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^  encbeint  denn  endlich  einmal  das  schon  seit 
genuiner  Zeit  angekündigte  Lexikon  unserer  vater- 
Misdien  Schriftsteller^  dessen  ersten  Band  wir 
kemit  dem  verehrten  Puhlikum  iibergd>en«  Nach 
einer  Anzeige  vom  Erscheinen  dieses  Werkes  im 
Altonaer  Merkur  war  gleich  im  nächsten  Hefte  der ' 
&  H.  L.  Prov.* Berichte^  im  dritten  des  Jahrgangs' 
1126^  Herr  Kandidat 'ÄcAro^/^r  zu  Krempdorf  bei 
^luckstadt  mit  einer  Ankündigung  einer  gleichen 
Aii)iett  hervorgetreten.  Kaum  ist  es  nöthig,  dieses 
•^j  so  wie  die  Geschichte  unserer  Vereinigung, 
^  lesenden  Publikum  weiter  vorzulegen ,  da  alle 
User  diese  aus  unseren  vereinten  Anzeigen  hinter 
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yi  Vorwort 

dem  Buschisdi^n  Catalog  und  einem  späte;ren 
•  Hefte  der  Prov.-Berichte  erfahren  haben  wer-, 
den.  Herr  Schröder  hat  unterdessen  mit  dem 
ausgezeichnetsten  Eifer,  unterstutzt  von  einer  Fülle 
literarischer  und  historischer  Kenntnisse ,  sich  dieses 
Werk  angelegen  sein  lassen,  dessen  Bearbeitung 
^wir  bald  so  upter  einander  ^theilten ,  dafs  ich  die 
Ausarbeitung  des  ersten  Bandes  übernahm  und 
meinem  verehrten  Herrn  Afitarbeiter  die  des  zvrei> 
ten  übertrug. 

Nach  diesen  notirwendigen  Prämis$en  gehen 
•wir  zu  einer  näheren  Darlegung  der  Einrich- 
tung unseres  Werks  über,  vrelche  eben  darum 
einer  näheren  Auseinandersetzung  vorzüglich  ver- 
diifit  hat,  weili  wir  darin  von  KördßSy  Mßuael, 
uQd.  anderen  Vtßr^taren  bedeutend-  diiweich^n».  Dalk 
wjir  die  Lauenburgi^chen  SchiylfifiMUeri  mit  in 
den  Krei^  de&  Werl^s  gezogen  haben  ^  Ilauu  nicht, 
s^  sclir  al&  besonders  auffisdlende  Abweichung  an-< 
gegeben  werdeP)  daJSTorxfe*,  wenn*  er  jetzt  schriebe, 
gewi&  dasselbe  gethan  haben  würde«  Erstens 
aber  lassen  wir  die  Hinvfeisungeu:  au^:  Meusel.f 
JJijbardy  /äPbrm  u.  A.,  wi^  KQr4e8:  sie  hat,  ails 
iiberflüssi|^  und  un^iWQckm^ig  weg>,  da,  wil*  nicht 
einten,  wie  hei,  einem  speciell^ren- Werke  auf 
ein  allgemeineres,  mit  Grund  verwiesen  wei^den 
kpQue;  und  begnij^n  uns  mit  Hinvi^eisung  auf  den 
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Torpoiger  JSßrdip«^  /welches,  mit  Angabe  der  Seite 
xar  besseren  und  leiditeren  Ucübersichi,  jedes  Ifid 
IttQter  dem  Namen  des  Sdiriftstellers  gesduehl; 
Zweitens  fugen  irir,  um  die  Anzahl  aller 
Sduifisteller  leicht  in  eisen  Ueberblick  zn  fiiaaen 
und  in  den  am  Schlüsse  des  Werks  befindlichen 
Registern/  von  denen  später  die  R^e  sein  soO^ 
Idchter  auf  die  einzelnen  Artikel  verweisen  zu' 
kaooen,  vor  jedem  Artikel  die  Niunmer,  und^ 
vfil  uns  auch  diels  nicht  unnöthig  schien,  vor 
den  Yersiofbenen  ein  -f  hinzu.  Drittens  befol- 
ge wir  eine  gans  andere^  Ordnung  in  der  An« 
g^  der  Lebensdata  einzelner  Schrifisteller^  eine 
as&ieigende  Klimax ,  die  naturgemäßer  und  d>en 
dttimdli  besser  ist^  ab  eine  niedersteigende ^  wie 
vir  sie  freilich  sonst  gewohnlich  in  literär«histo« 
fischen  Werken  finden.  Viertens  schien  uns 
doe  Muföhrliche  Angabe  anderweitiger  Reladoiien 
Ion  dem  einzelnen  Schriftsteller  keinesweges  über* 
fisag  und  fünftens  ghoibten  wir  uns  audi  ein 
Verdienst  um  die  Besitzer  unseres  Werks  su  er» 
weri>en^  wenn  wir  hinter  jeder  Schrift,  so  viel 
MS  irgend  möglich  war^  Seitenzahl  imd  Preis 
des  Buches  Angäben.  Diels  ist  denn  auch  so  viel 
ds  mogKAy  wenn  gleich  lange  nicht  zu  unserer 
egenen  Befriedigung,  geschehasi  wogegen  wir  die 
Asgabe  des  Oktavformats,  weH  diels  das  gewohn-- 
Kcke  isl  nodf  die  andom    nur   eins  Ausnahaoe  hil^ 

0 
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na  Vorwort 

den,  als  ubarflusög  -weglidlMii.      Audi  glaubten 

t 

wir  mk  Recht  jedes  Md  den  Verleger  beizu- 
fügen, wie  dieis  auch  der  Terdienie  sdL  Eraeh  in 
seinem  trefflichen  Handbuehe  ihut,  der  auch  den  I 
Preis  jedes  Werks  in  demselben  angibt  Wenn 
iliels  aber  Yielleicht  auch  nicht  zur  BefiriedUgting 
der  ge^rten  Leser  ausgefallen  ist ,  so  bitten  wir 
deshalb  um  Entschuldigung,  und  fordern  und  er« 
warten  darin  die  billige  Nachsicht  Yon  Beurthei- 
lern  "unseres  Werks,  wenn  sie  nur  bedenken,  wie 
schwer  es  sey,  darin  auch  nur  einigermalsen  etwas 
zn  leisten.  Endlich  sorgten  wir  auch  dafür,  dals 
im  Drucke  jedesmal  oben  auf  der  Seite  der  Inhalt 
dieser  angegeben  wurde ,  weil  uns  das  ^ehleli 
dieser  Angabe  immer  als  ein  Mangel  bei  Korden 
und  Meueel  erschienen  ist 

Am  Schlüsse  gedenken  wir  ein  Materieh- 
Register  au  liefern,  das  uns  grofsen  Nullen  zu 
haben  scheint  £s  wird  nach  dem  Muster  der- 
jenigen beim  ErscJmt^ea  Handbuche  abgefafst 
werden«  Wenn  nun,  wovon  oben  geredet  ist, 
jeder  Artikel  eine  Numer  hat,  so  dürfen  wir  blols 
diese  im  Register  anfuhren,  und  nicht  immer  den 
Namen.  Dieses  Register  wird  die  wissenschaftliche 
Uebersicht  bei  Kordes  ersetzen,  und,  wegen  der 
alphabetisdien  Folge,*  noch  niitzlicher  seyn.  Die 
topographisch^  Uebersicht  denken  wir  durch   ein 
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des  ersten  Hermusgebers«  u 

AegBier  der   Geburtsorte  im  übertreffea.     Femer 

MÜ  noch   em    Register   der  Crebortstage  und  ein? 

Bepstar  der  Gd>urtsjafare,  so  urte  du  Register  der 

Todestage  und  ein  Register   der  Todesjahre  beige« 

fi^  irerden.     Obne  Zwafel  werden  diese  Ritter 

■icfat  nur   den  Schriftstellern,    sondern  auch  den 

Jfealzem  des  Buchs  angenehm   seyn.     Auch  mög« 

len   nir    glauben,    dals    es    Tielleicht   nicht   gant 

«passend  iräre,   wenn  ganz  am  Ende  des  Werks 

aa  Infaaltsverzeichnüs  der  Artikel  gegeben  wiirde. 

Bei  dnem,  alphabetisch  geordneten,  Lexikon  mag 

Mmchem   ein  solches  Register  unnöthig  und  über«* 

tosBg  erscheinen ;  allein,  abgesehen  dayon,  dafs  es 

m  neuerer  Zeit  Mode  geworden  ist  (bd  Fr.  Jlafs^ 

mam^s  Dichternekrolog,  dessen  Wörterbuch  der 

deatsdien  Dichter  t^id  bei  Hitziges  gelehrtem  Ber« 

Im  von  1826  ist  es  namentlich  geschehen),    hat  es 

lioch  auch  den  unverkennbaren  Nutzen ,  dafs  darin, 

irie   das   auch   in    den   angeführten    drei    Werken 

geschAen  ist,  auf  die  Zusätze,  Berichtigungen  und 

Erbauungen   der  A.rtäel   verwiesen  werden  kann. 

AHe    diese    Register  auszufertigen,    hat   mein  ge- 

idiatzter  Herr    Mitaibeiter   iibernommen,    und  es 

bist   sich    von     ihm,     der    durch    sein     äuiserst 

braochhare^    Register    zu    den   8  Jahrgingen    der 

Aonnzialberichte  (1817 --25)  schon  rühmlich  ge- 

flof  bekannt    ist ,    in   der  Thi^  etwas  Gediegenes 

crirarten« 
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X  Vorwort. 

Dt  Torhor  Yon  der  Angabe  anderweidger 
Relationea  in  fiterar*hi8toriaefaeii  Werken  die  Rede 
war,  so  sdiidiiea  irir  hier  ein  YerzeidmUs  der 
ftUgemeioen  und  am  meiaien  zu  unserem  Zwecke 
durchgesehenen  und  benutzten  einzehien  Werke 
und  Sdhrifteii  bey: 

Allgcmeme  EncyclopSdie  der  WissenschafleB  und  iSiünst» 
Yon  /•  S.  Ersch  und  /•  G.  Gruber.  Bisher  er- 
schienen 18  Thefle  in,  gr«  4.  Leipzigs  Gleditscb 
1818  ff. 

/»  Bubners  Zeihiiigs«  ußA  Cont^rsationslexiken.  Ein  und 
dreiisiffste  Auflege  von  C  A^  Bäder,  Vier  Theile. 
Leipz.y  GlediUch  1824-28.  gr.  8. 

Dansk-norsk  Lileraturlexikon  (von  Professor  JL  Nyen^ 
und  Translateur  J,  E*  Kraft).  Kopenhagen  1818 
n.  19.    2  Abtheilungen  in  4to* 

Uterafurlexicon  Ted  TV.  E.  Qest.  Kioebenh.  1826«  Mehre 
Heße  davon  sind  erschienen* 

Historisch  -  biographisches   Handwörterbuch  der  denkwür- 
digsten  Menschen   aller   Zeiten    und   Nationen,    von  ' 
K.  F.  Leiden froet.     5  Bande*     Dmenau,  bei  Voigt. 
1824  C    Ein  schätzbares  Werk. 

Gelehrtengeschichte  der  Universität  zu  Kiel,  von  Dr.  /.  O. 
Thieje.   Kielil800.3.  2  Theile. 

Dichternekroh)g  von  Fr.  Bqpmann.  Mordhausen  1818. 
kL  8. 
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des    erct^ft.  Heri^na^geberi.  v 

P&c^^  und  «HC  tcdöiije«  literatnr  gehörende« 
Schriftsteller  Ten  demselben.  Leipzigs  hei  Wüh. 
Lauffer*  1826.  gr.  8. 

Paotheoqi    diBUJtflcher    jetzt   kbendei:    Dichter    etc.,    too 
demselben.    Helni3tädt  1823.  M.  8. 

Das  gelehrte  HaanoTer,  Ton  JET*.  fF^  JflQtermuißd^  J  Bde 
sind»,  so  viel  yrir  mssen,  da. 

Lexikon  der  deulsduea  Sduriftslelleri^iten ,  yqu  c^»  Sefda* 
deL    3  Bände.    1829  iE: 

Das  gelehrte  Berlin  im  Jahre  1825  (von  /•  £•  Hüxig). 
Besluiy  im  Jan.  i826i  gr*  8« 

Affgemeine  deutsche  Beal  -  Enc^jfklopadie  fiir  diie  gebil- 
deten Stände.  (Conversations-Lexik  o^n. ) 
ia  Bände.  17te  Qrig.-iEoSege.  Leip»g>  bei  &h)c1»- 
hana»   1827  C 

%ner  Nekrolog  der  Deutodien.  4  J^rgänge.*  Jeder 
in  %  Theü^u  .  Dmenau,  bei  Voigt.  1824  •*28i 

So  viel  es  mir  möglich  ivar,  habe  ich  ffxr 
£e  ReridiruDg  der  eiozeloen  ^Artikel  you  den 
leik<Hnmenden  Schriftstellern  gesorgt.  Zi^ar  ist 
mir  dieses  bei  Weilern  nichi;  ijberall.  möglich  ge* 
iresen,  Ja  Viele ^.  die  nicht  konnten ,  weil  sie  nicht 
laehr  unter  uns  Lebenden,  wandelten,.  Viele  an« 
dere,  die,  obgleich  sie; wohl  konnten^,  doch  nicht 
wollten,  die  Zahl  der.  Revidirteu  bedeutend  ver« 
nodem.     Hier   könnte  ich.  an£  Einige  besonders 
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unwillig  zu  seyn  alle  Ursache  haben,  die,  unge* 
achtet  meine  Freunde  ihr  Blättchen  ihnen  wohl 
zugestellt  hatten ,  doch  sich  nicht  bewogen  ßinden^ 
'  es  einer  Durchsicht  zu  würdigen.  Diefs  möge 
gutigen  Recensenten  zugleich  auch  als  ein  Finger- 
zeig dienen,  dals  es  nicht  überall  so  leicht  ist,  die 
Artikel  der  einzelnen  Schriftsteller,  auch  wenn 
diese  leben,  revidiren  zu  lassen.  Einige  wenige 
hatte  auch  schon  mein  verehrter  Mitarbeiter ,  des« 
sen  Güte  idix  diese  verdanke. 

Bei  manchen ,  zu  denen  ich  mich  wand^ 
um  freundliche  Hülfe  sie  ansprechend,  fand  ich 
Haus  und  Thüren  immer  offen,  mancher  kam  mir 
ungefragt  sogar  entgegen.  Heiliges  Freundschafts« 
recht  würde  ich  verletzen ,  wenn  ich  deren  Namen 
nennen  wollte,  mit  denen  ich  bei  dieser  Gelegen« 
heit  wieder  in  freundschafUiche  Yerhältnisse  kam. 
Aber  Dich,  mein  Petersen ^  darf  ich  wohl  hier 
nennen,  ausrufend  um  den  so  lange  nicht  gese« 
henen  Freund:  Wiedergefunden!  Wenn  ich  die 
vielen  Jahre,  die  seit« unserem  Zusammenleben  auf 
dem  freundlichen,  vaterländischen  Musensitze  ver- 
flossen sind,  zähle  und  nun  denke,  wie  dieses 
Werk  doch  auch  dazu*  dienen  sollte,  Dir  micj^ 
wieder  in  die  Arme  zu  l&hren,  so  staune  ich 
noch.  Dafs  ich  Deiner  Güte  das  Handexemplar 
des  seL  Kordes  von   seinem  Lexikon  mit  eigeneu 
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Bemerknfigen  uihI  au&erdem  so  trefificher  Hulfo 
Terdanke,  verdient  ^hier  vrohl  bemerkt  zu  -werden. 
InpiaDge  daher  in  der  Bedikaüon  dieses  Buch 
nm  Angedenken  verflossener  Jahre  und  hier  noch 
isdnen  besonderen  Gruis!  —  So  vielen  Anderen 
kitte  ich  noch  etwas  zu  sagen ,  und  mögte  es  so 
fem  bier  thun,  da  ich  nicht  -weils,  wann  und  ob 
idi  irieder  zum  .PubUkum  reden  werde.  Denn 
wtkl  mit  Recht  nenne  ich  dieses  mein  letztes 
Werk,  —  ich  werde  nichts  Grö&eres  mehr  unter- 
lebmen  können;  denn  schon  beginnt  die  Hand  zu 
vmken  uad  die  geistige  Kraft  ermattet!  —  Wie 
tA  ich  unterstutzt  ward  von  älteren  akademischen 
Frennden,  von  Caüisen  in  Schleswigs  Genka^ 
arf\ Augustenburg,  OA/m^^r  in  Plön,  Kochen 
m  Eutin,  muis  ioh  hier  doch  mit  einem  Worte 
agcn.  Von  dem  Herrn  Rektor  Tadey  in  Frie- 
Mbstadt  und  von  dreien  Hetren  Schul^ehrem, 
Dues  in  Holtenau,  Gregers  in  Schleswig  und 
Paache  in  Wankendorf,  kamen  mir  von  selbst 
reiche  Spenden  zu.  In  Ansehung  der  dänisdben 
Schriftsteller  verdanke  ich  Vieles  aus  Kopen- 
lugen  dem  jetzigen  Herrn  Pastor  Falentiner  in 
Heiligenhafen,  aulserdem  aber  ganz  vorzüglich 
Tkles  und  Gutes  dem  Herrn  Iveraen  in  Middel« 
&it,  dem  ich  hiermit  meinen  besonderen  Dank 
(latbringe.  In  Ansehung  unserer  im  Innern 
Dentsdilands     Idienden    Schriftsteller    unterstiiute 
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mich  betmiders  die  Gutjid  des^  ad.  JErsch  in 
Halle,  noch  vreit  itiehr  aber  die  Ge&lligkeit  des 
Uerra  JJndner  in  Presden,  dieses  ausgezeidi- 
neteo  lateratorS)  der  mich  s&i  der  Zeit  einer 
besonderen  literarischen  Freundschaft  geiiriirdigt 
hat*  Die  Verbindung  mit  allen  diesen  ^Edlen  hat 
den  Abend  meines  Lebens  erheitert ,  und  im 
geisUgen  Verkehre  mit  ihnen  genielse  ick  in  der 
Eriänerung  dessen,  iras  nicht  mehr  ist,  neben 
dem '  wehmüthigen  Andenken  an  eine  schönere 
Vergangenheit,  beseligende  Stunden^  yro  der  Geist 
,  jugendlicher  Frische  und  männlichen  Gefühls  mich 
etwas  treniger  die  Lasten  meines  Alters  fühlen 
lassen.  , 

,  Ganx  vorzügliche  Erwähnung  verdient  aber 
die  thäüge  Theijnahme  des  seligen  Dörfer  in 
Preetz,  dieses  wiiCkern  literators  und  trefflichen 
Vaterländshistorikers ,  der  aus  früher  gemachten 
Kollektaneen  mir  eine  grolse  Menge  äufserst 
brauchbarer  Notizen  mittheilte.  Solche  literärisdie 
Güte  vererbte  sich  auf  seinen  wackern  Sohn, 
Herrn  Advokaien  Theodor  DÜrfer  in  Aitona, 
der  durch  gefAllige  Besorgung  der  Korlrektur  und 
durch  sonstige  Hilfeleistung  ^ch  meinen  gerech- 
ten Dank  erwoibed  hat«  Was  ich  in  Ansehung 
der  Laaenburgischen  SchriftsteUer  leistete, 
verdanke  ich  <•»%  und  allein  dem  Herrn  Doktor 
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and  Btfior  JDietz   zu  iSiethe»  bei  Raueburg,  der 
Aodi  einmal  liier  meinen  Dank  etnp&ngen  mag. 

Was  weiter  icli  hier  noch  sagen  könqte  mid 
lagen  mögte,  verspare  ich  zur  Vorrede  zum  ' 
xweiten  Theil,  vro  ich  die  versprochene  Biogra- 
phie unseres  wackeren  sei.  Kordes  zu  liefern 
gedenke.  Hier  nur  noch  in  aller  Kürze  ein  Paar 
Berichtigungen  zum  erslen  Theil:  S.  19.  Z.  13. 
fiäik  nadi  erhielt:  Cantor  war.  Nr.  98  ge- 
kört kaum  hierher^  da  Herr  JB.^  yde  wir  später 
erfiihren,  schon  vor  1796  nach  dem  Dänischen 
abgereist  ist.  S.  55.  Z.4.  v.  u. .  lies  Tönningen  st 
G&ckstadt.  S.  94.  Z.  6.  lies  Carl  statt  Karl. 
61  99.  ist  Z.  13  f.  zii  streichen:  und  Just,  mehrer 
mH.  Güter.  S.  110.  Z.  12.  ist  vor  „(Gadso)"  eiu- 
zuschieben:  Coppmanns.  S.  135.  Z.  16.  v.  vu^ 
lie$:  von  Eelking.  S. 230.  Z.3.  v.  u.  die  Schrift: 
Job.  Craigs  Grundzüge  der  Politik  u.  s.  w.  gehört 
dem  Sohne  ^  Franz  Hermann  H.  an.  Ungleichheit 
m  der  Schreibart  und  verkehrte  Ordnung  in  An- 
fuhnuig  der  Schriften  bitten  wir  zu ^  entschuldigen; 
es  ist  diels  bei  eiuem  umfassenden.  Werke  gar  zu 
idcht  möglich,  besonders  da  zwey  Herausgeber  es 
iietrbeiten.  Alehre  Berichtigungen  beim  zweiten 
Sttide. 

-    Viele  meiner  Freunde  haben  mir  die  Freude 
geoucht^    meui     Bildnils   vor    diesem   Werke   zu 
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irönsdien«  Ich  habe  endlich  ihren  Bitten  nach- 
gegeben! nnd  überllelere  iomit  nun  mich  und 
mein  Werk  in  die  Hände  aller  lieben  Freunde  und 
geneigten  I^ser,  deren  Wohlwollen  das  UrtheU 
nber  mein  Werk  hoffentlich  nicht  xu  schwer 
werden  wird. 

Husum  im  Septbr.  1828« 

D.  L.  Lubfcer. 
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des     zweiten    Herausgebers. 


^MQ9m 


Obgleich  das  Vorwort  meiaea  verehrten  Freundes 
schon  genügen  könnte^  so  finde  ich  mich  doch 
versolafst^  noch  Einiges  hinzuzufügen* 

Zuerst  scheint  es  mir  doch  nicht  so  ganz  un« 
nrcckmalsig,  kurs  die  Geschichte  des  Buchs  zu 
enaUen.  Den  yerdienstvoUen  Professor  und  Bi- 
bfiothekar  Berend  Kordes  zu  Kiel ,  dessen  ,,Lexikon 
der  jetztlebenden  Schleswig-Holsteioischen  und  Eu« 
üoischen  Schriftsteller"  (SdbJeswig  1797)  eigentlich 
(brch  unser  gegenwäriiges  —  das  jedoch  auch  mit 
andern  Redite  ein  tat  sich  bestehendes  Werk  bilden 
kann  —  fortgesetzt  wird^  lernte  ich  in  den  letzten 
Jahren  seines  Lebens  kennen  und  verehren*  Er 
iiatte  di^  Gute^  mir  das  Handexemplar  seines  Le«^ 
nkonsy  weil  das  auf  der  UniversitätdiHbEothek  be«- 
findliche  bereits  ausgegeben  war,  zu  leü&en^  wie  er 
<ieim  bekanntlich  immer  zuvorkommend  mit  seinen 
eigenen  Bachern  dicu^tej^  ^enn  ein  Werk  auf  der 
^mrersitätsbibliothek    entweder    nicht    Torhandeo, 


♦♦ 
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oder  bereits  verliehen  war.  Bei  der  Rückgabe  des 
Lexikons  fragte  ich  ihn,  ob  er  nicht  die  Fort- 
setzung herausgeben  wolle,  in  der  Yoraussetzung, 
er  habe  immerfort  dafür  gesammelt  Aber  seine 
Antwort  war,  es  wurde  ihm  zu  viele  Mühe  machen. 
Leicht  war  es  mir,  elfazusehen,  dals  dieses  die 
Wahrheit  sey,  da  er  schon  seit  mehren  Jahren 
kränkelte.  Aber  niemals  versäumte  er  die  Pflichteu 
seines  Amtes  auf  der  Bibliothek.  Wie  oft  habe 
ich  ihn,  den  edlen  Mann,  auf  die  Schulter  eines 
seiner  Unterbibliothekare  ^  gestützt,  langsamer  als 
eine  Schnecke,  nach  Hause  fuhren,  und  gänzlicli 
erschöpft  dort  anlangen  sehen !  Er  starb  am  5.  — 
nicht  3»,  wie  durch  einen  Druckfehler  in  seinem 
Artikel  steht  —  Febr.  1823.  Noch  in  demselben 
Jahre  &Iste  ich  den  Entschluis,  Materialien  zu  einer 
Fortsetzung  seines  Lexikons,  die  mir  in  mancher 
Hinsicht  nützlich  schien,  zu  sammeln.  So  durch«« 
suchte  und  excerpirte  ich  denn  alle  mir  zu  dem 
Behuf  dienliche  und  zugängliche  literarische  Hülfs« 
mittel.  Um  die  Mitte  des  Jahrs  1826  hatte  ich  eine 
solche  Masse  von  Notizen  zusammengebracht,  dals 
es  mir  gerathen  schien,  eine  Ankündigung  meines 
Unternehmens   ausgehen    zu  lassen.      Ich  schickt« 


*)  Dies«  pflegtt  er  sich  aus  den  Sludlrenden  zu  Wableiii 
und  gewährte  ihi;ieii  dadurch  zur  VoUexiduiig  ihrer 
Studien  Beihülfe«  j 
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daher  im  Julius  selbigen  Jahres  eine  solche  an 
Hm.  Pastor  G.  F.  Petersen  in  Lensahn,  den  Her» 
aosgeber  der  Schlesw«  Holst  Lauenb.  Provinzial« 
krichte  *),  und  an  Hrn.  Prof.  Ritter  N.  Falcb  in 
Kiely  den  Redacteur  des  StaatsbürgerlicJien  Maga« 
zins  **y.  Aufrichtig  gesagt,  ich  erwartete  nicht, 
dals  ich  bei  einer  solchen  mühevollen  Aribeit  einep 
Nebenbuhler  erhalten  würde.  Ueberraschend  ir^ir 
es  mir  daher,  als  Hr.  Pastor  Petersen  mir  bald  i 
darauf  schrieb:  ,,DaJ[s  Sie  Kordes  Le^dkon  fort« 
„setzen  wollen,  freut  mich.  —  aber  Sie  irissen 
„doch,  dals  Sie  in  Collision  mit  dem  Hrn.  Pastor 
^^Lübher  in  Husum  Jiommen.  ^  Wenigstens  hat 
„dieser  mir  etwas  ähnlidies  mal  geschrieben*^  Da 
ich  inzwischen  glaubte,  da&  Herr  Pastor  Lübher 
mit  seinem  Vorhaben  noch  nicht  weit  gekommen 
s^;  90  bot  ich  im  August  1826  dem  im,  Jahr  1827 
leider  schon  verstorbenen  thätigen  Buchhändler 
J.  F.  Hammerich  in  Altona  mein  Werk  zum  Ver- 
lag an.  Er  antwortete  unterm  11.  August:  „Um 
D einer  Collision  wo  möglich  vorzubeugen,  die  bei« 
„den  Theilen  nur  nachthei]ig  seyn  könnte,  eile  ich 
„Ibren  so  eben  erhaltenen  Brief  von  gestern  gleich 
i,m  beantworten.  Sie  wissen  es  wol  nicht,  dafs 
»Herr  Pastor  Lübher    in  Husum  sich  schon   seit 


*)  Sie  i»t  abgedruckt  Das.  1826.  H.  3«  S.  515  *  18. 

**J  Ab«edr.  Das.  Bd.  6.  (1S26)  H.  2.  S.  536-  38. 

**2 


Digitized  by  VjOOQIC 


XX  Vorwort, 

,,eiQ  paar  Jahren  mit  einer  Fortsetseung  yon  Kordes 
;,S(Jirifbtellerlexikon  bescliäftiget ,  und  neulich 
^, schrieb  er  mir,  dals  er  jetzt  bis  zum  Druck  fertig 
,,sey;  indesseh  denke  ich  nicht,  dals. dieser  schoa 
,, angefangen  hat  ...  Hr.  Pastor  Z/.  hätte  ifohl- 
^^gethan,  sein  Vorhaben  längst  öffentUch  anzu- 
^,  zeigen.  Jetzt  -würde  lA,  Ihnen  rathen,  sich  mit 
,)ihm  zu  ^reinigen,  da  denn,  i/renn  beide  Arbeiten 
„  in  eine  zusammengeschmolzen  -vrerden ,  es  dadurch 
„  an  Vollkommenheit  sehr  gei/rinnen  miifste ,  manche 
^^lifengel  aber,  die  bei  einem  solchen  Buch  kaum 
,,gftnz  yermieden  trerden  können,  vielleicht  auch 
„iregfldlen  bürden."  Da  nun  eine  soldie  Ver- 
einigung, zu  "Welcher  auch  Hr.  Pastor  Petersen  rieth^ 
imr  allerdings  sehr  wnnschenswerth  schien ,  da  fer- 
ner im  October  *)  Herr  Pastor  Lübher  sein  Werk 
öfifenilich  anzeigte:  so  -wandte  ich  mich  im  No- 
vember an  ihn ,  und  zu  meiner  großen  Freude  zeigte 
er  sich  gleich  zu  einer  solchen  gemeinsamen  Her- 
ausgabe beiieit  **).  Das  Buch  sollte  nach  unseren 
darauf  verbreiteten  Subscriptionsbogen,  im  Laufe 
A^%  lahrs  1827  erscheinen;  auch  ward  im  letzten 
Viertel  dieses  Jahres  mit  dem  Drucke  begonnen. 
Allein  überhäufte  Amtsgeschafte  meines  unermüdet 


*)    Im  Altonaor  Mercur  1826.  Nr.  173.  S.  3716. 
♦*)  Ich  kundigle  im  Staatsb.  Mag.  Bd.  6.  H.  3  u.  4.  S.  716 
u.  17  dios^i  Yereinigung  an. 


Digitized  by  LjOOQIC 


des   zw^iteti  H^rAufigebers.      v      ^Xf 

KiAsunen,  und  in  vielen  Zuneigen  des  Wissens 
fo&erst  gelehrten  Herrn  A'Btärbeiters ,  so  wie  «uch 
das  ach  inuner  mehr  anhänfende  Material,  und  Aik 
&aaaigkeit  der  Nadnreisungen  und  AngdDen  von 
dem  Aeufseren  der  Bücher^  die  i^ir  uns  zur  Pflicht 
geatacht  hatten,  sind  Ursache,  dals  erst  jetzl  der 
eme  Thdl  im  Drucke  fertig  geworden. ist. 

Yidlcächt  werden  einige  Leser  fragen,  -warum 
nir  kein  Lexikon  der  lebenden  Schriftsteller  ge-* 
geben,  sondern  auch  alle  seit  1796  verstorbenen 
BHC  an%efuhrt  haben»  Das  ist  darum  geschehen, 
ircÜ  dnes  Theib  keine  L&cke  zwischen  dein  Rordes" 
vSutxi  und  unserm  Lexikon  entstehen  solke,  und 
wlem  Theils  ein  Lexikon  jetzt  lebender  Schrift^ 
Mcler  schwierig  zu  schreiben  ist,  da  während  des 
Dmdkes  immer  wieder  einige  der  aufgeführten  ver* 
Sterben.  Auch  von  den  in  dieser  ersten  Abtheüüng 
Qisers  Leidkons  als  lebend  aufgeführten  Sdbrift^ 
steiler,  ^nd  nun  schon  viele  mit  einem  -]*  zu  be* 
xeicbnen,  was  denn  im  Nachtrage  zum  ganzen 
Werke  nicht  unangezeigt  bleiben  wird,  wo  auch 
&  sonstigen  Zusätze  hinztikommen  sollen. 

Herr  Pastor  Liihker  sagt  in  seinem  Tofwörte, 
a*  habe  diese  erste  Abtheilung  ausgearbeitet,  und 
ich  wiirde  die  zweite  ausfertigen.  Das  ist  so  zu 
verstehen;  Herr  Pastor  L.  fertigte  von  vorliegendem 
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fTIieile  diß  Maauscriptbogen ,  und  ich  trug  dann 
xueine  Bemerkungeo  und  ZuBAtze  naclu  Künftig 
Verden  wir  die  umgekehrte  Ordnung  befolgeui 
und  ich  die  erste  Ausarl^eitung  der  Artikel  iiber- 
nehmen. 

Warum  yivc  Meusels  ,,  gelehrtes  Teutsdxland^^ 
nicht  angeführt  haben,  ist  schon  im  ersten  Yor- 
worie  gesagt  worden.  Ich  bemerke  noch,  dafs 
wir  aber  allerdings  immeir  die  darin  Torkonv- 
mendeu  uns  betreffenden  Artikel  verglichen  haben« 

Die  Torzüglichsteu  Schriften ,  worauf  verwiesen 
worden,  um  ausführlichere  Nachrichten  zu  fi^^Ldeu, 
,  sind  schon  von  Herra  Vaslor  fjubker  angegeben 
worden.  Dafs,  überdas  noch,  eine  Menge  anderer 
qitirt  worden  sind,  wird  jeder  Leser  leicht  be- 
merken. Vielleicht  geben  var  beim  zweiten  Theile 
ein  alphabetisches  Yerzeichoüs  derselben,  zur  Er« 
klärung  ,  der  gebrauchter^  Abkürzpngen ,  die  wol 
mcht  ]edm  Leser  hinlänglich  verständlich  sind. 

Wenn  ich  alleiniger  Herausgeber  des  Buches 
geworden  wäre,  so  wurde  man  bei  weitem  nicht 
so  viel  revidirte  Artikel  und  Autographa  finden,  bIb 
jetzt  Denn  einmal  hielt  ich  das  Kevidirenlassen  Bit 
px  kostspielig  und  zu  viel  Zeit  raubend  -*-  wie  denu 
auch  in    Wahrheit   dadurch   die    Herausgabe  sehr 
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TeraogCTt  worden  ist  —  tmd  zweitens  für  nidit  so 
sehr  nöthig.  Auch  siüd  wirklich  fast  in  allen  revi- 
&ten  Artikeln  von  nns  Zusätze  gemacht  worden^ 
besonders  im  l)ihliographisehen  Theile  derselben, 
wenn  ich  gleich  nidit  leugnen  will,  dafs  der  bio« 
graphische  Theil  bisweilen  durch  das  Revidiren 
gewonnen  hat  Einigemal  waren  wir  sogar  genö« 
diigt,  das  Autographum  nur  im  Auszuge  zu  geben. 

Sie  Hauptberichtigungen  zu  diesem  Theile  hat 
Herr  Pastor  Lübher  schon  gegeben.  Aufserdem 
finden  sich  noch  viele  kleinere,  und  nicht  imwich- 
tige  Druckfehler,  besonders  wenn  sie  Zalilen  be- 
treffen. Im  zweiten  Theile  werden  sie  sorgfältig 
veneichnet  und  berichtigt  werden. 

Da  wir  kein  Gelehrten- sondern  ein  Schrift- 
steller-Lexikon liefern,  so  haben  wir  Jeden  auf- 
geoommeo,  der  nur  Etwas  hat  drucken  lassen,  doch 
Bit  dem  Bedinge,  dals  er  entweder  in  Prosa  iiber 
I   drei  Seiten ,  oder  in  Poesie  mehr  als  vier  Gedichte 
1  der  kleineren   Gattung   durch    die   Presse  bekannt 
I  gemacht  hat.      Etwa  iibersehene  und  während  des 
i  Orocls    hinzugekommene    Schriftsteller   liefern   die 
I  Hacbtrage  zum  zweiten  Theile. 

Schlie&lidi    wimsche  ich,  dafs  mein  hochge- 
«ctauter  Lehrer ,  Herr  Prot  Ritter  FcUck  in  Kiel, 
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und  mein  verehrter  Freund ^  Herr  Pastor  Pet0rsei 
in  Lensahn^  die  Dedication  dieses  Buchs  auch  von 
meiner  Seite  gütig  aufnehmen  möge,  so  -wie  iclj 
auch  dem  Wohlwollen  der  beiden  anderen  verJ 
dienstvollen  Gelehrten ,  denen  es  gewidmet  ist^ 
gleichfalls  hochachtungsvoll ,  ol^schon  unbekanntei 
Weise»  mich  empfehle. 

Crempdorf  hei   GföcLstadt   in    Holstein  »•    im 
ßapt^mher  1828. '      \ 

H*  Schröder» 
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1.  Abrahams  (Peter  HiDrich)^  geb«  zu  Hamburg 
^  15.  Ncrrbr.  1775^  seit  1804  Schullehrer  in  Schleswig, 
^  1813  Schallehrer  zu  Bungen  Kirchspiels  fiergenhusen 
m  AiUe  Gütlorf.  \\.  Gab  mit  H.  S  c  hl  ii  te  r  heraus :  Hech^ 
««aiutfÄ  für  du  geübiere  Jugend  in  den  Herxogthumern 
Sehleewig  und  Holstein.  Schleswig,  Koch.  1819.  XFI.  U. 
326&  (2«#  4  /S>    (Revidirt). 

2-  -J-  Jtbrahamson  (Werner  Hans  Friedrich), 
K.1—  wurde  1799  ökonomischer  Inspector  der  Landkadet« 
lesakademie;'  legte  in  der  Folge  seine  Stelle  als  Lehrer 
öer  schönen  Wissenschaften  beim  dänischen  Landkadetlen- 
korps^  mit  Beibehaltung  seines  Gehalts  als  Pension^  nieder; 
waid  1807  Mitglied  der  Kommission  zur  Sammlung  und 
ErhaHuDg  der  Denkmähler  des  Alterthums  in  DSnemark| 
ud  1809  Ritter  Tom  Dannebrog ;  starb  zu  Kopenhagen 
dca  22.  Septbr.  1812«  •-*  Vgl.  seine  Selbstbiographie  in 
(Lahde's)  Portraiter  med  Biographer  af  Danske,  Norske  elc 
Kid^  1805.  H.I.  X11U.34S.  nebst  seinem  Bildnifs;  GrS« 
ter^  Unna  und  Hermode  1814.  Nr.  19.  u.  1816.  Nr.  8. 9. 40; 
Daadi  LUt.  Tidende  1812.  Nr.  34.  8.534-44;  Borgcrvcnnen 
fcr  1812.  Nr.  34.46-49;  Kioebh.  Skild.  1812.  Nr.'79-80; 
D,8mith'sMindeblomster(1815);  Nyerup  1,7-8;  Worm 
1)3,6,892;  Rüder  1|161;  Ersch«Gruber'sEncyclopädia 
1)161 -62;  Host 's  Geschichte  der  dänischen  Monarchie 
If340.  Sein  Portrait  ist  auch  Yon  Seehusen  gestochen* 
ii.  Zahlreiche  Beiträge  zu  dem  Wochenblatte  Borgervennen 
in  den  Jahren  1796-1810,  z.  B.  im  Jahrgang  1797.  f. 
«w  üebersetzung  der  Briefe  des  Plinius*  —  Dänische 
SpraMehre  für  Deutsche  von  iV.  B.  Lange.  %te ,  ganz 
w«  umgearbeitete  Aii/lage*  Kopenhagen  u.  Leipzig,'  Proft 
1801,  {fiTT^  %ß).  —     P.  E.  Mäller's  anti/uarisohe^  Un^ 
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termohung  der  unt^eii  Tondem  gefundenen  goldenen  -/ 
ner;  eine  gekrönte  Preieechrift ,  aus  dem  Dänischen  £c\ 
setzt.  Mit  5  Kupfertafeln.  Kopenhagen  1806,  4.  —  To  i 
neue  dänische  Grammatik  für  Deutsche*  ste,  ganm  u^n 
arbeitete  und  sehr  permehrte  Aufl.  Das.  1806.  —  K^£\ 
hatms  Beleiring  i  Sommeren  1807  ped  Dr.  Fredcx 
Munter i  ouersat  af  det   Tydske.    Das.  1808.  (iff^  S  \ 

—  Ewald's  Samtaler  meüem  en  Husargeneral,  en  Jfi^ 
og  en  let  Infanterist,  ouersat  af  det  Tydske.  Das.  1809. 
GleimU  HaUadat ,  af  det  Tydske.  Das.  A^VX.  —  K 
Udtog  af  den  tydske  Sproglcsre.  ^  KioebAopn  ,*  Brumm 
1812. 4.  — ^  Versuch  einer  vollständigen  dänischen  Spreu 
lehre  für  Deutsche  mit  kritischen  Bemerkungen.   Das.  181 

—  Udpalgte  danske  Viser  fra  Middelalderen  (in  Verbi 
düng  mit  R.  Nyerup  und  K.  L.  Rahbe^k).  b  Bäni 
Sicebhopn  1812-14.  —  De  fystige  Koner  i  Hiüerced.  j 
JE/urlignelse  af  Shakespeare^s  Merry  JViwets  of  fVin\ 
sor.  Das.  1815.  —  Georg  Wilhelm  Pfingfiten^e  Lehen,  i 
(Lalide's)  Portrailer  med  Biographier.  Kopenhagen  180 
H.  6.  71  S.  —  (Andere  Biographien,  80  Yrie  namentli^ 
seine  Autobiographie  ebendaaelbst.  )•  — -  In  den  Schrift« 
der  Scandinavischen  Li leraf Urgesellschaft  (1798-1810)  i 
yon  ihm:  De  störe  Problemen.  1798.  B.%  Gratter  Stärkt 
Kamp  med  Glaam  eller  om  Spoegelser  i  Uisiorier.  1801 
B.  i.  H.  1.     Thorgrim.  Prüde,    opersat   af  Islandsk,   180d 

^  B.  2.  Hulde,  et  Fragment,  ou^sat  af  lalandsi,  1805.  Bj.  i 
Thor  og  Odin*  1806.  ß.  %  Ä2.  Dypekes  JUgsten.  Dai 
Qm  Huneinscripiioner.  Das.  Annise  Kalk.  Das.  -  Of^ 
Ord  fra  Lofoten.  1807*.  A  2.  Om  Nordfys.  1808.  Ä  1 
Om  Thors  Hammers  Tegn.  1810,  B.  i.  —  In  den  anti 
quarischen  Annolen  isjt  Folgendes  Ton  ihm:  Om  Korseti 
'^^g^  P^*^  de  nordiske  Monumenter.  B.  i.  £[•  2  S»  i7i-99 
Om  Bunerne  paa  twende  Troetykker  fra  F'inje  Kirke  \ 
Christianssands  Stift.  Das.  S.  247-57.  Farklaring  ot*er  den 
snoldekesfske  Bunesten.  Das.  &  286-92.  MorkeUghßder  paa 
Munestene.  B.  2.  H.  i.  &  85-158.  —  In  Lah4e's  Aus- 
gabe Yon  Bruns  Prospecter  af  da^sfce  Kicebstsder  og  Slofle 
stehen  yerschiedene  Beschreibungen  Ton  ihm;  und  in 
Lahd^'s  Aiisistentskirkegaurds  Mpaumenter  aind  vpn  üun 


Digitized  by  VjOOQLC 


^JgogtWfbUitk  YiMiRollie  «ndKaven  Bi>«rm  imülen^ 
TU  Avemann  im  3ten  und  Ton  Nielsen  im  4*Hcf^.  -^ 
fitteukmen  im  aOgem^eB  Literaturjournal  bis  1810.  — • 
ficilrage  in  Nytrap'a  IdiiniUL  {QuindekjcsrmeU  Bestem^ 
mitt  iSi2);  zum  BlalU  Dagen  {Sproganmcerkningtr  1807. 
Nr.89tt.  161);  zu  (Rahbeck'a)  Charis  1797;  zum  skan- 
£Mfi6ciien  Museum^  und  zu  Nyerup^s  Udsigt  OTer  Nok^ 
d»  aeldesle  Poesie  og  den«  Literatur« 

3.  \jickennann  (Johaoa  Friedrich)  K.6  -^  starb 
dl  ordentlicher  Professor  der  Medidn  und  Plkysik  und 
Senior  der  UniTersität  zu  Kiel  den  2.  (nach  Andern  den  21.) 
IiiiilS04.  —  VgL  Hamberger.  S^!^;  Sehwarz'sNach- 
rieben  Ton  Kiel.  &  363;  Niemann's  Blätter  ,  ISftt. 
Cboi.19.  S.  7;  Leipziger  LiL  ZeiU  IntbL  1804.  Nr.  3& 
^.  Hehre  med  iciniscbe  Abhandlungen  und  Programme,  die 
2on  Theil  schon  im  Korde»  feUeti,  z.B.  jddumbräüo 
fImrUUiU  biUoMae.  KiL,  tyj^  Böhm.  1785.  4.   Prögr. 

4.  Jelines  (Thimotheus)  ein  Pseudonym*  Jf.  Äecht 
t*i  Mochi  des  Ztitgeistes*  SchUsudg  y  Koch  in  Comm. 
182i  448  5.    ^.8.  (Drp.  6ll#.  Scbrp.  6  »#.> 

5.  \  Adami  (Johann  Wilhelm)  K.  8.  —  war  zu- 
tezt  Landgerichtsnofärins,  starb  den  24.  Febr.  1801  auf 
fo  Durchreise  in  Ehnsborii,  alt  S3  Jahr. 

6.  von  Adeler  (Christian  Lente)  Freyherr,  geb. 
mLundbeck  in  Jülland  den  29.  Kpvbr.  1784,  Doctor  der 
Rechte  seil  1817,  (von  der  Universität  zu  Kopenhagen  am 
I^mations- Jubiläum  promovirt,)  Kammerherr  und  Amt* 
ii'^^Bi  in  Flensburg  seit  1820,  Ritter  vom  Dannebrog  seit 
^^  1^.  Dis9»  inaug.  De  poena  homicidii  aecundum 
^^«t  Danicaa»  Hafn,,  typis  Brummer  1817.  4.  —  Gab 
^**"'M  mit  J.  Iversen:  Kurzgefaßte  Anleitung  zum 
Sopfenbau,  zunächst  cde  Wegweiser  für  die  Mitglieder 
^«  Nard' Angler  Hopf^ftun^i/m»  FÜnsburg,  gedr.  hey 
^er.  1824.  (ReYidirt> 

7.  \  Adler  (Georg  Okristian)  K.  8.  —  starb  als 
Kirchenpropst  und  Hauptpastor  in  Altona  deu  2.  Novbr. 
1804.—  Vgl.  Schmidt^ft  Predigt.  Altona.  1804;  Bou- 
«inöUl,  565;  Erscii-Griiber  I,II,  421;   Kirchen-  und 

1* 
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4  MUr  ^  Adkr     . 

Ketzeralmanach  1798.  8.2.;  der  Biograph  IV>  380;  Leipzl 
LiL  Zeit.  1805|  234. 

8.  Adler  (Georg  Josias  Stephan)  Sohn  des  fol 
genden  —  geb.  zu  Kopenhagen  den  29.  Octbr.  1792^  exa^ 
minirt  auf  Gottorf  1817  (IrCc),  ordinirUr  Katechet  an  dei 
St.  Petrikirche  zu  Kopenhagen  seit  dem  17.  Noybr.  1817j 
2ter  Compastor  in  Reilingen  seit  dem  4.  Noybr.  16231 
\\.  Gab  heraus:  Die  Nichtachtung  dsr  Bibel  in  uneeni 
Tagen.  Eine  Predigt  fH>n  A.  JET.  Jlf*  Kochen.  Kopenhagen] 
Schulu.  1818.  (1^  %  ß).  ~  Eine  Rede,  die  nur  aU 
Manuskript  für  Freunde  gedruckt  ist  «).   (Revidirt> 

9.  Adler  (Jacob  Greorg  Christian)  K.  9.  — •  geb., 
nicht  y  wie  in  Kordes  steht ,  den  6.,  sondern  den  8.  Decbri 
1756^  erhielt  1796  seine  Oecharge  als  Kirchenpropst  ii^ 
Tondern,  zog  nach  Schleswig  und  ward  1798  Schlols^ 
prediger  auf  Gottorf;  erhielt  1806  auch  die  Generalsuper« 
intendentur  über  Holstein;  wurde  Ritter  Tom  Dannebro^ 
1809,  dann  Commandeur  1811,  dann  Dannebrogsmann  1815, 
zuletzt  1817  Grofskreuz;  auch  Mitglied  der  Königlichei^ 
Academie  der  Inschriften  und'  schönen  Wissenschaften  zi^ 
Neapel,  der  Gesellschaft  der  Alterthümer  in  London,  def 
Volsker  zu  Velletri  und  der  Arcadier  zu  Roita.  —  Vgl. 
Hartmann's  Leben  und  G.  Tychsens.  I,  140;  WormJ 
III,  10,  892;  Nyerup.  I,  9;  Fallesen's  Mag.  B.  2. 
Abth.  4.  S.  609-12;  Kirchen*  und  Ketzeralm.  1797  u.  98^ 
Rüder  1,  13;  Bolten's  .Kirchennachrichten  I,  114J 
\\.  Von  den  in  Kordes  aufgeführten  Ahulfedae  Annalte 
MosUmici  arabice  et  latine  etc.  erschien  der  letzte  Theil 
1795.  —  Sammlung  pon  Predigten  in  der  Friedrichshirche 
zu  Kopenhagen  gehalten,  und  seiner  ihm  immer  unuergefe^ 
liehen   Gemeine  zu  seinem  Andenken  gewidmet*  2  Theilcm 


♦)  Vielleicht  ist  diese  bo  betitelt:  Rede  wahrend  der  Bei- 
setzung Sr.  Excellent  äes  Geh.  Staatsministers  Niels  Ro- 
senkranz in  der  Kapelle  der  St.  Petrikirche  zu  Kopenhagen, 
den  12.  Jnn.  1894.  Kopenh.,  gedr.  b.  d.  Gebrüdern  Ber- 
ling.  1824.  8  2.  Als  Manuskript  und  aus  dem  Dänischen 
übersetzt.  Vgl.  Schwarzes  Jahrbücher  der  Theol.  u.  theo: 
logische  Nachrichten.  Novbr.  S.  471. 
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AdUr.  5 

ItpenAagM,  gsdr.  ley  f.  FT.  ThieU.  1796  (6 19^  (J9a- 

xiicA  ubenelMi  t^n  Riber).  **    Predigt$n  über  die  Sonn^ 

md  FesUageetHmgeUen  durchs  ganze  Jahr,   uor  einer  ge^ 

mmkten  Fersantmümg  gehalten,     2  Bde.    Kopenhagen  u. 

lapag,  Brummer  1797.  471  u.  400  8.  (8  97^  {Auch  ine 

Maische   übers etzi,     Kopenhagen  1798«).   -~     Schlesti^ig- 

Eokteimsche  Kirchenagende,     Einrichtung   der  öffentlichen 

GoUsiPsrehrung»     Fornudare  für  die  öffentliche  Religione- 

imdhing»    Sonn^  und  Festtagsperihopen,    Auf  allerhöchsten 

KMugUchen   Befehl   zum  künftigen  allgeuheinen  Gebrauch 

M  i$m  Herzogihümem  Schleswig  und  Holstein,  der  Herr-' 

ickafi  Pinneherg,   der  Grafschaft  Rantsau  und  der  Stadt 

JUoea,  perfa/et*     Schleswig,  in  Comm.  h.  Röhfs  XIK  u, 

334  &  1797.  (247^12/^).    2e  Auflage  1817^  3/c  Leipzig, 

läCaMoch.    1824.  ^.8  (4fr^).    (Auch  dänisch.  Kopen- 

^apn  1798.)   —     Predigten  über  einige   wichtige   Gegen^ 

ftasde.    Kopenhagen  1799.  —    Die  Feier  des  ersten  Neu^ 

i^^^es   dee     ±9ten   Jahrhunderts    in    der   Gottorßsohen 

^Akftkirche*     Schleswig    1801.  —       Trauerredß    bei    der 

Beuilsung    der   Leiche  Königs  Christian   VIL     Schleswig 

1*0S.  —    Reden,  der  würdigen  FürstenfanüUe  auf  Gottorf 

^ferchUifOÜ  gewidmet    pon    ihrem    dankbaren    Verehrer^ 

Sckluuig ,  Röhfs;  Christiani  u.  Körte  1810.  40  S.  ~  Briefe 

*  poa  Murr,     la  dessen  neuem  Journal^  Th.  1.  —  Briefe 

«?.!>.  Michaelis.  Im  2tenTheile  des  Ton  J.  G.  Buhle 

licnoigegebeneii    literarischen  Briefwechsels  desselben.  — - 

W#  bey  der  goldenen  Vermah^un^sfeyer  Karls  %u  Hessen, 

>^  Louise   t>on   Dännemarh.     In   den  FroT.-Ber.    1816« 

H-fi.  8.573-79.    —    An  drey    fange   Frauenzimmer  am 

7«^  ihrer  Confirmation.    In  J.  8.  Vatcr's  Jahrbuch  der 

UuUchen  Andacht  und  Erhebung   des  Herzens  für  d.  J. 

^^^S.  (Halle,  Renger  1825)  und  andere  Aufsätze  in  diesem 

^rbuch.  —     Die  in  Kordes  aufgeführte:   Descriptio  co^ 

^^^ffsi  qnorundqm   Cuficorum,  ist  in  4.  cum  2  tabulis.  — 

•^ch  sind  fast  aUe  Schulregulative  und  Schulordnungen, 

^  anch  die  allgemeine  Schulordnung  Ton  ihm  entworfen. 

(Rerklirt.)    Rede  bei  der  Einweihung  der  Sisebyer  Kirche. 

^  den  ProT.-Rer.  1821.   H.  4.  8.  52-58.  —    Jubelpredigt 

'^  M/ährigen  tiochseits feste  Si  ü.  D%  des  Herrn  Land'- 

I 
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6  Adler  —  pm  AhUfeldU 

grafen  Carl  gu  Hessen ,  und  /.  K»  H.  d€r  Fnm  Land^ 
gräfiun.  In  der  Sckrifit:  Huldigung  der  DanklMrkeit  ntnl 
Liebe  etc.  &  7-ie  mid  in  den  Prov«-Ber.  1826«  H.  3 
&  428-33.  ^*  Con/irmation  t/er  I^rngeeeinnen  J^uiei 
Marie  Friederike  tmd  FHederii:e  Carotine  JuUan^  ku  Mol- 
stein  Glädsburg,  Revidirter  jßulrucL  Schleswig ,  gedr.  im 
Ta^lkbsU-Inet^    1827.   16^. 

10.  -f-^flüer  (Johann  Christoph  Georg)  Bruder  de^ 
.Vorhergehenden  —  geb.  zu  Sarau  den  8.  Mai  1758,  OI>er 
nnd  Landgerichtsadvokat   in    Altona   seit  1780 ,    starb   den 

20.  Febr^  1815.  —  Vgl.  B  ölten 's  Kirchennachrichten, 
S.  116.  —  ^.  Gab  seines  Bruders ,  J.  G.  C.  Adler^ 
Reisebemerknngcn  auf  einer  Reise  nach  Rom,  mit  einet 
Vorrede  heraus.  Altona  1785.^—  Mehre  gedruckte  Pro- 
celsschriften :  e.  B.  Factum  ercepiicnale  cum  deductione 
Jitris,  absesMen  des  Dr.  Med.  und  Professors  Johann  Chri- 
sUan  Unzer  in  Altena,  Imploraten ;  wider  Corneae  Jüaro- 
tkee  Elise  Unzer  geh*  Ackemtann  in  ReUingen  Imploran- 
tinn,  in  puncto  praetensae  dissolutionis  malrimonii  oh 
odium  implacabile ,  cum  annexis,     (Fehlt  bei  Kordes). 

11.  Aggens  (Hans)  geb.  zu  Telenbiill  in  der  Land- 
schaft Eiderstedt  den  12.  Jan.  1788,  praktischer  Arzt  zu 
Blankenese  seit  1814,  zu  Friedrichsstadt  seit  1815;  Doktor 
der  Medicin  und  Chirurgie  seit  1818.  —  \h  Diss,  inaug, 
De  epistaxi.     KiL,  typ.  Mohr.  1818.  4.     (Revidirt). 

12.  von  Ahlefeldt  (Charlotte  Sophie  *)  Louise 
WUhehnine)  K.  541.  —  geb.  von  Seebach,  geb.  zu  Sledlen 
bei    Weimar    den    6.  Decbr.    1781,    Yermählte    sich    den 

21.  Mai  1798  mit  Joh.  R.  von  Ahlefeldt,  Erbherrn  von 
Saxdorf  und  Sehestedt^  adelichen  Gütern  im  Distrikte 
Schwanseui  nach  dessen  Tode  sie  sich  -wieder  nach  Wei- 
mar begab;  nennt  sich  als  Pseudonyminn  Natalia  und 
Elisabeth  Selbig.  {}^  Liehe  und  Trennung.  TVeis^ 
senfeis  1797.  —  *  Maria  Müller^  Berlin,  Unger.  1799. 
2te  vermelurte  und  perbesserte  Auflage.  Schleswig,  Koch. 
1815.  (Hier  hat  sich  die  Verfasserinn  genannt)  Mit  iKpf. 

*)  Nach  Karsmann*!   Pantheon    heilst    ihr  2tcr  Vorname; 
EÜMbefh. 


Digitized  by  VjOOQLC 


pm  AhUfetdi,  9 

SÜ  &  (^^i^PO  *-*  ^  Einfache  Datst^llang  au^  dem  mmuch- 
Seim  Leben.  Berlin  1799;  -*  *  IHe  BetannUeAa/t  auf  der 
Mmae,  itn  Journal  der  Jüomame,  St,' S.  Berlin  1800-180!K 
3  Bde.  Der  Zte  Band  aueh  mit  dem  J>ruehort  Prag  1804.  — * 
^Gedichte  pon  NataUe.  Berlin,  Unger.  1800*  —  ^ Liehe 
md  Enieagmig:  Von  der  Terf,  der  Maria  MüUer.  2  ^Fhle'. 
Ak.  J>ere.  1804.  —  ^Tltereee.  Ein  Roman  in  Briefen. 
Eambttrg,  bei  Haffnumn.  1805.  3  Thle.  —  *  Bekenntnisse 
tiuer  schonen  Seele  pon  ihr  selbe t^  geschrieben  (^zum  Theii 
biofheilei  Pon  F.  Buchholx).  Berlin,  Unger.  1806fc  — 
*  Louise  und  Maikmd;  im  Joarnal  der  Romane.  Das,  Dersi 
1807,  —  *  Gedickte.  Das.  Ders.^  1808.  —  *D»e  beiden 
Stiefsohne.  Vom  der  Verf.  M.  Müller,  jiltona,  Hammerich 
1810,  (4  tnjf^.  —  Briefe  auf  einer  Reise  durch  Deutsch^ 
lend  und  die  Schweiz;  im  Sommier  i808w^  Das.  Jbers.  1810» 
{^9^  ^  ß)»  —  Die  Nymphe  des  R/teins;  in  Becker's 
Alaarack  zum  geselligen  Vergnügen.  1812.  S.  1-20.  — * 
Tide  Gediehlein  den  Jfthrgfingen  1811  und  1812 1  so  trie 
ift  Taschenbuch  Verando  auf  1811*  Altana^  Hammerich; 
1812.  —  *  Klosterberuf  ,  ein  Roman  uon  der  Verf.  der  Marie 
Miller.  Kiel,  aJbadem.  Buchh.  1812.  (5  rn^).  Neue  At{ß. 
(1818>  328  Ä  (4  9??^).  —  ^Francisha  und  Aenneli.  Ein 
Bcman  pon  der  Verf.  der  Marie  Muller.  jiltona,  Ham^ 
merich.  1813.  236  5.  (3  97#).  —  ^Rose  oder  der  FUndling; 
09  kleiner  Roman.  Frank  f.  a.  M.  1813.  —  SelhstPer^ 
Hegaung,  eine  Erzählung  aus  den  Ritterzeiten;  in  dem 
Ttfchenbuche,  der  Liebe  und  Freundschaft  gewidmet^  f.  d. 
I.  1813.  —  Die  baden  Pilger,  eine  Erzählung;  Das,  f.  d* 
J.  1814.  —  *Ema,  kein  Roman,,  von  C.  jiltona,  Ham^ 
tierieh  1820.  306  S.  (4  77^).  —  *Der  Mohrenknabe,  oder 
die  JVaüJahrt  nach  denu  Montf errat ,  ein  Roman  pon  C 
Aw.  Ders.  1821.  267  5.  (3  W^i).  —  ^Gesammelie  Erzähl 
kmgen.  2  Bde.  Schleswig,  Taubst*  -  Inst.- iS22.  ir  Bd.  Vl^ 
*ai4S.  2rÄ/.  216  &  (6l7#).  —  ^Der  Bote  aus  Jerur^ 
fwmlem.  Ein  Ritterroman.  JUtcna,  Hammervch  1823. 
(3u^  8 /?)•,—  ^ Friedchen,  eine  wahre  GescJdohte.  Das. 
Bm^  1823.  (3  «#).  —  ^  Felioitas.  Ein  Roman  Pon  der 
Verf.  der  Erna  etc.  Ber&n,  Dunker  und  Humblol  1826. 
M6&  XSk  (^hn4/L  ^ß)*  *—    ^Clara,  oder  das    Licht  im 
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8  ^.  Jhlefeldl  —  Ahknann. 

Süttchen.  Ein  einfacJter  Romaü  von  C  Quedllwi^h 
Sas86.  1825.  135o^m.  (3^)  —  Die  KokeUe.  JSlrt. 
man  t*on  Jer  Verfm  der  Erna,  der  FeUcitcu  etc.  Bn^s 
Max  u.  Compagnie  1825-  —  Gedichte  pon  der  V^erfi 
Erna,  Felicitas  etc.  fFeimar,  /JP.  Hoffmann  1826«  ZtO\ 
(2  ^  10  ß).  —  Beiträge  zur  Iduna  und  zu  B  e  clt  \ 
Taschenbuch.  —  Unter  dem  Namen  Elisabeth  Selb 
Der  Kranz,  herausgegeben  pon  EUsäbeth  Selbig  un<i  Tf 
helmine  Wilm^.  \r  Th.  FrüJding;  2r  Th.  Sommer^  3r  ' 
Herbat;  Ar  T/u  ff^inter.  Meissen  1817-1818.  —  Ji^J^^ 
und  Schwer  dt.  Eine  Erzählung  aus  dem  letzten  Freihei\ 
hriege  der  Deutschen.  Mit  1  Kupf.  Das.  1819«  — •  ]N 
Wil helmine  Wilma r:  Schmetterlinge.  S  Sammlungen*  (Je 
auch  mit  den  besonderen  Titeln:  Erato,  Iris,  Hektar)»  X^c 
1820-1821.  —  Unter  diesem  Namen  hatte  sie  aucü  ^i 
Iheil  an  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  (1817-181 
1820);  am  Morgenblatt  für  gebildete  Stände;  an  Th eoJo 
Hell'8  Penelope  (1819-1820);  an  St.  Schützens,  Wi^ 
lergarten;  an  dessen  Taschenbuch  für  Liebe  und  Freun^i 
Schaft,  und  an  der  Urania. 

.13.  von  Ahlefeldt  (Karl  Friedr.  Christ.  Ulrich; 
Graf  zu  Laiigeland  und  Rixingen,  geb.  1742 ,  lebte  zule/zi 
in  Itzehoe,  und  starb  daselbst  als  General  den  25.  Jun.  1825( 
1^.  ^Mischmasch,  und  Grillen  für  die  Herzogthümer  Schles^ 
wig^ Holstein,  dieHerrscliaft  Pinneberg  und  Grafschaf i 
Rantzau;  aber  NB*  nicht  ohne  Selbstlauter»  Von  eitlem  da-^ 
eigen  "Pflanzer  ohnweit  der  Tlirene.  Erster  Theil,  für  die 
Jahre  1762-66  incL,  Itzehoe  1795.  86  5.  —  Zweiter  Theil, 
für  die  Jahre  1765-80  incL  Das.  1796.  178  5.  ^r.  8.  — 
Dritter  und  vierter  Theil»    Das. 

14.  jihlmann  (Hans)  Bruder  des  folgenden  —  geb. 
zu  Sonderburg  den  21.  Septbr.  1770,  seit  1795  Prediger 
zu  Alzbüll  und  Grayensteini  und  seit  1801  Pastor  zu  Igen 
auf  der  Insel  Alsen  im  Amte  Norborg.  \\.  *  Andeutm^ 
des  Irr^  und  JVirrwissens  in  den  ersten  68  Thesen  des 
jirchidiahwms  Harms.  £in  Beitrag  aus  dem  Stiftt  Fyen. 
Kiel,  A.  F.  J  Schmidt  1818.  40  S.  (10  ß).  —  ^Jndeu^ 
iung   de^'Jn^  und  fFirru^issene  in  den  letzten  21  Thesen 
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in  Jnhidiahmma  JEUxrms.  2ter  Beitrag  aus  dem  Slifie 
Fpa.  Da».  1819.  70  S.  (1  TT^i).'  (Am  Schlüsse  bat  er 
■dl  genanat.)    (ReTidirt.) 

15.  Ahhnann  (Johann  Konrad)  K.  13.  —  irurde 
1797  Kanzelist  bei  der  Deutseben  Kanzeley  in  Kopenhagen^ 
ISdi  HardesYOgt  in 'der  Haderslebner  Harde^  1801  Burger- 
woAtt  und  Stadtsecretair  in  Sonderburg  ^  1802  auch  Har- 
^OTogt  daselbst^  1811  Justizrath^  in  welcher  Qualität  er 
iS23  resignirte.     (ReTidirt.) 

16.  jihrens  (Julius  Ernst  Wilhelm)  geb.  zu  Tod- 
£ai  im  Mecklenburgischen  den  15.  April  1783 ,  Licentiat 
i^  Medizin  und  Chirurgie^  und  praktischer  Arzt  im 
Fledea  Preez  seit  1814«  \\^  Dias,  inaug.  Obserpaiionee 
tt  tspmrimerUa  de  qualitaie  et  quantitate  electrioilatia  c.  Ju 
LI  ttaüit  eano  et  morboso.  KiU,  typie  Mohr  1813*  4. 
(ReTidirt.) 

17.  -}•  Alardus  (Johann)  geb.  zu  Flensburg  den  18. 
(wdi  andern  den  19.)  Norbr.  1728,  anfangs  Schlofspre- 
^1  dann  seit  1757  Konrektor  zu  Glückstadt,  seit  1783 
Prediger  zu  Eggebeck,  -vi'oselbst  er  den  14.  Novbr.  1812 
^rh.  Vi.  Hat  Volksschriften  herausgegeben  und  Gedichte 
g^dirieben.     (Mitgetheilt.) 

18.  \  Albers  (Friedrich  Bernhard)  geb.  1741,  ge- 
worben als  Doktor  der  Medizin  und  ausübender  Arzt  zu 
Waodsbeck  den  27.  März  1821.     \\ 

19.  f  Albrecht  (Heinrich  Christoph)  K.  14.  — 
tUH)  den  11»  Aug.  1800  (den  15.  nach  der  Jen.  Lit.-Zeit.) 
<Bf  leinem  Gute  Kielsegge  bei  Flensburg.  —  Vgl.  Kirchen- 
tadKetzeralmanach.  1797.  8.4;  Allgem.  Lit.  Anz«  1801, 1488. 
j(-  Uten  und,  Tod  Karle  des  ersten ,  Könige  pon  England. 
^  hietoriechee  SchäuspieL  Ir  Th*  Schleswig,  Höh/s  1796. 
ns£  {Zrr^i).  —  Der  Meruch.  Im  Archiv  der  Zeit  1797« 
Mai.  Herkules  am  Spinnrochen*  Das.  —  Jupiter  und  Mi^ 
*<nu  Ein  Dialog.  Im  Berlinischen  Archiv  der  Zeit  und 
i^m  Geschmacks  1798.  Jan.  .  Hymne  cm  den  Frieden ,  an 
Apollo.  Da».  1799.    Febr. 

20.  •{•  Albrecht  (Johann  Friedrich  Ernst)  geb.  zu 
i^  1752  9  Doktor  der  M^dicin^  vrar  praktischer  Ar^t  zu 
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Erfurth,  kaa  to»  da  1795  nach  AHon»!  wo  er  jybti 
des  Nattoiialtk€ater8  wuvde,  lieft  sich  in  der  Folge 
praktischer  Arzt  in  Hamburg  nieder^  war  in  den  Je 
Jahren-  wieder  Arzt  ofid  DirdUev  des  Tbeafenr  in  All 
woselbst  er  den  11.  März  1814  an  dem  demals  Imsitsc 
den  Typhus  starb.  —  Vgl.  Allori.  Merk.  1814.  Nr 
8.401-^9  wo  auch  ei»  Gedicht  yo«  K.  Reinhard  auf 
steht.  Fr.  Rafsmann's  Pantheon.  &  4.  lu  384;  de 
Handwörterbuch  S.  221-23;  und  das  Journal :  Hamfourj 
Alrona.  18a3.  H.  4|  6  u.  11,  IJ^  J>$r  ufm$^Uche  ^o 
Ein  Traiurspitl  in  3  jikUn^  Erfurth  177$.  ^^  *  Si^ 
munde  und  Guichard,  Ein  OriginaUrauerspielm  W^Mvib 
1779.  -^  ^  Waller  und  NcUalU;  eine  GeechichU  m  BrUJ 
4  TkU.  JVemnb.  1779-80.  %te  Aufl.  3  TUe^  Lp^  1782. 
^Idebe^  ist  ein  wunderUck  Ding,.  o€Ur  Geschichte  der  1 
milie  Frank.    2  Thle.  Hamburg  1791-^2.   2teAiift.  1737. 

*  Sophie  Berg;,  ein  Beitrag  uof  geheimen  Geschichte  t 
Klosieriebens.  2  Thle.  Leipz.  1781.  —  *  Faust  der  Zwei 
Eine  Geschichte.  2  Bde.  Stettin  1782^.  —  *  Felder  m 
Vasclia^  mehr  als  Roman.  Leip%.  17  S2.  — •  *  Laura  di  So^ 
Eine  spanische  Geschichte  in  Briefen.  3  Thle.  Hambu 
1782-83.  —  *  Lehen  und  Thaten  des  Dol^r  PiUpul  Kl 
strophius,  der  GlUckUche  genannt.  2  Thle.  Leips^  1783.  • 
^2'herese  pon  Edelwald.  Eine  Klostergeschichte.  Beitri 
uur  GescJdchte  der  Menschheit.    2  Thle.    Frankf.  1784.  - 

*  Henriette,    oder    Fürsten    sind   oft    am    ungläeklichste* 
Eine   wahre   aber   geheime    Anekdote  unsere  Jahrhundert^ 
Dav.  1785.  —    *  und  diese   — r  Ehen  ?  waren  wohl  nic^ 
im    Himmsl   geschlossen?     2  Theile.     Hamburg   1786.  -| 
Skizzen    aus    dem    Klosterlehen.     2  Sammlungen.    Leip 
1786-87.   — »    ^  Liebe,  Launen,  List;     ein   Oemalde 
der  Gaüerie  weiblicher  Charaktere*    2  Thl^.  Das.  1788.  « 
Masanieüo  tH>n  Neapel;  ein  Original^Tnmerspiel  in  5  An 
zügen.    Berlin   1789.   —   ^Lauretta  Pisana,  adsr  Leh 
einer  Italienischen  Buhlerinn,   aus    Bousseau's  Schr^ 
ien  und  Papieren.    2  Thle.     Leipzig  1789.    Nme  Auflag 
Halle  1801.  —     ^Dreierlei   Wirkungen;    eine  GeschiclA 
aus  der  Flanetenwek.     3  Bde.     Wien  und  Dresden  1789 
1792«  •*-    Die  Engländer  in  Amerikas  ein  Sshaw^iel  i 
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kAaf%&g§nm    Pra^  1790.  —    ^  Der  Ehehruch  eine  wahre 
QmMdOe,  dränutHech  bearbeitet.    Leipzig  1790.  —    *Die 
h^miBn  dee  7%ierreiche.     4  Thle.     BerÜn   1790-96.  «^ 
DmtaUsdie  Werke  für  das  Hoftheater  in  Dresden  bear- 
tofc  Ir  ßd,     Dresden  und  Leipzig  1790.  —    Falkland, 
^Schaden  macht  klug!    Wien  1790.   —     Färstenglilck, 
t9e Seltenheit  aus  der  grofsen  Welt;  in  6  Aufzügen.  Prag 
1?M.  —    Zieh  aus  Herr  Bruder  !  ein  Lustspiel  in  3  Auf-- 
«^    Das.   1790.  —     ^Eigenmächtige   Reisen    in   jene 
Wdt.    ir  7ÄA    Das.  1790.  —    ^Frau  Susanna  im  Bade, 
^am  Wenzel»  Retterin    und    Geliebte:    Das.    1791.    — 
^DisFamiäe  EboU.     4  Thle.     Dresden  1791-92.  —     Die 
ifkms,   ein    Schauspiel  in   4  Aufzügen.     Das,   1792.  — 
*Äf  TkhUr  Kroks,  Böheime  Fürstinnen.    2  Thle.    Leip^ 
H  1792.  —    Gab  heraas:  Die  Familie  Walberg,  ^rama- 
M  bearbeitet  pon  einer  Jungen  Dame  in  Sachsen  (C  E. 
W.  p,  Gertdorf)   2  Ihle.   Prag  w.  Liegnitz  ^792.  —    Der 
A«cÄ*  Joseph.     Ir  ThL    Dresden  1792.  —    Friedrich  pon 
2rfbi»  und  seine  schöne  Else,   Stammeltem  des  Königlich 
^^mcken  Hauses;  dramatisch  bearbeitet.     4  TTile»    Ber- 
«1793-96»  —     Cleopatra,  Königinn  pon  Aegypten,  dra^ 
'uMi  bearbeüei.    S  Thle.    2>t/)Äi:^  1793-96.  —     Schwe- 
»t^Me  und  Bekehrung.    Geschichte    der  Familie    Frank. 
l'  TU  Leipzig,  Schlickert  1796.     2r  TliL  Das.  1798.  — 
Xmmiph  der  u^akren  ^Philosophie ,   oder  die  wahre  Politik 
^  Weiber,     in  Briefen  zweier  Freundinnen,  nach   dem 
^r^oaosischm.     Das.  1796.  —     ^Die  Familie  Medicis   in 
'^glänzendsten  Epochen;   ein  historisch  ^dramatisches' 
Arnolds;  pom  Ferf.  der  Familie  Eboli.     2  Thle,  nUt  Kpf. 
^  1796.  —     *  Der  politische  Thierkreis.     Braunschweig 
^796.    Anck  unter  dem  Titel:  n&$estes  graues  Ungeheuerm 
Jkidi  1796.  —      Trümmer  der   Vergangenheit,  aus  ihren 
^■Bw»  ans  lÄehM  gerächt.    -3  Theile.     Hamburg,  Hoff-- 
«•»  1796.  97.  IBOl.    (2r  ThL  284  S.)  —    ^Seltenheiten 
*«  der  Mtnschen-^  und  Geisterwelt,  Pom   Verf.  der  Fa-* 
«*  EboU.    Oschatt  1797.  —    Die  Befreiung,  Schauspiet 
«  2  Aufzügen.    Altena,  FoUmar  1798.  —    Geschichte  des 
*»«*cAfi»  Krieges  in  Holstein,  im  Jahre  1700^  nebst  An^ 
^^<*^wiff  eines  nmsen  Schauspiels:    „4^na  vor  hundert 
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Jahren^'  AUona  1800.  —  Hymne  ofi  das  schüden^l^ 
werdende  Jahrhundert*  Das.  1801*  —  jin  HaniJbur^9  j 
Bürger*  Hamhurg ,  1801.  —  NeutrcditäUkrieg  der '  JDcL 
jiltona  1801«  —  Mit  seiner  Gattin  Sophie  Albrec 
Erzählungen.  Hamburg  1801.  —  ^Dolko  der  Bandit,  Z 
genösse  Binaldo  Binaldlni^s»  Fem  Verf.  der  Laurettet 
Sana,  Mains  u,  Hamb.  1801^  mii  1  Titelkupf.  ^^  Bld 
chen  sanfter  Freuden  in  den  Gefilden  der  yatur  tAf^ti 
Liebe  gepflückt.  Penitz  1802.  Neue  Aufl.  Mit  1  jKm 
Leipug  1825.  (Auch  die  8te  Lieferung  des  Journals  • 
Komane.)  —  Absdded  von  der  Nationalbühne  in  udlito, 
Altona  1800.  -~  Laufpafs  für  das  achtzehnte  Jishrht* 
dert,  herausgegeben.  6  Stücke.  Hamb.  1801.  —  ^Afa^ 
de  Ltucca,  Edle  von  Parma,  ein  Opfer  der  InquSsilio 
vom  Verf  der  Laurelta  Pisiuia^  Miti  Kpf  Altona  1801« 
Euphrosynion  f  oder  ästhetisch  ^moralisches  Handbuch  a 
Veredelung  des  Ferstandes  und  Herzens.  WolfenbOti 
1803.  — '  *  Reliquien,  oder  neue  Sagen  des  Alterthum^ 
vom  Verf.  der  Familie  Medieis.  Neue ,  mit  3  Kpfrn  t^e 
mehrte  Ausgabe.  Leipzig  1803*  •—  ^Ulrikä  della  Marke 
Dialogen  aus-  den  Zeiten  der  Inquisition.  Ein  Gegenslüi 
Mfi  Lauretta  Pisana.  2  Thle.  Hamburg  1803«  —  Samtf 
lang  neuer  Schauspiele  für  das  deutsche  Theater.  Harn 
u.  Altona  1804.  —  Der  Fastnachtabend,  oder  die  Prünii 
comödie.  Lustspiel '  mit  Gesang,  iff  3  Aufzügenm  Main 
1804«  -*  Altona  vor  hundert  Jahren,  ein  historisches  Schau 
spiel  in  5  Aufzügen.  Das.  1804*  —  Claus  Storzenbechä 
ein  dramatisches  Gemälde  aus  der  hanseatischen  Fbr^eii 
Neu  bearbeitet  in  5  Aufzügen.  Das.  1804.  •—  Neueste 
deutsches  Theater.  \r  Bd.  Main»  1804.  **  Eines  gtveitet 
Cartouche  sogenannte  hinterlassene  Papirre,  oder  richtiger 
dessen  gestohlene  Manuskripte  mehrerer  Gelehrten;  eUthal^ 
iend  Novellen  wonniger  Liebe  und  Freundschaft.  Naum- 
burg 1805.  (Auch  unter  dem  Titel:  Neueste  Gemälde  der 
Liebe  und  Freundschaft.).  -^  Von  den  Pollutionen  (Saor 
menergiefsungen)  bei  beiden  Geschlechtem  und  ihrer  sichern 
Heilung.  Hamb.  u.  Altona  1808.  2U  Auflage.  1810.  — 
Arzeneimittellehre ,  welche  die  in  venerischen  oder  syphi^ 
Utisohen  Krankheitetk  nothwendigen ,  wichtigen  und  unen^ 
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yirUiAm  einfachen  und  susammengesetzUn  MedihanunU 
U^fL  Hamburg  1809*  ^-  Baihgeber  für  alle ,  die  an 
Mckn,  beeonders  des  Unterleibes  leiden.  Mittel  pon 
k^md  auf  sie  mu  verhüten,  die  Anlage  dazu  %u  pertreiben, 
an  Badikalkur  m  bewirken.  Dae.  1809.  —  Sichere  Mit'- 
idia$  Saueen  vor  den  Ohren,  Harthörigkeit  und  Taubheit 
»  wundem  und  nach  und  nach  ganz  xu  heilen.  Dae. 
1169.  —  Jiügemeinee  Hiilfsbuoh  füre  männliche  Geechleoht. 
Eathtdtend  die  Krankheiten  und  Zufälle,  u^elche  Tnit  der 
Uweft«  der  Geeehlechtstheile  verbunden' sind.  Daa»iM9m 
*  Häfebuch  für  aüe  die  an  Schu^äche  der  Geechlechte^ 
Afik  leiden.  Entwickehmg  ihrer  Ursachen,  ihre  Erkennt^- 
tifrend  sicherete,  beste,  leichteste  Heilmethode.  2te  jittfl. 
^1S09.  —  Hälfe  für  alle,  die  an  hypocJumdrischen 
^hysterischen  Uebeln  leiden.  Das.  1809.  —  jiUg^^ 
^danund  poüständiges  Lehrbuch  %ur  Heilung  aller  pene^ 
"wi«  JCrankheiten ,  Kunst  sie  %u  erkennen  und  tu  behau* 
^  Das.  1809.  —  Zweckmäfsige  und  erprobte  Mittel 
P^  Semmersproesen ,  Leberflecke,  Sonnenbrand,  Hithner-^ 
^f«.  Das.  1809.  —  Bathgeber  bei  rheumatiscJien  Schmer» 
^  9der  sogenannten  Flüssen.  Das.  1809.  **  Der  Beü- 
*^,  n^t  einer  pernünftigen  Anweisung,  wie  man  sich 
^1  iei  und  nach  diesem  %u  verhalten  habe ,  um  seine  Ge* 
««^  und  Kräfte  tu  erhalten  Hamb.  1809.  —  Die 
^^^limnisse  des  schonen  Geschlechts,  die  Krankheiten,  die 
^  dgenthämäch  eind,  nebst  den  sichersten  Heilmitteln 
^•gen.  Das.  1809.  —  Sicherste,  gründliche  auf  piel* 
ßhi^e  Erfahrung  gegründete  Heilung  aller  Frostbeulen 
*^  trfrorenen  Glieder.  Nebst  einer  Jbiweisung  ihnen 
*^*Ä«^«i.  Das.  1809.  «r-  Der  jiugenar%i,  oder  sichere 
H*  ßr  kranke  oder  blöde  jiugen.  Das.  1809.  *-  Die 
^/<c&MrMi»,  ihre  schnelle  Linderung  und  gänaliche 
^nkag.  Das.  1809.  ^te  Aufl.  18  •  Zte ,  pon  W.  H. 
^^••hsnbach  permehrte  und  perbesserte  Aufl.  1822.  — 
^*^^  Mittel  gegen  das  Zahnweh,  oder  der  PoUkommene 
^«**wt  Das.  1809.  —  Einzige  und  sichere  Hälfe  für 
[^^^^"^säehtige ;  oder  Belehrung  und  Mittel  Über  und 
l*^ff^  diese  Krankheit.  Dm.  1809.  —  Die  güldene  Ader, 
\^^f  die  Hämorrhoiden,  ihre  Behandlung  und  Heilung.  Das. 
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1809.  —  Enthülltes  Geheimrufs,  wie  man  sich  g^en 
venerische  Krankheit  voUiommen  sichern  kann.  JDas^  i 
—  Fbllständiges  Fieberbuch  fUr  alle  Fieberhnxnhe , 
Bathgeber  in  ff^echselßebern ,  oder  sogenannten  ktdters 
hern.  Das,  1810.  -*  Diätetisches  Handbuch  für  K 
leiUe,  oder  Anweisung,  wie  %unächst  dßr  Kaufmann 
Abwartung  €dler  seiner  Geschäfte  doch  stets  gesund 
munter  bleiben  und  ein  holkes  Alter  erreichen  iönnow  j 
1810*  «—  Die  Hautkrankheiten  und  ihre  Behandlung ;  i 
sichere  und  superlässige  Mittel  alle  HautausscTifäge , 
Krätze  etc.  sicher  und  iH>llkommen  %u  heilen.  IXw.lSfO 
Hulfsbuch  bei  allen  männlichen  Krankheiten;  enthali 
di0  Krankheiten  und  Tsufäüe ,  die  mit  der  Schwächt 
GeschlechtstheiU  verbunden  sind.  3  Thle.  2te  Außi 
Do«.  18  IQ««—  Husten,  Katarrh,  Schnupfen,  deren  Kenn  tn 
Unterschied,  Behandlung,  Mittel  ihnen  vorzubeugen,  sie 
Jindernu»  gänzlich  %u  heilen»  Das.  1810.  —  Die  fVurmhroi 
lieiten,  Darstellung,  ihre  Entstehung,  Forijißanxung  des  A\ 
enthahs  der  Wurmgattungen,  die  wir  ins  menae/tlicj 
Körper  antreßen,  nebst  der  Untersuchung  der  Ursachen  d 
selben.  Das.  1810*  —  Der  Domschütx  und  seine  GeselU 
Schauspiel  in  6  Aufzügen,  nach  Cramers  Roman  bei^ 
beitet.  Do«.  1810«  —  *D*tf  fünf  Todtenköpfe,  eine  furä 
bar  schauderhafte  Geschichte.    2  Bde.    Das*  1810.  — 

21.  AU>rechi  (Sophie,  geh»  Baumer)  geb.  zu  i 
fürt  im  Decbr»  1757 ,  Terband  sich  »chon  im  15teit  Jafa 
mit  dem  Torigen  Schriftsteller ,  betrat  1782  die  Bühne  a 
«»Rtm  PriTattheaterj  engagirte  sich  mit  Bewilligung  ihr 
Oattan  1783  bei  der  Grofsmannischen  Gesellschaft,  17« 
bei  der  BoiuHaischeR  ^  vro  sie  sich  bis  1796  zur  Schai 
«pklertna  vom  ersten  Range  bildete;  spielte  1799  und  18C 
in  Altona,  «nd  priyatisirte  seit  der  2eit  daselbst.  M.  Gi 
dichte  und  Schauspiele.  2  Thle.  Erfurt  1781-1785*  Sti 
TheiL  Dresden  u.  Leipzig  1791.  -—  ^Aramena;  $ine  sy 
rieche  Geschichte,  ganz  fSr  unere  Zeiten  vmgem^ite 
3  Thle.  Berlin  1783-87.  —  *  Legenden.  Brstes  Bdckei 
(Auch  unter  dem  Titel:  das  höfliche  Geepenst,)  Jkenc 
Bechtold  1797.  16.  —  Antrittsrede  bei  Erofnung  de 
Nationaltheatere  in  AUona  im  September  1796;  in  ?.  £g 
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S«ri  4kstsefcem  llogazin.  1797«  Octbr.  —  Oraumännchen, 

^  Ute  Burg   JSabe»btM;   eine   Geisiergeschichtem    Ham^ 

\ai  1799.  — -     GemeinschafUick  mit  ihreia  Gatten :    Er^ 

iäbmgen.     Dom.   iSOU  —    Ida  pon  Duba,  das  MädcJun 

,  ai  Walde;     eine   romantische    Geschichte»     Mit    1  JTifp/I 

JboM  1805.  -^     *J{omantisehe  Ifichtungen  aus   der  altern 

^riüUchen  Kirche.     Hamburg  1808.  —     Gedichte   in   der 

iMMandisdien  Blumenlese,  im  V  o  8  8  ischen  Musenalmanach, 

Itseam  für  Franeazimmer,  in  der  Literatur*  und  Theater- 

«üing,  in  Reinhardts   Tuschenbuch    für   Schauspieler 

lm7-«S),  Schiller's  Thalia  u.  s.  w. 

22.  f  Alers  (Chrislian  Wilhelm)  K»  15.  —  starb 
ds  Haoptpredi^er  zu  Uetersen  den  3.  Jun,  1806.  —  Vgl. 
Kirdien-  und  Ketzeralmanach.  1798.  S«5;  Bolten's 
Br^n. Nachrichten.  IL  8.222  u.  316;  Thiefs's  Hamb. 
WArtcB  -  Geschichte  I.  S.  11;  Heerwagen  IL  S.  129. 
i*  IW  Predigten  %ur  TVeihe  des  neuen  Jahrhunderts  und 
^Friedens.     Hamburg  1802. 

23.  Jlers  (Wilhelm  Ludewig)  Enkel  des  Torher- 
tAesden  —  geb.  zu  Uelersen  den  22.  Decbr.  1802 1  stu« 
fafedie  Rechte  zu  Kiel  seit  1822^  examinirt  zu  Glück« 
lUdt  1824  und  1825 1  Untergerich tsadYokat  zu  Arensböck 
Kit  1826.  W-  Vaterlandsliebe  und  SchicksaL  Eine  Hede, 
k  Jamben^     Schleswig,  Tauhst.^Inst.  1823.   (12  y^.  " 

24  Ahen  (Enewold  Christian)  geb.  zu  Grolswil« 
hMtt  m  Amte  Hütten  dm  12.  Novbr.  1777,  studiert« 
Kit  1796  die  Befiht«  zu  Kiel,  anfangs  AdTokat  in  Flena* 
Wrg,  itil  1810  UntergerichlsadYokat  und  seit  1811  Notar 
i&  Sonderbarg.  ^.  Bemerkungen  über  den  Aufsatz  dee 
^tn  Baudissin  in  den  KtdLer  Blfittem  Bd.  3.  H.3.:  Ueber 
^  Werth  und  die  Bestiamumg  des  Adels  und  seinen 
Wpusll  im  SiaaU  und  in  der  Gesellschaft.  Sondersbs 
^7.  Timmertnann.  32  S.  (10  ß).  '^  Klagen  eines  Lu^ 
^"nen,  iferoMla/si  durch  das  Beformaiionsfest  und  per^ 
A/W  MQ  Adpokai  Alsen*  Frei  und  4Pahr.  Dm.  1817.  -« 
Ist  dtr  Trägheit,  disroh  Beispiele  zur  Anschauung  ge- 
^  Das.  1817.  iß  S'.  -^  Freimäthige  Bemerkungen 
;■    ^  Ptrickißdene  proceesualische  Mängel  in  den  Hernog'' 
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16  Alienhoff  —  Amherg. 

^ünUrn  ScTdeswig  und  Holstein  mir  Abhülfe  d^are^ 
Das,  1818  j  auf  Kosten  des  Ferfassers  gedr»  bei  Tf^Ä 
Hamburg,  Herold  in  Comm.  100  5.  (1^4/2).  CRcvW 
ProcessuaUscher  ForfcUl^  In  den  FroY.  Ber.  1818»  t\ 
S.  467-72. 

155.  -(-  Altenhoff  (Friedrich)  Fseudonymus  —  a 
Friedrich  Hornung. 

26.  Althbfer  (Peter  Heinrich)  geb.  zu  Itzehoe 
den  2M.  Oclbr.  1775  ^  besuchte  daselbst  die  damals  n 
exislirende  lateinische  Schule  Ton  1785- 95 1  studlertej 
Kiel  von  Ostern  1795-98,  war  von  dieser  Zeit  und 
zum  Jalir  1801  zu  Kletkamp  Hauslehrer  bei  den  Kind 
des  damaligen  Herrn  Verbitters,  Grafen  tou  Brockd< 
-ward  1802.  den  8.  Aug.  zum  Diakonus  in  Neuenkirchen 
der  Propstei  Münsterdorf  erwählt,  welchem  Amt  er  j 
selbst  bis  zum  Jahr  1816  yorstand,  in  welchem  er  i\ 
7teti  April  zum  Pastor  iu  Nortorf  erwählt  und  den  25.  Ai 
introdudrt  wurde«  ^}.  Anfragen;  in  den  ProT.  Ber.  18!^ 
H.  3.  S.  158-59.  *—  An  den  Beantworter  seiner  Anfrag 
Das.  1824.  H.  1.  S.  138-42.    (Autographum). 

27.  Amherg  (Heinrich)  geb.  zu  Hamburg  d^ 
14.  Septbr.  1785,  seit  1812  Privatlehrer  in  Husum,  s^ 
1819  dritter  Lehrer  an  der  Stadt knabenschule  in  Itzehd 
seit  1821  Kolkborator  an  der  Gelehrtenschule  in  Glücl 
Stadt,  und  seit  1824  Mitglied  des  Frankkrter  Gelehrte^ 
Tereins*  ^.  P.  F.  Suhms  Geschichte  Dännemarks,  Nor 
ufegens,  Schleswigs  und  Holsteins ;  im  Ausxuge  filr  di 
^^wissenschaftlich  heJHssene  Jugend.  Nach  des  perstorbene\ 
Justizrath  und  Professor  Kierulfs  Umarbeitung  aufs  neu 
vermehrt  und  herausgegeben  t^on  E.  C  Wer  lauf f  Au\ 
dem  Dänischen  übertragen  und  bis  auf  die  neuesten  Er^ 
^gnisse  fortgesetzt.  Hcanhurg ,  Perthes  und  Besser  1816 
gr*  8.  (3  17^*  —  Erste  Leseübungen  bei  Anwendung  der 
JLautlehre;  erst»  Abtheilung,  das  Lesen  deutscher  Schrift^ 
2te  Abth.  das  Lesen  lateinischer  Schrift.  Hamh,  Hof  mann 
u.  Campe  1817.  —  Anweisung  zum  richtigen  Gebrauch 
der  LeseObungen*  Husum  1817.  gedr.  b.  Meyler,  —  Recen- 
iionen  in  Si^ebode's  kritischer  Bibliothek.    (Revidirl.) 
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Ambrosiui  «-*    AndreBßtu  19 

2&  \  Ambroaius  (Eduard)  K.  16.  —  war  seit 
1796  LandTOgt  auf  Föhr,  und  starb  im  April  1805^  auf 
«Kr  Reise  zu  Friedrichsstadt.    (Die  Todesanzeige  ist  vom 

13Iä)  W.  Chronologisches  Verzeichmfs  Über  verschiedene 
fmgUche  und  Fürstliche  Verordnungen  und  Verfügungen, 
ßr  die  Herzogihumcr  ScTUeswig  und  Holstein  uon  1&79- 
1792;  mit  einem  kurzen  Inhalte  derselben,  einigen  Anmer^ 
ks^en  u,  einem  Sac/iregister  versehen*  6  Hefte,  Flenshm 
s.Scklesu'.,  Röhfs  1796-1800.  Erstes  Heft  von  1579-1730 
M  Flensb.,  Körte  1796.  1085.  Zweites  Heft  von  1731- 
1'38  incL  Das.  1797.  111  S.  {Drittes  Heft  van  1738-- 
1750  MciL  Das.  1798.  u.s.w.  Noch  andre  8  Hefte.)  Unter 
to  Vorrede  des  ersten  Heftes  hat  er  sich  genannt.  -*  Neues 
wiptrmehrtes  Sachregister  Ober  Königliche  und  Fijrstliche 
Vmrdnungen  für  die  Herzogthümer  Schleswig  und  IIol^ 
*iem,  pon  1579-1798.     Schlesw.,  Röhfs  1799. 

29.  f  Andersen  (Andreas  Ollo)  K.  16.  —  starb 
^  10.  NoTember  1812  als  Bankkassirer  in  Altona. 

30.  Andreren  (Andreas  Peier)  geb.  zu  Flensburg 
^  I.Harz  1771^  Kaufmann ,  Bürgercapilain  und  Senator 
^«Äst  ^^.  Berichtigung  zu  der  Nachricht  vom  Gebrauch 
^  Brennmaterialien '  in  Flensburg.  In  den  Prov.  -  Ber. 
1797.  H.  6.  8.  157-58.  —  Liedersammlung  für  die  Jugend^ 
'W.,  gedr.,  b.  Jäger  1798.  —  *Freimüthige  Gedanken 
öfl"  Verfassung,  Mängel  und  Verbesserung  der  SchuU 
^»Udten  in>  Flensburg.  Das.  1798.  —  Distriktsschule  zu 
^  Nicolai  in  Flensburg,  In  Niemann 's  Schlesw.  - Hol- 
^^^müktn  Blättern  1799.  St.  4.  S.  61-69.  Briefe  über 
f^^n^g.  Das.  1800.  St.  !•  —  Reden  am  Stiftungsfeste 
^  Burgergca-de  in  Flensburg..  1800.  1801.  1809.  Flensb., 
1«^.  bei  Jäger.  —  Sammlung  von  patriotischen  und  ge^ 
'^^^^füiehen  Gesängen.  Das.  1802.  —  Feier  des  2ten 
^F^if»  Concertcitntate ,  gegeben  den  2ten  jlpril  1802, 
^^'^orurt  t>on  Hanke.  —  Die  Frühlingsfeier.  Cantaie, 
^^^ponirt  pon  Faule en.  Das.  1803.  —  Flensburg,  Eie^ 
i^  fon  A*  Pm  Andresen.  Schlesw.,  gedr.  b.  Serring^ 
***•«»  1804.  —  Neues  gesellschaftliches  Liederbuch,  Flene^ 
^jgtdr,  b.  MöUerstedi  1805.  12»  — •    Erinnerungen  aue 
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18  Andreren  --  /.  Andresen. 

dem  Leben  des  Bürgermeistere  H.  Boyeen*  Flensb^  ,  ^ 
b*  Jäger  1806*  —  Zeitgediohte  und  KriegaUeder^  j 
1807.  —  Nachricht  pon  einer  in  Flensburg  bestef7ie\ 
Industrie  ^  Striöhschule^  In  den  Prov.-Ber.  1815^  Ij 
8.  723-27.  Der  neue  Kirchhof  m  Flensburg.  Dad«  1 
H.  4*  S.  448-58.  Das.  Hansensche  Hospital  in  JFlenah 
Dta.  8.484-8d«  •—  Cantate  aur  Mnu^eihung  des  m 
Begräbnifsplatxes  zu  Flensburg,  den  25.  Juni  1813^  c\ 
ponirt  pon  Demut h»  Flensburg,  gedr.  b.  Jäger  ISlBd 
Cantate  zum  Friedensfeste  den  6.  Febr.  1814^  compot 
von  Demuih.  —  Cantate  uaf  Jubelfeier  der  Reformai 
1817^  componirt  von  Demuth.  ^—  Cantate  suim  tausei 
Jährigen  Jubelfeste  der  in  Dänemari  perkündeten  Christ 
lehre  1826/  componirt  ppn  Demuth.  —  Mehre  Canta 
zur  Kirchenmusik  und  Gelegenheitsgedichle,  z.  B.  Festi 
sang  zum  Königlichen  Geburtstage  den  28«  Jan»  18{ 
(4  S.)  —  Kleiner  Liederkranz  für  gesellige  CirkeL  Flei 
bürg,  gedr.  b.  Jäger  1827.  48 &  (6  ß).  —  F^rosa^che  Ai^ 
Sätze  und  Gedichte  in  der  Schlesw.  Holst.  Zeitschrift^ 
den  Prov.  Ber.,  in  den  Wochenblättern  za  FlcnsbuJ 
Husum  y  Schleswig  und  Tondern^  im  Eidersledter  Bote 
und  Gedichte  in  Gardhausens  Eidora«  (Autographom)^ 

31.  -(-  Andresen  (Christian)  geb.  zu  Handewilt  i 
Amte  Flensburg  I  seit  1794  Prediger  auf  Nordslrand^  ur 
seit  1796  Pastor  in  Coldenbüttel ,  privatisirte  als  emerih 
seit  1817  anfangs  zu  Friedrichssfadt^  zuletzt  in  Coldel 
Mittel;  wo  er  den  3.  Octbr.  1820  starb,  ^J,  Ist  für  de 
Herzogthum  Schleswig  ein  Holz-  und  Torfmangel  zu  be 
fürchten?  und  wie  ist,  in  diesem  Falle,  demselben  durc 
Holzanbau  entgegen  zu  arbeiten?  'Ein  Volksbuch  zur  Be 
herzigung  für  Geest-  und  Marschhewohner.  Friedrichs 
Stadt,  gedr.  bei  Beide  u.  Fischer.  Altena,  Hammerich  ii 
Commission  1818.     33  Bogen^    (3  rnfl!.  12  ß). 

32.  jdndreaen  (Johannes)  geb.  in  Sonderbtifg  dei 
18.  Decbr.  1756,  von  1779-1797  Organist  u«d  Kösttf  äii 
Graveustein^  seit  1797  HeraogL  Secretair  und  Cassirer  in 
Copenhagen,  seit  1804  Herzog!.  Augnstenburgischcr  Hof" 
ralh  auf  GraYeuslein.       U.  Beschreibung    und  Abbildung 
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jindrt9tn  *^  ApeL  19 

wa  Tkaq^fhoeliapparatn ;  eine  der  wohlfeihten.  Bequem^ 
Um,  rnnlicfuten  und  hoherspatendsten  Kocheinrichtungen 
pr  Heinere  und  gröfsere  Haushaltungen.  Mit  2  Kupft. 
Mimg^  Bohfs  1804.  ä6  Ä  (14/3).  —  Beschreibung 
met  erweiterten  Dampf kocheinrichiung ,  mit  iugehdrigefn 
intoffn  etc.  Mit  2  Äp/r.  Kopenh. ,  Brummer  1807. 
(Ward  kons  TOr  beendigtem  Druck  durch  das  Bombarde- 
BOt  foti  Kopenhagen  in  der  Buchdruckerei  Ternichtet.)  -*> 
Kidnert  Abhandlungen  über  Uokersparung  in  Zeüschrif- 
Ici.  (Reridirh) 

33.  Jpel  -<Georg  Christian)  geb.  zu  Tröchtelborh 
In  Fiirstenthnm  Erfurt^  wo  sein  Valer,  TOii  dem  er  seiticti 
mtn  Unterricht  in  dei"  Musik  erhieh^  den  21.  IfoT^  1775; 
^  1790  das  cTangdische  Ojnln&sium  zu  Erfurt^  auf 
wddiem  er  unter  andern  den  musikalischen  Unterricht 
i«  Mosikdirektor  Weimar  genoß.  In  der  Folge  be- 
iirtzle  er  den  PriTat Unterricht  dfes  Konzertmeisters  Fischer. 
^  Theorie  der  Musik  studierte  er  bei  dem  um  das  Or- 
£^cl  so  hoch  verdienten  Organisten  Kittel.  Er  wurde 
1796  als  Organist  bei  der  Thomaskirche  zu  Erfurt  enge* 
^^%  1801  erhielt  er  die  Musiklehrerstelle  am  katholischen' 
Gymiasiom^  und  1802  die  Organistenstelle  an  der  Aller- 
teH^akirche  daselbst.  Im  Jahr  1804  wurde  er  zum 
Ors^uiisleu  an  der  Nicolai-  und  Klosterkirche  nach  Kiel  be« 
^^9  wozu  ihm  noch  1810  das  Sladtkantorat  tind  die 
'«ait  yerkndpfte  Singlehrersfelle  an  der  Stadtschule  tiber- 
*^a««  ward;  1818  wurde  er  als  Musikdirektor  bei  der 
Isiierfitat,  1821  als  Musiklehrer  atti  Königlichen  Schul- 
Wuer- Seminar  angestellt.  \\.  Folütändiges  Choral -M^-^ 
^^^ifnbuch  zu  dem  Schlesw." Holst.  Gesanghiche*  Kiel, 
««rf.  Buchhandl.  u.  beim  Ferf.  1817.  Querfol.  (2  77#)  — 
^^*mge  mit  Pianoforte-Begleliung  ^  der  Kronprinzessin 
^  Dänemarh  g^Ufidmet,  *—  Drey  Liedersammlungen  mit 
^leitung  der  Guiidfre.  —  Unter  der  Presse  sind:  f^ier-' 
^^^miges  Choralbuch  zum  Fehles  w. -Holst.  Oesetngbuche  für 
^  Orgel  bearbeitet.  *—  KirchMchee  Antiplionarium ,  ent-- 
^^iiend  90  Gesänge  für  den  Prediger  am  Altare  Und  im 
^tehor,  mit  Orgelbegleitung.    (Autogr&phum.) 
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20  Appenfeld»  —  AtendL 

% 

34.  -j-  Appenfelder  (August  Moritz)   K«  IT. 
starb  1825  oder  1826  zu  Kiel. 

35.  Arendt  (Hans  Heinrich  Wilhelm)  Bru* 
des  folgenden  —  ist  geboren  zu  Altoaa  den  12.  Octbr.  17 
Auf  dem  Seminar  in  Kiel,  (welches  er  1797  verliefs) 
bildet^  war  er  mehrere  Jahre  Hauslehrer  und  pciratisi 
seitdem  zu  Altona  und  Hamburg.  ^^  Ausser  der  Hera 
gäbe  neuer  Auflagen  Ton  mehreren  Schriften  anderer  V 
. fasser ,  z.  B.  der  7t en  Auflage  des  Kroymannschea  Reclii 
buchs^  ausser  vielen  Aufsätzen  in  Zeilschriflen  und  mc 
reren  kleinen  Piecen,  schrieb  er:  KatechetUche  Mmthc 
in  Unterredungen  über  moralisch  "religiöse  Gegensgarn 
Ein  Beitrag  %ur  Bejörderung  der  wahren  katechetisch 
JLehrart.  Schlesw*,  Röhfs.  1803.  —  Ziehungen  im  Kop^ 
rechnen  für  Kinder.  Erste  Sammltmg.  Altona,  Hamm 
rieh.  1803.  2te  Aufl.  1815.  (1  97^  4  ßy  ZweiU  Samn 
hing  1816.  (1  rnfi  4  ß).  —  Unterhaltungen.  Ein  £iülf\ 
buch  fitr  EUern  und  Erueher,  die  Jugend  in,  d^ 
Erholungsstunden  angenehm  und  nützlich  zu  beschäftigen 
2  Bde.  Altona,  Hammerich.  1805-1807.  (4^8  ß).  - 
lettisch -methodische  Anleitung  zum  Kopfrechnen  fi^ 
Schul"  und  Pripotlehrer ;  als  Leitfaden  Jbei  der  Untei 
uf eisung  im  Kopfrechnen  zu  gehrauchen.  Das.  1806.  2i 
verbesserte  Aufl.  1819.  FH.  u.  358  S.  (2  17^  4  ß").  - 
Rechentafeln  für  Volksschulen  und  zum  PriuatiaUerric/t 
Das.  1808.  (1^8  ß).  Auf  Papp  in  Futteral  A\n^.  - 
Rechenbuch  für  Tochter.  Das.  1809.  18J  Bog.  (Jifl^sß] 
2te  Aufl.  1824.  ri/f.  u.  274  S.  (1^8  ß).  —  Klein 
Rechenschule ,  oder  leichtes  Rechenbuch  filr  die  ersten  An 
fänger.  Hamb. ,  Hoffmann  u.  Campe.  1810.  (l77#  Aß] 
2te  verbesserte  Aufl.  Das.  1«19.  IX.  u.  1465.  (1  7I#> - 
Belehrung  und  Unterhaltung.  Ein  Buch  für  die  erwachs* 
nere  Jugend.  J/ilionUy  Hammerich  1818.  (377^.—  /Fof* 
erklärungen.  Ein  Handbuch  für  Jugendlehrer  zur  eignet 
Belehrung  und  als  Stoff  zu  Sprach-^  und  Denkübungen  mii 
geübteren  Schülern.  Das.  1816.  XX.  u.  300  S.  (2lfn^^ß) 
~  Die  erste  Reise  um  die  Welt,  zu  einer  lehrreichen 
und    unterhaltenden    Lektüre    für    die     Jugend    bearbei/ei 
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Eamk,  Baehmanh  u.  Gundermann^  1808.  -«  Lieder,  Sr^^ 
täkuigen  u*  Fabein  für  die  Jugend.  Von  einenh  Freunde 
ivH&en.  Dae*  1810«  «-•  Gedäohtnifsübungen  für  die 
p^en  Jugend.  Eine  sweckmafeige  Auswahl  von  Zdedernp 
TMn  mmd  Er%afUungen  sum  Aueufendiglemen  und  mr 
VAng  im  JLeeen.  Dae.  1810.  (1  rnff.  ^  ß).  —  Für  Con^ 
ßmimdeth  Zehren  und  Ermahnungen  für  Junge  Leute, 
^  mu  der  Schule  in  die  fFeli  treten.  Bte  Aufl.  Dae. 
im  ^  Aewpieche  Fabeln  zur  Lust  und  Z^ehre  für  die 
h^tnd.  Dae.  1814*  *—  Kurzgefafete  deutsche  Sprachlehre 
fir  Jen  ersten  Unterricht  in  derselben  und  %ur  Seibet^ 
iMnmg.  Das.  1821.  (12  /S).  —  Gedächtnifsübungen 
JSr  die  ältere  Jugend.  Eine  %wechmäfsige  Auswahl  pon 
U^drnn,  Erzählungen  und  Fabeln  zum  Auswendiglernen 
>W  Bv  ü^ung  im  DeklanUren.  Das.  1823«  — •  Die  vier 
Sptdm  der  Rechenkunst  für  den  ersten  Unterricht  im 
Muun.  Nebst  einem  Kupfer  zur  Erleichterung  des  Nu^ 
Wirkens.  Das.  iSib.  2te  Auß.  iSil.  Ue  Aufl^  iS2S. -^ 
^^dische  Sdiulgeographie ,  zum  Gebrauch  in  Folks-* 
^^dm  und  für  den  ersten  geographischen  Unterrieht  äber^ 
^  Das.  1823.  XXIF.  u.  326  S.  (6  tt%).  —  ^Lehren 
ifr  Ldfsnsk&igheit.,  Ein  Leitfaden  für  Eltern  und  Lehrer 
ur  Belehrung  der  herangereiften  Jugend,  so  wie  zur 
<^  Lektüre  für  Junge  I^ute,  die  in  die  Weh  treten 
I  ^  nicht  nur  ein  gutes ,  sondern  auch  ein  glücilichee 
Umßhren  u^ollen.  Altena,  Busch  1824.  XFL  u.  168  & 
(29^  hß).    (AutograpbumO 

36.  \  Arendt  (Martin  Friedrich)  geb.  zu  AUona 
•J«  22.  Febr.  1773,  gettorben  in  Italien  un^yeit  (2  Meilen 
^<a)  Venedig  1823,  'wabrscbeinlicb  im  April  (nacb  andern^ 
^  Mai}.  Auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  dazu 
Y^rWeitet,  studierte  er  zu  Kopenbagen,  Göttingen  un^ 
^  ftehren  andern  UniversitSten  zuerst  Medicin  —  er  war 
^  ^lug^^icbneler  Botaniker  —  yerließ  aber  nachmals 
^Studium,  um  sieb  der  Altertbumskunde  zu  -widmen, 
^  tbat  dies  mit  unermüdetem  Eifer  und  mit  den  gröfsteu 
^vfopferungen^  Anstrengungen  und  Entbehrungen  sein  gan« 
«•übriges  Leben.     Er  bereiste,  und  zwar  zm  Fufse,  die 
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meisten  LKttdep  Europens,  war  mebrcMale  iA  Fraiikrei 
Spanien   und  Italien;   hielt  sieh  lange    in  Schweden    a 
besuchte   auf  Kosten  seiner   Regierung « zum   Zwecke 
Studiums   der    scandinavischtn    Sprache    und   Altert Imün 
die  Insel  Island,   richtete  aber  seine  gelehrten  Forsch iaii| 
hauptsächlich  auf  Norwegen,  woselbst  er  anch  die  meiai 
Jahre  yerleble,  und  wo  er  bis  zum  höchsten  Norden   Ica 
und  sein  Fufs  von  Gelehrten  nie  besuchte  Gegenden  betr 
Als  er   das  letzte   Mal    in  seiner   Vaterstadt  war   (182 
äusserte  er  den   Vorsatz,   noch  drei  Jahre   zn  reisea    u 
dann  einen  Ort    der  Ruhe  zu  suchen,   um  die  Resolf« 
seiner   Forschungen    und    Untersuchungen    der    gelehrt > 
Welt   ▼OFzulegen*      Er    reiste    darauf  -^   wahrscheinlü 
zuerst  nach  England  und  dann  über  Frankreich  -^  -wiecl 
nach  Italien,  und   fand  hier   seinen  Tod,  leider!  frühe 
bevor    er  den  obigen   Vorsatz    ausgeführt   hatte.       Da    % 
schlecht  gekleidet,    zu    Fuß  reiste,    mit    Geld, wohl   vei 
sehen,  kurz  vorher  in  Neapel,  darauf  in  Spanien  gewese 
war,  und  nun  hieher  zurückkehrte;  so  erregte  er  bei  de 
neapolitanischen   Behörden  Verdacht,   als  stünde  er  in  d< 
magogischen    Verbindungen,    und    war  .^ne    kurze     Zei 
Staatsgefangener«  —     Von  einer   sch^veren   Krankheit^    di 
ihn  hier   befiel,   zwar  wieder  hergestellt,    mögen  dock  di 
erlittenen  Kränkungen  seinen  früheren  Tod   horbeigefübi 
^  haben;  denn   dieser  erfolgte  bald  nachher,  wahrsoheinlicl 
am    Nervenschlag.      Hauptzüge    seines    Charakters  waren 
strenge   Rechllichlieit ,    Mäfsigkeit,    Enthaltsamkeit,    uncr 
müdeler  Flei(s  und  Eifer  -—  daher  der  seltene  Umfang  seinei 
Kenntnisse  — ;  seine  dürflige  Lage  und  Erziehung  .in  frühere] 
Jugend ,  seine  Lebensweise  und  der  Umstand,  dafs  er  nur  fui 
seine   Wissenschaften  und  nichts  anders  leibte    und   lebte 
mügen  aber  Ursache  gewesen  seyn,   dafs  er  sich  über  allei 
Convenlionelle,    besonders   in    seinem    Aeussern,    zu    sehi 
hinwegsetzte,   und  dadurch  gewifs  oft   seiner  Wirksamkeit 
Nutzbarkeit  und  seinem  Glücke  ,den  Weg  vertrat.    In  dei| 
letztem  Jahren   seines  Lebens  beschäftigte  er  sich  vorzüg- 
lich mit  Forschungen   über  die  Urformen  der  Bnchstabenj 
und  gab  hierüber   in  Stockholm  auch  eine  Tabelle  herau8| 
wozu  er  die  gegossenen  Charaktere  als  ein  Heiligthum  mil 
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lid kenmfriig«  Er  «chrieb  folgendes:  NotioBBd^tVoyag^n 
d  des  Ußt^aux  pour  PAntiqwt^,  la  Milologie,  et  la  Ut^ 
ttntm  Scand£natf€,  entreprk  €n  Norf^ege  €t  en  Sueds 
kfti$  1197  /usqu'ä  1806»  lo:  Millin^s  Magazin.  i803, 
Yl,p.9Ö-99,  vgl.  Daaelbst  8.1tl-13.  —  U^filani  Codici^ 
^aifbsra  Ugnea  ädendi  specimen  Benxelianum.  Linoopiai 
ismmm  cura  M.  F.  Arendt.  1805.  Ein  Blatt  in  Patent* 
Sül—  Ferner  finden  'sich  Ton  ihm  mehre  kleine  Auf« 
ätt  über  allerthümliche  Gegenstände  in  den  Schlesw, 
Bote.  PrOT.-^Ber«,  z.  B.  WendUt^he  Jf^örfr  in  Benen- 
uagm  Hokt^inisoher  Oerter  und  Flusee.  1813.  U.4.  8.477, 
Qmanche  AUerthumer.  1816.  H.  4.  8.  388  -  99.  Merkwür^ 
ahmten  des  AUerthume  tu  Nächel  1821.  H.  6.  8.  Ab. 
Dum  schrieb  er ;  Gro/ihergogfich  -  StreUtxUchea  Geargium 
^tri'Sliudscher  Gottheiten  und  ihres  Dienstes.  At$s  den 
VrüUem,  nur  Beförderung  näherer  Untersuchungen  dar^ 
ffMu  Minden  1820.  1  Bogen.  4.  Die  8ammlnng  der 
\m  beschriebenen  Götzenbilder  befindet  sich  in  Neustre« 
kl,  und  Ton  der  kleinen  Schrift,  welche  allein  yom 
Verhsier  zu  erhalten  war,  findet  sich  ein  Exemplar  in 
^  Bibliothek  des  Altonaer  Museums.  Sonst  schrieb  er 
«Sortlichy  soTiel  Referent  bekannt^  nichts.  Unter  seinem 
litenrischen  Nachlasse,  welcher  bis  jetzt  noch  nicht  ganz 
N  die  Behörde  gelfingt  und  geöffnet  ist,  soll  sich,  einer 
ifaüidien  Naehricht  zufolge,  unter  andern^  ein  ^usfiihr« 
Ums  Werk  über  Norwegen  befinden»  Auch  werden  sich 
^us  }a  wohl  die  oben  gedachten  -—  Tielleicht  sehr  wich« 
ügoi  -.  Charaktere  yorfinden«  (Milgetheilt  Yom  Torher- 
{ciuaden  Schriftsteller.)  Vgl.  Staalsb.  Mag.  B.4.  H.lu.2. 
(Schlesir.  1824)  8.  274  f.  u.  S.466.;  Hall.  Litt.  Zeit.  1825, 
^r.li2$  Nyernp,  8.19;  Leipz.  Lit.  Zeit.  1825.  Nr.  105; 
^^atethtlUingsbl.  f.  Welt-  u.  Menschenk.  II.  (1825)  8.176; 
^(jer's  Darstellungen,  8.257;  F.  E.  Müller^s  danske 
^Tid.  1824.  Nr.  20.;  Abendzeitung.  1826.  Nr.  176.  S.703. 

37.  \  Asmusy    der  Wandsbecker  Bote,  ein  Pseudo- 
*ys;—  siehe  Matthias  Claudius. 

38.  Asmuasen  (Bahne)    geb.    zu    Dagebiill    den 
'^  April  1769,    seit   1797  Diakonus  in   Leck,   seit  1805 
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Pastor  an  der  8t.  Nikolaikirche  auf  l^öhn  \}[.  ^  Ue\ 
mkr.  In  den  Prov.-Ber.  1811.  H.  4.  8.  477-84.  u*  H, 
8.  738-45.  ^Ein  Wort  über  die  neuen  Schnürbr£le$^  o^ 
Korseiis*  Fori  einem  Freunde  des  schonen  Ge^chlech^ 
Das.  1811.  H.  6.  8.  695-705.  —  Thesen  und  AnUi^s{ 
JHarms  und  Asmussen  an  der  Ost-  und  JVestsee.  Geiren 
in  ihren  Meinungen  —  einig  in  ihrer  Natur  umi  Söhu^tui 
heit.  {Ohne  Druckort.)  1818.  gr.B.  6.  u.  36  &  (8  ß).  J 
Handpostiüe  zur  Beförderung  des  christlich  -  fronvn\ 
Sinnes.  ^  Bde*  Altana,  Hammerich.  1820.  Ir  Th,  !^2  i 
2rThL  VI.  ü.  266  S.  {3  mfC).  —  £inzelne  loteinisd 
Gedichte^  z.  B.  bei  der  ,,Uebersicht  der  PFohlthaien,  gi 
geben  pon  Menschenfreunden,  per t heilt  von  der  CannuUi 
auf  der  Insel  Föhr ,  Octbr.  1826.'*  u.  8.  w.  (Revidirt.) 

39.  Asschenfeldt  (Christoph  Karl  Julius  -J 
bedient  sich  als  8chrinsteller  nur  der  beiden  letzten  Voi 
namen)  geb.  zu  Kiel  den  5.  März  1792,  studierte  Tbed 
logie,  zu  Kiel,  examinirt  zu  Glückstadt  1818,  seit  181 
Pastor  zu  Windbergen  in  Süderdithmarschen,  seit  182^ 
zweiler  Prediger  zu  St.  Nikolai  und  Hospitalsprediger  ii 
Flensburg.  JJ.  Gedichte.  Kiel,  A.  F.  7.  Schmidt.  1820 
288  5.  (3??#  12  yJ).  —  Gab  mit  H.  Schmidt  in  Edde^ 
)ak  heraus:  Feierklänge.  Geistliche  Lieder  und  Gebeti 
auf  die  Sonn-  und  Festtage,  uon  zweien  Predigern  Süder^ 
dithmwschens.  ^  Lübeck,  Asschenfeldt.  1823,  280  5.  (2  mfi 
4y?).  —  Ga6  mit  H.  A.  F.  G.  Volquardts  in  Flens- 
burg heraus:  Kurzer  Abrifs  dessen,  was  dem  lutherisch-^ 
epongelischen  Christen  von  der  christlichen  Kirchs  zu  wis^ 
sen  Noth  t/aU;  nebst  einigen,  das  kirchliche  Leben  for- 
dernden Forschriften.  Mit  steter  Hinweisung  auf  das 
fVort  Gottes  gesammelt  und  herausgegeben.  Schlesw,,  Taubst.- 
Inst.  1826.  4  Bogeri.  (fi  ß).  ^^  Außerdem  manche  Ge- 
dichte in  der  Eidora  uhd  einigen  vaterländischen  Blättern, 
kleine  Aufsätze  in  den  Prov. -Ber. ;  Gelegenheitsgedichte 
zum  tausendjährigen  Jubelfest  der  tühführung  des  CJtri- 
etenthums;  zur  ^(^Jährigen  Hochzeitsfeier  des  Landgrafen 
pon  Hessen  u*  s.  w,  (Revidirt).  Zwei  Umschreibungen  des 
Vaterunsers  in  der  zu  Leipzig  erschienene^  Sammlung  von 
Umschreibungen  des  Vaterunser«. 
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40l  JI9SUT  (Samuel)  geb.  zu  Altona  den  .  •  •  17 .  •/ 
prDBOTirte  den  18«  Septbr*  1822  zum  Licentiaten  der  Me- 
fidii  und  Chirurgie  in  Kiel|  und  liefs  sich  darauf  als 
ptkHscber  Arzt  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  }{.  DUb.  in- 
^.  NmnuUa  de  difflctdiatibuB  medico  et  medelae  obsian^ 
iän.   KU.,  typU  Mohr.  1822.  4. 

41.  dlAubert  (Jacques)  geb.  zu  Kopenhagen  d^ 
liDedbr.  1769^  vrurde  1781  Secondlieulenant  im  Axiil« 
)eridu)rp8,  1787  Premierlientenant ,  1791  Gapüain^  1803 
CHder  reitenden  Artillerieeompagnie  in  Holstein,  1807 
Mijory  1812  Obristlieutenant,  1814  Kitter  Yom  Dannebrog 
ud  Dannebrogsmann  ^  den  31«  Juli  1815  königl.  Dan. 
^■nerherr,  1816  Commandeur  der  Holsteinischen  Artil<« 
Itnebrigade,  1817  Oberst,  1820  wirklicher  Generalkriegs- 
banissair  in  Dännemark,  ward  aber  am  1.  Noybr.  1825 
<eiia  Amtes  als  solcher  entlassen.  —  VgL  Nyerup  1,22. 
Oeitl,8-ia;  dessen  Archiv  B.3.  S.272.  B.  6.  S.270-73, 
\0mOEtn  Malta.  In  Steffens  Journal  for,  Militaire, 
H.  1.  Ol»  dei  ridende  ArtiUerie.  Das.  H.  3  u.  5.  —  Dm 
^  Dan,  Kammerherrn  und  Obersten  <PAu bert  Bemer^ 
<s^oi  über  den  2ten  Nachtrag  Mum  Bericht  des  Herrn 
^ort  und  Senators  Bartels,  dasjenige  betretend,  i$fas 
^ür  Nacht  f^m  29sten-^0sten  ilfa»  1813  nach  dem  Ab^ 
^^onch  der  kaiserlich  russischen  Truppen  zwischen  den 
i^frren  Depuiirten  des  Senats  wid  dem  Obersten  verhandelt 
•«'nfo»  ist.  Januar  1816  (^ohne  Ort.)  16  S.  (4  ß).  — 
Uiite  auch  bedeutenden  Antheil  an:  AUerunterthänigste 
^^ifhlserstattung  der  ssur  PF-iederbesitmahme  der  Herzoge 
^'^'MMT  Schleswig  und  Holstein  u.  s.  w.  Allerhöchst  ange* 
Wa€teA  Commission,  Über  ihre  Geschäftsführung,  mit  be^ 
^^fi^enr  Bücksicht  auf  die  Verpflegung  der  KcdserUch^ 
^"«»scken  Armee  von  Pohlen  unter  dem  Oberbefehl  des 
^Wo^»  Grafen  Benningsen,  während  des  Kantonne^ 
'^^^  derselben  im  Heriogthum  Holstein,  vom  Januar i^XA^ 
^  apü  beendigten  Abmarsch  im  Januar  18151  Erstattet 
itn  22,  Februar  1815.  Mit  erläuternden  Bemerkungen, 
^^f'ifiicirt  mit  Allerhöchster  Genehmigung.  Altona,  März 
1^15.  —    Memoirea  sur  lea  Eudnemens  qui  se  rapportent  ä 
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la  RiloceupaHon  de  Hambourg  par  l$s  Prangaißi  ä  P^oq 
4u  30«  Mai  1813;  ä  la  ccanpagne  de  Parmie  GaUa-^€Mno* 
de  1813  ä  1814^  dans  le  Meokknbourg ,  le  lAuefiboLgrg 
l§  Holstein,  juaqu^au  traitS  de  jpaix  de  Kiel,  du  14  JanUi 
1814;  au  hlocm  de  Hambourg  par  Varmäe  ruese  dite^ 
Pologne,  depiUs  lapaix,  eurdnonc^e  jusqu^au  Peuaeuati 
ddfiiütipe  de  cette  place  par  lee  Frangaia  ^ä  la  fin  ds  3i 
1814^  et  ä  Pocoupation  du  Holet  ein  par  Parm^e  russ^  su 
dite,  depuie  oe  teme  jueqv^au  eon  de'part  en  Janvier  181 
Parle,  chee  lee  Marchande  de  Nouf^eautSsm  1825«  (£ii 
deutsche  Uebersetzutig  dayoa  erschien  Leipzig  1825.) 

42.  \  Augustenburg  (Friedrich  Christian)  Herze 
zu  Schleswig -Holstein -Sonderburg-  —  siebe  Friedric 
Christian  etc*  unter  F. 


43.  Bach  (Nikolaus  Christian)  geb.  zu  Eutin  dei 
17.  Jen.  1778  y  seit  Jan.  1801  Sekretair  bei  dem  Herrr 
Etatsrath  Tön  Schi  räch,  in  Altona;  jetzt  •  •  •  .  \\m  An« 
tl^eil  an  y.  Schirachs  politischem  Journal. 

44.  Baden  (Gustav  Ludwig)  Sohn  des  J.  Baden 
in  Wurm  und  Nyerup  — -  geb.  zu  Alton«  den  29.  Febr 
1764|  studierte  von  1780  an  zu  Kiel  und  Kopenhagen, 
wurde  1786  Procurator  bei  den  Ober-  und  Untergerichtenj 
1790  Stadtvogt  in  Lemvig  und  Hardestogt  der  Skodburger 
und  Vandfalder  Harde,  1793  Doktor  der  Rechte  in  Kiel^ 
1794  Bürgermeister  und  Stadtvogt  in  Naskow,  wie  auch 
Hardesvogt  in  der  Süderharde  auf  Laaland,  1795  zugleich. 
Vioelandrichter  in  Laaland  und  Falster,  1800  Hardesvogt 
in  der  Aasum-  und  Vinding-Harde  auf  Fühnen^  1816  StadN 
8chreil>er  und  Rathn^ann  in  Odensee,  11.  Nov.  1818  Har- 
desvogt und  Gerichtsschreiber  im  Amte  Hirschholm,  reiste 
1822  nach  Hamburg  und  von  dort  nach  Christiania^  wurde 
nachher  seiner  Aemter  entlassen  und  lebt  gegenwärtig  als 
privatisirender  GelehVter.  Vgl.  Nyernp  I,  26.  \h  Tobet 
af  OiHdene  jigt  for   Tingene  ved  Oeietlighedene  og  Jde^ 
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i^KM  htifjUm'  mjim  Janag  tU  den  IMtagiläe  fra  per^ 
momüg  Made  t^d  Reiten  eom  Vidner.  Fiborg  1792*  •-« 
Si/tv  £fmmtiansm  praecipuanun  jurie  Romani  •/  getma^ 
fuoad  doctrüuun  de  cum  aique  tuiela,  Diea» 
KioM.  1793.  4.  ^*  LoUands  og  FaLters  Lmnds^ 
Jmrnäl  I^IL  Quartal^  Kioebh.  1796.  *«i«  Dei  dantte 
iUfft$  Eieiane.  Kiwbh.  1797,  (Deutsch  Ton  L.  H.  To* 
Wesen.  AltOBa,  Hammerich  1799.)  —  Bidrtig  Ul  Prof, 
fm^ob  Baden 9  LdCuneU  Kicebh.  1800.  — •  Logeuid§n^ 
dkmient  Far/atning  i  OUiden  og  MiddekUdereii  hoe  de 
Ifee-dUke  intr  danshe.  Dat,  1801.  —  DaC  NorsJbe  Rigee 
HimUrit,  en  ßandbog.  Kioßb.  1804.  — *  Erindringer ,  jin^ 
m^rhuMger  6g  Rettelaer  p$d  Behrmann^e  GeeoJüchie 
CkeiiäenlL  Oduiee  1805.  <^  Underretning  ein  Ratben* 
berg  Gmard  og  Godseie  Opr§ttelse  Ol  nuuarende  Siamhus 
JaßitUrg.  Dae.  1806.  ^  Udbasi  til  en  HiUorie  af 
Bmmari  og  Norges  Handel  og  Noringipeje  fra  OUiden 
dl  lüUiden.  Das.  1806.  «-  Egg  er a  om  den  ny  franebe 
JtnßtedH^  Oitere.  og  med  Annutrkninger  forcegei.  Das. 
i90L  •«-*  Arueadel  eaa  gammel  i  Not  den  som  ordnet  Stat, 
•g  om  Oprindeleen  til  de  aleepighohtenebe  Hertugene  Titel 
drving  iilNorge.  Kioebh.  1808.  —  Feder  Gret^  af  Grif^ 
femfelte  fortjenester  af  Kongehue  og  F^dreneland.  J>ae. 
1S08«  -*-  Dr.  G.  h.  Baden  til  Hr.  Geheimeconferenteraad 
F.  p.  Molthe  en»  tfor  danske  Hietoriee  Fader  Saxo  Gram^ 
metieme  eg  Trangen  til  en  ny  lJdg(we  af  hanu  Odenee. 
1809.  -—  Den  danake  og  norske  Lopkyndigheds  Historie. 
Dm.  1809.  «-0^  Gm  Birberettigheden  i  sin  Qprindelse, 
Ptemgang  og  Fwlger,  Das.  1810.  -*  Thomas  Bar** 
tholin  om  Dannebrogordenens  Oprindelse,  Öfters.,  og  med 
htrigtigende  jinm^trkninger  oplyst.  Das.  1814.  — ^  Forseeg 
tii  ei  dansk-'narsh  juridisb  Ord-  og  Saglexicon.  Dms. 
1814.  «-  Dansbnorsb  historieb  BibÜotheb.  Das.  1815.  --• 
Ik  my  Testaments  beiUser  for  at  al  Kirberegimente  Disei-* 
plin  og  Kirketugt  strider  mod  Jesu  Lore.  Das.  1817.  — 
Meeetuion  af  Hr.  Bisbop  Dr,  Munterte  Underscegelser 
Ott  de  danake  Ridderordenens  Oprindelse.  Kioebh. ,  hoe 
Kiappi4g  1822.  48  S.  —  Fortegnelse  over  de  romeske  og 
ireake   Claasiker,    aom  ha$^ea  operaat  i  det   danske  Sprog, 
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Kioßbh»  1816»  •—  AntiquarUke .  hUtorishe,  juridUhe  o^ 
sUUistUke  Notiiser  og  Anecdoter.  Da$.  1818.  —  Gjenmcßl 
paa  Professor  Fein  Magnuaaen'e  antiqp*  hUtor.  Benutrk 
mnger.  Das*  1818«  — »  Bastholm* e  Aere  reddet  (g^ge) 
Professor  J.  Möller).  Das.  1819.  «—  Geisiligkedens  Ind 
flydelse  paa  Lo^gitmingen.  Das.  1820«  -—  Fed  hsHlk 
Midier  hon  en  Regjering  i  Sdtrdeleshed  gjoere  sig  elstei 
og  ifedügeholde  sit  Folks  EjerligJied.  Das*  1820*  *-  Be 
titnkning  om  et  beiordnet  LandpoUtL  Das.  1820.  — -  De> 
etuderede  og  ustuderede  danske  Embedsmand^  isar  om  </ 
eaataldte  danske  Jurister.  Das.  1820*  -—  Bidrag  Ol  Hl 
etorie  om  Oerefigen.  Das.  1820.  «—  B*  .Jarohsßne  Bi 
drag  til  Prof.  Rahheke  Charakteristik.  Das.  1820.  — 
lä.  Jarobsens  Forspor  imod  Prof*  Finn  Magnussen 
Das.  1820.  —  Felden  imod  Justizraad  Selmer,  ^am, 
Fiddmagtig  Heide.  Das.  1820.  — -  Hermann  Bugge^ 
Mens  Forspar  fort  Mette  Christine  Hansen,  med  An- 
mesrkninger.  Das.  1820U  —  Professor  Finn  Magnuei 
sen^  Bepis  for  at  pore  Kunstnere  ped  Reiser  i  Islanc 
künde  naar  det  samme,  som  ped  at  reise  til  Italien,  mec 
Anmarkninger.  2>aff.  1820.  -—  Bern'  christelige  og  mosalski 
Boern  haue  Skole  tilf^elles?  Das.  1821.  —  One  Kirke- 
disciplin.  Das.  1821.  —  Opers.  Koshler  om  Kirkestraffene» 
Das.  1821.  *-  Dansk-juridisk  Ordbog.  2  Deele.  Dasi 
1821.  —  üdsigt  oper  Chirurgiens  Tilstand  i  DanmarL 
Das,  1822.  — -  Lisgeptdenskabens  Historie.  Chrietiania 
1823.  —  Historieke  AfhandUnger,  B.  1.  Kopenh.  1820^ 
B.2.  1821.  B.  3.  1822.  i?.4.  1823.  B.b.  1824.  —  In  der 
MinerTa  finden  sich  folgende  Aufsätze  yon  ihm:  Selumord 
politisk  betragtet.  Jahrg.  1792.  lU,  301-33.  Om  Ups- 
straffes  Retfaerdighed.  1793.  I,  44,  Tgl.  Das.  334.  Noget 
om  de  smaa  Kfoabstader.  Das.  11,  27-42.  Kong  Christopher 
istet  Doedsmaade  af  P.  Kjerulf,  opers.  af  Latin.  Das« 
1802.^11^^26-34.  Bidrag  til  Swdernes  og  Oplysningens\ 
Historie  i  Danmark  i  det  fcerste  Aaarhundrede  efter  Re- 
formationen. 1802.  IV,  1-57,  Erindringer  imod  Pdstor 
Hertas  Plan  til  et  Bibliothek  i  JKorsoßr.  1804.  II,  81-94. 
Tanker  »'  Anledning  af  fleres\  Paastand  om  Forbrydelssrs 
TiUagelse  og  sammle  Aarsqger.    Das*  IV,  177^210.     Otn 
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Tkmmtrke    FUkerur   i    de   ttldre  IXder    og    om  Nuiidens 

Biienar  i  nogU  af  Fyena  Herretler.     1806.  I,  1-34.     De 

ftmb  Daneies   og  Norehee  Lepemaade  i  Mad,  Driike  og 

Hagmad.   1805.  U,  1-35.  lY,  1-47.     1806.  IQ,  178-96. 

Dmpiborgeke   Biep.  Gunnere  Zeßfnei.  1805«  III,  41-62* 

Bttg  Andet  om  Corfile  Ulfe  id.  18o6.  I,  1-34.     Tmker 

i  jhUedning  af  Mandix^ s  Undereoegelee  om  Forandring  i 

K7  Lopgitming,    Das.  II ,  1-18.     j^nke  öper  Paludena  Op^ 

ifmmger  iil  Erik  Pommere  Historie.    Das.  UI^  300-13. 

KaratteristiJt  af  de  daneke  Konger  af  dei  Oldenborgeke  Hus. 

Di9.IV,  113-47.     1807.  U,  113-56.   IV^   1-37.     1808. 

1-37.  309-68.     En  og  anden  Armuerkning  i  Anledning  af 

Feder  Paare.    1807.  I,   1-54.      Om    daneie    og    noreke 

IkAsUdereOprindelee,    OpkoTOSt  og  JFortjeneeter  af  Cul^ 

tvm.    Das.  IV,  229-76.  —    In  der  Iris:    Suar  paa  de  i 

hie  fer   JuUue    og   Auguet   indfoerte    Anm4erkninger  ouer 

Ä«M  %kriftz    Tobet  af  OUidene  Agt  for    Tingene.    Jahrg. 

1793^  IV,  256-81.,  u.  Jan.  1794.     Naekowe  nuporende  For-* 

feintg.    Jahrg.  1796.  IL  S.  129-241,     Noget  om  den  lol^ 

imkke  Agende  Poet,  med   en  Indledning  om  Postpaeenete 

OpmMee.      Das.    IV,   67-103.    vgl.    1798.    H,   221-37. 

U^tmi  tU  en  IneUux  for  Kjcebstadernee  og  Kjoehetadmagi-' 

ftnurnee  Oprindelee.   1796.  IV,  257-97.     Historie  af  Dan- 

nari$  udportes  Forfatning  fra   Valdemar  den  2dene  Dced 

tu  den  calmarske  Union.    1798.  III,  1-90.     Sallust^  Ma^ 

nit  TaU   mod    Arpeadel,  ouers.    1798.  IIl^  148-54.    — 

Is  Jer  Staüstiskjuridisk  Bibliothek:    l'acitus  om  Germaniene 

Bdifgenhed,   Sader  og .  Folkeelag ,   ouers.    i  IV  Bd.   2det  Og 

Idk  Harfle.   (Auch  besonders  abgedruckt  mit  seinem  Titel* 

blitt.  1795.)  ^-    Im  Skandinäviftk  Museum:    Om  Indret^ 

mffme  i  OUiden    og  Middelaideren  hos  de  Nordiske  isssr 

Demhe  for  PostPstAenet ,   Feipoätiet,   de  Rejeendee  Befor*- 

^nng  og  Bepcertning.    Jahrg.  1803.    1  B.  8.  61-116.  —  In 

KicebenhaTns  Sküderie :  Et  Par  Berigtigeher  i  den  daneke 

iiütoriographiee  Bietorie.     1810.   Nr.  37,    Tgl.   Nr.  39-41. 

Om  pore  Bispestoles  Nedl^gelse.    1811.  Nr.  1.     Nogle  for-. 

eldtit  som  Landgilde  epeciee  forekommende  Ords  Forkla^ 

ring.  Das.  Nr.  43.     Udkast  til  den  danske  Plodes  Historie. 

Üts.  Kr.  77-78.  87-88.   Jahrg.  1812.  Nr.  3-4*     Skilderie  af 
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Drofmiitg  Dorothea.  1812.  Nr.  6.  Ganüe  daruhe  og  fU9t 
Beretninger  som  fortjene  NcUurkyndige$  UiidBremg^ 
Kr.  19-20.  Vdkast  til  en  Historie  otn  de  Ndrdiekea  /«* 
Danekee  og  Norakee  Kladedragt4  1812.  Mr.  89.  90*  93. 
102.  181«»  "Nr.  4-4.  —  Im  PolitieTennen :  Om  Foran^ir 
med  Landetingene.  Jahrg.  1803.  Mr.  290  u*  91.  Om  j 
etene  og  Bimsendes  Transport  oper  Store  Bell,  18 
NnBÖO-öl*  Om  at  indkalde  eine  Debitorer  i  Aviser 
1^06.  Nr.  452.  —  In  Hosts  „Ej  blot  til  Lysl'*:  Äx 
Unger  tu  den  danshe  Mueike  Historie,  IV.  87-96 
il6-72.  -^  In  der  Athene:  Holbergs  FortfenestBr 
eine  Landem^nd.  Jahrg.  1813«  ly  21.  -^  Ia  den  Veterin« 
teUhabels  8krifler:  Underacegelse  om  Heeteehoee  Ald&i 
Norden.  Im  Isten  Tfar.  8;  1-50.  —  Recenslonen  in  d 
l89rde  Efiefretninger  und  in  der  Lileralnraeitung«  — -  V^ 
Nycrilp  I,  26-28. 

46.  Baden  (Torkel)  K.  17.  —  wurde  1796  Ehr« 
niilglied  der  Königlichen  Mahler -^  Bildhauer •'  und  Ba 
akademie  zu  Kopenhagen;  erhielt  1797  die  gesuchte  EU 
lassung  als  2ter  Bibliothekscustos  zu  Kiel,  und  wurde  18< 
aucb  als  Prof.  £U  Kiel  entlassen  Und  angesetzt  als  ScUoJ 
Ternv  alter  auf  Charlbltenburg;  ward  auch  zugleieh  Sekr 
tair  der  Kunstakademie,  wie  auch  Mitglied  und  Sekrela 
Aßt  OesellschafI  zur  Beförderung  der  schönen  Wisset 
Schäften  und  des  Geschmacks^  ward  dieses  letzten  Amti 
1824  wieder  auf  Ansuchen  mit  Pension  in  Gnaden  en 
lassen.  Vgl.  Njerup  I,  28.  \\.  Docetur:  pim  pioturi 
et  effectwn  non  rerum  imitcUione,  aut  praevia  epectaior 
de  rebue  oognitione,  aed,  juibue  accidunt  iüae,  pereonarui 
'  agentium  animo  eensibusque  expressie  oerni.  Kiliae,  typ^ 
Mohr,  1796«  28  S.  4.  (Einladnngssohrift  zum  Geburtsfei 
des  Königs  den  29*  Jan.)  -^  *Hpem  er  Jene  Kragh  Hcee 
Kiabh.  1796.  -»  Renan  a  Diane  Syracueio  geatarwn  n 
e4tgnUioi  Partk2.  KiL,  typ.  Mohr  1797.  16  5.  4*  Pfogr,  - 
Betteleer  i  literariske  og  Kunetdomme.  Kiel,  gedr.  &  Mohi 
1797«  32  &  -M  Gab  herabsi  Briefe  Über  die  Kunst,  va 
und  an  Chrietian  Ludu^ig  von  liagedorh.  Leipe> 
fVeidMonnech^  Buchhandlung  1797.    XXI.  u.  382  £.  gr.  i 
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((1^  «^  Om  TiUytten  £  Malmet»  En  Underemgelu^ 
üitpet  Sehkabei  for  de  ekfasnne  Fidensiabers  Forfrem* 
mite.  Kiofbh.,  Holm.  1797.  70  S.  (10  /J).  —  De  gettu 
fiUnaa  tcemco  oteeruaiiones,  KiU,  typie  Mohr,  1798.  4. 
iVi^.  32  &  4,  *-  .  ZueUmd  dsr  bildenden  echönen  Künste 
h  Dmmemarif  in  iron  Hennings  Musageten.  1798.  —>- 
iknules  ftsrenem  Specimen  noi^ae  recensionie  tragoediarutß 
L  Jjmaei  Senecae.  KiL ,  sunttlbtie  C  £•  Bahn.  1798. 
IT. ».  176  S.  (3  17#),  —  ^Prolueio  lustrane  oopias  Jlf#- 
^tovnai^  quatenua  inde  eubsidium  stbi  quandoque  pelai  öri^ 
ticVß  atque  remedium  ad  affectoe  ueterum  poetanan 
uct9  mnandoe  praeeentissUnum.  KiL,  tjpie  Mohr.  1801« 
31&4oki/.  — •  CCf«  fieckii  CommenU.  socieiaüs  philo- 
ksioeLipuensi«.  Vol.  a.  ParL  1.  8.  40-84.)  —  MindetaU 
<»er  HsM  KongL  Hcefhed  Arveprinde  Fredrik*  Kicebh* 
180€i  —  Lm  AnnHei  Senecae  Iragoediae  recensuiL  Tom.  /• 
lipw,  FUUcher  {^Hafniae^  Schultz)  1819.  XXXIX.  u. 
^£^.8.  Tom.  IL  ibid^  iSÜi.  574  S.  gr*^»  (zusam- 
■«16«^  8^)*  —  Fan  der  Unbrauchbarkeit  der  nor- 
^ue^  Mythologie  für  die  bildenden  Künste;  eine  Ab^ 
^'«»Jkng  mii  Anmerk*  aut  den  Miscellaneis  maximam  par* 
^«•cröidg  (VoLl.  Fa«c.3.  Nf. 44-46.  8.  417-46.)  besonders 
Wrackt.  Hildesheim,  Fleckeisen.  1822.  Erschien  früher 
i^tiiisch«  Kopenh.,  2  Bogen.  (l2yS)<  Eine  schwedische 
l^c^cneUang  von  Wahlittark  im  AlmSnna  Journal.  1821. 
Ir.i2a.27.  -«•  Den  nordiske  Mythohgies  Kilder.  Kicebh. 
ttJl.  —  Et  Par  Ord  tU  Beslatning  om  den  nordiske 
Mpkologist  Diu*  1821'  •—  Jacques  Frangois  Joseph 
^(f't  Verdienste  um  die  Kunstakademie.  Kopenh.  1821.-^ 
X^tsUge  Omständigheder,  som  ligne  fUnanden,  i  de 
^^'^des  og  Nferes  Kunst*  Das*  1821.  — *  De  nordiske 
^^^^  B^dgmcgrke*  Das.  1821.  ^  Ni(d8  Saga,  drceftef. 
^  1821.  —  Bi  kort  Begreb  af  dei  gntske  Maieries  Ui^ 
'^^  Das.  1825«  -«-  Löca  quaedmn  Senecae  Tragici  ek 
'^^^ifttM  monumentis  illustrata.  In:  MiscelL  max«  part* 
<^^-edid.  cur.  Friedemann  etSeebode.  Vol.  I^  1822. 
^**c«L  ^r,  II.  8. 105-12.  Locorum  Tragici  et  Philosophici 
^*cas,  inter  comparatofum  appendix.  Ibid.  Fase.  2. 
Sr.r*  8^369-76.     Obser^ationes  ad  Tacitum.  Da«.  8#»9#» 
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jinmerkungen  tu  iMcanus  und  QuinüUanus.  Das«  Fusc. 
S.  744-50*  Joh.  Grammii  commenUiriwt  de  rebus  lilei 
riia  ab  J.  Lm  Moshemio  in  Dania  jä.  1722  gestis,  edic 
Das.  Vol. 2.  Fasel.  S.  102-22.  De  I.  Grammii  opuscx, 
<i  Ruknkenio  desideratis.  Das.  Fase.  2.  8.397-98. 
Obserpaliones  ad  Sueionium,  In  Seebode's  ArchiT  i 
rhüologie  und  Pädagogik.  1824.  H.l,  S.  151-52.  Obs^ 
vationee  criticae  ad  Florwn.  Das.  H.2.  S.  391-92.  —  C 
seri^ationes  ad  Falerium  ßlaximumt  In  Seebode^a  Ju 
Bibliothek.  Jahrg.  2.  H.  7.  Obserpationee  ad  CioeronB 
D'as.  H.  8.  Jahrg.  3.  H.  1  ^  2  und  3.  Obserpaäonee  ad  Z 
fium.  Das.  Jahrg.  5.  H.  2.  —  Ueberselzlc  seines  Vale 
Jakob  B.,  lateinische  Lobrede  auf  Suhm  ins  Däniscl 
Kopenh.  17d9.  —  Antonio  Canopa.  Im  Blatte  Dagc 
1825.  Nr.  12.  —  FigenbladeU  In:  Kjoebenhayn's  Morge 
blad.  182Ö.  Nr.  31«  -—  Om  KuneiacadenUeme*  Ii 
Kyesle  Skilderie  af  Kjoebenhayn.  18;25.  Nr.  25.  Nicol 
Abildgaard.  Das.  1825.  Nr.  40.  Georg  Zoega^  Das.  182 
Nr.  33.  Om  Kunsteid.  Das.  1825.  Nr.  14.  — ^  Om  myiM 
Icgishe  pi^tningernes  mystiske  Forklaring*  In  Oest' 
Archiv  for  Historie,  Literatur  og  Ktinst.  B.  3«  Seneca  o 
Shakspeare*  Das.  B.  4.  Strceblade.  Das.  B.  5*  De  ekjoenn 
Kunsters  Tilstand  i  DanmarL  Das.  B.  6.  Steder  i  Senecd 
Tragcedier  scanmenlignende  med  Steder  i  Bibaden»  Dai 
Calderon  og  Camaens,  sammenlignede  med  Seneca  de 
Tfagikefm  Das.  Paänodie  Das.  — -  Beiträge  zu  der  nyesi 
Skilderie  af  Kjoebcnhatn,  dem  Blatte  Dagen  und  zu  de 
Flugschriften :  Telegraphen ,  Statsyepnen ,  Conversation^ 
bladet.  — •  Der  bei  Kordes  namhaft  gemachte  Aufsatz  i\ 
d/er  Minerva  heifst:  Breue  fra  en  dansk  Beisende  an 
gaaende  Normalskoler  i  JVUn.  1792.  St.  III.  S.31-63.  - 
feines  Vaters ,  JacobBaden^  lateinisch  -  dänisches  Lexico^ 
gab  er  verbessert  und  vermehrt  1815  heraus.  -*  Receq 
iionen  und  andere 'Beiträge  zu  dem  Uiüveraitätsjournal» 

46.  -^  Baggesen  (Jens  Immauuel)  siehe  im  Nacli 
trage. 

47.  Bahnsen  (Christiaa  August)  geb.  zu  Töstr  J 
AiAts  GottQrf   den  8.  Jon«  1797^    studierte   Theologie  4 
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lid  ■.Berlin^  examiBirt  auf  Gottorf  1821|  sett.lSal  rierter 
Ldutr  der  Flensburgiftchen  Gelehrtenschule«  }^.  fVaan 
hamU  Däntmark  dcts  tausendjährige  Jubelfest  der  perhün^ 
ieUh  Christusiehre  feiern?  Ein  kleiner  Beitrag  utr  Kir^ 
dagtschichte  des  Vaterlandes.  Flensburgs  g^dr»  b,  Jäger» 
1825.  44  Ä    (If7#8/J).     (ReYidirt.) 

48.  Bahnsen  (Ketel)  geb.  zu  •  ...  den  ...  17.. 
tedierte  Theologie  in  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1785, 
Fetor  ZQ  Riesum  seit  1787,  zu  Sterup  Propstei  Flensburg 
•eit  1602>  zu  Esgrus  seit  1812.  ii.  Einige  Gedanken  aber 
ia  Misbnaich  des  Beispruchsrechts*  In  den  ProT*  Ben 
1796.  tt  3.  8.  350-63,  u.  H.  4.  8.  17-35.  Verschönerung 
kr  Kirche  %u  Esgrus,  Propstei  Flensburg,  oder:  Dar^ 
*^^iiBg  desjenigen,  was  zu  diesem  Zweck  pom  Sommer 
1S23  Us  August  1824  geschehen  ist.  Das.  1824*  H«  4« 
S.  i20-3X 

49.  \  Balemann  (Adolph  Friedrich)  Bruder  des 
Geor^  Gottlob  B*  in  Kordes  —  geb.  zu  Eutin  den 
iMai  1743,  seit  1773  Hof-  und  8ch]ofsprediger  zu  Kiel, 
^  1774  Consistorialassessor  und  Pastor  zu  Reinfeld ,  seit 
^  15.  März  1825  Ritter  Tom  Dannebrog,  starb  den 
i9.  ipril  1826.  W.  'Nachricht  von  der  por  mehr  ak  hun^ 
ifrt  Jahren  geschehenen  Aufhebung  des  Beichtgeldes  im 
^^  Reinfeld.     In  den  Prov.  Ber.  1796.  H.2*  8.136-38. 

50.  f  Balle  (Heinrich)  geb.  1770,  starb  als  Doktor 
^^  Medicin  und  Chirurgie,  Physikus  und  praktischer 
^  ia  Nenmünster  den  11,  Febr.  1806.     ^^.  •  .  • 

51.  Barbek  (Martin)  geb.  zu  Marne  in  Süderdith- 
^^en,  seit   1785  Lehrer  einer   Dorfschule  im   Kirch* 

^  Manie,  seit  1793  Verweser  des  Rektorats  zu  Marne; 
i^  1795  Schullehrer  im  Gute  Ascheberg,  seit  1797  zu 
^^**iii{i  und  gegenwärtig  zu  Neumünster.  Vgl.  über  ihn 
»w.Ber.  1796.  H.  1.  8.56-84.  ih.  Schulbuch  der  Vor^ 
^f^tsngiclassen  in  Volksse/mlen ,  entlialtend  %weckmäsigB 
^9tenalien  1)  %ur  leichten  Erlernung  des  fertigen,  rieh- 
i§m  und  wohlklingenden  Ibsens;  2)  sur  stuffenweisen 
^^  aller  Seelenkräfte  beim  Lesenlernen;  und  3)  zur 
^^btnitung  der  Kinder  fiir  wissenschaftlichen  Unterrichte 
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Jkona;  Hnanmericlu  1819.  19  Bog.  (i  f»^.  «-  Monäis^ 
,  religiöses  Lesebuch  für  Foltssehulen  und  junge  Chrim^i 
auch  als  Jahrbuch  beim  Unterricht  in  \der  Moral  mJ^ 
Religion  und  bei  Vorbereitung  der  Confirmanden  zu  ^ 
brauchen.    Das.  1820.     (1^8  ß). 

52.  Barford  (Johann  Christian  Theodor)  geb.  | 
Branderup  Amts  Haderdeben  1799,  Katechet  zu  Korsdr. 
Vergl  Oest's  Lit.  Lex.  I^  29ii«30*    \i.  Digte  og  IdyÜ^ 
Aarhtus  1824. 

53.  Bargum  (Joachim  Konrad)  Sohn  des  Folg^ 
den  *-  geb.  £u  Apenrade  den  18.  Juli  1765,  examinirt  ai 
Goltorf  1789,  Prediger  zu  Hyrup  in  der  Propsf  ei  Fleii 
bürg  seit  1791,  zu  Horst  in  der  Propstei  Münsterdorf  6i 
1803,  Hauplpi^ediger  zu  Borsflefh  in  derselben  Propst 
seit  1819*  \h  Bemerkungen  gegen  den  Reinholdschi 
Entwurf  zu  einem  ^JEinperständnisse  unier  PFohlgesinnti 
über  die  Hauptmomente  der  Moral,  1793  od,  94.  -^*  S^ 
nodalpredigt,  gefüllten  in  der  Kirche  zu  Itzehoe  den  3.  O^ 
1820.'  Vorher  ein  Forbericht  pon  dem  Ursprünge  und  di 
Verfassung  des  Münster dorf selten  Kalands  und  Consistc 
riums.  Altena,  Hammerich.  1821«  gr.  8.  (8  /?)♦  —  £ini| 
Aufsätze  in  Journale.    (Revidirt.) 

54.  f  Bargum  (Ludolph  Konrad)  K.  19  —  star 
den  .5.  Jan.  1798  als  Gonsistorialrath,  Kirchenpropst  unl 
Haupipastor  zu  Apenrade.  Feldpropst  bei  den  in  Holsteii 
canlonnirenden  Königlichen  Truppen  war  er  ehemals  t^\ 
1758.  —  VgL  Nyerup  I^  38,  und  KieL  geL  Zeit.  179^ 
S.  31. 

55.  Bargum  (Ludolph  Konrad)  Enkel  des  voi 
hergehenden  und  Nefle  von  Joachim  Konrad  B.  ^ 
geb.  zu  Enge,  Amts  Töndern^  den  16.  JuL  1793,  exam^ 
nirt  auf  Gottorf  1817,  Untergerichtsadvokat  in  TondeH 
seit  1817.  \i.  Dai^er  und  Aufhebung  der  Gesetze ,  mi\ 
Rücksicht  auf  unser  paterländisches  Recht.  Im  Staatsb« 
IVIag.  Bd.  4.  H.l.  8.39-57.  (Schlesw.  1824.)  (Revidirt.) 

56.  Bartel  (Moritz)  geb.  den  1,  Febr.  1773  zu 
Münster  in  Westphalen,  seit  1803  im  Herzogthum  Hol' 
stein,  erhielt  das  Indigenatrecht  den  21.  März  1806,  wurd^ 
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4«  IIImi.  1811  ArdMvar  des  Königl.  Schlcsw.  Hcdit.  Sa. 
iWascoU^gü  im  Kiel,  mhl  Aiig«i8t  1813  Miladmimstrator 
nd  Kasnrer  dee  Kdni^.  Frtedridislioepilals  ^Melbet,  «uid 
«tiA  dea  6.  Dechr.  iei6  eine  BealaUung  ak  KeajgU 
Swefair.  |^.  Deutsche  Torschrifeen  %Mr  Uj^Huig  im 
Sciüuehreibem.  Mamif.,  Gundermamt.  4811.  ^r,  ßi^^T- 
pirt.  —  LaUinischs  FarBchrifUzu  Boa.  1811.  Qtt««r- 
fmu    (AatographuiKL.) 

57.  von  Baudis^n  ^aroKne  Adelhek  Coroelta 
jA.  Sckimmelmanu)  ^  19.  —  etarb  d«n  17.  Jan.  1«ä6 
•af  dem  Gute  Rnoop,  i«  noch  »iclit  Tolktttdetan  GMcn 
Wre^  ak  muß  abo  1761  ^\^m  seiu ,  lasd  mdrt^  wie 
Kordt^tol,  1759. 

6a  Graf  von  Baadtesin  (Wolf  Karl  Helarioh 
Fiiednch)  geb.  zu  Ksoop,  Kammerjqiilcer,  «nd  Erblierr 
«if  Sanzaa,  Ritler  vom  &aAiiei)i>og  «eit  1.  Mai  1848. 
fi  ßf&r  die  Be9iimmimg  Mea  jLdeU^  und  seinen  Sland^ 
fmk  im  Suml  und  in  der  G^eUaehaft.  In  »dem  Kieter 
Biülenu  B.  3.  H.  3.  S.  3iS-42  (Kiel  1816,).  ~  Kimg 
Bäarich  der  achte,  TrawBrtpiel^  t^on  W*  SkAhtsf>e.ikr^e^ 
«•  dm  Englischen  übersetzt.  Hamb»,  Perthes  u.  Jäessw* 
ms.  gr.  8.     C^  ^^* 

59.  Baumana  (Ludwig  Enitt)  geb.  am  JJiomdorf 
a  Layeabin^iftcbem  den  fl4.  Daeb«*.  4763,  -bcBucfate  die  . 
f^zeborgiscbe  Domsdbule  und  «Audiei^e  in  (püttingen, 
frediger  zu  Liilau  8eit  1793.  \\.  ConßrmatiQnsrede.  In 
i.ü.  Schulte's  Reden  bei  der  CanfirtnalioÄ  der  Jagend. 
fUaiuioTer  1808.;  2U  Sammlung.  S.  120^141.  <Aule* 
inphttm.) 

6ft  fBay  (flerahard  Detlev)  K.  19.  —  slai^b  den 
^S^tbr.  1800  km  62sten  Jabre,  naohdcom  er  35  Jabre 
<aiaU,  «nd  ^daruatcf  ,28  an  Sdiöokixcbenj  Amis  Kiel, 
levcMB  'wrar, 

61.  Beckstedt  (Jokann  Kaapar)  K.  ao.  —  sfai^b 
^  sa  Sebirenabf  e  $  er  ^tar  geboren  1735  ond  erzogen 
i«  HtUiBclMm  WaiaeniiBaae.  ^^.  Oeionamisches  Handbn^h 
f^  dm  JLBO^dmmnn  und  GartenUehiiaher ,  mit  besonderer 
^iebidt  mtf  die    S^rjtqgtMmer'  Schleswig  and  Holstein 
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entworfen,    jiltona,   Bammerich.  1802.   (2  n^L  8  fi)* 
*  Gedanken  über  den  Ackerbau  und  die  weetnilic/ien  «w 
schaßUchen  Einrichtur^en  auf  den  Gütern  und  grö/sm 
Landbesitzungen    in    den    Herzogthümern   Schlesudff    u 
Holeiein.    Das.  1806.     (1  7n^. 

62.  Becker  (Johann  Hermann)  K.20  —  ging  1^3 
nach  Parchim  im  Mecklenburgischen.  \i.  jiuezüge  i 
medicinisc/ien  Probe ^  und  Einladungsschriften,  in  V 
bindung  mit  F.  G.  A*  Bouchholt.  ir  Bd.  A  Stücke.  ^ 
tona,  HammericK  1796-97.  ^.8.  (5  9^).  —  Chamb 
über  die  Krankheiten  der  Kinder;  uits  dem  Französisch 
übersetzt,  und  mit  Anmerkungen  begleitet,'  Isten  ßani 
Ute  Abtheilung.  Berlin  1800.  2te  Abth.  1801.  —  Fi 
eucJi  einer  allgemeinen  und  beeondern  Nahrungsmitt&lleh\ 
mit  einer  Forrede  i^en  S.  G.  FogeL  ister  Theil  in  3  ^ 
theiiungen.   2ter  Theil  in  2  Abtheilungen.    Stendal  1810-1 

63.  Becker  (Johann  Jakob)  geb.  zu  Bredstedt  d 
7.  Febr.  1762,  Doktor  der  Medicin  seit  1805  und  a^ 
übender  Arzt  daselbst  seit  1806.  \\.  Diss.  inaug.  ^d^ä 
earia  quaedam  physiologica»  KiL,  typis  Mohr  1805.  (£ 
vidirt.) 

64.  Beeck  (Hans  Friedrich)  geb.  zu  Friedrichssla^ 
studierte  seit  1814  Medicin  in  Kiel,  Berlin  und  Götting^ 
seit  1821  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  ausübendi 
Arzt  im  Flecken  Elmshorn.  \\  JQiss.  inaug.  De  Zostel 
KU.,  typis  Mohr.  1821.   4. 

65.  Been  (Johann  Friedrich^  geb.  zu  .  .  •  •  179 
Doktor  der  Medicin  seit  1821,  Arzt  zu  ...  •  \\.  Dil 
inaug.   De  Rostepe.     KiL,  typis  Mohr.  1821.   4.  - 

66.  Behn  (Johann  Christian  Wilhehn)  geb.  ^ 
Altona  den  23.  April  1798,  seit  1823  Doktor  der  M 
dicin  und  ausübender  Arzt  in  Friedrichsstadt,  seit  1827  j 
seiner  Vaterstadt.  2^.  De  aquae  frigidae  usu  et  abusu  i 
febribas.^  KiL,  typis  Mohr.  1823.   4.     (Revidirt.) 

67.  Behre  (Georg  Christoph  Friedrich)  geb.  z 
Altona,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  seit  1822  unl 
ausübender  Arzt  zu  Altona;  machte  im  verflossenen  Jahr 
eine  Reise  (von  der  er  im  December  1826  zurückkehrte 
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■ft  fai  Bemi  Doktor  Fr  icke  ans  Hamburg  zur.  Eia- 
ng  ndirer  NachriditeB  über  den  Charakter  und  das 
Vtsea  der  Epdemie,  die  in  einigen  Gegenden  Hollands  so 
indtbare  Verbeernngen  anrichtete.  (Vgl.  Alton.  Merkur 
lt2iSt.i9.  &4107|  und  den  Hamburger  Corresp.  8t.  188). 
^  Din,  inaug.  De  Uihoßomia  muUehrL  KiL ,  typi9  Mohr. 
il24.  4,  mit  Kpf.  (  Durch  eine  Abhandlung  über  densel- 
Wi  Gegenstand  hat  der  Verf.  während  seines  Aufenthalts 
ii  Heidelberg  sick  einen  akademischen!  Preis  ervrorben.)  — 
Tfmuh  einer  hislorisch'- kritischen  Darstellung  des  Seein- 
ithuttes  beim  Weibe.  Mit  einem  Fo  rumorte  Ponh  Prof.  Dr. 
^Mius^    Heidelberg,  Groos.    1827.     (2  7l#  S  ß). 

68.  Behrens  (Siegfried  Johann  Georg)  «cit  1799 
I^idvogl  in  Stapelholm  und  seit  1802  Landvogt  im  Amte 
Hosnnu  \h  Erörterung  der  Ferordnung  pom  6.  Jan.  1813^ 
**?»  Veränderung  dee  Geldwesens.  Schlesw.  1815.  — 
Xüin  StaaUuerfcueUng.  Bomb,,  Vollmer.  1816.  XFl.  u. 
1901  (3  n^.  —  i/eber  die  Brittische  Verfassung  und 
rowakmg.  In  den  Kiel.  Blatt.  B.  2.  H.  2.  1816.  — 
^«i«  Worte  über  Darstellung  der  innem  Verwaltung 
^'^ßriianiens  t^n  C.  p.  Vinche,  herausgegeben  uon  B. 
^'Niibuhr.  Das.  B.2.  H.  2.  1816.  8.  316-35.  —  Bs- 
^'^^^fioigen  Ober  Staatsverwaltung,  nebst  einer  Vergleichung 
«*  imem  Verwaltung  Frankreichs,  wälirend  der  kaiser^ 
***«*'»  ^^gi^rung,  und  der  pon  Grofsbritanien.  Schleswig, 
^oe*.  1817.  XVL  u.  265  S.  (3  W#).  (Auszug  daraus  in 
"^KicL  Blatt.  B.  3.  H.  2.  1816.  8.247-56.)—  ^<^ 
^  w»  den  95  Satten  des  ArcMdiakonus  Hrn.  C,  Harme 
ehalten?  Hamb.,  Perthes  u.  Besser.  1818.  40 5.  (8/3).— 
^'"Boftgsblicher  Vorschlag  zur  Benutzung  des  Wilhelminen- 
^*5«>  «»  einem  Schreiben  an  den  Hrn.  Prof.  Falk.  Im 
**»»<*.  Mag.  1823.  Bd.  3.  H.2.  8.230-35.    (Revidirt*) 

69.  Behrmarm  (Heinrich)  geb.  zu  Garstedt^  Kirch- 
^^^  Qaickborn,  Propstei  Finneberg  den  5.  April  1776, 
^^ierte  auf  dem  Gymnasium  zu  Altona  und  zuletzt 
^<fakre  la  Jena,  kam  1802  nach  l^openhagen  und  wurde 
^^ftt  aa  dem  Christianischen  Erziehungsinstitute  bei  Ko- 
P^'^fien;  darauf  ward  er  1806  Adjunkt  und  1810  Ober- 
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Ukrtr  aa  ier  Kallicdralsduile  in  HotksdiiM;   fSl&  IrcÜi^ 
ifttrius  bei  dai  Schlesw»  Holst.  Lammb»  Kaazeley  su  Kopen- 
hage»  «tid  Kanxeleyralh ;  MilgUcd.  der  königlieheii'  6t8€ll« 
achaft   der  Taferllindischen    Geeckicbte  und   Spradie,    der 
skamüQffvUcben*  LBteratorgeseliacbaft   in   Kopenhagen    und 
der  laleiniteheii  GesellschaCb  2U  Jena.  —    VergL  Nyrup,'. 
I,  8«  51.      ^h    G4schichte  König   Christian  des  2ten*    Ister 
TheiU    Kopenh.  u*  Lsipx»,   /•  H,  Sehuboihe.     1805.    gr.  8. 
XX^  u.  430  S.   Mit  dem  Bildnisse  des  Königs  iH)n  Schultz 
nach  ji.  DOrer»  — -     Hqandbog  i  den  tjdshe  proscdshe  JLit- 
t Statur.   Kicßbhm,  1808.  •«-     Om  den  sidste  jHwelige  Legats 
Joh*  Aug.  jireemholdi   Ophold  og  Forhold  i  Danmark 
under  Kohg  Chrisilan  IL    In    den    Schriften  der  Skandi- 
navischen Literaturgesellschaft.    1810.   S.  153-74.  —     Ud^ 
*V*   ^f  ^^^    almindelige    Verdens   Historie   i    5    Tabeller. 
Kicehh,  1811.  foL  —     Christian   den  2dens  Fdngsels-  og 
JBefrielses  ^  Historie ,  efter  Doktwienter  udarheidet.   Kicehh; 
Seidelin.    1812.    203  S.     (Erschien    eigentlich    zuerst     als 
Schiilprogramm  1811«)    —    .  Om  nogle  fremmede  Troppera 
Ophold  her  i  Danm^uk  under  Kong  C/iristian  2,  og  deree 
og  Kongens  Forhold  mod  hinanden,  efter  Dokumenter  ud-- 
arbeidet,   som   et  Indbydslsesskrift  til   den   offentlige  Sep-^ 
tember  ^  Examen   i    Roeshilde    Käthe dralskole.     Das,    1812. 
36  S,  —    Kurze  Darstellung  des  politischen  Verhaltens  Dä- 
nemarks  in    defi  letzten   Jahren^    nebst  ein^r    nähern  Be- 
leuchtung der  dem   däniscTien  Hofe  neuerdings  gemachtere 
eintrage.     Kopenhagen  u.  uiltona,   Schuhot/tem  1813.    96.  S*. 
(1^7^  %  ß).     Auch    Dänisch.   Das.  1814.  —     Geschichte 
Christians  des  Zweiten  und  seines  Gefängnisses*     Kopenh. 
1813  1^.  14%   2  Thle.    —     Grundris   til  Roeskilde  Dornkirkea 
og  dens  Monwnenters  Historie  og  Beskriuelse  med  Kobbere^    . 
Kioebh.,  Bonnier.  1815.    gr.  8.    *-     Kong  Christian  U  Hi- 
storie.  2  DeeL   Med  Kongens  Portrait,    Kicebh.,  Schiibothe 
1817.    — ^      Fem    BrePe   fra   Kong    Christian   II,     In    dem 
neuen  I>Snischen  Magazin.   B.  3.  S.  49-55.  —    Vgl.  Prov. 
Ben  1817.  H.  6.   S.  673.    u.   1818.    H.  5.  8.566.    Oesl's 
lilt.  Lex.  I,  34  u.  35.  —  De  Skra  pan  Naugarden,  d.  i.  die 
Haftdefs",   Gerichts '   und  Polizey  -  Ordnung   des  deutschen 
ffandelshofes  tu  Nowgorod  in  uralten  Zeiten,  ins  Jetzige 
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JInIni  Sbmtrüfßn,  nebst  einrnr  sinUitsnden  P'ißrerinnerung, 
mtt  F^fglnehung  derselben  mit  dsm  lubucfun  Recht  tmd 
tHkitmden  Anmerhingen.  Kopenhm  1825.  ^^  Mehre  noch 
«grirmckte  Werke,  die  man  bei  Oest  genannt  findet.  — , 
Bttdae  Aufsätze,  tbeils  Uebersetzungen ,  theils  Erzäli- 
logn  aa^  Originaldoknnieiiten ,  im  Blatte  Borgenrenneu 
i8».lS27. 

70.  Bendixen  (Jakob)   geb.   zu  BobmBtedt,  Kirch- 
tpids  Drdidorf  ^   den  21.  May  1774  ^  von  Ostern  1797  bis 
ülua  1798  Gehiilfe    in  der  Erziehungsanstalt   des  Herrn 
Berteis  in   Flensburg,    im    Winter    1798    stand  ^  er   der 
Sdwle  in  VoUstedl  ^  Kirchspiels  Brecklum  Tor,  seit  Mi- 
^udis  1807  Schreib*  und   Rechenmeister  zu  St.  Nicolai 
in  Flensburg,  und  früher  9  Jahre  Elementarlehrer  daselbst^ 
i  Mtthoduches  Richenbuch  für  die  Jugend  der  Herzog- 
^^ÜMT  Schleswig  und  Holstein.     Erste  Jiblheilung,  welche 
^  Rtchnen  für   jinfänger    heider    Geschlechter  enthält, 
fad  so  ifieit  führt,   als  es   im  Ganzen  für   die   weibliche 
Äg«(f  Bedürfnifs  ist.     Schissw.,  Röhfs.  1804.     2te  Aufl. 
Au.  1806.    Zte  Aufl.    Das.   1810.     Ate  Aufl.  Das.   1814. 
USS.   Ue  Aufl.   Das.,  ChristianL  iSiS.   (8 /?>     Ue  Aufl. 
^<n^  EjiKh,  in  Comm.  1822.    Ite  Aufl.  Das.,  h.  dems.  1825. 
(^P).  Dies  Buch  ist  Tom  Küster  A. Esbensen  in  Tans- 
^  in  dtnischer  Sprache  hei-ausgegeben.  —    Methodisches 
^WßjfcucÄ  für    die  Jugend  der  Herzogthämer'  Schleswig 
^Hoktein  zum  Gebrauch   der   Stadt-  und  Ixfndichulen, 
'*^*e  auch   beim    PritHOunterrichte.     Ute   AhtheiL ,   für   die 
«*"fe^  Jugend.  Das.  1804.     2ie  Aufl.   Schlesw.  u.  Fleneb. 
^.  ite  durchaus  umgearbeiUte    und    uerbesserts   Au/l* 
^1818.    ÜTJ^  4ß}.     (Die  4te  Aufl.    vrird  nächstens 
^nckeines.)  —       Vollständige    Bereclmungen   aller   nic/ii 
^  m  entwickelnden  Rechenaufgaben  in   Bendixens 
^^^hüchern,  nebst  Facitzeiger.    Das.  1805.    (Die  neueste 
^'^e  Toa  1821   ist  bei   Christ iani  erschienen.    Eine 
^^  erschien   1818    (12  ß^,    und   eine   andere   1820 
Üir^),^^      VersucJij^    dem  Ijßltrer  beim  Unterrichte  im 
^^frtchaen  hülf reiche  Hand   zu   leisten,    mit  einem  An^ 
I  ^c  von  den  yonügUclisten  Rechenporlheilen.   ^Sohleew. 
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ulFlensb.,  RBhft,  ChrUUcPu  u.  Kurie  1806.  (I9f^i2^~ 
FibeL     Selbstt^erläg.  1806.  —    >  MetJiodisches    Rechenbuch 
für  die  heranwachsende  weibliche  Jugend ,  nebst  einer  An- 
leitung Ulm  KopfrecJmen.    Schlesw.  u*  Flensb»,  Röhfs,  Chri^ 
stiani  u.  Körte.    1810.    156  Ä   {itr^/L^ß).  —     Erstes  Re- 
chenbuch   fOr    Tafelrechner,     Vorläufer    der  methodischen 
Re chenbuc/ier  t^on  B  endixen»    Ders*  Verlag.  1811«    16  «S. 
(3  ß)*     Ste  -Auß,    1818.  —       Gedävhtnifsilbungen  für   die 
frühere  Jugend,     Ders.  Verlag.  1808.     %te  Aufl.  Da«.  1811. 
32  S.     Ste  Aufl.     Das.  1817.   (3/2).       ^te  Aufl.    Altana, 
Hammericlu  1826.  (^2  ß,  geb.  S  ß).     Spätere  Auflagen  bat 
er  in  Verbindung    mit  L.  Nissen,    N.  Herrmannsen 
A*    Stef Fensen    berausgegeben.       Die    neueste    Auflage, 
-welcbe  auf  die  Selbslbescbäftigung  der  Scbüler  mebr  Rück« 
8icbt    nimmt  I    ist   1826,   12.     bei    Hammer  icb    berauage- 
kommen.    —       Lesebuch    für    Elementarschulen,    u^elches 
Stoff  für  die   ersten  Denkübungen   enthält ,  in  Verbindung 
mit  den  eben  genannten  Verfassern.     Schlesw»,  Röhfs.  1811. 
94  S,     2te  Aufl.   Altena,  Hammerich.   1818.   6  Bogen.   — 
Gedächtnifsubungen  für   die   mittlere   Jugend,  für  Bürger^ 
und  Landschulen   in  Gemäfsheit  des   39.  u»  66.  \»  der  all^ 
gemeinen    Schulordnung  für    die    Jterxogthümer   Schleswig 
und   Holstein   —   auch    in  Verbindung   mit  diesen  Verfas- 
sern —  Schlesw. ,  Koch  1818.  12.  4  S.   (5  /^.     Die  neueste 
Auflage    ist    1825    bei    Hammericb    in    Altona  (6  ß)   er- 
ecbienen.    —     Allein:     Neue    ausführliche    Geldtabellen    in 
Taschenformat ,  aus  denen   man  das  Verhältnifs  des  Reichs- 
bankgeldes  gegen  Schlesw.  Holst.  Courant  sowohl  in  klei- 
nern als  gröfsem  Summen   sehen   kann,   nebst   einer    Tafel 
in  Beziehung  auf  den  Hamhurg.er  und  Kopenhagener  Cours. 
Altona  u.  Flensb.,  Gottfried  Vollmer.  1813.    16  S.  —   Auf- 
gaben   %ur    Uebung   im    praktischen    Reclmen  für    höhere 
Schulklassen.   Schlesw.,  Christiani.  1816.   (10  ß).  —    *Beä 
und   Lancaster,    oder    die    neue   Volksschule,     Von    einem 
Augenzeugen ,  mit   einem  Abdruck  uon  Ideen  einer  solchen 
Schule.     Selbstverlag  u.  in  Commission  b.  Busch  in  Altona. 
1820.  gr.  8.  XVI.  u.  189  S.   (2  «#  10  ß).     Hat  aucb  den 
Titel:     Etwas    über  Bell"    und   Lancaster s    Lehrmethode, 
nach  welcher  [ein  einziger  J^hrer  tausend  Schüler  unter" 
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mte^  MU  besonderer  Rüch6icht  auf  die  Kopenhagener 
Autalien  dieser  Art.  (Unter  der  Vorrede  bat  er  sich 
gnuiBt.)  —  *  Zugabe  vm  Schleswig  -Holeteinischen  Ge^ 
tasffmche,  enthaltend:  1)  die  Verfasser  sämmtUcher  Lie- 
der-^  2)  Die  Hauptdruckfehler  und  abweichenden  Lese- 
aim  m  mehren  frühem  Auflagen  —  3)  eine  erläuternde 
rmsckreibung  der  schwersten,  zum  Tlveil  aus  fremden 
^nu^n  entlehnten  Wörter,  mit  Hinweisung  auf  Bibel- 
üdlen,  Selbstt^erlag.  1825.  1  Bog,  ohne  Titelblatt  und  ohne 
Seiimzahlen ,  obgleich  forne  auf  dieselben  hingewiesen 
vird,  (1  /S).  —  Schu^lan.  Im  Flensburger  Wochenblatt, 
JArg.  1798.  An  Eltern.  Das.  Jahrg.  1813.  —  *Die  Jd- 
hdfaer  1826  in  einer  Volksschule.  In  den  ProT.  Ber. 
1926.  H.  3.  S.  483  -  84.    (Autographum.) 

71.  -|-  B endixen  (Johann  Aegidius)  K.  21.  —  geb. 
xa  Schleswig  den  31.  Decbr.  1740,  -war  seit  1779  Paslor 
ii  HoUingstedt,  seit  1799  Pastor  zu  Wedel  an  der  Elbe, 
starb  den  25.  JuL  1817  zu  Wedel. 

72.  de  Benzon  (Friedrich  Wilhelm  Kaspar) 
geb.  zu  Kiüge  den  7.  Mai  1791,  verliefi  1809  das  Skovboe- 
sche  Institut,  -wurde  1812  Kandidat  der  Rechte,  darauf 
»Bgesetzt  als  Auskultant  erst  in  der  dänischen  Kanzeley, 
zuletzt  in  der  Rentekanimer;  ward  später  Kammer-,  Forst- 
end Jagdjunker,  wie  auch  Mitglied  und  Sekretair  der  kön. 
(Gesellschaft  für  Taterländische  Geschichte  und  Sprache; 
wurde  1824  Amtmann  und  Landvogt  auf  der  Insel  Feh- 
«arn,  wiohnt  in  Burg.  —  Vergl.  Nyerup  I,  63;  Ocst 
\  3S.  ^^«  FortegneUe  paa  den  danshe  Adels  TiU^^txt  og 
^fgong  fra  1776  lil  nttri^tcrende  Tid.  In:  ny  danske  Ma-. 
S^in  B.  4»  8.  1*31.  —  Alphabetisk  Tillag  til  Lexicon 
ow  adelige  Fumilier  i  Danmarb,  Norge  og  Hertugdom- 
^ne  til  den  31.  Decbr.  1822*  In :  Magazin  til  den  danske 
Adels  Historie.  B.  1.  H.  1.  (1823).  —  Alphabetisk  For- 
ifgnelse  ouer  de  danske  adelige  Skegter ,  som  efter  Ud- 
SMaen  af  Adelslexicon  ere  befundne  uddcede  indlil  ^ite 
J>ecbr.  1822.  Das.  H.  3.  (1824).  —  Efterretninger  om 
Majorater  i  Danmark  -af  Fideicommisccpitaler ,  Stamkuse, 
i^rihsrskaber  og  Gret^skaber.    Da»»  H.  4.  (1824). 
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73.  f  van  den  Berg  (Hendrik)  K.  2i.  —  slarlr 
den  17.  Maj  1799  zn  Altona. 

74.  von  Berget  (Johann  Erich)  geb*  eu  Faaborg 
auf  Fühnen  den  1.  Septbr.  1772,  königlich  Dänischer  wirk* 
lieber  Etatsrath  seit  den  4.  Septbr.  1813,  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Astronomie  an  der  Universität  zu  Kiel  seit  dem 
5.  May  1814,  Doktor  der  Philosophie  seit  dem  ^8.  April 
1815,  ordentlicher  Professor  der  Philosophie  zu  Kiel  seit 
dem  31.  Jan.  1826.    (Studierte  anfangs  auf  der  Universität 
zu  Kopenhagen^  vro  er  privatim  inskribirt  wurde,  später 
zu    Kiel,    Oöttingen    und  Jenaf    machte    nach  vollendeten  i 
Studien  eine  Reise  durch  die  Schweitz ;  wurde  nach  seineif  1 
Rückkehr  1800  Auskultant  in  der  Rentekammer  zu  Kopen- 
hagen, kaufte  sich  1801  das  Gut  Seekamp,  wo  er  wohnte,  ; 
bis  er  die  obige  Professor  erhielt.  —    Vgl.  Leipz.  Lit.  Zeit. 
1815.  Nr.  122;   Nyerup  I,  55.)      l\.  Ueher   das  Gesinde^ 
u^eaen,  besonders  in  sittlicher  RUcksic/U*     In  den  Prov.  Ber«  I 
1794.   H.2.   S.  113-62.     Besonders  abgedruckt.  Kiel  1794. 
(8^).   —    (Gab   heraus:    7.   G.  Pfranger^s   Gedichte. 
Ute    Ausgabe*     Meiningen   1794.   —      Dagens  Anliggende. 
Kioßbh.  1795.  —     Von  dem  Verfasser  selbst  ins  Deutsche 
übersetzt,  erschien   es  unter   dem  Titel:     Die  Angelegeit^ 
heilen  des   Tages ,    ein  Wort  an  Dänemarks  selbstdenkende 
Männer.    Schlesw.  1795.  *-      Om   en  forbedret  National^ 
opdragelse.     In  der  Minerva  1795.   IIL  S.  1  fP.    Auch  be- 
sonders abgedruckt«     Kopenhagen  1795.  —      Smoapandrin-- 
ger  iSchweiia.  In  Neumann's  danskes  Reisejagt agelser«  IL 
8.  152-60.  •—     Beiträge  zu  M.   Möller's  RepertOrium, 
Tgl.  Minerva.  1796.  März.)  —    Philosophische  Darstellung 
der  Harmonie  des  Weltalls,   ister  TheiL    Allgemeine  Blicke. 
AUona,  Hammerich.  1808.  gr.  8.   (3  7?#>  —  Ueber  Volks-'  \ 
eigenthumlichkeit  und  den  Gegensatz  zwischen  den  mehrern 
Völkern.     Jm  den    Kieler    Blättern.    Bd.  2.    (1816).  H.  1. 
8.  1-52.  —     Ueber  den    scheinbaren   Streit  der  Vernunft 
wider  sich  selbst,  besonders  in  Religionssachen»     Ein  Bei^ 
trag  zur  Verständigung.     Altena,  Hammerich.    1818.   gr.  8. 
(1  rnfC).    —     ( Ueber   Zweck   und  Wesen    der  bürgerlichen 
Geseüscliaft  y   und    iU^er    die    Entwickelung    ilirer  Formen. 
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Ii  des  Kieler  BlaHern.  181d»  fBd.  2.  S.  1-640  —  ^^ 
tVia  /«^>  AnT»  natwrae^  ium  aninU.  Kil^,  typU  Mohr, 
im.  Vlll.  ^  26  1$.  4.  — -  Allgemeine  Grundzugt  %ur 
WluiUBchaft.  JErster  Theil:  Analyse  des  Erkenntnifsper- 
mögaii,  AUona,  Hammerich.  1817«  gr.  8.  XIF.  tf.  278  Sf 
(Ifl^  12  ßy,  2ter  7 heil:  Zur  philosophischen  ^alur- 
erktnninife.  Das.  \%2U  XII.  u.  510  S.  (6  77#  12  /J). 
S/er  Theil:  Zur  Anthropologie  und  Psychologie,  mit  be^ 
mdtrer  'Rücksicht  auf  die  Erkenntnifs^  und  Denklehre. 
ÄK.  1824.  il  m^L).  4ter  Theil:  Zur  Sittenlehre,  philo-- 
«phischen  Hechts "  und  Staatslehre  und  HeligionsplulO'm 
io^hU.  Das.  iS27.  XXIF.U.669S.  {Srr^*  (Autograpkum.) 

75.  Berghqfer  (JohanD  Lndi^ig)  Sohn  des  Oest- 
mchers  Amand  Eerghofer  in  Mensel  —  geb.  zu  Wien 
(kt  29.  NoYbr.  1783^  wohnt  in  Itzehoe  als-  Gastwirth, 
Twte  ia  May  1827  nach  Kronstadt^  von  welcher  Reise  er 
jalodi  bald  wieder  zurühren  wird.  ^}.  Hat  herausgegeben: 
Amand  Bergh ofe r^s  literarisches  Fermächtnijs  an  sei^ 
»«  S^hn  Ludwig.  3  Bde.  Hamh.  1818.  —  Hof  scheu  und 
liWßeÄet  Heimu^eh;  eine  Biographie.  Das.  1818.  —  Das 
fnkere  Lehen  von  Amand  Berghof  er.  Herausgeg.  pon 
«öl«»  Sohne  Ludwig,  Schlesw.,  Taubst.^Inst.  1824.  36  8. 
Hiß).    2ter  Theil.    Da*.  1826.    34  Ä   (8  yJ).     (Revidirt.) 

76.  j^  Berlin  (Heymaa  Hirsch  Meyer)  geb.  zu 
Fürth,  des  Rabbiners  Abraham.Meyer  Berlin  daselbst 
^dm,  war  anfangs  Unterrabbiner  zu  Fürth  |  kam  nachher 
^Is  Oberrabbiner ,  ersilich  nach  Bt?yersdorf  im  Bayreuth-^ 
^en^  und  in  der  Folge  nach  Mainz*  Weil  der  Ober« 
nbbiner  R.  Cohen  1799  abdankte,  wurde  er  180a  als 
Oberrabiner  der  hochdeutschen  Judengemeine  in  Altona^ 
Hamburg  und  Wandibeck,  nach  Allona  berufen;  allein  er 
»Jarb  bereils  den  7.  März  1802  im  67.  Jahre  seines  Alters. 
il*  Scbriflen,  zur  rabbinischen  und  talniudischen  Literatur 
gcborig,  die  nicht  näher  angegeben  werden  können. 

77.  f  Bemth  (Peter  Ludewig)  K..  22.  —  »»»rb 
^^  18.  Jttl.  1817  als  Pastor  in  Warnitz,  Amts  Apenrade. 
^^-  Kirchen,  ond  Ketzecalnu  17d8.  8.  35. 
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78.  Berteis  (Chrisüan  Heinrich)  Sohn  des  fol- 
genden —  geh,  den  15.  NoTbr.  1798  in  Flensburgs  lebt 
jetst  in  Kopenhagen  als  Catididat  am  allgemeinem  Hospitale. 
}J.  Luther,  eine  Ode.  AUona  1817.  —  Poetische  Fer^ 
euchs,    Altoncu     (Revidirt  vom  Folgenden.) 

79.  Berteh  (Johann  David)  K.  542  —  geb.  zu. 
Altona  den  25.  Seplbr.  1766^  anfangs  Hauslehrer^  später 
Direktor  einer  £rzie;hung8an8talt  in  Flensburg^  darauf  in 
Heide,  jetzt  seit  1817  Sladlschullehrer  in  Altona.  \\.  *Neu^ 
Sammlung  uon  Gesellschaf taliedern*  Flensb* ,  gedr.  b.  Jäger 
1806.  ^—  Petit  lipre  dlementaire  ponr  apprendre  ä  Urem 
Flensb.,  imprimd  chez  G.  C  Jäger.  1809.  —  *  Sammlung 
religiöser  Lieder,  Ein  Andachts-  und  Erbauungsbuch  für 
Bürgerschulen.  Altona,  Hammerich.  1812.  (1  1^).  — 
Gedichtesammlung ,  als  Lese-  und  Gedächtnifsübungen  zu 
gebrauchen,  istes  Bdchen  fär  kleine  Kinder.  Altona^ 
Hammerich.  1813«  2ee  Ausg,  1815.  Das.  (S  ß).  SteAueg. 
1825.  2tes  Bdchen,  als  Lese-,  Gedächtnifs-  und  Dehla- 
mirübungen  zu  gebrauchen,  für  gröfsere  Kinder.  Das.  iSi4. 
2te  perbess,  Ausg.  1815.  (1 17i^).  Ste  t^erbess.  u*  i*erm^  Ausg. 
Das.  1827.  (1  ^).  —  ^Claus  Harms  95  Theses  oder  Streit^ 
eätze  mit  Zusätzen,  Fragen  und  Bemerkungen  begleitet, 
Altona,  gedr.  b.  Pinkuofs.  1817.  315.  gr.%.  —  *Schrei^ 
ben  an  den  Herrn  Candidaten  Zehner,  über  seine  Er- 
klärung die  Kinderlehre  des  Herrn  Pastor  Harms  betref- 
fend. Das.  1818.  18  5.  —  *  Beligionslehre  und  Lieder- 
perse  fär  die  Jugend.  Das.  1822.  —  *Ein  Paar  Worte 
aus  dem  Leben  Anschtzrius ,  Apostel  des  Nordens  genannt» 
Das.  1826.    (Revidirt.) 

80.  Bettac  (Johann)  geb.  zu  Rossow  in  der  Ucker- 
inark  den  30.  May  1765,  Leclor  und  Cantor  der  franz.- 
reform.  Gemeine  in  Altona  und  Jugendlehrer  daselbst» 
\\,  Gab  mit  G.  Poppleton  heraus:  Englische  Sprach- 
lehre für  Deutsche,  mit  Beispielen  zur  Erläuterung,  und 
Uebungen  zur  Anwendung  der  gegebenen  Begeln.'  Altona, 
Mammsrieh.  1800.  2te  perbesserte  Aufl.  2>£i#.  1805.  Zte 
verb9BS.  u.  perm^hrte  Aufl.  1810.  Ate  perb.  u.  Perm.  Aaft^ 
1816.     hte  perbsss.  u.  Perm.  Aufl.    Braunschweig ,  Fieweg.  . 
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81.  Bevers  (JohaDn)  geb.  zu  Haselau  den  26.  Dcc. 
1765,  Rektor  zu  Wüster  sfcit  1790^  Fastor  zu  Quem, 
Probstei  Flensburg  seit  1795,  un<ü  seit  1807  Pastor  zu 
Ber^enhusen  in  der  Landschaft  Stapelholm.  }}.  Die  Wohl- 
tka  der  y^fhebung  der  Leibeigenschaft  in  den  Herzog-^ 
thimern  Sckleewig  u*  Holstein  —  eine  Predigt  Ober  Jerejn. 
l^,  10.  AUona,  in  Comnu  bei  JBammerich.  1805.  —  Re^ 
Mgiose  Gesinnungen  in  Hinsicht  der  allgemeinen  Jedes- 
jakrigen  J^ndteantttalt ,  auch  u^ieder  und  besonders  bei  der 
äujährigen  Emdte.  Eine  Erndtepredigt  im  Jahre  1822 
mdfiir  dessen  Zeitumstände  gehallen.  Schlesw.,  Tbst.-Inst* 
1823.  (2  ß),  —  Da  die  Erweisungen  der  Barmherzigkeit 
mi  Wohkhätigkeit  nicht  nur  ufohldenkend  und  gutmutJug, 
tmdem  auch  tf erständig  einzurichten  sind;  welche  sind 
dan  gemä/s  die  zwechmäfsigsten  Arten  der  BarmJierzigheii 
und  PFohlthätigieit  in  unserm  Zeitalter  und  Faterlande  ? 
Ein  Beitrug  zur  Erörterung  über  diese  poterländische  An^ 
§degenheit  in  den  Jetzigen  Zeitumständen*  Das,  1823* 
{iß).  —  Michaelis  d*  J.  erscheint  von  ihm:  Die  kleine 
Bibil  zur  Erbauung  nach  dem  Hauptinhalte  der  heiligen 
Schrift,  oder  Auswahl  der  allgemeinen  wichtigen  Stellen 
du  alten  und  neuen  Testaments  nach  ihrer  biblischen 
Rnhenfoige  erläutert  und  in  Anwendung  gezeigt,  in  nach" 
ttir  Beziehung  auf  die  Herzogthum^er  Schleswig  und  Hol-^ 
ään,  auch  völlig  brauchbar  für  Bibelfreunde  der  meisten 
Stände  in  ganz  Deutschland.  Schlesw»,  Koch*  circa  SO  Bog» 
gr.%.    {2n40.     (ReYidirt.) 

.  82.  JBidoulact  (....)  war  yormals  eine  Zeitlang 
Sprachlehrer  in  Flensburg,  ging  darauf  nach  Kopenhagen, 
vo  er  vielleicht  noch  in  derselben  Qualität  lebt,  ih  ^Ga- 
fpräche,  französisch,  englisch,  deutsch,  dänisch,  Altona, 
Hammerich.  1816.     (3  77?^. 

83.  Biet  (Peter  Christiau)  geb.  zu  Trolzenburg  des 
i^hspieU  Humtrup  Amts  Tondern  den  14.  Jan.  1794, 
war  anfangs  (seit  1815)  im  Miliiairstande,  "woraus  er  aber 
ta  1.  JuL  1823  zurücktrat;   gegeuM'ärti^  FrivaU^Jirer  der 
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Malb^ematik  in  SehlesMrig.  W^  KorscJmU  der  Algt^ura  ,  odei 
Sammlung  von  Beispielen  und  Formsln  cum  der  BiAohatahen^ 
rechnung»  Ein  üebumgebAch  iii  Schulen  und  heim  Selbst' 
unterrichte,  besondere  für  die  Hertogihumer  Schleeudgi 
Holstein  u.  Lauenburg.  SchkeuK,  Tbet.-Inet.  1823.  XFJIl 
150.  u.  96  S.  (Subskrpr.  3^  i2  ß).  -^  Schule  der  Al\ 
gehra,  oder.  Sammlung  uon  Gleichungen,  Formeln  und  Aufn 
gaben  aus  dieser  Wisserhschaft  ^  wird  Tielleicht  noch  id 
diesem  Jakre  erscheineiu.   (Nach  dem  AutographumO 

84.  f  Bielefeld  (Ludwig)  K.  22.  —  worde  1799 
(nach  Andern  1800)  Allershalber  als  Pastor  zu  Sterupi 
Propslei  Flensburg  entlassen  und  slarb  den  19.  Jan.  180t 
zu  Munkbrarup,  84  Jahre  alt,  war  Senior  d^r  gesammteHi 
im  Amte  stehenden  Schlesw.- Holst*  Geistnchkeif. 

85.  Bielfeld  (Detlev  Friedrich)  geb.  zu  Kiel  den 
7.  Mai  1766,  seit  1794  Doktor  der  Philosophie  und  Pri- 
vatdocent  zu  Jena,,  eröffnete  1796  seine  Vorlesungen  in 
Kiel,  hält  jedoch,  seit  einigen  Jahren  gänzlich  erblindet, 
keine  Vorlesungen  mehr.  —  Vgl.  seine  köhera  Seelen- 
lehre. S» 73-80.  IJi.  Sinngedichtein  Wielands  teutschem 
Merkur.  1793.  Juni  unter  der  Signatur:  B  —  f— d.  — 
*Karl  Friedrich  pon  Mepius,  der  Vergessenheit  entA 
rissen  Pon  einem  Holsteiner*  jihona  u%  Leipz»,  Kapen  in\ 
Comm.  1797.  40  6».  —  lieber  die  Dehlamation  als  fVis- 
eenschuft  mit  Beispielen,  oder  psychologischen  Fntipicke^ 
langen  der  J^aute  und  Töne,  nebst  ihrer  praktischen  An- 
Wendung  für  ^ne  jSuhörer.  Hamburg,  Hoff  mann  1800. 
(lOyJ).  —  Teuta,  oder  das  TcdtenmaaL  Das.  1801.  — 
Thuishon.  Ein  Heldengedicht  in  zwanzig  Gesängen.  2  Bde. 
Leipz.  1802  u.  1805.  gr.  8.  (13  tn^f.,  seit  1811  herabge- 
setzt  SU  5  77^).  —  ^Widerlegung  des  zweifachen  und 
dreifaöhen  Sonus  gegen  Herrn  Rektor  Göre  na  und  Herrn  \ 
Projessor  Herrmann.  Im  InteD.- Blatt  der  Leipz.  Lit. 
Zeit.  1802,  Nr.  46.  ^  KalU ;  ein  Trauerspiel  in  fünf 
Aufwogen.  Lmpu  180t.  (Da^on  erschien  eine  Haliäniscüe 
Uebersetmng  uiit«r  dem  Titel:  KaUi,  Tragoedia  di  Sig. 
Bielfeid,tradottodaiL«re«iz«  SchabeL  Venelia,  neHa 
Typognttfia  Idla  Rosa).  —    Noehtnakge  ErörUmng  iib^r 
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in  Somts  der  laU  Sprache,  veranlapU  durch  die  Vertheidl^ 
gmig  des  £&-/»•  Professor  Hermann.  Im  Intell.  Blatt  surr 
all^a.  Leipz.  Lit.-Zeit.  1810.  Nr,  t;7.  ~  Forläufige 
Wmts  EU  einem  Kanon  der  Seelenlehre ,  oder  Bestaffebing 
isr  Gefühle,  Leidenschaften  und  Charcdsiere,  nach  ihrer 
wamiächen  IRhe  und  Tiefe  im  GemiUh>  Das.  1812.  gn  8. 
!?L  u«  80  S.  (in^  4/S)«  —  Luthers  dreiltundertjährige 
Me^eier*  Kiel  1818*  2ie  Aufl.  Aliona,  Busch.  1824. 
15  S.  (6  /?> '-—  In  den  Nordischen  Miscellen :  Der  wohl- 
tkätigs  Amint,  eine  Fischeridylle  ;  die  ungeliebte  Chloe,  eine 
FUehsridylle ;  das  Lied;  die  Geliebte;  Iduna,  oder  Frag- 
msnte  Ober  die  Nordische  Götterlehre;  an  Thusneldet>onM*  —  . 
Gedichte  im  Ältonaer  Merkar^     im  Kieler  Wochenblalte 

86.  von  Bjelke  (Hermann)  geb.  zu  Kopenhagen 
den  13.  Jnl.  1804,  privalisirender  Gelehrter  zu  Flensburg. 
VgL  Oest's  Lit.  Lex.  I,  61.  Vh.  Dänisch -deutsches  und 
deaUch' dänisches  Handu^orterbuch,  Schlesuf.,  Tbst.  -  Inst. 
1S27.  12.  -*  Gedichte  und  prosaische  Aufsätze  einzeln 
gedrnckt  und  in  Zeitschriften,  vroTon  in  diesem  Jahre  ein 
Band  erscheinen  soll,  wie  auch  eine  poetischie  Bearbeitung 
▼Ott  Ruth.     (Revidirt.) 

87.  Biernatzhy  (Johann  Christian)  geb.  zu  Elms- 
toni  den  17.  Octbr.  1795,  Pastor  auf  Nordstrandischmoor, 
wobohaft  auf  Nordstrand  seit  1821,  und  seit  1825  nach 
fe  großen  Februarfiuth  Pastor  zu  Friedrichsstadt.  \\.  Der 
('laube.  Ein  religiöses  Lehrgedicht,  zum  Besten  der  durch 
^ie  Uizte  Ueberschwemmung  zu  Grunde  geric/iteten  kleinen 
Gtmeinde  auf  der  Hallig  Nordsirandischmoon  Erste  Aufl. 
Seklesw.,  Tbst.'tnst.  1825.  31  S.  (8  ßy  2te  Auß.  Das. 
^  demselben  Jahre.  —  Einzelne  belletristische  Beiträge 
M  Tenchicdenen  Zeitschriften.    (Revidirt.) 

88.  Binge  (Nikolaus  Adolph)  geb.  auf  dem  adlt- 
chea  Gate  Lensahn  den  aft.  Decbr.  1796,  trat  1813  in  das 
königliche  Forstinstitut  za  Kiel,  und  studierte  nach  ein- 
M^rigem  Aufetttbalt  in  demselben  ein^  Jahr  lang  auf  der 
*^W  UaiTersität,  Cameral-  und  Naturwissenschaften; 
^  setxle  er  ein  Jahr   in  der  heraogL  si^hseii-meimsi- 
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genschen  Forstakademie  zu  Dreißigacker  »eine  Studien  fortj 
am  17.  Oktbr.,  1818  wurde  er  zum  herzogt,  aachaen^meii 
ningenschen  Forstmeister  ernannt;  auch  wurde  er  nui) 
Doktor  der  Fhilosopliie ;  ferner  zum  Mitglied  der  heriq 
sactisen  -  gothaischen  und  meiningenschen  Societät  der  Forste 
und  Jagdkunde  zu  Dreißigacker  den  16.  July  1816 ,  de« 
grofsherz.  Sachsen -weimar-elsenachischen  Societät  für  di^ 
gesammte  Mineralogie  zu  Jena  den  7.  Novbr*  1816,  de| 
natur  historisch -ökonomischen  Gesellschaft  in  Hannoveir  de« 
22.  Juny  1817,  dei^  kön*  preufs.- thüringischen  Landwirth 
scbansgesellechaft  zu  Langensalza  den  19.  Novbr.  1817,  dei 
Jc.k.  märisch -schlesischen  Gesellschaft  des  Ackerbaues,  dei 
Jtfatur*  und  Landeskunde  zu  Brunn  den  11«  Febr.  1819J 
der  kön.  preuÜs.  märkischen  ökonomischen  Gesellschaft  zij 
Potsdam  den  28.  April  1819,  der  kön«  preußischen  öko^ 
nomisch -patriot.  Gesellschaft  der  Fürstenlhümer  Schweid^ 
nitz  und  Jauer  den  15.  Jun.  1819,  d^r  naturforschenderi 
Gesellschaft  zu  Halle  den  22*  Jan,  1820,  der  churfürsti^ 
hessischen  Gesellschaft  zur  Beförderung  der  gesammtei^ 
Naturwissenschaften  zu  Marburg  den  8.  Jul.  1823  ernannt^ 
-—  lebt  gegenwärtig,  nachdem  er  zuyor  in  Lensahn,  Altena 
krempe  bei  Neustadt,  in  Wandsbeck,  1824  in  Rendsburg,  WQ 
er  den  Äquator  und  Kaiefaktor  erfand,  u.  zuletzt  inAJtonasiciK 
aufgehalten  hatte,  in  Kiel.  \h  Ueher  die  Nachtheüe  und 
Mängel  der  in  Holstein  gebräuchlichen  Befriedigungen  in 
ökonomischer  und  physikalischer  Bäcksicht ,  nebst  For^ 
schlagen  xu  ihrer  Abschaffung»  In  den  Prov.-Ber.  1816- 
H.  6.  S.  611-28.  u,  H,7.  8.709-20.  (Dänisch  in  dett 
Scliriften  der  kön«  dän.  Landhaushalt ungsgesellschatt  ii^ 
Kopenhagen.)  U^ber  eine  geologische,  geognostische  und 
oryktognostische  Beschreibung  der  Herzogthämer  Holstein 
u.  Schleswig.  Das.  H.  7.  S.  778-82.  —  Versuche  einiger 
Beiträge  zur  Naturkunde  und  Oekonomie.  jiltona,  inComm* 
h.  Bammerich.  1817.  (2  77#).  —  Kritisch^ didaktische 
'Würdigung  der  Holsteinischen  Feldbefriedigungen  in  phy- 
sikalisch -  ökonomischer  Hinsicht,  Das,  1818.  ( Anfang« 
wurde  diese  Schrift  von  der  kön.  dän:  Landhaushaltungs- 
gesellschaft zu  Kopenhagen  ins  Dänische  übersetzt  und  in 
ihre  Drucksctiriften  aufgenommen.)  —  Ankündigung  seiner 
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Mtitrage  zur  nUnertilogiscfiBn  NtUurhunde  der  Herzogthumer 
Seilesing  und  Holstein^  Ia  den  PrOT.-Ber.  1818.  H.2. 
S.  236-40.  u.  1820.  H.2.  Anhang«  >  üeher  die  alten  Be^ 
^bnifsdenhnähler  oder  eogenannten  Uuntnbetten,  vor^ 
täglich  die  Normanniechen.  (Auszug  ans  G.  W.  U.  We- 
dtl's  Handschrift).  Das.  1818.  H.  6.  S.  653 -72.  —  Dar- 
äeUung  der  idelseitigen  Mängel  und  NacJuheile,  tvie  auch 
itr  Fortheiie  der  Holet.  Feldbefriedigungen  in  Ökonom-  u, 
fkfukaliecher^  Hineichi ,  nebst  einer  vergleichenden  WOr- 
^igvng  der  Mittel  ihrer  Abschaffung,  und  einem  angehängt 
we  Literaturver%eichnife  der  Befriedigungskunde*  Ein 
Bsitrag  zur  kritischen,  Landwirthschaftslehre*  Altana, 
Hammerich  in  Comm.  u.  Lensahn  beim  Verf.  1818.  99  «9. 
iiwlf).  Tgl.  Alt.  Merk.  1818.  S.3107.  u.Prov.-Ber.  1818. 
H.  5.  Umschlag.  —  Üeber  Torfmöre  überhaupt  und  die 
Scklesitfig  -  Holsteinischen  insbeeondere.  In  den  Frov.-Ber. 
1820.  U.2.  S.  196-205.  Das  schiefrige  Mtrgelßöz  bei 
lauahn.  Das.  H.  3.  S.  285-90.  Beobachtung  das  Mut- 
tirhun  betreffend.  Das«  S.  383  -  85.  Einige  Bemerkungen 
iber  die  Bildung  einee  vaterländischen  landwirthscIiafiUchen 
Fmins.  Das.  H.4.  S.  449-52.  Beschreibung  des  To/ßa^ 
gtrs  am  Ausflüsse  des  Cismarischen  sogenannten  Kloster- 
•*«.  Da«.  1821.  H.  1.  S.  101-12.  —  Geistesbluthen.  AI- 
fo«il822.  (197^  l^y^)*  —  Kerngedichte  mit  einer  Dich- 
terweihe  an  Se.  Kaie.  Mq/\  Alexandär  den  Weisen.  Zum 
Besten  der  Armenkolonie  Fredriksgabe.  Wandsbeck  b.  Verf. 
1822*  (12  ß)»  <—  Anzeige  seines  Äquators  und  Kalefaktore» 
Ii  den  ProT.-Ber.  1824.  H»2.  S.  179.  Eine  ausrührlichere 
Aflzeige  daTon  erschien  besonders^  ohne  in  den  Buchhandel 
a  kMunen.  -—  Ueber  Hamburgs  Ueberschtvemrrumgen 
'utd  die  zweckmäfsigsten  Mittel  dagegen.  Hamb. '  1825.  -*- 
Vide  Aufealze,  yerschiedenen  Inhalts,  in  zahlreichen  in- 
ttd  anslandiachea  Zeitschriften.  (Nach  dem  Autographum.) 

89.  Binzer  (August)  Sohn  des  Folgenden  —  geb.  zu 
Kid  den  30.  May  1793,  studierte  seit  1815  die  Rechte  zu 
Kid,  nachher  zu  Jena,  Doktor  der  Philosophie  seit  1820, 
lebte  früher  ;za  Glücksbnrg,  gegenwärtig  aber  seit  1827  zu 
Kid.    ({.Mit  II.  T.  Re Ten! low:  ^Des  Consistorialrathß 
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Boysen  95  Antithesen,  übereetsU  und  mit  Antnerkunge\ 
i^ ersehen  von  %u^i  Ungelehrten*  Im  Deebr.  1817.  IMbeck 
h.  pon  Bohden.  28  S.  gr.  4«  (Tgl.  Alt.  Merk«  1818.  Nr.  2t 
8.435.).  —  Beitrag  zur  Becuitwortußg  der  Frtsge:  wa 
kann  zur  Forderimg  des  aUgemcinen  Wohlstanties  gegen 
wäriig  in  Teutschland  geschehen?  Jena,  Crökersche  Buch 
handlang.  1820.  130^.  — ^  Encyklopädisches  ff^örterbua 
der  IVissenschaften,  Künste  und  Geu^erbe,  in  P^erbinduni 
mit  me/iren  Gelehrten  herausgegeben,  isten  Bernde»  isl 
Abtheilung.  A  bis  Abgz.  Altenburg,  Hahn»  1822.  XFJ 
M.  368  Ä  gr,  8.  in  gespaltenen  ^Columnen.  (SubsJbrpr*  fü\ 
das  Ganze  i5  17^.  Schrbp.  22^8/<).  Die  Fortsetzung 
•vroran  B.  noch  Mitarbeiter  ist^  giebt.  H.  A.  Pierer  her 
«U8«  -—  Youngs  Nachtgedanken,  übersetzt.  Erste  Nacht 
Ueber  Leben,  Tod  und  Unsterblichkeit.  In  der  Eidora  aui 
1826.8.228-44.     (Revidirt.) 

90.  -j-  von  Binzer  (Ludwig  Johann)  '  K.  23.  — 
war  geboren  den  14.  Febr.  1746^  im  Hessen -Cassel  sehen, 
lebte  zuletzt  im  Flecken  Brunswig  bei  Kiel  mit  dem  Cha- 
rakter als  Generalmajor  und  als  Großkreutz  Tom  Danne> 
brogj  starb  daselbst  .den  11.  Novbr.  1811.  —  Vgl.  iibcr 
ihn  Prov.-Ber.  1792.  H.  3.  8.  389;  •1812,  H.  1.  8.  30; 
1822.  H.  3.  8.58-68;  allgem.  Lit.  Anz.  1812.  Nr.  251; 
Staatsb.  Mag.  B.  4.  H.  2.  8.  359«  \\.  Versuch  über  den 
Vertheidigungs-- Krieg  und  eine  constituirte  Militz.  Kiel 
1801.  —  Militärische»  Taschenbuch  für  die  Mannschaft 
des  Königlich  Dänischen  Feldjägerkorps^  nüt  einer  Ein- 
leitung für  OfficisKe.  Kiel  1808.  kU  8.  —  Ueber  die  mi- 
litärischen Werke  des  Herrn  pon  Bülow.  KieL  1804. 
,  Dänisch  eingerückt  in  das  dänische  militärische  Journal, 
herausgegel>en  yom  Ingenieurmajor  von  8tef  fens. 

91.  Björn  (Hans  Outzen)  geb.  zu  Aastrup  im  Amte 
Hadersleben  den  14.  Decbr.  1777,  studierte  seit  1796  zn 
Kopenhagen,  wurde  1802  Adjunkt  und  1806  Oberlehrer 
der  Mathematik,  Physik  und  Naturgeschichte  an  der  Ge- 
lehrtenschule zu  Odensee,  1816  Doktor  der  Philosophie, 
1817  Rektor  an  der  Gelehrtenschule  zu  Nyborg.  —  Vgl« 
Myerup  I,  68.    Oest's  Lit«  Lex.  l,  72-73.    \\.  Larebog 
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i  Arithmeäqpen,  Ute  Conus.  Odensee  iSOS.  2dee  Cursus. 
D<w.  1809.  Bdie  Curms.  Das.  1810.  Nachher  erschien  dies 
Haler  dem  Titel;  Litrehog  i  ArithmeÜken ,  med  hos  foeieds 
Erempler.  i-3die  Cursus.  ^dieOplag.  Odense,  Ä  Hempeh 
1820.  (geb.  iSrnflS  ß).  —  Undersoegelse  om  Officerens 
haägtspassende  Dannelse.   Das,  1808.  Progr.  —   Efterret- 

autger  om  Dr.  Gali  og  kons  OrganUtre.  Das,  1810.  Progr. 

OsA  den  erotemaiiske  UndervUsningsmethode  i  Alminde^ 
Ughed  og  dens  Anuendelse  paa  Arithmetiken  i  Sardeleshed. 
Dat.  1816.  JP^ogr.  —  MaieriaUer  til  Samtale  over  den 
plmie  Geometrie.  Das.  1811.  —  Larebog  i  Geometrien, 
indeholdende  Plan- Geometrie  ^  Stereometrie  og  Plan -Tri- 
gonometriem  2dei  Oplag,  med  6  Kobbertauler.  Das.  1820. 
{g^  10  97^  %  ß).  —  -De  indole  et  origine  Aerolithorum. 
Diss.  inaug.  Ot/unae  1816. 

92.  Biörnsen  (Jakob  Friedrich)  Sohn  des  folgen- 
den —  geb.  zu  Scholtburg  im  Amte  Hadersleben  den 
17.  März  1796,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und 
praktischer  Arzt  in  der  Sladt  Sonderburg  seit  1820. 
Jj.  De  partu  clunibus  praet>iis.  Diss,  inaug.  KiL,  typis 
Mohr.  1820.  4.  29  S.    (Revidirt.) 

93-  Biömsen  (Johann)  (nicht  Biörensen  wie  K. 
to)  K.23  —  wurde  1797  Pastor  zu  OxenwadI  und  Jels 
in  Amte  Hadersleben,  hh  Andagtsbog  for  t>oxne  Clirisien. 
El  Hjelpemiddel  til  den  stille  og  luiusUge  Andagt ,  en  sand 
Qg  pirksom  Christendoms  Befordring.  Ledseget  af  en  For^ 
iale  og  Inholdsregister ,  ^amt  et  Billag  af  Luthers  Betank^ 
langer  oper  Böen  og  Gudsdyrkelse.  Hader steu ,  trykt  hos 
Stneberg,  1805;  ^(Revidirt.) 

94  f  Bischof  (Jakob)  K.  23  —  war  geb9ren  1731, 
«tarb  1813  zu  Schwensbye  in  Angeln,  wohin  er  als  Land- 
«ann  sich  begab,     ih  Uebersetzte  Dr.  N.  £.  Balle's  Rel' 
KgioQsblatt :    Bibelen  forsuarer  sig  selu.     Kopenhagen  i79S. 
(MilgelheUt.) 

95.  f  JB/a«  (Jürgen)  K.24.—  starb.den  19.  Febr.  1807. 

96.  Bleei  (Friedrich)  Bruder  des  folgenden  —  geb. 
xtt  Arensböck  den  4.  Jul.  1793,  studierte  seit  1812  Theo- 
logie  zu  Kiel'  und  Berlin,  examinirt  zu   Glücksladt  1818^ 
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Licentiat  der  Theolo^e^  seit  1818  Repetent  bei  der  theole- 
gischea  FacultSt  zu  Berlin^  und  seit  1823  aasSerordent»' 
lieber  Professor  der  Tbeologie^daselbst  \\.  Abbandlungen 
in  der  von  Scbleiermacber^  de  Wette  und  Lücke 
herausgegebenen  tbeol.  Zeitscbrifir.  3.  H.  Berlin  1819. 20.22. 
Uebtr  die  Eniatehung  und  Zusammensetzung  der  uns  in, 
acht  BOchern  erhaltenen  Sammlung  syhilUnischer  Orahei; 
eine  kritische  Untermchung  mit  besonderer  BOeksicht  auf 
Thorlaciuu  H.  1.  8.  120-240.  H.  2.  S.  172-239;  Bei^ 
trag  xur  Kritik  und  Deutung  der  Offenbarung  Johannie ; 
besonders  mit  Rücksicht  auf  Heinrichs  Commentar  und 
F'ogel^t  Programm  (7.  Briangen  1811-16)  iiber  dieseß^e, 
H.2.  8.240-315;  über  das  Buch  Daniel  H.  3.  —  Auf- 
sätze in  Rosenmüller's  bibliscb - exegetiscbem  Reper- 
loriaUL  Bd.  1.  Leipzig  1822.  Einige  aphoriftische  Beiträge 
tu  den  Untersuchungen  über  den  Pentateuch.  8.1-79;  Be^ 
merkungen  Ober  Stellen  der  Psalmen*  6.80-95»—  Jacob 
Böhme,  pom  Zcmk  und  Streit  der  Gelehrten  um  Christi 
Testamenten  etc»  aus  dessen  Schrift  von  Christi  Testamenten 
besonders  herausgegeben^  mit  einer  Vorrede  pon  ihm. 
Berlin.  1823.  ^*  Vgl«  das  gelehrte  Berlin  Tom  Jahre  1825. 
Su  22  f. 

97»  Bleei  (Johann  Christian)  geh,  zu  Arensbo'ck 
1796,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  seit  1823  und 
praktischer  Arzt  zu  Oldenburg  in.Wagrien.  f).  Dies. 
in{uig.  De  foetus  in  caput  persione.  KiL,  iypis  Mohr. 
1823.   4. 

98.  Bloch  (Niels  Ho£mann  Sevel)  geb.  1769  zu 
Aalborg,  bezog  di^  Universität  1778,  studierte  hernadt 
einige  Jahre  in  Kiel,  vro  er  1795  zum  Doktor  der  Philo* 
Sophie  promoTirte.  1802  irurde  er  zum  Konrektor  in 
Drontheim  ernannt^  -wo  er  bis  1806  blieb,  in  welchem 
Jahre  er  auf  Ansuchen  seines  Amtes  mit  Wartgeld  ent« 
lassen  wfirde  und  nach  Kopenhagen  reiste,  wo  er  seitdem 
sich  aufhält;  hat  seit  1817  den  ProfessortiteL  Bedient  sich 
als  Pseudonymus  des  Namens:  Nils  Sörensen.  —  Vgl. 
N  y  e  r  u  p  I,  71  u.  72.  0  e  s  t's  JJt.  Lex.  1, 76-77.  \\.  Forsatg 
til  en  prosaisk   Opersaitelse   af  Homere  Odyssee.     Ode  nee 
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1193»  -*  Zäpogtropher  og  Foeleiser  ped  en  BorifiUe»  DkM» 
17S3*  -*  Om  Marttini  elUr  Pcdlini,  eller  Doeumenteret 
Snar  paa  JPaüinie  fietf^diggfcerelae.  £Jcebh.  1789.  (TergL 
Staleren  U^  S.  422-33.  UL  S.116  S.  Morgepposten  1789. 
S.89. 179*  203.  221.)  —  De  tdta  SanUi  PhiloeophL  Dias. 
ma^.  Kiliae,  typis  Bohn.  1795.  —  Nasmhundige  Grd- 
hene  horte  Biopaphier*  2  Bände.  Kßoehh.  1800- 1801. 
(daYon  erschien  ip  Paris  eine  französische  Uebersetzung.)  -^ 
Trondhfemeke  Blandinger.  Trondhfem  1804«  Von  dieser 
ZeÜsduifl  erschienen  3  Hefte.  —  ReUeiagttageher ,  eller 
Udtog  ef  en  Daghog  holden  paa  en  Reise  fra  Trondhjem 
tU  Ckrisiümia  i  Aaret  1806.  KJmbh.  1808.  —  Er  lia^ 
äbersctzt:  Hälmann's  Dänemarks  Historie,  <^  dem  , 
DnUsehen,  mit  Ffrbesserungen  und  Berichtigungen.  Kjoebh* 
1797.  -^  JSn  Soeli^enesteskilüngs  Handelser,  nach  dem 
Englischen.  Das.  1799.  —  Gentil's  Reiser  i  Ostindien, 
mt  dem  Franzosischen;  im  15ten  Bande  der  Gjldendal* 
«facB  Reisesammlung.  —  Lykhesmeden  eller  den  Konst  ai 
yters  sin  I^khe ,  af  Baco  Verulam,  aus  dem  Lateinischen. 
Ktfemh.  1809.  —  Er  war  im  Jahre  1816  und  im  Anfang 
4es  Jahres  1817  Redakteur  des  Blattes  Dagen.  ~  Beiträge 
lut  er  geliefert  zu  der  1783  in  Aalborg  erschienenen  Mo* 
Bal88chrift:  Bidrag  til  Belletristihen ;  zu  der  Wochenschrift 
Samleren  (Kopenh.  1788);  zu  Iversen's  Almennytiige 
Siialinger  för  1794;  zu  Stephanson's  in  DrontheDH 
kraosgegebenen  Blatte  Budstikken;  zur  Iris  und  Hebe 
{Amor  og  Psyche  en  Episode  £  jtpulejus.  Jahrg.  2.  8.48-844 
Micrologiske  Optegnelser.  1801.  10.  S.  185-92.  Om  Trond^ 
hjm.  1809.  H.  8.  357  ff.);  zu  dem  Blatte:  FaUas  den 
lagere  (s.  KjcBhenJhayns  Skilderie.  1808.  Nr.  90.  8.  1436); 
>tt  der  Kjoebenhavns  Skilderie  {Breuene  om  Trondhjem. 
Mirg.1807.  Nr. 35  ff.);  zu  dem  Wochenblatte  Christians- 
^Bsposten  (Kopenh.  .1809);  zu  Schlözer's  Staatsan- 
sigen ^  Eck,'s  nordischen  Blättern  und  Bergk's  Euro« 
fuschem  Aufseher.  —  Opersattelse  af  Oberst  Gustapsone 
{Kang  Gustaf  IT.  Adolf)  „mine  Krigsbedrifter.'*  Kopenh. 
1817,  —  Konsten  at  dripe  R^epe  ud  af  Huse,  ped  JN.  So- 
rensen,  Uteratus.  Das.  1818.  —  Baco^s  nye  Atlantis, 
QPersat  m^d  Indledning  og  Anmterkninger.    Das,.  1818»  — 
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Lyhhesmaien  af  Fer.  Baeo.  üdet  Oplag.  (Ij?/^'^' 18090 
Das.  1818.  —  Bjoerneborg,  Roman  af  Lafontaine^ 
OüersoL  Das.  1819.  —  Spaniens  Testament.  OveraaU 
Das.  1820.  —  Heltinden  AtUoinette  Bergs  m^rkpordig^ 
Begipenheder.  Opersat.  Das.  1820.  —  Aftentidende ,  et 
Ageshrift:  Das,  1821.  —  Fandringi  fra  Eomsdalen  iil 
Lessoee  i  Giddbrandsdalen  (aus  Dr.  K.  F.  Naumann' s 
Beiträgen  zur  Kennlnifs  Norwegen».  Leipz.  1821.)  In  der 
Skilderie  af  Kjopbenhavn.  1823.  Nr.  94.  96.  98.  —  OEen 
Elbas  Beskripelse.  Med  Kobber.  Kjoeblu  1824.  —  Hat  eine 
deutsche  Uebersetzung  von  B eckend  Reise  i  Sverrige  mit 
mit  Anmerkungen,  und  eine  Sammlung  seiner  prosaischen 
Arbeiten  in  3  Banden  angekündigt.  Beitrage  zu  Oest's 
Archiv,  den  BläUern  Dagen  und  Momus,  dem  Conver- 
salionsblad;  der  Skilderie  af  Kjoebenhavn  und  andern  Zeit- 
b]  altern. 

99.  -J-  Block  (August  Samuel)  geb.  zu  Ratzebur^ 
1771,  war  zuletzt  Prediger  zu  Pöterau  in  Lauenburg,  und 
starb  den  li.  May  1814.  ^^.  Versuch  PoUständlger  Prole^ 
gomene  zur  Philosophie.  Ratzeburg  1790.  -7  Die  Bürger 
Athens.  Ein  Gedicht  in  6  Gesängen*  Hamb.,  D.  G.  Uanffi 
1810.    190  Ä.   ^r.8.    mit  l  Kpf.     Ite  Auß.   1816. 

100.  f  Bl(?ck  (Feier  Ulrich)  K.  24.  —  starb  den 
29.  April  1798  als  Diakonus  in  Preez.  —  Vgl.  BolJen's 
KirchennacLr.  I,  139;  Kirchen-  u.  Kelzeralm.  1798.  S.  41. 
W* .  Ueber  die '  bedenklichen  Zeiten ,  in  welchen  wir  leben. 
Eii^e  erweiterte  Predigt  am  Bufstage.  Kiel,  g^dr.  h  Bofm. 
1797.    48  5.     i^  ß). 

101.  Blohin  (Christian  Friedrich  Asmus)  geb.  zu 
Kiel  den  20.  Febr.  1791,  Doklor  der  Medicin  und  prakr 
lischer  Arzt  zu  Kiel  seit  1826.  \i.  De  dosibus  medica^ 
mentorum.     KU,  typis  Mohr.  1826.    4.     (Revidirt.) 

102.  Blom  (Gustav  Peter)  geb.  zu  Holmsbo  auf 
Hierum  im  Amte  Buskerud  den  4.  July  1785 ;  fing  1793 
unter  Anweisung  des  mit  seltenen  Sprachkenninissen  aus- 
gerüsteten,  aber  dessenungeachtet  später  unglücklicheii 
Kandidaten  der  Rechte,  König,  die  fremden  Sprachen  zu 
lernen    an.      Diese    Privat  Unterweisung    dauerte  bis  1799 
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fort,  Ja  er  nach  Schotfburg  in  das  Institut  des  Pastors 
Forchammers  geschickt  "wurde.  Im  Jahre  1807  nahm 
er  das  juristische  Examen  und  wurde  1810  zum  Uuter- 
rkkter  in  dem  Norderdistrikt  der  Grafschaft  Jarlsberg 
efttint^  wo  er  auf  dem  Hofe  Reggestad  bei  Holmestrand 
iroknt  —  Vgl.  Nyerup  I,  73.  \h  * Anmarfsninger  oper 
Bkdet:  „Et  Par  Ord  om  Scel^ardi/*  og  ouer  der^ 
Eüttfoldshe  Garantie.  Suum  euique,  Chri^iania  i%i 6 •  — 
*Bidrag  dl  Kundshab  om  ^aringsfrikeden  i  Norge  i 
Jerel  1814,  og  ei  markpardigt  Betdie  paa  huad  Odeh- 
tost  er*  Dasi  1816.  — •  Einige  Abhaiidlungen  in  periodischen 
Bliltern. 

103.  "f-  von  Blücher  (Gustav  Goitiiard)  kön.  dän. 
fiaiamerherr  seit  1769^  Ritter  Tom  Dannebrog  seit  1782, 
var  Amtmann,  Landvogt  und  Deichgrafe  in  Bredstedt,  und 
Wird  als  solcher  1799,  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen, 
itarb  den  •  •  •  •  i\*  *  Akten,  die  ClementinUche  Stiftimg 
a  Bredstedt  betreffend,  1796r  103  iS^.  —  TU  det  danehe 
PabUcum  {w^gen  dee  Verhaufs  eeinea  Gutes  lAndewith  cuh 
im  Konig.)  1797.  1  Bog.  (Die  Einkunft  eher  echnui%  ist 
ieuisch.) 

104.  Bluhme  (Johaan)  geb.  zu  Horst  den  18.  Aug, 
1764,  wnrde  1791  S/adtvogt  und  Stadtschreiber  in  Mid- 
ddfart;  1796  Stadt vogt,  Stadtschreiber,  Messer  und  Wäger 
in  Ejerteminde.  Von  diesem  Amte  wurde  er  1809  mit 
Pension  entlassen,  worauf  er  Hof-  und  Stadtgerichts -Pro- 
körator  in  Kopenhagen  ward.  —  Vgl.  Nyerup  I,  73. 
i^UtzhriueUe  oper  Middelfart.  In  lyersen's  Safiilinger. . 
B.30.  *(Auch  besonders  abgedruckt).  —  Spot  paa  det  i 
Fpru  Maanedslrift  for  Julii  1795  Indryhhede  om  Faltige 
veunet  i  Middelfart.     Odeneee  1795» 

105.  -]-  Boden  (Nikolaus)  war  anfangs  Rektor  in 
Tikniiig^  ward  1797  Rektor  an  der  Gelehrtenschule  in 
Olöcksladt,  aber  bereits  1801  als  solcher  entlassen,  und 
Marb  als  priyatisirender  Gelehrter  zu  Glückstadt.  ^^.  Eine 
^u  Darstellung  der  Gegenstände  und  Methode  des  Un^ 
i^rrichls  in  den  hiesigen  Schulilassen»  Progr.  Gliickstadt, 
1798,—     ZergUedermg   der    i2ten   Sorazisvhen    Ode   des 
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zweiten  Buchs.    Das.  1800.   Prop.  —  Ds  arte  tatine  scri- 
hendi.    Das.  1801.   Prgr. 

106.  -^Boe  (Johaun)  geb.  zu  Tönning  den  29.  May 
1763,  cxam.  1787,  wurde  1788  PaslOP  zu  Krummendieck 
Propstei  Münslerdorf  und  1796  Puslor  in  Cappeln ,  vro  er 
den  2.  Pecbr.  1809  starb.  W,  Rede,  welche  am  höhen  Ge- 
burtstage Sr.  KönigL  Hoheit  des  Kronprinzen  pon  Däne- 
mark und  Norwegen  bei  dem  in  der  Kappeier  Kirche  ver- 
anstalteten Dankfest  nach  geendigt  er  feierlicher  Kirchen- 
musik Pon  dem  Prediger  des  Orts  ist  gehalten  worden. 
Schleswig,  gedr.  b.  J.  JV.  Serringhausen.  1807.  (8  /J). 
(MilgelLeüt.)  \ 

107.  f  Böhm  (Karl  Ferdinand)  geb.  zu   Eckern-  j 
forde  den  27.  Jan.  1784,  Licentiat  der  Medicin  und  prak- 
tischer Arzt  zu  Oldenswortli  seit  1805,   starb  den  .17.  Mai 
1816.       ih    Anatomisch -physiologische    Beschreibung    des 
Mutterkuchens.     Kiel,  gedr.  b.  Mohr.  1805.   28  &*• 

108.  BÖnect  (Georg  Sören)  geb.  in  Marstall  auf 
Arroe  den  22.  März  1797,  studierte  Medicin  und  Chirurgie 
zu  Kiel,  vro  er  im  Frühjahr  1818  Doktor  derselben  vrard ; 
lebte  darauf  als  praktischer  Arzt  in  Ratzeburg^  dann  in 
Kellinghusen  seit  Febr.  1819;  am  1.  Jan.  1827  verlief^  er 
diesen  Ort  jedoch  wieder,  und  trat  eine  wissenschaftliche 
Reise  durch  England,  Frankreich  und  Deutschland  an, 
von  welcher  er  im  August  1827  zurückkehrte,  woraut  er 
sich  ah  ausübender  Arzt  in  Altona  niederließ.  ^^.  Dies, 
inaug.   De  febre  r/ieumatalgica.    KiL,  typis  Mohr.  1818.  4. 

109.  Börm  (Heinrich  Nikolaus)  geb.  zu  Hattstedt 
Amts  Hflsum,  zuerst  Deichkbndukteur,  nachhei^  Baukon- 
dukteur in  Diensten  des  Herzogs  von  Oldenburg,  jetzt 
Sladtbaumeister  in  Lübeck,  wie  auch  Mitglied  einiger  ge- 
lehrten Gesellschaften«  \\.'Ueber  Kanal  fahrt ,  besonders  in 
Beziehung  auf  die  beiden  Herzogthumer  Schleswig  u.  Hol- 
stein; in  den  ProT.*Ber.  1812.  H.  6.  8.695-709.  —  Abrifs 
der  Deichkunde ,  als  Grundlage  eines  künftigen  pollstän^ 
digen  Lehrbuchs  dieser  Wissenschaft,  systematisch  ge-* 
ordnet.    Altona,  Hammerich  in  Comm.  1813.    (2  97^)« 
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110.  Bvrm  (Johann  Friedrich)  Bruder  des  Vor*, 
licrgdeoden  —  geb.  zu  Hattstedt  den  21.  Febr.  1782,  seit 
1813  Jnslitlariiis  der  Herzoglich  Holstein- OldenburgUcben 
Fideicommifs- Güter  zu  Lensahn,  und  seit  1824.Juslizrath 
ttod  Klosterscbreiber  zu  Preez.  \l^.  üisiorisch'-MiaiisUsc/ie 
HachrlckUn  pon  den  H§rzogL  SchUsw.  HolsL  Fideicommifs- 
Gäum;  im  Staatsb.  Mag.  B.  5.  H.  2.  3*  384-440.  u.  H.  3. 
a.  5. 8.  576  -  666.  (1825  u.  1826.)    (Bevidirt.) 

111.  Boje  (Friedrich)  geb.  zu  Meldorf  ^  studierte 
ä%  Rechte  in  Kiel,  examinirt  in  Glückstadt  18 10,  seit  1818 
Juütiarias  des  adl.  Gutes  Kleinnordsee.  —  Ueber  seine 
Msgezeichnete  naturhistoriscbe  Sammlung  rergleicbe  man 
ik  Oironik  der  Universität  Kiel  im  Sommerhalbjahr  1827. 
S.14U.15«  ^\m  Tagebuch,  gehalten  auf  einer  Beiee  durch 
Noru^en  im  Jahre  1817.  Heraungegeben  mit  uinmerkk. 
von  H.  Boje,  Dr*  Philos.  Mit  einer  Karte*  Schleswig, 
Tnhü,-In8i.  1822.  23  Bog.  {brach.  3  97^.  —  Bemerkung 
gm  tur  poierländiechen  Vogelkunde^  In  Niemann's 
Wiidbericbten  B.  2.  (1822).  •—  Veher  NaturgescJuchte  u. 
Kloiäßcation  der  Vogel,  jimphibien  '  und  Stiugethiere.  In 
Okens  Isis.  -*  Ueber  Sumpf--  und  fVaseerpögeU  In 
Wiedemann's  zoologischem  Archiv.  — -  Omithologinche 
Beilrage.  In  C.  L.  Brebm's  Ornis.  H.2.  (Jena^  Scbmid. 
1826.)    (Autograpbum.) 

112.  Bq/e  (Heinrich)  Sohn  des  folgenden  —  geb. 
xtt  Meldorf  den  4.  May  1794,  studierte  von  1812  bis  1817 
die  Recbte  zu  Göttingen,  Heidelberg  und  Kiel,  examinirt 
n  Gluckstadt  1817,  Doktor  der  Philosophie  seit  1821, 
Kit  1822  in  niederländischen  Diensten  zu  Leiden.  Im  De« 
ttttber  1825  verliefi  er  Europa  und  trat  im  Januar  1827 
iw  Batavia  aus  seine  Reise  zur  Erforschung  des  Innern 
der  niederllndischen  Colonien  Jn  Ostindien  an.  ^^  Yergl. 
iber  die  von  ihm  unternommene  wissenschaftliche  Reise 
die  Chronik  des  Univ.  Kiel  im  Sommerhalbjahr  1827. 
8«  41-43.  }^«  Receneion  pon  TemminS  manuel  tPornii/iO- 
^  in  den  Heidelberger  Jahrbüchern  der  Literatur.  1818« 
—  Ti^ebuehf  gehalten  auf  einer  Reine  durc7i  Norwegen  im 
Jahre  1817  um  F.  Boje.  Herausgegeben  mit  Anm>erkungen 
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pcn  'H.  Boje*     Schle^w.,  Taubst. --InaL  1822.   —     Bemer^ 
hangen  über   die   Eiderente  nach   Fahriciue,     la  Wei- 
te rau '8  Annalen   für  die  Naturgeschichte,    1822.  —    Be-, 
Schreibungen   einiger  japanischer  Lercimn.    In  der  Isis  Yon 
Okeiu   1826.    (Mitgetheilt.) 

113.  -f-  Boje  (Heinrich  Christian)  K.  2^^  —  starb 
den  3.  März  1806,  (nach  andern  den  25.  Febr.)  als  kön. 
dänischer  Etatsralh  und  Landvogt  in  Süderdithmarschen, 
zu  Meldorf«  —  Vergl.  Conversat.-Lex.  I.  S.  329;  Ersch- 
G ruber.  XI.  S.  348;  Almanach  der  Belletristen  S.  21; 
der  Biograph  V.  S.  393;  Jördens  V.  S.  766.  VI.  8.  582, 
\\.  *Der  Pilger;  in  Fr.  Schill er's  Hören.  St.  12.  (1796). 
8.21-25.—  Philosophische  Schriften  i>on  C  Hornemann; 
aus  dem  Dänischen,  jiliona,  1796.  —  Gedichte  im  Mor- 
genblatt und  in  der  Iris  von  J«  H.  Jacobi. 

114.  Boisen  (Nikolaus)  geb,  zu  Adelbye  den 
20!  Septbr.  1751,  seil  1784  Diakonus  zu  Ulderup  im  Amte 
Sunderburgy  seit  1792  Prediger  zu  Wittstedt.  der  Probstei 
Hadersleben 9  seit  1794  zu  Nübel  der  Propstei  Sonderburg. 
W.  Erste  Leseilbungen  für  Kinder  in  Landschulen*  Haders- 
leben y  gedr.  b.  Luchander.  1791.  1  Bogen,  (dänisch').  ^- 
Während  er  in  Wittstedt  stand ,  war  er  Mitarbeiter  an 
der  Haderslebener  Monat schrift.  —  *  Bibehhe  Fortallinger 
af  det  ganUe  Testamente  til  üngdommens  Brug  i  Landes 
byshoUr ,  forfattet  i  det  tydsh  og  dansh  Sprog.  Sonder- 
bürg,  tryht  hos  Seneberg,  1796.  111  &  (Unter  der  Vorrede 
hat  er  sich  genannt.)  (7  ß).  — --  jibece-  und  Lesebuch. 
Hadersleben,  gedr.  b.  Seneberg.  1815.   12  &    (geb.  1  ß).  — 

'Erstes  Leäebuch  für  die  Lgndschulen  der  Propstei  Sonder» 
bürg.    Das.,  gedr.  b.  dems.   1815.   2  Bog.   (geb.  0.\ß). 

115,  Boisen  (Peter  Oulsen)  K.  31  u.  643  —  geb. 
zu  Emmerlef  in  der  Hoyershärde  Amts  Tondern  den 
le.Novbr.  1762|  studierte  1784  Theologie  zu  Kiel^  wurde 
1787  zweiter  Prediger  zu  Westerburg  und  Birket  auf  Laa» 
land,  darauf  Hauptprediger  daselbst ,  1806  Bischof  der 
Stifte  Laaländ  und  Falster^  1809  Ritter  und  1817  Com- 
mandeur  des  Dannebrogordens.  (Sein  Bildnifs  Qteht  vor 
dei^  2Xtn  Auflage  seiner   Schrift;    Fejledning.)    —     Vergl. 
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Nyerap  I,  75.  i^.  Ta/«  /*7  Keaterhorg  og  Birheta  Menig- 
htd,  i  Anledning  af  ChrisUanshorgs  Ildebrand  ped  Siedelt 
FintsL  la  der  dänischen  Monatsschrift  Iris^  herausgegeben 
tf»  S.  Paalsen.  Jahrg.  4.  May,  S.  146-66,  (1794).  — 
PraitUk  ReUgioneunderpiUning  med  hatechetiak  Anmdrh- 
natgerm  Kia^h.  1796.  —  Vejledning  til  Jutalig  Lyhselig- 
ked  i  nogle  Taler.  Das.  1798.  2te  Aufl.  1799.  —  Be^ 
iragininger  ot^er  pigiige  Optrin  i  det  husUge  Liv,  i  nogle 
Taler,  Klcebh,  1801.  (Auch  deutsch  vom  Verfasser:  Be- 
trachtungea  über  wichtige  Gegenstände  im  menschlichen 
Leben.  Das.  1802).  Von  einer  schwedischen  Uebersetzung 
erschien  das  erste  Heft  zu  Stockholm  1813.  —  Katechetik. 
Kieebh.  1803.  —  Plan  iil  Forbedring  ved  den  offentlige 
Gudidyrkelse j  et  Forsoeg.  Das.  1806.  —  Bibelske  For-- 
uäinger  med  Anvendelse  paa  Beligion  og  Sadelare.  Ma-^ 
ribott.  1810.  —  Huorledes  künde  de  Skolelarere ,  som  ikke 
ert  teminarisk  Danneie ,  af  Prusten  forhjelpes  til  stcerre 
Embeds  Dulighed?  efte  kongL  Befalning  udarbeidet  af 
P.E.  B eisen  og  /.  Saxtorf.  Kioebh.  18l0.  — -  Forsofg 
tä  en  Fitdrehelandkalechismus  eller  kort  Indbegreb  af 
PUgierne  mod  Kongen  og  Fadreneland.  Kia^bh.,  Schu^ 
l>otAe.  181  Iv  2te  Aufl.  1812.  —  Et  kiarli^t  Farpel  fra 
trofatt  Ldtrer  til  den  af  ham  conflrmerede  Ungdom,  Kioebh., 
Seidelin.  1822.  IK  u,  160  S.  (1  77#  14  /?).  —  Noget  om 
itt  vtsterborgske  Seminarium,  In  der  Egeria.  B.L  S.  423-32. 
EtForslag  til  Boenner.     Das.  S.  264-66.    , 

116.  -^  JB ölten  (Joachim  Friedrich)  K.  26.  —  starb 
^  6.Xan.  1796.  —  Vgl.  Thiefs^s  Hamb.  Gel.  Gesch. 
1,60;  Ladvokat  9/113;.  Meusel's  Künstler! ex.  I,  209; 
%.  lih  Anz.  1797.  8.  1262;  neue  allg.  deutsche  BibL 
Bd.  22.    Int.  Blatt.  S.  93. 

117.  -J-  Bolten  (Johann  Hermann)  K,  28., —  starb 
^«n  14.  Febr.  1814  als-  Prediger  zu  Mildsledt.  —  Vergl. 
ßolltn's  K.  N.  I,  78.  JJ.  Standrede  bei  dem  Sarge  der 
^'trwittweten  Frau  Consistorialrät/iin  Meyer ,  gehalten  dtn 
23.  April  1800  in  der  Kirche  zu  Husum.  Schlesw.,  gedr. 
i.  Serringhausen*  1800.  22  S. 
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118.  i?oÄön  (Johann)  Sohn  des  nScliftt  Vorhergehen: 
den  -—  geh,  znMUdstedt  den  14.Aug«1779,  eicaminirt  1803, 
seit  1807  Diakonus  in  Drelsdorf^  und  seit  1818  Pastor  zu 
Hansühn  in  Holstein  Wagrien.  \\.  Skizze  aus  dem  Lehm 
und  Wirken  des  Predigers  Martini}  in  den  PrOY.  Ber. 
1821.  H.I.  8.48- 6^     (Revidirt) 

119.  Balten  (Johann  Adrian)  K.28.  —  Doktor  der 
Philosophie^  starb  den  11.  Aug.  1807,  als  erster  Com- 
pasloran  der  Hauptkirche  zu  Altona.  Yergl.  seine  K.  NJ 
I,  130;  Kirchen-  und  Ketzeralnu  1797.  8.  Ift.  1798.  8.40. 
Zeitschrift  f.  Lit  u.  Kunst  1807.  Int.  Bl*  Nr.  6.  J^.  Der 
Bericht  des  Lucas  pon  Jesu,  dem  Messia*  UeherseUtt  uni 
mit  Anmerhungen  begleitet.  Altana,  Kaven,  1796.  gr»  8^ 
XILih  360  S.—  Der  Bericht  des  Johannes  von  Jesu,  dem  Mes- 
eicu  Ueb,  u.  mit  Anm^  begleitet.  Altana,  Capen,  1797.  gr*  S^ 
XXII.  u.  3045.  —  l?ie  Geschithte  der  Apostel  pob  Lucas^ 
Vebersetzt  und  mit  Anmerkungen  begleitet.  Das.  1799.  — 
Die  neutestamentUchen  Briefe,  nebst  der  Offenbarung» 
Uebersetzt  u*  mit  Anmerkungen  begleitet.  Das.  1800-1806.; 
gr.  8.  —  Paulus  Briefe  an  die  Römer.  Vebersetzt  un4 
mit  Anmerkungen  begleitet.  Das.  1800.  ister  Theil,  die 
grofsen  Briefe  pon  Paulus.  Altena ,  Hammerioh.  1801.  (fitnfh 
2ter  Theil,  die  kleinen  Briefe  von  Paulus.  Das.  1801^ 
(3  77^^  syS).  —  Veber  die  Erlernung  der  äthiopischen 
Sprache;  in  dem  allgemeinen  literarischen  Anzeiger.  1801^ 
—  ^Fon  den  altern  und  neuern  Schlesw.  Holst.  Kirchen^ 
agenden,  insbesondere  der  neuesten.  In  Henkels  Archiv* 
B.  6.  St.  1.  —  *Einige  Bemerkungen  über  die  Einführung 
der  neuen  Schlesw.  Holst.  Kirckeruigende ;  in  dessen  RcH- 
giofts-Annalen.  Bd.  1,  6t.  1.  (1802)  8.642-67.  —  ^^^^ 
naische  Literatur  beim  Anfange  des  neunzehnten  Jahrhun- 
derts;  in  dem  Journal:  Hamburg  und  Altona.£d.4.  H.  11< 
(Hamb.,  Nestler.  1808.  gr.8.)  8.217-32.  Die  nach  KordeJ 
8. 29  zum  Druck  fertig  liegende  Grammatica  armenica  ist  nicIM 
erschienen.  —  SchUsw.  Holst.  Buchdrucker -Geschichte. 
In  Niemann's  Miscellaneen.  Bd.  2. 8t.  1  u.  2.  AnthcU  an 
der  Zeitung  für  Literatur  u.  Kunst  in  den  dän.  Staaten. 

12a  -^  Bong  XOtXO  Christian)  starb  zu  Altona  den 
14.  Jan.  1816. 
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iii.  Bonnichsen  (Bonnich  Andreas)  geji.^u  Ting- 
kf  1780;  studierte  Theologie  in' Kopenhagen ,  ward  1805 
exaninirt;  seit  1809  Prediger  in  Wittstedt  nnd  seit  1817 
ia  DuppeL  \i.  Er  ist  Verfasser  Ton  mehren  kleinen 
AdsiUen  in  öffentlichen  Blättern  ^  von  einer  Rede  bei  der 
Bdietzang  der  seligen  Gräfin  Ton  Revenllow  zu  Sandberg 
(Sonderburg  1824 );  Ton  Jubelliedern  zum  Reformation«- 
fot  (Hadersleben  1817 );  ungleichen  zum  Jubiläum  1826, 
lie  aadi  Ton  Liedern  zum  Geburtsfest  des  Königs  1827. 
(Ipenrade  1827).    (Autographum.) 

VUL  Book  (Friedrich  Christian)  geb.  zu  Winde- 
byt,  Kirdispiek  Borbye  den  U  NoYbr.  1767,  seit  1798 
UitergerichtsadTokat,  seit  1801  ObergerichtsadYokat,  seit 
1S6(  auch  zugleich  Geriehtshalter,  1817  Justitiarius  des 
GiUHühlhorst,  1818  des  Gutes  Damp,  und  (den  30.  Dec) 
1826  des  adlichen  Guts  Grünholz,  oh  Systematische  EnU 
f^Uheimg  der  JLehre  %H)n  der  Enterbung;  oder  Erörterung 
d»  Frage:  in  u^ie  fern  die  Befugnifs  eines  Bürgere,  die 
iirch  die  Gesetxe  des  Staats  eingeführte  Erbfolge  beliebig 
<^amdem,  eingescivränkt  sey?  Nach  Römisch- Justiniani^ 
»dum  Recht.  Sclüeswig  1799.  —  ^Geschichte  des  im 
^  1S14  an  Jürgen  Thiefs,  weiland  Insten  su  Damp 
^^§engenen  Meuchelmords,  mit  den  Beden,  welche  bei 
^^cktung  der  Missethäter  gehalten  worden  sind»  Dasm^ 
ifdr,  hei  Serringhausen*  1817«  —  Folgende  gerichtliche 
^irekschriften  sind  von  ihm  zum  Druck  befördert  worden : 
0  ^  Gemeine  Sörup  gegen  die  s^n  dem  Prediger  per^ 
*(^  WiedereinfuJirung  des  Komzehntens.  Schleswig 
^'17.  2)  In  Sachen  der  pormiUigen  Dienstboten  des  wei- 
^  Kammerherrn  Bumohr,  die  pon  dessen  Erbin  perwei- 
fvts  Betaklung  der  Kermicchtnisse  betreffende  Schleswig 
1817.  3)  Streitschrift,  'welche  durch  das  Pon  Ahlefeldt^ 
^  Familien  -  FideioomTnifs ,  beim  Mangel  eines  execu- 
^  zwischen  den  Enkeln  des  Stifters,  dem  öläubiger  dee 
f^duciarerben  und  dem  Besitzer  des  adlichen  Guts  Damp 
itranlafit  worden,  Schlesw.  1820.  SBe/te.  4)  In  Sachen 
"^  Kammerherrin  p*  Meerheimb  und  dem  Bevollmüchtigten 
^'<  ^erstorbenen  Baron  pon   Geltingen»   ^Schleswig  1821* 
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5)  In  Coneur$8acJi$n  den  Kammerherm  p*  Neergaard^  di§ 
pon  den  Landpachtern  der  adlichen  Güter  Warleberg  uni 
Bathmannudorf  prätendirU  Vergütung  der  aufgewandted^ 
Bankosten  betreffend.     Schleewig  1826.     (Revidirt.) 

123.  -^Borchert  (Heinrich  Gottfried)  K.  648  — 
vrurdc  1798  zweiler  Prediger  zu  Reilingen,  im  May  1817 
entlassen,  und  starb  den  20«  Jul.  1823. 

124.  -}-  Bornemann  (Heinrich  Ernst)  geb.  zu 
Schwarzenbeck  im  Lauenburgiscben  den  12,  Aug^i  1780, 
ward  zu  Göttingen  1802  Doktor  der  Rechte,  1803  AdTokat 
und  Procurator  bei  dee  Justizkanzeley  zu  öchweriu,  1804 
JNotar  und  ritterschaftlicher  Secretair  zu  Gadebusch,  1809 
daselbst  Stadtrichter,  1814  zweiter,  bald  nachher  nach 
Seip^s  Tode  erstei;  Justitzbeamter  mit  dem  Charaktv 
«ines  Gerichtsrathes  bei  der  Landyogtei  zu  Schönberg  ira 
Aatzeburgischen,  und  starb'  den  3.  März  1820.  ^^.  üeher 
die  confee^io  qiudificata  im  Cipilpro^efs,  mit  einer  jinwen- 
düng  auf  die  exceptio  non  rite  adimpleti  ccntraotua.    JBan^ 

'  nopir*  1806.  —  lieber  die  Dauer  dee  jintonü"  und  Tri-' 
nitatisternUne  in  Mecklenburg;  in  dem  (von  Dietz  her* 
Ausgegebenen)  Mecklenburgischen  Journal,  B.  2.  St.  4. 
1806.  —  Beweis,  dafs  der  Unterschied  zwischen  heilbaren 
\und  unheilbaren  Nullitäten  dem  jüngsten  Reichsahschied 
gan%  fremd  ist  und  nur  zu  grofsen  Irrthüm^rn  geführt  hat, 
Jlannoper,  bei  den  Gebrüdern  Hahn.  1807.  — •  ^Betrach- 
tungen über  die  Oberappellationsgerichtsordnung  für  da\ 
gemeinsame  Grofsherzo glich  Mecklenburgische  OberappeUa- 
tionägericht  und  über  die  dabei  befindlichen  Publications- 
Perordnungen  pom  1.  JuL  1818.  Güstrow,  b.  Ebert,  1818 
—  ^Wck8  ist  pon  einer  Vereinbarung  zwischen  zwei  Regie- 
rungen zu  erwarten,  wornach  pon  dem  einen  Ober<^pel 
lationsgericht  die  jikten  zum  Spruch  an  das  Oberappel 
^lationsgericht  des  andern  Landes  statt  die  .  Akten  an  ein 
Juristenfacultät  gesandt  werden  müssen?  im  freimülhigei 
Abcndbl.  (Schwerin)  Nr.  49.  (1818).  —•  Beiträge  zu 
Verbesserung  des  Appeüatiothsperfahrens  und  zur  besser 
Einrichtung  der  Niedergerichte.  Rostock  u,  Schwerin.  181? 
.Stiller.  —     Drei  Aufsätze   in  t.  JNettelblad's  lu  Wi 


Digitized  by  VjOOQLC 


Bornenuum  —  Boysen»  C3 

chenbasen^s  aeueii  Archiy  für  die  Herzogthiimer  Meck- 
Itnbarg.  B.L  S,  178 -268«  -^  Einladung  zu  einem  ritter^ 
fdaftU^n  Schuldenülgunga'  Ferein  in  Mecklenburg,  Im 
Schwerinischen  freimüthigen  Abendblatte.  1819.   Nr.  58. 

125.  Bomemann  (Johann  Friedrich)  Bruder  des 
Yoriiergehenden ,  geb.  ii^  Herzogthum  Lauenburg  ^  Doktor 
derMedicin^  lebt  in  Goldberg  als  Brunnenarzt.  Ih  Zwei 
Worte  Ober  den  <hierischen  Magnetismus ,  zur  Beherzigung 
ßr  die  Gläubigen.  Güstrow^  1817.  —  Annalen  des  Ge- 
mdbrunnens  zu  Goldberg  1818.  Güstrow.  1818«  2tes  !£• 
1S19.    Hamb*,  Perthes  u*  Besser  in  Comm.     (1  n^  2  ß). 

126.  -(-  Bomholt  (Hinrich)  K.  30  —  starb  den 
13.  Jan.  1798.  Vergl.  N.  Kiel.  gel.  Zeit.  1798.  8.31; 
Ivirchen*  nnd  Ketzeralm.  1798*  S.  47;  Mensel' s  Lex. 
1)  530.  \j(.  Charakteristik  eines  waJiren  Arztesm  Fremkf% 
«.if.,1797. 

127.  Boysen  (Adolph  Josias)  Jüngster  Sohn  von 
Jt8per  B.  —  geb.  zu^Schleswlg,  Doktor  der  Medicin  und 
CUnirgie  nnd  praktischer  Arzt  in  Glückstadt  seit  1822. 
ji*  Dw.  Uuaig.  Commentatio  de  commotione  cerebri.  KU., 
^ohr.  1812.'  4. 

128.  Boysen  (Andreas)  %var  Ton  1825-1826  in- 
terinüstisch  angestellter  Schullehrer,  Organist  und  Küster 
üi  BrecUum,  besucht  jetzt  meder  das  Seminarium  in 
Tomiern.  \\.  Tägliche  Beimgebete  für  die  liebe  deutsche 
^olhs^Scliul- Jugend  pon  ihrem  wahren  Freunde  A.»  B  .•• 
^  A,..,  jetzt  in  ö...  Husufn,  gedr.  b.  Meyler  (ohne 
Winahl,  aber  erschienen  1826)  15  &  —  Ein  Gedicht  auf 
xV.  Oiuzens  Tod;  im  Husumer  Wochenblatt  1826.  St.  51. 
Wieder  abgedruckt  in:  Bäckblick  auf  N>  Outzen,  nebst 
^en  auf  seinen  Tod  yerfafsten  Gedichten  {Husum  1827)  . 
i7n.8.    (Revidirt.) 

129.  Boysen  (Andreas  Johannes)  Sohn  yon  Ja- 
c<^b  B.  in  K.  »-  geb.  zu  St.  Johannis  auf  Föhi^  den 
1-Decbr.  1783 ,  seit  1806  Adjunkt  der  Schule  zn  Randers 
"»d  leit  1818  Subrektor  und  lichrer  der  dänischen  Spra- 
^  in  der  Domschule  zu  Schleswig.  ^^.^  Pauca  quaedam 
^ -iudis  peterum  Homanorumsaecularibus  conscripsit.  Run,^ 
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dmdae,  excud.  Elmenhoff.  1817.  47  Ä  Progr.  —  De 
peterum  legeUionibiia  theoricism  In  6«  F.  Schumacher'8 
Programm  Ton  1$27,  (Slesytci^  typ.  sard.)   S.5-22. 

130.  f  Jfoj^Ä^Ti  (Diederlch)  K.543—  Bruderdcs  Fol- 
genden—{geb.  zu  Flensburg  den  18.  (nach  Andern  den  21)  April 
1763  9  examinirt  1788  auf  Gotlorf,  seit  1790  Diakonus  zu 
Garding  in  Eiderstedt,  seit  1901  Prediger  zu  Siider-Brarup 
und  Löit^  und  zuletzt  seit  1805  zu  XJUnis  in  Angeln, 
slarb  daselbst  den  4.  März  1826.  —  VergL  ProT.  Ben 
1818.  S.  558;  Kirclien-  u.  Kelzeralm«  1798.  S.48;  Erscfa- 
G ruber  XII|  182.  (falsch).  \h  Gab  mit  seinem  Bruder 
Ja-spar  Boysen  heraus:  Beiträge  zur  Ferbeeeecung  des 
Kirchen '  und  SchuZweeena  in  protestantiachen  Ländern. 
Bd.  U  (Im  Islen  Heft  ist  folgender  Aufsatz  Ton  ihm : 
I^Felche  Texte  soll  der  Prediger  bei  aeinem  Religionaunter^ 
richte  zum  Grunde  legen?  1^.33-35.)  671  Ä  —  JBd.  2* 
678 .S.  (Jedes  der  yier  Hefte  irn^^ß).  Altana,  Hamme^ 
rieh,  1797-99.  Die  andern  Aufsätze  dieses  Herausgebers 
sind  nicht  namentlich  bezeichnet.  -^  Gleichfalls  mit  sei- 
nem Bruder:  ^Schleawm  Holst,  kiatoriacher  Kirchen-  und 
Schnlalnumach  auf  das  Jahr  1801.  ScJUesw»,  J.  G.  Röhfa. 
XXJX.  u.  274.  S.  12.  Die  Fortsetzung  unter  dem  Titel: 
Historisches  Taschenbuch  für  Prediger  uud  SchuUehrer  und 
andere  Freunde  und  Beförderer  des  Kirchen  -  und  Schul- 
u^esens  in  den  Hersogthämem  Schleswig  und  Holstein  auf 
das  JaJtr  1802.  Das.  XXH.  u.  204  S.  12.  -  Juf  das  Jahr 
1803.  Das.    XXII.  u.  214  S.  12. 

131.  f  Boysen  (Jaspe^)  geb.  zu  Flensburg  den 
12.  Septbr.  1765,  examinirt  zu  Schleswig  1788  (1.  C.)  seit 
>790  Diakonus  in  Witzwort,  seit  1798  Pastor  an  der 
Friedrichsberger  Kirche  in  Schleswig  und  Kirchenpropst 
über  Hütten,  seit  1804  Kirchenpropst  über  Gottorf  und 
Hauptprediger  am  Dom  in  Schleswig,  seit  31.  Jul.  1815 
Ritter  vom  Dannebrog,  seit  1816  Hauptpastor  zu  Bursfleth 
im  Amte  Sleinburg,  und  seit  1817  kön.  dän.  Consistorial- 
rath,  starb  den  26.  Jul.  1818  bei  einem  Besuche  zu  AI- 
lona.  —  Vgl.  Für  Christenth.  u.  Gottesgel^U,  565;  Kir- 
chen*  und  Ketzeralnu  1798.  8.49$  Prov.  fier.  1818.  H.  5. 
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i55S-6a  H.  6,  8.  80a.  1821.  H.  %  8.  79;  T.  Schrö- 
atr's  Beschr.  t.  Schleswig  S.  1Ö9.  174;  Ersck-Gruber 
Xil,  Iftt  1^«  Ahrifs  der  chrUtUchen  Glaubens"  Und  SiUenr- 
lAn  nach  reinen  Grundsätzen;  mit  Hinweiaung  auf  den 
Sddetu^,  Holst.  iMndeshatechismus  und  auf  das  Schlesw^ 
BAt,  allgemeine  Gesangbuch.  Altona,  Hammerich.  1797. 
«2  5.(10  ß).  —  Dr.  Martin  Luther's  Urtheile  unil 
Gtiackten  Ober  Ferbesserung '  im  Kirchenwesen  für  das 
Sdtksuf.  Holst.  Publikum  gesammelt  und  mit  einigen  Er- 
Halenmgen  versehn.  Hensburg,  Jäger^  1797.  36  S.  {gelu 
2i/}).  — -  Gab  mit  seineui  Bruder  Diedrich  Bo/sen 
beraos :  Beitrage  %ur  Ferbesserung  des  Kirchen-  und  Schul- 
»uens  in  protestantischen  ^JLarulern.  2  Bde.,  Jeder  in  4  Hef 
toi.  (a  1  rr^  4  yS)  jiltonOf  Hammerich.  1797 — 99.  woria 
TOR  ihm  namentlich  folgende  Aufsätze  sind:  Fordert  der 
dirisiUche  Religionslehrer  nicht  %u  viel,  wenn  er  seinen 
Ztthörern  reine  uneigenniltzige  Tugend  zur  Pflicht  macht? 
Bi  1.  H.  %  S.  254  —  70.  lieber  die  swechmafsigste  Ein- 
rickUtng  der  Klassen  in  den  sogenannten  lateinischen 
ichuUn.  H.  3.  S.  432  —  56.  jiuf  welche  Weise  ist  die 
^ctalpersäumni/s  der  gröfsem  Schulkinder  wä/irend  der 
Sommerzeit  einigermafsen  zu  ersetzen?  H.  4.  S.  595 — 607. 
Eis^  Bemerkungen  ülier  Hrn.  Forchhammers  Auf- 
Mtz  im  llen  SU  des  21en  Bds.  dieser  Beiträge  über  die 
IMitodlung:  f^on  zweckmafsiger  Einrichtung  der  Klassen 
is  den  lateinischen  Schulen.  Vom  Vfr..  der  letztem.  Bd.  2. 
H.  4.  8,  544 — 76.  —  Ferner  mit  seinem  Bruder:  s.  den 
TOrlKrgehendea  Artikel.  —  Leitfaden  zum  Unterrichte  in 
^  christlichen  Religion,  zunächst  für  seine  Confirmanden 
«rtworfcn.  Altena,  Hammerich,  1806.  27  &  (4 /?)•  2/» 
•^«  Das.  1808*  — *  Reden  hei  tler  Jubelpermähhingsfeier 
^*  Hochjuf etlichen  Durchlaucht  des  Herrn  Landgrafen 
^  a*  Hessen  etc.  und  Ihrer  Königlichen  Hoheit  der 
^W  Landgräfin  Louise  zu  Hessen ,  Princessin  zu  Dänne- 
*^^  ete.  ZMm  Besten  d^r  Armen.  Schleswigs  C/iristiani., 
**16.  (8  yj.)  —  95  Theses,  Harmsii  totidem  thesibus  op^ 
potitae.  Tychopoli,  ex  officina  J.  G.  AugustinL  1817.  4* 
23  Ä  (DaTon  erschienen  zwei  Uebersetzungen).  '—  Kurz^ 
i^fafite  Darstellung  der  Gescluchte,  des  Zwecks  u.  fVesens 
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und  der  uiohUhätigen  Folgen  der  Beforvtation  ZjUltere,  mit 
besonderer  Büctsicht  mf  die  dänieeken  Staaten,  für  da» 
gebildete  PubUkiem  entworfen  ^  auf  Veranlassung  des  ^en 
Beformatioßt»' Jubelfestes*.  AUona,  Hammerich.  1817.  IF 
u.  106  «S.  (12  ßy,  —  JPiredigien  bei  seinen  j4nUsperände^ 
rangen  gekalten.  Das.  (1&17).  80  &  (12  ßy  ~  Die 
Feier  des  Beformaiions  -  Jubelfestes  am  SU  Octobr.  und 
2.  Novbr-  1817  in  der  Kirche  au  Boirsßelh  im  Holsteini- 
schen. Altona,  HammericJi  1818.  gr.  8.  48  Ä  {ß  ß).  — 
Beiträge  in  den  Prov,  Bei^.,  unler  andern:  1814.  H.  5. 
S.  507  —  9.  Dipis  manibus  Henrici  Mülleri  ,  Prof* 
Chiton,  meritissimi  ad  d.  F.  idus  Febr.  MDCCCXIF,  in 
beatomm  sedes  deUui ,  Propempticon.  (Mit  einer  deulseken 
Ueberselzung  von  G.  P.  Pe lernen). 

132.  Boysen  (Jürgen  Gottlob  Anton)  geb.  zu 
jjLllOTia  den  i^.  März  1794,  seit  1822  Doktor  der  Medicin 
und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt  in  Tondern.  ^^.  Diss. 
inaug.  De  jineurysmatihus.  Kil,  typis  Mo/ir.  1822.  4.  28  S. 
(Revidirt.) 

133^  Brandts  (Chris^n  August)  Sohn  de«  Fol- 
genden --«.  geb.  zu  HUdetheint  den  11.  Febr.*  1790,  erhielt 
1811,  als  e»  auf  der  Universität  Kiel  studierte,  den  2ten 
Preis  des  Scbassianischen  Siipendiun»e ,  promovipHi  1813  zu 
RopenWagea  zum  Doktor  der  Philosophie,  in  demselb^ 
Jahre  Leklor  und  Ad)unkt  in  der  philosopfhiacben  Fakul-- 
tut  daselbst,  hielt  darauf  Vorlesungen  auf  der  Universiläl 
zu  Berlin,  und  ward  1822  ordentlicher  Professor  der  Phi- 
losophie auf  der  Universität  zu  Bonn.  —  Vgl.  Nye- 
rup  1^  86.  ^^«  Commentationum  Eleaticarum  pars  prima 
Xenophanis,  Parmenidis  et  Melisei  doctrina  e  propriis  phi- 
losopliorum  reUqüiis  veterumque  auotorum  teetimoniis^  ex- 
poeita.  jdüona,  sunUibus  J.  F.  Hamm^rich.  1^13.  214  & 
{^nn^y  (Erschien  anfange  Hafn.  1813.)  —  Von  dem  Re- 
gf^iffte  der  Geschichte  der  Philosophie.  Eine  Einlad ungs- 
schrifb  zu  seinen  an  der  Universität  in  Berlin  zu  hallcfiden- 
Vorlssungen»  Kopenhagen.  1815.  •—  Diatrdbe  academica 
de  perditis  Aristotelis  libris  de  ideis'  et  de  bono  ^ipe  philo- 
Sophia,     Bim^,  Weber.  182'3.     Sifwy.    (1  19^  4  ßy  —    4ri- 
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9to(eU$  et  Theöphrctsti  Metaphysiea ,  recettsiUt,  iridiee  in^ 
Uruxkf  in  ustin  acholarum  edidiU  Tom.  ius.  BeroUni, 
Ramer.  iS^3.  »maj\  (4  mgi  l2  /Ä)  —  ArUtoieles  Meta^ 
pkfsik,  uberaetzi  i^on  jK  ßV,  Hengstenberg ^  mit  An^ 
merbsngen  und  erläuternden  Ahhcaidltingen.  iter  ThL 
BcM,  Weher.  1824.  gr.  8.  (4  m^  12  ß).  —  Giebt  in 
VerbinÜang  mit  J.  C.  Hasse,  A.  Böckh  il.-  B.  G.  Mfe- 
bohr  heraiu;  Rheinisches  MuSeuin  für  Jurisprudenz,  Pfai-» 
klogif,  «Geschichte  und  griechische  Philosophie,  woron 
jÜirlich  Yier  Hefle  (einzeln  4^7^,  zusammen  12  77^)  er^ 
scheinen*  Das  erste  u.  zweite  Hcff.  Bonn,  Weber*  1827. 
gr.  8.  enthält  von  ihm :  Örandlini&n  der  Lehre  des  Socrates^ 
S.  ItS— 1^.  Da»  dritte  Heft  (das.  in  dems.)  enthält  von 
ibn:  Ueöer  die  Schicksale  der  Aristotelischen  Bächer y  und 
ioiige  Kriterien  i/trer  Aechtheit.     S.  236  -«—  54. 

134.  Brandis  (Joachim  Dielricli)  Vater  des  Folgen- 
den —  gfh.  zn  Hildesheim  den  18«  (nach  ]^(yerlIp  den  12.) 
Harr  1762,  seit  1784  Doctor  der  Medicin  und  Ohirurgie 
ad  practischer  Arzt  zu  Hok&nmiden  und  Brnnnenarzt  in 
Driburg,  seit  Ostern  1803  ordentlicher  Professor  an  der 
UoiTersiiät  zu  Kiel,  fett  dem  28.  Jan.  1809  Ritter  vom 
,  Da«ebrog,  seit  Michaelis  1809  k<3n.  dän«  Leibarzt  zu 
Kopeabagen,  und  seit  d.  26.  Jan.  1811  wirklicher  Etatsrath, 
»it  1820  Mitglied  der  kön.  dän.  Socretät  der  Wissenschaf- 
ten zu  Kopenhagen ;  auch  Mitglied  anderer  gelehrter  Geseik- 
eekaflen*  —  Vgl.  Nyerup  1,  86 ;  Pütter's  Gel.  Gesch.  von 
Cotl.  fl^  107.  111,  242.  W.  Neue  Abbamlli^ngpn  der  k^nig*. 
Kchen  schwedischen  Akademie  der  Wissenschaften^  aus  der 
Kiturlehrey^  Haushaltungskunst  und  Mechanik,  ¥on  Abrah, 
Gotifir.  Hästner,  Tom  5ten  Bande  ati  gtJMeinschaftkch  mit 
J'D.  Brandis  nnd  Andei»m  12  Bde,  nebst  einem  Re* 
gisterüber  dieselben«  Lei^Hsigj  1-784— 1794^  gr.  8.^  /.  Igncr- 
^  Molinaa  F'ereuch  einer  Naturgesc/dchle  pon  Chili,  Atta 
i^m  ItalienUehem  ühersetsct.  Mit  1  Karte.  Das.  1786. 
^.  8.  —  Fr.  Freiherrn  p.  Beroidingens  Meise  durch  die 
Pfalzgfufeihrückischen  Quecksilberbrrgwerhe  ^  mit  einer  Vor- 
rede von  Brandis  und  einer  petographischen  Karle.  Berli/%' 
1789t  —  QkifurgiscJie  und  physiologische  Versuche  uon  Jofü* 
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AbemetU;  aus  dem  EngL  überseiMi^  Mit  Kpf.  Das.  1795. 
— -  Ferauch  über  die  Lebenskraft.  Htuinou,  1795.  —  Ueher 
die  tödliche  fFiriung  des  iTuxme;  in  Biumenbaeh^s  medi- 
einlacher  Bibliothek.  Bd.  ^.  St,  4.  (1795).  »-  Zoonönue, 
oder  Gesette  des  organischen  Lebens  pon  Erasmus  Darwin, 
M.  D.,  Ferfcuser  des  Gedichts:  Botanic-Garten.  Aus  dem 
EngL  ObersetU  und  mit  Anmerk.  begleitet.  Mit  illuminirten 
Kupferabbildungen.  Uer  ThL  mit  2  Abtheil.  Hannover  1795 
-~99.  2ier  Thl.  in  2  AbtheiL  1797-99.  3/er  ThL  1799.  — 
Versuch  über  die  Metastasen.  Das.  1798.  gr.  8.  —  Er- 
fahrungen über  die  Wirkung  der  Eisenmittel  im  Allgemei- 
nen und  des  Driburger  Wassers  insbesondere.  Diu.  1802. 
gr.  8.  —  Gedanken  über  contagiöse .  cdlgemeine  Ijxmkheiten 
üherhaupt,  ihre  Natur  und  ihr  inneres  Wesen,  und  Über 
das  gelbe  Fieber  insbesondere;  inPfafft,  Scheels  und 
Rudolphi'8  nord.  Archiy.  Bd.  4.  Nr.  3.  (1805).  — 
Vorschlage  für  Landesregierungen  über  die  gegen  die  Ein- 
führung des  gelben  Fiebers  zu  ergreifenden  allgemeinen 
Politeimaajsregeln.  Das.  —  Vorrede  zu  der  Uehersetzung 
von  J.  Curries  fernere.^  Nachrichten  pon  der  glücklichen 
Anwendung  des  kalten  Sturzbades  in  adynamischen  Fiebern, 
p.  F.  H.  Hegewisch.  Leipzig  1807.  ^.'8.  —  Pathologie 
oder  Lehre  pon  den  Affekten  des  lebendigen  Organis9nus, 
Hamburg  1808.  gr.  8.  -—  Om  Industrien  og  Midier  til 
dens  Be fordring.  Kioebh.  1812.  —  Pathologie,  2te  Aufl. 
Das.  1815.  —  Beurtheihmg  der  Schrift:  Sur  le  Systeme 
continentale.  Das.  1815.  —  Om  den  dithmarske  Syge. 
In  der  Bibliothek  for  Laeger.  IV.  8.  1—26.  —  Mindi- 
tale  oper  3  kjoebenhopnske  i  eet  Aar  bortdoede  Lager  (Wins- 
lop.  Scheel,  Jacobi)  oversat  efter  Forfatterens  latinske  Ma- 
nuskript. Da«.  304  —  325.  —  Ueber  physische  Heilmittel 
imd  Magnetismus.  Kopenh.  1818.  gr.  8.  —  Ueber  humanee 
Leben.  Schleswig.  Tbst.  Inst.  1825.  gr.  8.  25  Bogen. 
(6  rr^  8  ß).  —  Vorschlag  einer  Societät  zur  Beförderung 
des  Gamhandels.  Im  Slaatsb.  Mag.  B.  6.  H.  3  u.  4.  (1827) 
8.  644 — 59.  —  Dr.  A.  Th.  Brück^s  Beiträge  zur  Erkennt^ 
nifs  und  Heilung  der  Lebensstörungen;  beantwortet  und 
herausgegeben  Pon  Dr.  J.  D.  Brandts.  ites  Bändchen. 
Hamburg,    Nestler.     1827.     gr.  8.      (geh.  irn/C  S  fi.)   — 
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Dr*  A.  7%.  Bruches  Beitrugt  zur  JSrhenninifi  und  Heilung 
dv  Ledenssiörungen  mii  fforherrschend  psychiecheu  Kranit 
kdU '  Eracheimmgen»  Beantwortet  u*  herausgegebenm  Xtee 
BiadchM.  Hamburgs  Neetkr,  1827.  XXFJ  und  108  S. 
gr.  8.     (geh.2n4L) 

135,  Brandts  (Karl)  geh,  zu  Brannscbweig  den 
9.  Seplbr.  1793,  seit  1821  Doktor  der  Medicin  und  prak- 
ÜKker  Arzt  auf  der  Inael  Föhr.  hh  DUe.  inaug.  ProUgo- 
mena  in  disquieitianefn  de  eomno»  KiL,  typia  Mohr»  1821. 
4.   (Reyidirt). 

136.  "j-  Brarens  (Heinrich)  war  geboren  auf  der  Insel 
Folir  den  31.  Aug.  1751^  war  anfangs  Scbiffskapitain^  fuhr 
1785,  Ton  der  Regierung  beordert,  nacb  dem  alten  Grön- 
lattd,  wurde  1796  autorisirter  Nayigations  -  Lebrer  und 
Examinator,  und  1799  Lootseninspektor  auf  der  Etder; 
kbte  anfangs  zu  Wyck  auf  Föhr,  seit  1799  aber  zu  Tön- 
»iag,  wo  er  den  4*  Aug.  1826  starb.  —  Vgl.  Nekrolog 
der  Deutschen   für    1826.  f^.    Syatem    der   praktiae/tan 

Staaermannakunde ,  mit  den  nöthigen  Tafeln,  %um  Lehr^ 
vnd  Handbuch  stweckmäfaig  eingerichtet  und  geordnet. 
Mt^daburg  1800.  gr*  8.  2te,  neu  umgearbeitete  Jluagabe. 
IW.  Zte  Auflage  1819.  — -  Syatem  der  prabtiaohen 
Schifferhunde.  Mit  einer  Kupfert.  in  4.  Friedrichatadt, 
g9dr.  b.  Bade  w.  Fiachar.  1807.  JS»  A.  1819.  —  Gedanken 
vher  die  Frage:  Waa  aind  wir  Menachen?  Waa  wiaaen 
ii^ir?  Tönning  den  30.  Aug»  1818.  Altona,  Hammerich, 
in  Comm.     VL  u.  66  S.    (Drp.  8  ß,  Schrp.  12  ß.) 

137.  Brauneiser  (Christian  August)  geb.  zu  Tön- 
Bing  den  24.  Odbr.  1777,  studierte  seit  1796  Theologie  zu 
Kid,  Konrector  seit  1801  und  seit  1809  Rektor  an  der 
Gelehrt enschule  zu  Hadersleben.  \\>  Durch  welche  Männer 
KMf  mit  welchem  Geiate  ward  die  Reformation  in  den 
Hertogthümem  Schleawig  u.  Holet,  befördert?  Einladungen 
Schrift  für  die  dreihun^ertßäkrige  Jubelfeier  der  durch 
1^'  Luther-  bewirkten  Reinigung  dea  Glauhena  und  der 
^che.  Haderaleben.  Senneher g.  1817.  —  Oratio,  quam 
ad  memoriam  rei  aacrae,  tribtia  ante  saeculia  a  M*  Ldithero 
ftUeiter  emendatae,  pio  gratoque  aaimo  repocandam,  Kalend. 
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Nopemh.  1817.  hahtüL  Hadersl  1817  (K.  d.  Latein,  übers,  ist 
cHeM  Rcdß  erschienen  unler  dem  Tilel:  Rede  zur  frommen 
und  dani^aren  Erinnerung  an  die  f^o»'  300  Jakren  pon  Dr,  M, 
Luther  hewirhte  Kirchenuerhesnerung ,  gefudten  den  1.  Nofbr. 

1817.  Hadersl.  1817.)  Alle  drei  Schriften  sind  eingerückt' 
in  Strodtmanns  dritte  Säcularfeier  der  Reformalion  Dr. 
M.  Luthers.  Hadersl  eben  1818.  —  Ueber  den  Mysticinmus 
und  die  Ursachen ,  tvamm  hßsonders  unser  Zeitaker  eich 
sfu  demselben  funneige.     Eine  Rede,  gelialten  den   11.  JMäT% 

1818,  bei  der  Entlassung  einiger  Schiller.  Augus^enbw-g, 
Zimmermann.  1818.  (6  ß).  -^  Seit  1819  ist  e>  in  Ver- 
bindung  mit  dem  Pastor  Lautrup  in  Hadersleben,  Her- 
ausgeber des  dortigen  Wochenbl$itts  Lyna.     (Revidirt). 

138.  -j-  Bredinß  (Nikolaus)  K,  31f  -r-  *tarb  den 
2'  Kovbr.  1797  im  59sten  Jahre ^  als  kön.  dän.  Justitaralh 
und  Landschr«il>w  ^^  Garding.  — ^    Vgl.  Nyerup/  f,  89^ 

139.  -(-  Bredow  (Gabriel  Gottfried)  geb.  zu  Ber- 
lin den  14.  Dccbr.  1773,  seit  1794  Mitglied  des  Schallchrer- 
scminariums  zu  Berlin,  seit  1796  Lehrer  an  der  Stadt- 
schule zu  Eutin,  feil  1802  Rektor  daselbst,  seit  1803  Ordent- 
lieber  Professor  der  Geschichte  auf  der  Universilä't  zu  Helm- 
stedt, machte  1807  eine  Retse  nach  Paris,  seit  1809  zu 
Frankfurt  und  seit  1811  mit  dem  Titel  eines  Regierungs- 
ralhs  in  Breslau,  wo  er  den  5.  Septbr.  1814  starb.  ^-^ 
Vgl.  Wollii  Prolegomena  ad  Homerum.  p.  221.  not.; 
Bredow's  nachgelassene  iSchriften  t.  Knnisch.  (Breslau 
1816).  a,  Vn— XXIII;  Rüder  1,  195;  Conversationslex. 
2,  34.  i(l^  Probe  einer  Uehersetzung.  der  Bketorih  des 
Jlrisiotehe.  \t\  der  Berliner  Monatsschrift.  4796.  Apcil.  -~ 
Ueher  Jelegraphie  hei  Grieehe^  und  Jfiömernm  Im  Gen&ua 
dc^  Zeit  1797.  iuu.  f—  Ueher  die  Schärfe  d$»  GeuchM, 
besonders  bei  den  Griechen.  Das.  Ji^l»  —  Ueber  eine. 
Mishandiung  der  ff^olß^cken  Vermuthung  uiber  die  Geaat^e 
des  Homers*  Das.  1798.  Sept.  —  Vi«r  Predigten ,  fH>r 
f^erschiedenen  Gemeinden  gelwUen.  Hamburg.  1798.  — -^ 
Meinike  de  Vofs,  nye  und  schon  gedriicket  mit  eener  ^«r- 
l'laring  der  olden  Sasßiscf^n  Worde^  GedHLckt  to  Eutin, 
hy  C.  B.  Suwe.    1798.     {JOrkp.  1  «#'  8  >S  Schrbp.  2  »|J^). 
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•*  CAiT  dm   Vortrag   der  aiUn  Geschickiä  mtf  Schuien, 

Immdtrs  über  einige     Erieiehi^rungimiliei   dabei   für  dae 

Gtdkktufe.     Mlona,  Bammerich.    1799.   gr.  8.    (8  ß).  ^ 

Bmämch  der  aken  Oeschic/Ue ,   nebet   einem  Ent^tHirf  der 

fVdÜamde  der  Aken  nach  Vefs.     Das.    1799.     gr.  8.     2te 

/^  1808.    gr.   8.        Bte   Aufl.    1816.    (6  91^)       Me  ^n 

l  G.  KtuMcA  u.    K.    C^   Müller    in   Breslau   besorgte    sehr 

\99hmirte  Auegabe.     Zku.    1820.  (ins  Dänische  übersetz/  v^ 

I H.  H.  Lfttirberg.     üopenkigcn.    1810.     gr.  8«)  —      Gegen^^ 

\tiiide  der  allen  Geechichie ,  C/tronologie  und  Geographie  f 

1  neha  ehmnohgiecheffi  Vermeidinifu  der  Archonten  und  Gor^ 

I  «fii.   Dag.  1800.     gr.  8.  —      Piularohe    Timoleon ,   Philo^ 

!  P^Moii   <&     beider^    Gracheh    and  Brutue.       Zum   Schul- 

I  p^mck  herauegegmben ,     mit    kürten    Anmerkungen'  und 

t**m  erklärenden  FFbrlt^ereeicImifs.    Dat.  1800.    2ie  Ai^U 

tMS.     Sit  Auß.  1821«      (2Me    beiden   letzten  vom  Prof. 

1  G.  Kaniscii  in  Breslau  besorgt.)   (2  TPl^  4  ^0  —     Apol- 

^  Meerfahrt.      Im   Genius    der    Zeil»     1800*   April.    — 

^dlfe$ehichle     in      Tabellen,     nebst     einer    tabellarischen 

l^^trtiehi  dm'  LUerärgesehichte.     Zusammen    15  Tabellen* 

^^o*e,  Bammerich.   1801.     gr.  foL     2te  Aufl.  1804.     Ue 

^^.  Ku  (besorgt   vom  Hrn.  Rektor  Dr.  Man80)  1815. 

^<«  Ad«  Y.  demselben  besorgt.   1821.  (5  w^.    Die  Tabel- 

^  zar  Literargeschichte  sind  daraus  besonders  abgedruckt. 

i^i*  gr.  foL    2le  Aufl.  1804.     dte  (mit  einer  neuen  Ta- 

^)  1810.    (1  'mf^  8  y^.  —       Vntermehungen   über  ein^ 

^  Oegetulände    der  altert   Geschichte,   Geogrt^hie   und 

^^eoiogis.-   Ues  Stack.    Das*    1800.     gr.  8.     184  Seiten 

^^«(^14^.)     2tes  St.j   auch    unter  dem    Titel:    Gosselin 

^  ^  Kenntrufe  der  Alien  t^on  der  West-  und  Ostküste 

^^  und  aber  die  Umschiflung  dieses  Erdtheile;    Ben^ 

^*^stem  der   Geographie    Herodots}    Vincent  über   den 

^^^^^«»^kshr  der  Allen  mit  Indien  und  über  iJure  Kennt" 

^  «wi  der    Ostküste    Afrikt£e;    im    Auszuge    übersetU, 

^  ^itrth  Anmerkungen    und  eigne    Untersuchungen    be- 

^^t  und  ^^eilert.     Mit  13  Karlen.     Das.  1802.    gr.  8. 

'^?S.  (13  ^  ^  ßy^  ^     Ist  auf  unsern  Karlen  die  nord^ 

'"^Äi  8pii%e   des  Arabischen  Busens   richtig  gezeichnet? 

^^kCosielin  i«  seinen  gtogr»phischen  Unrtsrsutbutigvn, 
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Thi.  %  8.  343—47.)  In  den  allgemeinen  geograpluschen 
Ephemeridcn.  1802.  Febr.  8.  121—27.  EdrM'9  WekharU. 
Das.  März.  8.  197  —  225.  —  Proben  der  ächten  AU- 
Saasiachen  Sprache.  In  der  Berliner  Monatsschrift  1802. 
Octobr.  8.  282 — 301.  —  Merkwürdige  Begebenheiten  aue 
der  allgemeinen  WeltgeachicfUe.  Für  den  ersten  Unter- 
richt in  der  GeaoJdchte ;  beeondera  für  Bürger^  und  Land^ 
eeJuäen.  jiltona,  Hammerich.  1804.  2te  /iuß.  1805.  ^te 
Aufl.  1806.  Ate  Aufl.  1808.  Ue  1810.  6to  1812;  7/e 
1814.  %te  1816.  %te  1818.  10/e  1819.  (8  ß).  {Fran%ö- 
aiach  übersetzt.  Tübingen ,  Osiander.  4  Bog.  1  m^  — 
Dies.  Geographicae  et  Uranologiae  Herodoteae  specimina. 
Heimst.  1804.  4.  cum  tabb.  4.  (mit  einem  halben  Folio- 
,  biiitt  mit  einer  Erdkarte  nach  des  Herausgebers  Vorstellung. 
1  mfL  8  ß).  —  ^Umständlichere  Erzählung  der  merkwür- 
digsten Begebenheiten  aus  der  allgemeinen  Weltgeschichte. 
Für  den  ersten  Unterricht  in  der  Geschichte,  besonders  für 
Bürger-  und  Landschulen.  Altena,  Hammerich.  1804. 
^.  8.  (unter  der  Vorrede  hat  er  sich  genannt)«  2le  Auft.^ 
auf  deren  Titel  sein  Name  steht,  1806.  3te  1810.  4te 
18t2.  5te  1815.  6le  1817.  XVI  u.  640  8.  gr.  8.  .7le 
1820.  81e  1823.  gr.  8.  9te  1826.  (4  7I#  8  ß).  Der 
Abschnitt  Luther  in  diesem  Buche  ist  dänisch  übersetzt 
unter  dem  Titel:  M.  Luthers  Le^ent  og  Reformations- 
begyndelse  af  Bredow ,  ued  Jens  Kragh  Host.  KicehenJt,, 
So/uibothe.  1817.  //  u.  49  S.  gr.  8.  (mit  Luthers  Bild.) 
— -  Chronik  des  neunzehnten  Jahrhunderts,  iter  Bd^,  enthal- 
tend die  Jqlire  1801^  1802  u.  1803.  "Das.  1805.  2te  Aufl^ 
1808.  (8  97^  Derselben  2ten  Bds.  Ue  Abth.  für  1804. 
I8O6.  (Sfi^  S  ß).  Derselben  2ten  Bds.  2te  Abth.  für 
1805,  mit  einem  Register  Über  die  ersten  b  Jahre.  1806. 
(9  97^.  Die  Fortsetzung  ist  von  Dr.  C.  Venturihi.  — 
Eginhärti  pita  Caroli  Magni,  edila  cum  adnotationibus  et 
vor ie täte  lectionis.  Heimst.,  Fleckeisen.  1806.  XXXIV 
u.  iS7  S.  (3  97^.  (mit  einem  Kupfer  und  einer  Titel- 
Vignette)..  —  Hauptbegebenheiten  der  Weltgeschichte  in 
drei  Tabellen,  für  den  ersten  Unterricht  in  der  Geschichte, 
Altonu,  Hammerioh  1806.  gr.  foL  2te  Ausg.  1809.  3te 
1812.     Ate  1813.     5te^  ^*om  Iierrn\Professor  S  t  e  n  g  e  l  in 

j 
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Bmim  besorgt.     1821.   (12  ß).  —      Veher  BiatUtlL    In 
6m  Bnanschweigtsdieii   Magazin.    1807.    6t.  52«      lieber 
limter  Lmlwagen.    Das.  1808.  8t.  3.  -—     PUUarchs  Timo^ 
km,  Philopontefif  die   beiden   Grachen  und  Brutus;  über^ 
9ttsL   Allona,  Hammerich.    1807*    11  Bog.  gr.  8.     %te  aue 
ier  Handechrift  des  Ueber9etzere  perbeeaerte  jiuegabe»  1823. 
tt6&  (2«#  «yS).  —     C.  CornelU   Taciti  de  siiUj  mori- 
hm  et  populiM    Germaniae  '  Ubeliua    cum   varietcUe  lectionis 
hrenbiteque    adnouaionibus  ■  ediius,       Heimet. ,    Fleckeisen, 
IM.  ed.  2da  ibid.  1816.  (12  ß)*  —  Ihucidides  Geschichte 
iu  Peloponesischen  Krieges,     jius  dem  Griechischen  über- 
tust pon  Dr»  J,  Z>.<  Heilmann.     Zweite  uittflage  mit  An- 
merkungen,  Berichtigungen  und  Nachrichten  tH>n  Bredow, 
Laag»,  Meyer.    18flg.    gr.  8.    (6n^),    Die  Anmerkungen, 
Bericbligungen    nna   Nachträge    von    Bredow   erschienen 
tteh  besonders  y  unter  dem  Titel:  Anmerkungen  tum  Thu- 
diidu,  heeofiders  Berichtigungen  und  Nachträge  %u  Heil- 
manne  deutscher   Uebersettung.     Das.   1809,  (3  rr^O*  *~* 
TatUtu  Germania,  übersetzt  und  mit  Anmerkungen.  Helm^ 
Madt,    Fleckeisen.    1809.    {in^  S  ß).    —       Historischer 
Fnmenspiegel ;   im  Taschenbuch  Minerva  für   1810.   S.  177 
—224.    (mit  jfiTupfr.  v.  FrOAch   nach    Ramberg.)     Marga- 
retha  pon    An/ou,     Gemalin    Heinrich    FI.    pon    England, 
Ama  Netdl   und  Elisabeth    Woodepiüe,      Das.   für   1811. 
S.  307 — 79.  —     Grundrifs   einer  Geschichte   der   merkwOr- 
iigiien  WeÜ?iändel  pon  1796  bis  1810,  in  einem  erzählen- 
dm  Fortrage.     Aus  der  Sten  Ausgabe   poh  Busch  Welt- 
händel  neuerer  Zeit   besonders  abgedruckt,     Hamburg  18*1 0. 
^8.  —     JEpistolae  Parisienses ,  in  quibus  de  rebus  poriis, 
fmt  ad  Studium  antiquitatis  pertinent,    agitur.  Ups  I8l2. 
%maf.   —     ,Iet    Dienstbarkeit    der    Wissenschaft    zur    Er- 
niekung  des  allgemeinen  Staatsztpeckes  nothufendig?    Zu- 
packst an   die   Schulmänner  Schlesiens  gerichtet.     Breslau. 
fV.  G,  Korn.  1814.  (8  ß).  —    Plutarch's  Thenhistokles  und* 
Coßällus,  Alexander  und  Julius   Cäsar,  übersetzt  und  mit 
Anmerkungen.     Breslau  und  Leipzig,  Korn.    1814.     (4  97^ 
*  Ä-  —     Karl  der  Grofse ,  wie  Eginhard  ihn  beschrieben, 
'*e  Legende  ihn  dargestellt ,   Neuere  i/m  beurtheilt  liaben^ 
^•»  (fer  Feier  seines  tausendJäJtrigen  Gedächtnifses  in  Erin-' 
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nerung  gebracht.  Altona,  Hammerich*  1814.  gr»  8.  Fllf 
u.  206  .^.  (2  ni§L  12  yS)'  —  Bruchstücke  über  Madame  de 
Maintenon.  In  dem  Taschenbuche  Mincrt«,  1814  u.  15; 
wiederabgedruckt  in  Ntemeier's  Beobachtungen  etc.  4^  2. 
S.  252—57.  — ^  G.  G.  ßredow'e  nachgela$a4ne  Schriften, 
Mit  dem  Bildnifs  und  dem  Lehen  des  Vfsm  Henmsgeg, 
pon  J.  G.  Kunis.ch,  Breslau,  Joh,  Max*  1816.  gr.  8. 
XXIV.  u.  458  S,  (5  Tn^y  —  Aufsälze  im  Morgenblalt  und 
anderswo.  —  Einzelne  Gedichte.  —  Recensionen  in.  der 
hallischen  und  jenaischen  Literaturxeitnng. 

140.  f  Bremer  (Johann  Golifried)  K,  32.  —  Vgl. 
AUgem.  deutsche  BibL  113.  2.     S.  611.  ^ 

141.  f  Brinchen  (Adolph  fiu^lph)  K.  35— seit 
1799  Prediger  zu  Wonftbeck,  Amts  Hadersleben,  starb  den 
21.  Septbr.  1808.  —  Vgl.  Journ.  v.  u.  f.  Deutschi.  VI.  1. 
8.  248.  \\.  Siebentes  Aktenstück ,  die  lateinische  Schule 
in  Haderslehen  betreffend;  in  den  PrOT.  Ben  1796.  H.  3. 
S.  310  — 16.  Anbefohlene  Verbesserung  der  lateinischen 
Schule  in  Hadersleben.     Das.  S.  316—18. 

142.  Brinkmann  (Andreas  Christian)  geb.  zu 
Schleswig  1765|  seit  1788  Diakonus  zu  Hohenwestedt  Prop- 
stei  Rendsburg,  seit  1793  Pastor  zu  Kahlebye  und  Molde- 
nit  Propstei  Gottorf,  ilzt  Pastor  zu  Wedel  in  der  Herr- 
Schaft  Pinneberg.  ^\.  Nachricht  uon  einer  glücklich  t^U^ 
endeten  Blatterneinimpfung  in  der  Kalilebyer  Gemeine  un^ 
u^eit  Schleswig.  In  den  Prov.  Ber.  1797.  H.  6.  8.  125-28. 
lieber  die  schleswigsche  Mewe  und  das  Jährliche  Preis-  * 
geben  der  Mewen.     Das.  H.  8.  8.  265—^73. 

- 143.  Brinkmann  (Heinrich  Rudolph)  geb.  zu 
Osterode  am  Harz  den  3«  Jan«  1789^  seit  1812  Doktor  der 
Rechte  und  Privatdoce«!  in  Göttingen,  zugleich  seit  181dj 
Advokat,  Proknreur  bei  dem  Westphälischea  Distrikts-»^ 
gerichte  in  Göttingen  und  Assessor  des  Westphälischen 
Kriminalhofes  daselbst,  seit  1814  als  Doktor  immatricolir-^ 
ter  Adyocat  bei  dem  Oberappellationsgerichte  in  Zelle,  seit: 
1815  kaiserlicher  und  Hannoverscher  Noiarius,  seit  18171 
attsserordentiicher;     aber    sttBimfiihrender ,     Bcisifzer    des) 
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$pnkieoI]efiiiffl$  in  GöUingen,  seit  1819  austerordenlHcker 
Professor  der  fiecbie  und  ordentlicher  Beisitzer  des  6pruoh- 
kolkgiuvs  auf  der  Universität  zu  üiel^  und  seit  1822 
odealJicfaer  Professor  der  Rechte  daselbst.  -*-  Vgl*  Füt- 
tert GcL  Gesch.  v.  Gott.  III,  238.  \\*  Ist  nach  dem  Code 
Napoleon  hei  den  %ur  Erbfolge  berufenen  Seitenuerwandten, 
vtlchi  weder  Geschwister  noch  deren  Descendenz  sind, 
itk  Unterschied  s wischen  isolier  und  halber  Geburt?  In 
Oeilerley's  Magazin  für  das  Civil-  und  Criminal- Recht 
da  Königreichs  Westphalen.  lU^  III.  Göttingen.  1811.  — 
flw  Erbfolge,  ncuih  dem  Code  Napoleon,  im  systematischen 
l^tmsieahange  ausfuhrlich  dargestellt.  Mit  einer  Vorrede 
mitm  Hfu*  Prof,  Ritter  Hugo,  über  das  nothu^ndig0 
Mißäißgen  aller  Versuche,  die  Kochischen  Cleusen  bei 
^m  Code  nachzuahmen.  Das.-  M  Dietrich,  1812-  ^.8« 
^^I  u.  433  S*  -^  Veber  den  IVerth  des  biirgerlichen 
f^zbuclis  der  Franzosen;  mit  besonderer  Rucksicht  auf 
^ii  ScJwift  des  Hrn.  GeJieimen  Kabine tsrathes  Rehberg 
^htr  da9s^lhe,  so  wie  auf  unsre  Jetzigen  Bedürfnisse  in  der 
^tb^ehimg.  Das,  1814.  —  Abrifs  der  LeJtre  pon  den 
^en  des  Römischen  Rechts,  als  Leitfaden  bei  den  Vor' 
^mgen.  Das*  1816.  —  Instiiutionum  Juris  Romani,  quod 
^  unpL  utilitatem  spectat,  libri  quinque*  Götting;  Van- 
^mkoeck  if  Ruprecht.  1818.  328  5.  Die  2le  Ausgabe 
Dlller  dem  Titel:  Inst.  Juris  Rom.  in  usum  praelect.  nova 
rat.  comp.  Rdit^  //.  Slesuici,  InsL  JW,  S.  1822-  gr.  8. 
^Xir  u*  398  Sm  Leipzig  y  Cnobloch.  in  Gomm.  (5  7nl(}» 
^  Bruchstücte ,  die  Unit^ersität  Göttingen  betreffend •  Schles^ 
"^l  1810.  gr,  8-  (Auch  in  d^n  Kieler  Beiträgea.  Bd.  1^ 
^«wi|  1820-  S.  221-72.)  —  ,Notae  mbitaneae  ad  Gaji 
lisUiutionum  commentarios.  Slesu ,  Inst.  M.  S.  1821.  5  Bog, 
(l»(f().  —  Ueber  einen  Hannöperschen  Umschlag,  nach 
'^^  VwhUde  des  Kieler  Umschlages ;  nebenbei  über  Hypo- 
^^  und  Einhger.  Im  HannÖT.  Mag.  1823.  St.  28—30. 
^tkeedor  Jenisch.  Zur  Erinnerung  an  einen  brauen 
^ficier  der  Hannöperschen  Landwehr ,  ipcleher  bei  Quatre 
^«  gdfUtben  ist.  Das.  1823.  S.  60.  —  Der  selige  Ober^ 
*"^«w»Ä.  D#e.  St.  dl.  —  Rechtlic/ies  Gutachten  in  Sachen 
^  äerrn  Kammerjuniers   H.    B»  p,  Qualen   auf  Dump, 
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Fertlagien ;  ndder  den  Hnu  Ober^  und  Landgerichtsrath 
i>on  Ahlef%ldt ,  imgleichen  den  Hrn.  ObergeriehUfoth 
NiMten  in  Schleewig  ,  Kläger;  u^egen  einet  in  Damp 
radicirUn  Fideicommieeee  uon  50000  Rthlr.   KieL  1825*   4. 

—  Ueber  die  richterlichen  UrÜieikgrOnde,  nach  ihrer  Nüix- 
Uchkeii  und  Nolhwendigkeit ,  eo  wie  über  ihre  Auffindung^ 
Entwichelung  und  Anordnung,  nebst  Bemerkungen  über  den 
richterlichen  Stil,  und  Ton.    KieL  1826.  gr.  8.  (2  Hg  4  ß). 

—  Ueber  den  Zehntetreit  zunschen  Bohleleuten  und  übri- 
gen  Landeigenthümem  dee  Kirch^iele  Sörup  in  Angeln 
einer  Seile,  und  der  Pfarre  datelbet  anderer  Seite.  Ein 
rechtliches  Gutachten.  Schleswig.  TbsU  Inst.  1826.  (^Aulo^ 
graphum).  —  Ueber  das  Studium  der  Rechtswissenschaft; 
einige  Worte  %ur  Beherzigung  für  Eltern  und  Vormünder^ 
Im  Slaatsb.  Mag.  B<L  %  H.  4.  (1823)  S.  808—14. 

144.  -{-  Brinkmann  (Johann  Joachim)  geb.  zu 
Eutin  1750|  vrar  anfangs  Rektor  der  Schule  zu  Boitzen- 
burg; und  starb  als  großherzogl.  Mecklenb.  Schwerin'flcher 
Schulrath  in  der  Vorstadt  8t.  Georg  bei  Hamburg  den 
1.  Jul.  1825.  —  Vergl.  Nekrolog  der  Deutschen.  B.  3. 
H.  2.  (Ilmenau  1827.)  S.  1629.  ¥(.  LeJiren  in  Erzählun- 
gen, Beispielen  und  Gedichten  zum  gemeinnützigen  Unter- 
richt für  ^s  ersle  Jugendaller.  Lübeck  1783.  —*  Oden  und 
Gesänge.  Schwerin  1785.  gr.  S.  —  Versuch  einer  Ueber- 
setzung  des  Briefes  Pauli  an  die  Epheser.  Hamb.  1793. — 
Aufsätze  in  der  Monatsschrift  von  und  für  Mecklenburg, 
in  der  Rostockischen  Monatsschrift  für  1791,  in  Mantzels 
Mecklenb.  Kasualbibliothek,  in  Wehner ts  Mannigfaltig- 
keiten und  Dietz's  mecklenburgischem  Museum^  Gedichte 
und  Aufsätze  in  y.  Archenholz's  neuer  Literatur-  und 
yölkerkunde. 

145.  f  Brockdorff  (Cai  Friedrich)  K.  36  *-  starb 
zu  Kiel.  —  ^|.  'Der  Sie  ThL  der  merkwürdigen  Lehens- 
geschichte  eines  niedersächsischen  Edelmanns  etc.  erschien, 
A Ilona  und  Leipz,  in  der  Kapenschen  Buchhandlung  1796. 
358  S.  mit  1  Holzschnilt  in  gr.  4.  (3  17^).  —  ^Freie  Ge- 
danken des  Niedersächsischen  Edelmanns ,  nicht  Arislohrat^ 
in  einem  Schreiben  an  seine  Söhne,  als  PTarnung  für  drei 
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'u%o  allgemein  im  Schwange  gehende  Meinungen  und  fFinke 
fSr  htgenten  und  das  Folh.  Kiel,  gedr.  b.  Mohr*  1797, 
76  SeiUnm 

f46.  Brochdorff  (Cai  Lorenz)  K.  36.  —  Freiherr, 
seit  1796  Kammerherr,  seit  d.  30.  Decbr.  1801  Kanzler  im 
Hffzogth.  Holstein^  seit  1802  Ritter  Tom  Dannebrog,  und 
Kit  1809  Commandeur  dieses  Ordens,  seit  1811  Grofskreu;^ 
des  Dannebrogordens,  Geheimer  Conferenzrath  seit  28*  Jan. 
1812,  und  seit  1813  Dannebrogsmann ,  Doktor  der  Rechte 
Kiri815,  Corator  der  Universität  zu  Kiel,  und  Chef  des 
ScUesw.  Holst.  Lauenb.  SanitätscoUegii,  so  wie  Aufseher 
des  dortigen  8chuUehrerseminariums  und  der  damit  ver* 
bsadenen  Anstalten  seit  1819,  Erb-  und  Gerichtsherr  auf 
Borste!  (wo  er  gewöhnlich  im  Sommer  wohnt),  sonst  in 
Glöeksladt«  \h  Mit  F.  L.  ▼•  Eggers:  Corpus  etatutorum 
SUtvicensium ,  oder  Sammlung  der  in  dem  Herzogthum 
iddeewig  gehenden  Stadi^  und  Landrechle ,  nebst  den  für 
^f*e  Gegenden  erlassenen  neueren  Verfügungen,  mit  An^ 
Birtungen  begleitet.  (Bd.  1  u.  2.)  bei  K.  Bd.  3.  Ab- 
tieibmg  1.  ScIUeswig,  1794.  Abtheilung  2.  Das.  1812.  4. 
(Preis  aller   3  Bände  38  n^f). 

147.  -f-  Brochdorff  (Christian  Heinrich  Joachim) 
K.  37  —  w^ard  1798  seiner  Dienstverbindlichkeilen,  mit 
Bcäehalhing  seines  Charakters ,  Tom  Herzog  TOn  Würtem* 
^^  entlaseen. 

148.  von  Brochdorff  (Christian  Ulrich  Hans) 
OS  dem. Hause  Kletkamp,  Doktor  der  Rechte  seit  1803, 
Freiherr,  ging  1804  anfangs  in  Herzoglich  Oldenburgische 
Kensle,  ward  1811  Obergerichtsrath  zu  Schleswig,  und 
viddicher  Landrath  in  den  Herzogthümern  Schleswig  und 
H<ilstein;  befindet  sich  gegenwärtig  nuchdem  er  1821  seiner 
Acnier  in  Gnaden  auf  Ansuchen  entlassen  ist,  auf  einer 
Kciae  durch  die  Schweitz.  ^^*  Diss.  inaug.  De  Pera  rerum 
fngihiüum  definitione.  Oldenb.  1804.  — -  Die  Institution 
^f^'Commentare  des  Gajus*  Aus  dem  Lateinischen  über- 
*1U  und  mit  Anmerkungen  begleitet,  iier  Bd.  Schlesw,, 
TU.  Inst.  1825.  45  Bog.  gr.  S.  (Drkp.  7  97^  8  /^^  Pstp. 
iO»^    Flp.  12tl#> 
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149.  -|-  von  Brochdorff  (Ludwig  Achatz)  geb. 
zu  Kletkamp  den  15.  JuL  1760^  Königlich  Dänischer  Kam- 
merherr  und  Hofjägermeister,  Deputirter  des  Oktenbnrger 
adlichen  Güterdisirikts,  Ritter  des  Dannehrog-  und  des 
Königlichen  Baierschen  Löwen  -  Ordens  ^  Besitzer  von  Rkt- 
kanip  und  Griinhaus,  starb  zu  Kletkamp  den  21.  Jul.  1820. 
—  Vgl.  Prov.  Bcr.  1820.  S.  602—10.  hh.  Einige  Nacli^ 
richten  t>on  der  Kirche  %a  NächeL  In  den  FroY.  Ber.  1821 
H.  5.    S.  41—46. 

150.  •}■  Brocteimcmn  (Wilhelm)  geb.  m  Gassei 
1749,  Schauspieler  zu  Altona  1797,  starb  als  solcher  1807 
zu  LÄbeek.  —  Vgl.  Jowrnal  für  Hamb.  und  Altona  4,  11, 
219,  und  Rftfsmanns  Handwörterbuch.  S.  236.  ^.  Max 
t»en  Okelm,  oder  die  Folgen  einer  Wette.  OrlginaUnst^ 
spiel  in  2  jikten,  Hamburg.  1783.  —  Selbst  ist  der 
3fann;  Lustspiel  in  4  Akten*  Das*  1787.  —  Vielerlei 
Handu^rJbj  pielerlei  Unglück.  Posse  in  1  Akt.  Neuslreütz* 
17B9.  —  Ihe  HoHtboisten;  ein  Lustspiel  if\  i  Akt*  Cassel, 
Gfie&bach.    179«. 

15-1.  Brodersen  (Karl  Wilhelm)  geb.  zu  Cosel 
den  30.  May  1794,  studirte  Theologie  in  Kiel  und  Göttin- 
gm.  scti  18<t4,  examinirt  auf  Goltorf  1S18,  wurde  den 
23<-  x\pril  1820  zum  Diakonus  an  der  Sf.  Laurent»- Kirche 
in  lizekoe  erwäJkk  und  den  23.  Jul*  dess.  Ja^rea  intro* 
ducirt.  \\.  Beiträge  zu  den  letzten  Jahrganges  desitzehoer 
WtKficnblitls. 

15i2.  -{:  Brodersen  (Laurenlius)  geb.  zu  Niebüll, 
Amlt^Tondem,  den  10.  Au;.  1716,  Prediger  zu  Dagebüll 
seit  1742,  um  Haifetolt  in  der  Propslei  GoUorf  seit  17^2, 
enifiritua  seit.  1797 ,  gestorboi  in  Satrup  1806.  M.  Meine 
ieHt4i  Predigt  in  dem  lieben  Mapeioft  gehalten  ctm  Sonn- 
tmge  (^M&imodogeniti*  Flensburg,  gedr.  h.  Jäger  1798. 
16  Seiten» 

153tr  Brodersen  (Richard)  gebv  zi|  Flensburg  den 
6.  Jun.  1793,  sluiKerle  seit  1812  in  Kiel,  promovirte  zum 
Doktor  der  Philosophie  am  Reformation»- Jubelfeste  1817, 
vfar  schon  «eit  Jan.  1817  Hanalehrer  bei  dem  Hm.  Ge- 
heimen Oberrevisionsralh^  Professor  Y«a  Savigny  xaBer- 
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lin^  WO  er  auch  Vorkiungen  an  der  Universität  hielte  die 
er  1819  in  Kiel  fortsetzte ;  seit  December  1S20  Rektor  an 
der  Gelehrtenschule  zu  Rendsburg.  }(\.  De  philosophia  Pyr- 
rkaUa.  KU.,  typia  Mohr.  1819.  38  5.  4.  —  De  Arceaila 
philosopko  jicadwmieo  cormnentatio ,  pars  prior.  jillonOf 
Ummerick.  1821.  39  S«  4.  Progr.  —  Hindernisse  dee 
Wtrhena  an  der  Schule.  Eraiee  Fragment.  Schleawig,  gedr. 
im  Ihat.  Inat.  1822.     28  S.    4.     (Revidirt). 

154.  von  BrÖmbsen  (Ludwig)  trat  1816  mit  dem 
Ckrakter  als  Obristlteulenant  ans  dem  Militalrdienste ,  und 
ld>t  jetzt  mit  den. Seinigen  auf  dem  Hofe  Fahrensledt  in 
l^do.  \i.  ^Knud  La  ward,  Herxtyg  pon  Schleswig. 
Ei^  Trauerspiel  in  5  Aufzügen.  Nach  Balth,  Bangens 
dnmaüaehen  Versuchen;  aus  dem  Dänische^.  Schleswig, 
JUl  fnsi.  1822.  FI  u.  170  S.  (Unter  der  Vorrede  hak 
ersieh  genaaAt.) 

155.  Bruhns  (Hans  Ivcrseu)  geb.  zu  Meldorf  den 
22.  Juli  1789^  studierte  in  Kiel  und  Tübingen^  examinirt 
zo  Glückstadt  lgl2^  seit  1815  Adjunkt  des  geistlichen  Mi« 
Bisteriums  und  Katechet  zu  Barmstedt  in  der  GrafschafI 
Baozao,  seit  1820  Diakonus  zu  Schwabstedt  im  Amte 
Brtdsicdt,  starb  den  5.  Febr.  1822.  W.  Beleuchtung  dea 
Mthschenueratandes  des  Hrn.  Pastor  Meyer  zu  Hagenberg 
^f  Aken,  in  Beziehung  auf -dessen  Schrift^  gegen  die 
i(ormsischen  Thesen,  nebst  weiterer  Ausführung  einiger 
Bmptpunkte.  Kiel,  akad.  Buchh.  iSiS.  139Ä(1^12^X 
—  für  die  Offenbarung,  gegen  den  Idealismus.,  Zunächst 
S^en  die  Schrift  des  Um.  Pon  Berger:  über  den  schein- 
^tn  Streit  der  Vernunft  gegen  sich  selbst.  NebsJt  einem 
Monge  Ober  Dr.  Neubers  Religion  und  Sittlichkeit. 
^«.1819.  {iTn^L  8  ß).  -^  Warnung  por  dem  das  TVort 
^ttes- perfälschenden  Kieler  Anhange  des  Schleswig  -  Hol- 
'^Wichen  Geaangbuc/is.  Das.  1820.  43  S.  (10^2).  -^ 
V  Alton.  Merkur.  1S20.  8.  283-  — '  Auch  hält  man 
üin  für  den  Vfr.  der  Schrift :  Ist  die  Ehre  der  Allonaer 
^M  gerettet?  {Lüneburg,  Herold  und  Wahlsiab)  im 
^in'Lr.  1816. 
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156.  \  Brims  (Franz  Bernhard)    K.  37.  —    «eil 
1799  Pastor  ia  Lübeck^  starb  den  2.  May  1800. 

157.  -j-  Bruns  (Paul  JaVob)    K.  37  — -   seit  1810 
Uofrath,  Doktor  der  Theologie  und  ordenllicher  Professor 
der  Philosophie  zu  Halle,  wie   auch  Doktor  der  Rechte 
(welche  Würde   ihm  während  seines  irieljährigen  Aufent» 
halts    in  England    zu  Oxford   ertheilt    ward),    starb    den 
17.  NoTbr.  1814.  —     Vgl.    Hartmann's    Leben    D.  G. 
Tychsen's.  I^  430.     11.  hin  und  wieder;    J.  Moll  er 's 
theol.  Bibl.  VIII.;     Hall.  Lit.  Zeit.  1814.  Nr.  275;    ProT. 
Ber.  1815.  8.  493;     Nienieier's   Gedächt nifspred.    Halle 
1819;    Kirchen-  u.  Ketzeralm.   1797.  S.  22;    Saxii  Ono- 
luasticon.  VIII,  262;    Krit.  Journ.  f.  Theol.  III,  2.  S.113; 
Ersch  •  Gruber    XIII,    S.  239.      \h  Das  Andenken  an 
Valentin  Schindler,  Professor  der  hebräischen  Spräche 
zu  Helmstedt,  erneuert,   in    der    Göttingischen    Bibliothek 
der  neuesten  theologischen  Literatur.    4ter  Bd.    herausgeg. 
von  Stäudlin.    Götting.,  1795.  S.  1-18.  —      Zusätze    zu 
des  Hrn.  Prof.  Bauers  Entwurf  einer  Einleitung  in  die 
Schriften  des  A*  3.    Im  neuen  theologischen  Journal,  her- 
ausgegeben von  Ammon,  Hänlein  und  Paulus.  Bd.  6. 
8.  751  u.f.   (Nürnberg  1796).   —     Versuch  einer  systemati- 
schen Erdbeschreibung  der  entferntesten  Welttheile,  Afrika, 
Asien,  Am,eriha  u.  Süd  Indien.     Afrika  Ster  TfU.  oder  Süd- 
afrika. Frankfurt  1795.  gr.  8.     Ater  ThL    Süd-  und  West- 
Afrika.    Do«.  1796.     ^ter  und  der  letzte    Theil,   oder  die 
Barbar ey,  Madera  und  die  amarischen  Inseln.    Nürnberg 
11799.  gr.  8.  —     Dr.  Martin  Luthers  ungedruckte  Pre^ 
digten;  herausgegeben.     Helmstedt;  Fleckeisen.  1796.  gr.  4 
Ute  Auß.    vermehrt  und  mit  einer  Vorrede  persehn  von  Dt 
G.  K.  B ollmann,  Pastor  zu  Helmstedt.    Das.  1817.   IP 
u.  319  S.   4.     (2  Wl/i  8  fi).   -^     Die  älteste  gedruckte,  bi» 
her  unbekannte  Beschreibung  pon  Palästina  angezeigt.    Il 
der  göttingischen  Bibliothek  der  neuesten  theoL  Literatur 
herausgegeben    von    Stäudlin.    Bd.  3.  8.  159-204.    (Göl 
fing.  1796).  —     Martini    Lutheri   Scholia   et  sermonei 
in  epistolas  Pauli  ad    Tiniotheum    et    Titum,  ex   codicibzä 
Mss.    Bibliothecae    Hebnstadiensis    nunc    primum    edidii 
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Idee.  179^.  ^.  8.    — •     RömanUscTu  und  ändert  Gedichu 
in  d^ltOtdeuUcher   Sprache,    aua    einer    Handtchrift    der 
^mischen  Bibliothek  %u  Helmstedi  kfirdaiegegeben.    Ber-- 
üfc  1798.    (4 19^  8   /o^.  —       Beiträge    zu    den  deutschen 
Mim  des  Mittelaltere,  aus  den  HandscJiriften  und  altem 
A«o(»  der  akadenu    Bibliothek ,    herausgegeben.      Heimst, 
i798i—   Neue  eyetematische  Erdbesclireibung  pon  Afrika. 
Imkerg,   1799.    gr,  8.   —       Anfang    zur    systematischen 
Mmchreibimg  pön   Afrika.    JSUrnb.  1799.  gr.  8,  — ^     Er- 
^otffmg  der    Geographie  pon  Palästina  qus   Berthier^e 
^oidos.   In  Gaspari^s  a.  Bertuch's   allgemeinen  geo- 
ptFkisclienEplienieriden.  St.  4,  (1800).  —     FriUiere  Nach- 
'*ß4toi  vom  Lande  Dar  für.     Zitsatz  zu  Ä  147.  d.  A*  G.  E. 
f*Bd,  Das.  —     Handbuch  der  alten  Erdbeschreibung  pon 
^B,  tPJnpille ,  ehemaligen  ersten  Geographen  in  Frank- 
^i  so/n  Gebrauch  seines  Atlas  antiquue  in  zwölf  JLcuhd'- 
™» i^fafst.    3  Thle.   Asien*     Neue   umgearbeitete  Aufl. 
-^W.,  Schneider  und  IVeigeL    1800.     Die  erste  Auflagem 
^1798.   —     Entwurf  zu  einer  Apologetik  und  Herme- 
**^  der  Bibel,  zum  Gebrauch  seiner  Vorlesungen.    Helm^ 
^.  1860.    —      Eeo*s    aus    Afrika    Meisen    in   Afrika. 
itaallgein.  geograph/Ephemeriden«   St.  4.  April  1801. 
^  3W-44.  —  Jeremias  ex  editione  Spohnii  continuatus;   in 
^J^  commU   theol.   edita  aDr.   /.  Pott  et  G.  A.  Bu- 
fmi.    rol  II.    iVb.  7.     Heimst.   1801.   —     Beiträge  zur 
''^Mifn    Bearbeitung    unbenutzter    aäer    Handschriften p 
Bntck-  und   Urkunden,  herausgegeben*     3  Stücke.    Braun- 
***«^  1802-1803.  —      Ueber    die    porgebliche    Verwand- 
•*^*  der  Juden    und  Spartaner   (1  Makkabäer  12).      In 
Ortlers  neuen  Journal  für  theol.  Literatur.  Bd.  2.  l8Ö2. 
^^ommentatio  in  Taciti  Historiarum  Lib.  V  oap.  1.     In 
^HVi  Qod    Rupert i's    Sylloge   Commeniationun    theol. 
''Aul  No.  6.   1802. —  Desiderata,    oder  Fragen  an  die 
^^Ä«  Gesellscliaft  eingesandt.     In  'den  Asiatic  Resear- 
*tt.   Vol.  VII.  —     Etwas  pon  dem  Lehen  und  den  Ver- 
®'»«^  des  den   26«  Aug.  1803  zu  Helmstedt  perstorbenen 
"^'  und  Hofrathe  JuL   Aug.   Beim  er;   gesprochen   zu 
"^'^  Zuhörern^  in  der  Literärgescltichte.     In  dem  Braun- 
•^^SWien  Mag,  St.  37.  1803.  —   *  Heinrich,   ein  aufge- 
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kMrt&r  Donunihan§rm6neh  d^s  14«  JahrhundertM  mu  Hmfwd 
i»  fTestpkaUn.  Dat.  Sl.  14.  1803.  —  AUgenuine  Ui0* 
rärg4$cbiohi$,  Mum  Behuf  akademischer  Forleeungen.  Uelm^ 
9Udi,  Fieehsisen.  1804.  gr.  8.  ^  Jügemnne  Ewdhe^ 
Schreibung  Uer  Thl.  «-«  Die  aueeereuropäieche  (Geographie 
pon  Aeieth,  Afrüa,  Amerika  und  Australien.  Auch  unter 
dem  Titel  s  Aussereuropäisch^  Geographie  nach  den  bewähr- 
testen  Augenzeugen  dargestellt ,  oder  Erdbeschreibung  pon 
Asien  u.  s.  w^  BerUn  und  Stettin  1805.  gr.  8.  (Macht 
eigentlich  den  6len  Band  Ton  Klügeis  Encyklopädie  aus). 
— «  Ad  audiendam  orationem,  qua  munus  Pr€)reetoris  Aca- 
demiae  Julias  Carokna^  in  annum  futurum  a  se  suscipien^ 
dum*  dm  XXy»  Aw«  1805  auspicabitur  imdtai.  Heimst. 
1805.  4.  •«-*  Verdienste  der  Professaren  %u  Helmstedt  tun 
die  Gelehrsamkeit^  Ein  Fragment  für  Philologen,  Pbilo^ 
sophen  und  Mathematiker*  Halle  und  Berlin.  1810.  ^- 
Pk  Terentii  Afri  comoediae  sex.  Textum  ad  fidem  codi- 
cum  Halensium  antiquissimöntm  criticis  nondum  cognitwum 
edidit ,  iHwiarum  editionum  leetionem  annotat>it,  echolia  a 
pulgatis  dipsrsa  ex  eodem  codice  descripsit,  et  Buhnkenii 
diotaia  in  Terentium  necdum  typis  impressa  adjecit.  2  Jhmi. 
Halasy  Benger,  1811.  <—  Abhandlung  über  die  Ismaeliten 
und  Nassairier  in  Sirien,  pon  Bdusseau,  französischem 
Generalconsul  in  Aleppo,  u.  e.  u^»  Uebersetxt  und  mit  An- 
merk,  i^ermehrt.  In  StSudlin'g  und,Tz8chirjiet'd  ArchiT« 
Bd.  2.  St.  %.  (1815.)  r—  In  der  allgemeinen  Literalurzet- 
tung  stehen  Ton  ihm  Recensionen  Ton  1785 — 1804.  (Er 
war  der  Reeensent  des  gelehrten  Deutschlands.)  — -  Vergl. 
des  Herrn  Prof.  Dr.  W.  Gesenius  ,, Andenken  an  Paul 
Xacob  Brulins^  dessen  Leben  und  Verdienste;^  in  C  F. 
Ammoa's  u*  L.  Bertholdt's  krit  Jo'urn.  der  neuesten 
theologischen  Literatur.  Bd.  a.  St  2  S.  113— 148.  (Sylzw 
hach  1815). 

158.  f  Bruyn  (Georg)  K.  45  —  vard  1808  au^ 
Ansuchen  seines  Amts  als  erster  Biirgermeisler  in  Schlesvrijj 
in  Gnaden  entlassen^  und  starb  daselbst  den  Ipu  JuL  1809ii 

149.  Buhmann  (Jargen)  geb.  zn  Beldorf  im  Guta 
Hanerau    den  18.  Jul.    1788^    anfangs  Seminarist   in  Kiel, 
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Hudehrer  ia  WiUter  tmd  im  Kirdispiel  Marne ,  «tid 
MiDlIehrer  in  seinem  Geburtsorte,  yon  Ostern  1809-^18!I0 
geaietheter  Lebrer  an  der  mittlem  Schule  des  Kronprinzen* 
luKigSy  seit  der  Zeit  erwählter  und  bestallter  Distrikts- 
idmllehrer  daselbst;  seit  1814  Landmesser.  \h.  Traurige* 
Brdgnifs  auf  Helmsand^  In  den  gemeinnützigen  Blättern 
for  Dithmarschen.  1815.  S.  186.  ff.  —  Einige  Nachricht 
im  pon  der  kleinen  Insel  Maxqueller  ^  nebei  einem  Vor- 
tMige,  die  Verbindung  dieser  Insel  mit  dem  festen  Lande 
ditrch  Tagung  eines  Dammes  %u  bewirken»  Das.  S.  233« 
(Dieser  Aufsatz  ist  auch  durch  die  Prov.  Ber.  milgetheilt 
worden.  1815.  H.  6.  S.  647-56)*  —  Veber  Ab  Wässerung^ 
nit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Abwässerungskanäle  des 
Kronprinsenkoogs»  In  den  gemeinnützigen  Blättern  für 
Dilhmarschen.  1815«  S.  541  ff.  —  Beschreibung  des  t^or 
dem  Krof^rinzenkoog  in  SOderdithmarschen  belegenen  Vor- 
kndes  und  der  Inseln.  In  de»  Prov.  Ber*  1818.  H.  3* 
8.  259-77  u.  H.  4.  S.  363.  Beschreibung  des  Diksander- 
toogs.  Das.  1824.  H.  3.  S.  1-20.  *üeber  die  Abtragung 
der  alten  Mittel-  oder  Schlafdeiche  in  der  Marsch,  Dat. 
1826.  H.  1.  8.  132-36.  ^Theure  Rechtspflege  in  Dithmar- 
sehen.  Das.  1826.  H.  1.  S.  144-46«  Einiges  über  den 
jelugen  Zustand  der  Marsch  in  Dithmarschehm  Geschrieben 
iAJan.  1826.  Das.  1826.  H.  4.  8.  519-40.  Ein  fVoH 
eher  Mandela-  ti.  Erwerbfrsiheit ,  wiesüber  die  Schädlich- 
teil  des,  in  einigen  Gegenden  Dühmarschens,  so  eingerisse- 
nen Haueirens.  Das.  1827.  H.  2.  S,  254-69.  ^Verz^ich- 
nifs  der  in  Dithmarschen  vorhandenen  Mühlen.  Daselbst 
8.  395-402.  —  Mehre  kleine  Aufsätze  in  dMi  Prov.  Ber« 
Bid  dem,  Ifzehoer  Wochenblatt  meistens  bezeichnet  mit 
♦*»  m  ♦  *  *  und  *  ♦  G  *  *  »  ».  Er  kündigte  1823  ,^ine 
Geschichte  von  Dithmarfehe|i  an,  die  aber  Boch  nicht  w- 
Nkienen  ist.    (Aulographum). 

160.  Bürger  (Fritz)  f^eudonym,  sle^  ▼.  Sea- 
gespetk. 

161.  Burchardi  (CIiriÄtkn  August)  K.  45  —  VÄfer 
fo  Nachfolgenden  -^  wurde  1806  Rirchenpropst  in  der 
Snderharde  Amts  Iforburg.    i{.  Eine  Abhandlung  über  die 

6* 

Digitized  by  VjOOQ IC 


,84  BwrohardL 

DanhhatkeiU     In  den   Resultaten  von  A«   ▼•  Hennings. 
(Revidirt). 

162.  Burchardi  (Georg  Qirislian)  geh  zu  Kellin- 
gen auf  AUen  den  23.  Octbr.  1795^   examinirt  auf  Gottorf 
1818  (Ir  Ch.),   Dr.  der  Rechte  seit  1819,    seit  demselben 
Jahre  ausserordentlicher  Professor  in  Bonn,   seit    1821  or-' 
dentlicher    Piofessor    daselbst,    und   seit    1822   in   gleicher 
Qualität  in  Kiel,        \h  De  infamia,   dissert.   inaaig.    KiL, 
typis    Mohr.    1819.    4.    —       Entmirf  eines    Systems    des 
Römisch -Justinianischen  Rechts,    zum  Behuf  tfon  Institu- 
tionen-- Forlesungen,     Bonn,    IVeber.    1819.     gr,  %.    46  S. 
(12  yS).  —     Grundzuge   des  Rechtssystems  der  Römer,  aus 
ihren  Begriffen  vom  öffentlichen  und  Privatrecht  entwickelt.   - 
'angehängt  ist   eine  AbJumdlung   Ober   die  Beschränkungen 
des  Inte stat  -  Erbrechts  der   Weiber  bei  den  Römern,  pon 
Dr.  M.  /.  Euler.     Bonn,   Webejr.    XII  u.   318  S.     gr.  8. 
tö  77^).  .—     System  des  Römischen  Rechts,   ein  Grundrijs 
zum    Behuf   civilistisch  -  dogmatischer    Forlesungen.      Das. 
1823.     IF  u.  176  S.  gr.  8.  (3  71^.  —    Bemerkungen  über  . 
den    Census    der    Römer,     mit    besonderer    Riicksicht    auf 
Cicero  de  republ.  II,  22.     Kiel,  akad*  Buchh.  1824.   1%S. 
(1  W#  2  ß).    —      Ueber    die    Strafe    des   EhebrucJis    nach 
Römischem  Recht  und  der  peinÜchen  Halsgerichttordnung. 
In  dem   neuen  Archiv   des  Rriminalrechts,    herausgegeben  , 
Ton  Konopak,  Mittermaier   und   Rofshirt»      Bd.  8. 
Nr.  9.    (Halle   1825).      Das  gemeinrechtlicJie  ErzieJmngs- 
recht.    In  Löhr's,  Mittermaie r's  u.  Tfaibaut's  ArchiT 
für    die   civilistische  Praxis«     Bd.  8.    Nr.  8,     (Heidelberg 
1825.)  —     Ueber  den  Zweck'  der   donatio  propter   nuptias. 
Das.  Bd.  9.   Nr.  10.     (Heidelberg.   1826.)  —     De  ratione 
terriporis  ad  perorandum  in  judiciis  puhlicis  apud  Romanos. 
KiL,  typis  Mohr.    1826.    4.  —     Prüfung  der  Frage:  ob  die 
Reallasten   nach  den   im  Herzogthum  Schleswig  geltenden 
.Gesetzen  über  diu  Hypothekenwesen  gleich  den  Forderungen 
und  Pfandrechten    der   ProtokoUation    in    den    öffentlicJien 
Hypoihekenbüchern    und   i/urer    Sicherheit  in  Concursfällen 
bedürfen.    Im  Staatsbürgerlichen  Magagazin.   Bd.  7.   H*  1. 
8.145-204. 
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163.  -f-  Burchardi  (Georg  Hinrich)  geb.  1744, 
starb  al8  Doctor  der  Medicin  und  ehemaliger  Physikus  za 
Sonderburg  den  11«  Jun.  1821. 

1(>4.  Burchardi  (Ueiorich  Adolph)  geb.  zu 
Grube  im  Amte  Cismar  den  21.  Decbr.  1788^  Ton  1809 
-1816  Studioaus  der  Philologie  und  Theologie  in  Kiel  und 
Berlin^  examinirt  zu  Glücksladt  1818|  seit  demselben  Jahre 
Rektor  in  Pinneberg,  und  seit  1822  fieklor  der  Stadtschule 
xn  Itzehoe.  \h  j^nimadpersiones  ad  Ciceronia  Oratorem» 
BeroUni  1815«  37  &  —  Ehrenrettung  des  Greisenaltere 
gegen  den  unnaJunhaften  achtzigjäJirigen  Greife  an  der 
Eider.  (Ohne  Jahr  und  Ort  des  Drucks;  aber  8.  9  hat 
derVfr.  unterschrieben:  ,,Kiel  den  16ten  Jan.  1818/'  wor* 
•nf  noch  eine  Nachschrift  folgt.)  14  S.  <—  Dialektische 
Kritik  gegen  den  Ausspruch  des  Hrn.  Predigers  Meyer 
m  diesjährigen  Merkur.  Nr.  185.  S.  3669.  JCiel.  akäd. 
Buchh.  1817.  15  S.gr.  8.'  2te  Aufl.  Das.  1818.  —  Zwei 
Sehidprogrcunme  in  Pinneberg.  1820  u»  1821*  Zusammen 
26  &  Altona,  gedr.  b.  If.  C  Eckstorf.  4.  —  Gedichte  im 
Üiehoer  fFochenblatt.    (Revidirt.) 

165-  \ Burdorf  (Peter)  K.46.— starb  im  Novbr.  1815. . 
)f  Predigten  Über  die  Et^angelien  an  den  Sonn^  und  Fest-; 
tegen  des  ganzen  Jahrs.  Schlesw.,  R.  /•  Boje.    1797.   gr.  8. 

166.  Busch  (Andreas  Kaspar  Friedrich)  — ^ 
(braucht  gewöhnlich  n*  den  letzten  Vornamen)  Sohn  des 
Folgenden  — -  geb.  zu  Glücksladt  den  24.  April  1798,  stu- 
dierte seit  1817  Theologie  und  morgenländiscbe  Sprachen 
Bebst  klassischer  Philologie  und  Philosophie  in  Jena,  vro 
er  Mitglied  des  philologischen  Seminar^s  unter  Eichstädt 
war,  Göttingen,  Kiel  und  Berlin,  Mitglied  der  grofsherzog- 
lidien  lateinischen  Gesellschaft  zu  Jena  seit  1818,  Doktor 
^  Philosophie  seit  1820,  und  seit  1824  Russisch -Kaiser- 
lidier  Hofrath  und  ordentlicher  Professor  der  Kirch^en- 
gnchichte  und  theologischen  Literatur  zu  Dorpat.  hh  Be^ 
Mnmgsgeschichte  des  ^  Juden  Hernumn.  Aus  dem  JLatei" 
nischen  übersetzt.  In  der  Zeitschrift:  Der  Freund  Israels. 
(Berlin  1823.)  Bd.  1.  S.  26  ff.  —  Memoria  Othonis,  Epi- 
^i  Bambergensis j  Pomeranorum  ApostoU.     P^meraniae 
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ChriHianam  fidem  proßieniis  aacrU  ^aseularihsa  sepämis, 
mensi  juaiQ  anni  />•  C  /»•  MDCCCXXJf^  pie  telehrandit 
praemUit.  Jenae,  Schmidt.  1824.  190  S.  gr.  8.  (2  «^  4  ßX 
•—  Mittheilungen  an  Jünglinge,  di€  nch  der  JVieaenechaft, 
insbesondere  der  Theologie  widmen.  In  Abhandlungen, 
Heden  u.  s.  u^.  m^isi  praktisch  "wissenschaftlichen  Inhalts^ 
ite  Sammlung.  Eiga  u.  Dorpat,  b,  K.  G.  Hartmann,  1826» 
136  $•  gr,  8.  (2  rr^  8  ß).  •—  Librorum  S.  Aurelii  Aur^ ' 
gustinij  praeter  epistolas  et  sermones,  tum  sen^torum  tum 
perditori^m,  recensus  plane  not^us ,  msthodo  quadam  ad^ 
hibita,  systematico  ^  chronologica.  Progr,  J^orpcUi  182  G« 
20&  4.  -r-  Anonyme  Gedichte  in  6.  £•  Lenz  Trauerrede 
auf  Alexander  L  (Durpat,  1826)  und  anderswo.  — -  Auf- 
sätze und  Abhandlungen  in  den  zu  Berlin  .erscheinenden 
^,  neuesten  Nachrichten  aus  dem  Reiche  Gottes/'  und  in  der^ 
seit  Jul.  d.  J.  Tom  Professor  Hengstenberg  daselbst 
rediglrten,  Evangelischen  Kirchenzeitung.  —  Uebersetzun* 
gen  einzelner  Schriflen  zur  Missionsgeschichte  und  Predigt* 
Sammlungen  aus  d^m  Englischen  und  Französischen.  — — 
Recensionen  (in  der  Jenaer  Literatur -Zeitung  und  der  kri- 
tischen Bibliothek).  —  Wird  nach  einer  Ankündigung  in 
den  Mittheilungen  8.  127-34  eine  Geschichte  der  Kaiser- 
lichen UniTersität  Oorpat  iki  2  Bden.  herausgeben. 

J67.  Busch  (Paul  Christiau)  ^h.  zu  Kellinghusen 
den  26.  May  1772^  Regierungssecretair  in  Glücksladt  und 
Canzeleysekretair^  vorher  Landvogt  auf  Sylt;  seit  1805 
Obergerichtsralh  zu  Glückstadt,  und  seit  dem  26.  Jan.  1816 
-wirklicher  Etatsralh,  seit  1826  Ritter  vom  Dannebirog. 
W*  Nachricht  pon  der  Einführung  der  Rumfordschen  Suppe 
im  Zuchthause  %u  Glüchstadt.  In  Niemann's  Blättern* 
1799.     St.  2.    8.  152-57. 

168.  f  JBuasäus  (Sainiuel  Ukich)  K.  47  —  starb 
den  18.  Aug.  1800  aU  ArchJdialuMitts  zn  Itzehoe  imi  808ten 
Jahre. 

IdQ.'^ButenschÖn  ( Johann  Friedridi)  K.  47  — 
ging  erst  nach  Strasburg,  dann  Professor  der  Geschichte 
bei  der  Centralschule  zu  Colmary  1803  Lehrer  der  alten 
Literatur  an  dem.  Lyceum  zu  Mainz  und  StndiendirektQr, 
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nh  1805  «seil  CeBior  Amelben,  jetzt  R^efUnglriith  in 
Spd^—  Vgl.  AUg.  Lit.  Aoz.  1797,  8.  1863;  Annuairt 
do  departement  da  Bas-Rhin  ponr  l'an  YII|  par  Boltin; 
&  83.  113$  FroY.  Ber.  1S25.  8.  776;  Mieneier^s  Iltisa- 
beobtcktungeii.  IV.  1.  8.  91.  400  ff.  HaUe  1824.  ^^  Pe^ 
tnrha,  ein  Denkmal  edler  Liebe  und  Humanität.  Erster 
BmuL  Leipzig,  Wolf.  1796.  -^  Gab  in  Verein  mit  eini* 
gel  franzdaischen  und  deutschen  Gelehrten  herans:  Archipee 
Uu^nuree  de  VEurope  ou  Melange  de  Uttdrature,  d^Hisloirt 
•t  de  Philoeophie.  a  Paris  isf  Tübingen.  iVo.  /.  1804*  — ^ 
Rom 'Schilderung,  Flucht  -  Aberuitheuer  und  liohinsons^ 
Sagen,  Mur  Stärkung  und  Richtung  des  jugendlichen  Mutlies. 
1  M    Heidelberg,  Oeu^akt  1825. 


c. 

170.  Callisen  (Adolph  Karl  Peter)  Sohn  des  Fol- 
senden  —  geb.  zu  Glückstadt  den  8.  April  1786,  Doktor 
der  Median  und  Chirurgie  s^il  1809^  machte  dann  von 
1809*12  eine  mssenschafUiche  Reise  durch  das  Ausland^ 
worde  1813  Regimentschirurg  beiuL  ersten  Leibregiment  zu 
Kopenhagen  und  ausserordentlicher  Professor  an  der  König* 
lieben  chirurgischen  Akademie  daselbst  seit  1816|  ordent- 
liches Mitglied  des  Collegii  academici  chirurgici  seit  1821 
«ad  des  Königl.  GesuudheitscoUegii  seit  1824.-^  Vgl.  Nye- 
'>p  1|  114.  \\.  Dies,  inaug.  anat.  phyaioU  De  Jecinore. 
^j  typis  Mohr.  1809.  127  Ä  —  //.  Callisen's  System 
^*r  neuem  Chirurgie,  übersetzt  und  mit  Commentar,  nebst 
f^isn  Zusätzen  persehn,  iter  Bd»  Kopen/iagen  (gedr.  in 
SchUsu^ig).  1822.  ater  Bd.  1824.  gr.  8.  —  B.  Calli- 
<tn'«  Lebensbeschreibung,  abgedruckt  aus  dessen  Chirurgie; 
^^  hiwusgefägten  biQgraphisehen  Anmerkungen,  u* eiche 
die  QoUisensche  Familie  betreffen*  Kopenhagen.  1824. 
g^.  8.    (ReTidiH.) 

171.  CailUen  (Chrisüau)  K*  48  —  Vater  des  Fol- 
8«dtn  —  seit  d.  6.  Octhr.  1817  königK  Dartw  ittstizralh. 
ti'  DfT  %te  Theil  des  promtuorium  juridicum,  Farlsetzüng, 
fTiMen,  Qlikketadt  1798.    4* 
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172.  CaÜisen  (Christian  Friedrich)  geb.  zu  Gluck- 
stadt den  20.  Febr.  1777,  Doktor  der  Philosophie  seit  1799> 
seit  180t)  Privatdocent  der  philosophischen  Wissenschaften 
in  Kiel,  seit  1803  Pastor  zu  Hollingstedt  im  Amte  Gottorf, 
seit  1804  Rirchenpropst  der  Propstei  Hütten  und  Pastor 
der  Fried  rieh  sberger  Gemeihe  zu  Schleswig,  Mitglied  des 
Oberconsislorii  für  das  Ilerzogthum  Schleswig  seit  1817, 
und  Ritter  des  Dannebrogordens  seit  dem  19.  Decbr.  1821.— 
Vgl.  von  Schröder's  Beschr.  von  Schleswig.  S.  174. 
\h  Kurzer  Abrifa  einer  phihaopTiiachen  Encyclopädie ,  ats 
Grundlage  bei  Vorlesungen  Über  dieselbe.  Kiel,  akad. 
Buchh.  1802,  (14  ß).  —  Kurzer  Abrifs  der  Erfahnrngs- 
eeelenlehre,  als  Grundlage  bei  Vorlesungen  über:  diese  fVis^ 
Benschaft.  Das.  1802»  —  Kurzer  Abrißt  der  Religiont- 
Philosophie^  als  Grundlage  bei  Forlesungen  über  diese  Wis- 
senschaft. Das,  1802.  —  Theophilue.  Ein  Beitrag  zur 
Philosophie  der  Religion.  Amberg  u.  Sulzbach,  SeideL  1803. 
(3  TnfC)^  -~  Erläuternde  Winke  zu  einer  zwechmäfsigen 
Benutzung  den  kurzen  Abrisses  der  christlichen  Lehre  in 
Sprüchen.  Hamburg.  1803«  2te  Aufl.  1806.  —  Kurzer 
Abrife  der  Logik  und  Metaphysik,  als  Leitfaden  bei  Vor- 
lesungen über  diese  Wissenschaften.  Nürnberg  u.  Sulzbaeh 
SeideL  1805.  (i  n^  S  /S),  —  Kurzer  Abrifs  des  philo- 
sophischen  Rechts  und  der  Sittenlehre,  als  Leitfaden  bey 
Vorlesungen  über  diesk  Wissenschaften.  Das.  1805  (1  71^ 
4  ß).  —  Winke  zu  einer  angemefsenen  Amtsführung  für 
Land  schullehr  er.  ^  Altena,  Hammerich,  1807,  3f  Bogen. 
(8  ß).  -—  Einige  Winke  su  einer  zweckmäfsigen  Benutzung 
des  kleinen  Catechismus  Luther i,  pornendich  für  Schtdleh- 
rer  niederer  Schulen.  Das.  1807.  VIII  u.  136  Ä  (12/2). — 
Kurzer  Abrifs  des  Wissenswürdigsten  aus  der  Erdbeschrei- 
bung  für  das  Volk  und  für  Volksschulen,  uomemlich  in 
den  Herzogthümern  Schfesung  und  Holstein;  in  4  iUumi- 
nirten  Tafeln.  Das.  1807.  (12  ß)  —  2te  Aufl.  1810.  3/« 
Aufl,  1821.  foL  (1  7?35p).  —  Kurzer  Abrifs  des  Wissene- 
u^ürdigsten  aus  den  ^atunpissenschaften  für  das  Volk  und 
für  Volksschulen,  in  5  Tab.  u.  4  Kpft.  Das.  1808.  4  Taf. 
^mit  4  Kpfr.  gr.  foL  (1  17^).  —  Kurzer  Abrifs  der  ehr  ist-* 
licJien  Lehre    in  Sprüchen.    .Hamburg,  Pert/tee  »•   Besser. 
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im.    3^  Ji^.  1S09.      Bt€  Aufl.  1812.     \t9  Aufl.   1827. 
4S  &  (6  ^     (Ins   Dänische   übersetzt   1809).  —     Kurzer 
Mnft  de»  fFisseasu^urdigeien  aus  der  Seelenlehre  und  aus 
Ar  Ltire  vom  richtigen  menschlichen  Denken  und  fVolUn^ 
US  Leitfaden  heim   Unterricht  Ober  diese  Gegenstände   in 
iv  }iea  Qasse  der  Gelehrtensc^uilen ,   in  der  ersten  Classe 
Ar  Burgerschulen ,    auch  in  Seminarien  zur  Bildung  hünf^ 
^f er  Lehrer  in   Kolksnchulen.     AUona,    Hammerich.    1808« 
(i  /»),  —    Erläuternde  Winhe   zu  dem  kurzen  Abrisse  des 
WiusnsvOrdigsten   aus   der  Seelenlehre  u.  s.  w.     Ein  An- 
^anft  tu   diesem    Abrisse  ^    Pornemäch    zum   Gebrauch  für 
l^trer.    Das.  1808.  (8  ß).  —     Biblische  Denksprüche  auf 
dk  Tage  im  Jahr.     Das.  1808-   (6  ß.)      Vom  neuen  abge- 
inu^  Halle  1817.  —     Kurzer  Abrifs  des  Wlssenswürdig^ 
ri«  aus  der  Geschichte^  für  das  Volk  und  für  Volksschulen, 
*vnemUeh  in   den  Herzogthilmern  Schlesis^ig  und  Holstein, 
k  3  Tabellen.     Das.  foU  1809.    gr.  foU  (8  /S).  —     Kurzer 
Mfi  des  Wissensu^Hrdigsten   aus   der  Deutschen  Sprach^ 
^  für  das  Volk  und  für  Volksschulen  ^  in  4  Tafeln.  foL 
^itm,  Hammerich.    1810.  (8  ß).  —     Anleitung  für  Theo^ 
^  Studierende   und  angehende  Prediger  in   den  Herzog-- 
^^^<aen»  Schleswig  und  Holstein,  mit  den  LandesherrliöJien 
renrdnungen  zur  Wahrnehmung  ihrer  Pßiehten  bekannt  zu 
^m.    Auch  unter  dem  Titel:    Kurzer  Abrifs   des  Wis- 
^"^»»ürdigsten  aus  den   den  Prediger  und  sein  Amt  in  den 
^^gthüinem  Schlesu^ig  und  Holstein  betreffenden  Könige 
^^Verordnungen.     Das.  1810.   gr.  8.     XXIV  u.  304  Ä. 
{4t^  —    jf^as  mufs  ich  glauben  als  Mensch  und  Christ? 
&  Handbuch  für  nachdenkende  Christen*     Das.  1810.  — 
^^hen  an  den  Confirmationstag,  Schleswig.  1811.  |  Bog. 
(^pSchrp.  3  ß).     (mehrmals  abgedruckt.)-—     Handbuch 
^^  Gebrauch  n^achdenkender  Christen  beim  Lesen  der  heili* 
i^*  Schrift  neuen  Testaments,  nach  der  lutherischen  Bibel- 
^^ttmg.  Das.iSiB.   gr.S.    Uer  Th.  die  A  Evangelisten. 
'*»#).     Iter  TM.   Ue  Hälfte    1813.    414  &      üle  Hälfte. 
1814.  —    Kurzer  Leitfaden    beym    christlichen   Beligions^ 
'""'^^richt    Schlesw.,  Koch.   1816.   46  S.    (6  ß).  ^     Wie^ 
«trholende  Fragen  aber  den  christlichen  ReUgionsunterrioht, 
^h  dem    zu  demselben    entworfenen    kurzen    Leitfaden. 
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Da*.  1816.  (6  ßy  —  Half 9tuf ein  beim  ünierrieht  im 
Lesen ,  Schreiben  und  Rechnen*  1  Bog.  u.  4  Tafeln,  fai. 
AUona,  Hammerich»  1815.  (12  yS)*  —  Handbuch  sum 
Gebrauch  tiaoMenkender  Christen  beim  Lesen  der  heU. 
Schrift  alten  Testaments ,  nach  der  lutherischen  Bibeluber-^ 
set*ung^  iter  ThL  die  Justorischen  Bücher,  ScJUeewig, 
Tost.  Inst.  1821.  gr.  8.  XII  u.  350  &  (4  W#).  2ter  ThL 
die  Lehrbucher  und  die  Propheten*  1822.  XII  u.  7^f^  S* 
(7  n^).  Bter  ThL  die  apokryphischen  Bücher.  1823.  (3l7^« 
— -  Kurter  Auszug  des  Nothufendigsten  aus  der  phristUchen 
Jieligion  für  die  schwächeren  Zöglinge  des  Konigk  Taub'- 
etummen^  Institute  %u  Schleswig,  Abgedruckt  tum  Jubel-' 
feste  der  Einführung  des  Christenthums  bei  uns  por  tausend 
Jahren,  am  iAtßn  May  1826.  Schleswig,  TbsU  Inst.  1826. 
— -  Abhandlungen  und  Aufsätze  mancherlei  Art  in  Zeit* 
Schriften;  z.  B«  in  Grollmann's  Magazin  für  Philosophie 
und  Geschichte  des  Hechts  ( Ueber  die  wahre  Ableitung  der 
philosophischen  Bechtsle/ire.  Bd.  1.  St.  2.  1799  U.  s.  'W«); 
in  dem  Journal  für  Rechte  und  Pflichten  des  Menschen  und 
Bürgers  (^wie  unrecht  es  sei,  die  religiöse  Aneichi  dmr 
I^aUir  m  bespötteln.  Bd.  1.  St.  2*  1800);  in  Rull- 
mann's  Materialien  für  alle  Theile  der  Amtsführung  eines 
Predigers  (lieber  die  Nothwendigkeii  des  tieferen  Studiums 
der  Thilosophie  für  den  Theologen,  der  seyn  will,  was  er 
eeyn  soll.  Bd.  3.  H.  4.);  '  Ueber  einige  besorgte  echädliehe 
Folgen  dee  tieferen  Studiums  der  Philosophie  für  TheoJo^ 
gen.  Das.;  Darf  ich  mit  Fug  und  Becht  fragenl  Ist  ein 
Chtt?  Bd:  5.  H.  6.;  Es  ist  ein  Gott.  Das.;  FFoher 
kommt  pornemlich  die  herrschende  Geringschätzung  der 
Jieligion  und  des  Ciiristenthums  unter  uns?  Bd«  7.  8t«  3. 
Eine  fon  den  UrsacJj^en,  warum  manche  unserer  jettigen 
Prediger  nicht  eo  erbaulich  predigen,  als  ihre  Vorfahren. 
Das.;  Einige  Bemerkungen  über  dis  Lehre  pon  der  Erh-- 
sünde.  Das«;  Beitrug  tur  Entscheidung  der  Frage:  lei 
Sittlichkeit  oder  Glückseligkeit  menschliche  Bestimmung? 
Bd.  8.  St.  1.;  Etwas  über  ein.  I\»ar  gewöhnliche  Fehler 
heim  jetzigen  Religionsunterricht  in  niederh  Schulen.  Bd.  8». 
St.  2.);  in  Kaysers  Annalen  der  baierschen  Literatur 
XJJeber  den  Zweck  dee  Phiioeophirens.     St.  12.    Ii03);     ift 
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Scknidt's  und  8 ch wäre's  BiUiolbek  der  tlieologiscli.eii 
lüeratiic  (Isi  09  Pflicht   religiös   %u  seyn?    Ein  Beitrag, 
dit  L$kre  pon  der  Allwiseenheit  Gottes   und  die  Lehre  von 
da'  muuchlichen   Freiheit  in   Harmome   zu   bringen.    Bin 
Bätng  tur  Beantu^ortung  der  Frage:    fVarum  starb  Jesus 
«.«.ip.);    itt  SchuderofPs  Journal  für  Veredlung  des 
Prediger-  und  Schallehrerstandes  \über  fVafirheit^  porzilg'- 
^  ia  Backsicht  auf  ReUgion,   Bd.  2.  St.  8.)     und  seinen 
Feriselzangen ;    in  Augnsti's   Iheologischen  Blättern   und 
Mogischer  Monalsschriff;    in  Wachler's  theologischen 
Analen  und  8ch*warz^s   Jahrbüchern  der  theologischen 
WiBeDschaflen ;   in  den  Kieler  Blättern  {*  Auch  ein  Wort 
«ier  üe  Theilnahme   der  gelehrten   Stände    überhaupt  an 
Stssdefiersammlung  und  FaUbsreprdsentation.     Bd.   3.  H.  2* 
&  304-6.     *Ueber  BihelgeseUschaften  und   ihren    Werth, 
«fcf  besonderer  Riicksicht  auf  die  Herzogthumer  SchesiPig 
latd  Holstein,    und  die  für   seibige  gestiftete   Bibelgeself- 
ifkft,    Bd.  a.  St.  S.  &  418-360  in  Olshausen's  Gele- 
ScAettsreden  nebst  Entwürfen  und  Materialien  tvk  Casual« 
R^  (Auszug    aus    einer  Predigt    zur   Eu^weihung    einer 
fernen  Orgel     BJ.  2.   Abth.  t.  8.150-57.);     in.  Tzschir^ 
ler's  Magazin     für    christliche    Prediger   '  (Bede    bei   der 
^'^gung    des   Grundsteins  zam  Friedriclisberger   Thurm    zu 
Schleswig   am   Jubelfeste   der    tausend;  ä/trigen   Einführung 
^«t  Chistentimms.  .  Bd.  4.  8t.  2.)      Auch   besonders  abge- 
knickt   Schleswigs  Taubst.  Inst.  1826;     in   der  Leipziger 
Literaturzeiltrag;   in  den  SchTesw;  Holst.  Frov.  Ber.  darin 
et  TOR  ihm,   anßer  mehren  kleinen  Aufsätzen:    Nachricht 
*^  dem  bei    der  Friedrichsberger  Kirche   in  Schleswig  be~ 
ß^Üchen  du    Crosschen   ItCgat  für   Theologie  studierende. 
IMl.  Ä  4.  5.  458-52.     Entumrf  der  Instruktion  der  frei- 
*^sn  Armenpflege  in  Kiei,  1803;   der  Instruktion  für  die 
^irchen^  und  Schukfffieialen ,   namentlich  für   die  Kirchs 
^pfslsmänner ,    Kirchen^aten    und    Schulporsteher  in    der 
^f^opttei  Hütten,    180Ö;     der    flsitaiionsordnung    in    4/er 
^•tei  Hütten,   1812;     des  repidirten  Schub eguladv^s  für 
dis  Friedriclisberger    Burgerschule   zu   Schleswig,    und  für 
dis  Landschulen  der  Propstei  Hütten  u.  dgU;  des  Friedrichs^ 
^gor  Bibeltiereins,    der   FriedrioJisberger    Sonntagsschule '^ 
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mehre. der  kleinen  Schriften  des  Schleswigschen  Vereins 
für  Blissionen  und  für  christliche  Erbauungsachriftenzsammt 
andern  kleinen  Aufsätzen  Iheils  religiösen  theils  gemein- 
nützigen Inhalts»     (Autographum), 

173.  -j"  Callisen  (Heinrich)  K.  48  —  wurde  1802 
wirklicher  £tatsrüth|  1805  auf  Ansuchen  seiner  Aemter 
entlassen^  1809  Hitler  des  Dannebrog  Ordens,  1812  Con- 
ferenzralh  und  1813  Commandeur  des  Dannebrogordens; 
starb  als  Generaldirektor  der  chirurgischen  Akademie  zu 
Kopenhagen  den  5.  Febr.  1824.  —  VgL  Nyerup  1,  114? 
Lahde's  Fortraiter  H.  2.  S.  1-88  (die  Biographie  ist  Yon 
J.  O.  Her  hol  dl,  das  sehr  gelungene  Bild  von  Lahde)| 
Thode's  med.  chir.  ßibl.  1,  125;  Höst's  Gesch.  d.  dän.. 
Mon.  1,  406;  Lebensbeschreibung  von  A.  C.  1^.  Callisen. 
Kopenhagen  ^824;  Bernstein's  Gesch.  d.  Chir.  2,  204; 
Rafn's  n.  BibL  Bd.  8,  S.  101^12;  Nyeste  ßkilderie  at 
Kioebh.  1824.  Nr.  11;  Bibl.  for  Lager.  1824.  S.  253; 
Prov.  Ber.  1825.  H.  1.  8.  47-56.  Schmid4's  Nekrolog 
1824.  Bd.'  1.  S.  346;  Hall.  Lit.  Zeit.  1825.  Nr.  223. 
{J.  Von  den  K.  50  angeführten :  Principia  systematls  c/iirur- 
giae  hodlernae ,  in  usum  publicum  adornata,  erschien  die 
2te  Aufl.  1798,  die  3te  1814.  gr.  8. ;  der  2te  Thl.  1816. 
gr.  8.  (Das  Werk  wurde  ins  Deutsche  übersetzt  von  C. 
G.  Kuhn«  Kopenhagen  1798,  vgl.  auch  A.  C.  P.  Calli- 
aen^  —  TaU  da  luui  d.  29.  Martii  1805  sluiiede  sine 
Forelasninger  og'  nedlagde  sii  Lareembede.  In  der  neuen 
Bibliothek  für  Physik.  Bd.  8.  8.  113-131.—  JPhysisk- 
medicinske  Beiragtninger  ot^er  Kioßbhapn ,  Stadena  Beboere 
tiUgnede.  2  TfUe.  Kioebh.  1807-1809.  —  Tale  holden  i 
Ordensoapitlet.     Kioebh,  1813. 

174.  Callisen  (Johann  Friedrich  Leonhard) 
iSohn  des  Folgenden  -—  geb.  zu  Zarpen  Amis  Reinfeld  den 
2.  Aug.  1775,  studierte  seit  1794  Theologie  in  Kiel,  exami- 
nirt  in  Glückstadt  1798  (Ir  Ch.),  seil  1802  Prediger  zu 
Hohenfelde  Propstei  Münslerdorf,  seit  1811  Kirchenpropst 
der  Propstei  Rendsburg  und  Pastor  an  der  Christ-  u.  Oar- 
nisonskirche  in  Rendsburg  seit  1805;  seit  d.  31.  Juli  1815 
Ritter  vom  Dannebrog.  —  Vgl.  den  Sophronizon  Bd.  1. 
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&3.  (1812)  &.  36-39;  und  seine  Schrift:  Ehrenrettung 
tt.  s.  w.  \\.  .Alle  Tage  herrUch  und  in  Freuden  leben  ist 
perderhäch  ffur  unser  GUlck,  Eine  Predigt,  gehalten  am 
iifn  Sonnt,  nach  TriniU  über  IdJtc*  16;  19-21.  Schleswig, 
gedr,  b,  Serringhausen  1806«  —  J?ie  letzten  Tage  unsere 
Herrn  Jesu  Christi  nach  Markus,  pon  J.  L.  Callisen. 
Ifich  dessen  Tode  herausgegeben  von  seinem  Sohne.  Mit 
QDcr  Biographie  des  Seligen.  Iter  Thl.  2te  Aufl.  Mit 
OBem  Titelkupfer.  Nürnberg,  Rawe.  1813.  292  8.  2ter 
TU.  Das.  1813.  339  S.  —  Das  Andenken  des  zehnten 
Deeember  1813^  gefeiert  in  der  Christ-  und  Gamisonskirche 
n  Rendsburg  den  11.  Decemb*  1814*  Rendsburg,  TVendeU 
1815.  21  Sm  —  Nachricht  t^on  der  Stiftung  der  Rends" 
hrger  Bibelgesellschaft.  Das.  1817..  50  S.  —  Wahrheit 
öl  liebe,  betreffend  die  Streitsache  über  die  95  These s  des 
Emn  Pastor  Harms  in  KieL  Kiel,  akad,  Buchh.  1818. 
IW  S.  (1  w#  4  /J).  —  Ehrenrettung  des  weiland  Hol- 
tUinisehen  Generalsuperintendenten  J.  L*  Callisen,  wider 
üt  Anschuldigungen  des  Herrn  Hofraths  Johann  Hein^ 
rieh  Fofs  in  Heidelberg,  im  Zten  Stücke  des  Sophroni- 
M»,  nebst  l  einem  Anhang  über  den  I^otestantismus ,  von 
Kaum  Sohne.  Schlesw.,  Tbst.  Inst.  1820.  50  S.  (8  ß).  — 
J^fruf  zur  Verbreitung  des  göttlichen  Idehts.  Eine 
^Mtfsrede;  gehalten  d.  10.  Noubr»  1822  am  Bibelfeste  in 
^  Christ^  Um  Gamisonskirche  zu  Rendsburg»  Zum  Besten 
dir  Missionssache.  Rendsh,  JVendeü.  1822.  — ,  Beiträge 
»  Sehmidt's  Nekrolog  der  Deutschen.  (Revidirt).*  — • 
^^othicht  von  der  kirchlichen  Feier  der  Rendsburgischen 
^Igesellschaft ;  gehalten  in  der  St.  Marienkirche  su 
fi^iburg.     Rendsb.,  gedr.  b.  Jf'endeU.  1819.  38  S.  (5^^). 

175.  \  Callisen  (Johann  Leonhard)  K.  51  — • 
^>rb  den  12.-NoYbr.  1806  als  Generalsuperinlendent  des 
Henogthnms  Holstein.  —  Vgl.  den  Biograph.  6,  529 ;  ProT. 
ß<r.  1815.  H.  3.  S.  325;  Paulus  Sophranizon.  Bd.  1. 
H.3,  8.36-39.  J.  F.  L.  Callisen's  Ehrenrettung  meines 
Valers.  Schlesw.  1820;  Kirchen-  und  Ketzeralm.  1789. 
^.61;  Alt  Merk.  1819.  Nr.  209.  S.  4243.;  seine  Bio- 
Sophie  vor  der  2tcn  Aufl.  seiner  Schrift :  die  letzten  Tege 
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rnisers  Herrn  etc.  Nürnberg.  1813.  f}.  Von  seiner  Schrift: 
4ii0  letzten  Tage  uns^s  Herrn  etc.  besorgte  sein  Sohn  J.  F. 
L,  Gaiiisen  (siehe  diesen)  die  2le  Auflage. 

176.  -J-  Capito  (Johann)  K.  62  —  starb  1804.  — 
Vgl.  Nyerup  I,  116. 

177.  Karl^  Landgraf  zu  Hessen-Kassel,  K.  62  — 
seit  1766  Ritter  vom  Elephanten,  seit  1768  Statthalter  der 
Herzogthiimer  Schleswig  und  Holstein  ^  äeit '1774  KönigK 
Danischer  Feldmarschall^  seit  1814  GeneralfeldmarschalJ, 
seit  1816  Grofakommandeur  Yom  Oannebrog  etc.  etc. 
ijlm  La  pierre  Zodiacale  du  temple  de  Denderah,  expUquie 
par  &  A*  le  Landgrape  Charles  de  Hesse.  Copen* 
hague,  1824.  gr.  8-  —  MeJure  Reden,  gehalten  in  der 
Fersammluag   der  Schlesw.- Holst.    Bibelgesellschaft.     Kiel 

'und  Schleswigs    (^Revidirt.) 

178.  \  Carstens  (Asmus  Jacob)  K.  617  n.  545  — 
geb.  1754  in  einem  Dorfe  bei  Schleswig,  er  lernte  erst  die 
Weinhandlung,  und  ward  dann,  im  22sten  Jahre  Maler, 
ging  nach  Kopenhagen,  wollte  1785  nach  Rom  gehen, 
muste  aber  in  M^and  umkehren,  liels  sich  darauf  in 
Lübeck  nieder,  uud  ward  dann,  vom  dasigen  Senator 
Rodde  unterstützt,  in  Berlin  bei  der  Kunstakademie  an- 
gestellt als  Professor,  ging  1792  auf  Kosten  des  Königs 
von  Preuisen  nach  Rom,  und  starb  dasell>st  den  25.  May 
1798,  —  Vgl.  Leben  des  Künstlers  Asmus  Jacob  Car- 
stens, ein  Beil  rag  zur  Kunstgeschichte  des  achtzelinten 
Jahrhunderts  von  Karl  Ludwig  Fernow.  Leipzig, 
Hartknoch.  1806.  XXJCIL  u.  317  S.  mit  dem  Bildnifi  des 
Künstlers;  ProT.Ber.  1791.  H. 2. 8. 325;  1792.  H. S.S. 397 5 
1793.  H.  1.8. 187;  1795,  8.244;  der  Freimüthige.  1806. 
Nr.  1808;  Schlesw.  Kunstbeitr.  1,  S.47,  2,  8.86;  Fuhr- 
mann/s  neues  bist  hiogr.  Handwörterbuch  &152;  Skand. 
MHseuaa  1803.  1,  149;  Kügelgens  Lehen  von  Hasse 
S.  59;  l4adY0kat  IX.  8. 189;  Hall.  Lit.  Zeit.  1798.  Int.  BL 
Nr.  1^7^  Teutscher  Alerk.  1795.  VI;  Zeit.  f.  Ltt.  \u 
Kanst.  180118  Nr.  16.  17;  Journal  von  u.  fü«  Deutschland. 
VII.  1.  S.  216;  Conversationslex.  II;  St  365;  Hennicke 
U,  S.  61«. 
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179.  Carstens  (Hans)  geb.  zu  Brandsbnll  im  Kirch- 
spiel Hakenburg,  Amts  Norbnrg  auf  Alsen^  den  20.  Jaa* 
1771,  leit  1796  Seminarist  und  nachher  CoUaborator  auf 
den  F&hnschen  Schullehrer- Seminar ium  bei  Brahel rolle» 
Borg,  seil  1801  Schullehrer  zu  Kjfer  auf  Alsen.  \h  F. 
Krummacher' s  Bibelcalechismua  überMtzt  i^  Dänische^ 
in  Ferhindung  mit  dem  pormaligen  Schuüehrer  Hammer 
k  üUehuU  auf  AUen.  Sonderburg.  C.  Wiewe  1817.  — 
(ifpgrapJdske  Tabel,  indeholdende  det  uigtlgete  af  Geogra^ 
fJden  over  den  danske  Stat*  Bedeiraat  intrettet  iear  til 
Bmg  pid  den  geographUks  Underpusning  i  dem  mellemete 
Oatte  af  Ahnuenekoleme  og  til  at  antringes  for  en  let 
Onrugt  i  FamiUepareleer»  Augustenb.,  Timmermann.  1822« 
(Reridirt.) 

180.  f  Carstens  (Heinrich  Goulieb)  K.  53.  — 
Kaufmann  zu  Cadix  seit  1797,  starb  im  Sepibr.  1800* 
VgLMcusePs  Lex.  II,  S.49. 

181.  Carstens  (Karl  Friedrich)  geh.  zn  Segeberg 
dea  17.  JuL  1778,  (eit  dem  14.  Novbr.  1801  Unterge« 
aehUsdrokat^  und  seit  dem  30.  Jul.  1809  Ober-  nnd  Land« 
SmchtsadTokat  in  Oldesloe«  \\.  ^Gedanken  und  JVünachs 
MK«  Hahtsiaere  in  Beziehung  auf  die  erwartete  etändiache 
y^fammg.  Altana,  Hammerich.  1817.  64 &  (12/2).— 
^^Intpfoch^  an  die  »um  Eniumrfe  einer  ständischen  Ver^ 
ftuung  für  das  Herzogtkum  Holstein  mittelst  Verfügung 
^9  ScldesM^m  Holst.  Lauenb.  Canzelti  unterm  i9 ten  Aug. 
1S16  aUerhöckst  perordnete  Commission;  nebst  einem  An^ 
^■i^f  über  das  IwchstSi  Episeopat  des  Landesherm  in 
F^testatztisehen  Staaten^  in  besonderer  Beziehung  auf  einige 
^pon  Hnu  Pastor  Harms  dagegen  aufgestellten  Streit-» 
**^.  Fm  dem  Verfasser  der  Gedanken  und  fVOusohe 
^^  Hokteimere  etc.  Das.  1818.  80  6\  (1  V^l).  —  Das 
^^dUsnUUsl  der  SuppUcation.  Bin  Beitrag  sur  Proeefs-- 
'•cktälebre  der  Hertagthnmer  Schleswig  u.  Holstein*  Schlss^ 
•^,  Tbsi.^Inst.  1820.  905.  (1  «#  4^).  —  Erwiederung 
^  ^inen  Artikel  des  Aäonaisohen  Merkurs  d.  J.  in  JVr.26, 
^«•30.  Zwei  Schrif(en  des  Hrn.  Landinspektars  Oudme 
^^ffend.    Ein  Sendsc/ureib&z  an  die  Qentraladmimstration 
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der  ScJilesWf  Höht,  patriot.  Gesellschaf i  in  AUonä,  emn 
tfOto  specialis  Das.  20  S.  (^geh.  3  ß).  —  Gab  mit  N, 
Falck  heraus:  SlaatsbürgerUches  Magazin  mit  besonderer 
JiuchsLcht  auf  die  Herzog thümer  Schleswig ,  Holstein  und 
LauenJturg.  Bd.  i-A.  Schlesw.,  Taubst.  ^  Inst.  1821 -1825« 
(Die  mit  einem  C.  bezeichneten  Aufsätze  sind  von  ihm.) 
Die  grpfsern  dieser  Aufsätze  sind  folgende:  Plan  su  einer 
allgemeinen  Brandi^ersicherungsgilde  für  bewegliche  Güter. 
Bd.  1,  (1821)  S.  47-76.  —  lieber  die  Compromifsge richte, 
welche  in  landwirthschaftUchen  Kontrakten  angeordnet  %u 
werden  pflegen.  Das.  8.  339  -  55.  *—  Einige  Bemerkungen 
über  unsre  Stempelpapier- Abgabe.  Bd.  i.  (1822)  S«  1-24.  — 
Betrachtungen  über  die  Sparkassen.  Bd.  3.  (1823).  S.  134-55. 
—  Ist  unbeschränkte  TViükiihr  bei  der  Disposition  uher 
das  Grundeigenthum  dem  Staatswohle  zuläfslicK  Bd.  4. 
(1824)  8.  1-18.  —  Bede  bei  Eröffnung  eines  Vereine  zur 
Errichtung  einer  Sparkasse  in  Oldesloe',  am  26.  März  1824. 
Das.  8.  409-13.  —  Ueber  die  Befugnifs  der  lübschen  Ehe- 
frau zur  Separation  ihres  Eingebrachten  pon  der  Concurs- 
masse  ihres  Ehemanns.  In  den  Nordischen  MiscellenlJahrg* 
1809  od.  1810.  Von  den  ansprächen  des  Adpokatenstandes 
an  den  Staat.  In  den  Kieler  Blättern.  Bd.  4.  U.  2.  1817. 
S.  236  -  53«  Ueber  die  Vereinigung  des  verschiedenen  In-- 
teresse  bei  der  Zusammensetzung  einer  landetändi^chen 
'Versammlung,  mit  besonderer  Beziehung  aUf  Holstein.  Ein 
Sendschreiben.  In  den  Kieler  Blättern  für  1819.  H.  1. 
Hälfte  1.  8.  1-27.  —  Hecensionea  in  den  Heidelberger 
Jahrbüchern  der  Literatur.  ^(  Geist  der  Zeit.  4ter  Thl.  Ber- 
lin 1818^  bei  G.  Reimer.  Jahrg.  1819.  Nr.  25  u.  2^ 
Lobrede  auf  den  Feldmarschall  3Iücher.  4ter  Jahrg.  1819. 
Nr.  78.  Allgemeine  Grundziige  einer  vollkommnen  Staats- 
verfassung, von  einem  Königl.  Bayerschen  Staatsdiener. 
'Jahrg.  1820.  Nr.  27.  Europa  und  Amerika  von  Dr.  C.  F. 
V.  Schmidt-Phiseldeck  etc.  Jahrg.  1820.  Nr.28u.29.) 
Ein  Schreiben  an  Hrn.  -^^.j?...  in  K* ,  .  In  Buch- 
holz  Journal  für  Deutschland.  Jahrg.  1819.  Vertheidi- 
gung  ohne  Anklage,  In  v.  Duve's  Zeitschrift  für  Gesetz- 
gebung ^  Rechtswissenschaft  und  Rechtspflege.  Bd.  1.  H.  2« 
(Lüneburg  1822.)    (Aulographum}« 
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i&t.  Carsftensen  (Carsten)  geb.  za  Hommelfeld 
19.  Jal«  1782 9  seit  1810  Katechet  am  Schullehrer- 
riiim  in  Kieh  }}•  Handbuch  der  Katechetih  mii 
HinMichi  auf  den  katechetlsehen  Reügionsunier- 
Ein  Commentar  über  H.  Müllers  I^ehrbuch  der 
f$9^eiikj  nach  dessen  hinierlassenen  Papieren  bearbeitet.  ' 
WBd.  jiltona,  Hammerich.  1821.  FL  u,  2S5  S,  gn  8. 
UfO-  2*tfr  Bd.  1823.  26  Bogen.  (4  17^.  —  Zeitschrift 
r  das  FoJJbsschulwesen.  Erster  Band  in  4  Heften,  Kiel; 
up.^Buehh.  in  Comm.  1824.  636  &  (6  77#>  Das  iste 
4t  erschien  1822-  2t er  Bd.  istes  H.  1826.  (lt7#8j(J). 
«Tidirt). 

183.  f  Cartheuser  (Karl  Wilhelm)    K.  63.  — 
k  den  3.  April  1806  al8  Kanzeleiralh  und  ausübender 

zu  Glückstadr. 

184.  -|-  Caspersen  (Johann  Henirich)  geb.  tu 
Btdesfaolm  1751^  Justitzralh^  ZoUverwaller  und  Amts- 
kitiber  zu  Kiel  seit  1780,  starb  den  3.  Septbr.  1826. 
•  Versuch  einer  Beschreibung  des  jintts  Kiel.  In  den 
m.  Ber.  1798.  H.  1.  8.  17-48. 

185.  Caspersen  ( )  geb.   zu  Friedrichsstadt, 

*te  1821  in  St.  Petersburg. .—  Vgl.  Alton.  Merk.  1821. 
.  3130.  JJ.  Entwurf  zu  einer  perbesserten  und  wiirde- 
^en  Einrichtung  und  zu  einer  edlen  Verzierung  der 
Wäo/«.  Altana,  Bechtold.  1821.  (4  ß).  —  Gedanken, 
^^'^'ftisrungen  p  Gefühle  und  Trost  auf  einem,  Kirchhof. 
^  1821.     (4  /J). 

186.. cfe  Castro  (Hermann)  geb.  zu  Altona  den 
^»Seplbr.  1801,  seit  1826  Doktor  der  Medicin  und  Chi« 
'»sie  und  praktischer  Arzt  zu  Altona.  \\.  Diss.  inaug. 
öf  mrhis  haerediUxrUs.     KiL,  Mohr.  1826.   4.   24  S.     (Rc- 

187.  Catenhusen  (Karl  Friedrich  Wilhelm) 
8^  zu  Ratzeburg  den  24.  Aug.  1792,  widmete  »ich  früh 
^  Handlung,  kehrte  dann  aber  zum  Studio  zurück, 
'^rte,  nachden\  er  die  Domschule  in  Ratzeburg  und 
^Pädagogium  in  Ilfeld  besucht  hatte,  in  Göttingen,  seit 
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1S15  Hauslehrer  im  Hause  der  Oräflun  Luckner  in 
Lübeck,  und  seit  1816  Diakonus  zu  Lauenburg.  \\.  Zeug^ 
nisse  der  lutheriachen  Kirchs  über  VernunftreUgion*  MU 
einem  Torhericht  für  ünstudierte.  Kiel  1820.  — ,  Vom 
wahren  Glauben  an  Jesum,  Eine  Predigt»  Bremen.  1826.  —^ 
Aufsätze  in  dem  «u  Hamburg  herauskommenden  l^riedens- 
boten.  Der  Weg  zur  Seligkeit.  Jahrg.  1821.  St.  6.  Fom 
Verhältnifa  der  Wunder  zum  Et^angelium.  Das«  St.  14  u.  lö* 
(Revidirt.) 

,  188.  -f  Cellarius  (Johann  Elias)  K;  63#  —  nicht 
Bruder,  wie  Kordes  vermuthet,  sondern  Vaierbruder- 
sohn  des  Ludwig-  Friedrich  in  Meusel  —  starb  als  Pastor 
in  Triltay,  Propstei  Stormarn  den  2.  Febr.  1815.  —  Vgl. 
Kirchen-  u.  Ketzer alm.  1798.  S.  68.;  P.Friedrichsens 
Programm  von  1825.  S.  3-12*  ^2.  Folgende  Schriften  sind 
in  Kordes  ausgelassen:  Zu  der  öffentlichen  Prüfung  der 
lateiniechen  ScIuUe  zu  Husum  etc.  werden  die  Herrn  In^ 
spektoren  etc.  eingeladen*  Fleneb.  1773.  4.  (enthält  ausser 
der  Einladung^  Nachricht  yon  dem  Zuwachs  der  Bi- 
bliothek). —   Fon  der  Harmonie  in  Schulen.  Das.  1782«  4« 

189.  Chemnitz  (Martin)  Vater  des  -Folgendem  — 
geb.  zu  Schpiiberg  in  der  Propstei^  wo  sein  Vater  Pre- 
diger ^ar^  den  16.  Jun*  1743,  Doktor  der  Mediciu  und 
praktischer  Arzt  im  Flecken  Preez  von  1766*18149  wa  er 
die  Praxis  aufgab.  ii,  Dias,  inaug.  De  sanguinis  mis* 
sione  infantibus  neonatis  debilibus  et  noxia  et  sakttarii 
Praes.  J.  L.  Ahlefeld.  Giessae  1766.  4.  (Der  Airtikcl. 
Joh.  Hieronymus  Ch.  in  Kordes  S.  56  ist  ganz  falsch 
und  daher  zu  streichen ,  indem  es  nie  einen  solchen  in 
Preez  gegeben  hat.  Es  ist  eine  Verwechslung  mit  einem 
Johann  Hieronymus  Chemnitz,  der  1768  Com- 
pastor  an  der  Christ kirche  in  Rendsburg  war,  aber  noch 
in  demselben  Jahre  nach  Kronburg  berufen  ward,  s. 
Nyerup  I,  118.) 

19(X  Chemnitz  (Matthäus  Christian)  geb.  au  Preez 
den  14.  Febr.  1779,  anfangs  Doktor  Mt  Mcdicin  und 
Chirurgie  und  Arzt  zuPloen^  dann  zu  Bsrg  auf  Eehmarn, 
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vd  seil  Jaul  18Sf2  Physikus  im  Amte  und  In  der  Stadt 
Flensburg«  ih  Diaa^  inaug.  Ad  theoriam  alienatat  menH% 
fjmbola.     KU.,  Mohr.  1804.  8.   84  S.     (ReTidirt.) 

191.  -f-  Chemnitz  f  Matthäus  Gottlieb)  geb.  zu 
Dreisdorf  den  25.  Jan.  1763,  seit  1789  dänischer  Prediger 
in  Sonder  bürg,  seit  1794.  Pastor  zu  Oeddis  im  Amte  Ha- 
denleben  und  seit  1805  zu  Ulderup  Amts  Sonderburg; 
rfarb  daselbst  den  18.  Novbr.  1823.  hh  Eine  kleine  Streit- 
ttlrift,  deren  Titel  nicht  näher  angegeben  werden  katin. —« 
Recehsionen  in  den  Prov.  Ber.  und  Beiträge  zum  Sonder«; 
bttrgor  WochenMalt.     (Mitgel heilt). 

192.  Christensen  (Kasper  DiedericH)  geb.  za 
DeotKh*Nienhof  den  2.  Jun.  1765,  Polizeimeister  und  Ju- 
stitiarins  mehrer  adlicher  Güter  seit  1789,  Kc^nigl.  Däni« 
Kker  Jnstitzralh  seit  1804.  ^J.  Alphabetisches  Verzeichniß$ 
aner  Anzahl  pon  Räubern,  Dieben  und  Vagabonden,  mit 
hinzugefügten  Signalements  ihrer  Person ,  und  Angabe 
emiger  Diebsherbergen;  entworfen  nach  den  Aussagen 
mer  zu  Kiel  in  den  Jcdiren  16lll  und  1812  eingezogenen 
haubtrbandem^  Nebst  einem  erläuternden  Vorbericht  über 
die  perschiedenen  Gattungen,  Lebensweise  und  Sprache 
dieser  Gauner»  Hamburg ,  Bohn,  1814.  —  Gauner lexicon, 
oder  Beschreibung  der  in  den  Herzogthämern  Schleswig  u. 
Holstein,  den  Hansestädten  Hamburg  und  Ulbech ,  zun% 
Tkeil  auch  im  Königreiche  Hannover ,  in  dem  Herzogtlaim 
Mecklenburg  in  den  Jahren  1802-1817  bestraften  oder  mü 
Steckbriefen  verfolgten  Verbrecher,  nach  dem  Alphabet 
§tordnei,  nebst  einigen  Bemerkungen  und  einem  Begister 
der  Hauptkennzeichen.  In  3  Theilen.  Kiel,  auf  Kosten 
des  Ferfossers.  Hamburg,  in  Comm.  S.  Perthes  u.  Besser, 
^f/äe.  X.  u.  1274^.  ^.8.     (17  ?W^.     (Revidirl). 

193.  Christiani  (ChristoplT  JohaDn  Rudolph) 
K.  56  —  8eit  1^10  Könfglieh  Dänischer  Kirchenrath  und 
B8U{rtpred?ger  ztf  Oldenburg  im  Herzogthum  Holstein, 
^t  1811  KirchenpropM  der  damals  neu  errichteten  Prop- 
«W  Oldenburg,  «*tt  18ia  Superintendent  und  Consistoritfl- 
«th  nn  FSrsfentkirm  Lübeck,  auch  Hauptprediger  in 
&rti»,  seif  1»14  Superintendent,  Schulinspektor  und  Pastor 
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Priinariüs  zu  Lüneburg.  Im  Jahre  1814  \^ard  ihm  iroa 
der  theologischen  Fakullät  zu  Marburg  die  theologische 
Doktorwürde  erlheilt.  —  Vgl.  Nyerup  1,  120;  Prov. 
Ber.  1814.  H.  •  8.598;  Kirchen-  und  Ketzeraltn.  1797, 
S.  28.  \\.  Rede  bei  dem  Sarge  seines  Vaters  geJiaUen* 
Flensb,  1781.  —  Beitiäge  zur  Veredlung  der  Menschheit, 
herausgeg*  aus  dem  Erziehungsinstitut  bei  KopenJiagen* 
2  Bde.  Kopenh.  1796-97.  Ister  Bd.  in  4  Heften.  1796  w. 
.1797.  (4^).  2terBd.  istes  u.  2les  Stuck.  Kopenh.,  Schu- 
hothe.  {2an^)*  Darin  von  ihm:  Betrachtungen  über  den 
Hauptxweck  der  Erziehung.  Briefe  über  die  jetzt  so  sichte 
bar  werdende  GerCngscJiätzung  des  ChristentJuuns.  -^  Das 
erste  Heft  dieser  Beiträge,  wie  auch  die  folgenden,  wur- 
den 1796  von  J.  C.  G.  Clausen  und  H.  W.  Rieber  ins 
Dänische  übersetzt.  —  Anhang  zum  2ten  Bande  1799.  — 
Mi  G.  B irkner  über  die  Prefsfreiheit  und  Uwe  Gesetze, 
von  dem  Verfasser  selbst  aus  dem  Dänischen  mit  Verbes^ 
serungen  u.  Zusätze fi  'übersetzt,  u.  herausgeg.  pon  C.  J.  M. 
Ckristiani.  Kopenh.,  Schubothe.  1797.  —  Grundlinien 
eines  Plans  zur  Veredlung  des  Handwerksstetndes  in  Dan-» 
nemark.  Das.  1801.  yJuch  ins  Dänische  übersetzt.  Dasm 
1801.  —  Neue  Beiträge  zur  Veredlung  der  Menschheit» 
ir  Bd.  1.  u.2tesSt.  Kopenh.  u.  Leipz.  1802  u.  1803.  — - 
Nächrichten  aus  dem  Erziehungsinstitut-  bei  Kopenhagenm 
2  Tiefte,  Das.  1803  u*  1804.  —  Anleitung  zu  einer  mo^ 
ralisch- religiösen  Betrachtung  der  uns  umgebenden  Natur» 
Kopenh.  1806.  (In  Dänischer  Sprache).  —  Bemerkungen 
über  des  Herrn  Justitzraths  C.  G.  Bafn  Einladung  an  alle 
Dänen  und  Norweger ,  f^er einigt  die  t^at  er  ländischen  Ma- 
nufakturen zu  unterstützen  etc.  Das.  1808.  —  AnthropO" 
logie,  oder  Anleitung  zur  Kenntnifs  des  Menschen  y  nach 
seinen  Anlagen  zum  uegetatipen,  animalischen  u.  geistigen 
Leben.  Das.  1809.  (In  Dänischer  Sprache).  —  Die  Ge- 
wisheit  unserer  eifrigen  Fortdauer.  Ein  Beitrag  zur  Be-^ 
siegung  des  Zweifels^  mit  besonderer  Rücksicht  auf  El^ 
lern,  die  über  den  frühen  Tod  ihrer  Lieblinge  trcuiem^ 
Kopenh.  u.  Leipz.,  Schubothe.  1809.  (2^10/2).  2te  Aufl. 
Das.  1811.  Neue  wohlfeUe  Aufl.  1821.  XIL  u.  242  & 
(2  ?7^.  —    Kurze  Darstellung  der  wichtigsten  Lehren  des 
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Chittinümma.  Eine  Beiiage  zum  Schlesw.  Holst.  Cate^ 
dumus.  Kiel,  akad.  Buchh.  1811.  16  S.  (5  ß).  Dänisch 
ibersetzt.  von  A.  K.  Holm,  Prediger  an  der  Holmer  Ge- 
■dne  zu  Kopenhagen.  Kopenh«,  Schubolhe.  1811.  GOS.ll^-— 
htd%  am  Geburieiage  Friedrichs  des  Sechsien,  Königs  uon 
Dänemark  u,  Norwegen,  gehalten  den  28.  Jan.  1812.  Kiel, 
1812.  1  Bog.  —  Ausführliche  Darstellung  der  wichtigsten 
Lthren  des  Christenthums.  iste  Hälfte.  Die  christlicliß 
Glaubenslthre.  Kiel,  akad.  Buchh,  1812.  XFl.  u.  184  S. 
(1 0^  4  ß).  ^  Bede  am  Begräbnifstage  des  weiland 
hockfurstächen  Lilbechschen  Justitzraths  /•  H.  Eschen, 
Eääji,  1817.  —  Einladung  zur  Theilnahme  an  einer  für 
die  Stadt  iMneburg  zu  errichtenden  Bibelgesellschaft,  In 
doi  HannÖYeraclien  Tiertel jährigen  Nachrichten  Ton  Kir- 
chen- und  Schulsachen.  1816.  S.88.  ff.  Lehen  des  Super- 
htmdenten  Valentin  Christoph  Möller.  Das.  1820. 
S.103.  iF.  —  Lärieburger  Wochen  ^  und  Intelligenzhlatt, 
pm  Jahre  1815  — 1825.  —  Fortwährend  Mitarbeiter  an 
Behren  gelehrien  Zeitschriflten.     (Autographum). 

194-  f  Christiani  <Conrad)  K.  57  u.  545  —  starb 
den  22.  Decbr.  1795.  —  Vgl.  Prov.  Ber.  1796.  H.  1. 
S.  321;  Tromsdorf'ö  Journal  der  Pharmacie  JV.  2. 
S.  221. 

195.  CÄrw/«aw  (Johann  Wilhelm)  K.  57  —  Bru- 
der des  folgenden  —  seit  1800  Sekretair  und  Kassirer  der 
Wittwen-  und  Waisenkasse,  wie  auch  Kindererztehungs- 
und  Armenkasse  zu  Kiel,  seit  den  31.  Jul.  1815  wirklicher 
Jostitzrath  und  seit  1817  zugleich  2ler  Vorsieher  der 
Wülwen.  u.  Waisenkassc  in  Kiel.  —  Vgl.  W.  E.  Chri- 
>tiani  Progr.  quo  ostenditur  eandem  fere  in  historia  etc. 
Sil  1793.  4.  \\,  Anfangsgrunde  der  Slaatfirechenkunst. 
Mit  5  Tabellen,  iste  AbthL  Helmstedt,  Fleckeisen.  1798. 
-^  Versuch  einer  Beantwortung  der  pon  der  KönigL  Ge- 
**lUehaft  der  Wissenschaften  aufgegebenen  Preisfrage: 
^  den  besten  Plan  zu  einer  praktischen  Schule  für  den 
Ackerbau,  in  Biichsicht  auf  dasjenige ^  was  und  wie  da- 
^Ont  gelehrt  werden  soll,  von  Karl  Gottlob  Bafn. 
Aut  dem  Dänischen  übersetzt.    In  'den  dänischen  Blättern^ 
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St.fi.  8.44-126.  -r  Einige  Receiuionen  in  der  aUsuni^Uidn 
deuischtn  -Bibliothek«  '  (Eeyidirt.) 

196.  -f  Christ iani  (Olto  Konrad)  geb.  zu  Kiel  den 
23.  März  1767,  'ward  1801  Magister  der  Philosophie  zu 
Wiltenberg,  war  anfangs  Hospilals- Prediger  und  Katechet 
zu  Elmshorn  in  der  Grafschaft  Ranzau,  wovon  er  ent- 
wich, war  einige  Jahre  Hauslehrer,  und  soll  her^iach 
1802  zu  Presden  die  katholische  Religion  angenommen 
haben,  starb  zu  Weimar  den  25.  Novbr.  1803.  iJi.  Elisas 
Schwestern;  eine  Schule  für  die  Jünglingswelt.  Mit  Kupf. 
2  ThU.  Braunschw.  1800.  —  Ceciliens  Flucht  nach  Ber- 
lin ;  eine  Schule  filr  die  Mädchenwelt,  Das.  *1800»  — 
^Bilder  aus  Ottomar's  Guckkasten,  in  neun  Hauptuorsiel-' 
hingen  filr  die  Optik  der  Seele;  gesammelt  und  heraus- 
gegeben pon  Boumarmola,  Mit  Kupf.  Chamhry  {Leipzig) 
1800. '  —  Familißnnachrichten  aus  dem  Stammarchif  zu 
Hauerwalde ,  gesammelt  und  herausgegeben.  Mit  1  Kupf 
Weissenf  eis  u,  Leipzig,  1802.  2te  Aufl.  Mit  einem  TitßU- 
blatt.     Das.  1806*     (Meusel). 

197.  Christiani  (Wilhelm  Rudolph)  K.  58  u.  545 
— -  examinirt  zu  Glückstadt  1789,  seit  1796  Diakonus  und 
seit  1820  Haupfpaslor  zu  St.  Margarethen  in  der  Wil«» 
«termarsch. 

198.  Clar  (Alexander)  —  ein  Pseudonymu^  — 
\\.  Mannigfaltiges  zur  Belehrung  filr  Bquersfrauen  und 
Töchter ,  die  gute  Hausfrauen  werden  wollen.  Im  Schlesw. 
Holst.  Almanach  auf  1823.  S*  34-55.  Der  brape  Martin 
an  seine  Freunde.  In  demselben  auf  1822.  S.  48-62* 
(Beides  sind  von  der  Schlesw.  Holst,  patriot.  Gesellschaft 
gekrönte  PreisscbriftenO  —  lieber  die  Verpflanzung  des 
fVinterrapsaats.  In  den  landwirthschaftlichen  Heften  der 
Schlesw.  Holst,  patriot.  Gesellschaft.  H.  5.  (1822).  — 
Ein  IVort  an  unsre  praktischen  Landwirthe.  Das.  H.  6» 
(1822\  —  Gedichte  in  Winfried'8  nordischem  Musen* 
almanach. 

199.  f  Clasen  (Erich  Friedrich)  K.  58  —  geb.  za 
RenÜAburg   1752,  starh  den   8.  April  1^25   als  Pastor  zo 
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Teningsledt  und  |tl8  Senior  des  Norderdltbmarsifldhen  Mi* 
aisleriuiiu,  73  Jahi'  alt,  —  Vgl.  ProT.  Ber.  1826.  H.  1. 
&104. 

200.  Oasen  (Joachim  Fricdricli)  —  t^ater  des 
Wilhelm  Cbrisfian  C.  —  geb.  zu  Uhnis,  Doktor  der 
Fkilosopbie  and  Rektor  in  Wilster^  itzt  Hauptpastor  zu 
Tönning.  )^.  Katechisaiionen  sum  Gehfauch  für  Jugend- 
leknr.  GlilcksU  1804.  {Altena,' Hammer  ich.  1805).  \^  Bog. 
(l»^l2/3).  —  Gesetzhatechismua  für  die  Stadt  ^  und 
Lsndschulen  zunächst  in  den  Herzogthümern  Schlesw.  u, 
ikktein.    Das.   1805.     (8  ß). 

201.  -J-  Clasen  (Johann  Joachim)  K.  68  —  starb 
tai  26.  May  1800. 

.202.  Clasen  (Wilhelm  Christian)  geb.  zu  Wüster; 
studierte  Medicin  und  Chirurgie  auf  d%r  Universität  zu 
Kiel^  und  ist  Doktor  derselben  seit  dem  14.  Jul.  1826. 
^  Diss,  inaug.  De  adhibenda  trepanation»  in  pulneribus 
t^is.    KiL,  typis  Mohr.  1825. 

203.  -f-  Clausus  (Christian  Detlev)'  K.59  —  vrard* 
auf  Ansucben    1819   seines  Amts    als  Physikum  im    Amte 
Cismar,    und    in   den  Städten  Oldenburg;   Neustadt^  Hei- 
Hgenbafen   und  Liitjenburg  entlassen  ^   und   starb  zu  LiU« 
ieaburg  den  20.  März  1822. 

204.  -}-  Claudius  (Matthias)  K.  69  —  Bruder  des 
▼orhergebenden  y  als  Pseudonym  Asmus  der  Wandsbecker 
Bote  — .  geb.  den  2.  Jan.  1740  (nicht  1743,  veic  K.  bat), 
itarb  den  11.  Jan.  1^16'  bei  seinem  Schwiegersohn ,  dem 
Bachhändler  F.  Perthes  in  Hamburg  (nicht  in  Wands- 
Wk,  wieRafsmann  hat);  war  auch  Allonaer  Bürger.— 
Vgl.  Alton,  Merk.  1815.  Nr.  13.  8.  227;  Jördens  Lex. 
1,309.  V,825.  VI,  696;  Rüder  1,278;  Strieder  11,214. 
in,  539.  IV,  632;  Convers.-Lex.  11,627;  J.E^  P.  Haandb.  1; 
Prov.-Ber.  1816.  H.l.  S.Öa.  1824.  H.^S.164;  neue  allg. 
BibL  33.  S.  313-,  Beilage  z.  allg.  Zeit.  lS16v  Nr.  19^; 
^«r  Frcimülhige  1816,  Nr.  14;  Giesecke's  Handb.  für 
Dichter  vu  Literatoren  1,366;  Vctterleins  Handb.  d. 
peet.Lit»  S.  504^    Alnu  d.  Bellet.  S.27>    Kirchan-  uaA 
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Ketzeralm.  1798.  8.  70;    Asmas^  ein  Beitrag  z.  Gesch.  d 
Lü.  des  18.  Jahrhunderts  von  A«  Hennings.    Alt.  1798; 
Allg.  litt.  Anz.   1797.   S.  1263;     Baggesens  Dichtervan- 
dringer.  I,  137;   Heervagen.  H^  162;  Rafsmann's  Handwb. 
S.  159;    P.  Hjort  Haandb.  i  den  lydske  Lit.  Bd.  1.  (1815) 
S,  176  u.  77;    Sophronizon  Bd.l.  H.3.  (1819).  S.IO.  59-60. 
Alt.  Merk.  1819.  Nr.  104.  S.  3931-32.  (Erklärung  der  Söhne 
gegen   Vofs).       Ih    Oden    und    Lieder    pon   Klopatock,  1 
Stolberg,  Claudius ,  u,  a,;   mit  Melodien  beim  Clofier 
zu  singen.  Berlin  J.7  7  9 -Si,  Drei  Sammlungen»  4.  —  Weih- 
nacIUs-Cantilene  p.  M.  Claudius.    Berlin  i7S6.  gr* Fol. — 
Fb/i  und  Mit,  den  ungenannten  Verfasser  der^Bem^erkungen 
nber  des  Herrn  Oberconsistorialrath  und  Generalsuperinten- 
denten  Callisen    Versuch,    den    IVerth    der   Aufklärung 
umrerZeit,  betreffend.  Nr.I-VIL    Hamburg.  1796.     Auch 
unter  dem   Tilel:     Anhang    zum    Hen    Theil  des    Wands^ 
hecker  Boten.     IMs.  1796.  —     *Urians  Nachricht   t^on  der 
neuen  Aufklärung ,  nebst  einigen  andern  Kleinigkeiten,  vom 
'  IVandsbecker   Boten.     Das»  1797.  —      Von    Asmus    omnia 
sua   secum   portans ,     oder    den    sämmtlichen    Werken    des 
fVandsbecker  Boten,   erschien  der   61e  TU.    1798.     Hamb. 
F.   Perthes    in    Comm.    212  S.     Der'  71e   1802.     Der   81e. 
Auch    unter    dem    Titel  :     Zugabe    %u    den    sämmtlichen 
Werken.    1812.   —     An   meinen   Sohn  H.     Das.  1799.    — 
Aus  seinem   Wandsbecker  Boten    vrurde   ins  Holländische 
übersetzt  :       Prove      pan      den      Smaak     en     prosaischen 
Schryf irant      pan     Asmus.         In      pertaalde     Fragmenten 
mit  de   JVandsbekker - Bode»     iste  Stuk.    Utrecht  1799.   -^ 
Fenelons   Werke  religiösen   Inhalts ;  aus    dem  Französi- 
schen  übersetzt.     3  Thle.     Hamburg,  Perthes.   Bd.  1.    1808. 
Bd.2n  iS09.  Bd.  3.    1811.    (9  Hg).      Neue  wohlfeiU  Aus- 
gabe.   Das.  1823.   (8  ?7#).  —     Einfältiger  Hausvater ^ Be^ 
rieht  liher   die   christliche  Beligion  an  seine  Kinder  ^    nach 
der  heiligen  Schrift.     (Aus    dem   7ten   Theil   der  Werke 
besonders  abgedruckt.)   Das.  1804.  —  *An  den  Naber  miih 
Badt.     Sendschreiben  an  Se,  Hochgrq/lichen  Excellenz  den 
Herrn  Grafen  Fr.   pon   RePentlau  etc.    pan  tcnen   HoU 
stener.     Unde   he   tvar  achter   up    dem  Schepe  un  Isleep  up 
eynen  Küssen,  Marc,  4»  {ohne  Druckort)  1805.  (Perthes).'^ 
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*2Äw  heiUge  AbendmaL  Das.;  Perthes  1809,  —  Predigt 
am  Laienbrudera  zu  Neujahr  1814.  2  B.  Mos.  B,  11.  LH-- 
tfc^l8l4.  hL%.  Qfi  ß).  —  Werke.  Hamh.,  Perthes  u. 
Btner.  1819.  Erster  Bd.  XII.  140  u.  126  Ä  Zweiter  Bd. 
rULiSX  ril.  1525.  Dritter  Bd.  VW.  132.  F///.  179  S. 
Furier  Bd.  VI.  238  Ä  ^.8.»  Mit  Kupf.  u.  Vigu.  (13  77# 
S^  —  Pie  Romanze  Wandsbecks  steht  auch  in  Rein- 
hard's  kleinen  Reisen.  Th«  1.  — -  Gedichte  in  dem 
überflüssigen  Taschenbuche ^  herausgegeben  von  J.  G. 
Jacobik 

205.  Claus  (Johann  Ernst)  K.  61  —  starb  den 
5.  Febr.  1800^ 

206.  Clausen  (Christian)  K.  62  —  feierte  am  2  Jun, 
1^6  sein  fünfzigjähriges  Amtsjubilaum  und  wurde  bei 
dieser  Gelegenheit  zum  Königlichen  Consistorialrath  er- 
lant.  Er  war  geboren  zu  Flensburg  den  9.  Decbr.  1739, 
vud  eingeführt  als  Frediger  zu  Sahms  den  2.  Jun.  1776^ 
ZQ  Siebeneichen  den  20.  Jun.  1779  ^  zu  Bau  den  18.  Jan« 
1789  und  zu  Adelbye  am  1.  Adventssonnfage  1799.  (Vgl. 
Hflsumer  Wochenblatt  1826.  St.  24  u.  26.  und  Prov.  Ber. 
1826.  H.  2.  S.  312-15.) 

207.  f  Clausen  (Hans)  K.  546  —  Vater  des  Kas- 
par Friedrich  C.)  Schullehrer  im  Flecken  Braunschweig 
beifUel,  studierte,  nachdem  er  die  Schule  verlassen  hade, 
«Ü1795  Theologie,  seit  1799  Pastor  zu  Haltstcdt,  A^ts 
Hasnin,  starb  den  1.  JuL  1825. 

208.  Clausen  (Hans  Christian)  geb.  den  14.  Octbr« 
1766  in  Svendborg,  seit  1792  Capellan  pro  persona  theils 
nf  Alsen,  theils  auf  Falster,  dann  seit  1799  (od.  nach 
Prof.  Ber.  1826,  H.  3.  S.  393,  1800)  Diakonus  zu  St.  Lau- 
«nlä  auf  Föhr,  seit  1805  Prediger  zu  Nordbye  auf 
Faaö.  —  Vgl.  Nyerup  I,  122.  \i.  Einige  einzelne  Pre^ 
^glm  in  den  Jahren  1797-1803.  —  Smaaarbeider  af 
^^ifologi$k  Indhold.  Kicebh.  1807.  —  Dionysius  den  Hau-- 
tanuusensers  Fortaüing  om  Borns  Fruentimre  der  reddede 
f^fns  Fadreneland  fra  at  falde  i  fiendlige  Hander.  Ouer^ 
«^  Bas*  1809.  —  Hartlefs  Tanker  om  den  soergelige 
Wrtaik/  det  briUink^  Folk  engang  pil  geraade  i ,  opersat. 
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'  jRibe.  1811.  — -    Einige  Beiträge  zur  Irli  und  Hebe  Ton 
1807  an. 

209.  Clausen  (Heinrich  Georg)  s.  Klausen.    • 

210.  -j"  Clausen  (Johann  Christian  Gerhard) 
geb,  zu  Kiel  1750,  reisle  von  1774  an  sieben  Jahre  aua- 
serbalb  Landes  in  Deutschland  und  Frankreich,  wurde 
1781  Mitlehrer  bei  dem  damals  in  Kiel  eröfneten  Schul- 
lehrerseminarium,  1785  Schtilinspektor  auf  dem  Gute  Lin- 
denborg  in  Jutland,  reiste  1787  zu  der  rekanschen  Schule 
in  Brandenburg,  und  -vrurde  1790  erster  Lehrer  am  Schul- 
lehrerseminar zu  Blaagaard,  starb  180L  —  Vgl«  Nyerup 
I,  123.  \h  Tale  med  Sholeholders^mittca-iets  H(ß)tideliglied 
den  14  Martii  1794.  In  der  Minerva  1794.  II,  145.  — 
Beiträge  zur  Monatsschrift:  Samleren,  welche  in  Aalborg 
1798  herauskam. 

211.  \  Clausen  (Kaspar  Friedrich)  geh,  in  der 
Braunschweig  bei  Kiel  1791^  starb  als  Doktor  der  MedicLa 
und  Chirurgie^  «Stadtarzt  uud  Chirurgus  zu  Oldenburg  in 
iWagrien  den  3.  Aug.  1826.     \\.  Diss.  inuug. 

212..  -j-  Claussen  (Boje)  geb.  zu  Barsfleth  bei  Mel- 
dorf 1759,  examiuirt  zu  Glückstadt  1785,  seit  1786  Dia- 
lonus  zu  Dreisdorf  io^  Amte  Bredstedt,  seit  1791  Prediger 
zu  Süderbrarup  und  Loit  in  der  Propste!  Goltorf^  seit 
18fl  Pastor  zu  Horst,  in  der  Propstei  Münsterdorf,  starb 
daselbst  den  12.  Jan.  1802.  \i.  Neue  sonntägliche  euaU" 
gelische  Texte  mit  erklärenden  /Anmerkungen  und  prak'-^ 
iischen  Anwendungen,     3  Hefte.     Schleswig  1797  i^.  98. 

213.  Clausaen  (Hans)  geb.  zu  Ockholm  AmU  B»cd- 
stedt  den  26.  Febr.  ^790,  seit  Oslern  1814  Lehrer  am. 
Waisenhause  in  Tondern»^  \h^  Fersuck  einer  Vertheidigimg 
der  Deck  er  sehen  Methodik  gegen  eine,  ^on  dem  Orga- 
nisten und  Üchullekrer  %u  Satrap  in  Angeln,  Hrn.  J.  C 
Schutt,  herausgegebene  Beurlheilung  derselben.  In  Brie^ 
fen  an  seinen  Freund  F.  auf  A.  Augustenbürg ,  fFiswe^ 
1821.    43  S.     (8  ßy 

214  Claussen  (Heinrich  Friedrieh  Garistian) 
K.  62  u.  646   —  geb.  den  26.  Ootbr.  1770  zu  Kiel;  studierte 
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ii  Mimt  Vfttersladt^  and  seit  1794  auf  d«r  UniTersIlat  su 
Koficiibageii^  war  spälerhin.  als  CoUegienrath  und  Biblio- 
ihekar  der  Za lutsch i sehen  Bibliothek  in  St.  Petersburg 
iB^ffdsty  in  welcher  Qualität  er  1802  mit  Hofrathstitel 
reagnirle.  t-  Vgl,  Nyerup  I,  122.  \\.  Große  und  gu^ 
Bmdbmgen  russischer  Begenten,  Feldherrn,  Staatabeamte^ 
nsi  Anderer.  Berlin*  1804.  ^r,  8.  *—  ^TraitSs  oharwHe^ 
mtifuis  de  Vfdstoire  de  Russe.    JParisXII.  (1804>   3  HeffSn 

215.  Cnutseri  (f^inslmvL)  geh,  zu  Wrixum  auf  der 
bsel  Föhr  den  9.  Septbr.  lBOd|  seit  1824  der. Phil osophia 
BeÜieener  auf  der  UniTersität  zu  Kiel^  und  seit  1826  ^Mf 
llinrcrsilät  zu  Königsberg.  \h  Die  UnsterhUchkeii.  £it^ 
Vmuch.    Kielf   Unif^ers.^Buchlh  1829t    (Revidirt) 

216.  von  Coch  (George  Friedrich  Gerhard)  — 
Hn  des  Folgenden  -^  wurde  geboren  am  15*  Aug.  17^ 
28  Witzwort  in  der  liiandschaft  Eiderstedt;  besuchte  die 
hteiflische  Schule  zu  Rendsburg^  trat  aber  bald  ins  Mi- 
Hltir  über  und  wurde  Zögling  des  derzeitigen  Militair- 
iiutüttts  zu  Rendsburg;  kam  1607  als  Tähndrich  im  Infan* 
terieregiment  „Kronprinz"  von  Kiel  nach  Kopenhagen,  wo 
«r  180S  Seconde-  und  1810  Premier  •Lieutenant,  wurde« 
AUftn  1814  wurde  er  wegen  mancher  Anzüglichkeiten  in 
tttiem  über  die  während  des  Schwedbch- Holsteinischen 
Krieges  Yorgcfalleneu  Auftritte  geführten  Journal  seiner 
biegsdiensle  in  Gnaden  entlassen  und  mufste  einen  sechs- 
>iOiiatlichen  engen  Festungsarrest  in  Rendsburg  abhalten 
(wo  er  seine  Schrift  gegen  Harms  schrieb).  Hier  ent- 
>cUols  er  sich,  in  Zujkui^ft  den  Wissenschaften  sich  zu 
widiaen  und  ging  daher  nach  Ablauf  seines  Arrestes  als 
StBdiosDS  der  Rechte  nach  Kiel,  wo  er  in  einem  Auftint* 
^He  Yon  3l  Jahren  mehr  den  philosophischen  und  theo- 
^uclien  Studien,  als  seinem  eigentlichen  Fache,  der  Ju- 
n^rodenz,  oblag;  examinirt  auf  Gottorf  1821;  liefs  sich 
^vaaf,  nachdem  er  bald  Advokat  und  .Notar,  1822  auch 
Doktor  der  Rechte  und  1823  Magister  der  freien  Künste 
{^worden  war,  in  Hamburg  nieder,  wo  er  an  einem,  die 
tni«!  Slädta   Deutschlands   betreffenden,   historisch oStati« 
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stischen  Werke  arbeitete,  das  jedoch  wegen  mancher  Hia- 
dernisse  nicht  erschienen  ist^   yerliefs  Hamburg  im  Jahre 
1824  wieder  und  begab  sich,   nach    einer   1| jährigen  Zu- 
rückgezogenheit bei  seiner  Familie  in  Wilster,   demnächst 
im  Frühjahre  1826  nach  Kopenhagen,   wo  er  seitdem  als 
privatisirender  \jelehrter  lebl.      \\.   Das  erwähnte  Kriegs^ 
Journal  und    eine  Vertheidigungaachrift.  —     Eine  Ode  auf 
Angelika  CatalanL  —    Ein  Jubelgesang  in  Anleitung 
der  goldenen  Hochzeitsfeier  des  Prinzen  Carl  zu  Hessen, 
a.  Hamb.  Corresp.  1816.  Nr.  139.  «^    Ein  ,,Odi  profanum 
pulgus**  wider  die  Dichterlings ,   welche  den  Fürsten  Blii^ 
eher  bei   dessen  Besuch    in  Hamburg  feierten,    8.  Hamb» 
Morgenblatt.    1816.  Nr.  114.  —    ^  Ein  freimOÜdges  Wart 
Über  und  •wider  die  95  mystischen  Irrsätze    des  Herrn  Ar^ 
chidiakonus  Klaus  Harms,      Allen   wahren  Protestanten 
freundUclist  gewidmet  von  Philaletes.   Im  Nop.  1817.  gr,  8. 
87  5.  {Aüona^  Hamm^rich  in  CommJ),  —     *  Lobgesang  der 
Jugend ,   am  Sten  Tage    der  Feier  des   Sten  Jubiläums  der 
Kirchenreformation;  gesungen   in  der  Rendsburger  Christ^ 
u»  Garnisonskirche  am  2.  Nophr,,  1817.     Rendsburg,  gedr.  h. 
^JVendeü,   4  8.   —     Während    seines  akademischen  Lebens 
in  Kiel  schrieb  er  ein  Specimen  de  Jurisdictione  apud  jßo- 
manos,  eine  teulsche  Abhandlung:    Ueber   die  Einrede  des 
ungezählten  Geldes ,  nach  römischen  ,  deutschen  und  poter^ 
ländischen  Rechten,  und   eine  Inaugural •  Dissertation :    de 
emhlematihus    TribonianL  —     Der  Burschensang  am  aka-^ 
demischen  Feisrmahle  den  28.  Januar  1821.     Kiel,  gedr.  b. 
'Mohr  1821«  —     Noch  ein  pf^ort  über  Liscow  und  dessen 
Familie.     In   den   Prov.-Ber.    1825.   H.  4.  S.  742-45.   — 
Gedichte    im  Rendsburger  und    Kieler    Wochenblatt,    den 
PrOY.-Ber.    und   andern   Tagesblättern.     (Aus  dem   Auto* 
graphum.) 

217.  -j-*  Coch  ("Georg  Johann  Christian)  geb.  zu 
Schleswig  1759,  examintrt  als  Candidat  der  Theologie  auf 
Gotlorf  1783  y  seit  1781  Rektor  zu  Friedrichsberg  ia 
Schleswig^  seit  1787  Diakonus  in  Witzwort ^  seit  1790 
Fastor  daselbst}  ward  1805  zum  Pastor  zu  Bünstoi^f  er- 
nannt^   aber    bevor   ai*    angetreten^    1806   Pastor   au   der 
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Sü  Mtrienkirche  in  Rendsburg^  und  seit  1810  Pastor  zu 
AUrahlsledt  im  Amte  Tritlau^  starb  den  14.  Jan,  1817« 
^  LUerorUche  Notizen  von  den  neuesten  Schriften  und 
VenauiaUungen  des  In  -  und  Auslandes  in  dem  Gebiete 
der  Religion,  Moral  und  Jugendbildung  zusammengestellt 
und  perfafsim  ister  Bd.  in  6  Heften,  2ter  jSd*  in  4  Heften, 
JUndiburg,  gedn  bm  Wendeü  lu  zu  haben  b,  Ffr,^  in  Comm» 
b,Eofmanni^  Hamburg.  1810.  4.  688  &  (Arn^sß).  — 
Gi^enbemerJbungen  zu  den  Bemsrhungen  des  Hrn.  Aduo- 
taten  CL  /.  H.  Hufs  über  Petitionen,  mit  besonderer  Bück- 
üdt  auf  den  Bauernstand  etc.  in  einem  Sendschreiben  an 
detuelben.  AUona.  1816.  68  S.  (lO  ß).  —  Beantwortung 
dei  Antwortschreibens  des  Hrn.  Advokaten  C.  J.  H.  Hufs. 
Mna.  1817.     (10  ß). 

218.  f  Cohen  (Raphael)  K.  63  —  resignirte  1799, 
seit  welcher  Zelt  er  in  Hamburg  prlvatisirte  $  starb  den 
ILNoTbr.  1803;  war  geboren  den  9.  Novbr.  1722;  und 
Kit  59  Jahren  Rabiner,  worunter  23  in  Hamburg,  Altona 
Md  Wandsbeck.  —  Vgl.  Bollen's  K.  N.  II,  179-81; 
ßotermund  VI,  1354;  Kirchen»  und  Ketzeralm.  1797. 
S.30;  AUg.  Lit.  Zeit.  1803.  J.  Bl.  S.1873;  Niemann*8 
MUcellaneen  II,  2.  S.  247. 

219.  von  Colditz  (Hans  Friedrich  Karl)  geb.  zu 
Sddcswig  den  16.  ^uni  1786,  seit  1812  Bürgermeister  und 
Sladtsekretair  in  Krempe,  seit  1818  Land vogt  auf  Osterland- 
Föhr  und  Gerichtsvogt  zu  Wyck  auf  Föhr,  seit  1824 
^  dan.  .wirklicher  Just itzrath,  Bürgermeister  und  Stadt- 
ic^air  in  Oldesloe,  wie  auch  Juslitiarius  des  combiniiicn 
Gtridits  der  Güter  Fresenburg,  Nütschau,  Tralau,  Hohen^ 
^  und  Hoyesbüttel,  so  wie  der  Stiftsdörfer  Pölitz,  Barck- 
^Rt,  Westerau  und  des  Meyerhofes  Frauenholz.  \i*  Ver- 
^  eines  Abrisses  der  Verfassung  der  Stadt  Krempe, 
In  den  Prov.-Ber.  1817.  B.  4.  8.  361-97.  u.  H.  5.  S.  477-510. 
"•8.609-11.  —  J.  L.  de  Lolm,  die  Verfassung  von 
^hnd.  Nach  der  Ausgabe  letzter  Hand  zum  ersten 
^oU  ins  DeiUsche  übersetzt.  (^Mit  einer'  Vorrede  uon  P* 
^  I^dhlmunn).  Altena,  Hammerich  1819.  XXX.  u. 
^^5-  (3 17^  sß).   —     fV.  Blackstonis  Handbuch  des 


Digitized  by  V3OOQIC 


110  por^  (kftdiit  —  Ctamer^ 

Engliachin  Midhis  im  Austug^  und  mit  HihmfÜgung  d^r 
Heueren  Gesetze  und  Entscheidungen  pon  Jöfm  Giffor d. 
dtie  dein  EngUachen.  Mit  einer  Vorrede  hegleitet  uon 
J)r4  ]>fi  Falch.  2  Bde.  Sckleew.,  7%«/.- //m#.  1822- 1823. 
LXII.  u*  S40Ä  X/X.  u.  644  8.  (10»#,  zuerst  4  rr^.  — 
Einige  Nachrichten  ühsr  die  Einrichtung  des  BürgerrecJiiM 
in  Krempe ,  den  Vmfarig  der  Gerichtsbarkeit  desselben,  und 
das  bei  demselben  eingeführt  Verfahren*  Im  Slaatsh. 
Mög.  Bd.  4-  (18^24).  H,  i.  S.  144.  51.  -^  Ueber  die  Be^ 
stewntng  nach  dem  Schilling-  Englisc/i~ Buche  in  der  Land^ 
Schaft  Osterländ'Föhr.    Das.  8. 151-172.    (Aulographum.) 

220*  \(,Gadso)  K.  63  —  starb  als  au«serordcnN 
lickcr  Professor  der  Medicin  zu  Kiel  den  5.  Aug.  1810.  -— 
Vgl«  Ipsiiis  opuscula  medica.  (Hafn.  1793.  8);  Nyerup 
I,  128;  Ä%  Lih  2iif.  1794  Nr.  3.  S.  15.  \\4  Carmen  in 
äduentuih  Friderici  Dan^  Norp*  etc.  pHncipis  regii  et  Mo^ 
riae  Sophide  Pridericae ,  prine.  Üasia-Cass.  Kiliäe  ^  typis 
Mohr,  1796.  4  5.  —  Seine  poriis  Upe  de  päriolia  Carmen 
-Wurde  noch  zweimal  ins  Deutsche  übersetzt ^  netnllch  in 
d^ft  Heren  1797.  St.  10.  und  von  G.  S.  francke,^  Schles- 
Wig  1801. 

221.  Cornils  (Peler  Wilhelm)  geb.  zu  Tating  in 
der' Landschaft  Eiderstedt  den  24.  Decbr.  1793^  seit  1818 
tJntergerichlsadyt)kat  za  Tating,  seit  1823  dasselbe  zm 
Garding,  seit  1824  Obergerichtsadvokat.  \\.  ^Fragmen- 
tarische Bemeriungen ,  die  Landschaft  Eiderstedt  und  de^ 
ren  Verfassung  betreffend.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  1.  (1821) 
fl.4.  S.  808-16.  u.  ßd.2.  (1822).  H.  1.  8.203-9.  —  Veber 
die  Briefungen  im  Eiderstedtischen  processualischen  Ver^ 
fahren.    Das.  ßd.  3.  (1823)  Ö.l.  S.47u.48.     (Revidirt.) 

222.  Crämer  (Andreas  Wilhelm)  k^  65  —  seit 
2i*  Oclbl%1810  kön.  dän.  Etatsrath /seit  d«m  28.  Jan.  1812 
Rit^r  voAi  Dahneforog  und  seit  dem  31.  Jan.  1826  Ober- 
biWtothckaj^  aW  d^r  ÜÄttetsilÄt  zu  Kiel.  —  Vgl.  AUg.  Lit* 
Aiiz#  1797.  8.1263;  Molbech^s  Reisen  I,-  Rü^der  1,314; 
seine  Hauschromk  (Hamb.  1822%  >^  Progr.  de  sigla  De- 
gestomm  ff^   KiU,  typis  Böhm  1796.  20  Ä  4.  —     Veber  f'i^ 
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Ml  dir  glomrt^n   Novellen.     In    Hago's  ciYiIistischem 
lipdii.  Bd.3.  St.l.  (1798;.  —  •  fFahrer  Ursprung  dis  f. 
Aimehen  der  Pandekten.     Das.  1798.   —    Das  Mittel- 
ittihannU  mehr  a£s  97  Not^ellen.  Das.    Bd.  3.  St.  2  (1798) 
!ill|»6!t  —     De  juris  Quiritutn    et  Cipilatia  discrimine. 
K,  t^fpU  Mohr,    1803.   4.   •—    Progn    de  termino  puber^ 
iti*  u  diicipUna  Romanorum*  Ibid.  1804*  4.  —     De  per^ 
«nn  ügnificaiione  tituli  Pandectarum  et  codicis  cum  s^aris'^ 
9U  itetionie.    Ibid.  bihliop,  Academ.   LdL  u.  148  S.   gr.  8« 
Jfl^).  —     Supplementi   ad  Barn.  Brissonii   opus  de 
•Äwip»  quae    ad  Jus  ciyile  pertinent  significatione    spS'» 
mau  KiL,  e*  typogr*  scholarum.  1813.  42  S.  4#  —    Rechte 
W«  Gutachten,     betreffend    eine  gerichtliche   Erörterung 
*weÄfii  den  Allerhöchst  perordneten   Administratoren  für 
^Fennögen  des  Hrn.,  Magnus  Joachim  pon  Plessen 
f^Skrkogen  etc.  und  des  perstorbentn  Kammerherrn  Karl 
Adolph  pon  Plessen  auf  IVahlstorf  wegen  eines  Fideir 
«»ww«.    Kiel,  ahad.  Buchh.  1812,   gr.  8.     (1 17#  14/?). 
^j^nibus  apud    Callistratum  JCtum»   Ad  C.  F.   Hein-- 
^^ism,     Academiae     Kiliensis    Rectorem     magnificum, 
'P«fek     Kih,  s   schol.  publ.   typogr.     1814.    26  S.     4.  — 
*««Äw,    Itt*  den  Kieler  Blättern.     Bd.  1.  H.  4.  S.  470— 
^'  (1815).    —      M.    T.   Ciceronis  oraiionum  pro    Scauro, 
F^  Tkllio,  pro  Flacco  partes  ineditae  cum  scholiis  ad  ora^ 
^nm  pro  Scauro  item  ineditis.     Inpenit^  recensuit,   illu^ 
*W,  Jng»  Majus ,  cum  commentt.   suis  et  commentariie 
*«»  tdiderunt  A.  G.  Cramer   et  C.  F.  Heinrichius. 
^.Ör.  acad.  1816,    4.    (4^).  —     ^Ars  Conseniii  K 
^  w  harharismis   et   metaplasnUs    nunc   primum    e  peteri  - 
^^  *»  bicem  protracta.    ^  BeroL,    Dümmler.     1817.   — 
i*^n  nouae  editionts  Scholiastae  Jupenalis.   Kik  HoUat., 
•  ^  tjpograph  scholarum.  1820.   72  S.  gr.  8«  —  *Haus^ 
*^i  ineinen  Anperwandten  und  Freunden  zun*  Anden^» 
^  i*mdm9t^     Hamb.,    Perthes,  u.   Besser.    1822.     279  Ä 
^  H-^  ß).  —  In  D.  Junii  Jupenalis  satiras  vommentarii 
**'•*'*•    Post  P.  Pithoei   curas    auxit,   pirorum    doctorum 
^  notis  instruxit.    Ibid.,  idtm ,  1823.     636  Ä    gr.  8. 
^H^ß).  —  Ad  G.H.  pf^eberum  epistoia;   adjuncia 
W  ^*  ^stremo  insignfs  phHosophi  Renati  Carteüi,  medlci 
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cujuBdam  iegtüque  oaütirrw  nondum  adhuc  ediia  relatio* 
KiL,  typls  Mohr  1824.  4.  —  De  fragmenüs  nonnulUs 
petustarum  membrcmarum  narraiiö.  Ibid.  1826.  59  6*.  4.  r^ 
j4d  Gellium  excursum  TVias»  KiL,  e  reg.  typogr,  eckoL 
1827.  38  S.  4.  —  Recönsionen  in  der  ailgemeinen  tcul- 
8cLen  Bibliothek.  —   Gelegenheitsgedichte.    (Reyidirt.) 

223.  f  Cramer  (Karl  Friedrich)  K.  65.  —  seit 
1796  Buchhändkr  in  Paris ,  starb  den  9.  Decbr.  1808 
(nach  Andern'  den  S.  Dec*^  nach  noch  Andern  den  7.  Dec.) 
—  Vergl.  Nyerup  1,  129;  Briefwechsel  mit  Gleim; 
Kürte's  Leben  ^Gleim's.  S.  277;  C.  F.  Gramer:  über 
mein  SchicksaL  Kiel  1794;  Der  Biograph  VII.  S.  ,578; 
Berlin.  Archiv  d.  Zeif.  1795.  S«  610;  Almanach  der 
Belletristen.  8.  31  — 33;  Jördens  Lex.  VII,  S.  697; 
Rüder  1,  315;  Conversalionsle^^  C,  862;  Niemeier's 
Reiscbeobacht.  IV.  1,  279.  420;  Sophronizon  Bd.  1. 
H.  3.  (1819)  8.  28-29;  A.  W.  Cramers  Hauschronik. 
\i.  Jok.  Andreas  Cramer  aämmtUche  Gedichte,  heraus- 
gegeben pon  seinem  Sohne  AT.  F.  Cramer,  Altana  1791^— 
(^F.  Bou  t erweck^  Graf  Donamar ;  Briefe ,  geschrieben 
zur  Zeii  des  siebenjährigen  Krieges  in  Deutschland.  Göt^ 
tingen,  (1791-1793).  Neue  Auß.  1787-1800.  3  IhU. 
Ins  Französische  Übersetzt.  Paris  1798.  —  Collection  des 
Berits  (PEmanuel  Sieyes.  Edition  a  Vnsage  de  VAtU-- 
magne,  a  Paris  (1796).  gr,  8.  —  Cl/ure  Duplaissis  et 
CUurant ,  ou  Hiatoire  des  deux  Amans  emigres  —  trad*  de 
l'Allemagne  (d'A.  H.  J.  Lafontaine)  a  Paris  1796-1797. 
3  Fol.  —  Cramer  der  Krämer,  oder  Annalen  der  fran- 
zösischen Literatur  ur»d  Kunst,  istes  St,  Altena  u,  Leipu 
1797.  (Auch  des  Titels:  Menschliches  Leben,  19.  St.)  — 
Diderot^s  Versuche  über  die  Malerei,  übersetzt,  Biga 
1707.  —  Diderot's  sämmtliche  Werke  übersetzt.  2  ßde. 
Biga,  1797.  (8  97:;^  8  Z^)-  —  Merciers  das  neue  Parisj 
übersetzt.  Braunschweig.  1799.  2  Bde.  —  (^F,  G.'Klof'^ 
stock's)  Merrmanji's  Schlacht,  ein  Bar  die  t  für  die  Schau^ 
bühne.  1799.  hl  A.  -^  Ld  Bataiüe  d' Hermann,  Bardiet 
de  Klopstochy  trad.  de  PAUemagne.  Paris,  an,^,  ^1800)1 
gr,  8.  —  Idde  d^une  Encyclopkdie  portative  de  Iwlangue, 
Literatur e ,     Histoire ,     Geographie,    SiaiisUque    de    treize 
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Hatioas    eukw^es   aneiennea  $t  modirnes,  projette.    Paris 

1800.  12.  -^  Das  Tagebach  aus  Paris  ist  so  belitelt: 
Cramer^s  Tagebuch  aus  ParU;  Brocken  und  Brodsamen 
daraus j  Bruchstuchs  seiner  Correspondsn% ;  Anekdoten,  her^ 
mugegeben  mit  Anmerh. ,  Schollen  und  Beilagen  pon  Is^ 
mael  Abdallan  u,  s.  w.  2  Thle.  Paris  1800«  12«  — 
]Hs  RectUe  des  Bürgers  pon  Sieyes,  neu  uberseiat,  Maynz 

1801.  -«  Anecdotes  sur  Mozart,  traduitei  de  PAlle^ 
magne.  A  Paris.  1801.  —  Jeanne  d^Arc,  ou  la  Pu- 
Celle  d' Orleans,  Trage dif  en  cinq  Actes,  Auteur  Fre^ 
deric  Schiller  Poete  Aüemand.  Traducteur  C.  F*  Cra- 
mer.  A  Paris,  Editeur  L.  S.  Mercier  de  P Institut  nqtio^ 
naL  1801.  gr.  8.  C/ioteaubriand  Atala,  oder  die  Liebe 
ztpsier  FPilden  in  der  JVOste ,  übersetzt,  Leipzig*  1801« 
2U  Aufl.  Hamburg.  1805.  (2  rnj/i  12  ß).  —  Ueberselzle 
1802  Hegewisch  GeschicJUe  Karls  des  Grofsen  ins  Fraa* 
audsche  —  Versuch  über  den  Geist  und  Einflufs  der 
Biformation  Luthersm  Gekrönte  Preisschrift  pon  Karl 
Villers.  Nach  der  2ten  Ausgabe  aus  dem  Französischen 
ihersetzt  Pon  K,  F.  Cramer,  Mit  einer  Vorrede  und  An-- 
legea  einiger  Abhandlungen  Pon  Dn  Herrn*  PhiL  Konr% 
Henke.  Hamburg,  Hoffmann.  1805.  gr.  8.  XXXFHI 
«.  630  S.  (6  Tlf^y  —  Noupeau  Dictionaire  abrege,  Fron* 
fois  Allemand.  A  Paris  et  Brunsvic.  1805.  12.  —  Kurz- 
gtft^stes  neues  deutsch  -  französiscJies  Wörterbuch.  Braun- 
tektfeig  u.  Paris.  1805.  12.  —  Schreiben  an  den  Her^ 
mtgeber  der  politischen  (^Europäischen)  Annalen  Über  den 
ist  Zten  Stäke  derselben  1804  eingerückten  Titel:  histori- 
*ehe  Beleuchtung  des  Aufsatzes:  Bobespierre  der  Bepubli- 
inner.  In  den  Europäischen  Annalen  1805«  St.  5.  8.  247 
—53.  —  Geschichte  des  Tempelritterordens ,  nach  Grow 
^tlle  für  Deutsche  bearbeitet,  nebst  einer  Einleitung  und 
gtsehichtlichen  Anmerkungen.  Leipzig.  1806.  -^  Die  Lei^ 
dinschaften*  Eine  Beihe  dramatischer  Gemälde  nach  dem 
Ei^lischen  Pon  Joanna  Baillie.  3  Tide.  Amsterdant 
w*rf  Leipzig.  1806.  —  Die  Tempelherrn;  Trauerspiel  in 
5  Akten  nach  Fr.  Just.  Mar^  Baynouard,  in  Jamben, 
9eb$t  einen  Einleitung  mit  gesciüchtlichen  Anmerkungen. 
Ltipz.  1806.  —   Picker ton's,  M^rcier's  und  Grameres 
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Ansichten  der  ^Jfloi^piatadjt  dea.  franaäsisckerk  ÜLtdeerthums 
iHim.  Jahr  1806  an.  Amsterdam.  2  Bde.  1807-1808.«— 
JhditdduaUiäten  aus  und  über  Pms,  von  Km  F.  Crameir 
und  seinen  Frsunden*  1-3.  Hi  Amsterdam,  Rohloff  in 
Comm.  1806.  ^Ues  B^  1807.  -r-  Ueber  das  SohieJbsul 
eineji  KLopstocJsischen  Werks  und  über  Poeten  EUntL 
Aus  seinem  ungsdruckten  Tagebuch  und  BriefwohseL  Im 
MosgenblatI  C&r  gebildete  Stände.     1808.    Nn  90  u.  91. 

224.  Cruse  (Johann  (3lristian)  geb.  zu  Crempe 
1742;  zweiter  Compastor  zu  Reilingen  seit  1768  ^  Kirchen- 
propst und  Hauptpaslor  zu  Segeberg  seit  1789^  Konsistorial» 
ratli  seit  1805,  Ritter  vom  Dannebrog  seit  28  Octbr.  1817, 
feierte.  1820  sein  Amts jabiläum  und  ist  seit  demselben  Jahre 
emeritus»  J}.  *Noch  ein  fVort  über  Bibelgesellschaften,  t^on 
einem  Veteran  der  holsteinischen  Geistlichkeit.  Gläckstadi^ 
gedr.  b.  AugusUn.     1817.     ^32  S. 


225.  Dahl  (Johann  Christian)  K.  70  —  war  ge- 
boren zn  Preetz  im  Juni  1764.  *-  Vgl.  den  allg.  Lit.  Ailz* 
1800.     Nr.  28.    S.  279.   u,  Nr.  67.  S.  664. 

226.  Dahlmann  (Friedrieh  Christoph)  -*  ein 
Schwestersohn  des  weiter  unten  anzuführenden  Eried- 
rieh  Chris^toph  Jensen  in^  Kopenhagen  —  geb.  zu 
Wismar  den.  13i  May  1786,  ward,  im  Jahre  1810  von  der 
philosophischen  Facultät  zu  Wittenberg  promovlrt^  8^>% 
aber  im  folgenden  Jahre  nach  Kopenhagen  ^  wo  er^^  sich  als 
Privatdocent  der  Philologie  habilitirte,  jedoch  schon  1813 
zum  ausserordentlichen  Professor  der  Geschichte  nach  Kiel 
berufen  wurde.  Auch  ward  er  1815  Secretair  der  fori« 
währenden  Deputation  der  Schleswig  •Holsteinischen  Prä- 
laten und  Ritterschaft.  —  Vgl.  Int.  Bi.  ziir  Leipz.  \aX. 
Zeit.  1811.  S.  10545  Nyerup  1,  131$  Rüd^r.  1>  327; 
Molbech's  Reisen.  Th.  1.  JJ.  Primordia  et  successtt^ 
veteris  Comoediae  AtheniensUim  cutr^  IVagoedioB^^  hiatoria 
oomforati.    Hafn.    1811.     Diss%  inaug^  —     Bttragtning^ 
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cf^  Oehienschlägers  dramatidte  Färieri  Kioehh.  18 13» 

—  Reda  nur  Feier  dee  Siegee  t^om  18«  /unil  1815.  Gehai» 
Um  am  7*  JtiU  im  grofeej^  aoad^fnisohen  Höreaal  bei  der 
durch  die  Kiehsr  Unis^ereilät  angeordneten  FeetUchkeit. 
Kiel,  Jkad.  Buchh.  1815»  (fi  ß)»  —  Galx  heraus:  Samm- 
bmg  der  ft^ichiigaten  jiktenstücke  die  gemeinsamen  Ange^ 
kgenheiien  des  Corpe  der  Schleswig  ^  Holsteinischen  Präla- 
Üb  und  JUtterschaft  und  der  übrigen  Gutsbesitzer  betraf-- 
find*  Kiel,  gedr^  in  d,  KonigU  Schulbuchdr^  August  1815 
Us  May  1816.  Nachher  forlgesetzt  bis  zum  Januar  1819« 
Ein  Anhang  dazu  yon  ihm  hat  den  Titel :  ^Vergleichung 
der  Pjßugzahl  der  immatriculirten  adlichen  Güter,  mit 
Naehweisungen  iiher  die  neu  eingetretenen  Veränderungen, 

—  Neocorue  der  Dilhmarsche,  KieL  Ahad.  BuchJu  1818. 
72  S,  gr.A.  (1  77#  8  ß).  (Aus  den  Kieler  Blättern.  Bd.  5. 
Nr.  IX  besonders  abgedruckt).  —  Votrede  zu  der  neuen 
deut4chen  Uebersetzung,  pon  de  Lolme*s  Verfassung  von 
England  {ud Ilona  1819).  —  Urkundliche  Darstellung  des  dem 
Schleswig  -  Holsteinischen  Landtage  zustehenden  Steuer-' 
htwiüigungsrechtes  mit  besonderer  Hinaicht  auf  die  Steuer^ 
gtrechtsame  der  Schleswig  -  Holsteinischen  Prälaten  und 
Bitierschaft  ß  imgleichen  der  übrigen  Gutsbesitzer ,  heraus^ 
gegeben.  Kiel*  gedr,  in  der  Schulhuchdr*  1819.  X.  und 
162  &  gr,  8.  (1  TT^  8  y2).  —  Oratiso  natalltiis  caigustis- 
nmi  Friderici  Vi.  habita*  Slespioi  e  libraria  Inst,  surd^ 
««t  1820.  t5  Ä  4.  (8  ß).  —  Aufforderung  zu  einer 
peterländiechsn  Preieaufgabe»  Im  Staate.  Mag.  Bd..  i« 
H.  3.  S.  586 -90.  (Schksw.  1^21).  Literatur.  Da».  Bd.  1. 
Si  541- 60.  -*  Johann  AdolfVs ,  genannt  Neocarus, 
Clironik  dem  Landes  DUhmarschen.  Aus  der  Urschrift  ä^t* 
<migegeben.  Erster  7%eil  put  einer  Cltarte  des  FreBietaat^, 
üd^  g^dft»  in  der  Schulbuchdr.,  in  Commm.  der  Akouk 
Baehh.  1827.  XXXII  u.  672  &  gr.  8.  Zweiter  Theil 
*«  ewi«!  JVappentafel  und  1  Fäo  simile,  620  S.  gr.  a» 
(SÄiipr.  beider  Theile  Druchpx  15  7?#.  Ladenpr.  21  W^).— 
f»sohung€n  auf  dem  Gebiete  der  Geschichte.  Bd.  1.  AÜona, 
Hammerich:  1822.  gr.  8;  XU  und  493  8.  (6  v^C  8  /JV 
id.  2.  Abth.  1.  1823.  VI  u.  236  S.  (3  ^).  Auch  be- 
tiWi:  HerodoL.  Au9  seinem  Buche  sein  Lebens  Das.  dere. 

8* 
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jihth.  2.  Auch  belitelt:  Vorarbeiten  %u  einer  Oeachichie 
des  zweiten  puniechen  Krieges*  Von  Dr*  U*  Becker. 
Dae.  Dere.  1823.  Fl  u-  216  S.  (397^  Ein  Wort  über 
Verfassung.  In  den  Kieler  BlSttern  (deren  Mitherausgeber 
er  war)  Bd.  1.  (1815).  H.  1.  S.  57-84.  H.  3.  8,  245-303. 
—  Hahon  der  Gute,  König  von  Norwegen^  aus  dem  Isläa^ 
discken  des  Snorro  Sturleson.  Das.  Bd.  2.  H.  2-  (1816) 
S.  251-57.  Ueher  unsere  ordinaire  Contribution,  An  Prof. 
Falk.  Das.  Bd.  4.  H.  2.  (1818)  S.  307-14.  —  Von  poU- 
tischen  Drangsalen.  In  den  Kieler  Beiträgen.  Bd.  2.  H.  2* 
(1821)    S.  343-426.  —  (Revidirt> 

226.  \  von  Daldorf  (Dagobert  Karl)  geb.  zu 
Kiel^  war  anfangs  Capitainlieutenant  in  der  kön.  dän»  Colo« 
nie  Friederichsnagor ;  proniovirte  1795  auf  der  UniversitSI 
Kiel  zum  Doktor  der  Philosophie;  starb  zu  Friedrichsnagor 
den  18.  Dec.  1802  (nicht  1803,  wieNyerup  hat).  — Vgl. 
Nycrup  1,  131;  Asiat,  res.  VII,  4,  2024.  ^J  Uddrag  af  en 
Dagbog  holden  paa  en  Hefse  fra  Kjoebenha^n  til  Tranqt'e'^ 
bar.  i  Aarene  1790-91.  In  den  Schriften  der  Naturhistori- 
sehen  Gesellschaft.  Bd.  2.  H.  2.  S.  147  —  73.  —  Natural 
Hisiory  of  perca  scandens*  In :  Transact.  of  the  Linn.  Soc» 
Vol.  111.    S.  62-  ff. 

227.  "j-  Danielsen  (Erasmus)  K.  71  —  seit  1807 
auch  Doctor  der  Philosophie,  starb  den  25.  März  :1809* 
'—  Vgl.  Kirchen-  und  Ketzeralm«  1788.  S.  81.  ih  Predigt 
am  2ien  Ostertage  1796  gehalten.  Kiel,  Bohn.  1796.  — 
Von  seinem  Taschenbuehe  Ober  die  Richtigkeit  der  deut- 
schen Sprache  erschien  der  2te  Thl.  Kiel^  Bohn  1796. 
184  S.,  der  3te  Thl.  1799.  Vom  Iten  u.  2ten  erschien 
eine  verbesserte  Aufl.  1799.  (Preis  für  alle  drei  Theile 
3  ^).  —  Darstellung  der  KieUschen  Stadtschule.  Kiel, 
1801.  4.  —  Halbjährige  Schrift  sur  näheren.  Vereinigung 
der  Eltern  mit  den  Lehrern  der  Kielischen  Stadtschule. 
iS/.  1-4.  Kiel.  1802-1803*—  Schulschrift  sur  näliem 
Vereinigung  der  Eltern  und  des  Publicums^  mit  der  Kieli-^ 
sehen  Stadtschule.     5s.  St.    Kiel.  1804. 

128.  \  Dannemann  (Geqrg  Wilhelm)    lebte  1815 
auf  dem  Gute  Neuhof  und  starb  zuLohbriigge  bey  Bergedorf 
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fai  2U  Decbr«  1824.  f^.  Daa  iMndwerkhaus  vor  fFihUr, 
ppündet  i^n  dem  Hauptprediger  Dr.  Albrecht  Hein" 
Tick  Matthias  Kochen  im  Jahr  1807.  In  den  ProT. 
Ber.  1815.  H.  2.  8.  113-29.  H.  3.  8.  271-79.  li  4. 
&  401-8. 

229.  Danzmann  (Heinrich  Wilhelm)  K.  72  — 
Vgl  über  sein  Leben  AckeVmann's  Programm:  ^ad  um- 
bralio  pleurilidis  biliosae.  Kil.  1785.  ii,  Annalen  des 
Tropemünder  Seebades  uon  1817.     Lfibeck  1818. 

230.  JDau  (Johanu  Ueinrioh  Christfried)  -«  8ohn 
to  G«  U.  D.  in  K.  72  u.  548  -*-  geb.  zu  Altona  den 
18.  Fd>r.  1790;  studierte  die  Rechte  zu  Kiel  und  Göttin- 
gm^  batte  aber  seit  1817  ein  sehr  widerwärtiges  Schicksal, 
wodurch  er  auch  nach  mehren  Gegenden  Deutschlands 
liingefiihrt  wurde  ^  und  eine  Zeitlang  in  Altenburg  an  der 
Eaeyclopädie  im  Pierer'schen  Verlage  arbeitete.  Gegen- 
wärtig priyatisirender  Gelehrter  zu  Frankfurt  am  Main. 
H.  U$ber  den  richtigen  Gebrauch  der  historischen  Tempo-' 
Ttm,  insbesondere  des  Imperfecta  in  der  IaU*  Sprache^ 
Ntbit  einem  Anhange  Ober  die  it^a/irscheinlich  richtigste  AuS" 
^TQche  der  Griechischen  Vohale.  Leipzig,  C.  Andrea*  1819. 
VI  \u  104  S.  —  Ueber  Gerechtigkeit  und  Freiheit  und 
deren  hothufcndiges  Beisammenseyn  in  politischer  Hinsicht. 
De».  Ders*  1820.  2  Bog.  (6  yJ).  —  Ueber  den  Titel 
de»  Justinianischen  Gesetzbuchs  von  der  Zauberei,  und  Übet- 
da»  ffesen  des  thierischen  Magnetismus»  Kiel,  gedr»  in 
der  Schulbuchdr.  1820.  32  S.  (12  ß)).  —  Ferzeichnifs 
aller  in  Kiel  studierenden  im  Wintersemester  1821-1822. 
8  i  4.  —  nAnsicJu  einiger  der  grbfsern  und  kleinern 
Moors  Holsteins  und  Schleswigs,  nebst  daraus  abgeleiteten 
Betrachtungen.  In  den  Prov.  Ber.  1821.  H.  4.  8.  73-85. 
H.5.  S.  46-56.  H.  6.  8.  67-75.  —  Beiträge  au  der 
^Naturbeschreibung  der  Cremper  Marsch*  Das.  1822.  U.  4. 
8.164-69.  1823.  H.  1,  8.  69-67.  H.  8.  8,  98-102. 
H.  4.  S,  71  -.75.  —  Neues  Handbuch  über  den  Torf,  des- 
w»  Natur,  Entstehung,  Wiedererzeugung,  Nutzen  u.  s.  w. 
*•»  Aügitmeinen  und  für  den  Staat,  Leipzig,  Heinrichs. 
4«23.    gr,  8.    VUI  u.  240  S.  (2  7^  10  /J).  —     *  Ueber  den 
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iänftigen  Zustand  jimerihc^s ,  wib  ihn  das  WoH  des  gari" 
%en  Europa  nothwendig  erferdert»  Jitona,  Busch.  Leipzig 
i^in  Comm.)  Hinrichs.  1823.  29  8.  (lö  ß).  Hie  Aufl. 
lB25.  (Am  Schiasse  hat  er  sich  genannt).  —  Sammlung 
gemeinnütziger  und  gemsininteressanter  Abhandlungen  meist 
naturwissenschaftlichen  und  philosophischen  Inhalts.  Mit 
i  Stfiintafel.  Frantf  a,  M;  Schäfer  in  Comm.  1826  gr,  8. 
äO  Bog.  —  Ueber sieht  der  Geschichte  Griechenlands.  In 
der  (Frankfurter)  Didaskalia.  Jahrg.  1826.  —  iV/no» 
und  Pamela,  oder  die  TVicJuigkeit  der  ersten  LeitOre. 
Aus  dem  Franz..  der  Mde.  d*Omatre.  In  der  Aellern- 
Eeilung  Ton  Spiefs.  (Erster)  Jahrg.  1817.  —  Einzelne 
kleine  Aufsätze  Im  Kieler  Wochenblatt,  dem  Altonaer 
Addrefsblatte  ^  und  der  (Frankf arter)  Didaskalia.  (A«to- 
graphnm.). 

312.  -|-  Decker  (Qirlslian  August)  — Vater  des 
Kachfolgenden  —  geb.  zu  Langballigkathe,  der  Gemeine 
Grundtoft  in  Angeln,  den  11.  März  1744,  wohnte  anfangs 
als  Handwerksmann  in  Nordballig,  der  Gemeine  Grund« 
toft,  dann  in  der  Satruper  Gemeine  in  Angeln,  und  zuletzt 
zu  Markerup  Kirchspiels  Huusbye,  gestorben  daselbst  im 
Decbr,  1821.  %•  Herzensgefühle  und  zufällige  Gedanken 
pom  20.  Nop.  1807  bis  8.  May  1820,  zum  Druck  befordert 
f^on  J.  P*  RosendahU  Schleswig,  Tbst.  Jnst,  1822.  364  5. 
(1  KT^  8  ß).  —  *Mehre  Aufsätze  in  verschiedenen  Jahr- 
gängen der  Baseler  Sammlungen,  wo  auch,  Jahrg.  1814 
S.  261.  ff.y  einige  Züge  aus  seinem  Leben,  von  ihm  selbst 
beschrieben,  sich  finden,  wo  aber  durch  einen  Druckfehler 
Grandholl,  statt  Gemeine  Grundtoft,  als  Geburtsort  ge- 
nannt ist.    (Milgelheill)» 

232.  Becher  (Jakob)  gtb.  zu  Nordballig  der  Ge- 
meine Grundtoft  in  Angeln  den  9.  Nov.  1773,  seit  1804 
Subrektor  zu  Husum,  seit  1810  Rektor  der  Schule  zu 
Tondern  und  erster  Lehrer  \m  Schullehrerseminar  daselbst, 
1819  twm  Professor  ernannt,  seit  1826  Ritter  des  Danne- 
brogordens  und  seit  1827  Pastor  zu  Reinfeld.  W  ^Nach- 
richt ffom  SchuUehr  er  Seminar  zu  Tondern,  In  den  Prov. 
Ber.  1812.    H,  5.  S.  662-80.  —    ^''Bemerkungen  über  die 
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■I  den  -iYöi^*  S^r*   entkahene  tUeentüm  des  Dienlichen 
Sendechre^ene.    Das»  1S17.  H.  &.  8.  189-202.  *-^  ^Bekuch-    ^ 
tMng   der  i^on   dem  Herrn   Beeeneenien   des   Dieckech^m 
Siudeehredbens  -pereuohien  FertAeidigung  seines  in  den  Pnnf% 
her»  über  dasselbe  gefälken   UriheUs,      Tondem,  gedr^  b^ 
Forehh.    1817.  —    ^J^er  isi    ein  Lutheraner?    Red*   am 
Etformaüons- Jubelfesie,  den  iien  Nopbr.  1817  gehaitenm 
Dts.  dieddhen«  1-817.  -^    fVas  hat  am  meisten  dem  Chrts^ 
tmihum  geschadet,   das  Papstthum,  oder    die    sogenannte 
Aufklärung    des    aohtzeJaiten    Jahrhunderts?      Von  F.    C« 
Trjde,    Aus  dem  Dänischen  übersetzt,  find  mit  einer  Vor^ 
rsde   und   einigen   Anmerkungen    vermehrt,      Kiel,    Akad* 
Buckh.  1819.   (2  1f^).  —     *  Predigt  über  die  Epistel  am 
vierten  Sonntage  in  den  Fasten  von  /•  D»     Tondem,  gedr» 
b,  Forehh.     1819.    kU  8.    -^     Kleine  statistische  Uehersicht 
Deutschlands    und  Dännemarks.      Zu  Steines    Geographie 
nach  Naturgränzen ,  gehörig.  Das*  dies,  1819.  —     Metho-* 
dik   fär   Folksschullehrer ,    hauptsächlich    in    den    Hepzog^ 
ihümern  Schleswig  und  Holstein.     Das.  dies*  1820.     152  S» 
(1  tr^  12  yS).     Neue  Aaft.  bei  Perthes  und  Besser  in  Ham^ 
hurg.    1826.     206  S.    (1  77#  8  /X)  —     Für  Bibellesen  und 
Bibelverbreitung  v,  /.  Möller.     Aus  dem  Dänischen  uhef- 
setzt.    Das.  dies.     1821.     74  S.    —      *  Einige  TV  orte  über  . 
Callisen^s  Handbuch  zum  Gebrauch  nachdenkender  Chris^ 
t$n  beim  Lesen  der  heiligen  Schrift,  sowohl  neuen  als  vor^ 
sSgUcli  alten  Testaments.     Im  Slaatsb.  Mag.  Bd.  3.   H.  1. 
S.  203-20d.  —     ^Mehre  Recensiouen,    hauptsächlicli   im 
Fache  der  Pädagogik  ^  der  Unterrichtswissenschaft  und  der 
Bibelerklärütig;  in  der  kritischen  Blhliothek  Für  das  Schul- 
«id  ünterrichtswesen  y  in  der  Lit.  Zeit  Für  Volksschulleh- 
rer, und  in  den  •Prov.  Ber.  —     Einige  Gedichte  in  den 
MirgattgeA   1796  ff.  des   Flensburger  Wochenblatts    abge- 
dmekt;   und  iseit  1814  einige  kkine  Aufsätze  im  Ttond^r- 
ftfaen  Wochenblatt,  das  er  seit  1816   rediglrt  hat.    (Aulo- 
iMphiim). 

233.  Deckffiann  (CkrLstian  Gottlleb)  geb.  zu 
Bendsburg,  Doktor  der  Mödicin  und  Chirurgie  uiid  prak- 
tiseher  k)tzi  in  Schleswig  seit  1824.  W  Diss.  inaug.  notae 
fntdam  chemici  praecipue  ärgumerUi  in  aijuus  Ophthal- 
nicat^    KU.,  typis, 
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234  Demangeon  (Johann  Baptist)  K.  7*— 64i 
— -  ging  1707;  nachdem  er  in  Kiel  Medicin  studiert  ttiil 
im  Französischen  Unterricht  gegeben  hatte ^  in  gleidatt 
Absicht  nach  Königsberg  und  von  da  nach  Kopenhagen 
dann  aber  1800  nach  Paris  ^  wo  er  1803  Doktor  der  Mtft 
ein  und  artis  obstetriciae  Spinali  Professor  ward«  —  V|^ 
Goth.  gel.  Zeit.  1800,  8.  96,  und  Gott.  gel.  Anz»  IM^ 
St.  63.  S.  525-28;  AUg.  Lit.  Anz.  1797.  S.  1263.  ^J.  JW 
ffUlaci  atque  nocuo  obturamenti  in  Jiaemorrhagiis  uieri  coi^ 
hendia  usu  cum  potiorum  remediorum  subjecta  hret^i  expoA 
tione.  Dissertatio,  quam  pro  Doctoraius  Oradu  prae4^ar4 
JProfessore  Chaussier  in  Aula  publica  praeillustrit  I^ari^o^ 
mm  scholae  medicinae  1803  tueri  conahitur  autor.  Ptxrü* 
1803.     32  &     4  jnaf. 

235.  Demuth  (Johann  dristoph)  geb.  zu  Petei«- 
dorf  in  Niederschlesien  im  Sagauiscben  Kreise  den  2.  Aprif 
1764,  anfangs  Musikdirektor  beim  Schleswigschcn  Theater, 
jetzt  seit  1804  Stadtsmusikus  in  Flensburg,  hh  'Aufsätze 
am  Flensburger  Wochenblatt  und  Gedichte.    (Revidirt). 

236.  Graf  von  Dernath  (Friedrich  Otto)  K.*  74 
•—  war  geboren  zu  Kiel,  wohnte  1797  noch  auf  seinem 
Gute  Hassclburg,  starb  als  Dänischer  Rath  und  Ritter 
vom  Dannebrog  zu  Wismar  den  18.  Jan.  1805*  h\.  Gedärm 
ien  über  den  freien  KornJiandel.  In  den  Prov.  Ber^  1796. 
Hi  4.  S.  14-16  —  Gedanken  über  die  Oldesloer  Saline^» 
Das.  1797.  H.  4.  S.  327-34.  —  Schreiben  an  den  G.  Ä 
Grafuon  Brockdorf.    Das.  1798.  H.  7.  8.  311-19. 

237.  Detlefsen  (Peter  Friedrich)  K.  74  —  seit 
1801  Fiskal  in  den  Städten  Schleswig^  Eckernförde  u.  den 
Aemtern  Gottorf^   HüUen  und  der  Landschaft  Stapelholm. 

238.  Diech  (Friedrich  August)  Bruder  des  Fol- 
genden —  geb.  zu  Preufsisch  Minden  den  30.  Jan. .  1771, 
Buchbindermeister  in  Altoha.  W.  Karl  StaUheim  und  JLoite 
pon  Boseneee»  Hin  Trauerspiel  in  fünf  AufzUgeUm  AUona, 
gedr.  b.   Schultz.  1798.     124  Ä     (Revidirt). 

239.  Dieck  (Friedrich  Wilhelm)  K.  75  —  examl* 
nirt  als  Candidat  der  Theologie  auf  Gottorf,  seit  1799 
Diükonus  und  seit  1806  Hauptpastor  zu  WitzworU    ^.  Fon 
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der  Schrift :  deuiUohe  Anweimtng,  VergrousenmgBglaser  etc, 
crsduen  die  2te  vermehrte  und  verbesserte  Ausgabe  1803, 
Bit  3  Kupft.  —  ,  Die  jinweiaung  für  Landleute  wie  man 
Fmtenbrunsten  etc.  erschien  1796.  —  Belehrende  TVar- 
nangen  an  die  Leeer  der  Altonaer  Bibel,  oder  Sendechrei- 
bw  an  Hirn.  Pcutor  Funk  in  Altana  über  die  ^verschiedenen 
Ifoten  und  Anmerkungen  in  seiner  zum  Druck  gebrachten 
BibeL  Mit  einer  Zugabe  von  J.  JL,  Ewald.  Kiel,  Akad. 
Buchh.  1816.  176  S.  gr.  8.  (X  97#  14  /?).  —  PräUmi^ 
fuaien  zum  Frieden  zwischen  den  theologischen  und  neolo- 
gischsn  Pariheien  in  uneerm  Vaterlande.  Entgegnung  des 
Buchs:  lieber  die  Altonaer  Bibel  etc.  Hamburg,  Herold. 
lSi8.  102  S.  gr.  8.  (ßchrp.  1 7^.  —  Das  seit  einiger 
Zdt  in  Mscrpt*  zu  Berlin  befindliche  Buch^  betitelt  Urania, 
ur  Erweckung  und  Stärkung  des  Glaubens  an  den  Messias; 
M€eh  Weissagungen  des  Alten  Testaments,  fär  Christen 
md Israeliten,  in  3  Bdn.^  wird  jetzt  Englisch  u.  Deutsch 
iB  Berlin  gedruckt«  (Soll  in  3  Bdchen.  60—70  Bog.  um- 
iasien).    (Revidirt), 

240*  Dieckmann  (Detlev)  geb.  zu  Bockel  in  der 
Grafschaft  Ranzau  den  10,  Febr.  1771,  Magister  der  freien 
Künste  seit  1810  (von  der  Universität  Rinteln  dazu  cteirt), 
«il  1806  Schullehrer  im  Osterende  -  Oldenswort  und  seit 
1S19  Pastor  zu  Ording  in  der  Landschaft  Eiderstedt. 
rt.  Sehr  kleine ,  praktische  deutsche  Sprachlehre  mit  An- 
merkungen und  Anzeigen  über  die  Art  des  praktischen 
Vaierrichts.  Friedrichsstadt,  gedr.  b.  Bade  und  Fischer, 
1M8.  32  S.  —  Entwurf  der  christlichen  Pflichten^  und 
Bialdehre ,  mit  SpriicJien  und  Gesangversen,  nebst  einem 
dreifachen  Anliange.  Das.  1811.  VI  u.  64  S.  —  Weine 
tadit!  und  bleib  dabei!  -*  Ein  Combinat.  Husum,  gedr. 
i.  Meyler.  1818.  —  Duo  libelli,  oder  Fortsetzung  und 
BitcMufs.  Erstes  Büchlein,  Fortsetzung ;  zweites  Büchlein 
Bisehlu/e.^  Mit  20  verschiedenen  Zugaben.  Schleswig  im 
TUl  Inst.  182/1.  —  Nächstens  wird  erscheinen:  Zwei 
Daodezbiichlein,  oder  Nachtrag  und  Ende.  Friedrichstadt 
iB28.   12.   (Nach  dem  Autographum). 

241.  Diederichsen  (Matthias  Lorenz)  geb.  zu 
Bredstedt  den  18.  Jan*  1802^  studierte  in  Kiel^  Kopenhagen 
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und  Berlin  y  seif  1825  Doklm*  der  Medicin  Imd  Cfainurgie 
und  praktischer  Arzt  in  Flensburg.  \i.  Din.  ituotg.  De 
apht/iolmia  neonatortenu  KiL,  typis  Mohr.  18&5«  4.  •*«• 
Kurse  Arvu^eieung  zu  einer  Dläietit  für  Kinder.  Schlee^ 
u^ig,  Tbet,  Inet.  1827.     gr.  8-    (Revtdirt). 

242.  Diedrichsen  (Dietrich)  geb.  zu  Grors-Quern 
in  Angeln  den  10.  Octbr.  1752,  besut>hle  die  lateinische 
Schule  in  Flensburg^  kam  1774  nach  Kopenhagen,  wo  er 
seine  Studien  fortsetzte,  wurde  1776  GevoUmächtigter,  und 
1787  Secretair  der  Künigl.  Land- Haushaltungs- Gesellschaft, 
wurde  1802  entlassen  und  seit  1815  Justizrath.  VergL 
Nyerup  1.  138.  \\.  Magatin  for  NaringseUmden*  Bd.  1- 
8.  KuBbh.  1796-1801.  —  TilUg  til  Magazin  for  Narings- 
standen,  Heft  1-5  med  Tiüag  Heft  1-8.  Das.  1801-1803. 
—  Haandbog  i  nyttige  Kons t er  og  Haandarbejder  til  FeJ' 
ledning  Jur  dem,  eom  dermed  ville  heekjaftige  eig  uden  at 
iHCre  Konetmere  euer  Haanduerker  qf  Profeesion*  KioAlu 
1799.  —  Hus/wldningshalender  for  Aarene  1802,  1803  u. 
1804.  Kioßhlh.  —  Thaers  Inledning  til  Kundshab  om 
det  engelske  Jordhrug,  forkortet  opersat.  Das.  1804.«  — 
Min  Kones  virkelige  Gjengang  efter  hendes  Dced,  ouers* 
Das.  1806.  —  Von  ihm  ist  auch  die  Geschichte  der  Land- 
haushaltungsgesellschaft,  welche  abgedruckt  in  den«  Vor- 
reden yot  den  6  fänden  der  ersten  Sammlung  der  gesam- 
melten Schriften  der  Gesellschaft;  er  lieferte  auch  eine 
Zugabe  zu  der  in  den  Schriften  der  nordischen  Wisseii- 
schaftsgesellschaft  im  neunzehnten  Jahrhundert  abgedruck- 
ten Tychsen sehen  Autobiographie.  —  Seit  1817  ist  er 
Redacteur  des  von  Seidelin  begonnenen  Blattes  Dagen. 

243.  Diehmann  (Henning)  geb:  zu  Delve  d^h 
29.  März  1780,  atifangs  ein  Jahr  Schallehrer  in  Heide, 
seit  1808  Schullehrer  am  Brunsbüttler  Hafen,  seit  1810 
Dannebrogsmann  u.  seit  1826  Hauptlehrer  an  der  Mädchen- 
schule in  Glückstadt.  \\.  Oab  heraus  mit  A.  0.  Meyer 
in  Heide;  Die  Algebra  in  katechetiseher  Gedankenfolge 
dargestellt  für  Lehrer  und  durch  sich  selbst  LerHende,  zum 
etuffenweisen  Sinfu/iren  und  Eingehen  in  diese  ff^issen- 
ethaft.    AUona,  Hammerich.  1818.  (5  ll#).  —     Gab  cben- 
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üäß  mit  Meyer  heraus:  N^ue  Dlthmarsiiche  Sechen^ 
9ehde  san  stmfenufeUen  Vnterrichi  der  Bürger •  und  Land- 
Jagend  m  Tillen  Fächern  des  gemeinmUtigen  Rechnens^. 
Erde  jihtkeihmg  X  u.  158  iS.  2te  Abtheilung  VI  und 
276  S.  Hamburg,  Htfftnann  und  Cornpag»  1S20«  gr^  8« 
(2fl^  8  /S).  -—  JXe  Seelenlehre  in  katechetiecher  Gedan-* 
hmfolge,  tde  Gegenetand  der  Verstandeaubung  und  der  Vor^ 
hereUuMg  auf  einen  fruchtbaren  ReUgions  -  Unterricht  für 
Ldsrer  in  £ürger  und  Lctr^deehulen,  uiUona^  Hammerioh» 
i%rt  Xn  u.  in  &  (l  »#  n  ß).  —  du  NatunUItre 
k  hOeeheiiMcher  Gedanhenfolge ,  als  Gegenstand  der  Ter- 
ümieeuhtartg  und  als  Anlqfs  der  religiösen  Naturbetrach" 
tung.  Für  Lehrer  in  Rürger-  und  Lemdßchulen.  Dae^ 
An,  1825«  —  &defe,  darstellend  die  u^chselseitige  Sc/iuU 
aariohtuHg  nach  ihrem  Bestehen  in  der  Normalßckule  zu 
hkemforde ,  nach  ihrem  Wesen  und  Werthe  und  nach 
Artr  Gestaltung  für  unsere  Folksschulen  den  Umständen 
Stmafs.  Das.  ders.  1826.  172  S.  gr.  8.  (1  IT^i  12  ß). 
(zweimal  in  demselben  Jahre  aufgelegt.)*    (Revidirt.) 

244.  Dirchs  (Peter)  geb.  zu  Oldenswort  de»  6»eii 
Dcchr«  1781,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  seit  dem 
IS.  Jan.  1805^  P)iysikus  im  Amte  und  der  Stadt  Tondern 
^t  dem  7«  Jun.  1806.  ij^  Diss,  inaug.  De  renpiratio^^e 
odvenana  quaedam,  KiL,  typis  Mohr.  1805.  66  & 
(Rmdirt). 

245.  Diercks  (Reimer)  K.  75  seit  1804  Kegiernngs-, 
Ober-  und  Landgeriditsadvokat  iit  den  Herzogthumern  und 
Gerichtshalter  auf  mehren  Gütern,  wohnte  auf  Freuden- 
tkil  bei  Itzehoe,  begab  sieb  aber  zuletzt  nach  Grömitz  zu 
vohnen,  wo  er  den  16.  Novbr.  1816  gestorben  ist.  ih  Ein 
Aar  Worte  auf  die  Bitte  des  Landpredigers  in  Holstein. 
Isdeu  Prov.  Ber.  1796.  H.  3.  S.  296-98.  —  Wie  uiel 
^et  einem  Reisenden,  der  einen  kleinen  Reisehojffer ,  und 
»^n  Korbe  mit  Fischen  bei  sich  fülirt ,  die  Tour  pon  Kiel 
fioch  Bocihorst.  Das.  S.  319-20.  —  Ein  Schreiben  an 
^ei»  Herausgeber  der  Prop.  Ber.  Vorschläge  zur  Abnchaf^ 
f'"^  einiger  Mängel  beim  gerichtlichen  Verfahren  ent^ 
^Und.    Das.  1814.    H.  5.  8.  450-59. 
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246.  -J-  Diezel  (Johann  August  Heinrich)  geb. 
zu  Ältona  den  26.  April  1783,  besuchte  von  1791  bis  1801 
das  dasige  Gymnasium  und  bezog  iQ  diesem  Jahre  die  Uni- 
Yersität  Kiel,  woselbst  er  bis  1804  Medicin  studierte.  Voa 
da  |>e^ab  er  sich  auf  einige  Zeit  zu  dem  Professor  Wins- 
low  in  Kopenhagc n^  um  unter  dessen  Anleitung  dasAccon* 
chement  ?u  studieren,  und  kehrte  am  Schlüsse  desselben 
Jahres  nach  Kiel  zurück ,  -wo  er  zum  Doktor  der  Medicin 
und  Chirurgie  promoTirte«  1805  ließ  er  sich  in  Hamburg 
als  praktischer  Arzt  nieder ,  und  lieferte  einige  Aufsätze 
und  Recensionen  für  die  allgemeine  Literaturzeitung.  Er 
ward  von  Seiten  der  Regierung  verschiedentlich  angestellt 
als  Arzt  beim  Armenwesen,  beim  Chor  der  Nachtwache 
etc.  und  übte  seine  Kunst  in  einer  Reihe  von  Jahren  als 
Arzt,  Wundarzt,  Augenarzt  und  Geburtshelfer  aus,  bis  er 
1814,  I)ei  den  damaligen  Französischen  Lazarethen  ange- 
stellt, den  3ten  April,  als  ein  Opfer  der  ansteckenden  Fie« 
ber,  starb.  \\.  Pathologia  aa  Therctpia  Diabetis  mMiti.  KiL^ 
typia  Mohr.    1803.     32  S.    (Mitget bellt).    > 

247.  Dirchsen  (Harro  Wilhelm)  geb.  zu  Husum 
den  17.  Febr.  1770,  examinirt  auf  Gottorf  1794,  Zuchthaus- 
prediger  in  Glnckstadt  seit  1797,  Diakonus  in  Schenefeldt 
seil  1801  und  llauplprediger  daselbst  seit  1817.  JJ.  Die 
Lelire  pon  den  Temperamenten;  neu  dargesteÜL  Nürnberg, 
Seidel  1804.  304  Ä  (3  77#>  ~  Philosophische  Unter- 
suchungen Ober  den  Ein/lufs  der  Religiosität  auf  die  Sitt- 
lichkeit. Sulzbach,  Seidel  1808.  188  S.  (2  n^.  —  Ueber 
Stärke  der  Seele,  ein  pJulosophischer  Versuch.  Das.  1809. 
244  ^y.    (2^8  ß).    (ReTidirt). 

248.  -j-  Dörfer  (Johann  Friedrich  August) 
Vater  des  Folgenden  —  geb.  zu  Fetersdorf  auf  der  Insel 
Fehmarn  den  9.  März  1766,  seit  1794  Fastor  an  der  Hei- 
ligengeistkirche  zu  Altona^  seit  1799  Diakonus  an  der 
Fleckenkirchc  zu  Preetz,  und  seit  1825  Ritter  des  Danne* 
lirogordens,  starb  den  21.  Aug.  1827.  — -  VergL  Rüder 
T,  ...5  HüS.  Wochenbl.  1827.  Nr.  35.  S.  272;  Prov.  Bcr. 
1827.  H.  3.  S«  586.     \h   Verzeichnifs   der   allgemeinen    und 
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htmdan  Landkwrfn  tn^n  Hohuin  und  HoUuinitchen  B^- 
Mm,  auch  einiger  Grundrisee ,  Plane  und  Proepehte,  mii 
ha^^tm  kurzen  Nachrichten*  In  den  Prov.  Ber.  ^1796. 
El 8. 246-^0»  -^—  Einige  Fragen  Ober  den  Namen  und 
duAbuanunung  der  JPrapeteier*  Das.  H.  4.  8.  11-13.  —- 
^obJm^edächthife  der  Preetzer  ScTieelen-Predigerbibliolheh^ 
Eüljgedr.  b.  Mohr.  1801.  —  *  Topographie  pon  Holeiein 
B  dfkei)eüec1ier  Ordnung.  Ein  Kepertorium  tui  den  Kar^ 
te  flo»  JSertogihum  Holetein,  den  Gebieten  der  Eeichs^ 
^ääu  Hamburg  und  JJibech  und  des  Biethume  Lübeck* 
ydetw.  o.  Flensb.,  Böhßt,  Chriatiani  u.  Körte  1801.  2te 
w«.  u.  verbeee.  Aufl.  1803.  VI.  u.  306  Ä  (2  99^  4  /J). 
^  iS07.  FUL  u.  302  S.  (Unter  der  Vorrede  hat  er  sich 
g^iuL)  Ate  mit  der  Topographie  Lauenburge  permehrte 
#'  1824.  Der  Tollstandige  Titel  der  4ten  Auflage  ist : 
"^o^raphie  des  Herzogthums  Holstein  j  des  Furstenthums 
^^W,  des  Gebiets  der  freien  Hansestädte  Hamburg  und 
^^h ,  und  der  Herzogthumer  Lauenburge  in  aiphabet. 
Ordnung.  Schlesw.,  bei  Fr.  Christiani.  1824.  XU.u.  366  Ä 
[^Vi^m.d.  K.  5  Tt^).  —  ^Topographie  des  Herzogthums 
^^^i^ttmig  in  aiphabet.  Ordnung.  Ein  Repertorium  zu]der  pon 
^^iovinschen  Körte  dieses  Herzogthums.  Schlesw.,  Böh/s» 
^.  2te  Perm.  Aufl.  Das.,  C.  F.  Christiani.  1816.  XLIF. 
«•275  5.  {mit  derK.  7  v4i  S  ß)  Die  31e  Aufl.,  zu  der 
^  bei  seinen  Lebzeiten  Anstalt  gemacht  wurde,  wird 
^oa seiaem  Sohne ,  Theodor  D.,  besorgt.  —  Firo  hum. 
^ic-Gotth.  Bremero  Rectori  Breitenapiani  quod  Ploenae 
^t  tecuhun  primum  exactum  graUäatur.  Kil. ,  typ.  Mohr. 
W.  8  5.  4.  —  Chronik  des  Klosters  u.  Fleckens  Preetz. 
H  Mohr.  1813.  Zuerst  in  den  Prov.  Ber.  1813.  H..2. 
Sm-es.  H.  3.  S.  267-84.  H.4.  S.  379-94.  —  <^  T^r- 
^**^^  Pon  Büchern,  Münzen,  Genealogicis  u.  s.  w.  aus 
rf«f  Vtrlassenschafi  des  perstorbenen  Herrn  Kanzeleiralhs 
^^^tiin,  welche  am  20.  April  d.  /.  u.  folgenden  Tagen 
**  ^frts  öffentlich  perkauft  werden  sollen.  Kiel,  gedr.  b. 
^P'Mohr.  1818.  134 Ä  8.  —  Antheii  an  der  Ersch- 
^»tkerschen  Encyklopädie ,  Beiträge  zum  gelehrten 
^««Wilaiid,  zn  dem  StaaUbiirgerlichen  Magazin,  zu  den 
au»  and  Heuern  Schleaw*  Holst.  Prov.  Ber.  (namentlich: 
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Anägiö89€.  1914.  IL  2.  8.18^-94$  Nekroiog  1817.  U.  ^ 
&  714-19»  noben)  NieAaiiiiA'8  BUttte»  für  Foliaey 
vfid  Cukur,  ThieCs't  neuer  KieL  geL  Zeit  tt.  dt«  ZeitaBg 
fü«  Lilvratinr  und  Kunst  in  den  dSn.  Staaten»  —  Einige 
Blätier  2uni  Andenken  an  die  Con£rma(ioa.  (AiiitQgrapluin^) 
249".  Dorf  er  (Theodor)  gek  zu  Preet«  den  10.  Sepf. 
1799  9  studierte  auf  der  Universität  zu  Kiel  nnd  Gdttingen 
von  1818-1822,  examii^irt  in  Gliickstadt  1822,  seit  dent 
25.  Febr.  1823  Fntergerichtsadrokat  in  den  Herzogt kiknent, 
wohnhaft  ita  Segeberg,  seit  1825  Volontair  auf  dem  Kö* 
niglichcn  Oberpräsidium  zn  Altena,  seit  1826  Gehülfe  des 
Herrn  JusHzratks  und  Stadtsekretairs  Müller  daselbef. 
}J.  ^Bemerkungen  über  die  prima  ^idienfia  der  jimt^ 
männer.  In  den  ftoT.  Ber.  1823.  H.4.  S.45-52.  —  Be^ 
merkungen  Ober  die  PormaUge  und  jetzige  Kerfaeeung  der 
PatrimonialgerichU  in  den  Herzogthiimern  Schleswig  und 
Holstein.  Im  Staatsb»  Mag.  (Schleswig  1825)  Bd.  5.  H.  2. 
S.  468  -  83.  —  Bemerkungen  Hber  den  Flecken  Bramstedt. 
Das.  Bd.  6.  (1826)  H.  2.  S.  499 -506.  —  Aufserdem  einige 
kleinere  Aufsätze  und  Recensionen  in  den  PrOY.  Ber. 
(Autographum.)  * 

-  250.  \  von  Döring  (Johann)  K.  75  —  ward  1803 
auf  sein  Ansuchen  entlassen  und  starb  den  28.  Febr.  1818 
als  kön.  Dan.  Geheimer  Conferenzrafh  zu  Kiel. 

251.  Dörscher  (H.)  siehe  H.  Schröder.. 

2Ö2.  Dtokni  (Ueitaiag)  Bruder  des  Folgenden  -^ 
geb>  zu  JBeienfieth  im  Amte  Steinburg  den  13.  März  1783^ 
sfudirle  Theologie  und  Philologie  za  Kiel,  erhielt  t806 
das  2te  Sdiatsische*  Stipendium,  examinirt  zu  Gliicksladli 
1808  (Ir  Chv),  s^t  1809  Subrektor  an  der  Kieler  Stadt- 
schule, seit  i813i  Rektor  zu  Meldorf  nnd  seit  1826  Doktor 
der  Philosophiev  3^.  Vorläufige  Nachricht  pon^  der  Mel^ 
dorfer  ^hUhrUnschule.  QlückaL,  gedr.  b.  Augustin»  1815*. 
Progr.  —  Sacra  saecularia  reformatae  per  Dipum  L,u^ 
tHerum,  eoelesiae  ex  mandaio  regle  jiugustissimi  aa  Sere^ 
nissimi.  Calend.  Nopembr,  h^  a.  1817  in  schola  3feldorßccg. 
rite  oelebranda,  indicit*  (JPraemonentur  nonnulla  de  vi  e£ 
efficacia,   quam^  habuerint  literae  renasceniee  ad  instauray^ 
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,  nWffs  sacronmi  cAristütnorwn  per  Luth4mm  factum). 
hEihoae^  iypU  Sckonfsldi.  1817.  Prpgr.  —  Jndeutungm 
Ar  Bedingungen,  unter  welchen  die  Schule  ihren  Zweck 
frfuüen  kann.  Das.  1822.  Progr.  —  De  Demetno  Phale-^ 
m  P^ipatetico.  Fase.  L  part.  2.  Itzeh. ,  typ,  Schönfeldt. 
1821.  et  AUoime,  typ.  Hammerich.  1823.  4.  (2  Progr.).  — 
Einige  Bemerkungen  Ober  den  Brief  des  Uora%  an  die  Pi^ 
metu  Itzehoe,  gedr.  b.  Schönfeldt.  1824.  16  Ä  4.  Progr.  ^^ 
Dt  erudiiie  Romanorum  peregrinationibue.  Ibid.  1825.  15  & 
4»  Progr.  —  Commentatio  historica  de  uita  et  rebus  De^ 
metrii  Phalerei,  Peripatetici ,  quam  pro  mmmie  in  philo^ 
nphia  honoribus  rite  capeeaendie  conscripsit.  KU.,  typis 
Mohr.  1825.  39  S.  4.  Prpgr.  —  Quidnam  pel  damni  pel 
utUitatie  ex  noiitia  cum  peregrinis  contracta  commerdiisque 
cum  iiedenh  habitie  ad  Romanos  redundoperit?  Prokutio 
Ustorica.  Ilzehoae,  typie  Schönfeldt.  1826.  24  Ä  4.  Progr. 
—  ^nige  Worte  über  den  Nutzen  des  Zateinschreibens. 
Doi.  1827.  16  Ä  4.  Progr.  —  Kleine  Aufsätze  in  den 
ProY.-ßer.  und  den  Kieler  Blällern.     (Revidirt.) 

253.  Dohrrh  (Nikolaus)  geb.)  zn  Beienflelh  im  Amle 
Sleinburg  den  24.  März  1789,  seit  1815  Doktor  der  Me- 
dicin  und  Chirurgie,  Physikus  und  ausübender  Arzt  im 
Rttken  Heide.  \\.  Dies,  incaig.  De  cognoscendä  et  cu^ 
nnda  melancholia.  KU.,  typis  Mohr.  1815.  48  &  4.  — 
Äe  Küstenepidemie  pon  1826  insbesondere  in  t^orderdith- 
Burschen.  Eine  mtßicinische  Abhandlung.  Alt.,  Hamjn., 
i«27.  nil.  u.  54  S.   gr.  8.     (1  rr^.)    (Revidirt.) 

254.  -J-  Domeier  (Heinrich  Ludwig)  K.  76  -•. 
äarb  1807. 

255.  -j-  Dose  (Georg  Chj-istian)  geb#  zu.  Rendsburg 
^  11.  Octbr.  1760  y  studiATtei  Theologie  zu  Kiel,  war 
fon  1784-1791  Konrekioc  zu  Rendsburg,  hierauf  seit  179U 
^nifcher  Lc^ionsprediger  und  Lehrer  der  ev&ngetUechr 
liilherischeii  Gemeine  in^  iiissabon,  seit  iai5  Fastor  zu 
Seucnbrockj  starb  den^  28.  Octbr.  1821.  U.  Zuperläseige 
^hrichten.  über  Lissabon.  Im.  politischen  Journal.  1811^1 
S«.  4.  8.300-311. 
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256.  Dräaeche  (Jobann  Heiarich  Beruhard) 
si^he  im  Nachtrage»    - 

257.  Dreesen  (Johann  Jürgen)  geb.  zu  Apenrade 
den  24.  März  1792,  seit  dem  12*  Octbr.  1819  Elemenlar- 
fichullehrer  in  Apenrade.  \h  Der  Sprachunterricht ;  oder 
Anleitung  auf  eine  leichte  und  faßliche  ^eise  die  deut- 
sche Sprache  zu  erlernen»  Für  Lehrer  und  Lernende  ,  auch 
zunt^  Seibaiunterricht  entworfen,  istee  Bdchen.  Auch  be- 
titeil: Kurze  Anweisung  zum  richtigen  Gebrauehe  der  vier 
Verhaltnifsfäüe  in  der  deutacheh  Schrift^  und  Umgange- 
sprache* Zum  Schul"  und  Priuatgebrauch  liheraU' mit  pas- 
senden Beispielen  erläutert.  Alt.,  Hamm*  1821.  JLIV.  Um 
118  5.  (12 /J).  —  Desselben  2te8  Bdchen,  auch  betitelt: 
Versuch  einer  Darstellung  der  Grundsätze  der  deutschen 
Rechtschreibung  und  der  Schrift-  oder  Schreihezeichenlehrem 
Zum  Schul-  und  Priuatgehräuch  nach  den  besten  Quellen 
unserer  Zeit  bearbeitet,  und  durchgängig  mit  vielen  Bei^ 
spielen  zur  Erläuterung  und  Selbstubung  versehn*  Das* 
1823.  -Xr/.  7^  479  S.  (3  7?#.)    (Aulographum.> 

258.  -{-  Dreyer  (Michael  Siegfried)  war  bereits 
1807  Kirchspiel vogt  zu  Brockdorf  in  der  Wilstermarsch^ 
und  slarb  daselbst  1821.  i\.  Todtengespräche  in  (Chr. 
V«  Schneider's)  Mannigfalli-gkeiten.  (Glückst.  1807)  nem- 
lich:  1.  Antisthenes,  Hermes.  B.  1.  S.  55u.56.  2.  Charon. 
Hermes-,  Todte.  S. 97-104.  3.*  Kleon.  S.  169-71.  4.  4.  Al- 
kibiades.  Hieron  S.  241-45.  5.  Lamachus.  Rhadamant 
15.2.  S.  69-71.  —  Gedichte»  Das.,  worunter:  die  Gele- 
genheitsmaterien. B.  2.  S.  121  -  28. 

259.  Dührsen  (Heinrich  Christian)  geU  zu  Ed- 
delack  den  19.  Juni  1799,  studirte  seit  1819  Medicin  zu 
Kiel  und  Berlin,  seit  1823  Doktor  der  Medicin  und  Chi* 
rurgie,  praktischer  Arzt  zu  Meldorf.  \h  Dies,  inaug.  De 
f>i  mercurii  in  lue  venerea,  vario  ihodo  explicata.  KiL,  typ. 
Mohr.  1823.  4.  —  Nachrichten  und  Bemerkungen  über  die 
wä/irend  der  Herbst-  und  TVintermonate  des  Jahrs  1826 
und  der  ersten  drei  Monate  des  Jahrs  1827  in  der  Ixmd- 
schaft  Säderdithmarechen  herrschend  gewesenen  Epidemie. 
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IndenProv.  Ber.  1827.  H.l.  S.140- 151.  H.  2. 8. 350  -  68. 

(Rffidirt.) 

260.  -^Dümmler  (Joh.  Konrad)  geb.  zu  Köfslitz 
bei  Hildburghaasen  den  17.  Aug.  1779,  Hoktor  der  Rechte 
and  Privatdocenf  derselben  auf  der  Universität  zu  Kiel 
»il  1802,  starb  den  17.  May  1811.  i}.  Als  Gymnasiast  in 
Coborg  berechnete  er  die  geographische  Länge  und  Breite 
derSladf,  wovon  man  in  Christoph  Arzberger's  Pro- 
gramm über  die  geographische  Lage  der  Stadt  Coburg. 
(Coburg  1798.  4)  die  Resultate  findet.  —  Im  Jahr  1801 
erliklt  er  iu  Göttingen  den  juristischen  Preis,  vgl.  Göt- 
tla|ische  gelehrte  Annalen  1801.  S.  995.  Die  Abhandlung 
ersdiien  unter  dem  Titel :  Commentatio  de  priidentia  Se^ 
aoO»  Romani  in  miUendis  iegatis»  Goett.  1804.  Amaj.  — - 
j^üs.  inaug.  Praecepta  juris  JuUurae  an  vi  sua  auctori- 
teto»  legum  effectumque  civilem  in  judiciia  nosiris  habere 
pomrU?  KiL,typi8  Mohr,  1808.  44  6.  4.  —  Prolego- ^ 
a«a  zu  einer  allgemeinen  Theorie  über  Verbrechen  und 
Sirafen,  gegründet  auf  die  höchsten  Principien  der  Rechts^ 
phiioMophie  ufid  die  porzäglichsten  positiven  Gesetzgebungen» 
^01.1811.  5"/:- 8.  Auch  unter  dem  Titel:  Entwichehing 
finer  allgemeinen  Tlieorie  über  etc.  —  Ob  die  mehrfach 
^führten  y, Briefe  über  Gesetzgebung  und  Rechtswissen^ 
ichaft'*  erschienen  sind,  weifs  man  nicht. 

261.  von  Duve  (Adolph  Eduard  Eberhard 
Ludwig)  geb.  zu  Eikelohe  bei  Celle  im  Fürstenthum 
lüaebarg  den  23.  Jul.  1790,  Doktor  der  Rechte,  vom 
Odober  1811  bis- zur  Aufhebung  der  französischen  Ver* 
fasmng  erster  Sekretair  der  Unterprä fektur  zu  Lüneburg, 
Mit  December  1818  AdVokat,  und  seit  September  1819 
^  Notar  in  Lauenburg,  seit  Jul.  1824  in  Mollen. 
*?•  Beantwortung  der  Frage  \  ob  im  Königreiche  West- 
phalin  der  UnterscJued  zwischen  Staatsbürgern  und  Ein- 
^''f^nern  aufgehoben  sei?  Lüneburg.  1811.  tLS. —  Ueber 
^  Vereinigung  der  Grafschaft  Diepholz  mit  dem  Zelli- 
'chen.  Aus  Bruchslüchen  der  Originalakten  über  die, 
du^ch  den  Ibd  dee  letzten  Grafen  %u  Diepholz  entstan- 
<fc»«ii  Streitigkeiten  zwischen,  den  Häusern  Hessen  -  (Josse f 
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md  BramfUohu^eig-'Zdle.  Im  G.  HL.  G.*8piel^«  yaterl. 
Archive.  Bd.  3.  H.  2.  Nr.  XXVU.  (Hannover  1610. )•  — 
JSeitrqg  sfur  Geschhhu  4€9  eh$maligef^  y^^Ue^  dar  Herr- 
Schaft  Flotow.  Nach  Auszügen  aue  den  OriginmIaktfM* 
Dag.  B.4.  H.2.  Nr.  XXV.  (Hami.l82J>  —  Einige  J^ach- 
richten  t^on  djsn  shemaligst^  ZanJßtänd^n  m  der  GraJ^haft 
Diepholu  Das.  Bd.  5.  H.  1.  Nr.  XXIV.  (Haan.  1821^  — 
ZeUßchrift  für  Gefietsgebungs  Rechtets^Usenschaft  a.  Rechte' 
pßegs  im  Königr.  Hannover ,  so  u^ie  iih  dej»  Merjtogthäinern 
Lwi^nburg  und  Hohtnn ,  herauegegeben.  Bd.  %•  H.  1»  Lü- 
neburg 1821.  Ä2.  Das.  1822.  Ä  3.  Das.  1823.  ""—  Noch 
elwae  über  die  Frage ,  wie  das  Amt  Ritzebüttel  an  Ham- 
burg kam?  In  £.  Spangeaberg't  neuem  vaterL  Ar- 
chive. Bd.  6.  H.  Z  Nr.  XXV.  (Lüneburg  1824).  —  JShch 
einige  Bemerkungen  über  den  Bach  JOelpunda,  dessen  in 
der  Beschreibung  der  alten  sächsischen  Mark  bei  Adam 
von  Bremen  Erwähnung  geschieht.  Im  StaaUb.  Mag. 
Bd. 5.  H.l.S.213-17.  XSchleswig  1825)  —  Einige  berich- 
tigende und  ergänzende  Bemerkungen  zu  von  Kobbe^s 
Geschichte  'd6s  Herzcgtluuns  Jüauenburg.  Das.  .8. 217  - 18.  --^ 
Beitrag  zur  Erledigung  verschiedener  Streitfragen  hin- 
sichtlich der  gutsherrlichen  und  meyerUclien  Rechte  im 
Jlerzogthum  Lauenburg.  Das.  Bd.  6.  tf.  1.  5.  1-42.  II.  2. 
S.  290-337,  538-39.  (Schlcsw.  1826.).  —  kleinere  Auf- 
sätze ebendaselbst.  —  Mehre  Recensionen  in  den  Jenaer 
Litt.  Zeit«  (z.  B.' von  Sp'angenberg's  Sammlung  Hanno- 
verscher Verordnungen);  verschiedene  kleine  Aufsätze  in 
den  Lauenfourgtschen  privUegirten  Anzeigen  (Ratzeburg ,  b. 
Freystatzky)  z.  B.  Stintenburg.  1823.  St.  68.  *Noch  einige 
Bemerkungen  Über  den  Ursprung  der  Lauenburgischen 
Bauern,  deren  cmgebliche  ehemalige  Leibeigenschaft  etc. 
1823.  8t.  85.  Bemerkungen  zu  dem  Aufsatze  über  Mählen- 
hau  und  MfthUnzwang  im  90^t.  d.  Anzeig.  1825  St.  97-99. 
Darf  man  sein  erkranktes,,  beschädigtes  oder  veraltetes 
Wleh  selbst  tödten,  oder  durch  seine  Leute  tödten  lassen 
und  sodann  das  Fell,  Fleisch,  die  knoc/ien ,  das  Fett  etc. 
zu  sich  nehmen,  um  diese  Gegenstände  su  benutzen,  oder 
kömmt  dies  edles  dem  Abdecker  oder  Schinder  zu,  und 
ist  nur  *er    zum    Tödten   des    zum   Essen    unbrauchbaren 
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Fidus  berechtigt?  1826.  &.  iS6«  Lete fruchte  %ur  Be- 
WMtamg  und  JBeobachiimff  im  praktischen  Leben  auch  für 
Mehtfarislen.  1827«  £h2.  und  in  ächlüter's  und  Wal- 
lis jufialischer  Zelfung  für  das  Königreich  HannoYer* 
Luoeborg  1826  ff.    (AulographumO 

B. 

262.  Eberhard  (Johann  Paul)  K.  77  u.  549  — 
Vgl  Pütler's  Gelehrtengeschichle  Ton  Göiüngen  1,202. 
2,205.    3,  12. 

263.  -J-  Ebio  (G^rliard  Diedrich)  K.  78  —  slarb 
da  8.  Mäi*2  1802. 

264  JEckard  (Friedrich  Simon)  K.  78  —  legte 
1811  sein  Pastorat  zu  RensefeJdt  nieder  und  starb  den 
IS.  Septbr«  1812.  ih.  ^Freimäüdge  Gedanken  liher  das 
Sfbreiben  eines  Holst.  Kirchspieispcgts  an  seinen  Freund  in 
Schweden  ^  die  neue  Kirchenagende  betreffend,  von  einem 
hamchbarten  Geistlichen,  Hamburg  1798.  —  Gebeie  zur 
kemUch^n  Andacht  u^  bei  der  Commuuion*  Eutin,  Stru^e. 
1804.  —  Ein  zwiefacher  Leitfaden  zum  Religionsnnter- 
ncke  für  Anfänger  utid  Geübter^ ,  dessen  Titel  aber  nicht 
iiker  angegeben  werden  kann.    (MilgethejU*) 

265.  JSciermann  (Adolph  Heinrich)  geb.  zu  Eulin 
^  15.  Seplbr.  1778 ,  sindierle  seü  1794  Theologie  zu 
bel^  examimrt  1799,  feil  1800  Rektor  zi|  Hadersieben 
u4  seil  1808  Pastor  zn  Ratkan.  {h.  Jut^enak  erste  Sa- 
ivt*  Als  jRrobs  einer  neuen  metris^ten  Uebersetzung  desr- 
*dben.  Hamb.,  Schmidt.  1807.  4.  \ i  TtigC  S ß ).  —  Ab^ 
^kUdszuruf  porh  P.  Boyssn  an  H*  Muller,  deutsch. 
h  den  Prov.  Ber.  1815.  H.  2.  8.  208-211*  —  Des  Bibel- 
^^emns  zu  RcUkau  vorläufige  Erkiäruag  aber  seinen  Zweck 
fsid  über  die  Mittel,  wodurch  er  ihn  zu  erreichen  hofft. 
IMeek,  v.  Roliden  1817.  16  Ä.  {4  ß).  —  Offne  Erklär 
y^  an  ILn.  fV.  zu  N.  in  Beziehung  auf  sein  den  Hrn. 
drchidiakonus  He^r  m  s  betreffendes  Gedicht  im  AllonaiseJien 
Merkur  vom  23.  April  1818.  Auch  für  das  imparlhMiische 
fubiikum  besonders  in  den  Herzogthumern  Sc/deswig  und 
Bokuin.   Das.  1818.   15  &  (6  ^).  —    i^Jiandbuch  der 
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neuem  deutechen  Literatuf  für  Jünglinge»  Bd*  1.  Ersue^ 
hang  und  Schulunterricht.  Bd.  2*  Ffdlologie.  isie  Hälfte* 
Hadersleben  1801  z^l803.)  —  Kleine  Gedichte  und  Auf- 
sätze in  den  Fror.  Ber.  und  in  Letztens  Originalien. 
(Revidirt.) 

266.  EctermanTi   (Jakob    Christopli  Rudolph) 
K.  79  —  Vater  des  Vorhergehenden  und   der  beiden  Fol- 
genden — -  seit  1811  erster  ordentliche^  Professor  der  Theo* 
logie,  und  seit  1816  kön*  dä'n.  Kirchenrath  mit  Etatsraihs 
Rang  9   feierte  den  10.  Aug*  1825  in  Kiel  sein   50jShriges 
Amtsjubiläum  (vgl.  Prov.  Ber.  1825.  H.  4.  8.759-63).  — 
Vergl.  über  ihn  die  allg.  Lit.  Anz.  1797.  S.  1264;  Rüder 
1^384;    Thiefs's    Gelehrtengesch.    der  Univ.  zu  Kiel   2^ 
246-318;    Gabler' s  auserlesene  theo].   Literatur  3^  613. 
^h  Theologische  Beiträge,    6tett  Bda  istes  St.    Alt»,  Hamm. 
1796.  272  S.     2tes  St.  1796.  256  S.     Sies  St.  1797.  294  S. 
(Auch    des  Titels:    CJiristUchee  Festandachtsbuch  für  die 
pornehmsten  Festzeiten  in  der  christlichen  Kirche ,  um  einen 
wahren  und  thätigen  Glauben  an  Jesum   und  Tilgend -nach 
dem   Forbilde  Jesu   zu    befördern)    Altena,    Hamm.  1797« 
UenBds  Utes  St.  1797.  393  iS.    ItesSt.  1798.  Z11S.  MesSt^ 
1799.    228  S.   u.   6|  Bog,  Begister.   —      Kleine  permischte 
Schriften,  perbessert   und  gesammelt  herausgegeben.     Dcum 
1799.    ister  Bd.  482  Ä     2t er  Bd.  unter  dem  Titel:   Kleine 
permischte    Schriften    moralisch -pädagogischen  u.   theolqg» 
Irüiahs.    Das*  1800.  —     Handbuch  für   das  systematische 
Studium  der  clvristU  Glaubenslehre,     ister  Th.,  welcher  die 
Einleitung  enthält.    1801.   Iter  Bd.   1802.     3/«r  Bd.'  1802.. 
LriII.u.l%%S.    2terTh.XXXILu.lb2S.   ^terTh.XXIP\ 
u.  795  S.  i>a«,1801-2.  —    Erklärung  aller  dunkeln  Slelien 
des  N.  7\  theils  in  einem  zusammen/längenden  Commentare 
über   einzelne   Bacher,,  theils   in  einer  treuen  Uebersetzicng 
mit  eingeschalteten  Erklärungen,     ister  Bd.  die  Epangelien, 
Matthäus,  Marcus  und  Lucas.    Kiel,  akad.  Buchh.  1806» 
XFI.  u.  445  S.  gr.  8.     Auch   des  Tilels^    Erklärung  der 
dunkeln   Stellen   des  Matthäus  eto»     2ter  Bd.    das  Eponge^ 
lium  JoTumnis ,   die  j^postelgeschichte  und  Paulus  Brief  ctn 
die  Römer  ent/uiltend.    K^elj  akad.  Buchh.  1808.  XF7.  u^ 
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384 &  Zier  Bd»  Die  übrigen  .PäuUnisehen  Briefe,  den 
Brief  an  die  Ehräer,  die  Briefe  des  Petrue,  Johannee,  /o- 
hku»,  Judaa  und  die  Offenbarung  Johannes*  Das,  1808« 
XZ/*  u*  516  S.  gf\  8«  —  Kurze  und  fafsUche  Anweisung, 
iU  Bibel  als  Gottes  Wort  recht  mu  e/iren  und  erbaulich  su 
laau  Kiel.  1816,  |  Bogen*  —  Erinnerungen  an  den  un^ 
vergänglichen  und  unschätzbaren  JVerth  der  Reformation 
Lukers,  Zum  Andenken  und  zw-  Beförderung  der  frohen 
dritten  Säcularfeier  derselben,  auf  der  Universität  zu  Kiel 
an  31.  Oct.  1817.  Ali.,  Hamm.  1817,  168  S.  iimgisß).  — 
Di  excelleutibus  Mart.  Lutheri  virtutibus  oratio  saeeularis, 
fum  ipsis  CaL  Not>.  A.  MDCCCXFIL  Quibus  Academia 
Ckristiana  Albertina  meritorum  Lutheri  memoriam  pie  red-» 
iategrauit  in  Academiae  C  A»  Kiliensis;  in  sacris  saecu» 
Imbus  tertiis  Actis  sollemnibus,  5*7-28  (^Alt^  et  Lipsiae, 
Hanunerich.  1818.  8.)  —  Recensionen  TOn  ihm  stehen  in 
den  Kielischen  Literaturjournul  und  der  Kielischen  gelehr- 
lea  Zeitung  (so  lange  Professor  Heinze  sie  herausgab); 
ia  den  Annalen  der  neuesten  theologischen  Literatur  und 
Kirchengeschichte,  und  den  neuen  theologischeil  Annalen; 
11  der  allgemeinen ,  und  neuen  allgemeinen  deutschen  Bi- 
bliothek; in  den  Erfurtschen  Nachrichten  Yon  gelehrten 
Sacken  1802«  —  Sein  Bildnils  von  Wunderlich  in 
Kiel  gezeichnet,  und  Yon  J.  G.  Schmidt  1794  in  Kupfer 
getlochen,  findet  sich  vor  Beyers  Mag.  f.  Frediger  B.  9. 
St.  4;  und  (weniger  ähnlich)  vor  der  neuen  allgemeinen 
toschen  Bibliothek  Bd.  25  (1796)  von  W.  Arendt  ge- 
stochen, und  sein  Schattenrifs  vor  dem  Isten  Quartalband 
^  theologischen  Annalen.  Eiii  gröfseres  Bildnifs  in 
Staudruck,  gezeichnet  von  dem  Maler  Bünsow  in  Kiel. 
(R«fidiH). 

267.  Eckermann  (Karl  Theodor)  geb.  zu  Eutin 
^  26.  Novbr.  1779,  studierte  1797  anfangs  Theologie, 
cxuainirt  zu  Glückstadt  1801,  nachdem  er  1800  tentirt 
Wir,  dann. die  Rechte  zu  Kiel,  seit  dem  15*  April  1809 
Ober-  und  Landgerichtsadvokat  in  Glückstadt.  —  Als 
Pseudonym  KarL  Theodor.  JJ.  ^Leitfaden  zur  gründlichen 
Erlernuttg    der  engl.  Sprache,  mit  beständiger  ffimi^eisung 
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auf  C  F.  C  iVagntr'*9  t^Uatämfige  englische  Spra/^/Mfre; 
in  2  -^htfteihm^en,  Kiei,  ahad*  Bnehh.  (^Hense)  1805.  — • 
*2>er  Mörder  hei  katterm  Bhtte  und  fester  Ueherzeugimg, 
nnd  doch  ein  Mann,  u^ieher  Achtung  verdient.  Ein  p«f  ■ 
chohgischer  Versuch  aus^  den  nachgelassenen  Papieren  ^Inesr 
Verstorbenen,  ans  d.  Dan.  frei  übersetzt  von  Karl  Theo^ 
dor.  Kiei.  1806.  (ücr  diittache  Verfawer  i»t  Baur 
Kru8«.  Efterrelninger  1809,  ?M).  —  *Die  neuesten  JRe^ 
Kgiansbegebenheiten  fodern  uns  <mf  dae  naehdtüekliefmte 
auf  SU  bedenken;  tvie  gUichUeh  wir  (htrch  umer  vemunf- 
tiges  ChristentTuim  sind;  eine  Predigt,  gehalten  in  der 
Ftauenhirche  in  Kopenhagen  am  RefomuUionsfeete  dem 
23sten  Sonntag  nach  THnitatis  1802,  von  H.  Gr.  Kletu^en, 
Pxstor  an  der  Frauenkirche;  aue  dem  Dänischen  Sbersetxf. 
Das.  180e.     (Rcvidirt.) 

268.  -j^ Eckermann  (Nikolaus  Gotlfried  Christian) 
geb.  zu  Kiel  den  3^  Oclbr.  1784^  Doktor  der  Plulosophie 
Mit  1803,  Professor  und  Rektor  der  'griechischen  und 
römischen  Liferat ur  und  Bibliothekar  an  deni.  GymnasiuuL 
zu  Danaig  seit  1812,  starb  den  13.  März  1813.  —  VergK 
die  allg.  Lit.  Zeit.  1814.  S»  311*  {^.  Elehtra  oder  die  Ent^ 
stehung  des  Bernsteins ;  ein  epischer  Gesang  in  Hexame-^ 
iern.  Halle,  Hemmer  de  und  Schtvetschke,  AS07.  4.  (12  /S, 
Velinp.  iTn^  ^  ß)'  —  Observationes  criticae  in  Horatium 
et  Sophoclem.  Gedani  1812.  4.  Progr.  —  Commentationum 
Gedanensium.  Fase.  /.  insunt  Observation  es  criticae  in^  oh^ 
setiriores  quosdam  Horätii  et.Sophoclis  locos,  BeroL,Düinm^ 
Ä?r.  1814.  4. 

200.  "j-  Ectkardt  (Jr^Kmu  David  Adani)  K.  81  

war  Buchdrucker  und  Factor  der  Lottodruckerei  in  AJ« 
tona,  starb  den  13.  Novbr.  1807.  —  Vgl.- Niemann'a 
Miscellaneen'  2,  2,  236. 

2l0.  Eckhoff  (Gottlieb  Detlev  friedricli)  Bruder 
des  Folgenden  —  geb^  zu  Clückstadt  den  12.  Jan.  1796, 
seit  1822  Doktor  der  MeJicin  und  Chirurgie  und  prak* 
lisclicr  Arzt  in  Eckemforde.  ii.  Dies,  inaug.  Medicu^ 
Kii:,  typ.  Mohr.  1822.  22  &  4.    (Revidirt.) 
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271«  Seikc^  (Johanoi  WiHielm  Martin)  geb.  zu 
Sfoderaa  m  der  Rrempermarsch  1787 ,  seit  1S09  Doklo« 
der  Medieift  uttd  Chirurgie  und  praktischer  JUzt  iU  Wil- 
iler  und  seit  1815^  zu  Itzehoe.  ^.  Diss.  inaug^  Dt  caus^ 
9u  typhi  accaniwiaUbui.  KiLß  tyjds  Mx>kt  1809.  72  & 
(fierifUrU) 

272.  Echsfein  (Johaim  Fenfioand)  K.  81  —  Ätarb 
ab  KauFinann   in  Alfona  den  *24.  April  1827. 

273b  Eeiitorff  {}ievmsixm  Christoph)  K.  81.  -> 
starb  den*  X  Jaiw  1822  in^  Altona.  —  Vgl.  Niemann's 
Miseellaiiieeu  2,  2^  215  u.  237. 

274.  Edlefsen  (Joachim  Jakob)  geb.  auf  der  Insel 
Helgoland  den  27.  März  1771^  studierte  Theologie  zu 
Kiel  und  Jeua^  examinirt  auf  Gottorf  1796«  Pastor  zu 
OUepswort  in  der  Landschaft  Eiderstedt  seit  1797^  und 
Kirchenpropst  dieser  Landschaft  seit  1825.  \h  Die  herr^ 
Uche  Verbindung  des  Christen  mit  seinem  Erlöser*  Eine 
Predigt  hei  der  Wahl  zu  Gleschendorf  gehalten.  Frie- 
irichsiadt,  gedr,  bei  Bilde  w  Fischer  1818.  8  iS.  (5  fi. 
(Refidirt.)      ^ 

275.  -f  von  Eetking  (.  .  .  .)  Freyherr,  geb.  zft 
Bremeu  de»  27.  Juni  1774y  kön«  Dan.  Rittmeister,  auch 
Doktor  der  Philosophie,  hielt  sich  später  bald  zu'Ruv 
dolphstadt ,  bald  in  der  Sch'vreiz  auf  und  starb  de»  •>  *  ,  . 
ik  Acheron.  Bremen  1795.  (Der  Kriegsrath  Schaf  fer  in 
Königsberg  verfertigte  einea  Antiacheron,  der  mit  dem 
Eetking'schen  Gedichte  Königsberg  1799  erschien.)  — 
Vier  kleine  Gedichte  ^  pom  Verfasser  des  Acheron^  0,D.(X 
1798.  (Das  letzte  dersdben:  dem  Kronprinzen  an  seinem 
JeJiresfeste  1798,  liefs  er  mit  dem  Zusätze:  pom  Ritt" 
meuter  Freyherrn  Eetking,  in  einer  2t en  Aufl.,  Schlofe 
Wetssenliurg  \ü\  herrschaftlichen.  Verlage  1802  gr.  8,  nebst 
einem  DedicalionsgedicJu  an  den  Prinzen  Karl  pon  Hessen, 
besonders  wieder  abdrucken ).  —  *  TibiMs  erste  Elegie^ 
London  1799.  —  *  Threnodien^  O.  D.  O.  2te  Aufl.  1803. 
^r.8.  —     Gab  hertos  ein  Journal  unter  dem  Titel:   Ori-- 
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gmaU  und  Copieen.    Darin  unter  andern  Ton  ihm:   Udo, 
eine  Romanze. 

276.  Egestorff  (George  Heiürich  Christoph) 
geb.  im  Hannoverschen,  mehre  Jahre  Musik*  und  Sprach- 
lehrer zu  Goldensee  im  Lauenburgischen,  darauf  mehre 
Jahre  in  England;  ist  gegenwärtig  Lektor  der  englischen 
Sprache  am  Johanneum  zu  Hamburg.  IJi.  ^Eiwa$  über 
Madame  Catakmi  als  Künstlerin.  In  den  Lauenb»  An- 
zeigen 1819.  ^  Fürst  Blücher  t^on  WaJdstadt.  Das.  Ein 
Orkan,  IVindstiUe  und  Erdbeben  in  fVestindien.  Aus  dem 
EngL  Das.  ^Musit.  Das.  *M.  Luthers  Standbild.  Das. 
M»  Luthers  7hd  u.  Charakter.  Aus  d.  ÜngL  Das«  Noch 
einige  andere  Aufsätze  u.  Gedichte.  Das.  —  Klopstock^s 
Messiah  translated  from  the  German  into  English  verses. 
cf.  Leipz.  Lit.  Zeit.  1826.  p.2410.—  English  ManuaL  Hand- 
oder Lesebuch  der  Englischen  Sprac/te,  nebst  einer  kurzen, 
gründlichen  Einleitung  zu  einer  richtigen,  gebildeten  Aus^- 
spräche  des  Englischen.     Hamb.,  Lübbers  u.  Schubert*  1827. 

'  VIIL  u.  262  Ä  ^r.  8.  (3  ^  8  /?).  —  English  Vsher. 
Einleitungsbuch  der  EngL  Sprache.  Das.  1827.  (1  77^ 
4  /?).  —  Menschen  u.  Thiere.  In  den  Lauenb«  Anzeigen. 
1827.  —  Mehre  kleine  Aufsätze  und  Gedichte  daselbst, 
mit  Earnest  unterzeichnet. 

277.  Eggo  (Feodor)  ein  Pseudonym  —  s.  P.  F. 
Stuhr*         . 

278.  Egge  (Hinrich)  geb.  den  16.  JuL  1796  zu 
Klein- Hackeboe  bei  Wüster,  besuchte  von  1812-14  die 
Domschule  in  Schleswig  und  darauf  bis  1815  das  Gym- 
nasium zu  Lübeck,  studierte  in  Kiel  bis  1819 ,  anfangs 
besonders  Philologie,  und  darauf  ausschließlich  Theologie. 
Nach  bestandenem  Examen  war  er  1  Jahr  Hauslehrer  bei 
dem  Pastor  Friderici  in  Schwansen,  alsdann  beinahe 
6  Jahre  Katechet  und  Capellan  pro  persona  an  der  deut- 
schen Gamisons-  und  Friedricbskirche  zu  Kopenhagen  seit 
1820,  seit  1826  Prediger  zu  Tolk  und  Nübel,  Propste! 
Goltorf.  \h  Vier  einzeln  gedruckte  Predigten:  von  Ver^ 
gebung  der  $ünden;  und  kommt ^  es  ist  alles  bereit!  beide 
bei  L.  Grabe  in  Kopenh.  1822.  (4/?).     Vom  ungerechten 
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Hwukak9r,  und  in  Jesu  Namen?  NeujahrspredigL  Das. 
1824.  (4  ß.)  (Von  diesen  ist  eine  dänische  Uebersetzung 
mdiienen^  nnter  dem  Titel :  Fire  Praedikener,  oversatte 
og  tfl  Trykken  befordrede  af  nogle  christelige  Yenner. 
Kicebh.,  trykt  i  L,  Greebes  Officin  1825.  71 S.).  —  Recht- 
ftrtigung'  des  fV oltersdo rf  sehen  Liedes :  Jesus  der 
mirhafiige  Sünderfreund*  Eine  Nothwehr  gegen  Dr.  und 
Prof.  C.  F.  Hörnern ann.  Kopenh.,  Grabe  1825.  64  Ä 
{il  ß)  (Dayoa  erschien  eine  dänische  Uebersetzung  unter 
dem  Titel:  Noedvaerge  mod  Dr.  og  Prof.  C.  F.  Horne- 
aann^  o.  s.  y.  Oversat  af  H.  L.  F.  Lassen ^  Student*. 
KkeIu,  trykt  i  Fabritius  Tengnagels  Bogirykkeri-  1825. 
56  8.)  -^  Protest  der  cJiristÜchen  Kirche  gegen  den  After- 
ProUsUmtismus  des  Prof  der  Theologie  Dr.  H.  N.  Clau- 
un  von  Nie.  Ferd.  Sep.  Grnndpig.  Uebersettt  Pon 
H.  Egge,  u.  s.  w,  Jteipz.,  K.  Tauchnitz  1825.  95  Ä  — 
Koch  ist  YOQ  ihm  eine  Predigtsammlung  auf  Subscription 
angekündigt  und  Uebersetzungen  mehrer  Schriften  Grundt« 
Tigs  lassen  sich  Yon  ihm  erwarten.    (Autographum.) 

279.  -}- Freyherr  von  Eggers  (Christian  Ulrich 
Detlev)  K.  81  —  wurde  1796  ordentliches^  beständiges 
Mitglied  der  königlichen  Landhaushaltungsgesellschaft  za 
f^penhagen,  ging  1799  ^s  kön.  dän*  Legationsrath  mit 
^  dänischen  Gesandtschaft  nach  Rasladt ;  nach  Aufhebung 
^  Congresses  machte  er  eine  Reise  durch  Deutschland 
«ad  die  Schweiz;  nach  scfiner  Rückkehr  wurde  er  18Ö0 
aidi  Deputirler  des  Finanzcollegiums  zu  Kopenhagen,  1802 
BqiQtirter  in  der  deutschen  Ganzelei,  und  bald  darauf 
Oberprocurator  der  Herzogtbümer  Schleswig  und  Holstein, 
Bnehte  1805  eine  Reise  nach  Wien,  ward  1806  Osler- 
mchisch  erbl.  Reichsbaron,  1809  Ritter  Yom  Dannebrog, 
1810  Conferenzrath,  1812  Commandeur  Yom  Dannebrog, 
QBd  zuletzt  1813  Oberpräsident  in  Kiel;  war  Erbherr  za 
(Wz  und  Rosenhof  im  Oldenburger  Giiterdistrikt,  starb 
aif  feinem  Landsitze  zu  Gaarz  in  Holstein  Wagrien  den 
6-  Oct.  1813.  — .  Vergl.  ProY,  Ber.  1814.  H.  2.  S.  142; 
'*y«rnp  1,  145;  Rüder  1,  387;  allgem.  Lit.  Zeit*  1815. 
Nr.  235.  1824;    Erg.  Bl.  S*  941;    Danskc  Lit.  Tid.  1814. 
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Nr.  2;  allg»  geogr.  Epbem»  2M6.  8.  122;  Slaatab.  Mag. 
Bd.  2.  H.  4.  8.  689.  ^^  ^ScJtreiben^  einwt  Boisteinißek^n 
Edelmanns  an  seinen  Bruder  über  die  Aufhebung  der  JLeih^ 
eigenschaft  in  Holstein*  Altona  1795»  -—  Institntume»  jurim 
civiUs  puhlici  et  gentium  unioersaUs  in  usum  praelecUo^ 
mim;  supplementum  operis  a  namot/ielarum  itt  terris  BoruS'^ 
siacis  coUegio  praemio  ornati  etc.  Jlafniae,  Proft  ei  Storch 
1796.  %maj.  (2  V^  2  ß).  —  Arclut^  filr  Sbaatswissen^ 
Schaft  und  Gesetzgebung.  2  B-de.  Zürich  1795 — 96.  — • 
Annalen  der  Staaiswissenschdft  /.  d.  Jahr  1795;  ea^  An^ 
hang  zum  Archiv.  Das»  1797.'  gr»  8.  «—  Lehrbuch  dss 
^latuT"  und  allgemeinen  Prif^atrechts  und  des  gemeinem 
Preussischen  RecIUs.  S  Thle»  Berlin  1797.  gr.  8.  (G«- 
krönle  Preiaschrift.).  —  Von  den  Denkwürdigkeiten  der 
französischen  hetH)lution^  porzügUch  in  BücksicJit  auf 
Staatsrecht  und  Politik,  erschien  der  3le  Bd.  1797^  der  44« 
1800,  der  5le  1802  und  der  6te  1804.  (Zusammen  30  0^). 
2te  Aufl.  xies  Iten  ßds.  1799.  — -  Bemerkungen  zur  Ver- 
hesserung  der  deutschen  Gesetzgebung;  ein  freier  Auszug 
aus  seinen  Preisschriften  über  den  Entwurf  der  allgemeinen 
Oesetzgebung  für  die  preussischen  Staaten.  %  Thie^  Kopen^ 
hagen^  Proft  m  Storch.  1798^  —  Entwurf  einer  aügemmi^ 
men  bürgerlichen ,  Procefs-^  und  Gerichts  ^  Ordnung*  i  TS£ 
Zürich  1799—1800.  2  Bde.  gr.  8.  —  U^fer  den  eiges^U» 
Uchen  .Umfang  der  lehnsherrlichen  Beehte  im  Beziehung 
auf  die  Friedenst^rhandlungen  in'Basiadtm  Btteei  1799«  -^ 
Denkwürdigkeiten  aus  dem  JLeben  des  kön*  Dan*  Stamie^ 
ministers  Andreas  Peter  Grafen  von  Bernstor f^ 
\te  Abthribmg  Biographie,  2ie  Abtk^ilung  dipietnettische 
Aktenstücke,^  3te  mit  dem  Psrtrtdt»^  Kopenh*  1800«  (Ihcsn^ 
z^sisoh.  Jhis.  1861)..  •*— -  Charakteristik  der  Regierung  JLud-' 
wigs  des  ibten,  Königs  %*on  Frankreich,  ml»  Einieithng  der 
Gesehiehte  der  französischen  Bet^lmdon,  aus  der  2ten  Auf- 
läge  des  ersten  Theile  seiner  Denkwürdigkeiten,  nebet  den 
wichtigsten  2kmätzen  abgedruckt,  2  Thie.  Kopenh.  1799** 
(Ims  Däntsdre  vieevnk^t  "von  M.Raith)e»  Kopenk.  184M>>  — 
Votf  der  in  K.  ongef üliKfen  SelnriEl :  Skizzen  und  Fragment» 
einer  Geschichte  der  Menschheit^  erschien  eise  neue  Au«. 
gäbe«    Kopenh.  1803-1804.     3  Bde»  —      Bemerkungen  auf 
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tts<r  Rfige  durefi  diu  südUcke  Zhuisehkotfi ,  d^»  Elsa»  un4L 
üi  $dtwm  in  den  Jabreit  1798  »  99.  \Ur  Bd.  K&f>erk?u 
IWi,  iUrBd,  I8^t^  Bier  lfd.  1802,  MerBd.  1803,  Si&tBd, 
\m,  eter  Bd.  iSOe,  ltertuSierBd.(midkheiii6h:  Briefe 
^  äe  Auflostng  des  Bmtädter  Congreseee,  den  (ie* 
umiimmard  u.  den  fViederambruch  dee  Kriegee  im  Jtd» 
lT§i)  Brminsckt^,  1809*  —  Originale  Actenüiücke  Oöew 
u  kisUre  Irrung  sss^iscken  Diinatmarb  und  JSkgfiand,  und 
^  neaetU  N^rdieebe  Cam^ention  mit  Einlmlimgp^  Kepenkm 
\m,  —  6^  ittit  einti  Vorrede  heran»:  C  G.  fVii^k^ 
^fri  mdUatiome^  jurisprudemi.  naturme^  Jiafn.  180U  — 
'^tmxmn  über  iRe  dänischen  Finanzen  ^  i^ef^ägUch  im 
Bdiicht  auf  mägemeine  Btaatsunartluehaft,   ^terUd*  Hata* 

^  WOO.  gr.  8.     %ter  Bd.  Bern,  1801.  gr.  ^ Neuif^ 

^^'Cont^enüon ,  herauegeg*.  ndt  einer  reckilie/ten  Erör^ 
frwi^  dss  Streitpunktes*  Kopea?u  i^is  (DSnisck  Yoa«  J* 
K.  B59t.  D^a^  1801.>  —  Siepetinga  Weekselreehu 
^U  vielen  AnmerhL  Das.  1802.  «-^  BeHräge  aur  Kennte 
»:/i  wi  Holstein.  2  Hefte.  Das.  1804 -1806.  —  SekUs^ 
^^JhUttiniscke  Ijondesaeitwig^  unter  höchster  Auiorikäi 
vmtgeg.  ites  Viert  elf akr  ^  von  JiiU  bis  Oetb.  Das.  1806*  — -^ 
^<W  Preuseens  Begenemtien ,  an  einen  Stamtsminietier, 
^^  Not^emher  1807.  BerÜn.  u.  JSandh.  1867.  (12  >S)«  — 
^wf  eines  aHgenvshte»  petnBchtn  Gesetzbuchs  für  dim 
^*ru^kiimer  Sehlesmig  u.^  Hehtein.  Kiel  1807.  gr,  8w'— » 
^'f^  den  nmen  französischen  ErbadeL  Hamb.  1808-  (bw 
f^raniÄoebe  öbersclzt.  Lüneburg  1808.)  —  Deatschkmd'e 
f^MKtrtengen  uom  B/ieinisehen  Bwnde^  Ohnse  Druckort^ 
^^.  48  »V.  ^.8^  —  JSaekrichten  fon  der  beahsic/itigien 
^^merung  des  ^ffeniUohen  Unterriehtswesens  in.  dm 
^^^^^frreiehisehen  Staaten,  mit  autheniiecken  Belegen*  l'ii^ 
%«»•  1888.  gr.  f^  (5  rtif^\  —  Keine  Unit^rsiiät  im 
^«^  An  den  Geh.  Ob,  TrÜK  Math  Klein»  Schleswig: 
1?Ö9.  —  Veher  den  uortheilJiaften  Verkauf  der  Domainen 
^  ^inanzresource.  Kiel  1809.  —  Ueber  die  sichersten 
^^d  ichnetUten  Mittel  einen  durch  Krieg  rtunirten  Staat, 
^i^h  IVohhtand  ehemals  mehr  auf  Landwhrthschaft  «Ar 
*^obrihen  und  Handlung  gegründet  war,  wieder  aufzuhelfen; 
'we  pon  der  königL  Societät  der  Wissenschaften  zw  Göi^ 
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tingen  gekrönte  Preieechrift.    Limb*  1809.  —    Reiee  durch 
Frankreich,    Baiern ^    Oeeterreich,    Preueeen  und  Sachsen. 
4  Jhle.    Leipxig,  Fleischer  d.  /.  1810.  —     üeber  die  Er^ 
Tudlung  des  Credits    der  SeJäesw*   Holst*   adlichen    Gäler. 
Kiel,  Schmidt.  1811.    gr.  8.    i—     Chrcnologisclie  Sammlung 
der  im  Jahr  1808  u,  1809   ergangenen   Verordnungen  und 
Verfügungen  fOr  die  Herzogthtlmer  Schleswig  u.  Holstein» 
Kiel,  1811.  4.  —    Bemerkungen  über  den  Codex  Napoleon, 
in  Beziehung  auf  dessen  EinfiUirung   in  die  Staaten  des 
rheinischen  Bundes.     Leipz.  1811.  ^r.  8.  —    Im  deutschen 
Magazin  stehen  |Mimentlich  noch  folgende  Aufsätze  von  ihm : 
Schiffahrt  im  Sunde.    1795.  Jan.  — -    Ueber  den  Wucher  u, 
die  Mittel  demeeJben  Einhalt  zu  thun.    Das.  NoTt>r.  und 
Decbr.  —    Bericht  t^on   der    aus  der  Credit -Casse  bewil^ 
Ugten  Anleihe    zu  grofsen    Deicharbeiten  im  Herzogthum 
Schleswig.     1796.  Decbr.    1797  Jan.  —      Ueber  die  MU- 
derung  der  Strafen  in  Nordamerika  und  die  dadurch  be^ 
wirkte  Verminderung  der  Verbrechen,     Das.  Febr.  —    Die 
Grundsätze  der  englischen  Freiheit;   nach  dem  Englischen. 
Das.  Octbr.    —      Beitrage   zu   den  Schriften  der  Skandi- 
navischen Lit.  Gesellschaft  in    den  Jahren  1803-6;  nem- 
lich:    Biographie  des  kön.  dän*  Geheimen  Roths  Adolph 
Gotthard  Carstens.     Im  Skand.  Museum  Bd.l.  (1803) 
8.  149.   —      Ueber  die    Vorbereitung    der   Aufhebung    der 
LeibeigenscTiaft  auf  den  adlichen  Gütern  in  Schleswig  und 
Holstein.    In:  det  skand.  Lit. Selskabsskrifter  Bd.l.  (1805). 
S.  495-512.  Bd.  4.  S.  151.  (Diese  Aufsätze  sind  dänisch.) 
-—  Recensionen    in    der    allgemeinen  Literaturzeitung  seit 
1789;   und  in  den  kopenhagener  laerde  Efterretninger  von 
1796-97.  —    In  der  danske  Lit.  Tid.  1.  c.  heilst  es:    daß 
er  aufser  den  einzelnen   Abhandlungen  und  Zeitschriften, 
über  50  Bände  mit  seinem  Namen  ^  und  beinahe  20  Bände 
anonym  herausgegeben  habe. 

280.  -J-  von  Eggers  (Emil  August  Friedrich) 
K.98  —  seit  1802  Mitglied  bei  dem  General  -  Landes -Oeco- 
itomie  und  Verbesserungs-Directorium  in  Kiel,  wurde  aber 
bald  auf  sein  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen ,  starb  zu 
Altona  mit  dem  Titel  Hegierungsrath  den  29.  Jan.  1827. 
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U.  Beiträge  sai  neuen  ErfaTarungen  der  Rechts-  und  Ge- 
9tUhmde^  oder  Jahrgänge  der  Rechtspflege  bei  den  Hol" 
9tdnischen  Obergeriehten.  Jahrg.  1795.  jilt*,  Hammerich. 
1797.  gr.  8«  2/6  u.  Sie  jibth.  J}as,  1798.  (Revldirt  Tor  deA 
To^  des  VerF.) 

281.  -j-  von  Eggers  (Friedrich  Ludwig)  K.  90  — 
sat  1796  Rath  beim  Schleswigschen  Obergericht  ^  starb  zu 
Schleswig  1812.  \i.  Von  dem  mit  C.  L.  von  Brock- 
dorf herausgegebenen  Corpus  statutorum  etc.  erschien  1798 
des  3tenBds  Ite  Abth.    (s.  G.  L*  von  Brockdorff.) 

282.  \  von  Eggers  (Georg  Wilhelm)  K.  90  — 
stirb  als  Landvogt  der  Insel  Sylt  zu  Tondern  den 
8.  Jal.  1816. 

283.  \  von  Eggers  (Heinrich  Friedrich)  K.  91  — 
!tarb  den  27.  Aug.  1798  als  Administrator  der  Grafschaft 
Bazaa  und  Intendant  der  Herrschaft  Herzhorn^  Sommer- 
Qod  Grönland* 

284.  von  Eggers  (Heinrich  Peter)  K.  93.  —  seit 
ISOl  supernumerärer  Direktor  beim  Generalpostamt  in 
Kopenhagen;  seit  1802  wirklicher  Justitzrath  und  bald 
darauf  dritter  Direktor  beim  Generalpostamt,  seit  1809 
Postmeister  in  Hamburg.  —    Vgl.  Nyerup  1,  146» 

285.  Eggers  (Johann  Hans  Cord)  geb.  zu  AI- 
toaa  den  27.  febr.  1780,  seit  1800  dritter  Lehrer  an  der 
Stadlsdiule  zu  Kiel,  seit  März  1802  Doktor  der  Philosophie 
md  PriTatdocent  daselbst,  seit  Aug.  1809  Rektor  zu  Hu- 
um,  wo  er  1815  auch  Mitglied  des  neu  errichteten  Schul- 
ludlegioms  ward,  seit  1818  vierter  Lehrer,  seit  1822  Bi« 
Uiothekar,  seit  1824  dritter  Lehrer  nnd  Professor,  und 
Kit  dem  20.  Febr.  1827  erster  Professor  und  Direktor  des 
Giiuiasinms  zu  Altona.  —  Vergl.  P.  Fridrichsens 
P»gr.  TOn  1826.  8.  6-9«  \\.  Probe  einer  Erklärung  des 
Oedipus  jyr  von  Sophokles.  Kiel,  Mohr.  1802.  —  Eine 
deutsche  Uebersetzung  von  Sophokles  Trauerspiel  König 
Ocdipns  (Kiel  1803)  wird  ihm  irrigerweise  in  R  a  fs  m  a  n  n's 
hfttheoB  und  in  der  Leipz,  lat.  Zeit,  zugeschrieben.  — • 
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jtnimttdpernonum  in  Sopkocüs  Oedlpum  Higem.  SfiBc.  I, 
lUd.  1805.  -^  HiMttmeeke  Schaiefikfhsa ,  B2Mi0  Sanurüimg. 
ßehleenp^,  gedr.  h.  Serringhansen  1810.  28  S*  4.  (enlkllt 
kleine  Zvtäl&e  zu  S^^  n  ei  der  8  ^neckisch -deutaelKm  Wör- 
lerbuche).  —  Polyhiua  pon  den  FacJbelzeieJlen,  MelL  X. 
42-46.  IW.  iSlJl.  23  S.  4.—  Gegenufärtige  innere  Ein-- 
ricJUung  der  Hauptac?iuU  zu  Husum*  Das,  .1812.  35  S.  4.  — 
Ein  kleiner  Beitrag  zu  Schneiders  griechisch^ deutschem 
JVurterbuchej  aus  Piatons  Dialogen.  Das.  1813.  23  Ä  4.  — 
A eheste  Verfassung  der  Stadtschule  zu  Husum,  ein  Bei- 
trag  zur  Geschichte  derselben.  In  2  jihtheiL  Husum,  gedr. 
bei  Meyier  1814.  23  S.  und  1815«  26  4S.  4.  -^  Broedenim 
^  Goerenzium  de  sonö  exponentes,  brepider  inter  se  com-- 
parat.  Husnmi ,  typis  Meyier  1816.  20  Ä  4.  —  Dar- 
stellung der  innern  Einrichtung  der  Stadtschule  zu  Husum 
im  Jahr  1632.  In  2  Abtheilungen.  Das.  1817.  26  5.'  1818. 
28  5!»  4.  —  Hermanni  Tasti  memoriam  renouat."  Husum!, 
typ.  Meyier  iSi7.  12 Ä  4.  (Progr,  zur  Reformationsfeier.)  — 
Hermann  Tust  (ans  dem  Feslprogr.  der  hiesigen  Geleit rten- 
•enschtile.)  Im  Haeniner  Wochenblatt.  1817.  S.  269  ff.  — 
Besorgte  «uch  die:  Darstellung  des  öffentlichen  Unterrichts 
in  der  Kitder  StcuitscJuds  pon  1801.»  und  die  Anordnung 
der  LeJtrgegenstände  um  Ostern  1806  u.  1808.  — -  Die  von 
ihm  bei  A^  SlkuJar  -  Geburtsfeier  Klopjtocks  gehaltenen 
Rede  steht  abgedruckt  in  der :  Säkular  -  G^burtsfeier 
Klopsl  ocks  zu  Altona^  dargestellt  von  F.  K.  J.Scfaiitz. 
Hauiburg.  1824.  8.  15-24.  —  Auch  besorgte  er  das  AI* 
lonaer  Programm  von  1827«  (Altona^  gedr.  in  der  Harn* 
luerich-  und  Heineking'schen  Buchdruckerey.  27  S.  Der 
Aufsalz  von  S.3-20  ist  von  J.  Struve.)    (RcvidtH.) 

28Ö.  Eggers  (Karaten)  geb.  z»x  SJpübhel,  Kirch- 
spiels Westell>»ren  den  7.  Octfor.  1791 ,  seit  1816  erster 
Lehrer  an  der  fUkiigliciiefi  Mormabckule  zur  Vetbreitttiig 
der  ^echselseitlfen  Schaleinrichtuiig  in  den  Herzogjthiittiern 
Schleswig  4i«id  Hoisiein  im  Eckeraförde,  vrie  auch  seit 
31«  /an.  1826  üannebrogsatfuui*  -H.  Kurze  Darsteliung  der 
Benutzung  der  wschsslseitigen  SchsUeinrichtuagswsise  im 
der    Schuk    utn    Christians  ^l^teg^htiuse    zu    Bck^nförde, 
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SMe^m.,  Koeh.  1822.  (10  ß).  —  Mit  H.  Hansen:  Lese^, 
Sthreib^  und  RechentabeUen  ,  nebst  Begleitungablättern,  uon 
Ä.  Eggers  iu  H.  Hansen.  ScJäesw.,  das.  1825  u.  1826. 
(Ret idirt.)  ' 

287.  Eggers  (Mattluas  Simon)  K*  93 —  lebt  noch 
k  Reicher  Qualität  in'  Allooa..  hh  Mauerisohe  Ansichten 
k  periodischen  Vorirägen.  -  AUona.  1817.  461  Ä  gr.  8. 
(Em  2ier  Theil  wird  nachfolgen.)     (Revidirt) 

288.  ^  Eklers  (Emil  August)  Zweiler  Sohn  de» 
Folgenden  —  geb.  zu  Kiel  den  11.  Aug.  1775,  Doklor  der 
liedictn  und  Ckirurgte  und  praktischer  Arzt  seit  1801.  in 
Ahona^  war  auch  bis  1816  Vorsteher  des  Yaccinations« 
iBslitut  das^bsty  starb  den  •  .  •  •  h^.  Diss,  inaug.  Pis^ 
^UMitio  de  plumheortim  usu  inierno  problernatico.  KiL, 
Mohr.  1601.  38  i9.  —  Eine  Schrift  über  Augenhrankhei- 
ten^  die  nicht  näher  angegeben  werden  kann. 

289.  f  Ehlers  (Martin)  K.  94  —  starb  den  9.  Jan. 
1800.—  Vgl.  Martin  Ehlers.  Eine  iiUerarische  Skizze 
Toa  J,  0.  Thiefs.  Kiel  1808 5  Cramer^s  Hauschronik 
8.74;  Kütln«'r's  Char.  deutsch.  Dichter  u.  Pros.  2,  527; 
Deakwürdigkeüen  aus  dem  Leben  ausgez.  Teutschen.  8.344; 
Charakteristik  d«r  Erzieh ungs;- Schriftsteller  S. ...,  allg. 
IM.  Anz.  1801.  S.1427;  neue  Kiel.  gel.  Zeit»,  1800.  S.25. 
It«  fiecensionen  in  der  Neuen  allgemeinen  Aleutsclien  Bi- 
fahoihek,  im  Fache  der  Pädagogik  und  lateinischen  Phi- 
Icdqgie. 

290.  f&rkardt  (Ckristian  Friedemann)  geb.  im  . 
Bchwarzburgischen   1756,    Doktor  der  Medicin  und  prak- 
tisirender   Arzt  zu  Eckernförde  seit   1788,    starb   daselbst 
den  22.  Novbr.  1816.   (fehlt  im  Kordes),     ii.  Diss.  in- 
aag.    De  .  .  . 

291.  \  Eichel  (Johann)  K.  98  ^  ward  1805  auf 
Ansuchen  seines  Amtes  in  Gnaden  und  mit  Pension  ent- 
lassen, und  starb  .  .  \  .  —    VergL  Nyerup  S.  147. 

292.  f  Eimbdke  (<Jeprg)  K.  98  —  seit  1797  Ober- 
in^ktor  der  Königlichen  Saline  zu  Travensalze,  und  starb 
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1806«  ^^«  Bemerkungen  über  den  Uebergang  der  JLeichen 
in  eine  Fettmaaae.  Im  neuen  allgem.  Journal  der  Chemie 
Bd.  4.  H.  4.  (1805.) 

293.  Ekkard  (Friedrich)  K.  99  —  wurde  1814  in 
Gnaden  und  mit  Pension  entlassen.  — *  Vgl.  Nyerup  1,149* 
^J.  Gedanken  über  den  verhältnifsTnäfsigen  Werth  der  Er- 
henntnifemoBBe  des  gesunden  Verstandes  und  der  u^issen-* 
schaftUchen  Erhenntnifs.  In  v.  Egg  er  s  deutschem  Mag. 
.1796.  Aug.  —  Von  dem  Muthe ,  der  Studierenden,  Ge^ 
lehrten  und  aus  den  wissenschaftlichen  Schulen^  her por^ 
gehenden  Staatsbeamten  geziemt.  Das.  1797.  Octbr«  — 
JPlulosop?U8che  und  kritische  Spmchlehre  der  neuesten  2>a- 
niscJun  Mundart  für  Deutsche  und  solche  Ausländer ,  die 
Deutsch  verstehen ,  auch  für  Dänen,  die  ihre  Sprache  mit 
der  Hochdeutschen  pergleichen  wollen*  Kopenh,  1797.  — 
Haandbog  ouer  ahneennyttige  ISaturhundshab  saapel  tiüi- 
gelig  Brug  for  Kundskabselshern ,  som  for  Ungdome  Larere 
tif  20  Aars  Lasning  sammendraget.  Kicebh  1797.*  2  Deele 
indholdende  Voxt-  og  Dyrerigeren  med  45  Figurer  i  Koh^ 
ber,  de  tildeeis  ere  tegnende  efter  malede  Originaler  i  det 
KongeU  Bibliotheh  (mit  schwarzen  Kpfrn  12  n^f  mit 
illum.  K.  16  77^.  Dänisch).  —  Uebersieht  des  Lebens 
und  der  Schriften  des  'kön.  dän*  Kammerherrn  und  Hieto^ 
riographen  P.  F*  p.  Suhms,  meistens  1796*  geschrieben 
pon  jR.  Nyerupf  nebst  auserlesenen  Briefen  auswärtiger 
"und  einheimische^  Gelehrten  an  den  Verstorbenen ;  aus  dem 
Dänischen  und  theils  aus  dem  Schwedischen  frei  übersetst, 
mit  einigen  Anmerkungen  theils  pon  dem  Verfasser ,  theiU 
pom  Vebersetzer.  Kopenh.  1799.  —  Kultur'^  und  Folk^r^ 
geschichte.  Das*  1813.  —  Versuche  aus  der  Volkerkunde, 
ites  u*  2tes  Heft,  mit  Kupfern.  Das.  1814.  Leipzig,  Hin^ 
richs  in  Comm»  queer  12.  —  Island  nach  Merkanten  uncf 
meJiren  neueren  Beobachtungen.  Mit  Charten  u,  Kupfern., 
Das.  1814.  —  Versuche  aus  der  Kulturgeschichte^  Stes 
und  Ates^  Heß  mit  illum.  Vupfern.  Das.  1815.  quer  12.  — « 
Natur ^  und  Volkskunde  Islands,  nebst  der  wesen(lichsten 
Oerterkwhde.    2tes  Heft.  Da».  1815.    12. 
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VAs  f  Miard  (Henriette  Elisabeth)  K.  106  -* 
liirb  den  •  .  .  .  —    Vgl.  aUgein*  Lit.  Anz.  1797.  S.  1264. 

295.  Ell  (Berend  Andrescn)  geb.  im  Kirchspiel 
Adelbye  bei  Flensburg  den  7.  Febr.  1764,  examinirt  auf 
CoUorf  1788,  seit  1789  2ler  Prediger  an  der  St.  Johannis- 
kirche  in  Flensburg.  ^}.  Bede  bei  dem  Sarge  dee  Herrn 
Hans  Hansen  (^Terp^  den  10.  Octbr,  1797  gehalten ^ 
md  auf  Verlangen  dem  Drucke  übergeben.  Flensb*,  gedr, 
h,  Jäger  1797,  —  Wechaellied  für  Vater  landsfreunde  iiber 
du  fflederherstellung  des  Friedens  mit  Grosbritanien  nach 
da'  Schlacht  bei  Kopenhagen  den  2ten  j^pril  1801.  Das. 
ISÖl."  —  *  Johannes  Klinker  ,  Konsistorialrath  und 
Putor  zu  Klipleß  (Biographie).  Ifi  den  Proy.  Ber»  1824« 
H.3.  S.  113-18.  —  ^Markus  Nikolaus  Hausmann» 
(Biographie).  Das.  H.4.  S.  181 -86.  —  Zu  erwarten  steht 
in  diesem  Jahre  ein  deutsch^ dänisches  Handwörterbuch, 
(Reiidirt.) 

296.  Elvers  (Christoph  Friedrich)  geb.  in  Flens- 
borg  den  16.  Jul.  1797,  besuchte  di(i  Husumer  Gelehrten- 
Schule  Yon  Michaelis  1812  bis  Michaelis  1815,  studierte 
^Rechte  in  Göttingeu  von  Michaelis  1815-1818,  ward 
zum  Doktor  der  Rechte  promovirt  im  Not.  1818,  las  als 
PriYBtdocent  auf  der  Universität  Göttingen  von  Ostern 
1S19-1823,  nm  welche  Zeit  er  als  Professor  der  Rechte 
und  Beisitzer  des  Spruchkollegiums  zu  Götlingen  angestellt 
wurde.  \\.  Ueber  den  Begriff  und  die  Einrichtung  eines 
dnlprakticum^ ,  als  zuzeiten  praktischen  Theiles  pon  Pan- 
dtktenporlesungen.  G'öttingen  1820  u.  22.  —  Beiträge  zur 
Richtslehre  und  Bechtswissenschaft.  Bd.  1.  H.  1.  Das.  1820. 
^*  S.  -*•  Allgemeine  Einleitung  in  die  historisch  ^dogma^ 
tischen  Studien  des  deutschen  Staatsrechts,  In  Andeu" 
tffngen  für  publicistische  Privatstudien,  Das.  1824.  — 
Doctrinae  juris  civilis  Bomani  de '  Culpa  prima  lineamenla. 
A£tf.  1823.  8/7MI7.  -~  Promptuarium  Gajantun  siue  doctrinct 
^  latinitas,  quas  Ga/i  institutiones  et  Ulpani  fragmenta 
thihent  in  alphabeti  ordinem  redactae.  Ibid.  1824.  — 
IHe  Hauptqueüen  des  deutschen  Bundesstaatsrechts  für  den 
^todsmisehen    Gebrauch.    Das.  1824.    gr.  8.   —      Thwmis, 
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eine  EtUithrifi  fäf  di0  prOH.  B0cht8itd$$m96h^i  DmUsch^ 
Idi^e,  hefääägeg,  in  Feründltng  mit  dem  GeheimenroA 
Mittermaier  in  Heidelberg,  und  dem  Prof.  Falk  in 
kieL  Da«,  von  1827  aa  ia  zwanglosen  Heften.  — p  Recm- 
sionen  iu  den  Giöttlngisclien  gelehrten  Anzeigen»  (Revidirt). 

297.  fjEVi^eAo^  (Martin  Paul)  geb.  im  Kirdispiel 
Ub^g  Amts  Tondern  d^  3*  Api^il  17S0^  studierte  in  Kiel 
vM  Kopenhagen  Theologie^  «eil  1807  HatMlefarer  iai  So- 
phien «>Magdideneii  Kooge  ^  8eit  1811  Lehrer  der  Schule  zo 
Wankendoi^  u.  aeit  1822  RectOr  der  Haupischnle  ztt  Preeiz, 
starb  im  Dteember  18d7.  {}*  Oedichte,  namentlich  in  deit 
t'rov.  Ber»^  dem  Flöner  nnd  Husnmcr  Wochenblatt* 

298.  '\'  JSrhardi  (Asmua  Friedrich)  K.  107  — 
starb  den  i.  t)ecbr.  1804  als  Prediger  zu  Bordesholm. 

299.  •]-  Eschen  ^Friedrich  August)  geb.  zu  Eutin 
1777  $  starb '  den  7.  Aug.  1800  auf  einer  Fuisreise  nadi 
dem  Berge  Buet  unweit  Serwoz  im  Chamounythal,  indem 
er  in  eine  enge,  über  hundert  Fufs  tiefe  Bergspalte,  dia 
mit  einer  unter  seinen  Füfsen  einbrechenden  Eiskruste  be- 
deckt war,. hinabstürzte.  Vergl.  über  ihn  kurze  Notizen 
in  den  Prov.  Ber.  1815.  K.  3«  S.  244 ;  und  Intell.  BL  A. 
allg.  Jen.  Lit.  Zeit.  1800.  Bd.  4.  Nr.  182.  S.  1528;  Rafa- 
4^ann^s  tiaiidwurlerb«  S.  380;  Biographie  moderne  2,200; 
von  Halem^s  Irene.  1801.  8.  155-94;  allg.  Lit.  Anz.  1801. 
3.  1492;  Conyers.  Lex.  3^526.  i\..  Hora^en^s  lyrische 
Gedichte,  übersetzt  und  erläutert*  2  Tfüe*  Zürich,  OrelL 
1800.  gr.  8.  (9  rnl/i,  Velinp.  11  rr4/i).  —  Horaien'a 
neunte  Ode  des  drittin  Buchs.  Im  neuen  deutschen  Mer« 
kur  1797.  St.?.  —  Proben  Hora%i.scher  Uebersetzunsen. 
Das.  öt.  10.  —  Hymne  an  Dionysius,  aus  dem  Griechin 
sehen.  In  den  Berliner  Blättern  1798.  St.  3.  Dasselbe,  in 
den  Hören  1797.  St.  12.  —  Hymnen  der  Homeriden  stehen 
von  ihm  übersetzt  im  deutschen  Merkur  und  im  Lyceum 
der  Künste. 

300.  Esmarch  (Aüguat)  geb.  in  d^m  Schleswig- 
Khcn,  studierte  Theologie  zu  Kid,  wurda  CapeUan  ida 
CimmerböUe  au<  Langeiaad,  1808  lüeiiilirakiaer  O^^lbm  M 
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HuAbJf  4ftidbrt,  Ja05  JM^rt«»89.^ji.  Vgir  T^^txm  i^  156. 
ii-  Specjzfi  JPraxiif  decU^^ipni^m  pt  Qßßfitgßfio^m ,  prn- 
oMdet  qf  //.  Pl  (X  ßso^ar^hj  o^^ersqt  af  det  Tydsk^. 
SifiAenk  1800.  -^  J^radii^(i  (MW  Mi^t/i.  $jt  1  -  liL  Odef^ 
»»1902, 

301.  -|-  Esmarch  (Heinrich  Peter  Christian) 
K.108  -^  seit  1807  Doktoi:  der  Fliilosophie ,  seit  1820 
Profe$9or,  wurde  1822  in  den  Ri^hestand  versetzt.  \h  Die 
Glueh^UgJteU  Dänemaris*  B^i  QelegeTAeit  dee  am  istea 
Decbr»  1773  gefeierten  Dcmkfestes  in  einer  Ode  besungen: 
Pknsb.  1774.  —  Die  im  Kordes  aufgeführten:^  Prae^ 
ctpta  maxime  neeessaria  tkeologiae  dognuUitae  uaoh  jif  o* 
TUiy  erschienen:  Sohlesw.^  fiöb&  1796.  —  ^ede  pon  den 
moraUsthen  ^Wirkungen  einer  weisen  und  gütigen  Regie- 
fang,  am  16.  März  1796,  im  Saale  des  neiien  Ratbhausea 
idudten.  Das.  1796.  8  Ä  —  Pragr.  Schleswigsche  Flora* 
Siebente  Fortsetzung.  Das.  1796.  18  Ä  —  Historiae  /%;- 
h*ophicae.  Sectio  1-9.  Slesuioi  1800-1809,  4.  Progr,  -« 
Einladung  %ur  Schulweilning  an  der  Schleswigschen  Donp-^ 
sdiule.  Enihaltend  die  erste  Fortsetzung  der  kurzen  Bei- 
Schreibung  der  (Je  wachse  der  ScJtlesu^*  Gegend.  ScJUesw,,  1810. 
—  Die  öffentliche  Prüfung  der  Königlichen  Domschule  zu 
Sehlesudg  sieigf  an  etc»  Hiebei  die  Ste  Fortsetzung  pon  der 
btrufk  Beschreibung .  der  Geipächse  in  der  ^chlesw.  Gegend. 
Das.  1811.  —  Einladung  xur  öffentlichen  Prüfung  der 
Schlesü/,  Domschule  etc.  Hiebei  die  4tp  ^Fortsetzung  pon 
der  kurzen  BßscJireibufig  der  Getpächse  in  der  Schlestpig" 
^chen  Gegend»  J^inlqdung^schrift.  Das.  1812.  —  Vpn  ^ei« 
Ke«  SpeccÜ49  etc.  erschien  die  6te  Aufl.  Flensf).  1798. 
7leAufl.  Das.  t(prte  1S05.  144  S.  £)i?  Ste  IBIO.  Die  9(e 
i8i6,  AlU)D9,  Jlanitmericti;  die  10(e  Aufl.  Pas.  1825.  -— 
bidagatio  »ignißcotio^ie  Jtf^rbor^im  i^ütv  vojiQV  Rqm.  3, 28. 
elUsqi^^  in  Ificis  ßaqrqrurf^  liferarum.  Slesp.  1817.  8.5*.  4.  — 
^0»  der  ^4'^tpendmg  ßPT  g^sur^derp  Vernunft  auf  die  Er^ 
i^mmg  der  heil.  Schrift  und  der  Religion  nqch  dem  Bei- 
t^ek  Martf  JLuthßrs^  ßine  Rede  am  3ten  Jubelfeste  der 
Deformation  geUßlfm  poß  E.  und  unt^r  Genehmigung  de% 
ferfQm$rM  m^  ^i^  Xfl^,  äbsrsetkt  und  mit  einer  Beilage 
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gegen  Pastor  Ludwige  porlä^fige  Bemerkungen  begleitet 
pon  C.  H*  Jeheen.  Glucket.  1818.  iS.  7-36.  -*  Zweiter 
Gesang  des  Georgikon  des  Firgils.  Progr.  Schlesw.  1819*-*« 
Dritter  Gesang.  Das.  1820«  60  &  —  Materialien  tu  So^ 
kratischen  Ausarbeitungen  in  deutscher  und  lateinischer 
Sprache^  AltonSi  1820.  gn  8.  •—  Materiedien  mu  rhetori- 
schen Ausarbeitungen  in  lat.  u.  deutscher  Sprache»  Schlesw* 
u.  Altena.  1822.  — •  Anmerkungen  %u  der  Geschichte  des 
ZJpius  für  Mitglieder  der  ersten  Klasse  laiein.  Schulen» 
Buch  1-16.  SchUsw.,  Koch.  1824.  JV.  u.  633  S.  (497^.> 

302.  EsmcLTch  (Theophilus  Christian  Kasper) 
geb.  zu  Husum  den  10.  Decbr.  1798,  Doktor  der  Medidn 
und  Chirurgie,  praktischer  Arzt  zu  Husum  seit  1821,  und 
Fhysikus  der  Landschaft  Eidersledt  und  der  Städte  Gar* 
ding  undTönning  seit  1823,  wohnt  zu  Tönning.  \\.  Dies. 
inaug.  de  Pneumonia  gastricO"  nervosa*  KiL,  typis  Mohr. 
1821.  4. 

303.  von  Essen  (Jakob)  geb.  zu  Klein  Reyde  im 
Amte  Gottorf  den  19.  März  1793,  verließ  1816  das  Schul* 
lehrerseminarium  zu  Tondern,  seit  1818  Schullehrer  in 
Struckdorf  Amts  Travendahl,  seit  1823  zu  Rehorst  bei 
Lübeck  im  Amte  Reinfeld«  {}.  Die  Dichter geseüschaft, 
oder  120  Dichter  in  alphabetischer  Ordnung ,  zunächst  für 
Jugendlehrer ,  Seminaristen  und  Zöglinge  höherer  Schulen 
bestimmt.  Lübeck,  t^,  Rohden.  1819.  —  Praktische  Kopf- 
rechnenschule.  Ein  Handbuch  für  Lehrer  und  Selbstler-^ 
nende ,  welches,  ausser  einer  doppelten  Einleitung,  in 
6  Lehrgängen  4000  Uebungsauf gaben ,  fiele  JiechnungS'm 
portheile,  JVinke  und  Fragen  zur  Erleichterung  der  Auf" 
lösung  enthält.  Mit  1  Bogen  Steindruck:  Ansicht  einer 
Bechnen^,  Lese^  und  Schreibmaschine.  Lübeck,  ders^  in 
Comm.  1825.  gr.  8.  XLFL  U.  276  Ä  {Suhscrpr.  ürr^i  iß 
Ladenpr.  2  7?^  12  Z^)*  -*  Gab  mit  H.  Schlüter  in 
Wohlde  heraus:  Praktische  Rechnenschule.  Ein  Uebungs- 
buch  für  Rechnenschüler  in  Volksschulen.  2  Thle  reiche 
lieh  800  Aufgaben  enthaltend^  Schlesw.,  Koch  in  Comm. 
ister  Th.  .1819  u.  1820.  2te  gant  umgearb.  u.  sehr  fermm 
Aufl.  1823  u.  1824.     Zte  Aufl.   circa  3200  Aufgaben  eni-^ 


Digitized  byCjiOOQlC 


Eu€r$  -^   eon  Ewald.  149 

haUind,  1825.  (iff^Aß).  —  jtu/lösungen  tu  den  schwer- 
«fn  Aufgaben  dea  2ien  Theila  der  praktischen  Rechnen* 
sMe.  Ein  Bülfsmitiel  für  Lehrer.  Das.  1827.  (Auto- 
yipfannt.)  ,^ 

304..  "t" -^^''^  (Joachim  Lorenz)  K.  109  *—  war 
ttm  1801  bis  zum  l8ten  'Hai  1802  Direktor  des  National- 
dMsters  in  Altona^  zuletzt  Inhaber  eines  Commissions« 
comtoirs    in   Altona,    und    starb    den    2ten'  Novbr.   1807. 

N*  *  Lebensgeschichie  einde  Emigranten «-     Ge- 

9ddMe   der  französischen  Reuokilion.    Hamburg — 

^StkUderung  des  Leitne  und  Charakters  der  Königinn 
Maria  jintoinette  Pön  Frankreich.  2  Thle.  Bremen,  Will- 
nanns  1794-  —  *Joutrial  dtr  neuesten  JVeUhegebenheiten. 
6  Jahrgänge»  (Jeder  in  12  Stucken. )  Altana  179$  - 1800.  — 
*Dai  königliche  Stanunhaus  Oldenburg';  ein  historisch- 
rmanüsches  Schauspiel  mit  Gesang,  in  2  Auf  tilgen.  Das* 
1801.  — -  *Das  achtzehnte  Jahrhundert;  ein  allegorisohes 
Gemälde  ndi  Gesang,  in  2  Aufzügen.  Das.  1801.  —  An 
mdae  Mitbürger,  über  meine  Theateruntemehmung  und 
ihn  Atißösung  den  isten  May  1802.  Das.  1802.  —  Plan 
md  AnkUndigung  über  Hamburgs  Alterthümer  und  den 
T^el  Jupiter  Hammons.  In  den  Annalen  des- Theaters 
«od  der  dramatischen  Literatur»  Hamburg  1803.  -— 
*Ldfen  u.  Staatsregierung  H^illiam  Pitt^s.  Do«.  1806«— 
Hamburgischer  historischer  Kaleiuier.  Das.  1806*  12.  -* 
^Bie  Stafette  j  eine  tVochensdhrift.    J>as.  1807. 

306.  •{-  von  Ewald  (Johann)  K.  110  —  seit  1802 
Geaeralmajory  seit  1803  General,  seit  31.  May  1809  kon. 
Daa*  Generallieutenant  und  seit  NoTbr«  commandirender 
General  in  Holstein,  welchen  Posten  er  aber  am  Isten  May 
1S13  niederlegte;  seit  1808  Grofskreuz*  des  Dännebrog- 
Ordens,  Commandenr  des  Unionordens,  Ritter  des  Hessischen 
Ordens  pour  la  mertte  xnilitaire,  starb  auf  einer  Landstelle 
bei  Kiel  den  25.  Jun.  1813  (Prov.-Ber.)  —  Vgl.  Mau- 
villon's  militairische  Blätter.  Jahrg.  2.  Bd.  1*;  B.  1.; 
Prot.-Ber.  1814.  H.2.  S.  1^8-41.,  1822.  H.  4.  S.1-28., 
1823.  H.I.  8.18-35.,  H.2.  S.l-22.i^  H.4.  S.1-25.  (Die 
Biographie  in  den  ProY,*Ber«  ist  übersetzt  aus  dem  Da- 
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ni^chen  dci  Sohnes,  das  OHginal  shind  in  ^Aeni  DS«; 
Milllairjouhial,  auch  hi  MtiftviHoii  1.  c,)  ^.  BeUpi^U 
gtüper  Meideh;  nät  jinmVrkungän.  SchUaw.  1797.  a  3Tfcfe. 
Auch  unter  dem  Titel:  Folge  4er  Belehrung  t^ifr  StA 
Krieg,  heiüHtleri  über  <ien  kieinenrJCfieg.,  durch  Beispiele 
au9  der  älieren  und  neueren  jg^etchlohie  erläufiert^  ß^ 
im9.  3  Bde.  iater  Bd.  Das.  179ft.  514  S.  %ter  Bd.  Iku. 
448  tSf.  1800.  ZterBd.  2^05.1803.  030  Ä  '-  Yom  Dienst  ifn 
F^tde;  für  TJnterc^ßciere  der  Jr^witerie,  und  auch  für 
Lcden  in  der  Kriegskunst^  weiche  zum  ScluiUe  des  Ixaides 
hei  der  Landwelsr  und  Küslen^^lz  angestellt  t^erden 
könnten'^  in  Fragen  und  AntM^urten  bearbeitet*  Sc/tlesu^, 
1802,  102  5.  (ins  DÄnische  übers^l^  von  M.  R*  v.  Mund. 
Das.  1803).  *-  Zif^eite  utrd  letzU  Folge  der  Belehrungen 
,über  den  Krieg ,  besonders  über  dfn  kleinen  Krieg,  [durch 
Beysjpiele  -größter  Helden  und  kluger  tßfpferer  Männer  ^  mit 
jiiirnerkungen.  Do«.'  1803.  ^-*  V>ti  dBr  Abhandlung  über 
den  Dienst  der  4ifichten  Trappen,  wovon  eine  neue  AnfiAS« 
1796  heraudkamj  erschien  eine  dänische  Uebersetzung  von 
Casper  von  S  ehöller.  Kopenb.  1803.  gr.  8.  -*-  Ein 
Schreiben  aus  'Kiel  i^om  23.  Deäbr.  1809.  Im  Folit.  Jonrn. 
1810»  Bd.  ii.  8.  7—20.  —  Schreiben  über  verschiedene 
wichtige  MiUtair-^  Gegenstände.  Daselbst^  S.  466— 72.  — 
Schrieb  eine  Vorrede  zu  J.  v.  Vofsz  den  lillc  ürieg  efler^ 
Grand  MaiBon^  .paa  dan^  udgivet  af  Frem.  lieut.  v»fien* 
tz.en.    Kiöbh*  Bonnier  i  Gpmm.     1811* 

306*  Ewald  (€hri«ilm  Friedrich  Gottfried 
(nach  Andern  Georg  Ernst)  ^gcb.  zu  Wüster;  stu- 
dierte erst  in  Kiel^  dann  in  Kopenhagen^  vro  er  Unter- 
chirnrg  am  allgemeinen  Ho8pital>  vvar;  virar  anfangs  prak- 
tischer Arzt  und  Physikus  zu  Torsing^  starb  als  Kanz«ley< 
rath  und  kön.  Physikus  zu  Svendburg  den  27«  Jon.  1827. 
—  Vgl.  Ny^rup  1,  156.  ^j.  Dis^  inaug.  Aduersaria 
quaedam  medico^hirurgica.     Kil.,-4ypis  Mohr.    1800. 

307.  f  Bibel  (ßottüA  !f  riedrich)  K.  110.  —  Wir 
^cb.  z\L  LtfngenWetzfendötf  hü  Voi^lmde  den  25.  Diihr. 
1714^  stand  als  Dlal^ötnfs  i&ti  St.  MaHcfti  in  Flensburg  seit 
1757,  und  slarb  als  sotcher  däsdbst  d^  4.  JüUi  1796. ' 
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308.  •}-   Fabricms  (Cäcilie)  geborne  Ambrosinf 

—  Gattin  des  J.  €•  Fabricius  in  Kordes,  g*.  £0  Flens- 
imrg,  gestorben  1800  zu  Kid.  \h.  ^RePeiäere  Lepauic,  Be^ 
UmdUungen  über  Gotte9<fi§nat ,  Gebräuche  und  National^ 
fnte,  aus  dem  Franzöeisehen-  Hamb*  179T.  —  Heinrich 
der  Flelgeliehte ,  oder  die  Würde  der  Protestanten*  Ein 
SduxuspieL     Beimstedt.  1B02. 

309.  f  Fahriciu^  (Chmiign  Albrectt)  R.  ux  ^ 
tA  1797  vU-JkJicher  Justilzxat]» ,  seit  iao4  Stat^alb  un^ 
noch  in  dc^iac^ben  ifjjta  als  CoAunUtirfter  im  Goinmera> 
Xcll«0ia«i  (uitlaa^en  ^^  ^jlieb  noßU  Mit«lie4  dv  i^i;«**- 
fatf^ndirektion)  atwb  l«t5^  ^  Vgl.  J^yer^p  4,  1^9.5 
jlan^  Minerya  1816.  Jum  £•  54  -  5a>.  ^}»  Beßra^tninger  ove/r 
m^4ßj£r^T^e  Tider.  In  der  Minerva  1799.  IV.  lu.28  Cau(:]bL 
besondeirs  abgedxuc]a>  Om  Opir,(tg4kep  Das.  1801.  III.  94^*' 
On  Cjptiß  jppa  Lßndefi.  In  I^oeb^nvnß  ^kjlderiq  1$10. 
Hr.  56  J1.57.   Om  JRengepas^Theis  Forandring.  1813*  Nr,.  15-91. 

—  Fkhnente  Tanker  i  Anledning  af  nttru^trende  Tider. 
KiahJu  1813»  —  Betra^ninger  ouer  Menneshets  Jifißjeste 
LjhsaUghed.    Bas.^  1814. 

3ia   t  Fubrici^    (Eriedrich  WilheJm    P/Ct^) 
IL  111  -^  «tarb  dea  •  .  .  .  r*»    Vgl.  INTjemp  l^  159. 

311.  -^^  Fahricius  (Johann  Christian)  K.  112  u.  550 

—  kdn.  DSn.  Etatsratb  .seit  1806  y  starb  den  3.  März  1808, 
als  Senior  der  Universität  und  ordentlitber  Professor  der 
Ifatnrgescbicbte  zu  Kiel.  —  TgU  Nyerup  S.  160  5  La b- 
de's  Samml.  v.  Bilde.  H. 4.  Kopenh.,  Seidelin  1806.  34 S. 
mit  Fabricius  Bildnifs ;  Kieler  Blätter  1819.  Bd.  1. 
S.  S8-II75  tasrtc  Efterr.  1808.  S.397  u.  799;  Zeit.  f.  L«. 
«.Kunst  1808;  int.  Bl.  Nr.  5  ;  allg.  Lit.  Zeit.  1809.  :.Nr.  45. 
a  575;  allg.  lit.  Anz.  1797.  Nr.  84 ;  Conv.  Xex.  3,  583 
JB.  J&iider  1^^444.  \\.  iUeber  ^cademien,  ins^ndetJieit  in 
JD^äimemank.  Kopeniu,  I?hoß  luSkorch*  ilW.  Oie  jiufl.  Das* 
IMO.  -p-  Jndeae  alpluAetiaus.  )ßbtfn.  1797.  C/imv.  ti-  Supr- 
qilemenlum  £nttmwkgiae  syeiMiaücae.   Jbid.,.eäd,  17M-  .r*r- 
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JilufiraiiQ  iconbffrapTuca  inaeeiorum,  quae  in  Museis  Ihi- 
risinis  obssrt^at^ii  et  in  lueem  edidit  —  Acceduni  speeies 
plurimae,  psI  minus  aui  nondum  cognitae,  aucU, Antonio 
Joanne  Coquebert.  Tabular.  de  cos  L  Paris.!  (1798) 
4  maj^  —  ,  Systema  Eleutheratorum.  Tom.  /•  Eiliae  180i* 
Tom.  IL  Ibid.  eod.  (16  97^  8^).  —  Systema  Bf^ngo^ 
torum  secundum  ordines,  Genera  ^  Speaies,  adjectis  Syno^ 
nymis,  JLocis,  obserpationibus ,  descripiionibus.  Brunsuioip 
1803.  (Das  diesem  Buche  beigefügte  Register  ist  besonders 
abgedruckt,  unter  dem  Titel:  Index  alphaheticus  in  /•  C. 
F.  Systema  Bhyngotorum  etc.  Ibid.  eod.  4»)  —  Veftfiei" 
digung  des  Fabricischen  Systeme.  In  Illigers  Mag«  für 
Insektenkunde.  Bd.  2.  Nr.  1.  (1803).  -^  ResuUcUe  naiur- 
historischer  F'erlesungen.  Kiel  1804.  Eine  neue  Auflage 
erschien  Kiel  1818«  —  Systema  Piexatorum.  Brunst.  1804. 
4  Toni.  Sfna/.  —  Index  idpJuibeticus.  Ibid,^.  —  Systemä 
Anthliatorum.  Tom.  f^,  Srunspici  1806.  8iiu^'.  —  Von 
-seiher  Reise  nach  Norwegen  erschien  auth  eine  französische 
Uebersetzung  (von  Mulin).  Strasburg  u.  Paris  1802.  — 
Versuche ,  die  ich  im  Ökonom.  Garten  in  Kiel  si^  machen 
gewünscht  hätte.     In  den  Prov.-Ber.  1796.   H.  1.  S.  85-96. 

312.  Fabricius  (Thoraas  Balthasar)  Sohn  des  Vor- 
hergehenden  —  geb.  zu  Kiel  den  9.  April  1774,  Doktor 
der  Medicin  und  Cbirnrgie  und  Privatlehrer  derselben  ^uf 
der  UniversitSt  zU  Kiel  seit  1802 ,  machte  darauf  eine  Reise 
nach  Paris;  davon  zurückgekehrt,  liels  er  %it\i  als  Arzt  in 
seiner  Vaterstadt  nieder.  \h..PhiL  PineVs  pJulosophische 
Nosographie,  oder  die  analytische  Methode ^  auf  die  Heil- 
kunde angewandt*  Aus  dem  Französ.,  mit  Anmerk,  und 
Zusätzen  des  Verf.  2  Thie.  Kopenh.  1799.  gr.  8.  Neue 
Aufl.  1805.   —      Dies,  inaug.    de  pJuliisi  pulmonali,    KiU, 

typis  Mohr.  iS02^   34iS.  —     Neurologia.  Brunst^ici.  iS06 

Anleitung    zur  chemischen  Analyse    unorganischer   Natur- 
hörper".   Kiel,  Mohr.  1810.     (Revidirt.) 

313.  Falch  (Niels  Nikolaus)  geb.  den  26.  Novbr. 
1784  zu  Emmerlef  im  Amte.  Tondern,  erhielt  1806  als 
Student-  der  Theologie  und  Philologie  das  gröfste  Schas- 
iisehe    Stipendium ,    legte    sich    als   Hanslehrer   bei    dem 
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Crafen  Moltke  auf  Nüischau  auf  das  Studium  der  Beöble; 
promoTirle  1808  zum  Doktor  der  Philosophie,  vrkrd  1809 
cxamiiurt  (Ir  Ghar.)>  "vrar  seit  Anfang  1810  Katizelist^  8eit 
Maog  1€11  Coimtoirchef  in  der  Schleswig -Holstein -Lauen« 
bngiichen  Kanzelei  zu  Kopenhagen ,  -ward  zum  Professor 
des  romischen  und  deutschen  Rechts  auf  der  neuerrich* 
telen  Universität  zu  Christiania  bestimmt;  af^r  1814  bei 
der  Abtretung  Norwegens,  als  ordentlicher  Professor  der 
Rechte  zu  Kiel  angestellt;  seit  1815  Doktor  der  Hecht^'; 
ktte  mehre  Berufütigen  ins  Ausland,  1817  nach  Berlin^ 
1818  nach.  Botin;  einhielt  1824  wegen  Ablehnung  eihe^ 
Rals  als  Olierappellationsgerichtsrath  nach  Lübeck  ein« 
Gdialtszulage,  und  ward  1826  zum  Ritter  rom  Dannebrog, 
so  wie  zum  Ordinarius  im  Spmchcollegium  ernannt« 
H,DUs,inaag,  De  hisidriaä  irUerGraecoa  origine  et  naturoi 
KiL,  Mohr.  1868.  50  £  «-^  Zu  den  Kieler  Blattern ,  die  er 
nä  herausgab,  lieferte  er  folgende  Beiträge :  Ueber  die  GränJ^ 
hedingungen  eines freyen  kirckL  Fereins»  Bd^  L  H.  1 ,  S •  89-98^ 
(IBld).—  F^agmentat.Bemerhungen  über  den  Adelin'EnglaHih 
Dss.  H.  4.  S.  364-72.  —  Das  Becht  der  Petition.  Das.  Bd.  2. 
H.3.  8.341-44.  (1816).  —  Einleitung  und  Nachtrag  tu 
Begewiach's  jiufsatz ,  betreffend  das  Verhättnija  der 
Sprachen  in  den  Herzogthämem  Schleswig  und  Holstein. 
Das.  Bd.  2.  H.  1.  S.  77-87.  u.  8.  102-140.  —  Noch  an 
Wort  ijher  Petitionen.  Das.  Bd.  3.  H.  1.  S.147-62i  --» 
Xurser  Inbegriff  der  Schlesw.^  Holsteinischen  Landespri^ 
vUegien.  Das.  8.  158-64.  —  Aktenstücke  sur  Geschichte 
der  Landesmatrikel.  Das.  H.  2.  8.  277-99.  —  Nachtrag 
w  den  bisherigen  Untersuchungen  über  die  AntPendung 
des  Dänischen  Königsgesßtzes  auf  das  Herzogthum  Sohlest 
vig.  Das.  8.  299-306;  —  Die  ünpermeidlichen  Na<ßt^ 
tkeile  der  Wafiloollegien  und  der  mittelbaren  fFahlen  der 
Vo^vertreter.  Das.  H.3.  8.376-412.  —  ^Forläufige  Be* 
uriheilung  der  neulich  erschienenen  Schrift:  Blicke  in  das 
Ständeufesen  und  in  die  Entu^ickelung  der  Landes  -  u.  Guts^ 
hoheit  in  Holstein.  Das.'  8.  506- 11.—  Zur  Geschichte 
des  Steuerwesens  in  den  Herzogthümetn-  Schleswig  u.  Hol^ 
ttein,  nebst  einigen  allgemeinen  Bemerkungen.  Dlts.  Bd.  4. 
(1817)  H.  1.  S.  70-112.   —     Einiges   aus  den    Ferhand- 
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lungan  d§r  norwegisJthan  Ruchatagßpersammlung,  Dat.  H*  SU 
S.  197-211«  —  Nachtrag  zum  jtufuU*  uon  iden  jtff^prü^ 
cJun  dejB  AdpoktUanstaadea  an  den  Staate  MU  bß»QfuiMrer 
Bemühung  auf  die  Ju%JUtzuerfasmng  der  JSerst^gikiUner 
Schleswig  Uf  HoUuin.  Das.  &.  253 -6A.  —  Die  ReciXß 
dee  Herzogthwne  Schleswig  in  Mineichjt  der  Steuern  f^on 
dem  Jahre  1460.  Das.  Bd.  6,  tt  1.  6.  173 -7S.  £1817>  — 
^ifgemelne  Betrachtungen  iä)er  Gesetzgebung  und  Bßch^^^ 
wieseneehift.  Das.  1819.  Bd.  1.  Hälfie  1.  S..1^87«  ~  Ge^ 
echichtl  Bemerkungen  über  den  fIrUwichelunfsgQng  m*  äbar 
einige  merkwjurdige  Punkte  der  Scfäeesp^-iToUteinm  X^andas^ 
verfasmmg.  (Eine  Erwiedirtmg  an  Prof.  J},ahlmann*$ 
Das..  Bd.  i.  Hälfte  1«  £.  1,04-210*  —  .  mchtragUcbe  JB^ 
merJtungen  sui  Outsens  Aufsatz:  über  die  JFfiewche  ^b^ 
etanunung  der  allen  Dithmartens  Das«  Bd.  2.  S.  127  ^^  99.  •*- 
lieber  Adel  und  Buudesiags  an  JDi^  Fr^  PerJthee  $u^ 
Mamhurgm  Das.  £d.  2.  &  1^  ^62*  ^*-  Schreiben  aus  dem 
^Uieinischen  über  Ver fasewig  und  .Umdstände  des  Mer-^ 
mpgthumsi  Im  I<fiederelbisclten  Merkur.  1815.  £U  i«*.  <t* 
üeber  die  eiaatsreohtliche  F^rbindung  der  Herzogihünur 
Schleswig  und  Holstein,  und  über  die  Ansprüche  beider 
JJänder  auf  jeine  ständische  V€rfassungm  Aus  dem  Frtsrsr' 
MÖsischen  des  Conferenzraths  JeK  Friedr.  WHh»Schle^ 
gel  in  Kopenhagen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  be^ 
gleitet.  Kiel^  akad,  Buddu  1816.  (1  97]^  -^  Das  Jtm>^ 
%ogthum  SchUewig  in  seinem  gegenwärtigen  Ferhältnisae 
EU  dem ,  Königreiche  Dänemark  und  zu  dem  JferzQgthum 
Holstein»  JSine  nietorische  u.  staatsrechtliche  JSrQrteru^g^ 
Nebst  einem  Anhange  über  das  Ferhältnißt  der  Sprac/iMn 
im  HerzogtJuun  Schleswig.  Das^,  dies*  1816.  154, &  ^gn  ^ 
X2  91^' .— *  Schreiben  an  ^n  Jlrru  KonaietorJalrati  Bojr- 
s^en,  IL  ^m  D,^  in  Bon^eth,  über  seine  neulich  ersohim'- 
neuen  Stuees.  Angehöret  eine  Erklärung  des  ^KandidtUen 
jy ebner,,  die  Kinderlehre  des  Mrn*  Pastor  Harms  be- 
treffend. Jias.  d818-  52  ^S.  iioß).  —  Fon  den  For^ 
nagen  freiwilliger  Armengfleje.  Eine  Bede  zur  fitsten 
Jahresfeier  der  Armßnanstalt  in XieL  Kiei,,  .Schmidt*  d^8. 
(6y2).  —  *Das  Schiebsal  der  Dannebrog^ahne,,  nebst 
einigen  Wünschen,  Altertltümer  und  JLandesgesohiöhte  be^ 
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la  ^en  Proy.-Ben  l«l§.  H.3.  S«  ltt7-4l«  -« 
Mi  am  dies/air.  ^etmrtaU^e  Sr^  Königi.  Me^.  Friedrich 
dv9  Seöhät-en,  g^iaken  im  groften  £ihm!em*  Hör^ümle  m» 
SxA  D«B.  H.  5.  8.473^518.  ^  "^^ur^t  Uehersiohi  4^m 
Simiütmr  det  väierimd.  ^lieriiümer;  n^£  td^xügen  «a» 
Miion  KoUehiaueen.  Da«.  JH.  6.  S;  6e2-4!2.  —  I>4X8  jü£^ 
täulMu,  aus  dem  Jl!}ak,  übersetzt  pton  Bi-asiua  jEcJb^n- 
^srger^  3fU  einer  hochdeuUehett  IMhe^seimn^,  den  ^'^ 
iMn  Ihötä  ßegne  u.  einigen  ^nmeri.  J^aiügiigebem 
M.,  Mkmm^  i^l^..  LXFil.  u.  Sd2  &  4.  (i>rucJlp.  6  «0^ 
SehiK  8i7^)i  —  ^.  Anton  MeiHireicAs,  weikmid 
Bredigmv  mtf  der  Jhieel  .dhrdeträndisehmoätr^  nordfremeeie 
OoFOKÜ.'  Zorn  driUen  Mäh  ndt  den  Ztigeben  dee  Ver-^ 
fmert  tend  der  Fortsetzung  seines  Sohnes^  Mednt.  .Heim*- 
Ttiehj  oHch  eimißsn  ättdern  zur  nördfreeiechen  <Oesc7iioiiW 
p^.  Nacfy^ichtsn  uermelirt ,  herimsg^.  ister  TM.  jSbn^ 
am,  gedr.  b.  Forchkammer.  XXXVIH.  zj.  446ir.  ^ierWU 
i%i^.  J^  u.  346  iS.  IXas.  diek.  <2ii  llab^li  4^  PeHlits  .i^ 
Bükt  in  Hamburg.)  — *  "^  Sammlungen  mur  nähern  Kuwde 
de9  V'OMrlttndes,  in  historisch  t^staiietisch^  luMtMitewi^h*' 
iekäftL  Hinseicht,  isier  Bd.  j^k.,  J^amm.  4«19v  XXdy^ 
«.865&  gr.  8*  (unter -^r  Vorrede  hat  csr  ekh  .geiuinifttj 
(4 17^  %ß).  ftier  Bd.  Das.  \tö2d.  XXXII.  m.  345  & 
{liV^iO  ß).  SterJid.  S)as.  4825.  Xri.  u.  m^S.  {ßm^i 
ilß).  -«-  f^r mischte  Bemerkungen  "ttur  GescMohi^  der 
ffaidtmgen  und  Möre.  lA  N/i^m«<n.ir'3  WaidlnriaiilBli, 
Bii.  (t$!^0.)  S.  ^9^3-40.  ^eber  die  Souart  dey  Bauern^ 
^tSsser  in  ihn  ^^lOgthämei^n  Schiesu^.  u.  -Hoklein.  .Daa^ 
8.  SS^^-SÖ.  Bmehiäüoife  sur  vaterL  Fo^tgeeehio/ite.  I>a6» 
8. 613  -16.  —  ^ie  cdas  dritte  Jubeifeet  der  Uuther.  diwshe 
tt  dim  Sehuün  ^ter  Msncgth»  ^cMeHPig  u.  Hoieiein  ge* 
fnrn  woTihn.  hl  C  K  rP«te*r»eti8  Quonik  tder  fi«ft>r- 
WtonijiibeMWer  <4S49)  fi.  426-5«.  —  sPr^^gK,  de  odio 
/>^  jRofmtmi;  quo  sensu  ipriscfs  -Germania  tribuendo*  kKH., 
^ohr.  »19.  —  Zu  ^^n  ;Kkl^  BeitTä|;en,  dk  ^er  mit  -b^. 
awgab,  lUshtik  «p  iidgende  BeiM'^:  Uebdr  die  Nichts 
Zahlung  der  ]Beiehibänbsin^en  pon  den  adäehen  OiUem  *in 
^  Berxogth.  Schleemig  und<BbhHin.  »Bd.  1.  '(ScWes^ig 
18200   S.  137^47.     Hietor. -^juristische    AwxMUen.    Das. 
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S.l48^2!ia  Q.  Bd.  2«  8.463-60.-    Betraobiungih  über  dU 
Errichtung    eines   ObBrappeilationegeriehie  im  HerwogÜmm 
ühlstein,  nebet  Mgemeinen  BUeken  auf  die  GerickUv^^ 
faesung  der  Her%ogih.  Schleswig  u.  Holstein.    Dm*  Bs4*  2» 
(1821).  S.  262 -342«      Erwiederung  ^  auf  die  Erinnerungen 
des  Grafen  %u  Bantsau.  Dat.  jS«  453^63-  ^*—   Jurist*  En^ 
cyclapädie ,  auch   zum  Gebrauche  bei  abadem.  Variesungenm 
Kiel,  aiad.  Buchh.   1821.    FIIl.  u.  $36  S.  gr.^.    CSfngC). 
2te  Ausg^  Das.  182Ö.   —     Sammlung  der  wichtigsten  \äOh* 
handlangen  eur  Erläuterung   der  inUerländ^  Qeeekiehteyu. 
des  f>aterlän<L  Beohte,  welche  in  den  Schlesw.^Helst^  An^ 
meigen   erschienen  sind,     ister  Bd.  mit  einer  Vorrede  und 
einigen  Anmerkungen  begleitet.     Tondem,  gedr.,  b.,.JFbreK^ 
ham7ner.iS2U  Xri.  u.  515  &  (499^4/2);  atei"  Bd.  AS22^ 
Xn.u.S04S.CAfr^6/S);    Bter  Bd.  iS^  XFL  u.  6A4  S. 
(4n4C  Sß);    Ater  Bd.   1826.  XFI.  m  562  5.  (5  ^).  w- 
Gab  mit  K.  F.  Carat'ens  beraus:  StaatsbürgerL  MagOMin^ 
mit  besonderer  Bäeksieht  auf  die  Hertogthümer  Sähleswig^ 
Heistein  u.    Lauenburg,     ister  Bd^    Schieew,,   Tbsi.^Inetm 
1821.  880^.    Darin  you  ihm:   ForwbrL   H.l.  &l-i6.  -^ 
Uebersicht   der   Verhandlungen   Ober,  die   Anlegung   neUer 
Kanäle  in  Holstein,    S;  120-28.  —    Sollte  es  u^ärbUch  gu$ 
eeyn,  stalt  der   Geldabgaben  Kornlieferungen  eintreten  mu 
lassen?    H^2.  S.  289-99.  ^-*     Einige  Bemerkungen  über 
die  Quellen  des  tHtterl.  Bechts.  8.356-79. —    Fortgesetart. 
Bd.  2.  H.  4   8.733-57.  <-«     NachträgL    Bemerkungen  su 
K.  A.  M»  Feldmann' s    Aufsatz  über  den   Unterschied 
»wischen  Feste  -  u.  Bonden^  Gütern*    8.573-84.  «*    At^e^ 
eug  aus   einer  Beisebeschreibung   des  Herzogs  Christian 
Albrecht.    H.  3.  8.612-22.     fiter  Bd.  Das.  1822.  851  & 
Darin  von  ihm:    Ein  kleiner  Beitrag  zur  Geschichte  dee 
schwedieohen  Krieges  im  Jahre  1644.   H.  1.  8.  173-76.  -^ 
Bemerkungen  und  Wünsche,  die  chronologische  Sammlung 
fon  Verordnungen  betreffend,  nebst  gelegentlichen  Gedanken 
über  Kollegialresolutionen.    H.  4.  8.  723-25.    Ster  Bd.  Das. 
1823-    838  S.     Darin  von    ihm:    ausser   kleineren   Auf- 
sitzen und   Nachträgen  zu  mehren  Abhandlungen  >   beson- 
ders Nadarag  zu  der  Statistik  t^n  Bendsburg.    8.319-28. 
Aier  Bd.  1824.   741  iSl     Daiin  von  ihm,  aufler  kleinerea 
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A^ttzea  und  NacfatH^geii  2U  fremden:  Anhange  uum 
Kkkr  Codex  des  lubechen  Hechte,  nebet  .Aktenstüöken,  de» 
G^fnuch  des  lubechen  Hechte  in  Kiel  betreffend.  H.  1. 
&82-9h  Ster  Bd.,'den  er  allein  herausgab,  Z^o«.  1825» 
714  &  (Darin  außer  mehren  kleinen  nnd  anonymen  Anf» 
tSiea,  namentlidi  Ton  ihm:  Nachtrag  zu  des  Justit%raA 
JtMten^ß  Abhandlung  Ober  Schuld-  u,  PfandprototoUe.  H.  3«. 
8.715 -735»)  6terBd.,  den  er  gleichfalls  allein  herausgab* 
Doi.  1826.  738  &,  (Sbskrpr.  Jedes  Bandee  9fnfC).  Darin 
fOB  ihm  mitgetheilt :  Ein  klein  kort  tractätlein  van  Pro^ 
cmtn;  pon  Blasius  Echenberger.  S.  611-43.  — 
SetK  kleinen  Aufsätite  sind,  wie  auch  mehre  grüiserei 
nnt  alle  mit  F.  bezeichnet.  -«-  Vorrede  zur  TJeberselzung 
fmfilakstons  Handbuch  des  englischen  Rechts  Ton 
EF.  K.  von  Colditz.  Isler  Tbeil.  Schleswig  182Z.  — 
BmMuchdesSchlesw.^Holst.  Priuatrechts.  ister  Bd.  AU., 
Bamm.  1825.  XXXIF.  u.  460  S.  gr.  8.  (5  ??#).  —  Gab 
»il  einer  Vorrede  heraus:  ^Denkmal  der  Wasserfluth, 
vdehe  im  Februar  1825  die  TVestkikte  Mtlands  und  der 
Eerzoph.  Schleswig  u.  Holstein  betroffen  hat.  Tendern, 
ieir.  h.  Forchhammer  1825.  XIL  u.  83  S.  gr.  8.  (12  y?. 
S^,  irr^)*  — -  Ein  Paar  Aufsätze  im  Nied dreibischen 
Merkar.  In  den  Ritterschafllichen  Aktenstücken  (s.  Dahl- 
ainn)  sind  Nr.^XXlX  u.  XL.  von  ihm^  als  Konsulenten 
fo  nichtrecipirten  Gutsbesitzer.  —  Uebemahm  die  Fort- 
telimig  Ton  des  Freiherr n  v.  Dalwigks  Eranien  zum 
<^l<dien  Recht  mit  Urkunden,  wovon  bisher  drei  Lie* 
fmiBgen  erschienen  sind,  (a  2  m/L  8  ß).    (Revidirt.) 

314.  FaÜesen  (Lorenz  IJfikolaus)  K.  116  —  seit 
1797  erster  Capellan  an  der  Frauenkirche  zu  Kopenhagen 
^  seit  1808  Prediger  an  der  Trinilätskirche  daselbst«  -— 
^gL  Nyernp  i,  161.  \\.  Idda.  Drama  i  5  Akter.  Kicebh. 
^S.  —  Vaager  og  beder,  at  I  in  nwarende  Trangsler 
ikit  forsinder  Eder  hperken  mod  Gud  eller  Edsrs  Med- 
"^^mssker.  En  Pntdiken.  Kicebh.  1807.  —  Den  Troesi  og 
^^oU^slse,  Reägionen  kan  forskaffe  os  i  störe  Trangsler. 
^  Pradiken.  Das.  1807.  -^.  Kicebenhat^ns  Efteraar.  En 
^^iksn.  Das.  1807.  —     2V«   Fradikener  i  Anledning  af 
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Jti/ormaiionS'' Jubiläum*  Da$.  ISIS«  '— -  6|A  TOn  1?9>  an 
^at  ihsalogUchä  Mstgcain,  MaguÜB  for  ReligionkiUtrßre  itfßd 
Jlensyn  til  iH>re  Tider*  ister  Bd*  Kiioabh^,  paa  GyUeudaU 
Jibrlagi79X  Xf7.  iuS4^S.  ftUtr  Bd.  1794.  B^SS.,  tpäter 
dM  theologische  AfagasiM,  und  TOA  1803  an  dia  iheeiegi- 
sehe  Monaieeclurift  genannt ;  endlich  18^  als  iheolqgieche 
Quartalechrifi  heraus* 

315.  -j-  Fangel  (ßoe)  Sohn  des  Folgenden  —  geb. 
den  11«  Decbr*  1780  auf  der  Insel  Sylt^  besuchte  die 
Schule  zu  GJückstadt ,  studierte  seit  1798  m  Kopenhagen 
Meificin,  promoT.  1804  zum  Doktor  der  Medicin  u«  Chi- 
rurgie^ und  wurde  in  dems^ben  Jahre  Landpfaysikus  in 
Slavanger  und  der  Umgegend  ^  starb  aber  schon  1805.  — 
Vgl.  Nyerup  1,  163.  \h  Dies,  inaug.  Phyaiologiae  JBp- 
po(:raticae  hreve  specimen  continens.  Hafn*  1804.  —  Ueber- 
setzte  aus  dem  Dänischen  ins  Deutsche  Frankenau's 
Gesundheitspolitie  n*  F.  Saxtorf^s  Elektricitätalehre^  bei« 
des  erschien  Kopenh.  1804.  > 

316.  -j-  Fanget  (Christian)  geb.  zu  Nürburg  auf 
Alsen,  wo  sein  Vater  Prediger  war^  verliefi  die  Schule  zu 
Odensee  ^759»  wurde  1774residirend6r  Capellon  und  1784 
Prediger  zu  Tikjoeb  n.Hornboeck  in  Seeland,  starb  1S16.  — 
Vgl.  Nyerup  Ij  163.  \i.  En  Pradiken  paa  Nytaaredqg 
1801.  Kjcebeah.  1801.  —  Pradiken  paa  TUkeigelaeefestM 
den  1.  Jan.  1802.  Das.  1802.  —  -Ä  P.  C.  Henkels  bi- 
beleke  .UisioHer ,  opereat  af  det  Tjdeke.  Bm.  1798.  (und 
öneh) 

317.  Fangel  (Erasmus)    geb.  zu  •  ...  den  ...  . 

17.  .   seit 1774  Prediger  zu  DagebüU,   seit  1786 

zu  Keitnn^  auf  der  Insel  Sylt,  und  seit  1824  Consistorial- 
rath.     Ibjh 

318.  Fangel  (Holger^  vor  seiner  Dissertation  nennt 
ersieh  Oliver^  welches  wol  einerlei  mit  Holder  ist) 
geb.  in  Tranderup  auf  der  Inqel  A]rröe  1793,  Doktor  der 
Medicin  uiUi  Ghi^rurgie,  praktischer  Ai^z^  'u  Arroeskiöping 
seit  1821«  ij^  Commenlalio  de  generaUone,  JSuL^  typi^ 
Molir  1821^  Cae^idirtO 
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dil9.  Peddersen  (Berend)  Sohn  des  Folgenden  — . 
geb.  2u  Hoanm  i^n  9.  8eptbr.  1767 ,  8eit  1798  Stadt- 
sekrefair  %u  Hosum^  seit  1811  Hardesvogt  in  der  Schlux- 
birde  Amts  Tondern^  wolint  zu  Raepstedt.  \\.  ^JDas  Da-- 
mathe  und  SchUsw.-^ RotHehüache  Papiergeld.  Mit  IfUct^ 
wAt  auf  das  KÖnigh  Dänische  Patent  pom  4.  Jan.  1809> 
dtn  ObergericJUen ,  .Amtmännern  u.  Magistraten  gewidmet. 
Jifna,  gedr.  b.  Bonn.  1809.  32  5*.  —  ^Errichtung  einer 
BSag^r-'fFUtufentasse  in  Husum.  In  den  FroT.-Ber.18l2« 
H»4.  S.  460-67«  —  ^Sendschreiben  an  den  Herrn  Kon- 
mUaialrath  und  ersten  Prediger  Boysen,  des  kön.  dän» 
Dann^brog^Ordens  Bitter,  %u  Borsßeth,  aber  den  einzigen 
usd  waihren  Standpunkt,  den  er  zur  Beurtheiliing  der  tnm 
dem  Herrn  Archidiakonus  Harms  zu  Kiel  auj^geeteütem 
95  Tliesen  hätte  nehmen  müssen.  Dem  Publico  iur  A^ß^ 
USratig,  und  Mur  Verehrung  gegen  den  besagten,  sehr  un-^ 
redu  behimdelten  Hrn.  Prediger  Harms*  ,Tondem,  gedr^ 
h,  Fareh.  1818.  36  S.  (8  ß).  —  Betrachtungen  aber  das 
Jiu  publicum  in  Schleswig.    Das.  1819* 

320l  f  Feddersen  (ßerend)  K.  561  —  starb  den 
20.  Octbr.  1804,  war  geboren  den  17.  Mai  1735.  Uebri- 
gens  ist  die  ihm  dort  zugeschriebene  Schrift  nicht  Yon  ihm. 

321.  -^Feddersen  (Broder)  K.  116  -*  starb  deM 
17.  Decbr.  1797  als  Pastor  zu  Kaltenkirchen. 

322.  Feddersen  (Christian)  Bruder  der  beiden  Nach- 
folgenden —  geb.  zu  Westerschnatebüll  Amts  Tondern  den 
16.  Jul.  1786,  seit  1816  Pastor  in  Fahretoft,  seit  1822 
Folor  In  Niebüll.,  Vb.  Gab  mit  seinen  beiden  Brüdern' 
beraos:  Poetische  Versuche  der  drei  üebräder  Christian, 
Sans  Peter  und  Friedrich  Feddersen»  Tondern, 
hsi  ForeKh.  iai7.  XXIX.  u.  160  S.  —  Schrieb  eine  kleine 
Brodture  ohne  Titel,  als  Gabe  zum  Weihnachten  für 
Freande  und  seine  Gemeine:  Etwas  über  Bibellesen.  19  & 
(Hitgetheilt  vom  Folgenden.) 

323.  Feddersen  (Friedrich)  geb.  zu  Westerschnate- 
imll  AmU  Tondern  den  1i.  ftfbn  1790,  seh  1816  Pastor 
znlMreeb&U  in  Eidei«tedt|  seh  18)17  allerhüchet  «»nannte« 
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168  Feddfraen  —  Ftldmann* 

Haupiprediger  zu  Gerding  in  dir  ti&ndscliaft  Eid^rsiedt. 
U.  Gab  auf  eigene  Kosten  heraus:  Katechismus  'dw  chriH-' 
liehen  Pflichten^  und  Giaubenslehre  für  den  Jugendunfßr-- 
rieht-  Musum,  g^dr.  bei  Meyler  1.821.  110  S.  Im  Comm. 
bei  R.  Koch  in  Schleswig.  (10  y^;  jPartiepreis  bei  dem 
Verf.  5  yS.)     (Autographunu) 

324.  Feddersen  (Hans  Peter)  geb.  zu  Wesleis 
sehnatebüll  Amts  Tendern  den  9.  Jan.  1788^  lebt  zu  We- 
Bterschnatebüll.  W*  Tagebuch  eines  dänischen  Soldaten  uoh 
1812  u>  1813  (1813  tt.  1814)^  oder  das  mertwärdigste  Jahr 
meines  Lebens.  Tondern,  gedr.  bei  Forc/ih.  1817»  263  i& 
(Milgetheilt  vom  Vorhergehenden). 

325.  f  Feddersen  (Peter)  K.  117  —  seit  1795 
Sachwalter ;»  starb  den  10.  Septbr.  1821  zu  Altona. 

326.  Feddersen  (Peter)  siehe  NationalzeiMtng  der 
Deutschen.  1821.  S.712. 

327.  f  Fehse  (Johann  Heinrich)  EL  117  —  starb 
1804. 

328.  Feldmann  (Karl  Anton  Matthias)  geb,  za 
Glückstadt^  seit  1825  kön.  dän.  vrirkUcher  Justitzraih, 
vorher  Kammerrath^  und  seit  18*.  Landcommissair  im 
Herzogtkum  Schleswig ^  seit  1817  Generalconfrolleur  der 
Reichsbank  für  die  Herzogthümer  Schleswig  und  Holstein 
bis  1818«  Er  ist  auch  Weidekoppelungs- Kommissair  im 
Herzogthum  Lauenburg,  wohnt  in  Schleswig.  ^^.  Ueber 
die  wesentlicheren  in  kameralistischer  Hinsicht  Statt  fin^ 
denden  Unterschiede  zwischen  Feste  ~  und  Bonden -- Güter 
in  den  Herzog thümern  Schleswig  u.  Holstein,  und  über  das 
hergebrachte  Verfahren  bei  Außiebung  der  Feste -Verfoi^ 
sang.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  1.  (1821)  H.  3.  S.  561-72. 
(Das  andere  ist  von  Falck.)  — -  Ueber  die  verschiedenen 
Grundsätze  der  bisherigen  sogenannten  Setzungen  in  den 
Herzogthüniern  Schleswig  u*  Holstein,  und  ihre  Veranlass 
sufigen.    Das.  Bd.  6.  (1826)  H.  3  u.  4.  S.  543-55. 

329.  f  Feldmann  (Masins  Johann)  K.  117  — 
starb  den  8.  Aug.  1823   als  Professor  und  Konrektor  am 
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FBodor '  ««  pon  P$uerbach.  161 

Gymsaaiiim  an  Altona»  \\^  Bfidß  b$i' der  frohen  Fner 
de$  KonigL  Geburtsfeatee  den  2B.  Jan.  1806«  jtlt.,  Harn- 
mericlu  1806«  -—  B0de  bei  der  Feier  des  KonigL  Geburte-- 
fettes  den  28.  /a/>..1814.  Dae.  1814.  —  Bede  bei  der 
Feier  des  KönigL  Geburtsfestes  den  29.  Jan,  1816  gehalten. 
Dtti.,  Hammerich,  1816.    16  S.  (12  ß). 

330.  Feodor  (Karl),  ein  Pseudonymus.  \\.  Aue 
Schleswig  im  Frähling.  In  der  Zeitung  für  die  elegante 
WdL   1826.   St.  131-37.  S.  1055-1104. 

331.  von  Feuerhach  (Paul  Johann  Anselm) 
geh.  zu  Jena  den  14.  Novbr.  177&^  Doktor  der  Philosophie 
lud  der  Rechte,  vorher  PriTatdocent,  der  letzteren  ordent« 
lidier  Professor  auf  d^r  Unirersität  zu  Kiel,  so  wie  Uni- 
Tenitätssjndikus  seit  1802,  seit  1804  Professor  in  Lands* 
kot,  und  seit  1805  Geheimer  Justitzreferendar  zu  Mün« 
ehen^  zugleich  seit  1806  ordentliches  correspondirendes 
Hitglied  der  Russisch  -  Kaiserlichen  Gesetzcommission  zu 
St.  Petersburgs  Ritter  des  KönigL  Baierschen  Civil  Ver- 
dienstordens seit  1808,  Königlich  Baiersdier  wirklicher 
Geheimer  Staatsrath  seit  1821  und  Ritter,  auch  Präsident 
<ks  Äppellationsgerichts  für  den  Rezatkreis,  seit  1821  Com* 
aeathur  des  Ordens  der  Baierschen  Krone,  Ritter  des 
Raisischen  8t.  Annen -Ordens  21er  Ciasse,  Commenthur 
des  Grofiberzoglich  Sächsischen  Hausordens  vom  weissen 
FiULen  seit  1819  n.s.w.  -^  Vgl.  die  Zeitgenossen.  H.  35. 
S.  159-74;  Rüder  1,  463  (wo  auch  seip  Bild);  Con- 
nrs.  Lex.  Bd.  '11.  2^.  lieber  die  einxig  möglichen  Be-^ 
v^digrunde  gegen  das  Dasein  und  die  Gültigheit  der  na^ 
tSrL  Bechie.  Lp%.  u.  Gera,  Heinsius  1795.  (1  V^  S/S).  — 
l^ritii  des  natärL  Bechts,  als  Propädeutik  einer  Wissen^ 
idiaft  der  natürL  Bechte.  u^Ä.^/fom/i».  1796.  (3^12/?). — 
fhilosopK'juridische  Untersuchung  über  das  Verbrechen  des 
Bodwerraihs,  Erfurt  1798.  —  Anti^Hobbes,  oder  Ober 
^  Gränxe  der  höchsten  GewttU  und  das  Zwangsredit  der 
BSrger  gegen  den  Oberherrn.  Mit  einem  Kupferstich  t^n 
Thomas  Mobbes.  Das.  1798.  (3  97^  8 /S)..—  Diss. 
bumg^  de  eausis  mitigandi  ex  capite  impeditae  libertatis. 
Jtnae  1799.  4*  —    Magazin  fik  die  PfUlosophie  des  Bechie 
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md  ihr  O^aetBgshtmg.  2  SiiMe.  ÜUf$en  1798  u.  1799l 
Maehber  fortgeMtxt  unter  dem  Titel;  Magazia  für  iKe  Phi* 
lesophie  n»  Ceecfaieht«  des  Rechts  n«  der  Oeicisgebiaiig« 
leter  Bd.  4etficke.  1800.  {Jedes  Stitck  ifnlL2ß)  2len  Bds 
itftfs  m.  ttesSt&ok«  D^u  1802.  (2^  4  /^.  3tes  u.  4tes  St 
1804.  (297^  4 yS)*  AUeittiger  Heroitegeber  wir  Groll* 
mann;  Ton  Almendingen  und  Feuerbach  haben 
aber  wol  Beiträge  geliefert  6rol  Im  an  umsetzte  es  nach- 
her mit  Egid.  T«  Löhr  fort  —  ReuUion  der  Grundsäim& 
und  Gr&ndbegriffh  des  pösitipen  peinlichen  Rechts.  Ir  Bd. 
Erfurt  1799.  2ter  Bd,  Chemnitz  iSOO.  Neue  Auß.  Das. 
iSOS.  gr.  %.  —  Ueber  die  Ursachen  der  langsamen  Aus» 
dlMung  4f^  Natur--  und  allgemeinen  Staatsrechts.  In  t» 
Hennings  Resultaten.  (Altona.  1800)*  —  MerkwOrdige 
Criminalfälle.  Giefken,  1800.  gr.  8.  2te  Auß.  1821.  236  S. 
gr.  8.  (4  97^.  Zte  Auß.  1826.  —  Bibliothek  für  die  pein» 
äche  Rech^wisaensefiaft  und  Gesetzkunde.  Th.i.  St.i-^3m 
Ton  Grollmann  allein.  Herbom  u.  Hadamar^  Gelehrten- 
bnchfaandL  Da^n  mit  Almendiitgen.  und  Feuerbach 
fortgesetzt.  Bd.  1.  Gdttingen,  Schröder  1800.  (4  97^.  — 
Lehrbuch  des  gemeinen,  in  Deutschland  geltenden,  peinig 
Hechts^  Gießen  1801.  2te  psrbess.  Auß.  Das.  1803.  3/« 
1?05.  ibTTJgC^ß).  4rel808.  Ö/ä1812.  6/fl  1818.  XXXII. 
u.  576  Ä  (6  97#V  ^'«  1^20.  9te  1823.  9te  sehr  Perbess. 
u.  verm.  Aufl.  1826.  —  Cipilistische  Versuche,  iater  Th. 
Giefsen  1803.  —  System  des  peinlichen  Rechts,  als  Hand^ 
buch  für  tfuoret.  und  praktische  Rechtsgelehrte,  iter  Bd. 
Das.  Ig03.  ^.  8w  —  üeber  jphilosophie  und  Empirie  in 
ihrem  Verhältnisse  zur  pösitipen  Rechtswissenseliaß.  Eins 
Antrittsrede.  Landsh.  1804.  *—  Kritik  des  Kleinschrod^ 
sehen  Entwurfs  ^ines  peinlichen  Gesetzbuches  für  die  Kur^ 
pfcdzbaiersehen  Staaten.  Giefs.  1804.  3  litle.  —  Die  Edi^ 
üo  princeps  pon  Ulpians  iPragmenten.  In  dem  neuen  lit« 
Anzeiger  Ton  1806.  Nr.  11.  8.164-67.  Mit  Geld  gebüfste 
Tbdschlage  tu  Mordthaten.  Das.  1807.  Nr.  37.  S.  588-90.  -*- 
BUck  auf  deutsche  Rechtswissenschaft.  Miinch.  1810.  ^.  g»  — 
Dr.  C.  A.  D.  U  nt  er  ho  Izner^s  Juristische  Abhandlungen, 
mit  einer  Forrede,  Das.  1810.  gr.  8.  —  Themis  odei^  Bei^ 
träge  zur  Gesetzgebung.    Landsh.  1812.  gr.S.  —   Betracht 
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pon  JPeUirbach  «—  Ffyertnann^  16S 

Mgen  über'  A*  Geaehsftmieng^riehL  Dob.  181a.  —  Uaber 
du  Unterdrückung  ui  l^iederbefreiung  Europas*  DeuU^^ 
kmd  1814.  gr,  8.  (8  ß).  —  *£He  H^eUkerräehaft ,  da$ 
Grab  der  Memchheit.  O.  D.  O«  1814.  gr.  8.  (1  ^).  -^ 
Torrede  zu  der  Schrift:  Ueber  die  Beweiskraft  im  CiTÜ* 
proce&  Bamb.  u.  Lpz.,  Kurz  1816«  XXVI.  u.  1488.  gr.  8. 
(30^),  —  J)ie  hohe  Würde  des  BichteramiSm  liw^nherg^ 
Monat  u.  Kö/sler  1817.  4.  C6  ß.  Schrp.  %  ß).  —  Erhiä-^ 
rung  über  seilte  angeblich  geänderte  üeberzeugung  in  An» 
odtung  der  Geschwornen  -  Gerichte.  Jena ,  Bran.  1819. 
34 i  (8^).  —  ^Protestant.  Kirchenrecht.  Eine  längst 
mtichiedene  Frage  über  die  obersten  Episkopalrechte  der 
^UstanU  Kirche;  von  neuem  erörtert  durch  D*  JP**. 
fümb.  1823.  -«•  Betrachtangen  über  die  OeffentUchheit  tf. 
Mündlichkeit  der  GerecJUigkeitspßege.  ister  Th.  Giefsen, 
%«•.  .1821.  440  S.  (8  97^).  2ierTh.:  Ueber  die  Ge^ 
ntüostferfassung  ti.  das  gerichtL  Verfahren  Franbreichsm 
De9.  1824.  SS  Bog.  gr.S.  (8  97^).  —  fPas  sollen  u^ir? 
Worte  eines  ßaiem  an  das  baierische  Volh.  In  H.  Lu* 
^en'i  Nemesis.  Bd.  1.  St.  3.  (München^  Fleischer  1824. 
Sdi.  67S;  auch  besonders  abgedruckt).  •—  Betrachtungen 
Sher  den  Artikel  159  der  P.  G.  O.  In  der  Bibliothek  für 
<Ue  peinliche  Rechtswissenschaft  und  Gesetskunde.  Bd.  2« 
8t«  1.  Ueber  Ulrich  Tennglers  LayenspiegeL  Das. 
Vtrgueh  einer  Criminal/urisprudenz  des  Koran*  Das.  Be~ 
frachtungen  Ober  dolus  und  cu^a  überhaupt  und  den  dolus 
directus  insbesondere.  Das.  I^sr  Tod  das  gröste  Uebel 
^  die  schreckendste  Strafe*  Das.  Beiträge  smr  Criminal" 
Mtz  des  Uten  Jahrhunderts.  Das.  Der  .heiUge  Augustin 
^  die  Tortur.  Das.  Das  Bahrrecht  am  Ende  des  iSten 
Jokrkmderts.  Das.  —  Er  ist  Verfasser  des  Baierschen 
Stnfgesetzbudis. 

332.  -J-  Feyermann  (ürban  Gotllieb)  geb.  zu  Or- 
^isg  in  Eidersledt,  eines  dortigen  Predigers  Johann  Ur« 
l>iii  F.  Sohn,  seit  1779  Rektor  in  Crempe,  seit  1783  deut« 
Kber  Frediger  in  Bergen,  nachgehends  an  einem  andern 
Oh«  in  Norwegen,  fauschte  mit  dem  Prediger  zu  Heden- 
ittdt  nnd  Grolsdalby.  in  AarhuuS;  wurde  hier  Hardespropst» 
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164  Fiyermann  — »  fSor« 

und  Tennrallele  zur  Zeit  des  Krieget  zugleich  dfli|  Feld* 
poitmeisteramt,  seit  1811  Prediger  in  Oeabye  Amts  Haders- 
leben, starb  den  12.  Jan.  1823.  —  VgL  Prov.  Ber.  1824. 
H.l.  8a04.  Nyerup  1,  164.  J}»  Eine  Predigt,  geJiaUen 
%u  Friedrichßetadtf  auf  Vetanlaemng  des  Kronprinzen»  1790« 
—  LigkUß  ouer  Henr.  Norman,  Kicebmand  i  Bergerim 
(auch  mit  gleichlaufendem  deutschen  TiteL)  Bergen  1795. 
(Dieser  Artikel  fehlt  bei  Kordes.) 

333.  \Fidatgo  (Benjamin  Mustapha)  K.  117  — 
starb  als  Kaufmann*  in  Altona. 

334.  -]-  Filschau  (Xohannes)^  geb.  zu  Raepstedt  im 
Amte  Tondern  1772,  Kandidat  der  Theologie,  priYatisirf# 
in  Flensburg  und  starb  .daselbst  den  30.  April  1815. 
\\.  Ein  Au$%ug  aus  dem  Landeskatechismus  t^on  Wolfr 
rath  in  Husum,  ins  Dänische  übersetzt.  Schlesw.,  gedr.bm 
Serringhausen*    (Mitgetheilt.) 

335.  \Fink  (Otto  Jakob)  K.118  ^  starb  als  Kauft 
mann  zu  Altona  den  7.  Jan.  1824. 

336.  Fischer  (Johann  Leonhard)    K.  Il9 seil 

1802  Archialer  mit  Justitzraths  Rang^  seit  180!^  Direktor 
des  akademischen  Krankenhauses  zu  Kiel,  seit  1810  Etats« 
rath  und  seit  1811  Riller  des  Dannebrogordens.  -«  Vgl, 
al]g.  Lit.  Anz.  1800.  Nr.  28.  S.  70.  280.  Nr.  60.  S.  592* 

337.  Flor  (Christian)  geb.  zu  Kopenhagen  den 
1.  Jan.  1792,  seit  1825  Doktor  der  Philosophie,  seh  1822 
Fastor  zn  Tollöse -Aagerup  auf  Seeland,  seit  1826  Lektor 
der  dänischen  Sprache  und  Literatur  in  Kiel,  mit  dem 
'^Titel  als  Professor.  —  Vgl.  Nyerup  1, 171.  fj.  Fcrrsceg 
paa  at  fise  Hensigten  med  de  gamle  ^progs  Studium,  og 

Umuligheden  af  at  kunne  erstatte  Originaieme  t^ed  Ouer^ 
sattelser.  Kioehh.  1817.  —  Om  Skoleopdragelse.  Das.  1818« 
<«*-  Seine  Inauguraldissertation:  De  öriginaria  et  propria 
notione  casuum  linguae  latinae,  ist  nicht  im  Druck  er- 
schienen.   (Revidirt.) 

338.  -j-  Flor  (Matthaus  Johann)  K.  121  —  ward 
1781  Hauplpastor,  1811  Senior  des  Norderdithmarsischen 
Ministerii,  und  starb  den  21*  April  1812. 
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$39.  Pocke  C Heinrich  Rudolph)  geli.  tu  Celle 
liet  15.  Alig^  1773,  seit  1798  Doktor  der  Mediciu  und 
Cyrargie  und  ausübender  Arzt  zu  Mölln,  seit  1800  im 
KMqMelo  TriHau.  }{•  Diss*  inauff.  De  Abdomirds  tnd^ 
urümt,    Gottingae,  Script.  BarmeierianU.  1798.  (Reridirt) 

340,    Foch  (Jpl^QQ  Georg)  .K.  122  —  seit  1810 

Kircbenpropst  der   Propslei  Kiel  und  seit  1811  Ritler  des 

Dauebrogordens.     ih.  Kan%ehH>rträgt  gehallen  in  dem  Bet^ 

^kaue  der  AugsburgittcJien  Confeseionsuerwandten  in  Wien. 

Wim,  SiaheL  1792.    XVL  u.  440  S.  gr.  8.   —     JP^edigi 

äw  Corinlher  4^  t',  i  u.  2.  am    16.  Sonntage  nach   IHni-^ 

tatit,  gehalten   beim  Antritte    des  Hauptpaetorats  in  der 

ISisiaitirchs  zu  KieL    Zürn  Beaten  der  Armen.   Kiel,  gedr* 

Ä.JToÄr  1796.     31  Ä   —     DrysdaVs  Predigten  aus   dem 

En§Lpon  ihm  und  G.  C.  Schmidt.     Wien,  Stahsl  \,1^^. 

müe.  —     Mit  A.  Niemann:    Beden  bei  der  Jahresfeier 

i*f  Armencmstalt  ir^  Kiel  am  5*  Jun.  1797  geTialten*    Kiel, 

Bohn,  1797.   46  5.  (6/3).  —    Anleitung  zur  gründL  Er-- 

itunbüfs  der  christl.   etc.     i^Ste  Auß.    1804.  205  5.    Ate 

^'fm,  Ausg.  1811.     6te   mit  Luthers  Katechismus  t^erm, 

Anfi.  1825.  Xri.  u.  208  S.  (1  ?l#  2  /?).  —    Prägen  über 

^  Lehren  u,  Vorschriften  der  Beligion  Jesu,   als  Leit-* 

foden  bei  dem   Fbrbereitungsunterricht  der    Cor^firmanden. 

^isl,  akad.  BuehJu   1810.  32  5.  (4  ß^.  —     Warnung  vor 

dtr  Kirehenscheu*    Eine  Predigt  gehalten  am  iten  Sonnt. 

da  Jdpents  1814^  über  Bebr.  10,  23-25.   Das.  1814.    245. 

fr.S.  -»  Bede  bei  der  Einweihung  eines  neuen  Begrab nj^fs^ 

plstu8  in  Neumünster,  am  18.  Juli  gehalten,    liebst  einem 

Btrichis  über  die  Anlegung  «li.  Einrichtung  dieses   neuen 

Bepäbni/splatses  und  einer  Abbildung  desselben,  von  E  C 

Urute,  erstem  Compastor  in  Neumünster.    Kiel,  gedr»  b. 

Mshr  1815.  —  Predigt  am  ersten  Pfingsttage  zur  tausend^ 

fähigen  Jubelfeier  der   Einführung   des  Christtnthums  in 

n*9er  Faterland.    In  deuFroT.Ber.  1826.  H.3*  8.501-510« 

(leridirt.) 

341.  Fock  (Nikolaus)  geb.  zu  Meldorf  den  16.  Mai 
i^^,  examinirt  zu  Glücksladt  1799,  ßeit  1814  Pastor  auf 
Olana,  seit  1824  zu  WalsbiiU  im  Amt«  Flensburg,    {i.  fer- 
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156  ForMter  —  FortUuanmer. 

4Uoh  einer  Beantwortung  folgender  Fragen  i  JFo\er  entstand 
fiberhmipt  der  das  Qläch  der  Menschheit  zerstörende  Krieg? 
t^^mn  derselbe,  so  wohlthätig  auch  für  sie  ein.  ewiger  Frieda 
eeiik  mag,  auf  immer  beseitiget  werden?  Oder  hat  er, 
unter  der  Leitung  der  moraliscJien  Weltregierung  GoUee^ 
für  Folker^  und  Menschenu^ohl  manche  heilsame  Folgen? 
Glückst.,  gedr.  b.J.fV.jiugusUn.  1813.  235.  it/.8.  (Revidirl) 

342»  f  Förster  (Ernst)  geb.  zu  Plön,  seh  1820 
Doktor  der  Medicin  u.  Chirurgie  und  praktischer  Arzt  in 
natzeburg,  starb,  auf  einer  Reise  nach  Pisa  zur  Wieder^ 
herstellu^ig  seiner  Gesundheit,  1822«  2^.  Diss.  inaug.  In-* 
signium  Somnambulismi  spontanei  exemphrum  narratio.  KU; 
typis  Mohr.  1824.  4. 

343.  Forchhammer  (August  Friedrich)  So|m  det 
J.  L*  Forchhammer  *-  geb.  zu  Husiuu  den  18.  Decbr^ 
1797,  Studierle  die  Rechte  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gotlorf 
48^2,  seit  1823  Untergerichtsadvokat  zu  Kiel,  und  sei( 
1897  Notar  daselbst,  hi.  Ge^chicJUe  des  Schleswiger  Stadtn^ 
Hechts.  Im  Slaatsb.  Mag.  B.  3.  H.  3.  (Schleswig  1823. > 
8.627-65.  (Revidirt.) 

344.  -j;- Forchhammer  (Christoph  Gottlieh  Le- 
berecht) geb.  zu  Rabenkirchen  Amts  Gottorf  den  16.  Febr. 
1762,  studierte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Goltorf 
1788,  seit  1790  Subrektor  an  der  Gelehrtenschule  zu  Hu- 
sum, seit  1791  Konrekipr  daselbst;  vrurdi;  den  17.  Decbr. 
1796  zum  Fastor  zu  SchoUburg  Amts  Hadersleben,  und 
den  27.  Jan.  1804  zum  Fastor  zu  Thyrstrup  und  Hierndrup 
desselben  Amts  ernannt;  starb  den  19.  September  1824. 
$}•  lieber  die  Minlosung  der  Predigergehäude  in  einenk 
TTieile  des  Herzogthums  Schleswig.  In  den  Schlesw.-Holst«^ 
Blättern  für  Polizei  und  Kultur.  St.  4.  S.  281^304.  (1799\ 
»■^  Etwas  Über  die  Einlösung  der  Predigergehäude  ueran^^ 
lafst  durch  die  Erörterung  des  Hrn.  Pröpsten  Strodt^ 
mann  über  diesen  Gegenstand.  Das.  St.  8.  (1800).  — 
Ueher  die  Abnahme  der  Kirohenxehnten  in  der  Propstes 
Badersleben.    In  den  Prov.  Ber.  1814,  H.  3.  S.  39-60. 
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345.  JForchhtimmer  ( Johann  Greor^)  Sohn  dtt 
Folgendes  ^-  geb.  ao  Husnm  den  96.  J«L  t794,  wi»  cUva 
1.  April  18S0  Doktor  cbr  PhilosopfaU  rnnd  iek  tSTiB 
L^or  der  Chemie  und  Mineralogie  zu  Kopenhagen^  eeH 
den  16.  Decbr.  182$  Mitglied  der  Gesellscbaft  der  Wi»^ 
MHclMilen  daselbet.  ii.  Dias,  inm^g.  2>#  HAmgano.  Hek^ 
nMl820.  545.  4.  —  Orh  J$ohiorpMen.  In:  O^r^tedft, 
Horaeniann'8  u.  Reinhardts  Tidskrift  for  Naturviden« 
ikaberne.   H.  IL  (1825.)  8.  137 -.59. 

346.  -^  Forchhammer  (Johann  Ludolph)  fe,  124 
—  \farde  1803  im  December  Rektor  in  Tondern,  wo  er 
den  13.  Jul.  1810  starb.  \h  Ist  es  besser,  ddfs  in  soge- 
nannten laleinischen  Schulen  alle  Lehrer  in  allen  Klassen 
unterrichlen ,  oder  dafs  jeder  helarer  seine  eigene  Klasse 
hohe?  und  ist  es  besser,  dafs  die  sogenannten  Real-  oder 
Burgerscliuien  mit  der  GelehrtenscTmle  per  einigt,  oder  dafs 
u$  dopon  getrennt  seyen?  In  den  Beiträgen  zur  Verbesse- 
rang des  Kirchen*  und  Schulwesens  von  D«  Boysen  und 
LBoysen.  B.  2.  H.l.  (Altona  1798)  8.  49-79.  —  Ueber 
Schulen,  und  Porläußge  Bedingungen  zu  ihrer  Verbesserung. 
Friedrichsstadtj  gedr.  b.  Bade  u.  Fischer.   1800.   54  S. 

347.  j^  Forchhammer  (Thomas  Otto)  Sohn*  des  X 
L  Forehhajgimer  — -.  g^b.  zu  Husum  deft  IQ.  Attf. 
1792 9  studirte  zu  Kiel  und  Berlin,  Doktor,  der  Mediefai 
ttod  Chirurgie,  praktischer  Arzt  in  Flensbuj^  seit  i9t%% 
iUrb  den  30.  Jan.  1827.  --*  Vgl.  Husumer  Wochenblatt 
1S27.  8t«  6.  $•  55.  hh,  DisSm  inaug*  De  Blmmi  tfitfipmi 
farmations  it  ä^olutians  ebservatients»  KU*,  typia^  Mohp* 
1819.  jT.  4.  J9M/  2  Tafeln  m  Steindruck.  (1 104K  8  ß).  --• 
Sammlung  alier  Gesetze  und  Verfügungen,,  weileke  daß 
Medicinolwesen  in  den  HermgtJultnem  Schleswig  tu.  HeA- 
•iei^  betreßen.  JUma,  Jßue^h.  1824^  AUBc^  4-  (&l^> 
(HilSetheUt) 

348.  Franeke  (Georg  Karl  Theod€>f>  Mm  d^ 
folftttden  ~  geb.  lu  Husum  ,den  f».  fm.  t9^,  sei«  i89l 
Doktor  der  Philosophie  und  8uhrektor  in  Flemborg;  und 
*^  182S  Konrektor  daselbst.  \^.  Protegomena  in  Cicmronie 
^i^^tkmes   Feerinam,    de  }^ro$dnciarum    Bßtmmairuin  ßai^ma 
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aiqu§  admifdäroHoH^.  In:  Fridemaniii  et  8««bo4ii 
MiflceUaneis  maximam  partem  eriticis.  VoL  IL  P.  IL 
6.293-354.  (Hildes.  1823).  Auch  besonders  abgedrackn 
'  Das.  1823.  -^  Disp.  de  iribuum,  curiamm  cUque  emUu^ 
riarum  ratione.  Sleavici,  typU  §wd.  1824.  FII.  u.  120  & 
(2  n^).  "—  Einige  Recensionen  in  der  Jeiu  AUg.  Lit  Zeit. 
4821-1824.     (Revidirl.) 

349.  Francke  (Georg  Samuel)  K.  126  —  wurde 
1806  zum  Pastor  in  Sonderburg  ernannt^  erhielt  noch  in 
demselben  Jahre  von  der  philosophischen  Fakultät  in  Kiel 
in  hoaörem  die  Doktorwürde ,  -wurde  1810  zum  ordenl* 
lieben  Professor  der  Theologie  nach  Kiel  berufen  und  er- 
hielt 1813  von  Kopenhagen  aus  die  theologische  Doklor- 
MTÜrde.  —  Vgl.  P.  Fried richsen's  Osterprögramm  von 
1825.  S.  12-35;  Int.  Bl.  der  Lcipz.  Lit.  Zeit.  1811.  St. 23. 
S.  359-65;  seine  Autobiographie  hinler  seiner  Hisloria 
dogmatnm  Arminianorum.  S.  110-15.  i^.  Ueher  Ciceroa 
zweiten  TusktilaniHchen  Dialog  zur  Prüfung  eines  .f^ofi 
Leasing  daräbei^  gefälUen  Urtheils»  SchU&w,,  gedr»  b. 
Serringhausen  1796.  32,5.  (Wieder  abgedruckt  in  Ru- 
perti  und  Schlichthorst's  Mag.  für  Philologen.  Bd.  2. 
{Bremen  1797.)  S.  159-213.  •—  'Husumsche  Schulsanheru 
i90e  SammL  Das.  gedr.  bei  dems.  1796.  Enthält:  Memorie 
des  Archidiahonus  B,  In^gwersen.  56  &  —  ^—  Versuch 
einer  kurzen  historisch -Jtriiischen  Uebersichi  der  Lehren 
und  Meinungen  unserer  i^omehmsien  neuen  Weliweisen  t>on 
der  Unsterblichkeit  der  menschl,  Seele,  jält.  u*  Lipz.  1796«  •— 
'^JF^agmente  aus  einem  Briefwechsel  über  ein  Paar  der 
neuesten  VersuÜhe ,  die  Ausleger  der  religiösen  Urkunden 
Mu  vereinbaren  oder  doch  zur  Verträglichkeit  zu  stimmen.. 
In  D«  u.  J.  Boysens  Beitragen  zur  Verbesserung  des 
Kirchen-  und  Schulwesens  in  protestant«  Ländern.  Bd.  2« 
H.2.  Nr.  7.  '(Allona  1797).  —  Ungetrennte  Kette  der  Pia- 
tonischen  Beweise  für  die  Uiisterblichieii  der  Seele  ün 
Phädon,  oder  der  abgekürzte  Platonische  Phädan  mit  ^^-. 
nauer  Buoksicht  <mf  die  Oekonomie  des  Dialogs.  In  G.  A* 
Ruperti'«  u.  H.  Schlichthorst's  Ma^.  für  Philologen. 
Bi,%  S.aft9'U4  (Bremen  1797),  — <  Apologie  des  meihod. 
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(hkrrMi9  im  GsMrten^ehuien.    SchUim  1797.    35  S.  «- 

fttmek,  «ÜMQ»  Sireil  mwisch9n  Midäleton  u*  Erneati 

Mm  dem  Gwt  lu  Gehak  der  (Uceronisohen  Bucher  uon  der 

der    Gotter    zu    enteeheiden.     Das.  1797.    SB  &  -^ 

Fortsetzung   der  Untersuchungen  aber  den  Geist  und 

der  dceronieehe»  Bücher  pon  der  "Natur  der  Götter; 

w^Udemder    Grundrifs    des    ersten    Buchs.     Das*  179$: 

I8&—    J3ueumsc?ie  Schuleachen,   %iste  SammL     Voran: 

.Kf  smeite  Farteet%ung  der  Untersuchungen  über  den  Geist 

»  Gehalt   der   Ciceronischen    Bucher    t^n   der  Natur  der 

,  en^uiltend  den   zergUedemden  Grundrifs  des  2ten 

Das.  1798.   39  S.  —    ^Versuch  einen  Streit  mwi- 

^dm  Middieion  u.  Ernesti  &ber  den  philos»  Charakter 

Ar  Gceronian.  Bächer  t^n  der  Natur  der  Götter  %u  ent^ 

sAdim,  Eine  Folge  fon  5  AbhahdL    Alt.  u.  Lpt.  1799.  — 

^M^  Ihrer  KÖnigL  JMqf^  dem  Durchlaucht,  Kronprinzen  von 

'Mmmnark  etc.   bei  Höchstdero  Durchreise   durch  J&Mum 

;*l  29.  Juli  1799   überreicht.     Schlesw.,  gedr.  b.  Serring-* 

(1799).  fol.  —    Ueber  das  Bedürfnifs  und  die  Ein- 

j-rfdlftiB^  eines  Archivs  für  das  vaterländische  Schuld  und 

Bßishungswesen.    Das.  1799.   20  S.  *-     Musumsche  Schuld 

''dten,,22ste  SammL    Foran:  über  unsre  Schule.  Das.  1799. 

I^IS^  —    Susumsche  Schulsachen,  7.^te  SammL    Voran: 

Fmkeidigung   des   Schulamtes  gegen    den    Forwurf,  '  dafs 

'  •  sich  über  ausschliefsliche  iMsten  und  Beschwerden  bä^ 

fik^e.  Das.  1800.   44  S,  —     Ueber  das  Interesse  an  Schu- 

^  Das.  1800.    15  &   *-     Musumsche  Scfaäsachen,  0,\ste 

^nsrni     Vorher:    Ueher   Fontenellee  Behaiq^tung :    die 

Vipe  N^Uur    macht    gute  Schüler.     Das.  1801.    44  9»  -« 

^^ntu^crttMg   der  von  der  KönigL  Gesellschaft  der  fFie^ 

't^sduften   zu  Kopenhagen  für   das  Jahr  1799   aufgewor- 

'  fftm  Preisfrage :    welche  Stufen  hat  die  praktische  /%«- 

AiKpAte  von  der  Zeit  an,    da  man   angefangen  hat,    sie 

^pkeuuiseh  zu  beluindeln,    durchlaufen   müssen,     ehe    sie 

^Gestalt  bekommen  hat^   die    sie   heutiger  Zeit    besitzt? 

^gekrönte  I^eisschrift.     Alt.y  Hamm.  1801.   (2W#4/S). 

^  hutitutlones  Psychologiae   empiricae   et   logicae  breviter 

^dinedtas;  in  usum   inprimis  soholarum  seripsit.     Slesviei, 

fy?i«  Serrtngh.  1802.  (2  ll#  8  ß).  —    Additdmenta  quas- 
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dantad  CeL  SokSiMü  doetnnoB  j^arÜoiUänun  tiU%  Ürtr- 
guaß  parUm  J.  Lip9*  1788  typU  ^xeutam.  A^M*  (Angtr- 
liSngt  ist,  8.15-34:  Hu^^machM  SabuJßathm^  ^QMeSamml} 
Au».  1802.  3AS^  -*-»  .U4b0r  deeros  SUn  TuMkulani9ehen 
IHalogg^gen  <Um  f^errnngUmpfimg^n.  einiger  frewtäs.  SchrifSr- 
eteüer.  Das.  1803.  19  S«  ~  Bumumse^  SehuUaehen, 
:tßste  StnnmL  Die  erat«  Rubrik  liefert  tiiieii  Gnmdrife  des 
5ien  CUceron.  Tuskuhnischen  Diaiogs.  Das.  1803«  30  &  •>«• 
f^un  Soritss,  ex  prascsptia  Ciceronis  uhique  perU  possit  per 
^osrPisUin.  Prokisio*  Ibid^iWA*  14£.  f—  Nusumstbe  SsIuU^ 
sashen,  21  sie  SammL  Voran:  örumdrifs  des  Men  Cdcwrot^ 
Thskuianischsn  DieUogs.  Das.  iSMi  40  S.  —  Ueber  dwn 
Gehstil  u.  p/ulosoph.  Charakter  des  Sten  u.  4ien  TUshmkui, 
Dialogs  nach  den  gegebenen  Grundrissen.  Das»  1805.  18  6L 
•—  Grundrifs  des  bten  Ciceron*  Tustuian,  ^Dialogs.  lu  H. 
J»  Stubbe'8  28ster  Saninü.  Hutumsclier  Sculsaeheo.  Das« 
i805u  S*.  3-35.  —  Ueher  tUs  EigenseAafi  der  Avafysig 
und  ,  der  analytischen  Methode  ^  in  der  Phihst^hie*  Einm 
jAhandbmg,  welcher  pon  der,  KSnigL  'I^eiäss^  Ahmdemie 
dsr  Wiesenschaften  in  Berlin  der  Preis  zuerkannt  worden 
isti,  Berlin,  Unger.  1805.  87  S.  {im^  —  Empfinduugsn 
hei  seines  Vaters  J.  S.  Frankes,  Predigers  si^  Neissndarf 
in  Stormam,  ^Jährigem  Amtsjubiläum^  Flensb.,  &  Jäger» 
1807.  -^  Versuch  über  die  tnyn  der  hon.  dän.  Gesellschaft 
der  Wiseenschafien  au  Kopenhagen  180^  bekannt  gemachte 
Preisfrttge:  Quaänmn  fuere  reosntiari  ac  recentissirho  saet^o 
fata  Spinozismi,  si  tarnen  Perus  est,  qui  hodie  a  quibsss-^ 
dam  perhibetar  Spinoaismus,  Nocuitne  an  profiut  rei  phd^ 
iosophieas  ih  Universum  et  spsciatim  phshsophiaä  de  Dm^? 
Oder  aber  die  neuem  Schicksale  des  Spinotismus  und  seinen 
Einflufs  aitf  die  Pßulosophie  überhaupt  und  die  Vermmft^ 
theolcgis  insbesondere^  Eine  Schrift,  welche  1805  den 
Preis  erhalten  hat^  Schksw.,  Serringh.  1808.  (ßbsrpr.  2  t9^ 
Jjdpr,  %7rij^hßy.  —  Betrachtungen  des  unbefangenen  Mas^ 
Sehenperstandes  in  England  über  den  Krieg  mit  Dänme^^ 
mark,  gleich  nach  der  ersten  Naehricht  Pon  dem  B&mbstr^ 
dement  Pen  Kopenhagen,  Aus  dem.EngL  übereet/U»  Ikss» 
i80S.  (8  yS).  *-  Predigt  mm  Sanniisge  Oculi  über  dsse 
Jhema:  die  JJske,  ^  Kennz^idien  unthrer  Vsreheer  Jesu 
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CkrklL  Zum.  Be$tBn  der  -durch  das  unglufchUclnt  Bönibar* 
dtKUMt  MU  Ontnde  geriohi$ien  Koptnhagentr.  Daa,  1808« 
(8/().  ^^  Doctrina  de  operaiionibus  epirittte  dipini ,  in 
scriptura  sacra  tradita,  Umium  «best ,  u$  cum  natura  ho^ 
maüi  ratione  ac  Ubertccte  praediU  pugnet,  ui  poiius  ei 
nattne  humanae  et  Dei  majestati  admeditm  conpentQi* 
DkpuUuiuncula  theologica,  qua  k>c0  orationis  adUitdie 
ftadia  ma  eommendat  aactor.  KU,  Möh}*  1810.  365!^  4^«  —^ 
üdfer  die  Idee  einer  altgenveinen'  ürörierung  der  theohg» 
Wis9ene(Aaflen  ah  Wieeenechaften.  In  C.  A.  K  e 4  P  #  Utid 
E  G«  Txsohirner^f  Analekten  für  dat'  StudiaiM  dep 
ijttonat.  Q.  exegetiscbeit  Theologie^  SU  !•  (Lei^z*  1812«) 
(l«^8/&  Schrp.  %  m^.  ^^  De  hieioria  dogmmtum  Armi^ 
luamrumm  Dieseriatio  theolog iecu  Kiliae ,  Mohr,  1813*  *-^ 
An^  dm  Orafen  von  Bantiau,  als  Kurator  der  Kielaehen 
Unpereität,  die  Einrichtung  eines  theolo^  Institute,  be^ 
trfmd.  In  den  Fror.  Ber.  181S.  H.  4.  S:4Qf3^86l  ^ 
(kaHonee  tempore  rectoratus  gesti  in  AcadenUa  KUonienel 
edii  inde  VI.  m.  Martii  a*  MDCCCXV.  ueque  ad  dimri 
V.wuMartU  jinni  proximi  habitae*  Kik,  typis  Meht  'I8i6^4i 
—  Entwurf  einer  Apologetik  der  chriuf*  Religion,  gegen 
^it  deUtiechen  Gegner;  %um  Andenken  an^  das  3te  Jubei^ 
f(9t  der  im  i6ten  Jahrhf  hergestellten  et^angeh  JVahrheit. 
A,  Bamm.  1817.  XXVIII.  u.  544  &  (4  ??#).  —  Veber 
rfw  Jubelfest  der  Et/angeL -Lutherischen  Kirche,  das  '«>i 
iUwn  fahre  ufiederkehren  u^ird.  In  rfen  Prov.  Ber.  18171 
Ei  8.1-31.  —  Vorrede  zu  P.  Fricdrichsens  bislor.- 
Ulischem  Ueberblick  der  merkwürdigsten  Ansichten  vom 
Rtche  Jonas*  Altona,  Hammerich  1817«  X  S*  — ^  £>ste^ 
lidgnsbericht  des  Kieler  Biheluereins ,  in  der  Generaher- 
»emmbtng  'deeselben  am  iO ten  JuU  1816  abgelegt.  Kiel, 
pdr,  b,  Mohr*  1818.  —  Theologische  Encyclopädie ,  nebst 
^itr  Beihe  dazu  gehöriger  Abhandlungen,  ister  Bd,  Das. 
1M9.  XXII  u.  718  S.  gr.S.  (7  77#  8  ^).  —  Akademi- 
^^  Feier  des  Beformationsfestee  in  KieL  In  Peler- 
HII8  Chronik  des  Reformations- Jubelfestes«  (Kiel  1819). 
8.  396  ^  424.  .^  Grundrifs  der  Vernunfttheologie,  Ein 
frodromue  zu  eeiner  Apologetik  der  christl*  Beligion.  AI- 
<<Mia,  Bammerich.  1814.   VIII  u.  151  S.  (1  »#  8  /?).  — 
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'Piro  mmmt  FsnerabiU  J.  C.  IL  Eciermanno  num^mm 
0t  scholasticorum  9t  AcadßMcorum  qidnquaginta  anno$ 
diuina  gratia  summo  eum^  honwt  tutminUtratorum  felici^ 
totem  ßuo  9t  coUegarum  nomine  gratuiaiitr,  Praefatue 
de  eo ,  quod  senectuti  aetatem  in'  Uteria  actam  euperiorem 
inprimis  jueundum  reddiU  KiL;  typie  Mohr*  1825.  12  Sm  4. 
Auck  liat  das  Pfingstprogramm  von  ^  1826  ^  als  Anschlag 
sum  Pfingslfeste  und  zur  Anhörung  der  Jubelpredigt  des 
Hm.  Prof.  Dr.  Kostet  in  der  Schlofskirche^  (1  Bog.  Fol.) 
Franke  als  derzeitigen  Rektor  der  Universität  zum  Ver* 
fasser.  —  Oratio  die  nataU  jiugtutiesimi  et  Serenissimi 
Regie  noetri  Friderici  FL  die  XXFUF.  Jan.  MJDCCC  XXr/I 
in  Accutemia  Kilienei  habita,  KiL,  ex  typ.  AoademiaieMohsr. 
1827.  18  &  4.  —  Recensionen  in  der  Zeitung  für  Lite* 
ratur  und  Kunst  in  den  Königlich  Dänischen  Staaten 
während  ihrer  dreijährigen  Existenz^  vom  Juli  1807 
bis  Juni  1810;  Auch  stehen  einige  Recensionen  von  ihm 
in  der  Jenaer  Literaturzeitung.  —  Die  in  Kordes  ange- 
führte ^Bemerkung  üher  Tacitus  Ann.  L.  1.  cap.28'^  ist 
nicht  von  ihm.    (Revldirt.) 

350.  \  Franche  (Joachim)  K.  128  —  starb  den 
18.  April  1808  als  Arzt  in  Schleswig. 

351.  Francke  (Johann  Valentiü)  Sohn  von  Ge- 
org Samuel  f.  —  geb.  zu  Husum  den  31.  März  1792, 
aeit  1815  Doktor  der  Philosophie  und  Privatdocent  an  der 
Universität  zu  Kiel^  seit  1819  Subrektor  an  der  Gelehrten* 
schule  zu  Flensburg  9  und  seit  1821  Russisch -Kaiserlicher 
Hofrath^  ordentlicher  Professor  der  alten  klassischen  Piii« 
lologie,  der  Literatur  und  Pädagogik  zu  Dorpat«  \\.  Cal* 
linus  »iue  quaeationie  ^de  origtne  carminie  elegi€U?i  traotatio 
critica.  Accedunt  Tyrtaei  reUquiae  cum  prooemio  et  criHca 
tmnotatione.  Altonae  et  Life.,  Hammerich.  1816«,  FlIL  Um 
207  Ä  ^.  8.-(3f7^>  —  Schreiben  an  den  Hrn.  Prof. 
Heinrich  in  Kiet,  über  eine  Recenaion  in  der  Hälliechmn 
aUgem.  Literaturzeitung.  Kiel,  gedr.  &.  Mohr.  ^816.  — « 
Ueber  ein  Einschiebsel  Driboniane  beim  ü^ian,  die  Fer-^ 
hannung  nach  der  großen  Ooße,  betreffend;  ein  Brief  an 
den  Hrn.  EtaUrath  Ctamer  in  Kiek    Kiel,  Schmidt.  1819. 
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96 &  {iWfL^ßi*  —  Examen  critUnun  D.  Junii  JiwenatU 
pitae.  JUon.  ei  Lips.,  HammerieTu  1820«  FIIL  u.  136.  & 
(It^  8^).  —  Die  Goldmünze  dee  Baaiiim  in  St.  JPe^  . 
terdmrg  erläutert;  aus  dem  ereien  Heft  dee  neuen  Mu^ 
wtau  der  deutschen  Protdmen  Buslande ,  besonders  abge^ 
^uehL  Dorpat,  gedr.  K  Schümann.  1824.  XLI^I  S.  — • 
Lttänischee  Gedicht  auf  den  Tod  des  Kcdser  Alexcmder. 
La  leoen  Archiv  für  FhiloL  und  Pädagog.  Yon  G«  8ee- 
bode  1826.  H.l.  S.157u.58.  —  Griechisches  Gedicht  auf 
dm  Kaiser  Nicolaus.  Das.  8.158  u.  59.  (Beide  sind  auch 
bttonders  abgedruckt.  Dorpat  1826.  Fol.  1  Bogen  ^  so  -wie 
sie  aach  -wieder  abgedruckt  sind,  mit  einer  metrischen 
deotichen  Uebersetzung  Ton  dem  VerF.,  in  der  allgenu 
Scblzeitung.  1827.  Ablh.  2.  Nr.  2.  8.9 -12.  und  in:  Mit» 
theüangen  an  Jünglinge,  die  sich  der  Wissenschaft ,  ins« 
besondere  der  Theologie  Wdmen,  von  Dr.  Fr.  Busch, 
itfe  Samml.  Riga  u.  Dorpat  1826.  8.94^101.)  —  Auch 
iiadet  man  Ton  ihm  eine  kritische  Konjektur  Ober  Horaz 
SetfreI,tO,  1-8.  in:  C.  Morgensternii  Symb.  critt. 
in  qaaedam  loca  Piatonis  et  Horalii.  Partiell.  (Dorpali 
1821.  Fol.)  Ä  V-VIL  —  Ueber  eine  Cyprische  Inschrift. 
(«  Form  eines  Briefes  an  den,  Herrn  StaaUrath  t^on 
Morgenstern).  In  0.  F.  v.  Richter's  Wallfahrten  im 
Morgenlande  I  aus  seinen  Tagebüchern  dargestellt  von  i. 
Pk.G.  Ewers.  Mit  Kupf.  Berlin  1822.  8.  646-52.  — 
Zar  Ostermesse  1828  wird  erscheinen  ein  grölaeres  Werk 
ober  die  Rieht  ersehen  Inschriften  in  4.    (Revidirt.) 

352.  Frandsen  (Peter  Schreiner)  ^eb.  in  Nieblum 
«rf  der  Insel  Föhr  den  23.  Jul.  1797,  studierte  zuerst 
Huloiophic  in  Kiel,  seit  1821  KoUaborator  an  der  Ge- 
Idirtenschule  zu  Kiel,  seit  1822  Doktor  der  Philosophie, 
üi  Kiel  dazu  crejrt ; ,  studierte  darauf  2  Jahre  im  Aus- 
laade,  wurde  1825  vierter  und  1827  dritter  Lehrer  am 
Ojmnasio  academico  zu  Allona.  \\.  Haruspices.  Berol., 
Maurer  18231    XIL  u.  59  S.  gr.  8.     (Revidirt.) 

353.  Franzen  (Balthasar  Georg)  geb.  zu  Tondem 
1776,  studierte  seit  1794  Theologie  zu  Kid,  erhielt  1797 
<lu  öffentliche  akademische  Zeugnifi,' ward  in  selbem  Jahr 
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auf  Gottorf  examlnirt,    seit  1801  Pastor  in  Tating,    dar 
Landschart  Eidejrstedt^  seit  1805  Haqptpasior   in  NieJmU 
Amts  Tondern,  seit  1822  au  Sörnp  in  Angeln*      hh  Gf^ 
dichte,   Ut€rB4>    Auch  unter  dem  besondern  Titel:    Z>«> 
Dannebrog ,  ein  hisior.  Gediehe  in  3  Gesängen*  Friedrichs-- 
siadt,  gedr.  b.  Bade   u.   lUcher.    1812«    XVI.  u.  160  S. 
^Ur Bd.,  auch  betitelt:    Der  Apfel  der  Brie.    Ein  mytho^ 
log.  Gedicht  in  4  Gesängen.   Das.  1813.  F/II.  u.  166  5*.  -« 
Der   Tod  des  Herrn.    Bin  lyrisch --religiöses  Drama.   Das* 
1814.  184  S.    Auch  betitelt:    Gedichte,  Ster  Bd.  —     F^r- 
miscJUe  Gedichte.    Das.  1814.      Auch  betitelt:    Gedichte, 
4ter  Bd.  —    Die  Auferstehung  u.  Himmelfahrt  des  Herrin 
In  4  Gesängen.     Jbndern,  gedr.  b.  d.  Ww.  Forchh.  1816« 
78  4^«  "—   Christi.  Denkreime  für  die  deutsche  Sohuffuge^ufm 
Das.  1818.  48  S.  —    ChristL   Haustafel  für  Herrschaften 
u.  Gesinde.     In  St  liier 's  S.  H.  Almanach«  Jahrg.  1819. 
S»  4|ß-70«    Eine  geklönte  Freisschrift.  —    ChristL  Haus^ 
tafel  für  EJieleute.    Das.  Jahrg.  1819.  S.  39-62.    Eine  ge* 
krönte  Preisschrift«  —    Christi.  Haustafel  für  Eltern  und 
Kinder.    Eine  pon  der  SchJesu^.^-HolsL  patriot.  Gesellscha/i 
gekrönte  Preisschrift,   Das.  Jahrg.  1821«  S.  34-43*  —  Dis 
Ja/trsseiten.     Das.  1823*   S.  69-76.  —     Giebelreden.     Das. 
Jahrg.  1825.  S.  61-72.    Eine  gekrönte  Preisschrift.    Diese 
sSnuntlich  gekrönten  Preisschriften  sind  zusammen  wieder 
abgedruckt  in  den  Gedichten  für  den  Haus-  und  Bürger* 
stand.  «-     Das  tausendjährige  Jubiläum.    Oder  wie  sich  im 
JaJire    unsere  Herrn    826    die    Taufe     des   Königs  Harald 
Klacb    begehen.     Nach    dem  Latein,   des  Ermoldus  Ni-~ 
chellus,  ^ines  Augenzeugen.    Elensburg ,  gedr.  b.  Jäger^ 
1826.     (Ist   besonderer  Abdruck   von   diesem:    Ermoldi 
Nichelli  Erzählung  von  der  Taufe  des  Königs  Harald 
KlackSy  im  Jahre  826.     In  der  Schrift:    iiber  die  Taufe 
Harald  Klacks.  (Schleswig  1826)  S.  56-81.).    Gedichte  für 
den  Haus--  und  Burgerstcmd.     Altena,  Hammerich.  1825« 
i64Ä    ilTri^^ßy.  —     Sörup.    Von    Pastor  Fransen. 
Flensb.,  gedr.  h.  Jäger.  1827.   1|  Bog.  —    Antheil  am  Ta- 
schenbuch Eidora^  dem  Husumer  und  Flensburger  Wochea- 
blatte.  -—    Yiide  Gelegenheitsgedichte.    (Revidirt.) 


Digitized  by  VjOOQLC 


li-esMs  ^  FiUdruA.  17ft 

354.  Freese  (HenrieUe)  geb.  zu  Schknrig.  h\.  Oe. 
ikh«  in  der  Eklora»  —  BUder  de$  Her f  na.  Leiptig^ 
Tkibert.  !8S6.  —  Er%äMung€n.<Da8.  1826.  —  Me  Eht-^ 
ieiddunff»  KaroUmu  Das  Schreibkästchen.  Der  Ring* 
rur  Ertähhmgen.  Minruugeg.  von  A,  Schoppe.  Braun» 
mkmeig,  Meyer  1827.  —  Spanische  Lieder.  Im  Mittags* 
Hitt  1827.  Nr.  8,  9.  «.  11.  S.  31,  35  n.  43. 

355.  -f-  Freuchen  (Nikolaus)  geb.  zu  Branderup 
Amts  Hadersleben  (nach  Andern  zu  Slübbeck  Amis  Ton» 
dem)  1719^  stand  seit  1748  als  Frediger  zu  Enstedt  in  der 
Losdtofibarde  Amts  Toodern^  dankte  aber  1798  ab  und 
starb  als  Priyatmann  den  1.  Novbr.  I8a0.  ^.  Geschichte 
dtr  Ein/Uhruiig  der  Kirchenagende  im  Kimfhspiele  Enstedi, 
AmiM  Tbndern.  In  dem  Schutzgeist  der  neuen  Schlesw«* 
Hobt  Kirchenageiide.  U.  1.  (Schleswig  1799.)  8.38 -68. 

356.  -|-  Friedrich  Christian^  Herzog  zu  Hol- 
stein -  Sonderburg  -  Augustebburg.  K.  129  —  war, 
Kytrup  zufolge,  den  28.  Septbr.  1765  geboren ,  wurde 
i8ft5  erstes  Mitglied  der  Direktion  für  die  Universilät  und 
die  gelehrten  Schulen ,  starb  den  14.  Jun.  1814.  ^ —  Vgl» 
Nyerup  1,  22;  Prov.  Ber.  1814.  H.  4.  S.  365. 

357.  -|-  Friedrich  Karl  Ludwige  Herzog  von 
Holstein -Beck —  geb.  1757,  Ritter  des  Elephanten-, 
des  Alexander -Newsky,  des  rothea  Adler-  und  «des  St. 
Huberts- Ordens,  zuletzt  Präses  der  Schlesw.- Holsteinischen 
patriotischen  Gesellschaft  seit  ihrem  Entstehen  1812,  starb 
z^WellingsJlHiltel  im  Holsteinischen  den  25.  März  18l6.  -^ 
Vgl.  ProT.  Ber.  1816.  H.  7.  S.  638-60;  Rüder  2,  213; 
Standrede  am  Sarge  Sr.  Hochfürstl.  Durchlaucht,  des  Her- 
«V  Friedrich  Karl  Ludwig,  zu  Holstein- Sonder* 
bttg-Beck,  von  F»  H.  Germar.  Sonderb.  1816.  U.  6e- 
fchicbte  der  Einfuhrung  der  feinwolligen  Schaafe  in  diA 
^trschiedenen  eiiropäisc?isn  Ränder  und  auf  dem  Forge-* 
^e  der  guten  ßofnung,  ihrer  Anaahl^  der  t^erschiedenen 
Methoden  eis  zu  erziehen,  und  der  ForiheiUj  welche  sie 
der  LandufirtTischaft  und  dem  Handel  gewahren,  poh  C 
P'  Lasteyrie*     Aue  dem  Franaöe.  übersetzt  tu  mit  An^ 
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merk,  begleitet.  1  u.  2.  TAU  Le^%.  1804  u.  1805.  —  Er- 
fahrungen  über  die  Klapp  m  ei  ersehe  Methode,  4en  Kism 
durch  Gährung  eu  trocknen.  In  ThSrs  Annalen  des 
Ackerbaues*  1806.  Decbr.  *-  Ferhandiung  dee  am  20«  Jisn^ 
1808  SU  Mogeün  zusammengetretenen  LandwirthschaftL 
Vereins.  Nebst  einer  genauen  und  wahrhaften  Darstellung 
ffon  Mo  gelin  beym  Schlüsse  des  Wirthschaftsjakrs  18Q7« 
Mit  1  Cltarte.  Berlin  1808.  «—  Anrede  an  die  Central^ 
admihistration  der  Schlesw.  -  Holst»  patriot.  Gesellschaft  bei 
Erößhung  ihrer  ersten  Sitzung  den  7.  Octbr.  1812.  In  den 
neuen  Prov.  Bcr.  1812.  U.S.  S.  652-56«  —  Hede  in  der 
dritten  Generaluersanunlung  der*  S.  H.  patriotischen  Ge^ 
seüschaft.  Das.  1814.  H.  4.  S.  358-69.  —  Ueber  die 
FFecliselteirthschafi  und  deren  Verbindung  mit  der  Stalle 
futterung.    fite  Aufl.     Leipt.  1814.   iß  TT^f). 

358.  -^Friederici  (Erast  Lude-wig)  K.  129  -*  Pre- 
diger ?u  Kahlebye  und  Moldenit  seit  1776,  erhielt  1796 
die  Propstei  Sonderburg  ^  und  ward  1805,  xnit  Beibehal- 
tung der  Propstei,  Pastor  zu  Broacker,  den  28.  Jan.  1812 
Ritter  vom  Dannebrog,  starb  den  28.  Aug.  1817.    IJ^.  I>€sa 

'christL  Verhalten  gegen  diejenigen ,  die  ein  anderes  Et^itn^ 
gelium  predigen,  als  Paulus  geprediget  hat.  Eine  Predigt 
tun  andern  Sonntage  nach  Ostern  in  Sonderburg  gehalten. 
Flensb.,  gedr.  b.  Jäger.  1798.  32  S. 

359.  Friedlieb  (Thomas)  geb.  zu  OldenswoHh  in 
der  Landschaft  Eiderstedt  den  21.  März  1778,  Doktor  der 
Medicin  und  Chirurgie,  praktischer  Arzt  seit  1803 >  und 
Physikus  im  Amte  Husum  und  in  den  Städten  Husum  xu 
Friedrichsstadt  seit  1809,  correspondirendes  Mitglied  der 
Schlesw.  -  Holstein,  patriot.  Gesellschaft  seit  dem  29.  Juli 
1816,  und  der  KönigU  medicinischen  G<^lschäft  in  Ko- 
penhagen seit  dem  2.  Novbr.  1820.  ^  \\.^DisSn  inaug.  Mtm^ 
strosi  foetus  descriptio  tUque  delineatio.  Acceduat  VI.  ta^ 
bulae  aeri  incisae.  Altonae,  Hammerich.  1803.  40  iS*.  Amaf. 
(2  ^^).  -^  Anweisung  für  die  Einu^ohner  des  Busummr 
Physikatsdistrikts ,  wie  man  he£  dem,  in  hiesiger  Gegend 
gegenwäi'tig  ziemlich  häufig  porkommenden,  hitzigen,  ffa^ 
fährlichen  Brustfieber  sich  %u  Verhalten  habe,  um  sou^^ 
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wetiM  man  mü  dieser  Krankheit  befallen  u^ird,  sich  xm 
Ttüen^  als  auch  seine  Gesundheit  gegen  dieselbe  bestmog" 
Udut  SU  verwahren*  Friedrichestadt,  gedr.  h.  Bade  u.  Fi^ 
•eher.  1811*  SO  S.  *~  Unterricht  für  den  Laikimann,  wie 
er  die  Schaafräude  oder  den  Schorf  ohne  jirsenik  mit  an^ 
dem  unschädlichen  Mitteln  sicher  und .  gründlich  heilen 
tonne.  Entworfen  ^  und  mit  beifälliger  Zustimmung  des 
lömgL  Schleew,' Holst,  Sanitätscollegium ,  herausgeg.  Da». 
mNopbr.  1811«  235*  -~  Anweisung  zum  Hanfbau.  Eine 
Prmschrift  von  C.  Olufsen^  Prof  j^us  dem  Dänischen 
Versetzt.  jiU.,  Hamm.  1812.  56  S.  (8  ß).  —  Anweisung 
ssr  Erkennung  und  Forbeugung  der  Hundswuth,  als  auch 
str  Ferhutung  der  gefährlichen  Folgen,  die  der  Bifs  wi^ 
ihiger  Thiere  nach  sich  zieht.  Auf  liohe  obrigheitL  An- 
forderung  entworfen*  Husum,  gedr.  b.  Meyler.  1813.  29  & 
—  17i>  Verbesserung  des  unreinen  Wassers  durch  einfache 
vd  wohlfeile  Filtrirmaschienen ,  den  Bewohnern  der  flfar-- 
v^n  empfohlen.  Im  Husumer  Wochenblalt.  1819.  St.  28. 
S.179.  —  Seebad  auf  Fhhr.  Das.  1820.  St.  19.  S.  110-12. 
(RfiTidirt.) 

360.  ^  Friedrichsen  (Paul)  geb.  tu  Tondern^ 
Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie^  praktischer  Arzt  zu 
Nieball  seit  !27.  Jan.  1802;  starb  1825.  \\.  Dies,  inaugl 
De  SlaphylonuUe.    KiL,  Mohr.  1802.  48  S. 

361.  Friedrichsen  (Peter)  geb.  zu  Satrup  in  An- 
jda  den  22.  April  1790^  examinirt  auf  Gottorf  1814,  seit 
OHern  1815  Hauslehrer  bei  dem  Herrn  Kammerherm  und 
Amtmann  Ton  Stema'nn  in  Apenrade^  seit  Ostern  1817 
^er  Lehrer  an  der  Gelehrtenschule  zu  Husum ,  und 
Kk  Michaelis  1821  Rektor  an  derselben.  —  Vgl.  seine 
Asiobiographie  in  seinem  Programm  Yon^  1826.  8. 11  «15$ 
UKi  Seebode's  Archiv  für  Fhilol.  u.  JPäd.  2^  3.  552 
(i.  Kritischer  Ueberblick  der  merkwürdigsten  Ansichten 
*^>a  Buche  Jonas,  nebst  einem  neuen  Versuche  über  daS" 
«•Äe.  Mit  einer  Vorrede  von  Um.  Dr.  G,  S.  Francke, 
^nf,  der  Theologie  in  KieL  Alt,,  Hammerich.  1817.  JX.  u. 
^%S.  (2»#  8/3).  —  *  Wortregister  m  dem  kleinen 
^^ouschen  Lesebuche    von    Tob  lesen.     Das.  1818.    87^5. 

12 
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(%Jt).  (ühttr  d«r  Vorfed«  bt  tr  üA  fMiOMit)  -•    C%W 
f/^  Enist^htmg,  mümäAiijg^  y^mmähnmg  tmd  dm  fttu^wm 

if^yiw^  l»a«%  W  S.  4.  Äv^  —  £rmwBtM  jindmim 
n»»  ^Mr  MlA^WgM»  Lihrat  dtr  Me^ffm  <S^0Ukr^n9ckt$ie. 
tm  AHM.  t>ä$.  1M3.  47  S.  4.  2/ir  ^l^  J^mw  1^4« 
M  iSl  4w  9<»  ^^A.  l^o«.  I8fi5.  56  I&  4  4^  •»ffr/A.  il<w. 
1*16.  40u&  4w  iVögn  (wird  fortgMetBl.)  —  Vehtr  dU 
'Otäiio  ^IbäfüM  fin  der  ItgieifUschen  S^räohs.  Dä9.  1SJI7« 
47  Ä  4v  Ävigr.  (wird  fortgeMtot)  —  Uther  ummtu  ek^ 
mmüigm  Thurm.  Im  Hasumer  Wochenblatt.  1824  St  17 
%^.  18^  6.  ÜA^W*  -^  Naehiräg^  leu  Krebs  Handbuch  der 
pMcicgiedktn  Bückm'hauh.  in  G.  S«ebod«U  ArchiT 
«1^  Fbiioh^e  ntki  F&lagogifc*  Jafa^-g.  1.  H.  4w  (1824) 
<.SI9  ik.  t(k  Jakrg.  2.  ti.  1^  S.  1S6-58.  Jahrg.  3.  IL  4. 
6v86^86.  (Mv%  awcli  «id  Bitfr  kleine Zasälze  z«  Scliulse'« 
UeberiMit  d«9>  Schriften  über  blbltsdie  PädagogikVon  ihm 
dlAJiSh.)  ^^  Leaearten  aus  einem  Codex  des  Persius.  Das» 
'Jabl'g.  2.  H.  i.  S.  128 -dOb  •—  Historische  Nachrichten 
fH)n  der  Gelehttenschule  in  Husunim  Das.  H.  3.  S.  542-54. 
—  Zu  Sophokles  Elecira.  F.  1445.  In  Seebode's  kri« 
tischer  Bibliothek.  1826.  H.  9.  S.  986  u.  87^  —  Lese^ 
arten  aus  einem  Codex  des  Augustinus,  Das.  1827*  H.  1* 
Ö.  127.  —  Ein  paar  Worte  über  die  Gründung  ,Jinserer 
Schüfe,  Husum,  gedr.  h»  Meyler  1827.  8  S.  4^  -^  Mehre 
Acifsfhe  anA  H^bsel  im  Husumer  Wochenblatt,  Mrie  auch 
IltceiftlOUen  ixi  Seefoode's  kritischer  Bibliothek  steil  1S25. 
1^  KAiMtt  ^6;^>r&i1ig  an  eitfer  deutschen  Üebersetxtmg 
d^  y^lndlfetifing  i  Archäologien!  Stndiom  ved  Dr.  F.  C. 
freHer^'en/*  Welche  zu  Ostern  *d.  J.  im  Verlage  det» 
ttahtist^eta  Hofbuchhandltttfg  inHanntoVer  erscheinen  wird« 
(thstlÄrt.) 

>36a.  Frie^  (tJeoi^)  lebt  als  köii.  dorn  Gapitaim 
«ufier  Diensten  gegenwärtig  zu  Kopenhagen«  \h  jBruek*- 
^Hücbe  €ines  Tagebuchs;  geht$lten  in  Grönland  in  den  Jahren 
1770-19M  von  Ha*He  EgedeSaabye,  'tHirtnaUgms  ohH^ 
ninen  ^Uissionair  in  den  J^ietrikten  Claushof^n  »und  CAf^^ 
^Mühaiab^  fsü^ern  Prediger  su  UOffe  im^Süf»  JftBbwwfc 


Digitized  by  VjOOQLC 


Au  dem  DSn.  Sti^seUi.  Mit  emer  Farfi^  da  CMir- 
Mtun,  miihakend  einige  NacAriekien  Pen  der  Lebemamfeiee 
dir  Greniatuler,  der  Mitsien  in  Grönland,  eammi  andern 
damit  verwandten  Gegtneiänden  Und  einer  Ckmrie  über 
Önnlmd.  Hamburg,  Perihee  und  Besser.  1817.  LXXII.  u. 
19«  S.  (4^9^  Sß).  —  Leben  und  Kunst  dee  Schwedischen 
Meimt  Peter  Hörberg,  pon  Christian  Molbeeh^ 
Je»  dem  Dänischen,  Kopenhagen  1819.  X.  u.  ^S,  gr,%. 
<1«^14  ß).  —  Om  AkkuaatiuH  med  InfimÜPH  ped  Ver^ 
iit  lassen,  is^cr  med  Heneyn  til  Talemaademe  merken 
lasten  eg  wiesen  lassen.  In:  N3f<8te  Skilderie  el 
ficdbcBkam  1^25.  Nn  36^  37^  S8  m.  39.  —  Kritische  Untere 
mehatgen  über  einige  JVorter,  Redensarten  und  Bedetheiie 
dtr  deutechen  ^nrache,  mit  einem  jinhange  über  ek  nnd 
ütr  das  fi.     Neustadt  an  d.  O.,  IH^agner.  1827.  XJl.  «, 

363.  -|-  Fries  (Hinrich  Hansen)  K.  130   —   tlarb 
^  29.  Mai  1798. 

3(>4.  Prise  (Konrad  Heinrich)  K.  130  -^  aeit  1807 
hüor  xn  Tcestratp  in  dar  SrMifBlwffde  Amts  Gottor^ 

365.  Prise  (Jakob  Bernhard)  geb.  xu  Husiut  den 
7*Hirz  1769^  wo  sein  Vater  Konrektor  yrht.  Seine  Jn- 
{^idbildung  erhielt  er  in  seiner  Vaterstadt,  besuckte^  der 
tWo^ischen  und  pbilologisdien  Studien  halber^  Hehnatädfc 
^^  Ostern  1788  bis  Michaelis  1789,  setzte  diese  Siudien 
m  Kiel  fort  Ton  Michaelis  1789  bis  Michaelis  1791,  ward 
ib  Qttintus  an  der  Gelehrtensohiale  in  Flensburg  angestellt 
1792,  als  Subreklor  an  derselben  Schule  1797,  Ms  Rekter 
u  der  Gelehrienschule  an  Husum  181«,  und  1821  tiM 
Kektor  an  der  Gelehrienschule  in  Kiel.  —  Vgl.  P.  Frie* 
'richsen's  Frogramin  T.  182li«  S.9-11.  ^»  Probe  einer 
^tbsnetMung  Pon,  Flapiue  J^sephus  Geschichte  dee  fO^ 
disehm  Krieges*  In  Henk^a  Muspmn  für  fteljgionswia- 
>«nrhriftcn.  Bd«l.  8t«2*  S.  354-70.  —  j4u  aoocmU  of  Ae 
^dsu»  Islands  by  Ck  jteate.  Ein  JSngliseies  Lesebuch  ßm 
djsfoegjtr  und  Schsslen  bearbeitet,  miä  farilaufenden  Jn^ 
^terhungen  uod  einem  poUetändigen  fFortregister^   Schlßew., 
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BöhTs  isou  xri.  u.  602S.  (3if#  syJ).  -^   ThB  rsm 

of  fVakeßeld.  Mit  Aecenttn,  hurten  Notm,  gnanmM 
sehen, Anmerhmgen  und  eihem  vollständigen  fForimrtmd 
für  Anfönger  zur  Erlernung  der  Englischen  Sprache 
leitet.  Das.  1802.  (2W#  syS).  —  Principles  of 
and  Knowing  ihe  World,  hy  J.  Trusler.  Ein 
für  Schulen  und  den  Selbstunterricht  junger, Leute,  & 
Geschlechts f  mit  tursen  Noten,  gramjnai.  Anmerktmg§m\ 
einem  tHiüständigen  Worterhuche.  Alt.,  Hatnm.  iSOlgfl 
Aurelius  Victor  de  virie  iüusir.  urbis  Romae  ei  dm  Al 
saribus.  Zum  Gebrauch  für  Schulen,  besonders  fStr  M 
zweiten  Cursus  in  dem  lateinischen^,  mit  fartlaufisnd^^ 
hlärung  aller  vorkommenden  Redensarten  und  beei 
Anführung  der  Sprachrsgeln  nach  der  gröfsem  £r& 
sehen  Grammatik,  herausgegeben..  Alt.,  Hammerich^ 
(3  17^-  —  Flapius  Josephus  Selbsthiogrcq>hie , 
setzt  und  mit  Anmerkungen,  init  einer  Vorrede  f^oi»>j 
Oberthür.  Das.  Ders.  1806.  (1^  12/?).  —  At 
buch  der  sämmtlichen  Kaußeute,  Fabrikanten,  Mant^be$ 
riHen  und  Makler  in  den  Städter^  und  Flecken  der  Mi^ 
EOgthümer  Schleswig  und  Holstein.  Flensbf,  Jäg&r.  Mf 
3/0  Aufl.  Das.  illcunmerich  in  Altena  in  Comm.)  Mt 
(2  97#  4  ß).  —  Ueber  die  Besetzung  der  Lehrsteltem  4 
den  Gelshrtenschulen.  Husum  iSi9,  gedr.  b.  H.A.  JlfiQA 
27  5.  4.  Progr.  —  Wörterbuch  üher  Goldsmithe  WtBk 
of  Wahefield,  welches  Sprache  und  Sachen  poll9i9$fm 
erläutert.  Alt.,  Hamm.  1820.  (2^).  —  Ueber  ^tmA 
gefühl  in  Beurtheilung  öffentUclier  Schulen.  Husuniygmi 
b.  H.  A.  Meyler.  1820.  40  S.  4.  Progr.  —  Der  StsfhßHff 
fonds  der  Husumschen  Gelehrtenschule.  Ein  Beitr€ig\mM 
Geschichte  dieser  Schule.  Das.  1821.  51  S.  4.  Ptopm  « 
IVäs  soll  aber  aus  dem  alternden  und  abgelebten  SeAm 
manne  werden?  Kiel,  gedr.  b.  Mohr.  1822.  4.  Proff^  - 
Zwei  Worte  über  eine  Schulbibliothek.  Das.  ders.  iS1t9*  ^ 
Progr.  —  Zur  Anhörung  der  anzustellenden  Prüfung  Aferf 
ehrerbietigst  eil  J.  B.  Frise.  Voran:  Vom  'Ühiei*ft$A. 
im  praktischen  Rechnen  (pon  Chr.  Petersen).  Das.\%^ 
4.  Progr.  —  Ein  Wort  über  SchuXversaumnifs.  Das*  IftÄ 
24  ß.  4.   Progr.  —    Welche  Beihülfe  hat  der  Sehü/er  ß 
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0»^SMk  noMg?  JDa$.  1826.  21  Sl  4,  P^gr.  ^  Ei^ 
Magiseinft  utt  Anhörung  der  Mtuiieüenden  Prüfung, 
^misn.  15  S.  4.   Ph}gr.    (ReTidirt) 

m  Fröäch  (Friedrich  Heinrich  WUhehn) 
l»  ^  Diakonus  zu  Husbye,  Amts  Flensburg,  «eit  1796, 
«ii8l2  Paslor  zu  Bohren  in  Angeln. 

387.  Färsen  (Erost  Georg  Joachim)  grfr.  zuSchles* 
»V  4tm  5.  Decbr.  1754,  Ober-  und  Landgerichtsadrokait, 
*  faa  17.  Mai  1777,  HardesTOgt  des  Amte«  Morburg 
■i  fcm  28.  April  1784,  vrirklicher  Juatitzrath  seit  dem 
Iilbil8e2,  Gerichtsschreibtr  desselben  Amts  seit  dem 
fc%il  1815  uiad  Doktor  der  Rechta  seit  dem  1.  April 
Ä,  vohnt  zu  Tangsholm.  k\.  *Til  underdmig$i  B#. 
■*^f  for  Dannemarks  Dyrtbare  KranprintU  og  dm 
^^ni^rverdige  Suuholder,  som  aüerkceUt  forordneU  J5#- 
f^^gmand  ou§r  Fbrspors  og  Sikkerheda-  AnataUernB  for 
ß^^dcemmene  Slespig  og  HoUteen  saaaom  og  til  JEßer^ 
~"^  fir  alle  som  har  noget  BekiendUhab  med  Forfa^ 
»i  og  eardeUs  for  de  Indbyggere  i  NorhorgAmt,  paa 
*on  eleke  Sandheden.  Slespig,  tryki  hos  Serringhauseu 
^^  29$.  (Am  Schlüsse  hat  er  sich  genannt.)  —  Zur 
^ttcUdde  dee  portnaUgen  GrofefSrelUohen  Geheimenratha 
ilvon  JFeetphalen.  In  den  ProT.  Ber.  1824.  H.  4. 
*•  «0-120.  1825.  H.4.  S.  686 -93.  —  Rüge.  Das.  1826. 
tj^  8. 292  u.  93.    (Revidirt^ 

^68.  f  Fiiraen  (Johann  Nikolaus)  K,  130  —  starb 
•»iön.  dän,  Jnstitzrath  und  Bürgermeister  zu  Eckern- 
**s  den  9.  Mai  1817. 

369.  Funk  (Nikolaus)  K,  131  —  geb.  den  13.,  nicht 
*•  12.  Mai  1767 ,  erster  Compastor  zu  Altona  seit  1808, 
**«  d€s  Dannebrogordens  seit  28.  Jan.  1810,  und  Doktor 
^  Tkeolqgic  seit  dem  30.  Jun.  1824,  von  der  Univer- 
•*»  Rostock  in  honorem  dazu  creirt.  —  Vgl.  Bol- 
*«»^  Kirchennachrichten.  B.  2.  8.410;  ProT.  Ber.  1813. 
^8.655ff.;  Kirchen-  und  Ketzeralmanach  1798.  8.129. 
(!•  frumuthige  Beurtheikmg  dee  Verfahrens  der  däni" 
*^  ^gienmg  bei  Einführung  der  neuen  Kirchenagende 
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in  tchUmf.  u.  HoUuitK  Bamtk,  1791»  7S  5L  -*    If.  Funt, 
C  Fenturini  u.  IX  J*  JF.  OlskauMtn  PndigUn  über 
du  ganze  chrislliehe  PßichUnlehre.   8  Bde*^    Ahm,  Hamnu 
1798-1805«  gr.  8.  -*  .  Red%  hei  der  Einweihung  dee  Jfo- 
eeums  in  jiUona,  gehaken  im  Mai  1801.   Das,  dera.  1801% 
-^  ^^potogie  Dännemarka  wider  die  Schrifl:    „Hamburge 
hesiea  Gluck  nicht  pon   Aufuen**    (vom  Herrn  y.  Hefs)» 
F.  ein.  HoUteiner.    Ohne  Druckort.    Im  Juli  1801«    93  S.  — 
IFie  glOcklich  uneer  FaUrland  sein  wOrde,  wenn  alle  Be-- 
wohner  dea9eU}en  uem  echten   Bürger  sinn  beseelt  würden; 
eine  l¥edigt  auf  Ferankuenng  des  wiederkehrejulen  Frie^ 
dens,  am  Neu^aJtrstage  1802  gehalten  in  Altana.    AUonm, 
Hamm^ioh.    1802*    gr,  8«  —     Fersuch  Ober  das  Armen^ 
weeen  in  Altana.     Das*  ders.   1805«  -^    *  Geschichte  und 
Beschreibung  dee  Waisen^,    Söhut"  und  Arheitshausee  in 
Altena.    Das.   ders.  1803.  — -     Ueher    die   Ferbindung   der 
Folksschulen  mit   Industrieschulen.     Seilten   unsre    Felke- 
eehulen  dadurch  wesentlich   perbessert  werden,   wenn  man 
mit  ihnen  allgemein  solche  Industrieschulen  perbände,  xde 
hie  und  da  bereits  mit   ihnen  perbufiden  sind?    AU.  1802* 
83  &  «—     ^Sendschreiben  an   Se.  Hochgräfliche  Exeellen% 
den  Grafen  F.  p»  Repentlau,   Bitter  pom  Dannebrog etc. 
Im  Febr.  1805.  — -     Wetu   une  das  Heil  auffordere ,   dee^ 
een  sich  unser  Faterland  in  dem  bald  perflossenen  Jahre  mu 
erfreuen  hatte.     Eine    Predigt,    gehalten    am    28.  Decbr. 
1806.   Hqmb.  1806.  •—     Predigten  eur  Belebung  dee  Giern- 
bens  an  die  göttliche   Weltregierung.     3  Hefte,     istee  H, 
XII.  u.  ins.  2tesH.   1810.  FIL  u.  116  Ä    ^tes  H.  1812. 
IF.  u.  180  S.  gr.  8.    Alt,,  Hammerich.  1809-1812.   (ja  Hefi 
1  91^  8  ß)m  -«    Heilsame  Belebung  des  Gedankens ,   daje 
Gott  mit  unsern  Vätern  war.   Eine  Predigt  zum  Andenketh 
an  die  TFiedererbtmung  Altenas  nach  seiner  Einäscherung 
am  Sten  u.  9ten  Jan.  1713^  gehalten  am    iOten  Jan.  1813« 
Das.   ders.    1813.  —     Die  Bibel,    oder    die  ganze    heilige 
Schrifi  A.  u.  N.  T.  nach  der   Uebersetzung  Dr.  Martin 
Luthers.     Unter  Zustimmung  des  Hm.  Generalsuper  int  en-- 
denten  Adler  bearbeitet  und  herausgegeben.     3fit  Könige 
lichem   allerhöchsten  Pripüegium.    Preis  32  Schilling  Cour., 
Das.  1815.  kl  8.    Bn   Feriage  der  Armen^  und  Waiaasi^ 
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hU0  itmi  iik  Oommim^m  hei  L  F.  flammBrUhi  g0dn$cki 
im  itr  Jäommmck-^  und  MeimetingtAen  SuphdruetereL 
UF.  u.  1044  &  Dms  mmß  Tsakm^M  «69  &  (orA'ii.  Af« 
3i^,  weift  Pap.  BSI^C,  Scirbp.  6  fl^fy  -^  «7V<itmiw»'# 
Ffiedmuworte  an  Hamburge  Burgfrf  pereoUafii  Jureh  die 
neusten  Schriften  d^r  Herrn  t^Hefe,  Semler,  Bar  tele» 
Bemburg  im  Dezember  1815«  —  Stigte  aue  df^  lieben 
wed  Wirken  dee  Predigere  M*  C«  ^rohn^  aus  4eii  Alt. 
iddr.«Comt«-Nacbriclit^n  abgedruckt  in  den  FroT*-Ber. 
1S21.  H.lv  S.62-68.  •—  Geschichte  der  neuA^ten  Altoruur 
Bibeiauegabe  f  nebst  ßeleuphtung  der  vorzüglichsten  wider 
ds  erhobenen  BescJiuldigungen.  Alt^^  Ifamm.  1823*  34  u« 
»9Ä.  gr^K.  i^V^  8/J>  —  Bede  bei  der  ^^jährigen^ 
Stiftungsfeier  der  Iiiesig^n  Sonntagsschule  gehalten  am 
UsM  März  1826.  Das.  1826.  (6  ß)^  —  Ueber  Industrie^ 
vui  Sonntageschuien ;  zwei  Abhandlungen  in  den  früheren 
Jilrgingen  der  Annalen  für  das  Kirchen-  vnd  Scbulwesen 
foa  8chuderofr.  r^  Mehre  Aufsätze  in  den  Alton. 
AfMffComt.** Nachrichten  und  den  Prov.-Ber,  —  Recen- 
mcn  in  der  Halliscben  Literaturzeitung.  —  Heinrich 
Duke.  In  den  PjroT.^Berichten  1827.  H«9*  S.  446-60. 
(Bcfidirl.) 


370.  Gäde  (Heinrich  Moritz)  geb.  zu  Kiel  den 
26.  März  1796/ studierte  seit  1814  Medicin  in  Kiel^  seit 
1815  in  Berlin^  Doktor  der  Philosophie  seit  1817,  und 
1818  ordentlicher  Professor  der  Naturwissenschaften  in 
Rotterdam,  seit  1819  zu  Lüttich.  }}•  Beiträge  %ur  Ana-' 
tmis  der  Ineehten*  Mit  einer  Vorrede  von  Herrn  Prof^ 
^/«//*»  ^^^*  ^^'ß  Hamm.  1816.  gr.  4.  m.  Kpf.  (2??#). 
*-  Beiträge  %ur  Anatomie  und  Phyeiologie  der  Medusen, 
^  einer  Einleitung  aber  das,  ufoe  den  altem  Naturfor^ 
9diem  in  Hinsieht  dieeer  Tldere  bekannt  war.  Berlin, 
Maurer.  1815.  — *  Dies,  inaug*  Obeerpotionee  quaedam  de 
i^Hetorum  sfemdamyue  etruotura.  KU,  typ.  Mohr.  1817.  4. 
**  Orai.  inaug.    de   pen^   nataeae  indagatare,    habita  d!, 
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16.  2^.  1818*  8  &  4.  — '  Phydoiog.  Bemerhtngen  ubmr 
die  sogenannten  GaUg^fafee  der  Ineekten*  In  den  Ver* 
handlangen  der  kais.  Societät  der  Naturforschungen.  Bd.  10. 
(1821)  S.  325 -42.  —  Dieu  dane  la  natwre^  Cinq,  diecoure 
d^eloppant  ie  rentable  bui  de  feiude  de  Phietoire  naiih- 
reue.   Bonn,  Marcus  en  Comm.  1825.  gr^  8. 

371.  -f-  Gähler  (Caspar  Siegfried)  geb.  zu  Del- 
menhorst den  13.  Jan.  1747 ,  studierte  die  Rechte  zu  Leip- 
zig und  Jena,  war  anfangs  Advokat  daselbst^  vrurde  1768 
Secretair  im  Oberpräsidium  zu  Altona^  1776  Generaladmi- 
oistrator  des  Lottos  daselbst ,  1779  Syndikus  und  Stadt- 
secretair^  und  1790  erster  und  dirigirender  Bürgermeister 
daselbst.  Auch  wurde  er  in  demselben  Jahre  Mitglied  der 
Justitzdirektion  des  Lotto's  und  1792  Mitglied  des  Com« 
merzcollegium,  1799  Etatsrath,  1810  Conferenzrath  und 
Ritter  Tom  Dannebrogorden,  1817  Commandeur,  und  1818 
Doktor  der  Rechte  in  honorem  Ton  der  Kieler  Univer^ilat 
zur  Feier  meines  50jahrigen  Dienst  Jubiläums  kreirt,  starb 
den  2.  Jan.  1825.  —  Vgl.  J.  E.  F.  Schmid's  Andenken 
an  ihn.  Altona  1825  (mit  seinem  Bilde);  ProT.-Ber.  1825. 
H.4.  S.582-87f  1826.  H.  4.  S.  642;  Nekrolog  der  Deut- 
schen für  1825.  S.  9-28.  \h  Kurze  Beschreibung  der 
Stadt  jiltona.  Alt.  1802.  (Auch  in  Niemann's  Vater- 
landskunde.  H.  1.  S.  28-62).  —  Statuten  der  Schleswig-^ 
Holet,  patriotischen  Gesellschaft.  In  den  FrOT.-Ber.  1812. 
H.  4.  8.476-88.  (Auch  besonders  abgedruckt).  —  ^ Schrei^ 
hen  eines  Freundes,  als  Anhang  zum  3ten  Bande  voa 
Gerstenberg's  Termischten  Schriften»  (Altona  1816).  *-. 
Mehre  Wissenschaft  liehe  Aufsätze  im  Altonaischen  Addres* 
blatt,,  und  Recensionen  im  Altonaischen  gelehrten  Merkur 
und  andern  Literaturzeitungen,  auch  der  Leipziger  und 
Hallischen  Zeitung.  (Rrvidirt.) 

372.  Gardthamen  (Hans)  (nicht  Heinrich,  wie 
Mensel  und  Rafsmann  haben)  geb.  zu  Jevenstedt  im. 
Amte  Rendsburg  den  22.  Octbr.  1786,  Lehrer  der  Frei* 
schule  in  Kiel  seit  1797,  seit  1803  Rerisor  der  Stadtrecb- 
nungen  in  der  Königlichen  Schleswig- Holstein»  Lauenbur^ 
gischen  Kanzelei  in  Kopenhfigen^    seit   1809  Kammerralk 
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nid  Zdlverwalter  zu  Cappeliu     \\.  "Neue  JlHp€riden\  ein 
mUrHaliemdes  und  belehrendet  Leeehuch  für  Kinder  pon 
S-i2  Jahren.    Mit  einem  Kupfer  u.  Mueik.     Hamb.   1S02. 
(Diese  Schrift  erichien  abermals  im  Jahre  1805  zu  Naum- 
burg, ohne  Yorwissen  des  Verfassers^  unter  dem  verän- 
derten Titel:   Herr   Urians  lustige  Reise   durch  alle  Welt. 
Ell  unterhaltendes  und  belehrendes  Geschenk   für  Kinder, 
mit  Kupfern  und  Musik).  —     ^Unterhaltungen  und  Erläu- 
tenmgen  Ober  Gutmann,  oder  den  sächsischen  Kinderfreund 
des   Herrn    M*   Karl    Traug.    Thieme»      Ein    nützliches 
EoMdbuch  für  Ellern  und  Lehrer,  iH>n  einem  praktischen 
Erzieher*    A  Bde.    Hamb,,  Bachm.  u.  Gunderm.  \%02^i^{^A. 
fFohlf  Ausg.   4  Tfde.  1810.  (5  rnff)*    (Auf  dem  Titel  des 
3tea  Bandes  hat  er  sich  genannt.)  —    jß.  Nyerup's  kur- 
ier Abrißt   der  dänischen  Staaten,   aus  dem  Dan.     Altena 
iS04.  —     B»   Nyerup's   KulturgescJiichte  uon   Dänemark 
md  Norwegen,  mit  besonderer  Bäcksicht  auf  den  Bärger- 
md  Bauernstand.     Auch    unter    dem    allgemeinen    Tilel: 
Eittorisch»  statistische  Schilderung  t^on  Dänemark  u.  Nor- 
y^gsn,  aus  dem  Dan»  übersetzt  ,u.  herausgeg.   1  Th.    Alt., 
Hamm.  1804.  ^.8.   (4  97^  8/2).  —    Antheil  an  der  Ve* 
nndai  einem  Taschenbuche   auf  das  Jahr  1811.  (Altona, 
Hammerich.  1811.  12)  —     Eidora.    Taschenbuch,  4  Jahr- 
gönge,  pon  1823  - 1826.     Mit  Kupfern  u.  Musik.    Ir  Jahrg. 
Schlesw.,  Taubst.'Inst.  1823.  u.  459  5.   (5  Trtlf).     Darin  von 
ihm:  Napoleon  Buonaparte.  Eine  MytJie,  frei  nach  Grün  dt" 
pig.  8.  415-29.     2/Är  Jahrg.    Das.   18r24.     415  S.    igeh. 
ZwjLsß,  geb.  4  fJ^,  beste  Ausg.  5  97^.     Darin  von  ihm: 
Hiskia,  oder  der  Jüngling  zu  Neun.    Ein  religiöses  Drama 
für  die  Musik.   6.  373-89.     Ster  Jahrg.    Lpz.,  Alt.  u.  Ko- 
penk,in  Comm.    1824.    12t    XL  u.  381  &   (4?7#  12/2). 
Dtrin  von  ihm:  Proben  aus  einer  Uebersetzung  des  Inge-* 
fnannscTien    Trauerspiels'.    Tassos  Befreiung.    S.  328-46. 
Mer  Jahrg.  Leipz.  imd  jiltona  1826.    12.  LXIV.  u.  344  S. 
{Siibscrpr.  3  fj^  12  ß,  Ladenpr.  6  rn^).    Darin  von  ihm: 
Die  Sphinx.  Ein  Abentheuer  in  Ca  Hot-  Hoffm  ann  scher 
Manier.    Nach   dem    Dänischen    des  B.    S.    Ingemann. 
8.61-115.    —     TaSso^s   Befreiung.     Ein    dramat.   Gedicht 
^   B.  S.   Jngemann.     Aus    dem  Dänischen   übersetzt. 
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186  GarlUb^^  drmar. 

LBipu,  JfaMAiBJto.  ^1826«  180  &  (9^>  —  Gedichte  in 
der  yenrnda,  der  Eidora  uid  in  Zeittchriflen«  (Attto- 
grapkum.} 

373.  Garlieb  (Gottfried)  ökonomischer  Adminiitra- 
tor  der  König],  Forcellain* Fabrik  in  Kopenhagen,  Doktor 
der  Fhiloeophie,  Ritter  vom  Dannebrog  seit  1826 ,  lebte 
früher  auf  Augustenburg,  \\.  Ueber  den  Mergel  u.  seine 
Wirkungen.  In  den  Fror. -Ben'  1814«  H.  5.  S. 460 -75.  — 
Gab  heraus  mit  J.  Rarert:  Bornholm,  heskrefen  paa  en 
Reise  i  Aaret  1815.  Mit  einer  geognosliec/ien  Charte  und 
einer  Landschaft.  KioehK,  Schubothe  1819«  //•  u*  274  5. 
^r*  8,  (5  99^ )•  —  Island,  rOcksichtlich  seiner  Vulkane, 
heifsen  Quellen,  Gesundbrunnen,  Schwefelminen  u.  Braun-- 
h9hUu,  nebst  Literatur  hierüber.   Freiberg,  Crai  u.  Gerlachm 

.  1819.  VIIL  u.  140  S.  (1  ^  12  ß).  —  Anleitung  %u  Di- 
strikts ^Beschreibungen,  (eigentlich  Dänisch  und  Ton  der 
königlichen  Landhaushaltungsgesellschaft  in  Kopenhagen  ge- 
krönt,  Tom  Verf..  übersetzt*  In  den  Mittheilungen  zur 
Vaterlandskunde.  Bd.  1.  H.  1.  (Altona  1821.)  (2  97^. 

374.  G^6Aar£&(Dorotheu8  Benjamin)  geb.  zaTöl- 
felttedt  im  Herzoglhum  Gotha  den  3.  Septbr.  1783,  seit 
dem  21.  Decbr.  1821  Doktor  der  Medidn  und  Chirurgie 
und  ausübender  Arzt  zu  Burg  auf  der  Insel  Fehmem« 
\\.  Dies,  inaug.  sistens  analysin  chemicam  radieis  Jtlieim 
ntaris.  KiU,  typis  Mohr  1821.  4.    (RcTidirt.) 

375.  -j- GeftÄarcft  (Johann  Emanuel)  geb.zu8orai& 
in  'der  Lausitz  den  24.  Jun.  1767,  lebte  eine  Zeitlang  als 
Kandidat  der  Theologie  und  Vorsteher  einet  Erziehungs- 
instituts für  Töchter  in  Altona,  wo  er  Tor  Tielea  Jahren  ' 
gestorben.  \\.  Gab  eine  Wochenschrift  heraus^  die  jedoch* 
baiä  wieder  einging,  und  schrieb  mehre  Ueberselzungen. 

376.  -j-  Gehrt  (Sebastian  Hinrich)  K«  131  —  starb 
den  29.  Octbr.  1802  zu  Altona. 

377.  Germar  (Friedrich  Heinrich)  geb«  zu  Areas- 
bock  den  29.  Septbr.  1776,  studierte  seit  1796  Theologie 
zu  Kiel ,  erhielt  1798  das  öffSentlicha  akad«  Zeugnils^  exa-* 
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■irirt  in  GlSckBiaSt  1800  (InCliar.)^  t^  1802  Rektor 
oder  latdiuscfaeii   Schule  zn  Glückstadt ^  seit  1S09  Hof^ 
predig  zu  Augnstenbnrg  und  Ton  1809-1817  Lehrer  der 
HerzQglicheii  Prinzen  daselbst.     \\m  Progr.  Der  Pausen  des 
Buuche  der  GelehrUnechulen  für  ISichlatudierte.    Glücket^ 
gtdr.  h.  jiugueUn    1803.  —      Progr,     Nachricht   pon    der 
kiaelbei  heuoretehenden  Schtdueränderung.    Das,  1804*  -* 
Progr.   Darsteüung  dee  für  die  GläckatädUeche  SladUcfmle 
eetworfetien  Lehrplans.    Das»  1805.  —     Progr.    Ueber  den 
huiien  einer  stweckmäfsigen  Schulbibliothek.    Das,  1806«  *^  / 
Progr»    Veher  die  Wichtigkeit  der  griechischen  Sprache  für 
die  Bildung  der  Gelehrten.     Das.  1807.   60  S»  —    Progr^ 
fhehricht  t^on  der  in  tneineh  Öffentlichen  Lehrstunden  ein'- 
§9fuhrten  Censur  -  Einrichumgi    Das.  1^08.  '-—     Beden  bei 
der  Confimiation    der  Prinzessin  Karoline  Amalie  zu 
^ehlesw,^  Holst."  Sonderburg ''Augustenburg   den    22.  Mär% 
1812  in  der  Schlofskirche  zu  Augustenburg  gehalten.    Ali.,, 
gedr.   b.  Hammerich   u.   Heineking.    1812.   43  &   —     Ge^ 
däehtnifspredigt    nach    dem    Tode    des    Durchlauchtigsten 
Forsten  Friedrich  Christian,    Herzogs  zu  Schleswig-' 
Rohu^ Sonderburg " Augustenburg.    Alt.    I8I4.   —     Reden 
bei  der  Conßrmation  Sr.  Hochfürstlichen.  Durchlaucht  dee 
Herzogs    pcn    Schlesw.  -  Holst.  -  Sonderburg  -  Augustenburg , 
vui  bei  der   Fermahlung  Sr.  Hoheit  des  Prinzen   Chri- 
itiam  Friedrich  i>on  Dännemark  in   der  Hofkirche  zu 
Jugustenbnrg  gehalten»  Das.  1815.    56  S.  «—   Standrede  ant 
Sorge  Sr.  HochfürstL  Durchlaucht  des  Herzogs  Friedrich 
^arl  Ludwig   zu  Holst. -Sonderburg -- Beck.     Sodderburg^ 
1116.  —  Beden  bei  der  Conßrmation  Sr.  Hochfürstl  Durchs 
backt  des  Prinzen  Friedrich  Emil  August  zu  SchL-* 
HsUu^Sonderburg^ Augustenburg.  Das.  1816.  —     Traurede 
hei  der  Werbindung  des  Hm.iHofraths')  Aug.  Joach.  Pe^ 
iersen.     Das.  1817.   —     Die  panharmonische  Interpreta-^ 
^  der  fieiligen  Schrift.     Ein  Versuch  zu  einer  klaren  u. 
gründlichen  Auflösung  der  Streitigkeiten  in  der  cliristlichen 
Kirche  beizutragen.  Leipz;  Tauchnitz  in  Comm.   Schlesw.^ 
nsUlnst.  1821.    XVHL  u.  484  S.   (3«?#  12/S).  —     Vor^ 
^fige  Beantufortta^f   der  „theologischen  Bedenken'*.      la 
tai  ProT.-Ber.  1822.  H.  3.  8. 149-  5i.    (Revidirt.) 
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378.  f  Gerson  (Joseph)  K.  131  —  slarb  den  10* 
März  1801,  49  Jahr  alt. 

379.  -J-  von  Gerstenberg  (Heinrich  Wilhelm) 
K.  132  —  war  von  1798*1812  Direktor  des  Lottos  in 
Altona,  und  kehrte  hierauf  wieder  in  den  Privatstand  zu- 
i^ück,  seit  1815  auch  Doktor  der  Philosophie,  und  slarb 
den  1.  November  1823  zu  Altona.  —  Vgl.  F.  Schmidts 
neuen  Nekrolog  der  Deutschen.  Ister  Jahrg.  2tes  H.  (Ilme- 
nau, Voigt  1824)  8.698-722;  Nycrup  1,  189;  Jördcna 
Lex.  2,  101;  Rüder  2,  42;  Iris  og  Hebe  1809,  1,  1; 
Baggesen's  Digtervandringer  1,  225;  Abendzeitung  1819^ 
Nr.  185;  Pieinlheon  berühmter  Dichter  (Kopenh.  1798) 
S.  153-64;  ConYers.-Lex.  4, 177;  Lesefrüchte  1823,  4,  321; 
Küttner's  Charakteristik  deutscher  Dichter  8.158-60; 
Alman.d. Belletristen  S.52;  HiortsHaandb.T.l.  S.158-60; 
H.  W.  V.  Gerstenberg's  Biographie  v.  D.  P.  Schmidt, 
mit  Anhang  von  Gerstenberg  selbst  Nr. 210-212;  Gö- 
Ihe's  Leben  Th.  2.  8. 134;  Herd  er 's  Fragmente  Bd.  2« 
8.  369  ff.;  Prov.-Ber.  1823.  H.  4.  8. 141-43.  1824.  H.  2. 
8.  163.  1825.  H.  4.  8.  747.  {h.  Vermochte  Schriften  von 
ihm  selbst  gebammelt  und  mii  Verbesserungen  u.  Skisätzen 
herausgegeben.  In  S  BändetL  jilt.,  Hamm.  1815  w  1816. 
(Z>/p.  1277#,  Schrp.  16 rn^.  Fei.  ^irr^O  Bd.i.  526.  Bd.%. 
288  S.  Bd.  3.  418  S.  (Drp.  9  n^,  Schrp.  10^  8  /3,  Fe^ 
Unp.  12  mlf).  —  In  der  Prachtausgabe  seiner  Tändeleien 
(s.  K.)  Wien  1803,  sind  die  Tändeleien  im  2tea  Bande, 
die  Briefe  aber  die  Merh würdigheiten  der  Literatur  im 
dien  Bde.;  'das  Trauerspiel  UgoUnOj  umgeändert,  im  Isten 
Bande;  die  Ariadne  auf  Naxos  im  2ten  Bde.,  nochmals 
abgedruckt.  (NeueAufl.  1824).  —  An  Karl  pon  Filiere 
über  ein  gemeinHchaftliches  Princip  der  theoretischen  und 
praktischen  PhilosopTiie.  Aus  seinen  vermischten  Schrißten 
besonders  u.  mit  Zusätzen  abgedruckt.  Steht  —  Forberic/u 
des  Herausgebers.  Alt,,  Hamm.  1821.  Xllm  u.  1215*.  gr.%. 
(12  ßy  —  Aus  einem  Briefe  an  den  Herrn  Geheitn^n 
Bath  Jacobi.    Im  Genids  der  Zeit.   1800.  Febr. 

380.  Geyser  (Andreas  Johann  Justus)  Sohn  des 
Folgenden  —  geb.  zu  Kiel  den   14.  Jun.  1779,  seit   1Q04 
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Doklor  der  .Medicin  und  Chirurgie^  ausübender  Arzt  in 
Kkl;  war  auch  von  Michaelis  1806  bis  dahin  1807  Priyat- 
docent.  \h.  D0  DigitaUa  purpurecte  usu  in  pectoru  prae^ 
ofue  mortis.    KU. ,  typiu  Mohr.  1804.  45  S.  4.  (RevidirtO 

381.  -j-  Geyser  (Samuel  Gottfried)  K.  134  —  siarb 
ab  kön.  dän.  Kirchenralh  und  erster  ordentlicher  Pro» 
ümor  der  Theologie  zu  Kiel  den  15.  Jun.  1808.  — ^  VgL 
i  Biograph  VUI,  247;  Staatsb.  Mag.  5,  1,  199-212;  Kirw 
chea-  tt.  Ketzeralm.  1797.  S.  58;  Leipz.  Lit.-Zeit.  1808. 
ht.-BL  St.  29.  8.450-62;  Thiefs^s  Gelehrtengesch.  der 
UaiTers.  Kiel  2,  228  ff.;  Gabi  er  ^s  auserles.  IheoL  Jiit« 
a,  609;  J.  C.  Gatterer^s  historisches  Journal  Th.  15» 
&148;  Notiz  u.  Charakteristik  der  jetzt  lebenden  theolo* 
Siachen  Schriftsteller  Deutschlands  8.  58  ff.;  J.  A.  Otto' 8 
Lex.  der  Oberlausitzischen  Schriftsteller  (1800)  Bd.  1« 
&482;  F«  B.  Kost  er' s  Geschichte  des  Studiums  der 
prdU.  Theol.  zu  Kiel.  S.  49*  \\.  Recensionen  tn  des 
■Qfis  Actis  Ernditorum  etc.  (s,  K.)^  vrie  auch  im  Kielet 
Literatur  Journal« 

382.  Gisele  (Ludwig)  K.  136  —  kon«  dan.  Kam» 
aerrath  und  seit  1814  Etatsratarath^  lebt  In  Braunschweig;» 
^.  Die  Kartoffeln^  eine  Historiote^  In  y.  Eggers  deut« 
sdiein  Magazin  1799.  Seplbr.  —  Der  Wachtelmartin)  ein9 
Hiiioriole.  Das.  1800.  Jan.  —  Die  Abiponer;  eine  Hi'» 
ttoriole.   Das.  1800.  Jul.  —    Elegie  den  15.  Juni  1800.  Das« 

383.  -i-  Glasemeyer  (Nikolaus  Hinrich)  K.  137  — * 
wir  geboren  den  2.  December  1730  zu  Kellinghusen^  ward 
1769  Prediger  in  Breitenburg  in  der  Propstei  Münslerdorf, 
erhielt  1806  seinen  Sohn  zum  Adjunktus^  dem  er  1810 
dea  Dienst  abtrat^  starb  den  20.  Seplbr.  1812. 

384.  Gleifs  (Kaspar  Diedrich)  geb.  zu  Cismar  den 
30.  April  1776 1  anfangs  Premierlieutenant^  dann  seit  1816 
Major  zu  Reinfeld,  jetzt  seit  1824  Rathsverwandter  in 
Ploen.  ^|.  Geographische  Beschreibung  des  Dänütchen 
Suuti  pon  Th.  Gliemann.  Frei  Übersetzt  aus  dem  Dä'^ 
nitchen.  Ister  Bd.  1818.  In  Comih.  b.  Hammerich  in  AI- 
tona.  XXir.  u.  AOS  S.  (3  97)^l2y?>  ~    Kündigte   1824 
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mat  Svbikriplioii   an:    DännemaHtM  Omchkkt$    im  19lm 
JahrkundeHe.    (ReTidirt) 

385.  Gloyer  (Johann  Nikolai)  geU  zn  Itzehoe  den 
14«  May  1781^  Sekretair  im  Feldcommissariat^  seit  1810 
Jkdjunkt  pro  persona  bei  dem  Hrn.  Etatsratii  Nie  buh  r' 
in  Meldorf,  mit  dem  Titel  Kriegscanzeleysecretair,  seit 
.1815  Kammtrratli  und  Ländschreiber  daselbst.  |}.  HiHth- 
risehe  Nackrlchlen  und  jBsm§riungen  über  die  pon  JSng- 
land  und  Frankreich  unternommenen  Beeehränhmgen  de» 
Seehandele.  In  Archenholz ^s  Minerra  1808  u.  1809.  -« 
Jiietorieclie  SkisMe  dee  Briuiech^  Ostindischen  Reichee  und 
Handele  in  den  Hauptperioden  seiner  Vergröfeerumg.  Im 
polüischea  Journal  1810.  Bd.l.  8.217-32,347-53^  427-41. 
Bd.  2«  S.  873-79«  —  Fragment»  über  Ostindien,  AUona, 
Hammerif^  }813.  310  &  (497^.  —  Darstellung  der  Eng^ 
Uech^Ostindiechen  Compagnie^  und  Prit^athandels ,  in  Bezug 
emf  ttte  Miitel,  die  Dänisehe  Niederlassung  Tranquebar  in 
jiufnaiune  %u  bringen,  und  auf  eine  den  Hansestädten  und 
den  Amerikanern  dahin  %u  eröffnende  Handelefreiheii. 
Das.  ders.  1819.  //^.  u.  170^  ^.8.  (2  9n^}.  —  Veher 
das  neutrale  Interesse  hei  den  Kriegsperhältnissen  tH>n  S/ki- 
nien  und  Portugal  gegen  die  übrigen  europäischen  Conti-* 
nentalmächu ;,  Im  Staalsb.  Mag.  Bd.  3.  H.  2.  (Schleswig 
1823)  S.  470-90.  —  Die  Extreme  der  Preise  im  Pro- 
dukten ~  u,  im  Stocks  "HandeL  Das«  Bd.  5.  !!•  2*  (Schlea* 
^ig  1825.)  8.  359  -  83^     (Revidirt.) 

386.  Göricie  (Christian  Georg  Wilhelm)  geb  auf 
dem  Schlosse  Ranzau  in  der  Grafschaft  Ranzau  den  2.  Job. 
;i762|  seit  1789  Adjunktns  Ministerii  zu  Altona  und  Nach- 
snitlagsprediger  in  Ottensen,  1790  Gesandschaftsprediger 
in  Paris^  darauf  Pastor  an  der  vereinigten  deutschen  Gar« 
nisons-  und  Friedrichskirche  zu  Kopenhagen.  —  Vergl. 
Bolten's  Kirchennachrichten  I,  145  .u.  2,410.  h\.  lieber 
die  Gesellschaft  der  Theophilantropen.  Im  Journal  ^^Frank- 
reich** 

SSJ.Gäfide  (A<lolph  Wilfaehn  Theodor)  gdb. 
«tt  Paris  4en  1,  Febr.  1798,  studierte  Sfeücin  und  Ciii- 
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fwtit  UL  KM  und  vrätd  1824  IkAlar  dar  Madidn  md 
CUnurgtft^  «Mfechtt  darauf  eine  xii^eijllirjge  Reise  ins  Am- 
lutd,  bis  er  stäi  1026  ale  praktischer  Arzt  in  Odensee 
akderlieik  ^^*  Diss.  inaug*  SsmioMea  morhcrum  pecloris 
e  ikorme^  hanata.    Kil^  iyfia  Mohr.  1824*   44  S.  4. 

388.  •[•  von  Gössel  (FriedridbL  Christian)  K.  137  — . 
Harb  den  !20.  Decbr.  1796.  —    Vgl.  LadTokat  IX,  403. 

389.  -f  Götschel  (Johann  Christoph  Friedrich) 
gdK  zu  Baireuth  den  8.  Dcebr«  1768^  studierte  zu  Brian« 
Hatf  yro  er  Mitglied  des  philosophischen  Seminars  und 
später  2ter  KoUaborator  am  Gymnasium  "war;  promovirte 
m  2.  März  1790  zum  Doktor  der  Fhilosopie^  ward  noch 
11  demselben  Jahre  Prediger  der  deutschen  protestantischen 
Gemeine  zu  Frag,  später  Senior  der  Gemeinden  A«  K.  in 
BSbmen,  1798  Superintendent  $  endlich  1799  Superinten» 
dent,  Consistorialrath  und  HoFprediger  zu  Eutin*,  in  wd- 
dier  Qualität  er  den  8.  Febr.  1812  starb.  —  Vgl.  Kiel. 
Gel  Zeit.  1799.  S.  584  ff.  ^J.  De  interpretatione  loci  1  Cor. 
XI,  10.  Dissm  pTdloL  praea.  Th eoplu  Christoph.  Harlaa. 
Briang.  1788.  4.  —  J^ergUichung  Luhrezient  und  Uitre^ 
um  hinter  l^mJl  D.  Tankte  mehr  ah  Luhrezie.  Dcu.  1789« 
%»e  Au8g»  1790.  -—  Mythologiae  Pindaricae  specimenm 
SieLi.  praes.  Theoph.  C.  Hart  es.    Ihid,  1790.  24  Ä  4^ 

—  Erste  Amtspredigt  am  5.  Sonnt,  p.  lYinit.  JPrag  1790.  -« 
Dmikpredigt  nach  der  Krönung  Leopolds  IL  gehahsn. 
lks.  1794%  (Nach  der  KieL  Gel.  Zeit.,  Dresden  1797.  gr«  8^ 

—  Gehet  und  Oedächinifspredigt  nachdem  Absterben  Leo^ 
folds  II  gehalten  den'fib.  Marx  1792.  Prqg.  1792.  ^^8.— 
Ptedigt  und  Gebete  an  dem  aüg.  Bettag  für  siegreioJie  En^ 
^gimg  tdes  Sieges,  am  24.  März  1794  %n  Prag  gehalten. 
An.  1794.  ^-^  Predigt  am  5.  Sonnt,  nach  Ostern  des  Jahrs 
1796  im  &eChause  zu  Wien  gehtätm*  Wien  1796.  ^— 
Trauaipede  um  Grabe  des  Für-sten  Fried.  fVilh.  mi  Ho^ 
hntohe,  am  12.  Aug.  1796  zu  Prag  gehahmu  Prag  1796. 
^  Sammlung  derjenigen  Gebet^^  u^kdie  bei  den  eonntag-- 
^i^ken  Gotleeuwrtfhrungm  der  thu^f^  prdt.  tkutec^en  dtdl^ 
(^meine  gebraucht  m^efden.  Frag  1797.  %%*S.  —  Litur'^ 
gi^ske  dufifiUae.    Nebst  winer  Nachpioht  über  die  inlim^ 
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dUchen  Uturgisohen  Einrichtungen.  Dom*  17d8.  XXXS.  -^ 
Auch  gab  er  eine  Liedersammlung  anm  Bdiaf  des  erang. 
Gottesdienstea  in  Prag,  worin  sich  ein  oder  zwei  Ton  ihm 
selbst  befinden y  heraus.  —  /•  C«  F.  öötsehePa,  %eit^, 
herigen  SuperinU  A.  K.  im  Königreiche  Böhmen,  zwei 
leUte  Predigten  vor  der  PrcLger  deutschen  epangßliechen 
Gemeine.  Das.  1799.  47  S.  —  *Am  Toleramfeet ,  den 
13.  Oct.  1799.  —  Ahschiedspredigt  y  gehalten  tun  20.  Oct. 
1799«  —  Predigt  beim  Antritte  des  Hauptpa8tor€Ue  in 
Eutin,  am  8.  Decbr.  1799.  Eutin  1799.  335.  —  ^ Kurze 
Nachricht  Ober  die  jetzigen  öffentlichen  und  Privat  ^BH^ 
dungearutalten  der  Stadt  Eutin.  Ein  Progr.  Eutin  1804. 4. 
—  Fier  Confirmationsreden ,  welche  nur  für  seine  Confir-* 
munden  zum  And^nien  gedruckt  sind,  nämlich:  Conflr^ 
mations^  Handlung  am  20.  Novbr.  1803.  Conßrmationsrede, 
geJudten  am  6.  März  1808.  Ccnfirmationsrede ,  gehalten 
am  25.  JuL  1808.  Conßrmations  -  Handlung  am  1.  April 
1811.   (Mitgetheilt.) 

390.  GÖttsche  (Adolph  Chris tiau)  geb.  zuBoizen- 
burg  (wo  sein  Valer  Prediger  war)  1800,  studierte  seit 
1818  Medicin  in  Kiel  und  Göttingen,  und  ist  seit  1823 
Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt 
in  Elmshorn.    ^^.  JDise.  inaug*  .  •  .  . 

391.  Oöttsche  (Peter)  geb.  zu  Fahren  in  der  Prop- 
stei  Preez  den  11.  Aug.  1790,  seit  1817  Lehrer  am  Taub^ 
Stummeninstitut  in  Schleswig.  \h  Rechenbuch  für  Biirger- 
und  Landschulen.  Schleswig,  Taubst. -Inst.  1820.  14  Bog. 
(12  ß).  —    Resultate  zu  demselben.   Das.  1820.  (1§  ß.) 

392.  Goldbeci  (Johann  Christian)  geb.  zu  Rends> 
bürg,  Doktor  der  Medicin  und  praktischer  Arzt  in  Altena 
^it  1796.  \\.  Metaphysik  des  Menschen,  oder  reiner  Theil 
der  Naturlehre  des  Menschen.  Mit  15  Tabellen  u.  einer 
Kupfert.  Hamb.f  Perthes  u.  Besser.'  (Nach  Meusel  ist 
der  erste  Theil  Altona  1803.  kl.  8.  erschienen).  Ins  Eng- 
lische übersetzt  unter  dem  Titel:  The  Metaphysic  of  Man, 
or  the  Pure  Part  of  the  Physiology  of  Man  etc.  London, 
printed  by  Rider  and  Weed.  1806»  —    Das  Deutsche  kam 
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vermehrt  heraus  unter  dem  Titelt  Orundlinien  der  orga^ 
niteken  Natur  und  organischen  Medicin.  ister  ThL  die 
^taphysik  des  Menschen,  2ler  Th.  das  Organen  der  Ab^ 
u^eichungenm  1808.  —  Ablafs  nebst  Deutung  der  Null,  Al^ 
tcaa,  Bechtold  1817.  -—  Die  Deutung  der  Null  oder  Flam^ 
nunsäge  ins  Margenroth  der  fVahrheit,  1  -  ^tes  St.  Das* 
1S18.  4tes  St.  Das.  1819.  gr.  4.  (1  m^,  einzeln  das  Stück 
8y3).  -—  PhHosophica  quaedam  in  cehbrationem  munerie 
(punquagenarii  G.  IL  Web  er  i  edita.  In  Oken's  Isis 
1824.  H.IO.  -r  Mehre  kleine  Schriften,  -wie  au^Dh  mehre 
Aofoatze  in  der  Isis  von  Oken  1819 -1826^  die  inrissen- 
tduHliche  Bearbeitung  der  Naturkunde  und  Medicin  be- 
zwecken«    (Aatographum.) 

393.  Goo«  (Isaac)  geb.  zu  Friedrichsstadt  den  lO.Jun. 
1775,  seit  1791  Prediger  an  der  Mennonitengemeine  in 
<\iloDa  und  Hamburg,  wohnt  zu  Hamburg.  \\.  Zwei  Pr&- 
dlgttn  ant  Reformationsjubelfeste  gehalten  im  Jahr  1817. 
AUona,  /.  Sclmlz.  1817.  gr.  8.  40  Ä  (6  ß).  —  lieber- 
sdzungen.     (Revidirt.) 

394.  -|-  Gösch  (Josias  Ludwig)  K.  137  —  als  Pseu- 
donym Louis  —  seit  1795  Hofmeister  in  Liefland,  pri- 
nlisirle  erst  nach  1800  in  Hamburg  ,^  lebte  als  Privat- 
gelehrter erst  in  Altona^  dann  in  Hamburg,  ward  1811 
^egen  seiner  Schrift:  Sendschreiben  etc.  unter  Anklage' 
gestellt,  und  im  Juni  desselben  Jahrs  vom  Holsteinischen 
Obergericht  zu  F.estungsarrest  auf  kön,  Gnade  verurtheilt; 
sUrb  auch  als  Gefangener  zu  Rendsburg  im  Aug.  1811.  — 
VgLProv.-Ber.  1818.  H.4.S.441.  u.  H.6.  S.823;  Slaatsb. 
%  Bd.  2.  (1822)  S.676.  u.  Bd.  4.  (1824.)  S.364.  \\.  Das 
S»gentpärtige  Interesse  der  europäischen  Staaten,  und  die 
^^ei»e  Organis€Uion  des  Militair"  und  Finanzwesens  in  Dan-- 
mmark.  Altena  1803.  —  Washington  und  det  fran^ 
Mtche  Staat.  Giefsen,  Heyer  1807.  —  Washington  > 
^  die  Nordamerikanische  Resolution.  Das*,  Müller  1810* 
ll^Aufl.  od.  neuer  Titek  1817.  478  &  —  Sendschreiben 
^dieGrafen  Bernetorf  und  Schimmelmann.  1810.-^ 
^  unter  dem  Namen  Louis  heraus:  Gemälde  pon 
^utindiea  und  Südamerika,  in  philos.^histor.-'geogr^-.  »• 
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siaHstischer  HinUchU  laUr  Bd.  1810.  2ter  Bd.  Hamburgs 
Volmer  1811.  Site  Auag.^  htreichtt  durch  dU  neu^siem 
MiUkeilungtn  deß  Hrn.  p.  Pradt.    Hamh^,  Herold.  1818. 

395.  Gotlschalk  (Johann  Martin  Christiau) 
^eb.  zu  Bösearode  im  Hohnsteinschcn  den  15.  Novbr«  1772j 
•dt  1806  Landsyndikus  und  Stadicommissair  in  Ratzeburg, 
eeit  1816  Etatsrath  und  Rifter  Yom  Dannebrog,  kön.  Dan« 
Regierungs-  und  Etatsrath  im  Herzojsibum  Lauenburg  seit 
1821.  —  Vgl.  Rotermund  gel.  Hann.  IL  156.  Ifi.  Wor^ 
auf  gründet  eich  dae  Strafrecht  des  Staate?  Quedlinburg 
]^795.  ..  Verschiedene  Beiträge  zu  Zeitschriften,  unter 
andern  zu  dem  neuen  juristischen  Journale  (Ronneburg 
'  1799):  lieber  die  Nothwehr.  Ueber  die  Beweiskraft  der 
Handelsbücher  nach  gemeinen,  chursächs.  u.  churbraunechw» 
Rechten*  u.  a.  m.  — -  Zu  den  Ratzeburgischen  literarischen 
BlSttern  viele  kleine  Aufsätze,  meistens  mit  —  k,  G— k 
oder  gar  nicht  gezeichnet.  Darit^:  ^ffas  versteht  man 
unter  dem  j^usdruche  Honoratioren?  1808.  ^Chinesische 
Sprüche.  Aue  dem  Französ,  1809.  *D/c  Schloßjungfer. 
Eine    Folkssage.    1809.       *Der    bestrafte    Witzbold.    1809* 

^Der     Walzer.    1809.       ^Die    ägyptische 1809. 

*^  Verschiedene  Ansichten.  1809.  ^Vertheidigung  eines  neuen 
Gesetzes.  1809.  ^Freimüthigkeit.  1809.  ^Schreiben  an  den 
Hrn4  Verf  der  Vertbeidigung  der  niedern  Kleider.  8t.  4. 
d.  lif.  Blatt.  1810.  *  Kinderbälle.  1810.  -^  Mehre  meist 
anonyme  Aufsätze  in  den  Lauenb.  Anz.  seit  1819.  Darin: 
*Auch  ein  Wort  über  die  Mützenscheu  der  Dienstmädchen., 
1821»  *  .  .  •  ^  über  Allee.  Das.  ~  ^Bemerkungen  über 
den  Rechtsstreit  des  Gutsbesitzers  pon  Ha mmerstein  zu 
Castorf  u^ider  den  Halhhufner  Claus  Meyer  daselbst, 
wegen  guteherrUcher  Gefälle.  Lübeck.  1813.  4.  —  Rede 
bei  der  Introduktion  des  Hm.  Stadtkommissair  u.  Reiche 
den  8.  Nopbr.  1821  gehalten.  Ratzeburg  1821.  —  *Wie^ 
genlied:  Sehbimmre  Hebe  Kleine  etc.  (^pon  Schwarz)  mit 
Begleitung  der  Guitarre  od.  Fortepiano  in  Musik  gesetzt 
und  der  Madam  Balda,  geb.  p.  d.  Horst  gewidmet  pon 
C...4r  (180..)  QuerfoL 
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39&  -f  Orangaard  (Paul  Hansen)  K.  iS8  «^  seit' . 
1791  Pasfor  2tt  Schobüll,  Amts  Husum,  itit  1797  Pastor 
za  Bulderup  in  der  Schluxharde ,  Propslei  Tondern,  starb 
den  20«  Aug.  1820.  \h  F^ersuch  einer  Beschreibung  dee 
Kirchspiele  SchobtUl  im  Amte  Husum.  In  den  ProT.-Ben 
1797.  H.  2.  8.  107-41.  —  Berichtigungen  dam.  H»  4. 
8.412-14. 

397.  -J-  Grauer  (Hieronymus)  K.  139  —  geb.  zU 
Jordkirch  im  Amte  Apenrade  den  26«  April  1775t,  starb 
den  16.  Febr.  1820  zu  Ries  im  Amte  Apenrade.  iJi.  JDets 
kisiilige  Jieligions  •*  HopedUtrdommen  i  bihelshe  Sprog  og 
Büms.  En  L^eebog^for  Vngdommen  paa  Landet  <tf  Karl 
Qottlob  Just,  Eßer  det  tydehe  Original  udgipet  pOa 
Daoii  i  en  fri  öpersättelse:  Andet  Opkigi  Hadersletf, 
Sauberg.  1811.  111  <S.  —  Ueber  den  sunehmenden  Anbau 
in  Leine  und  die  Verfertigung  einlandiecher  Zeuge  in 
der  Gegend  bei  Apenrade.  In  d^n  Prov.-Ber.  1813.  H.  3» 
S.  336-42.  —  Pflichtenbuch  für  Dienstboten.  Alt,,  HarnnSk 
1S19.  62  S.  (6  ß).  (Zugleich  in  dänischer  Sprache :  Pligt-^ 
^<  /or,  Tjeneetety ender,    Odensee.  1819«) 

398.  \'  Grauer  (Sebastian)  geb.  1758,  seit  .  .  .\ 
Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt 
za  Kellinghusen ,  Amts  Rendsb.irg,  starb  den  18.  Jan.  1820« 
{(•  Düf.  inaug.     De  .... 

399.  ^  Grave  (Markus)    geb.  zu  Itzehoe  den  20. 

inll778,  seit  lO.Nov UntergerichfsadYokat,  Justitiarius 

aaf  dem  adelichen  Gute  Jersbeck,  seit  1820  Bürgermeister 
w Segeberg,  starb  schon  den  26.  Jun.  1820.  —  VgL  ProT» 
Ber.  1820.  H.  5.  8.551  u.  S.  592-95.  \\*  Ueber  einen 
Bexenprocefe  im  Jahr  1667.  In  den  Prov.-Ber.  1817. 
H.  2.  S.  174-89.  —  Jkterkwürdiger  Criminal  ^  MeehtefalL 
B«s.  1818.  H.  5.  S.  519-36.—  JEin  Criminal^MeihtsfaU 
^dem  Gute  Bürceu,  aue  dem  Anfange  des  porigen  Jakr^ 
Wir<f.    Das.  1820.  H.  2.  S.  140 -62, 

40a  f  Gregera  (Jefe)  gcln  zu  Tönning  den  2.  Jun., 
1*765,  stndirle  Ton  Ostern  1787-1790  Theologie,  und  von 
Oittrn-t7M-179*  d»  Rückte,  seit  der  Zelt  pr^kfislrte  ti 
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alt  Untergerlchtsadvokat  auf  Felimani,'  starb  den  14.  Okn 
1825.  |).  Einige  Abhandlungen  und  Gedichte.  —  Auch 
gab  er  eine  Fehmarsche  Wochenschrift  heraus,  welche 
jedoch  bald  wieder  aufhörte. 

401.  f  Greif  (Georg  Heinrich)  K.  139  —  starb 
den  3.  Decbr.  1796.  —  Vgl.  Flensb.  Wochenbl.  1796. 
Nr.  265  Fehse  Nachr.  v.  Norderdilhm.  Pred.  S.228;  Allg. 
Lit.  Anz.  1800.  S.  1972. 

402.  Greve  (Hinrich)  geb.  zu  Tönning  in  der 
Landschaft  Eiderstedt  den  11.  Septbr.  1794^  bezog ,  nach- 
dem er  von  seiner  Confirmation  an  einige  Jahre  als  Schrei- 
ber bei  verschiedenen  Beamten  und  zuletzt  ungefähr  4  Jahre 
als  Aktuariatsge vollmacht igter  in  Heide  konditionirt,  um 
Ostern  1820  das  Seminar  zu  Tondern.  Nach  einem 
2ijährigen  Aufenthalt  daselbst  conditionirte  ejr  einige  Jahre 
als  Adjunkt  auf  einem  Institute  zu  Altona^  -wurde  darauf 
im  Sommer  1826  zum  Distriktsschullehrer  im  Amte  Trit- 
ten ^  und  hierauf  den  21.  Decbr.  1826  zum  Kollaborator 
an  der  Stadtschule  in  Wüster  erwählt.  \\.  1824  u.  1825 
hat  derselbe  Uebersetzungen  aus  dem  Französischen^  Eng- 
lischen und  Dänischen  für  das  politische  Journal  geliefert. 
Ausserdem  Gedichte ,  Charaden  und  Räthsel  im  (Husumer 
und)  Itzehoer  Wochenblatt.    (Autographum.) 

403.  f  Greve  (Peter)  K.  140  —  vrar  nicht  seit 
1769^  sondern  seit  1761  Prediger  zu  Friedrichsort^  und 
starb  daselbst  den  7.  December  1800  ^  69  Jahre  alt. 

404.  -^  Grönland  (Peter)  K.  140  —  studierte  in 
Kiel  1782-85,  wurde  1787  Copiist  in  der  deutschen  Can- 
zelei^  und  1795  Archivarius^  1794  ökonomischer  Admini- 
strator bei  der  Forzelainfabrik,  1803  aus  dem  Archirariat 
entlassen^  und  zum  Mitglied  der  da  errichteten  Schata- 
kammeradministraiioti  ernannt;  trat  1807  als  Mitglied  in 
die  Administration  für  den^  sinkenden  Fond,  verliefs  1810 
'die  Forcellainfabrik^  und  1816  die  Administration  der 
Schatzkammer  und  des  sinkenden  Fonds,  da  diese  zufolge 
einer  Verordnung  vom  9.  Febr.  einging.  —  Hat  den  Titel 
aines  Justitzraths;   starb  den    30»  Decbr.  1825.  —    Vg^ 
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Njeriip  S«  204.  i\.  Einige  Recensionen  in  den  Kopenh. 
larde  EflerrettL  z.  B.  im  Jahrg.  1788  Nr.  11  u.  16.  u.  Jahi^g; 
1816.  Nr.  2.  —  Fermch  einer  ayetemat.  EntiPic/belang  der 
Tbctarten  und  Forechläge  zu  neuen  TacUihren*  In  T.  Eg- 
gers dentsch*  Mag.  1792.  März.  -—  Angaaende  Dommene 
wer  Ludwig  den  XVIdee  Henrettehe;  übersetzt  nach  sei- 
wm  deutschen  Manuskript  und  aufgeführt  in  der  Monatsw 
«chrift  Mincnra  1793.  Th.  1.  8.  276-82.  —  lieber  alte 
Folktmelodlen  der  Shandlnopier»  lieber  Sparrepogue  Tactuhr. 
Ehrenrettung  der  alten  griechischen  Musik.  Thnwissen^ 
fchaft  nach  Vogler  und Keppler*  In  der  Leipz.  allgem. 
mniikal.  Zeit.  Jahrg.  1817  u.  18.  — -  Melodier  til  gamle 
tPenshe  Folkeuiser,  harmonisk  bearbeidede  for  Piano  forte» 
Kicdfh,  1818.  —  Holdy  und  Hulda,  mit  Clauierbegleitungm 
Eamh,  u»  jllt.  Querquart.  —  Ztpei  Sonnette  pon  A.  W* 
SchlegeL  Osterfeier  pon  Göthe.  Die  erete  Walpur^ 
gunacht  pon  Göthe.  Ideder,  Balladen  u.  Momanzen  pon 
Gothe.  Bei  Breitkopf  u,  Härtel  in  Leipzig  1818«  fol.  --- 
Etnige  Recensioneni  Briefe  und  Abhandlungen,  in  Cra* 
aer's  musikal.  Mag.;  in  Kunzen's  u.  Reichard'a  Stu« 
dkn  für  Tonkünstler. 

405.  -|-  Orot  (Joachim  Christian)  K.  140  —  war 
Sd>.  den  14.  Jun.  1733  und  zuletzt  seit  1797  Propst  utid 
Senior  der  protestantischen  Geistlichkeit  zu  8t.  Petersburg, 
starb  den  2.  Jan.  1800.  W.  Bemerkungen  über  die  Bieli^ 
iioiufreiheit  der  Aueländer  im  Russischen  Reiche,  in  Rück^ 
^ht  auf  ihre  perschiedenen  Gemeine ,  ihre  kirchliche  Ein" 
nchtung,  Ihre  Gebräuche,  ihre  Rechte.  St.  Petersburg  u. 
l^ipt*^  Dyk.  1797  w.  1798.  3  Bde.  gr.  8.  —  Beiträge  zum 
^ohdenken  iiher  ipichtige  Vorfalle  unsere  Zeitalters  in  ei-* 
■^«i  Rellgionsporträgen ;  nebst  einer  Vorrede  iiher  die 
ffoge:  ob  man  bürgerliche  Vorfälle  auf  die  Kanzel  bringen 
^lofe?  Das.  ders.  1797.  gr.  8.  —  Für  Deutschlands  VöU 
ttr  und  Volkslehrer:  Reden  umd  Abhandlungen  zur  Föh^ 
derung  der  Ruhe.  Ordnung  und  Sitfliehkeit  im  Staate, 
*^  den  porzägUchsten  Kanzelrednern  Deutschlands.  1.  Th. 
^evohaionspredigten  Pon  ihm  und  mehren  Andern.  Kä^ 
9^n.  1802. 
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406.  Oroßh  (Girislian  Heiürich)  geK  zu  Alirens* 
bScky  studierte  Theologie  2U  Ktel^  examinirt  za  Glück- 
•tadt  1822^  lebt  an  seinem  Geburteorle  —  nennt  sich  als 
Pseudonym  Magnus  Walter.  W.  Gedichte  unter  diesem 
Namen  in  Gardthausen's  Eidora.    (Milgelheilt) 

407.  Groth  (JoLaun  Karl  Heinrich)  geb.  zu  Lül- 
lenburg  den  15,  Aug.  1778,  seit  1808  Bataillons- Chirurg 
im  Regimente  der  Königin,  seit  1812  constiluirter  Begi- 
ments*  Chirurg  bei  demselben  Regimente,  seit  15.  Jun.  181^ 
tiicenliat  der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt' 
in  der  Stadt  Wüster,  und  seit  21.  Febr.  1824  Kriegs- 
assessor.  i\.  De  febre  typhode.  Diss,  inaug.  nud, ,  quam 
pro  gradu  LicetUiati  in  medicina  ei  chinirgia  in  academia 
Christ.  Albert,  d.  XXIX.  Decemb.  1815.  rite  obtinendo 
placido  eruditorum  eopamini  eubmittit  etc.  Kil. ,  typ.  C»  F. 
Mohr.  1815.  36  S.  4«     (Autographum.) 

408.  •j'  GrÜHing  (Andreas)  K.  142  —  seit  I79a 
Vorslebfr  einer  HwMlelaschule  in.  Hamburg,  seit  U  Novbr* 
1j808  IVofessor  d^r  Kalligraphie  uhd  Mathematik  in  Meck« 
lenburg,  legte  1810  sein  Schulgeschäfft  nieder,,  und  unCer^ 
nahm  eine  Reise  nach  Venedig.  Nach  seiner  Zurückkunft 
Erlebte  er  als  Privatmann,  zwei  Jahre  in  Hamburg,  drei 
Jabre  in  Wedel,  und  fünf  Jahre: in  Ottensen,  wo  er  cleii 
27«  März  1821  starb.  i\.  Von  seinem  Unterricht  in  den 
4  Sp^cien  (s.  K.)  erschien  ^it  6te  Aufl.  Hamb.  1805.  64  S. 
Die  7te  1816.  Die  8te  Aufl.  1818-  (6  /?>  —  F^omö». 
Leeehuck.  1798.  Site  Aufl.  1820.  —  VEcole  'Frangoise; 
die  franzöeiaehe  Schule.  Ein  Lesebuch  für  Anfang  er  in 
ATheilen.  Hamb.  1799.  ^te  Auß.  1805  (2  7??J^  »/?).  — 
VorShungen  im  Schreiben.  $  Bücher,  Das.  1799.  (fedes  ge6, 
1  97^»  istes  Buch  enthält  die  deutschen  und  lateinischen 
Buchstaben  in  Grundlinien  braun  gedruckt  zum  Nachziehen* 
tttes  Buch  enthält  deutsche  und  lateinische  fPHrter,  Ste^ 
Such  enthält  Zeilen  hellbrauh  gedruckt.  —  Französ,  Gram^ 
matik  für  Deutsche,  mit  Beispielen ,  Uebungen  u,  Proben 
satr^  Anwendung  der  Regeln  (eigentlicher  Verf.  ist  de  1  a 
Meehaussee)  Da«.  1800.  ^te  Aufl.  180...  ^e  Aufl.  ISO... 
Ate  Aufl.  1811.    hte  Aufl.   1818.    Neue  umgearbeitete  wird 
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tM&eSncfL  •—  Französisch  ABC-,  BuchsuAUr-^  ft.  Im^ 
Jmeh  für  DeutsähS  mii  einsr  Anleitung  tum  Qtbrauch  im 
idaäen.  Das.  1«00.  Sie  Auß.  1816.  i^  Bog.  iip^BjS)^ 
«-  Uas  englische  grofss  und  kleine  Abhabet  für  Schreib^ 
Schüler  zum  Nachzeichnen,  wie  auch  für  Schriftstechsr  u* 
Sekriftmcder ,  mit  doppelten  Grundzilgen,  in  einer  schräm 
gen  Grö/ss  pon  iwei  bis  fünf  ZolL  Nebst  einer  Beschreib 
ifung  von  dem  Verhältnisse  der  Buchstaben  gegen  einander. 
Das.  1804.  4.  (3  77^.  12  ß).  —  AmführUche  Nachrichi 
pön  meiner  Handelsschule.  DasASOb  (amsondt  ausgegeben.) 
Lteft  abdrucken;  Luther,  eirie  Qde  pon  /.  A.  Cramsr, 
ten.  dän.  Hofprediger ,  nachmaligen  Cansler  der  Uniper- 
iitat  zu  Kiel.  Das.  1805.  16  S^  —  Prahtisches  Rechen- 
hoch  über  den  Hamhurgisohen  Preiacourant,  mit  Beispielen, 
Hebungen  und  Proben  zur  Anwendung  der  Regeln.  Das. 
Perthes  und  Besser,  ister  Theil.  Ate  Aufl.  1810.  (1  77#> 
^ter  7%L  .  über  den  Hamhurger  Geld-  und  Wechselcour s., 
^tie  Auß*  1816.  — -  Üebungen  im  Schönschreiben.  Die 
englische  Schreibschrift,  Drei  Hefte,  enthaltend':  das  erste 
Heft^  die  grofse  oder  runde,  das  2te  H,,  die  mittlere,  und 
das  3te  H.,  die  kleine  oder  Brief -- Hand.  Das.  1810» 
(Jedes  He/t  3  t?# ;  für  Schulen  1  97#  8  ß).  QueerfqL  *— 
Üebungen  im  Schönschreiben.  Die  deutsclie  Schreihschriftm 
Das.  1810.  Querf.  (geb.  4  7f^,  Ausg.  f.  Schulen  ü  ni^.  — 
Vorübungen  im  Schreiben  für  Anfanger,  mit  und  ohnir 
Lehrnuister.-^Z  Hefte.  Da«.  1810.  4.  —  Englische  Gram- 
matli  für  Deutsche,  mit  Beispielen,  Üebungen  u.  Proben 
zur  Anwendung  der  Regeln.  Das.  1810.  b..  Herausg,  gedr. 
h.  J.  B.  Appel.  XX.  u.  426  S.  (3  77#).  (Der  theoretische 
Theil  ist  von  Dr.  W.Müller).  2teAufi.  1816  (1^8y3>. 
—  Hamburgischer  Briefsteller  für  Kaufleute.  Das*  Perthes 
u.  Besser  1803.  2te  perbess.  Ausg.  1816.  XFL  u.  400  S. 
ißfnfC  8  ß).  —  ABC",  Buchstabier "  und  Lesebuch,  mit 
btrzer  Anweisung  zum  Lesenlernen,  und  1  Kpft.,  worauf 
30  der  behanntesten  Thiere  abgebildet  sindi  ^  Ate  Auflm 
Hamburg.  1820. 

409.  Grüning  (Friedricli)    geboren  in  Husum  den 
Si.  Aog.  17.63»  seit  1797  den  19«  ^uni  Stadtschullehrer  und 


Digitized  by  VjOOQiC 


200  On'ining  ^^  Oudme* 

Vorsteher  einer  Erziehangsaiisialt  in  Allona^  Mitglied  der 
patriotischen  Gesellschaft.  }}•  Hat  herausgegel>en :  Fbr-- 
9chriflen  %ur  Uebung  im  Schönschreiben.  — -  22  sauber  in 
Kupfer  geetochene  Buchetaben  au  Weihnächte^  und.Nei^ 
Jahrewänechen  f.K.^-^     Texte  %u  denselben. 

410.  Gudme  (Andreas  Christopher)  geb.  zu  Arröes- 
kiöbing  den  1.  Aug.  1779,  seit  1806  Landinspektor  in  Kiel* 
\\*  Tabellarische  Uebersicht  des  Areals  und  der  Bevölke- 
rung der  beiden  Herzogthumer  Schleswig  u*  Holstein*  In 
den  Kieler  Blättern.  Bd.  3.  H.  3.  S. 413 -417.  (Kiel.l8£7>  — 
Augenscheinliche  Darstellung  der  perhältnifsmäfsigen  Grofse 
des  Areals  etc.  der  beiden  Herzogth.  Schleewig  u.  Holstein* 
Das.  Bd.  5.  H,  3.  8.479-483.  (Kiel  1818).  —  ^rarechiag 
Mu  einem  zwischen  der  Ostsee  und  der  Niederelbe  cmsule^ 
genden  Barkenianal,  und  kurze  /Erörterung  der  wesent- 
lichen Fortheile  ^  welche  aus  einem  solchen  Kanäle  für  das 
Ixmd  und  das  handelnde  Publikum  entstehen  würden*  Aus 
dem  Kieler  Wochenblatte.  Kiel,  MoJir.  1818.  (3  /J).  — 
Die  Bevölkerung  der  beiden  Herzogthumer  Schleswig  und 
Holstein,  in  frühern  und  spätem  Zeiten,  dargestellt,  AI-- 
tona,  in  Comm.  b.  Busch.  1819.  7}  Bog.,  mit  3  Tabellen. 
(3  n^,  Schrp.  3  17^  12  ß).  —  Ansichten  und  Forschläge 
betreffend  eine  neue  Landesmatrikel  für  die  beiden  Herzoge 
ihämer  Schleswig  und  Holstein,  In  N.  Falck's  Samm* 
lungen  zur  nähern  Kunde  des  Vaterlandes.  Bd.l.  S.  329-65. 
Altona^  Haromerich.  1819.  —  Bemerkungen  über  die  pro^ 
Jektirte  Verbindung  der  Ostsee  und  der  jSiederelbe  mittelst 
eineß  Barkenkanals.  Schleswig ,  Taubst.  ^  Inst.  1820.  70  S. 
(1  mfL  8  yj).  —  Ist  der  Oldesloer  Kanal  zu  berücksich- 
tichtigen?  Nebst  2  Anhängen*  Das.  1821.  86  Ä  (1*?^ 
4  ß)*  —  Bemerkungen  gegen  die  Schrift  des  Hm.  JDok- 
tors  u.  Ritters  Lorentzen  zu  Oldesloe,  über  den  Oldes- 
loer Kanal.  Das.  1821-  32  S.  (6  ß).  —  Forschläge  und 
Ansichten,  betreffend  die  Ackeruertheihing  in  den  Herzoge 
thümern  Schleswig  u.  Holstein  überhaupt ,  insbesondere  mit 
Anwendung  auf  die  Kieler  Stadtländereien.  Schlesw., ,  diis* 
1821.  58  &  (1  ^).  —  PForte  zur  BeherzigUng  für  die 
Einwohner   Kiele,     betreffend    die    Kieler    Stadtländereien, 


Digjtized  by  VjOOQIC 


,         Gudme.  201 

whu  Amichten  und  VorsoUagen  den  hUinen  Kiel  hetref- 
ftnd,  1821.  —  Auszug  eines  Schreibens  com  Lantiin- 
spehtor  Gudme  an  den  Herrn  Conferenzrath  Law  ätz  in 
Altana,  dd.  Kiel  den  20 ien  Decbr.  1821*  Im  Slaatsb.  Mag^ 
Bdl.  H.4.  S.  799 -805.  (Schlesw.  1821).  —  ^Der  Königl. 
Dänische  Hof-  u,  Staatshalender  für  das  Jahr  1823.  Das. 
H.3.  S.  636-62.  —  Getreidepreise  in  den  JlerzogthUmem 
Schleswig  und  Holstein  fom  Jahr  1821.  Das.  Bd.  2.  H.  1. 
S. 215-20.  (Schlesw.  1822). —  Etu^as  über  Justitzpßege, 
Das.  Bd.  2.  H.2.  S.498U.  99.  (Schksw.  1822).  —  Ansich- 
ten ^und  Vorschlage,  betreffend  die  in  den  Herzogihümern 
errichtete  Hagelassecuranzgeseüschaft.  Das.  Bd.  2.  H.  3* 
8. 681  <- 8 5.  —  Erweiterung  der  Industrie  in  KieL  Das. 
Bd.  3.  H.2.  S.  607-10.  (Schlesw.  1823).  —  Bemerkungen 
Atr  den  im  Altönaer' Merkur  publicirten  dritten  Bericht 
der  Armencolonie  Friedrichsgabe^  Kicebhavns  nyeste  Skil- 
derie  1823.  —  Die  Bevölkerung  der  beiden  Herzogthämcr 
Schleswig  u.  HoJstein  fon  1818-1823.  Staatsb.  Mag.  Bd«3* 
H. 4.  S.  760-75.  (Schleswig  1823).  —  Karte  über  die 
Gegend  t^on  Kiel,  nach  den  unter  der  "Direktion  der  Ge-^ 
ulUchaft  der  WissenHcJiaften  in  Kopenhagen  permessenen 
Originalcharten  entworfen»  Kiel^  Uniu.-Buchh  foU  (7  "fTlf/L 
%  ji),  (Gezeichnet  von  F.  v.  Hedemann,  gestochen  Von 
0,  D.  Bagge).  —  Wann  ist  die  Einfuhrung  des  Korns 
in  England  perstattet,  und  wie  grofs  sind  die  dafür  zu 
•nirichtenden  Einßihrabgaben  ?  Slaatsb.  Mag.  Bd.  4.  H.  2. 
8.456-59.  (Schleswig  1824).  —  fVie  und  auf  welche  Art 
vad  Weise  können  die  Haupt-  und  Neben- Strafsen  in  den 
HerzogthUmern  Schleswig  und  Holstein  radikal  perbesseri 
vnd  fortdauernd  in  gutem  fahrbaren  Zustande  erhalten 
werden?  Schlesw.,  TbsL-Inst.  1824.  X.  u^  38  S.  ^r.  8.  — 
Handbuch  der  theoretischen  und  praktischen  Wasserbau- 
hnst.  Mit  ilKupft,  ister  Bd.  Berlin,  Bäcker.  1826.  gr.  8. 
(10  97^.  —  Anweisung  zur  Anlegung  .einer  Teichfischerei 
^d  zur  Fischzucht.  Eine  pon  der  kön.  dän»  GesellscJiafi 
^thronte  Preisschrift.  Mit  1  SteindrucktafeL  ,  Alt,,  Hamm» 
1827.  ^8.  (imiLS  ß).  —  Kleine  Aufsätze  im  Staatsb. 
Uag.  anonym  oder  mit  ••••e.  bezeichnet*    (Revidirt.) 
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4H.  GüUch  (Ludwig  August)  geb.  m  Pldn  den 
SO.  Novbr,  1773,  seit  dem  30.  Aug.  1806  Ober-  und  Land- 
gerichlsadvokat  in  Flensbarg.  \\.,  Kritik  d^  Schlesu^ig- 
sehen  Hofachauspielergeseilschaß  in  FliMhurg.  2ie  j4hth. 
^uiUona  1799.  —  Schuld  und  Strafe,  oder  Ermordung  des 
Schiffscapitains  Jens  Nielsen  Holst  und  dessen  Sohnes  des 
Obersteuermanns  Niels  Hansen  Holst,  fom  dänischen 
Brigschiffe  VEsperance.  Aus  den  Criminalacten*  Flensb., 
gedr.  h.  Jäger.  1821.  —  Verschiedene  -Gedichie  in  der 
Eidora^  im  Flensburger  Wochenblatt  und  in  den  Prot.« 
Berichten.     (Reyidirl.) . 

412.  Guldberg  (Friedrich  Hoegh)  Sohn  des  Ter» 
•lorbenen  Geheimenraths  und  Ritlers  vom  Dannebrog  Ove 
Guldberg  •«—  geb.  in  Kopenhagen  den  26.  März  1771; 
ururde  1797  Lektor  der  dänischen  Sprache  bei  dem  blaa* 
gaardschen  Schullehrerseminar,  1803  Lehrer  bei  der  Prin* 
(»ssinn  Caroline,  1804  erhielt  er  den  Titel  ale  Professor, 
18Q5  wurde  er  seines  Amtes  zu  Blaagaard  entlassen,  1810 
verliefs  er  seinen  Posten  als  Lehrer  bei  der  Kronpriozes- 
sinn,  Ton  1805-1810  hielt  er  sich  am  Hofe  zu  Kiel  auf, 
und  wurde  1813  Lehrer  der  dänischen  Sprache  bei  dem 
Artilleriecadetten -Institut,  in  Kopenhagen,  1815  Ritter  des 
Dannebrogordens.  —  Vgl.  Nyerup  I,  S.  207  u.  208 j 
Riid-er  2,  S.  197.  hh  lAse  og  Peder ,  et  Syngespil  i  to 
Acter.  KicebJu  1793.  —  Duellen  og  Skriuefriheden,  tpende 
SkuespiL  Kusbh.  1794.  — -  Aftenen,  et  Singespü  i  1  Act. 
^Kiobh»  1795.  —  f*olitirettens  Dom  over  Hoerkrttmmer  Hart* 
tnann  for  hans  Forhold  imod  en  Seminarist.  Das.  1799<  -^ 
'Jubelaars  morgenen,  en  Idyl.  Das.  1801.  —  iMndevdirnet, 
enidyl.  Das.  1801.  — -  Skabeleeu,  et  OreUormm.  />a«.1801« 
—  AarJmndredets  2den  Nytaarsmorgen.  Das.  1802*  —  Ode 
til  Keiser  Alexander.  Dcu.i%02.  —  Erobreren  og  Frede» 
fosrslen,  et  Digt.  Das.  1802.  —  Tale  paa  Kongens  Fced- 
seUfest,  KieL  1806.  (Ins  Deutsche  übersetzt  von  Hein« 
xelmann.  Das.  1806).  —  Tale  paa  Kongene  Foedselsfest. 
Das.  1807.  (Ins  Deutsche  übersetzt  von  J.  M*  Schulz« 
Das.  1807.)  ~  Patriotiske  Digte.  Das.  1807.  —  Er  dei 
tykket  England,   at  retfötrdigjcere  sit  Rcepertog  imod  Dan^ 
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wt^bf  j&t  UndetacegeUe ,  förtmUdet  t>ed  den  tingelst^ 
DtüaMOiion  afflS.Sepe.iB07.  Ck^ersai.  Kiel,  akad.Buchfu 
1W8.  {flTT^A  ß,  Schrp.  2  1f#  8  yS).  —  Regnshuh  ouer 
Belaehei^  og  At^endelsen  af  de  Penge  som  ha^  har  paret 
fyktelig  not  iil  ai  kunne  andre  Udende  Kicebhapnerei  Nced 
med,  I}€ts,  1808.  — »  Däniechee  Lesebuch  für  ScJdeaudg'^ 
Belßleiner.  Kiel,  Sehulbuohdr.  1809«  XXXIV.  u.  428  51 
(3  19^).  —  JPalrioUn,  Tale  paa  Kongene  Fcedselsdagi 
liaiL  1809.  (Gehalten  in  dem  Adillerkcadetten* Institut ,  al9 
er  seinen  Unterritht  begann.}  —  Dannereprogete  Retekritf-: 
ning  og  Toneklang.  Das,  1809.  Ute  perbeee.  und  per  mehrte 
Aufl.  Kimblu  1809.  Zte  Aufl.  Das.  1813.  —  Nytaaret  181 S 
(lehn  Gedichte  Ton  David)*  Das.  1813.  —  Kortfattet 
Fe/iedning-  til  Begreb  om  Dannersprogets  Reishrkming  og- 
fonehlojtg.  Das.  1813.  —  Haandskrift  for  Venner,  Das. 
ISIS.  —  Kongernes  Seder.  Das.  1813.  —  Spco'  paa  Roen-' 
nee  Tanker  oper  min  Boerspradiken,  Das.  1813.  —  Et  Ord 
til  sin  Tid,  ipende  Sidenstykker.  'Öas.  1813.  —  Grundlag 
psd  Gramjnalikahke  Porehesningrr  for  Ungdommen»  Das. 
1S14.  —  Vennen  paa  Reisen,  et  Lystspil.  Das.  1814.  — 
Samlede  Digte.  i.  2  Deel.  Kiaeb.  (Hievon  kam  eine  Termebrl« 
Ansgabe  unter  dem  Titel  heraus:  Samlede  Smaaling  i  bun^ 
den  og  ubunden  Tale.  1-3  DeeL  Das.  181 5 1£.  16.  —  Tydsk^ 
dansk  Ordbog  pon  Abrahamson ,  nach  des  Verfasser» 
Tode  henuisgegeben.  1(^.2.  Th.  Das.  1815-17.  —  Sang& 
Ped  Unipersitets  samt  ped  Metropolilanskolens  Hoejtidetig-- 
heideis«  og  Jubelf esten.  Das.  iSil.  ^^  Krandsene,  Das.  iSilm 
(Dieses,  welches  nicht  in  den  Buchhandel  kam^  ist  ein 
Gedicht  auf  des  Ordenskanzlers  Grafen  J.  G.  Moltke  6e-» 
bnrtstag  1817).  —  Aften  er  ikke  Morgen  lig.  Lystspil  i 
^  Akter.  Das.  1817«  —  Er  übersetzte:  a)  aus  dem  I/&- 
feinischen:  Tibul  1-2. Deel.  Kicebh.  (Eine  Probe  roii 
tfeser  Uebersetzung  war  1796  herausgekommen.)  Teren^ 
UHDeeL  JDöw.  1805.  Piautus  t-A  Deel.  Da^.  1812-1814. 
(RieYon  kam  eine  Probe  heraus.*  Kiel  1807.)  Von  Martial 
gab  er  ausgewählte  und  nach  unsem  Sitten  umgearbeitete 
Stucke.  l.H.  Das.  1801.  b)  An»  dem  Deutschen:  Sdls^ 
inann*s  Peder  Jensen,  öder  AntP eisung  xu  einer  pernänf^ 
tigen  Kindererziehung.  Das.  1 796.     Ma rezolPe  Pradikener 
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om  RßUgiouUU  Dasn  1797.  JNismsi^rg  Gnmd^£ininger 
for  Opdragehe  og  Under$disning.  1-3  Deel  Doi.  1809 
u.  1801.  (Die  im  Isten  Theil  vom  Ueberietzer  hinzuge- 
fügte Schilderung ,  von  dem  Anfang,  Fortgang  und  Zustand 
dea  dänischen  Unterrichtrwesens,  ist  auch  getheilt  abge- 
druckt.)  Ouermod  gjoar  sjelden  god.  Kicohh*  1803*  Men^ 
nesiets  Vardighed  pon  Sintenia.  Dow,  1818.  Aus  dem 
Schwedischen:  Kellgrens  Gustav  Fasd,  eingeführt  tu 
der  Nordia  1795.  S.  193-262.  (Zugleich  getheilt  abgedruQkt> 
— -  Antheil  an  Müllers  deutsch- dänischem  Lexikon*  — - 
In  der  Wochenschrift:  Samleren,  4.  B.  1792|  ist  von  ihm: 
Her  man  HermaasenM  LetmeU  -*  Er  war  1795  Mitheraus- 
geber der  Nordia.  Ister  Bd.  —  Gab  zugleich  heraus  mit 
J.  Smith:  Idima,  jilmanac  for  1799;  oder  mit  einem 
andern  Titel:  Poesier  af  Ä  Guldberg  og  J.  SmitK  — 
War  1802-1804  Mitarbeiter  am  Borgervenner,  —  In  der 
Minerta  sind  von  ihm:  aufser  einigen  Gedichten,  zwei 
Reden  ^  gehalten  in  den  blaagaardschen  SchuUehrersemina« 
rium  1787  u.  1801.  —  Im  Zuschauer  ein  gro(ser  Theil 
Gedichte,  besonders  in  den'Jahren  1796,  97  ii.  1801.  Im* 
gleichen  zwei  zu  Blaagaard  gehaltene  Reden  in  den  Jahr- 
gängen 1804  u.  1805.  —  In  der  Iris:  Rede  auf  des  Ko^ 
nigs  Geburistag.  1795.  1.  307-17.  —  •  In  KioebenhavBS 
Skllderie  1811.  Nr.  37u.38:  Reden,  ale  da$  blaagaard-- 
eche  Seminarium  das  %uHznx£gste  Mal  seinen  S^ifUmgstag 
feierte.  •—  In  der  Quartalschrift  for  Sandhed:  aufser 
einigen  Gedichten,  Beitrag  %ur  Lehre  pon  der  Unsterblich-^ 
teit  der  Seele  pon  Cicero,  die  erste  Abhandlung  in  seinen 
tuskulanischen  Arbeiten.  —  Von  ihm  sind  einige  gedruckte 
Gedichte  und  Oden  auf  den  Kaiser  Alexander,  dänisch 
und  französisch,  abgedruckt  im  laerde  Efterrett.  1802» 
Nr.  29.  —  Das  Gedicht:  Assistentskirhegaarden ,  welches 
zuerst  im  Zuschauer  1796  Nr.  46  u. 47  stand,  ist  aufs  neue 
abgedruckt  vor  dem  Isten  Heft  von  Lahde's' Assistents- 
kirkegaardens  Mindesmaerker,  wozu  er  aufserdem  noch 
Samsoees  Biographie,  lieferte.  Er  war  Redakteur  der  in 
Kiel  vom  JuL  1807  bis  Jun.  1810.  in  4.  herausgegebenen: 
Zeitung  für  Literatur  u,  Kunst  in  den  dänischen  Staaien» 
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413.  von  GuUann  (Heinrich  Lorenz)  geb.  zu 
Warde  in  Jutland  den  8.  Witz  1781^  seit  1803  Artillerie« 
«ui  Zeughaoslietitenant  bei  dem  königl.  Arsenal  zu  Glück« 
itadt,  seit  1812  Premierlieutenant ^  seit  1817  Zeughaus* 
ferwalter  in  Rendsburg^  seit  1825  Oberkriegskommiseair» 
f).  Liederhuch  für  die  Harmonie  in  Gläcksfadl.  GlOchstadt, 
pdn  h.  Augustin  1812.  (12^).—  Liedersammlung  für 
guilUge  Vereine.  Rendsh. ,  gedr.  h.  FTendeU.  1824.  XIL 
«•288&  (1  TW^  12/3,  best  Pap.  2rnl/L  ^  ß^     (Revidirt.) 

414.  -fGundelach  (Johann  Daniel)  K.143  —  starb 
den  5.  März  1818  als  Jubelprediger  und  Hauptpaslor  in 
Pelersdorf  auf  Febmern,  —     Vgl.   Prov.-Ber.  1821.  H.  2. 

8.77. 

415.  -{-  Gutfeld  (August  Heinrich  Ferdinand) 
geb.  zu  Altona  den  24.  Jul.  1778,  Doktor  der  Mediciu 
n.  Chirurgie  zu  Altona  seit  180 1,  staib  den  12.  Sept.  1808« 
ii,  Dissm  inaug.  sistens  quaestiones  ires  medici  argumenti. 
KL,  Mohr»  1801.  4.  —  Abhandlung  über  den  Typhus  der 
tropischen  Regionen,  oder  das  gelbe  l'ieber,  fpelcher  i*on 
der  nudicinischen  Facultät  zu  GoUingen  am  4.  Jun*  1800 
das  Aecessit  zuerkannt  uairde;  aus  dem  lat,  (zmgedrucJblen 
Origuml)  übersetzt  pom  Verf.  GÖttingen  1801*  —  Veber 
ueränderie  Modalität  der  Actionen  thierischer  Organismen. 
h  Plaf  f's.und  ScheePs^  Nordischem  ArchiT  für  Natur- 
mid  Arzneyvvissenschaft.  Bd.  1.  St.  3.  (1801).  —  Unter- 
nehungen  über  verschiedene  Sätze  der  herrschenden  medi^ 
dnischen  Lehrgebäude.  Ir  Bd.  Hamb,  1802.  — *  Ueber  das 
Verhäünifs  der  Wechselerregung ,  Nerpenu^irkung  und  Be- 
»^gung  im  tJiierischen  Organismus.  Gott»  1803.  —  Ein^ 
liitung  in  die  Leivre  von  den  {insteckenden  Krankheiten  u. 
Seuchen.  Posen  1804.  gr.  8.  heue  Aufl.  Das.  1809.  — • 
Geschichte  eines  doppelten  alltäglichen  Wechselfiebers. 
Inj.  C.  W.  Hufelanä's  Journal  der  praktischen  Heil* 
knndc.  Bd.  24.  St.  2.  (Berlin  1806).  —  Vermischte  Be^ 
r^erkungen  aus  der  Praktik.  In  E.  Hörn' 8  Archir  für 
praktisch -mediclnisch- chirurgische  Zeitung,  und  in  v.  £g* 
lers  neuem  teutschem  Magazin. 
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416.  f  Gutfeld  (Frederik  Karl)  K.  553  —  geb. 
;bu  Bedloft  im  Amte  Hadersleben  den  9.  Oktbr.  1761 ,  seit 
179a  Pastor  fu  Hirschholm  ^  seit  1796  zu  Korsöer^  1800 
Scblofiprediger  zu  Fredensborg  und  Prediger  zu  Asmin- 
derödy  1807  Amtspropst  im  Friedrichsburger  Amty  1811 
Prediger  der  Holmskirche  und  Propst  über  die  Propste!^ 
und  in  demselben  Jahr  Bitter  des  Dalinebrogordens,  slarb 
Jan.  1823«  — -  Vgl.  Nyerup  dansk  og  norsk  Lit.-Lte 
X  1,  211.  W.  Vlykkelige  HandeUer  eller  Heibergs  syge 
Muse.  Kiosbh»  1789.  —  Heiberg  for  FubUcum  i  Anhd- 
ning  af  hans  seneste  Stridtshrißer.  X)as.  17 S9,  —  Indra- 
delsestale  i  Hirschholm.  Das.  1790.  -—  Noget  om  dea 
offentUge  Gudstjeneste,  In  den  SielL  LandemodeforhandU 
Ister  Bd.  (wovon  er  mit  dem  Amtspropsten^  Monster 
3  Hefte  herausgab.)  — -  TcUe  i  Anledrung  af  Sloisbranden 
1794.  In  der  Minerra  2,  44.  —  Aßhedstale  i  Hirsch* 
holm.  1796.  2,  345.  (auch  besonders  abgedcucki).  — *  Tale 
over  de .  sadvanÜge  Sasndagetexter*  i  JDeeL  Kicehh.  1799. 
488  5.  storS*  —  Mindetale  oper  ßirkner.  Das.  1799.  (auch 
atifgeführt  in  seinen  Gelegenheitsreden.)  —  J^igssange 
for  dei  danshe  Landeudtnu  Das*,  1801.  —  JSamlede  Poesier* 
Das.  1802.  —  Ht^rledes  t»i  skulle  betragte  Tideme,  pi 
leue  i,  og  deres  Tildragelser.  En  Gemakspradiken  for  Dron- 
ningen.  Das.  1803.  —  Leilighedstaler.  Das.  1805.  —  fft- 
storiske  Skildringer,  Scener  og  Tildragelser  af  det  t^irk'ilige 
Liu.  Das.  1805.  —  Tale  ped  Ritterordenens  Hadtideüghed* 
Das.  1812.  —  TcUe  ped  PramieuddeUngen  i  det  Scltoä^ 
boeske  Institut  1805.  Minerra  4^  233.  Tale  paa  Kongens 
Foßdselsdag  1818.  Im  Jahrg.  1818.  Jan.  -8.  68--82.  —  60^ 
dichte  in  Njerup's  Idunna  1812^  und  andere  Neujahrs«, 
geschenke.  — -  Vorrede  zur  dänischen  Uebersetzung  Ton 
Marezoli's  Andachtsbuch ,  wie  auch  zu  dem  aus  dem 
Englischen  von  Rahbek  übersetzten  Postkareth.  —  .flinige 
<}edicbte  TOn  ihm  stehen  in  Lübker's  dänischer  Blu« 
menlese. 

417.  f  Gutfeld  (Peter)  Vater  des  Vorigen  —  K.553 
.—  geb.  auf  dem  Kloster  Esrom  auf  Seeland  den  11«  Decbr« 
1727,  starb  1797.   —    Vgl.  Rhodes  HadersleT  Amt.  S.474 
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—  75;  Nyemp  dansk  og  norsk  lit.-Lex.  1,  21U 
\^.  IndgaugUaUr  oper  1  Joh*  4,  11.  Kioebh.  1756«  —  i^^- 
frtdiken  opftir  Kmg  trederik  V.   HadersUtf»  1766«  4» 


H. 

418.  -|-  Hadber  (Andreas  Lowson)  K.  464  —  gcb, 
«  Tondcm  1759,  starb  den  .•..  —  Vgl.  Nyerup  1,212. 
rt.  /.  C^-May^  8  Handelsbrepe ,  übersetzt.   Kioßbh,  1782, 

419.  Haack  (Johann  Leifliold)  geb.  zu  Tönning 
in  der  Landschaft  Eiderstedt/  studierte  Medicin  in  Kiel, 
YTftrd  den  1.  Aug.  1823  Doktor  derselben,  und  wohnt  als 
aasubender  Arzt  in  Oldenburg.  }}.  Dies,  inaug.  De  foetu 
panuilico»    KiL,  typ.  Mohr.  1826. 

420.  -^  Hälsen  (Johann  Andreas)  K.143  —  starb 
1806.  —  VergU  Kirchen-  und  Ketzeralm.  1798.  S.  161. 
i^  Geistliche  Lieder j  grbfstentheils  itber  allerhöchst  ver^^ 
»dnete  neue  Texte.   Schlesw.,  Rohfs  in  Comnu  1800. 

421.  -|- jffa&^/x  (Otto  Matthias)  Sohn  des  Vorher- 
gehenden  -—  geb.  zu  Schleswig,  examinirt  auf  Gottorf  1787, 
seit  1788  Diakonus  zu  Oldenswort  in  der  Landschaft  £i« 
derstedt,  1796  Pastor  zu  Tetenbüll,  und  seit  1817  Pastor 
za  Hömerkirchen  in  der  Grafschaft  Ranzau,  starb  den 
I.  März  1819.  —  Vgl.  ProT.-Ber.  1821.  H.  2.  S.  80. 
ij.  Predigt  am  Jubeüage  den  isten  Jan»  1801  über  A.  147, 
Sehlesw.  1801.  36.5.  —  Schriftmä/sige  Darstellung  pon 
der  Beschaffenheit  der  Erscheinung  Pon  der  Zukunft  de% 
Utmu  Friedrichsstadt.  1801.  —  Das  Leben  und  die  Er-^ 
heilang  der  Frommen,  ihren  MitbrOdem  ein  Segen,  Eine 
Endigt  Hber  das  gewöhnliche  Evangelium  am  16.  Sonnt. 
»ocÄ  Ttinitatis.  Schlesw,,  Röhfs.  1816.  —  Vom-Anschaun 
Gottes;  eine  Trauerrede,  bei  der  Begräbnifsfeier  Sr.  Jfo- 
jestät  des  hochseligen  Königs  zu  Dännemarh  etCm  jChri^ 
fiian  VIL  glorufürdigen  Andenkens,  über  Ps.  11 ,  li. 
Öw.  ders.  1817.  (8  /J).  —  Ansprache  an  eine  geliebte 
Oemeiae,  die  Lesung  und  Vorbereitung    der  heiL    Schrift 

i.  Ute  Aufl.  Pas.  1817.  (4/3).  —    P^eis  der  gött^ 
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liehen  BarniherzigheU  für  den  herrlichen  Triumph  der 
chriatL  Kirche  Über  die  beiden  Lepidthane,  die  schlechte 
Schlange  und  die  krumme  Schlange j  oder:  wider  den  fV- 
fasaer  der  PP^arnungen  des  Altonaer  Publikuma  •••••  den 
falschen  jpropheten*  1817.  (ward  angekündigt^  ob  es  er- 
schienen, kann  nicht  angegeben  werden).  •—  Winhe  zum 
Nachdenken  über  2  These.  2,  1-12.  am  30.  Jlüg.  p*  J* ,  (de 
dem  Tage  der  goldenen  Hochzeitsfeier  Sr,  Hochfürstlichen 
'Durchlaucht,  des  Hrn.  Landgrafen  Karl  zu  Hessen,  ge- 
widmet.     Schlesw.,  Böhfs,  1817. 

422.  Häuf  sei  (A.*.  H,..)  geb.  zu  Bergen  in  Nor- 
wegen^ lebte  den  gröfsten  Theil  seines  Lebens  in  ^evels* 
fleth,  wo  sein  Vater  Organist  u.  Schullekrer  war,  und 
hält  sich  jetzt  als  Privatschullehrer  in  Itzehoe  auf. 
ih  Beschreibung  vom  Kirchspiel  und  Dorfe  JVewelsßetJi, 
als  Beilrag  zur  Vater landskunde.  Itzehoe,  gedr.  b.  Sc/iön- 
feldt.  1818.  32  S.  (8  ß)    (Revidirt.) 

423.  von  Haffher  (Adam  Magnus  Wenzel) 
Obersllieutenant  seit  18  ..^  Oberst  und  Chef  des  Artillerie- 
corps seit  1823,  kün.  dän.  Kammerkerr  seit  31.  Jul.  1815^ 
Ritler  des  Schwerdlordens  seit  18..,  der  Ehrenlegion  seit 
1824^  Commandeur  des  Dannebrogordens  seit  4.  Jul.  1822^ 
Dannebrogsmann  seit  18..;  war  1813  Commandeur  der 
dänischen  Truppen  bei  Allona.  —  Wohnt  jetst  in  Oldesloe. 
ih  Oeffentliche  Erklärung  Über  seine  Theibtahme  an  den 
Verhandlungen,     welche    der    JViederbesetzung     Hamburgs 

"durch  französische    Truppen   porangegangen   sind.     1815« 
24  S.    (S /i). 

424.  Hagelstein  (Franz  Daniel)  geb.  zu  Lübeck 
den  3.  May  1771^  seit  1797  Doktor  der  Medicin  und  Chi- 
rurgie^ Ritter  des  Dannebrogordens  seit  1814^  Physikus  in 
den  Aemtern  Reinbeck^  Trittau  und  Tremsbüttel  seit  1823, 
wohnt  zu  Oldesloe^  kön.  Dän.  wirklicher  Justitzralh  seit 
1817.  \h  Entwurf  eines  allgemeinen  Baderegtements» 
Kiel  1813.  —  Ueber  die  bei  Oldesloe  angelegte  Salzbade- 
anstalt.  In  den  Prov.-Ber.  1813.  H.  3.  S.  346-61.  — 
Bemerkungen  über  dae  Baden,  in  Beziehung  auf  die  Salt- 
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itnd  Schu^ßfelbäder  su  Oldesloe»  Lübeck,  b»  O*. Niemann, 
Leipz.,  Fleischer  in  Comm.  1816.     (Revidirt.). 

425.  Hagen  (Johann)  geb.  zu  Quickbom  in  der 
Herrschaft  Piiincberg  den   19.  März  1776,  verließ  Ostern 

1801  die  Universität  Kiel;  war  4  Jahre  Candidat  der 
Theologie^  wurde  den  10.  Decbr.  1805  zum  Prediger  zu 
Uck  im  Amte  Tendern  gewählt,  und  als  solcher  1818 
allerhöchst  unmittelbar  nach  Scholtburg  im  Amte  Haders- 
leben vocirt«  \h.  Tuende  Pradikener  foranledigede  ved 
Slorn^den  fra  3die  ül  4de  Februar  1825.  Hadersleu, 
trykt  hos  Seneberg.  1825.  30  S.  (6 /f).  —  En  köre  Be- 
tkrit^lse  om  den  tusindaarigen  Jubelfestes  HeUigholdelse  i 
Sioiborg  Kirke  den  14.  May  1826;  samt  Jubelprakenen  om 
Krisiendommens  Indfcerelse  i  Danmark  i  Aaret  826, 
trjht  hos  Seneberg  i  Hadersleu.  1826.  32  &  (6  ß)  (Auto- 
graphum«) 

426.  -{•  Baron  von  Hager  (Johann  Wilhelm 
Friedrich)  K.  140  —  starb  im  März  1799. 

427..  Hahn  (Detlev)  aus  Hardesbye,  Amts  Flens- 
burg; Lebrer  am  Erziehungsinstitut  zu  Bernstorfsminde 
in  der  Baronie  Brahetrolleburg  aufFühnen  seit  1800,  gegen- 
wärtig Organist  in  Schönwalde.  ^^.  Gab  heraus:  Der 
Winterabend.  Eine  Monatsschrift  18...  —  Bemerkungen, 
die  Verminderung  der  Kornproduktion  und  Vermehrung  des 
Binduiehsti^els  auf  den  Landgütern  in  Holstein,  ueran^ 
Inf  st  durch  den  im  3  H.  5«  71,  befindlichen  Aufsatz.  In 
den  landwirthschaftlichen  Heften  der  Schleswig- Holst.*  pa* 
triot.  Gesellschaft  H.  -6.  S.  67  -  74.  —  JVitterungsbeob- 
aduungen  uom  1.  Sept.  bis  zum  Schlafs  des  Jahrs  1822« 
Das.  H.  8.  8.141-172. 

428.  "f  von  Hahn  (Friedrich)    K.  144  —    wurde 

1802  vom  Kaiser  in  den  Reichsgrafensland  erhoben,  starb 
den  9«  Oct.  1805  zu  Remplin  als  Landmarschall.  IJi.  Ab- 
handlungen in  Bode's  astronomischem  Jahrbuche  etc.  für 
1795:  iUjer  die  Sonne  und  ihr  Licht  —  für  1799.  über  den 
Nebeißeck  im^  Orion.  In  Voigt 's  Mag.  für  das  Neueste 
aoa     der    Naturgeschichte.    Bd.  10.    St.  2;     und    in    dea 
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Scbrffien    ckr   Gesellscbaft   oaturtörsclieiider    Pretmde    zu 
Berlin.  Bd.  II.  Nr«  2. 

429.  f  von  Halem  (Gerhard  Anton)  geb.  in  dex 
Hauplstadt  der  Grafschaft  Oldenburg   den   2.  März  1752, 
-war  anfangs  Canzelei-  und  Regier ungsrath  zu  Oldenburg, 
«päter   Herzogl.  Holst. -Oldenburgiscker   Juslitzi^th,    starb 
den  5.  Jan.  1819  zu  £uHn  als  Regierungsassessor«  —    Vgl« 
Nyerup  1^  216^    Rüder  2,  114;    die  Kordalb.  Blatter 
S.  219;    Rafsmann's  Handwb.  S.264;  Proy.-Ber.  1820. 
H.  1.  S.78.  u.  1823.  H.4.S.178.     2^.  De  jure  eUminicUorum 
ffulgo   der  Ausgeieichten ,  eorumque  ind6mni$atione.    Hafn* 
1770.  4.  — .•    JVudeände,  ein  Gedicht.    Hamh.  1780.  4.  — 
Aeechyloa  jigcanemnoji.    Leips.  17 S5.  — -'  IVaüenatein,  eim 
SchauspieL    Gölting.  1786.  -^    Poesie  und  Prosa.     Hamh» 
1789.  -—  Blicke  auf  einen  ^Theil  Deutschlands  ,  der  Schweiz 
und  Frankreichs,   hei  einer  Reise  im  Jahr  1791.    2  TTiU. 
ttamb.,  Sohn.  n9i.  (6  TJtlfl).  —    Dramat,  fTerke.    Bmrh 
1794.  —     Geschichte  des  Hertogthums  Oldenburg.    3  Bde. 
Oldenh.  1794-96.    Mit  Urkunden,  Stammtafeln  u.  Kpfm. 
(15  Wff^y  —    Inscfirift  auf  Alger ion   Sidneys  Grab,  nach 
dem  Englischen.     In  y,  Hennings  Genius  der  Zeit.  1797. 
Jun.      Die   Schlange  Pithon.    Das.  Jul.     An   Theon.   Daf* 
Inpromptü.  Das.     An  Kaiser  Pa u L  Das.    An  Friedrich 
JVilhelm;  nach   Pindars  erster  Pythischer  Hymne.    Das. 
1799.  Jan«    An   Teutonie.    Das..  April«     An  Friedrich 
fFilhetm  den  Sicherer  des  nördlichen  Deutschlands.   Das. 
—  Bläthen  und  Drummern.   Bremen  1798.  —     Irene.    EUne 
Monatssclirift.  Deutschlands  Töchtern  geweiht»  l-2i«r  Jhrg. 
Berlin  iSOi  u.  iS02.     S -- Ater  Jahrg.   Münster  ISO S  u.  iM4. 
5u.6ter  Jahrg.  1805  z^.  1806.  —     Fleusina.     Ein  Gedicht  m 
5  Gesängfn.    Im  Damenkalender  für  1802.  Berlin  1802.  «— 
Leben  Piier  den  Grofssn.    B  Bde.    Mit  Kupf.    Münater 
u.  Ijäipz.    Mit  Peters  Bild  und  2  Schaiimünten.  1803-1805. 
gr.S.    (1^  W^  8  y3).  —    JLebensbesehreihiHg  des  Bussisch^ 
KaiäetL  t  'eneral  -  Feldmarschalls  Bernhard   Ch  ristoph 
Graf  eh   pon   Münster.     3ßt    dem    Bilde     des    Grafeu. 
Oldenburg,  Schulte.  1803.  gr.  8.    (4  fl^  4  ß).    Vorher  ab- 
gedruckt in  Woltmann^s  Geschichte  und  Politik.  Bd.l.  - 
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2  0.3.*—    Schriften.    ^Bde.    ii'4Ur  Bd.  enihahsn  pro^ 
msche  Auf  satte  aus  historischen  Schriften.  MiinsteriWB^ 
1807.   (HrngO.     SterBd.  Gedichte.  1807«   (5^7^.     6terBd. 
Münster  1810«   —       Oldenburgische  Zeitschrift  von   G.  A» 
9.  Halem   lu   G.  A»  Gramberg  herausgegeben.    4  Bde» 
(jeder  enthat  6  Stücke.)    Oldenb.  1804-1806.  —    Jesm  in 
Bitkania.    In  Henkels  Museum  für  Religionsi/nssenscliaft» 
&.  3.  S.  413-28.   C1805).  —     Gebhard  Ihichsefs  u.  Agens 
vom  Mansfeld,  ein  Unweiser.     In  Ascheaberg's  Taschen- 
boch  für  die  Gegenden  am  Niederrhein  nuf  1806.  S.  241-45. 
—  Sammlung  der  wichtigsten  AJttenstäcie  susr  Geschichte 
it$  Jahrs    1806.      Nebst    chronologischer     Uebersicht    der 
merJtwOrdigsten  Begebenheiten  herausgegeben    uon   G.   A. 
p.  Halem  u.  d  L.  Runde.     In   2  Abiheilungen,     Olden- 
httrg.  1807.  gr,  8.  (6  V^C)»  —    Kleine  historische  Schriften, 
Wmster,  1808.  —    Jesus  der  Stifter  des  Gottesreichs ,  mit 
iKpf.  nach  Bamberg.   Hann.,  Gebr.Hahn.  1810.  2Thle. 
Auch  unter  dem  Titel:    Halem s  Schriften    7u.  Ster  Bd., 
•der  dessen  poetische  Schriften  Ater  Bd.  —     Erinnerungen 
blatler  von  einer  Reise  nacJi  Paris  im  Sommer  1811.  Hamb. 
1813.  (5  r/4/!^  —     Töne  der  Zeit.  Bremen  1814.  238  S.  — 
Gedanken-  bei  Lawätz^s  Buch:  Ober  die  Sorge  für  Hülfs^ 
UdärfU^e.    In  den  Prov.-Ber.  1816.    H.  3.  S.  279-95.  — 
Femunft  aus  Gott  in  Bezug  auf  die  neuesten  Widersacher 
ierwUbtn.     Jamben.     Lübeck,  /.  J.  p.  Rohden,  ^818.  gr.  8. 
FZ  II.  725.  (1»#4^>   relp.  2»#>    Einige  Proben  dar- 
tas:  In  Schröder  u.  Kleines  Oppositionsschrift.  Öd.  1« 
B.3.  Nr.l5.  u.  in  den  Fror.  •  Ber.  1818.  H.1.  8.34-4;^.-*- 
*X/oJ;»  Stockes  Manen  geweiht.  Lapidarinschrift  lateimsch"  ■ 
deutsch»   Lp%. ,  Goschen.  1819.  in  Comm.  v,  Bohden  in  IM- 
Mu  bBog.  4.  iSclirp.  I7r4/i^fl,   FeL  U1^4ß).    Das 
bl.  Original  ist  Ton  L.  A.  Moltke  $.  den  Art  u.  Tgl. 
»ck  den  Art.  K.  Reinhard.  -*     Ficelin^  JJeben,  nebst 
uner  Einleitung   in  die   Geschichte  fPagriens^    In   Win- 
fried's  Nordalh.  Blatt.  (1820)  H.  4.  S.  219-40.  -*   Gedichte, 
Ueine    prosaische    Aufsätze    im    deutsclMHi    Museum,    tu. 
Schilier's  Hören,  den  Musenalmanachen,  den  Prov.-Ber^ 
tt  8.  w.    Hat  Antheil  an  der  HaUischen  Lit* Zeitung.  — 
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Sein  BiUnifs  steht  Tor  itia  708ten  Bande  der  neuen  lOlg. 
deutsch.  Bibliothek. 

430.  -|-  Harnkens  (Johann)  war  seit  1771  Pastor 
zu  8t.  Peter  in  Eiderstedt^-und  starb  den  •  •  •  ^^.  Ueber 
den  Ursprung  des  Namens  Nordstrand.  Berichtigung  einer 
Muthmafsung  des  Herrn  Ihs tor  Kruse  auf  Pellworm.  Id 
den  Prov.-ßer.  1796.   H.  3.  S.  330-36. 

431.  -^Hammeleff  (Christian  Julius  Friedrich) 
Sohn  des  Nachfolgenden  —  geb.  zu  Kopenhagen  den 
6.  Novbr.  1802;  studierte  Philologie^  Theologie  u.  Philo* 
Sophie  zu  Kopenhagen ;  wo  er  auch  Mitglied  des  medicini» 
sehen  CoUegiums  war;  starb  daselbst  den  8.  März  1827. 
\\.  De  Unipersitatibus  disquisitio  historico-'pkilosophica^ 
cujus  primam  partem  introductionis  loco  die  XXX.  M.  Ju* 
nii  hora  VI  postmerid.  in  auditorio  coUegii  medicei  defen- 
dere  conabitur.  Hafn.,  A.  Seidelin.  1826.  19  S.  —  Auf- 
satze in  dänischen  Zeitschriften.  —  Gedichte.  —  Viel- 
leicht  ist  auch  von  ihm :  Danmarks  Shytsengel  £  Roeskilde 
Domkirke,  et  Digt.  Kicebh.  1818. 

432.  Hammeleff  (Erich)  —  geb.  zu  Kopenhagen 
den  16.  Jul.  1776 ,  Doktor  der  Rechte  seit  1797^  seit  1798 
GeYoUmächtigter,  und  seit  1804  Sekretair  und  Comtoir- 
Chef  bei  der  König!.  Afrikanischen  Consulaldirektion ,  Ja- 
stitzrath  seit  1815^  Amtsverwalter  ^  Aktuarius  und  Haas* 
vogt  in  Bredstedt  seit  1817.  —  Vgl.  Nyerup  1,  2iS. 
IJlm  Diss.  inaug.  De  liberos  legitimandi  m^dis  secundum 
juris  danici  imprinus  hodierrU  praecepta.  Kik,  typ.  Mohr. 
1797.   (Rcvidirt.) 

433.  f  Harte  (John)  war  1798  Kaufmann  und  Bur- 

ger  in  Altona^  und  starb  den \\.  John  Hane^a 

gegründete  Beschwerden  gegen  das  Postamt  %u  AUona, 
namentlich  Dr.  Chr.  GoltU  Hirschfeld,  Postmeister  Kifs 
und  Meyer,  Schreiber.  -  Aus  dem  Engl,  übersetzt.  Aliorus 
im  Juli  1798.  85  S. 

434.  f  Hanke  CK^rl)  K.  144  —  starb  den  10.  Jun. 
1803«     ^i.  Gesänge  und  Lieder  einheimischer  Dichter  für 


Digitized  by  VjOOQIC 


Hanseh.  213 

Kenner  und  Idebhaber  in  Musik  gesetzt.    2  TAle.    Altana, 
Kopsn.  1798« 

435.  f  Hansen  (Dedev  Nikolai)  K- 145  —  start 
den  5.  April  1797 ,  als  Propst  und  Hauptprediger  an  der 
Domkirche  zu  Schleswig. 

430.  Hansen  (Ernst  Friedrich)  geh.  zu  Annenhof 
bei  Kiel  den  16.  Sept.  1782,  seit  1810  Lehrer  der  Land- 
wirthschaft«  Obstbaumzucht  und  Botanik  am  kön.  Schul* 
lehrer- Seminar  in  Kiel.  \\.  lieber  den  Produktionspreis 
itr  Kartoffeln  von  29iß  die  Tonne.  Mitgetheilt  von  luxen 
aaf  Knoop,  In  den  laudwirthschaflL  Heften  der  S.  If. 
Patriot.  Gesellschaft.  H.  5.  (1822).  — *  Die  Kartoffeln  eins 
der  mchtigsten  Feldfruchte  ^  u^enn  sie  mit  Milchvieh  ver^ 
füttert  werden.  Das.  H.  7.  8.  44- 51.  (1823).  —  Bas 
MuUerhorn.  In  den  Prov.-Ber.  1823.  H.  3.  8.91-98.  — 
Anleitung  zur  Kenntni/s  der  einlteimischen  Gräser,  so  wie 
n  deren  Anbau,,  Saamengewinnung  und  Benutzung  als 
Futterpflanzen,  zunächst  für  die  Landwirthe  der  Herzog- 
Üämer  Schleswig,  Holstein  und  Lauenburg  gesammelt  und 
nadi  Märten 8  und  Koch  bestimmt  und  beschrieben. 
Ndfst  einem  Herbarium  mit  65  Arten  getrockneter  Gräser. 
Man  1827^  bei  Maller  u.^FränkeL  In  Comm.  bei  v*Maack 
u»  Kiel  XII.  u.  220  iS.  —  Aufsätze  in  den  FroY.-Ber. 
(Revidirt.) 

437.  Hansen  (ßollYv^h)  geb.  zu  Strucksdorf;  Amts 
Gottorf  1773 y  studierte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  1798, 
seit  1799  Pastor  zu  Slesebye  bei  Schleswig;  im  Lande 
Scfawansen.  }}.  Kurze  Nachricht  aber  den  Bau  der  Siese- 
hjer  Kirche,  und  die  dadurch  veranlafste  Kirchweihfeier; 
«1  fFort  zu  der  Beherzigung  für  Kirchenvorsteher,  inson- 
derheit in  den  adelichen  Distrikten.  In  den  Prov.*Ber. 
1S21.  H.4.  8.38-60. 

438.  Hansen  (Hans,  als  Schriftslellef  nennt  er  sich 
Johannes)  geb.  zu  Husum  den  4.  Oktbr.  1797,  hielt  sich 
von  7ten  bis  24sten  Lebensjahre  in  der  Brüdergemeine  zu 
Ckristiansfelde,  studierte  spater  zu  Leipzig  und  Kiel  Theo« 
logie;  1824  auf  Gpttorf  examinirt;  ist  seit  1825  Fastor  zu 
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Simonsberg  im  Amte  Husom.  .  |f.  Kann  d^  Herruhuihi^ 
sch§  Gemeine  eine  wakrhafi .  epongelUch  -  chrUiUche  Ge^ 
meine  gekannt  werden?  Beantwortet  und  der  Gemeine  bei 
der  ihr  am  17.  Jun.  1822  bevorstehenden  iOOJährigen  Ju- 
bileumefeier  zur  Prüfung  vorgelegt^  Leipz^,  Reklam.  1821. 
XFL  u.  182  S.  —  Ein  ernstes  Wort  wider  die  Herrn- 
huther,  Beantwortung  einer  sogenannten  unpartheiischen 
Betsrtheilang  und  Berichtigung.  Kiel  u,  Hamb. ,  1823*  hL  8. 
63  &  ,—  Ueber  eine  Berichtigung  des  Namens  meiner 
Kirche.  In  den  PrÖT.-Bcr.  1827.  H.3.  S.  576-81.  —  Eia 
paar  Aufsätze  im  Husums  Wochenblatte«  (Reridirt.) 

439.  Hansen  (Haus)    geb.    zu   Langballig,    in   der 

Gemeine  Grundhof  d^a ,    seit  1806  Lehrer  an  der 

Fleckenschule  zm  Gravenstein,  seit  1816  Lehrer  der  Schule 
d£S  Küniglicfaen  Chriaiians- Pflegehauses  in  Eckernförde, 
seit  1825  Lehrer  an  der  Freischule  zu  St.  Marien  in  Flens* 
burg  und  seit  1827  Dannebrogsioann.  ^^.  Von  ihm  in 
Verbindung  mit  C.  Eggers:  Lese-,  Sc/weib-  und  Recken- 
tabellen,  und  BegleilungsbluUer  1825  i^  1826.  Im  Fer^ 
läge  des  Königi.  Christians -lyiegehauses  %u  Echernforde. 
CAutographiim.) 

440.  Hansen  (Hans  Chrislopher)  K.  145  —  ist 
seit  18o3  Hauptprediger  zu  Oldesloe. 

44L  Hansen  (Jep  Peter)  geb.  zu  Westerland  auf 
Sjlt  den  8.  JuL  1767^  Schullehrer  und  Küster  zu  Keitum 
auf  Sylt  seit  1820,  Dannebrogsmann  seit  •  •  •  •  W^  Ka^ 
lender  auf  das  neunzehnte  Jahrhundert  nach  der  astrono^ 
mischen  Zeitrechnung»  —  Tabelle  über  den  täglichen  Auf^ 
und  Niedergang  der  Sonne  pon  54  bis  55  Gr.  N.  Breitem 
Zwei  Kupfertafeln  in  gr»  4.  nebst  Erklärungen.  1806.  — • 
Deutsch  und  Dänisches  Schulbuch  zur  ersten  Uebung  im 
Lesen  und  Denken.  Plensb.  1808.  3/«  perm.  Aufl.  1825* 
49  £  —  Der  Geizhals  auf  der  Insel  Sylt,  Ein  Schauspiel 
in  4  Aufkägen.  (Im  Sylter  Dialekt  der  Nordfriesischen 
Sprache.)  Flensb^,  gedr.  b.  Jäger  1809.  96  Ä  —  Lieder 
zur  schuldlosen  gesellsohaftL  Unterhaltung.  6  5.—«  ZV« 
dänische  Tyigonometrieskale ,   eine  Stellpertreierin  der  aus^ 
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Umdiicim  lUn-^  und  Gü9Urßk{fle,  mit  Sjupferßgurtnf 
Hamb.,  Vollmer.  1814.  32  S.  ^gr.  8.  —  Maihemat,  Conr- 
jUartn,  mii  Kapferßgwnn*  AUona.  1816.  9^  S.  -^  ffe^ 
uknibung  der,  tmier  jijuf sieht  der  SehUewig-HokU  p^" 
tnotiachen  Geselhcluift  im  Jahr  1815  pon  ihm  ^ingeri^h" 
teUn  und  herausgegebenen  verjüngten  Kor/%¥^ßggp  AUß^ß* 
1816.  8  &  4«  —  SysUmaiiscJies  und  gemeinnHiftUidies  He^ 
ebenbuck  für  die  Jugend  der  H»ru}gthiimer  Schleswig  und 
Holstein.  Sonderb. ,  Timmerm.  1819.  12^.5'.  {\7r^%ß)p  — 
Materialien  einiger  astronomischen  Wiüyriieiten*  Tondern, 
gtdr,  &  Forchhammer»  24  S»  ^—  Versinnlichxa^ef^  einiger 
estronomischen  JVcJirlieiten.  Das.  1827.  24  S.  mit  Kupfer^' 
ßguren.    (Autographum*) 

442.-  Hansen  (Napoleon  Fiiedrich  August  Eeter) 
geb.  aaf  dem  Gute  Schürtoaee,  «tudierie  Medicui  uad  Cbi* 
rar^  auf  der  UniTersilät  zu  Kiel;  wosdbst  er  zum 
Doktor  derselben  am  4.  Jul.  1827  promorirt  ward« 
ih  Dies,  inaug.  De  diaetae  jparuae  H  ine^iaetd  ad  morboe 
Mellandos.   KU,  typ.  Mohr.  1827.  26  S.  4. 

443.  Hansen  (.-.•.'.)  g^b.  zu  •  .  .  .  den  .  •  •  . 
17..,  lebt  als  •  •  •  •  zu  •  •  •  j  \\.  Aus%ug  aus  einem  lantf- 
wirthichaftL  Bericht  über  die  Guter  Bundhof  und  Oester^ 
gaard^.    In  den  Froy.*Ber.  1812.  H.  5*  8.624-37. 

444.  Hansen  (.  .  •.  .  .  .)  geb.  zu  ....  den  .... . 
17..  war  1796  Prediger  zu  ...  .  {i.  Ueher  einige  Dia-' 
hntttfer&äiinieee  in  den  Schlesw.- Holsteinischen  Kirqien» 
In  den  PrOT..-Bcr.  1797^  H.  1.  S.  38-67. 

445.  Hanseen  (Christian  Karl  Friedridhi)  geb.  zu 
Ploen  den  Uff.  May  1774 ,,  studierte  Theologie  in  Ki^^ 
examinirt  in  Glüeksladt  1797 ,  seit  1801  Pastor  zu  Saraii^ 
Adjunkt  pro  persona  in  6üsel  seit  demselben  Jahre  ^  seit 
itl8  Pastor  zu  Glescheadorf  im  Amte  Arensböck. 
^»  Warte  des  Trostes,  gesprociun  am  Sarge  des  pereu^igten 
um.  E.  Jl.  JScbwerdtfßger  a^f  Wensien,'  in  der  Friih^ 
•iunde  des  iAteu  Novembers  1812.  Eutin  1812.  .(Nur  für 
dk  Familie  gedruckt.)  «^  Corifirmalionsfeier  in  der  Kür* 
«4«  stt  Sarau  am  27.  Aug.  1815;    oder  letzte   Worte   au 
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Eugenius  Oraf  von  Repentlow,  aus  ehm  Hause  Al^ 
tenhof,  bei  der  feierlichen  Aufnahme  in  die  Gemeine  Jesu. 
Eutin.  i^Vi.  24  Ä  —  Je  gröfeeres  UnglOch,  desto  stär^ 
herer  Glaube.  Eine  Gedächtnifspredigt  am  Sonntage  Exaudi, 
aber  die  in  der  Mittemaohtsstunde  pom  29sten  auf  den 
BOsten  Mai  1821  in  dem  Grofspogteidorfe  Schärsdarf  eut-^ 
etandene  Feuersbrunst,  in  welcher  eine  Mutter  mit  ihrem 
Säugiing  und  ein  kleiner  JDienstfunge  das  Leben  einbüfsten* 
Das.  1821.     (RcvidirtO 

446.  f  Hanssen  (. )  war  Doktor  der  Me- 

dicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt^  wie  auch 
Amtsphysikus  zu  Tondern ,  starb  als  solcher  den  18.  Febr. 
1806.    \\»  Diss.  inaug 

447.  Harding  (Karl  Ludwig) .  geb.  zu  Heimar  bei 
Hannofer  den  20.  Febr«  1788,  studierte  Theologie  zu  Kiel, 
examinirt  1821  auf  Gottorf  (Ir  Ch.)y  erster  Frediger  in 
Neumünster  seit  1822.  \h  Ueber  Vernunft  und  die  lu-- 
therische  Kirche  tn  Beziehung  für  die  95  Thesen  des  Hrn. 
Archidiahm  Harms  und  den  ärgerlichen  Gegenstreit  uom 
einem  lutherischen  Laien.  Mit  einem  Motto  aus  Euripides. 
KieL  1817.    2te  verb.^'Aufl.    Hamb.  18l8i 

448.  Hargens  (Christian  Friedrich)  .K.  146  —  er- 
hielt  1796  die  Adjunktur  in  der  medicinischen  Fakultät 
zu  Kiel«  ^^.  Ueber  die  epidemische  Constitution  zu  Kiel, 
besonders  ilber  die  dortige  Eu/trepidemie  im  Jahre  1798. 
In  Hufeland's  Journal  der  praktischen  Heilkunde.  Bd. ?! 
St.  2u.  3.  (1798).  —  Mediclnisch- praktische  Aufsätze  iit 
demselben  Journal.  Bd.  8.  St.  1-4.  Bd.  9.  St.  1-4.  —  Sar 
le  mal  de  mer  ( die  Seekrankheit ).  In  der  Zeitschrift :  Le 
iNord  literaire  etc.  red.  par  H.  de  F.  0 1  i  v  a  r  i  u  s.  Cah.  4. 
(1804).  —  Mehre  anonyme  medicinische  Aufsätze  in  Yer- 
schiedenen  Zeitschriften.    (Revidirt.) 

449.  Harms  (Klaus)  geb.  zu  Fahrstedt,  einem 
zum  Kirchspiele  Marne  in  Süderdithmarschen  gehörigen 
Dopfe^  den  26.  May  1778,  studierte  Theologie  zu  Kiel 
seit  1799,  examinirt  zu  Glückstadt  1802,  seit  1806  Dia- 
koHus  zu  Lunden  in  Norderdithmarschen  und  seit  1816 
Archid'iakonns    an   der    St.    Nikolaikirche    zu  Kiel.      Er 
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erhielt  1819    den  Ruf  zum  Bisdiof  über  «ammtliclie  eTav- 

gdische  Gemeinen    im   Russisclien    Reiche,    den   er  aber 

Bttht  annahm«      Für  diese  Ablehnung   bauete   ihm   seine  . 

GcBeine  ein  bequemes '  Haus.  —    Vgl*  Für  Christenthum 

ud GoHesgelahHheit.  Bd.IL  H.2.  S.331-37^  Molbech's 

Reisen l,17u  18;  Prov.-Ber.  1824.  H.a.  S. 84;  Hühner- 

Rider's  Zeitnngslex.  2;  1351  (wo  auch  sein  Bildnifi,  das 

uch  besonders  existirt,  gemalt  Yon  L.  Hansen ,  gestochen 

TonProt  Bollinger  (1822)  mit  der  Unlerschrift:  — „und 

sehmen  gefangen    alle  Vernunft    durch   den    GJauben    an 

Ckrtstom.'O      Vi*   ^^^  Jüngling  am  Scheidewege;  ein  Er- 

merisngMbifUt  an  meine  Co^firmanden*  1808«  —     JFinter- 

fottiUe,  oder  Predigten  an  den  SoTm-  und  Pesttagen  pon 

Jdvent  bis  Ostern.    Kiel,  akaä.  BchJu  1808.^.8.  IteAufi. 

1M2(4  97^     Zte  181r7.    4/tf  1820.  (e^TSJ^).     Wurde  auch 

1822  Ton  Pastor  Sörensen  auf  Fanoe  ins  Dänische  und 

8di\7edische  übersetzt.  -^      Das   Cliristenthum ,  in  einem 

Unnem  Katechismus  aufs  neue  der  Jugend  porgestellt  und 

pprissen.    Das.  1810.   48  S.  16.    2te  Aufl.  1812.-  3/f.  Kiel 

tuLeipz.  1814.  (Ist  zum  grofien  Theil  nachgedruckt,  auch 

m  DSnische  überscizt  von  P.  Iversen  in  Middelfart.)  — 

Die  ScWsthülfe  in  schwerer  Zeit;    eine  Predigt  am  zweiten 

Epiphanias.  iSii.  2>a*.  1811.  —     Sommerpostille,  oder  Pre* 

digien  an  den  Sonn  -  und  Festtagen  pon  Ostern  bis  Adpent. 

Uter  TM.   Das.  1811.^  gr.  8.  288  S.  (ßwji  12/?).    2le  Aufl. 

1815.  Zte.  1820.     2ter  TId.   i>a«.1815.   2teAufl.  1820.  {geb. 

4  W^  2  ß).  —     Uebungen   im    Uebersetzen  aus   d^r  plalt- 

deutschen   Sprache  in   die  hoohdeutscJie,     Auch    als  Lese-- 

WA  VI  gebraxAclun  bei  der  ILautmethode.    Das,  1813«  32  6'. 

iVeö«  verm*  Aufl*   1818.  —     Der  Krieg   nach  dem  Kriege, 

oder  die  Bekämpfung    einheimischer    Landesfeinde.     Eine 

fndigt,  bei  Gelegenheit   des  ausgeschriebenen  Dankes  für 

den  abgeschloss.  Frieden  am  Sonntage  Septuagesimä.    Heide, 

hSchmetterlo,  1814.  2teAuß.  —  Die  Religion  der  C/iristen. 

In  einem  Katechismus  aufs  neue  gelehrt.     Das.  1814.   16. 

(i^J^JO«  —    *Die  Artikel  der  Bosengilde   in  Jjunden.    In 

^«n  ProY.-Ber.  1815.  H.4.  8.418-24.    (Auch   in  den  ver-' 

»üichlen  Aufsätzen.  S  43-50,)  —  FibeL  Kiel,  akad.Buch/i. 

1816.   48  S.   —     Fon    dem   Du,    das   Mefirseiende ,    oder 


Digitized  by  VjOOQIC 


218  Harwha. 

MehrsBinwothnde  sich  gsgtn  fFenigeneienfie ,   oder  Weni^ 
geraeinsolUnde  herau$nehmen*    Im  Dil  h  marser  und  £idtr<» 
Siedler  Boten.  Febr.  1816«  —     Von  dem  Herr,  ale  einrede 
an  Personen    medem    Stctndesm     Ein   Seitenalück  %u   den^ 
Aufsätze  iH>n  dem  Du  eto.    Das.  im  Jun.  1S16.  —     Ge- 
danken,  Winke  und  Rathsohläge  eintelner  grofesr  und  ge^ 
lehrier  Männer,  in  Be%ug  auf  die  GeeeUgeUmg  und  dia 
Aufrechihaltung  der  Gesetze.    Das.  im  Aug.  1816.    (Diese 
3  Aufsätze    stehen   auch    in    den-  Yermiscliten    Aufsitzea, 
8. 118-  34*  —     Predigten  mit  welcher  eeine  Wlnterpoetiüe 
in  ihrer  dritten  Außage  ergänzt  ist.     Aue  Räckeiohl  auf 
die  Besitzer   der  früheren  Außagen  besonders  dbgeArucht. 
Leipz.,  in  Comm*  1817«  gr,  8.  —    Das  Göttliche  in  der 
Vergebung.     Was  dem  Priester  obliege?    zwei  Predigten^ 
Das.  1817.   37  S.  gr.  8.  (10  ß).  —     VemuMclUe  Aufsut%9, 
^  publicistischen  IrüiaJUs.    Ein  patriot.  Nachlafs  bei  eeinenz 
Weggang    aus   Dithmarscften.    In   Comm.    bei   A.    Hesse» 
Friedrichsstadt,    gedr.  b.   Bade  «.   Fischer.  1817.    VIU.  tu 
152  S.    (2^8  ß).  —       Das    sind    die    99    T7ieses   oder 
Streitsätze  Dr.   Luther's  theuren   Andenkens.     Zum  be* 
eonderen  Abdrucke    besorgt,    und    mM  andern    95  SätzeUß 
als    mit    einer    üebersetzung    aus    1517   in   1817   begleitet» 
Das.  1817.  35  5.   ^r.  8.    (12 /S).     Zweimal  in   demselt^en 
Jahre    aufgelegt     \Yurde  in  Altena  nadiged ruckt  und  ias^ 
Hollandische  übersetzt.  *-    Den  Bloodtüge  for  uneen  gl€>o^ 
hen,  Henrich  t^an  Zütplien,  eyn  saah,  wbeid,  lyde  un  dood 
in  Dithmarschen.     BescJurehben  un  tom  31  Oclbr.  Ao.  1817 
herutgehben.    Das.  1817.   VHI.  «.  32  5.  (8  ß).  —     Zu^ei 
Bfformaiionspredigten,  geJialten  €un  dritten  Säculm-^  Jubels 
feste  im  Xahr  1817.   Das.  1817.  gr.  8.   62  S.  (12  ß,   Schrp^ 
itr^  4yS).  —   Briefe  zu  einer  nähern  Verständigung  über 
verschiedene  meine  Thesen  betreffende  Punkte.    Nebst  einenz 
namhaften  Briefe   an    den    Hrn.  Dr.  Sohle iermacherm 
Das.  1818.   VI.  u.  106*.  gr.S.  Ciiftfi  i%ß).  —    C.  G. 
Hoffmann^s  Auslegung    der  Frags tacke  im  kleinen  Lu^ 
iher's  KatecJdsmus ,  in  27  Bufs^  und  Abendmahlsandach'* 
ten,  das  erste  Mal  1819  >    das   %te  Mal  1822  >  zum  neuen 
Abdruck  besorgt,   mit  Abänderungen   t^nd  Zusätzen.     KUtU 
1822.   (1  fJ^  8  ß).  —    Dafs  es  mit   der   Veraunftreligion 
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mdäi  kU     Eine  Antwort  an   im  Ihspeitor   und  Stadt^ 
ffarrer  Lehmua   in    jin$bach.^  Das.  1819.   120  if.    gr*  S» 
(2V^  —     Fan  de  plcUtdüiUeche  Spraak,  un  uHiriun  ee 
Uker  ie   ae    de  hoogdüuteche.    In    d^n  Kieler  Beilrigen« 
Bil.  (Schlesvrig  1820).  S.  292-310.  —     Ueher.  Armen- 
Monieen,     Das.  Bd.  2.  S.  447-80.  —     UebertriU  %ur  pro^ 
Mtmtiscken    Kirche.     Das.    S.  493-500.  -—     Schlufsrede 
hei   der    Versammlung    der    S2eler    Bibeige  eelUehaß    am^ 
if^  Nophr.  1818  gesprochen.    SoHleew^,  g^dr.  im  7tst»-In8i. 
1820.  iBog.  (geh.  2/?).  —  Einige  Winke  und  fFanusngen, 
heteffend  Angelegenheiten  der  Kirche.     Drei  nun  heeon^ 
i*n  Abdruck  äberlaseene    Forreden,  su  denen  noch  zwei 
Uäae  Aufeaize    JUnzugeßlgt    sind.    KieL  1820.   gr.  8.    — 
Ckriitologisehe  Predigten.    Kiel,  akad.  Buchfu  1820.  M  S. 
(1 V^  —     Zwei  Reformationepredigten ,  gehalten  an  den 
jahrlü^n    Be/hrmationefesten   1818  u.  1819.    Das,,  akad. 
BuM.  in  Comm.  1820.  66 S.  .gr.S.  (in^sß).  —    Ueber 
tk  Kleineei    Eine  Predigt,  gehalten  am  Sonniage  Juhiiaie 
ISIS.    Angehängt  eine  Erzählung  (der  Hirsch  im  Walde). 
Abs  der  Bevcn  Auflage    der  Somm^rpostille.    Das.   1820. 
*l  8,  gr,  8.  (8  ß).  —     Diesjähriger  Leitfisden  in  der  For^ 
herütung    seiner    Confirnumden.      Üas.    dies.    1S20.    gt.S. 
(!•  ß).  —     Meine  Erklärung  auf  die  Schrift:  ^„des  Ar- 
Mudonus    Harms    in    KM  Dekuionsschrift  gegen  den 
SemUor  fFitthöJft  daselbst  in  puncto  saerilegii,  nebst  des 
Letxteren  Erklärung.    Das.  dies.  1820.  8  S,  (2  ß).   (Auch 
it  den  ,/Vfiiikea''  eiif  kalten.)  —     *  Eines    holeteinischen 
Piredigers  Ansprache  an  seine  Gemeine  zur  Erweckung  ihrer 
Thäinahme    an    dem    Christenwerk    der    Heidenbekekrung. 
lnS(aatsb.Mag.  Bd.l.  <1821)  £.231-37.     <Auch  besond^« 
%dni€kt.)      .Betreffend  den  kirchlichen  Kalender.    Das. 
8- 534-40.      Adpersarien.    Das.  6.  ^44*  50.  —    Der  drei- 
fetAe  Stand,  ^on  welchem  ans  die  Schöpfung  zu  betrack^ 
<«»  ist.    Eine  Predigt,    gehaiten    am    vierten    Trinitatis. 
yäeswig,  Taubst^Inst.  1821.  2  Bog.   (geh.  4  ß).  —    Ein 
f^siner  Kempis,  oder  Leitfaden  bei  seinem  Conßrmtmden* 
^^fUerricht  im  /alir  1821.   Das.  1822.  32  &  16.  (geh.  sßh 
—  Dp'sslbige ,    ausgeführt,    mit    angehängten   Lese^Ab^ 
'dmitten  aus  christL  Schriften*     Dtis.  dass.  1822.    142  S. 
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gr.  8«  (1  tP^  Vxß)*  -~  Pr^digUn,  an  Grunendonnerstagi» 
gehalisn,  als  Beiträge  cu  Communion"  Andachten.  KUL 
1822.  (119^14/^.  —  •  Drei  Reformationepredigten,  ga- 
halten  an  den  Jährlichen  Reformationefesten  1820^  1821 
u.  1823.  Altana,  Buach.  1823.  ^Bog>  gr.  8.  (l9K^8^).-^ 
€]hrietL  ff^oehenbetisSe^gen,  in  Lehren,  Sprüchemu  Gebeten, 
ufie  'sie  t^or  und  in  und  nach  der  Noth  su  gebrauchen 
sind.  Das.  ders.  1823.  XII.  u.  ^iS.  iL  S.  (1  ^  Aß, 
Sc/irp.  ifri^i^ßy  —  Zu  Herrn  Compastor  Funkle  G#^ 
echicJite  der  neuesten  Altonaer  Bibelausgabe,  einige  Aeu»^ 
eerungen  und  Mittheilungen.  Lübeck,  Schönfeldt.  1823« 
(8  /S).  -*  Geistlicher  Rath  für  Hebammen  aller  Länder 
für  Hebammen  in  Schleswig  u*  Holstein  ange/iängt.  Nebst 
beigedrucktem  Ausxug  aus  dsr  Hebammem^erordnung.  Das. 
ders.  1824.  rilL  u.  63  Ä  kl.  8.  (1^8/2).  —  Von  den 
gemeinschaftlichen  Erbauungen  in  den  Häusern.  Drei  JFV#- 
digten  geJialten  im  Herbste  1823.  Das.  ders.  1824.  VI.  tu 
66 &  ^.8.  (ifri^A  ß).  —  2*yo7nmes  Erwägen  unserer  per» 
sönlichen  Angelegenheiten.  Eine  Predigt  am  Sonntag  nach 
Neuiahr  1825.  Das.  ders.  1825.  gr.  8.  —  Neue  fVinter^ 
postille  für  die  Sonn-  und  Festtage  von  Advent  bis  Ostern. 
Das.  ders.  1824.  FIII.  u.  462  S.  gr.  S.  (^fj^sß,  besser 
JRfltp*  6n^sß).  —  Denkschrift  von  dem  Jubelfeste,  tvsU 
ches  am  ersten  Pßngsttage  1826  in  Dännemark,  Schleswig, 
Holstein  und  Lauenburg,  wegen  der  daselbst  vor  1000  /oA- 
ren  geschehenen  EinfuJirung  des  Christenthums  ge feiere 
worden  ist,  Hamb,,  Perthes  u.  Besser.  1826.  VL  u.  76  S. 
gr.  8.  (iTT^sß).  -=•  Neue  SommerpcMüe ,  oder  Predigten 
vom  isien  Sonntag  nach  Ostern  bis  %um  letzten  Sonntage 
Trinitatis.  Altena,  Busciu  1827.  gr.  8«  (8  rri^,  besser  Pap. 
997^).  **  Die  Kinderlehre.  In  dem  Journal  für  Prediger« 
Bd. 2.  Sl.l.  Bd.  46.  St.  2«  u.  ßd.47.  St.l.  —  Abendmahles 
Uturgie.  In  Ammon's  Mag.  für  christliche  Prediger« 
Bd.  2.  St.l.  Ein  Kirchengebet.  Das.  St.  2.  (1818> 
S.  503-505'.  Zwei  Altargebete  am  Uten  Advents-  und 
fVeihnachtstage.  Das.  Bd.  3.  St.  2.  (1819).  S.195-9S« 
Vom  falschen  Propheten;  eine  HomiÜe  am  Sten  Sonntage 
Tyinitatis  1818.  Das.  Bd.  4.  St.  1.  S.  164-71.  —  *Das 
Kieler  JUissionsblatt ,  erstes,  zweites,  drittes,  nebst  mehren 
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Misiioti«-Aii8prachen ,  die  anch  in  den  Hallischen  Milsionty 
Nachridilen  abgedruckt  sind.  «^  Verschiedene  Aufsäls» 
in  Eiderstedter  Boten,  in  den  S«  H.  L.  PrOTinzialberich- 
Un,  im  Friedensboten  (Hamb.  1820^  1825) ,  in  Schvrarz's 
Uirbuchern  der  Theologie^  in  Zimmermann's  allgem. 
Kirchenzeitnng,  im  homiletisch -liturgischen  Correspondenz« 
Halt  (Nürnberg  1825  u.  1826).  —  In  der  Oppositionsschrift 
fon  Klein  u.  Schröter  ein  Abrifs  seines  Kindheits-  und 
Jogendlebens.  (wieder  abgedruckt  in  den  Lesefrüchten  und 
ui,KappeP8  Auswahl  des  Nützlichen«)  —  Einige  Bei* 
trige  zum  Christ osophischen  Gesangbuche  von  Wehner. 
KieL  1919.  —  Auch  stehen  Predigten  von  ihm  in  der 
GoUiaisehen  Sammlung  Ton  Meisterstücken  deutscher  Kan- 
sdberedsamkeit  und  in  der  Yon  E.  Zimmermann  für 
üt  Mühlhaosener  Gemeine  besorgten  Predigtsammlung. 
(Reridirt) 

450.  Harmsen  (Matthias)  geb.  zu  Rantrum  Amts 
Husum  1762  y  besuchte  die  Husumer  Gelehrtenschule ^  stu« 
dierte  Ton  1783  an  Theologie  zu  Kiel  und  Kopenhagen, 
examinirt  1791;  ist  Rektor  zu  Marne  seit  1794.  2^.  Der 
f^reund  des  lumdmanns.  Eine  Zeitschrift ,  gemeinechaftU 
^»rauigegeben  mit  dem  damaligen  Buchhändler  Schnei- 
dir  in  Glücketadt»  Glücket, ,  in  der  Exped.  itieser  ephe^ 
^»enn  Wochenschrift.  1805.  —  Nachricht  pon  dem  im 
Mamer  Kirchspiel  gebräuchlichen  Roland»  In  N  i  e  m  a  n  n's 
8.  H.  Vaterlandskunde.  St.  3.  8  82-87.  —  Vorschläge 
t»  Verheeserung  des  Schulwesens  in  Marne.  In  GutS- 
math's  Zeitschrift  für  Pädagogik.  1807.  Septbr.  Octbr. -*- 
Was  sttr  jiusrottung  des  Aberglaubens  in  einer  Holsteini^ 
M&ea  Knabenschule  geschehen  sei.  In  der  Schlesw.  -  Holst« 
Zeiischrift  für  alle  Stände  •  •  •  •  und  andre  Aufsätze  in 
demielben.  —  Mehiorschule  in  Marne,  (Harmsen  lieferte 
Mos  die  Data  dazu).  In  dem  historischen  Taschenbuche 
fir  Prediger  und  Schullehrer.  Jahrg.. 3.  (Schleswig  1803) 
8.201-203.  —  Ansprache  des  Rektors  in  Marne  an  t^ 
^iändische  Schullehrer,  gunächst  in  Dithmarschen ,  in 
^üehung  auf  den  grofsen  Katechismus  des  Herrn  CL 
^ürms,   in   Luudenj    und  auf  Veranlassung    demselben. 
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'Husum,  gedr.  b.  M^yler.  1S16.  29  iS.  (9  yS>  —  /mM-  , 
predigt,  om  2ien  Noubr.  1817  in  der  Mamer  Kirche  eteü^ 
4f ertretend  gehalten.  Giiicketadt,  gedr.  k  jiuguetin.  1817. 
25  S,  —  Sittenepiegei  ,fur  christlich»  Dienstboten  in 
Städten  und  auf  dem  Lande.,  Ein  patriotischer  Fereuch^ 
Itzehoe^  gedr.  b.  P.  S.  Schönfildt.  1818.  64  &  (12'>2)/  — 
Sendschreiben  an  dem  Herrn  ArcMdiakonae  Harme  in. 
Kiel,  fom  Kerf,  der  kleinen  Schrift:  „Aneprache^^  etc. 
In  besonderer  Beziehung  auf  die  fOngsterschienene  Schrift  z 
p,dafs  es  mit  der  Fernunftreligion  nichts  ist/^  Itzehoe, 
gedr.  b.  Schönfeldt,  1819*  In  ComnÜ  b.  Busch  in  Altena, 
40  S.  (8  yS>  —  Schulmeister^  Ferse  auf  Fernunß  und 
Bibel;  nebst  Schlufs  ^  Entherzigung  in  gebundner  u.  unge^ 
bundner  Bede».  Alt,,  gedr.  in  der  Hamm.-  u.  Heineking-- 
eohen  Buchdruckerei.  1825.  8  &  ^.8.  (2  ß).  •—  AoEBÜlza 
in  den  älteren  und  -neueren  ProY.-Ber«  (in  diesen  z.  B. 
Fragment  eines  Gesprächs  über  die  Ferfugung :  dafs  ein 
genauerer  .dbdruck  der  Augsburg.  Confession  zum  Befor^ 
mationsjubiläum  in  der  Ursprache  peranstaltet  werden  spU. 
1817.  H.5.  S. 558- 60;  Zwei  kurze  Bemerkungen  zur  Soit- 
mann'schen  Beplik.  1824.  H.  2.  S.  149-50;  An  Herrn 
Pastor  Sothmann.  1825.  H.  1.  8.132)  in  dem  ersten  a. 
zweiten  Jahrgang  des  Dithmarser  nnd  Eiderstedter  Boten 
und  zu  den  gemeinnützigen  Blättern  für  Dithmarschen 
(z.  B.  Bihel  und  Napoleon.)    (Nach  dem  Autographum.) 

451.  Harries  (Heinrich)  K.  147  —  starb  den 
28«  Seplbr.  1802  als  Pastor  zu  Brügge  im  Amte  Bordea- 
holm.  —  VgL  6.  Ho  Ist 's  Biographie  Tor  dem  ersten 
Thcile^  der  Ton  Harries  (Alt.  1804)  erschienenen  Ge* 
dichte;  historisches  Taschenbuch  für  Prediger  und  Scbul- 
lehrer.  Jahrg,  3.  (Schlesw.  1803).  S.  159  u.  60.  |}.  I%om- 
eons  Jahrzeiten  in  deutschen  Jamben.  Mit  einer  Lebens^ 
heschreibung  und  erklärenden  Anmerkungen,  dem  Bildnife 
des  Dichtere  und  einer  vom  Vebersetzer  erfundenen  wtmd 
pon  G  eye  er  gestochenen  Titeleinfassung,  welche  die  uier 
Jahezeiten  vorstellt.  Altena,  Hammerich.  :  1796.  gr.  S. 
(6  7J^).  —  *Der  Holsteinische  Apostel  Joachim  He^^ 
echen  Pon  Hennetedt,    nebsi  Allerlei   über   Christum 
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i^rhtrUchung ,  heulen  Geist ^  alu  und  neue  Lehre,  Dra^ 
ckm  m  Bakel  u.  e.  w.  Dae.  1798.  70  8.  —  "^ColUfiechete; 
9itr  muerieeeue  Sylbenrätheel  i^an  Sl  Hilaire,  Dae»  1799* 
*-  Der  gl&ekiiche  Friede  von  1802;  eine  Neujahrsrede 
sebtt  einem  angekängien  TV  Deum.  Kiel,  Bohn.  1802.  4. 
-*>  Earriee  Gedichte }  herausgegegeben^  mit  -einer  Le" 
heAssehreibung  des  Verf.  pon  C*  Holst»  Mit  dem 
Biiiaifa  des  Verf.  und  11  Mmkblättern.  j4 Ilona,  Barn- 
rnmek  1804.  isier  Thl.  16.  68  u.  230  S.  2ter  TfÜ.  282  S. 
(^9^,  re^.  15fq^>  —  Gedichle  in  y.  Henning'« 
Gtniiu  der  Zeit,  in  dem  Flensburger  Wochenblail«  — 
SciiBildnlfii  vor -dem  ersten  Theile  seiner  Ton  G.  Holst 
^^cnmigegebenen  Gedichte. 

452.  Harring  (Harro  Paul)  Bruder  des  Nachfol- 
gnden  —  stammt  ans  altnordfrlesisehem  GescHlechte,  und 
M  geboren  zu  Ibenhof  Kirchspiels  Hattstedt,  Amts  Husum, 
«a  28.  Aug.  1798.  Er  tridmele  sich  erst  den  bildenden 
Unten  and  studierte  als  Batailiemaler  an  der  Akademie 
»  Kopenhagen  und  Dresden.  Nach  einem  kurMn  Auf- 
oihalle  in  Wien  und  Würzburg,  kehrte  er  über  Holland 
adi  Dannemark  zurück.  Er  reiste  1821  über  Marseille 
■adi  Griechenland.    Körperlich  zerrüttet  kam  er  nach  Rom, 

j  ^  Übte,  nachdem  er  1  Jahr  in  Italien*  zugebracht  hatte, 
einwechselnd  in    der  Schweiz    und  München,    bis  er   1827 

I  ^  priTatisirender  Gelehrter  nach  Prag  gegangen  ist. 
f|<  Biuthen  der  Jugendfahrt.  Kopenh*  {Schleaw»,  Taubste" 
ÄAirt  CbiTwn.)  1821.  15  Bog.  ^Schrp.  brooh.  an^sß)*  ^ 
^^iehbmgin.     Sch/esw.,    Jhst.^Inat.  1822.    ii  Bog.  {broch. 

^iq^8y3).*-  Briefe  aus  Griechenland.  In  G*  Lolz 
Of^nalien  von  1822.  —  Die  Mäinoiten,  und:  der  Cor^ 
f^,  dramalisohe  Gedichte.  Luzern,  Meyer.  1825.  (277^  4ß)* 
'"  Enählungen.  Enthaltend:  der  Brigcommandeur.^  Blitz • 
^  Gatparo  Felino.  München,  Finsterling.  1826.  gr.  8. 
(^^  ^  ß).  -—  Der  Ipsariot.  Der  Khan.  Zwei  poetische 
^^^ohluMgen.  Luzern,  1825.  Meyer  (I^ipz.,  Schmidt  in 
^W.).  —  Der  fFildschätze*  lYauerapiel  in  4  Auflägen. 
^'  dm.  1825.  (1^  12/3).  —  Der  Student  pon  Sala^ 
'^hi.  Dmmo/,  Oedich^  in  5  Aufzügen.  Dae.  dere.  1825. 
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(2  ilfi^.  —  Cyp^e$s0nlaub.  ErzäMw^gm.  Entlialteiid :  Bü 
SeelenörauL  Die  Insel  Spfu^ia.  William  CarrhilL  Bm 
</arÄ..  1826.  12.  (2^4/3).  —  BliUhen^  lyri$c?te  GedUmk 
Nebst  einem  Anhange^  Dae.  ders*  2ie  Aiitfl»  1826«.  11« 
(Dies  ist  vidleiclit  identisch  mit  der  ersten  seiner  SehriftN^ 
-—  ErzäJUungen  aus  den  Papieren  eines  Jüeietndenm  Ap 
Mönch.  Das  gebrochene  Herz.  Der  Flüchtling.  MüntktBi 
Undauer.  1826.  (3^  12y2).  —  IheoklA  Der 
nier.  D-auerspiele.  Das.  ders.  1827.  (3  W#  12  ^.  —  ßß 
dickte  und  Aufsätze  in  der  Abendzeitung  und  YieleA  '^ 
deren  belletristischen  Zeitschriften.  -i 

453.  Harring  (Marlin)  geb.  zu  Wobbenbiill,  4|M 
Husum  den  3.  Febr.  1789,  studierte  Theologie  zu  B3k^ 
examinirt  zu  Schleswig  1818,  am  Ffilngstfest«  1819  sttv 
Diakonus  in  Neuenkirchen  bei  Heide  erwählt,  liju  A^m 
digten.  Schleswig ,  Koch.  1820.  95  Ä  {i  W^f.  A  ß).  ^ 
Kurzgefafste  Gescfiiohte  des  israelitischen  Volkes,  mit  er^\ 
läuternden  Bemerkungen  für  die  gr'öfsere  Jugend  in  BS^pe^ 
und  Landschulen.  Schlesw.  list.-Jnsi.  1825.  70  S.  {^'ßi^ 
(Rcvidirt.) 

454.  Hartz  (Johann  Friedrich  Anton)  r  Sohn  *» 
Folgenden  ,—  geb.  zu  Tönning  in  der  Landschaft  EÜM^ 
stedt  den  11.  Ortbr.  1790,  studierte  Theologie  zu  fiM|;= 
examinirt  auf  Gottorf  1816,  wurde  1818  zum  CompMlQi' 
in  Mlldstedf,  1822  zum  Fastor  in  Dreisdorf  und  1827 
Hauptprediger  in  Brecklum  erwählt.  ii.  Versuch 
EJirenrettung  der  plattdeutschen  Sprache ,  oder  Behaupif0lfp 
daßs  es  sowohl  unmöglich  als  unnöt/iig  sei,  der  im  3ien  Qom^ 
ialhefte,  \%ten  Jahrgangs  der  Prou.^Ber.  geschehenen  Jü^ 
f orderung:  „die  plattdeutsche  Sprache  auszurotten  eie?i 
ein  Genüge  zu  leisteri.  In  den  Frov.-Ber.  i824.  H.Ä» 
S.  53  -  70.  —  Worte ,  gesprochen  am  Grabe  meines  TV 
ters,  wie  der  Augenblick  der  Begeisterung  sie  meinem  per^ 
unindeten  Herzen  eingab.  Husum,  gedr.  bm  Meyler.  188?* 
8  6\  i2ß).    (Rcvidirt.) 

455.  -{-  Hartz  (Jobann  Tycho)  K.  147  —  worJe 
1791  zum  Kirchenpropst  der  Fropsteien  Husum  u.  Bred* 
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iledt  aad  nini  Hanplpwtor  in  Httsnm  ernannt  und  starb 
iea  IL  Aug^  1827.  —  Vgl«  dit  Rede  des  Sohnes  an  seinem 
6i^;  fios*  Wo€henbL  1827.  Nr.  37;  ProT.-Ber.  1827. 
H.4  S.  750  n.  51.  l^.  Zwei  Predigten,  in  der  Marien^ 
Mie  m  Fieueburg  gehalten.  FUneb  ,  gedr.  h*  Jäger  1797*, 
64  &  —  Empfehlungewwrdigee  Verfahren  dee  Sohulpairo^ 
Mt  in  J^nning  bei  der  Wiederheeeitung  einer  erledigten 
Sckdaelle.  Ein  Brief  an  den  Prof.  (JB.)  Müller  in  Kiel. 
h  den  PrOT.-Ber.  1797.  H.  6.  S.85-96.  —  Bede,  bei  der 
fdtr  der  funfkigfährigen  Ehe  dee  Hrn.  Kammerrathe  BuT" 
thard  Johann  Heinrich  Schröder  und  seiner  Gattin  Clara 
Bimora  Schröder  geb.  Heckenauer  in  Kiel,  am  11*  Febr. 
Vm  gehalten,     däctetadt,  gedr.  b.  Auguetin.  1800.  13  & 

456.  \  Hase  (Johann  Otto)  K.  148  —  starb  aU 
OberfSrsler  zu  Eutin  den  •  •  •  • 

457.  f  Hasse  (Heinrich  Theophilus  Christian) 
Li48  —  starb  als  Dr.  juris,  kön.  däii.  Legationsrath 
nl  AmisTerwalter  zu  Ranzau  'den  22.  Febr.  1802. 

458.  Hasse  (Johann  Christian)  geb.  zu   Kiel  den 
2iiaL  1779,    besuchte    die    Husumer    Gelebrienschule^ 
iMierie  die  Rechte  zu  Kiel,  erhielt  1798  das  Schassische 
Stipendiam,  Doktor  der  Rechte  seit  1811,  PriTatdocent  an 
te  Uaifersität  zu  Kiel^  und  UniTersitfitssyndikus  seit  1805} 
v^tlicher  Professor    der  Rechte   an  der  Universität  zu 
KMigitierg  seit    1813;   in  gleicher   Qualität   zu  Jena  seit 
^Sii,  Tfo   er    zugleich   Oberappellationsgerichtsrath   war^ 
oriaüicher    Professor  der   Rechte   zu   Berlin   seit   1818; 
9mw£rtig    in    gleicher    Qualität    zu    Bonn    seit    1821» 
^  Beiträge  zu  einer  Bepieion  der   bisherigen  Theorie  iHfn 
^^  ihelichen   Gütergemeinschaft;  nach  deutscJiem  Pripot-* 
«**.    Luly  akad.  BacJih.  1808.  2i8  S.  gr.  8.  (3  9n^).  -^ 
Di«»  iaaug.  disquireas:    annovatip   voluntojria    esse   possit 
afri  itipulaäonem.     Ibid.,  typie  Mohr.  1812.   40  S.  4.    — i 
"^  adpa   dee  Bömisch^n  Bechts,    eine    äif^ilis tische   Ab^ 
*««<^.    Kiel,  akad.  Buchh.  1815.  XVL  u.  669  Ä  gr.  8. 
v^*^  12)»).  —     Giebt  es  nach  dem  Sachsenspiegel  ein 
^V^tkia  an  bewegliehen  Sachen,  und  u^ird  dieeee  auf^ 
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gegeben  durch  die  bhfee  fr^imiUige  Bnifemung   aue  der 

Wehste?    eine  vorläufige  Erörterung.     Im  ArchiT  für  die 

ciTilistitdie  Praxia.  JBd.  1.  IL  1.   (Berlin  1815).  8.18-403. 

Sollte  der  L*  14.  pr.  D.  de  aqua  et  aquae  phipiae  atcettdae 

nicht    ohne  Jlbänderung    des   Textee  mu  helfen   eein?     In 

V«  8aTigny*6,  Eichhornes  nnd  Göschen's  Zeitschrift 

für  geschiphtliche  Rechtswissenschaft«    Bd.  3.  H.  i.  (1818) 

8.  53- 72.     Anteige  und  Beurtheilung  einer  zuerst  1764, 

dann    wieder,    nebst    einer  Abhandlung   Pothiers ,    Parte 

1813*  8«  abgedruckten   Schrift  des  Parlamente  ^Advocaten 

le  Beim  Ober  die  Culpa  und  deren  Prästation»   Das»  Bd«4« 

(1819)  H.  2.  Nr.  2.     Skizse  des  Güterrechte  der  Ehegatten 

nach  einigen  altern  deutschen' Reehtsqueüen*     Das.  Bd.<4« 

H.  2.  S.  60-112.     Versuch  einet  genauem  Auslegung   der 

l.  1.  D.   de  jure   dotium  und  der  L  20. ,  D.    eoL  matrim^ 

Das.  Bd.  5.  H.3.  S.  311-37.      Ueber    Universitas  juris    et 

rerum,    und  äbßr    Universal   und    Singularsuccessiou»     Ink 

ArchiT   für    die   civilistische  Praxis.    Bd.  5.  (1822)   H.  U 

Ueber  die  Compensation  und  ihre  Uquidität»'  Das.    Bd.  7« 

H.2.  (1824)  S.  145 -207h  —     Das  Güterrecht  der  Ehegatten 

mieh  Rom.  Recht.  Bd.  1.     Berlin,  Reimer.^  1824;  34  Bqg» 

gr.  8.   (799^  12  ß).  —     Pon  der  Bestellung  der  Sert^iluten 

durch  simple  Verträge  und  Stipulationen,     In  dem  IUieiiii«> 

nischen    Museom,    das    er  mit  herausgiebt^    Bd.  1.  H.  1» 

(Bonn  1827)  8.64-128.     Von  dem  Recht  der  Lex  Cinda, 

Das.  H.  5.  8. 185-248.     8eit  1828  giebt  er  das  Rheinischt 

Museam  für  Jurisprudenz  mit  F.  Blume,  G«  F.  Pnchta 

u.  £.  P  u  g  g  ^  heraus.  Preis  des  Jahrg.  von  4  Hf  tn  (zu  7-8  B<^«) 

3  Hthlr.  Einz.  Hefte  1  Rthl.  ^  In  dem  1.  Hefte  ist  von  Ihni 

Wie  u^erden  die  Flächte  der  Dos  aus  dem  letzten   Jahrm 

heim  Schlufs  der  Ehe  zwischen  dem  der  dieselbe  zurück^ 

vaf ordern  und^dem  der  sie  zurückzugeben  hat,  uertheiU?^'^ 

Kann   das,  n^ds  Juristisch  Dos  helfet,    hei  einer  Ehe   mit 

Conpentio  in   m^num  Statt  finden?  •— >     Ueber  Gell.  N.  A. 

10^2.    (Reyidirt.) 

459.  Hasse  (Johann  Friedrich  Bernhard)  geh*  aa 
Heimar  in  Hannover,  lebt»  als  Doktor  der  Uedkin  und 
Physiluis  auf  dem  Gt Sflich  - SchimmeUnannschen  Giite  hit^ 
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leiisbsrg.     \\.    Diu.  inaug.  medicO''ehinirgica  d^  .   ».  •  » 
mnandi  methodo.    Heknaiad,  1796.  4. 

460.  Hasse  (Nikolaus  Herrmann)  geb.  zu  Wand«« 
leck  den  19.  Septbr.  176$,  seif  1804  Prediger  za  Sörup 
f»  Angeln,  privatisirt  seit  1820  als  emeritns  zu  Cappeln. 
^  Sümdrede  'am  Smge  d$a  i^er endigten  Hm.  Pastor  jin^ 
dnat  Thomsen,  Aijähr*  sehr  perdUAten  Hfmptpredigars 
der  Gemeine  Sorup ,  gehalten  am  30*  Nop.  1809.  Fteneh*, 
gedr.  h.  Jäger*  1809.  —  Vertheidigung  unserer  BefriedU 
gungen  gegen  die  so  laute  und  harte  Anklage  derselben. 
SckUsw.,  KocJu  1816.  16  S.  (4  ß\  —  "^Skizze  iiher  Fer^ 
foiuing.  In  den  Frov.-Ber.  1816.  H.  5.  8.493-96.  Die 
Vmiaigung  tun  iOOJährigen  Jubelfeste  der  Reformation* 
Das.  1817.  H.  5.  8.  629-31.  (Auch  im  Flensburger  Wo- 
chenblatt abgedruckt).  —  Predigt  am,  iOOjährigen  Refor^ 
niaUonsfubelfeste.  Flensb.,  gedr.  b.  Jäger.  1817.  24  S.  kL  8. 
(10^.  —  Ein  JVort,  peranlafst  durch  die  in  Asche  Ue^ 
finden  Oerter.  In  den  Prov.-Ber.  1818.  H.2.  8.207-10. 
♦Äa  Wort  über  Bemergelung.  Das.  1818.  H.3.  8.297-301.  . 
Uther  einige  neuerrichtete  Sparbanken  in  dem  Herzogthum 
SAUswig.  Das.  1821.  H.l.  8.78-82.  —  Ueber  die  Worte 
lern  am  Kreuz:  Vater,  pergieb  ihnen,  denn  sie  ufissen 
ficht,  was  sie  thun.  Eine  Fastenpredigt.  Sonderburg,  gedr.  ' 
(k  Timmermann,  1821.  — -  Jubelfeier  am  S.JunU  (1822)  in 
C(fpeln  und  8.  Jun.  zu  Brodersbye.  In  den'  Prov.-Ber. 
1822.  H.  3.  S.  81-95.  —  Mehre  Gedichte  in  dem  Htf- 
«uner,  Flensburger,  Sonder  burger  und  Kieler  Woch^n- 
Uatt.  -^     Anthell  an  der  Eidora  in  den  Jahren  1823  u» 

iS25.  -^    An    den   Schnee,    fn  den  Lesefr&chten.   1828^ 

B.1.  8t.  3.  8.  47  f.    (ReYidirt.> 

461.  f  Hasselmann  (Karl  Friedrich)   K.  149  — 

A%A  als  Pastor  zu  Rahlstedt  Amts  Trittau  den  22.  lanf. 

1809  (war  geboren  1743). 

46X    Hassetrhann  (Karl  Friedrich  Christian) 

Sohn  des  ZaCharias  li  in  Kordes   ^   geb.  zn  P^n  den 

M.  März  I7!94,    studierte  seit   1812   Theologie    zu   KteY; 

«>«»iatrt  zu  Gliicketadt  1817,  seit  1818  Prediger  zn  8«ir8ik 

KfVfUel  Segeberg».     \\.  BrmUs  Wort  über  die  Notk  d^ 

15* 

Digitized  by  LjOOQIC 


^8  HOsselnumn  «^  H^gewUcim 

Häuer$lßiU0  auf  dem  Lande  in  den  ^erzagthümem  Sekiee^ 
u^ig  und  Holstein.  Im  StaatA.  Mag.  Bd.  2.  H.  3.  (1822) 
8.  637-53.  —  Schreiben,  die  J^th  der  Häuereleuie  *«- 
treffend.    Das.  8. 6S5U.86.    (Revidirt) 

463.  Hasselrnann  (Zadiarias)  K.  149  —  ging  1797 
als  Kammerralb  und  Anüsverwalter  nach  Remfeid,  ist  auch 
.Hebungsbeamter  auf  den  niedergelegten  Höfen  BarenhoC 
und  Heidekamp* 

464.  Havenstein  (FiiedrickVeief)  geh.  zu  Schwab- 
stedt  Amts  Husum  den  9.  März  1773,  studierte  Theologie 
in  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1791,  zweiter  Prediger  auf 
Helgoland  von  1799  bis  1802,  erster  Pastor  daselbst  Ton 
1802  bis  1808,  Pastor  zu  Hollingstedt  Amts  Göttorf  aeit 
1808.  J J.  Leichenpredigt  auf  den  seL  Pastor  Böttcherm^ 
Hamh.  1803.  —  Chronib  des  Kirchspiels  Hollingstedt  uom 
Jahr  1820.  In  den  Mittheilnn^en  zur  Vaterlandskunde« 
Bd.  2.  (1822)  oder  die  Sd^riften  der  patriot.  Gesellschaft 
^d.  5.  —    Aufsätze  in  Zisitschriften.    (ReTidirt.) 

465.  ■t-t;o/j/Ä?rf^mawi(B[artwig  Johann  Christoph) 
K,  149  .^  starb  als  Kammerherr  und  Generalmajor  za 
Schleswig  den  11.  Jan«  1818  an  den  Folgen  einer  in  de» 
Schlacht  bei  Sehestedt  (10.  Decbr.  1813)  erhaltenen  Kopf* 
wunde.  —  Vgl.  Alt.  Merk.  1818.  S.  147.  JJ.  Empfind^ 
same  Heise  iK>n  Oldenburg  nach  Bremen  1796.  —  Vom 
„Karl  poH  Eleüdsheim^^ \tT%dMn  der  3te  ThI.  und  eine  neae 
Aufl.  der  beiden  ersten.  1796. 

,466.  •{•  Hegelund  (Johann  Marquardt),  K.  150 
u.  553  — •  geb.  zu  Friedrichsstadt  1755,  war  erst  Rektor 
zu  Schleswig,  dann  seit  1792  Compastor  an  der  Christ- 
.Garnisonskirche  in  Rendsburg,  seit  1796  zu  Thumbye  und 
Struxdorf,  emeritus  seit  1817,  priratisirte  seit  dieser  Zeit 
zu^  Schleswig,  wo  er  den  8.  Septbr.  1825  starb. 

467.  •{•  Hegewisch  (Dietrich  Hermann)  K«  150  •— 
Vater  des  folgenden  — -  war  nach  Einigen  1739»  nach  An* 
denl  1740,  geboren  $  seit  1798  Mitglied  der  k&u  dSn«  Qe* 
jMllscbiüGt  der  Wissenschaften  au  Kopenhagen,  seit  ISOS 
\m.  dän.  Etalsrath,   seit   iSM    Mitglied  de«  Mimc^er 
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Akademie  der  Wtsaenschaflen  und   seit  1809  Ritter  Toai 
DMüdirog^  starb  xu  Kiel  den  4.  April  1812*  — -    Vgl.  den 
Ah.  Herc  t8l2.   Nr.  71;   Iieipz.  Lit.-Zeit.  1813.  Nr.  119; 
md  Allg.  Lit.  Anz.  1797.  S.1265;  Rüder' 8  Lex.  Bd.  2. 
8. 150.    \\.  jdmeriianischea  Magaun  oder  atUheniische  Bei" 
trage  zur  Erdbeschreibung,  Staatetunde  u*  Geschickte  pon 
Amerika,  besünders  aber  der  pereinigten  StacUen*    Heraus-* 
gig»  pon  Prof*  Heg^wisch  in  Kiel  u.  Ptof.  Ebeling  in 
Hamburg.   lrBd.2tesSt.  Hanib.,  C.  E.  Bohn.  1796.  3 teeSi. 
Da»,  ders,  1796.  200  S.  gr.  8.  —     Ueber  die  veflome  Suh-^ 
fülle  bei  Oldesloe.    In  den  ProT.-Ber.  1797.  H.l.  S.9-13» 
Schreiben  an  de»  Hm.  Prof.  Schrader,  peranlafet  durck 
imen  Abhandlung  Über  die  Aufhebung  der  Leibeigenschaft^ 
Das.  H.  4.  8.370-85.  —    ^Schrsiben  an  die  Frau  *1^*  üher^ 
den  Ursprung  der  Leibeigenschaft    Kiel,  gedr.  b.  Mohrm 
1796.  96  S*  —    Gab  mit  F«  C.  Jensen  heraus:   Priuile^ 
gm  der  S.  H.  Vtltterschaft ,  pon  den  in  der  Pripilegienlade 
befindlichen  Originalien  genau  abgeschrieben,  und  mit  den^ 
Men  perglichen,    auch    demnächst  sum  Druck  beförderte 
Kiel  1797.  —    Bede  uan  Andenken  des  Grafen  Andrect^ 
hier  Bernstorf,  gehalten  im  grofsen Hörsaale  der  Vni-^ 
pmität  tu  Kiel  am  28.  Aug.  1797.   Das.  Mohr.  1797.  %lS. 
Ueber  die  für  die  Menschheit  glücklichste  Epoche  in  der 
M.  Geschichte.    Hamb.,  Pirthes.  1800.  gr.  8.  (297^  4ß). 
^  Fan  den  militairischen  Anstalten,  insbesondere  pon  der 
tntsn  Einrichtung  eines  beständigen  Militairetats  in  den 
Benogihumem  unter  Konig  Christian  IV.    In  den  S«  H. 
Buttern  für  Polizey  und  Kultur.  1800.  St.  7.'—  Beiträge 
nr  Geschichte  und  Literatur.     Kiel  1801.  gr.  8.  —    Ge-* 
*duchle  der  Grachischen  Unruhen  in  der  römischen  Bepu-* 
*Ö,  Hamb,,  Perthes.  1801.  gr.  8.    (2 1^  4  /?.)  —    Histo^ 
^  u.  literarische  Aufsätze.   Kiel.  1801.  gr.  8.  —    /iT-  E. 
Chrietiani's  Geschichte  der  Herzogthumer  SchUswig  und 
Holeiein  unter  dem  Oldenburgischen  Hause,  fortgesetzt  pom 
S<m  Tfteile  an  (Auch  unter  dem  Titel:  Schleswigs  u.  Hol^ 
t^nns  Geschichte  unten  dem  Könige  Christian  IV»  und 
*»  Bezögen  Friedrich  IL,  Philipp,  Joh^  Adolph 
wdPxiedrich  Ill.y  oder  MMI1588  bU  1648)  J9«?.180l.— 
^itrThL,  auch  betitelt:  SehUswige  u.  Holsteins  Geschichte 

Digitized  by  LjOOQIC 


230  HegBwUch. 

unier  den  Königen  Friedrich  IIL  und  Christian  K 
und  unter  den  Herzögen  Friedrich  IJI.  und  Chrieii^fß 
Jllbreoht,  oder  pon  1648  .&/«  1694.  Dcu.  1802.  ^r.S.«^ 
Histor.  Vereuoh  über  die  Rom*  Finanten.  Altana,  Hwn$u 
1804*  FIIJ.  u.  SS5S.  (4  n^),  —  Geechichie  d^r  em* 
Stirlamenteberedsamhelt.  Dae.dera.  1804.  ^.8.  (4fn^$ßii 
•r-  Grundiüge  der  Weltgeschichte,  in  der  Manier  dee^ 
Pf'oß  Busch,  um  mit  dessen  Grundrlfs  der  JVt 
verbunden  zu  werden.  Hamb.,  Bohn.  1804.  (fiV^^fi^ 
lieber  die  Emancipation  der  Katholiken.  In  der  Mim 
1805»  Jun,  —  Uebersicht  der  irländ.  Geschichte  uar 
tigern  Einsicht  in  die  entfernteren  und  näheren  Ui 
der  Bebellion  1798  ,  die  Union  Irlands  mit  Gro/si 
1801,  und  die  noch  nicht  erfolgte- sogenannte  Ei 
der  Katholiken.  Alt.,  Hammerich.  1806.  gr.  8»  (4  fn^ 
Ueber  das  Lied  Pon  den  Niebfllungen.  In  der  BerU«^ 
Monatsschrift  1806.  Not.' 6.  368-84.  Fragmente  aus  eM 
Mingedruckten  Abhandlung  über  die  deutsche  Kuiturgti^, 
schichte  seit  der  Reformation..  Das.  1807.  Okt.  S.  19S-ftlV 
•^  Geograph,  u,  historische  Nachrichten,  die  XJolonieen  den 
Griechen  betreffend  \  nebst  Betrachtungen  über  diä  FenuH'. 
li^ssungen,  über  den  Zustand  und  die  Sc/iicksale  dieser  (&« 
lonien.  Altena,  Hammerich.  1808.  F/II.  u.  233  S.  gfit^. 
CSV^S/S).  -^'  Neue  Sammlung  kleiner  histor.  u.  literS^ 
echer  Schriften.  J^as.  ders.  1809.  /r.  u.  328  &  (4,»#>-'^ 
Jßinleitung  in  die  historische  Chronologie^  Das.  ders»  lAt 
(l97^  IJ^yS).  —  üeber  die  griechischen  Colonieen  '4tf& 
Alexander  dem  Grofsen;  ein  Nachtrag  %u  den  f^ 
§;raph.  u.  historischen  Nachrichten,  die  Colonieen  derOrlt^^ 
chen  betreffend.  Das.  ders.  1811.  202  Ä  (2  »#).  —  ♦Ä» 
echichle  der  schwedischen  Beuolution  bis  eur  Ankunft  ite 
Ptinsen  Pon  Ponte ^Coruo,  als  erwählten  Thronfolgerei  mA^ 
authentischen  Staatspapieren.  Bamb.  u.  Kiel  1811.  —  Ö*' 
^ei  den  Alten  öffentliche  Erziehung  war?  Eine  [toW% 
Untersuchung.  Alt.,  Hammerich.  1811.  (8  ß).  —  Vüm 
Martin  OpitK.  In  Fr.  SchlegePs  deutschem  MnstfM 
1812.  8. 116-  68.  u.  285-312.  •—  *Joh.  Craigs  Onmi^ 
ulg^  der  Politik;  Untersuchungen  über  dia  wiehtigeten  oät^ 
geKl.  Arigelegenluiten^  nach  der  Erfahrung.   \Aus  i  1^^ 
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snU.  ir.BJ.  1815.  XZXJI.U.S39S.  2isrBd.  1816.  29551 
^io'Bd.  343  S*  ZpM.,  Goschen.  1816.  gr^  8.  (Hegewisch 
kat  nur  den  xweifen  Thefl  übersetzt ,  die  beiden  andern 
iisd  TQn  J.  B.  SnsemihL)  —  Sehreibm  an^  einei^Frmmd 
Shtr  du  Folgen,  die  aus  der  Vereinigung  perechiedener 
Volker  unter  Einer  Regierung  filr  die  Sprachen  dieser  Fol^ 
ht  entstehen  tonnen.  In  den  Kieler  Blättern«  Bd.  2.  H.  1« 
(Kid  1816)«  8.87-102  (erschien  zuerst  1809  als  ein  ein- 
leher  Bogen  ohne  Nennung  des  Vfs.).  —  Anonyme  Auf- 
sitze im  deutschen  Magazin  (Decbr,  1799).  —  Aus  deni 
IstenTheiie  seiner  philosophisch  'und  literarischen  Schrif« 
t«  wurde  ein  Stück  ins  Schwedische  übersetzt,  — -  Von 
<lea  bei  Kordes  aufgeführtan  Werken:  „Geschichie  der 
Regierung  Kaiser  Karle  des  Grofsen/^  „Geschichte 
der  Regierung  Maximilians  des  Ersten**  und  „AU-' 
gm.  Übersicht  der  deutschen  Kulturgeschichte/*  erschienen 
MBS  A^agen  1818.  Seine  Geschichte  Karls  des  Grofsen 
^«rd  1805  ins  Franzosische  (yon  Bour going)  und  1816 
m  Schwedische  übersetzt. 

468.  Hegewisch  (Franz  Hermann)  geb.  zu  Kiel 
^eBl3.NoTbr.  1783,  studierte  seit  1794  zu  Kiel  und  Bonn; 
besuchte  die  Hospitäler  in  Wien,  Würzburg,  Paris  und 
London;  erhielt  den  12.  Febr.  1805  abwesend  die  Doktoir* 
^^e  der  Medicin  und  Chirurgie  zu  Göttingen,  kön.  dän« 
wirklich^'  Justitzralh  seit  1824,  und  seit  1809  ausseror- 
dentlicher Professor  der  Medicin  an  der  UniTersitat  zu 
Kiel,  wie  auch  Arzt  des  königL  Friedrichshospital  daselbst 
^  Mitglied  der  medici^ischen  Gesellschaft  in  Bejclin.  — • 
V^.  Hübner-Rüder's  Zeit.-Lex.I.  S.351;  Leipz.  Lif.« 
^.1810.  Int.i.BL  Nr.l9;  Prov.-Eer.  1826.  H.  3.  S.460. 
ff* /amcf  Currie^ s  fernere  Nachrichtsn  pon  der  glück'* 
M«a  Anwendung  des  kalten  Sturzbades  in  adynamisc/iem 
f^dfsrn;  aus  dem  EngL  Hbersetzt  u.  mit  AnmerL  u.  einer 
V^ede  perseheum  Nebst  einer  Vorrede  Pon  Hm^^  Archiater 
Srandis  in  Kiel  (Auch  betitelt:  'Xter  Theil  Pon  Currie^ 
^  die  Wirkung  des  kalten  und  warmen  Wassers,  (den 
<ni^  Theil  übersetzte  Chr.  Fr.  Michaelis  1801).  Lpu 
iW7.  ^.g,  .^     Versuch    über    die   Bedingung    und   die 
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p0^€n  dmr  Fottit^ifmehrung  pon  Malihei,  aus  cbab.  SngL 
2 Bde.  j^lLs  Hamm,  1807.  (8^>  —    KUnUdks  jipho^ 
riunen.    In  £•  Horn'fl  Archiv  für  praktische  Medicin  uml 
Klinik.   Bd.  3.  H.  %  (1808)  Nr.  12.  —    lieber  die  Anwen- 
dung  dee   (^cieUbere   in  enUHndUchen  Krankheiten.     In 
Hufeland'a  und  Himly's  Journal  der  praktischen  Heil- 
kunde« 1809.  Mfirz.  Nr.  2*  —    De  uau  hydrargyri  in  mor-' 
hie  inflmmmatoriie  adnoUUionee.    KiL,  e  iypogr.  SckolanutK 
1809.  Pirogr»  —-    *  MepräeentaiiQn  des  Bauernetandte^     In 
den   Kieler  Blätlenu  B.  1.  ILl.  (Kiel  1815).  S.  99-124. 
LandeeäUeete*    Dat.  H.  3.  8.  306-63.     Stelien  aus  den  äl^ 
ieren  englischen  Parlamentereden.    Das.  B.  3.  IL  2.  (1816)» 
8.165-225.    H.3.  S.342-374i     «Zur    Folheuer tretung    iei 
ee  nicht  genug,  Landetande  eu  habefi.     Das.   B.  5.  H.  !• 
(1817)  8.135-64*  -^    Einige  entferntere  Gründe  ßir  etän-^ 
Sieche  Verfaeeung.  Leip%.  1817.  — -    *An  die  IVidereachmr 
einee  chrietlicJien  Predigers,  grechrieben  pori  einem  Arzte^ 
Nebst  4  Briefen   Franhlin^s.    Kiel,  akad.  Buchh.  1818» 
48  S.  (10  ß\  —    Einige  Gedanken  über  die  Ordnung  dem 
Medicinalwesens  und  über  jirmenuersorgung.   In  den  Kieler 
Blättern.    B.  5.  H.  3.   (1818).   8.361-440.  —     ^Entuntrf 
einer  kleinen  Hülfe  -  und  Aufmunterungsanstalt.  Dat.  1819. 
B.  1.  8.229-34.    —     *  Lobrede    auf    dsn    FeldmarechaU 
iBlücher).    Berlin,  Reimer.   1819.  4.  —     Ein  Aufeat% 
politiechen  Inhalts.     In  den  Kieler  Beiträgen.  B.  1.   1820. 
8...  —     Fbn  der  Arbeit,  betrachtet  als  Ursache  des  biir^ 
gerlichen  Lehene  u.  Glücks.  Das.  B.2  (182l>  S.  77-171. — 
^Der  unbescheidene  Schlagbaum.    Im  Staätsb.  Atag.    B.  1. 
(1821).  8.17-39.     Schreiben  an  den  Hrn.   Prof.  Falch, 
betreffend  die  Kieler  Stadtländereien.    Das.  8.638-42.  -^ 
Baumplatfie  in  den  Ddrfem.    In  Niemann's  Waldbericb- 
len..   Bd.  1.  Sit  1.  ( AUona  18210  —    ^Für  die  Gnecken. 
Brief  dee  Lord  Erskine.    JSamb.,  Perthes.  1822.  —  \An 
den  Herausgeber  des  Staatsbürg.  Mag.     Das.  B.  6.  (1826.> 
8.  193-202.  —    *Bei  Gelegenheit  des  Patente  pom  9.  Mai 
d.  J.    betreffend  Holstein  und  Eutin.     In  den  PrOT.*Beir. 
4825.    H.2.  8.253-61.      Eisenbahnen   in  Holstein.    Dat. 
1826.  U.2«  8«  239 -t  45«    ^Nochmals  das  Holstenthor.    Qtts. 
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im.  H.2.  8.410- 13.     Chinin.   Das.  U.  3.  8.  581-83.  — ^ 
Aitlteil  an  politischen  21eitungen  und  JournSIen«   (Revidirl). 

469.  Heiberg  (Johana  Ludwig)    Sohn   von   Pct. 
Andr.  H.  in  Njerup  S.  236  —  geb.  zu  Kopenhagen  den 
14.  Decbr.  1791,  bezog  die  Universität  Kopenhagen   1809, 
wurde  1817    am  ReformationsjubilSum    zum   Doktor  der 
Philosophie    promovirl;;   seit   1822    Lektor   der   dänischen 
Sprache  und  Literatur  an  der  Universität  zu  Kiel;  erhielt 
ajs  solcher    die    gesuchte  Entlassung    den    1.  Aug.  1825  t 
worauf  er   sich   Frieder  nach  Kopenhagen    begab,  wo  er 
fortwährend  privatisirt.  —  Vgl*  Nyerup  I^  235.    \\.  Ma^ 
riontitheairei^    KUxhh*  1813.  —  Dristig  uouet  er  halu  pun^ 
JiL  EomantUb  ShuespiL  Das.  1816.  —    JuUspceg  og  Ny^ 
taaUUsj0r.  Comedie.   Do«.  1816.  —    ABC -Bog  tU  Grund t- 
pig.  Das.  1817*—   De  poeseos  dramaticae  genere  hispanico 
praecipue  ds  Pelro  Calderone  de   ia  Barca,  principe   dra* 
malicorum    commentaiio   aestheiica.      Hafn*,    Guklendakl. 
1^17.  (3  V^'y  — -    Psyche,  ei  mythologisk  ShuespiL    iste 
Deel    Das^  1817.  — -    Kot^   Saiomon    og   Jcergen   Hatte- 
mayer.     Das,,  ReitzeL  1820.     2/e  jiufl.    1823.     3/tf  ^^K* 
1826.  (^^  Rbrn^  8  ß).  -—    Formeniehre  der  dän.  Sprache'^ 
tfUwickeÜ.     AU.J  Hammerich.  1823.  'XXVIII.    u.   124  8. 
(1  f9^.  >-*     Der  Zufali  aus  dem  Gesichtspunkte  der  Logik 
betrachtet,    als  Einleitung    *u  einer    Theorie^  des  Zufalls. 
Kopenh,  Reitsei  1825.  2  Bog.  gr.  8.    (12  ß).  -«     Om  den 
menneskelige  EriJied  i  Anledning  af  de  nyeste  Stridigheder 
sp«r  denn»  Gjenstand.    Das.  1825.  —    Den  2Bde  Januar, 
Faudeidlle.   Kioebh,  1826.  (4  Rbm^  8  ß).  —    Recensenten 
og  Dyret.    Vaudeuille.     Udgi^en  af  Printzlau.    Das.  1826 
(4i2M9^).  — *     Et   Eueniyr   i  Rosenborg  Hat^n,    original 
Operelle.   Musiken  af  Prof .  Weyse.   Das.iS27  {64  Rbß) — 
Om  Vaudetdüen^  som  dramatist  Digtart,  og  om  dens  Be- 
tydning  paa  den  danshe  Skueplads.     En  dramaturgisk  Un-- 
deriofgelse.    Das.,   Uykt  hos   Schultz.    Decbr.  1826.   98^. 
(72  Hbßy  —    Nordische  Mythologie.     Jus  der  Edda  und 
Oehlsnschläger's    mythischen    Dichtungen    dtargeslellt. 
HU  Kupfern.    Schlesw.,  TOsL-Inst.  1827.   XX.  u.  332  AT. 
{^WjjL  8/3).  «-«     Aprilsnorrene   eller  Intriguen  i  Skolen» 
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KioA.,  Brwnmer  1827.  —  Giebl  eine  Zeitfdirift  hm« 
unter  dem  Titel:  KjalhenhmnM  Flyptndn  Poet.  —  VeraddM 
dene  Beitrage  zur  Monatsschrift  Athene^  die  in  den  M 
den  9  Bauden  derselben  erschienenen  Hegister  yerzdskMl 
sind* 

470.  fHeilmann  j(JoIiann  Ernst)  K.  156  — 
1800  als  Pastor  zu  Kjerteminde  und  Dringstrup  auf  Fi 
nen  —    Vgl.'  Nyerup  1,  238.      ^{.   FUiuhorgeren 
Böckmanns  Minde*    In  der  Wochenschrift:    Samleren. 
Nr«  51.  — *  Noget  angaaends  Dommernes  Bog.   In:  Bla 
Theologen.  Bd.l.  H.i. 

471.  •{-  Heimreich  (Johann  Christian)  gek  M 
Neustadt  den  29.  Jun.  1777,  anfangs  Unter-,  dann  Okfti 
und  Landgerichtsadvokat  zu  Kiel ,  starb  im  Noybr.  ISflf 
^J.  Darstellung  der  wider  das  tforgeblich  jimerihaiütJuk 
Schiff  Minerva  Smith  in  der  Appellationsinstanz  erorterttk 
Condemnationsgründe ,  nehst  beigfifügtem  Beweise  der  IW 
staithaftighsit  der  in  Hinsicht  dieses  Schiffs  miidsiedd 
geschehenen  Beclamation,    Kiel  1812« 

472.  Heinrich  (Karl  Friedrich)  geb.  zu  MoliA» 
leben  bei  Gotha  den  8.  Febr.  1774,  Doktor  der  PhilosopUi^ 
seit  1791  ordentliches  Mitglied  des  philologischen  SssUh 
nariums  zu  Göltingen,  seit  1793  Privatlehrer  daselbst,  sc& 
1795  Kollaborator  und  seit  1801  Professor  am  Mariftt 
Mägda1enen*Gymnasio  zu  Breslau,  zugleich  yon  1797  Ul 
1799  Mitdirektor  des  dortigen  Theaters,  seit  1804  ordsat« 
lieber  Professor  der  Beredtsan^keit  und  der  griechisdM 
Sprache  zu  Kiel,  seit  1818  ordentlicher  Professor  derl)^ 
lologie  und'  Direktor  des  {philologischen  Seminartumi  tili 
der  Königl.  Preuls.  Rhein  •Universität  Bonn;  der  GreA«. 
herzogl.  Lateinischea  Gesellschaft  zu  Jena,  und  der  Alter«; 
Ihiimeir«  Gesellschaft  zu  Cassel,  vrie  auch  der  Niedef 
rheinischen  fürMedicin  und  Naturkunde,  Ehrenmitglied*^ 
Vgl.  Schummeis  Breslauer  Schriftsteller-  und  Künstler- 
Almanach.  Th.l.S.jtOO£;  Hübner-Rüder's  Zeit.^Lex. 
2|  156.  l\.  Specimen  animadpersionum  in  Musaei  carmei^ 
de  Herone  ei  Leandro.    GölUng.  1792.   (Etwas  abgdkitrst 
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i^  Aeie  kteintScbrlfl  Frieder  abgedrsckt  in  Rifperli't 
md  Schlichthorst's  neuem  Mag.  für  ScbuUehrer 
(Gott  1793)  S.  S6d*81)«  — >  Mu8a§i  de  Herone  et  Leon- 
dn  Carmen;  recogmotdt  ei  etnnotaiionibue  inetrutiU  Han^ 
noiferae  1793.  Strui/\  ( 1  n^  8  ß).  —  Animadperaionee  in 
FkgUu  drin.  In  der  Bibliothek  der  allen  Literatur  und 
Kaut.  SniO.  (GötÜng.  1794)  S.  44-48.  —  Obeert^tionee 
in  Seriptoris  veteres.  Partie. -L  Ibid.  1794.  (1  77^  >  — 
Besorgte  die  2le  verbess,  Auflage  de»  2len,  4len  und  5tcn 
Tieils  Ton  Koppen '•  erklärenden  Anmerkungen  zum 
Homer.  Hannover ,  1794,  1802  fi.  1804.  —  Anlheil  an 
der  Ton  G.  H.  Nöhden  angefangenen,  zur  Campischen 
Eaqklopadie  der  deutschen  Classiker  gehörigen  Aeneia  mit 
erkürenden  Anmerkungen.  Braunschyreig.  1794  (mit  dem 
8(cafiuche  der  Aeneis  beginnt  seine  Arbeit).  —  Ueber  ein 
hmodiechee  Bruchetück,  den  Sc/iiid^  dee  Hercules;  ein  kri^ 
titeiee  Sendeehreiben  an  Herrn  Maneo*  In  der  neuen 
Biidiotbek  der  schönen  Wissenschaften.  Bd.  56.  (1795>  -— 
Bede  über  die  Frage:  ob  man  das  griechieche  Studium  mii 
dm  Homer  anfangen  solle?  In  den  schlesischen  FroTin- 
zialblättern.  1795.  Octbr.  Timon,  der  Menschenfeind  aue 
Athen,  In  der  literarischen  Beilage  zu  den  Schlesischen 
ProY.-Blättemr  1^96.  8.  191-208.  Erwartungen  tu  einer 
SMesi  Theatergesc/uchte ,  nebst  einer  Aufforderung  an 
LUeratoren.  Da«.  1797.  S.  369-74.  —  ^Ueben^Ifland'e 
neuestes  ungedrucktes  Schauspieh  das  Gewiesen,  und  die 
Vorstellung  desselben  auf  dem  PropinzialtJieater  in  Breslau ;\ 
^  Didasklie.  Breslau  1797.  —  Spicilegium  obseruationum 
iii  Parmenidis  fragmenta.  In  Fülleborn's  Beiträgen  zur 
Cescbichte  der  Philosophie.  St  5.  (1797).  -«  An  das  Brest. 
Bä)Ukum,  über  die  Verwaltung  des  Breslauer'  Theaters.^ 
Von  den  Direktoren  desselben.  Breslau  1798.  —  ^Vier 
Briefe  über  die  Wäserische  SchaubUhne  in  Breslau.  In  den 
Sckleiischen  Frov.-Blätt.  1798.  Bd.  1.  8.567-69.  iBd.  2. 
8.140-50.  259-320.  —  *Zwei  Fragmente  aus  dramatur^ 
gischen  Skizzen  über  Hrn.  u.  Mad.  Fleck  auf  dem  Bresf 
irischen  Theater.  1799.  Bd.  2.  8.480-90.  —  ^  Ueber  die 
Vorstellung    pon    Kabale    unä  liebe    auf  dem   Breslaueii 
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neaier^  d€n%  Juny  1799.    DM.  1800«  Bd.  1.  &  548-66.  ! 
lieber  einige  Dar9teüungen  Iffiand^e,  auf*  dem  Jfieaier  i 
SM    Bresiaii.     Das.  Bd.  2.  8.  127-43.  8.226-38.     Einige  ^ 
Bruohalüake  aus  der  Sehieaischen    Theaiergeschiehie,     Das#  | 
1798.8.145-67.185-90.225.33.   1^99.  8.97-98. 157-69»  ' 
250-52.  324-29.   1801.  8.33-36.     Erläuterung  einee  am- 
ecken  Tafelsoherze*.  Dat.  1799.  8. 321-24.    ^Kleine  Bemer^ 
kungen  und  Tätigen.    Das.  1803. 'S.  278-84.     Imm.  Jolu 
Gerh.  Scheller.     Ein   Beitrag  Kum  gelehrten  Nekrolog. 
Das.  8.  289-98.     *Der  Sie  Mär%  des  Brealauer  Theaiere^ 
Das.  1801.  Bd.  1.  8.239-45.  —    Madame    Unselmann 
in  Breslau.    Das.  1802.  Bd.  2.  8«  158-62.  281-85.    *Joh* 
Adolph  Lisring.    Ein  fVort  tu  seinem  Andenken.   Das. 
1803.  Bd.  1.  8: 154-57.      lieber   Verwerfung  durch  Balio^ 
iage,  in  Bsxug  auf  SAO^ffi  des  Mayhefts  der  Prov-lUätU 
Das.  1805.   Bd.  1.  8.541-46.     Ueberdiefs   mehre   theatfa« 
lische   Berichte   in    den    Jahrgängen  1799-1802.  1803.  — 
Epimenidee   aus    Kreta;    eine    kritisch ^ historische  Ztseeun 
mensteilung  aus  Bruchstucken  des  Alterthums;  nebet  »wei 
kleineren  antiqiuwischen  Versuchen.    Leipz.  1801  (eig.  1800 
gr.  8.  — •     Episiola    ad    Godofr.     Guik    Koerkerum, 
Vratislop.    Disputantur   nonnulla  de  Aeschylo^  etc.     Wra- 
tislopiae.  1800«  4«  — -     Cornelius  Nepos,    pitae  excellentium 
imperatorum,     Editio  nopa,    scholarum  usui  accommodatet, 
ewm  brepi  adnotatione.    Ibid.  1801.  —     Hesiodi.  Scutum 
jHercuUsj  cum  grammaticorum  echoliie  graecie.    Emenda$n^ 
et  illustropit  atqrie,  praemissa  praeßUione  ad  C  G.  Hey^ 
nium,  edidit.  Ibid.  1802«  %maf.  —    In  Sachen  dee  Bree^ 
lauer  Theaters.   Breslau.  1803.  •—    Commentatio  academica, 
qua  Hermaphroditorum ,  artis  antiquae  operibus  illuetrium^ 
origines     et    causae    explicantur,    Hamburg.    1805.    4»    ^— 
Lectionum  auarum  per  iiestatsm,  quae  instat,  in  Aeademia 
Christiana  Albertina  habendarum  pronudgatio  ad  conuniil» 
iones.    KU.   1805.   4.   — •     JProömien    eu   den    holb/ährigen 
L>ectionsuerseichnisssn  der  Universität  tu  Kiel  seit  Oetmm 
1805»  "—    Progr.  Commentatio  1  in  D.  Janii  Jupenalie  Sa^ 
tyras.   Ibid.  1806.4.  — -  Memoria  Philip pi  Gabr^  Henm^ 
teri,   oeleb.   Medicm  Doct.    et   Prof    regiique    Archiatri^ 
nuper  defuncti  celebrata  Academici  Senatus  Kilieneie    ro- 
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§(au  H  auctoriiate,  Ibi^.  iä06«  4«  -—  Diatrib§  de  diaeceu^ 
etiis  Homericie  petenunque  monumentorum  diasceuc^i»  KiL 
1807«  4«  —  Stiftungen  aar  Aufnahme  phihlogUcher  Stu^ 
dien  bei  der  Vnipereität  sus  Kiel.  In  dem  Intell,*  Blatt  zuv 
Zeitung  für  Literatur  und  Kunst  in  den  Dänischen  Staaten. 
1807.  Nr.  3.  — -  Hede-,  ,  sur  Feier  des  AüerJiöchsten  Ge^ 
huritfeeies  Ihrer  Majestät  der  Königinn  und  Ihrer  K»  IL 
der  Kronprinzessin  von  Dännemcarkm  Kiel,  ^1808»  — -  Pro^ 
Osmium  explanationum  Horatianarum.  KiL  1808.  4*  — * 
üogr.  Praemonita  nonnuUa  de  instituto  scriptionis  publica^ 
m  Academieis  tuendo  pel  repocando.  Ibid.  1809.  4.  — 
Progr*  Nopum  epecimen  Commentationis  in  Jupenalie  Sa^ 
tiras.  Ibid.  1810.  4.  —  lieber  eine  Frage,  die  Herder 
gsthan  hat»  Eine  akademische  Rede*  Das.  1810.  4.  — 
Progr^  ludicium  literarium  de  nupera  lu/penalis  edition» 
Msiensi^  Ibid.  1811.  4.  —  Die  Mergelung  der  Alten. 
Itt  den  PrOY*-Ber.  1812.  H.  6.  S.  678-81.  —  Progr.  cui 
imunt  -Claudii  Salmasii  notae  ineditae  ad  Josephi 
Sealig  er  i  animadpersiones  ^  in  Chronologica  Eusebii ,  # 
emumento  Marquardi  Gudii  Mendsburgioo  nunc  pri" 
nam  in  lucem  prolatae.  KiL  1812.  4.  -^  Demonstratio  ei 
reuitutio  loci  corrupti  e  Piatonis  Protagora.  Ibid.  1813« 
(12^  — -  Vetos  inscriptio  inedita  ex  lapide  Idlibaeiano. 
/W.181Ö.  — .  Ungedruckte  Briefe  pon  Klopstock.  Mil- 
S^lbeilt  in  den  Kieler  Blättern.  Bd.l.H.l.  (1815>  S.130-44^ 
Bia.  H.l.  (181B)  S.  53-73.  Promotionen  dtm- Kieler  Uni^ 
fmiiät  den  31.  Juli  (1815).  Das.  H.  2.  S.  304.  .  Akten^ 
siüek  aus  einer  deutschen  Geselkchaß,  Das.  Bd.  2*  H.  2. 
8. 186  n.  86.  Brittische  Studierart  auf  der  Unipersitäi 
Oxford.  Aue  dem  Londoner  Classical  JournaL  Das.  H.  3. 
8.227-50.  — ^  Epimetrum,  ad  Aug,  Tweeteri  Commen^ 
tetionem  de  Mesiodi  Opp.  et  DD.  KiL  1815.  Zum  .grö& 
^Tkeil  -wörtlich  wieder  abgedrudU  in  Schäfers  neuer 
Aosgabe  der  Brunckiischen  Gnomici  poetae  Graeci.  Lipsi» 
1817.  —  Gab  in  Verbindung  mit  A.  W.  Gram  er.  heraus: 
^*  Diüii  Ciceronie  orationum  pro  Scauro,  pro  Tullio,  pro 
f^ooeo  partes  ineditae  cum  scholiie  ad  orationem  item 
^'^itis.  Inpenit,  recensuit,  noiis  inetruxit  Angelus  Ma^ 
i^  <^.    Cum  emendationibue  suis  ei  commentariis  demto 
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edidgmni.  Kit.  1816*  4.  —  Sehreiben  aber  eine  Becennon 
in  der  HaUiechen  Aüg.  Liiieratur^ZeiUmg.  (Eolhalt  Att$- 
siige  aul  Vorlesangen  des  Prof«  Heinrich,  2lir  Rfige 
eines  durch  jene  Recension  yerüblen  groben  Plagiats.) 
Kiel  1B16.  -—  Gab  hei'aus:.  ^jicademiae  Chrisiianae  Al^ 
berünae  Kiliensie  in  eacrie  saecularibas  terlite  refarmatae  a 
LiUhero  ecclesiae  ceUbrandis  Acta  Solemnia  coliecta'  aique 
edita.  Alionae  et  Lipaiae,  Hammerich  1818.  IFl  u.  48  S. 
Darin  TOn  ihnu  Renunciatio  eeptem  Philoeophiaß  Dootoram 
per  Decanum.  S.  41-48.  -—  Hat  starken  Antheil  an  ^  der 
Schrift:  Chrietomnesti  Eudoxi,  evangelii  ministri,  reepgn* 
sio  adt^ersue  Iheses  XCV,  /.  Boyseni,  Nicolai  Harm^ 
'  eii  ioUdem  Tkeaibus  oppoeitas»  Kiliae,  bibliop.  acad.  1818. 
445:  4.  iifJ^  A/S).  —  Die  Bibliothek  in  Bonn.  Im  Jahr- 
buch der  preußischen  Rhein  -  Universität.  Bd.  !•  H*  1.  — 
Lycurgi  Oratio  in  Leocratem;  emenda^it  C.  P,  Ä  Bonnae 
et  Lugdini  Bat.  1821.  — *  Jf.  T.  Ciceronie  de  Re  pubäca 
librorum  sex  quae  superaunt»  Ex  emendat.  Caroli  l*rid^ 
Heinrichii.  Ed.  comp endiariam  Bonnae  et  Lugd.  Bat, 
Luchtmana  1823.  120.^.  ^r.  8.  Cin^sß).  (Eine  grölsere 
Ausgabe  vrird^  erwartet.)  —  De  Julio  Pomponio  Sabino 
Firgi/ii  interprete.  Bonn.  1824.  4.  —  Kleine  AufsStze  in 
F.  A.  Wolfs  literarischen  Analekten.  Antheil  an  Ter- 
schiedenen  kritischen  Blättern  und  anderen  Zeitschriften, 
liis  zum  Jahre  18l8.  —  'Angekündigt  ist;  C  F.  Hein-- 
richii  Opuacula  varia,  maximam  partem  academica,  ab 
ipso  collecta  et  aecundia  curia  accurata.  Bonn,  ^ebmr. 
i  ViU.  gr.  8.  Der  1.  Theil  erscheint  Ostern  1828.  (Re- 
iriilirt.) 

473.  Heinze  (Friedtichi  Adolph)  K.157  ^  seit 
1804  wirklicher  Justizrath^  seit  dem  8.  März  1815  kdn, 
^än.  Etatsraih;  Besitzer  von  Niendorf^  adeliches  Kanzelei* 
gut  bei  Lübeck.  ^^.  Von  der  Ueberaetsung  pon  JP.  £» 
Bangte  mediciniacher  Praxie  erschien  die  2te  Auflage. 
Kopenhagen^  Proffe  u.  Storch.  1797.  —  Oeaehichie  ein» 
Blatternimpftuig  mit  Kuhblattem  ^  Lymphe  in  der  Pr^psiei 
und  einigen  angräntenden  adejliehen  Gütern  im  H^ruogih. 
HohteUu  MUillum.  Kupfern.    Mm^«  1802« 
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474  fHeinze  (Johann  Georg)  K.157  —  üarbals 
fSist-bisdidfl.  Ju8titzrath  und  Leibarzt  zu  Eutin  den 
28.  Decbr.  1801. 

475.  -j-  Heinze  (Valendn  August)  K.  158  —  starb 
alt  Dr.  und  ordentlicher  Professor  der  Philosophie  zu 
Kid,  den  T.Tfovbr.  1801.  —  Vgl.  Schlervf.  Holst.  Blät- 
ter. 1801.  St.  12.  S.5.  \h  Begitter  zu  fVilh.  Ernst.  Chri- 
itianVa  Geschichte  der  Hertogth.  Schleswig  lu  Holstein. 
Mit  einer  Nachricht  pon  dem  Leben  und  den  Schriften  des 
Verfassern  und  seinem  Bilde»  Kiel  1797^  g^dr,  b»  Molir. 
LVL  u.  255  S.  (3^).  —  Von  der  „Einleitung  in  die 
allgemeine  und  besondere  Europäische  Staatskunde''  er- 
schien der  angekündigte  2teBd.,  welcher  Dännemark  und 
Schweden^  nebst  Verbesserungen  und  ZusStzen  zum  Isten 
Bande,  enthält,  Schwerin  u.  Wismar  1798.  gr.  8.  —  Von 
Jen  „Historischen  Abhandlungen  der  Königlichen  Gesell^ 
Schaft  der  JVissensehaft  %u^  Kopenhagen"  erschien  der  6ta 
Band  1796,  der  7le  1798  und  der  8le  1799. 

476.  Heimelmann  (Johann  Christian  Friedrich) 
K.160  —  geb.  zu  Meldorf  den  24.  Jul.  176?;  wurde  1796 
Chef  der  deutschen  Kammerkanzelei  und  Kammersecretair, 
1797  zugleich  Chef  des  ueuerrichteten  deutschen  Tabellen- 
comtoirs^  1800  Kamitierrath,  1802  Jnslitzratfa,  1804  Com- 
nillirter  in  der  Rentekammer,  und  im  December  1804 
Deputirter  in  der  deutschen  Kanzelei,  1805  Etatsrath^ 
1806  LandYOgt  in  Süderdithmarschen  nind  1807  zugleich 
Ii^ktor  des  Kronpriuzenkoogs,  1809  Ritter  vom  Danne* 
l^rog,  1816  Mitglied  der  ständischen .  Commission  für  Hol- 
8teia  und  1817  Conferenzrath.  —  VgL  Nyerup  1,  238. 
!!»  *  Biegeis  Versuch  einer  Geschichte  {Christians  V. 
«•  den  JOan.  äberäetat.  Kopenh.^  PtofL  1795.  —  Bede, 
i^halien  am  Geburtstage  des  Kror^inaen  den  28.  Jan^  1806. 
^^Phff  F.  Ä  Guldberg,  Aus  dem  Dan.  Kiel  1806. 
-^  Von  dem  im  Kordes  angefahrten  „Griechischen  Lese^ 
^  für  die  unteren  Qlaseen"  erschien  die  3te  Auflage, 
^e  1803^  die  4t6  1817^  ~  Zn  den  ihm  hie  und  da 
'^tglen  tofcratischen  Oespraahen  zur  Einleitung  und 
ErUolenuig  da»  Bahrdtechan  &ate£hiamua  dar  natürlichen 
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Religion.    Görlitz  1793.    bat   er  dcb  nicht  bekanat  (Ee- 

477.  f  Heldt  (Peter  Sievert)  geb.  zu  Witzwort  in 
*der  Landschaft  Eiderstedt,  studierte  Theologie  zu  Kiel,  er- 
hielt 1800  das  öffentliche  akad.  Z^eugnifi,  liefs  sich  1802 
auf  GoltorC  examiniren ,  1801  Sitbrektor  an  der  Domschol^ 
zu  Schleswig,  starb  1816.  |}.  Kleine  Grammatik  nach  den 
Grundsätzen  einer  allgemeinen  Sprachlehre  %ur  Erlernung 
der  latein.  Sprache.    Schlesw.  1815.    Mit  2  Tab.  (8  ß). 

478»  Hellwag  (Christoph  Friedlich)  K.  161  — 
studierte  zuerst  Theologie  zu  Tübingen  von  1774  bis  1777,^ 
denn  daselbst  und  zuletzt  zu  Göttingen  Medicin  Ton  1777. 
bis  1780;  wurde  Doktor  der  Philosophie  1774,  Lice»tii^ 
der  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  GaildorF  im  Herzog- 
tiium  Würtemberg  1781,  Leibarzt  des  Prinzen  tou  Hol* 
siein,  Coadjulors  von  Lübeck,  in  Oldenburg  1782,  Mit- 
vorsteller  und  Arzt  an  der  Krankenanstalt  für  Arme  da« 
selbst  1783,  Doktor  der  Medicin  1784,  nach  Eutin  ver* 
setzt  als  Herzogt.  Oldenb.  Hofrath  1788,  Stadt-  und  Land- 
physikus  dasell>st  seit  1800.  —  Vgl.  Hübner -Rüder's 
Zeit. -Lex.  Th.  2.  S.160.  \\.  Vermehr  die  sogenannte  JBr^ 
hebung  su  erklären*  In  dem  Genius  der  Zeit.  1797.  JuL 
(Daraus  abgedruckt  in  Vo igt's  Magazin  der  Naturkunde 
1797.  Bd.  1.  Stl.)  —  Ein  fFort  über  die  Blattern  an  dia 
guten  Einwohner  Eutins;  van  hiesigen  Jieriten*  Jan.  1797« 
4  5*.  —  Kurze  Nacliricht  von  dem  Anbau  und  detn  l'^Umen 
des  Akazienbaumes.  Auszug  aus  einer  AnUitw^.  Numhk 
1797.  jnit  1  Kupf^  Eutin  1799.  16  S.  —  Beant$4H>r^mg 
eines  Artikels  im  Hamf}.  Corresp,  Nr.  133.  1800.  gegen  diB 
Kuhpockenimpßmg.  In  dem  Uamb.  Corresp.  1800.  Nr.  141. 
(Daraus  abgedruckt  in  den  Berlin.  Nachrichten  von  Staats* 
und  gelehrten  Sachen.  1800.  Septbn  Nr.  108).  — -  Brfmk^ 
fungen  über  die  Heilkräfte  des  GaltHtnismus  und  Setraek^ 
tungen  über  dessen  chemische  und  phfsiologütche  ff^irkung", 
mitgetlieik  von  C.  F.  Hell  wag  -~  und  Beobachtungen  bei 
der  medicinischen  Anwendung  der  Vokaischen  Säule,  uon 
Max.  Jacobi.  Mit  i  Kupf.  Hambuirg ,  Perthes  1804.  — 
Theorie  der  menechliohen  Stiml^ne.    1%  der  aUgem«  musikäl. 
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l^xkng.  Nr.  38.  Septhr.  1916.  —    Euklids  Mfter  Grund-- 
Mt%  aU  Lekrsats  erwieasn.    Hamh^y  Hoffen,  u*  Campe.  1818. 
iBog,  4.  —    J%ysik  de9  Unbelebten  und  des  Belebten,  ent-' 
mehli  unter  Forechung  nach  der    Ureache  der  fertgeeetB^ 
im  Bewegung.    Hamb,,  jiug.  Campe  1824.  192  S*  gr.  8«  — * 
Aobjitze  in  dem  Yon  Pf  äff  und  Schnei  lierausgegebenea 
Nordisdien  Archiy  für  Naturkunde  und  Arxneiwissenschaftj 
Damentlich :    Bericht  über  die  blauen  Kuhbiattem,  ein  in 
Hoktein  durch  Zufcdl  und  Gebrauch  länget  bewäJtrt^e  VcT" 
hauingimittel  gegen  die  Kinderblattern  ^  und  Ober  ihre  im 
Sommer  1800  in  Eutin,  und  mit  ihrer  Materie  anderu^rte 
angestellte  und  in  LObeck  durch  Gegenproben  beu^ährte  In- 
o€ukuion.    Bd.  U  St.  3  (1801).    (Dasselbe  für  das  gröfsera 
PdMikmn  besonders  abgedruckt.  Kopenh.^  Brummer  1801). 
Uder  Kuhpoeken  an  Kühen,  PorgebUch  aus  Haeenpocken 
mietanden.    Aue  einem  Briefe  pon  Hellwag.  Bd.  3.  St.  1. 
Jkgang  pon  Blut,  bei  einem  neugebornen  Kinde,  dae  wahr^ 
tduinlich  pon  demselben  Perachbickt   worden.     Bd.  3.  St.  3« 
VIIL  Hiscellen«     Erleichterung    dee   Bupfene    dee   ledtr^ 
wku.    Eine  physiologische   Kleinigkeit    und  Beitrag   nur 
Küchsnpraxis»  Das.  —    In  ^dem  neuen  nordischen  ArchiT 
▼oa-Pfaff,  Scheel  und  Rudolph!:    Kurse  Bemerkung 
S^  Arsenikpergiftung ;  cum  einem  Briefe  pon  Hellufag* 
BAl.  St.l  (Frkf.  a.  d.  0.  1807).  —     ^Mathematische  Auf- 
g(Ae.  In  den  FroT.-Ber.  1816.  H.  1.      ^lieber  einige  ma- 
thematische Aufgaben»    Da$.  1817.  H.  2.  — -    Beiträge  ca 
Httfeland 's.  Journal  der  praktischen  Heilkunde^  nament- 
lidi:   Nachricht  Pon  der  Heilkraß  des  Laugensalzes  gegen 
<te  Croiqp  innerlich  gebraucht.    Bd.  41.  St.  9.  ,Septbr.  1815. 
8.128-31.      Abgekürzte  Zubereitung  des  Gerstenmehls  für 
As  im   3.  St.   dee   14.  Bds.  dee  Hufel.  Journ.   empfohlene 
BmetmitieL  Das.  St.  11.  Novbr.  1816.  S.114u.l5.     Bestä* 
^igung  dee  Nutzens  des  innerlichen  Gebrauches  des  kohlen- 
Touren  LaugensaUes  ge^en  den  Croup.    Bd.  48*  St.  4.  April 
1S19.  8. 140-42.       Beobachtungen   über    die    schwebenden 
flecken  por  den  Augen,  und  über  eine  besondere  Art  pon 
^unsichtigkeil,    und  Versuch  beide   zu   erklären.     Bd.  52. 
8t  6.  Jnn.  182L  S.  84-98.  —      AufsStze   im  Euiinischen 

WochenbUrlt^  uam^nllkh:  fFarnttng  por  Betten  und  Klei^ 

16 

Digitized  by  VjOOQIC 


142  HeUu^  —  Hemsen* 

-iungss^uchen  pon  Schwindsüchtigen.  1802.  8f*2-  Empfefh- 
hing  der  KuJipocUnimpfkng.  1803.  St.  13,  14  u.  15  (Zum 
Vertheileii  besonders  abgedruckt.  16  S.)  Die  Dämmerung, 
nebst  einer  für  Euiin  berechneten  DämmerungsiafeL  Das. 
6t.  24  u.  26.  Des  Doktor  Gaus  in  ßraunschipeig  kurte 
Regel  %ur  Berechnung  des  Osterfeslee.  Das.  St.  46.  ^rtr- 
nüng  $^or  Ar%eneyträgern.  1805.  St.  14.  Noihiges  fVprt 
Über  Gefahren  Por  tollen  Hunden,  1810.  St.  1  o.  2.  Veber 
die  Schädlichkeit  der  Schnürleiber.  1811.  St.  31.  Die  Kuh- 
packen  als  permeintUche  Ursache  des  sogenannten  Kropp- 
Hustens.  (AUgem.  Anz.  d.  Deutsch.  1809.  Nr.  211.  ErkW- 
rotig  über  die  Aufforderung  an  Deutschlands  Aerzte,  das 
Vacciniren  der  Kinder  betreffend.)  Das.  Stt46.  Austug 
aus  Dr.  Lehmann^s:  entdeckter  Nutien  des  Seegraeee  etc* 
ÄopÄ.  (1814).  1815.  St.  39,42  u.  43.  Ein  fFort  über  den 
neulich  erfolgten  Todesfall,  eines  Wasserscheuen.  1S16. 
St.  30,  31  u.  32.  (Wieder  abgedruckt  in  den  Prov.-Ber. 
4816.  H,  7.  S.  704-9).  Maafa  der  Sonnenfinsterni/s  am 
19.  Nöpbr.  1816.  Das.  St.  47.  Schutzlropferi  gegen  daa 
Schariachfisber.  1820.  St.  4.  lieber  die  ringf^nüge  Son^ 
nenfinstemifs  am  Donnerstag ,  den  7.  Septbr.  1800.  Da«. 
St.  36.  Aufforderung  nur  Erhallung  der  hiesigen  ßade^ 
anstalt.  1822.  St.  43.  Ueber  die  Tiefe  des  ErdfalU  .im 
Amte  Sc/utrzfels.  1825.  8.  42.  ( Bemerkungen  über  die 
Nachricht  pon  flem  Erdfalle  im  Amte  Scharzfels  tK>m  /»im 
1825.  HannÖY.  Mag.  1826.  St.  82).  Ueber  den  Handel 
mit  Blutigeln,    1826.   St.  25.   (Aulographum). 

479.  Hemsen  (Johannes  Tychsen)  ward  geboren 
auf  der  Insel  Föhr  den  15.  Octbr.  1792^  studierte  TOn 
Michaelis  1812  bis  Ostern  1817  zu  Kopenhagen,  von 
Michaelis  18J^7  bis  18(18  zu  Gptlingen;  priratisirle  darauf 
bis  Ostern  1821  zu  Kopenhagen  und  Kiel;  ging  dann  wie- 
der nach  Götlingen  und  ward  daselbst  Doctor  der  Philo- 
sophie und  Privatdocent^  1822  Gehtilfsprediger  bei  def  Uni- 
versität skirche^  1823  zweiter  Universitätsprediger  und  aut- 
aerördentlicher  Professor  der  Theologie,  1825  Doktor  der 
Theologie.  \\.  Anaxagoras  Clazomenius,  sit^e  de  pita  e/u9 
€Uque  pliüoBophia  disL  hiatorieo  ^phHo$<^hic€U     G^tt.  1824* 
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ij/fU  Baierij  Fmdenhock  in  Camnt.  FIII.u.  106  &  (1  ^> 
^  Z>i>  Auth^ntie  der  Schriften  de$  EuangeUaten  Joliannet, 
imiermehi.  Schienst.,  TbaU-InsU  1823.  2^  Bog.  {^Tni/L)* 
—  De  ohrittologia  Joannis  JSaptistae.  Göft»  1824«  (PfingaU  - 
jwgraiam).  —  De  dmcuoffwif  hi  Trtfw^.  Göit.  1826.  (Oster- 
progranm).  —  Zi^  Erinnerung  an  Dr.  Karl  Friedrich 
Stäudlin,  seine  Selbetbiognqthie  nebet  einer  Gedächinije^ 
pndigt  fön  Dr*  Ruperii.  Gotting»,  Fandenhock  und Ru^ 
pnchi,  1826.  ^.8.  (12  ß).  —  Seid  getrost!  Predigt  am 
i^Un  Sonntage  nach  Trinitatis  1825  in  der  Göttinger  Uni-- 
pemtätskirche  gehallen»  In  Tz8€hirner'5  Magazin  für  chrisN 
liehe  Prediger.  Bd.  4.  St.  2.  (1826)  8.  121-34.  —  Cab^ 
kraus:  Dr^  K.  F.  Stäudlin's  Geschichte  und  Literatur 
der  Kirehengeschichte.t^  Mann,,  Sahn,  1827.  XIL  u,  376  S*. 
fr.  8.  (499^  8 /S).  —  Recensionen  in  den  Göttingischeii 
gdehriea  Anzeigen  und  in  Seebodes  neuer  krit.  Biblio* 
Aek  fiir  das  'Schul*  und  Unterricbtswesen.   (ReTtdirt). 

480.  Henning  (Johann  Samuel)  geb.  zu  Bui^  int 
ttagdebiir^scben  den  21.  Jul.  1775,  Doktor  der  Medictn 
und  Chirurgie  seit  1804  und  Phystkus  in  "den  Aemtem 
Segeberg  und  Trarendahl,  und  in  den  Städten  Segeberg  und  . 
01desh)e  seit  1814.  \\*  Dies,  inaug*  De  diäeta  in  morhis 
^^rdcie,  praesertim  scrophulosis  atque  scorbutiois,  spici^' 
legtum.  KU. ,  typis  Mohr.  1804.  120  S.  —  K,n  TPort  über 
fhfihekleidung.  laden  Fror.  Ben  1821.  H.  6.  S.1-23. 
(Retidirt). 

481.  -j-  von  Hennings  (August  Adolph  Friedrich) 
K.  162  —  seit  1783  Kammerherr  und  1807  Administrator 
der  Grafschaft  Ranzau,  wie  auch  Intendant  der  Herrschaft 
HerzhOrn^  Sommerland  und  Grönland^  und  seit  1815  Ritter 
von  Dannebrog ;  slarb  den  17.  May  1826.—  Vgl.  den  nenen 
Nekrolog  der  D^^l^chen  für  1826;  Nyerup  1,  244;  J.  L^ 
Ewaldt's  Phantasien  (passim);  neue  Kiel.  Gel.  Zeit.  1799. 
8.08;  ^r^Bruns  Wahrheit  ans  Morgenträumen  (passim;) 
leipz.  Lit,  Zeit  1627.  Int.  BL  Nri  37.  {J.  Roussieflu.  Ber- 
lin 1797.  gr.  8.  —•  Rede  bei  der  Einführung  eines  neuer- 
Dahlien  JPredißers  in  der  Kirche  zu  Gleschendorf  im  Amte  , 
^emböck.     In  den  Prov.  Ber.   1797.  H.  5.  S.  29-34.  — 
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jiimut;  ein  Beitrag  utr  Oeechithte  der  LUeratar  dee  äeM^ 

zehnten  Jahrhunderte.     AU.,  Hammerieh  1798.   77  &  hl.  •• 

•^  SiiiUche  Gemälde.  Uter  Bd.  NeustreUtM  1798«  —  Beetd^ 

taie,   Bemerhungen  und   VareeMäge  genannter  und  unge*^ 

nannier  Sehrifteteller  aus  dem  Gebiete  der  Ihedt^gik,  !Ee-^ 

ligionelehre,   Philosophie  und  PaliHk.    Herausgegeben.    At^ 

tona,  Hammerieh  1800.  430  S.  gr.  S.  ^^  D«r  Musagei;  eim 

Begleiter  des  Genius  der  Zeit,   ister  Bd.    Dae.  dere.  17981» 

2ier  Bd.  (6  Stücke  im  Ganzen)  Dai.  1799^    Darin  toi»  ihm 

unter   andern :    Ueber  .*   Asmue  omnia  eua  setmm  portane. 

6ter  Theil  Bd.  i.  Si.2.    Nehmten  und  das  Kampaner -^  IhaL 

Das.  St.  4.  Der  Einsiedler.  Dai.  —  Madame  Necker.  Bd*^ 

St.  2.    Meisters  Lehrfahre.  Das.  —  Annalen  der  ieittendam 

Menschheit  (wovon  im  Ganzen  10  Hefte,  j^et  a  4  n^  «t^ 

schienen).  Altona ,,  Hammerich  1794-1801.  gr.  S*  *^  Der 

Genius  der  Zeit.   Herausgegeben  für  die  Jahre  1796^  1797^ 

1798^  1799  und  1800.   Pas.  ders.   <Der  Jahrgang  toh  t% 

Stücken  12  nijL\   Darin  Ton    ihm  unter   andern:    lieber 

Baummalerei,   Garten -- Inschriften ,    Clumps  und  Amsriha-' 

nische  Anpflanzungen.   1797.  Jan.  PichegriL  Das.    Ueber 

diu  IdeaL  DaSi  Febr.  Bettung  der  Reformation^    Dat.  Herr 

f>on  Berlepsch.  Das.  Jun.  Der  Bramine.  Das.  Mortdisoh* 

politische  Gebete.    Das«    Sonderbares    Criminalpsrfahren   m 

Frankreich  Das.    Ton  der  Journalisten  in  Frarikreich.  Daa* 

Anrede  bei  dem  Eintritt  des  Jahrs.  1799«  Jan.  J^üfung  der 

Grundsätze  des  Generals  Dumourie%   in  seiner  n^ueeien 

Schrift :  Noweau  Tableau  speculatifde  PBurope.  Das«  Febr* 

Sieuehing.   Das;   Genius  pon  Dänsmark.  Das«  May.  West^ 

indien.  Das.  Forlsetzung  der  Prüfung  der  Grundsätze.  Das» 

Etwas  über  den  politischen  und  diplomatischen  Tbis.    Das» 

Einige  Gedanken  über   die  Bedeckung  neutraler  Handele^ 

schaffe    gegen   die   Behauptung    des    Oberrichters,    Sir  XFl 

Scott   in  Ixindon.    1800.    März.    Nur  Gerechtigkeit,    u^o 

nicht  perzeihen.   Das.  —  Der  Genius  des  neunzehnten  ^aJkr^ 

hunderte.    Eine  Fortsetzung  des  porigen,  für  die  Jahre  1801 

u.  1802;  jeder  von  12  Stücken.   Alt.,  Hammerich.  (12^9)^ 

—  Die  Zulässigkeit  der  Widerklage  und  der  Vorstandefor^ 

derung  insonderheit  in  Executipprocesseru     Hämh.,  Pertham. 

1806.  6  Bog^   gr^^  ^^  *  Ueber  die  rechtliche   Fertheitung 
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Ar  RtaOaHen.  la  den  PrOT.-Ben  1816.  H.  3*  8. 174-78. 
•*  JHe  DetUseken,  darguUlk  in  der  frühesien  FbrMUi,  am 
im  düffUgfn  Quelkn  der  Oesphiehie,  und  weit  umfaeeen- 
dm  Jbaua.  AIi<au9f  BämmericA.  1819.  XIL  u.  457  S. 
(Sfff^  «—  Simpli/Uiren  oder  ampUficiren*  In  den  Prov.- 
Bir.  1824*  H«^  8.20^31.  *-  Der  Schein  trägt,  oder  ea 
gdUeein  der  Welt,  Erzählung.  In  der  Eidor«  für  1823« 
&e$-85»  Die  Reliquien.  Das.  8.391-401.  *-  DareteUung 
der  Rmfschen  Gesetze  de$  Pfandrechts  in  einiger  Beziehung 
mfdas  heutige  Hypothehenwesen.  Schleswig,  7tst.^Inet. 
im.  7  B<«.  (1  ^  4  yS).  —  Noch  etuHu  über  den  Nach- 
dml  eines  perzögerten  Coucursperßihrens.  In  den  ProT.« 
Bv.  1825.  H.  1.  8.  626-41.  Ueb^  die  Ferbindlichkeit  der 
tUs.  Das.  1826.  H.  1«  8.79-85.  ~  Briefe  von  ihm^  in 
F.  H.Jacobi'8  Briefweclisel.  —  Gedichte  in  der  Eldora* 
-*  Sein  Bildnifi  steht  vor  den  57ten  Bande  der  neuen  all-r 
anutncn  deutschen  Bibliothek. 

482.  Hennings  (Christian  Wilhelm  Karl)  geb.  zu 
HAenaspe  unweit  Itzehoe  den  17*  Jan.  1774,  von  1793  bis 
1795  üntergerichts^AdTokat  und  war  bis  1817  auch  Ge- 
riditdialter  des  adelichen  Gutes  Bramstedt^  von  da  an  Ober- 
uid  LsndgerichtsadTokat  und  Gerichtshalter  zu  Itzehoe.  \\. 
Grundsiige  zu  einer  allgemeinen  JPolizeyordnung.  Hamburg» 
1810.—  Kurzer  üeberblich  meiner  durch  den  fOngstsn  Kriegs-- 
Onnug  erlangten  jinsichten  find  Erfahrung  zum  Nutzen  ' 
det  Landes,  besonders  in  den  traurigen  Zeiten  des  Krieges. 
fc  den  Prov.-Ber.  1814.  H.  6.  8.  545-67.  —  Das  Coneurz- 
fahren  in  Holstein,  in  praktischer  Hinsicht  für  angehende^ 
tiehter  und  jiduokaten  bearbeitet.  Hamb.,  gedr*  b.  Nestler. 
iMT.  Jltona,  Hammerich  in  Comm.  145  S.  (2W#  8yJ>  — 
BStfshuch  der  vaterländischen  Rechte  des  Hsrzogthums  Hol-- 
«<««•  Uier  Th.  Itzehoe^  gedr.  b.  Schönfeldt.  1821.  XFHl. 
tt*  310  51  (7  1^  8  ß).  ater  Ifieil  1826.  gr.  8.  (397^  12/3). 
**  Mehre  kleine  Aufsitze  in  periodischen  Schriften  $z.  B. 
4m  Ilzehöer  Wochcnblallc.    (Revidirt). 

483.  -j-  Hennings  (Friedrich  Karl)  Bruder  von 
Aogati  Adolph  Friedrich.  H.  —  geb.  zu  Pinneberg  1742, 
beiochte  zwei  Jahre  das  AUonaer  Gjmnasiuni,   und  ging 
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1763  auf  UnfiTersitSteti;  wurde  in  der  Folge  Achmius^  Oe^ 
lichts-    und  Landnolarim  und  Procurator  tad  tn  Pinne*- 
berg;    starb  ab  Bolcber  den  ..*•  18..      ^.  D^  naturetÜ 
renunciaiioHum  Jure  ac  jü»titku      jiUorUUf  ITGt»  #0«  S.  4. 
(eine  Disaerlation,  welcbe  er  beim  Abgang  rona  OTnuiaainm ' 
▼erlbeidigte^  und  die  von  Hamberger  und  Meusel  dem  Prof«' 
Cp.  Andr«  Meycke  unler  dem^ie  vcrlbeidigt  wurde,  und 
der  auch  einigen  Antheil  daran  hatte,  beigelegt  wird).  — 
Einige  juristische  Betraehiungen  über  die  innere  ^ormaiigm 
und  gegenwärtige  Beschaffenheit  der  Herrschaß  Plnneber^^ 
In  den  8.  H.  Anzeigen  Ton   1770   (wieder  abgedruckt   in 
der  Sammlung  aus  den  Adzeigen.  Bd.  3*  (1824)  S«  233-7d>. 
—  Encyclopadia  jurium  et  constitutionum  Pinwsbergeusium. 
Das.    Sammlung  etc.    Bd.  3.  S.  301-27.  —  *  Einige  An^ 
merhungen  Ober  die ,  in  -den  Städten  und  unterschiedlichen 
Marschdistriken  des  Herzogthums  Holstein  y   und  der  Herr^' 
Schaft  Pinnebergy  Sfadt  AUona  und  Grafschaft  Bangau  gel* 
iende,   Gemeinschaft  der  Güter  unter  Eheleuter^,  und  deren 
F'erschiedenh$ii.      In  den  Anzeigen  von   1778.    Sammlung- 
etc.   Bd.  3.  8.  492-'502.  «^  ^Etwas  von  denh  ehemals  in  dw 
Herrschaft  Pinneberg,  Stadt  Altena  und  Grafschaft  Bansats . 
gegoltenen  Einlagere  Bechte.    Das.  Sammlung  etc.  8.  50^^-4«, 
•7-  ^Einige  Anmerkungen  aber  das,   in  etlichen  Orten  dem 
'Herzogthums  Holstein  und  in  der  Herrschaft  Pinneberg  gei^ 
tends    Beispruchsrecht    ex    capite    consanguinitatis.     Das« 
(Sammlung  etc.   S  505--15).  —  Etwas  pon%  sunwutrisehen 
'Processe,   so   wie  selbiger  in  der  allerhöchsten  Verordnung- 
dd.  Kopenhagen  den  i^ten  Januar  17^7  vorgeschrieben  wi»--^ 
'den%     In   den  Anzeigen  von   1798  (Sammlung  etc.    Bd.  4* 
1825.  S.  248-53).      Ueber  den  Eid  des  a  stuprata  belange 
Un  stupratoris.    In  den  Anzeigen  von  1799  (Sammlung  etc* 
8.  254-64).  -^    Fon  Injurienprocessen.    Das.   1800.   (Sanun- 
Inng  etc.  8.  265-71).  —  Von  dem  in  der  Herrschaft  Pinne^ 
herg  geltenden  Rechte  der  Abschiede  oder  Altentheile»    Das. 
1801.  (Sammlung  etc.  &  273-82).  —  Einige,  Bemerkungen^ 
üher  den,  in  der  Herrschtet  Pinneberg  usu  fori  stattfinden^ 
den  Procefs.    Das.   (Sammlung  etc.  8.282-315). 
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4d4.  Henningsen  (Henniog)  K.  166  —  wurde  1797 
Pastor  zu  Su  Peter  in  Etderstedt.  *-  Vgl.  dea  Allg.  Lit« 
Am.  1797.  S.  1266.  .  > 

485.  Henop  (Philipp  Lukas)  Doktor  der  Medicid 
md  praktischer  Arzt  zu  Altona.     ^}.  DUs.  inaug* • 

486.  -J-  Henrichs  (Hermann)  K.  167  -»-  alarb  zu 
Kiel  den  •  •  •  • 

487.  Henrici  (Heinrich  Wilhelm)  Doktor  der,Me» 
dkm.iiiid  Chirurgie  und  Physikum  in  den  Aeiulern  Sonder« 
borg  und  Norburg  und  in  der  Stadt  Sonderburgi  wie  auch 
Arzt  zu  Sonderburg.    \h  DUs,  inaug.  de  .  .  .  ,  ^ 

488.  Hensen  (Haus)  geb.  zu  Bunge  im  Amte  Öof- 
torfden  18.  Jun.  1786;  studierte  die  Rechte  zu  Kiel^  seit 
1809  zweiter  Lehrer  und  seit  1811  adjungirter  Vorsteher 
des  Taubstummeninstituts  zu  Schleswig,  seit  1821  Bitter 
des  Dannebrogordens,  seit  1826  Vorsteher  und  erster  Leh- 
rer an  demselben  Institut.  -~  VgL  Joh.  y.  Schröder's 
Geschichte  und  Beschreibung  von  Schleswig  (Schleswig 
iSJy)  8.  247-48,  \\.  Unterrichts -- Cur 8U8  fiTr  Thuhetumme 
am  Gebrauch  des  KöfUgUchen  Taubstummen  -  Institut  %u 
SMswig;  Erste  Abtheilung,  Jl.  B.  C  Buch  für  Taub- 
iikmme,  Schleswig,  Tbst.-inst.  1811.  19  S.  dritte  Auflage* 
Das.  1826.  kl.  8.  Zweite  Abtheilung.  Einfadie  Sprach- 
hUdung;  erste  Aufl.  Das.  1813.  52  S.  dritte  Aufl.  Das* 
1827.  kl.  8.  Dritte  Abtheilung  j  verpoüständigte  Sprachr- 
hildung  vermittelst  der  DecUnation  der  Haupt --  und  Bei^ 
^ler;  erste  Aufl.  Das.  1814.  118  S.  dritte  Aufl..  Das. 
1825.  kl.  8.  Vierte  Abtheilung  PerpoUständigte  Sprßoh^ 
^ung  permittelst  des  Fürwortes,  und  deren  DecUnation; 
mte  Aufl.  Das.  1815»  163  S.  reyidirte  Aufl.  1822.  kl.  8* 
^jte  Abtheilung,  f^erpollständigte  Sprac/ibildung  p^rnUt" 
^  der  Qjnjugation;  erste  Aufl.  Das.  1815.  80  SJ  Anh. 
78  S.  retidirte  Aufl.  1823.  kL  8.  Sechste  Abtheilung,  per- 
^^tandigte  Sprachbildung  permittelst  der  Bindewörter,  u. 
*•  it^r  Iste  Aufl.  Das.  1815^  revidirte  Aufl.  1827.  kl.  8.  — * 
l^hture  ßir  Taubstumme  zur  eignen  Fortbildung  .in  der 
^orterq)rache ,    zum  Gebrauch  im  Königlichen   Taubstumm 
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mm-'IaMtkut  sii  Schlesu^ig.  Das»  ISld.  —  Mehre  AutUiUe 
in  dea  oordiachen  Miscellen^  Guthsmuths  pSdagog.  Jmirnal, 
den  Scblesw.  Höht.  ProY.  Ben  darin  isl  Ton  Uim:  Könige 
Uches  TauhstumnuninBUiui  m  Schlesw*  1811«  U.  2«  S  191- 
201.  ht  es  nothwendig^  die  Taubstummen  unsere  artiki^^ 
Urten  Tonspraehe  su  lehren?  Dm.  1820.  H.  3*  8. 291 -98. 
(Autoi^pliujn). 

489.  Hensler  (Adolph  Christian)  geb.  m  Kiel  äen 
S.  Aug.  1779;  von  MichaelU  1809  bis  Ostern  1816  Com- 
paslor  in  Grube^  von  Ostern  1816  bis  Michaelis  1821  Propst 
tind  erster  Compastor  in  Ploen ;  seit  Micbuelis  1821  Paslor 
in  BarkaUi  Ih  Einige  Predigten,  ein  Hntwurf  mu  ein^r 
liiUfs-Bibelgeaeüschaft^  eine  Aufforderung  %u  einem  Bibel-' 
vereine ^  eine  Beschreibung  der  Slurmfluth  des  Jahres  1825, 
eine  Bekanntmachung  ^  das  Falcksche  ~  Institut  in  IVeitnar 
betreffend,  die  sä'mmtlich  nicbt  durch  den  Buclihandel  Ter* 
breitet  worden  sind.  —  Franz  Bako  pon  Ferulam  ge^en 
die  Neologen;  nebst  einem  Briefe  an  den  Herrn  JPastor 
HarmSf\  percmlafst  durch  den  arider  ihn  erzürnten  Jkfe/t^ 
schenverstand  des  Herrn  Pastor  Meyer.  Kiel,  gedrm  h, 
Mohr.    1818.   46  S.  (12  ß).    (Aulograpbum), 

490.  f  Hender  (Chiistiau  Gotthilf)  Vater  des  Vor- 
hergebenden  und  Sobn  des  Folgenden  K.  167  —  legte  1809 
aeint  Professur  zu  Kiel  nieder^  und  privatisirte,  erst  bu 
'  Altenburg  y   hernach  zu  Halle ,   wo  er  auch  den  24.  April 

1812  starb.—  Vgl.  Nyerup  8.  246;  Jens  Möller's 
theoL  Bibl.  S.IO;  Aljg.  Lit.  Zeit.  1814.  Nr.  170;  Kirchen- 
und  Ketzeralra.  1797.  8.73;  Tbiefs's  Gelehrtengescbichte 
dei*  UniTcrsitat  Kiel.  Bd.  2.  8.  318-332;  Gabler'a  auserl. 
IheoL  Lit.^  3.  8.  613.  ^.  Der  Bnef  des  jiposiels  Jacobue, 
übersetgtf  und  für  die  der  Grundsprache  Unkundigen  4riäu^ 
$ert.  Mit  einem  Anhange  über  di^  Abfassung  detUecher 
Uebersettungen  des  iV.  T.  Hamb.  1801.  XH.  u.  80  ^.  «— 
^Die  Wahrheit  und  GottUchkeit  der  cltristUchen  Religüm, 
in  der  Kürte  dargestMt.  Das.  1803.  gr*  8.'—  Probe  einer 
Auswahl  'aus  E.  Youngs  Satyren.  In  der  Irene  1804. 
May.  -«  ^Erinnerungen  wider  die  Antwort  auf  daß  Semd- 
sehreiben   eines    Ungenannten   an    den  Grafen   RetfenUeasm 
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IMnk  lg05.  «—  S4m§rhungtn  über  SieUen  in  Jeremiae 
Wei$9&gangeju  Hamburg  1805*  «^  JRaulue  Briefe  im  iie 
Gakter,  tmd  der  erste  Brief  pom  Petrus^  überseiei.  Leipzig 
IS05»  gr.  8»  —  Uebersetzung^roben  aus  E*  Young.  In 
faa  neaem  deutfchen  Merkur  1806.  Sepr.  •—  Des  JlposteU 
Pitnu  ereier  Brief  überseUt  und  umständUch  erläutert,  mit 
war  Ü0berset%ung  des  zweiten  Briefes.  SuUback.  1811»  — 
lue.  16  >  1-15  und  der  Anfang  des  folgenden  Abschnitte, 
ibersettt  und  erklärt.  Mit  Gedanken  Ober  deutsehe  Ueber- 
Sitzungen  des  N.  T.  In  W. F. Hufnagel»  Zeitschrift  für 
Chrittentlmmj  ÄufkliirungundMensclien'vv'ohl.  Ed.  3.  Nr.  IV. 

491.  Heneler  (Philipp  Gabriel)  K.  168  — ^crhieli 
1802  Etctsraths  Rang,  und  starb  den  31.  Oecbr*  1805.  — 
Tgl.  K.  F.  Heinrich's  Memorie.  Kiel  1806.  4;  allg. 
Leipz.Lit.  Zeit.  1806.  JuL  8t.  98.  S.  1558;  medic.  Chirurg« 
Zeit.  7;  1^  215;  Magaz.  eucydop.  1806,  3,  407  f.  und 
1807,  5,  254;  den  Biograph  V,  239;  Joh.  Dar.  Michaelis 
Lebensbeschr.  S.  72.  l\*  Erinnerungen  aus  dem  Leben  des 
i^storhenen  Hrn.  Konrad  Christiani*  In  den  ProY.-Ber. 
1796.  H.  3.  S.  321-29.  —  Ueb^  die  Bettung  Ertrunkener^ 
Jel.  der  phys.  ökon.  og  medico-chirurg.  Bibliothek  1797«^ 
Jan.  .^  Vorrede  %u  der  Uebersetzung  zweier  dänischen  Ab" 
bandlungen  der  Hrn.  Arbo  und  Man  gor  über  die  Bade^ 
ifge,  deren  Kennzeichen,  Ureaehen  und  Heilung,  (Altena 
il%7).  — «  Die  „Anzeige  der  hauptsächlichsten  Bettungs^ 
mittel*^  bei  Ko|^e8.S.169  wurde  Yon  Garboe  (Kopenh. 
i77d)  in's  Dänische  übersetzt  -*-  Ueber  die  heilsame  Be^ 
fordmrung  der  Bewegung  im  Innern,  durch  Hochathmen^ 
LzfUmhaUen  und  Becken.  In  Hu  fei  and 's  neuem  Journal 
^  praktischen  Heilkunde.  Bd.  1.  St.  3*  —  Von  dem  Ge^ 
fichtsetande  der  Studierenden  per  eignen  Standesgenossen, 
h  Nieinann's  Blättern  1799.  St.  2.  8.  113-37.  —  J>e 
hepate  seu  formica  veterum  labis  fenereae  non  prorsus  ex-' 
parte.  I^rogramma,  quo  nonnuüorum  medioinae  Candida-^ 
tontm  promotianes  indieat  decanatuque  1800  et  1801  gesta 
ssebdieat.  KiU  typisMohr.  1801.—  AügemeinB  l'hertqne, 
eam  Druck  befördert  pon  C.  G.  Kuhn.  Leipzig,  Vogel, 
1817. 
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250^  H$pp.  —  Ihrholdu 

\^%.  Hepp  (Karl  Ferdinand  Theodor)  g^  la 
AKona  den  10.  Decbr.  1800,  examinirt  £U  Gluckstadt,  seit 
1825  Doklor  ^er  Rechte  uml  Priraldoceiit  auf  der  Umver- 
silät  zu  Heidelberg«  hh  Du»,  inangm  qua  inquintur,  «jr 
quo  ietupare  hypotheca  bona  debit^U  a^oiai.  iLipg^^'jR^m» 
±9/25.  8  maf,  (1  91^).  *^  l>Mtf.  philologico^fttridiea  oxhibtnB- 
irUerprBlatlonem  UgU  %  }.  5«  D.  de  O.  J.  HsidM,  1626^ 
<—  Vwswch  über  einzelne  Lehren  des  StrafrechUwiaeenechafU 
Heidelberg,  Mohr.    1827.  gr.  8.  (5  ^). 

493.  Herholdt  (Johann  Daniel)  K.  172  —  war 
Nyerup  zufolge,  den  10.  Juli  geboren;  kam  1783  nach 
Kopenhagen^  um  Chirurgie  zu  studieren;  \?unle  1791  Re» 
servechirurgus  an  der  chirurgischen  Academic,  1794.  (nach 
Ny  er up  170^)  DiTisionachirurgus  im  Seeetat ;  ward  1797 
unier  die  ordentlichen  Mitglieder  der  kön.  Geselladiaft  dex 
'Wissenschafle«  zu  Kopenhagen  aufgenommen;  promoTirt^ 
1802  zum  Doktor  .der  Medicin  und  Chirurgie ;  vrurde  1805 
(nach  andern  |(achcichten  schon  1798)  ausserordentlicker 
Prufesaor  der  Medicin  zu  Kopenhagen,  1806  zugleich  Ad% 
miralilätsmedicus,  1815  Ritter  vom  Danebrog,  1(8 ..  Assessor 
im  CoDsistorio ,  18.»  Slabsmedicus  und  18*.  Mitglied  dec 
Soci^e  d'emulation  zu  Paris.  —  Vgl.  Nyerup  1,  246; 
Lssrde  Efterrete.  1806.  Nr.  16.  S.  254.  Ih  Die  Commen^ 
UmjUo  de  quaestiotie  medica:  num  piree  mediQamenlorum  of^ 
ficinalium  ehemica  tmalysi  —  cognoacunluTj  die  bei^ordes 
angeführt  ist,  erschien,  Kopenh.  1794.  — -  CommenUUio  c/« 
pila  inprimie  foeitie  hümani  ejueque  morte  siüb  partu%  JDis9^ 
inaiig.  Hafn.  1802.  Ins  Deutsche  übersetzt  von  Tode.— *- 
Betragininger  Oper  Brystsyge  og  LungewindeoU  Kicebhm 
1805.  Ins  Deutsche  übersetzt  von  Schönberg«  Nürnberg 
1814.  —  D»  officimeüe  Lagemidler  af  JPlanieriget,  eom  pöx0 
$fHdt  eller  kunne  djrkeaide  Danske  Suusr;  af  C.  F.  Schu^ 
macher  og  J*  D.  Herholdt.  KUxhh.  1808.  4.  —  Selecta 
ex  hisloria  at4ie  medicae.  Hafn.  1812*  4.  (Prugr.  zum  Re* 
ibcmationsfest;  ein  Ausaeug  daraus  steht  in  Engelstoft's 
Annalen  1812X  *^  Pharmacopoea  militarie.  Ha/n.  1813.  ^— 
Udtog  af  /lans  Daghwger  oper  Rachel  Hertit  Sjrgdpmfns 
i  Aarene  1807-1826,    med  tilfwrtnde  Bemarhningcr.    Med 
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Htrholdt^  !^i 

4£»Mw  ßcgbh.,  öuUendakl  i%ftl»  Auch  deutsch  unter  dem. 
Tüd:  Aunugm  aus  dm  über  die  Krankheiten^  der  Hacke l 
Hertg  gefOhAeu  Tagebüohern  mU  Bemerkte  u^  Ktspß  Dae^ 
1927«  —  /  Aniedning  af  Operationen  for  Dcephed^*  In  To*. 
dc^  Hediciaalhlatt  1791.  Nr.  11^  15  u.  23«  —  Noget  ohk 
häanemee  phyeieke  Skikke  udaf  Buah  medicm.  Uutereuckm 
liTode'«  GesundheiHiouruid  1793.  Nr..  3.  —  Betrachtung 
Skr  dis  sogenannte  Jaseereche  Operation.  In  Tode'«  Aiiii«-i. 
kä,  H«  12.  8.  18-51«  —  Maa  Bcern  epise  KjxsdnuuL  In  def 
piiysioa-medico*  chirurgischen -Bibliothek.  B.  2.  &  140-43. 
Et  nyt  Forelag  tii  den  Dyrieke  Eiecirioiteis  Anwendeiee  4 
dm  praktiehe  Medicin.  Das«  B.  5.  S.  14-23»  Belragtninger 
oper  det  menneskelige  Oejes  Foreetilling  efter  Objeoterne» 
farskjellige  Eraetand.  Das.  S.  341^59.  Om  Htt^ehe  i  BU^ 
fthirtUn.  Das.  8.105-24.^  (Deutsch  eingeriidit  in'Arne'> 
aana's  Magazin).  En  Anmarkning  oyer  Hoereredekabernee, 
Hiyüologi.  Das.  B.  12.  8«  101-16.  (Deutsch  in  ReiPft 
Arcliiv).  Moderpondet  udfylder  Foeterete  Luftrwr»  Das» 
8. 179-80.  Eflerretning  om  Opdagehen  af  Modervandet  i 
FuUereU  Lufireer.  '  Das.  B.  16.  8.  248-72.  (Deutsch  in 
ScheePs  nordischem  Archiv  B.  1.  8t.  2.  8.  2l2-40> 
Sehregere  Theorie  om  Moderkagene  Forretning  og  om  Fo-^, 
tterets  Näoing,  ot^ersat.  Das.  B.  17.  8.  ai3-31.  En  Doßdelig 
Tarmekrangning  hos  et  spadtBam  bemarket.  In  der  neuen 
pli58ico*tnedico-chirurgischen* Bibliothek.  B.  1.  8.r487^5l2. 
(Deutsch  im  nordischen  Archiv.  B.  2.  8t.  3.  8.604-29)^. 
Om  et  Forslag  iil  ved'  gjentagen  Kokopning  at  bestemme^, 
om,  Mennesket  for  fremiiden  er  betiygget  mod  smitle  ßf 
Bmrnekopper»  Das.  B*  5.  S.  52-80.  -^  Anmarkfiinger  oper, 
den  ehinirgiske  Behandling  af  dyhe  Saar  i  Biyitet.  Jn^ 
^tdenskabernes  Selskabs-^ifierne  for  1800.  H.  2.  8.40--. 
IH  (Deutsch  eingerückt  in:  Abhandlungen  der  phys, 
Ciisse  der  Gesellschaft  der  WissenschaHen.  B»  1.  Abth.  2«> 
(zugleich  mit  besonderem  Titelblatt.  Kopenh.  und  Leipzig 
1801;  nordisch.  Arch.  B.  2*  8t.  1.;  Arnemann's  Magazin^ 
nid  Abhandlung  für  praktische  Aerzte).  BistoriA  Vdeigt 
ww  Luftens  Bensning  i  BJ^rggrubeme  og  omhord  paa 
^sJUbe.  Das.  in  den  8chriften  für  1801  -  1802.  H.  1. 
S.  99.160.  (zugleich  besondeifs  abgcdri^ckt  und  im  Deutsche 
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Sbersalzt  TonTode,  irad  Ton  J*  A«  MarcnsseB  («.  dietüi) 

und  eingerückt  in  die  von  Rafn  heraut^gebeneB  Abhaa4»  I 

Imgen  der  phytitdieB  Classe.  Bd.  2.  H.  1.  «ncli  betesden 

abgedruckt.    Kopenb*  u.  Leipzig  1803)«     Om  da  ehemi$k$ 

Midier  til  L^fUn9  MtnMmng.   Das»   IL%  8.  i.     Bringt* 

Minger  Ofmr  det  Spoßrgsmoal   om  MmneJLet  ««er  kun  ,wud  * 

€H  Oe/4  ad  Gangen,  euer  med  dem  hegge  iiüige.    Ei  S^de^ 

etykke  tU  Dohi.  Galle  Ltsre.    Das.  in  den  Scbriften  f&r 

igOö-6.  H.  2.  6. 169-247.  (besonders  abgedruckt  1S#7).-^ 

jinm^nkninger  oper  Galle  Lore  om  Hjernene  Fornetminger* 

In  den  skandinaTiske  Literatur- Sebkabs  Skrifler  für  ISOSw* 

Bd«  !•  8.218-46.  (auch  besonders  abgedruckt.)    B^ragi* 

ninger  oper  Climaiete  Indtnrkning  päd  Menneekete  Orgt^ 

nieme.     In  den  Schriften  för  1805.  B.  2.  S;  363-425.    Et 

Bidrag  iU  Apöthdterkoneiena    og  MedicinaUaxtene  IBilorie 

i  de  daneke  Siater.    In  den  Sehrißen  für  1811.  8. 1B7-264. 

(auch  besonders  abgedrocki).—  Om  Suoplroegning  modFiMi 

og  andre  Hudsygdomme.      In  der  Bibliothek    for  L^ger. 

Bd.  5.  —  In  Verbindung  mit  C.  G.  Rafn  ist  er  Verfasser 

folgender  in  die  physico  -  medico  •  chirurgischen  •  Bibliothek 

eingerückten  Abhandlungen:   om  ArUngedelene  af  et  Lam, 

eom  noerte  til  Ht^erkenkfcenned.   Bd.  7.  S,  1-5.     (Deutsch  in 

Wiborg's  Abhandlung  für  ThierSrste.  Bd.  2.  &25ff.  ^ 

Foreceg   til    en  luetorUk   UdHgt    oper  Bedningeaneialteme 

ßfrdruknede ,    og  Underreining  om  de  hedete  Midier,   ved 

ht4lke  de  igjen  könne  bringee  til  Lipe.    Bd.  8.  S.  313-425. 

(kam  auch  besonders ^    mit  einer  Vorrede  und  Dedication 

lieraus.   Kopenh.  1796).     Anmstrkninger  til  Henslei^e  Er^ 

indringer  imod  denne  AfhandUng.  Bd.  11.  S.97*-114*    Bre¥ 

til  CalUeen»   Das.   8.  115-25.     EfierreitUng  om  Drttknede 

eom  ere   hUune  Beddede.    Bd.  1^.  8.  289.    Bd.  13..  8.378. 

Efterrelning  om  Pnkiniemen.    Bd.  13.  8.  1-68.      C^^eutsdl 

fibersetzt  YOn  Tode,     fianzdsisch  in  der    Bibl.    German. 

Ifr.  4;  englisch  von  Perkins  dem  J.  gedruckt  in  London). 

JSfUrretning  om  AMenneeker,  eomblet^  qpalte  af  Kuidamp, 

og  hporaf  kun  1.  bleu  reddet.   Bd.  15.   8i  249«^3«     OMvc- 

iion  af  en  druknei  Heet,  ved  /.  Kuhn^  med  en  jinmtuk^ 

ning  deroper.    Das.   8.348^50.     (Deutsch   im   nordisdien 

Archiv«    Bd.  1.   St.  1.)     UnderseegeUe  om  Lit^  og  Dofd,  et 
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ffii  Udiog  af  Bichais  R^thercheu  pkysiolog.  sur  la  fie 
tt  ia  mari,  nud  jiunutfhUnger.  In  der  neuea  Bibliothek» 
Bi^  a.  1-104.  u«  8.  341-467.  (kam  euch  besoodert  ber- 
•ii>  —  Zu  der  Lahde'scheti  Fortraitsammlung  lieferte  er 
E Celli sen'.s  Biographie,  —  lieber  die  lE^reisschrift^  die 
€r  in  Verbindaagy  mit  Rafn^  in  Anleitung  der  Preisanf- 
^be  des  französischen  Nationalinstituts  ausarbeitete:  om 
i>i$se  DyrM  FtTttersceun,  und  wofür  ihnen  die  halbe  PrSmia 
znefkannt  irurde^  rergleiche  man  Engeltoft's  und  Möl<* 
ler^  Historiske  Calender.  Jahrg.  2.  S.  151  ff«  —  In:  Phi- 
Melphia  medical  and  physical  Journal  1805.  Vol.  1.  8.  144« 
47  findet  man  eine  Beschreibung  und  Abbildung  seiner 
Aecouchenrzange/ 

494.  Herrmannsen  (Nikolai)  geb«  zu  Sündernp  ia 
Kifdiipiel  Adelbye  Amts  Flensburg  1778,  seit  Michaelia 
ms  SchuUehrer  zu  8t.  Marien  in  Flensburg.  ^.  Gab 
hmm$  in  Verbindung  mit  sginen  MitsohuUehj^m,  /•  Ben^- 
iiXBn,  L.  Nitaen  und  A.Steffenaen,  dasslbst:  Fibßi 
an»  Gebrauch  bei  den  ersten  Korübungen  tum  Lesenlernen* 
ikßkSiephani'e  Elem^ntarbw^i  etc.  Flemb.,  Jäger  1809. 
St&sUfsriag  und  in  Commission  der  Korteschen  Buehhand-- 
bog.  Daselbst.  16  S.  (2  ß)*  2ie  perbesserte  Aufl.  Schleew.p 
lotk  1816.  (Üie  die  Aufl.  erscheint  nächstens).  <—  JVand^ 
fiheL  Sekleew.,  1809  in  Comm.  &  Koch.  24  iS;  (6  /S).  — 
^JfUabirbuch ,  Mwn  Gebrauch  bei  den  ferneren  Vorübungen 
nwi  Lesenlemen.  ^Nach  Stephanies  Elementarbuch  etcm 
^t^nsb^i  1809^  %u  bekommen  im  Waisenhause,  Selbstperhg 
^  in  der  Korteschen  Buolthandiung.  40  &  (4  ß}*  2/0 
^»besserte  At^.  Schlesw»,  Koch.  1816.  Zte  perbess.  Aufl. 
l^  1824.  — •  Beilage  mir  Beurtheilung  unserer  gelieferten 
^funiUeluänLesenlemen.  Schlestp.,  Serringhausen*  1809. 
"^Jufgabtn  zur  Uebungin  den  4  Grundrechnungsarten  für 
^fingtr  im  sohnßliehen  Bechnen.  Zum  Gebrauch  in 
^^baien.  Friedrichsstadt,  gedr.^i;  Bade  und  Fischer  1809. 
^dbstpsrlag.  !kte  Aitß.  SchlesiP.,  Koch  1816^  ^fe  Permehrte 
'^  pstbesserte  Auß.  1824.  -*-  Lesebuch  für  Elementar" 
^^^n,  welches  Stoff  für  die  ersten  Denkiibungen  enthält, 
^^•^.i  Bähfe^  1811.  2te  Anfl*  Altena,  Hammerich  1819. 
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<An  diesem  Büdie  hat  auch  Beftdixen  Anthefl)  7%^or^ 
-tiMüh^praktUcheM  Handbuch  für  unmiUtlbmre  Denkübungen, 
nebse  einem  Anhangs  über  Sprach.-  und  Sehtmbäbimgen, 
nunnchet  für  Lehrer  'und  Fo&sschulen,  3  Tkla  DuMutg 
und  Besen  b,  Bädeker  u.  Kärmel,  Unit^etaitätdmchhändUm* 
1812.  2te  verbcweerU  Aufl^  Das.  1819.  —  Gedäcktni/aäbun^ 
gen  für  die  ftühete  Jugend*  Sohlesw. ,  Böhfe*  12*  2le  u» 
Si>e  Aufl,  1817.  (3  ß).  --  Gedächtnifeubungen  für  die  min- 
iere Jugend.  Das.  1818.  gir^  12.  (5  /?>    (Autograpkum.) 

495.  Hermes  (Herrmann  Daniel)  geboren  1725, 
war  früher  Propst  zum  heil*  Geißt^  Pastor  jan  St,  Bernhard, 
und  Beisitzer  des  Consistoriums  zu  Breslau,  seit  1794  Rath 
und  Mitglied  des  Oberscbulcollegiums  in  Berlin,  privatisirte 
«eit  1798  zu  Berlin,  1805  zum  Doktor  der  Theolpgie  von 
4er  theologischen  Fakultät  zu  Tübingen  creirt,  und  alt  k$if. 
dän.  Kirchenrath^  ordentl.  Professor  der  Theologie, ,  Direk- 
tor des  Schulmeister -Seminariums  zu  Kiel,  und  Aufseher 
des  gesäumten  Schlesw.  Holst.  Kirchen-  und  Schulwesena 
nach  Kiel  berufen,  aber  bereits  1806  seiner  Aemter  metler 
entlassen;  starb  den  12.  Nov.  1807.  —  Vgl«  der  Biograph 
'VII,  519;  Niemeycr's  Beobachtungen  in.  S.317$  Kirchen- 
^^und  Ketzeralm.  1797.  8.77.  1798.  8.184;  Nova  acta  hial. 
^ccL  XI.  8.978.  \\.  Vofs's  Schrift:  fVie  ward Fr.Stoll^ 
-berg  ein  Unfreier,  an  vielen  Stellen  $  Handbuch  der  aU- 
'gemeinen  Geschiehie-  der  ChrisiL  Kirche  pon  Dr.  Ht  P.  Km 
Henke  und  Dr.  /.  S.  Vater.  B.Z.  (^Bratmechw.  1825). 
'S.  521.  Die  grofee  Lehre  pom  Gewiesen  .  .  •  176  •  •  — - 
Abendstunden  des  menschlichen  Lebene  .  •  •  176  •••»-*  ^Far^ 
euch  einer  richtigen  Bestimmung  der  Lehrart  für  die  JugendL 
-Beriin  1775#  4»  -*-  Inhalt  der  über  die  epangelisch^i  TexSe 
gehaltenen  Predigteum  Erstes  JaJir  pon  Adpent.  1771.  2/« 
Aufl^  Breslau  17f3.  — -  ^Versuch  Über  die  Anqtrüche  eine^ 
Otriven  auf  die  Güter  des  gegenwärtigen  Lebene^  ,  Berlin 
1764.  -^  Lettre  aux  personnes  affügies  qui  pleurent  en 
secret  ce  qu^eüee  opoieni  de  plus  eher.  1766.  —  Zdeder  mit 
Melodien.  Breslau  1790.  Querf.  (17  von  diesen  Liedern  sind 
voa  ihm,  die  übrigen  5  vom  Ceheimenrath  Hill m er).  -^ 
*Schema  Esaminie  Candidatorum  S.  /&  Ministerii  rite  insti^ 
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mendL  1790.  fol  2/#  Ai^.  Berol.  1791.  (sieht  aucli  im 
iB(eJligei»b]fttt  der  aHg.  Lit-ZeiU  1791.  Nr.  7).—  Predigt 
wn  ereien  JPfingnttage  1791  ,  zum  BeMchkifa  feiner^  Amts^ 
fShfung  in  der  Kirche  %u  St.  Maria  MagdeUna  in  Breslau 
gehalten.  Breslau  1791.  gr»  8.  —  Gedächtnifspredigt ,  der 
Gemeine  des  seeL  Obercowtiatorialratha  Silherechlag  am  3» 
Adpent  1791  ge/iahen,  Berlin  179i.  ^^  Predigten  nach  dem 
wHentUchen  ihres  Inhalts  im  Jahr  1790.  Breslau  179i«  — 
^Versuch  zwechmäfaiger  Betrachtungen  über  die  biblischen 
Weissagungen  überhaupt  und  besonders  über  die  Offen- 
bahrung  Johannis ;  pom  Verf,  der  Briefe  über  den  prote^ 
skuuischen  Lahrbe griff ,  der  Euangelischen, Brüdergemeine 
zugeeignet.  Leipzig  ISOl.  —  Allgemeines  BeUgions-  und 
Erbauungsbuch  für  Christen  Jeder  Confession.  Berlin  1802* 
—  Leber  das  Selbst-  oder  Eigenwirhen  im  Chris tenthumem 
TObingen  1805.  —  Correspondenz  des  Hrn.  Luc  mif  Hrm 
/.  G,  Wolf  Das  wesentliche'  der  Lehre  Jesu  betreffend ; 
flehst  einem  Anhange,  in  ipelchem  ein  Briefwechsel  mit 
Bm.  Dckt.  und  Oberschulraih  Ü.  P.  Steinhart^  und  den 
BeantuH)rtungen  einiget  Beeenslonen  uoriommt*  Aus  dem 
Französischen  ütierselzf.  Das.  1805.  — -  Passionspredigten 
in  tieben  Sammlungen  von  1780-1789.    ^ie  Aufl.   Kiel  1806. 

496.  flermes  (Johann    Christian    Gpiüieb)  seil 
1820  Doktor  der  Medicin   und  Chirurgie  und  pralilischer 
Arzt  zu  Altona, ,  wie  auchf  j&rzt  bei  der  Versorgungsaips^alt 
für  schwache  Alte  un<l  unheilbare  Kranke^     ^^.  "Diiss.  inaug.  ' 
De  siomacace.     KiL,   typis  Mohr.    1820.   4. 

497.  -^ Herrmann  (Georg  Michael)  K.  173— war 
geboren  zu  Ploen  den  18.  Juli  1735;^  seit  1759  praktischer 
Artt  in  Ploen,  und  seit  1763  Fhysikus  daselbst,  starb  den 
VI  Juli  1814. 

498.  Hertzbruoh  ^Johann  Karl  Julius)  geb.  zu 
Altena  den  25.  Novbr.  1779,  sludiertc  Theologie  iu  Kiel, 
War  dann  mehre  Jahre  Hauslehrer,  examinirt  2U  Oliick- 
«««dl  1815  (Ir-Ch.)  war  sdt  1816  Feldprediger  beim  däni* 
«Aen  Contingent  zur  Occhpations  -  Armee  in  Fratikreicb, 
ttnd  ist  seit  1818  Pastor  an  der  Schloß-  und  Garnisons- 
^che  sn  Glücksladt,   Ritter  Tom  Dannebrog   seit   1826. 
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^.  Predigt  auf  Ftrankusung  der  hohen  $iurmßuth,  in  <faf 
Nachl  pom  3«  4mf  den  4«  Febr,  1825>  am  ersten  Sonntage 
nach  der  Befreiung  unserer  Stadt  vom  Waeaer ,  gehaUtn 
%un%  Beeten  der  Unglücklichen,  welche  durch  die  Sturm^ 
fiuüi  das  Ihrige  perloren  haben,  Gläckstadtj  gedruckt  bei 
Jugustin  182&.   29  iS.   (6/2). 

499.  Herz  (Adolph)  geb.  zu  Kiel  den  19.  Odober 
1786,  seit  1811  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und 
praktischer  Arzt  daselbsL  \\.  Dies,  inaug.  de  febre  puer- 
purali.     KU,,  ^ie  Mohr,   1811. 

500.  Heseler  (Hans  Etlef)  geb.  zu  Wyck  auf  Föhr, 
studierte  Medicin  zu  Kiel,  wo  er  auch  Doktor  derselben 
ward,  seit  1818  Interims -Physikus  im  Amte  Cismar  und 
in  den  Städten  Heiligen hafen,  Lütjenburg^  Oldenburg  und 
Neustadt«     }^.  Dies*  inaug •    De  •  •  .  .  • 

501.  Heych  (Christian  Wilhelm)  Doktor  der  Mc 
dicin  und  Chirurgie,  seit  1802  Anfangs  praktischer  Arzt  zu 
Itzehoe,  gegenwärtig  zu  Altona«  \\,  Dies,  inaug.  De  Hae- 
morhagia  uteri  partum  nimia»     KiL,  typie  Mohr^  1802«  30  5** 

502.  f  Hilbtef?ht  (Johann  Friedrich)  geboren  tu 
Schleswig  1767,'  studierte  Medicin  zu  Kiel,  und  war  seit 
1796  Doktor  derselben  und  ausübender  Arzt  in  seiner  Va- 
terstadt^ wo  er  den  23.  April  1825  starb,  (fehlt  bei  Kor- 
des).    Diee,  inaug.    De  .... 

503.  f  Hildebrandt  (Hinrich  Adolph)  K.  173— 
war  geboren  auf  Fehmern,  seit  1782  Diakonus  zn  Del^e, 
und  seit  1787  zu  Walsbiill  Amts  Flensburg,  starb  den 
18.  April  1818.  —  Vgl.  Prov.  Ber.   1821.  H.  2.  S.  78. 

504.  Hirik  ( )  kbt  auf  dem  Gute  HohenfeM« 

ih  Bpitrag  zur  Prüfung  des  Forechlage,  durch  Einechränkung 
dee  Kornbaues  und  Erweiterung  der  Viehsucht,  die  Korn" 
preise  zu  erhohen,  und  mit  denselben  die  wirthschaftucnsn 
Verhältnifse  des  Landnianns  mu  t^arbessern*  In  H»  5*  ^^ 
landwirthschaftUchen  Hefte  der  S..  H.  patriotischen  G«" 
lellschafit. 
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505.  Hinrichten  (Hs|b$)  gtb.  zU  Sohderborg  den 
3^  April  1772^  anfangs  Lehrer  tm  Bertebdien  Erztdiiuigs- 
instilote  in  Flensburg;  seit  dfi08  ZoUyervraller  in  Tondern 
und  seit  1816  Kammerrath«  W.  Versuch  eine$,  prai!iisch»> 
iaiechisehea  Unterrichtes  im  Kopfrechnen  für  den  ersten  und 
zweiten  Cureue»  Schleew,,  Röhfe  1799.—  Versuch  eines  so» 
hratUchen  Unterrichts  in  der  deutschen  Sprachlehre ,  und 
in  tckriftächen  Gedankenausdrüche.  Mit  einer  Vorredm 
««  dem  Prof.  und  Doktor  /.  F.  C.  Oräffe.  3  iJile.  Schi, 
1800-1802.  Auch  mit  dem  Titel :  Allgemeines  methodisches 
Lenbueh  für  Volksschulen.  Bd.  1.  AbthL  U  i2rr^  %  ß). 
Erticr  TM.  Die  Rechtschreibung.  XXII.  u.  390  .9.  (2  99^ 
10jS>  ZweUer  Th.  Us  4hthU  Das.  1801.  314  5.  (2  97^ 
10  yS).  2/^  und  letzte  Abthl.  15  Bog.  1802.  (2  77^  10  ß). 
'^Methodischer  Leitfaden  bei  dem  Unterrichte  in  der  deut'^ 
uhen  Sprachlehre  und  im  schriftlichen  Gedankenausdruckm 
in  Volksschulen.  Schlj  1802.  .Davon  erschien  eine  zweit» 
terbesserte  und  verminderte  Auflage,  unter  dem  Titel:  Ka^ 
teehetischer  Elementarunterricht  in  der  deutschen  Sprach^ 
Uhre  und  im  schriftlichen  Gedankenausdrucke.  Alt.,  Hank» 
mirich.   1814.    XlV.  und  664  Ä  (4  7;#  8  ß.) 

506.  Hinsehe  (Nikolaus  Daniel)  geh«  zu  Hamburg 
^29.  Decbr«  1771,  Senator  i^  Bergedorf  seit  1815.  — 
Neiml  sich  als  Pseudonym  Winfried.  JJ.  Gedichte  in  der 
Menatsseltrift  für  Deutsche.  1800.  — •  Feldblumen  und  Di^ 
»teln.  Leipt.,  Lommer.  1804.  —  ^Poetische  Blumenlese  für 
1&17*  Leip^m  h.  Rum  u.  Comp.  Hamb.,  Perthes  unfl  Besser 
W^  «•  143  5.  2/er  Jahrgang  auch  mit  dem  Titel:  Nordi* 
•dm  Musenalmanach  für  1818.  Das.  ders.  VIIL  u.  190  £*• 
JhrssXbe  für  1819  6der  Blumenlese.  Ster  Jahrg.  XII.  un4 
156  5.;  für  1820,  oder  Blumenlese  Ater  Jahrg.  Hamburg, 
HenU.  VIIL  u.  216  S.;  für  1821.  Das.  ders.  VI.  u.  170  S.; 
ßr  182X  Das.  ders.  VI.  u.  202  S.  m.  i  Kupf;  für  1823. 
15SS.  Dom.  ders.  —  ^Nordalbingische  Blatter,  i  Bd.  in 
^Heften.  Hamb.,  Herold  1820.  21.  404  5.  (6  97#).  — 
^Rdnen  und.BUUhen.  Aifona,  Busch  in  Comm.  1826.  VIIU 
«.  160  S.  (2  9?#  8/J).—  Gedichte  in  Henning's  Musaga^ 
ten;  in  der  Monatsschrift  für  Deutsche'^^t  Jn  der  Eunomia; 
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in  Reinhöld^fl  ArcliiT  fiir  T^atei^tlMd Literatur ;  in  der 
Abendseitung ;  im  Aneeiger  der' Deutschen  $  auck  Reeensio- 
ntn  und  Rügen ;  Bericliiigiragen  und  Notken  in  obigen  BHl- 
-tern,  so  wie  in  Lotz  Originaliea  nnd  den  Prov.-Ber^ 
theiU  Windfried;  theils  W~d^  und  X  unterzeichnet.  (Au* 
tograpfatttt)» 

5Q7.  f  Hintze  (Nikolaus)  K,  173  —  wurde  1797 
•eines  Dienales  als  Fhjsikus  in  Siiderdithuiarschen  auf  sein 
Ansuchen  entlassen,  und.  ging  als  ausübender  Arzt  nach 
Flensburg,  wo  er  den  16.  März  1807  starb.  —  VgL  Nye- 
Kup  1,253« 

.  508.  f  tlirschfeld  (Christian  Gottlob)  K,  173— starb 
den  30.  Oclbr.  1813  als  Doktor  der  Medicin  und  Postmei- 
ster in  Altona. 

509.  Hirsthfeldt  (Wilhelm)  Besitzer  des  adelichen 
*Guts  Grofs*  Nordsee.  \\.  fVäB  läfst  sicktJiun,  um  die  hol- 
'steiniaöhe  Butter  caich  mehr  für  den  Handel  geeignet  tu 
machen,  mit  besonderer  Mücksicht  auf  ^Versendungen,  in  die 
Ferne  und  nach  heißten  Gegenden.  Mine  von  der  S.  R 
patriotischen  Gesellschaft  gekrönte  Pteisschrift,  Abgedruckt 
in  H,  1.  der  Neuen  landwlrthschaftlichen  Hefte  der  Gesell- 
schaft 1827. 

510.  Hjul  (Lauriuj  Petersen)  geb.  zu  Heils,  Amts 
Hadersleben,   den  28.  Jun.   1787,   seit  dem  22.  Febr.  1813 

'Schullehrer  an  der  Distriktsschule  zuSchwackendorf^  Kirch- 
-Spiels  Geltingen,  in  Angeln.  \\.  Dm  Schulfist  für  die  länd-- 
liehe  Jugend.  Schlesw.,  Serringhäueen.  1821*  18  S.  (2  ß)* 
^-  Das  Gebet  des  Herrn,  nebst  einem  Abichiedslied^  bei 
der  Schulentlassung  zu  S..!  Das.  1823.  S  S.  (1  /S).  — 
Fibel.  Schlesu^ig,  Thst.-Inst.  1824.  4S  S.  kL  8.  (21 /S>.  — 
Fortfuhrendes  Lesebuch  für  EUmentarechiäen.  Diesem  ist 
«beigefügt:  Dr.  Martin  Luthers  Heiner  Katechismus,  des- 
'wen  S  Hauptstücie,  nebst  einer  porangehenden  kurzen  Ge^ 
'Schichte  des  Christenihumsti  Das.  iS2S^  i6B^  u.  iSS.  (10/9). 
'(Antographum). 
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511*  -f  JHh^sira  (Johannes  AlbertBs  8ytfefi)  K, 
f74  —  stirb  den  7.  Decbr.  1817  ah  Metmonitenprediger  in 
AltOD«.     1^.  Fi€le  Gedichte.       ^ 

512.  Hoepf  ner  {Diederlctt  Leberechl)  geb.  zu  AU 
tou  den4*  Jatu  1778^  studierte  Theologie  zu  Kiel  seit  179$, 
KU  Göttingen  vou  1800-1801,  examinirt  zu  Glücksladt  180!l 
(Ir  Ch.),  Hauptpastor  zu  Uetersen  und  Confessloiiarius  des 
hocbadlicben  Fräuleinstifts  seit  1807,  Ritter  yoin  Danebrog 
seit  dem  24.  April  1817,  seit  1819  Mitglied  des  königl. 
Oberconsistorial-Examinations-CoUegii  zu  Glückstadt  \^. 
Religionsf^rträge.  Hamh.,  K,  E,  Bohn,  1810,  280  S.  2  7^ 
%/2).  —  Stimmen  der  ErMchlagenen ,  die  in  des  Kampfes 
MUe  fielen ,  cm  uns,  ihre  Brüder*  Eine  Predigt  zur  Er** 
innerung  an  den  grofsen  Kampf,  den  18«  Jun.  Altona,  Harn* 
mtricK  1815.  (6  ß),  —  Predigt  zur  Empfehlung  der  An^ 
ligenheii  der  Bibelgesellschaften ,  an  seine  Gemeine  am 
Sonntage  Misericord,  Domini  den  28«  Apr.  1816,  nebst  ei* 
aem  Vorwoit  über  dieselbe.  Das.  1816.  {fi  ß)* —  Predigi 
am  Reformationsfeste  den  4.  Nopbr^  1821.  Ein  Wart  Wi- 
der  den  stillen  Abfall  von  der  euangtlischen  Kirche,  nebsi 
mehren  im  BibeU^erein  gehaltenen  Reden.  Zum  Besten  de^ 
hiesigen  Bibelfereins  herausgegeben,  Dan,  1822*  70  S,  gr.  8* 
(12  ß).  —  Einige  Nachrichten  über  die  Flechenschule  in 
Uetersen,  nebst  Erzählung  der  feierlichen  Grundsteinlegung 
SU  einem  neuen  Schulgebäude  daselbst.  In  den  Prov.-Ber, 
lt^l3.  H.  4«  S.  458-71.  -—  Materialien  zu  Passicnspredigtenm 
In  B.  Klef  ekeVs  homilel.  Mag.  Bd.  4.  Hälfte  1.  Abtbl.  2, 
(Altena  1813 }•  Ueber  die  Confirmationshandlung»  Dus* 
Jhth.  4v' —  Mehre  homiletische  Abhandlungen  und  Entwürfe 
mKlefekers  homiletischen  Ideenmagazin,  und  zwar  ini 
)sten,  4ten  u.  71en  Bande.    (Revidirt). 

513.  Host  (Markus  Gerhard)  Sohn  des  als  Schrift* 
stdler  bekannten,  '  1794  verstorbenen  Etatsraths  Georg 
Host  —  geb.  zu  Kopenhagen  den  6.  Nov.  1782,  studierte 
ia  Kopenhagen  und  hauptsächlich  aber  in  Kiel,  war  1799 
20  Lund  in  Schweden  und  1805  in  Braunschwelg,  lieft 
Äch  1807  als  Arzt  in  Cappeln  nieder,  promovirte  den  20. 
AprQ  1809  auf  der  Unitersität   in  Kiel  zum  Doktor  der 
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Medidn  und  Chirorgie ;  .praktisirt  sdl  1812  in  Heftiburg. 
VgU  Nycrüp  1,  282.  |J.  Kort9  jimserhmngBr  tU  d$  af 
Forfat  am  ThykkefrihedtreUighedeti  for$9laaed0  Prtuefiri^ 
7i9dslou€,  af MaurenbrecheTf  opersm  Kicebh.  1796.—  Orlando 
Orlandini,  af  Forfat.  til  Rinaldo  Rinaldini  1-2  Deel^  ouers^ 
Kicehh.  1804.  —  Basales  Liv  og  HenretteUe.  Fra  dei 
TydAe.  Kioeblu  1804.  —  2)#  uteri  paginaeque  haeniorrhagii% 
Mpecimen  inaugural&  medicum,  KlL,  Mohr»  1809.  48  5*.  Eim- 
ladung  tum  Rettungsuerein  für  Ertrinkende,  Flensh,  1817. 
—  Ver%eichnif9  der  in  Dämnenutrk  1824  noch  vorhandenen 
Runensteine*  Von  Ä  Njferup,  MitgUede  der  kön.  däai 
antiquarischen  Commission.  (Nach  dem  dänischen  Manur 
akripte  des  Verfassers  übersezt).  Kopenhagen.  1824.  -—  Ei* 
nige  Gelegenheilsgedichle  und  einzelne  Beiträge  zu  Yer» 
schiedenen  Zeitschriften^  als:  Ei  blot^lil  Lyst,  Fredags* 
bladet^  Kicebhavnspost^  Kioebhavns  lasrde  Eflerrelninger ; 
Kieler,  Flensburger  und  Sonderburger  Wochenblatt«  (Aut 
tographum). 

514.  Hof  (Heinrich)  geb.  ünOclbr.  1763  auf  Silk^ 
burgy  vro  sein  Vater  Rittmeister  war;—  besuchte  dieSchuIo 
zu  Viborgy  studierte  1779-84  zu  Kopenhagen ;  ifurde  nach- 
dem er  eine  Reise  durch  Norwegen  und  Schweden  gemacht 
hatte,    1789  zum  Hardesrogt' in  der  Tyrsting-Harde,   und 
1790   zum   Vice  *  Landrichter    in    Norder jütland    ernannC» 
Nachdem  er  18Ö1  dieser  seiner  Aemter  entlassen  war,  reiste 
er  1802  nach  Kiel  urid  kaufte  daselbst  in  Dorf^arten.  ein« 
Landstelle*     Später   Terliefi  er  jedoch  wieder  die  Herzog^ 
thiimer  und  kaufte  Sohngaardsholm  und  Hald  in  Jütland  $ 
starb  daselbst  1817.  —  Vgl*  Nyerup  i,  S.  266 ;  Hoest'8 
Dagspost  1817.   Nr.  178 ;  PrOY.-Ber.  1811.  H.  2.  S.  241-42. 
{}.  ^Det  menneskeÜge  Liua  Husholdning ,   opersat»    Kivsbhi 
1785.  —  Necker  om  Fittanlsforualtningen  in  Frankerig,  iste 
Deel.     Operaat.   Das*    1786.  -^   Kort  Fremstiliing  af  min 
yirkekreds.    Aarhus    1810.  —    Om  Politiemesteremh^et  i 
jtnledning  af  etFlyueblad  om  Tyuerier  afCapitain  F,^JLut^ 
ken.  Das.  1813.  —  Repision  af  LütkenU  Blad  saopei  som 
af  TilUg  tilBladet  omiyperieme  i  Kioebhapn.  Das.  1813. 
— -  Patrioten,  et  Mamsdsshrifi  af  blandet  Indhold.  \^  Hefte. 
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1911*1813.  Oidrnckt  tl^eUi  in  Aalburg,  tbeüs  in  Aarhuf, 
Iheils  in  Kanders  und  fheils.in  Kopenhagen. 

51 5*  Hofmeister  (Georg  Christian  Melctlor)  geb. 
h  Agatbenburg  bei  Stade  den  29.  April  1774>  seit  1806  als 
Kammerralh  angeslellt  bei.  der  Fiirstlich  Lübeckschen  Cam- 
mer  und  FideicomnHB- Administration.  \\,  uipJiqriamen  über 
ditPferdeperedUing.  In  Thaer's  Annalen  der  Land wirtb- 
Kfaaft.  XL  1.  1822.  •—  Die  lairut  arabische  und  englische 
VoUbbtUpferde  zu  züchten.  Im  HannÖT.  Mag.  St.  41-43. 
lS24k  —  Aus  aUgemeinen.  Erfahrungen  ahstrahirie  Theorie 
Shir  die  Pferdeveredlung*     In-  den  linscbtn   Annalen* 

Bd.  11.  H.  1.  — ^  Schreiben  an  den  Etatsraih  Nien^ann 
über  dessen  im  Staatsbürg»  Mag»  geäusserten  WOnsoIie  fSr 
den  paterländischen  Pferdestamm»  Im  Staalsb.  Mag»  Bd.  4. 
(1824)  S.  639-48.  Ueber  die  PferdeperedlungS'- Wissen- 
ichaft  überhaupt.  In  der  Zeitung  für  Pferdeliebhaber.  Nr. 
22.  1826.  -*  Ueber  Pferdeaiufziehungs-  Anstalten  und  über 
iinn  Unentbehrlichkeit  zur.  Begründung  einer  PoUkomme'- 
nm  Landes -- Pferdezucht.  Im  Hannoverschen  Mag^  8t.  94. 
1826.    (Autograplium). 

516.  Holm  (Hans  Karl  Ludwig)  anfangs  Frediger 
nBallam^  jetzt  seit  1823  zu  Moltrup  und  Bierning  im 
A^te  Haderleben.  \h  Tuende  Tale^,  holdne  ped  afdcede 
Amtsproust  Cramers  Guldbryllup  og  ped  Sammes  fordefoerdm 
Rihe.  1822.  (Vielleicht  ist  dies  Eine  Person  mit  Hans 
Holm  in  Kordes  S.  173).  (ton  diesem  erschien:  Jesuiternes 
Buorie  efier  P.  Ph.  Wolf  Kiöbh.,  Gyldendal  '1816» 
^•8.)  oder  der  letzte  ist  identi^h  mit  HansHolm  in^ 
Kyemp  l,  262.) 

517-  f  Holsf  (Gerhard)  K.  175  —  starb  als  Archi- 
diikonus  an  der  St.  Nikolaikirche  in  Kiel  den  14.  Decbr. 
'1815.  JJ.  Gedichte  pon  Heinrich  Sarries.  Herausge^ 
gtiten  mit  einer  Lebensbeechreibung  des  Verfassers  pon  G. 
BoliU  3fit  Musik.  Altana,  Hammerichj  1804.  Uer  ?%/.' 
Xr/.  u.  230  S.  2te/  TU.  286  S.  (10  17^.  —  Kleinere  Auf- 
>^  in  den  ProT.-Ber«;  auch  Gedichte. 
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518.  Holste  (Georg  Chrisüaii  Friedbridi  Anton) 
geb.  auf  dem  Hofe  zu  Kruihesse  im  Lauenbargiscben  de» 
2t.  Jun..  1770,  seit  1794  Prediger  zu  Sahms,  seit  1798  zu 
Prezelle,  seil  1807  Prediger  zu  Reslorff  bei  Garto\^.  {J. 
Zwei  Cof\firmationsÄandlimgen ,  nebsl  einer  reicJihaltigen 
Sammlung  biblischer  Spräche,  nach  Folge  der  Bucher  deit 
alfen  und  neuen  Tesiafnenle.  Lüneburg,  bei  Herold  und 
fVafiUtab.   1821.   iLdpr.  1  W#).    (Revidirl). 

519.  Höhte  (Rudölpb.)  -«  Sohn  des  Torhergeben« 
den  —  geK  su  Sabms  den  4.  Apr.  1796,  Pastor  zu  Preze}le 
bei  Gartow  seit  1821.  ^K  Die'  prophetische  Schrift  des  Je^ 
saias,  ein  Lieblingsbuoh  JeeiK  jßannou.  (relMder  Haluu 
1818.  <2^r.  177#).    (lUvidirt). 

520.  von  HoUtein  (Friedriijli  Adolph)  zu  Hol- 
steinbiirg  ii^.  Seelaufl,  königl.däo.  Ranimerherr  seit  dem 
H;3,  Jan»  4812*  jj;  lieber  die  Mittel  yiind-  Wege  eine.  t>err. 
esh%^^(^ene  Volkpertreiung  wieder  herzustellen.  In.  den  Kie- 
ler Blällern^  B.  5.  H.  2.  C^817)  S.  347^59.  —  Bemerkungen 
zu  Nr.  16.  im  ersten  Bande:  Sollte  es  wirklich  gut  s^ifi, 
statt  der  Geldabgaben  Kornlieferungen  eintreten  zu  lasten? 
Im  StaatSb.  Mag.   B.  2.  (18^)  8.  129^39,  '         ' 

521.  ffoli  (Chrbtian  LorenzeD)  geb.  in  Siebekrug, 
Amts  Apenrade  den  9.  Aug.  1777,  seit  dem  IsUnJan.  1813 
I^onreklor  in  Meldorf^ '  und,  seit  1.  Febr*  1818  Pa^or  zu 
Wan^erup  bei  Fjen,^bnrg^.  ^i.  Wxis  haben  tn^rz^Uph  die. 
X^ffndleut0  in  der  gegenwärtigen  ungünstigen  Zeit  %u  beob^ 
aphtenf  Ein^  ^g^rörite  Pjreisschrift  im  Sohl^$^.- Holst.  AJ- 
manach.  ( Alf ona  1823)  £  55-68.  —  j^bendgesfräfhe  zwi^ 
sehen  den  Pastor  fVe  It  li n  und  dem  Bauern  Pe  ter  Mo  twitz. 
Eine  gekrönte  Preisschrift.  Das.  1826.  S.  83-62.    (Revidirt). 

522.  Horkel  (Johann)  geb.  auf  der  Inse|  Fehma^^j^' 
Doktor  deif  Mcdicin  und  Chirurgie,  seit  1801  au8seror<lent- 
lieber,  und  seit  1804  ordentlicher  Professor  der  Med icin  zu 

.    Halle ;  gegcnwärlig  urdentlieber  Professor  der  Physiologie 
zu  Berlin,     {h  jirchiv  für  die  tJiierische  Chemie,   ites  JSeft. 
^^    Halle  1800.   2ies  Heft.    Das.  1801» 
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.  623.  Horn  .^ohanp  Heinridi)  geb.  su  8t.  Jurgeii 
bei  Flensburg  den  28.  Apr.  1767,  seit  1813  Seekrlegskom- 
nbsair  in  Flensburg aind  Musterscbreiber  im  Schles^igschen 
Distrikt*  }}.  lieber  Religion  und  Aufklärung  im  Staate. 
Ften^b.,  gedr.  b»  Jäger  1819.  —  Höüe  und  Himmel  ai^ 
Erden j  oder  der  gUidtUche  NeufaJurHag,  Das.  1819.  —  Üeher 
die  wichtigsten  AngetegeiAeiten  der  MenechheiU  ElneMo- 
»«fsscbrfft  TOB4  Jan*  bis  Juny  C^ocl.)  Scbkswig^i  gedn  b» 
Serringbausen  1800. 

524,  -J-  Hornung  (Friedrich)  geb.  zn  Kilbr»  in 
Thüringen,  war  anfangs  Bürgermeister  und  Kaufmann  m 
Beiner  Vaterstadt^  dann  seit  179^  Papierbändltr  zu  Altoni^ 
wo  er  zuletzt  privatisirte  und,  18  ••  starb.  Nennt  «icb^unte|r 
der  Vorrede  seiner  Scbrift  Frl^dricb  AUenboff.—  Vg^ 
das  Journal  Hamburg  und  Altona  passinur  ^^.  Der  u^hietr- 
führene  DeatilkUeur  und  IJqi^riet^,  oder  ein  poUetändiger 
Inbegriff'  der  franzosischen  Destiüirhunst  und  aller  dazu  ge^ 
hdrigsn  fViseenschäflen ,  nebst  Bereitung  einiger  hunderf 
Sorten  feiner  franzosischer  ur^d  deutscher  Liqueure  und  an^ 
denr  Getränke^  aie  verbesserte  Aufl.  Ister  ThL  iX^/^1  iS:«^^/. 
AUona,  Hämmerijph  1807*.  (3  p^j*  2ter  Tbl.  enthaltef^  ei:- 
nen  Unterricht .  im  BrarUeu^einbrenThen,  in  \b  Abßchnitten» 
MUX  Kupf.  Das.  1808.  (399:^.-7  Gegen  die  Yon  ihm  1802 
angekündigt  Herausgabe  der  Ton  ihm  nacfagescbriebenen 
Fredi£|ten  des  Verstorbenen  Herrnbuthißcben  Predigers  Kohl- 
leif  hat  die  Wiltwe  des  Letzteren  öffentlich  jirotestirt 

ä25.  to  der'  Höret  .{3  .  ^  ^^  geb.  zu  Hamburg  den 
98.  Febr.  1768^  war«  ersi  in.  Brauntdiweigitchen,  und  dann 
in  Hamburgischen  Militairdi«nslen|  iro  er  zuletzt  Ckmiman- 
dirender  der  Garnison,  und  ihterimisttscber  Commandailt 
der  Stadt  Hambiii^g  -vrar^  ward  den  3.  May  1822'  beab- 
tciiiedety  und  lebt  jetzt  a}s  Major  in  Schleswig.  ^->  Vgl.  des 
Majors  to  der  Horst  DienstverbSltnisse/ Prooefs  und 
Duell.  Von  einem  Augenzeugen.  Stade  1826^  ^  Geeehicht* 
iiche  Darstellung  meinet^^  dreifsig/ährigen  Disnetuerhäknisee 
m  Hamburgischen  JUilitair  und  ihr  in  denselbem  gemachten 
Erfahrungen.  Sohlesw.,  Tbst.-Inst.  1826.  FIL  n.  iOS  S. 
(12  ß).  —  Afuenmäfsige  Darktelbmg  •des  gegen  mich  ein^ 
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geleiM  geumsenM  fiihüUohen    PtoeemeM.     Dcutlbti  iSülti 
(Jbröclu  d  rr^» 

526.  -j-  Hoyer  (Nikolaus  Eberhard)  K.  175  —  war 
geboren  den  11«  Febr.  1732  und  starb  den  18«  Decbr.  1795 
als  Pastor  zu  Kaltenklrchen. 

527.  -f  Hudemann  (Georg  Heinrich)  K.  176  — 
starb  als  kön«  dän.  Justllzrath,  Dr.  und  kttl  zu  Heide  deft 
20.  Juny  1806. 

528.  Hudtwalcher  (Christian  Martin)  K.  176  — 
teit  1801  Hauptprediger  an  der  Kirche  des  Hrn.  Zebaoth  und 
erster  deutscher  Garnisonsprediger  zu  KöpenhageUi  seit  fSlO 
Fasfor  zdNeuenbrock  in  der  Cremperniarsch^  und  seit  1814 
(ionsistoHalrath^  Propst  des  Münsterdörfschen  Consistorii  und 
l^aupt-  wie  auch  Kloäkferprediger  zii  Itzehoe. «—  VgL  ISje- 
rnp  1,    S.  274;   Kirchen-  ixntf  Kelzeralm.    1798.   S.  359. 
\h  Von  der  Anleitung  zu  einer  pernunfligen  jindacht  heim 
Üenufs  des  heiligen  Abendmals  erschien  die  dritte  AuAage. 
ilämhurg  lu  Kietj  ßo%n,  1800.     (Ins  danische  übersetzt  von 
Med^ii.^Kopcnb.  1803).     Vier  Predigterf  und  kwet  Tauf- 
te deru   Jtiamb.  u.  Kiely'  Bohn*  i7^6.  ^  Predigten  und  Ca- 
^uälreden*    JLäheck  und  Leipzig  i^dO»  ^-  Anhang  %U  Di$- 
dricVs  Auszug  der  Z/nieru^elsiih^  zur  GläckseeUgkelt  nach 
'der  Uhr e  Jesu,   KopenK  1804.—  Predigten.  Das.  1S05.— 
Gedächtnifspredigt  auf  den  Tod  des  Erbprinzeh  Friedrich» 
Das*  1806.  —  Predigt  bei  der'' Niederlegung  seina  Amies  , 
in  der  Kirchs  dee  Herrn  ZebaötJu  '  Das.  IS  10.    <{ns  d«iiiscfae 
übersfetek  von  FabrieiuSü  Das*  1810).  .—   Nacirieht  P6n 
^em  Fahlertschen  Stipendio  lu'Neuenbroek.     In  den  Pror^- 
fier.   1816.  H.  2.  &  168-70.     .Auszug  aus  dem  Plan  einer 
'PerüionsanstaU  für  die  JViti0en  der  Otganislen ,   KiUimr 
9äid  Distrikts  -  Schullehrer  der  Propste^  Mänsterdorß   Dal. 
1816.  H.  4.  S.  363-66.      Das  ppn  Ahlefeldsche  Legal  in 
Itzehoe.  Das.  1817.  H.  4.  S.  455-57.  —   Beden,  t'or  und 
bei  der  Einweihung  eines  neuen  Begrubnifsplaizes  in  Itte- 
hoe.  Itzehoe,  gedr.  h.  Schbnfeldt  1817.  21  S.  (4y2}.—  Rede 
bei  der  60jährigen  Amts/ubel/eier  des  Hrn.  Pastor  Wilder 
m  Cobnar.    In  der  Beschreibung  dieser  l^titt  Ton  H.  Prahm. 
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Itxeltoe.  1830.  —  Kleine  ÄufsSIze  im  Itzehoer  Waohenblaft 
Bod  den  FroT.«  Berichten«    (Aulogtaplium). 

529.  Hübener  (Ernst  August  Ludiyig)  Sohn  de» 
folgenden  —  geb.  zu  Heide  den  10.  July  1796,  «eit  1821 
Doktor  der  Medicin  und  Ghirurgjie,  und  praktischer  Arzt 
Im  Flecken  Heide.  \\.  Dlss»  inaug.  De  morbi  DitJimarsici 
natura  ac  indöle.  KiL,  Mohr.  1821.  60  S.  (1  97^).  (Re^- 
Tidirt> 

530.  Hübener  (Friedrieh  Adam)  Vater  des  folgen- 
tei-^  geb.  zuDähre  m  der  AKmark  den  39.  Decbr.  1762| 
kstimmte  sich  f  är  die  Theologie,  weshalb'  er  dit  Schule  zu 
Ifarttnaa  besuchte.  Er  erlernte  dann  <dle  Pharmacia  auf  der 
Ibiüis-Apothek«  zb  Lüneburg,  "ward. Apotheker  in  Heide 
and  «tndierte  iti  spätem  Jakren  in  Kiel  Medicia.  Im  Mai 
1802  nahm  er  das  Examen  zur  Frotnotion,  ohne  dieselbe 
ia  der  Folge  wirklich  anzunehmen.  Er  pri^tisirte  darauf 
üfattgs  in  Heide,  dann  in  Wesselburen,  und  gegenwärtig 
seit  1812  zu  Marne,  i^^.  Das  Gelübde,  oder  die  Schlaöht 
hü  Hemmin^etede.  Ein  Schauspiel.  AUoruif  Hämmert^ 
iMCmm.  1824*  XXI/.  u.  134  S.  {Subscrb.  im^^ß  L^r. 
2ff^  *-  Einige  einzelne  gedruckte  Lieder  auf  yateriündi- 
«cbe  Ereignisse.  Einige  Gedichte  in  den  Pror.-Ber.  und 
dem  Kzehoer^  WochehUad.    (Antographum). 

531.  Hübener  (Heinrich  Wilhelm)  geb.  zu  Heide 
de»  29.  Septbr.  1793,  seit  1819  Doklor  Jer  Medicin  iind 
Chirurgie,  und  praktischer  Arzt  in  Meld orf,. seit  1825  das- 
selbe in  der  Stadt  Itzehoe.  23.  DissertaUo  de  Proitide. 
fiiL,  ^p4t  Mohr  1819.   (Revidirl). 

632.  Hvfa  (Konrad  Johann  Heinrich)  geh*  tvL 
Hpbn,  im  Amte  Hütten  den  16.  Jan*  1788,  ward  1810  auf 
Ootlorf  examinirt,  seit  1811  Untergerichtsadvokat  in  Afa- 
i'oiibarg,  %^\\.  1818  Ober-  und  LandgerichtsadTokat,  pnd 
aeit  1821  Justitiar  der  adlichen  Güter  Borstel,  Grabau,  Jere- 
keck,  Stegen  und  Wulksfelde.  f^.  Bemerkungen  Ober  Feii- 
^iötun,  nUt  besonderer  Üiicksichi  auf  den  Bauernstand,  Per^ 
^nJafgt  durch  eine  für  die  Remter  Reinbeoh,  J^ittau,  Jrefns- 
hüael  und  dae  pcmainengut  Mönkenbrock  erlaseene  JhU- 
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schreiben  auf  das  vpii.  dem.  Hrn.  ^asIor.Cuck  zu  ^Itrahl- 
sledt  erlassene  Sendschreiben  |  in  Beziehung  auf  meine  Be- 
incrkiitlgeoub^r  Petitionen.  Hamb.  I8I6.  (12yS).  (lleTiäirt). 


;       .f        .   :^    ;•       •        ■     i     ..     .-.'  .... 

533*  \  Jacohi  (Friedrich  Heinrich)  Valer  des  fof- 
geiyl^B  -^.  geb*  zu  Düsseldorf  den  25«  lan.  it4lB,  Widmete 
^sjcb,  YOA  fipiöieu  £Ilßrii  aiim  Hatu^el  besMmmt|  iti  Geof  .ihis 
ents^faipdentl:  Neigimg  den  Wissenichafl^ ,  Jflbte.daniK  int 
filaaAadieDst  dien  Finanaen  !und  Sü^s^iiürthschaft  txk  Düasel- 
<loil.uiidT«tef(elf9/^.t^!  entfloh  179^»  in  (den  QetolttUAnakrio- 
f«ii  Mich  Eutin»' und:  folgle  von  Jort  1807  dem  Avf  ^^b 
'ki&ttiglich  .Baierschfr  Gehcimcrraih.  und  Fl'ä^e^ti^er  kÖB. 
Baiersch^.  Akidemle :  der  Wiseenp^baften  t^  Münch^n^  .•ffwrd 
ISOa.Gomvitodeu;'  des  kön.  Bai^schr  '.CivjIvertüiaoBiordeQ^ 
ond  stwb  »u  München  den  10.  Mfirz  .1819i  -rA'V^.'Ni^- 
JmjBi«j^s  Beobachtungen  III.  359;  friedrich.HeimriCvU 
.jKcob^  nsich  seinem  Leben,  Lehren  und  Wirken,.  Bei  dc^ 
«cademiscfaen  Feier  seine»  Andenkens  .i»»i  S«MSrz  1809  dar- 
IgestelltVon'SiiJilicht.egroI],  Weill^r  und  Ttb4l^rflclu 
München,  Fleißchroann  1819«  103  S.$  B  ii  d  e  r.  JI^  27ß«  If» 
^JVoldemar,  eine  SelienheU  aus  der  NalurgeecJ^JUe.  isier 
Theil^  FUmh.  ^  Körte.  ^779.  (2  77^.  Neue  umgearheilete 
^jiu/iy  2  7%le: 'tönigb,  1794.  Sie  Jufi:  Bob.  Vl^^.^  Aui- 
g(ie  ietzl^Hand,*  Leipi.j  CFleiscJier.  3^20.'  {^TP^Tlp. 
'i&fJ^y*  — ■  Ver Huschte  Schriften*  Erster  Theil,  Breslau, 
Löwe.  1781.  gr.  8.  {2  17^  iß)-  —  tf'ider  Mendelseohm 
Jiesobuidigungen ,  beitt^end  die  Briefe  iiber  sLesiing  und 
Spi/to2<L  Leipzig,  Göschen. '  i7S6^  M.  Kpfm.  {i  7^S  ß). 
^  Da^id  .Mume  Ober  den  Giäuhen,  oder  Idealiemue  und 
Meal^smUs. '  Zmei  Gespräche.  Ulm,  JVaohler.  17.87.  sCl,^ 
A.ß).  TT^  Etwas  das  Lessing  gesagt  htU.  Ein  Commeniar 
Mi^  de»  Reisen  der  Päpste.  BerUn.  1789t  (12  ß)*^  —  üdfcr 
.die  Lehre  des  Spinoza  in  Briefen.  Breslau,  L^we.  1789. 
(5  W^Jf).  ^  ^ Eduard  uillwiHs  BriefMommlung  mit  ^in^r 
Zugabe  pon  eignen  Bcififen.   tr  Bd,  gj^nigsberg.  Nihglof^jU^ 
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1799«  (^t^f    uiuBgabe  ieMer  ßanjj.  J^p?*  G.Fieis^her 
gr.8*  1826.  (297^.  —   Vorrede  zn  J.  G^  Jdcobi'a  («eines 
Briideri)  überflüssigem  Tasch^nbucbe  für  1800  (Hamburg 
Ftrthes  A8|a)  S.5-37.  —  Ueber  Ja9  Unternehmen  des  Kritik 
mmufi,  (He  Fermwft  xu  Ferstande  %u  bringefi  urid  der  phir 
k^pJiie  überhaupt  eine  neu^  Absicht  »u  gehen,    (Zuerst  in 
Keii^bold's  Briefen  H«  aO  Hamb/ 1801.   (Die  2te  UälHe 
ist  ton  F.  Koppen).  ^     U^ber  e^np ,  ff^jeissagung  Lich- 
tenbergs 18Q1.  —    lieber  drei  ponihm  bei  Gelegenheit  des 
Stoiber  gesehen  Ueherlritts  twr  Rp^ms"  Katholischen  Kircfu^ 
^^hriehen^  Briefe^,    u^d    die^unp&^mtu^ortUcfe    Gemein^ 
mae/iung  derselben^     In.  den  ;neuen  Iheologischien .  Annalen 
Seplbr.  1802?    m  Wiela^nd'«  Neuem  .deiitscben  Mfrki;?. 
IBCÄ.  Nov.  'S  161-71j.  (Auch  besonders  abgedruckt, . 12  Sr).-^ 
Drei  Briefe  über  die  SoJfeUing'  sche^hilosophi^:f    b^el  R. 
KoppeiisSchelUngsLcihre,  (Haml).  i8Q3.  gr.8.)  S.2p7-7JB.-r 
fFas  gebieten  JEhre,  SiitUchkeit  und  Hecht  in  ^f^si^ht  ^er^^ 
traulicher   Briefe    poj}    Ferstorbenent  ^und  noch  ^bsn^en? 
Eins  GeUgenheitsschrift*     Leipz,  1806.  «^     JJeber  gelehrte 
Gesellschaf  ten  j   iltren  Geist  und  Zweck  \    eine  Abhandlung, 
pwgelesen  bei  der  feierUchen  EintPäihun^  dft^lbvnfgL'Ata-' 
denue  der  W issensohafisri  ik  MB»i;cher^  '^Münchsh  i8b7w(^ 
Ml  1  Tüelkupfer.  —     Von  den  göttlichem  Dirigenu.  ihfet 
Offmhaknmg.    jLeipzigfy  G.  FteiscH^  i^iU   Ute  Ausg.*  Ikm^ 
IftM*   nlL  M.  222  S.   (QV^).  —  *  Jf'erhe  Bd.  1. :  Leipd, 
G.  Pleischdr  1812.     (Inhaii)   1.  Allu^ill^s  BriefsamMmngs 
2.  Ztigabe,  Siend^hreibeit  an  Brhärd  O**?    B.    ZnfiHUgi^ 
^giefnung  eines  einsamen  Denkers;    4»  Die  feinet >  nüer 
HoderkänsU ,  eine  Anecdote;   5.  Swifts  Betrax^hUing  ühar 
dnen  Sesenüiiei,    und  wie   sie  enMnnden '  ist ;'    %k' Brief e 
m  Matiane  **.     W.  Heinse  u:  J;  O.  £[ama,nn4\Bd^A» 
2^1815«    (Inhalt)  U  David  Hurriß  etc^  eL^J^orre^^doMo, 
zugleich   Einleitung    in    des    Verfassers^  sämmpUche  philo^ 
tcphische  Sc/iriften ;    b,  die  Schrift  selbst ; ,  €•  Beilage  üb^r 
den  transcenderUalen  Idealismus.     %  Ueher  die  Ünzer trennt 
Uckkeit  des  Begriffes  der  Fr^eit  und  Vorsehung  von  derrs 
^^griffe  der  Vernunft;'  Z.    Mtwas ,   das  Le.ssing  gesagt 
hat,    4.  Anhang  dazu*     5,  Veber  das  Buch  ^  des  letires  dß 
eachei    6.  Einige  Betrachtungen  über  den  frommen  Betrugt 
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und  über  eiiiB   Vernunft,    ti^elehe  mcht  die  iTemunfi  isi^ 

An  7.   G,   ISchlosstr.     7.    j4n   Herrn  Fn.  Nicolai    in 

"BerUn.  8.  jin Hrn.  Lah arp e.     Bd.  3.  Das.  1816.  XXXFI. 

U.56SS.     (Inh.)    i.  Brief  an  Fichte  X^eu);    2i  Veber  das 

Unternehmen   des  KrUicismuS  etc.       3*    Ueber  eine  ^«i*- 

sagung  ^Lichtenberg^ Sm     4.  Von  den  göttlichen  Dingen^ 

6,  Mehre  ungedruchle  Briefe.     Bd.  4.  Das.  1819,  in  3  Ab-^ 

iheilungen  (zusammen  18  ^7^.      iste  Abth.  LIK  i*.  253  Ä 

(Inhalt:  Vorrede  und  die  Lehre  des  Spinoza  in  Briefen)» 

Ute  Abth.  276  S.    (Inhalt:    fVider    Mendelssohn,  hebst 

S  Beilagen.)     Sie  Abth.    VI.  u.  ASO  S,    (Inh.:    Briefu^chsel 

mit  J.  G.  Hamann)    Die  Be«orgütig  der  Werke  ist  TOm 

4fcn  Bande  an  von  J^.  Koppen.  —     Bd.  5.   Das.  1820. 

IXX.  K.  282  u.  23  S.  gr.  8.   (9  ^7^.    (Inh. :  Woldemar.)  — 

5rf.  6.  Da«.  1825.  Vl.u.  5Ö2  Ä    (9  ^7#).    (Inh.:    Vermische 

€es.).  —    Blätter  aus  seinem  Nachlafs.    Im  Tascfaenbodt 

Minerva  von  1820  u.  1821*  —     Auserlesener  Briefu^chs0l* 

7h  2  Bden.     Besorgt  pon  F.  RotK  Bd.  1.    Leipz.,  G.  JZ«- 

€eher  1825.  (9?;#)-     -ß<'-2.  Das.  Ders.  1826.  (971^ 

534  Jacobi  (MaümiliaQ)  geb.  ^u  Düsieldorf^  Dok* 
tor  der  Medicint  und  {»raktiacher  Arzt,  auch  Stiftsarzt  seit 
1801  zu  Eutin ;  gegenwärtig  kön.  preuis.  Obermedlctnalratli 
Jind  Direktor  der  Irrenheilan^alt  zu  Siegb^r  bei  Boan.  — - 
^VergL  Rüdftr  II.  &  279.  ?}.  Herodots  Geschiafue ;  au9 
'dem  Crieeh*  übersetzt,  i-St^r  Th.  Düsseldorf  ±799^  ISO U 
'gn  8.  —  Thucydidesj  übersetzt*,  2 Bde.  Hamb.  1804-1806» 
gr«  8«  —  Beobachtungen  bei  der  medicinischen  Anwendung^ 
der  poludsohen  Säule*  In  C.  F.  Hellyrag'.s  Erfahrungen 
über  die  Heilkräfte  des  Galvanismus  etc.  Hamb.  18Ö4.  — 
Sammlungen  fuc  die  Heilkunde  der  Gemäthshrankheitenj 
hnmsgegebm.    Elberftld  1822-1825« 

535.  -f-  Jacobsen  (Albert)  geboren  zu  Schwabstedt; 
Amts  Husum  i770,  seil  1795  Hofbesitzer  zu  Wesselburen 
und  St.  Annen  in  Norderdithmarschen,  und  seil  1801  Bür- 
ger inPriedrich^stadt,  slarb  den  4.Decbr.  1820.  \\.  Land- 
vrirthschafUiche  Aufsätze  im .  Dithmarscher  und  Eiderstedter 
Boten.  —    Rede    hei  Gelegenheii    eines    soUennen   Vogel-- 
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ieUefiens  in  l^iednehssUuli^    Gedr.  bei  Bad0  u.  FUchn 
da$e&sl.    (Mitgvtliem) 

536.  Jacobsen  CBroder)  geb.  zu  Klixlmll,  Amis 
Tondern  den  17.  Novbr.  1782^  von  1806  bis  1812  Distrikt»- 
tchullehrer  in  Klockries^  Kirchspiels  Lindholm^  darnach 
DisIriklsscliuUelirer  zn  Damfleth^  Kircbspiels  Wüster  in 
der  Wilstermarsch  bis  1820^  und  seitdem  Schreib-  und 
Rechenmeister  in  Lütjenbnrg.  ^}.  Theoretisch  prakiiache 
Vorübungen  zur  jiuflöaung  algebraischer  Aufgaben.  AUonOp 
Eunmirich.  1820.  IF.  u.  ItÄ   (8  ß).     (Revidirt.) 

537.  -|*  Jacobsen  (Friedrich  Johann)  geb.  zu  Heide 
in  Norderdithmarschen  den  29*  Jun.  ^774^  studierte  Ton 
1793  an  die  Rechte  in  Kiel,  seit  1796  Untergerichtsadvokat 
in  Altena  und  seit  1805  Obergerichtsadvokat  daselbst,  starb 
den  24.  Febr.  1822.  —  Vgl.  Abendzeitung  1822,  Nr.  76 ) 
ProT.-Ber.  1S22.  H.  4.  S.  62-64/u.  1825.  H.  4.  143-46; 
<le88elben  Handelsrechtliche  Abhandlungen  IL  Vorn;  Rüder 
U.  8.279.  ^\\'  Bemstorf  betreffend.  In  Archenholz^^s 
Minenra.  JBenürkungen  ufyer  da»  Neutralisiren  in  Betreff 
<«a  Hcuidel  und  ScJuJfaJirt ,  besonders  in  Rilchsicht  auf^ 
lAuiemark.  Das.  1798.  Jul.  —  Gedßchtnifsrede  zur  Feier 
d^  2ten  Aprils  1801.  Alt.,  Hamm.  1802.  —  Handbuch 
aber  das  praktische  Seerecht  der  Engländer  und  Franzosen , 
in  HinsiclU  auf  das  pon  ihnen  in  Kriegszeiten  angehaltene 
atatrale  Eigenthum,  mit  Rücksicht  auf  die  englischen  As'* 
itcuranz"  Grundsätze  aber  diesen  Gegenstand.  2  Bde.  Harn-* 
^g,  Perthes^  1803. m.  5.  gr.S.  (21  W#).  —  Beiträge  zu  den» 
Entrechte  der  Engländer  in  Rächsicht  auf  den  Tractat 
^^1801.  Alt.,  Hammerich.  1808.  Auch  betitelt:  Versuch, 
«NMi  Commentars  zu  den  Russischen  Beschwerden  über  dim 
Besinlrächtlgung  des  Russischen  Handels  durch  England.; 
ik».  Dere.  1808.  -—  Bemerkungen  über  das  dänische  Pri^ 
•fenchu  Das.  Ders.  1809.  —  Ueber  die  Einäscherung  der 
^^•dt  Altana  am  Bten  u.  3ten  Januar  1713,  und  Ober  die 
;«*^e  Lage  der' Stadt.  Das.  Ders.  1813.  6  Bog.  gr.  8.  — 
^^futug  aus  einer  Rede  über  die  Faterlandsüebe ,  geJuäten 
^^I^Aquesseau.  In  den  Frov.-Ber.  1S13.  H.i*S.l-7. -r 
^ertcfti  des  Friedens  und  des  Krieges,  in  Besug  auf  die 
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^70  Jaeabsän. 

ll&nj^thheytcidff<Art.  AÜ:,  Ramm.  1815.  S48  Si  mii  Vtir^ 
re(h  "tind  RegUter.  gr.  8.  (1818).  Ztt  Baltünort  in  Nord^ 
^p^e;eika  *  ins  Englische  libersetzl«  -^  J^fachrichien  4^n  dem 
j^Uo^aitehen  Unteretuizimgs-^InBfiUUef  la  den  ProY-Ber. 
1816.  H.  3.  S«  261-67.  -*  Denkrede  auf  Klapeioek. 
^Itona,  tfammerich.  1817.  30 /S.  gr.%.  (8  ß).  —  Rede  am 
(jeburUlage  uneera  Könige,  gehalten  zu  AUona  den  28.  Jan. 
^920.  In  den  froT*-Ben  1820.  U.  1.  S.  1-3.  —  Briefe 
an  eine  deutsche  Edelfrau  über  die  neuesten  engUechen 
Dichter;  hera^egegeben  mit  übersetzten  Auszügen  forzüg'* 
Ucher  Stellen  aus  Uiren  Gedichten,  und  mit  den  Bildnissen 
der  berühmtesten  Dichter  Englands,  Mit  8  Portralte  und 
10  Blätter  Muslhbellagen.  Alt.,  Rammerich.  1820.  XXIF. 
L  741  S.  gr.  8.  (18  77^.  —  Ueber  Contracte  In  Betreff 
pon  Bergelohn.  Auf  Veranlassung  der  Selbstentleibung  des 
Capt.  Rieh.  Shalden  von  der  Insel  Helgoland.  Das.  Ders. 
1821.  185  &  {Siwl/L\ß).  —  Um^lfs  des  englischen  TVech- 
selrecJits*  Herausgegeben,  mit  Entscheidungen  über  fVech» 
selrechtsfäüe  In  Hamiurg  und  Altana.  Das,  Ders.  1821. 
XL,  u.  284  iS.  gr.  8.  (4  77^.  (Diese  beiden  erschienen  zu- 
sammen auch  unter  dem  Titel:  Hatidelsrechtäche  Ab* 
hand hingen  ister  Bd.)  —  BerlcJitlgung,  PrOT.*Ber*  1821. 
H.  5#  S.  114-17*  *-  Neue  Sammlung  handelsrechtL  Ab* 
Handlungen  nach  seinem  Tode  herausgegeben,  mit  einer 
biographischen  Vorrede.  Altona,  Hammerich.  1823.  XIA 
u.  355  5«  (Arn^  sß}.  —  Einige  Uebersetzungen  aus  dem 
Englischen;  Beiträge  zu  periodischen  Schriften ,  politischen 
und  gelehrten  Zeitungen^  wie  auch  zur  Ersch-Graber- 
sehen  EncyclopSdie. 

538.  Jacobaen  ((reorg)  geb.  den  20.  Jum  1765  zu 
LutzhöTet  im  Kirchspiel  Grundhof  in  Angeln,  seit  1793 
Fastor  fidjunctus  zu  Neukirchen,  seit  1797  Pastor  zu  Glücks* 
bürg,  seit  1807  Kirchenpropst  der  Probslei  Flensburg,  und 
seit  1816  Hauptpastor  zn  Grundhof.  \\.  Nikolaus  Oest's 
gewesenen  Predigers  zu  NeuJblrchen  in  Angeln,  Biographie 
nebst  einer  Auswahl  seiner  Gedichte  und  seinem  Portrait* 
Kiel,  gedr^  b.  Mohr.  1800.  128  S.  gr.  8.  —  Rede  bei  der 
feierlichen  Einwelhutig^  des  ^uen  allgemeinen  B^gräbnife^ 
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pteiff*  der  Stadt  Merithurg  den  7^.  Juny  1813  gefüllten. 
FUwib»,  gedr.  b,  Jäger.  181^.  —  Ein  Oebethuch  ßir  Kin- 
der. Iku.  Ders.  —  Einige  Predigten  und  Aufsätze  in  ttt- 
sehiedenen  Zeitscbriften«  Gedichte  in  der  Eidora.  (Re^ 
fidirf.) 

539.  Jacobsen  (Hans  Joachim)   Sohn  des  A.  Ja- 

cobsen  —  geh.  zuSchoIpe^  Kirdh>pie]s  Wesselbt^ren  1^97, 

anfangs  Zögling  im  Hause  des  sei.  Faslor  Greif  zu  Colden^ 

buttel  in  Eiderstedt^  dann  auf  der  Gelehrt ehschule  zu  Floeii 

im  Institut  des  dortigen  Rektors^  Professor  Dr.  Bremer; 

Spaterhin  Privallehrer   bei  Marne   und  Gehülfe  zu  Drag^^ 

tot  1816  Schullehrer  in  Heide.     \h  Theoretisch -praktische 

deutsche  Sprachlehre  ßir  Lehrer  und  Lernende ^  auch  tur 

Selbstbelehrung  dienlich.     Hamburg,  Hoff  mann  und  Campe. 

(2  tn^i)*  —     Methodischer  Leitfaden    bei  dem  praitischft^ 

Unterricht   in   der  deutschen    Sprache.  '  Eine   vollständige 

Sammlung  grammatikalischer,  orthographischer  und  Stilistik 

tcher  Hegeln ,  nebst  Materialien  zur  Anwendung  derselben. 

Zum  Pripat-  und  Schulgebrauch  al^  Stellyertreter  der  Vor- 

iegeblätter,   auch  als  ein  Hulfsbuc/t  bei  der  wecliseheitigen 

Schuleinrichtung.   Heide  iS27,  gedr.  b.  Schon feldt  in  Itzehoe. 

lei  dem  Verf.  u.  in  Comm»   b.  AT,  Busch  in  Altena  ^  VII  1% 

ü,  600  Ä  (3  17^.  —    Poesien.    7  Bog.    In  Comm.  bei   K. 

Busch  in  Altena.  1827.    {geh^   1  77#).    ~      Vollständige 

Sammlung   pon  Choralmelodien   ^um  Schleswig  »Üolsieini^ 

9ehea  Gesangbuche  ^  in  Ziffern  gesetzt  und  mit  einer  An^ 

leitung    zum    Gebrauche    dieses    Melodienbuches   persehen. 

bBog»  (8/2).    In  Comm.  bei  K.  Busch  in  AUonU.  '•^  Geo^ 

irakische  Handbibliotluk ,  oder  vollständige   Beschreibung 

der  Erde,  ihrer  Bewohner  und  Erzeugnissen     Eine    belehr 

^ende  Unterhaltungeschrift  für  den  Bärger  und  Landmann, 

^  leie  auch  für  die  gebildete   deutsche  Jugend.     Erschein! 

Ycm  1828  an  in  Quartalheflen  von  16  Bog.  (k  Heft  299^) 

hiComm.b«  K.  Busch  in  Altona.  —  Gedichte  u.Räthsel  im  Hu* 

nuner  Wochenblatt  und  Eiderstedter  Boten«  (Autograph  um)« 

540.  'Y  Jacobsen  (Johauna)  geb.  Fisckbach  — 
Gattin  desF.  J.  Jacobsen-*-  geb.  zu  Hamburg  den  6.  Nov. 
1774,  Terheiratfcet  den  8«  May  1799 ;  starb  xo  Alton«  den 
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id.  A^fr  i8i8«  ~  VgL  WInfried't  nördisoiieii  Mupeiuik 
manaoh  für  1820.  S*  VL  \i.  Eitizdne  Gedickte  in  perio^ 
dische  Bialter  eingerückt;  uaier  andern:  jin  Angelika 
Cätalani,  in  Winfried'«  nordisckem  Mnsenalmanadi 
für  1820.  S.  214U.15. 

541.  Jacobsen  (Jürgen)  geb.  zu  Geltingen  den  15. 
May  1778,  Gastwirtb  zuOhrfeldt  in  Angeln.  \\.  Beschreib 
hang  m$iner  unglücklichen  Seefahrten  in  einer  Zeit  %>Qm 
17  Jahren,  meiner  Schickeale  während  pierjähriger  Gefan^ 
genechafi  in  Afrika  und  nachher  auegeetandener  Gefahren; 

^  nebei  Bemerkungen  über  Afriko^a  Einwohner  und  deren 
Sitten,  pon  mir  selbst  geschrieben  und  herausgegeben* 
Flensburg,  gedr.  b.  Jäger.  1821« 

542.  Jacobsen  (Karl)  geb.  in  Rendsburg,  sladierf« 
einige  Zeit  Tkeologie  auf  der  Universität  zn  Kiel,  prifalt-. 
sirt  jetzt  wieder  an  seinem  Gebdrtsorf.  ii.  Zablreicbe  Bei«> 
träge  zu  Otto  K.ock's  Nordalbingischer  Biene. 

543.  -|-  Jc^er  (Johann  Gotdob)  K.  177  —  seit 
1764  Konrektor  in  Meldorf,  seit  1773  Rektor  daselbst,  vsi% 
auch  Ritter  Tom  Di^nebrog,  Und  seit  1813  emeritus';  starb 
zu  Meldorf  den  21.  Novbr.  1818.  2^.  Annotaäones  ad  So^ 
phoclis  Aiacem.    Alt,  Hammerich  1811.  S  maj\  (2ai^8y?% 

544.  Jägermann  (Daniel  Christian  Martin)  geb. 
in  Hamburg  den  28.  Decbr.  1795,  Schullehrer  in  Itzehoe 
seit  1807,  in  Hamburg  seit  1820.  ^.  Reise  durch  Holeieim^ 
Hannouer^  Sachsen,  Brandenburg  und  Lauenburg.  Ham^ 
bürg  1820;  gedr.  b.  iMughans.  176  S.  —  a.  Der  jHJeme^ 
haliungsrechner ,  oder  Pfund  ^  und  JSllenbueh,  nebst  An^ 
hang.  h.  Die  vier  Speeien  in  unbenannten  und  benannten 
Zahlen,  nebst  Regula  de  tri.  c.  Hohtabellen.  d.  Tabellen 
für  Butter,  fVein  und  Brantwein*  Alle  4  gedruckt  mn 
Bamhurg^  bei  J.  L.  H.  Wiehere  et  Sohn  1827.  (Re* 
vidirt.) 

545.  Jägermann  (Kart  Friedrich)  geb.  zuTuckum 
in  Kurland  den  12.  Decbr.  1768,  k«ni  1769  nach  Liefland 
und  später  nach  Riga,  wo  er  erzogen  wurde  und  bis  1787 
blieb.     In  diesem  Jahre  wurde  tt  als  Lehrer  der  Malht* 


Digitized  by  VjOOQLC 


Jagenmäan  —  f^on  Jahn.  273 

mlft  nd  de*  BocfalMdteiii  jr  Hamburg  MgMttlU;  war 
dtmf  TM  1798  an  BucbKalter  dasalbtfy  und  wrde  1M4 
MfnUlcker  Docenl  der  Experimciltillphysik  mtd  Mathematik 
üi  pkjiMifeA  Cabiitet  bei  Gabor^  tind  seit  1807  ActMuriiu 
JM  Bzdioe.  \\*  AtMv  tüier  hürgerUch^n  ¥PuM0n$oh(rfUti^ 
SM.  Hmnb.  1894>  1805^.1806.  (Die  FoHaetzung  vrurda 
dtnck  die  fraBzösiscbe  Intasioa  unterbrochenO  18il3  btab^  « 
wi%e  der  VerC.  eine  neue  AiMg^be,  die  aber  nicht  er* 
Khiciea  iet.  —  Ittehoe  w$d  d§8$en  Umgebsmgen^  in  tu^ 
^orucher  imd  topographischer  Jüiiuicht.  Itäehoä,  gedr.  bH 
SehoafMl  1819«  104  S.  {t^frifC,  Fßünpap.  i^f^C  A  ß).  -^ 
Seuuu  Weltgeschichte  i^m  Anfange  der  franeosischen 
fkpoktüon  bie  %unh  allgemeinen  Frieden  1815»  Hamburgs 
l/A.  htkstier.  1815.  Xn.  u.  5045.  (29^  8/3).  2le  A^8. 
|i^  rach  mit  dem  Titel:  Zweiter  Band.  Altdna,  Busch. 
^miKm  4M  S.  (417^  8  ß,  Schreihp.  i  n^  %  ß}.  — 
^MueA  des  allgemeinen  Bechnens  u.  der  Alg^dru.  HauAi 
ISn.  29  Bog.  (1^  14yS).  2^.wA^.  Altena,  bei  Jf* Busch 
1^.  —  Aufsätze  und  Gedichte  im  Itzehoer.Wocfaenblattj^ 
^BieBtlich:  Bemerkungen  über  die  Ableitungen  dßs  Blit$es. 
»17.  Nr.7.  S.  51-Ji6.  u.  Nr- 8.  8.66.70,    (Revidirt.) 

54ß.  -^^  Jager  (Jan  de)  K.  177  —  starb*  den  12.  May 
^  ab  Mennonilenprediger  in  Altona.^ 

547.  van  Jahn  (Ferdinand  Heiörich)  seif  1813 
^W|srliei4ennnt  und  Adjutant  im  Hobteiniacken.  Bcbarf- 
>(bituacttrpi^  VW»Icbes  seit  1816  LaruenbiirgiKbeaÜgercCfrpa 
^1  seit  1824.  Capitai«;,. seit  1925  Mitgliiod  derkönigL 
«ckwdUschen  Sriegswiesenschafis- Akademie,  und  seit  1826: 
I^iHtr  Tom  Danebrog,  wohnt  jetzt  in  ^Kopenhagen« 
^^kangen  Ober  einige  im  Aten  und  6ten  Hefteder^JProp," 
^•^ii enthaltenen  Auf sät%e,  militairisehe  Gegenstände  be^ 
^end.  In  dfch  Prov.-Bcr.  1818.  H.l.  S.43-60.  —  G*ab 
■^I.  A.  Fibiger  heraus:  Magatin  for  miiitaire  J^deft" 
•Wel^jM.  ±te  Aargang.  3  HefU.  Kioebh.  1818.  —  Der 
^^  Oll  der  Niedereibe  in  den  Jahren  1813  U.1S14/ 
^iinnn  Augenzeugen,  dem  Jfaforen ,  Grafen  pon  Dane* 
^^^^Id-'Lbweiidal.  Uebereetu  aus  dem  Dänischen  und 
^^Umerhii^^,  so  wie  mit  einem  Anhange^  did  Ge- 

18    • 
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^hiehie  de$  Mucktuges  der  Dä^nfon  L&bß^  hU^RenAh^ 
Imrg  entkmliend,  begleitet.  KM,  J.  C.  B.  Schmidt  1818. 
296  &  iSuhierpr.  3 19^  12^).  —  GruHdtriek  tii  CAri^ 
9tian  IFs  Kriigthietoriei  Feevte  JfdeUng.  KrAgen  med 
Sperrig  fra  1611  tU i^iS»  (Auck  unter  Atm  Titel:  m^iori 
cm  Cabnarkrigen.)  Bendsb.,  gedr.  h.  JFendei.  1S20.  gr.8^ 
%Ur  Bd.  1802.  —  Utber  die  mite  säöhsische  Oränee  in 
Holstein.  Kopenh.  1824.  —  utlmindeUg  Udsigt  oper  iVw*- 
dwu,  i94tr  DanmarJbM  Erigsp^nen  i  Middelaldsrßn  indtil 
KmdUte  Jmt^endelse  i  de  nordisie  Krige.  Med  5  Kobber^ 
»mpUr.  MiaM.,  trytt  hoe  Popp.   l&2d.    450  51 

548.   voTk  Jahn   ( }    wohnt  in  Poppenbutid« 

\\.  Die  Merinoaehäfirei  in  H.  1.  der  neuen  landwirth- 
schafUichen  Hefte  der  patriot,  Ge«ellachaft«  (,1827^ 

^  Mfik  -^  J0hobsen  (Jakob)  K.  178  ~  starb  m  IJn- 
adm  taf  Sylt  ri8  Lehrer  dtrKaTigation  den  22.Febr«  IHM« 

650.  -j-  Janehe  (Ollo  Benedikt)  K.  178  —  starb 
dea  22.  Novbr^  1805.  }}.  Einige  Bemerkungen  über  die 
Schrift  des  Hrn.  Bitlmeistere  p,  Engel:  ,,die  Eintheiiitng 
der  Felder:^  In  den  Prov.-Ber.  1797.  H.  1.  5.  57-76. 
H«2.  8.  151-75.—*  Noch  einige  Worte  über  die  Verwand^ 
'  bmg  der  eu  den  Eutern  gehörigen  Dörfer  und  Hufen^  i» 
neue  Jtfeierhofe.    Oai.  1797.   H.  6.  8*97-106. 

551.  f  Jansen  (Friedlich)  geb.  zu  TSnnhig  iT79, 
Doktor  der  Medkin  and  Chirurgie,  und  praktiseber  Ari^t 
M  Garding  sett>  1802,  starb  den  6.  Jül.  18Ö5  im  26  Jattra 
atioee  Lebena.  ^^f  Diee.  inmeg.  )9e  Scirrho  ren^^cuh. 
£ft&^  JfMr.  1892.  d2  51 

552.  -^  Janseen  (JohaDn  Jakob)  K»  179  —  alarb 
den  14*  Febr.  1799.  —  Y«l.  Schlesw.^  Holst.  Blatt.  1799. 
Chron..  2.  S.  88. 

553.  Jasper  (Cbriatian  Friedrich)  geb.  in  Hoaiua 
.d»  13.  »May  1786,  Doktor  der  Recht«  seit  1824,  Obw 
und  Laii^gwichtsadvbkat  in  ScUetwig  seit  1811  md  kcki. 
düa.  Justizratk.  \ß(^  AUenmterthagdgeU  SieeeptioneechHfi 
nebet  Bitte  pon  Seitem  dee  Juetiteratie^.emgh  Obee*  tmd 
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Jäqftf.  —  Mmi^  3T5 

Liiühgerichimtdpokai9n  Ja9p0T  in  SohbMwig  mand»  iaüf#  dm 
Bnu  jyinmingmeisiers  /•  /(K  Oajr#  in  Ibnning,  wid^t 
im  PfenningmeUier  Römer,  und  tSnigen  VcreUher  dst 
IdoubeAafi  Eider$udt.  Sohlesufig.  lSa4.  IbL  ~  MeekiHi^ 
Tertheidigung  dee  Herrn  Pfenningmeieiere  /•  FF9  Gaym 
und  desDqnUirien  Bürgers  und  Kaufmamn^  J*B^Boy9n%^ 
mfFelt.   Sehleewig.   18114«  JFb/L 

554.  -[•  Jasperson  (Johann)  K.  179  —  «tarb  den 
15.  (nach  andern  den  12.)  Juny  1807.  — •  ^Vgl«  ddr  Bio» 
graph  VIL  S.  394. 

555.  Jebens  (Joachim  Christoph)   geb.  zu  Frie» 

iridiBStadt   den   8.   März    1801;    widmete   sich    1819   der 

Laadwirtlieehaft ;   war   zuerst   als  Eiere   auf  Mekrhuseu^* 

dann  in  d^n  Jahren  1820-22  auf  dem  adelichen  Gute  Mehl* 

Uck^    später    auf    Uhlenhorst;     gegenwärtig    Verwalter 

ia   Nienstedten    an    der    Köhnkeschen   Erziehungsaostall; 

|K  Landwlrthschaftliche  Aufsätze  finden  sich  Ton  ihm  in  dan 

Hamb.  Addrefi-Comptoir- Nachrichten  vom  Jahr  1823t  --*• 

Vonchlag  für  Landwirthe  —  Wohlgemeinter  Baih  für  Land-^ 

winhe.     In  dem  Itzehoer  Wochenblatte  Tom  Jahr  1824^ 

Vther    den    einträgÜeheten    jiniau     der    Zichorienwur%eln. 

Nr.  10.   S.  73-78.  —  Der  Schwedische  Kaffee  Jstragtdus. 

Nr.  24.  S.  187-88;  in  einem  Anhange  zur  letzten  Nummer 

gedachten  Jaftrs.     Eine  Nachriehi  pon  der  Ferbesserung  dem 

fVeH^Holsteiniscfun  Geest ^Pfiugee  durch  den  Grobechmid$ 

i^ter  Meyn   in  fVinseldarf  -^   An  die  JHrmititm   dä^ 

JrmenMonief  Prederiksgaii^   1824    (tuf   Fsrlangen   Singe* 

9cmdt,    üehtr  die  KulOt^irui^  des  Bodens  dsr  Armenketomm 

fr9deriiegake  ^24  mtf  Verlangen   eingesandt.  -^    ITf&fr 

dmAnhais  ^rschiedener  Handelegewächse  dasMsi\  in  data 

«^en  neueii  kmdwlrthsichaftliolMn  Heften  heransgegeiien  Yo» 

der  Central  ««AdminhtrMion   ^^9  Sehlesw.  -  Holst.   patrioK 

Ctsallsclvaft  Ifö?.*    NaeMehten  pom  Zichorienmtr%eibau  im 

<br  Vmgegsnid  pön  huehes  ^^^   JFarnang  vor  Betrug  ^sr^ 

9tkmitster  Drsstkst^^^  ZtßsiekmAfeigs  AhsißUung  finer  £%^ 

hsquemlishMi  Mm»  FOägen  «^  Bäge  der  NmehiSssigMi 

to  Aniegm^  wsd  SrMA^ig   Msnd^er   J^fnedigw^gsts 

{biiie}mm  Srnm-dm^  ^äns  tiaUr  meh  auf  ai^rs  JTfMi 

18» 
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276  Ja^er.  —  Jtbttn. 

a/#  durch  voüitändigeM  jyocinen,  tum  IFimierfuiUr  äufi^f 
^mnahri  werden  ?  In  den  neuen  Atonalen  der  Mecklenburgi- 
•dienLandwirthichafb-GeselltclMift  1827«  Ueber  die  Fer- 
*hindüng  dee  Ihichtwedheele  mit  der  Koppelunrihechafi.  •— 
Beechreibung  einer  uifäüig  erfundenen  eehr  einfachen  und 
^tweckmäfsigen.  Säemasohine  •—  Theoretieche  Erörterung  »^ 
ner  landwirihechaftUchen ,  bie  jeiit  MmbeaiUwortet  gehliem 
benen  Frage  •:  f,SoU  man  das  Stroh  einetreuen  oder  fer-* 
futtern?'^  —  Nachrieht  betreffend  die  hoUteinieche  jiufbe^ 
ufohrungsweiee  der  Kartoffeln  im  Winter  —  Versuch  einer 
genugthuenden  Beantts^ortung  einer  landwirthechaftlichen, 
intereeeanten  und  u^ichtigen  Frage :  ,yPFarum  ist  das  Schi.-* 
'Holet.  Getreide  nicht  pBUig  so  gut  und  so  schu^erj  wie  dixe 
'  Oetreide  benachbarter  Länder,  und  une  ist  dieeem  Uehei^ 
Stande  erfolgreich  abxuheljhn.  Meine  gemeinnützige  Jttit^ 
theilung  einer  beim  Kartoffelbau  gemachten  neuen-  Eni- 
deckung,  die  für  Landwirthe,  wie  für  Naturforscher  und 
lytanMenkenner  gleich  wichtig  und  interessant  ist.  jiltöna, 
Busch.  1828.  (12  ß).^    (ReTidirt.) 

556.  Jebens  (Johanu)  geb.  zu  Friedrlclisstäd^^  war 
8elt  1800  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  prakti- 
echer  Arzt  zu  Tönning^  wo  erl80.«  starb,  ^h  Diss.  inaug. 
De  conuulsione.    K£L,  typis  Mohr.   1800*   4« 

557.  Jebaen  (Christoph  Heiurich)  geb.  zu  Hnstim 
den  18.  Decbr.  1777|  studierte  Theologie  seit  1796,  exami* 
nirt  in  Olückstadt  1801,  von  1801  bis  1802  Subrector  nul 
teil  1802  Konrektor  an  der  Gelehrtenschule  in  Glucksladt. 
kl(.  Was   ist  frsundschaft    und    welchen  Werth   hat,  sie? 

^Fhihe  einer  üebersetsung  f^n  Oiaero*e  Diahg  iiher  di0 
ifreundschaß.  Eine  Einladungsschrift .  sum  •  SchulesMm^n» 
Glücksteuitf  gedr.  b.  ^ugustin.  1809.  40  S.  •—  Jebsen  wider 
Behrens.,  Ein  FerwarnungS'-  und  Verwakrungssckrciben 
mn  die  SchUsw."  Holsteiner.  Das.  gedr.  b.  Dems.  1818. 
A^S-  (8^).  —  y^on  der  Anwendung  der  gesunden  Ver^ 
nunft  stuf  die  Erklärung  der  heiligen  Schrift  und  auf  dim 

'  iBMgion  nach  -dsni  Beispiele  a Marti nJUut her. e^  JSinei 
Budm  eänsZtenJubelfsete  der  Rsfemnation  gehaltm  ^^cn  dsns 
Arm  Rektor  Professor  Dr.  HF.C  Ssmmrofi,  und  muer^ 
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.  «MuH*  -<•  J€n9§n*  OlfJ 

Gmiihmigung  d^  Tthrfouim  tau  dem  LaUlnUtJun  aber-* 
utu  und  mit  eine^'  Beilage  gegen  Pautor  Ludwige  #ar« 
läi^e  Bemerkungen  begleitet.  Gluckstadt»  Däe.  dere* 
181S.  70  S.  (12  ß).  —  JDie  Aebrenlese,  oder  Claus  Harme- 
baherthum  und  mein  Heydenthum.  Itzehoe,  gedr.  b.  Sehbn» 
fddU  1620.  40  5.  (8  ß).  ^  Offnes  Schreiben  an  den  Ver-^ 
fouer  dee  Wertchens  ilier  den  R^ligioneunterricht  in  den 
(kUhrtensehulen.  Schlesw.,  Kceh.  1823.  (6  ß).  (Rtvidhrt.) 
Vorrede  des  Tiius  Lipius  zu  seiner  Römischen  Geschichte^ 
h  J.  J.  M.  Valettas  Programm  Ton  1811.  (Uebersetzt 
nebet  Anhang)  3»  65-68*  Taciiue  j4nnalen.  Ues  Buch 
Cap*  i'5.  <Ueber8etzt*)  In  J*  J.  M.  Valeifs  Programm 
TO  1812.  S.  60-64. 

558.  Jenner  (Friedrich  Bernhard)  geb.  ^a  Harn* 
kr^e  im  Fürstenlhnm  Lübeck  den  28.  Febr.  1796»  Doktor 
der  Medidn  und  Chirurgie^  praktischer  Arzt  sa  Ploen  seit 
1S2L I  ^.  De  cauterio  actuälL  J>iee.  iaaug.  MH,  typie 
Mohr.  I82i. 

559.  Jensen  (Boye)  geb.  zn  Bredstedt  den  4.  April 
1799  9  ttudierte  Theologie  zu  *Kieh,  examinirt  auf  Gottorf 
lS24y  Hauslehrer  in  Angeln ,  Prädikant  in  Norderluranip^ 
ten  Informator  bei  dem  Kammerherm^  Amtmann  O.  D. 
T.  Staffeldt  auf  Trayendahl;  Rektor  der  Stadtschule  zu 
Crempe  seit  1826.  Wurde  1827  Ton  der  Uniyersität  zu 
Jena  in  honorem  zum  Doktor,  der  Philosophie  promovirt. 
S»  Innige  JVorte  über  Kirchengesang.  In  C.  Carsten.- 
uit's  Zeitschrift  für  Volksschulwesen.  Bd.  1.  H.  4.  S.  585. 
—  Plan  eines  JErziehwigsinsiiiuls  1826.  —  ^Leitfaden  beim 
Vhterricht  in  der  ReligionsgescJUchte.  Ein  Geschenk  für 
Ä«  Cremper  Jugend.  (Unter  der  Vorrede  hat  er  sich  ge- 
launt). Glächs^t,  gedr.  b.  jiugustin  1827.  40  6^.  (6/?). 
"•  Mythologie  der  Griechen  und  Rörnen  Itzehoe,  g€dr.  b. 
Schonfeldt  1827.  170  5.  (2^  Aß).  —  Ein  „Gespräch 
ttier  den  Selbstmorde^  wird  nächstens  in  den  ProT.-Ber. 
«ncheinen.    (RcTidirt) 

560.  /i^;2«en  .(Friedrich  Christian)  geb.  zu  Sohlet» 
vig  den  l2.,Jun»  1777,  Doktor  deurMedicin  und  Chirurgie, 
praktischer  Arzt  seit  1799  zu  Bredftedt,  seit  1809  Jl^zt  in 
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der  Stadt  iUloiia.  —  Vgl.  Aoktnnaiiiit  Pro^.  ad  «jus  Diit» 
da  audila  difficili,  KiL,  1799.  \\.  2>a  audi4u  dißedii. 
PU9.  inaug.  Kil^  typU  Mohr  1799.  ~  P.e.j4hilgamrd^m 
und  S.  Fi  borgte  Anleitung  9»  einer  tferbeeeerten  Sehaaß- 
aueki  und  richtigen  Behandlung  der  epaniechm^  Sehaapi 
wU^  k&item  JE&mmehgegenden,  aue  dem  Dänieehen  Ober^ 
eetMt  und  mit  jinmerkungen  i^reehen  iH>n  dem  letzten  der 
entsühnten  Perfasser^  Kopenhagen,  Brummer^  1802.  gr^  ^ 
(llf#>    (Revidirt.) 

6ti.  :^  Jensen  (Friedrich  Christoph)  K.  180  — 
irurcle  1802  Etatsrath^  den  28.  Januar  1811  Ritter  Toat 
Dannebrog,  den  18.  Jan.  1812  Conferenzratb,  1813  erster 
Deputirter  der  Schlesw.- Holst. -L^uenb.  Kanzdey^  resig- 
itivla  1819,  und  starb  (zu  Heide  in  Norderditbmarscben > 
dttt  25.  MSrz  1827.  \\.  Gab  mit  D.  H.  Hegewisob  her» 
aast  PtipiUgien  der  Sehleew.^HohU  Aitierechaft,  pon  dem 
in  der  JHpiteßienlade  hfßndÜeken  Originalien,  genau  ah^ 
geschrieben,  und  mit  ^denselben  perglichen,  auch  demnächei 
«m»  Drt^h  beßrdert,'  Kiel  1797.  Z.  u.  284.  5*.  4.  (Dm 
Voriede  ist  von  ibm).  — *  Kann  man  den  Prof.  Fichte 
mii  Recht  beschuldigen,  da/s  er  den  Gott  der  Christen 
ISßtgne?  Das*  1800.  «^  f^on  den  Grundsätzen  ächter  Gei^ 
etesfreiieit  und  SelbstständigkeU,  In  N i e man n's  Blattern. 
1801.  Bd»2.  8.75*85. 

K62.  Jensen  (Hans  Nikolai  Andreas)  geboren  su 
Flensburg  den  24.  Apr.  1802^  studierte  Theologie  zu  Kiel, 
cuminirt  auf  Oottorf,  Michaelis  1826;  lebt  Seit  der  Zeil 
an  seinem  Geburtsort.  \\.  Versuch  einer  geschichtlichen^ 
Darstellung  der  KircJienperfaesung  im  Hertogthum  Schlee^ 
tPig.  Im  Staatsb.  Magazin.  Bd.  7.  H.  1.  (1827)  6.1-51. 
(Revidirt.) 

563.  von  Jensen  (H....)  starb  als  Premierlieutenant 
KU  Cotzenbüll  bei  Tönning  im  Jahr  1813.  V^.  Ueber  die 
uortheilhaf teste  Behandlung  der  Bienen  ^  mit  besonderer 
Buchsicht  auf^  die  Marschbewohner.  1812.  •—  Hintpeisung 
tur  portheilhaften  Behandlung  der  Bienen  Oberhaupt,  nebst 
beigefugten  einfachen  Belehrungen  aber  die  Bienenproduciem 
J^gUHenburg,  Timmermann.  1819.  {tW^  A  ß). 
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i  564  Jmsen  (lens)  plb,  snFl^tisbarg  daii  19.  Odbfw 
iW,  JuiUsnith,  Senator  und  Stadtsekretair  daselbil  seif 
im.  il.  Ueber  Schuldt.  und  Pfand --PiroioiolU  in  dßu 
^nägikumern  Schhaung  und  ßoieUin,  nameniUch  di§ 
dmin  ikiUßndmde  F^rschiedenheii  der  PoUen^EmidUung 
IMC&  d§n  Namen  der  Beeiiter  und  Schuldner,  und  nach 
im  Omndeiueken,  die  deefällige  Geseizgebung  und  Praxie^ 
In  SUasb.  Mag.  Bd*  5.  H.  4.  (1825).  8.666-714«  Nach« 
Ing  dazu.  Bd.  7.  H.  1.  (1827>  8-  205-21.    (ReTidirl> 

565.  -|-  Jensen  (Johann  Friedrich)  war  1797  Ra^ 
giernngsadTokat  zu  Gluckstadr,  und  starb  18  ••  ^h  Mit  F« 
6.  Kocb:  liepertorium ,  oder  eyetematiechee  Ferzeicknijs 
der  die  beiden  Herzogihumer  Schleeudg  und  HoUtein,  wie 
mek  die  Herrechaft  Pinneberg ,  Grafschaft  Bantzau  und 
Sledt  Jlliona,  imgUichen  die  vormale  Pioniechen,  Gräfe» 
firtiUehen  und  GemeineoJiafiÜchen  Distrikte  betreffenden 
Constitutionen,  Edicte,  Rescripte,  Mandate,  Decrete,  Beso-' 
^nen,  Pritdlegien,  Concessionen ,  und  sonstigen  f^er» 
ßgungen  und  Tractaten,  fon  den  Jahren  1747  i/«  1796 
imtkuipe,  nebst  einem  alphabetischen  Begister^,  fierausgege- 
hn.  Gliicketadt,  gedr.  b.  Jac.  JoK  Augustiru  1797.  XL. 
K*  762.  S.  4. 

566.  Jensen  (Thomas  Hoyer)  geb.  zu  Tondern  dem 
37.  May  1771,  seit  1801  dänischer  Prediger  an  der  beil« 
Geistkirche  in  Flensburg,  und  seit  1820  Fastor  zu  Bau 
bd  Flensburg,  Mitglied  der  naturforscbenden  GeseUschaft 
ia  inuu  )}.  BuUken  fardie.  har  vor  nart^strende  Ered  og 
^fwi  kan  og  ekal  pi  gioere,  for  at  beholde  den  lange  ?  Bn 
Pf^diken,  holden  den  ide  Jan.  1802.  Flensburg,  tryht  hoe 
%er.  1802,  til  Beste  for  2den  Jpril  Enher  og  Faderloese. 
^  Brorsons  Geschichte  der  neuesten  JVeltbegebenheiten. 
(P^isetzung  pon  Millot^s  Unipersalhistorie)  aus  dem  Da» 
^idsehen.  Leipüg ,  Crusius  iS07.  gr.  8*  -r-  Warum  ist  dee 
l^trrn  PPort  aus  dessen  Hause  persehuamden?  Eine  Probe" 
P^gt  von  N.  F.  S.  GrundtPig.  Auß  dem  Dänischen. 
^Snibirg.  1811.  —  Mittel  den  fPerih  des  Papiergeldes  zu 
^rhöhn  und  das  fFiederaufblilhen  der  National -•  Industrie 
««  bifirdern.    Altana,   Volmer^  1812.  —   Kleine  DäniscKe 
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i^trädhhkr0  für  D9uU<^,  ^umg^arh^iUi.  Dm»^  deH^liÄt^ 
*—  Aäkliseh^  jinUitung  loir  I}äni$chm%  ^9mok0,.  ^erjtg^ 
,'ßaben  *um  Ueösr^etam  ins  DäriücJu.  JDm$.  dert.. iSi4*  ««r- 
JOanUchss  Leseh^  saun  GtbrauckinSoUeau^^'HoUL.  Foik»r 
schulen.  Hadmr^lebgn.  1814.  105  £  (AutQgHiphiiiitX  JMe 
^Ferbindung  d^r  OrganUUn,^  mU  dBfi  KiUter  und  SchaUrA" 
rer-JSedißnungejh  In  deu  ProT.-Ber.  1826«  H.  2*  &  294- 
^7.     Mehre  kleine  Aufsätze  in  derselben  Zeitodurift.    .      \ 

567.  Jepsen  ( )  gcK    zu  Feldstedt,  £egeh%ySrl!g 

-Kusfer  in  Uek,  der  Propslei  Tondern.     ^.  Di$  4  Sp^cien 
für  Anfänger*    Sonderhurg  1818.  12« 

568,  Jessen  (Christian)  K.  182  —  starb  den  24.  Apr. 
;1812.  —  Vgl.  Kirchen-  und  Kelzeralm.  1798.  S.  216  ; 
Schwensen's  Leichenrede.  Haderst.  1812;  Prov.-Bcr. 
1813.'  H.  2.  S.  226.  V^.  Rede  hei  der  öffentlichen  Confirma-- 
tion  Ihro  Durchlaucht  der  Prinzesinn  Guntherine  .Friedr^ 
Charlotte  jilbertine  pon  Schuf arzburg^Sonderhaueen,  Son-^ 
derburg  1809.  —  Predigt  veranlafst  durch  die  Feier  der 
'fVahl  Sr.  Königlichen  Hoheit^  de»  Prinzen  Christian  August 
MU  ScMeew.-'^olst.  Sonderburg  zum  Thronfolger  in  Schu^i^ 
'den.  Das.  1810. 

5%^.  Jessen  (Jürgen  Peter)  geb.  zu  Behrendorf, 
Kirctspiels  Kliplef,  adl.Guts  Secgard,  den  3.  May  1778, 
»€it  1802  KJisler  un4  Schullehrer  zu  Atzbüll  bei  Graven* 
stein.  \\.  Almuens  fromme  Fen,  eller  Anledning  Ol  iu 
vorde  god  og  tytsalig.  Semderb.,  trykt  hoe  Karl  PPTet^^e. 
1818.  XL  u.  274  S.  (1  77#  4  ß).  —  Udualgie  BibeÜprog^ 
Tanhpera,  Sholeaange  og  Shöleboenner ;  til  Brug  i  Landahye^ 
Sholer.  Soenderöorg,  tryht  hos  Samme  1820.  144  S.  (10  ß). 
—  Bcerne-Speile.  En  moralsk  Laeebog  for  den  tili^oxehäs 
Siole^Ungdom.  Das.  1826.   176  £  (12/?).    (Revidirl). 

^  570.  Jessen  (Markus)  geb.  zu  Hönkys,  Amts  Apea- 
jade  den  3.  Jun.  1777,  seit  1802  zweiter  Lehrer  an  der 
Schule  auf  Gravcnslein,  seit  1813  Schullehrer  an  der  Güor 
derothischen  Armeuschule  inApenrade^  und  seit  1818  Schul* 
Jehrer  in  Husum.  ii.  Ueber  Fersqrgungsaneialten  und 
^u^augspß^clu,,  besonders   mit  Bücksichi  auf  die  Antwort 
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im  ^tmiUifS^  J»  J^Pi,^Bat.iiil5  ,  mißdU  Eßogw  des 
ämn  JRawiar  K^ekwn  ün  4Mi  H^fle  der  Prou.'-Ber.  des^ 
m&m  Jahree.  \u  d«B  Pröfw-Bar*  iai6.  H.  d.  8*  600-^34 
^  *jii^f6rdermi^  Mnd  VefMlag  m  eineni  Mweiien- Denh-* 
7m/  m  MSVifti  Da«^  1818.  H.  4.  S.  443*54.  *^  *Entuwf 
mer  aUgemeinem-  f^etfaeeung .  der  öffhntiiehen  JBniehange* 
%dalen.in  den  Sta(fienr,  Eine  iH)n  der  Schleev^^^HoleU  /w- 
Uku  GeeelUcfiaft  gekr^f^e^PreUeclvrifW  AUona,  Hcanme^ 
rkh  1818.  (4^  sj^).  (A«clji  in  den  Schriflcn  der 
8cUttw.. Holst.  paJriot.  GctdUchaft.  21er  Bd.  H.  1  -20  — 
*Du  Erziehungsschulen  in  j4penrade  nebst  Bemerkungen^ 
In  den  ProY.-Ber,   1820.  H.  3.  S.  244-78.    (Revidirt.) 

571.  Jessen  (Peler  Wilhelm)  geb.  a^u  Flensburg 
Kit  1830  Doktor  der  Medicii^  und  Chirurgie  und  seit  1821 
Aßt  ai|  ^  der  Irrenanstalt  vpr  Scfalee^ig.  \\..  Dies,  inaug. 
Introduclio  in  commentcUionem  de  digitalis  purpureae  piri^ 
hiusuque  medico.    KiL,  typiß  MoJar.   1820«  4. 

672.  Jeasien  (Adam)  geboren  zu  Schönberg  in  der 
Proptlei  &tn  4.  Aug.  1703,  studierte  Theologie  zu  Kiel  und 
föllingen^  examinirt  zu  Glückstadt  1817^  Diakonns  znSchön^ 
l«rg  seit  Neujahr  1819.  \\.  De  dvSfsurlx  epistolae  lüdae. 
Commenlatio  criiiccu  Ups./ Barth.  1821.  8  wmj/.  (2  7J^ 
(Revidirt.)  i        .. 

573.  Jochims  (Peter)  geb.  zu  ....  in  Difmarschen, 
^•r  Landkommissalr  in  Schleswig,  ward  späterhin  Kam- 
aemtÜ,  1819  Handels-  und  Fabrikintendant  in  den  Her. 
wglliümern  Schlesiyig  und  Holstein;  Doktor  der  Philosophie 
•it  1797,  seit  1824  Ehrenmitglied  des  Vereins  zur  Beför- 
fcning  des  Gartenbaues  in  Berlin,  und  seit  1825  kön.^lffn. 
Isslizrath.  ^.  lieber  den  gegenwärtigen  Zustand  d^r  Land^ 
^thschaft  in  DännemarJb,  besonders  in  den  Herzogthüntem 
Sddsswig  und  Holstein,  und  die  Mittel  sie  in  Aufnähme 
«  bringen.  In  den  Prov.-Ber.  1796.  H#  2.  S.  201-20.  — 
Vsrmeh  einer  Beschreibung  dir  Heu--  und  Komerndte  in 
^^  Hersegthumern  Schleswig  und  Holstein.  Das,  H.  4. 
S.35-53.  H.  5.  S.  209-35.  H.  6.  8.  257-70.—  Bemeriun^ 
g^n  über  des  Herrn  Prof.  Schraders  Materialien,  die 
^^fhebung  der  Leibeigenschaft  in  Schleswig  und  Holstein 
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<r288  Jochims,  --*  JoAmanun. 

bHrefmd.  Das.  1798.  H.^3.  8.249^66.  H.  (&.  B^  i«4«a<KL 
—  Doktor  G*  Bergtrup^B  B^mniungea  äbor  dU  ,4a§fiieA# 
Landwirthschaß ,  ges&mmeU  auf  oimer  Meise  in  Enghmd, 
in  dem  Jahre  1797,  2  Tfde.  Aue  demDämecheu  ühere^itU 
Kt^enh.  und  L,eipz.  1801  -  1804,  mU  7  Kupfi.  gr.  S.  — 
Einige  kleine  Aufsätze  Ica  Staatsb«  Magasiiu 

574.  Johannsen  (E )  geb.  zu den  ••..:«, 

Schullehrer.  ^J.  Tafelrechnen  für  Kinder,  welche  mit  den 
-4  Speciea  in  unbenannten  Zahlen  bekannt  sind»  Kopenh», 
Zachar,  Brummer.  1813.  95  S.  —  Resultate  sum  Tafel^ 
rechnen.   Das.  181S.   95  S. 

575.  Johannsen  (Friedrich)  geboren  zu  Walsbfill, 
Kirchspiels  Brecklum  den  30.  Aug.  1778^  Unf erger ichlsad- 
irokat  seil  1803 ,  Ober«  und  LandgericlitsadTokat  in  Flens* 
bürg  seit  1806,  und  Hospilalssekrefair  daselbst^  seit  1815. 
W.  Heßexionen  über  die  ersten  Perioden  des  mensc/tlichen 
Lebene.  Im'  Neuen  deutschen  Magazin.  1801«  May«  «-* 
Veher  das  Bedürfnifit  und  die  Möglichkeit  einer  Wissen^ 
Schaft  der  Pädagogik;  als  Einleitung  in  die  künftig  tu 
liefernde  pjiüosopjiische  Grundlage  der  Erziehung.  Jena 
1803»  gr.  8.  —  Kritik  der  Pestalozzischen  ErzielmngM^  und 
Unterrichtsmethode,  nebst  Erörterung  der  Hauptbegriffe  der 
Erziehungsufiasenschaß.  Jena  und  läSipzig  1804.  ^  Einige 
Becensionen  in  der  Kieler  gelehrten  Zeitung.  Jahrg.  1799 
u.  1800.    (Revidirt.)  ' 

,576.  Johannsen  (Johann  Christian  Goltherg)  gek 
KU  Nortorf  den  20.  Jun.  1793,  Doktor  der  Philosophie  seit 
1817  und  Doktor  der  Theologie  seit  1826,  seit  1818  Dia« 
konus  an  der  Sladtkirche  zu  Gläckstadt  und  Pastor  an  den 
Königlichen  Strafanstalten  daselbst,  Mitglied  des  Königlidien 
Jheologischen  Examinations-  und  SchulcoUegii ,  seit  i8SS 
Haupiprediger  an  der  deutschen  St.  P^lrikirche  in  Kopea^ 
hagen.  -—  Vgl.  Academiae  C.A*Kiliensis  in  sacria  aaecu* 
lar^  tertiis  —  —  —  acta  soUemnia.  p.  47.  Petersen't 
Progr.  de  statu  cnlturae,  qualis  aetüatibiya  herricis  apud 
Graecos  fuerit.  (Hafn  1826.)  p.  34-39.  \h.  VeterU  Mas^ 
siliae  res  et  instituta  ex  foatibus  adumbratcu  KiL,  typis 
Molir.    i817.  —   Fon  der  Wichtigkeit  des  Gebrauchs  der 
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ftmmfi  in^il^  RiUghn;  Hm  Pr^igl,  g^Mien  in  dtf 
Ik^fUHai^ Kirchs  %u  KM  am^  Utm  AJpent  .i%i7.  KM, 
Jkad.  BuchJL  1817.  24  S.  (6  ß).  —  RefomuUion^redigt 
tfiiir  du  FiruUmiJsy  am  24.  Sanntags  nach  jyinitalis 
1818  gehauen.  Gtuchstadt^  g^dr.  bn  ^uguatin.  1818.  (6  ß\ 
—  Vermch  einer  gründiichen  If^iederlegung  und  Berichii^^ 
gang  der  pon  dem  Archidiahonue  Klaus  JE  arme  %a  Kiel 
hmmgegebenen  95  Slreiteätzef  Kiel,  Akad.  Buchh.  1818« 
120  S.  (im^  ^  ß\  -*  Pie  Feinde  der  euangeiiechen  Kirchs 
is  4er  epongeliechen  Kirche»  In  Schröter  und  Klein« 
Oppositionsschrifr.  B.  2.  Sh  2.  (1819)  S.  251 -.73.  St.  B. 
6.478-95.  —  Aufschwung  *u  dejn  Ewigen  in  jeiner  Reihe 
wmgeliecher  For träge  für  die  häusliche  Andacht*  Erster 
Bd.  Jltona,  JSammerich.  1820.  r.  u.  342  S.  {A  W^  S  ß) 
5/er  und  letzter  Bd.  Das.  1823.  XXIF.  u.  470  S.  gr.  8. 
(5»^^4y3y.  —  Ueber  die  Grundsätze  der  Abfassung  eines 
pcpidaren  ttUgemeinen  brauchbaren  Lehrbuchs  dsr  Christ-* 
ÄcÄ«n  Beägion  für  die  protestantische  Jugend.  I)a8.  1823. 
37^0^.  gr.  8.  (6  7?^  8  yS).  ^-  Fön  der  Bekehrung  der 
linder  Israel  %u  Christo,  Predigten  und  Reden  por  und  bei 
der  Taufe  einer  erwachsenen  Judinn  in  der  Kirche  zu  Gläck-^ 
tfddi  gehalten.  Das.  1823.  6  Bog.  (1  17^).  —  Predigt  auf 
yeraniassung  der  Wassernoth  in  Gliickstadt  in  der  Nachi 
f'oiar  Sien  auf  den  Aten  Febr.  1825^  in  der  Stadtkirche  da-- 
^Ibst  am  iSien  als  am  ersten  Sonntags  nach  ihrer  Be- 
freiung vsm  Wasser  gehalten.  Glückst.,  gedr.  b.  Augustin. 
^«25.  23  Ä  (6/3).  —  (Zweimal  aufgelegt),  -s-  Predigten 
nf  Veranlassung  des  tausendjährigen  Jubelfestes  der  Ein^ 
ßhung  des  Christenthums  in  Dännemark.  Kopenh.  1826* 
gr*  8.  —  Feterum  Hebraeorum  notiones  de  rebus  post  mor- 
tem futuris  ex  fontibus  coUatas*  Pariicula  prima ,  Ubrum 
JW^a  compUctems.  Hafnicm,  ex  officina  H.  Fr.  Popp. 
18».*59&  (Reridirt).  BeitrSge  zu  Schröter»  und 
Kleins  Oppositionsschrift. 

677.  Johanrisen  (Johanii  Friedrich^  geb.  zu  *•.; 
^«»  7.  Sept.  1752,  seit  1803  Schullehrer  zu  Scheggerot  im 
AäI«  (}otlorf.      ih  Historisch -biographische   Nachrichten 
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2B4  JohanOHn^  «-^  Jpan. 

udg  umd  Leipzig,  in  CoMm.  b.  BShfi.  iSOB.  XLiM.>4i4^& 

578.  Johannsen  (Johann  Jürgen)  geb.  zu  Medel- 
bye  Amts  Tondern,  Doktor  der  Medicin  und  Chirargie  seit 
dem  22,  Jul.  1826.  }}.  Dis^.  inaug*  NonnuUa  de  contqgiis. 
MiL,  typis  Mohr.    1826.   4. 

:  $79.  '\  JoJiawisen  (Nikolai)  K.  182  —  »tarb  in 
Flensburg  als  Propst  und  Hauptpaslor  xn  St.  Nikolai  iett 
26«  Aug.  1806.  {}.  PredigUniiPürfe.  AUona.  1796.  —  JUtie, 
welche  hei  der  Einführung  dee  Herrn  VaUthUner  sim»  Dia^ 
ionus  hei  der  St.  Marien  ^Gemeinde  in  Fleneburg  offenfU^h 
gehauen  wurde. ,  üchUewig.  1797. -—  Hugo  Groiiue  Fmr-^ 
iheidigung  dee  allgemeinen  Glauhene  pon  der  Genugihumng 
Chrieti  wider  Socin,  €tue  dem  lat.  übereeizU  Fleneburg  te. 
Leip%*  ISOO.  gn  8.  *-  Ein  Vereuch,  dae  Jtanonieohe  MeioHfi, 
in  eofern  ee  für  die  Proleatanlen  brauchbar  iet ,  mii  dßih 
eignen  Worten  der  Kirchengeeetze  für  die  Herzagthümer 
.  ßehleewig  u\  Holstein  zu  belegen*  3  2'hle.  Friedrichsetade^ 
.  gedr.  b.  Made  und  Fieeher.  1804.  4«  (14  TT^C  nachher  her-- 
obgeeet^i  vi  7  TT^f^  %  ß). 

580.  "f  Johannsen  (Nikolaus)  Sohn  des  vorher« 
gehenden  —  geb.  in  Flensburg  den  18.  Jul.  1778,  Doktor 
der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt  zu  Flena«. 
bürg  seit  1801,  starb  den  13.  Jun.  1816.  \\^  De  pcaioUs 
vaeoinie.  Diep.  inaug.  KiL,  Mohr.  1801.  48  S.  8«  Einige 
Gelegenheils -Gedichte. 

581.  -}-  Jpsen  (Karl  Friedrich)  K.  183  —  geb.  zu 
Ifeumünster  den  8.  April  1726,  wurde  1806  seines  Ainlea 
entlassen,  und  starb  den  16.  Jan.  1808. 

582.  Jpsen  (Lorenz)  geb.  zu  Oland  den  30.  Ocjtbn 
1760,  seit  1785  Pastor  zu  Erfde  in  der  Landschaft  Slapel- 
holm,  vro  er  als  Candidat  gewählt  würde,  seit  1825  Eiae- 
ritus.  ^i»  Kurze  Bibelsprüche,  JÄederperee  und  Denksprüehe 
für  kleinere  Kinder.  Schleswig.  1805.  —  ^Hauptinhalt  der 
christlichen  Lehre  in  Bibelsprüchen  und  Liederuereen  y  ntie 
Hinsicht  auf  den  Landescatechismue ,  besonders  für,  meine 
Confirmanden,    Friedricheetadt,  gedr.  b»  Bade  und  Fischer, 
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l«H^'^^iilfr^4M'NiEiob0Arift  Mft.Endf  ^bt  dtr  Manie  dot 
Tnittst»).    (AeiMirt). 

583.  Juels  (WillielJül  Fiifedricb)  geb.  zu  Segeberg, 
Wktor  der  Medicia  und  Chirurgie  seit  dem  122.  Äug/ 1803» 
^,  Dia.  inaug.  De  febre  typtode.  (praes.  JS*  Chr.  Otto). 
TrajeeU  äd  Fiadr.  l«03i   82'&      '  ..     .  ^ 

584.  Järgensen  (^eike}  geb.  ^%  KlanxbüU  in  <|er 
Wiedingliarde  Amts  Tpiideri^  den  2&t  Jul.  1774,. s^U  180^ 
FMor  zu  Hemme  in  Norderdithmarsch^^^  seit,  1824  Pasioc 
ZQ  Leezen  im  Amte  Segeberg.  f}.  EntfuUüe  Mrand^oene 
vnd  Beraubung  des  Eigenthunis  in  Norderdithma^achen.  Ein 
hutoruch-psychhlogisühes  Gismälde,  verbunden'  mit  Vor- 
sMSgen  tu  deren  endlichen  ZeretdrimgJ  Vriedrichestadt, 
gflfr;  h.Bäde  und  Fischer.  1815.  Fllt.  u.  168  S.  iSidicpJ 
2^>  (Diese  Schrift  ist  Weht  in  den  Buchhander  ge- 
Wmen).  ^  ■  '  >  .     .:.    : 

585.  "Y  Jürgensen  (Johann  Christian)  T^.  183  — 
Meehanikus  in  Schles^^ig,  Dannebrogsmann ,  starb  den 
«.Maybr.  1823.  ~  Vgl.  über  ihn:  Prov.-Ber.  1824.  H.  3. 
SiSl*87.  .  ^^.  Beschreibung  einer ,  grofsen  NcUuriegebenheit 
i^ier  Landschaft  EidersiedU  Schleswig.  1807.  30  5.  — 
^aduichi  Über  ein  Bild  Luthers  in  Schlefiu^ig.  \n  ^txk 
W-Bcr.  1818.  H.  2.  5.141-46.. -rf  Helduaders  Chro- 
^  der  Stade  Schleswig,  vom.  Jahr  160,3  bis  %um  Jaftr  1822. 
fortgeführt  und  mit  Anmerkk.  und  Ergänzungen  begleitet, 
Schleswig,  'laub.t.''lhst.i$22.  XIIL  u.   182  S. 

586.  Jürgensen  (Johannes  Heinrich)  geboren  tvc 
&Ue8wig  den  7.  May  177»,  seit  1811  Prediger  auf  OMnd' 
u(  4er  Westsee,  seit  1813  Diakonus  zu  Brecklnm.  •  ii.  Zur 
^^  des  Beformationsjubilcuim  1817.  In vden  PröY.-Ber.^ 
1 W7.  H.  5.  8. 531-39.  —  Bin  Wart  sur  B^herzigung  für  den 
G*gnmr  meiner  Behauptung.  Das.  181B.  H.  4.  6.69n.  70.  -^' 
*Ü€bergabe  der  Augsburgischen  Corifessian.  Das.  H^  4. 
8.418-22.  —  Gedichte  im  Husumer  Wochenblatt.  <Nach 
im  Autograpbom.)  ,, 

587.  Jürgensen  (Jc^ann  Joaohim)  geb.  zn  Tott- 
is bei  Gtavenstetn    den    5v  Oeobif.   1791,    wurde   deiki 
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f.  Sun.  1819  al«  entt»  Lehfer  m  ^er  Mttdolim«lkaltcli«l« 
in  der  St.  Petri  •  Oenkein«  in  Kopenbagea  angMNfIk. 
%h  Geogr^phUch^r  Lfitfaäm  in  Km-bindung  mii  ßFeli^ 
güMchic/ae,  Naturg09chiolUe  und  Technologie,  mit  eintm 
Vorworte  pon  dem  Hrn.  ConeietoritUreUh  und  Superinien* 
denten  Dr.  Kochen.  1S22.  122  5.  (Dies  Buch  ist  ein 
Auszug  aus  einem  gröfseren  Lehrbuche  von  Zacharii^ 
und  ist  nicht  in  ^  den  Buchhandel  gekommen.)  —  ,  Kleine 
deutsche  Sprachlehre  für  Bürger^  und  Folieechulen.  1826» 
4  S,    (Autographam.) 

588.  -J-  Jürgensen  (VVUhelm)  geb.  zu  Schlesiif ig 
den  5.  März  1789,  studierte  die  Rechte  zu  Kiel  und  G8fc> 
tingen,  exauiinirt  zn  Schleswig  1812.  (Ir  Ch.)  Unterge» 
rlchtsadvokat  zu  Schleswig,  stavb  daselbst  den  5«  Apr.  1827. 
Iji.  Die  Brüder.  Trauersp.  in  1  Akte.  Schleew.,  That^Inei^ 
1821.  4  Bog.  gr.  12.  (erst  imjf.,  jetzt  %ß).  —  Künstler^ 
etolt.  Lustspiel  in  i  Akt.  In  Winfried'^  Ruinen  und 
Blüfhen.  ^,67-102.  (1826> —  Ben).  Schmolch.  Etu^ae 
uher  i/m  und  i^on  ihm.  MitgetJieilt.  Schlesw,,  TtsL-^/nsi. 
1826.  3  Bog.  (6  yJ).  -^  Gedichte  für  meine  Kinder.  JVeih^ 
nachtsgahe.  Das.  1826.  62 iS.  12.  (4^).  —  Ob?  oder:  der 
Eigenwillige.  Lustspiel  in  1  Akt.  In  den  Lesefriichten, 
1826.  Bd.  3.  St.  24.  S.  369-82.  —  Sultan  Mammud,  öden 
die  beiden  Veziere.  Dramat.- komisches  Märchen  mit  Ge- 
sang  in  1  Akt.  Das.  1827.  Bd.  1.  St.  6.  S.  66-79.  — 
IVarum?  Lustspiel  in  i,  Akt.  In  dem  Almanäch  drama« 
tischer  Spiele,  zur  geselligen  Unterhaltung  auf  dem  Lande« 
Begründet  von  Aug.  v.  Kotsebue^  herausgegeben  Ton 
C»  Lebrün*  Jahrg.  25.  (Hamb.,  H^ffmann  iu  Campe  18217) 
S.  1  -  63.  —  Gedichte^  Schlesipig,  Taubst.  -  Inst.  1S27« 
lülv^^ß).  —  Beiträge  zu  der  Zeitung  für  die  elegnttl« 
Well,  der  Hammonia,  der  Nürdalbiogischen  Biene,  den 
Originalien,  den  NordalbingiBchen  Blültem,  den  RoifMo 
und  Blüthen  und  der  Eidora« 

589.  Jungclausaen  (Jacob  Philip  Albrecht)  geb, 
zu  Oldenburg  in  Wagrien  den  2.  Noybr.  1788,  Ton  Ostern 
1806  bis  Mtchaelts  1808  auf  demCymnasio  in  Altona;  Ton 
Michaeli»  1808  bii  daUn  MOS  in  (Sdttbigeivf  MitgHed  *%t 
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pUI«kgiiN:Iiea  Seminars.  Von  MtchttUt  1809  Ms  dabia 
1811  in  Kiel,  wo  er  1810  das  milllere  Schassische  Stipen« 
duna  (100  Hlhlr«)  erbieft;  Mitglied  des  phiMogischen  8e« 
m&uirs  daselbst«  Von  Michaelis  1811  bis  dahin  1814  ia 
Bcrlim  (Ein  Jahr  als  Stodilrendes  oiid  Mitglied  des  philo« 
ispkiscben  8eBiinarS|  die  beiden  übrigen  Jahre  als  Mit* 
fSki  des  pädagogischen  $^minars  und  Inspektor  Aluttworim 
anJoadiiBSlbalsehen  Gymnasio}^  Sek  1814  Beklor  an  der 
CddirteMehole  in  Cliickstadt.  \\^  Einige  yor$ehiäg€  OUr 
iie  JnwBndung  der  allgemeinen  Schulordnung  auf  dis 
Giietsiädler  GelehrtenecImU*  Glücket.,  S^^*  ^*  -^ugusünm 
181§.  28  &  4#  Programm*  *-«  Von  dem  Ferdienete  der 
Bifkr/naiion  um  die  Schuten,  nehee  einigen  Bemerkungen 
Sher  das  Schulwesen  unserer  ZeiU  Befirm^^^Progr.  Das» 
1817.  22  Ä  4.  —  Sendschreiben  nn  die  ungelehrten  Herren 
Udersetser  der  95  Antithesen  des  Hrn.  Consisiorialrath 
Boyten.  Das.  1818.  48  S.  (8  ß).  —  Veber  Schuh^erhes^ 
förmigen  pon  Seiten  des  Unterrichts  und  der  DiscipUni 
All.  1820.  24  S,  4.  Schulprogr.  —  Beiträge  autr  Geschichte 
d»  hiesigen  Schule,  wodurch  zu  der  ^Prüfung  unserer 
SehSler,  eingeladen  werden  etc.  Vae.  1822.  32  ä  4.  Progr*  . 
(BeTidirt.) 

590.  W)n  Justi  (Friedrich  Gerhard  Ludolph 
Hemrich)  kSniglicb  dlnischer  Artillerie -Capiiain  in  Ah^ 
tisburg.  \\,  Nothwendigkeii  der  neuen  Steuer  auf  Grunde 
<^e  m  eMhuntUcben  dänischen  Prot^imen.  Scklesw*  1803. 
"•  UAer  den  2^usammenhang  der  Stadt  ^  u.  Landgeschäfte* 
^ne  weüere-  Ausführung  der  Sohrifi:  „Uehet  die  Noth» 
^^mdigkeit  der  neuen  Steuer  etc.  Das*  1804.  •«-•  Veher  die 
^WhsUhaftesten  und  bequemsten,  auch  %nr  Vefeneion  dien-» 
fc^Xfli KanniUnien  in  Solstein*  JDae*  iM5.  ^-  Lorensen 
^  Pon  Juetif  Ober  eine  Kanaü»erbindung  zwischen  der 
Bis  und  Ostsee,  permitteUt  der  AUter  und  Traye.  Mit 
^Kerten.  Die  Earten  und  Ten  ikm^  woiflir  er  Ton  der 
hinborgisdea  Gesellschaft  Mir  Befördemng  der  Künste  und 
oitzlidiea  Gowerbe^  die  gnUsera  goldene  Ehrenmedaille 
^Ueh.  JETarnft.  1820«  — *  Erste  Fortsetsung  dieser  Preie^ 
*^i.  C^ü  Verhindmig  mik  Loren&en).    In  Staatsbör^U 
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288  p^  Affd  «-  iMmäH^-'..  ^ 

Mag.   («cU(BMJg^lUIL4IB4ii4  H^l..  &4E2a»^a.^ifatMl» 
F6rUH€img.^  Dm.  Bd^tt  JLX;  (1822)  &  288-308*  u.  H^  & 

8«5d8^7&.  •— .  'ßrüßsng>t'4tmd  fFwdigung-  dißt  Mdemr^im 

Hüsüsrh  mertUtSriiigtai  Söir^n.  il^ä  .XandintpeJiito^m 
Gudme  ubt^  die  tmdichttm  'Oinrege  gehrnmenm  Kakml^ 
mtgeUgeiAHUfu  ßMaw.,  22«A^ib«/i  .1821..,  ^\Bog^  gr^B. 
Cl  97^«  ~  aem$rkung^  über  dU.  daroh  \diß  kmmSUa^m^ 
fluihm  hBmrtUn,  i^n.  inrun  A#r  fnißiattde^m  Duoh^ 
bräche},  nebsi  ForeeUag  W  Cfmetniitiwk  ei»^ .  imm^ 
allen  eolchen .  känßigetik  Gefahren  vorief^enden  Doeeinmg 
der  Deiche^  HanÜK,  in  sder^^eroUechen  JSuMu.  M2$«  t-^ 
Vefw  .die  Sicherung  Hamiarge  gegen  die  Fbtthen^  der  SUm 

fwn.der  See  her  eio*  J)at.  182&» 

"i 

591.  Iversen  (Jakob)  gcli.  ?u  ScWensbye  ui  Anj^jüi» 
den  28.  Febr.  }763|   Landmaoii  daa«lbst|  ^rreapondirepd^ 
MMglied  der  kön*.  da?«  LändhaiiahaltuQgageaellscbafk  in  Kp* 
penhageiu     \\,  Om,  Bapeadene,  Dyrkni^g  f  det>  Holttteenek^ 
i  S^rdeleshed  i  Heriugdoemmet  Slew^,  doqi  Spar  paa  <Af^ 
kongelige    danehe  Landhuushofdnißge  -  Selatab»  ,,BelomnBf 
med  SeUkaheU    iredie   GiMmedaille.     LandhuusholdmJukget* 
Selskabete  Skrißer   Ide  Deel  1804.    (Beaoiiders  abgedrückf, 
deiitsclu    Bremen  1806).   ^     Vermeh   einer  auf    Theoria 
und  Erfahrung'  gegrOndeien   praktiechen:  Jdnid^eieüng  uaeii 
Mergeln»    Auguetenb.^.  Timmerm.,  Leipä».B*  F.  Sleinehker 
inOamm.  1819.  XIL  u.  88  &V  ^  9.  (147^4^*  —    Bmi^ 
träge  MUT  Kenninife  der  'Seble9u^''MoUu.JäaädmirtheehkfU' 
Das.  Dere.  1819.  XIL  u.  194  S.  gr.  8.   (3ll^  8>S).  -^    iet. 
der  Bapeaatbau  auf.derGeeei.urirkli^h.eo  bedenklich,  de^^ 
wir  ihn  dotif geben  müeeen?  und  ufirkl   der  Mergel  nur  auf* 
eine  Botaüon?  ^—    Veranlaf et  .durch,  die  Bemerkungen^  Joe 
Freiherrn  Pcn  Voghi  über  die  <  Fortheile  und  J^hiheih 
dee  mit  der  Bemergebmg  Perbundenen  Bapeaatbauee  ^   mU* 
Be%ug  auf  die  dadurch  bewlrhu  Erhöhung  das  Eriragee 
II.  Verminderung  der  Fruchtbarkeit,  dee  Bodenem   Dae.  JDersm 
bei  Steinaeker  in  Leipug  1821.  gr^S.  — «     fFie   iet  dem> 
Futtermangel,  welcher  dh  HoBttpihindemtfe  bei  der  Ur6ar^  • 
machung  un&tUipirien  Bodene  mtmaeht^  isA^Jielfen?  Jl^ne 
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PnUfrag§  d»  Q^MÜackafi  dtr  Wiswenschafim  in  Koperi^ 
hagm  amgesetu  für  da9  ThotUche  Legat.  Naeh  dem 
Bhlte  Dagen  Nr.  200  Tom  21.  Aug,  1824  erhielt  diesf 
Schrift  dea  Preis;  ob  sie  aber  bisher  gedruckt  worden  ist, 
k»a  nicht  angegeben  werden.  —  fDie  porhcmdenen  Be^ 
ftturung9''Caia9ier  der  Merzogthumer  SchleBwig  und  HoU 
$tan,  in  wie  ferne  sie  das  jireal  und  die  Brtragsf^gieii 
dm  Bodtn»  derselben  ricJuig  auesprechen  oder  nicht,  nebsi 
Ideen  und  Forechläge  zu  einem  neuen  Kataster^  pon  einem 
Imdufirthe  int  Herzogthum  Schlesudg*  *AÜ.,  Hamnu  1825* 
fr. 8.-*  Beiträge  zn  den  ProY.-Ber.^  darin  Ton  ihm: 
Emdtebericht  aus  Jngeln.  1813.  H.  6.  S.  697-716.  BeanU 
Wertung  einer  UmdwiriheohaftUchen  Anfrage*  Das.  1822« 
R.2.  8.123-29.  Veher  Komhandel  u.  Kornhandel  im  Nor» 
im  Pon  Europa»  Ein  Auszug  aus  dem  Bericht  dee  Jacob 
William  Eeq.  an  das  brittieche  Parlament.  Das.  1826» 
H. 3.  8.  393-411.  —  Im  Staatsbürg.  Mag.  unter  andern: 
^IKff  Lttnd%*drth9chaft  in  Angeln ,  insonderheit  die  Bauens 
virüuchaften  in  den  Aemtem,  wie  eie  sich  allmähUg  aus 
ihnn  ortlichen  Verhältnissen  gebildet  liaben  und  welche 
IBndemisse  ihrer  fernem  Veruollkommnung  entgegenstehen. 
1S23.  IL  1.  8. 1-46.  u.  H.  2.  8.  405-40.  —  Beiträge  su 
^a  landwirthschaftlichen  Heften.    (Autographum.) 


592.  Kästner  (Jakob  Friedrich  Heinrich)  geb. 
»i  Heide  in  Norderdithmardchen^  seit  1822  Doktor  der 
Xtdicin  nnd  Chirurgie,  und  seit  1823  Interimsphysikua 
^  tier  Landschaft  Fehmarn  und  praktischer  Arzt  in 
^  Stadt  Burg.      \\.  De  ßejurUo  ealutari.    KiL,  typ.  Mohr. 

im.  4.   . 

593.  Kallmer  (Christian)  war  1796  Prediger  in 
'akrttoft,  Amts  Tondern.  ^J.  Nachricht  i^on  dem  Frucht^ 
*«wW  im  Kirchepiel  Uberg,  AmU  Tondern;  ein  Beispiel 
^heiautcher  Industrie.  In  den  Prov.-Ber.  1796.  H.  9. 
8.  2?3^88.  . 

19 
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29Q  .  Kalben  ^  KarUms. 

594.  f  KaUsen  (Hans)  seit  1756  Schrtib-  and 
Redienmeister  zu  St  Johannis  in  Flensburg,  «tarb  den 
18.  Aug.  1800.  \h  Vnierkailungen  mit  Kindern  bei  ihren 
yergehungen,  und  bei  ihren  Erziehungen  in  der  Zucht  «. 
Vermahnung  zum  Herrn.  Minden,  im  Feriage  bei  Franke» 
1798. 

595.  Kamla  (Heinrich  Christian  Friedrich) 
geb.  zu  Kiel  den  20.  Sept.  1792,  studierte  seit  1810  die 
Recjite  zu  Kiel,  Hauslehrer  bei  den  Kindern  des  Grafen 
Reyeutlow  zu  Pederstrop  auf  Laaland.  \h  Knospen!  Ge- 
dichte. Kiel,  Akad.  Buchh.  1820.  112  5*  (Xrrijf^Xl  ß, 
Schrp.  2'n^Aßy  — *  Gedichte  in  Gardthausens  Eidora. 

596.  -|-  KamphÖvener  (Hieronymus)  K.  184  — 
starb  den  3«  August  1824  als  Justizrath  u.  Amtsyerwalter  in 
Amte  Hütten  und  Justitiarius  des  Guts  Rogen  in  Schleswig. 

597.  Kappet  (Johann  Jürgen)  ist  geboren  in  Flcns. 
bürg,  hält  sich  gegenwärtig,  naTrhdeqi  er  früher  Bürger  in 

^  seiner  Vaterstadt  gewesen  war,  bald  in  Angeln,  bald  in 
Schwansen,  bald  in  seiner  Vaterstadt  auf.  ih  Das  Ge^ 
u^iese  der  JVitterung  nach  dem  Drehen  und  Stehen  de9 
IVindes  in  mehren  Jalwen  beobachtet  und  endlich  als  gHiiig 
befunden.  Hamh.  1820.  —  Auswahl  des  Nützlichen,  oder 
Handbuch  zum  Nutzen  und  Vergnügen  fuJr  Jedermann  ge^ 
sammelt  aus  den  Werben  der  berü/imtesten  Schriftsteller 
des  In-»  und  Auslandes.  Schlesw.,  gedr.  im  Taubst, - Jnsi, 
1821.  —  *Die  Eitelheit  der  Menschheit,  und  die  Hinfai^ 
fälligheit  des  Irdischen.    Das.  1825.     ' 

598.  f  Karadorp  (Gerrit)  —  starb  den  11.  Oclbr. 
1811,  als  Mennonitenprediger  in  Altona.  —  Vgl.  Rotem« 
III.  Zus.  8.18;  Nationalz.  1811.  S.  800. 

599.  £ar«^^/2«  (Johann  Heinrich)  geb.  zu  Hemipe 
in  Norderdithmarschen  den  30.  A^r.  1787,  Doktor  derMe- 
dicin  und  Chirurgie  und  praktisch ev^  Arzt  in  Tönning  ^| 
1809,  seit  1812  in  Bramstedt,  seit  1813  in  Apenrade  und 
seit  1819  in  Hadersleben.  {^.  Diss,  inaug.  Db  %cirrho 
ventriculi.    KiL,  Molir  1809. 
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.600*  Kaufmann  (Justus  Rudolph  Helnrioli)  geh. 
2u  Lauenburg  den  5«  April  1749  ^  Regier ungssecrelair  zu 
Ratzeburg  seit  1772,  seit  1816  kön.  dan.  Juatitziath. 
^J.  ^Kleine  Lesereien.  Schwerin  1774.  —  ^Der  Rechte  • 
gtlehrte,  eine  Wochenechrift.  1800.  —  ^Lieder,  Fabeln 
und  Ersählungen.  Casseli^iS.  (Richtiger  heifst  der  Titel 
Tfol:  Erzählungen  j  Lieder  und  Spruche.  Das  BücIl  wird 
auch  schon  1811  herausgekommen  sein,  durfte  aber  i^fah« 
read  der  französischen  Herrschaft  nicht  verkauft  werden«  -— 
Vgl.  theol.  Nachr.  1814.  S.402).  —  Verschiedenes  in  Jont- 
flälen;  Wochenschriften ,  als  dem  Hannöv.  Mag.,  im  Förstl. 
Katzeb,  Intelligenzbl,  1808;  u.  in  den  privilegirtea  Lane&b. 
Aqz.  Z.  B«  Etw€u  %ur  Beantwortung  der  Anfrage  Nr.  40 
der  lauenb.  Anu  Nebst  einigen  Bier  ^  Anekdoten*  1823»^ 
Nr.  42.  "^  Nachtrag  dam.  Nr.  44.  ^Ist  es  ein  Ferbrechen 
pon  andern  verschiedene  Ansichten  und  3ieinungen  zu  ha^ 
hen?  Nr.  60.  ^Prächtiges  Bankett.  Nr.  66,  ^Mittelmaafe 
die  beste  Strafe,  Nr.  77.  *  Zu  Nr.  87  der  lauenb*  Anz, 
{tHHn  Tabach).  St.  93  f.  *Der  fFeifsgerhergesellen  Gräfe. 
1824.  St.  75  ff.    (Autögraphum.) 

601.  •{-  Kerstans  (Johann  Christian)  K.  186  -*• 
starb  den  5.  Jun.  1801  als  Doktor  und  Prof.  der  Medicin 
inKieL  —  Vgl.  Allg.  lit.  Anz.  1801.  Nr.l335  Rolerm.  III. 
8. 256 ;  Leipz.  Lit.-Zeit.  1804.  Int.-Bl.  Nr.  35. 

602.  Kiene  ( )  geb.  zu den  17. .>  wat 

1815  Lieutenant  beim  Laaenbnrgischen  Jagerkorps  zu  Kiel. 
\\*  Hutorische  Nadtrichten  über  Krönungen  und  Salbungen 
in  Dänemark  nebst  den  damit  verbundenen  Feierlichkeiten 
in  äkem  u.  neueren  Zeiten.  Oesammelt  pon  Jens  Kragh 
Host.  Vebersetttx  Kopenhagen  1815^  g^t^f»  ^*  £•  ^»  ^* 
Moller.  BiBog.  02  ßj. 

603.  Kier  (Peier)  geb.  zu  Haberslund,  Amts  Apen- 
»ad«  den  23.  Dtecbr.  1771,  studieHe  seit  1796  zu  Kiel,  exa^ 
aiinirt  auf  Gottorf  1799,  seit  1802  Pastor  zu  Osterlügum 
iai  Amte  Apenrade.  ^J.  *Begnebog  til  Brug  for  Skole^ 
l^ere  og  i  Skolerne  paa  Landet  £  Hertugdommet  SUepi^, 
hpor  dei  danske  Sprog  totes.    Slesp.,  trykt  hos  Serringhausen. 

19*  • 

' } 
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1804.  360  S.  —  Ferdem  Sgatripetse,  en  L^rebog  fmr  Ung^ 
domnun  paa  Landet.  HadfiriL,  trykl  hos  F.  Seneberg  1810« 
151  <$•  —  Von  den  AUerthümem  im  Kirchspiel  ÖMter^ 
lügunu  In  den  Antiquariske  Annaler«  Bd.  1.  8.303-38.-^ 
Gedanken  über  die  Anlegung  eines  Gemeindechronikona  ir^ 
federn  Pastorate.  Im  SlaaUb.  Mag.  Bd.  4.  H.  3  u.4  (1824) 
S.  632-39.    (Rcvidirl). 

604.  Jüer  (Peter  Jürgen)  geb.  zu  Feldstedt  Amt» 
Tondem  den  18.  März  1794,  seit  Michaelis  1824  zweiter 
Lehrer  an  der  höhern  Knabenschule  zu  Husum  und  seit 
1827  Lehrer  am  Waisenhause  daselbst.  \\*  Ein  dänisches 
Gedicht  inD.  L.Liibk6rs  dänischer  Blumenlese.  (Altena 
1826)  S.V-VIL  —  ^Einige  Bemerkungen  über  den  Lan^ 
deskatechismus.  In  den  Prov.-Ber.  1827.  H.  1.  S.  127-33.  — 
^Nothuf endige  Berichtigungen  der  nothwendigen  Berichtigung 
gen  der  Bemerkungen  über  den  Landeskateehismus.  Das.  182S 
H.  1.  —   Mehres  in  derselben  Zeitschrift.    (Reyidirt) 

605.  'f'Kiesbye  (Henning  Adolph)  K.188—  starb 
den  26.  NoTbr.  1800  als  Doktor  der  Medicin  und  Physikus 
der  Sladt  und  des  Amts  Husum.  — ^  Vgl.  Ackermanns 
Frogr.  Adumbratio  pleuritidis  biliosae.    Kil.^  1785. 

606.  Jündt  (H....  H....)  geb.  zu  Eutin  den  16* 
Aug.  1775|  seit  1807  Hofapotheker  in  Eutin,  \\.  Chemische 
Untersuchungen  zweier  Sorten  Sielbecker  Kalkes,  In  den 
ProY.-Ber.  1811.  H.  3.  8.  311-16.  ~  Chemieche  Uhier^ 
euchung des  FUisohsehwammes.  In  TromsdorPs  Journal 
der  Pharmacie.  Bd.  4.  St«  2.  -—  Chemische  Versuche^  ich» 
die  Basis  der  Boraxsäure  riaher  kennen  su  lernen*  Das. 
Bd.  5.  8t.  1.  -*  Beobachtung  einer  künstlichen  Erzeugung 
des  Kamphers*  Das.  Bd.  2.  St.  2.  —  Ueber  die  Reinigung 
der  Stt^etersäure  nach  Vauquelin»   Das.     (Revidirt.) 

607.  Kindt  (Cornelius  Rudolph  Hogo)  .—  Sohn 
das  Vorhergehenden  —  geb.  zu  Eutin  den  14*  Oclbr.  1800 
Doktor  der  Medicin  und  Kreisphysikns  zu  Oldenburg  im 
Herzogthum  seit  1827.  \\.  Diss,  inaug.  de  Statu  bilioso^ 
1827. 
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608.  -f*  Kirchhof  (Nikolaus  Anton  Johann) 
K.  189  —  itarb  den  10.  Septbr.  1800.  —  Vgl.  Hamb.  und 
Atton.  (Journal)  1806.  Oct.  10.;  LadTokat.  DL  8«  562. 
Hanseat  Mag.  V.  8.  li.  167;  AUg.  Lit.  Anz.  1801.  8. 1500; 
fiotermnnd  in.  8.385;  Meierte  8kizzen  zu  einem  Ge« 
anOÜe  Ton  Hamburg  11.  8.  98.  175. 

609.  Klausen  (Gottlieb  Ernst)  K.  19Ö  —  seit  1806 
nreiter  Professor  und  Rektor  des  Gymnasiums  zu  Altena, 
erUelt  1821  Rang  mit  Nr.  8.  der  5.  Classe  der  Rangyerord« 
■ottg  Tom  14.  Oktbr.  1746.  {}.  R%de  über  den  Gemein-' 
^Mi,  bei  der  Feier  dee  KonigL  Geburisiage  im  Gymnasio 
gdudUn.   AU,,  Hamm.  1797.  22  S:  4.  —    Era$i  und  &- 

Undi.    Im  Genius  der  Zeit  1797.  Oktbr. Xerxee  und 

Dimaratue  im  Lager  vor  Thermopylä,  metriech  nach  Glo^ 
»irLeonidaeBd.4»  ImMusageten  1798.  8t.3.  —  Xerxee, 
Demäratue,  Argestee,  Leonidae  im  hager  vor  Thermopilä, 
netrisch  nach  Glover.  Das.  Bd.  10.  8t.  4.  ^-  HerMene-- 
muchuld.  Im  Genius  der  Zeit  1800.  Octbr.  — •  Geeang  in 
Gegenden  dee  Friedene  am  ersten'  Tage  dee  listen  Jdhrhun^ 
deru.  Im  Genius  des  19ten  Jahrhunderts  1801.  Febr.  aucK 
ksoaders.  Altona.  1801.  —  Geeang  der  dänischen  Lan^ 
^speriheidiger ,  mit  Compoeition.  Altana  1801.  —  Ode  auf 
ien  zweiten  April  1801.  Das»  «--  Die  Liebe  Mum  G«- 
^ohäfte.  Rede  in  Jamben,  bei  der  Feier  des  EJSnigL  Ge^ 
Inrtsfestee  im  Gymnas.  vorgetragen,  Dae*  1802.  —  Hymne 
oü  die  Einigkeit,  Im  Genius  des  19ten  Jahrhunderts  1802« 
Miy.  —  Lobgeeang  auf  die  Harmonie,  metriech  nach 
Congreve.  In  Archenholz  Minerva  1804.  Jun.  — • 
Bbmen  aue  der  dänischen  Literatur,  In  den  Altonaer  Ad- 
diefi^Comtoir- Nachrichten  1805.  -^  Dee  Titue  Kalpur- 
iiius  von  SiciUen  eilf  auserlesene  Idyllen,  nach  der  Becti^ 
*chen  Recognition  dee  Textee  uhersetU  und  mit  diesem 
fotgleich  herausgegeben.  Altona.  1807,  gr.'s.  (297^  sß).  — 
^  das  Falk,  metrisch  aus  dem  Dänischen,  nach  Guld^ 
birg.  In  dessen  Patriotiske  Digte  af  blandet  Indhold  for 
Aar  1807.  —  '  Die  Fergekung,  metrisch  aus  dem  Däni^ 
*chsn,  nach  Schack^Staffeldt;  einzeln  1807.  —  Der 
Mordbrandraub  der  DäneijfiQtteg  ein  historiechee  Gedicht j^ 
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bei  der  Feier  dee  Konigl  OehwrUf^tee  im  Oymnae.  por-^ 

getragen.    jiUona  1808.  -^    Feier  dee   ereten  Jahreefeeiem 

Sr*  Königiiehen  Majestät  Ftederih  dee  Seeheten,  nt^A 

der  Thronbeeteigung ,  im  C/irietianeo  mit  einer  Kantate  und 

Rede.   Z7a«,  1809.  —   Ode  am  JEönigstage  den  29.  Jan.  i%lO; 

einzeln.   Dae.  —    Mionc^e  Einäsoherung  (am  8.70/1.1713)» 

u^us  einer  zur  Feier  des  KönigL  Geburtstage  im  Gymnas^ 

i!J97  über  dae  GlOok  dee  Priedsine  geJuxltenen  Hede»    In  dea 

AUonaer  Addre(A*Comioir*  Nachrichten  nnd  dem  dSniachea 

Anzeiger,  1813.  Jan*  *^    Rede  nach  Altena^ e  Rettung  und 

dem  hergestellten  Frieden  im  Jahr  1814  bei  der  Feier  des 

KönigL    Geburtstags  am  28.  Jan*  1814   auf  dem  grofsert^ 

J£öreaale  dee  Gymnasiums   gehalten.     I>ae.,  Hamm.  1815« 

(1  tf^fC^  **    Dem  J}irektor  und  Professor  Strupe  bei  der 

Feier  sein^  2SJ4hrigen  jimtsfuhrung   im  Vaterlande  dem 

5^  Octbr.  1816,  im  Namen  der  Gymniisiasten ;    einaeln.  — » 

Freudenbezfigung   der  Kirchengemeine   zu   Collmar  bei  der 

Feier  der  goldnen  Hochzeit    ihreß    perdienstPoUen  Maupt-^ 

Predigers  Wilder  und  seiner  hoc/tachtbm'en  Gattin,  iiber~ 

reicht    pon    den  Kirchenjuraten   am    Tage   der  Feier  ^   dem 

8.  Sepi.  1817.    Gläckstadt,  1817.  4.  —    Nordische  Harfen- 

ione,  oder  gnomische  Blumenlese  que  dänischen  Dichtern 

getpählt,   harmonisch  geordnet  und  mit  Idterärnotisen  be^ 

gleitet.    Ale.,  Hamm,  1817.  XrilL  u.  364  S.    (4  W#  8  ß, 

bese.  Fap.  5  79i^  8  /i\,  -<-'    Nachbildung  des  Ambrosianisckem 

Zx>bgesangs  zu  Handels  Compoeition^  für  die  Jubelfeier 

der  Reformation    in    der  Ijuther.,    Hauptkirche  in   Altonm 

1817;  einzeln.    —     JJie    Macht   dee   Beispiele.     Rede    im 

Jamben,  bei  der  Feier  dee  KönigL  Geburtstags  im  Gymnas., 

gehalten.    Altena.  1818.  (2  ßy  —     Anrede  an   den    Con-^ 

ferenzrath    Gähler    bei    der   an    seinem    Jubelfeste    nach 

60/ahriger  Amtsführung  am  2ten  Sept.  1818  peranstaltetem 

musikalischen  Feier  im  gröfsern  Hörsaale  des  Gymnas.  ge^'* 

•halten.    Das.  1818.    15  S.   (6 /f).  —      Text   zu   Grauers 

Composition    des    Amhros.   Lohgeeangs    bei    der.  Feier   dee 

Dank "  tf .  Jubelfestes  zum  Andenken  an  die  por  100  Jahren 

gegründete  Gräflich  -  Repentlou/scJie  Arnunstiftung  in  Al^ 

iona  den  9.  April  1820  in  der  heiU  Geistkirche;  einzeln«  — « 

J^€r  JVerih  dee  Beifalle  im  Innern^  Rede  in  Jfunbenj  bA 
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im  Feitt  de»  KStUgL  Othtrutägs  im  Gymnado  getmUen. 
Ml,  Bamm.  1821.  34  5*.  (1  ^>  —  Die  Oof^rmanden, 
okr  die  Neuget^eihten  am  Tische  des  Herrn,  nach  dem 
tckptd*  Original  „Nattwarde -Barnen**  pon  Prof.  Tegn^r 
mi  der  däru  Uehersetxung  „Confirmanderne**  pon  JPraf. 
Rehhek,  deutsch.  Da8.i%2%  32 <S.  (iO ß;bee8.Pap.  \n^ 
Viütiifi*  1826.  —  Hofnung  der  Christen  unter  denjenigen 
Qridenperß}J!gungen ,  Predigt  am  üßformationsfeete  1821 
MtiL  G*  Klausen,  aus  dem  Dan.  übersettt  pom  Bruder 
da  Verf.  Iku.  1822.  23  S.  (G  ß).  ~  Dänisches  Naßonal^ 
Ued  nach  Guldberg  mu  Kuhlau* s  Composition;  einzeln 
im  n.  in  der  Eidora  1824.  -*  Fäiereinfait ,  oder  der 
Ffantrstein  (neu  überarbeitet.)  Das.  —  Snotra,  eine  pro^ 
tauche  Sammlung  von  Denhsprüchen ,  Grundsät%en  u,  JLe^ 
hourtgeln  in  dän.  Sprache,  %ur' Beförderung  der  HTeisheit, 
Tugend  u.  Sittlichkeit  bei  dem  heranwachsenden  Geschlechte 
§twählt  und  geordnet  %um  Gsbrauch  in  Schulen*  jdlt., 
Hamm AB22*  (1  97^.  *—  Prolog  bei  der  hbchsterfreuUchen^ 
Gigmwart  Ihrer  KonigL  Majestäten  u.  der  KönigL  Prin^ 
usnuMit  im  7*heater  mu  Altena  am  bten  Juli  gesprochen; 
cmaebi  1823  und  in  der  Eidora  1824«  -*  Lyrische  Ge^ 
dichte,  perfafst  u»  für  den  Gesang  bei  Piano  forte  u*  Harfe 
in  Musik  gesetzt  pon  dem  Verfasser.  JETomi.  1823.  qu.^m 
(3tf^l2/().  —  Ode  bei  der  Säcular  ^  Geburtstagsfeier 
J^lof  stockte  am  %  JuL  1824  in  der  Tonhalle  eu  Altena 
^gttragen.  Im  Altonaer  Merkur  vom  6ten  Juli  und  in 
^  Eidora  1825.  —  Innere  Stille  bei  äu/serm  Sturm, 
^»de  in  Jamben  ^  bei  der  Feier  des  KönigL  Geburtsfestee 
^  Gjmnasio  porgetragen.   Alt.  1825«    (Autographum.) 

610.  Klausen  (Heinrich  Georg)  —  Bruder  d^es 
Vorhergehenden  —  geb.  zu  Carlum  in  der  KarrLarde  im 
^te  Tondern  den  12.  März  1759 ,  wo  sein  Vater  Klaus 
Htiarich  K.  Frediger  vrar,  ging  1777  von  der  Schule  zu 
Honens  nach  der  Universität  zu  Kopenhagen,  Mrard  1789 
««H.  Capellan  in  Mariboe,  1796  in  Kaliundborg,  1797  2ler 
^  1S08  ister  CapeUan  an  der  Frauenkirche  in  Kopenhagen; 
i^9  Lehrer  in  der  Homiletik  und  Katechetik  «nd  Mit- 
i^irtctor  an  dem  damals  errichteten  Königl.  Pastoral  •8emi« 


Digitized  by  VjOOQLC 


296  KtmsMn. 

jtariiisi  mit  dem  Prädikat  eines  Professors/  iSli  Hiniplp» 
diger  an  der  benannten  Frauenkircbe  und  8Uflq^ropit 
Stift  Seeland^  1812  Ritter  des  Dannebrogordens,  1B14 
glied  der  Direktion  des  Volks-  und  Bürger -Schul' 
In  Kopenhagen^  1817  Dannebrogsmann  und  181S  erhMfc  V 
Hang  in  der  3tenC]asse  Nr.  9.—  Vgl«  Nyernp  1,  S«|||jJ 
^i*  Pradiken  ued  Praste--  Ordination  i  Fhie^-Kirkem 
1790.  —  Pradihener,  holden  i  Jkfariboe.^  Diu.  ±79 
Pradikenmr ,  holden  i  Fme-^Kirhe.  I-IIlDeeL  Das. 
ner.  1800-1805.  Sdie  Opl.  i  2  Bind.  Dae.  1813.  — 
Ptadihener  am  hpad  hoorer  til  et  fykkeligi  Aegieehabi 
1806.  —  JPradikener  med  Heneyn  til  Tldeomst^mdigi 
holden  i  Trinilatis-Kirke.  Kioebh.,  Gyldendahl  iSiS. 
190  iS.  (2  Mbthl  Sbß).  —   Reden  bei  Einweihung  der 

derhergestellten  St»  Petrikirche  in  Kopenhagen  am  14. 

1816  gehalten  uon  Bischof  Munter,  Stiftapropet  K0fi 
een  u.  Dr.  Kochen.  Kopenh.  1816.  —  .  Predigt  bei 
Einsetzung  des  Dr.  Kochen  zum  Prediger  an  der 
kirche  in  Kopenhagen  1816.  Das.  1817.  -^  Pradmgtlk 
med  Hensyn  til,  ReformationS"  Jubelf  est  eh  i  Aaret 
Das.  1817.  VUI.  u.  278  S.  peutsch  herausgekommen  -ttl| 
Hammerich,  1818,  (3  77^8/?).  i—  Betankninger  i 
iedmng  af  Boisens  Plan  til  Forbedring  ved  den  ^j 
Uge  Gudsdyrkelse.  1806.  InFallesen's  Maandscr. 
526-641  (einzeln  abgedruckt  1809).  —  Om  SandkiäKi^ 
fmUlsen.  In  der  Quartalschrift  for  Sandbed.  11.  80-ltff;-«^ 
Om  SeU^sUtndighed.  Das.  III.  49-69.  Hpad  pi  ere  dkm 
gode  Sag  skyldige.  Das.  290-313*  Ere  pore  Tlder^'mm 
ufordelagtige  for  Religionen  som  de  af  Monge  anseee  JÜirf 
Das.  IV.  97-126.  Almenuel  er  for  en  stör  Deel  i%Aetfv 
eget  Werk,  en  Tale.  Das.  231-57.  En  Tale  i  det  SüHm 
hoeske  Institut.  Das.  VI.  62-91.  —  Christens  Haab 
de  narporende  C/irislen^Forfcelg^nser.  Pradiken  paa 
formationsfesten  1821;  ins  Deutsche  übersetzt  vom 
des  Verf.  Altona.  1822«  (siehe  den  vorhergehenden  Ai^ 
tikel).  —  En  Deel  enkelte  Pradikener  og  LeilighedMt^fyr; 
*vroyon  einige  aufgeführt  stehn:  in  Fallesen's  Mag.  YL 
Vir.  ü.  Vni;  in  seiner  Monatsschrift.  III.  u.  IV;  in  der 
Alinerva  1801.  IL  189;  im  Zuschauer  1805.  Nr.94u.95*«— 
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Bm^  at   tii9ku$nn.     In    Rahbeck'6   Zatchauer.   1803* 
Kr»  4    (Aotographuia.) 

611.  -J-  Klevker  (Johann  FnedricL)  war  geboren 
za  Osierode  am  Harz  den  29.  Ocibr.  1749,  studierte  Theo- 
i()gii^  Philologie  und  orientalische  Sprachen  zu  Göttin- 
ISen,  privailsirte  darauf  in  Bückeburg,  ward  1775  Prorektor 
in  Lemgo,  1778  Rektor  des  Gymnasiums  zu  Osnabrück; 
erhielt  1791  Ton  Helmstedt  aus  die  theologische  Doktor? 
wurde;  wurde  1798  zum  ordentlichen  Professor  der  Theo- 
logie in  Kiel  berufen,  wo  er  späterhin  Mit^ied  der  kön« 
baiersdien  Akademie  zu  Mündien  und  gleichfalls  Mitglied 
deiExaminationskollegiums  für  die  Kandidaten  der  Theologie 
ia  den  Herzogthümern  ward,  starb  den  31.  May  1827»  -« 
Vgl  Thiefs's  Gelehrt  engeschichte  der  Uniyersität  Kiek 
Bd.  2.  S.  375-447;  H.  P.  Sextro  expositio  sermOnis  Jesu. 
Job.  V.  39.  etc.  (Heimst.  1792.)  8.79-86;  Notiz  unc) 
Charakteristik  der  itzt  lebenden  theol.  Schriftsteller  Deutsch- 
hods  (1797)  8.  108.  ff.;  Kiel.  gel.  Zeit.  1798.  8.282-86; 
Kirchen-  u.  Kelzeralmanach.  1797.  8.108;  Rüder  2,380^ 
&Mt8b.  Mag.  1827.  H.  1.  8.  277.  ^{.  Progr.  Geniu9  e 
ieripUs  antiquitalia  monumentia  Juxuriendtu.  Lemg.  1775.  4* 
—  ^Zind "  Apenta ,  Zoroaster^s.  lebendiges  TVori,  worin  die 
Lthren  u,  Meinungen  dieses  Gesetzgebers  poa  Goit,  JVeU^ 
Kuur,  Mense/ien,  imgleichen  dh  Ceremonien  des  heiligen 
Dienstes  der  Person,  u.  a*  /•  aufbeJiaUen  sind,  ister  Th. 
JUga.  1776.  iAlph.  2  Bog.  gr.  4.  Neue  Aufl.  Uter  Th.  Das. 
1777.  386  S.  II.  Register,  gr.  4.  ^ter  u.  letzter  Th.  DasA7T7. 
^S.  u.  Register,  gr.  4.  (Alle  3  Theile  16  97^«  Anhang 
dazu.  1.  Bd.  in  2  Iheilen.  Das.  1781.  307  u.  380  S.  gr.  4. 
a/*rt  Bds  Xster  ThL  Leipz.  u.  Riga.  1783.  192  8.  2ter  ThL 
64  &  Zter  Thl  200  S.  u.  Register,  gr.  4.  (Alle  5  Theile  * 
19n^  8/S).  —  ^Menschlicher  Versuch  über  den  Sohn 
Gottes  und  der  Menschen,  in  der  Zeit  ufie  ausser  der  Zeit. 
Bremen.  n9S.  360$.  —  ^Gedanken  PascaVs.  Mit  An- 
nierkungen  u.  Gedanken.  Das.  Uli.  584  &  —  Salomone 
^hrifien.  i.ViL  JUipz.  1777.  264  Ä  —  *  Sammlung  der 
Gtdichte  Salomon*s,  sonst  das  Hohelied  oder  Lied  der  Lie^ 
*r  genannt.    tUimn  1780.  ;J54.  200  &  —    SalomoniecAe 
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J}$Hkwiirdigk€iUn.     Ah  Anhang  da$  Buch   dtr  W^hiU 
libfattst  tu    durch  Anmerkm    erUaUtrU     Riga^  Harlknock, 
1785.   288  S.    (1  mfCS  /i).  —     Bwintwortungsuertuch  einer 
im  teulschtn  Merkur  aufgeworfenen  Frage.    Im  deutsclieii 
Merkur.   1777.  März.  —    Einige  Belehrungen  über   TbZr- 
rant,   Fernunft,   Offenhahrung,  IVandrung   der  ItraeUUn 
durche  rothe  Meer  und  Auferetehung  Chrieii  von  den  Tod^ 
ten;  peranlafet  durch   einige  Fragmente   in  den  Leeeing-^ 
echen  Bejträgen  %ur  Geschichte  und  lÄteralur ,  nebet  Hftch 
einer  Nachsehrifi    u.    neuen    Zueäti^n,    die  Lcseingecha 
Dupäk  betreffend,    Frankf.  a.  M.,  Fieenberg»   1778.   334  5!» 
(2  97^).-—  iJo/u  Zach.)  HolwelPe  merku^urdige  hietorie^u 
phchriehten  pon  Indostan  u.  Bengeden,  nebst  einer  Beschreib 
hung   der    ReligionsleJtren ,    der  Mythologiß ,     Koamogonie, 
Fasten  und  Festtage  der   Gentoos,  und   einer  Abhandlung 
über  die  MetempsycJiose.     Aus  dem  EngL.    Mit  Anmerkk» 
und   einer  Abliandlung  über  die  Religion  und  Philoeophie 
der  Indier  begleitet.    Mit  Kpfrn.    Leipz.  1778.   610  Ä  — 
fVerke  des  Ptato,    1.  Bd.,   der  eine  AnsaJU  philosoph.  ö«- 
epräche  enthält^  in  iO  Büchern.   Lemgo  1778.  XXFJJI.  tf* 
599  &     2.  Bd. ,  welcher  die   Republik    oder    ein  Geapräoh 
über  das  Gerechte  enthält,   in   iO  Büchern.    1780.    766  & 
B.Bd,,  welcher  dae  Gastmahl  des  Phädrus,   die  Apologie 
des    Socratee ,   den  Kriton  und  Ftotagoraa  enthält.     1783« 
XFI.  u.  524  S.     4.  Bd. ,  welcher  den  Sophisten,  Staatewei^ 
een,  JLysie,  Laches  und  Menexen  enthält.    1786.  VIIl.  u% 
66S  S.    b*Bd,  welcher  den  Minds ,  Euthydem,  die  beiden 
Alkibiades  u.  den  Parmenides  enthält.    1792.  (FI).u.  445  & 
6.  Bd.,  welcher  die  6  ersten  Bände  pon  den  Gesetzen^  oder 
_über  die  beste  Gesetzgebung  u.  Staatskunst  enthält.    1797« 
JLXJV.  u.  540  &    (Alle  6  Bände   14  «#  12/3).  —    ^J)ie 
letzten   Offenbalu^ngen  Gottes,   das  isty  die  Schriften   des 
Neuen  Testaments  übersetzt  pon  Dr.  C.  F.-  B ahrdt.     Mit 
einer  Vorrede,   durchgängigen  Berichtigungen  u.  Anmerkk. 
persehen  Pon  P^^.   2  Thle.   Frankf.  u.  Leipz.  1780».  1781. 
775  &   2.  Bd.,  1781.  676  5.  —    "^Die  Einsamkeit  der  fVek- 
überwinder    nach    innem    Gründen    erwogen     pon    einem 
iaconisc/ien  ffiilant/iropen   {Jac.  Herkf,.  O bereit').    lAipu 
1781*  — -   ^Briefe  über  die  Natur  u.  Mitt/tfilung  der  Kräfte 
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nd  QäUn  J$9  goUUchm  Gfüiss*  Oeschriden  auf  Vtit^ 
an/oiamg  dsr  im  ersten  Briefe  genannten  Abhandkmg  inm 
l^**e  an  den  Herausgfben  Leipz.  1781*  -^  De  eermone 
oUpie  ecripiura,  commentatia  prior,  naturam  eermonie  et( 
fcripturae  pccndene  utriueque  ad  animi  eensue  comparatione 
ifutituia:  expoeitie  eimul  poriie  ecripturae  generibus  qua 
pmeuesa  ad  actum  oratorüim  principis  reu.  Friderid,  M* 
BfiU  Principie  —  natalium  t/igesimo  sacrum  -^  im^itat»  Oe» 
wbrogi.  1782.  30  S,  4.  ~  «MAFIKON  oder  das  geheime 
Spiem  einer  Geiellsc/taft  unbekannter  JMUlosopken.  2  Thle^ 
htodfm  a,  M.  n.  Leiptm  1784«  -*  Johannee,  Petrus  und 
Pfmbu  ale  Christologen  betrachtet»  In  Briefen  an  einen 
Freund.  Riga,  Hartknoch.  1785.  320  S.  (l99^  8  ß).  — 
Vther  die  Natur  und  den  Ursprung  der  Emanationelehre 
^  dm  Kqbbalieten*  Oder  Beantu/ortung  der  ffon  der  Hoch-* ' 
pnlL  Gesellechaft  der  AlterthUmer  in  Cassel  aufgegebenen 
'M^rtige:'  Ob  die  LeJire  der  Kabbaiisten,  pon  der  Emc^ 
naUon  alier  Dinge  aus  Gottes  eigenem  IVesen^  aus  der 
firUfh,  Philosophie  entstanden  sei  oder  nicht?  Eine  Schrift, 
»dchi  den  für  1785  ausgesetzten  Preis  erhalten  hat.  Das. 
Dm.  1786.  88  S.  (8  /i).  •—  Chrestomathia  ItaUana,  in 
^  parti  dii^isa :  oder  Italiänisches  Lesebuch  in  2  Theilen, 
^Mm  proscdschsn  u.  poetischen,  nebst  einem  da%u  gehö-^ 
^ff^  fVbrterbuche  für  studierende  Junglinge ,  und  vornem^ 
U  UM»  Gebrauch  seiner  Zuhörer  herausgegeben.  Frankf^ 
^  hdpu  (Jdünsier)  1787.  XIL  u.  549  S.  (3  7?#  12  ßy.  — 
^yötierbuch  %um  Gebrauch  der  italiän.  Chrestomathie,  Das. 
i787.  ii Bog*.  —  Neue  Prüfung  u.  Erklärung  der  t^orzilg" 
^^daUn  Beweise  fOr  die  Wahrheit  u.  den  göttL  Ursprung 
^«  Christentkums ,  u^le  der  Oßenbahrung  überhaupt»  Auf 
^ffanlassung  neuerer  Schriften,  und  besonders  des  Hiero^ 
^^*.  3  TkU.  Biga,  Bartkn.  1787-1789.  666,  372  u.  LX. 
4965.  (i^rr^  syJ).  —  De  übertäte  morali  ex  ratione  Kanti-- 
öao.  Progr.  Osnabr.  1789.  20  S.  4.  —  Die  Geschichte 
Jtm  nach  dem  MattJiäus  als  Selbsibetpeis  ihrer  Zuverläs^ 
^gkeit  betrachtet  i  nebst  einem  Vorbereitungsaufsatze  über 
^  Verhältnifs  der  israeliL  Geschichte  zur  christlichen. 
^^^  1789.  27  5.  —  Zend-Auesta  im  Kleinen ,  d.  i.  Or^ 
*««f«  Lick4ges€t»j  oder  fVwt   des  Lebens  an  Zoroaster, 
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dargest0th  in  einem  weeentUchen  Anstuge  aue  dm  Zeml^ 
hächern,  ale  Urkunden  des  aUen  Magiech'^Züroastneeken 
EeligioneiYsteme ;  nebst  gant  neuen  Abhandlungen  u.  uoü* 
e tändigen  Erläuterungen  aller  hier  f^orhommenden  Sachen 
u.  Begrifft.  3  Thle.  Biga,  Äar/itnocÄ.  41789».  1790.  60,  u. 
182  &  (2^  12^2).  —  De  nexu,  qualie,  eönetet  intei' 
utrumque  eonetitulionie  foedue^  prophetioo ,  ad  ineignem, 
iüum  Petri  Apoatoli  loeum  1  Ep.  c.  1.  p.  10-12  eommen'^ 
,  $atio,  quam  poet  receptoe  S,  S.  Theologiae  honoree  eummoe 
a.  S.  K  Theolog.  ordine  Helmetad.  eibi  coliaioe  graiae 
memoriae  et  ojfficii  eauea,  cum  orbe  erudito  communicar^ 
plaeuit.  BeUnaU  1792.  Auch  unter  dem  Titel:  Drahtahui 
WS.  (12/3)*  —  Moeer'e  h^jähr ige  Amte  Jubelfeier  den- 
17.  Jan.  1792.  In  der  Berliner  Monatsschrift.  Bd.  19.  Sf.S; 
(1792).  8.  300-10.  —  Ausfulirliche  Untersuchung  der 
Orilnde  für  die  Aechtheit  und  Glaubwürdigkeit  der  echrifl^ 
liehen  Urkunden  des  ChrlHenthums.  5  Bde*  Leipz.  1793« 
LIL  fi.  488*.  Münster  1795.  XXX.  u.  321 S.  Hamb.  1799. 
Das.  1799.  XXX.  u.  325  S.  Das.  1798.  LXIV.  u.  508  Ä  — 
l^h  etwas  über  Moser^s  Tod.  In  der  Berliner  Montts* 
•chrifU  Bd.  23.  (1794).  S.  486-91.  —  Dee  Quinlus  Septi- 
miue  Florens  TeriulUanus  Vertheidigung  der  christlichen 
Sache  gegen  die  Heiden.  Aus  dem  Latein,  übersetzt  und 
durch  Anmerkk.  erläutert  (Zur  Probe  einige  Capitel.)  In 
J.  L.  £\(rald'8  Urania.  Bd*2.  8t.  2.  1794.  8.123-62. 
8t.  4*  8.277-306.  Erschien  nachher  ToIUtSndig.  Frankf. 
h*  M.  1797.  427  8.  —  *  Abhandlungen  aber  die  Geschichte 
und  Alterthumer,  die  Künste^  Wissenschaften  u.  IdtercOuf 
Asiens  pon  Sir  PF" Uli  am  Jones  u.  andern  Mitgliedern 
der  im  Jahnil%A  %u  Calcutta  in  Indien  errichteteif  gelehr^ 
ten  Gesellschaft»  Aus  dem  Engl,  übersetzt  Pon  J.  C.  Fiok; 
durchgesehn  u.  mit  Anmerkk.,  ausfuhrt  Erläuterungen  v. 
Zusätzen  bereichert.  A  Bde.  Biga  1795.  XXII.  w.  456  & 
gr.B.  2ter  1795.  410  Ä  3ter  1797.  480  A  4teri797.  485  &— 
Dae  Brahmanisc/ie  Beligionssystem  im  Zusammenhange  dar^ 
gestellt  und  aUs  seinen  Grundbegriffen  erklärt,  ude  autJi 
von  den  verschiedenen  Ständen  Indiens  mit  besonderer  Bück- 
eicht  auf  F^.  Paulini  et.  S.  Bartholomaeo  Systema 
Brahmandcum.    Nebst  einem  kurzen  Auezuge  aue  eben  dee^ 
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irik»  SManAam  oder  SamlrUamiisehtn  tJrammoHh.  Mli 
bff.  BigaH^l.  A%hS.  gr,S.  —  Briefe  TOii  iboi  in  F« 
LJtcobi's  Briefwechsel«  —  Einige  Bemerkungen  über 
itkBegriff'  einer  theologm  Encyklopädie ,  nebet  einer  kurzen 
^■yg  dee  Plane,  welchen  der  Verfcteeer  vu  einem  neuen 
fddfehe  dereeJken  eich  eMworfen  hol.  KieL  1799.  27  8. 
iÜlder  folgenden  Schrift  wieder  abgedruckt)  —  Grund-^ 
^Aer  Eneyklopädie  der  Theologie  oder  christfichen  Ae* 
wenachafi.  2  Bde.  Mamb.  Perthee.  1800  u.  1801. 
424  iSl  {Ati^  %ß),  L.  u.  473  S.  (5  9q^  8 /?>  ~ 
fe  an  eine  chrietliche  Freundinn  über  die  Herdereche 
:  poj»  Gottes  Sohn  etc.  Müneter  u.  Leipug  1802* 
&  "^  Gedanken  Ober  dae  epangelieeh^  kirchliche  Ge^ 
ten,  und  über  Volkebibeln.  Mit  besonderer  Bück^ 
uf  die  von  dem  Hrn.  Pastor  N.  Funke,  Ritter  vom 
'^g}  junget  Iierausgeg.  BibeL  In  den  Kieler  Blat^ 
Bd.  2.  H.  2.  (1816).  S.  205-26.  H.  3.  8.409-39» 
3.H.I.  (1816).  8.87 -138.  H.  2.  8.  267  - 67.  —  De 
Christi,  Servatoris  hominum,  ecclesia  et  ecclesiis*  Die- 
,  quam  in  memoriam  sacrorum  ante  tria  secula  duce 
hero  divinitas  restanratorum  </.  31.  Oct.  1817  sancte 
ecripsit.  KiL,  typis  Mohr.  1817.  42  5*.  4. 
vf.  12  ß).  —  Benunciatio  S.  Theologiae  Doctoris  per 
D*  Joh.  Frid*  Kleukerum.  In  den:  Acta  So« 
Academlae  C.  A.  Kiliensis  etc.  (Alt*  et  Lipa.)  8. 31-32t« 
Vdfer  die  neue  JiUonaer  Bibelausgabe  und  damit  theile 
Ite,  Üieile  andre  wichtige  Gegenstände.  Zugleich 
Beuriheilung  der  pon  dem  Hm.  Schröter,  Pfarrer 
^ Oro[%^ Schwabhausen  bei  Jena,  bekannt  gemachten,  so- 
liß^mnten  Uebereinstimmung  der  neuesten  Altonaer  Bibel* 
*H[«fc  U.S.W.  Kiel,  akad.  Buchh.  u*  auf  Kosten  des  Ver- 
iW».  1818.  XXXn.  u.  255 S.  ^.8.  (Diese  8chrift  ist 
{^besonderer  und  yermehrter  Abdruck  des  Aufsalzes  in 
'^KieL  Bl.  Yon  1816«)  —  AnkOndigung  der  neuen  Bi^ 
^h^gahe  mit  f^oüständ.  Commentar  {pon  /.  F.  p.  Mey  e  r 
«  hurlkf,  o.  M.\  wopon  der  3.  Bd,  dee  neuen  Testaments, 
^«Ct  erschienen  ist.  In  dm  Kiel.  Bl.  für  1819.  Bd.  1. 
S* 244-46.  —  Ueber  dae  Ja  und  Nein  der  biblisch- christ* 
fci«»  Ä.  der  Vemunfttheölogie.    Mamb.,  Ho/p.  u.  Campe, 
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1819.  X.u*WS.  (llfSJpfS)^  —  BibtUch$  $ymp(Ukli^  odet 
erlatUerndt  Bemerkungen  u^  Beirachtungen  über  die  Be^ 
richte  der  EtHmgeüsten  pon  Jesu  Lehren  tu  Thaten.  SehUi- 
wig,  7hei.'In8t.  1820.  XXFIIL  u.  512  S.  gr.  8.  —  lieber 
den  alten  u.  näuen  ProteetanÜemua  in  naher  Benehung  auf 
Etwas,  u^oran,  kur%  por  der  itn  Jaltr  1817  begangenen 
dritten  Säcularfeier  der  Reformation,  die  damalige  Zeit 
mahnen  sollte.  Neue  Aufl.  Bremen  u.  JLeipz.  1823.  gr.  8« 
(2  rr^i  8  ß).  (Eigentlich  zuerst  ein  Anfsatr  in  den  Kieler 
Blättern  vom  Jahr  1817.  B.  5.  Nr.  3  u.  12^  hier  nar  mit 
einer  Vorrede  und  Zusätzen^  nebst  einjem  besondem  An« 
bange  Termehit^  herausgegeben).  -*  Recensionen  in  den 
Erfurtischen  Nachriditen  von  gelehrten  Sachen.  (Vgl  J» 
A.  Bolten's  Geschichte  der  Apostel  yon  Lukas»  Altena. 
1799.  S.  XIX.    (Rcvidirt). 

612.  KRndt  (Jochim)  geb.  zu  Schonberg  in  dct 
Propstei  1796,  seit  1820  Küster  und  Organist  in  Ahrens- 
burg. W.  Uebungen  fürs  erste  Tafelrechnen,  ffamb.  1825. 
—  Lesebuch  besonders  mit  Ruchsicht  cmf  Sprach  -  und 
Denkübungen  für  nicht  gewöhnliche  Lehrschulen.  Nebsl 
einer  Anweisung  zum  Gebrauch  desselben.  Alt»,  gedr.  hei 
liammerich  u.  Heinehing.  1822.  1'49  S.  —  Das  Nothwen' 
digste  für  den  Unterricht  in  der  deutschen  Sprache,,  nebst 
Stoffe  für  fernere '  Uebungen  im  schriftL  Gedanhenausdruck. 
Herausg.  u.  verlegt.  Hamb.  iS25.  75w.76  S.  (l»#2y^).— 
Stoff  für  die  ersten  SprachObungen.  Das.  1825.  —  äwä- 
nenbuch  %unächst  für  die  Landschulen  im  siidlichen  Holstein. 
Das.  1826.  146  S.  (12  /J).  —  Materialien  für  den  Sprachr 
Unterricht.  Das,,  Can^e.  1826.  78  S.  (6  ß).  —  Der  Sprach-* 
Unterricht  in  der  Elementarschule.  Ein  Leitfaden  beim  Ge- 
brauch der  Materialien  für  den  SpraclumUrricht.  J^ltona. 
1828.   (1  ^0     (Revidirt.)  i 

613.  Klink  (August)  geb.  zu  Hansiiini  in  Wi%«e« 
1793,  Doktor  der- Medicia  iwd  Chirurgie  und  ansubeader 
Arzt  zu  Tönning  seit  1820,  Intcrimsphysikua  ia  Amte  und 
Flecken  Neumünster  seit  1825.  \\,  Dies,  inaug.  Lactacae 
fdrosae    ei    eatipoe   arudyüe   chemiech      KiL,   iyp^  jUd^*« 

1820.  4. 
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614-  KUnker  (Johann  Georg)  gelj.  in  Snderrtapel 
den  27.  Odbr.  1757^  besuclite  die  lateinische  Schule  in 
61ackslail(|  und  weil  er  »eine  Studien  nicht  fortsetzen 
kooBte^  «o  fungirte  er  bei  mehren  angesehenen  Rechtsge* 
lehrten  als  Amanuensis,  ward  nachher  Inspektor  auf  dem 
tdlichen  Gute  Gelungen ,  trat  in  preussische  Kriegsdienste, 
uid  wohnte  dem  Revolutionskriege  als  ProTiontcommissair 
bei^  lebte  bis  1800  in  Harlem^  und  ging  1809  nach  Altona, 
}{.  Der  HofrcUh  v.  Justrick,  oder,  was  ist  Becht  in 
Hamburg?  Ein  Versuch*  Hajnh.  1808,  —  Der  Stein  der 
Weisen,  Eine  PFochenschrift»  (Welche  er  aber  bald  wie» 
dcr ^aufgab.)  Vas,  1816.  —  WahrJiafle  Aufklärung  über 
die  Frage :  Sind  die  Gebote  Gottes  und  die  JLehre  Jesu  vom 
iänem  Evangelium  von  Juden  u»  Christen  (ms führbar  ?  oder 
nicht?  Oder  ist  es  nothwendig,  dafa  ein  jeder  Mensch 
fwfs  von  zweierlei  Geistern,  einem  guten  Geist  und  einem 
löten  Geist  regiert  werden?  Eine  Wochenschrift»  (Her- 
lusgeg.  vom  10.  Seplbr.  1819  an)  Altena,  gedr.  b.  Echstorf. 
(Nach  dem  Autographum.) 

615.  Klochmann  ( )  geb.  in  Mecklenburg  1782^ 

stndierte  in  Jena^  und  hielt  sich  im  Jahre  1806  und  1^07 
in  Kiel  auf.  ih  Leben,  Bildung  w.  merkwürdiges  Schtch- 
vd  eines  .studierenden  von  Jena  nach  Kiel  vom  13.  Ohtor. 
ffii  Novbr*  1806  fliehenden  Mecklenburgers»  KieU  1807. 
(Ist  wahrscheinlich  der  von  J.  C.  Koppe  in  seinem  Ver- 
leichniß  der  mecklenb.  Schriftsteller  (Rostock  1816)  aufge- 
Ghrle  (S.  55)  Herrn.  Fr.  Gottf.  Klockmann,  Advokat 
XII  Schwerin.) 

616.  Kloppenburg  (Jakob)  K.  191—  Acluariu»  im 
Amte  Hadersleben.  —  Vgl«  Nyerup  1,  312»  J{.  Anfrage 
tims  Bibelfreundes  an  seinen  Bruder.    HadersL  1818* 

617.  -{-  Knichbein  (Johann  Christian)  K.  191  •— 
tjodierte  6  Jahr«  in  Jena  und  gab  während  der.  Zeit  eine 
Ks$erl«Koa  heraiMi  die  bei  Kordes  fehlte  und  tlen  pnteti 
angeftthrten  Titel  bat.  Bjr  sl^rb  als  Diakonue  zu  Wewels- 
fleth  in  der  Wilstermassch  1903«  \h '  Sta4u»  ecclesiae  novi 
foederis  primaevae  a  Jeremia  CLJJA  Hseq.pr^edictm.  Jenae 
XW,  Uttwris  SchiUeriaäis.  4« 


Digitized  by  VjOOQiC 


618.  Xmclbein  (Johann  Hdbricji)  Soiin  äesTorw 
hergehenden  —  geb.  za  Weweltfeth  in  der  Wlkternarsdi 
1774^  studierte  «eil  Michaelis  1794  Theologie  zn  Kiel^  exa- 
miBirt  in  Gluckstadt  1799  (Ir  Ch.^)  seit  1806  Pastor  za 
Hoheafelde  in  der  Propstei  Miinsterdorf.  ^.  *Das  ernste 
hafte  Nachdenktn  über  die  Lag^,  worin  unt  durch  die 
Zeitwnsiände  des  t^erßoeaenen  Jahree  peraetfiLt  ytHoreru^  Einm 
Predigt  am  Nmiahretage  1815.  (ohne  Dmckort)  2S  S. 
(Revidtrt.) 

619.  Knorr  (Karl)  geb.  zu  Leipzig  den  10.  May 
1788 1  besuchte  die  Schulen  zu  Lübben  und  Lübeck,  8tu* 
dierte  YOn  1808-1813  in  Leipzig |  seit  1821  Prediger  zii 
Mälente  im  Fürstenthüm  Lübeck.  2^.  Den  Manen  Frie^' 
drioh  Hermanne.  Rede,  gehalten  pon  dem  JOirector  tu 
Prof.  Dn  Oöring.  Nebst  dem  Leben  JFV*.  Hermanne^ 
Lübeck.  1819.  —  Der  Herr  ist  nahe!  Predigt  und  Rede 
hei  der  Einführung  des  Organisten  und  Schullehrere  zu 
Malente  gehalten.    Lübeck  1826.   (Milgelheilt.) 

620.  Knüppel  (Julina  Friedricli)  geb.  zu  Stettin 
den  9.  Septbr.  1757,  lebte  seit  1787  als  Doktor  der  Rechte 
und  privatisirender  Gelehrter  zu  Alfona,  vro  er  auch  spa- 
ter gestorben  ist.  ^i.  Jt>ie  Rechte  der  Natur  und  Mensch^ 
heit,  entweiht  durch  Menschen,  Burger  u»  Richter.  Leipz^, 
bei  K.  F.  Schmidt.  1784.  %  ThL  $786.  18}  Bog.  (^W^%ß)^ 
— -  Tliomas  Morue,  ein  IVauerepiel  in  hAufz^y  nebai  d^s^ 
selben  Leben  und  eine  Forrede  pom  Zweck  der  Schaubühn^m. 
Das.  1785.  -—  Philosophische  u.  literarische  Monateechnft^ 
Bd.i.  St.i.u.2.  Gera  1786.  $.u.4.St.  1787.  Bd.H.  i-A^Si. 
1787.  —  Dem  Andenken  seines  Königs.  N.A.  Das.  1789« 
—  Bildung,  Erziehung,  Folkswohleein.  N.A.  Das.  1790.'-^ 
^ff^iderlegung  der  Schrift  des  Ritters  p.  Zimmermann 
über  Friedrich  den  Grofeen,  pon  einem  IVahrheitsfreunde^ 
Germanien  1788.  —  Gemälde  von  Friedrich  dem  Einzigäm. 
Mit  1  J5>/.  von  KohL  fFien  1792.  (2  WJC)*  —  Gemälde 
pon  dem  Leben  und  Charakter  der  Meinungen  u.  Schriften 
des  Philosophen  von  Fo Itaire.  Leipz. ,  Hilsoher.  1792. 
(2^  S/S).  —  Der  Landespater!  ein  Wart  an  Oesier^ 
reiche  Fhlker  auf  die  Huldigung  ihres  Monarchen  J^-anz. 
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Mii  dfm  Pdrtraii  des^elbeTÜ  fFien,  1792.  —  Ueber  i?#- 
igion,  DHsmus,  Jußlänmg  und  GewUssnafreiheit;  ein 
Wort  %a  seiner  Zeit  an  meine  Zeitgenossen,  t^erania/et 
d»ek  die  Antwort  auf  die  Widerlegung  der  Zimmer^ 
mann  sehen  Sohriß  über  Friedrick  den  Grofeen,  Pon  dem 
VirfiiMMer  derselben.  Germanien  1792«  —  Nachtrag  zu  den 
Butten  Berlinischer  Gelelirten,  Schriftsteller  und  Künetler. 
Halle.  1792.  —  Ueber  die  glückliche  Verfassung  des  Sreua^ 
iUehen  Staats;  ein  PPort  an  meine  vaterländischen  Mit^ 
hurger  und  an  die  Einwohner  Berlins.  Berlin  am  1.  Jan. 
1793.  —  Blätter,  Blüthen  u.  Früchte  des  menschlichen 
Gdstee.  Ute  Lief.  Görlitz.  1793.  —  Fermiechte  Scltriftnu 
IBd.  Stendal.  1793.  —  Gab  seines  verstorbenen  ^Brü- 
tet F.  L.  W.  Knüppel' 8  Gedichte  (Halle  1793)  heraus. 
—  Soll  auch  Verfasser  de^  Charakteristik  von  Berlin  und 
kr  Stimme  eines  Kosmopoliten  über  die  bürgerliche  Ver- 
Iwaerung  der  Juden  sein.  —  üeber  den  Selbstmord.  Gera, 
Beckmann.    Mit  seinem  Bildnis.  1790.  (3  97^  4  ß). 

621.  KnuUen  ( )  war  1798  Inspektor  der  Tra- 

vensslzer  Saline  bei  Oldesloe.  2J.  Auch  etwas  über  die 
Vropensalzer  Saline  bei  Oldesloe^  In  denProv.-^Ber.  1798. 
H.3.  S.207-41. 

622.  von  Kol^be  (Johann  Detlev  Friedrich)  — 
Brnder  der  beiden  Folgenden  —  geboren  zu  Glücksladt'den 
S.  Jan.  1795,  schon  1813  Lieutenant  in  der  Königinn  Leib- 
r^iment  zu  Gltickstadt,  seit  1822  Kammersecretair  in  Her« 
zo^ch-Oldenburgischen  Diensten  zu  Oldenburg.  W*  Der 
^t»t  Pon  M.  TuUius  Cicero,  übersetzt  u.  mit  Anmerkt. 
Gutingen.  1824.     (Mitgetheilt.) 

623.  von  Kobbe  (Petör  Ludwg  CShristian)  geb. 
za  Glücksladt  den  6.  Octbr.  1793,  verließ  1820  den  Däni- 
>diett  MUitairdiensl  als  Riltmeister  im  Leibreg^ment  leich- 
ter, Dragoner,  lebte  bis  1825  als  Doktor  der  Rechle  und 
Frifatdocent  in  Göttingen,  und  Avard  1825  Bürgermeister 
ia  Wunstorf  bei  Hannover.  \\.  Geschichte  des  Herzoge, 
thume  Lauenburg.  1.3%.  (bis  1227).  Götting.  iS26.  XXFIL 
«•432&   gr.^.    (4  97^  S  ß).    (Mit  einer  Abbildung  dea.^ 
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906  ifon  Kobb0  —  Koch^ 

ScUoMes  zu  Ralzeburg  ▼om  Jahre  1690  }•  Auch  mit  iem 
Titel:  Die  älteste  OeschichU  des  Hertogih.  Lauenlmrg*  -^ 
Nachrichten  pon  Osterstatie.  In  Spiel' 8  Yalerländischem 
ArchiY.  Bd.  Ö.  (Hannover  1821.)  -^  JErsle  Stimme  aue 
NcrddeaiMchiand  Ober  Fonk'e  UnMchuid;  nebst  geUgeni^ 
liehen  Bemerkungen  über  die  Oeachuformn  Gerichte*  Got-* 
tingen,  Fandenhoeh  u.  Buprechi.  1822.  92.  u.  70  S.  gr.  %. 
■  <l9fS^8yS)*  —  Nachtrag  dasut  Vortrag  der  StaaUbehbrda 
inFpnk'e  Procefa.  Da».  Die».  1822.  97  Ä  gr.%.  (1^9^  — 
Ihch  ein  Wert  in  Fonh'e  Sache.  Das.  1822.  —  Mitthei^ 
kmgen  und  Betraohtungen  über  Fonk^a  Criminalprocafe. 
Jku.  1822«  -—  Abrifa  einer  Geschichte  dee  Königreiche 
Hennoper  u.  das  Hereogthams  Braunachweig^  Daa.,  C.  Fi 
Jhaanbuach.  1822.  Sl  Bog»  gr.  S:  (2  97^).  —  Handbuch 
der  teutachen  GeavfUcJue.  Leipe*  u. Sorau^  F.FUiacher.  1823. 
gr.  8.  (9  99^.  —  Geachichte  und  Landesbeachreibung  der 
Hereogthämer  Bremen  u.  Verden.  2  Tkle.  Göttingen.  1824* 
—  T>ie  Geschichte  Schweden».  Dreaden.^%1.  —  Außer* 
dem  mehre  Artikel,  z.B.  in  Ersch's  und  Gruber's  En* 
cyklopädie,  und  Recensionen  in  den  Göttinger  Gelehrten* 
Anzeigen  und  der  allgemeinen  Literaturzeitung,  (Auto* 
graphum.) 

624.  von  Kobbe  (Theodor  Christian  August) 
geb.  zu  Glückstadt  den  8.Jun.  1798;  seit  1820  Landgerichts* 
«ssessor  in  Oldenburg.     i\.^  Die  Leier  der  Meiater  in  den 

.  Händen  dea  Jüngere,  18  Gedichte  in  fremder  Manier  und 
eins  in  eigner.  Oldcnb.  1826.  (^Bremen  in  Comm.  bei  D.  G. 
Heyae).  62  Ä  (2^  10^).  —  Die  Zwiachenahner ;  ein 
f^qktertändiachea  SchauapieL  Oldenb.  (^Bremen)  1826.  (Mit* 
getheilt.) 

625.  f  Koch  (Delle?)  K.  192  —  war  nach  andern 
1747  geboren,  und  Prediger  zu  Oeversee  (nicht  Oeversen) 
in  der  Propstei  Flensburg  sdt  1781  (nicht  1784),  erhiei« 
den  24.  Febr.  1813  die  gesuchte  Entlassung  und  starb  den 
11t  April  1815  zu  Grofisolt  in  derselben  Propstei.  (ProT.* 
Ber.  1816.  H.  2.  S.211,  heifil  es,  daß  er  1747  geboren 
und  1781  Frediger  zu  Oeversee  geworden  sei.) 
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KoA.  an 

63tl  Koch  (Ferdinand  Georg)  Bruder  des  folgen-  ' 
des  —  K*  554.  —  vrard  18 .  •  kdn.  d8n.  Canzeleyralh  nnd 
xwciter  Secretair  beim  Obergerickte  zu  GlSokstadti  1818  wirk* 
lieber  Jttstizralh^  ist  auch  seit  18..  JasliHarkis derBlomsebea 
Wildnis^  bei  Glückstadt^  und  Jnstiliarius  des  Gutes  Neuen- 
dorf. }}.  Gab  mit  J.  F.  Jensen  C^gl*  d.  Art.)  heraus: 
R^erlorium,  oder  sysismai»  ferzeichnt/i  der,  die  beiden 
ßerxogfhiimer  Schleswig  und  Holstein  u*  e.  w.  hetreffenden 
Xloneiitutioneii  u,  e»  w,  pon  den  JahHn  1747-1796^  nebet 
mnenh  alphabel,  Register.  Gtüchstadt,'  gedr.  b.  /•  !•  Aw^ 
gustin.  1797.   XL.  u.  762  S.  gr.  4.  ' 

627.  Koch  (Friedrieh  Wütelm)  K  193  —  auch 
Adjunctus  de»  Schleswig- Holsteinischen  SanilatscoUegkuns^ 
lebt  als  Doktor  und  Physik u5  und  Arzt  am  Zuchlhause  wm 
Giackstadt.  ^  VgL  Nyeruy  1^  314. 

62&  -f*  Koch  (Johann  Jacoh  Soren)  Bruder  des 
folgenden  —  geb.  zu  Kiel  1786,  Doktor  der  Medicin  nnd 
Chirurgie  j  und  praktischer  Arzt  in  der  Landschaft  StapeT- 
holm,  'iTohnfe  zu  Süderstapel  seit  1809^  in  der  Folge  zQ 
Elmshorn^  yro  er  den  25.  Ocfober  1816  starbt  \h  Dies» 
inaug.  De  moderando  praecipuarum  nocentium  potentiarum  ' 
in  neonatos.influxu»   KU,  typis  Mohr.  1809.    4£ 

629.  Koch  (Otto)  geh.  zu  Kiel  den  4.  lan^  1794, 
Jladierte  seit  1811  die  Rechte  zu  Kiel,  war  dann  Lieute- 
nant  in  Hannoverschen  DiensUn,  und  lebt  itzt  seit  181S 
fsei  Rendsburg.  \{.  Gedickte^  Kiel,  Ah.  Buchh.  181& 
ll4iS.  gr.  8.  (2  93^  Aß).  —  Die  St.  Goithardebhime ,  ein 
rmaBontiechee  Gedicht  in  5  Gesängen.  Schlesw.,  Tbsi.  --Ineh 
1822.  XX.  u^  135«$;  (3  99^.  —  Mehre  Gedichte  in  der 
£id<Hr«  auf  das  Ji^r-  1823  u.  1824  und  in  aonstigen  belle* 
trielischan  Tageblättern*  -*  Körners  Tod.  JE»»  dratnat.  G&^ 
äimht.  In  der  Eidora.  2.  Jahrg.  (1S24).  S.  103-132.  ^ 
Gab  seit  18S4  eine  Zeitschnit:  „Di^  NordaUring.  Bien^^' 
hertnSy  die  mit  dtm  Jahre  182^  ivieder  aufhörte.  —  ;Z>^i^ 
r^ddiu.  Sin  Qe^Acht  in  i%  Qesäti^en.  Namh.,  I^eMler.  1826» 
126  5.  12.  (2  tf^).  -«  Schehuneiteiche^^  ein  kaamsekem 
Qmdichi  in  3  Al^^^*b^^n^  AlU  1828.  ^.8.  (290^^»^  -** 
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909  .    Koch  —  Kochen. 

Aufsätze  in  Kuhn's  Freimüthigen  (z.  B.  Gesinge  ma 
«inem  gröfiern  noch  unToUendetea  Gedichte:  Oufriai)^ 
u.  Müllner' 8  Mitteruachtsblatt.  —  Zwey  Gedichto  &i 
Rendsburger  Wochenblatt.  \ 

630.   Kochen   (Alhrecht  Heinrich  Matthias)  f^ 
zu  Kiel  den  25.  März  1776,   erhielt  seine  frühere  BiUi 
in  den  Jahren  1792-96  auf  der  Schulpforte,  studierie 
anfangs  Jurispruden«,   wandle  sich  aber  bald  zum 
gischen  Studium,  das  er  1797-1800  auf  den  UniYe 
Kiel,  Leipzig  und  Jena,  trieb,   erhielt  am  letzterem^ 
1799  die  philosophische  Doklor\rürde,   ging,  darauf 
nkch  Kiel,  um  philosophische  Vorlesungen  zu  halten  | 
minirt  auf«  Gottorf  1801  (Ir  Ch.);   darauf  Erzieher  in 
Familie  Pauli  inAllona;  dann  1802  Diakonus  an  der 
kirche  zu  Glücksladt,   1806  Haupipaslor  in  Wilster, 
Hauptpastor  an  der  St«  Petrikircbe  zu  Kopenhagen }  erl 
1817  die  theologische  Doktorwürde  in   honorem  von 
Kieler  Unirer^ität ;  gegenwärtig  seit  1824  fürstlich  lübedij^ 
scher  Consistorialrath  und  Superintendent  des  FürstenthMI 
Lübeck,   wie  auch  Hofprediger  zu  Eutin.  —    VgL  Ihk^ 
Ber.1815.  H.2.  S.li3;  Rüder  II,  S.3935  Nyerupl,«!^ 
\h   *VerBUch   einer  neuen  Theorie  der  Beligionephilosofitf^ 
Germanien  1797.  -—    Johannes  Boanergee;  eine  Begkeü^. 
gunge^  und  Ermunierungeechrift  für  eeine    2^itgen0e$em^ 
Ein  Beitrag  %u  den  Ueber%eugungen  einiger  Haueväter  ßd^ 
scher  Religion  in  Berlin.   Jena.  1800.  gr.  %.  -—    3Ummk 
bilien  für  Beligiösgesinnte»   i.Bdchen.  Leip%.  ,t*.  Jeneu'iM^ 
182  S,  (2  Tnlf).  — *     Archiv  für  moraUeehe  u.  religioee  JI0^ 
düng  des  $v^ibL  Geechleehte.  ,  1.  Bd.  1  ^,  2.  Si.    JJae.  MK 
gr.  8.  (3  Bde\^  (Es  arbeiteten  audi  Andre  daran.)  »-^  wBate' 
über  die  Bestimmung  des  Gelehrten.  Hamb.  1801.  (l^^^^^j 
—  Annotationum  in  Joannie  Boanergae  testtunerUum.  F0l/f*ft 
KiU,  typie  Mohr.  1^1.  9  Bog.  (8  ß).  ~    Iku  Reich  jjlm 
unsere  Herrn;  ein  Reich  der  Pf^ahrheit  u.  Tugend  «oipi 
auf.  dieser  Erde.    Antrittspredigi  in  Glückstade.   "ßtäefltn, 
gedr.  b.  Augustin.  1802.  —     Ueber  den  Einflufe,  weMm 
der  Mangel  eines  keuschen  Sinnee  auf  unser   hautiicit»i 
geseOigee  und  bärgerlichee  Leben  behauptet.  Eine  am  SsMt 
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fäg$  JK&hinücer0  gehaiien^,  und  auf  F'erlangen' hUdgn 
Jrmenjreunde  dem  Druck  übergebene  Predigt.  Dae.  Der*. 
1803.  19  S.  —  j^uok  unsre  Zeiten  mueeen  dem  Oeiate  Im^ 
there  huldigen,  Reformationapredigt.  Das.  Dere.  1805.  — « 
Ckarisy  oder  über  die  Würde  und  Bfetimmung  des  weibl. 
OesMechte,  nach  dem  engl.  Originale  des  Dr.  Gregory, 
m.  mit  eignen  Bemerkt.  Hamb.,  Hoffmann*  1806.  (3^7^.— * 
Blil  H.  G.  Klausen  und  F.  Munter:  Reden  bei  der 
Bnweihung  der  wiederhergestellten  deutschen  St%  Petrin 
Ixrehe  in  Kopenhagen,  Kopenh.,  Bonnier^  1816^.  — -  Feet^ 
fredigten ,  Kasual^  u.  kleinere  jimtsreden.  Das.,  Fr.  Brum^ 
mer.  1817.  FIII.  u.  205  S.  —  Luthers  kleiner  Katechismus^ 
i  Auflagen.  Das.  1817  u.  1818.  (1  ^  4  /S)  (vrard  nooli 
1817  ins  Daniscbe  übersetzt)  —  Predigt  bei  •  der  feier^ 
UAen  Einweihung  des  St.  Petri  "Pflegestißs  in  Kopenhagen. 
mn  i.  Nou.  1817  gehalten,  und  tum  Besten  des  Stifts  her-^ 
au^egeben.  Das.,  ^edr.  b.  Gräfe.  21  S,  kL  8.  (6  ß)  -^ 
Was  gebieten  mir  laicht  u.  Gewissen?  Neujahrspredigt. 
Das.  1817*  —  Die  Nichtachtung  der  Bibel  in  unsern  Tan 
gen;  eine  Reformationspredigt  ■  Das.  1818*  — *  Kleine  Lie^ 
dersammlung  zum  häusL  Gebrauche  ji.  zum  Gebrauche  in 
Schulen.  Das.  iSiS.  (l97^>  (Unter  der  Vorrede  hat  er 
Ach  genannt.)  *— .  De  finibus  extemporalis  dicendi  facu^^ 
tatie  quatenus  e  certie  principiis  rationis  et  eloquentiae  iis^ 
dem  euperstruct€ie  constitui  queant.  Dies»  iheoL  inaug. 
Exfhiae „  Schultz.  1820.  24  .S.  4.  —  Friede!  Worte  des 
Abschieds ,K,gesproc?ien  den  3.  Octbr.  1824.  Kopenh.,  Grdbe.- 
1824*  16  S.  —  Der  Aufruf  unserer  christl.  Kirche  zur 
VoOkommsnhejU ,  am  Reformations feste  den  31.  Octbr.  beim 
Amtsantritte  gesproclien.  Eutin,  Strupe.  (Kopenh.,  Brum^ 
mer  in  Comm.)  1824.  235.  (4  ß).  —  Christliche  Vorträge, 
nach  Anleitung  der  älteren  euangeL  Perikopen.  2  Bde. 
Kopenh.,  in  Comm.  b.  Fr.  Brummer.  1825. 1826.  4122^572*9. 
Aofierdem  hat  er  seit  1797  Beitrage  geliefert:  Zu  Schil- 
lers Musenalmanach;  der  deut&cfaeu  Monatsschrift  (z.  B. 
Udfer  Familientheater  und  Liebhahertheater.  1799.  Juny* 
8.  172-80);  auch  Gedichte  in  Yermehrens  Musenalma- 
nach für  1803;  Augusti's  theo!«  Blättern;  Löfflera 
Magazin  (z,B.u^/»Mie/a&«<^e  1804.  Bd.l,St.2.  (Jenal804> 
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SlO  Jß^chsn. 

8«  159-68.  Jim  iiten  Sonntage  nmeh  TMnitaiU.  IM««.  8L  U 
(JenaldM).  8.180-^2.  Am  Aten  Sonnt,  nach  E^hmnkm, 
über.  iCor.  2,  1-10.  Bd.  2.  St.  2.  (Jena  1805)  8.  1S8-'4S. 
Vorberntungarede  Mur  Fmt  dt9  jibendmahla ,  über  iCorw 
11,  28.  Bd.  4.  8f.  2.  (Jena  1809).  8.  209-16.  Bede  bei  der 
Einführung  eines  Landechmüehrere»  ,Da8*  8.217-23.  War- 
nung t^or  dem  Meineide.  Da8.  8.  223  -  25.  '  Hat  es  die  Ab- 
sieht  d§r  hon.  däri.  Regierung  sein  können,  die  Prtdigear 
in  tlen  HerzogthOmern  Schleswig  u.  Holstein  bei  ihren-  öß^ 
fentiichen  Religionsforträgen  an  die  drei  Jahrgänge  euan^ 
gelischer  und  epistoiischer  Texte  xu  binden  ß  u^elche  eun 
Schiüsae  der  Schlesw,^  Holst*  Kirchenagende  aufgezeichnet 
sind?  Das.  8.  269-72.  Das  BeicßUgeld.  Woher  hat  ee 
eeinen  Ursprung?  ist  ee  beizubehalten,  oder  abzuschaffen? 
und  ude?  Bd.  5.  8t  2.  (Jena  1811).  8.  30-35.  Schu^e^ 
digt,  gehalten  am  SonaL  t>or  dem  ^öffentlichen  Schulexamen. 
1804.  Das.  S.  153-61.  Entwürfe  zu  Beichtreden.  Dat. 
8.  198-203.  Am  Frdedenefeste  1810  den  7.  Jan.  Bd.  6.  St.l« 
(Jena  1811).  8.192-203.  Predigt  am  i^ten  Sonnt,  nach 
Trinitatis.  Das.  St.  2.  8.  126-38.  Am  Sonntage  Pcämarum. 
lieber  das  Ei*angelium.  Die  Feru/cmdlung  des  Menschen 
im  Tode.  Bd.  7.  8t.  1.  (Jena  1813).  8.72-81.  Am  ersten 
Ostertage*  Ueber  das  Evangelium.  Die  Hofnung  des  JVie^ 
dersehens  nach  dem  Tode.  Das.  8.92-102.  Wie  macht 
sich  der  Prediger  die  Geschicklichkeit  eigen,  nach  einem 
kurzen  Entwürfe,  oder  auch  sonst  ganz  aus  dem  Siegereife 
Mu  reden,  ohne  sich  dadurch  su  einer  Naoldässigkeit  in 
seinem  Vortrage  und  zu  einer  faden  Geschwätzigkeit  zu 
tmrwöhnen?  Bd.  8.  St.  2.  (Hannover  1816)  8. 1-14.  Und 
Rlefeker's  Magazin ,  mehreren  kritischen  BläJlern  und 
Journalen,  der  Zeil.  f.  Lit.  u.  Kunst  in  den  dänischen 
Staaten  u.  der  allg.  Lit.*Zeit.  im  Fache  der  Theol.,  Philo«. 
11.  der  schönen  Künste,  in  d^n  Proy.-Ber.  (z.  B.  das  deut^ 
fche  Schulwesen  in  der  KönigL  Residenz  Kopenhagen.  Das. 
1823.  H.  4.  8.  157-64.  Anfrage  an  dae  rechtskundige 
PubUhum,  die  GesundheiU^flege  betreffend.  DiM.  1815. 
H.4.  8^487  «-91.  Materialien  zur  Beantwortung  der  {ftox.^ 
Ber.  1815.  H.  6.  8.657)  aufgeworfenen  Frage:  oh  es  zwecks 
Mafsig  sei,   Diensiboien  und  Handwerksgesellen  zur  Lei^ 
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Koehmj^  Pom  KolUr. 


81i 


4»  Armtmgdd*9  ai^mteUm?  Das«  iS16«  H.  4. 
I^406-14>.  -*  Zu  der  ihm  bie  und  da  beigdegten  Schrift 
d«B  Paulmischan  CtgeiuaU:  Buchstabe  und  Geislj 
t:tf  sich  Bichi  bekannt,  (rgL  Jem  Inl.*Bl.  Nr.  233« 
Ime.)    (Aalographum«) 

Wl.   Kochen  (Paschen  Friedrich  Jakoh)  Bruder 
iVorhergehenden—  geb.  zuKie]|  ward  nachdem  er  1789 
tClackstadt  examinirt  war  Katechet  zn  Kopenhagen^  und 
leit  1799   Prediger  zu  Gnissau  in  der  Propstei  Ploen« 
/Fie  udr  aU  WtUe  handeln  werden  ^  wenn  wir  in  un-» 
Reügion  auf  auffallende  Meinungen  geleiiei  werden^ 
u,  Thiele  1796.  (fi  ß). 

632.  Köhn  (Johann)  K«  193  —  geb.  zu  Husum  dea 
.  Febr.  1751. 

633.  Kohnie  (Markus  Oiristian)  geb.  zu  Bomhöred 
30.  April  1774,  Terlle(s  1792  das  Kieler  Schullehrer« 
aar,  ward  1801  Lehrer  einer  Armenschule  in  Hamburg; 
1802-1811  Vorsteher  eines  Instituts  in  Hamburg,  seit 

Ar.  1811  Vorsteher  einer  Lehr-  und  Erziehungsanstalt 
Knaben  zu  Nienstädten  bei  Altona.  \h  Elementar^ 
Leeebuch  für  kleine  Kinder,  nebst  Darstellung  einet 
u»  leichten  Lesemethode»  Mit  12  fein  gestochenen 
ffem.  Leipi.,  G.  Vofs.  1805.  gr.  8.  (4  W#).  —  NOU^  ' 
II.  angenehmes  Lesebuch  für  die  mittlere  und  wife^ 
^e  Jugend*  2te  ui  perbess.  Ausg.  Hamb*  1807«  *- 
rhfütungsbuch  für  Kinder  von  6  bis  10  Jahren.  Mit 
\tapfer.  Leipzig,  FUischer.  1811.  (lw#  8/2).  —  Erfah-^  * 
%tn  und  Ansichten,  das  Schul,  und  Erüehungswesen 
fend.  Altona,  Hamburg,  Perthes  u.  Beeser  in  Comnu 
>  —  Plan  einer  Lehr^  u.  Erziehungsanstalt  für  Knaben. 
l4m  ProT..ßer.  1822.  H.  3.  S.  177-79.   (Revidirt.)      , 

634  von  Koller  (. ..  ....)  geb.  zu den  .... 

itainlieatenant  in  Itzehoe;     \\.    Gab  heraus:    Uniform- 
ngen  der  dänischen  Armee.    (Dafür  liefi  der  König 
Preufien  ihm  eine  goldne  Tabatiere  nebst  einem  gnS- 
^i^  Handschreiben  zustellen). 
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812  Kö^m  —  JS^ug. 

€35.  -j-  Köfyin  (Alexander)  K.  195  —  »hirb  •!» 
Jaalizrath  zu  Kopenhagen  den  20.  Januar  1801.  —  VergU 
ITyerup  1,  329;  Prov.-Ber.  1812.  8, 60;  Leben  und  Cfcü* 
rakter  des  Jnstitzraths  A.  Kölpin  geschriebm  Tom  Zoll* 
ferwalter  Kölpin.  Kopenh.  1810.  Sein  Bildnifr  ut  ge» 
atochen  von  MenoHaas.  }}.  *DU  letzte  Krankheit  dee 
Herrn  ConferentratJis  Bergere,  ersten  kön.  dän.  Leih* 
niedicue.  Kopenh.  1791.  —  Opuscula  Chirurgica»  Fol  /• 
Ha/n.  1799. 

636.  -j-  Kölpin  (Alexander)  Sohn  des  Vorhergehen* 
den  —  geb.  zu  Wemmetoft  auf  Seeland  den  20.  März  1762^ 
seit  1786  Voloniair  in  der  Zollkammer  in  Kopenhagen,  seit 
1794  Zolleinnehmer  zu  Haseldorf,  und  seit  1801  Zollcoiw 
Irolleur  zu  Wedel,  und  seit  1802  Zoll  Verwalter  zu  Lüfjen- 
burg,  starb  den  4.  März  1814.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1815. 
S.  45.  \h  Leben  und  Charakter  des  Juatitxtathe  Alex* 
Kölpin.  Kopenh.  1810.  —  JSaiurhistorische  JFVagmenie. 
In  den  Prov.-Ber.  1813.  H.  5.  8.  568-77. 

637.  König  (Georg  Ludewig)  geb.  zu  Celle  im 
Lüneburgischen  den  4.  Aug.  1766  ^  seit  1792  Kollaborator 
am  Gymnasium  zu  Oldenburg  ^  seit  1804  Rektor  der  latei- 
nischen Schule  zu  Eutin,  und  seit  1817  Doktor  der  Philo» 
Sophie.  —  Vgl.  Rüder  2.  S.  398.  \\.  Oratio  de  utilitate 
etudii  philologici ,  siue  antiquitatis.  Oldenh,  1792.  -*  l}e 
eatira  Romana  ejusque  auctoribue  praecipuie  quaedam  dis^ 
eerit.  Ibid.  1796.  —  Specimen  commentarii  in  Persium. 
In  Ruperti's  und  Schlichtenhorst's  Mag.  für  Philo- 
logen. Bd.l.  (1796).  -—  Elementa  metaphyeica  juris  doctri- 
nae,  auctore  Immanuele  Kantio;  Laline  verlit,  Amstehd. 
1799.  —  Anweisung  %um  Jiechnen  fUr  Bilrger-'  u.  Land- 
schulen.  Oldenb»  1800.  —  A*  Persii  Flacci  Satirae  IV, 
ad  optimorum  exemplariunt  fidem  reoensitae  atque  prooBmiie 
et  indice  rerum  insiructae.  Goeti,  1803.  Smq/\  — -  Conk^ 
meniarius  perpetuus  in  A.  Persii  Flacci  Satiras  FT.  Ibid. 
Sma/.  (^Charta  menibranm  scriptoria  nee  non  impressoria), 
(Machen  auch  den  2ten  Theil  des  Isten  Bandes  der  von 
Rupert!  besorgten  Ausgabe  der  Rom.  Classiker  aus).  -— 
Ci.   Ciaudiani    quae  extant;   r#c.   perpeiuaque  annoiatiotte 
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Skttfmdi.  Hdd.  1808.  %mtg.  (Wird  aucli  mit  dem  allge- 
wmxk  Titel  lier»tttgegebeii:  QaMici  Romasorum  8crip> 
lom.  Yol*  YIII)  —  Eine  ziemliche  Anzahl  Epigramme 
ii  i^n  Batzeburgischen  literarischen  Blättern  Yon  1809  u. 
1110  9  mit  K...g  unterzeichnet  —  SuppUmenta  in  Eueü^ 
im.  JSamL,  P^thet  et  Besser  1809.  gr.  4.  (1 99^  12/2).  — 
iVt^.  JDe  kumanitaUs  euiiu  nuüa  rcUione  impediendo. 
Utiuu  1821«  4.  -—  De  HoratU  EpUiola  Ubri  primi  sexia. 
EäünL  182Ö.  4.    (Revidirt.) 

638.   Königsmann  (Bernhard  Ludwig)    geb.  zn 
Schenefeld  im  Amte  Rendsburg  den  7«!  April  1748^  Doktor 
der  Philosophie,    seit    1784   Konrektor ,    und    Ton    1796 
Ui    1824     Rektor     der    Gelehrtenschale     in    Flensburg. 
)}.  ßumanUalis    siudid  -  nscessitudine    inier   ee    mutuisque 
oßcüs  conjuncta.    Altonae^  1772.   4.    (Eine    philologische 
Abhandlung,  welche  er  beim  Abgang  vom  Gymnasio,  unter 
dem  Vorsitz   des  Prof.   Henri ci  vertheidigte).  —  *)  De 
fontibus  commeniariorum  sacrorum,  qui  Lucae  nomen  prae^ 
ftnsru,  deque  eorum  consilio  et  aetate.   Ibid.  1796.  220  S,  4. 
(bt  dem  dritten  Bande   der  von  Pott,  und  anfangs  auck 
toa  Rupert!  herausgegebenen  Syllog.  commentatt.  theolo- 
gic.  8. 216-39.    einverleibt).  —     jin   rmmdum    ex  ni/älo 
crealtm  tradunt  Utterae  eadrae»   Slespici.  1798.  4«  *-  JVor- 
ralio  Marie thoniana  de  regibus  pastoribus,  iterwn  jiegypto 
exddentibua  a  Flauii  Josephi   argumentis   vindicaicu    Ibid* 
1799.  4.  —    De  nauigationis  Salomoneae  terminis,   Thar^ 
ma  et  OpTiira,  rede  atque  ordine  constituendis.  Ibid.  1800. 4. 
(Auszüge  aus  diesen  4  Programmen  finden  sich  in  Beckii 
Comment.  Societ.  philol.Lips.  Vol.I.  Part.I.  (1801).  8. 53-62.) 
—  Geschichte  der  Flensb.  Stadtschule.    1.  Hälfte.    Sddesw. 
1900.    2.  Hälfte.  1.  JbthL  1801.    2.  Abthl.  1806.     3.  AbihL 
1807.  4.  Programme.  —     Veber  die  Möglichkeit  des  Olau- 
hens  der  reinen  praciischen  Vernimft  an  ein  höchstes  We-- 
stn.  Schlesw.  1801.  4.  —    De  nonnullis  eosmogoniae  Mo^ 


'  •)  Zwey  vor  1796  erschienene ^  schon  von  Korde.s  vergeS- 
seoe  Schriften  des  Verf.  erhalten  j  nach  dem  Wunsche  des 
VeiLf  keine '«ttsführlichere  £rw<pinung.  L. 
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S14  *  iShugttnmm  — *  KSiier. 

9üiea$  pUtciiis  proiusio.  SletPiei.  180!l.  4.  -*'  J9»  g€ogra» 
fkia  Art8t0teU9,  Sectio  primm,  mütkem&iieam ,  phiio90phh 
gef>gr<q)hiam  complexa»  Jbid.  i8#3«  4.  SucHo  aiUra,  pky* 
€icam  Siagiritae  g€ogr<tphiam  eompiexiu  I^L  /•  ihid^  18M» 
Seetit^nia  alterüts  Pari-  2«  feucicubu  unu9%  Ibid.  1804« 
BfmiUm  particuüi  fa^oicuimi  reMutu.  Ibid.  1804t  4«  Se^$iö 
iertia  historieam  p/iHoaophi  geographiam  compUma,  pm^ti^ 
etikt  prior.  Ibid.  1805*  4.  Tbrtia  aectionis  paräcula  poH0^ 
rior.  Ibid.  1805.  «-  2>tf  pairia  Jesu  Chriaii,  pr^iumo. 
Ibid.  1807.  32  <S  —  De  aatate  carminis  epu»,  quod  sub 
ppphei  nomiu^  circumferiur.  Ibid.  1810.  4.  —  De  propi^ 
iüte  saeouä  Noachici,  Ibid.  18 12«  4.  ^-  Nachricht  t^on  dem 
gegenwärtigen  Büchervorraüie  der  Fleneburgiechen  Sifidi^ 
ßchuie.  Daa*  1817.  —  De  libertate  etKmgelica  (Programm 
«um  Reforjnalions^Jabiläum.)  Ibid.  1817.  17^.  — -  2>tf 
pero  Pka^ncdi  aiiu  veraque  origine  et  oursu  Apidani  eUqi$€ 
JBnipei.  Ibid.  1819*  4.  —  Findiciae  Albianae.  Particula 
una.  Ibid.  1820*  4.  —  De  formula  eoUemni,  qua  Chris^u 
iniiari  jtueit  eeotatores  euot.  Fienopoli»  1821*  4»  (Auto* 
{taphum.) 

639.  KiSnißsinarm  (Heinrich  Ludwig  Ad  ton) 
geb.  zu  Rendsburg  den  26.  Febr.  1789 1  studierte  die  Recbto 
in  Kie]y  examiniri  in  Glückstadt  1813;  Inspektor  und  Ge- 
riclitshalter  auf  dem  Gute  Haselau  seit  1817.  i\.  Nachricht 
4H>n  den  Pf^ir hangen  der  FiutJi  fom  3.  bis  4.  Febr.  1825 
auf  dae  Gut  Haeeldorf.  In  den  Prov.  -  Berichten  1825« 
H.4.  6.672-76. 

640.  Koster  (Arminias)  geb.  zu  Colmar  in  Hol- 
stein den  4.  Jul.  1772|  studierte  Theologie  zu  Kiel,  Jen« 
und  Leipzig y  examinirt  zu  Glücksladt  1796,  seit  1797  Di«« 
konus  zu  Crempe,  seit  1801  Archidiakonus  und  seit  1802 
Hauptpaslor  daselbst,  und  seit  1819  Hauptpastor  zu  Ot- 
tensen  bei  Altona.  ^^.  Leichenrede  am  Sarge  des,  cun 
fklen  Octbr.  d.  J.  hieeelbst  ertrunkenen  Hausmanns  Reimer 
Vofs,  aus  der  JVilsterschen  Gemeine»  gehalten  tun  6ten 
Octbr.   1800,  und  auf  wiederholtes  dringendes   Kerlangen 

ihermnsgegebem»    Giäaksiadt.,  gedr.  bei  I^  J.  Augustin  (ohae 
Üruckjahr,  es  ist  aber  1800.)  45  5.    (Revidirt.) 
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641.  Xaster  (Schunn  Friedridi  BurckaKl)   gcb^ 
m  Loocum  im  HaiiBövertelieA  «Im  ao«  Jiüi  1791 ,  «^  1S14 
hifitdocciit  und  Repetent  bei  der  tlieöl«gi»cheii  Faknllül 
ttOdttiflgen,  $tü  1822  Doktor  der  Philosophie^  ordest- 
Mar  Prot  der  Theologie ^   wie  auch  Direktor   des  homi* 
Mtcken  SemiBars  auf  der  Unirereitfit  zu  Kiel ;  erh!dt  a«' 
Mb  Odbr.  1826  tos  der  theoL  Fakultät  zu  Kiel  die  theo- 
IcigiM^  Doktorwürde.  -*     VgL    Rotermund    gekhrtee 
B^MOTer.   Bd«  2 ;  seine  Geschiebte  des  Studiums  etc  8^  54» 
)fi  De  /ttre/urando  ^ju^que  um$  hadiermo,    ComnunU  /irow- 
mh  ommia.     GoeU.^    Dittrich.   I8t2.  4.    «-     Confstunütr 
kür  90  Orientalium  et  Occidenialiwn  aententiae  de  viribus 
hädnum  moralibus.   Commenlatio  histor^philoaophicfl,  quam 
JpMce  defendet.    Goeti.,  Dieterich.  1818..  -—     Meletemata 
triüca  et  exegetica  in   Zachariae   Ptopheiae  pärtee  posie* 
furei,    eap,  IX-^XIK»     Pro  iuenda  ejus  autkentia  eeripeit. 
GhU.  1818.  .8m/n.  —     Carmen  eeculare.    In  der  Bescbrei«* 
hnig  der  Feierlicbkeiten    am    Reformatiuus- Jubelfeste   zu 
SStfingen.  1818.  Nr*  3.   -^    Immanuel,  oder  Charahterietik 
dir  neuteetamentlichen  Wundererzahlungen.    Leipz,  1821.  — 
Äi/V  tmere  Meligiomierkenntnißt  erst  durch  Achteamleit  auf 
die  Erfahrungen  unsere  Z^ebena  fruchtbar   gemacht   werde. 
&M  Predigt,    gehalten   beim  Antritte   der  Direktion   den 
homilel,   Seminars    am   Beformationsfeste   in    der   Schlofs^ 
hkthesuKiel    Schleaw.,  Tbst.-fnst.  1822.  (3  ß)*  —    C.   Ö. 
^eidemann^a  Geachichte  dea  Klosters  Loccum,  heraus^ 
gegeben.    Hannouer,  Hahn.  1823.  gr.  8.    (6  ??#).  —     IVaa 
fmfit  mit  christlichem  Sinni  den  Wissenschaften  obliegen? 
fio«  Predigt.     Im  Mag.  für  christliche  Prediger;  heraus* 
legeben  voti  Dr.  H.  O.  l'zschirner.    Bd.  2.  8t.  2.    Hau* 
Jwrer  u.  Leipz«  1824.  —   De  religionia  ao  Poeaeos  confinio 
TstAe  dignoscendo  ^quaeationea ,  memoriae  plantati  ante  hoa 
^  annoa  in  acad,  Chriatiana  ^Ibertina  aeminarii  regii  ho^ 
9uletici  pie  recoUndae  cauasa  acripait.     Kiliae ,  typia  Mohr. 
1825.  43  S.  4.  -~    Geachichte  dea  Studiuma  der  practiachen 
Theologie   auf  der   Universität   tu  KieL     Nebst   einer   Z?#- 
fchreihung  der  Jetzigen  Einrichtung  dea  Homilet.   Semina^ 
^iana  daselbst,  und  Probestücken  aus   demselben,   heraus^ 

t^geben^   Ali.,  Hamm.  1825.    139  S.  gr.  8.  —    Zt4^ei  Pre- 

* 
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.Si6  Ko$Ur  —  Kordes.    ' 

JHgim  auf  Feranlaswng  din  iOOO;ährigen  JubelpK^A^  d» 
Einführung  des  Chrisienthums  in  den  kön.  däm  Suiam, 
in  der  Sohlofstirche  mh  Kiel  gehalten.  Kiel^  ViW.-Bmtk 
1S26,  (19  ß,  ^chreibp.  12  ß).  —  Das  OhrisUmhumi  4 
höchste  Vemunfi.  Ein  Beitrag  Mur  Verständigung  Obef- 
neuesten  theolog.  Streitigkeiten*  Nebst  2  Anhängenf 
treffend  Henhöfer^s  Uebertritt  Mur  protestanU  KitJki 
Z,immers:  „Göttliche  Offenbahrung  in  der  Ve 
Kielf  Unit^.-Buchh.  1827.  FIII.  u.  140  5.  kl%.  (imfC 
•»  Lehrbuch  der  Pastoraludssenschaft,  mit  besonderer  " 

sieht  auf  Pastoralweisheit.    Das.  1827.  gr.  8.     (Kef idifl) 

■  * 

642.  f  Kordes  (Berend)  K.  194  -t-  Mitglied 
Grofslierzoglich- Sachsen -Weimarschen  lat  Gesellschaft. 
Jena^  starb  den  3.  Febr.  1823  zu  Kiel  als  au&erordenD 
Professor  der  Philosophie  und  Bibliothekar.  —  VgL  i 
Leben  in  den  Prov.-Ber.  R  2«  8.70-76;  Beric 
H.  3.  S.  176;  Neuen  Nekrolog  der  Deutschen.  Jala|f| 
(1823)  S.  783.  ^^-  Veränderungen,  welche  im  Jahr, if 
unter  den  Schleswig -Holstein.  Schriftstellern  t^rge^ 
kn  den  Prov.-Ber.*  1796.  H.  2.  S.  139-42.  —  Fen 
rungen,  welbhe  im  Jahr  1796  unter  den  Schleswig ^l 
Schriftstellern  vor gefaüsn  sind.  Das*  1797.  H.2«  S.193 
Veränderungen  im  Jalir  i797«  Das.  S.  241-46.  *« 
der  jetztlebenden  ScJüeswig  -  Holst,  u.  Eulinischen  Sdmfi^ 
steiler.  SchUew.,  Röhfs.  1797.  XLVIU.  u.  560  S.  (6i|^ 
*•  ^J.  /T.  Eberhard  aber  den  Zustand  der  schonen ^is^\ 
eenschaften  bei  den  Römerru  Aus  dem  Schwede  Mit  2ci*| 
Sätzen.  Alt.,  Hamm.  1801.  —  ^Fortsetzung  der  im  Jllp\ 
IM.  Anzeiger  1801.  ZVr.  122*  abgebrochenen  Recensiond0\ 
nekrologischen  Tabellen  im  XVHI.  Jahrhundert  im  MsiH 
mann  "  Euring ischen  Conspectu  reiptibiicae  literatßl^ 
,  In  dem  Intelligenzblatt  zur  Leipziger  LiteraturgescUdUsn 
1803.  St.  82,  90,  94,  96.  —  Ueber  die  Schrift:,  De  die»- 
plina  eoholarium  des  Pseudo'Bort/uus.  Das.  1804*  St.  3^*^ 
Ueber  den  Artikel  Joh.  Jjudw.  Heubel  in  Adelungs  isr 
Sätzen  zut^Jöcher,  (nebst  Nachrichten,  betreffend  den  J^ 
monymen  Joh.  Heinr.  Heubel).  Das.  St.  39.  —  Caränd 
Stephan  Borgia  von  Dr^  Fr.  Munter;  aus  dem  DecembST' 
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stfick  iat  Mäienra  1804  besonders  abgedruckt  (Kopenb, 
1805).  35  8«;  CUM  c^tf/a  1>m»  mit  ein§m  Naehirag^.  Dell 
1805.  Nr.  15.  (iirard  sweimal  mit  unbedeatenden  Yeraiw 
rmgefli  wider  sein  Wissen,  nacbgedruckt ;  Islens  im  In» 
Idigenxblatt  zur  Jen. -liit.- Zeit.  1806.  St  1.  —  2tens  in: 
Zv  neuesten  Gescbicbte  der  Religion,  des  Kircbenwesena 
Bad  der  öffentlicben  Erziehung;  herausgegeben  iFon  H.  P. 
S.  Henke;  21er  Beitrag  8.  151-56.  (Berlin  1806).  — 
Hock  etn^oB  über  Seüiua,  als  J^gänzung  des  ihn  betreßt 
fmden  Aufeatzee  im  IrUeüigenzbL  der  Jen.  LiL^Zeit.  1805« 
1k.  ZU  Das»  St.  24.  S.  d95u.96.  — -  Noch  etuHMs  über  die 
beiden  ^coluthe,  als  Nachtrag  %u  diesem  IntelUgenebk  1805* 
&305.  Das.  8.431  u.  folg.  —  *Zur  Geschichte  der  KieUr 
Fntprogramhien  u.  Memorien.  Das.  1806.  8t.  31.  S.  482-89. 
—  Ergänzungen  des  Beitrags  zur  Geschichte  der  Bücher^ 
diel  in  demselben  Int.-BL  1806.  St.  14.  Das.  S.  489-93.  — 
Vbch  etwas  über  Ludwig  Chrietian  Liscow,  Das.  8t.  56^ 
S.  S89  u.  90.  —  Berichtigungen  zweier  jiufsätze  im  Int^^BL 
Ä.3i.  Das.  S.  890-92.-—  Ueler  zwey  Stellen  der  Re- 
cauion  von  Eichhornes'  Geschichte  der  Ldteratur  in  der 
Jifu  Lit.'Zeit.  1806.  Bd.  3.  Das.  1807.  St.  2.  —  Zur  Ge* 
tckichle  und  Literatur  der  Mnemonik,  als  Beantwortung 
dner  Anfrage  im  Frelmüthigen.  1806.  St.  155.  Das.  1807« 
-*  thch  etwas  über  Johann  Crato  v.  Krafftheim,  in 
A«em  Briefe  an  den  Herrn  Rektor  und  Prof.  Scheibeh 
h  der  lit.  Beilpge  zu  den  Scblesischen  Prov.- Blatt.  1806. 
St.  8.  8.225-41.  (auch  giebt  es  einige  besonders  abg»- 
dmckts  Exemplare,  aber  ohne  Titel)  17  8.  —  Ergänzung 
dtus  Artikels  in  Jbcher  und  Berichtigung  eines  andern  in 
Adelung  {G.  N.  Kriegk).  Das.  1808.  St.  26.  —  Nekrolog. 
Samuel  Gottfried  G  eye  er.  Das.  1808.  St.  29.  8.450-62.  — 
TUophilus  Lebeue.  Das.  St. 34.  S.34u.  35;  t  Noch  et-^ 
f^üs  über  die  literarischen  Notizen^  pon  Persius.  Dafli*. 
1808.  8.  535  -  38.  —  Beitrag  zur  Beantts^ortung  der  An^ 
frage y aber  ein  zur  Fabellehre  von  der  Päpstinn  Johanna 
gehöriges  Buch  im  Int.^BL  S.  620.  Das.  1808.  St*  43. 
8.680-85.  — -  Franc.  Emman»  Cangiamila.  Das.  1808. 
8t.  45.  8.  715  u.  16.  ^-  üeber  Andreas  und  Andreas  Kon-- 
rad  Werner  und   einige  andre  Homonyme,   Zusatz  zum 
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hasU.'-Bl  &4Wffi  Dtt.  1908.  St  48.  &  75^^65*  — 
jF>.  p.  Rof^guardf  Ftobß  emetf  UUnüuF  berükmUr  IM- 
iMit.  Daik.  I8O9I  St*  16  u.  17.  -*  LiUrarisehs  Anmmrhungem 
Mu  MeUnehthon.9  Briefe».  Dat.  1809.  St  18  u.  19.  -^* 
iVbcAirag  MuJSm.  Dr.  EbtrhartPs  jiuftatt  (über  fFer^ 
ner,  Fkmior  Barbienme)  InUlL-BL  3.  &  40^  Das»  1809^ 
Sc  20.  —  Zweifel  wegen  der  literariechen  Betnerkang  im 
JfUelUBL  (der  Leipx.,IJi.' Zeit.)  1809.  S.5.  Das.  1809. 
St.  21.  —  Heinrich  Löser.  Das.  8.  329  ff.  —  Geerg 
Zoega  tHm  Andr.  Christ.  Gierlew.  Aus  dem  Dänischen 
mit  Einleitung  tu  Anmerik.  Das.  1809.  Sl.  33.  S.  525-39.  — » 
"^Jtfii  Jok.  Agricola's  aus  Bisleben  Schrißen,  mögUchsi 
vollständig  verzeichnet  eur  dankbaren  Erinnerung  an  das 
dritte  Jubelfest  der  lutherischen  Kirche^  Altena,  Harn» 
merich.  1817*  XZKIII.  o.  448  SU  aufser  der  Dedicatio». 
(5  Tttf^  4  /iy.  (Ullier  der  Vorrede  hat  er  sich  geaannt).  — 
Notitia  codicum  Mss.  Fenetorum  Hesiodi,  in  qua  IVinem^ 
pelUanae  edit.  fontes  osUnduntur.  In  F.  A.  Wolfs  lilt* 
rarischen  Analecten.  Bd.  2.  H.  1.  St  12.  Berlin  1818.  — 
•F9u  Melanthonis  pitae  M.  Luther i  efusdemque  in 
eundem  ordinie  funebris  editionwn  recensue.  Das.  H.  3.  — - 
^heh  etwas  äbär  PHer  Forskaak  In  den  Kieler  Biatlera. 
Bd. 4.  (1817).  ILl.  S.  113-31.  —  Auch  sind  Ton  Kor- 
des die  jährUch  (bis  ausschliefslich  1818)  in  den  ^roY.« 
Ber.  enthalf enen  Auszüge  ans  den  Meßcatalogen  Terfaßt, 
so  wie  er  auch  die  Chronik  der  UntrersüMt  zu  Kiel,  so 
iange  er  lehle,  für  die  Leipz.  Lit-Zeit.  geliefert  hat.  — • 
Mehre  kleine  Aufsätze  in  den  FroT.-Ber.|  dahin  gehört: 
Zur  Geschichte  der  grofsbritannischen  Bihelgeseüsehc^i, 
nebst  einer  Naehricht  Ober  einen  andern  Gegenstand  der 
englischen  Literatur.  1816.  H.  6.  8.  591-99.  —  Auch 
stehen  VieFe  Recensionen  in  der  Gothaer ,  Leipziger  u.  an» 
dere  literarische  Aufsätae  in  Roch's  allgem.  lit.  Anz.  -« 
Auch  ist  eine  Abbildong  in  Kupferstich  mit  einer  fehler* 
haften  Unterschrift  von  Kordes  Torhanden. 

643.  KoUs  (Johann  Friedrich)  Sdiullehrer  in  EI- 
lerbedu  |^.  fFbrte  zur  Feier  des  300/ährigen  Jubelfeetee 
dir  Reformation.   KieL  181t. 
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644  Kqyen  (Johann  Heinrich  ChrMian)  gefo.  Mif 
fUii  8t.  Jühannis- Kloster  yor  SoUetwig  (Ua  9.  Nov.  1779^ 
seil  1812  ftekior  in  Lüljenburg,  seit  ISaO  Conrposior  in 
Scgtberg,  eii^eRihrt  am  Soniilage  ExMidi  1821.  ih  GeU^ 
.pxAutar^den,  g^haUen  in  der  Segeb^rger  Oemeins.  8ehk9w.^ 
g9dr.  b.  Serringhausen.  I8a5.    (Nach  dem  Autographum.) 

645.  Kramer  (Heinribh  Friedrich)  seit  1798  Ober* 
niid  LandgericlifsadTokat  zu  Itzehoe^  Inspektor  der  adlichen 
Marschgüter  Haseldorr  u.  Haselau  seit  1816  den  19.  Jim. 
LtndYOgt  und  Deichgraf  in  der  Landschaft  Stapelholm, 
(i.  Versuch  einer  neuen  systematischen  Darstellung  de^ 
ytinlichen  HecJUs ,  mit-  besonderer  Rücksicht  auf  die  Iler^ 
zoglhutner  ScJdeswig  u.  Holstein.  Schlesw.,  Rohfs.  1796. 
(5  «^.  Register  und  Tabellen  zu  den  Versuch  etc.  JJas.^ 
1798.  gr.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Elementa  juris  cri- 
minalis  SUsf^icensis  et  Holsatici  in  t€d}uias  methodo  syste-^ 
nuüica  et  eecundum  ordinem  ipsius  compendii  Juris  m-» 
minalis  patrii,  redacta.^   (Revidirt.) 

646.  -{-  Krebs  (Heiarich  Johann)  K.  195  —  Valer 
des  Nachfolgenden  —  seit  1799  Arlilierie- Major  in  kön, 
dSfi.  Kriegsdiensten^  legte  seit  1803  sein  Lehramt  bei  der 
ArilUerieschule  zu  Kopenhagen  nie.ler  und  starb  den 
18.  May  1804.  —  Vgl.  Nyerup  1,  322.  Rotermund 
3,  S4X  (dän.)  Minerva  1799»  3;  245  u.  363.  ij.  Von  den 
taktischen  Grundsätzen  etc.  (s.  Kordes  S.  196)  erschien 
die  2te  Auflage  unter  dem  Titel :  des  preufsiscHen  General^ 
Uiutenants  tr.  Chr.  p.  Said  er  n  taktische  Grundsätze  und 
Anweisung  tu  militärischen  Evolutionen.  Mit  Anmerkk.  u. 
Kupfer^.  Kopenh.,  Schubothe.  1796.  -»  K.  A.  Struen^ 
iis's  Anfangsgrunde  der  Kriegsbaukunst,  i.  Thl.  Dae*^ 
Drnrs.  1797.  Des  2.  Uteüs  1.  Bd.  Das.  Ders.  1797.  Von 
dtr  Beschaffenheit  der  eigentlichen  Festungen.  Dee  2.  Thle 
1  Bd.  Das.  Ders.  1797.  Vom  Angriffe  und  Vertheidigung 
Jir  Festungen  zum  Gebrauche  bei  seinen  Verlesungen  ^«r- 
ändsrt  und  perkürzt  pon  M.  J.  Krebs.  Kopenh.  179.8. 
(Der  1.  Bd.  imit  18  Kpft.,  der  2.  Bd.  mit  8  Kpft.)  —  An- 
f^9grinde  der  höhern  Geometrie  oder  Abhandlung  dmr 
Kegshoknitte  mtch  dem   VtUerberger   in  seinen  Anfinge^ 
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a20  S-ebB  -*  pon  Krogh. 

gr&ndem  der  Mtähemaük*  KopmA,  1799«  vui  10  MSupft. 
(bn  DUn.  iibenetzt  Ton  £•  W.  H.  Mouriex.  Dbs.  1799.) 
•»  Bitimr  de  ia  Condray,  die  ungewöhnliche  BtMuari 
dee  Scbiffeei  Süar  til  Ali  ^  500  franzbe.  Laeten  trächtig; 
gebaut  KU  Kopenhagen  1798  u,  1799«  Aue  dem  Ufäniechen. 
KopenK  1801.  gr.%*  (Steht  auch  in  Rafn's  Abhandlungeii 
der  phys,  Klassen  der  Gesch«  der  Wissensch.  Bd.  1.  H«  2.) 
— -  Anfangegrunde  der  MechaniL  1.  ThL,  die  Mechanik 
im  allerengeten  Verstände,  od.  eig.  die  Statik  zum  Ge» 
brauch  bei  seinen  Forlesungen  abgefa/st»  Kopenh.  u.  Leipei 
1802.  183  5*.  Auch  unter  dem  besondern  Titel :  Anfange^ 
gründe  der  Mechanik  im  aüerengsten  Verstände ,  od»  eig. 
Statik  etc.  (ins  Dänische  übersetzt  Ton  seinem  Sohne  K.  F. 
W.  Krebs.  Kopenh.  1803).  «—  Die  im  Kordes  8.196. 
angeführte,  Abhandlung:  om  Kobberpontonere  Indretning, 
steht  auch  in  der  Kriegsbibliolhek«  Jahrg.  2.  S.  282-97.  n. 
353-71,  u.  deutsch  in  ScheePs  u.  Degen 's  phys«  ehern» 
maihem«  Abhandlungen  Bd.l«  Abth.l.  S.  171 -206. 

647.  Krebs  (Karl  Ferdinand  Wilhelm)  geb.  zu 
Kopenhagen  den  3.  April  1780,  besuchte  1798  die  Herluf- 
holms  Schule,  vrar  Zögling  im  pädagogischen  Seminar, 
und  legte  sich  auf  die  Mathematik,  reiste  aufserhalb  Lan- 
des und  wurde  1808  DeichkonducteMr  im  Herzogthume 
Schleswig,  Deichinspector  und  Kammerralh  auf  der  Insel 
Führ  seit  1819.  —  Vgl.  Nyerup  1,  328.  J{.  Ä  /. 
Krebs  Begyndelsesgrunde  i  MekaniJten  i  den  mest  ind* 
skrttnkede  Bewutrkelse  eller  egentUg  Statiken.  \te  Deet 
(Ins  Dänische  übersetzt.)  KicebL  1802.  —  Ved  min  Fadere 
Grat^,.  In  der  Minerva  1804.  II,  343.  —  Versuch  zur  Be^ 
antwortung  der  Frage:  wie  die  Erhaltung  der  Jäaliigen 
frreicht  werden  könne.    Schleewig*  1825. 

648.  ^  Krichouff  (Johann  Gottfried)  K^  196  — 
wurde  1802  als  Physikus  in  Gnaden  entlassen,  und  starb 
1816.  —    VgL  Otto's  Oberlaus.  GeL-Lex.  2.  344* 

.  649.  von  Krogh  (Friedrich  Ferdinand)  Vater  des 
folgenden  -^  geb.  auf  dem  Hofe  Tangewold  in  Norwegen 
den  7.  Septbr.  1737,  seit  dem*  17.  Aug.  1773  Ji^eraeister 
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im  ScUflBwigsclien  For8tdl$trict,  seit  dem  5.  May  1777 
Grolakreatz  des  Danebrogordens^  seit  dem  16.  8eptbr.l808 
Geheimer  Conferenzrath  ^  seit  dem  31.  Juli  1815  Dane- 
brogsmann  und  seit  dem  20.  No^r.  1821  als  Jagermeister 
algeg^ngen;  wohnt  gegenwärtig  in  Haderaleben.  J^,  Kurz-^ 
gißtfhie  Nac?uicKt  über  die  Bewirih^cJiaftung  4er  Gehege 
im  treten  Schleeufigechen  Jägermeisterdietriht.  In  J.  A. 
Niemann '8  Waldberichlen.  Bd.  2.  St.  3.  (Alt  1822).  — 
Berichiigungen ,  Bemerkungen  und  Zueätze  zu  dem  ereten 
Bande  der  polerl  JValdbericJUe.    Das.  S.  12.    (Revidirt«) 

650.  von  Krogh  (Godsche  Hans  Ernst)  geb.  zu 
Gramm  den  1.  Januar  1778 »  kön.  dHn«  Kammerjunker  und 
Ofdonateur  seit  1809  ^  Ritter  Tom  Danebrog  seit  1814^ 
Oberlandwegeinspektor  im  Herzogthum  Schleswig  seil 
29.  März  1816,  kön.  dän«  Kammerherr  seit  22.  Mai  1826, 
Qad  Amtmann  der  Aemter  Husum  und  Bredstedt,  so  wie 
Oberstaller  in  Eiderstedt  und  Peliworm  seit  19.  Aog.  1826. 
H*  Schreiben  an  den  Herrn  Etatsrath  Niemann,  Wege^ 
Vagen  im  vorigen  Sinei  betreffend.  In  den  Kieler  Blät-^  . 
teni.  1819.  Bd.  2.  S.  243  fF.    (Reyidirt.) 

65 J.  von  Krohn  (August  Friedrich)-  seit  1809 
Ritter  d^  Danebrogordens,  seit  1825  Danebrogsmann,  kön. 
din.  Major  im  Schleswigschen  Jägercorps  und  Adjutant 
&  H.  D«  des  Eandgrafen  zu  Hessen.  ^^.  Felddienet  für 
SabaUem^Officiere  besondere  pom  Furspolt.  Kiel,  Ahad.-' 
AtcAA.1811.  (399^>  Neue  Aufl.  1815.  238  S.  BnUe  Aufl. 
1822.  X  u.  212  6r.  (3  97^).  —  Anweisung  zur  Bildung' 
dee  Soldaten,  ein  Beitrag  zum  innem  Dienet,  Das.  Diee. 
lSi4.  — -  Am  Monumente  zu  Sehestedt  den  28.  Jun.  1822j 
ORi  Tage  der  Weihe  deseelbän,  zu  seinen  Waffenbrüdern 
geredet.  In  den  Frov.^Ber.  1823*  H.  1.  S.  9*16.  (Auch  sind 
einige  Exemplare  besonders  abgedruckt.)  — -  Grundzüga 
der  Kriegskunst  unserer  Zeit.  Erster,  oder  taktischer  TheiL 
SchUsu^,,  Tbst.'Inet.  1824.  Xll.  u.  438  S.  (6  ?7#  4  yJ).  — 
Pädagogieche  Bemerkungen ,  mit  besonderer  Beziehung  auf 
das  TFeeen  und  den  Werth  der  wechselseitigen  SchuUiw 
richtuitg.  Das.  1825.  63  S.  gr.  8.  (8  /J).  —  Grundzüga  der 
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S22  Krohn  -^  Kroynumn. 

Knfgskmtt  unserer  Zeit.   2ier,  od.  etraiegiechär  IhM.  Dea» 
182t.    (Autograpkum.) 

652.  Krohn  (Ludolph  Johaun)  geb.  zu  CoMen- 
buttel  in  der  Landschaft  Eiderstedt  den  21.  Jul.  1736^ 
wo  «ein  Vater  Prediger  war,  studierte  seit  1757  dieReclits- 
Wissenschaft  auf  der  Universität  zu  Rostock^  seit  1760 
AdTokat  im  Herzogthum  Schleswig,  seit  1763  Auditeür 
beim  seeländischen  Kürassier  •'Regiment,  hernach  bei  des 
Erbprinzen  Friedrichs  Infanterieregiment,  und  endlich  beim 
•königlichen  Artilleriecorps,  seit  1780  Oberauditeur,  seit 
1801  erhielt  er  den  Charakter  als  Generalauditenr ,  und 
wurde  1804  seiner  Aemter  auf  sein  Ansuchen  entlassen.  -— 
VgL  Nyerup  1,  326,  \\.  ForsoBg  til  den  danake  Krigsret^ 
ficebh.  17^. 

653*  Kroymann  (G^rg  Heinrich)  Sohn  ron  Jür- 
gen K.  in  Kordes  —  geb.  zu  Eckernförde  1774,  studierte 
seit  Michaelis  1793  zu  Kiel  die  Theologie,  und  erhielt 
Ostern  1797  dfis  öffentliche  akademische  Zeugni(s,  seit 
1804  Diakonu'S  und  seit  1806  Hauptprediger  zu  Herzhorn. 
\\.  Wird  herausgeben:  Hietoria  Ranttotaana  und  die 
übrigen  u/ichtigeten  handschriftlichen  NachricfUen  pon  dem 
1739  verstorbenen  Pastor  in  Her%hom  Hieronimus  Saucke. 
(Vgl.  Prov.-Ber.  1826.  H.  2.  8.192.)—  Eine  Predigt, 
deren  Titel  man  nicht  angeben  kann.    (RcTidirt.) 

654.  •{•  Kroymann  (Heinrich)  K.  197  —  starb  1804 
als  priratisirender  Gelehrter  zu  Hadersleben.  —  VergL 
Nyernp  !•  325«  \\.  An  die  Hors'öener  über  Märkte  und 
Messern  1796.  20  5!,  4.  —  Kapitel  an  brätle  Plattdeuische. 
2  Stücke,  Kiel,  gedr.  b.  Mohr.  1798.  —  Om  Justitsraad 
Langete  Kanql^  og  Inddamningsfore tagende  pedBratskou. 
In  dem  Blatte:  Dagen  1803.  Nr.  164.  (stand  erst  in  der 
Aalborgschen  Zeitung.) 

655.  -j-  Kroymann  (Jürgen)  K.  198  —  seit  dem 
4.  Octbr.  ^812,  Ehrenmitglied  der  Hamburgischen  Gesell- 
schaft zur  Verbreitung  der  matheniatischen  Wissenschaften, 
seit  dem  31.  Mfirz  1819  in  Gnaden  auf  sein  Ansuchen  sei- 
nes Amtes  als  Schreib-  und  Rechnenmeisler  am   Gynma- 
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liai  tradaHen^  slarb  zu,  AUoita  den  5.  Maj  1#20«  ^  Vgl. 
dtnat  geaittuuiülziges  Reche&buch.  Aufl.  7.  (192^).  Vom ; 
Kidtt  2y  426;  J.  N.  Reut  er 's  Eckernförder  Scbulprogr« 
1794;  Lorenz  Missen's  Wege  und  Umwege  zur  Kirche 
(tilona  1826>  S.  49.  u.  50-56.  \i.  Das  Rechmn  für  An- 
fmgfT.  AU.,  Hamm.  1796«  %U  Aufl,  1804.  ZU  Aifi: 
Jha.  1815:  10  Bog.  (8  ß).  Me  Aufl.,  repidirt  pon  J.  Ben^ 
Uten.  Das.  1828«  -^  Von  eeiQer  Anlegung  zum  Unter^ 
riolu  im  Rechnen  (s*  K.)  erschien  die  2te  Aufl.  Schleswig. 
1798*  —  Bereehnungeri  der  nqhwersten  Aufgaben  seinee 
gemeifmiUzfgen  Bechnenbuehe.   Das.  1798«  ,4»  2te  Auß*  1812* 

.  \U  Aufl.  1819.  4.  (2  ^  4/2).  —  Berechnungen  zum 
kleinen  Bechnenhuch  für  Anfänger.  Das*,  Hamm.  1799*  — 
Der  Jugendfreund;  t*on  den  beiden  Jugend  lehr  em  J.  Kroy^ 
mann  und  J.  C.  Möller  am  WäieenJumäe  ini  Altana. 
1.  Bd.  2.  Abth.  Dae.  Dere.  1801.  —  Lehrbuch  des  gemein^ 
imldgen  Rechnens  für  Geübtere  (s.  K.).    Ate  Perbess.  Aufl. 

■  Alt.  1803.  hte  Aufld  \.^\^.  6/tfu^i{;2.  1819.  29  1^0^.  (1  9^ 
4yi>  Ite  Aufl.,  unter  dem  Titel:  „Gemeinnütziges  Bec7i>* 
nenbuch^*  etc.  herausgeg.  von  A  M.  W.  Arendt.  1825» 
X/T.  I*.  488  S.  (l77#  4yS>  —  AUneennytHg  Regnebog, 
oversaf  af  det  Tydske.  Das.  —  Gemeinnützlic/ie  -  A^^^'^ 
in  Grundregeln  f  Erlauterungsbeispielen  und  Uehungsauf- 
^ttben  zur  Uebung  im  bürgerlichen  und  kaufmännischen 
Rechnen.  Das.  1808.  —  Uebungsbuch  zur  Erlernung  des 
.  richtigen  und  fertigen  Bechnens  in  bürgerlichen  und  tauf" 
maimischen  Angelegenheiten.  Das.  Dets.  181 0,  170  5.  -— 
Berechnungen  der  schwersten  Aufgaben  des  Kr oymann^ 
tehen  üebungshuchs.  Das.  1811«  queer  8.  (8  ß)*  -^  Aifiö^ 
enngen  zu  den  vermischten  Aufgaben  seiner  gemeinnützigeH 
dlgebra.  Das.  Ders.  1811.- 4.  (1  «#  iiß).  —  J:^hrbuch 
der  gemeinnützigen  Geometrie.  Das*  Dere*  1819.  132  S.  u. 
46  KgMreniafeln.  (3  99^).  —  Sein  Bild  in  Steindruck  ge- 
leiduiet  Ton  seinem  Sohne  und  Nachfolger  im  Amte  Karl 
Friedrich  Kroymann, 

656.  \  Kruchenberg  (^ohsinn  KnAxt^)  geb.  im 
ToBdem,  wo  sein  Vater  Kantor  war,  1763;  war  anfangs 
1797  Ksflan  pro  persona  in  Lugumkloster,  »fand  zuletzt 

21* 
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seit  1S04  «U  Diakonii8  211  Teletibüll  in  Eldersledt,  wo  er 
den  3.  Norbr.  1S05  sUrb*  ^^  Nachrichten  Pom  Höchm 
Lugumkloster.    In  den  PrOY.-Ber.  1797.  H.7.  S.201*i<^' 

657.  KrücH:  (Karl  Friedrich)  geb.  1745  zu  Preefx,^! 
sein  Vater  Prediger  an  der  Fleckenkirche  war  5  Kanzei^p^ 
deputirter  in  der  damaligen  deutschen  Kanzeley  zu  Kafill^| 
hagen;  zuletzt  Kanzler  im  Herzogthum  Schleswig^  W< 
xu  Schleswig;  war  auch  kön.  dän.  Geheimer  Confi 
rath^  und  starb  auf  einer  Reise  ins  Bad  zu  Gießen 
XL.  April  1816;  im  71.  Lebensjahre.  \h  Eine  kleine  piR 
losophische   Schrift  ^    deren   Titel   nicht  jiaher  angeg^tltf 

.werden  kann.  '  ** 

658.  Krüger  (Friedrich  Christian)  geb.  zu  Scbl^ 
^ig  den  8.  Decbr.  1795,  Doctor  der  Medicin  und  C9(^ 
rurgie  und  ausübender  Arzt  in  der  Stadt  Flensburg  ia|^ 
1822*  \\.  Di^..  inaug.  De  periionitide  puerperarum  o^a^M 
poliones.   KiL,  typia  Mohr.  1822^4^    (ReTidirt.)  ^ 

659.  Krüger  (Georg)  lebt  in  Flensburg.     \\.  JTmA 
ren- Berechnungen  für  Dänemark,    Schleewlg  u,  Holsi 
1819.   2  Bde.  4.   (Subscrpr.  9  TfigO* 

660.-  Krumhhaar  (Karl)  -war  gebildet  in  der  Sdudlj^. 
des.Etalsrathes  und  Ober-Baudireklors  Hansen  in  Kof^ 
hagen,  wohnte  1814  als  Architect  in  Altona.     \i    üdier 
die  Bauart  mit  massigen  Ztehmmauernm     Gesammelt  aus  m^  9 
bjesten  neuem   Herten  der  Baukunst,  und  mit  AnmciA 
hegleitet.    In  den  Pror^-Ber.  1813.  H.  2.  S.  194-206.  ^      * 

661.   Kruse  (Ernst  Christian)  K.  198  —  1  luiiiiityt. 
zu  Glückstadt  1789^  war  seit  1791  (nicht  1792)  Faslor^ii 
*der  alten  Kirche  auf  Pellworm,  ward  1799,  nachdem  ijt' 
kurz  ,Torber  js^uQi  Compastor  in  Segeberg  ernannt  wordfUv 
war,  aber  nicht  angetreten  hatte,  zweiter  Fastor  in  Ii«lfr^ 
niünster,  1814  erster  Pastor  daselbst,  so  ,wie  1822  P«iV 
zu  Neuenbroök  im  Amte  Steinburg ,  utid  am  ReformatioM^ 
Jubiläum  1817  zum  Doktor  der  Philosophie,  von  der  pH» 
losophischen   Facullät  in   Kiel   in   honorem    creirt;    emJk 
correspondirendes  Mitglied  der  kön.  Commission  zur  Atf* 
bewi^ung   der   Alterthümer   in    Kopenhagen.  -^    Va|^ 
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Rader  2|  429;  Acta  solemnia  etc.  p*23«  {\.  SeiträgB 
mr  GeMchichte  des  SOf ährigen  Krieges,  in  besonderer  Bück" 
»cht  auf  die  iHersogthumer  ScTdestfig  und  Holstein*  Aus 
Pci.  Sax  ungedruckien  deutschen  Schriften.  In  den  ProTi- 
Bcr.  1796.  H.  2.  S.  113-136.  —  Auch  etu^as  über  dm 
Vnprwßg  des  Namens  Nordstrand.  Ein  Gegenst&ck 
aBrn.  BamtenU  Abhandhmg  über  diese  Materie*  Das. 
K»5.  8. 150»  64;  -*  Berichtigung  einiger  Stellen  in  Thaa-- 
rup's  Statistik  deY  dänischen  Mortarchie.  Das.  1797.  H«  1* 
Sil- 8.—-  Mathias  Boy  es  Geschichte  der  Ueberschu^enk» 
mungen  Nordstrands  u.  des  Deichbaues  daselbst  1612- 1618. 
Üebertetit  und  mit  Anmerkkm  Perseihn»  Das.  1798.  H«  2. 
S.'105-52«  —  Sollte  it^egen  des  mit  Seesalz  geschu^ängerten 
Bebens  an  der  Westseite  wirilioh  an  keinen  Holz  wuchs  zu 
denken  sein?  In  Niemann's  Blättern.  1799.  St.  4. 
8.307-15.  —  Verschiedene  Aufsätze  in  den  Schlesmg- 
HoUt.  Allzeigen  von  1803  u.  1804.  -—  Bericht  pon  dem 
iogenannten  Hügelfelde  beim  Einfeldter  .See.  In  den  ^^an* 
tiqnariske  Annaler."  Bd.  3.  (18..)  S.  323-... —  iSw- 
miana.  In  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  von  1810.  — 
Letzte  Predigt  in  der  Kirche  %u  Neumünster  gehalten  i 
ndfit  einer  historischen  Nachricht  pon  dem  Stifter  und  den 
Sehiclsaisn  dieser  Kirche»  Mit  einem  Auf-  und  Grund" 
risse  des  alfen  Kirchengebäkdes.  '  Kiel,  gedr.  in  d*  Schul- 
IfaMruckereiASii'  80  S»  —  Uebär  die  wünschenswürdigste 
Bearbeitung  der  Prouinzialgeschichte.  In  den  Proy.*Ber. 
1811.  H.  6.  S.  641-55.  —  Melchior  Hof  mann  in  Hol- 
eteiru  Daa.  1813.  H.  5.  S.  499-526.  H.  6.  8.635-53. 
1S14.  H.  1.  8.18-39.  -^  Bericht  tüber  die  Anlegung  und 
Siftrichtung  des  neuen  Segräbnifsplatzes  zu  NeumünsUr, 
w»*  einer  Abbildung  desselben*  Hinter  J.  G.  Fock's  Rede 
bei  Einweihung  dieses  Platzes.  Kiel.  1815'.  -—  BeUgiöse 
Rede  am  Krönur^gstage  Fredrik  TL  in  der  Kirche  tut 
Nsumunster  gehalten.  Bendsburg ,  gedn  bei  JVendelL  1815. 
—  Kündigte  1816  auf  Subscription  an:  Justin^ s  Welt-' 
geechichte  mit  Anmerkuhgen  und  Excitrsen  (2  AlphabetCi 
aach  Verschiedenheit  der  Ausgaben  9  od.  1277^)*  (Ist  nicht 
erschienen  aus  Mangel  an  Subscribenten).  ---  Hamlet,. eine 
dänische  Sage,  histor.* kritisch  untersucht.    In  den  Prov.^ 
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Ber.  1816.  H.  1.  S.  1-28.  H.  2.  8. 97-107.  H.  3.  8.  226-4d. 
H.4.  8.321-32.  —  Zwei  Predigten  am  ReJormaUonsfeMe 
gehalten-  Kiel^  Söhdbuchh.  1817.  36  5.  kl.  8.  ~  Die  fFinds- 
braut  in  fFa^eck  In  deQ  PrOT.-Ber.  1817.  H.  5.  S.  568-71* 
•^  De  Thßue  Bericht  pon  den  Vorfällen  in  JDithmarechen* 
JUit  einem  For^  und  Nächworte.  la  4eii  Kieler  Blattern« 
Bd.  4.  (1817).  H.  2.  S.  21^-236.  u.  H.  3.  $.407-26.  u. 
Hf.  18.  —  Ueher  dae  Verhaltnifs  der  dänischen  Sprache 
'  sfT  impBoh^n  im  Henogthum  Schleswig.  Das.  Bd.  4.  (1817). 
Ä.  3.  8.  343-406.  Bd.  5.  iai8,  H.  1.  8, 1-39.  —  Mora- 
U^oha  Antiquitäten:  1.  Fuhrmannsgilde  und  Fuhmutnns^ 
höge  in  Neumunster.  In  den  Prov.-Ber.  1818.  H.4.  S.413*>18. 
2.  Ein  Herzog. t^n  Schleswig-Holstein  (^AdolfVT)  und  der 
Senat  der  ersten  Hansestadt  (JLShech)  per  dßs  westphälische 
Vfhmgeriekt  geladen.  Das.  H.  6.  8.  643  r  52.  3;  Konig 
Christians  l.  Reise  genQ^ln^  Das.  1820.  H.  2.  8. 170-77.  — 
Offnes  Anschreiben  an  den  Herrn  Prof.  Twesteh,  dessen 
Bemerkungen  %u  meinem  Aufsatz  „Luther  und  die  Juden'* 
betreffend.  Das.  S.  178-90.  —  Die  Sachsen  aus  Indien. 
Eine  histor.  FabeL  In  den  Kieler  Blatt,  für  1819.  Bd.  2. 
8.  249  ^  366.  —  Fier  Homilien  über  die  Leidensgeschichte 
Jesu.  Rendsburg,  gedr.  fVendelL  1819.  — -  Etwas  über  den 
Ursprung  des  Namens  der  Stadt  Altena.  In  W  i  n  f  r  i  e  d'a  Nord- 
alb. Blatt.  (Hamb.  1820).  Bd.  1.  H.  5.  8.284-89.  —  fFann 
ist  von  den  Hohteinern ,  Dänen  und  Schweden  das  tau^ 
e^ndjährige  Jubelfest  des  bei  ihnen  gegründeten  Christen^^ 
thums  zu  feiern?.  Eine  histor»  Untersuchung*  Rendsburg, 
gedr.  b.  WendelL  1820.  44  S*  —  C/ironik  des  Fleet ens 
und  Amtes  Neumunster  vom  Jahr  1820.  In  den  Mittbei- 
lungen  zur  Valerlandskunde.  Bd.  2.  8. 61.  •—  Ueber  die 
Landkriege  der  Dänen  mit  den  Deutschen  im  ^ten  und 
toten  Jahrhundert.  {Beiläirfig  etwas  über  die  sogenannte 
Schleswigsche  Mark  und  die  historische  Glaubwürdigkeit 
Adams  von  Bremen.}  Ein  Seitenstück  zu  Hege  wisch: 
„über  die  vermeinten  seeräuberischen  Unternehmungen  der 
sogenannten  Normänner/^  Im  8taatsb.  Mag.  Bd.  1.  H«  4. 
(1821).  8.657-707.  Bd.  2:  H.  1.  8.26-54.  —  Ueber  die 
Lage  des  Handlungsplatzes  Rerich  und  die  Versetzung  def 
dänischen    Hand  lang  treibenden    von    da  nach    Schleswig»^ 
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la  den  ProT.-Ber.  1821.  H.e  8.  41- 60*  —  Schlofi  Brai^ 
Unburg  im  jinfange  deg  Uten  Jahrhunderts  et$tumU  durch 
TiUf  un4  WßUenMteiri  Das.  1822.  H.  4.  8.  85-93. -r- 
VAtr  die  Gröfee  und  GeetaU'  der  Insel  Helgoland  im  iSten 
kkrifundert.  Das.  1823.  H.  3*  8.  31-41.  —  Si,  Anechar» 
JUona,  Hamm.  1823-  X  u.  314  &  (4  7^).  •—  Crempe, 
wU  es  woTj,  und  ts^ie  es  dae  wurde,  was  ee  iM  ief*  In  den 
Ei^-Ber.  1824.  H.I.  8.1-16.  ~  Ofhee  Anecftreiben  an 
dm  Herrn  JPaeior  Kufe.  Das.  8.  142-50.  —  Gfotiuß 
fkchricTUen  t*.  Dochenhuden  (Doc?iinihudä}m  Das.  8*  50-53« 
-^  üeber  die  RepräeentcUion  der  proteeiarUiechen  Kirche  in 
iktelnen  Staaten.  Das.  Bd.  6.  (1826>  H.  1.  8.92-125.  — 
&  ViciUn.  Alt.,  Hamm.  1826.  (Irn^sß).  -^  Geschichte 
dir  Einführung  des  Christenthume  in  den  dänischen  Staa- 
im.  Itzehoe,  gedr.  h.  Schönfeldt.  1826.  —  Auch  in  den 
ProT.-Bcr.  1826.  H.  1.  8.  1-23.  H.2.  8. 161-75.  —  Zwei^ 
tti  offnes    Anscltreiben  €tn  den  Hrm>  Pastor  Kufe.     Das. 

1827.  H.  1.  8.  111-15.  —  /.  Petereen^s  Chronika,  oder 
Zutbuch  der  Lande  %u  Holstein,  Stormarn,  Dithmarschen 
s«  Wagrien.  Für  unsre  Zeit  lesbar  gemacht  i.  u.2.  Buch* 
Jk,  Hamm.  1827.  gr.  8.  (299^.     3.  u.  4.  Buch.   Das.  Dere. 

1828.  (2  7J^)*  —  Ueber  das  Hecht  protestantischer  Lan-' 
iisregierungen  in  Ansehung  der  Liturgie.  In  Boysens 
Beitragen  zur  Verbesserung  des  Kirchen*  und  Schulwesens 
protestantischer  Länder.  Bd.  1.  Ueber  den  Eid.  Das.  Bd.  2. 
—  Kannte  Saxo  der  Grammatiker  Cimhrer  (erscheint 
lukhstens  im  8taatsb*  Mag.)    (Revidirt.) 

662.  \  Kruse  (Johann)  geh,  zu  Crempdorf  im 
Amte  Bteinburg  den  28.  8eptbr.  1754 ,  seit  1770  Schul- 
lehrer daselbst,  seit  1772  in  Beienflelh^  seit  1776  zu  Hoch* 
feld,  Kirchspiels  Wilster,  und  seit  1788  Küster ,  zweiter 
Lekrer  und  R^chnenmeister  an  der  Hauptschule  zu  Crempe^ 
itnh  den  11.  Septbr.  1826.  Er  feierte  1820  sein  goldenes 
Aaitsjttbiläum  mit  einer  selbstverfaßten  Rede,  die  aber 
aicht  gedruckt  ist.  —  Vgl.  Itzehoer  Wochenbl.  1820. 
Nr.  30.  8.  247  u.  48.  \h  Allgemein  nützliches  Rechnenbuch 
für  die  ersten  Anfänger  im  Rechnen  Glucksiadt,  gedr.  b. 
J.  tr.  Augustin.  1812.  36  S.   (10  /S).  —  Eine  kurzgeja/ste 


Digitized  by  VjOOQIC 


828  Km80. 

DarsuUung  der  JUformation  Luiheri,  begleiiei  ndt  dm 
wiohiigaUn  trtthämem  u.  Miehräuctun,  die  damaWkenecK^ 
Un,  mit  Bihehulien  widerlegt  und  danni  die  pomehnuten 
Pßichtefh,  die  ein  jeder  Christ  am  ßährlieJun  üeforma^ 
tionsfeste  '  gä  beobachten  habe*  Itzehoe ,  Schonfeldt.  1817«; 
16  8.  a^  ß).  —  Eine  hwr%gefafeU  unumstöfeliche  Darstel' 
lang  über  Matth.  11^3*  Dae.  Dera.  1822.  7  S.  (2/S}.  ^ 
Einzelne  Rätbsel  und  Aufsätze  im  Itzehoer  Wochenblatt 
toh  1819. 

663.  Kruse  (Lanritz)  geb.  su  Kopeabageu  6.  April 
1778j  \f  urde  1797  zur  Akademie  priTatim  entlassen  $  machte 
1801  eine  kurze  Reise  durch  Deutschland^  die  SchweÜz 
und  Frankreich;  bekam  1812  den  Professortitel,  und  machte 
eine  neue  Reise  ins  Ausland,  ai^  welcher  er  sich  beson- 
ders in  Deutschland  und  Italien  aufhielt,  und  woToa  er 
1817  zurückkehrle ;  lebt  gegenwärtig  seit  mehren  Jahren 
als  privatisirender  Gelehrter  zu  Wandsbeck.  — *  VergL 
Nyerup  1,  326.  \\.  Emigranteme,  et  ShuespiL  Küebh. 
1798.  —  FortaUinger  for  Bcern  efier  JVoletone'kraft 
og  Salxmann.  Do««  1798.  — -  jodele  de  Semmge  af  Mad* 
Flahaultm  O^ersat  paa  Daneh.  Das,  1799.  —  Angelioon* 
TVoidmanden  i  Elis,  af  Benhoufit%.  Opersat  paa  dtmsk. 
1>€U.  1800.  — -  jilmenUesning ,  et  V gehlad,  udgit^t  i  Far^ 
ening  med  Oehlenschlager*  1800.  — -  JSsthetiske  Far^ 
soBg*  2  Bde.  Das.  1801.  Die  eine  Erzählung,  welche  be- 
titelt ist:  Morderen  med  Operlag,  ist  ins  Deutsche  über- 
setzt von  Karl  Theodor  (Eck ermann)  s«  diesen  Artikel.  — 
Ungdomspennen  eller  en  Nat  i  Pitns.  Skuespil  i  2  ^jlkter. 
Das.  1801.  —  Den  franske  Constitution,  tiiligemed  Fron- 
kernes  mibrugelige  Tldsrsgning.  Das»  1801.  —  En  Time 
borte,  Skuespil  i  1  u^kt.  Das.  1803.  —  Fonce  de  Leon^ 
Syngestykke  i  3  Jtkter.  Das.  1803.  —  Specien,  en  dram^ 
tisk  IdyUe.  Das.  1803.  —  Fragment  äf  Generalmajor  Thu- 
rahe  Lfpnet  og  Rejseheskripelae.  In  der:  Iris  og  Hebe« 
1802.  Bd.  2.  S.17-50.  S.  97-134.  —  Om  Nationalinstitui 
for  de  blinde  Arbejdere  i  Paris.  In  der  Minerva  1803. 
Bd,  1.  8. 101-39.  —  Niels  JLemback,  Syngestykke  i  1  Akt. 
Kioebhi  1804.   —  ^  De  Loger  ende,    Syngestykke   i   1  Aläi. 
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Do».  f804w  —  .  Den  dybe  Sorg,  Syngeniyhki,  i  1  Akt  ',  af 
Fud  og  JSOmtM.  Dat.  1804.  **-  SküUmmmei.  1  Abii. 
Dn.  1806.  —  BedragerUt  af  KjstrUghed,  Siuetp.  i  3  Akt. 
mmrMt  af  F)^amh.  Das.  1807.  —  l*amiUen  fra  Amerika, 
Sjngupü  i  1  Akt,  af  Bouilly.  Das.  1807.  —  Gyriih^ 
Skui^  med  Samg.  Das.  1807*  •—  Don  Juan,  Opera  i 
2Jkier,  bearhejjdet  til  MoKarta  Musik.  Das.  1807.  -r 
AfUehinos  ßryliut^ ,  i  b  Akter.  Das.  1608*  —  Scener  fra 
BflssseUepoken  i  Franherig.  Das.  1808.  -—  Puisegurs 
bigikonsU  3  Tfu  1811  u.  1812.  -*  Hjerterdame,  ein  Nch- 
pfSe.  In  Nyernp's  IduBa.  1812.  —  Opstandsn  i  Bus^ 
kni,  i  5  Akter.  Das.  Igl2*  ~  ForulUnger.  Das.  1814. — 
Kktter^t,  st .  dnmuitisk  Digt.  Das.  1816;  <—  Nopeüen. 
Wien  1816*  *»  ••••'•  Ein  Familiengemälde  nach  dem 
0äa.  2te  Auß»  1817.  «*-  Anteros,  Tfytaarsgape.  Kicebh. 
iSl8.— -    Samlede  dramatishe  Digte.  iste  Deel.   Das.  iSiS. 

—  Siadderiferlingen,  Skuespil  i  1  Akt.  Das.  1S18«  «—  ££- 
ulnio,  Tyrann  von  Piadopcu  TrauerspieL  Stuttg.  u.  Tub. 
1S21.  —  Die  Bekehn^g  in  den  Bädern  zu  Lueca.  In: 
Winlcrgrün,  Taschenbuch  von  G.  Lot z  für  1823.  —  Der 
hryttaUene  Dolch  und  die  Böse.  JSamb.,  Herold.  1823. 
(2»^  10  yS).  —  Alma.  'Eine  Oper.  Musik  pon  C:  M. 
von  IV eher.  Kopenh.  1824.  —  Eid- und  Geft/isaen  und 
die  FeUenbraut.  Hamburg,  Herold.  1824.  6  Bog.  {Felinp. 
3  V^  8  ß).  — -  Das  geheimnifspoäe  Haus  ,  oder  der  Bich^ 
iertprueh  der  fVelt.  2  Thle.  Das.  Ders.  1825.  29  Bog. 
(697^.  —  Mit  K.  Lebrün:  Die  Orelte,  oder  Jeder  hat 
mn  Planchen.  Mainz,  Kupferberg.  1825.  —  Sy$^  Aar.  Et 
BiJrag  til  det  nordisk  Biges  hemmelige  Hofhistorie,  iste 
DeeL  Kicebh.,  Benzel  in  Comm.  1820.  —  Ferhängnifs. 
Sine  Erzählung.  Im  Taschenbuch  Cornelia  für'  1825.  — 
Der  gluckliche  Tag.  Im  Taschenbuch  Urania  für  1826. 
8.273-388.—  Das  Aroberrofs.  Boman.  iB26.  (Felp.  Srn^. 

—  Einleitung  zu  dem  Buche:  Stammbuchs -^ Aufsätze ,  be^ 
tUhend  in  600  der  gelungensten  Stellen  aus  den  Werken 
der  vorzüglichsten  Schriftsteller  der  Welt.  Hamb.,  Herold. 
i.Aafl.  12.  (12/3).  —  Serenaden.  Lystspil  i  1  Akt. 
Kmb6ä.1826.  — .  De  to  Elskerinder,  euer  Hr.  v.  Morbieres 
Bieiori»    Et  Malerie  fra  Ludwig  den  15.  det  sidste  Begie-^ 
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ringsaar.  2  Bd^ ,  Da».  1826.  -^  I>i*  JbdUnbfmt,  ß4^\ 
JDeodäts  Gshuri^  Tf^ahrheU  und  DidUung  om  dtm  Ubißk 
d  Thie  mit  EJspffirn.  iMps.,  KoUnumiu  2U  Ai^  4H|| 
(9  n^  12  ß)*  ^  Wald^mar  dar  Sisger,  fd^m'»  RommWä 
B.  8.  Ingemann.  Ihm  JMnitchen  nachersäUU  ^.ÜfßM 
Das.  Dm.  ia27.  (18.W#>  -^  Der  KardinoL  Hamh.  H|f" 
1827»  ZriJL  u.  246  Ä  (3  «#).  —  Er  besorgte  die  HfA 
gäbe  von^  den  Mlsundeiige,  OrigSnaloomoJU  i  3 
(TerEoldC  toa  deia  schwedisdken  Dichter  Ling,  der  «i4^ 
den  Jahren  1799*- 1802  zu  Copenhagen  aufhielt).  «?- 
hejm,  heiliget  JSffu^.  Storms  Minde.  In  der  Qoa) 
for  Sandhed.  Bd.  6.  S.  1-33*.  —  De  H^fligje.  ef%jFbri 
Das.  Bd*  6.  S.  111  -  92*  -*«■  Me/M  ig/ennem  M<^n%, 
heim,  <^  Hejdelierg.  Das.  S.  224-72.  ^  AdshUUge 
eier.  Das.  6,273-96.  w^  Gedichte  und  kleine  prOi 
Aufsätze  in  der  Minerva,  Euphrosine,  Siofne, 
schauer  und  mehren  periodischen  Blättern. 

664.  -j-  Küch  (Jobann  Heinricli  Philip)  K.  199 
vrar  seit  1801  Physikus  in   der  Herrschaft  und  der 
Schaft  Ranzau^    starb    als    Doktor   der  Medicin    und 
übender  Arzt  in  Uetersen  den  17.  Npvbr.  1809. 

665.  Kühl  (Christian  Friedrich)  geb.  zu  Ahrotf* 
bock  den  29  Septbr.  1798^  Doktor  der  Medicin  und  (Chi* 
rnrgie,  und  ausübender  Arzt  im  Kirchdorf  Schönberg  icä! 
1824.  \\.  Diss.  inaug.  de  hernia  femorali.  Kih,  Mahn 
1824.  4.     (Revidirt.) 

666.  Kühnel  (Andreas  Friedrich)  geb.  za  KtdL 
den  21.  Mai  1769^  studierte  A^edicin  und  Chirurgie.««! 
der  Universität  zu  Kiel^  wo  er  1796  zum  Doktpr  im'. 
selben  promovirte  und  ausübender  Arzt  war^  bis  er  179T 
zum  Interimsphysikus  und  ausübenden  Arzt  im  AmfejBid 
der  Stadt  Rendsburg  ernannt  vrard.  ^^.  Dlse*  inaug^  Jh 
Dysphagia  cfwonica.  Kiel,  ex  officina  BartechU.  1796.  44^^ 
-^  Bemerkungen  über  die  Schafzucht  in  den  HenogAA- 
mem  ScJdeswig  und  Holstein,  auf  einer  Reise  gesammelt 
pon  E.  Viborg.  Aus  dem  Dänischen  übersetzt.  In  den 
Prov.-Ber.  1797.  H.  6.  8.107-124.—    Von  dem  Nu$ua^ 
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ia  Seetimruimegenchs  (pianiago  maritima)  usr  Vnrhuimig 
iaWegMpüUns  dw  Erde  durch  die  Elbe  und  die  Weateeä 
im  Sf  Cm  Audreeen,  Aue  dem  Dänieehen  übereetMim 
Oft  a  7.  6. 181 .  200.    0Ele?idIrtO 

•67.  Kunniger  (Johann  Jakob  Hermann)  K.  199  — 
;trärfi  später  Sekretair  und  Kassirer  der  Kanalconunission 
lilKdsborg;  und  1804  mrklicher  Kammerrath. 

168.  -f  Kunze  (Karl  Sebastian  Heinrich)  K.  199  ~ 
der  Philosophie  seit  dem  19*  Decbn  1803 ,  und 
Uw  der  Technologie  an  der  Gelehrlenschule  zu  Flens- 
Ngseit  1797^  starb  den  30.  May  1820.  —  Vgl.  Valem« 
^tr's  Chronic  von  Flensburg.  6.  62*  |^.  Beschreibung 
fem  kleinen  ekiiriechen  Apparate  für  Schulen ,  vsr  Ver^ 
fßjpteg  der  Furcht  vor  Gewittern.  Mit  1  Kupfert.  Hamb., 
P^Amann  u>  Gundermann  1796.  -—  Schauplat%  derge* 
häanuttigsten  Maschinen,  nach  Leupold  und  andern 
ffhif Meilern  bearbeitet ,  erschien  der  2te  ThL  mit  6  Kupf, 
1797.  tu  3.  Bd.  1.  Abth.  JDas.  1802.  Neue  wohlfeile 
Angabe.  Dae.  1810*    3  Bde.  mit  24  Kupft.  —    Einige  Be-^ 

'tungen  über  den  Gals»aniemue,  in  physischer,  chemischer 
*B^  mediciniecher  Hinsicht^    Kiel.  1804«    79  S. 

669.  Kiifs  (Christian)  geb.  zu  Sond^rburg  auf  der 
Iwd  Alsen  den  30.  Octbr.  1769,  sludierle  Theologie  zu 
^fc«I,  cxaminirt  auf  Goltorf'l793,  seit  1800  Calechet  ii^ 
fieinbeck^  und  seit  1809  Diakonus  zu  Kellingbusen« 
^»  Grundrife  einer  Naturbeschreibung  der  Herzogthümer 
^ddsiufig  und  Holstein,  den  paterländischen  Gelelirten-  u, 
^gerschulen  gewidmet.     Alt.,  Hammerich  1817.  FIIL  u. 

1W&  (1^7^). Versuch  einer  ausfOhrlichen  Naturbe^ 

*dtrühung  der  Herzogth.  Schleswig  u.  Holstein.  1^  Heft, 
^^fena,  Busch  in  Comm.  Sonderb.,  gedr.  h.  K.  TViswe. 
{'^^  Aafl.  i%2^y  %Heß.  Z>a«.  1819.  ^.  Heft.  2>fl».  1820. 
(Zusimmen  unter  dem  allgem.  Titel:  Versuche  etc.  1.  Bd. 
^na,  1820.  in  Comm.  h.  Busch.  385  6'.  ohne  die  Vorrede 
^Dedication.  tl  S.  (3^).  —  Kleine  Beiträge  zur 
^unde  der  Schleswig  -  Holsteinischen  Forzeit,  besonders  in 
ßw*«*<  d^s   Handele,    der   Gewerbe  und  der  physischen 
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Beschaffenheii  de9  Landeg.    In  den  Prov.^Ber.  1821«  H.  % 

8.  61-76.   H.  3.  Su  74-90.   H.  4.  S.  60-73.     1822.  H.  1. 

8.64-78.    H.2.  S.59-72.   H.  3.  8.32-60.  H.4.  S.  170-76. 

1823.  H.  1.  S.  53-69.    H.  3.  &  70-88.  —    Noten  zu  dem 

Aufsatz^  des  Hm,  Pastor  Dr.  Kruse:    „Ueher  die  Grofse 

und   Gestalt    der   Insel  Helgoland   inh    i3ten  Jahrhundert. 

Das.   1823.   H.  4.  S.  103-  111.  —     Ueber  die   Landeshoheit 

der   vormaligen    Bremischen    Erzbischöfe    über   die    Hasel- 

dorfer  Marsch.     Das.  1824.  H.  1.   S.  91-104.  — '    Geger^ 

bemerkungen  gegen  die  Erinnerungen   eines    Ungenannten. 

Das.   S.  135-38.   -^     Beiträge    zur   AUerÜmmshunde    der 

' Herzogthiimer  Schleswig  u.  Efolstein,    Das.   H.  2.  S.  120-33« 

*?•  Replik  gegen  den  Hrn.  Pastor  Dr.  Kruse.    Das.  H.2* 

8.135-42.    H.3.  8.140-46.  —     Let%te  Worte  gegen  den 

Ungenannten.     Das.   8.  147-62.  —     Ueber  die  Lage   der 

sogenannten.  Bishorster  Marsch   und  der  Kirche  BisAorst. 

Im  Staatsb.,  Magazin.   Bd.  2.  H.  1.  (1822).   8. 161-68.  — 

Beiträge  zur  physischen  Geschichte  Eiderstedis*    Das.  Bd.  3. 

(1823).  H.  2.   8.329-^7.   —    Antiquarische  Notizen.    Da«. 

H.  1.  8.  213-20.   ,H.  3.   S.  677-92.    Bd.  4.   (1824).    H.  1. 

S.  226-42.  — .    Jahrbuch  denhwärd.  Naturereignisse  in  den 

Herzog thämern  Schleswig  und  Holstein  pom  Uten  bis  zum 

i9ten  Jalirhundert.    1.  ThL    Altena,  in   Comm.  b.   Buschm 

1825,    gedr.   in  Itzehoe    bei  Scfionfeldt.     XVIL  u.  211  S. 

ohne   das  Register   und  Schriftsteller  per  leichnifs.    (2  97^)» 

2.  Thl.    1826.   244  S.   i27ril/i^ß).  ^     Uebjer  die  östliche 

Grenze  Nordalbingiens  zu^ischen  der  Elbe  und  der  Drape  im 

'Karolingischen  Zeitalter.     Im  Staalsb.  Mag.     Bd.  6.  H.  1. 

8.  166-75.  —    Der  Sturm  den  iAten  Febr.  1648  poetisch 

und  prosaisch  beschrieben  pon  /.  Rist.   Mittheihing.    Dat. 

H.3-4.  8.678-87.  —    Schliefsliche  Bemerkungen  in  Be^ 

zug  auf  die  Sächsische  Grenze.    Das.  Bd.  7.  H.  1.  (1S27> 

8.  75-106.  -^     Antiquarische    Kleinigkeiten*    Das.   H.  %: 

8.  289-322.  —  Ueber  die  historischen  Beweise  für  die  frie^ 

sieche  Abstammung    der   alten  Dithmarser.     In  den  ProY.- 

Ber.  1826.  H.  2.  8.  210-29.  —    Mittheilungem    Das.  H.  3. 

8.411-26.-  —    Noch  ein  Paar  Worte  über  I^ildera*    Da<« 

1827.  Hl  2.  8.  389  -  95.    (Revidirt.) 
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670.  -j-  Läger  (Johann  Lotariiis)  K.  200  —  ifarb 
a  üfona  den  29*  May  1820. 

I  §71.  Lafrenz  (Peier)  geh.  auf  der  losel  Fehmaro; 
!OÄ0r  der  Medicia  mid  Chirurgie^  ausübender  Arzt  im 
^pAm  PreeU  seit  1801,  seit  18..  zu  Säderetapel,  yto  er 
ptebeii  ist.  -  \\,  DUt.  inaug.  D0  febr%  puerp^rarum» 
m,  ifpu  Mohr.   1801.  48  S. 

r  672.  Lange  (Dedev  Bernhard)  geb.  zu  Süderhalt- 
ÜA'iii  SSderditbinarscheti ,  wo  sein  Vater  Frediger  ist, 
D95|  studierle  seit  1816  Medicin  zu  Kiel  und  Oöttingto; 
KBd  1821  Doktor  der  Medicin,  war  ausübender  Arzt 
itnt  in  Hohenvrestedt,  dann  einjfe  Zeitlang  in  Ttzehoe, 
M  Mbl  jetzt  in  gleicliör  Eigenschaft  an  seinem  Geburts- 
It^  V(.  Dis9,  inaug.    De  •  .  .  • 

673.  Lange  (Friedrich  Matthias)  geb.  zu  Aliona 
lnl5.Septbr.  1774,  wo  sein  Vater,  der  nachherige  Con- 
itttorialrath  und  Kirchenpropst  Friedrich  Konrad 
tilge,  damals  Professor  und  Conrcklor  am  Gymnasium 
F>r;4ebt  jetzt,  nachdem  er  8  Jahre  als  Premierlieutenant 
k  dm  annektirten  Bataillonen  des  Schleswigschen  Infan« 
lerktegiaients  gedient  hat,  seit  1814  als  Pensionist  in  Ha« 
*nW>en.     ^.  B.  &  Ingemann' 8  Lowenritier,   Tragödie 

dem  Dänischen  metrisch  übersetze*  AUonA,  Hamme^ 
f^  1826.  9i  Bog.   (1  n^i  12  ß).    (Autographum.) 

674.  Lange  (Jacoh)  geb.  zu  XJetersen  den  23.  Aug. 
1799,  studierte  Medicin  zu  Kiel,  and  ist  Doktor  daselbst, 
•owfe  ausübender  Arzt  in  Uetersen  seit  1822.  }J.  Dies. 
**fj-  de  Neuralgia  faciaU.  EiU,  typis  Mohr.  1822.  4. 
(Beridirl.) 

675.  \  Lange  (Karl  JuKus)  eigentlich  ein  Jnde, 
Alexander  Davidson,  nannte  sich  seit  1793  K.  J. 
''^Bge,  lebte  1801  in  Altena,  ging  dann  nach  Helmstedt 
^1804  nach  Berlin,  wo  er  bis  1809  blieb,  und  dann 
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mit  den  Franzosen  umherreiste.  Erhielt  1807  den  Titel 
eines  fürstlich  Isenhurgschen  Hofralha.  (Er  ist  nicht  der 
Schriftsteller  Louis,  s*  den  Art.  Gösch,  auch  nicht^  Mrie 
Mensel  meint,  Aug.  Lindemann,  welcher  F.  K.  Lang 
heifst).  Starb  1813.  ih  Pr^iimuthige  Betrachtungen  eines 
IVellbürgere  über  eine  in  Hamburg  erschienene  Schrift  i 
Hamburgs  bestes  Gluck  nicht  pön  aufsen.  1801.  •— *  Gab 
heraus:  ^Hamburg  und  Altana.  Ein  Jaumak  l.u.%'Hsft. 
Hamb.  1801.  (Die  Fortsetzung  ist  Ton  einem  andern  her^ 
ausgegeben;)  -^  uiutAen tische  Nacltricht  i*on  der  Ai#M^- 
hung^und  Fortsetzung  des  Journals:  Haniburg  und  jikona. 
Im  allgem.  litt.  Anzeiger.  1801.  S.  1689-94*  —  Betracht- 
tuffgen  über  die  fünf  Friedensschlüsse.  Altana.  1802«  -— 
Cßlona^s  Reisewagert.  (^Eine  u/ahre  Geschichte.)  In  den 
Hamb*  Addr.  Gomtoir- Nachrichten.  1803.  St96u.*97.  -;- 
D^r  nordische  Merour.  Ein  Journal,  historischen,  politi^ 
sphen  und  literarischen  Inhalts.  !•  Jahrg.  2  Bde.  u.  3*  Bds. 
1.  u.  2.  St.  (mehr  kam  nicht  heraus.)  Berlin  1805.  kl.  8.  — 
Der  lelegraph.  {Eine  polit.  Zeitung).    Berlin  1806-8.  4. 

676.  Lange  (Karl  Friedrich)  K.  200  —  geb.  zu 
Neustadt  den  23.  April  1731,  starb  den  7.  NoYbr.  1806 
als  Pastor  zu  Oldenburg  in  Wagrien. 

677.  -j-  Larsen  (CJhrisüan  Heinrich  Peter)  geb.  e« 
GlOckstadt  den  14.  Decbr.  1775 ,  studierte  seit  1796  Theo- 
logie in  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1800,  zuerst  Frirat- 
lehrer  in  Glücksburg,  seit  1807  Rektor  in  Sonderburg  auf 
Alsen,  starb  den  5.  May  1812.  \\.  Pragr.  Ein  Paar 
TVorte  über  Familienerziehung  und  Schulunterricht.  Schles^ 
ff^ig,  SerringJumsen.  1807.  30  S.  —  ^Progr.  lieber  Egois- 
mus u.  WeUbärgersinru  Das.  1809*  — -  Tafel  zur  Kennt-- 
tufs  des  Sternenhimmels  für  Bürger-  und  Landschulen, 
wie  auch  für  Familien,  denen  diese  Kenntnifs  ipichtig  sein 
möchte,  entworfen.  Das.  Ders.  1809.  {i&  /S).  —  Pragr. 
Die  Familienschule.  Spnderburgs  Sohulschriften,  Ate  SammL 
Jhu.  Ddre.  1810.  48  <S.  —  Das  Grofse  und  Erfreuliche  in 
dem  Verhältnisse  machen  einem  christlicken  Lehrer  und 
seiner  ihM  am^ertrauten .  Gemeine*  Die  SehädUohkeit  des 
JUeeene  leichtsinnig  göechriebener  Bacher^     Zwei  in  Son-r 
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ierktrg  geJkakenB  Pradigtm.  Daa^  D0r»,  1810«  -^  jingt-»- 
Hehme  Ltigt  des  SeßUosses  und  FUchena  Gläctsburg.  In 
dm  ProT*-B«r.  1811.  H.  1.  S«  53-60.  —  ^Die  Svhuie  in 
SonderksTg»  jitu  Briefen^  mwner  Frtunde  da$  vaterläti^ 
ducke  ScAulu^eten  betneff^d.  Das«  H.  5«  8»  673-83.  ~ 
S^nderbut'gs  SehiUachrißem  %t€  Samml.  JEinladungaMchrift, 
Ptrangeackicke :  ein  IFori  über  die  Wahl  der  Lebenaar i. 
Sakleaufig,  gedr.  bei  SerringJumaen.  1812«  — *  ^Die  Lehre 
<ki  Himmebreicha.  Für  den  Heligionaunierrichi  der  er.waoh-* 
Uaen  Jugend^  une  auch  für  Unaiudierte*     Odenaee,  1811« 

678.  -|-  Lassen  (Erasmus)  K.  201  —  starb  als  Pa- 
stor za  QTerndrap  auf  iFühneti  181..  —  Vgl.  Nyerup 
1/  337.  \\.  Einige  Ueberaetzungen  aita  den  Sammlungen 
«tm  Nutzen  und  Vergnilgen.  In  Iversen's  Sammlungen. 
Bd.  6. 

679.  -|-  Lassen  (Rasmus)  geb.  zu  HammeleC  im 
Amte  Hadertleben  1780,  seit  1816  21oIlverwalter  zu  Crempe, 
itairb  daselbst  den  30.  Aug.  1823*  \\.  Ueb^seizte  aus  dem 
Daniscben  folgende  Schriften  von  Admiral  v.  Löwenörn: 
^Anleitung,  für  Seefahrende  im  KatUgat,  mit  Kartenm 
Kopenhagen.  1816.  —  Beaehreibimg  der  Norwegischen 
Küste,  mit  Kupfern.  Daa.  1816.  — -  Sammlung  pon  Nach" 
richten  für  Seefahrer,  m  der  Karte  der  Nordaee^  Daa.i^il. 

680.  Lau  (Jobann  Christian)  K.  201  —  seit  18  #. 
Organist  zu  Wesselburen  in  Norderditbmarschen.  \\  Sechs 
Gedichte  mit  Begleitung  des  Pictnoforte ,  dem  Herrn  Karl 
Schur  zugeeignet  und  in  Musik  gesetzt.  Schleswig,  Koch» 
1819. 

681.  Laurop  (Chrbuan  Peter)  wurde  den  1.  April 
1772  zn^SchlesMrig  geboren,  kam  1788  nach  Steinau  im 
Hanaoischeni  hielt  sich  dann  eine  kurze  Zeit  bei  dem 
Wemigerodischen  Forstmeister  von  Hagen  zu  Ilsenburg 
am  Harz  auf,  war  dann  von  1790  bis  Michaelis  1705  Ober- 
jager  bei  dem  danischen  reitenden  Feldjagerkorps  zu  Kiel$ 
privalisirte  dann  bis  Ostern  1796  in. seiner  Vaterstadt;  war 
>eit  der  ZeVt  und  bis  Johannis  1798  Forstsekretair  bei  dem 
Kimmerkerffu   xaA   Jägermeister   von    Warnstedt   auf. 
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Loitmarti;  trat  1798  auf  Kosten  der  dSnisdien  Regienn^ 
€iae  zweijährige  Forstreise  durch  Deutschland  an  und 
kehrte  1800  zurück;  ging  darauf  gleich  nach  Kopenhagen 
a|s  Volontair  im  Forstdepartement  der  Rentekammer ;  war 
dann  seit  1802  Lehrer  an  dem  Institut  der  Forst*  und 
Jagdkii'nde  zu  Dreyfsigacker  unweit  Meiningen,  wie  auch 
Assessor  des  Forstkollegiums  zu  Meiningen^  und  seit  1803 
herzoglich  Sachsen  •  meiningischer  Forstrath'  und  Mitglied 
des  Kammerkollegiums.  Er  wurde  1805  Forstdepartementa- 
,rath  zu  Amorsbach  ^  1807  Oberforstrath  und  Mitglied  des 
Oberforstdepartements  zu  Karlsruhe^  wo  er  1809  auch  eine 
Privat forstlehranstalt  errichtete,  die  bis  1820  bestand.  Er 
ist  seit  1797  Mitglied  der  Societät  der  Forste  und  Jagd« 
künde  zu  Dreysigacker  (später  zweiter  Direktor  derselben 
und  nach  Sechstel ns  Ableben  von  dem  Herzoge  von 
Meiningen  im  December  1822  zum  alleinigen  Direktor  erl 
nannt),  der*  naitur forschenden  Gesellschaft  in  Halle,  der 
kameralistisch- ökonomischen  Societät  für  Natur-  und  Heil» 
künde  in  JBonn ,  der.  k*  k«  Landwirttochaflsgesellschaft  zn 
Grätz  und  der  Frankfurter  Gesellschaft  zur  Beförderung 
nützlicher  Künste  und  deren  Hülfs Wissenschaften.  —  Vgl. 
Rüder  2,  8.487;  C«  K*  Andre's  ökonomische  Neuig- 
keiten und  Verhandlungen'  1822*  Septbr«  St.  69.  Nr.  272; 
Th.  Hartlelen's  statistisches  Gemälde  der  Residena- 
sladt  Karlsruhe  (Karlsruhe  1815)  im  Anhange.  8.  59-62. 
\\*  Ueber  die  Forslwissenächafl ,  besonders  über  Erhaltung^ 
abtrieb  und  Friederanbau,  der  JVälder»  Leipüg,  Cruaiue^ 
1796.  Mit  einer  iüum.  Foretkarie.  gr»  8.  — '  Ueher  den 
Anbau  der  Birke  und  deren  Vorzüge  vor  andern  Holsartenß 
besonders  in  holzarmen  Gegenden.  Das*  Dere»  1796.  43  S. 
gr.  8.  —  Ueber  den  Verbrauch  des  Brennmaterials  der 
Stadt  Flensburg.  In  den  Prov.-Ber.  1797.  H.  6*  S. 23-28. 
Ueber  Holzzucht  in  der  JjondschaftStapelholnu  Das.  S.  52-60* 
-*-  Freimüthige  Gedanien  über  die  Ursachen  des  Jäolzman^ 
gels,  porzuglich  Ober  den  Brennholzmangel  in  den  Herzoge 
thümern  Schleswig  und  Molstein,  und  die  Mittel  ihm  ab^ 
zuhelfen*  Nebst  einem  Anhange  pon  eihem  Holz  erepa^ 
renden  Ofen.  3fit  1  Kiep f er.  AU.,  Hammerich.  1798.  — 
Abhandlungen    über    faretwiesenfduiftliche    Gegenstände; 
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Ott  dem  Journal  pir  Porai^  und  Jagdwesen  besondere  ab^ 
gedruckt*    JLeipzig.  1799.  gr,  8.  —     üeber  die   %weckmäe^ 
ugsie  und  beste  Methode  der  BewirthseJiaftung  pon  Pripot^ 
Waldungen,    in    so  fem   solche    aus    JjOubhoU   besteheum 
h  iea   ökonomischen   Heften    (herausgegeben  Ton  Prof, 
Leonhardi  in  Leipzig)   1798.  Febr.      Auch   besonders 
Ikgedmckt.   Leipz.  1798.  34  8.  —    Etum  über  die  Cultur 
uni  Benutzung  der  Kiefer.    Das.  1799*  Jan.  — -     lieber  die 
smekmäfsigste  und   beste  Methode    der  Beu^irthschaftung 
pm JMpoiuuddutigen ß  in  sofern  solche  aus NadelhöUungen 
hstehen»    Das.  1798.  21  S.  t^    F'on  der  Pßansung  in  den 
Wildem,  deren  Zweck  und  Nutten.    Im  Journal  für  das 
ferst- und  Jagdwesen  (herausgegeben  YomForstrath  Reit- 
Ur  in  Stnttgard).  Bd.  5.  2te  HMlfle  (Leipzig  1799.)     Ueber 
torsüehranstalten  überhaupt,  besonders  über  das  mit  denk 
Un*  dän*  Feldjägerkorps  perbundene  Forstinstitut  zur  Bil^ 
iing  künftiger  Forstbedienten*  Das.  -—    Friedr.  Jjudw,  t>on 
Witt  lebende  Abhandlung  über  einige  noch  nicht  genug 
trtaante  und  beherzigte   Ursachen  des  Hohmangels ,  nebst 
eitlen  Zusätzen   und    Verbesserungen  und   einer   Vorrede. 
Frankfurt  o.  M.  1800.  gr.  8.  —    Ideal  einer  vollkommenen 
Warstuerfassung  und  Forstu^issenschaft.    1.  ThL    Tubingen, 
iMapp.  1801.  gr.  8.  —    Ist  es  rathsam  und  thunlich ,  alle 
landesherrlichen  Waldungen  an  Privatpersonen  zu  peräus^ 
Sern?    In  J.  Bf.  Bechstein's  Diana.  Bd.  2.  (Gotha  1801). 
•«»  Neue  Bearbeitung  Pon  J.  G.  Beckmann^s  Beiträgen  zur 
Verbesserung  der  Forstudssenschaft,    2  Tide*  Leipng.  1802* 
P*.  8.  —  *  Gab  mit  dem  jetzigen  Geheimenrath^  A.  Hoff- 
aaan  in  Stuttgart  heraus:    Zeitschrift  für  die  Forstwis-i" 
ssnsehafL  2Bde,  jeder  aus  2JE[efien  bestehend*    Kopenh,, 
1S02  u.  1803.  gr»  8.  --«    Briefe  eines  in  Deutschland  rei- 
tenden Forstmannes;    ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  ge- 
genwSrtigen    Forstperfassung     und    Forstwissenschaft    in 
Diutschland.    5  Hefle.     Tübingen.  1802  u.  1803.   gr.  8.  — 
Grundsätze  der  natürlichen  u.  künstlichen  Holzzucht}  zum 
Ofhrauoh  seiner  Vorlesungen.    Hildburg Ju  1804.  -—    •/•  O. 
Btekmann*8  gegründete  Versuche  und  Erfahrungen  Pon 
der  für  unsere  Zeiten   so  höchst  nöthigen  Holzsaat,  nebst 
ti^en  Beiträgen  zur  Verbesserung  der  Forstwissenschaft. 

22 
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JUii  ZuiäHen  u*  Anm$rhungen  neu  herausgegeben,    i  Thie. 
Aliona,  Bueeheche  Buchhandbmg.  1806.  gT.%.  — «    Gab  in 
Verbinduog  mit  Cp.  Wilh.  Jak.  Gatter  er  heraus:   Anna- 
len    der   Forst  ^  und   Jagdwieeenechafi.    2  Bde ,   jeder  in 
ABefien.    Der  U Bd.  Darmet.,  Beyer u.Leete.iSiU  DerOte 
1812«   (Den  letzten  Band  gab  er  allein  heraus.    Im  31en 
Hefte  des  Iten  Bandes  befindet  sich  Ton  ihm  ein  Aufsatz: 
Ueber    die    Bildung    der   Forstbeamten;    nebenbei    einige 
Worte  über  dae  pon   ihm  errichtete  Forstlehrinstitul^  «-*- 
Grundsätze    der  Forstnuiutng  und  Forsttechnologie»    Dae. 
1810.  — *     Grundsätte  des  Forstschutzes  (Der  Forstu^issen^ 
Schaft  $.  Tki.)    Heidelberg,  Mohr  u.  Zimmer.  XXFII.  u. 
312  5.  (5  99^).  —    Ludw.  Friidr.  Frane.  F^eih.  p.  tVer^ 
neeh  gemeinniUxige  Entdeckungen  und  Beobachtungen  auf 
dem  Gebiete  der  praktieehen  Forstwissenschaft,  fSr  Forste 
männer,  Kameralisten,  BOtienPorsteher ,  Professionisten  u» 
Bolshändler.     Mit   einer  Forrede  herausgegeben.    2  Thie. 
Mit  1  Kiffer.    Karlsruhe,  1811.  — *     Gemeinschaftlich  mit 
V.F.  Fischer:   Sylpan^  Jahrbuch  für  Forstmänner,  Jäger 
und  Jagdfteunde  für  dae  Jahr  1813.    Den  ersteh  Jahrgang 
für  1813  gab  er  allein  heraus ,  unter  dem  Titel:  Taschen* 
buch  für  Forst  •  und  Jagdliebhedjer    auf  dae  /o^    1813. 
Marburg  u,  Kassel,  Krieger.   Mit  Kupf.  12.     Bis  itzt  noch 
immer  regelmäßig  erschienen.    Seit  1817  erhielt  es  regel- 
mäßig Kupfer;    seit  1823  hat  er  an  der  Redaktion  keinen 
Antheil  mehr,    und    seitdem   erscheint   es   in  Heidelberg; 
1824  trat  W.  F.  Freiherr  TOn  derBorch  als  Mitheraus- 
geber hinzu.    Die  folgenden  von  V.J.  Fischer  unter  dem 
Titel:    Sylvan  etc.    Auf  das  Jahr  1814.  ^Marb.  u.  Cassel, 
Krieger.    (STf^Csß).-     Auf  das  Jahr  1815.    Mit  Bech- 
stein's  Portrait   Das.  Ders*      Auf  das  Jahr  1816.    Das» 
Ders.   194  8.  kl.  8.     (Darin  yön  ihm:  „Ueber  die  prak- 
tische Bildung  des  angehenden   Forstmannes/^}     Vereint 
auf  die  Jahre  1817  u.  1818.  Das.  Ders.  214  8.  kl.  3.  Mit 
Kupf.  u.  dem  Bildnisse  Mellins  (Darin  ron  ihm:  „Ueber 
die  Abneigung  gegen  d€U  Wissenschaftliche  und  die  Idt^ 
teratur  des  Forstwesens/*)    Auf  das  Jahr  1819.  Das.  Dtt9. 
kl.  8.  210  8.     (Darin  Ton  ihm  8.85:    Ueber  die   Gering-^ 
Schätzung  des  Försterstandes/^ }      Auf  dat  Jahr   1820   u. 
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1821.    Dat.  Ders.  X.  u.  1868.  M.  8.  mit  Kupfern  (5«^ 
(Darin  TOn  ihm  S,  7:   „XJeber  die  Art  und  Wei%B  der  Bil- 
dung des  Forstmannea/^).  Der  Jahrgang  1822  (218  6.  kl«  8. 
^f^  ±2ß)  ward  herausgegeben  von  Fischer  und  W,  F» 
Ton  der  Bor  eh.    Der  Jahrgang  1823  wieder  von  Lau- 
vop  u.  Fischer.    Heidelberg,  Groos  (5  99^).    Neue  Folge 
erster  Jahrgang  auF  das  Jahr  1824.   Das.  Ders. «—  Annalei% 
der  Socieiät  der  Forste  und  Jagdhunde*    Marb*  u.  Caseeim 
1813-1822.    4  Bände,  Jeder  in  4  Heften.    Der  iete  Bd^» 
J^armetadi,   die  folgenden  Marburg  u»  CasseL    Das  Heft 
2  «nJt  —    N^ne    Annalen    der    Socieiät    der    Forste   und 
Jagdkunde*    2Bde,  Jeder  in  4  Heften*    Marburg»  1316'  -*« 
Die  Hieifs-  u.  Kulturlehre  der  Waldungen*    t*  T9d*    Karts^ 
ruhe.  1816.  206^.    (2  97:{^  iO  ^>    2.  Thk  (der  auch  dem 
^itel  hat:    die  künetUche  Kultur  der   Waldungen)*    Dasd 
1817«  —    Die    Stofitts  -  Forstwirthschaftslehre  systematisch 
dargestellt.    Mit  mehren  Tabellen*  Giefser^  1817.  486  S.  — - 
Mit   6.  W^  Freiherrn    von  Wedekind:    Beiträge -mut 
Kenntnifs  des  Forstwesens  in  Deutschland*    2.  Heft.  Leipz. 
1819.  gr*S.     i'S*H*  1820.  699  S.  mit  den  Tab.   Fre^s  des 
Heftes  S7nlii2ß.    Ates.  1821.  ~    Die  Foret^  und  Jagd^ 
Wissenschaft,    nach    allen    ihren    Theilen    für  angehende 
Jäger  u*  ausäbende  Forstmänner,  seit  1817;  sollen  12  Theile 
in    17   Bänden    ausmachen.      Ehemals    herausgegeben    von 
Job.  Mattlu  Bechstein,  nun  aber  fortgesetzt  ond  heraus* 
gegeben  von  Laurop.   3  Ihle.    Gotlta  1822.  gr*  B*    (Jeder 
.  Theil  hat  seinen  Separattitel.    Dieses  Werk  ward  bis  %un& 
Jahre  1826  von  J.  W.  Hostfeld,  J.  J.  J.  Hoffmann, 
A.  F.  Straufs;  IL  F.  Schenk  und  K.  J.  8.  Hansen 
bearbeitet.    Von  ihm  selbst  sind  folgende  Bande  bearbeitet: 
Bd*  3.  Waldbau  1822;   Bd*  9.  Die  Forstdirektion  1823.).  — 
Cab  heraus:    Jahrbücher  der  gesummten  Forste  und  Jagd" 
mdsnenschaft  u.  ihrer  Zdleratur*    Heidelb.,  Groofs*  1823-25. 
3  Jahrgänge,  Jeder  pon  2  Heften,  gr*  8.  der  Jahrg*  129^.  — ' 
Im  Jähr  1824  unternahm  er  die  Bearbeitung  einer  „eystS" 
maiischen  Sammlung  der  Foret-^  und  Jagdgesetse  der  deui^ 
sehen   Bundesstaaten^*,  welches   Werk    auf  20  Bände   be- 
rechnet und  wovon  bereits  1  Band   1826  ^  die  badenschsn 
Forst"  und  Jagdgesetzs  gr.S.,  erschienen   ist.    —    Gegen« 

22* 
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i/\rartig  redigirl  er  ein*  Zeitschrift  nnler  dem  Titel:  PortU 
wiaseiuehafiUehe  Hefie,  und  zugleich  wird  eine  andere 
Zeitschrift:  Archiu  der  ForMt--  und  Jagdgeteiigebung  der 
deuischen  Bundeeetaaten  i^n  1826  an,  von  ihm  bearbeitet.— 
Beitrage  zu  mehren  deutschen  Litcraturzeitungen ,  zur 
£  räch- Grub  ersehen  Encyclopadie  aller  Wissenschaften 
und  Künste  und  zu  dem  Ältenbnrger  encjdopädiKhen 
Wörterbuch  der  Wissenschaften ,  Künste  und  '  Gewerbe« 
(Nach  dem  Autographum.) 

682*  f  Lawätz  (Christian  Otto)  K.  202  —  seit 
1797  wirkÜcher  Elatsrath  und  Deputirter  beim  General 
Landes  •  Oekonomie  •  und  Commerzcollegium  zu  Kopen- 
hagen, starb  im  Septbn  1800« 

683.  Lawätz  (Ferdinand  Otto  Vollrath)  K.  202 
—  seit  1799  Justizrath  i^id  Postmeister  zu  Burg  auf  Feh- 
marn.  \\»  ^Gemälde  dtr  Sklaverei  und  Leiheigenschaf i  in 
den  HerMOgihämem  Schleswig  u.  Holstein  etc.  uon  Tfieodcr 
SkUwenfeind.  1798.  —  Berichtigung  den  Sckleewig-Hol^ 
steinschen  Adel  betreffend.  Im  Genius  der  Zeit.  —  Jb- 
sehiedsrede  an  die  Untergehörige  des  Guts  Bramstedt  hei 
Ueherliefsrung  des  Guts  an  den  Professor  Meier.  (Mit- 
getheUt.) 

684.  -j-Z^Ä2^;a/z  (Heinrich  Wilhelm)  K.  202  — 
seit  1801  Administrator  des  kön.  dän.  Leihinstituts  zu  AI« 
tona^  als  kön.  dSn.  Justizrath^  starb  den  27.  Juni  1825.  •-  ' 
Vgl.  PrOY..Ber*  1826.  H.4.  8.687-89;  Nekrolog  der  Deut- 
schen. Jahrg.  3.  8.1488.  \\.  Rede,  gesprochen  am  Schlüsse 
der  ersten  Versammking  der  Schlesw,^  Holst,  patriotischen 
Gesellschaft.  In  den  ProT.-Ber.  1812.  H.6.  8. 609- 12.  - 
Vorschläge  mit  der  Bitte  um  Antwort.  Das.  1814.  H.  3. 
8.255-70.   H.  4.  8.378-85.    1815.  H.  1.  8.  88-91. 

685.  Lawätz  (Heinrich  Giristian)  Sohn  des  Fer- 
dinand Otto  Vollrath  —  Oberkriegskommissair  und 
Postmeister  zu  Oldenburg  in  Wagrien.  ^}.  üeher  die  Art 
Flachs  und  Hanf  ohne  Rösten  sai  bereiten,  nebst  Beschrei- 
bung einer  dazu  dienlichen  Maschiene  pon  M.  Christian, 
Direktor  des  Königlichen  Conserpotoriums  der  Künste  tu 

Digitized  by  VjOOQIC 


La$pai%  —  Lehmann.  841 

Bniß»  Jbta  dem^  Franzos»^  mit  6  Kupfer U  Kopenh,,  bei 
Goim  BonHier.  1820.  —  Hömieche  Nächle  am  Grabe  der 
idjfiimen.  Aus  dem  ItaUäru  JDae,  1821*  (Es  ist  aber  wegen 
tiWttenientt  des  Verlegers  nur  der  iste  Theil  gedruckt 
Ittrieiu}  —  £in  franzbaiechee  Gedicht  an  den  Konig»  In 
#Vi. Blatte:  Dagen.  1820.  Nr. 24.  (Mitgetheilt.) 

686.  -^Ixiwätz  (Johann  Daniel)  K.  20$  —  seit 
Ml  kdn.  dSn.  Konferenzrath,  auch  seit  1810  Ritter  des 
Siadbrogordens  und  seit  1820  Commaiideur  des  hessischen 
ÜRrenordenSy  Danehrogsmann^  Vicepr&sident  der  Schlesw.- 
r&bt*   patriotischen    Gesellschaft^    Associirter    der   Ham« 

ifÜBehen  patriotischen  Gesellschaft  und  Terschiedener 
yiiimfitriger  Gesellschaften  Mitglied^  seit  1822  Direktor 
.ler  ArmencolonieFredriksgabe^  starb  auf  seinem  Landsitz« 
&f  Henmiihlen  bei  Altona  den  7.  Octbr«  1826«  «—  VergL 
Xtter  2y  490;  ProT.rBen  181^6^  3^  482;  Jacobson 
&*die  Einäscherung  Ton  AltOna  8.78;  Nekrolog  der 
Bttbchen.  1826.  8.  1017  u.  18.  \\.  Forschläge  sur  Ein- 
Mbmg  einer  patriotischen  Gesellschaft  für  die  Hertog^ 
ifiRer  Schleswig  untf  Holstein.  In  den  Frov.-Ber.  1812« 
Äi.  8«  1-26«  —  Ueber  die  Sorge  des  Staats  für  eeine 
Jmm  und  HtUfsbedOrftigen»  Altena,  Hammerich.  1815. 
JyPl  u.  322  S.  —  Bericht  mit  einem  hinzugefügten  Gut- 
acboi.  In  den  Schriften  der  Schlesw.»  Holst,  patriot.  Ge* 
a^lickaft.  Bd.  1.  (1818).  H.2u.3.  —  Ueber  Armen- Co- 
him»  Altena,  Hammerich*  1821t  48  5*  ^r..8«  (8  /?)• 
VeJ^fl.   1822. 

687.  -{-  Lehmann  (Adde  Johann)  K.  206  —  starb 
Uli  in  Hanau,,  war  geboren  den  ^8.  April.  1727. 

888.  Ltehmcam  (Johann  Georg  Qiristian)  Bruder 
^  Fügenden  «-*  geb.  zu  Hasdan  bei  Uetersen  den 
55.Febr  1792  >  Doktor  dfer  Philosophie  seit  1814,  der  Me- 
•tt  und  Chirurgie  seit  1813,  Professor  der  Naturgeschichle 
^'  Oberbibliothekar  am  Gymnas.  akadem«  zu  Hamburg 
^  1818,  auch  Direktor  des  hamburgtschen  botanischen 
^ent,  auch  correspondirendes  Mitglied  der  Akademie 
fe  Wissenschaften  zu  St,  Petersburg  seil  1822.     i}.  Mo- 
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nogrjphia  gsnerU  primularum,  cum  iabb.  euneU  tu,  tup**. 
Barth.  1817.  95  S.  Artuzf.  — -  Beschreibung  einiger  neuen 
und  wenig  behannien  Pflanun,  Mit  2  Kupfern.  Haue* 
1817.  gr.  %•  (1  rr^/L  8  /3).  —  Generis  Nicoiianarum 
hietoria.  Hamb.,  Perthes  et  Besser.  1818.  4maJ.  cum  tor- 
hulis.  (3  7n^.  — -  JHaniae  e  familia  asperifoliarum  nuci- 
ferae.  Particulae  2.  BeroL  1818.  Amaj.  —  Monographia 
generis  potenüüarum,  cuv\  tabulis  aeneis.  Hamburgi*  1820. 
.  Amaf.  — -  Icones  et  descriptiones  novarum  et  minus  cogni^ 
tarum  stirpium.  Fasciculi  6^  Jbid,  iS20- 25.  Fol.  mit  Kupf. 
(das  Heft  8  71^*  —  Ohserpationes  Zoologicae  praesertim 
in  faunam  Hamhurgensem.  PugiUus  primus.  Hamb.  1822. 
55  S.  Ato.  —  Botanische  Beobachtungen  pon  J.  G.  €• 
Lehmann,  mit  4  Tafeln.  A.  Im  7len  Bande  der  Schriften 
der  Gesellschaft  nal urforschender  Freunde  zu  Berlin.  — 
Insectorum  species  nonnuUae  pel  nopae  pel  minus  cognitae 
in  agro  Hamhurgensi  captae ,  ex  ordlne  Dipterorum^  cum 
tabb. ;  in:  NoTis  Actis  pbysico-medicis  Academiae  Caesa- 
riae  Leopoldino  •  Carolinae  Naturae  curiosorum.  Tom.  XII. 
p.  239-48.  (Bonn  bei  Weber  1824). 

689.  Lehmann  (Martin  Christian  Gattlieb) 
geb.  £U  Haselau  den  16.  März  1775,  studirle  in  Gdt* 
fingen y  wo  er  auch  1799  Doktor  der  Philosophie  wurde; 
erhielt  1803  einen  Ruf  als  ordentlicher  Professor  der  Na- 
^  turgeschichte  nach  Moskau ,  den  er  jedoch  nicht  anLäftm, 
weil  er  ein  Jahr  später  als  Assessor  im  Oekonomie-  und 
Commerzkollegium  in  Kopenhagen  angestellt  wurde;  1^07 
wurde  er  Kommittirter  in  demselben  Kollegium  und  Mit- 
glied der  Fabrikdirection;  1808  Sekretair  einer  Kommis- 
sion zur  Errichtung  eines  Naturalmuseums;  1816  Kommit» 
tirter  in  dem  General -Zollkammer -und  Commerzkolle- 
gium; den  26.  Febr.  1817  erhielt  er  Rang  und  Titel  eines 
£tatsrath8,  und  den-  11.  Octbr.  1827  wurde  er  Fabrik- 
direktor. —  Vgl.  Nyerup  i,  340  u.  41.  Prov.*Ber. 
1811.  8.  232.  \\.  De  sensibus  externis  animalium  exsan- 
guium  oommentatio ,  a  Medicorum  ordine  praemio  otnata. 
Götling.  1798.  4.  —  Ueber  das  Gewebe  der  Kreuzspinnen. 
In  den   neuen  Schriften  der  Gesellschaft    natur forschender 
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Freunde  in  Berlin.  Th.  3.  8.  UT-SS.  (Englisch  im  PhU 
losopliical  Magazlnr  1802*  Febr.)  —  Observaüons  on  th& 
CmrcuUo  TrifolU  {AUelabm  flauipee  LinnJ)  In  den:  Trans* 
acBons  oC  Ihe  Linnean  Society«  VoL  6*  p.  147  sqq.  — -  De 
mniennis  Lisectorum»  Diesertatio  prior,  fäbricam  anien» 
worum  deecrihena.  DUe.  inaug.  Hamburg.  1799«  — *  De 
aniennie  Ineectorum.  Dies,  posterior,  luum  antennorum 
reeeneens.  Londini.  1800*  (Diese  beiden  Schriften  erschie- 
»cn  nachher  zusammen  unter  dem  gemeinschaftlichen  Titel: 
De  aniennie  Ineectorum*  Londini  et  Hamburgi*  ISOit)  — » 
Ueber  dae  Alter  und  den  Ursprung  der  TondereoJim 
Sjpiistin^Manufactur.  In  der  Schlesw.- Holst  Landeszei- 
Inng.  1807.  St.  %!.  S«  ül«  —  Grastangs  Brug  Ol  Und- 
siopning  af  Puder  og  Madraieer  og  dena  Behandling  til^ 
eqadan  Aauendelse,  istedet  for  KroßOiaar.  KicAlu,  tryhi 
hoe  Jhpp.  24  S,  1812«  Auch  eingerückt  in  die  Handels^* 
tidende^  1813.  Nr.  11.  u.  12.  Der  Verf.  gab  es  auch  in 
einer  deutschen  Uebersetzung,  Kopenh.  1814.  (syS)  b.Schu* 
bothe^  unter  dem  Titel:  Der  entdeckte  Nutzen  des  See^ 
grasee  sum  Fällen  der  Kissen  und  Polster ^  heraus,  und  es 
wnrde  gleichfalls '  ins  Schwedische  und  ins  Französische 
übe  1  setzt.  —  Om  de  danske  Fiskeriers  Af  tageise  og  om 
Midlerne  til  at  opfiielpe  dem  igjen.  In:  Olufsens  ny 
cekonomiske'  Annaler.  B.  3.  S.  161 -95.  Zugleich  auch  be- 
.aoaders  (Kopenhagen,  Brummer  1818)  abgedruckt.  —  Om 
Migrve  Fletning.  In  den :  Efterretninger  f ra  Selsk.  om  in- 
dlnL  Konstflid.  Bd.  1.  S.  277-80.  —  Im  Jahr  1810 
gab  er  in  Verbindung  mit  Schmidt  •  Fhiseldeck 
'und  T.  Branth  und  1811-1814  in  Verbindung  mit 
O.  P.  R  a  w  e  r  t  die  Handels  •  og  Industrietidende 
heraus.  , 

690.  Ijeibeigen,  ein  Pseudonimus,  s.  G  O.  La- 
wStz  und  SclaTeufeind. 

601.  Leithold  (Chrisdan  Leouhard)  K.  206  '«- 
Dieser  Artikel  mufi,  zufolge  ProT.*Ber.  1797.  H.  4.  Beil. 
8.3.,  wegfallen. 

692.  Lempeüus  (Gerhard  Wilhelm  Amandus) 
&.  206,    479  und  Ö55    —    examinirt!  auf    Goltorf    1792, 
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Pastor  zu  CotxenbüU  in  der  Landsdiaft^  Eid«rttedt 
\\.  Gedichte.  FHedrichitadi  p  gedr.  b.  Bade  und  Fischer 
1802.  327  S.  (Bn4i  12  ß).  —  *Der  Kaland,  ein  Ge* 
dichi  in  %wei  Gesängen  (wieder  abgedruckt  in  der  to* 
rigen  Schrift)*  Das.  1805.  16  S.  (8  ^  —  Gedichie.  Eo- 
penh.,  Brummer:  1817..  127  Ä  (3  973^  12  ß).  —  Versuch 
einer  Darstellung  der  Landu^irthschafi  in  EideretedL  In 
den  landwirthschafllichen  Heften*  (1822.)  H.3.  &1-26. 
H.  5,  8. 1-35.  H.  7,  S.  1-28.  H.  8.  8.  66-100.  —  Viele 
poetische  und  prosaische  Beitrage  zum  Dithmarser  und 
Eiderstedter  Boten  und  zu  andern  periodischen  Blättern.  -* 
Die  Sarkasmen  (bei  K«)  sind  nicht  von  ihm.  (Mach  dem 
Aulographüm.) 

693.  vonLengerhe  (Alexander)  g^b.  im  Mecklen- 
burgischen ,  hielt  sich  mehre  Jahre  in  Holstein  auf  ^  um  die 
Land  wirthschaft  zu  erlerneui  und  ist  jetzt  Besitzer  oder  Pächter 
eines  Gutes  in  seinem  Vaterlanile.  i\.  Die  Holstein.  Land- 
wirthschaft.  2  Bde.  Alt,,  Hammerich.  1826.  —  Räthsel  in 
der  Eidora  für  1824.  —  lieber  das  Melken  der  Kühe.  In 
den  neuen  landwirthschaftlichen  Heften  der  patriot.  Ge- 
eellschaft.  (1827)  H.  1.  —  Die  mecklenburgische  Pferde^ 
Mucht.     Berlin,  Reimer.  1827.  gr.  8. 

694.  -f-  Lesser  (Johann  Andreas)  K.  207  —  kön. 
dän«  Canzeleirath ,  "wnrde  den  4.  April  1800  Bürger- 
meister in  Tönningen,  1807  Landvogt  in  Stapelholm  ^  und 
atarb  den  12.  Jan.  ,1816.  ^$.  Handbuch  für  Katißeule 
und  Seefahrer,  welche  sich  mit  dem  Ostseehandel  beschäf- 
tigen, und  den  Sund  oder  die  beiden  Belte  passiren:  oder 
repidirte  Sundzollrolle,  nebst  Bestimmung  aller  andern  Ab- 
gaben für  Waaren  und  Schiffe  bei  der  Durchfahrt  durch 
den  Sund,  und  verschiedenen  historischen  Nachrichten ,  den 
Ostseehandel  betreffend.  Aus  dem  Dänischen  übersetzt 
und  permehrt.  Kopenh.,  Schubothe.  1798.  (7  n^  dän.}  — 
JDurch  welche  Mittel  ward  dem  Unfug  der  Bettelei  in  der 
Stadt  7\}nning gesteuert?    Glückst,  gedr.  b.Augustin^iSOU 

695.  f  Lesser  (Wulf  Hinrich)  K.  208  —  Haüpt- 
pastor  zu  Süderstapel  in  Stapelholm,  i^ard  1803  emeritirt 
und  starb  den  4.  Jul.  1814. 
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696.  Levaen  (Christian)  geb.  zu  Toftum  im  Ktrch- 
^el  Emmersbiill,  Amts  Tondern,  den  17.  Jun.  1757, 
Legationssecrelair  in  Algier  unter  dem  Generalconsul, 
Baron  von  Rehbinder,  Ton  1785-90,  Legationssecrelair 
in  Holland  unter  dem  Baron  Ton  Schubart  Ton  1790-99, 
fH'iTatisirte  dann  1}  Jahre  in  Kopenhagen ,  mto  er  jenes 
Werk  schrieb,  Landvogt  in  Bredsledt  seit  1800.  —  Vgl. 
Hyerup  1,  344.  iJJ  'Nachrichten  und  Bemerkungen  über  ^ 
äen  jilgieriechen  Staat.  3  Theile ,  mit  Charten  und  illurtii^ 
lurUn  Kupfern.  Altana.  1798-1800.  gr.  8.  —  Netchrich- 
ttn  üb&r  das  Amt  Btedetedi.  In  den  Schriften  der  S.  H. 
Patriot.  Gesellschaft.  Bd.  3.  H.  2.  (Altona,  Hammerich. 
1821.  275  8.)  —  Recensionen  in  den  Kopenhagener  leerde 
Eflerretninger,  namentlich  von  Bugge's  Astronomie.  1800. 
Hu  39  u.  30.    (Kevidirt.) 

697.  \  Levsen  (Sievert)  geb.  zu  Wyk  auf  der 
Insel  Föhr,  machte  mehre  Seereisen  und  vrar  namentlich 
der  erste  Japanfuhrer  hiesiger  Gegend,  starb  in  seiner 
Helmalh  als  Schiffscapitain  im  Sept.  1822.  — ^  Vgl.  Staatsb. 
Mag.  Bd.  3.  (1823.)  H.  4«  S.  826.  \h  Einige  Nachrichten 
fn>n  einer  pierfahrigen,  mit  dem  Schiffe  Förtitudo  unter 
Commando  des  Schiffec€q)it€une  Siepert  Lepeen  pon 
Wyk  auf  der  Insel  Föhr  gemachten,  Oelindittchen  und 
Japtuiiechen  JReiee,  insonderheit  in  Beziehung  auf  Japan, 
(Ana  seinem  Reisejournal  entlehnt.)  Im  Staatsb.  Mag. 
Bd«4.  (1824)  ä.  3U.4.    S.  493-508. 

698.  Levy  (Salomon  Jakob)  geb.  zu  Fried richs- 
aladt  den  31.  Jan.  1799^  Doktor  der  Medicin  und  Chi- 
rurgie, so  Yrie  ausübender  Arzt  in  Altona  seit  1822. 
^.  Introductio  in  commentationem  de  Asphysia  sipe  morte 
€ipparenle.   KiL,  typis  Mohr.  1822*  4«  (Revidirt.) 

699.  von  Levetzow  (Dieterich  Wilhelm)  geb.  zu 
Kopenhagen  den  29.  Jan.  1786,  lebt  als  kön.  dan.  Kam- 
jnerjunker  zu  Altona.  —  Vgl.Nyerup  1,344.'  })•  Smaa- 
giigte»  Kioebh.  1815.  —  Bianca.  Trauerspiel  Pon  B.  S. 
Inge  mann.  Nach  dem  ,  dänischen  Original  metrisch 
äberseiU.  Kopenh.,  Bonnier.  1815«  183  S.  (1  wl/i  12  ß).  ~ 
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Zephyrs  n$4.    In  der  Athene.    Bd.  4.  S«  64.  —    Gedickte 
im  Taschenbuch  Eidora.  — -    Mehreres. . 

700.  Lewon  (Friedrich  Johann  Heinrich)  Sohn 
des  Folgenden  —  geb.  zu  Eutin  den  29.  Decbn  1793, 
Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie,  so  vrie  ausübender 
Arzt  in  Plön  seit  1814,  in  Oldesloe  seit  1816.  {{•  Din. 
inaug»  de  Caiaracta*  KiL,  typit  Mohr,  1814.  4.  —  Einige 
Worte  über  die  Heilkräfte  der  ealx-  und  schwefelartigen 
Bäder  in  Oldesloe.    Hamb.  1823.   (8  ß).    (Revidirt.) 

701.  -^  Lewon  (Friedrich  Wilhelm)  K.  208  — 
starb  als  Doktor  der  Rechte  und  Canxeley -Assessor  za 
Eutin  den  15.  Sept.  1819, 

702.  -j-  Licht  (Johann  Friedrich)  ^eb.  zu  Wcm- 
metoft  im  Dänischen,  starb  ^Is  Licentiat  der  Medicin  und 
Chirurgie  und  kön.  dän.  Archiater  und  Physikns  zu 
Schleswig  den  26.  May  1801,  in  einem  Aller  Ton 
52  Jahren.  \\.  Dies,  inaug.  medico-cJUrurgica  de  prae^ 
cipuie  piarum  laerimalium  morbis,  jirgentorati.  1776.  4.  r^ 
Kurte  Anweisung  für  Landleute ,  wie  sie  eich  bei .  den 
fetzl  herrsehenden  BlcUtern  %u  perhalien  haben»  Auf  K6^ 
nigl,  allerhöchsten  Befehl  entworfen*  Schleswig,  gedr.  b» 
Serringhausen  1800.    (Fehlt  bei  KordesO 

703.  f  Lietzen  (Ferdinand)  K.  209  —  starb  als 
Rector  in  Friedrichstadt  den  10.  April  1804. 

704.  -f-  Lihme  (Martin  Friedrich)  K.  209  —  starb 
als  priratisirender  Gelehrter  zu  Plön  1807. 

705.  \  Lilie  (EiUst  Gottfried)  K.  209  —  starb  als 
Subrektor  des  Altonaer  Gymnasiums  zu  Kiel,  yto  er 
sich  einer  Krankheit  Tvegen  aufhielt  den  27.  Jun.  1817.  ( 
^}.  Specimen  libri  opera  Ciceronis  philosophica  illustratwu 
Altonae,  apud  Hammerich.  1796.  —  Commentationes  de 
Stoicorum  philosophia  morali  ad  Ciceronis  Ubr.  de  officiisu 
Commentatio  prima.    Ibid.  )801.  (12  /S). 

706.  Lilie  (Jacoh  Wilhelm)  Sohn  des  Vorherge- 
benden —  geb.  zu  Altona  den  10.  Sept.  1796,  Doctor  der 
Medicin     und    Chirurgie,    so    me    ausübender    Arzt   im 
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Flecken  Preelz  seit  1820.       *}•  DUa.  inaug.  eistens  adum- 
hraiionemtnsmi.  KU,,  typ.  Mohr.  1S20*  26  S.  4*    (ReVidirt.) 

'  707.  f  Lilie  (Wilhelm  Gottlob)   K.  210  —   starb 
ab  Doktor  der  Medicin  und  Ph^sikus  zu  Flensburg    den  ' 
8»  Jon.  1804. 

708.  •}-  von  Liliencron  (Andreas)  Baron  — 
geb.  1773,  war  Oberkriegscommissair  seit  1814,  und  starb 
zu  Hygum  im  Herzogtbum  Schleswig  den  17.  März  1823. 
^.  Skizze  non  fVandsbeck.  In  den  ProY.-Ber.  1821«  U.  5« 
S.  32  -  37.  —  Biographie  des  kön.  dän.  OeneraüieutenanU 
Johann  von  Ewald.  Dänisch  verfafat  pon  dem  Sohne, 
dem  Herrn  Generalcapilain  und  DipisionsadjiUanten  pon 
Ewald,  Rittern.  Ins  Deutsche  Hb  ersetzt.  Das.  1822.  H.  4. 
S.  1-28.    1823.  H.  1.  S.  18-.35.    H.  2.  S.  1-22.   H;  4.  S.  1-25. 

709.  von  Liliencron  (Ludwig  Karl  Christoph) 
Baron  —  geb.  1771 ,  studirte  1796  die  schönen  Wissen- 
sdiaflen  in  Kiel;  und  ist  seit  1816  Landkriegscommissait 
im  2len  8.  H.  Distrikt.  JJ.  FoUkomniene  Wirthschafterin 
in  allen  ihren  Geschäften  aufserhalb  der  Küche,  oder  poUn 
ständige  und  leicht  fafsliche  Anweisung  zur  Zucht  und 
besseren  Benutzung  des  Tederpiehes  zum  Einschlachten, 
Salzen,  Räuchern,  Mariniren  u.9.  w.  Neue  wohlfeile  Aus- 
gäbe,  Bamifurg,  FoUmar.  1811.  —  Praktische  Anleitung 
%um  Bau  der  Runkelruien  nach  eigenen  Erfahrungen, 
nebst  der  zweokmäfsigen  Bearbeitung  derselben  für  Fabri-- 
eation  eines  reinen  und  dauerhaften  Zuckers,   Das,  1812. 

710.  Lindenberg  (Lorenz)  in  Oldesloe.  i\.  Erd- 
faü  bei  Oldesloe.    In  den  PrOT.-Ber.  1817.  H.  3.  S.  317-21. 

'711.  von  Lindenfels  (J.  B.)  lebt  ajs  kön.  dän.. 
Artillerie -Major  auf  Wartegeld  in  Altona.  —  Vgl.  R. 
]Nyerup's  dänisches  Gelehrten -Lexikon,  welches,  aufser 
der  Anzeige  eines  Thjßiles  seiner  Schriften,  zugleich  einen 
kurzen  cnrriculum  vilae  von  ihm  enthält.  }J.  üeber  die 
Schrifi:  „der'HautbaW.  Wien,  Trattner.  UM.  8.  46  Ä  — 
Trauerrede  bei  Gelegenheit  des  tödtlichen  Hintritts  Sr.  M. 
Kaiser  Leopolds  IL,  gehalten  in  der  Loge  zum  h.  J.,  pon  J.  B. 
f.  Jjindenfels,  Rititn.  in  *•  *.  Österreich.  Diensten.   Non 


Digitized  by  VjOOQLC 


848  Pon    UndenfeU. 

amnis  moritwr.  fFün,  SehraembeL  1792.  grA.  a2<&—  ^^^ 
Habilants  de L/yoru   Appel  du  CiloyM  J.B.L..*,.  Utut.- CoL 
et  Comnu  enChefduprem.Bat.  duMontbL  Lyon.  1793.  4»  6  S.  -^ 
fFeisßogtUig ,  oder  politische  Oambination^n  für  die  Jahre 
1794  «.  95.   jilt,,  Eckatorff.  1794.  a  32  Ä.  —    Berichiigung 
der  im  May  und  Juny  1794  in  der  Minerva  pon  jirchen^ 
holz  befindlichen  hietorischen  Nachricht  von  dir  Belage^ 
rung  tu  Verheerung  von  Lyon*     Von  einem  unpartheiischen 
Augenzeugen,    Audiatur    et  altera  pare.     Im   Genius  der 
Zeit  von  A.  Hennings.    Oct,  ^or.,  t)ec  1794  u.  Jan. 
1795«  198  8.  —   Fyens  Stifte  Adreeeecomptoira^Auie.  (Der 
^anzc  Jahrgang  v.  1797  und  bis  Anfang  May  1798   aHein 
iredigirt  von  v.  Lindenfels,  als  damaligem  Mitetgenthii- 
xner    des   Adrefi - Compt«    zu  Odensee^    ^nter    der  Firma: 
Hempel   et  Comp.,  seitdem:  Hempel  allein,)  -»    Pro* 
epectua  de  Pinstitut  d^e'ducation  de  Mr.  F.  C»  Hchouboe, 
Secr^taire.   Copenfu  1799.   4.   8  «S^*  —     Ueberaicht  Ober  die 
Erziehungaanatalt  dea  Beeret.  F*  C.Schouboe.  Dae.  1799» 
4.  8  5.  —     TilUg  iU  ISir.  16, 16,  17  og  19  af  de  KJmben- 
havnske  Utrde  EßerretrUnger  for  Aaret  1808.  Kjoebenh.,  A. 
Seidelin.  1808.  8.  38  5.  — -    S^ar  til  Hr.  Math.  Hagerup. 
Jndtagten  qfleueree  eom  Bidrag  til  en  ny  Flaade.     Daa., 
Dere.  1809.  gr.  8.   80  S.  —     Cantate  bei  der  Feier  dea  St. 
Joh.'Featea  in    der    Loge  Fr.  z.   g.  H.    zu    Kopenhagen. 
\In  Muaik  geaetzt  von  dem  kön.  dän.  Kapellm.  Kuntzen.) 
Dae.,  C  A.  H.  Möller.  1810.   16  S.  —     Veber  den  Schwur 
dea  F.  M^a.  Bede,  gehalten  in  der  Loge  Fr.  z.  g.  H.    Ale 
Manuacript  gedr.  für  BB.    Daa.,  Dera.  1811.   8.  32  S.  — 
Tble  ved  H.  M.  Kongene  Foedaelafeata  Heüigholdelse ,  fremr- 
eagt  i  en  Vennekreda  (in  dem  ,,Ketten' Orden' \  Stifter  dea 
Jnatitutea  für  Blinde  zu  Kopen/iagen).     Daa.,  A.- Seidelin. 
1813.  8.  38  S.  — -  Franak  Sproglare  og  Laaebog,  udarbeidet 
efter  allerhoßieate  Befaling  til  Brug  for  Landetatena  Un^ 
dertdianinga^A^^f alter  af  J.  B.  v.  Lindenfela,  Ccpitain 
og  Cokipagniechef  ved  den   kongel.  ^  danake  Artillerie  -  Ba-^ 
taillon,  Lötrer  ped  Officer  ^  Inatitutet ,  de  kongelige  Pager, 
Landcadet  <»  Corpaet    og    Artilleriecadet  -  Inatitutet.    JDaa.^ 
Ders.i^iA.   8.   684iS.  —    V  Meidinger'a  franake  Gram- 
matik, aldelea  omarbeidet  af  /•  B^v..  Lindenfels.   (Enh 
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kSIt  «Qter  andern,  üuF  218  Seifen,  eine  umstSndKclio,  kriti* 
ukty  Anweisung  zur  richtigen  französischen  Au8!>pracha 
vna  Rechtschreibung.)  Das.,  S.  Pupp.  1814.  ß  648$.-« 
Diteours,  prononcd  ä  VAcaddmie  RoygU  dee  Cadeis,  en 
ffimee  de  S-  üf.  U  Roi.  Par  J.  R,  de  Lindenfele, 
Cepitaine  d^jiriillerie  etc.  Das.,  C.  A.  H.  Möller.  1816.  8. 
11  &  -*  Den  franske  Parleur*  Tredie  Udgaue*  Dqs, ,  H» 
CoUSng.  1818.  8.  160  S.  -—  Den  hemmelige  Sbripehonat, 
ifiif  Chiffrer^  og  Dechiffrer'- Konsien,  i  SardeUsJied  praotiskt 
cplfü  ved  ei  nyt  T\ranspositions ^Chiffre,  der,  forme delsi 
dek  uiaüdge  jifuexUnger ,  i  Forening  med  den  stcersie 
9b^elhed  og  Lethed ,  han  gjoeres  aldeles  uoploeseUgi ,  en- 
tkfg  for  den,  som  har  opfiindei  dei.  Med  oiie  Kobber-' 
Mir  og  mange  TabelUr.  Ei  bloi  iil  LysU  Af  /•  B.  u. 
Lindenfels ,  Major  af  Ariilleriei ,  Larer  ped  de  kon'- 
geäge  Pager  eic.  etc.  Das.,  Fr.  Brummer.  1819.  gr.  8. 
300  &  «—  Die  kinderlose  Frau.  Eine  jOiläjidiscfie  Sage, 
ii  der  Biene,  schönwissenschaftliches  Unterhaltungsblatt 
TOB  Prof.  L.  Kruse  u.  J.  F.  Ha»seiinger.  1826,  S.57-60, 
65-70  u«  73-77.  —  Der,  an  dem^  Canonicus  u.  kbnigL 
Hetmdtf.  pensionirfen  Hauptmann  p.  Tamm  perObte  MeU" 
ehelmord,  psycfiologisch  beleuchtet  pon  J.  B.  p*  L...si 
Der  Uebel  größtes  ist  die  Schuld.  Schlesw.,  Tbsi.-Inst. 
Ii37.  8.  16  S.  —  Freisinnige  Bemerkungen  über  F,  /oh» 
fFit,  gen.  p.  Dorring's  Fragmente  aus  seinem  Leben  u. 
tmer  Zeit  pon  /  B.  p.  Lindenfels,  kön.  dän.  Major 
erf  fFariegeld.  Non  quis,  sed  quid.  Hamburg,  P.  F.  L. 
^ffmann.  1827.  8.  68  S.  —  Johannes  Wii,  gen.  p.  Dor^ 
fing  als  Thealerreeensent  betpundert.  Ne  soyez  pas  battani, 
ie  p§ur  ^itre  batiUm  Altena,  gedr.  bei  Hammerich  u.  Hei-' 
'Mling.1827.  8.  A6S»  —  Joh.  JVit  gen.  p.  Dorring  und 
Mi,  sein  permeintächer  Gegner  ppr  dem  Richterstuhle  des 
MUkums,  Als  letztes  Wort.  Debellare  superbos.  Hamb., 
1«28.  auf  Kosten  des  Verf.  8.  90  S.  (Wird,  nach  S.  14  ff. 
)CMr  Schrift,  nächstens  „Bruchstücke  aus  den  Lebens^ 
Währungen  eines  Greises**  in  2  —  zufolge  der  nachste- 
henden Schrift,  in  3  Bänden  herausgeben.)  —  Die  Za/^ 
Unlotterie.  Gewaltsam  entrissenes  Bruchstück  aus  dem 
^Mifskapitel  der  ^,  Lebenserfahrungen  eines  Greises.**   La 
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v^it4,  iout$  la  piriU,  rUti  que  la  pStM.   Hamburg.  182S. 
auf  Kosten  des.  Frfs.    8.   60  S. 

712.  Lindenhan  (Andreas 'Christoph)  geb.zuHa- 
dcrsleben  den  17.  Febr.  1774 ,  studirte  die  Rechte  zu  Kiel, 
examinirl  auf  Gottorf  1793,  ward  Untergerichtsa^vokat 
und  1814  Bürgermeister  In  Hadersleben,  1825  kön»  dan» 
Justizrath«  \\.  Einige  Bemerkungen  %ur  Ortehmde  pon 
Hadereleben.  In  A.  Niemann's  Blättern  für  Polizei  und 
Cultur.  1801.  St.  9.  —  lieber  PolizeiPer fugungen.  In  den 
FroT.-Ber.  1814.  H.  4.  8.305-36.  Ist  der  DiehUr  auch 
Denker?  Ein  Gespräch.  Das.  1820.  H.  2.  S.  121-39.  üeber 
zwei  Polizeigeselze.  Das.  1825.  H.  2.  8.  211-17.  —  Me^ 
iaide.  Ein  Gedieht  in  7  Gefangen»  Gotha,  Perthes.  1815.  — * 
Bruchstück  aus  dem  epischen  Gedichte:  das  befreite  Malta. 
In  Win  friedig  Nordalbingischen  Blättern;  (Hamb.  1820.) 
Bd.  1.  H.  5.  8.277-83.  Proben  aus  demselben  Gedichte 
im  Jahrg.  1826  der  Originalien  Von  G.  Lötz.  —  Dichtun- 
gen, Scldesw.,  Tbst.'Inst.  1822.  202  Ä  gr.8.  (2^12/J> 
'—  Unsterblichkeit,  ein  Gedicht  in  2  Gesängen*  Alt,,  Harn- 
merich.  1823.  93  Ä  (1^  8)2).  —  Die  glücklichen  Zu- 
fälle. Novelle  im  Taschenbuch  „Wintergrün"  vonG.  Lotz 
auf  1824.—  Beiträge  zu  W«  G.'  Beckers  Erholungen 
(z.  B.  1808.*  Veber  Naturgenufs.  Ansichten  der  äussern  u. 
innern  TVelt;  1810:  Ueber  die  Kunst  zu  lesen),  zu  G.  Lots 
Originalien  seit  1820,  viele  prosaische,  wissenschaftliche, 
schönwissenschaftliche  und  historische  Aufsätze.  —  Ge- 
dichte in  den  Erholungen,  in  Halems  Irene,  im  Morgen- 
blatt, in  den  Prov.-Ber.,  in  der  Eidora,  in  Winfried's 
Nordischem  Musenalmanach,  dessen  Ruinen  u.  Blüthen,  u. 
in  den  Originalien.  —  Hat  angekündigt:  das  gerettete 
Malta,  ein  episches  Gedicht  in  22  Gesängen*  2  Bde.  40  Bo^ 
gen.  i2Bthl.)  ProY.-Ber.  1828.  IL  401  ff.  (Nach  dem 
Autographum.) 

713.  Lipmann  (Andreas  Philip)  ein  Israelit,  gt\>. 
zu  Londpn  17..,  war  mehre  Jahre  ~und  bis  1815  Privi^t- 
lehrer  der  englischen  Sprache  in  Glückstadt,  ging  1816  in 
gleicher  Eigenschaft  nach  Hamburg,  wo  er  wahrscheinlich 
noch  lebt#:   \\.  The  piain  englishman  i  eontaining  a  choi^ 
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eoU$ction'  of  british  Utteraiare ,  hiire»,  anecdotett  eie.  etc. 
wüh  a  iH>cabul(try  engiiah  and  g^rman.  Oder  AtMwahl  ucn 
Aufiälten  aus  der  englischen  Literatur,  nebst  Sprachlehre 
imd  Erklärung  der  fFörter.  Hamb.,  Nemnich.  1815.  XFf. 
u.ms.  gr.S.  07r4O* 

714.  Lock  (Georg)  geb.  zu  Altona  den  22.  Jan. 
1782  j  war  erst  ztt  Heide ,  seit  1811  Amtssekretair  zu 
Itxehoe^  ^ard  1820  kön.  dan.  Notarius  und  1822  Ober- 
vaA  LandgerichtsadTokat ,  wohnt  in  Itzehoe«  ^\.  Versuch 
tiaer  Darstellutig  der  Communialuerfassng  in  der  Jf^ilstsr" 
u.  Crempei- ^Marsch.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  3.  (1823)  H.  2« 
8.266-98.     (aevidirt.) 

715w  Lohse  (Johann)  geh*  zu  Wrist  in  der  Herr- 
sehaft  Breitenburg  den  9.  Jan.  1789^  Lehrer  der  Geogra^ 
pbie  und  Mathematik  erst  in  Altona,  und  seit  mehren 
Jahren  in  Hamburg  —  Vgl.  Rüder  II,  566.  \\.  Elemen-- 
iargeographie  von  Europa,  vier  Blätter  in  Ijondcharten-' 
format  mit  erläuterndem  Texte,  jiltona,  Verf.,  Hammer 
rieh  in  Comm.  1817.  (Die  Charie  allein  kostet  Zl7^  6  ß) 
—  Tabelle  der  vorzuglichHea  europäischen  Naturproducte, 
mit  einer  Jtunen  Erläuterung  des  Zwecks,  der  EinricJuung 
und  des  Gebrauchs  dieser  Productentabelle.  Text  4  Sk  4* 
AU,^  Hammericiu  1818.  (10  ß).  Die  Tabelle  ein  großer 
Foiiobogen  in  Sl eindrucke  -—  Unterrichtscharte  pon  jime^- 
rita.  A  Blatt.  QFoL  Das.  1819.  —  Charie  von  Deutsch-- 
lond  und  Hel^etien  für  den  2ten  Cursus.  qu.FoL  Das.  1819. 
(l99^  8y^)«  -^  Globus  uon  1  Fufs  Durchmesser*  Das. 
1819.  —  Methodisches  Lehrbuch  der  Geographie  für  den 
ertten  Cursus.  Nach  einer  von  der  bisherigen  abweichenden 
Methode.  Mit  einer  kleinen  Weltcharte ,  "und  zwei  grofserh 
W^andcJuurten.  qu,  FoL  mit  Schrift.  Hamb*,  Herold.  1825« 
ÜBog.  (iwii  8  yS).  —  JVeltcharte  nach  Merkator. 
Ohne  Namen*  Meer  schwärz» '  Für  den  ersten  Unteirichtm 
Auch  auf  grün  Papier.  Das.  Ders.  1825.  FoL  —  PFelt-^ 
eharie  nach  einer  neuen  Methode  fur^s  Zeichnen  einge» 
richtet.  Das.  Ders:  in  Comm.  1826.  —  Die  Heimath, 
^ne  Anlei4faigy  die  nächsten  Umgebungen  zur  Entwicke- 
^i  der  Kinder,  besonders  für  den  geographischen  Unter- 
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rieht  zu  benuisen.  Ein  Buch  für  Muiier.  Das.Dert.  1625« 
7  Bog.  (1  97?^  Nebst  einer  Charte  von  Hamburg  und  der 
Umgegend.  —  Nett  zum  Erdglobus.  Ohne  Namen.  Das. 
Dirs.  1825.  Fol.  —  Weltckarte  für  den  zweiten  Cursus 
in  6  Blättern  Landkartenformat  und  eine  JVekeharte  in 
2  Blättern  mit  Schrift.  Das.  1826.  —  Die  europäische 
Turhey  in  Beziehung  auf  die  jetzige  russische  Inuasion 
dargestellt.  Mit  einer  Charte.  Alt.,BuscJu  1828*  (12^).— 
(Autographum.) 

716.  \LiOppnau  (Karl  Friedrich)  K.  210  —  lebt« 
als  pastor  emeritus  zn  Plöa  und  starb  den  22.  April  1803. 

717-  Lorentzen  (Friedrich  August)  geb.  zu  Ol- 
desloe 1765^  Apotheker  daselbst  seit  .1788  ^  Rat hsherr  seit 
1802,  Doktor  der  Medicin  und  Oberinspektor  der  Travea- 
salzer  Saline  seit  1806,  Ritter  Tom  Dannebrog  seit  1815^ 
assocärtes  Mitglied  der  hamburgischen  Gesellschaft  zur  Be- 
förderung der  Künste  und  nützlichen  Gewerbe  seit  1820, 
kün.  dSn«  wirklicher  Jastitzrath  seit  1826.  \\.  Chemisch^ 
physikalische  Untersuchung  des  Feuers.  Sopenh.  u.  Leipu 
Faber  u.Nitschke.  1789.  (fehlt  bei  Kordes.)  —  Einige  Bemer-^ 
kungen  über  die  Saline  zu  Oldesloe.  In  den  Prov.-Ber. 
1798.  H.  1.  S.  1-12.  (Dieser  Aufsalz  ist  wegen  Unleser- 
lichkeit  der  Handschrift  irrig  mit  |^J.  0.  Lorentzen'^ 
unterzeichnet  worden).  —  lieber  die  Verhütung  und  FcT'- 
tilgung  des  Schwtunmes  in  Gebäuden.  In  den  ProY.*Ber. 
1812.  H.4.  S.  438-50.  Schreiben  an  den  Herrn  Apotheker 
Spalkhaver  in  Itzehoe,  die  Oldesloer  Badeanstalt  bc" 
treffend.  Das.  1814.  H.  2.  S.  157 -59.  üeber  den  Unter-* 
schied  des  groben  und  feinen  Kochsalzes  im  häuslichen 
Gebrauch.  Das.  1818.  H.  3.  S.  309 -13.  Sool-  u.  Schwefels 
soolbäder  in  Oldesloe.  Das.  1821.  H.  3.  S.  115  z^  16.*  Ueber 
die  von  Mac  Adam  por geschlagene  Methode,  Kunst" 
Strapsen  zu  bauen.  Das.  1824.  H.  4.  S.  141  -  45.  Nachtrag. 
Das.  S.  178-81.  Ueber  Wegebau  nach  Mac  Adam  scher 
Methode.  Das.  1825.  H.l.S.  25-38.  Nachtrag.  Das.  H.4. 
S.  787-93.  Die  Oldesloer  Salz-*  und  Schwefelbäder  im 
Jalir  1825.  Das.  H.  2.  S.  228-38»  —  Einladung  zu  den 
neuen  Sah*'  u.  Schwefelbädern  in  Oldesloe.   KhL  1813.  — 
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UAer  eif$0  Kanab^erbindung  der  Elbe  und  Ostsee,  mittelst 
der  Akter  und  der  Trope^    Mit  2  Charten*    Eins  pon  der 
Bemb*  Gesellschaft  %wr  Beförderung  der  Künste  und  nüta^ 
SAsn  Gewerbe  (jmit  50  VuQaten)  gekröHte  Preisschrifi  vom 
?.  ä*  Lorentzen  u*  H.  t^.  Justi  (s.  den  Art.)   Hamh., 
Pirthes  u.  Besser.' iH20.  X  u*  48  S.  4.    Erste  Forteetmng 
iisHT  Schrift:   Enlhiiltend  die  Verbindung   der  Trope  mii 
dem  Plöner  See.  ^  Mit  1  Charte»    ScJilesw,,  gedr.  im  Thst.^ 
ImU  1821.    (Auch  abgedruckt  im  Staatsb.  Mag.  Bd.l*  H«l, 
8.129-62.)     Zweite  Fortsetzung:    Enthaltend  die  Ferbin^ 
dmg  dee   Plöner  Sees  mit    dem   Kieler  Hafert,    nnd  die 
Miffbarmaohung  der  Thipe  i^n  dem  Einflüsse  der  Brandy 
ms  bis  MUT  LohmühJe  vor  Oldesloe.  Mit  2  Charten.  Lübeck, 
%sir.  b.  Borchers.  1822.    (Attch^    ohne    die  GharteUi    im 
SUttsh.  Mag.    Bd.  2.  (1822)    H.2.   8.288-308.  v.  H.  3. 
8. 568-78.)  -—    Ist  die  Scltrift  dee  geographischen  u.  öko» 
nsmischen  ZMndinspektors ,  Herrn  Gudme,   über  den   Ol'  " 
desloer  Kanal  mu  berücksichtigen?   Beantwortet.    Hamburg, 
PlBrthes  u.  Besser.  1821.  40  S.   (12  >?).  —    Die    Oldesloer 
Sab"  u.  Schufefelbäder ,  mit  dem  neuerbauten  Logierhause ,  « 
Ml  Jahr  1823.    Lübeck,  gedr.  b»  Borchere.  1823.    (8/2). 
(Antographum.)         [ 

718.  -f  Lorenzen  (Lorenz)  geb.  zu  Deetzbüll,  Amts 
Tondern,  den  19.  Sept.  1776  Yon  unbemittelten  Eltern,  vrar 
Mck  seiner^  Confirmation  |  Jahr  S^chunehrer  zu  Dagebüllf 
ömn  1|  Jahr  ünterlehrer  auf  Pellworm,  besuchte  hierauf 
ton' 1794- 96  das  Schullehrerseminar  zu  Kiel,  ^ar  sodann 
i  Jahr  Hauslehrer  auf  Rastorf  bei  Kiel,  1}  Jahr  Schul- 
lehrer  zu  Tüttendorf,  Kirchspiels  Gettorf,  und  ward,  nach« 
dem  er  seit  dem  16.  April  1799  Schullehrer  am  Christians» 
plegehause  in  Eckernförde  gewesen  war,  den  25.  April 
1800  Schullehrer  zu  Guide  im  Gute  Rundhof  in  Angeln, 
wo  er  den  15.  Jun.  1811  sarb.  hi.  Die  Vorzuge  der  däni* 
^hen  Monarchie,  eine  patriotische  Betrachtung  für  den 
Burger  und  Landniann,  so  wie  auch  für  die  heranwach*  ^ 
*snde  Jugend  und  die  Vertheldiger  des  yaterlanJes,  Mur 
Brwekung  und  Belebung  einee  thätigen  Patriotismus. 
Sehlesw.,  in  Comm.  b.  Hübner.  1807.   47  S.  (8  ß).  —     Der 
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SehU^wig-H^UuinitoJie  KindtrfretMiid,  ein  Leaehteft  für  dU 
Jugend  dwr  ptUerländiachtin  FolksichuUn.  Durchge9th0n  u» 
i^erbessert  tnfn  /.  C  Mötler,  KaUöheten  am  Alton.  fVtd» 
mnhaaae.  Ah.,  Ham.  1810.  200  S.  (8  ß,).  Die  %te  Aufl. 
ist  pon  Möller  allein.  Dae.  1814.  195  S.  (8  jS>  (MiU 
getkeilt« ) 

71 9*  Lorenzen  (Lorenz)  geb.  zu  Apenradij,  stadiH« 
Medicln  and  Chirurgie  auf  der  Universität  zu  Kopenhagen ; 
LeibmedicQS  bei  dem  Meizoge  Von  Oldenburg.  —  Vergl. 
Ifyerup  1,  551.  \\.  JBetanhningdr  oper  QyarantaineansUd^ 
iere  Anktg  paa  Grandaerne  af  Höhten^  In  Rafns  Njt 
Bibliothek.  Bd.  8.  S.  35-49. 

*  7j2Ö.  Lorenzen  (Nis  August)  geb.  zu  Haderaleben 
den  7.  0c^  1793,  Dok(or  der  Medicin  und  Chirurgie^  «o 
me  ausüb^der  Arzt  in  ßredstedt  f»\X  1817,  PhyAtkua  teil 
1822.  ^^..  Dias,  inaug.  de  pupiüa  arlificiaUm  Killen,  typit 
Mohr.  1816.     (Revidirt.) 

721.  f  Z/or^/i2tf/j  (Peter)  geb.  1771,  war'  Doktor 
der  Hedicin  und  ausübender  Arzt  zu  Flensburg,  wo  er 
den  19.  Aprilr  1817  starb.     })•  Diaa.  inaug.  de  ...  . 

722.  f  Lorenzen  (Peter)  geb.  auf  der  Insel  Pell- 
worxn  im  Sept.  1760,  yrwp  anfangs  seit  1783  KolIaboratOr 
zu  Kiel,  dann  seit  1786  Pastor  zu  Klanxbüll,  und  e^dlick 
seit  1794  zu  Klixbüll,  Amts  Tondern,  wo  er  den  9.  Jun. 
1802  starb,  ii.  Neue  kleine  Fibel.  Schlesudg,  Möh/a.  17 97. 
(Jt  ß).  —  Verauch  einer  fafalichen  Ueberaeizung  des  ersten 
ja/trganga  der  für  die  Herzogthümer  SchUau^ig  u,  Holatein 
i^erordpeten  neuen  epangeliachen  und  epiatoliachen  Toaste. 
Daa.  Dera.  1798.  Zweiter  Jahrgang.  IßOO.  —  Vgl.  Htsto« 
risches  Taschenbuch  für  Prediger  und  Schullehrer  (ScUeSi» 
Wig  1803)  S.  168. 

723.  I^oiUs,  ein  Pseüdonymus,  s.  J.  L.  Gösch« 

724.  Louise  Auguste,  Tochter  Königs  Chrl- 
-stian  VIL  von  Dänemark,  geb.  den  7.  Juli  1771,  irer^ 
mlfalt  den  27.  Mai'  1786  mit  Friedrich  Christian, 
Herzog  von  Schleswig- Holstein» Sonderburg- Augiastenburg, 
Wihwt  seit  dem  14.  Juu.  1814.    i\.  Gedichte  im  Taschen- 
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hicli  Eidbm  anf  1826^  beieichnet  mit  L»  A«\  worunter 
&38-60:  ,^Qnigmn  Ingehur ^*  in  9  Romftnzen, 

725.  Lowtzow  (..-..  .)    lebt  als zu  , . .  • . 

||.  Die  pier  Aller  i>on  Karl  Pougena.  jiua  dem  Fran^ 
iOMchenPonL,  Schleswig,  Tbst.^InsL  1820«  645.  (6y?)»  — 
*Erich  und  AbeL  Ein  Trauerspiel  pon  Oehlenschläger* 
Aus  dem  Dänischen  übpr setzt.  Das.  1821.  XX*  u.  163  <9. 
^97^  (Unter  der  Vorrede  hat  er  sich  genannt.) 

726.  Lucht  (Peter)  geb.  auf  der  Insel  Pejlworm 
1776,  war  Ton  Ostern  1797  bis  Michaelis  1799  Zögling  de$ 
Kieler  Schullehrerseminars ,  dann  bis  1805  Hausierer  a» 
der  Bürgerschule,  und  Cantor  an  der  Stadikirx^he  in 
Glocksladt«  ^\.  jindeutungen  betreffend  die  BrfordernieM 
des  Religionsunterrichte  und  der  religiösen  Bildung  in 
Volks-  und  Bärgerschulen.  Zunächst  den  Lehrern  dieser 
Schule,  namentlich  denen ,  die  einst  Schiller  dee  seL  Profi 
ift)  Müller  in  Kiel  Haaren ^  freundlich  geuddmet.  Nebei 
•eimn  Nachwort  aber  Feränlassung  und  Zweck  dieeer  Mii^ 
tkeilung^  Gliiokstadt,  gedr.  b.  Augmtin.  1818.  35  S.  (8  ^> 
(iUtagraphumO 

727.  Ludewig  (Nikokus  Matthi^)  K.  211  —  Pa- 
tfor  z%  Qaickborn  in  der  Herrschaft  Pinneberg.  \\.  Vor» 
liufige  Bemerkungen  über  die,  den  95  Streitsätten  de% 
Sertn  Klaus  Jßarme,  Archidiakoni  an  der  St.  THkolai'^ 
Kirche  in  KM,  pon  dem  Hrn.  Boysen,  kön.  dän.  Con* 
MeriaktUh,  Biifer  pom  Danebrog  und  Heasptprediger  in 
Btrsfleth,  entgegengesetzten  95  Sät%e*  Hamburg,  gedr.  b. 
Ntstler.  1818.  60  Ä  (8  ^).  —  Treuherzige  fVarmmg  an 
^* Christen  der  et^angeUsch- lutherischen  Confesrion  vor 
^em  Abfall  Pon  dem  wahren  Christenthume.    Das*   1818« 

r/7/,  u.  los.  (12  ßy 

728.  von  Ludwig  (..*•.)  war  1796  Capilain .  ii^ 
Rendsburg.  W.  Bemerkungen  über  die  in  Holstein  .sieh 
findenden  Steingeschiebe,  nebst  einem  Verzeichnisse  Pon 
^gsnan  der  Gegend  bei  Rendsburg  u.  an  der  Ost^eekOste 
^uiweit  Eekemförde  aufgefundenen  zum  Theil  seltenen  Pe^ 
^ftfacten.    In  den  Prov.-Ber,  1796.  H.  3.  S.  298 -305. 

23*  . 
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72Q.  JJihher  (Detkv  Lorenz)  Valer  des  FoTgendtii 
—  geb.  zu  Teatbrf^  einem  adlichen  Gute^  Kirchspiefo  Han- 
sühti  in  Wagrien,  den  27.  Oclbr.  1773,  studirre  Theologie 
auf  der  Univcrsilät  zu  Kiel  von  1792-1794,  \rar  darauf 
Lector  an  dem  hochadlichtn  Fräuleinkloster  inPreetz,  dann 
seit  1795  Gehülfe  des  dasigen  Hauptpredigers  Dr.  Mielck, 
seit  1799  Hofmeister  auf  Wulfshagen;  seit  1803  Diakonus 
in  Langenhorn  Amts  Bredstedt  und  seit  180^  Compastor 
in  Husum.  U.  Predigt  <tm  Manifeste  für  d^n  J^riedsfu 
Gehalten  am  Sonntage  Sepluagesimä  den  6.  Fehr»  1814. 
Husum,  gedr.  b.  Meyler.  1814.  18  S.  —  ^Kleinee  Schul- 
buch  für  Anfänger  im  Leeen  und  Denken*  2te  vermehrte 
Jufläge»  Das.  1819.  (Unter  der  Vorrede  steht  des  Vrfs 
Name).  —  Rede  hei  der  Confirmation,  den  il/^r*71824 
gehalten.  Das.  1824.  23  ä  —  Neues  dänisches  Lesebuch, 
enthaltend  eine  Auswahl  aus  Ove  Mallling^s  störe  og 
gode  HändUnger  etc.  herausgeg.  li,  mit  einem  ^Wortregister 
uersehen.  Schlesw.,  Tbst.-lnet.  1825.  244  &  (l77#8^«^ 
Heue  dänische  Blumenlese ;  oder  Sammlung  prosaisch -püäilr 
scher  StUche,  tum  Gehrauch  für  höhere  Classen  und  fät 
freunde  der  dänischen  Literatur»  Altena,^  Hammtrich.  1826. 
XFL  u.  399  S.  (3  ?7#).  —  Fbllständ.  fFbrtregister  tu  der 
neuen  dän.  Blumenlese.  Das.,  1826.  178  S.  (1  V^i  4  /2>  -^ 
Ueber  das  Altarblatt  in  der  Domhirche  zu  Schleswig,  und 
über  den,  in  der  1807  nieder  gebrochenen  Kirc/ie  tu  Husum 
handlich  gewesenen  Altar.  In  den  Prov.-Ber.  1826«  H.4* 
S.  609 -15.  Aussage  aus  den  neuesten  Me/scatalogen^  Das« 
S.  648-^69.  Hermann  Tost.  Nach  seinem  Leben  und  fVir- 
hen  dargestellt.  Das.  1827.  H.  3.  S.  505-518.,  Allgemein^ 
Literaturbfricht  aus  der  ersten  Hälße  des  Jahrs  1827.  Das. 
H.3.  Anhang.  S.  47-64.  (wird  fortgesetzt).  Mitthsilungsn. 
1)  Alper.  2)  Beformations/uiifäum  in  Husum  1717.  i) 
Ueber  Caspar  Holstenius  und  Matthias  Knutzen.^  4)  Kirch* 
spi4l.  Das.  H.4.  S.  629-640.  —  Zusätze  zu  Fr.  Bafs^ 
mann*s  Handwörterbuch  der  verstorbenen  deutschen  Dichter 
und  zur  schönen  Literatur  gehörende  Schrißsteller»  Im  In* 
ua-Blatt.  der  Lpz.  Lit.-Zeit.  1827.  Febr.  Nr.  76.  ^Miscel^ 
len'  aus  den  Herzogthumern  Schleswig  u.  Holstein.  Das. 
April.  Nr.  93;  8.737.39.    Jnni  Nr.  122*    Nekrolog.   Dasi 
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KfW  127*  —  Buokblich  auf  Nikolaus  Out%9n,  nekii  €uu-* 
gm- auf  seinen  Tod  tmrfafattn  Gr%dichtmu  Seinen  Frtuadßa  o. 
mner  J^ecklununer  Gemeine  gewidmeL  JElue*  1327,  ^^dr.  bm 
Meyler.  10  S.  (2  ß).  —  Kurzgefa/ate  Nachrichten  Ober  die 
BibelgeeeUechafien.  Im  Has.  Wochenblatt.  1818«  St.  7  ii.8« 
8,42-49.  Ein  Wort  wr  Feier  des  iOOO/ährigen  Chrisiue-^ 
festem  Das.  1826.  St.  20.  S.  166  u.  67/  Kurze  Beschreibung 
in  hohen  Fiuthen  und  der  dadurch  entstandenen  Ueber^^ 
tdiweinmungen.  Das.  1823.  St,  11-21^  23  ti.28.  —  2inm 
Men  Jahrgange  des  neuen  Nekrologs  der  Deutschen  ^189$) 
hit  er  folgende  Biographien  geliefert:  F.  G.  Howitz. 
/•  L.  Rasmussen.  N»  Outxen»  A*  u.  Hennings.  H« 
Brarens.  /.  2>.  Lawät%.  A.  W.  p.  Schach  ^  Sita f- 
ftldt  u.  a.  Viele  Beiträge  zum  5ten  Jahrgange  desselben 
Werks.—  Beitrage  zum  gelehrten  Deutschland  und  zu  meh- 
ita  encyclopSdischen  Werken;  kleinere  Aufsätze  in  ^en  Pro- 
mdalbericfaten,  im  Staatsb.  Magazin^  8 eeb öde's  kritischer 
Bibliothek,  der  Schulzeitung,  der  Leipz.  Lit.^Zeit.,  und 
aehren  Wochenblättern;  Recensionen  in  Seebode's  krit. 
KU.,  der  Leipz.  Lit.-Zeitung,  den  ProT. •  Berichten  und 
SchuderofPs  Jahrbüchern.  —     Gedichte. 

730.  Lübher  (Friedrich  Heinrich  Christian) 
geb.zu  Husum  den  18.  Aug.  1811,  besuchte  die  Gelehrtenschule 
leiner  Vaterstadt,  und  widmet  sich  gegenwärtig  seit  Mi* 
duelis  1827  als  Mitglied  des  philologischen  Seminars  auf 
der  Universität  zu  Kiel  dem  Studium  der  Philologie  und 
Äeologie«  {J.  Noch  ein  Wort  Ober  den  Satirendichter 
GhrisUan  Ludwig  Liscow.  In  den  ProT.-Ber.  1827* 
H.  3.  S.  5 18  -  532.     (Revidirt. ) 

731.  Uidera  (Adolph  Friedrich)  geb.  zu  Lunds* 
parde  in  Angeln  den  5.  Octbr.  1791/Doktor  der  Medicin 
und  Chirurgie  seit  1812  und  Physikus  in  Eckemförde  seit 
18U,  ordentlicher  Professdr  der  Medicin  und  Direktor  der 
UiiuKl^en  Anstalt  und  des  damit  yerbundenen  Kranken« 
Itaoses  in  Kiel  seit  1824.  \\.  Versuch  einer  kritischen  Ga- 
schichte  der  bei  Faccinirten  beobachteten  Menschenblat-' 
<«m;  oder  Untersuchungen  über  die  Natur,  die  Ursachen 
und  die   Verhütung  dieser  Kr<mhheit.    Ah.,  Hamm.  1824. 
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,S68  Lud^i  «^  MachnMTu 

SM  S.  gr.  8.  (3  vnfiy  — -  Uebtr  die  SinrichSung  tmd  Ord- 
mmg  S0in0r  KÜniL  Sin  JF'art  an  die  Hieikiehmer  der- 
selben  bei  ihrer  Eröffkung  im  Jan^  1825.  Das.  1825*  d2  8. 
i^  ß).  -—  Hietoda  f*acciolan*m  natiuarum.  JProgr»^  fuO' 
I^eoaruUum  euecepium  indioit.  Kiliae,  typis  Mohr*  1826.  4* 
—  IneUUUi  clinici  moderatore  Ludere  per  annum  primum 
ei  eecundum  JUetoria.  ^Gluckwünechungeechreiben  an  den 
eei.  ConfiO'enzrath  G.  H.  Weher  bei  deeeen  bOj ährigem 
jämis/übiiäum,  den  21.  3fai  1827).  Kiiiae,  tjp.  Mohr.  1827. 
aas.  4.    (Revidirt.) 

732.  f  Luders  (Johann  Benedikt  Frani)  K,2ll  — 
tlarb  als  Amtsverwaller  auf  Gottorf. 

733,  J^ser^  oder^  wie  er  gewdhnlkh  8i€h  schreibt, 
Lys^r  (Johann  Peter  Theodor)  ist  geboren  zu  Schwt* 
xlUf  wp  seia  Vater  damals  Thealerdirekteur  w«r,  imMirs 
des  Jabrfs  t805|  kam  später  mit  seinem  Vater  nacli  Fleni- 
jt^urg,  wa  er  seitdem  in^mer  gelebt  hat  und  Unterricht  im 
JZleichnen  ^rtheilt.      ^.    Viele  Beiträge  zu   v^rländi^ea 

.Wochisnblättern,  namentlich  dem  Fiensburger , ,  HusiUttftfi 
Sonderburger  und  Apenrader.    (Mitgetheiit.) 

M. 

734  f  Maafeen  (Nikolaus  Heinrich)  R  212  — 
geboren  in  der  Marsbh  nach  Anderen,  studirle  zu  Cot- 
fingen;  wurde  später  Diakonus  in  Eutin,  welche  Stelle  er 
jedoch  nachher  wieder  niederlegte;  studirte  dann  die 
Rechte  und  ward  lutherischer  Beisitzer  des  Stadtraths  in 
Regensburg,  starb  zu  Anfang  des  Jahres  1796«  \\*  Confir- 
mationsreden ,  außer  den  bei  Kordes  angeführten* 

735.  ^  Machenden  (Wilhelm  Friedrich  August) 
K.  212  —  ward  1796  Adjunkt  der .  philosophischen  Fs- 
cultfit  in  Kiel  und  starb  daselbst  den  14.  August  1798  — 
Vgl.  Hafsmann's  Handwörterbuch  8.297.  Neue  Kieler 
gelehrte  Zeitung  1798.  St.  31.  M.  Ueher  den  Ursprung 
der  Sprache.  Braivnschw,  1797.  56  S.  <Aus  dem  7.  Stiicke 
der  Beiträge  zur  weitem  Ausbildung  der  deutschen  Sprache 
abgedruckt.) 
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Maeti  —  JUmthey.  869 

736.  Maes  (EJoiirad  Heinrich)  ttuairl«  Medicin  und 
Oiirurgi«  zu  Kiel^  ward  1818  Doktor  dersell^en  und  aus- 
übender  Arzt  zit  Neumünster ,  1^824  Interimepbyaikue  -der 
8udt  Scbletwig  und  de«  Amtes  Gatiorf;  \\.  DUs.  inmug* 
Ä 

737.  Mangels  (Johatnues)  Schullelirer  in  Reinfdd, 
\h  Leisies  IVort  an  seine  Confirmqnden.  1821. 

738.  JlfawÄara  (Johann  Wilhelm)  K.  214  —  ist 
•eä  1799  Besitzer  des  Canzleygotes  Hanerau.  Vgl.  ProT.- 
Ber.  1818.  H.  3.  6.  349. 

739.  Manthey  (Johann  Daniel  Thimotheus) 
geb»  zo  Glückstadt  den  30.  März  1771^  Consulatsekretair 
U  Algier  1796^  Gesandschaftssekretair  in  Paris  1799,  diit* 
Ur  Sekretair  im  Departement  der  auswärtigen  Angelegeib^ 
keiten  in  Kopenhagen  1800,  Legationsrath  1804^  Sekretair 
bct  dem  kön.  Ordenskapitel  und  Ritter  Yom  Danebrog  1808^ 
CcBsor  für  die  dänische  Staatszeitung  1808,  geheimer  Le^ 
gilionsrath  mit  dem  Range  eines  wirklichen  Etatsrathes  1811« 
Vgl  Nyerup  II.  374;  Hall.  Lit.-Äeit  1806.  W^^Dyt^ehe^ 
Drauersp.  uon  Same  ose;  übers.  Kopenlu  1800.  —  Auasug 
au  einem  Briefe  uon  ihm  pon  Pctris^  in  der  „PhysikaL 
KMioth.  Bd.  16.  S.  231-37.  —  Vdsig^,  oper  Forholdet 
neilem  fremmede  Magiers  Gesandter  og  Borgeme  i  den 
Sittt,  Jwori  de  ere  aöcrediterte ;  in  der  ,,MinerTfl(''  1805« 
Bd.  8.  S.  70*99.  —  *A<  es  England  gelungen,  seinen 
^^adnug  gegen  Dännemark  su  rechtfertigen?  KieL  1807« 
dänisch  übersetzt  von  F.  Hoegh  Guldberg.  —  Beden, 
gehalten  in  einer  Gesellschaft  den  SmMaiiSOS,  item  de» 
20. 2W.  eod.  an.  25.  Mai  1809.^  23.  Jan.  1810.  (Alle  be« 
Naders  in  Kopenhagen  gedruckt.)  — >  Epitre  ä  Msr»  Jin^ 
§tst  Guillaume  Schlegel  pär  un  Suedc/is.  Stockh*  (/Copen-* 
^igtttf)  1813.  Ins  Dänische  übersetzt  von  T.  C.  Bruun^ 
t)u Deutsche  ron  Sander  in  demselben  Jahre.  «^  Scerge^ 
^  Oper  C.  Colbjcsrnsen.  ^  Kopenh.  1815,  u.  itpende 
Mer,  holden  i  Selshabet  far  EfiersUgten  1815  u.  1818» 
i^mnders  abgedmckt.  (Autographum.) 
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36(y  MarUhsy. 

740.  JUanihey  (Johann  Georg  Ludurig)  —  Brn- 
dM  Vorhergehenden  -^  geb.  2u  Glückstadt  den  3.  Jun« 
4769^  Yfo  8ein  Vatery^.^er  nachher  Prediger  an  -der  8t. 
Petrikirche  in  Kopenhagen  wurde,  damals  Schloftprediger 
war,  ward  1788  Rektor  der  Chemie  an  de^  chirurg.  Aka* 
demiei  1791  Apotheker  in  Kopenhagen;  1795  Professor 
der  Chemie;  1801  kunstverständiger  Administrator  der  Ko- 
penhagener Porzelai) Fabrik;  1807  Justizrath;  1809  Ritter 
▼om  Dannebrog.  Wohnte  1819  auf  dem  Hofe  Falken- 
steen  in  Seeland.  —  Vgl.  Nyerup  II,  374.  ^.  „Gedan-' 
ken  pon  der  gegerMeitigen  Wirkung*^  gab  er  1787  als 
Disputation  in  der  Tod  eschen  Disputirgesellschaft  heraus. 
In  der  ,, Bibliothek  for  Physik,  IVIedicin  og  Oekonomie'^ 
ist  ron  ihm :  Om  det  Utrde  SeUkab  som  fähiger  Buonaparte 
iil  Aegypten,  ot^raaU  Bd.  15.  €.85-91»  ToracBg  med 
fcTihfeüigti  flydßnde  Legemera^  Fiyuning  t^ed  en  kon^iig 
KiUde ,  ifed  Fourcroy,  Fauquelin  og  ßere,  oi^enni. 
Das.  S.  253-58.  Forsceg  med  forskjellige  Gasarier  betrog-- 
tede  son  ßydende  Legemer,  opersal.  Das.  S.  258  u.  59.  Un* 
dereoBgelse  (in  Verbindung  mit  Abilgaai'd)  af  de  hörn- 
holmeke  og  faerasiske  SienkiU.  Das.  S.  309-18.  Om  den 
fnenneekelige  Urin  t/ed Fo urcroy  og  Fauquelin,  opereat» 
Das.  S.  339-47.  Fauquelin  om  forskjellige  PoUemager" 
'Arhejdere  Egenskaher ,  ouersal^  Bd.  16.  S.  194-99.  Faw^ 
quell n,  om  adüsiüelsen  afden  saltsure  Sodaped  dei  oxf- 
derede  Bly,  opersat.  Das.  8.199-201.  Udtog  af  Efierret-- 
ningerntfraNaiionaUnsUtlUiCairo,  ouersai.  Das»  S. 201-6. 
Om  Arhejder  forelagne  iil  at  hestemme  Timets  Gehalij 
ouerscU  af  dei  franske.  Das.  S.  288  -  94*  Chapial  om  al 
tage  Pleiter  af  Toej,  o^ersai.  Dat.  S.  356 -61.  Summe  om 
en  nyMaade  ai  biege  ßoniuldsgarn,  opersat.  Bd.  17.  S.  92-97. 
Om  Spejlglassels  Lodning ,  opersat.  Das.  8.10.3-4.  Om 
>  SpideglasmeiaUei  af  Hassenfratz  ,  opersat.  Das.  8.172-74. 
Om  dei  indbyrde  Jern ,  OPersai.  Das.  S.  174-78.  —  jinor- 
lyse  af  Ormekager.  In:  Nyt  Bibliothek  for  Physik.  Bd. 6. 
8.  409-22.  Underscßgelse  (in  Verbindung  mH.  Scheel)  ^ 
Famdet  ped  Bramsnaesd  Sjeüand.  Bd.  8.  8. 176-80.  Om  ^ 
foreslaaei  Brcedsurrogai,  Bd.  9.  8.  190-219-  Om  det  born- 
holmske  Cemeni.    In:  Skand.  Mus.  1813.  Bd«  1.  8.  di5-J4. 
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Marcm8$n  *^  Mariens.  861 

741.  -f  MarcMsen  (Johann  Ambrosias)  geb.  zu 
BodeiiAS  im  Amte  Tondem  den  23.  Febr.  1773|  "vro  sein 
Vater  Prediger  war;  8tudirle  seit  1789  zn  Kiel,  kam  1795 
Vidi  Kopenhagen,  ward  erst  Prediger  zu  Toftnm  und 
ndilier  za  Faareyejie,  beides  in  Seeland,  starb  1811.  — 
Vgl  Kordes  Vorrede  S.  XIL  i\.  Karl  Gottlieh  Rafn 
Entwurf  einer  Pflamen^  Physiologie ,  mi(  pielen  Zueätsen 
und  Ferbeeeerungen  de»  Verfaesere ,  aus  dem  Dänieehen 
ühereetzt.  Kopenh,^  Schubothe  1798.  gr.  8.  —  Ueberselztc 
auch  Herholdt-8  Schrift:  om  Luftrensning,  ron  Oppen 
aber  das  Dendromeler,  und  mehre  kleine  Abhandlungen« 
(Httgetheilt). 

742.  Marnsen  (Christian  Heinrich)  geb.  zn  Sege* 
berg  den  12*  Mai  1797,  studirte  Medicin  und  Chirurgie 
la  Kiel,  und  ist 'Mt  1823  Doktor  derselben  und  aus» 
ibender  Arzt  zu  Nortorf ,  Amts  Rendsburg.  Iih  Dia»,  in- 
aug.  de  jiethmaie  Miliaria  Kiliae,  typia  Mohr»  1823. 
(iatogrfiphamO 

743.  Martensen  (Hans  Andersen)  geb,  im  Bauern- 
slande  zu  Rurup,  im  Kirchspiel  Branderup,  Amts  Haders* 
leben,  d'en  13.  Jan.  1782,  war  einige  Jahre  Sc|iifl*er  und 
lebte  1819  in  Kopenhagen.  —  Vgl.  Nyerup  II,  376* 
W.  Ftraoeg  til  en  Haandhog  for  Shippere  og  Soehandlende. 
Hadaraleu,  1815.  —  IHaof^ens  Hcejdemaaling ,  eller  jdnpia^ 
ning  til  at  finde  Breden  euer  PoUioejden  ped  Maanena 
etverue  eiler  wider ate  Blande  nutalte  Meridianhoejde,  Kioehh. 
1816.  Auch  deutsch,  das.  in  demselben  Jahr.  —  Loga^ 
fUhmentaule  til  jint^endelae  ped  den  horgerlige  Regnehonst, 
«ßfr  Anpianing  til  Logarithmeregning  o.  a,  p.  Das.  1817. 
Auch  deutsch«  Das.  —  S*  .G,  Meianera  Underpisning  i 
Bogholderie,  ouersat.    Daa,  1818. 

744.  Martens  (Anton  Nikolaus)  geb.  zu  Lunden  in 
Morderdithmarschen  den  21*  Mai  1800,  studirte  Theologie  in 
Kiel  und  Berlin,  examinirt  in  Glückstadt  1823,  Pastor  zn 
Windbergen  in  Süderdithmarichen  seit  1825,  zu  Burg  in  der- 
telben  Landschaft  seit  1827.  \h  Die  erste  Flerkündigung 
IM»^  Einführuftg  der  chriatiicJun  Religion  in  Dithmarachen, 
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8CB  Mammen '^  JUäriem,K 

darguielU  wid  mit  Hnigem  Bemerhmg^n  legkU$U  tt%$ho€, 
gedr.  bei  P*  &  Sokönfeldt.  1826.  IT.  u.  48  iS^.  (10  ß).  -^ 
Ziel  und  Weg  eines  evangelischen  J^edigere ,  der  eein^Ami 
redlich  €iusricfuet.  Predigt  Über  2*  TXm,  4«  4«  bei  der  ÜSr 
bernahne  des  Amtes ,  das  die  Versöhnung  predigt,  gehal- 
ten, am  12.  TVm.  1825.    ffamb.  1828.    (ßevidiH.) 

745.  Marteris  (J....  D....)  war  seit  1812  PSchlcr 
auf  Wisch  in  Mecklenburg,  dann  zu  Fahrenstedt  in  An- 
^eln,  seit  1820  zu  Nöer  bei  Eckernförde.  2J.  lieber  den 
Unterschied  der  holsteinischen  u.  mecklenburgiechen  Land" 
tpirthschaft.  lu  den  PrOT.-ßer.  1815.  H»  1.  8.  63-76. 
H.  2.  S.  130-40.  H.  4.  8.  409-17.  H.  6.  S.  671-80.  iti^ 
H.  3.  &  245-67.  H.4.  8.  339-62.  H.  6.  S.  545-67.  1817. 
H.  3»  8.  268-*  93«  -*  Apologie  der  Schlesw.mliolsteinischen 
Feldbefriedigungen.  Kiel,  Schmidt,  1818.  94  5.  (197)^4/^ 
-«  Folgende  drei  von  der  ScUesw.  -  Holst,  patriot.  Gesellf 
•chaft  gekrönte  Preisachriflen :  Der  brätle  Martin..  In 
Schlesw.* Holstein«  Almanach  für  1820.  S.  35-40«  Vis 
wachere  Anna  Gerhard»  Ein  Sellenstücb  zun^  brat^en 
Martin.  In  dems.  für  1821.  S.  44-63.  Was  kann  die 
Brodherrschaft  zur  Verbesserung  des  Gesindes  beitragen? 
In  dems.  für  1822.   S.  33-47. 

746.  Martens  (Otto)  geb.  zu  Euf in  179..,  Dokfor 
und  Frofe^or  der  Pbilosopliie  in  Heidelberg.  —  Ver^L 
Rüder.  5*  64.  l\.  Sophokles  Antigone,  übersetzt.  Sie'» 
fefeld,  Helming.  1825.  fl  17^.  —  Mehre  Ueberset jungen, 
kleine  Schriften  und  Aufsätze  in  Zeitschriften. 

747.  ^Martini  (Georg  Christlieb)  K,215  —  starb 
«Is  Prediger  zu  Süscl,  Amts  Ahrensboek,  den  16.  Sept. 
1800^   81  Jahr  alt. 

748..  Marxen  (Marx  Christian)  geb.  zu  Marne  in 
fiüderdithmarschen  den  227.  Jan.  1780,  seit  1810  Diakonus 
in  8chwabstedt  Amts  Hnsum,  seit  1816  Diakontts  zu  Wea^ 
lingburen  in  Norderdithmarschen.  ^«  Der  Jungling  euf 
dem  Wege  zum  Verderben,  eine  belehrende  Erzählung* 
Seinen  Co^firmanden  gewidmet.  FHedrichsstadt  ^  gedr.  bei 
Bade  u,  Fieber.  1812.  -^    Drei  Wahlpredigten  ^  geholtem 
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ii^  4m  Kirchen  mu  Hemme,    TelUngetedi  u.    GMenhuHeL 
r.  1827.  48  S.  (9  ß).    (ReridirtO 

749.  Marxsen  (Christiai;!  Detlev)     geb.   zu   Nieii- 
tfriten  in  der  Herrschaft  Pinneberg  den  15.  Oct.  1790,  aeit 

Adjunkt  des  Cantorats  in  Oldesloe,  seit  1814  Organist 
dritter  Lehrer  an  der  Bürgerschule  daselbst,  seit  1820 
Ireib*  und  Rechnen  meisler  an  der  Neu^erker  Bürger« 
I  und  Organist  an  der  Christ-  und  Garnisonskirch 6 
Bendsburg.  ih  Theoretisch  ^ praktisches  Rechnenhuch. 
äner  genauen  Stufenfolge  methodisch  und  systematisch 
vheUeL  Schleswig,  'Tbst.'Inst.  1825.  332  ^w  (197^12/^. 
Mdirt.) 

750.  Marxsen  (Detlev  Johann)  geb.  zu  Arrild, 
ts  Gottorf  1792,  sludirte  Medicin  und  Chirurgie  zu 
t,  und  ist  seit  1820  Doktor  derselben   und  ausübender 

im  Flecken  Cappeln,  gegenwärtig  Arzt  in  Boel. 
Partus  praematuri  artißclalle  cum  Synchondrotomla  et 
W^Mfte  Cctesvea  eomparatlo*  KiU ,  typis  Mohr.  1820.  4. 
Ilefidirt.) 

L  751.  "i"  Mafsmann  (Nikolaus  Heinrich)  K.  215  — 
inr  examinirt  zu  Glücksiadt  1789,  ward  1809  Ritter  vom- 
Banebrogy  urd  starb  als  Prediger  an  der  deutschen  Fre«> 
Jkrlkfkirche  auf  Christianshafen  den  26.  Oct.  1816.  Er 
bgle  den  4*  IVIai  1800  deA  Grund  zu  den  Sonntagsschulen 
»Kopenhagen.  —  Vgl.  Nyerup  II,  379.  JJ.  Gab  her^ 
te«:  Sänge  for  Soendagsskoleme^  iste  H.  Kiashh,  1802.  -^ 
^06er  die  Dankbarkeit  gegen  Gott,  eine  bei  Kordes  feh- 
had«  Fredigt, 

752.  '^Matthie8sen(icAxwiMi)  K.216  —  war,  nach 
Andern,  zu  Viöl,  Amts  Bredstedt  geboren  und  starb  den 
^Jon.  1796.  Dieser  Schriftsteller  war  Philologt  Phi- 
^Moph  und  Historiker,  wurde  Ton  mehren  Gemeinen  zum 
'^er  Terlaugt;  hätte  auch  1788,  wenn  er  gewollt^ 
'i'theDprofast  werden  können. 

753.  Matthiessen  (Erhard  Adolf)  geb.  zu  Altona 
^ctt  7.  Oct.  )763,  seit  Stiftung  der  Species-Bank  im  Jahre 
1788  Retisor    bei   der  Altonaer    Speciesbank^    seit  dem 
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29*  Oclbn  1790  gdehHer  und  teil  29.  MSrs  1797  kauf- 
nännischer  Rathsherr  in  Alton« ,  seit  dem  6*  März  1795 
yice-PolizeüneisIer,  seit  dem  1*  Jan.  1797  Chef  der  Mat- 
thiessenschen  Handlung  in  Altena ,  seit  dem  11.  März  1808 
Mitglied  des  Commerz- Collegti  daselbst^  seit  1817  General- 
Admiiiislrator  der  Pitpillengelder  daselbst^  seit  dem  7.  März 
1820  k.ön.  dän.  vrirklicber  Justlzrath«  Ih  Tabulae  ad  ex^ 
pedltiorem  calcuhim  logarithmi  summae  uel  differentiae 
diiarum  qiiantitaluni  per  logarilhmoa  tantum  datarum;  oder 
Tafeln  %ur  bequemem  Berechnung  des  Logarithmen  dir 
Summa  oder  Differenz  zweier  Größten,  welche  Belhst  nur 
durch  i/ire  Logarithmen  gegeben  sind.  Altona;  J.  F,  Ham^ 
merich.  1817.  4.  —  Gemeine  Logarithmen  der  ncUürlicken 
Zafilen  €>on  1  bis  10000 ,  geordnet ,  reuidirt  und  stereotypirt. 
Das.  1823*  —  Lieder,  launige  Erzählungen ,  gereimte  Ein- 
fälle und  Scherze.  Das.,  gedr»  bei  C,  G,  Pinhuofs.  1823.  — 
Kleine  Aufsätze  in  den  Ahonaer  Addrefs*Comtoir-  und  in 
Prof. Scbu mache r's  Astronomischen  Nachrichten.  •—  Hat 
verschiedene  ManuscripLe  fast,  zum  Drucke  fertig  liegen. 
(Autographum.) 

754.  -j-  Matthiessen  (Johann  August)  K.  216  — 
Vater  des  Vorhergehenden  —  Licenliat  der  Rechte  und 
Cassirer  beim  Bank-Comtoir  in  Altona,  war  den^26.  Junj; 
nicht  July,  geboren  und  starb  den  21.  Mai  1808. 

755.  Matthiessen  (Peter  Friedrich  Christian) 
geb.  zu  Uetersen  den  24.  April  1800,  stiidirte  die  Rechte  zu 
Kiel^  examinirt  in  Gliickstadt  1823^  Untergerichtsadvokat 
seil  1823,  Notar  seit  1825,  vrohnt  in  Uetersen.  h\.  *üeber 
die  Pßicht  der  Apotheker  zum  •  Creditircn,  Im  Staalsb, 
Mag.   Bd.  6.  H.  3  u.  4.  (1827)  S.  705-11. 

756.  Matt  (Johann  August)  geb.  zu  Alteucrempe  in 
Wagrien  den  1.  Mai  1777^  studirte  Theologie  zu  Kiel, 
examinirt  in  Gliickstadt  1800  (Ir  Ch.)  Prediger  zu  Hol- 
lingstedt,  ikmts  Gottorf  seit  1804,  zu  Propsteierhagen  seit 
A807,  zu  Schönberg  in  der  Propstei  seit  1821.  ilh  ff^ 
wandle  ich  als  Christ  in  trfiber  Zeit.  Eine  Predigt,  mit 
ROcksicJit  auf  die  in  kl.  Propstei  -HageH  herrschende  Rutur-' 
epidemic  gehalten.    Kiel,  1811.  gedr.  in  der  Schulhuehdt.  *- 


Digitized  by  VjOOQLC 


Äfau  *—  MeiM^rh.  365 

Cör^firmandenbächUin  zur  FcrhereiUing  auf  dU  Conßrma^ 
tion,  enthaltend  einen  kurzen  Inbegriff  des  Chrisftenthums, 
iinm  jifrifh  der  cJrristUchen  Kirchengeechichte ,  und  da» 
Wichtigeie  i^om  hirchllchen  Kalender^  nebst  einigen  Ge- 
hum.  Kiel,  ahad.Buchh.  1813.  106  5.  (12  yJ).  2te  veränd. 
u.  Perm.  Auß.  Das.  1822.  164  5.  (  1 77#  4/2).  —  Gebet-^ 
huidäein'  für  Kinder,  insonderheit  xnm  Gebrauch  in  -Fblks^ 
fchalen»  Das.  1815.  (6  ß).  —  Christlich  biblisches  Gebet- 
huh  zur  Stärkung  des  kirchlichen  "Sinnes  und  zur  Befor" 
iertmg  eines  gottseligen  Lebens.  {Auch  als  Anhang  zu 
GnaagbOchern  zu  benutzen).  Das.  1816.  2te  Auflage.  1818. 
VIU.U.  207  S.  kl.  8.  (1^2/3).  —  Fibel,  oder  Elementar^ 
LesAuch.  Dös.  1820.  —  Gerechter  Tadel  der  Wiithofjt^ 
tchm  Rede.  Das.  1820.  (8/2).  —  Das  Leiden  Christi, 
mttr  TYost  hei  den  Leiden  der  Zeit.  Einß  Fasienpredigi 
mt  Mehsicht  auf  die  durch  die  Sturmßuth  pom  .3.  u.  4* 
Mr.  angerichteten  Zerstörungen.  Das.  182&*  (8  ß).  QRe- 
TidittO 

767.  Mau  (Johann  Friedrich)  K.  216  —  Brudet 
^e$  Vorhergehenden  —  geb.  zu  Allcnkrempe  in  Wagrien 
Jen  8.  Oclbr.  1765,  -ward  1801  Canzeley-Secrelair  und 
lidndschreiber  zu  Burg  auf  der  Insel  Fehmern,  1817  kön. 
^n.  wirklicher  Justizralh.  JJ.  Gedichte.  Altena,  Hain- 
wrich  in  Comm.  1818. 

758.  -{-  von  Mecklenburg  (Ezechias  Gustav) 
K.216  —  starb  Jen  15.  März  1804  als  Gendralmajor  und 
Commandeur  des  königl.  Artiüeriekorps. 

759.  "i-  Mecklenburg  (Jürgen)  K.  555  —  slarb  als 
Propst  der  Norderrangstrupharde  und  Pastor  zu  Beftoft  u. 
Tüalund  Amts  Hadersieben.  (Richtiger  ist  dieser  Nam« 
Mechlenborg  za  schreiben.) 

7Ö0.  fMekririg, (Priedjicii)  starb  als  Doktor  der - 
Mfidicin  und  aasübender  Arzt  zu  Eckernförde  den  U  Mai 
iSOl.    ^^.  Diss.  inaüg.  de  •  •  *  . 

761.  Mehverk  (H . . . .  J  .  w.)  lebte  1805  zu  Tön- 
ning  in  Eiderstedt.  i\.  Ein  Gemälde  pon  l'önning  von  /. 
^»  Ö,   I^  Böhmen  gefafst  im  April  iSOS.  Altana.     (Sollle 
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did»  auch   die   unter  H.  J.   Stubb«   aagefOhrU   Sdirift 
gleiches  Titele  seyn?) 

762.  -|-  Melhnann  (Johann  Diederich)  K,  217  — 
starb  als  ordentlicher  Professor  der  Rechte  und  Senior  der 
Jurlslenfakultät  zu  Kiel  den  18.  Aag.  1801.  —  Vgl.  A.  W. 
Cramer's  Hauschronik.  S.. 

763.  Mefsner  (Friedrich)  geb.  zu  Burg  in  Süder- 
dithmarschen  den  25.  März  1777,  Doktor  der  Medicin  und 
Geburtshelfer  zu  Uetersen  seit  1802,  zu  Crempe  seit  Herbai 
1806,  zu  Marne  seit  1811,  wieder  zu  Crempe  seit  1812« 
\\.  Diu.  inaug.  de  IcUr^  adpersaria  quaedßm*  KiUaß,  typ* 
Mohr.  1801.  46  S.    (Nach  dem  A.utographum,)  , 

764.  Mefsner  (Peter  Matthias)  —  Bruder  ies  Vor- 
hergehenden,  geb.  zu  Burg  in  Süderdiihmarschen,  Doktor 
der  Medicin  und  Physikus  der  Landschaft  Süderdiihmar- 
schen, wohnt  in  Meldorf.  ih  Disa»  inaug.  w >•  .  .  —  Be^ 
merkungen  über  die  galUgten  Fieber,  u^elche  im  Sommer  u. 
Herbst  1826  in  Suderdiihmareohen  epidemisch  wiüretu,  In 
den  Prov.-Ber.  1827.  H*4.  S.  624-28. 

765  f  Meyer  (Andres  Otto)  geb.  zu  Langenhorn 
im  Amte  Bredstedt  1775,  Zögling  des  Kieler  Schullehrer* 
Seminars  bis  1796,  Schreib  •  und  Rechenmeister  und  beei- 
digter Landmesser  in  Heide  in  Nbrderdithmarschen  seit 
1805,  ordentliches  Mitglied  der  mathematischen  Gesdlschaft 
in  Hamburg  seit  1817,  gestorben  den  11.  April  1825» 
ih  j^nleitung  sur  Geometrie  für.  SchuUehrer  und  joan 
Seibetunterricht*  2  Bände.  Alt*,  Hamm.  1803  u.  1805.  — 
Anleitung  %ur  Geometrie  in  eokratisch^  heuristischer  Form* 
2  TheiUm  D€u*  1806.  —  '  Anleitung  zur  Trigonometrie  in 
eokratisch'' heuristischer  Form  für  solche ,  die  sich  selbst 
darin  unterrichten  wollen",  nebst  Anwendung  erklärtet  und 
bewiesener  Sätze  mif  Fälle  im  gemeinen  Leben,  %ur  üebung 
in  trigonometrischen  Berechnungen,  wie  auch  i*on  dehLo-*' 
garithmen,  mit  abgekürzten  Tabellen*  IXm.  1815.  \^Sag* 
mit  pielen  eingedruckten  Figuren.  (2  9!^  8 /S)..—-  Mit 
H.  D  i  e  k  m  a  n  n :  die  Algebra  in  Jbatechetiseher  Gedanken- 
folge, dargestellt  für  Lehrende  und  durch  eich  selbst  Ler- 
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WUiemchaft.  Das.  iSiS.  (SrnfO"  —  Mit  demselben:  Neus 
DiiAmarsiseke  Rechnens chuU  ,  zum  atufenweisen  UnUrriehi 
der  Bürger^  tu  Landjugend  in  allen  Fächern  des  gemein-» 
mUtigen  Mecknens»  JBam,burg,  Hoff  mann  u*  Campe.  1820« 
Erste  Abth.  X.'u.  US  &  Zuteile  jihth.  FL  u.  276  S.  gr.  »^ 
(2  tnfl  8  ß)*  —  Auflösungen  der  schtpierigsten  Aufgaberi 
wr  neuen  Dithmarsiechen  Aechnenschnle,    Dae.  1821«  87  «S?« 

766.  Meyer  (Christian  Friedrich)  geb.  zu  Hohen« 
weitedt,  Amts  Rendsbarg  den  21.  Aug.  1771^  war  erst  An* 
diteur  hi  Rendsburg^  dann  seit  1801  Hausvogt  und  Kirch« 
apielTOgt  in  Pinneberg^  seit  1806  Kammerrath ,  Amisver« 
waher,  Hausrogt  und  Branddirektor  im  Amte  Lüguiiu 
Moster^  seit  1825  kön.  däi).  Juslitzrath.  |}.  IJeher  dim 
fcArik€Uion  und  den  Absatz  der  sogenannten  tondemecken 
Seilten,  mit  Rüchsicht  auf  die  gegenwärtigen  Zeitumstände 
md  Ferhältnisse.  In  den  ProV.-Ber.  1812.  H.  6.  S,629-62, 
(Reridirt.) 

767.  Meyer  (Friedrich  Ludwig  Wilhelm)  geb.  zu 
Hamburg  den  28.. Jan.  1759^  hat  seit  1795  den  Titel  Pro* 
fessor^  und  ist  seit  18 ••  Besitzer  des  Gutes  Bramstedt  oder 
Stedingshof  in  Holstein.  Vgl.  Rafsmann's  Paiitheou 
8.411;  Rüder  3,  S.  •..  \\.  ^Biondeüa.  BerUn  1779. 
NeueAt^age  17^2.  —  *Neue  Theaterstücke.  Das.  1782.—^ 
^Beiträge  der  vaterländischen  Bühne  gewidmeti  Das,  179S« 
—  *Die  Burg  pon  Olranto,  eine  gothische  Geschichte,  aus 
dem  Englischen  (^des  PVa^ole).  Das.  1793#  —  Spiele  dea 
Wittes  und  der  Phantasie.  Das.  1793.  -—  SchauspieU* 
AUona,  Hammerich.  iSiS.  396  S.  (4^).  Daraus  einzthi 
abgedruckt:  Der  Abend  des  Morgenlandes.  Schauspiel  in 
5  Akten.  (1  ^  4  ^);  Spiel  bringt  Gefahr*  Lustspiel  in 
5  Akten.  lirnfCA/S);  Vertrauen.  Schauspiel  in  1  A.  (sß); 
der  GlückswechßeL  ZueUpiel  yi  i  A.  i^ß);  der  Ferstor-^ 
hene.  Lueisp.  in  i  A.  (8  ß).  —  Friedrich  Ludwig  Schrot 
der*  '  Beitrag  zur  Kunde  des  Menschen  und  des  Künstlere*. 
2  Theiie,  der  zweite' in  2  Abtheilungen'  Hamburg ,,  Hoff" 
nann  u.  Campe.  1819.    Ir  Th.  404  S.    2r  Th.   iste  Abih. 
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416  S.  2/#  Ahth.  216  S,  (12  n^  i7  ß).  -^  Epigrammt.Ton 
ihm  tielien  in  der  Hang  -  Weisser  sehen  Anthologie 
(Zürich  1807-9)  Dd.  j6.  S.  lUff.  --  Gedichte  in  Alma- 
nachen  und  Zeitach riflen. 

768.  Meyer  (Friedrich  Marquard)  geb.  anf  der  In- 
sei  Amts  bei  Sthleswig  den  12«  Jun.  1769^  sludirte  Theo- 
logie zu  Kiel,  examinirt  zu  Glückstadt  1794.j  Prediger  zu 
Sicverstedt,  Propste!  Flensburgi  seit  1796,  zu  Atzbüll  und 
Gravenstein  seit  1801,  zu  Hagenberg  auf  der  Insel  Alsen 
seit  1807.  ik  Antwort  des  Mannes  in  Schweden  an  seinen 
Freund,  den  Hotsteinischen  Kircfispielpogt  •  .  •  •  —  Ein 
Blick  aaf  den  geistlichen  Stand,  inabesondere  wuer^  Lan^ 
des.  .  • . .  —  Ueber  den  2^sUn  JParagnq}hen  der  Maieria* 
lien  über  die  Schleswm  Holst.  Leibeigensehaft  des  Herrn 
Prof.  Sehrad  er.  In  den  Prov.-Ber.  1797.  H.4.  S.362-70. 
--*  ^Hexenprooesse  in  Holstein  im  siebtehniea  Jahrhundert, 
aus  Akten  in  dem  J}epencmer  Gutsarehit^  gebogen.  In  A. 
Niemann 's  Blattern  für  Polizei  und  Cultur.  1799.  B.  1. 
S»  ^7  ff.  —  Menschenuerstand.  üeber  und  gegen  die 
95  Thesen  des  Herrn  Archidiakonus  Harmes  in  £itU 
Mit  Rüchsicht  auf  seine  herausgegebenen  Jubelpredigten* 
Schlesw.  1818.  Koch  in  Comnu  86  S.  gr.  8.  (ifl^^ß)* 
(Revidirt.) 

769.  f  Meyer  ((Jeorg  Konrad)  geb.  zu  Flenshurg 
den  Iv  April  1774,  lebte  seit  1796  als  Kandidat  der  Rechts 
zu  FlenslMirg ,  und  starb  den  18.  Jul.  1816*  \\.  Gedichte 
MUT  Veredlung  des  Gefühle  für  Menschenwürde*  Schlesw* 
1796.  —  J>äC  »«"«  Mensch.  Eine  JFoühensehrift.  Altana, 
Schlesw.,  und  Flensburg.  1797.  —  Versuch  in  Grahschrif* 
t^  nebst  Anhang  einiger  Gedichte.  Flensburg  1816*  (Mit* 
getheilt)* 

770.  -f-  Meyer  (Hieronymus  Heinridi)  geb.  «a 
Pinneberg  den  29.  Februar  1767,  war  Pastor  zu  Noriorf, 
Amts  Rendsburg;  -vrard  zum  Prediger  in  BoTenan  designirf, 
wo  er  einige  Tage  nach  seiner  Ankunft  imSepf.  1811  starb. 
W.  Predige  am  Refarmationsfeste,  den  5.  Nop.  1797.  Zum 
Besten  der  Armen.    Kiel,  gedr.,  &•  Mohr.  1798.  38  S. 
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771.  -I"  Meyer  (Johann  G>rnelius)  geb.  1764,  war 
seit  1792  Lehrer  an  der  Stadtschule  zu  Kie],'  und  etarb  da« 
sdbst  den  11.  Jan.  1822.  ^  Vgl.  J.  B.  Frise's  Programm 
▼OB  1822.  V(.  I>eiÜ9che9  A.  B.  C  und  Lesebuch,  odet: 
Lae^  und  Dentubungen  beim  ersten  Unterrichte  der  Kin^ 
der  in  Stadt"  und  Landschulenm  JHambmg,  BaeTunann  und 
Ouniermann.  18..  2te  Auß.  18. •  Zte  uerb»  Auß.  mit  Bilr 
dem.  .1816.  6}  Bog.  (6  yJ).  Ate  Azifl.  1822.  (6  JS).  —  Ein^ 
maAemaisMcher  Aufsatz  in  /•  B.  Frise^e  Programm  tH>n 
1824, 

772.  Meyer  (Johann  Heinrich)  K.  220  und  566  r- 
kam  1787  als  Lehrer  bei  einem  Erziehungsinstitut  nach 
Uebteiny  ward  1796  Adjunkt  der  philosophischen  FakultSI 
in  Siel,  1797  Renteschreiber  in  der  Rentekammer  zu  Ko- 
peahagen,  1813  Commitirter  in  der  Rentekammer,  1817 
Eiatsrath,  1826  Dannebrogsritter.  Auch  ist  er  seit  1815  Mit- 
Direktor  der  allgemeinen  Wittwenkasse  und  Yersorgungs- 

.  Aastalt  in  Kopenhagen«^—  Vgl.  Ny  e  r  u  p  11^  386.  \\.  Huor^ 
Isiu  det  jorenede  Begrauehee  og  Enke  -  ünderstosttelses^ 
fkkab  for  alle  Ständer  tan  bestaae.  Kicebh.  1808..—* 
Allgemeine  Anleitung  Mir  BerecJmung  der  Leibrenten  und 
Anwartschaften.  'Kopenh.,  Brummer*  1823.  Erster  Theik 
366  S.    Zweiter  Theü  370  S.    (Reridirt) 

773.  Meyn  (Andrea^  Ludwig  Adolph)  geb.  zi| 
Clfickstadt  den  7.  April  1786 ,  studirte  Medicin  und  Cht- 
nurgie  zu  Kiel,  ward  1808  Doktor  derselben,  gleich  darauf 
kdn.  beslalUei^  Landarzt  auf  der  Insel  Fdhr,  1810  Interims- 
physikus  in  der  Herrschaft  Pinneberg.  ^^.  Dies,  inaug»  da 
ncäura  et  indote  contagiL  KU,  typis  Mohr.  1808:  72 S*.  *— 
Medicinisch  -  gerichtliches  Gutachten  aber  einen  Kur  Cri-^^ 
mnal^UnUrsuchung  gelangten  Faü  pon  Schlaftrunkenheit» 
\n  Ad.  Henke's  Zeitschrift  für  die  Stiatsarzneikunde. 
Bd.  5.  (1822)  S.  309-39.  —  Die  Feier  des  Abendmals, 
hsurtheilt  aus  staatsarzneilichem  Gesichtspunkte.   Das.  Bd.  9. 

<(1826)  H.2.  8.331-61.  —     Beitrag   nur  Lehre  iH>n  den 
Spätgeburten.    Das.  Bd.  10.  (1827).    (Reridirt.) 

24    . 
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IIA.  f  Michaelis  (Friedrich  Nikolaus  Matthias) 
geb.  zu  Kid  den  13«  Aug.  1794 ,  ttudirie  Theologie  zu  Kid, 
examinirt  zu  Glüdistadt  1820|  Prediger  zu  Rieenm  Propelei 
Tondern  seit  1821 ,  dSnischer  Prediger  zu  Sonderbnrg  auf 
der  lusd  Aken  seit  1826,  w6  ^r  den  9.  Dec.  1826  starb. 
^{.  Uebtr  91110  bisher  unbeachi0t0  Quelle  der  UnntiUckkeit 
in  den  unteren  Volksklaseen*  In  deu  ProT.-Ber.  1822* 
H*4*  S.  95-100»  —  Leben,  Wirhtn  und  Verdiemte  dee 
ZV«  Niholai  Edinger  Balte,  BUchofe  auf  Seeland,  jiue 
dem  Dänieeheh  des  Profeeeqre  Dr.  Jene  Möller  henau^ 
gegeben  (Motto:  He))r.  ±3,  v.  7.)  Schleew.,  Tb9t.^Insi.X^2^. 
270  &     (2^  8/J). 

775.  Michaelis  {ßust9iyi  Adolph)  geb.  zu  Harburg 
den  9.  JuL  1798,  seit  1823  Doktor  und  ausübendtr 
Arzt,  wie  audi  Priratdocent  zu  KieL  \\.  Commmimiie 
de  induratione  ielae  cellulosae  recens^naiorum,  pro  penia 
legendi  ecripUu.  KiL  UbraHr.  unit^ere.  1825.  86  &  ^»8» 
ii7^4/i).    (Revidirt.) 

776.  Michaelsen  (Johann  Georg)  geb.  zu  Neu- 
miinster  den  8.  März  1801,  studirte  Medicin  und  Chirurgie 
^u  Kiel,  ward  den  24.  Mai  1826  Doktor  derselben ^  und 
wohnt  als  ausübender  Arzt  in  Meldorf.  H»  Dise.  inäug. 
de  re  pestiaria  muüebri  muftarum  eexue  eequioris  m&rborum 
causa,   mk,  tjpis  C.  F.  Mohr.  1826.  4.    (ReTidirt.) 

777.  •{•  Michaelsen  (Valentin)  K.  220  —  starb  als 
Uaupfprediger  zu  Wüster  den  23.  März  1805. 

778.  Michelsen  (Andreas  Ludwig  Jakob)  gAp 
XU  Satrup  auf  der  Halbinsel  Sunde witt,  wosdbst  sein  Va- 
ter Prediger  war,  den  31.  Mai  1801,  studirte  von  1819-23 
zu  Kid  und  Güttingen  die  Redite^  examinirl  auf  Goltorf 
1823  (Ir  Gh.),  machte  darauf  auf  königL  Ko^en  eine  zweyv 
jMhrige  Reise  ins  Ausland,  um  sidi  zum  academischen  Leh- 
rer der  Rechtswissenschaft  auszubilden,  besuchte  in  dieser 
2dt  dis  Hochschulen  zu  Berlin,  Heidell>erg,  Paris  und  Ko- 
penhagen, ward  1824  Doktor  der  Rechte,  und  priT^fisift 
seit  1825,  mit  schriftstellerischen  Arbeiten  und  Sammlunge» 
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für  die  Schleswig  ^hoUieiniichen  Gtuhichte  beschäftigt^ 
zu  Kopenhagen*  ^^.  Dias»  inaug.  de  exceptione  rei  pendila§ 
$t  iradiUie.  BeroUni.  1824.  gr.  8.  (1  TT^/^  '-*  SeruitiUem 
hmncn  durch  blofsen  Vertrag  beateUi  werderu  Im  Archiv 
fir  die  ciTÜist»  Praxis.  B.  8.  (Heidelb.  1825>  S.  d62-8d» 
-^  NacTwictuen  uon  Handschrißen  des  Ditkmarsiechem 
Seehie.  Im  Staatsb.  Mag,  B.  6.  H»  a»  (Schlesw,  1826). 
.8«  482- 94.  '  Ein  Stück  von  der  tdienjpkUtdeuUohen  Ueber^ 
nixun§  der  Däniechen  Reimchronih.  Mitgetheilt«  Das. 
H«  3.  u.  4.  (182?)  S*  597-610.  —  Kleine  Beiträge  tur  t^a- 
iirläadisehen  Siaats^^  und  ReehtegeecJUckte,  aus  ungedrucb^ 
Jen  Quellen.  Das.  B.  7.  H.  i.  (1827)  &i01*44.  H.  2. 
(1827)  S.  411<-23.  (werden  fortgesetzt).  Dmhlmann's 
Neocorus.  Das.  U.2«  S.  424-63.  (wird  fortgesetzt).  ~  Uebar 
iBitnordiechee  Armenrecht.  In  N.  F^Ick's  Erauien  zum 
Dentschen  Recht«  2te  Lieferung  (Heidelb.  1826)  S.  117-83. 
(wird  fortgesetzt  in  der  dritten  Lieferung ,  welche  unter 
der  fresse  ist.)  Der  alinordieohe  SOhneid  (erscheint  in 
Lief.  3.)    (Autographum.) 

779.  \  Mielck  (Johann  Bertram)  K.  221  —  war 
Doktor  der  Philosophie  seit  1758 ^  starb  als  Hanpipastor 
an  der  Fleckenkirche  zu  Preetz  den  14.  Jun*  1801. 

780.  Möller  (Detlev  Friedrich)  geb.  zu  Schleswig 
den  25.  Febr.  1783  >  Pastor  zu  Krummendiek|  Propstei 
Münsterdorf  seit  1817 ^  zu  Ifeiligenstedten  bei  Itzehoe,  in 
derselben  Propstei  seit  1819.  \\.  ^Gesang  der  christlichen 
Gemeine  tu  Heiligenstedten  am  Jubelfeste  der  taueend- 
föhrigen  Einfährung  des  Chrisienthum  in  unser  f^aterland. 
Itzehoe,  gedr.  b.  P.  S.  Schonfeldt^  1826.  S  S.  gr.S.  (Die 
Schrift  enthält  auch  eine  kurze  Nachricht  vom  Alter  der 
Kirche  zu  iteUigensiedten).—  (Am  Schlüsse  hat  der  Verf. 
sich  genannt.)—  Vgl.  Prov..Ber.  1827.  H.  1.  8.69 -72 
(wo  der  Verf.  aber  unrichtig  Müller  heilet.)  (Revidirt«) 
♦         ■  .  -  . 

781.  f  Möller  (Johann  Chriatoph)  —  heifst  irrig 
bei  Kordes  S.  556  und  bei  Mensel  Bd.  14.  S.  615 
Miiller  —  geh«  zu  Sörup  in  Angeln  den  21.  Ang.  1766» 
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betiicht«  Ton  Ostern  1786  an  das  Schulmeisterseminar  tu 

Kiel,    das   er  mit  dem  ersten   Charakter  'iivieder  Terlieä| 

mrorauf  er  bis  Neujahr  1794  KoUaborator  an  der  deutschen 

Hauptschule  zn  Elmshorn  war;  dann  ahet  ward  er  erster 

Lehrer I    180S  Oekonom,   1805  Katechet  am  Waisenhause 

in  Altena;  starb  den  9.  Sept.  1827*  -«-    Vgl.  Alt.  Merc. 

1827.  Nr.  146.  8.3050$   Rüder  3^  186$  ProT.-Ber.  1828. 

H.2«  8.228-32.  ^}.  Matmalien  su  immittelbaren  Ferstandet^ 

Übungen  in  Folheschulen.   Hamb.,  Bachmann  und  Gundet' 

mann.  1797.  (1  rr^f^  12  ß).    2te  uerbese^  jiueg.    Dan.  1805. 

<1  tnf/.  8  ß).  ~    Praktieche  Arithmetik  für  das  bärgerliehe 

Leben,  oder  Anweisung  %um  grOndliehen  Rechnen  in  So^ 

kratiechen  Geepräehen    ieter  Theil.  Das.  1797  (lH^  4ß)i 

Neue  Außm  1810.     Uter  Theil,  oder  kaufmännische  Arithm 

metik,  nebst  Anleitung  %ur  Anwendung  der  Logarithmem 

für  die,  welche  sich  der  Handlung   widmen  wollen.  1798^ 

Neue  Aufl.  1810.   (1  TT^  4  ^.  —    Fibel  für  Anfanget  im 

Lesen.  Ali.,  Hamm.  1800«  (/^ß)*  —   Mit  J.  Krojmann: 

Der  Jugendfreund,    ite  u.  2te  AbthL  Das.  1801*  — >  Band" 

buch  für  Religionslehrer  in  Volksschulen,   oder  die  wich» 

tigsten  Wahrheiten  der  christlichen  Religion  in  einen  kate* 

ehetischen  Vortrag  geordnet.     Erster  Band:   die  christliche 

daubenelehre.    Hamb.,  Bachmann  u.  Gundermann.   180t. 

{ifirtfü  %  ßy     Zweiter  Band:    die    christliche    Sittenlehre. 

1802.  (3^).    Neue  Ausgaben  1815.  — -    Materialitn  %u 

Vernunftühungen  in  Volksschulen.    FortsetKung  meiner  Ma* 

terialien  zu  Verstandesübungen.   Das.  1801.     2te  perbesserte 

Aufl.  1812.  (1  TT^).  —     Ursachen  und  Wirkungen.  Zweite 

Fortsetzung  meiner  Materialien  zu  unmittelbaren  Verstan^ 

desÜbungen.    Das.  1801.    (1  Ift^  8  ß).  -«     Katecliisationen 

über  mein  Handbuch  für  Religionslehrer  in  Volksschulen. 

Zwei  Hefte.  Das.  1802.  (1  n^  sß).    Neue  Ausgabe.  1815. 

(1  71^  8  ^.  —     Unterhaltungen  mit  der  Jugend  über  den 

menschlichen    Korper,    in    Sokratischen   Geepräehen.    Bin 

Nachtrag   zu  F ausixe  Gesundheitskaieehismus,    Das,  1803. 

Zweite  perrnehrte  Ausg»  1810.  (1  n^O»  "*    ^^'^  wiehtigstsn 

Kunstprodukte  dm  Fabriken  und  Manufakturen  porzügUoh 

in  Europa.    Ein  Handbuch  für  Jugendlebrer  beim  teehno* 

togieehen  und  geographiechen  Unierriehi.    Auch  mit  dem 
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Titel:  Handbuch  der  Tschnologis  beim  geogn^Aieeherf 
Unterrichte.  Dae.  1804.  (3  97^).  —  Kleine  deutsche 
Sprachlehre»  Ein  Leitfaden  für  BOrger^  w  Landschulen, 
vorsuglich  für  solche  deutsehe  Schulen,  in  welchen  man 
nur  wenig  Zeit  %ur  Erlernung  der  Regeln  seiner  Mutter- 
sfstudie  perwenden  kann*  Das.  1807.  106  S*  zweite  verb. 
Aafl.  Altena,  Hammerich»  1810.  (8/3).  —  Der  Schleswigs 
Hüsteinische  Kinderfreund.  Ein  Lesebuch  für  die  Jugend 
der  polerländischen  Fblksschulen  pon  Lor.  Lorentzen  (&•  d« 
Art).  DurokgeseJin  und  verbessert  von  J.  C  Möller.  Das. 
ISIO.  200  S.  (8  ß).  Die  zweite  Aufl.  ist  Ton  Möller 
•nein.  Das.  1814.  195  S.  (8  ß).  —  Versuch  eines  Lehr^ 
huchs  der  Astronomie  für  Foltsschulen ,  oder  hurtgefafste 
Beschreibung  der  altern  und  neuem  Sternbilder,  und  fafs-- 
Bche  Erklärung  unsere  Sonnensystems,  Das.  1817.  XXFI9 
0.029  S.  gr,  8.  mii  2  Kiipf.  (2  97^  8  ß)*  —  Beschreibung 
du  Saiurnringes  und  anschauliche  Darstellung  der  Ursachen 
maer  i^eränderlichen  Lichtgestali.  Mit  Räcksichi  auf 
dessen  im  Jahr  1803  EweimqUges  und  im  fahr  1819  (im 
März)  einmaliges  Verschwinden.  Das^  ders.  inComm.  1819« 
31 S.  mie  1  Kupf.  gr.  8*  (12  ß).  —  Ueb^  Bildungsmethöden 
in  Volksschulen,  mit  besonderer  ROchsicht  auf  Weokung 
mi  Belebung  eines  indOstriösen  Sinnes  bei  der  Volks^ 
Jugend.    In  den  FroT.-Ber.  1823.  IL3.  8.1-31.  (ßevidirt.) 

782.  'Möller  (Karl  Friedridi)  geb.  zu  Kiel  den 
9.  Oct.  1777,  Hegereuter  seit  1800  im  Amte  Bordesholm, 
sdt  1817  '2U  Lindau  I  Amts  Goltorf«  }}•  Versuch  einer 
Land^  und  Forstwissenschafts-^  Beschreibung  des  Lindauer 
Hsgereiterbeziries.  In  Niemann's  Wald  berichten.  Bd«  2* 
E  4.  (Alt.  1822.)  S.159fiF.  (ReTidirt). 

783.  ilfo////^  (Georg  Friedrich  PhiKpp)  Herzoglich- 
Oldenburgischer  Landgerichts-Assessor  und  Jnstitiarius  der 
Herzoglich  Holstein  -  Oldenburgischen  Fideicommifi  •  Giiler 
seit  1824  (wohnt  in  Lensahn).  ^\.  ^Beantwortung  einer 
Rechtsfrage,  die  Armenpersorgung  betreffend.  Im  Staatsb. 
Mag.  Bd.  6«  H.  3  u.  4.  (1827).  8. 673-78.  (Revidirt.). 
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784.  '\  Mohr  (Daniel  Matthias  Heinrich)  geb.  zu 
Quickborn  in  der  Herrschaft  Pinneberg  den  8.  April  1780, 
•tndirte  zu  Kiel  und  Göltingen ,  ward  1805  Doktor  der 
Philosophie  und  Adjunkt  der  philosophischen  FakullSt  in 
Kiel,  180t  ausserordenilicher  Professor  der  Philosophie, 
und  starb  den  26.  Aug.  1808.  \\»  Obserpationea  boianicae 
quibua  planiarum  cryptogcunarum  ordines ,  genera  H  spe^ 
des  illuatrare  conatus  est.  Kiliae ,  tjrpis  Mohr.  1803. 
46  S.  —  Mit  F.  Weber  (s.  den  Artikel):  Beiträge  %wr 
l^aturkunde. '  KieL  1803.  —  Mit  demselben :  Grofsbritan- 
niene  Conferven ,  nach  Dillwyn  für  deulecJie  Botaniker 
bearbeitet.  Eretee  Heft  mit  6  Kupferplatten.  2te8  Heft 
mit  4  KupferpL  Gotting,  1803.  ^tee  ff.  mit  6  KupferpL 
Dan.  1804.  ^tes  H.  mit  3  Kpfpl^  Das.  1805.  —  Mit  dem- 
selben: NcUurJUstorische  Beise  durch  einen  Theil  Schwe^ 
dens.  Mit  S  Kpf  Das.  1804.  —  Mit  demselben:  Archiv 
für  die  systematische  t^turgeschichte.  \r  Bd^  ites  St.  mit 
S  f^f  Leipzig  1^03.  ForJgesetzt  unler  dem  Tilel:  Bei- 
träge zur  'Nattirhmde ,  mit  ihten  Freunden  t^erfafttl  und 
herausgegeben.  Erster  Bd.,  mit  1,  tlieils  schwarzen,  theils 
itiuminlrten  Kupfern.  KieL  1805.  — -  Mit  demselben :  Bota- 
nisches  Taschenbuch  für  das  Jahr  1807.  Auch  mit  den 
Titel:  Handbuch  der  Einleitung  in  das  Studium  der  kryp- 
togamischen  Gewächse*  Praktischer  T/ieil.  Erste  jibthei- 
lung.  Deutschlands  Filices ,  Musci  frondosi  et  hepatici. 
Mit  Kupfern.  —  lieber  Conferpa  fluviatilis  und  iorulosa 
Roths;  nebst  i^orangeschickten  allgemeinen  Bemerkuhgen, 
In  Schrader's  Journal  für  ixe  Bolanik.  Bd.  5.  St.  2. 
S.  313-25.     lieber  Tfasseralgen.     Das. 

785.  f  MoJir  (Peter)  geb.  zu  Oehrwisch  in  Norder- 
dithmarschen ,  den  10.  Jun.  1777,  seit  1803  Besitzer  eines 
Marschhofes  in  Wennemannswisch  dasell^st,  seit  1808  Lan* 
des-  und  Kirchspielsgcvollmächtigter  daselbst,  gestorben  den 
4.  Sept.  1822.  \h  ^Aufsätze,  Gedichte,  Briefe,  oder  drei 
Bächer  Epoden,  nebst  einem  Anhange  aber  Fblksrepräsen'* 
tation.  Altena.  1819.  —  Zur  Ferfassung  Dithmarsens  alter 
und  neuer  Zeit.  In  freier  Beurtheilung ,  auch  nach  ge- 
schichtUchefn  VerlcU^f ,   besonders   der   Vorzeit  ,Thaten  und 
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L^gm,  ude  auch  nach  iandesbeschreibcnder  Art.  Da»*,  in 
Comm.  bei  K.  Busch.  1820.  gr.  S.  35  Bog*  (4  97^  S  ß^ 
g9gmwärtig  2n^  4ß.)    (Ke?idirL) 

786.  -j-  Moldenhaiver  (JohaDn  Jakob  Faul) 
K.222  —  Professor  der  Philosophie  zu 'Kiel  ^  ward  1813 
Ritler  Tom  Danebrog^  1824  köiu  dän.  Justizrath,  starb  den 
21.  Aug.  1827.  —  Vgl.  Rüder  3,  185;  Chronik  derUnir^ 
Kiel  m,  7;  Seebode's  krit  Bibl.  1828.  Nr.  12.  S.  96 
}|.  Beiiräge  zur  Anatomie  der  Pftanzen^  Mit  6  Kupfern* 
Kiel,  akadem.  Buchh*  (Hamburg,  Perthes  in  Comm^)  1813* 
«r.4.    (24«#). 

787.  f  Möller  (Olaus  Heinrich)  K.  223  —  starb 
ab  Rektor  in  Flensburg  den  5.  April  1796^  im  81sten  Le- 
beasjahre.  —  Vgl.  Ruder  3^  !l86.  ^\.  Die  „xwei  Bei- 
träge zur  JUetorie  der  in  den  Herzogthumem  Schleswig 
und  Holstein  in  Gebrauch  gewesenen  GssangbOcher  und 
pormaligen  Liederdichter*  Einem  Freunde  in  Kopenhagen 
1747  in  einem  Sendschreiben  mitgetheilt  t^on  N**^  ^abge* 
druckt  in  den  8.  H.  Anzeigen  1765.  8.  201-38  und  in  deH 
Abhandlungen  aus  den  Anzeigen*  Bd.  3*  8.166-87)^  "welclie 
Kordes  ihm  beilegt^  sind  nicht  von  ihm^  sondern  von 
Joh.  Friedr*  Noodt  (f  1766)  —  Vgl.  F.  Johannsen's 
NachricUten  Ton  Liederdichtem  (ScUesYrig  1803)  8.  X. 

788*  von  Molthe  (Adam  GotiloH  Detlev)  Graf 
K.  235  *-  Besitzer  ^des  Gutes  Nütschau  bei  8egeberg;  -«' 
YgL  Rüder  3;  187.  \\.  Oden.  Zürich,  Gefsner*  1806.  16. 
(4l7^.  Sciarp.  Srn/L)*  — •  Gedichte.  Das*  1806.  (299^  12 y?. 
Velinp*  4tj^).  —  An  den  Freiherrn  von  T***  auf  der 
BiAenburg  in  S**.  In  den  Kieler  Blättern.  Bd.  2*  (1816) 
8. 141«*  59.  •*  Ansichten  bei  den  Ansichten*  Kiel,  akad* 
Buchh*  1816«  (1  n^)»  Zweite  mit  einigen  Beilagen  stark 
permehrte  Aufl.  Das*  in  dems.  Jahre  (1  7?#  8  ß)*  —  Die 
Erinnerung.  Das.  1816.  (8  ß)*  —  fVas  schwere  Airflagen 
sthu^erer  macht?  Neckers  ffort  mit  einem  Vorworte* 
Bas*  1818.  30  &  (S  ß).  -^  Gedichte  im  vaterländischen 
Museum  (Hamb.  1810).    (Nach  dem  Autographum). 
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789-  f  von  Molike  (Friedrich  Ludwig)  Graf, 
.geb.  den  27.  März  1745^  Tierier  Sohn  des  1792  Terstor- 
benen  Adam  Gottlieb  t.  M«,  'studirte  in  Leipzig,  machte 
dann  eine  Reise  durch  mehre  Länder  Europa^  ward  1766 
Hofjunker,  1767  Rammerjunker,  1764  Rammerherr,  1774 
Grofikreuz  yom  Danebrog,  1775  Ritter  Tom  Danebrog, 
1780  königl.  dän.  geheimer  Conferenzrath.  Vor  einigen 
Jahren  ward  er  kön.  dän.  Minister  am  fürst -bischofi. 
lübeckschen,  herzogL  holst,  oldenb.  Hofe  in  Eutin,  nach- 
her Domdechant  in  Lübeck,  starb  den  22«  Jan.  1824.  — • 
V^l.  PrOT.-Ber.  1824.  H.  4.  8.  35-37;  Rüder  3,  187 j 
Nyerup  n,  394.  }{•  BrtvB  om  ÖPerdaadighed  og  dent 
shadelige  Fcelger  i  en  Slal.  Kicehh.  1758.  Ins  Deutsche 
übersetzt  von  C.  G.  Mengel.  Das.  1759.  —  Kori  Efter^ 
retnlng  om  dei  fordeelagtige  Manufaetur  af  Strcenq)er, 
FanUr  og  s.  tf.  In  dem  Ökonom«  Mag.  Bd.  3.  S.  339-48. 
Deutsch  in  Mengel's  Ropenh.  Mag.  Bd.  2.  S.  93-105.  — 
uiram  2>.  M.  F.  G.  Klopttock  statuii,  pubUccu  desiderii 
et  pletalis  notas  incidii  F.  L>  MoUke,  Pen.  cap.  iMbee. 
fata  dum  sipere  decanua*  Latentem  luce  frui  curas^U  Cor. 
Reinhard.  Altojioß,  apud  Hammerich.  1815.  4.  Zwd 
Mal  ins  Deutsche  übersetzt^  nemlich  von  R.  Reinhard. 
Alt.,  Hammerich.  1818.  20  S.  4.  (177^)  und  von  G.  A. 
von  Halem.  Leipz.  1819.  (Der  letzte  hat  sich  nicht  ge- 
nannt. Bei  der  Reinhard  sehen  Ueb^rsetzung  ist  auch 
der  Text  mit  abgedruckt.)  —  ^Pulcher  dies,  2*  Snptbr. 
Jjapidarinechrift  1818.  (Zur  Jubelfeier  des  Cönferenzraths 
und  ersten  Bürgermeisters  in  Altona,  S.  R»  Gabler.) 

790.  Motrunaen  (Jens)  geb.  zu  Augnstenburg,  seit 
1816  Diakonus  in  Garding,  und  seit  1820  in  Oldesloe. 
W*  Trauerrede  auf  Christian  den  Siebenten  höohstseligen 
jindenhens,  gehalten  am  7.  Sonntage  nach  IHnitatis  1814 
pon  J.  P.  Mynster,  jius  dem  Dänischen.  Im  Staatsb. 
Mag.  Bd.  2.  (1822.)  H.  %.  8.  353-68. 

791.  Moltzen  (Nikolai)  geb.  zu  Satrup  in  Angel» 
1786,  vrar  anfänglich  Schullehrer,  studirte  dann  Theo- 
logie zu  Göttingen,  vfidmete  sich  später,  nachdem  kx  vieb 
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Stiirt  priratisirt  hatte ,  dem  Studium  der  Medicin  auf  der 
UnxYereitSt  2U  Kid,  Yrelche  er  1828  Frieder  verlassen  hat, 
MB  YOn  dort  nach  Rufsland  zu  gehen.  \h  Warum  ist  der 
Tugsndhaftß  niehi  immer  gläciileh?  Eine  MoecUkarheit. 
SMeeiidg,  1828^  gedr.  im  TBUsbeU-lnei.  20  S.  gr.  8.  (1  m/t 
Subscrpr.') 

792.  zur  Mühlen  (Johann  Herrmauu  Gottfried) 
K.  236  —  geb.  zu  Rendsburg  den  24.  Aug.  1762,  war  Pre* 
diger  auf  der  Hallige  Nordmarsch  seit  1791,  ward  1799 
Pastor  an  der  alten  Kirche  auf  Pellworm,  1811  Haupt- 
prediger zu  Eckernförde,  ward  in  der  Folge  zugleich  Mit- 
glied der  Conunission  daselbst  zur  Verbreitung  des  wech- 
selseitigen Unterrichts  in  den  Herzogthiimem  und  1826 
Ritter  Tom  Danebrog.  |}.  Leitfaden  für  seine  Confir* 
manden  beim  Unterricht  in  der  christlichen  Heligion* 
Schleswig,  Koch  in  Com/?».  1814.  31  5.  (5  ß)>  —  Worte 
der  Belehrung  und  Beruhigung  Ober  die  bisherige  Glan^ 
bensfehde.  Alt.,  Hamm.  1819.  VL  u.  iSSS.  (If7^4/S)  — 
Nachricht  Pon  dem  Uebertritt  eines  Katholiken  sur  lutheri^ 
sehen  Kirchenger^insc/iaft,  geschehen  in  der  Kirche  %u 
Eckemförde  am  Sonntage  Oculi  im  Jahr  1820.  In  den 
PrOT.-Ber.  1822.  H.  3.  S.  75-80.  AntwoH  auf  einige  die-- 
sem  Aufsatt  migefugte  Fingen.  Das.  H.  4.  S.  181-83. 
(RcTidirt.) 

793.  von  Müller  (  Georg  Heinrich  Waldemar) 
geb.  in  Hannover  den  3  Decbr.  1762,  besuchte  das  dortige 
Lyceum  bis  1781,  studirte  Theologie  zu  Bützow  bis  1783, 
kam  nach  den  dänischen  Staaten  als  Unterofficier,  ange- 
worben 1786;  als  Lehrer  der  Geschichte  und  Ueographiei 
der  deutschen  und  dänischen  Sprache  b^im  Holsteinischen 
Militair- Institut  in  Rendsburg  angestellt  im  Febr.  1802; 
zum  Premierlieutenant  beim  Oldenburgischen  Infanterie-Regi» 
ment  ernannt  im  Dec.  1808,  als  Capitain  auf  Pension  gesetzt 
1815,  zum  Rektor  an  der  Friedrichsberger  Stadtschule  in 
Schleswig  berufen  im  Febr.  1823.  \\.  Neues  dänisch- 
deutscJies  Wörterbuch  %um  Gebrauch  für  Deutsche,  u/elche 

dies  9  Sprache   erlernen  wollen,  sammt  einer  hurtgefafaten 

t 
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DSnSsefien  Spraehtehre  für  Anfanger.  8chU9uu  u.  Kcpmfut 
Böhfau.  Brummer.  1800.  2  Bde.  iSO  Bog.  gr^S*  (10«A 
8  ß)»  —  Kurzer  Aue%ug  der  deutschen  Spraehtehre  n^ 
Orlhographie ,  durch  Beispiele  erläutert ,.  und  mit  Fimr^ 
laren  mu  allerlei  Aufsätzen  und  Gelegenheitsbriefen  <V9f\ 
stattet.  Hamb.  1803.  —  Tydsh^daask  Ordhog,  forf^H0^ 
af  Q.  //•  W.  Müller  og  gjennemseet.  af  Prof.  F.  Högkx 
Guldberg.  3  Thle.  Kiel  1807-10.  gr.  8.  —  Ktir^^:^ 
fgfater  Auszug  der  Dänischen  Sprachlehre  zum  Behuf  ieisv0^ 
Vorlesungen  aber  die  Dänische  SpracJ^  ausgearbeitet  |Nlji( 
mit  passenden  Beispielen  erläutert.  Kiel,  Am  SehmiJI^ 
1811.  166  S.  gr.  8.  —  Dänische  Gediclite  im  Ta8clieiilnid|| 
Etdora.    (Revidirt.)  *' 

794.  f  Malier  (Heinrich)  K.  236  —  mulilc  W 
die  Leiliing  des  Qchullelirerseminars  in  Kiel  anfgebcn,  ymi 
aber  dafitr.ia  demselben  Jahre  Doctor  der  Philosophie  mIJ 
ordentlicher  Professor  derselben ,  Uieb  ancb  zugleich  n0i^ 
aulserordentlicher  Professor  der  Theologie,  Er  starb  itf^ 
9.  Febr.  1814  und  im  Mai  1818  ward  ihm  auf  dem  Kirdh 
hofe  vor  Kiel  ein  Denkmal  Ton  dankbaren  Schülern  4lf 
richtet*  —  Vgl.  Thicfs  Gelehrten  »Geschichte  von  Kid» 
Bd.  2.  8.332-40.  Prov.-Ber.  1813.  H,  6.  8.  758;  1814» 
H.  4.  S.367;  1815.  H.i.  8.  35-52  u.d2.  H.  2.  S.308-fi| 
H.  3.  8. 388.  H.  5.  8. 507 ;  1816.  H.  5.  8. 544.  H.  6.  8-  646«tfii 
1818.  H.3.  8.313-24.  H.4.  8.443-57.  H.  6.  8.  788-M| 
1828.  H.2.  8.347.  F.  B.  Kästers  Gesch.  des  8(od* 
prakt.  Tbcol.  in  Kiel  8.  57.  ih  Sammlung  von 
geilen-  und  Episteln,  nebst  Gebeten  für  die  kirc/iliche 
häusliche,  Andacht.  Bin  Anhang  zum  S.  J£.  GeeangbuekK' 
Kiel,  SchiilbuchdruchereL  1813.  112  S.  (3  ß).  —  T««* 
einer  Geschichte  der  u^ahren  Katechetik.  In  H.  O.  ÄttP^ 
renners  deutschem  8chulfreund.  B.  13.  —  Uebersichi  iet 
pon  der  philosophischen  Facultät  in  Kiel  pom  JaJtre 
bis  Jfichaelis  1812  examinirten  Studirenden,  die  eick 
akademische  Beneficien  beworben  haben,  nebsi  vensSde 
denen  daraus  hervorgehenden  Bemerkungen.  In  den  PftT< 
Ben  1813  H.  1.  8.65-75.  Ueber  die  Veranlassung  uniie 
Zweck  der  mitgetlieitten  Vebersicht.    Das.  H.  6.  8.717«^ 
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Lehrhueh  äer  KateaheÜh,  hUi  besondere  JßindeJii  auf  den 
h$$ecHBU8chen  BeUgionmnierrichL  MU  Vorrede  t^n  N. 
Hnk.  AÜona,  Hammerich.  1816.  176 .9.  (299^  ^U  jiuß. 
1823*  gr.  8,  (1  W#  12  ß).  -^  Handbuch  der  Kaiecheiik. 
jB^  Commenlar  über  das  Lehrbuch.  Herausgegeben  pon 
CCarstensen.  2Bde.  Das.  Ders,  1821^.1823.  (797^*^ 
Fm  der  Grundlage  aller  Sclaiherbesserungen,  oder  pon  dem 
Bxatptmittel  f  wirkliche  Schulperbesserungen  portubereiien 
WMf  einzufuhren.  In  C.  Carstensen  Zeilschrift  für  das 
Volksschuiwcsen.  Bd.  2.  H.  2.  3Sr.  4-  <1827).  Fon  den 
Industrie -^  oder  Arbeitsschulen  und  ihrer  Verbindung  mit 
den  Lehrschulen.  Das«  Mr«  7.  •—  Recensionen  in  J.  O« 
Tkiefs  neuer  Kielischer  Gelehrten  *  Zeitung  Tön  17d7  und 
lüden  Prov,* Berichten« 

795.  Müller  (Henriette)  geb.  Fraulein  von  Cron- 
liein^  (Cronstern  ?)^  lebte  als  Schauspielerinn.  zu  Alton», 
CSHi,  Bremen  und  Ämslerdanu  \\.  *Ein  Wort  über  Then-- 
ierwesen  überliaupt  pon  einer  Sehauspielerinn.  Lübeck.  1795^ 
—  Uebersetuingen  in  Epers  TVeltbegebenheiten.  (Altana 
MO),  (fehlt  bei  Kordes), 

796.  -f  Müller  (Johann  Gottwerth)  K.  237  —  ist 
geboren  iden  17.  Mai  1743  (nicht  1744,  wie  durch  einen 
Irrthum  bei  K.  steht),  lebte  seit  den  70ger  Jahren  des  yori- 
gea  Jahrhunderts  als  Doctor  der'  Philosophie  und  Privat* 
gdehrler  zu  Itzehoe,  woselbst  er  auch^  anfänglich  eine 
Bac^druckerei  hatte,  und  starb  daselbst  den  23.  Jun.  1828, 
Kcgt  aber,  seinem  Wunsche  gemäfs,  in  dem  nahen  Münster- 
derf  begraben.  «—  Vgl.  über  ihn  J Ordens  Lexikon.  Bd.  3. 
(1809)  8.  721-30;  Conversationslexikon.  B.  7.  S.  590  f.; 
Wichlcr's  Vorlesungen  Bd.  25  Y-  Gökingk's  Leben 
KicoliÄps  (Berlin  1820.)  S.  45;  Prov.-Ber.  1822.  H.  3. 
8.175;  1824.  H.  2.  S.  166;  1827.  H.4.  8.695;  Itzehoer 
Wochenblatt.  j828.  Nr.  26.  Sp.  394,  Nr.  28.  Sp.  424. 
I}»  Die  zweite  Ausgabe  des  Siegfried  Pon  Lindenberg  ist 
lucht  zu  Leipzig  erschienen,  sondern  Itzehoe  bei  Müller. 
Sechste  Aufl.  Leipz.  1802.  Siebente  Aufl.  Leipz.,  Kayser. 
1825.     Dieser  Roman    ward   von   einem  Ungenannten  zu 
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einem  Luatipiele  bearbeitet^  welches  nnfer  gleichem  Titd, 
Frankfurt,  Brönner^  1790.  erschien  (1  97^.  —  Von  dem 
Jung  erschien  1792  ein  Nachdruck  zn  Frankf*  o«  Leipt, 
XVL  n.  190  8.  und  Hamb,  1802.  eine  n^ue  Ansgibe.  — 
Von  dem  Komane:  dU  Herren  pon  Waläheim,  kam  1716 
in  Oötlingen  bei  Dietrich  eine  zweite  nnveranderte  Auf* 
läge  in  4  Theilen  heraus.  — »  Von  Friedrich  Brack  erschien 
1798  eine  dän.  Uebersetzung  in  Kopenhagen  bei  Soldin.  — * 
Idtterarieehe  jinmerhwigen  über  die  Geschichte  der  Sepo- 
ramben.  Eine  Beilage  mr  Uehereeixung  dieeee  Smeke» 
lizehoe,  beim  Verf.  1783.  31  S.  (fehlt  bei  K.).  ---  Die  t^ 
pille.  Eine  Geechichte  in  Briefen  pon  JoK  Joe*  Dua^h* 
jiue  dem  ätterarisehen  Nachiaese  dee  Verfaeeere  heram- 
gegeben  und  ergänzt.  Zwei  Bände.  Altona,  HammeridL 
1798.  -—  Sara  Reinert.  Eine  GeschicJue  jin-  ßrießm,  de^ 
echönen  G^schlechte  'Deutschlande  gewidmet.  Berlin  und 
Stettin,  Tücolai.  1796.  Vier  Bände  mit  Pier  Kupfern  pon 
Jury.  irßd.  BUS.,  2r  Bd.  36A S.,  Sr  Bd.  388 Ä,  4rBd. 
4485.  Erhielt  J806  einen  neuen  Titel.  —  *PFilhelm  l^ 
epend.  Eine  moralische  Geschichte,  aus  der  wirklichen  WA, 
%ur  Beförderung  der  Menschenkunde.  Nach  einem  niedtr-^ 
ländischen  Original  der  Fräulein  Becker  und  Dem.  A. 
Decken  frei  bearbeitet  pon  dem  Verfasser  des  Siegfried 
von  Lindenberg.  \r  Bd.,  Berlin,  Nicolai.  1798«  Ur  Bd., 
Main%.  1800.  3rBd.,  Hamburg.  1810.  Vollendete  jdme- 
gäbe  in  6  Bänden*  1821.  (21  TT^.  —  Nopantikeru  Eine 
Sammlung  kleiner  Bomane,  Erzählungen  und  Anekdoten» 
Erster  TheiL  Klärchen  fFüdscMtt.  Erster  Band.  Brmtn* 
schweig»  1799«  — -  Bomane  und  Erzählungen.  Erster  Bernd. 
Die  Geschichte  Antoinettens.  Frankfurt  a*  M.  1802.  — 
Ferdinand.  Ein  Originalroman  in  Pier  Bächern.  Altana', 
Bammerich.  1802.  Erster  Band,  mit  einem  TUeOsupfesr 
von  Bosmäsler  und  Grundler.  341  S.  Zweiter  Band 
466  S.  —  *Die  Familie  Benning.  Eine  Geschichte  in 
Mwei  Bänden  uom  Verfasser  des  Siegfried  Pon  Lindenherg* 
Erster  Band.  Das.  Ders.  1808.  592  5.  (Der  zweite  Band 
ist  nicht  erschienen.)  —  Ueber  J.  A.  Gramere  Ode 
„Luther/'  Im  Ilzeh.  Wochenbl.  1817.  Nr.  19.  S.  165-70. 
lieber  das  Ehrgefühl  der  Portugiesen.  Das.  Nr.  23«  S.205-8. 
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Nr.  94.  8«  213-16.  —    Recensionen   in   der   Allgemeinett 
Icottdieii  Bibliothek. 

797.  Maller  (TilemanD)  geb.  la  Göttingen  (?)  177..i 
iMlib  Landmann  zu  Arrild  im  Schleswigscben.  \\.  G^ 
JUa»  im  Taschenbuch  Eidora,  in  den  FroT.-Ber«  und  ia 
anderen  Zeitschriften. 


798.  Miinch  (Barchard  Friedrich)  geb.  sa  Clötze, 
zu    Göttingen  y     Landphyaikns   ifi»  Herzogthumi 

Tiifnharg  und  des  Mecklenb.  Strelitzischen  Färstenthumt 
Istedmrg,  hatte  früher  den  Tilel  eines  kön.  großbrit.  u. 
IjoL  hanndv.  Hufmedicns,  ist  aber  seit  1820  Meckl.  Stre- 
Isi  Medidnalrath.  ^i.  Seine  Schriften  s.  bei  Mensel^ 
ffigetheilt.) 

799.  fMumsen  (Jakob)  K.240  —  starb  als  Doktor 
itt  Medicin  und  Stadtphysikus  (auch  seit  1815  Ritter 
rm  Dannebrog)  zu  Altona  den  20.  Junius  1819.  War 
<tt  vertrauter  Freund  der  beiden  Brüder ,  Grafen  Chri- 
itka  und  Friedrich  Leopold  zu  Stolberg.  —  Vergl. 
Äw»-Ber.  1820.  H.  1.  S.  21-27;  Slolberg's  Abfer- 
%Bagim  Anhang;  Yofs^s  Bestätigung  S.  194. 

800.  Mutzenbecher  (Samuel  Dietrich)  K.  241  — 
Doktor  der  Medicin  und  Postmeister  in  Altona.  lj\.  EUße 
^^fge  r  8  Lied  tun  Grabe  einer  Freundinn.  In  Musik  geeetzi, 
Bomb*  1797.  foL  —  F'orlaufige  Nachricht  pon  den  Jet%$  herr^ 
*Amien  Krankheiten  in  dieser  Stadt  ^  über  die  Zeichen^ 
(^ionkterj  Behandlung  und  Fer/mtung  derselben»  Altona, 
'^V&rz  1814.  HammericTu  32  5.  Eine  Erläuterung  dazu 
M  im  Altonaer  Adrefsblättern  yon  1814.  — >  Sechs  Ein- 
htang^schriftchen  zu  dem  Altonaer  musikalischen  Dilet* 
'Vilift- Verein^  nämlich:  1)  Ideen  zu  einem  musikalischen 
^««£a  in  Altona.  Jpril  1819.  24  S.  2)  An  die  Freunde 
^Beförderer  einheimischer  Musik  in  Altona,  den  1.  Okt^ 
192^  16  S.  3)  Der  musikalische  Dilettanten '^  Verein  in 
^keaa  an  seine  Mtbärger,  Aug.  1822.  38  S>  (enthält  die 
Kiitoeht  Ton  der  Ton  M.  1822  neu  erbauten  Tonhalle.) 
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4)  Einladungablaiter  %u  unM0ra  6  iFinterconcerien  im  der 
Tonlialle  1824-1825,  im  Aiig.  1824.  40  &  6)-Zi»  den  im 
fVinter  1826-26,  im  jiug.  1825.  61  Ä.  6)  Zu  den  m 
ff^inier  1826-7  27,  im  jiag*  1826*  80  S.  Von  diesen  sechs 
Scbrtf leben  sind  niur  etwa  200  Exemplare  gedrackt  und 
an  freunde  Terl  bellt  worden«    (Nach  dem  Autograplium.) 
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ib  m  s  Q  IS.  (D  n 

der 

Schleswig  -  Holstein  -  Lanenbnrgisclieii 
und  Entinischen 

Schriftsteller, 

von  1796  bis  1828. 
Zasammengetragen 

Ton 

9.    %.    %  ix  h  fi  t  x^ 

Compastor  in  Husum, 
und 

Kandidat  tu  Itxehoe. 


Fatria  conmumis  est  omnium  nostnim  parens. 

Cicero. 


Zweite    Abtheilung 

N  —  Z. 


b«i ,  K.  Busch  Nachfolger. 
K.  Aue. 

18  3  0. 
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Subskribenten-  Yerzeichniss. 


'  Sp.  Königlldieu  Majestät  F/'ederik  VI^    6  ExerapL 

t  Herr   Freiherr  von  Adeler  (D,  IV)  Dr.  jur.y  Kammerherr  und 

Amtmann  in  Flensburg. 
I       •       Aggens,  Dr.  und  Physikut  in  Friedrichsstadt. 
I      •       Andreeenr  Bürgerkapitain  und  Senator  in  Flensburg. 

Apelt  Mnsikdirector  in  KieL 
I      «       Asmaesenf  Hauptpastor  zu  St.  Nicolai  auf  Föhr^ 
I       -       Bahnsen,  Professor  in  Tondem.  .  ' 

r       -       JSargum,  Pastor  in  Borsfleth. 

Beciy  Candidat  und  Hofmeister  in  Husum. 

Becker  f  Apotheker  in  Husum. 
«^       Behrens  y  Dr.  jur.  und  Landvogt  in  Husum« 

Sendixen,  Schreibmeister  zu  St«  Nicolai  in  Flensburg. 

Biel,  Lehrer  der  Mathematik. in  Schleswig. 

Bielfeldf  Dr.  philos.  in  Kiel.    2  Exempl. 

Biematzfyy  Pastor  in  Friedrichsstadt. 

Bockelnumn,  Geh«  Legationsrath  9  Minister*  Kesident  und 
General -Consul  in  Hamburg. 

Boysen,  zweiter  Compastor  in  Altona« 

Brauneiser,  Rector  in  Hadersleben. 

Brinkmann  j  Dr.  und  Professor  jur.  in  Kiel. 

Brix,  Candidat  in  Cappeln. 

Brodersen,  Professor  in  Rendsburg.  . 

Bttrchardij  Dr.  und  Professor  jur.  in  Kiel^ 

Burchardif    RelLtor  in  Itzehoe« 

Busch  f  Professor  in  Dorpat« 

Carstens,  Aktuarins  in  Husum* 

Carstensen'f   Catechet  in  KieL 

Catenhusenf  Pastor  in  Lauenbnrg. 

Christensen,  CJand.  der  TheoL  in  Eckernforde. 

Christiani,  Kirchenrathy  Superintendent  und  Hauptpas tor, 
wie  auch  Dr.  theol.  in  Lüneburg. 
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ly  Subskribenten  -  Vefzeichnifi. 

Herr   Chruiianteny  GevoUmllchtlgter  in  Breklnin. 
ClautMen,  Schullehrer  in  Tondem. 
von  Coch,  Doktor  der  Rechte  in  Kopenhagen. 
pon  Colditz,  Jiutiirath  und  Bilrgermeifter  in  Oldesloe* 

-  ^    Cramerj  p.  IV)  Etattrath,   Dr.  u.  ord.  ProL  der  Rechte, 

wie  anch  Oberbibliothekar ,  in  KieL 
Cramerj  Landvogt  in  Husum. 

-  JDahlmannf  Doctor  der  Philosophie  und  Professor  der  Ge- 

schichte zu  Gdttingen« 

-  Decker,  (D.  IV)  Professor  und  Pastor  in  Reinfeld. 
Deckmann  y  Pastor  in  Joldelund. 

r      Diekmann  (D*  M.)  Catechet  in  Tondern. 
Ditimann,  Gollaborator  in  Ploen. 
Dohm,  Dr.  med.  und  Physikus  in  Heide. 
DohrUf  Dr.  phil.  und  Rector  in  Meldorf» 
Doerfer,  Rector  in  Heide. 
Do4ey  Pastor  in  Satrup, 

-  Dührmn  (D.  IV)  Kirchspielrogt  in  Eddelack. 
DährseUf  Dr.  med.  u.  Ant  in  Meldorf. 

pon  Duffäf  Dr.  d.  Rechte  und  AdTokat  in  MdUn. 

-  Eckermannt  Pastor  in  Ratekatu 

-  Edlefeen  t  Kirchenpropst  und  Pastor  in- Oldenswort. 

-  %^0,  Pftstor  in  Tolk. 

Eggers  (D.  M.)  Catechet  am  W^iisenhause  in  Altona» 
Eggere  ^.  IV)  Dr.  phiLy  Director  luid  Professor  in  Altona. 
Engel 9  Ober-  und  Landgerich tsadrokat  in  Oldenburg, 
Evere^   Holzvoigt  in  Lehmsick. 
Eralepj  Candidat  in  Parergaard  bei  Horsens. 

-  Fabricituy  Pastor  und  Subrector  in  Husum. 
Feddereenj  Justitrath  und  Bürgermeister  in  Flensburg. 
Feddereen,  Hauptpastor  in  Garding. 

Fiedler  y  Musiklehrer  in  Ratzeburg.    2  Exempl. 
Flory  Dr.  phiL,  Professor  und  Lektor  in  KieL 

-  Francke,  Dj.  und  ord.  ProL  d.  TheoL  in  KieL 
Francke,  Dr.  phil. ,  Hofrath  und  Professor  in  Dorpat. 
Friedlieh »  Dr.  med*  n.  Physikus  in  Hasnm. 

-  Frieey  Rector  in  Kiel. 

Funk,  (D.  IV)  Dr.  theol.  n.  erster  Compastor  in  Altena. 

Gaehlery  Senator  in  Altena. 

Gardthauseny  Kammerrath  und  Zollverwalter  in  Cappela. 

Geneichen  y  Dr.  phil.  und  Professor  in  KieL 

Germar,  Hofyrediger  in  Augustenburg. 

Güntgen»  Dr.  phiL,  Bibliothekar  zu  Frankfurt  a«  M. 

Götischalkf  Regierungsrath  in  Ratzeburg.* 
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Sabskribenten-VerzeichDi/s«  V 

Herr   Crepe,  Coüaborator  in  Wüster. 

Gudmäf  LandittspeQtor  in  Kiel. 

Qiäanm ,  Kriegscommittair  in  Rendsburg* 

van  Ousemowt,  Institnith  9  Syndicus  und  enter  Stadtsekre- 
tair in  Altena. 

Hagen,  Pastor  in  Schottbni. 

Hancle,- Ohev  und  LandgerichtsadTokat  in  Schleswig. 

Baneen,  Stadttchullehrer  in  Altena« 

Hanetenj  Fastor  in  Olderup  bei  Hnsom. 

Uärmsen,  Rtctor  in  Marne. 

Hasse  y  Pastor  emeritus  in  Gappein. 

Häpenstein,  Fastor  in  HoUingstedt, 

Heinrick  f  Dr.  phil.,  und  ordentl.  ProL  der  Philologie  in 
Bonn.    2  ExempL 

Beinzelmannj  (D.  IV)    Conferenxrath    und  LandTogt  in 
Meldor£. 

Hemsen,  Dr.  u.  Professor  der  Theologie  und  zweiter  Uni- 
Tersititsprediger  in  Göttingen. 

Hennings,  Advokat  nud  Gerichtshalter  in  Itzehoe.    ' 

Hensen  (D.  IV  u;  D.  M^  Professor  und  Director  des  Taub« 
stnmmeninstitnts  in  Schleswig. 

Hensler^  Probst  nnd  Prediger  in  Barkau. 

Harmes  j  Dr.  med.  in  Altena. 

BtfiTy  Fastor  emeritus  in  Husum. 

Hertzbruch  (D.  IV)  Fastor  in  Glfickstadt. 

Heycl,  Dr.  med.  in  Altena. 

Hinrichsenj   Kanunerrath  nnd  ZoUverwalter  in  Tondem. 

Hinsehe,  Bürgermeister  in  Bergedorf. 

Hjulf  Schullehrer  in  Schwackendorf. 

Hoest,  Dr.  med.  und  Arzt  in  Flensburg. 

Hoffmänn,  Dr.  jur.  und  Gensor  in  Hamburg. 

Holdmann  j  Lehrer  und  Organist  zu  Mölln. 

Hudiwalcker,  Consistorialrath  und  Propst  in  Itzehoe. 
-  -    Hiibener,  Dr.  med.  und  Arzt  in  Heide. 

HObenerf  praktischer  Arzt  in  Marne« 

Hufs,  lustitiarius  in  Ahrensbui^. 

Jägermann,  Aktuarius  in  Itzehoe. 

Jasper^  Dr.  der  Rechte  y  Justizrath  o.  Advokat  in  Schles- 
wig.   2  Exempl. 

Jebe,  Gompastor  am  Dom  in  Schleswig. 

Jensen  y  Dr.  med.  in  Altena. 

Jensen  y  Dr.  phil^  und  Rector  in  Crempe. 

/«luen,  Justizrath  und  Stadtsekretair  in  Flensburg. 
^      Ingwerseny  Kirchspielgevollm&chtigter  in  Ockholm. 
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Vi  Subskribenten  -  V^erzeichDife. 

Herr  Jürgens,  Juftitiariut  in  Hanerao. 

Jürgensen,  Fastor  in  Breoklum« 

J urgenten  j  Pastor  in  Iientzen. 

Jangclaus9eny  Rector  in  Glßckttadt. 

KUz,  Bankdirector  in  Altona. 

Klausen  (D.  IV)  9  Professor  und  Rectot  in  Altona. 

JKIentxej  Syndicus  in  Uetersen. 

pon  Kobbe,  Dr.   d.  R.   u.  Bürgermeister  in  Wiuistorf   in 
Hannover. 
•      Kochy  (D.  IV)  Etatsrathy  Agent  in  Altona« 

Kochen,  Superintendent  in  Entin« 

Königsmann,  (D.  IV)  Kirchenpropst  u.  Hauptpastor  in  Altona. 

Königsmann,  Dr.  phil.  u.  Rector  emer.  in  Flensburg. 
-      Köstery   Dr.  phil.  et  theol.,  ord.  Prof.  d.  TheoL   in  KieL 

Kaopmann,  Advokat  in  Glückstadt. 

if.  Krogh  (D.IVU.D.M)  Kammerherr  u.  Amtmann  in  Husum. 
Kufsy  Pastor  in  Kellinghusen. 

Levetzau,  (D.  IV)  Kammerherr' und  Stempelpapier -Ver- 
tvalter  in  Altona. 

Lorentzhiy  (D.  IV)  Dr.  med.«  Jnstixrath  etc.  in  Oldesloe.' 
Lorenzen,  Kirchspiel gevollmächtigter  in  Joldelund« 
Luders  y  Obecgerichtssekretair  in  Schleswig. 
Matthiessen,  Justizrath  in  Altena« 
Mcui,  Hatiptpastor  in  Schönbejrg. 

Meyer,  Justizrath  und  Amtsverwalter  in  Lygumklo<ter. 
Michaelsen,  Dr.  med.  und 'Arzt  in  Meldorf. 
Michelsen,  Dr.  }ur.  und  Professor  der  Geschichte  in  KieL 
Möller,  Pastor  in  Altona« 
Zur- Mühlen y  (D.  IV),  Pastor- in  EckemfSrde. 
Müller  j  Justizrath  u«  zweiter  Stadtsekretair  in  Altona. 
Mutzenbecher,  Dr.  med.,  Justizrath  u«  Postmeister  in  Altena« 
Nagel  j  Dr.  med.  in  Altona« 
Nasser  j  Dr«  phil.  und  Professor  in  Kiel. 
Neuber,  Dr.  phil.  u.  med.«  Physikns  in  Apenrade. 
Nielsen,  Collaborator  in  Rendsburg. 
Nielsen  f  Cand.  theol.  in  Pinneberg. 
#      Niemann  j  (D.  IV)  Pastor  in  Altona.' 

Nissen  f  Dr.  med.  und  Arzt  in  Nienstedten.   - 
Noltsy  Dr,  med.,  Professor  d.  Botanik  in  Kiel. 
Offermann,  Rector  in  Bruusbüttel. 
Ohlshuusy  Pastor  in  Hattstedt.' 
Otte,  Justizrath  zu  Königswille  hei  Schleswig. 
-      Paulseny  Dr.  u.  Professor  der  Rechte  in  Kiel. 
Paulseny   zweiter  Compastor  in  Meldorf. 


Digitized  by  VjOOQIC 


[Subskribenten  -  Verzeichnift,  vn 

Herr  Pauhen,  Sind.  theoL  za  Kiel. 
-       Pausen  t  Ober  -  Auditeur  in  P15n. 

Peter9y  Stud.  t)ieol.  in  Cappeln. 
\  -       Petert,  Organist  und  Schnllehrer  auf  Pöhr. 

I  -       PeterSf  Pastor  in  Flensburg. 

Petersen,  Dr.  med.  u.,  Physikns  in  EckemfSrde. 
!  -       Petersen,  Hansvogt  in  Eckemförde. 

;  -       Petersen,  Pr.  phü.  in  Hamburg. 

I  -       Petersen,  Senator  in  Husum. 

Petersen,  Kantor  in  Lunden. 

Petersen,   Capitain  u.  Ganaldirector  in  Rendsburg. 
I  -       Petersen^  Kector  inr  Wüster. 

[■         -       Poely  in  Altona« 

I         -       Poetzoldf  Dr.  med.,  Artt  in  Kellinghusen. 
[         -       Posselt  9  Advokat  u.  Secretair  in  Rantan. 
;  •       Prahm  ^  Dr.  phiL  und  Gollaborator  in  Flensburg. 

Die  Predigerbibliothek  in  Prees. 
i^     Herr  Prigge ,  Licenciat  in  Altena. 
[       '  -       Rathgen^  Landdrosteisekretair  in  Pinneberg. 
,  -       Reufs,  Hofratb  und  Oberbibliothekar  in  Göttingen. 

Rudolf  j  Pastor  in  Mölln. 

Salchow,  Cand,  theol«^   und  Vorsteher   einär  Erziehung«- 
Anstalt  in  Altena. 

SaJomon,  Dr.  med«  u.  Arzt  in  Schleswig. 

Scharffenberg ,  Hardesvogt  in  Flensburg. 

von  Schiraeh,  Kammerjt^nker  in  Heide.    ' 

Sehläger,  Hauptpastor  in  Hameln. 

Scklebusch,  Prokurator  in  Bergedorf. 

Schmid,  Sachwalter  in  Altona.  ' 

•  ^    Schmidt  j  (D.  IV)  Justizrathy  Dr.  med.  in  Altona. 

Schmidt,  Obergerichtsa^vokat  in  Altena. 

Schmidt,  Pastor  in  Eddelack. 

Schmidt,  Gonsistorialrath  u«  Klosterprediger  in  Preez. 

Schmidt,  Apptheker  in  Sonderbnrg. 

Scholz,  (D.  IV)  Conferenzrath  u.  Vicekanzleir  in  Schleswig. 

Schrienert,  Privatmann  in  KieL 

Schröder  j  Pastor  in  Wandsbeck« 

Schrödterf   Propst  in  Oldenburg. 

Schumacher  (D.  IV)  Etat^rath»  Professor  in  Altona. 

von  Schütz,  Hofrath  in  Zerbst. 

Seestem-Pauly,  OhergerichtsThÜi  in  Glückstadt. 

Siems'en,  Apotheker  in  Altona. 

Sorensenj  Gantor  iil  Tondefn. 

Sofhmann,  Fastor  in  Mildstedt. 
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Fin  Subskribenten  •  Verzeichnifs. 

Herr  8pechhan<,  Haupftpastor  in  Langenliorii. 

Spies,  (D.  IV  D.M)  Kanxler  in  Schleswig. 
Sppnagel^  lusticrath  etc.  in  Ratzeburg. 
Steffens  f  Dt.  d.  IL  und  PriTatdocent  in  Kiel. 

•  Steger,  Dr.  phIL  und  Subrector  in  Hadertleben. 
Stähr,  Directions-Secretair  in  Altona. 
Storm,  Advokat  in  Hutum. 

Strodtnumn,  Subrector  in  Flensburg. 
Strupej  Justizrath  in  Altona« 
Stuhlmann,  Senator  in  Altona.  • 
Thiefe ,  Pastor  in  Amis. 
Tidemann,  Schullehrer  in  Eckemforde. 

•  Tweeten  (D.  IV)  Dr.  u«  Pro£  d.  Theologi^'  in  Kiel.  • 
Ein  Ungenannter  in  Flensburg. 

Ein  Ungenannter  in  Itzehoe. 

Die  Universitätsbibliothek  in  KieL 

Herr  p.  Velar  ^   Oberförster  in  Hanenberg. 

Falentiner,  Hauptpastor  in  Flensburg, 

Valenünerp  Dr.  nied.  u.  Arzt  in  Husum. 

Vent,  Pastor  in  Hademarschen. 

Vogler,  Obergerichtsadvokat  in  Altona. 

Folferteen,  Pastor  in  Hütten. 

Fofs,  Vorsteher  eines  Instituts  in  Altona. 

pon  WardcTiburg,  Justizrath  und  Hardesvogt  in  Toftlund. 

von  Wardenburgy   Justizrath  u.  Zollverwalter  in  Hnsum. 

von  fVarnetedtj  Kammerherr  u.  OberjSgermeister  ^   Grofs* 
kreuz  vom  Dannebrog  in  Altona. 

•  von  Warnetedt,  Kammefherr  etc.  in  Kiel. 
Wendt^  Professor  u.  Dr.  d.  Med.  in  Gopenhagen. 
Wieding,  Gerichtsschreiber  in  Tondem. 
Windingy  in  Flensburg. 

Winter,  königl.  Weinschenk  in  MOlu. 
-      Witt,  (D.  IV)  weiland  Hauptpastor  iti  Nienstedten. 
Witt,  Pastoratsverwalter  daselbst. 
Witt.  Schullehrer  in  RÖdenis  bei  Husum. 
WolJt*  Dr.  phil.  u.  Rektor  in  Flensburg. 
Wommelsdorffy  Holzvogt  in  Bargstedt. 
Wurmb,  Pastor  in  BrunsbütteL 
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801.  Nasser  (Johann  Adolph)  K.  241  und  556  — 
Doktor  der  Philosophie  und  ausserordentlicher  Professor  , 
derselben  zu  Kiel.  ^|.  Forlesungen  über  dU  Geachichie 
der  deutschen  Poesie,  ir  Bd*  Altona  u.  Leipzig  bei  Katzen 
in  Comm.  1798.  374  Sl  2r  Bd.  Das.  b.  dems.  (1800.  4155. 
(ausser  den  Vorreden  und  Inhaltsanzeigen.)  (6  9^)*  -*- 
Hea  Jtubis  Persius  Flaccüs  sechs  Satiren,  übersetzt  (mit 
beigedrucktem  Text).  Kiel,  ahadem.  Buchh.  1801»  11^  S* 
(l99^  8yS).  '—  Satirische  Anthologie,  aus  römischen  Dich-' 
tera  übersetzt,  ir  Bd.  Das.  in  ders.  1810.  208  5.  (ein 
sipreiter  ist  nicht  erschienen.)  — -  ^Verzeichnifs  der  hinter-- 
tassencn  Eapferstichsammlung  des  Herrn  Hof^  und  Land-- 
gerichU-Adpokaien  (JT«  F.^  Schmidt  (s.  den  Airt.)  in 
£2eL  isteu.  2te  Abtheik,  die  englische,  italienische  und 
holländische  Schule  enthaltend.  Kiel,  gedr^  b.  C.  F.  Mohr^ 
(1822).  236  S.  3te  u.  Ate  Abtheil,  die  flandrische  u.  fran- 
sösiscbe  Schule,  nebst  Kachträgen  aus"  der  italienischen 
enthaltend.  Das.,  gedr.  b.  dems.  1823.*  270  S.  Ste  u*  6te 
Abtheil.,  die  deutsche  Schule  und  die  in  Zeichnungsmanier 
gearbeiteten  Blätter  entluätend.  Das.,  gedr»  b.  dems.  (1824) 
12451  7 te^^iOte  Abtheil.,  Nachträge  cats  der  italienischen, 
niederlandiscJien,  franzosischen  und  deutschen  Schule  ent" 
haltend.  Dae.,  gedr.  b.  dems.  (1825)  112  S.  (Dieser  Ka- 
talog "wird  hier  mit  aufgeführt ,  weil  bei  jedem  Künstler, 
aoweit  es  bekannt  vrar^  Geburts*  und  Todesjahr  angegeben 
iirorden  ist).  —  Des  QtUntus  Horatius  Flaecus  Epistel  an 
die  Pisonen  über  die  Dichtkunst,  übersetzt.  Kiel,  Univ.-' 
Buehh.  1826.  545.  (10  ß).  ^  Schwanke  t^on  Hans  Sachs, 
herausgegeben  und  mit  den  nöthigsten  fVorterklärungen  he- 
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886  Nasser  —  Neergaard» 

gleitet.  Das.  Dies.  ,iS2l.  XX.  u.  224  5*.  (Sobscrpr.  2  99^, 
Ladenpr.  3  97^  8  ß.  Schrbp.  499^  8  ß).  —  AiUheil  an 
der  Er8ch*Gruber8chen  Encydopädie.  —  ReceD^ionen  im 
Fache  der  Schön«  Literatur  in  der  Zeitung  für  Litteralur 
und  Kunst  in  den  dänischen  Staaten.  (1807-10}.  —  Ange- 
kündigt ist  von  ihm  eine  neue  Ausgabe  seiner  Vorlesuagea 
über  die  Geschichte  der  deutschen  Poesie ^  und  ein  unver- 
änderter Abdrück  der  ersten  Ausgabe  von  Sebw  Brandts 
Narrenschiff.  —  Ueber  seine  Kupfersammlung,  so  vie 
über  seine  Bibliothek  deutscher  Dichter  vgl.  die  Chronik 
der  Univers.  Kiel  im  Somifterhalbenjahre  1827.  S«  13  u.  14* 
(ReVidirt.) 

802.  NataliUy  eine  Pseudonymion,  s.  Charlotte 
von  AUefeldt. 

803.  von  Neergaard  (Jens  Peter)  geb ^ 

war  bereits  1797  kön.  dän.  HoQnnkeri  ward  18  ••  Ktm* 
merherr,  und  war  bis  1825  Besitzer  der  Guter  Ekhoffj 
Bülk,  Hütten 'u.  s.  w.>  erklärte  sich  in  dem  genannten 
Jahre  für  insolvent^  und  lebt  jetzt  zu  •  • .  •  \\.  Forschlagt 
ziur  bessern  jiussclireihung  des  Landausschxssses  in  den 
Her sogt/iämsm  Schleswig 'u.  Holstein.  Eulin,  Sirfu^,  1798# 
30  S.  —  Procejsacten  in  Sachin  des  Herrn  Kdmmerherm 
von  Neergaard  auf  Ehhof^  Klägers,  wider  den  Herrn 
Professor  Hegewisch  in  Kiel,  in  puncto,  injurianun  hinc 
satisfactionis.  Dem  Drucke  übergeben  von  dem  Klägtr, 
Kiel,  gedr.  bei  C.  F.  Mohr.  1814«    56  S.  in  Fol 

804.  -j-  Neergaard  (Tönnes  Christian  BruuB) 
geb.  zu  Svenstrupgaard  auf  Seeland  den  26.  Novbr.  1776| 
studirte  seit  1795,  ward  kön.  dSn.  Kammer junker,  mite 
viel  in  Schweden,  Norwegen,  Deutschland,  der  8chwtiS| 
Italien I  Frankreich  und  Spanien,  und  wohnte  1817  in 
Schleswigschen  auf  seinem  Gute  Hütten,  welches  vonMb 
BU  Wulfshagen  gehörte;  Mitglied  mehrer  GeUhrien^Gt» 
Seilschaften.  Starb  1822.  —  VergL  Myerup  II,  42^* 
\\,  De  la  Situation  des  beaux  atts  en  France,  eu  Itttres 
d'un  Danois  ä  son  ami.  Paris,  1801..  —  De  titat  aetttel 
des    arts   en    G^nkpe.     Das.    1801«  .-*      De  loisirs  fun 
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Neergaard  —  Neuher.  387 

Aranger  ä  Paris.  Das.  1801.  -^  Journal  du  dernier  foyage 
du  C  Doiomieu  dans  les  Alpes,  Das.  1801.  (Dänisch 
▼on  P.  H.  Monster.  Kopenh.  1802.)  — »  Notice  eur 
Taillasson,  peintre  d^Mstoire.  2>a^.  1810.  — «  Mes  pen^  - 
9dm».  JD€ut.  1813.  — -  Voyage  historique  et  pittor^sque  du 
Nord  de  PltaUsk  Les  dessina  par  Naudet,  les  grctuuree 
paar  Dehuc OUT t ,  agrde  de  la  ci^'devioit  äcademie  royale 
de  peinture.  I>eux  pohunes,  ou  VI-  Upraisons,  auee  100 
pkuiches.  J%r^l812-ld.  in  FoL  — -  Om  de  skiaenne  Fiden- 
sJtaBers  Tilstand  i  Sperrig.  In  der  dän.  Minerva  1804. 
Bd.  i.  8.  25.  Bd.  3.  S.  69.  Bd.  4.  8. 113.  Ueber  die  6il^ 
denden  Künste  daselbst.  Ii^  ders.  Zeilschrift.  1804.  Bd.  1. 
S.  184  u.  261.  Bd.  2.  8. 1  u.  247.  Bd.  3.  8.  113  u.  225.  In 
,,Til8kucrcb''  übersetzte  er  „Veber  Wahrheit  und  Geduld 
pon  Wallerius"  und  „Veber  das  AUerthum  pon  Kull- 
herg'^.  —  In  der  N.  Bibl.  for  Physik  sind  BeitrSge  von 
ihm  in  Bd.  1.  8.  289-94^  Hd.  4.  8.  346-80.  Bd.  6.  8.241-62. 
Bd.  7.  8.1-42  u.  104-12*  Bd.  8.  8.200-3.  —  Veber  den 
ff  äuge ,  eine  heue  mineralogische  Substanz.  In  Gehlers 
Journal  für  Chemie.    Bd.  4.  8.417-27. 

805.  Neronß  (Gottfried  Johannes)  —  8enalor  in 
•Flensburg;  Agent  seit   dem   1,  November  1828.     \\.    Veber 

milde    Stiftungen    in    Flensburg.      Ein   Schreiben   an    den 
Herausgeber.    In  den  Prov.-Ber.  1828.  H.2.  8.277-93. 

806.  NeiAVal,    ein  Pseudonymus  —  s.  H.  L. 
A.  f^ent. 

807.  Neuber  (Augvist  Wilhelm)  geb.  zu  Gro&en«  . 
talza  im  Magdeburgischen  den  3.  März  1781,  studirte  Me* 
dicin,  vrard  1809  zu  Kiel  Doktor  derselben  und  der  Chi- 
TUT^e,  liels  sich  als  ausübender  Arzt  in  Apenrade  nieder, 
uiid  ward  1811  Physikus  dieser  8tadt  und  des  gleichna- 
njgeii  Amtes,  ist  auch  seit  1821  Doktor  der  Philosophie 
in  honorem.—  Vergl.  Rafsmanns  Pantheon  S. .236. 
^|.  JDanicu  Ein  tUlegorisches  Drama,  Sr.  Königlichen  Ho^ 
heit  dem  Kronprinzen  Friedrich  pon  Dänemark  zu 
jgöchstdero  Geburtstag  gewidmet.  Kiel.  1806.  —  De  na- 
tura  acidorum  ac    haeium  placiiorum   WinterU.     Visquis. 

25^<* 
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inaug.   EiUae,  typi$  Mohr.  1809«  80  5.  — -     HirUmbrief  der 
hohen  GtUtUchkeU  in  Danemark,  Schleswig,  Holstein  Mui 
Lauenburg  an  die  Prediger,  ale  Einladung  tur  Jubelfeier 
der  Reformation  tum  bieten  Ociober,   iten  und  2ien  iVb- 
f^ember  1817   («^a  Dr»  F»  Munter)»    Aue  dem  Lateini- 
schen übersetet.    Altena,  Hammerich.   1818.  32  S.    (6  ß}^ 
(Diese  Uebecsetzung  ist    mit   dem  Original  vrieder  abge- 
ümckt  in  6.  P.  Petersens  Chronik  dec  Reformation»» 
Jubelfeier  S.33-85.)    —    Religion  und  Siuüchkeit.     Auf 
Keranlasming  der  gegenu>ärtigen  Glaubensstreitigkeiten  ge^ 
echrieben.   Das.  ders.  1818.  152  &  i^.  8«  (i  tngC  ±2 /i).  ^^ 
Ueber  die  Entstefamg,  Einrichtung  und  porxägliehe  fFirk^i 
samkeit  des  Seebades  ms  Apenrade.     In  einem  Schreiben 
an  den  Herrn  Doktor  Stinding  in  Hamburg.   Hamb.  1819* 
—  Allgemeine  Darstellung  der  Grundf^ermögen  der  mensch^ 
liehen  Seele,  nebst  2  Tafeln  in  Steindruck*    Mit  Andeu^ 
tungen    Ober    die    allgemeinen    Beziehungen     Gottes    mur 
Schöpfung.     Altena,    Hammerich.    1821.    FlIL  u.   183  S» 
(211^  S  ß).  •—    *  Seebad  bei  Apenrade    im  Hertogthutn 
ScMeswig.     In  den  Prov.-Ber.  1821.  H.3.  S.  15-36.  — * 
Beobachtungen  Ober  die  WirksamkeU  des  Apenrader  See^ 
bades.    ites  Buch.    ScJdeswig,  gedr.  im  Thst.^Inst.     Leip^ 
^g  beiCnobloch  inComm.  1822.   ^ Bog.  gr.S.  (Xrt^  12  ß% 
— ^  Brief  des  Lord  Erskine  an  den  Grafen  pon  Liverpool, 
betreffend    die   Angelegenheiten    der    Griechen^     Aus    dem 
Englischen  übersetzt.  Das.,  gedr.  in  dems,  Inät.  In  Comnz» 
bei  deme.   1822.  48.9.  gr.S.    {6  ß).   •—    Gedichte.    Fier 
Bändchen.     Das.p  gedr.  in  dems.  Inst.    In  Comm.  b.  deme. 
1822  21.23.  53^0;^.  ^.8.  (1177^  i2ß,  nachher  4  91^.— 
Ueber  das  Leuchten  des  Meeres  und  Ober  dessen  Gehate 
an    eigene    modifieirten    Thier^   und  Pßanzenstoffeiu      la 
Hufelands  Journal  der  prakt.  Heilkunde.    Supplementbct» 
zu  1824.    (Berlin  1824).  —    Gedichte   im  Taschenbuch« 
Eidora.   —    Kleine  AufsStze-  im  Altonaer  Mercur^  z.  B; 
1820.  Nr.  143  über  die  Sonnenfinstemirs  am  7.  Sepf.  1820; 
wieder  abgedruckt  in  ^en  Prov.^Ber,  1820.  H.5.  8.669-71. 
(Revidirt.) 
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808.  Neuber  (Johann  Christian  Valentin)  

Bmder  des  Vorhergehenden  — -  geb.  zu  Grofsensalze  im 
Ibgdcburgischen  den  6.  Jannar  1778^  Btudirte  Mödicin  und 
Cbtmrgie^  \rard  1806  zu  Kiel  Doktor  derselben^  und  ist 
scüdem  ausübender  Arzt  im  Flecken .  Meldorf  in  Suder- 
ditfamarschen.  \\.  Diss*  inaug.  De  ohronico  pomiiu,  in- 
primis  eo,  qtd  gropidoB  infeeUure  solet.  Kiiiae,  typ.  Mohr. 
1806.  A%S.    (RetidlrtO 

809.  vonNeynaher  (Johann  Siegfried  Friedrich  * 
Wilhelm)  K.  »42   —  Sohn  eines  Officiers,  war  bis  1793 
Volonlair  in  der  (damals  so  genannten)  deutschen  Canzeley 
xu  Kopenhagen.  —    Vgl.  Nyerup  11,  426,  der  iibrigens 
sonst  nichts  mehr  von  ihm  hat,  als  Kordes. 

810.  -j-  Nichelmann  (Gottloh  Christoph)  K.  242. 
starb  alA  Pmatgelehrler  zu  Altona  den  28.  März  1808.  — 
YgL  Mensel  XIV.  659,  \fO  er  irrig  Nickelmann  heiist« 

811.  Nicolay  (J*  -  •)  hielt  sich  seit  dem  ^.  Mai  1816 
als  Lehrer  der  Turnkunst  in  Altona  auf,  und  ist  jetzt 
sn  •  .  •  •  f  {•  Einige  Worie  gtsr  Empfehltsng  dee  Ti«r/i- 
Mimem^.  AUona,  Hammmoh.  1816.  44  S.  (8  ß).  —  Ge- 
dichte im  Taschenbuch  Eidora. 

812.  Niebuhr  (Barthold  Georg)  —  Sohn  des  Fol- 
genden «-  geb.  zu  Kopenhagen  den  •  . .  •  177..,  kam  1778 
mit  seinem  Vater  nach  Meldorf  in,  Süderdithmarschen,  -wo 
er  erzogen  wurde  und  bis  1790  die  Gelehrtenschule  da- 
selbst besuchte,  und  dann  die  Eutiner  unter  J.  H.  Vofs, 
stndhrte  hierauf  zu  Kiel  die  Rechte,  kam  1798  nach  Ko- 
jpenhagen  und  ward  Bibliotheksecretair  bei  der  grolden 
König!.  Bibliothek,  1800  Assessor  im  Oekonomie-  und 
Cominerzcollegium,  1803  Mildirektor  der  Bank,  1804  Com- 
mittirter  im  Commerzcollegium ;  ging  1806,  auf  Ansuchen 
entlassen,  als  preussischer  Bankdirector  nach  Berlin,  ward 
1816  ausserordentlicher  preufiischer  Gesandter  am  Hofe  zu 
Rom  mit  dem  Titel  Geheimer  Staatsrath,  nachdem  er  be- 
reits seit  1810  kön.  preuis.  Historiograph  und  Ritter  des  ' 
reihen  Adler-Ordens  dritter    Classe  gewesen,    und    1815 
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von  der  UfiiTersItät  in  Kiel  ^om  Doktor  der  Rediie  in 
honorem  creirt  worden  war;  1824  kehrte  er  «nt  Rom 
zurück^  und  hielt  sich  erat  einige  Zeit  in  Potsdaai  aof, 
um  seine  gesammelten  Hefte  umf  antiquarischen  Beaier* 
kungen  zu  ordnen^  dann  ging  er  nach  Bonn,  wo  er  jetzt 
als  ordentlicher  Professor  der  Geschichte  angestellt  ist«  Er 
ist  Mitglied  der  kön.  Akademie  der  Wissenschaften  in 
Berlin;  1821  erhielt  er  den  rothen  Adlerorden  zweiter 
Classe  mit  Eichenlaub ,  in  demselben  Jahre  ward  er  Crofr 
kreqz  des  kaiserl« •österr«  Leopoldsordens;  1827  correspoo* 
direndes  Mitglied  derSten  Classe  des  niederländischen  in* 
sliliils  zu  Brüssel,  und  auswärtiges  Mitglied  der  kon.  dia. 
Gesellschaft  der  Wissenschat^en  zu  Kopenhagen*  —  Vgl 
Nyerup  11.427;  Rüder  111.316;  Seebodes  krit.  Bibl. 
1827.   H.  5.  S.  542  u.  43;    Chronik  der   Universität  Kiel, 

1827.  St.  1.  S.40.  1828.  St  1.  S.25;  Coiiversations-Le- 
xicon.  Bd.  7.  S.  836. «  \h.  Efterretninger  am  TViüielm  Ltfil, 
og  den  danske  oatindUke  Hanänl  linder  hans  Bestyrelae* 
In  den  Schriften  der  skandin.  Lit.- Gesellschaft  1805.  fid.l. 
S.  142-69.  —  Rqmieehe  Getohie/Oe.  Erster  TheiL  1811. 
XIIL  u.  455  S.  mit  1  Kpf.  Zweiler  TfieiL  1812.  FIIL  «• 
565  S.  mit  1  Kpß  Berlin,  ReaUckulbucJüi.  (Ins  Englisdie 
und  Französische  übersetzt.)  Zuleite,  völlig  umg^arbeiteie 
u4usgabe.  BerUn,  Reimer.  1827.  XVI.  u.  657  S.  (10  W^). 
Davon  erschienen  schon  1827  zwei  englische  Uel>ersetzun- 
gen^  eine.Ton  F.  A.  Walter,  und  eine  von  Jul.  C. 
Hare  u.  Connop  Thielwall.  Die  dritte  umgearbeilele 
und  verbesserte  Aux«gabe  erschien  1828.  Die  Zusätze  darin 
sind  auch  bespmlers  abgedruckt  worden.     Berlin,  Reimer. 

1828.  79  S.  gr.  8.  — ^  Preufsens  Rec/U  gegen  den  säekti' 
^chen  Hof.  Berlin.  1814.  —  Ueher  geheime  Ferbindmngßn 
im  preufeiechen  Staate ,  und  deren  Denunciation.  21a«.  1815» 
— -  Daratellung  der  innern  Staateverwaltung  Grofäfritan^ 
niena  von  B.  Freiherm  von  Vincke,  herauegegebenKpon 
B.  G.  Nieöuhn  Das,  1815.  —  lieber  das  Alter  deeKü- 
etenbeechreibere  Skylax  von  Kargandra,  In  den  Abbandl. 
der  histor.  philoSi  Classe  der  kön.  preuis.  Akademie  der 
Wissenschaften  aus  den  Jahren  1804-11.  Berlin  1815,  4. 
S.  83-99.     lieber  die   Geographie  Herodots;  mit  i  Charte. 
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In  daM«  aas  den  Jahren  1812  u.ia.  Dm.  iaA5.  4.  Ueb$r 
du  ah  ufUergeschoben  btiMeioha$len  SuUen  des  PimOme» 
to  dens«  aa8  d.  J.  1816  n.  17^  Ba^  1818.  S.  277>«88*  «^ 
Mim  *€A)meiü  FronionU  rMiifuiae  ab  Angelo  Maio  -primam 
Miaem  M^Uorem  in  ordmem  digestat,  smsque  «4  JRL  BuU" 
manni,  LmF»  Heind^rßi  oo^caL  ji*  Mali  axumaiuerwiombuM 
m^tmeias  itnum  edfdU»  uicoedunl  aber  de  diffbreniiie*  f'O- 
eetuüfwn  et  oii  eodem^  A.  Maio  ptimum  edita  ceL  AurelU 
Sf»immchi^oaio;0haiionum  fr€tgmen^\  HereUni^  impensie 
Bedmeri.  '\9i%*  -^  *€araien  Niehmkrs  Leiten,  im  den  Kiekr- 
BWleFH.  Bd  a.  (1816)  H.<.i.  S.  l»86r  und. daraus. beton-: 
toW'  abgedruckt«  KM,  akadcai.  finchh.  1617«  88$.  gr.8. 
(tW^  sß)*  —  M*  TkÜU  Gceronie  oraiionmn  pro  M.  Fon^ 
Uio  ^  pro  (XBabirio  fragmeniaf  ^•^IdfiLakXCI/mg" 
menittm  pleniue  et  emendatiueß  X»  JSenecae. .  fragmenta  ex 
membnmie  bibiiotheeae  J^aiicanae  editae.  Momae,  1820^  ex 
tfpogr.  de  Ronumie*  (jBerUn,  bei  iüeimer') ^ii4  S*  gr.  ^  mit 
1  Kpfl^  (2191^  ^ß)*  ""^  Ineeriptionee  Nubieneee.  Cammen^ 
tado  lecta  in  coneifio  acadenUae  AroJiaeokxgiae.  In  '^^Dis- 
sertaziont  deUa  aoademia  Ramana  di  archeologica  t«  1.  p.  1. 
8. 593  flu  auch  besonders  gedruckt»  Romae  1821.  gr«  4. 
{fißy  —  Lettre  au  redacteur  de  la  „Bibliotheca  Italianaf^. 
Momae  1821.  gn  8.  Q4  y2).  —  Ueber  die  Nachricht  von 
den  Comitien  der  Centurien  im  ^zweiten  Buche  Ciceroe  de 
re  pubiica.  Bonn,  A.  Marcue.  1823.  30  5*.  gr.  8.  (8  ß).  — 
JPL  Marobaudia  camuTmm  orationieque  reliquiae  e:f  ment" 
brande  SangaUeneibue  edilae.  SangalU,  ap.  Huber •  1823* 
gr.  8.  (1  19^)*  Editio  altera,  emendatior,  Bonnae,  ap, 
TFeher.  1824.  gr*  8.  (12  ß)*  —  Duplik  gegen  Hehn  Stein- 
aeker.  Bonn,  Marcus,  1824.  2  Bog,  gr^  8.  (8  ß).  —  Giebt 
-iB  Verbindung  mit  J.  C.  Hasse^  A;  Böckh  und  C.  Ä. 
Brandis  heraus:  Bheinisches  Museum  fitr  Jurisprudenz, 
Philologie,  Geschichte  und  griechische  Philosophie,  Erster 
Jahrgang.  Bonn,  bei  Ed.  JFeber.  1827.  ^r.  8.  (12  97^). 
In  H.lu.  2.  ist  Yon  ihm:*  Ueber  das  Zeitalter  Ijykophtons 
des  D,unieln.  8. 102-17.  üeber  den.  chremonideischea 
Krieg.  S.  159-68^  so  wie  auch  die  Vorrede.  In  H.  3  bat 
er  geliefert:  Ueber  Xenopkons  Hellenika,  S,  194-98.  Zur 
Erklärung  u,  Berichtigung  ciceronischer  Stellen*  S.  223 -35. 
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DU  Sik^kr  in  d^r  Odyssee,  8.!I55*57.    Sine  BederMidi^ 
keii  Ober  die  BedmUung  eines  Worts.   S.  257 -58.    Bruek- 
stucke  fH>m  SsTiatusconsult  Ober  GermanSUus  Ehren*    Du» 
U.  4.   8.  349-54.      Ueber   eine   SteUe   im   P^sius.     Dm. 
8«  354 -56.  u«  Mebres,  — -    lieber  den  Unterschied  ewisehen  i 
Annalen  und  HUtgrie.     Das«  Bd.  2.  H.  2.  8.284-94«  —  1 
Aubatze  im  Muaeam  der  Alterthunuwitseiiichaft  (z.B«  in  J 
Bd.  2«  di^  Aquinitischs  Inschrift,  nsbst  BemsrkungeitMber 
diese  und  die  AduUtamieehe)  ^  in  den  Kieler  Bläftent^  Re-  ' 
ctnsioiiea  in  d^n  Heidelberger  Jahrbüchern  ^nnd  in  andern 
Lilerafurzeitnilgen.  — -    Seit  dem  Anfang  des  Jahres  1828 
giebl  er  in  Verbindung  mit  Imm.  Bekker,  L.  Schopen, 
.W.  Dindorf  u.  A.  das  Corpus  scriplomm  historiae  By- , 
;umtinae  heraus^  woTon  schon  ein  Theil  unter  dem  Titel: 
Agathiae  Myrinaei  historiarutn  libri  quinque  cum  persione 
ialina  et  annotatt*   Bon.  Fulcanii.  Accedunt  Agathiae  epi- 
grammata.    Bennos,  impensis  Ed.  Weberi.  1828.  XXXV IL 
u.  419  iS.  gr.  8.   (Sn^  4 /?)•  —    Hat  angi^kündigt :  Kleine 
historische   und  philologische  Schriften.    2  Theile.     Bonn, 
IVeber,  woTon  auch  bereits  der  erste  Band  in  der  Oster- 
messe 1828  erschienen  ist*  ^ 

813.  \  Niebuhr  (Carsten)  K.  243  —  vrard  1802 
znm  Mitglied  des  französischen  Instituts  ernannt,  1808  zum 
kön.  dän.  Etatsralh,  1809  zum  Ritter  Tom  Danebrog,  und 
starb  zu  Meldorf  als  Landschreiber  in  Süderdithmarscben, 
den  26.  (nicht  30.)  April  1815*  <—  Vgl.  sein  Leben  von 
seinem  Sohne  B.  G.  Niebuhr  (s.  den  vorherg.  Art.)  in 
den  Kieler  Blättern.  Bd.  3.  (1816)  H.  1.  S.  1-86«  und  be- 
sonders gedruckt  Kiel  1817»  Nyerup  11^  426.  Rüder 
m,  316.  Leidenfrost  IV,  262.  Niedersachsen  IIJ,  107. 
||.  Anekdoien  von  den  Jugßndjahren  des  Professors  Tohias 
'Meyer.  In:  vonZachs  monatlicher  Correspondenz«  1803. 
8ept.  Nr.  27. 

814.  f  Nielsen  (Georg)  K.246  u*  656  —  starb  als 
kön.  dän.  Conferenzrath  und  Bibliothekar  der  kön«  Hand- 
bibliothek zu  Kopenhagen  den  19.  April  1797.  —    VergL 

. Lahdes  Mindesmsrker  H*  4.    Nyerup^U,  427. 
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%i&.  f  Nielsen  (Johann)  K,  246  —  war  sdt  1779 
FroTinzialjaedicus  im  Stifte  Christianssand ,  und  starb  da- 
selbst noch  vor  1819.  —  Vgl.  Nycrup  U,  428. 
■  '  816.  Niemahn  (August  Christian  Heinrich) 
iL  247*  ^»—  Doktor  und  ordentlicher  Professor  der  Philo- 
sophie zu  Kiel,  ward  den  28»  Jan.  1811  Ritter  vom  Dane- 
brogy  und  1817  kön.  dän.  Etatsratb.  — >  Vgl.  Rafsmanns 
Fantlieon  S.  238;  Rüder  HI^  324;  Niedersacbsen  III, 
13.  n.  14.—  hJl,  UeheraicJu  der  Siclierungfimitiel  gegen 
PmAcregefahren  und  Feuersbmnete ,  nebst  einigen  Gedanken 
über  die  Befordentng  ihrer  Künde,  ilirer  u^nwendung  und 
PertH}lUtommung.  Ein  Beitrag  %ur  Beantwortung  der  Ko^ 
pmtkag.  Preisfrage.  Uamb»  u.  Kiel  bei  C  £.  Bohn»  1796. 
104  Ä  —  Gab  heräns:  *  Schleswigs  Holsteinische  Proi^in- 
%ial^ Berichte.  10/er  Jahrg.  (die  ersten  neun  Jahrgänge 
nnd  bei  Kordes  angeführt^  iter  Bd.  ites  bis  Stes  Heß.  Al^ 
tona,  u.  Kiel,  in  den  Expeditionen  der  Prov.'-Ber.  AUona, 
hei  J.F.  Hammerich  1796.  XFL  u.  388  S.  (darin  von  ihm: 
Furagen  nnd  Erinnerungen  liber  polerländiscJie  Gegenstände. 
SLi.  S.  109-12,  und  andere  anonyme  und  kleinere  Auf- 
sätze). UterBd.  4tes  bis  6tes  Heft.  (VI)  u.  378  5.  ohne 
dim  Beilagen.  (Darin  von  ihm:  Varianten  über  die  Zaiil 
der  Häuser  und  Einwohner  in  Altena.  H.  4.  S.  125-28. 
jiuMzug  aus  Marie  TVolstonecrafts  Briefen,  geschrieben, 
m^ährend  eines  hurien  Aufenthalts  in  Schweden,  Norwegen 
und  Dänenuo'h.  H,  6.  S.  236-50.)  JaJirg.  1797.  iter  Bd. 
lies  bis  4tesH.  Das.  XII.  414.  u.  24  S.  (enthält  von  ihm: 
^BnicJistiiche  zur  altern  scJUeswig-holstein.  Gesetzhunde 
und  CuUurgeschichte.  H.  1.  S.  75-80.)  2ter  Bd.  btes  bis 
Sles  He/t.  (VI)  u.  352  S.  (liefert  von  ihm;  Auch  ein  Paar 
Worte  ^*on  den  Papenburger  Schiffen,  als  Zweifel  gegßn 
Fabris  Erklärung  dieser  Benennung.  H.  6.  8.  130-32. 
Unsere  TVälder.  Betrachtungen  eines  holsteinischen  Wcdd-- 
freundes.  H.8.  S.  306 -39.)  Jahrgang .  11^%.  Uer  Bd.  Utes 
hie  Ates  H.  Das.  XVI.  u.  354  S.  (von  ihm  ist:  ^Sechste 
Anepraehe  der  Gesellschaft  freiwilliger  Armenfreunde  an 
ihre  Mitbürger.  H.  4.  S.  802-7.)  2ter  Bd.  Ues  bis  Stes  H. 
(VI)  424.  u.  15  S.  (Darin  von  ihm:  Der  Statthalter  Hein- 
rich   Rantzau  im    sechazehnten  Jahrlmndert ,   ein    eifriger 
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Beförderer  der  fFaldculittr  und  der  Urheber  der  Breüen- 
burgiechen  JNadeiAölxungeH ,   nebet  eitier  Nachricht  von  ik^ 
rem    gegenuwtigen   Zuetande.    H.  5*    S«  43-50.     Jünige 
Naclirichten  von  der  Folkszcdtl  der  Stadt  Kiel  und  der  ein- 
gepfarrten  Landgemeine*    H.  7»  S.  306- 11*      Vereueh  einer 
Beschreibung  der  Siadt  Hadersleben.     Probe  des  näehiteru 
herauskommenden     sohle w,  -  holsteinischen    statistisch  ^gso^ 
graphischen  Handbuchs.    H.  8.  S.  340-84.)     Der  Jahrgang 
kostet  7  rri^  8  ß,     l^i^^  Zeitschrift  wird  fortgesetzt  unter 
dem   Titel:    ^Schleswig-holsteinische    Blatter  fwr  Politd 
und  Kultur.     Jahrg.  1799.    iter  Bd.    (4Sliick)   AUona  u. 
Kiel,  in  den  Expeditionen  dieeer  Blätter ;  Leipzig,  inComm. 
bei  J.  F.  Hammerich.  344  S.  u«  202  S.  mit  der  Ueberschrift: 
Sdilesw.^ Holsteinische  Chronik.   (Enthält  außer  anonymen 
Aufsätzen  Yon  ihm:   Spuren  städtischer I^lizei  in  den  alten 
Stadtrechten.   St.  1«  S.  25-28.     Neue.  Quellen  zur  Bereiche- 
rung  der  PoUzeikunde.  Das.  S.  52-56.     ZurPoUzeichronik  des 
Jiahres  i79S.  Erster  Beitrag.   Das.  8.106-12.     Spuren  siädii- 
echer   PoUtei    in    den    alten    Stadtrechlen.     Zweite  Probe: 
Gassenpolizei.    St.  2.  S.  144-51.     Zur   Polizeichronik  1798. 
Zweiter  Beitrag.   St.  3.  8. 224-42).     Zweiter  Band  (St.  5-8). 
308$.  u.  206  iS.  Chronik   (von  ihm  ist;    Neue  Einrichtung 
des  Armenwesens  in  Kopenhagen.    St.  6.  S.  88-133.     ^PoUr 
zeichronik  i7S9  u^  1799.    S.  148-66.     Dusaulx  und  Colqw- 
houn  über  Spiel-  und  Spielgesetze»    St.  7.  S.  178-203    und 
mehre  anonyme  Aufsätze.)   Preis    8  97^.    Jahrgang  1800. 
Erster  Band.  Das.   (St.  1-4).     (Von  ihm:  Einige  Bemer- 
kungen Ober  Findelhäuser.   St.  1.  S.  24-35.     Uebersicht  der 
neuesten  Uteratur,  die  Polizei  und  Kultur  der  Zänfie  und 
Handwerker  betreffend.  Das.  S.  88^98.     Neuere  Bemühungen 
zur  Beförderung  der  Landschafts-'  und  Ortsbeschreibungen 
in  Frankreich  und  Dännemark.  8.  99-103)*     Zweiter  Band» 
390  S.  u.  94  S.  Chronik.  (St.  5-8.)   (Darin  von  ihm:  Ge- 
echichte  des   Stempelpapiers  in  Dännemark  und  Holstein* 
St.  5.  S.  1  - 10.     Guthsmuths  und  Seckendorfs  aber  Garten* 
bau  und  Baumzucht,  ale  Gegenstände  der  Industrieschulen, 
Das.   S.  16-25.      Wege-  Post-    und  Gaslwirthspolizei  in 
Schweden.  Das,  S.  48-69.     Pblizeichronik.    Das.  S.  69-80. 
Sonniagsschule  in  Kopenhagen,  St.  6«  S.  126  -  35.     f  Polizei- 
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Chronik.  8.  136-70.  Jliona.  In  der  Chronik  S.  17-30* 
NcuAirag  zur  GßMchiehU  de9  Steiape^apiers.  St.  7.  8. 202-9. 
bmet€  Sia<Uentunde.  England,  Das.  8. 216*  31.  Haupt- 
qpochen  der  Geschichte  der  Landmilitaireinrichtung  in 
SehUswig  und  Holstein  seit  ihrer  Entstehung  im  /.  1737 
hia  zur  neuen  Landmilitair  -  und  Remonteordnung  vom 
Ui0»  j^ug»  d.  J.^  (1800)  Das.  8. 257-76.  Palrick  Colquhouri. 
8t« i8*  8.331-33.  Ueber  Pest  und  Pestanstalten ,  nebst 
Mm^sweisung  der  neuesten  Schriften  über  die  Polizei  det^ 
selben»  Das.  8.  341-79.  Kopenhagener  Sonntagsschulen. 
Dtos.  8.383-87.)  Fortgesetzt  unter  dem  Titel:  *  Blätter 
für  PoU%ei  und  Kultur.  Jahrg,  1801* .  Erster  Band.  lYi^ 
Jdngm.  /•  G.  Cotla.  (H.  1-6)  548  S.  und  bei  jedem  Hefte 
dntge  ßogen  Chronik.  (Von  ihm  ist:  Wie  die  Obrigkeit 
und  Bürgerschaft  der  Stadt  Kiel  den  Druck  der  Theurung 
ihren  Miteinwohnem  %u  erleichtern  suchte,  8t.  1.  8. 1  -  25. 
]^)rttgniente  sur  Geschichte  der  Öffentlichen  Speiseanstalten. 
Das*  8.26 -43.  ^Frankreich  nach  Links^,  Bugges  und  an^ 
4ern  Nachrichten.  Das.  8.  56-83.  Quarantaineanstalten» 
üe^  8.' 84 -104.  Polizetnachrichten  aus  Dänemark.  Das. 
&.  113-19.  Dänemark.  8t.  2.  8. 121-34-  8t.  3.  8.  201  - 11. 
^ergieicJaing  der  neuen  preufsischen  Extrapostordnung  mit 
dmr  jfrähem  schlesw.^holsteinischen.  St.  3*  8.  211-31.  Frag^ 
mente  zur  Kornpolizei.  Das.  8.232-83.  Buchdruckereien, 
Buchhandlungen,  Zeitungen,  Journale,  Intelligenz^  und 
Wochenblätter  in  beiden  Herzogthämerh.  In  der  Chronik. 
Nr.  3.  8.1-9.  Kirchenliste  vom  JaJir  1800.  Das.  8.  35-41. 
Zur  Landeskunde,  Das.  8.41-44.  Züge  zur  Polizeikunde 
pan  Ungarn.  St.  4.  S.  286-319.  Chronik  neuerer  Polizei- 
uerfägungen.  Das.  8.  356-69.  Mecklenburg.  St.  5.  8.397-448. 
Verschiedene  Vorkehrungen  und  Anordnungen  der  Orts^ 
und  Ixmdespolizei  tf^ider  gefahrliche  oder  zweideutige  Ein^ 
heimische  und  Fremdlinge.  Das.  8.460-66.  Fragmente  zur 
IkfU^eikunde  von  England.  St.  6.  S.  469 -523.)  Zuteiler 
Band*  (St.  7- 12)  568  &  u.  einige  Bogen  Chronik.  (Ent- 
hilf  ^on  ihm :  Pässe.  St.  7.  8.  56  -  67.  Auszug  des  neuen 
Entuntrfs  des  österreichischen  Strafgesetzes  für  schwere 
i^lizeiiibertretungen.  St.  &.'  S.  238  -  57.  fnsel  Arröe.  Eirie 
iopograghische  Skizze.    Chronik   Nr.  9.  8.  3-8.     Der  Dak 
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odtr   du  MtnMohenpoMi   in  Bengalen*    St.  10«  8«3iS<»23. 
C/iTonit  neuer  PoU*ewerfugungen*    Das.  S»  323-70.    /Zum- 
fwü,  eine  biographische  ShMe.  Stil.  8.389-400.    MUch- 
hökerei,    der    I\ilUeiaufeiohi    empfohlen.     Dat.  8.401-7. 
Nachrichten    Mur   PoU%eigeechichte     der    Sladt    OöUingeä* 
Das.  S.  408-23.    Polizei^  und  SilientpiegeL  Das.  8. 42^61. 
Korn/iandelejreiheit.    St.  12.  S.  496-508.       Die  BeiUgM 
der  Brifffe.    Das.  8.  515- 19.)     Jahrgang  1802.   EreUr  Bd. 
Dae.  dere.  676 S.    (von  ihm  ist:    Materialien  %ur  Gaeeeor 
Ordnung.  8r.l.  S.  1-34«    Kuhpochenintpfung  in  JJanemark. 
Das.  S.  79-89.     ^Balizei^  und  SittenepiegeL    Forteetamg. 
St.  2.  8.  177-89.     *Zur   FbÜMeichronik.    St  3.  8.  24S-73. 
Fragmente  zur  Bäcker ^Politei.    St  4.  8.  285-91.     üA*r 
das  Foligeieyetem  in  der  Staatewirtluchaft,   oder  die  Aue- 
und  Einfuhr^  Verbote*    Aue  dem  FraMoeieohen  dee  B.  Ca- 
narä.    St  6.  S.  465  -  80.)     Zureiter  Band.  S*.  577 - 1144.  Q^ 
▼onihm:  Fon  Seekendorf e  Polizeiporec/Uäge,  St.  7.  8.680-85. 
B0de  bei  der  Jahreefeier  der  Armenanetalt  in  Kiel  gehalten. 
St  8.  S.  693-726.     Skixten  etädiiecher  Polizeigemälde,  oder 
Bruchntüeke    zur    Caseenmueterung  polizirler  Städte.    Das« 
8.727-67..   *  Polizei "  und  SittenepiegeL  Forteetzung.   St.  9« 
8.828-34.     ^wFbZ^'stficiromi^.   St  10.  8.878-928.    IragmenU 
zur  neuesten  Geeehiehte  der  Medicinalpoliaei ,  ihrer  Ute- 
raiur  und  Verwaltung.   St.  11.  8.  982-1015.    ^PoUzeichronU:. 
Das.  8. 1024-34.     2üige    zu    einem   Sitten^  und  Pidizeir 
gemälde  SohUewigs  und  Hokteine  unier  denk  Konig  Chri^ 
etian  dem  Vierten.  8t«12-S.  1049-89.    Litthauen  u.  Kur- 
land.  Das.  S.  1089-95.     Antu^ortee/ireißen  auf  einen  Brief 
an  ihn.    Das.  8. 1131  -  37. )     Jahrgang  iSOS.    Freier  Band* 
676  S.    (Enthält  Ton  ihm:    Fragmente  zur  neuesten  Gs" 
schichte    der  Polizei   und    geselligen  Kultur    in  Englands 
Stl.  8.1-27.     PoUzeu^onik.    Nachlese  zum  Jahr  1802. 
8t«  2.  8. 151-71.    Mense/ienrettuttg  bei  Feuersbränsten.  Das. 
8.172-80.       Fragmente    zur   Hebcunmenordnung.    8t.  5. 
6.  452-58.      Materialien  zur    Betdsion  dar   Taubenp<dizei* 
8t  6.  $.493-515.      Gefangen '    und    Zuchthauser.     Das. 
8.545-56.  —  (Ausserdem  lieferte  er  in  allen  Bänden  noch 
eine  IVienge  kleinerer  Aufsätze ,  welche,  wie  die  gröfierni 
mit  iV.  unterzeichnet  sind;  bei  Tielea  fehlt  |edoch  aUeBe^ 
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zeicliniiiig.  Seiiieti  ToUeii  Namen  bat  er  niemals,  auch 
aidit  auf  den  Titel  dieser  Zeilschrift  gesetzt.)  Üu  Zeit- 
schrift ist  nicht  -weiter  fortgesetzt  worden«)  — -  Mit  h  G. 
Foek:  Redmt  hei  der  Feier  der  jirmenanstalt  in  Kiel  ge- 
haben.  Kiel,  Mohr.  1797.  {%ß).  —  Uebereickt  der  neuen 
Jnmer^ßege  in  der  Stadi  Kiel,  auf  Sr.  Kon.  Hoheit  dee 
Krenprinten  Befehl  vorgelegt  tnyn  der  GeeeUechaft  frei^il^ 
Uger  Armenfreunde,  in  Aufimg  dereelben  abgefafst  von 
Urem  fFortfuhrer.  AUona,  Kauen.  1798.  112  5.  u.  l|Bog. 
Bdlaga.  —  Gab  berans:  Miecellaneen  JUetarieehen ,  eiaU'- 
ilMken  und  okonomiecken .  Inhalte,  eur  Kunde  dee  deui- 
Kien  und  angrän*enden  Nordens,  besondere  der  ßerMog-^ 
Mner  Schleswig  und  Holstein.  Alt.^  Hammerich.  Erster 
Band.  1798.  XXIF.  u.  352  S.  nebst  8  Bogen  Tabellen« 
(4  lf^>  Zweiten  Bandes  erstes  Stück.  Das.  ders.  1799. 
Üee  Stack.  iSOO.  250  &  gr*S.  —  Handbuch  der  Sohleew.^ 
Holiteinisohen  Ltmdeshunde.  Zur  leichtem  Berichtigung 
tatd  Ergänsung  der  bisher  vorhandenen  Nachrichten  her» 
emgegeben.  Topographischer  Theil.  Erster  Band.  Herzog- 
(hm  Schleswig.  Schlesw* ,  1799^  bei  /•<  G.  Böhfs  in  Comm. 
XXVnl  u.  766  S.  (Sobscrpr.  hrt^  A  ß.  Ladenpr.  8  rri^, 
Sdirl^  9  17^«  Ist  nicht  fortgesetzt  -worden.  — .  ^Schlee-* 
leig^Holsteinieche  Vaterlandskunde,  Verhandlungen,  Be* 
merkungen,  NaduricJuen  zur  nähern  Kenntnife  der  Herzoge 
tkimer  Sc/ileswig  und  Holstein  und  zum  gemeinen  Nutzen 
ihnr  Bewohner.  Erstes  Stück.  Hamb. ,  bei  Fr.  Perthes. 
1809.  LH.  u.  224  S.  (Unter  der  Vorrede  steht  sein  Name« 
Von  ihm  ist:  Skizze  zur  Beschreibung  eines  Landdislrikis, 
8.  IX -LIT.  und  kleine  Aufsätze.)  Zweites  StücL  1802. 
216  5.  (Darin  von  ihm:  Nachrichten  zur  Kenntnifs  dee 
peUtisohen  und  ökonomischen  Zustandes  der  Stadt  Altena. 
S.  181 -94.  und  kleine  Aufsätze.)  Drittes  (u.  letztes)  Stack. 
ISOS.  (JV)  u.  2845.  (Lieferle  nur  kleine  Bemerkungen  Ton 
>)ua«)  —  Abrifs  der  Statistik  und  der  Staatenkunde,  nebst 
ftogmenien  zur  Geschichte  derselben.    Altena,  HammericK 

1807.  (3  99^)«  —    Allgemeine  Forststatistik.    Das.  ders. 

1808.  -i>  Forsistatistik  der  dänischen  Staaten*  Mit  drei 
•uaUt.  Tafeln.  Das.  Ders.  1809.  667*.  gr.^'.  (8lf#).  — 
Mbegriff  der  Forstwiseenschaft.    Erskr  Sand,  u^ekher  die 
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yorbereitung ,  d^i  allgemeinen  Ahrife  und  die  fValdhautn- 
künde  enÜiäU,  nebst  einer  wieeenschafiUchen  T^ab^le.  Dm, 
dere.  1814.  LX.  u.  422$.  (6  97^).  —  HoUuine  Eichen 
und  Buchen.  In  den  Kieler  Blättern  (die  er  mit  herausgab) 
Bd.  1.  (1815.)  Nr.  17.  Ist  die  Beibehaltung  dee  Päeee  in 
französiecher  Form  und  der  Qen8<i^ armer ie  in  deutschen 
'  Ländern  wOnsc^nswerth?  In  dems.  Bd.  %  (1816)  S.  295 IL 
U.  469  ff.  Vaterländisches  Manc/terki.  In  dems. '  Bd.  3. 
(1816)  Nr.  5;  Bd.  5.  (1817)  S.60ff.  u.  in  dems.  für  1819. 
Bd.l.  Hälfte 2.  8.166-219.  Unsere  Prefsfreiheit.  In  dettS« 
Bd.  3.  Nr.  19«  Unt^erletslichkeit  des  Briefsiegels,  ein  it^ 
sentlicher  Artikel  Jeglichen  Verfassungsuertrages.  In  dems. 
Bd.  6.  (1817)  Nr.  4  u.  dl.  üeber  die  %unehmende  Zahlnn" 
serer  H^ochenblätter ,  und  .Etwas  zur  Theorie  der  Wochen^ 
blätter  überhaupt.  In  dema.  1819.  Bd.l.  Hälfte  1.  6.118-53. 
lieber  Island.  In  dems.  Hälfte  2.  8.221-52.  Bruehstucks 
stur  Gesohiehte  der  Gefängnisse  und  der  Ferhandlung  über 
die  Verbesserung  def'selben  eeit  Howards  Zeit.  In  deute. 
Bd.  2.  S.  163-210.  Boschs  Fortschritte  des  Wegebaues, 
des  Post-  und  Beförderungswesens  in  den  vereinigten  Staa- 
ten von  Nordamerika.  Das.  S.  489-97.  Proben  irländischer 
Beredsamkeit.  In  den  Kieler  Beiträgen.  Bd.  2.  (1821). 
Nr.  1.  -^  Gab  heraus:  Vaterländische  JValdberichte ^  nebst 
Blicken  in  die  allgemeine  Wälderkunde ,  und  in  die  Ge- 
schiohte  und  Literatur  der  Forstwissenschaft.  Erster  Band. 
Stück  1-4.  Alt. ,  Hammerich*  1820.  XU.  u.  648  £  (8  79^) 
Zweiter  Band  Stück  tu.  2.  1821.  329  S.  Stück  3  u.  4.  1822, 
330  S.  gr.  8.  (8  7J^*  Die  meisten  Aufsätze  in  dieser  Zeit- 
schrift sind  YOn  ihm.)  —  Einige  Bemerkungen  und  Vor* 
schlage ,  veranlafst  durch  die  neuesten  Verzeichnisse  der  in 
Schleswig  und  Holstein  verhafteien  Verbrecher.  Im  Staalsb. 
Mag.  Bd.  1.  (1821)-  H.l.  8.80-119.  Jahresfeier  der  eng- 
lischen Cresellschaft  zur  Verbesserung  der  Gefänghi/sateki 
am  2i.  Jun.  1821.  Das.  H.2.S.  191-230.  ' LandwirthseJiaft-' 
Uche  Zeitschriften.  Das.  H.  2.  8. 767  -  74.  Vaterländisches 
Mancherlei.  Das.  8.782-93.  Eines  holsteinischen  Fufs- 
gämgers  Wunsch  für  den  vaterländischen  Pferdestamm,  ib 
einem  Schreiben  an  den  H^rn  Prof.  Falck.  Das«  Bd.  2. 
(1822).  H«  2.  8. 249-87.     Ueber  Armentransport.  Das.  *H.  3- 
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S*554«57.  BeUjpieU  neuerer- Bemühungen  f&r  die  Ferbee^ 
emung  der  Grfängniene.  Bd.  3.  (1823)  H.  f .  S.  llSl-33.  — 
Die  holsteinieehe  Milchwirthackafl.  Im  2ten  Bände  der 
Kieler  Beiträge  ynd  daraus  besonders  abgedruckt  1821. 
Zweite,  voUeiondigere  Jluagabe,  mit  Beiiagen  und  Anmer-*^ 
bälgen^  AU.,  Hammerich.  1823.  X  u.  230  S.  (217^  Aß). 
—  Nehmietundeh  für  die  innere  Staatenhtndem  Daa^  Busch. 
1823.  grf%.  (699^.  —  Rede  bei  der  Feier  der  60/äftrigen 
H^iederuereinigung  Holsteins,  im  Auftrag  des  ahadendsclien 
Smsais  im  grofsem  Irreale  der  Unipersiiät  gehalten.  Kiel, 
aiad^  BucMu  18M.  (8/3)*  —  ^Chronik  der  Universität 
KieL  1826«  'Mist  einem  abhabet.  Verzeichnisse  sämmt^ 
liehet  Studierenden  mit  Nachweisung  ihrer  Wohnung.  Kiel, 
gedr.  bei  C.  F.  MohniS2S.  33  S.  4.  (8/2).  Unter  dem 
Vorwort  hat  er  sich  mit  iV«  bezeichnet*  Fortgesetzt  unter 
dem  Titel:  C/ironii  der  Uniuersität  Kiel  und  der  Gelehrt 
tenschulen  in  Schleswig  und  Holstein  im  Sommerhalbenjahr 
1827w  Nebst  etc.  Das.,  Unit^ers.-Buchh.  (JV)  u.  64 S.  4. 
(10  ß).  'Dieselbe  im  Winterhalhenjakr  1827  bis  Ostern^ 
1828.  Das.  dies.  (Jl)  u.  30  5.  4.  (8  ß).  Dieselbe  im  Sorn^ 
msrhalben/ahr  iS2S.  Das.  dies.  B9S.  (10 /S).  —  *fFald 
und  Wild.  Allgemeines  deutsches  Forst-  und  Jagd -Lie- 
derbuch. Nebst  Bezeichnung  der  Melodien*  JMlt  1  Kupf% 
Dae.  dies..  1921.  (3  »#  6  /?>  —  Der  Vaterlandsliebe  , 
We^en  und  Wirken.  Eine  Rede,  geliallen  am  i.  No^br. 
1828  in  dem  großem  akademischen  Hörsaale  su  Kiel. 
Kiel,  p.  Maack.  1828.  (8  ß.). 

817.  Niemann  (Qirisüan  Gottlieb  Ditmer  — 
bedient  sich  nur  des  zweiten  Vornamens)  K.  251  —  Kat* 
^diet.  in  Relnbeck  war  er  von  1790  bis  1795^  dann  bis 
1799  Adjunctus  ministerii  und  Nachmittagsprediger  in  Al- 
tana und  Oltensen;  1799  ward  er  Fastor  an  der  heil. 
Geietkirche  bei  der  Reventlowschen  Stiftung  in  Altona, 
und  den  2$.  Mai  1826  zum  Ritter  vom  Danebrog  ernannt« 
ii.  *  Wohlgemeinter  beruhigender  Zuspruch  an  die  Ein- 
u^hner  der  Herzogth&mer  Schtesu^ig  und  Holstein,  betref- 
fend die  beporstehendt  EinfOhrung  der  neuen  Kirchenagende. 
Romm  X.%.  Ich  gebe  euch  dasZeugnifs,  da/s  ihr  eifert  um 
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Ooie,  aber  • .  •  mii  Uapereiand,  AUona,  bei  Fr.  BechtfuM. 
1797«  47  5.  2/f  Auflage.  179S.  —  Henning  pon  Wnif, 
Marschhaupimann  der  Wiletermarech  im  fimftehnien  Jahf^ 
/mndert.  In  den  ProvBer.  1798.  Bd.  8.  H.5.  8.39-42. 
Einige  Bemerkungen  auf  einer  kleinen  Reise  nach  fVepeis- 
flelh  in  der  JVilstermarsch  im  Junius  dieses  Jahrs.  Dai. 
H.  6.  S.  1S5-45.  «^  lieber  die  Naehlheile  des  gewöhn^ 
liehen  SchulsohilUngs  in  den  JLandsehulen ;  nebst  einigen 
Forschlägen,  den  Abgtmg  desselben  zu  ersetzen ,  mit  £#* 
sonderer  Rücksicht  auf  das  Amt  Reinheck  in  HohifaitSm 
Hamb.  1799.  (1  «?;|^.  —  Melure  anonyme  Aufsätse  vi  dta 
altern  und  neuern  Pravinzialberiditen  und  in  den  Blil» 
lern  for  Polizei  und  Cnltun  —  Gibt  seit  1802  heraus: 
^AUonaisches  Addrefsbuch,  Altena  Uf  Humburg.  (Jetzt  26 
Jahrgänge«)  -^  Ist  seit  1811  Mitredaoteur  des  kön.  dSti* 
Staatskalenders.  (Altona^  in  der  Expedit,  des  Mercujrius.  4») 
und  hat  seit  1821  die  Redaction  der  LandwirthschafUichen 
Hefte  ^  herausgegeben  Ton  der  S.  H.  patriot.  Gesellsdiaft.  — 
Hülfe  in  der  Noth.  Eine  von  der  S.  H,  patriot.  Gesellst:^ 
gekröntes  Preisschrift.  Im  8.  H.  Almanach  auf  1827. 
S.39-55.    (Nach  dem  Autographum.) 

818.  Niemann  (Johann  Karl  Nikolaus)  K,251'  — 
Bruder  der  beiden  Vorhergehenden  —  Doktor  der  Mediciii^ 
resignirte  1796  als  Physikus  der  Städte  Segeberg  und  Ol* 
dcsloe,  so  wie  der  Aemter  Segeberg  und  Travendahl^  -vrar 
einige  Zeit  ausübender  Arzt  in  Crempe^  und  ging  äaan 
wieder  nach  seiner  Vaterstadt  Altona^  wo  er  seit  einer 
Reihe  von  Jahren  den  politischen  Theil  des  Altonaer  Mer«» 
curius  redigirt«  \\. ,  Etwas  zur  Berichtigung  der  Vrtheilß 
des  Publicums  über  die  bekannte  öffentliche  Anzeige  dee 
Herrn  Heus  in  EimsbutteL  Hamb.  1798.  32  S.  —  ^Anti^ 
hekscher.  Das.  1798,  39  &  —  Auftötze  in  den  BlSttern 
für  Polizei  und  Kultur. 

819.  \  Nissen  (Arend  Friedrich)  K.  262,  wo  «eine 
Vornamen  fehlen,  —  war  geb.  zu  Schleswig  den  16.  Dec. 
1750,  ward  1777  Gevollmächtigter  zu  Travendahl,  1796 
aber  Hausvogt  im  Amte  Cismar,  und  starb  zu  Cismar  den 
16.  Febr.  1814.  —     Vgl.  Prov.-Ber.  1814.  H,  4.  8.  366- 
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1815»  H.1.  8«  42 -45*  ^\.  Osconomische  Beschreibung  des 
AmUs  Cismar.  In  den  ProY.-Ber.  1811.  H.  1,  8*  18-53* 
YL.%  8.121-46.   H.3.  8.354. 

820.  \von  Nissen  (Georg  Nikolai)  —  geh,  zu  Ha- 
derdeben  den  22.  Jan.  1761  ^  -iro  sein  Vater  Kaufmann  war; 
ward  erzogen  Ton  seinen  Mullerbrüdem,  Probst  Zoega  in 
Mogeltondern    und  Postcassirer,    Justizrath  Zoega  in  Ko« 
pnhagen^  studirte  seit  1778  ^  ward  1781  GevOllmachtigter 
üa  Generalpostamt,  1791  Legationssecretair  beim  deutschen 
Reich^ge^    1793  beim  Hofe  in  Wien,  1802  Legationsrath^ 
1805  Charge  d'affaires  am  Wiener  Hofe,  den  28.  Jan.  1809 
Ritter  yom  Danebrog,  den  13.  Oct.  1810  kön.  dan.  wirk* 
lieber  £taf8rath,    in   demselben    Jahre    nach  Kopenhagen 
»mickberufeh  und  zum  Censor   bestellt   für  die  daselbst 
herauskommenden  Blätter,  kam  in  der  Folge  wieder  nach 
Oesterreich  und  ward  daselbst  in.  den  Adelsland  erhoben, 
und  starb  zu  Wien  <?)  den  ....  182 ...    War  Terheimthet 
mit  der  Wittwe  des  berühmtea  Componisten  W.  A.  Mo- 
«rt,  —   Vgl.  Nyerup  II,  429  u.  30.     \h  Seil  1778  lie- 
ferte  er  kleine  panische   und  deutsche  Gedichte  und  pro* 
taische  Aufsätze,  wie  auch  das  daaische  Schauspiel  „Arisf^ 
zu  Monatsscbriflen    und    Wochenblättern;    auch    lieber« 
Setzungen   in   beiden    Sprachen.   — •     Wolfgang    Amadeus 
Moxarts    poüatändlge     Biographie     nach     Originatbriefen, 
Sammlung  alles  über  ihn  Geschriebenen,  mit  pielen  neuen 
Beilagen',  Kupferstichen  und  Musihblättem  ,  t^on  6r.  iV.  pon 
Nissen,  kon.  dän.  wirkt  Etatsrath,   und  lütter  pom  Da- 
nArog^  Orden  etc.  etc.   Leipsig,  Breithopf  u.  Hartel  1828. 
Oegsn  50  Bog.   gr.S.    (1197^).    (Zum  Druck  befordert 
Tön  seiner  Wittwe  Constanze  von. Nissen,  nach  deren  An- 
zeige in  Beilfige  Kr.  98  zum  Hamb.  unpart.  Corresp.  yon 
iSl^  es  zur  Michaelis -Messe    erscheinen  sollte.)    (Dieser 
Artikel  fehlt  bei  Kordes.) 

821.  Nissen  (HaDS  Friedrich)  K.  252  —  war  1801 
Prediger  zu  Süsel,  Propstei  Plön,  und  1820  HauptprecUger 
in  Segeberg  und  Kirchenprobst  der  Probstci  Segeberg. 
\l  Bredigten.  Kiel,  akadem.  Buchh.  1812.  386  5.  ^r..  8. 
(^W^)^  —    Han  einer  Verbindung  unter  den  Holsleini" 
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soJien  Predigern  zur  gegtnssiiigen  UrU€rstüitu$$g  hsi  Brandt 
Bchäden.  In  den  ProY^Ber.  1813.  H.  3.  8.  304- 12.  GeseUe 
dieses  Vereine.  Das.  181f  H.  5.  8,451*46.  Der  ftSeim 
Januar  1815.  Das.  1815.  H.  2.  S.  141-44.  —  Predigt  zur 
Feier  des  Kröimngsfesles ,  den  31.  JuL  1815  gehalten  in 
Plön.  JUona,  Hammerich.  1815.  16  J.  (4^).  —  Pre- 
digten^ ge/ialten  ßm  Jubelfeste  den  31.  Oct.  u.  \2*Nop.  1817. 
Lübeck,  J.J.  Pon  Rchden.  1817.  285.  (6  JS). 

822.  Nissen  (Jens)  geb.  zu  Haderslebeu  den  5.  Jul. 
1801,  ward  Doctor  der  Medicin  uhd  Chirurgie  zu  Kiel 
den  10.  Jun.  1824 ,  und  ließ  sich  den  6.  Oklbr.  selbigen 
Jahres  als  Kirchspielsarzt  in  Weslingburen  in  NorderdÜh» 
marschen  nieder,  gest.  den  26.  Mai  1828.  |^.  De  tHtriis 
Hydrargyrum  morbo  uenereo  adhibendi  methodism  EjJiae^ 
typie  Mohr*  1824.  4.     (ßevidirt.) 

823.  NUsen  (Iwor)  ^  s.  Han$  Eiler  FTolf. 

824.  Nissen  (Lorenz  1.)  geb.  zu  Osterbye,  Kirch- 
spiels Medelbye,  Amts  Tondern,  den  1.  Febr.  1754  in 
einer  Bauernfamilie,  ward,  15  Jahre  alt,  Unterlehrer  an 
der  Schule  zu  Fabretoft,  dann  16  Jahr  alt  Mielhschul- 
lehrer  zu  Klein  -  Wolstrup  in  Angeln,  bekam  Lust  zum 
Studiren,  konnte  aber  keine  Gelegenheit  dazu  erhalten, 
kam  1773  als  MielhschuUehrer  nach  Hardesbye  und  Swens- 
bye,  Kirchspiels  Sörup,  Amts  Flensburg,  1774  als  Unter- 
khrer  nach  Glücksburg,  ward  Ostern  1775  Hauslehrer  auf 
Lindschaumiihle  bei  Mögeltondern,  und  bald  darauf  in 
Hollenis,  1778  Organist  und  Küster  in  Cosel,  Amts  Hut» 
ten,  1779  Schreib*  und  Rechenmeister  in  Sonderburg,  bil« 
dele  sich  jetzt  durch  sich  selbst  immer  mehr  und  mehr  aus 
und  stellte  sich  Michaelis  1794  zum  Oberconsistorialexanien 
in  Schleswig,  das  er  rühmlich  bestand,  wurcie  1796  zum 
danischen  Prediger  in  Flensburg  gewShlt,  und  1801  zum 
Frediger  in  Kekenis  auf  der  lusel  Alsen  ernannt.  —  Vgl. 
seine  gleich  anzuführende  Selbstbiographie  und  die  Schrill 
ton  U.  Harries:  'i^Der  holsteinische  Apostel  Joaefaim 
Heeschtn  (Altena  1798)  S.  65.  \\.  Epietet  an  die  prote^ 
siantische  Geistlichkeit  der  Hertogthumer  Schleawig  und 
Holstein.     In   den   FroT.*Ber.   1823.  H.  1.  8.  3*5-42.    — 
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Mnn0  Wege  und  ümu^ege  tur  Kirche»  Eine  auiobiogr^ 
fhieohe  Enählung^  meinen  Kindern  und  Freunden  ge^ 
widmet.  AUona,  1826^  bei  J.  F.  Hammer  ich.  JC  u,  142  Sm 
(geh.  119^  lAß). 

825.  -^^ Nissen  {Jjorexizi)  geb.  zu  Svensbye^  Kirch- 
Spiels  Medelbye,  Amts  Tonderh,    1772|  ward  TOn  seinem 
Oheim ^  dem  Fastor  Lorenzen  zu  Tblk  und  Nübel,  Amts 
Gottorf^   zum  Sludiren  vorbereitet|  g«b  diesen  Plan  aber 
nachher  wegen   Kränklichkeit  auf  und  widmete  sich  dem 
Sdiulstande,  bezog  im  Herbst  1788  das  Schullehrerseminar 
In   Kiel^    wurde  Ostern    1800  mit   dem  ersten  Charakter 
mit  U<eberzeugung  entlassen,  und  gleich  darauf  zum  Flek- 
keoBSchuIlehrer  in  Wyk  auf  Pöhr  erwählt   und  noch    im 
Herbst    desselben    Jahrs    zum   Organisten ^^     Schreib-   und 
Rechenmeister  zu  St.  Jobannis  in  Flensburg,  und  starb  als 
aoleher  den  9.  März  1827.   —    Vgl.  seine  Selbstbiographie 
im  Nekrolog  der  Deutschen  Ton  1827.    }^.  «Gab  mit  »intn 
Amisgenossen  in  Flensburg  J.  Bendixen,  N.  Hermann-. 
•en  und  A.  Steffensen  (welche  Artikel  zu  vergleichen 
•iiidO  heraus:     1)    Gedächtnifeiibung  für  die  frühere  Jw- 
gend.    Schkew,,  Rdhfe.  S.  y^uß.  iSi7.  (S  ß) ;    2)   Gedacht- 
nißuibung  für  die  miulere  Jugend,    Das.  ders,  1818,  (5yS.} 
— -  Ferner  mit  N.  Hermannsen  und  A.  Steffensen: 
l)     Theoretisch  -  prakliechee    Handbuch   für     unmittelbare 
^Denkübungen ,    nebet    einem    jinhange    Ober   Sprech ---  und 
SchreibObungen ,    Munächet   für    Lehrer   an    Folkeechulen. 
Eine  gekrönte  PreisechrifU    Eseen  und  Duisburg ,  bei  Bö- 
deker  u.  KärieL  1812  («igentLlgll).   3  Bdchn.     2te  perbese. 
AufL   Dtte^  dies.  1814«      2)  Fibel  zum  Gebrach  bei  den 
erelen  Fbrüb^ngen  eum  Zesenlernen^    Nach  Dr»  Kochens 
EUmentarfyiche.    FUnsK  i%^^.  A^  S,  {i\  ß).     3)    IVand" 
ßb^l  oder  Tafel  %^ph  jLesenlernen*    S  Tab.  od.  Bog*  (6  /J). 
4)  Syllabirbuch  xam  Gebraudi  bei  den  ferneren  WorObungen 
sunh   Leeenlernen    nach    Dr%. Kochens    Elemenßarbuoh^m 
FknJ}.  1809.  40  S.  (6  ß).    ^le  uerm.  u.  perb.  A.  Das.  1816. 
(6  ß^    iie  sehr  Perm*  u.  perb.  A.     Schlesw.,   Koch  1824# 
(6  yJ)#  —  Allein  ist  von  ihm :    1)  Lesebuch  für  ElementoK^ 
schulen.    Schlesw.  1811«     2)  Materialien  «ur  kateohetiseh^ 
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Bä/iandlung  des  zum  allgemeinen  Gebrauche  in  den  Sehten 
der  Herzogtümer  Schleswig  imd  Holstein  allerhöchst  ver- 
ordneten Landeskateöhismus»  Erstes  Bändchen»  Sehlesmgt 
Koch.  1821.  XX  u.  145  S.  (Frage  l-24>  'Zweitee  Bändtkm, 
1822.  rillu.  3015.  (Frage  2b'^i);  drittes  Bändchen.  1823. 
26  Bog.  C Frage  52-86);  viertes  Bändchen*' ±S25.  ...  S 
(Frage  BT --105);  fünftes  Bändchen.  1826,  Flu.  609 S 
(/>.  106-136).  (Subscrpr.  fSr  alle  5  Bdchen  13«^  12)^ 
Ladenpr.  18 19^.)    (Nach  d^lIl  Autographum.) 

826.  JNissen  (Lorenz  Andreas)  —  Bruder  tob  Lo* 
renz  Nr.  1  *—  geb.  zu  Osterbye^  Kirchspielt  Meddbyi^ 
AmtB  Tondern,  1767,  studirle  Theologie  zu  Kiel;  exami* 
nirt  auf  OoUorf  1793  ^  zum  DiaLonus  zu  St  Johanms  ami 
Föhr  erwihlt  1794,  Diakonus  zu  Apenrade  seit  1797^ 
Haupiprediger  daselbst  seit  1798,  Pastor  zu  Hasdewilfi 
Amts  Flensburg  seit  18...,  zu  Oesbp  im  Amte  Hadecsi 
leben  seit  1823.  -—  Vgl.  seines  Bruders  Wege  und  Um^ 
wege  S.  102-5.  \^»  Wahlpredigt,  gehalten  %u  Schönherg^ 
den  8.  ^pril  d.  J.  let  eie  christlich,  oder  nicfu?  Hier- 
aber  ein  Forwort.  Flensb*,  gedr.  b,  Jäger.  1821.  32  £ 
(8/?). 

827.  Nissejß  (Wilhelm  Woldemar)  —  Sohn  dJ 
Folgenden  —  geb.  zu  Segeberg  den  5.  März.  1800 ,  sloüicfe 
Medicin  und  Chirurgie,  ward  1824  Doktor  derselben  za 
Kiel  und  wohnt  als  ausübender  Arzt  im  Kirchdorf  Nicn- 
städten  bei  Allona.  \\.  Dies,  inaug.  de  colicae  eaturninas 
indole.  .  Kiliae ,  typis  Mohr.  1824.  4.     (Revidirt) 

828.  Nissen  (Woldemar  Andreas)  K.252,  der  den 
ersten  Vornamen  unrichtig  Wolder  schreibt  —  ward  1796 
Physikus  der  Städte  Segeberg  und  Oldesloe,  so  wie  der 
Aemter  Segeberg  und  Travendahl-,  1805  Diredor  der  Zat- 
bindnngs-  und  Hebammen  -  Anstalt  in  Altona  mit  dem  j 
Titel  Professor,  1815  Ritter  vom  Danebrog,  und  18iyitt- 
gleich  Stadtphysikus  in  Altona.  \\.  Beschreibung  niemes 
selir  bequemen,  einfaclien  und  wohlfeilen  Enibindungslägers ; 
nebst  einigen  Bemerkungen  aus  der  praktischen  GeburtS' 
hülfe.    Mit  1  Kupf.    Hamburg  1801.  4.    —    Bemerkungen 
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aber  den  Mifibrauch  der  Instrumente  in  der  G^urtshuife. 
Ihu.  1805«  —  Märhufürdige  GeechicJite  einer  Aretnihper^ 
^ftung.  In  Ffaffs  und  Scheels  Nordischem  Archiy  für 
Natnr*  und  ArzeneiwissenschafT.  Bd.  1.  St.  2.  (1799)  Nr.  7. 
Ueber  die  Gefahren  der  Kuhblatternimpfung  pon  Menschen 
a^f  Menschen.  Das.  Bd.  3.  St.  2.  (1802)  Nr.  1.  Vorschlag 
tur  Veredehmg  des  S.  H.  Hebammenipesens.  I>a8.  Nr.  5.  -— 
Beschreibung  der  fJntbindungsiehranstalt  in  Altena.  Al^ 
toaa,  Hammerich.  1812«  —  Kurze  Anzeige  der  Rettungen 
mittel  zur  Wiederherstellung  uerunglUckter  und  scheintodter 
Menschen.  Im  8.  H.  Almanach  für  1816  S.  64-72.  (Re- 
tidirt.) 

829-  JNitzsch  (Gregor  Wilhelm)  geb.  tn  Wiltcn- 
berg  den^22.  Not.  1790,  studirte  auf  der  Schiilpforte  und 
der  Universität  zu  Wittenberg,  :ward  1814  Subrektor  in 
Zerbsty  1820  Konrektor  an  dem  Gymnasium  xn  Witten- 
berg, den  6.  März  1827  ordentlicher  Professor  der  Philo- 
logie und  Beredsamkeit,  so  wie  Director  des  philologischen 
Seminars  in  Kiel,  den  4«  Mai  selbigen  Jahrs  Ton  der  dor- 
ijgan  philosophischen  Facultat  zum  Doktor  in  honorem 
creirt  und  den  8.  Mai  in  sein  Amt  eingeführt.  —  Vgl. 
Chronik  der  Univers.  Kiel  im  Sommerhalbenjahr.  1827. 
8.  8«  u.  9*  }}•  Epistola  familiaris  ad  Franciscei  discipulos,  ' 
qua,  PhiL  Melanchthone  studiorum  auctore  proposito,  ad 
Mocrorum  instauratorum  secularia  pie  recteque  conoelehranda 
amiee  eoe  hortari  poluit.  Serpestae,  Uterie  A*  FuchseL  1817. 
29  8*  —  Piatonis  dialogus  Jo,  Prolegomenis  pindicapit  et 
treui  annotatione  explicuit»  Accedit  de  comp,  graecae  lin- 
gftae  modis  eommentatio.  Lipsiae ,  Hinrichs.  1822.  — 
Quasstionum  Homericarum  specimen  I.  Hannop,  apud  Hahn 
in  eomm.  1824*  IF.  u.  36  S.  gr.  8.  Prgr.  —  Erklärende 
Anmerkungen  zu  Homere  Odyssee*  Erster  Band.  Er- 
Uämng  des  ersten  bis  pierten  Gesanges»  Hannoper,  Hahn- 
\%m^.  XXII.  u.  327  S.  gr.  8.  (3  17^).  —  Indagandae  per 
Hohieri  Odysseam  interpretationis  praeparatio.  P.  /•  Kiliae, 
iypis  Mohr.  Hcmnop.,  in  comm.  Hphn*  1828.  69  S.  gr.  4. 
(2  1^  8  yJ).  —  In  nuptiis  Friderici  Caroli  Chrisiiani  et 
IVilhelminae  Mariae   Prineipum  Daniae  Ducum  Holsatiae 
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d,  1«  Nou0mbri9  1828  Academia  ChrisUana  Alberüna.  KiL 
Höh,,  tfpU  Mohr.  4  5*  FoL  (Auch  in  einer  deutschen 
Uebersetsung.)  -*  Memori$n  auf  verstorbeiie  ohademMehe 
Lehrer  dar  Unipereität  Kiel,  besonders  abgedruckt  und  in 
Seebode's  Archiv.  —  Recensionen.  '—  Drey  Proömien 
ztt  den  Kieler  Leklionskatalogen^  woyon  das  erste  wieder 
abgedruckt  ist  in  Seebode's  Archir.  1828.  Nr.  71. 
S.  566-68.    (Revidirt.) 

830.  Nolte  (Ernst  Ferdinand)  geb.  zu  Hamburg 
den  24.  Decbr.  1791,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie, 
-war  seit  1820  zu  Ratzeburg  wohnhaft  und  ist  seit  25.  Jul« 
1826  ausserordentlicher  Professor  der  Botanik  und  Direktor 
des  botanischen  Gartens  zu  Kiel.  \h  Botanische  Bemer-^ 
iungen  über  Siraiiotes  und  SagiUaria.  Mit  2  Kpft.  K€>^ 
penh,  1825.  gr.  4.  —  Nopitiae  Florae  HoUalicae,  elt^e  eup- 
plementwn  altertun  PrinUtiarum  Florae  Holaaticae  G.  H. 
JVeberi.  Kiliae,  libr.  acad.  1826.  (gedr.  b.  Fopp  inKopenh.) 
XXIF.iu^^S.  (217^).  —  Supplementum  alterum*  Hamb., 
Perthee  et  Besser,  1828.   %\Bog.    (2  rr^l).     (Revidirt.) 

831.  \  Noodt  (Cl;irislian  August)  K.  253  —  starb 
als  Canzeleirath,  Bürgermeister  und  Stadtsecretair  in  Ol- 
desloe im  Jahr  1801 ,  nachdem  er  im  Mai  selbigen  Jahres 
bereits  sein  Amt  niedergelegt  hatte. 

832.  Nordheim  (Julie)  unbekannt,  aber  wahrschein, 
lieh  eine  Schleswig  «•  Holstelnerinn.  \\.  Nummer  Sechezig. 
In  O.  Kochs  Nordalbingische^  Biene,  1826.  Bd.  2.  .H.  3. 
8.  129-62.  Eine  Erzählung  ohn'e  Titel.  Das«  H*  5. 
a  266-99. 


833.  Oehlers  (Johann  Chiistian)  geb.  zu  Kiel  den 
29.  Jan.  1793,  studirte  Medicin  und  Chirurgie,  ward  1819 
zu  Kiel  Doktor  derselben  und  wohnt  seitdem  als  aus- 
übender  Arzt   und  Chirurg  in  Crcmpe.     \\.  Dies,    inang. 

Tendinis  AchlUis  disrupti  felicissimae   sanationis   exkibena 
descripUonem,     Killae,  typis  Mohr.  1819.  4.    (Revldlrt.) 
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834.  OeriUng  (Friedrich  Ernst  ChrisüaD)  K.  263  — 
wurde  ikn  15«  Mai  1757  zu  Rendsburg  geboren,  wo  sein 
VaAer  Oberauditeur  und  titulairer  Generalauditeur  war* 
4Tadii  damaliger  Verordnung  geborner  Soldat  ^  war  er  bia 
ia  aain  71e9  Jahr  Conatabel;  weil  aber  sein  Vater  bald 
darauf  ,$tarb,  so  widmeten  ihn  aeine  mülterlichen  Oheime 
den  Studien.  Bis  ins  16le  Jahr  besuchte  er  daher  die  Er* 
stekuugsanstalt  des  Joh*  Diet.  Leyding  in  Hamburg,  be- 
nutate  dann  den  Privatunterricht  eines  Oheiihs  in  Rends- 
burg und  bezog  Michaelis  1775  die  Univen^tät  Kiel, 
itudirle  1§  Jahr  die  Rechte,  dann  aber  bitf  1779  Theologie, 
ward  hierauf  Hauslehrer  beim  Pastor  Kramer  in  Westen« 
aee,  wurde  1780  tentirt,  1782  zu  Glückstadt  examinirt, 
den  1,  Advent  1784  Prediger  zu  St.  Michaelisdonn  in  Sü- 
derdithmarschen,  1794  zu  Eichede,  Amte  Trittau  und 
1811  zu  Bornhöy^d,  Probstei  Segeberg.  ^«  ^Inständige 
Bitte  an  die  ver ehrliche  theologische  FacuUät  der  iön,  Uniper'' 
eität  tu  Kiel,  das  kirchliche  Confirmationeu^aen  betreffend* 
In  den  Prov.-Ber.  1818.  H.  3.  S.  342-47.  ^Ueber  das 
Sprichwort*.  Docti  male  pingimt»  Das.  H.  6.  S.  706-15. 
^Gründliche  Kertheidigung  der  noch  immer  gewöhnlicJien 
PübUcationen  pon  den  Kanzeln.  Das.  1820.  H.  2.  S.  190-96. 
jinkündigung  seiner  Schriften.  Das.  1821.  H.5.  S.  119u.20. 
*Beantufortung  eines  in  der  Idteratur%eitung  für  Deutsch^ 
iands  FolksschuUehrer  (Dmenau  1824,  4.  qu.  IL  S.'OSS.) 
befindlichen  harten  Vrtheils  Ober  meine ,  in  diesen  Pro^ 
ffinzialberichten  (von  1818.  H.  3*  S.  342  ff.)  eingerOchte : 
„Bitte  an  die  theoL  FacuUät  in  Kiel,  das  kirchliche  Con^ 
firmatiohswesen  betreffend/^  Das.  1826.  H,  1.  S.  139-44.  — 
^Sendschreiben  an  den  Herrn  jirchidiakonus  Kl.  Harms 
mu  Kiel  uon  einem  Lehrer  seines  Knabenalters,  demjenigen 
Prediger  in  Holstein ,  dessen  er  am  Schlüsse  seiner  Fer^ 
standigungsbriefe  erwäfaUe,  Kiel,  A*  F.  J.  Schmidt  in 
Comm.  1819.  26  S.  (6/2).  —  Das  Faierunser-Gebet  Jesu 
in  5  metrischen  Bearbeitungen.  Plön,  1827  ^  ged^*  b.  Mäl^ 
ler  u.  Fränkel  14  S.  (4  ß).  —  Der  Christ  ip.  der  Stern- 
nacht.  Eine  Psalmodie ,  den  Freunden' der  heil,  Muse  urid 
den  lÄebUngen  der  Tonkunst  geweiht.  Altena,  in  Comm* 
h.  K    Busch.  1827.  4.  (12/3).   CNachdem  Aulographum.) 
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835/  '\  Oest  (Johann  Friedrich)  K.253  —  Sokm 
dtt  Folgraden  —  tsl,  aach  Nyerup,  17Ö6  geboren^  wat 
Mit  1793  Lehrer  in  Glücksburg  i^n  einer  ErttehnngBansIdf, 
machte  1794  eine  .pjidagogisclie  Reise  dnrch  DentscLIand^ 
ward  dann  1795  beim  Schullehrerseminar  zu  Brahefrolle* 
barg  auf  Fiihnen  angestellt,  erhielt  1903' Rang  mit  ProK 
fessoren,  ward  1813  Ritter  vom  Danebrog  und  -starb  1815.  — - 
Vgl.  Charakt.  d.  Erzbgsschr.  8.334;  Rotermund -Bd.5. 
S.987;  allg.Lit.-Ztg.l815..Nr.  12355  Litt.  Tid.  1815  Nr.  11. 
Ifyerupn^692;  Rüder  111^420.  \h Efterreining om  en  Op^ 
dmgeUesanstali  paa  Bernsiorfi  ^  Minde,  Odensee  1802.  — 
VilktttmM  Grundsalninger  angaaende  de  mere  dcmnedc 
Sutndere  Fielleldsopdragelse ;  tilUgemed  en  Beretning  om 
OpdrageUssanstalter  Berrutorfs  -  Minde  opermt.  KiaAh. 
1804.  — *  Forslag  hporledee  det  fynste  patriotUhe  SehhabB 
M§dUmer  iunne  hidrags  til  Opnaatlsen  af  SehkabeU  Far^ 
maoL  In  der  Zeitschrift  dieser  patriotischen  Gesellschaft-. 
Jahr  1.  H.  1.  (Odensee  1811).  Nbgle  Bemerkningsr  hen^ 
hoerende  til  Undn'Sieg eisen  omBiemes  Skadelighed.  Das.H.3. 

836.  f  Oest  (Nikolaus)  K.  254  —  starb  als  Prc* 
^diger  zu  Neukirchen  in  Angeln  den  21.  Sept.  1798,  79}  Jahr 
alt.  —  Vgl.  seine  Biographie  yon  &  Jacobsen  (s.  d.  Art*) 
Kiel,  gedr.  b.  Mohr.  1800 ;  Henkes  Archiv.  Bd.  6.' 8.  660. 
u.  Abhdigen  a*  d.  S.  H.  Anzeigen.  Bd.  5.  H.2.  8.  439  n.40. 
Roternu 6.5.8.989;  Ladvokat  IX.S.742;  Hirschings 
Handb.VL  Abth;  2.  S«  9.  ^}*  j^uch  eiwae  über  die  neue  Kirchen^ 
agende.  Flensb.,  Korle,  17 9S.  B2S,  -*  Eine  Auswahl  seiner 
Gedichte  steht  hinter  der  erwähnten  Biographie.  8.  89- 128. 

837.  Ohrt  (Georg  Christian  Friedrich)  — 
Bruder  des  Folgenden  —  geb.  zu  Petersdorf  auf  Femem 
1796  (?),  studirte  Theologie  zu  Kiel  und  Berlin,  examinirt 
auf  Gottorf  1820  (IrChar.),  8ubrektor  der  Gelehrtenschale 
in  Giückstadt  seit  1821,  vierter  Lehrer  am  Gymnasium  xu 
Altona.  seit  1828.  }}•  Lieferte  einen  Aufsatz  zu  Klei  na 
„Oppositionsschrift,^'  wahrscheinlich  im  Jahre  1827. 

838.  Ohrt  (Heinrich  Friedrich)  geb.  zu  Schleswig 
den  3.  April  1795,  studirte  Medicin  und  Chirurgie  auf 
mehren   Universitäten,   ward    den  29«  Sept.  1826"  zu   Kiel 
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IMdor  derselben  und  ließ  sich  in  demselben  Jabre  als 
annbender  Arst  und  Cbirurg  in  Glückstadt  nieder,  ging 
abe»  im  BKai  1828  in  gleicher  Eigenschaft  nach  dem  Flecken 
ElnMliorn  in  der  Grafschaft  Ranzan.  \\.  Dias,  inaug. 
'J^airibes  quae  de  c^rebro  nonnuüa  conUnet,  fragmenia 
^uaedam*    KiUae,  typis  Mohtm  1826.  4«    (Revidirt.) 

839.  Oldenburg  (Ferdinand  August)  unbekannt, 
irahrscheinlich  ein  geborner  Rendsburger.  J^*  Der  Burg" 
§€i&t  auf  Jiodenstein,  oder:  der  wilde  Jäger  des  Oden- 
Waides*  In  O.  Kochs  Nordalbing.  Biene.  1826.  Bd.  2- 
B»  6.  8.352-60.  —  Unterthanenireue ,  oderi  die  Belage- 
ruag  Rendsburgs,  Schauspiel  in  5  jiufz*  Kiel^  ünip^^BuclJt» 
1827.  (2«#.) 

840.  Olfsen  (Peter  Christian)  geb.  zu  Thumbye 
in  Angeln  den  2.  Mai  1764,  studirte  Theologie,  ^vfard  1788 
Bektor'  zu  Neustadt,  1795  Diakonus  daselbst  und  1802 
Banptprediger  an  demselben  Orte.  '  \h  Authentische  Nach- 
richten  i-'on  dem  Hospitale  %U  Neustadt  in  Holstein,  von 
dessen  Enistehung,  Erweiterung  und  gegenwärtiger  BescJiaf- 
finheie/  In  den  Prov.-Beir.  1811.  H.5.  8.569-72.  Origi- 
nalstifiungsacte  des  Hospitals.  Das.  1812.  H.  1.  8. 129-33. 
Nachrichten  von  der  Armenanstalt  und  einigen  wohlt/iä- 
Ugen  Vermächtnissen  der  Stadt  Neustadt.  Das.  1813.  H.  4. 
8. 431-41.  Nachrichten,  das  Alter  der  Stadt  Neustadt  u.  deren 
ältestes  Siegel,  wie  auch  einige  ältere  und  neuere  Feuers- 
brOnste  in  derselben  betreffend.  Das.  1818.  H.6.  8.701-6. — 
Beschreibung  der  Stadt  Neustadt  vom  Jahre  1820.  In  den 
Schriften  der  8«  H*  patriot.  Gesellschaft.  Bd.  5,  oder  den 
Mütheilungen.  zur  Vaterlandskunde.  Bd.  2.  (.Altona  1822.) 
(Reridirt.) 

841.  Olivarius  (Holger  de  Fine)  K.  256  *)  —  ist 
Mitglied  der  Academie  Celtique  in  Paris,   und   der  kön. 


^  Hier  sidd  folgende  Druckfehler  zu  berichtigen.  Für  ,,(iiicht 
1754)*«  mufs  es  heifsen :  „(nicht  1756)",  weil  Worm 
unrichtig    1756    als    Geburtsjahr    angibt       Z.  25    ist   für 
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deutschen   Ceselltchaft  ^  in    Göttingen;    ward    1825    seines 

Arnes  als  Professor  des  danischen  Rechls  und  der  däniachen 

Sprache  in  Gnaden  aaf  sein  Ansuchen   entlassen  ond  lelit 

seitdem  in  Altona.  —    Vgl.  Myerup  11,  441;   Meuael 

XIV,  692;    Rüder  lU,  391.    |*.  Von  setner  „BeUe^j^a^ 

markninger'^  (s.  K.)  verbrannte  fast  die  ganze  Aufii^  mit 

der    Ofllzin    des  Hofbuchdruckers    Schulz  im  Kopenha* 

gener   Brande*   —    Gab  heraus:    Le  Nord  Uueraire ,  phy^ 

sique,  poütique  ei  moroL  Nr.  1-22.     Kiel  u,  Kopenh.  1787-^ 

1803.    Leiptigf  h.  IVolf  in  Comm,  ,gr.  8.  6  Bde»    (Wegen 

Herausgab«  dieses  Werks  erhielt  d^r  Verf.   von ,  den|  Kö> 

nige  Ton  Preußen   ein   sehr    schmeichelliafles    Schreiben.) 

Der  7le  u.  ktzte  Band^  Nr.  23^26,  hat  auch  den  Titel  r 

^  jirchif^BM  gindrdUt   du  N<^d,    compria    PAngleierre  et   ia 

HoUande.     Nr.  i--^.    Kiel  iS03.    gr.%.    —     AutheAÜaehe 

und  unuiändUche  Beechreibung    der  Seeschlacht ,    €Ue  am 

2ten  jipril  (1801)    zwischen    der   Eecadre    des   Admiraia 

Parker,    insbesondere    »wischen    derjenigen  Division    der^ 

selben  ,   die  Lord  Nelson  commandirte ,  und  der  Dänischen 

Defensions^Unie ,    unter  dem  Befehle   des   Commarhdeurm 

O.  Fischer    arf    der   Kopenhagener    Bhede    ^orfieL      Mit 

1  diarte.     Kiel  1801.    —     lieber   die  iweckmäfsigste  Art, 

eine  gezwungene  Stadtanleihe  %u  vertheüen*   Mit  dem  Motto  z 

Woran  ei  logh  a  Landar  iha  hafthan  then  mest  then  meet 

matae  grip  an.   —     IFaldefnar  //.    KieL  1813.    (Nur  für 

Freunde  gedruckt;  stand  zuerst  im* Kieler  Wochenblatte*) -^ 

*Aelternf   die  ihre  Kinder  glOcklich  sehen  wollen,  gewid^ 

mete  kleine  Aufsätze  für  Kinder,  besonders  Knaben   ^on 

ungefähr  iO  bis  15  Jahren,  pon  einem  bejahrten  Manne,  der 

GelegenJieit  gehabt  hat,  sich  einige  Weltkenntnifs  zu  er^ 

werben.    Bomb.   kl.  8.    o.  /,   (erschien  aber    1826.)     (Soll 

nach  der  Absicht  des    Verf»  fortgesetzt  werden«)     (Nach 

.dem  Autographum«) 


fremstillede^^    zu  lesen:    „frem  stilledeS   und  für 
„  d  e  n  <<   muff  ei   heifsen   „dem*'   uhd  Z.  26.  ^  für   „  Stats- 
Kegiering   er  betydilig**   lies:    „Stats  Regering' 
er  betydelig." 

o. 
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842.  f  OhJiausen  (Detlev  Johadn  Wilhelm) 
K  257 ^-  Doktor  der  Philosophie^  ward  bald  nach  dem 
groften  Brande  am  22.  Mai  1798  zu  Oldesloe/ wobei  er 
BeiiK  ganze  Bibliothek  verlor ,  als  Prediger  nach  Hohen- 
fäde,  Amts  Steinburg  versetzt ,  kam  1801  als  Hauptpre- 
9ilggt  nach  Giückstadt,  ward  1810  Ritter  vom  Danebrog, 
giftg  zu  Ende  1815  als  Consistorlalralh  und  Superintendent 
des  Färstenthums  Lübeck  nach  Eutin  und  starb  daselbst 
den  14.  Jan.  1823.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1823.  H.2.  S.  100-5; 
tW6.  H.4.  S.  749.  Nekrolog  der  der  Deutschen  von  1823. 
El.  Nyerup  11,  443.  Kirchen-  und  Ketzer -Almanaeh 
ton  1797.  S.  153.  Neuestes  Archiv  f.  d.  Past.-Wiss.  von 
BSekel,  Brescius  und  Spicker.  Bd.  1.  (1825)  Nr. VII. 
J}.  Ü9ber  die  neue  S.  H.  Kirchenagende,  zur  Beiehrung  und 
Berichtigung  für  Laien,  besondere  Ungelehrig  Schleswig, 
BBhfn.  1797.  365.  (6  ß).  —  Die  „Briefe  über  die  mensch--^ 
Uehe  S^eie  "  (s.  K.)  sind  fortgesetzt  in  C.  J.  R.  C  h  r  i  s  t  i  a  n  i's 
Beiträgen  von  1798,  —  Von  dem  „Lelarbuoh  der  Moral 
und  Religion  für  die  gebildetere  Jugend^'  (s.  K.)  erschien 
1799  zu  Schleswig,  bei  Röhls,  die  2te  Auflage.  —  Homi^ 
küschea  Handbuch  Ober  einige  der  gewohnlichen  Eponge-^ 
Hen,  und  über  freie  Texte.  Anfangs  bearbeitet  tH)n  Dr.  F. 
W.  Wolfrath,  dann  von  Dr.  W.  A.  Teller,  nun  fort^ 
giistzt  von  Dr.  D.  7.  W.  Olshausen.  Auch  mit  dem  Titel: 
Homiletisches  Handbuch  über  die  in  der  neuen  S.  Ä  Kir- 
chenagende  fär  alle  Sonn-  und  Festtage  des  Jahrs  verord^ 
neien  evangel.  Texte.  Zweiter  Jahrgang.  4  Bde.  Schlesw., 
liohfs.  1802-4.  isfer  Bd.  Das.  ders.  1802.  FIII.  u.  349  5._ 
7!^  Bd.  Das.  ders.  1MB.  242*.  Bier  Bd.  Das.  ders.  1803. 
268  &  Ater  Bd.  Dqs.  ders.  1804.  (mit  Register).  314  5. 
Biiiter  Jahrgang  Her  Bd.  Das.  ders.  1805.  XXII.  u.  381 S. 
gr.  8.  2terBd.  Das.  ders.'  1805.  FI  u.  ^68  51  Bier  Bd.  Das. 
ders.  u.  C  Chrisliani.  1806.  290  S.  4ler  Sd^  Das.  ders., 
Chrisliani  u.  Körte.  1806.  (mit  Register)  312  S.  —  Homi- 
letiscJies  Handbuch  über  einige  der  gewöhnlichen  Episteln 
und  Ober  freie  Texte.  Her  Jahrg.  Schlesw, ,  Böhfs.  1799. 
iUerBd.  XIF.u.iSOS.  Hier  Bd.  Das.  ders.  1745.  Bier  Bd. 
Das.  ders.  1799^  156  5.  4ter  Bd.  Das.  ders.  1800.  (mit 
Register)  204  5.     2/«r  Jahrgang:   Das^  ders.  1801.    Her  Bd. 
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Da»,  dsra.  1801.  VI.  u.  178  S.  2Ur  Bd.  Das.  ders.  1801. 
179  &  Bier  Bd.  Das.  ders.  1801.  176  S.  Atsr  Bd.  Das. 
ders.  1802.  (Ali!  dem  R<^8ter)  184^.  DriU«r  Jahrgang. 
Das.  ders.  1802.  Uter  Bd.  199  S.  2ier  Bd.  Dom.  ders.  1803. 
1645.  Ster  Bd.  Das,  ders.  1803.  204&  Aisr  Bd.  Das.  dmrm. 
1804.  (mit  Register.)  204  5*.  gr.  8«  — -  Leitfaden  %wn  ZTis^. 
Urrichl  in  der  ErfahnmgsseelenUhre' für  ^njänger.  Daom 
d&rs.  1800.  VI.  u.  246  S.  —  Gelegenfieitsredsn.  Erster  ^ 
Band.  Sohlesw.  u.  Flensb.,  bei  Rohfs,  Christians  u.  Körte. 
1806.  FI//,  u.  500  S.  gr.  8.  Z^^eiUr  Bd.  Das.  dies.  1809. 
y///.  u.  151  S.  gr.  8.  — -  Seneoas  Trostschreiben  an  I\dy^ 
biiis,  nsbst  einigen  seiner  interessantesten  Briefe  an  Im^^ 
cilius.  '  Für  Freunds  einer  stärkenden  und  peredeladmn^ 
LeotOre  aus  dem  Lateinischen  äbersetst  und  mit  ^wner-^ 
hingen  begleitet,  jiltona,  1806*  Hanunsrich.  (2  Wf/L^  — 
Sammlung  auserlesener  Stellen  aus  den  sämmtL  philosoph. 
Schriften  des^  Lucius  Annäas  Seneca,  tunächu  fOrtSMUer 
der  ersten  Classen  i*on  GeUJurtenschuien  bestimmt  u.  her» 
ausgeg.  Das.  ders.  1807.  28  Bog.  (3 17^.)  —  Erklärende 
Anmerkungen  su  seiner  Sammlung  auserles.  Stellen  etc.  Dae.. 
ders.  1808.  —  Uebersetiung '  der  sämmtl.  Briefe  des  Lu- 
cius jianäus  Seneca^  mit  erklär.  Anmerkk.  begleitet.  Erster 
Band.  Kiel,  A.Schmidt.  1811.  360  S.  Zureiter  Band.  1811. 
gr.  8.  —  Mit  N.  Funk  (•.  den  Art.)  «.  Dr.  C.  Venta- 
rini:  Predigten  über  die  gan%e  christliche  lyiichtenlehre. 
Erster  Band.  Alt.,  Hammerich.  1798.  ^X  u.  392  S.  ffr.  8» 
Zweiter  Bd.  Das.  ders.  1799.  XFI.  u.  380  S  DriUer  Bd. 
Das.  ders.  1799.  II.  u.  Z2i  S.  Vierter  Bd.  Das.  ders.  1800. 
(¥on  N.  Funk  und  Olshauten  allein.)  XXII.U.S46S* 
Fünfter  Bd.  Das.  ders.  1801..  IF.  u.  346  ^S.  Sechster  B<L 
Das.  ders.  1802.  X.  u.  324  S.  Siebenter  Bd.  Das.  dere^ 
1804.  FIIL  u.  454  S.  Achter  Bd^  Das.  ders.  1805.  (Mit 
dem  Registelr  über  das  ganze  Werk.)  502  S.  —  Grofm 
Wärkungen  durch  kleine  Ursachen.  Ein  Beitrag  %ur  Fhi^' 
losophie  des  Lebens.  In  Benekent  Pliilosophie  der  Lfi- 
neburger  Heide.  Bd.  2,  H.  (.  (1801)  S.86-94.  —  Anwei-- 
sung  zum  Binscldafen.  In  Benekeifs  Niedersachaischer . 
Zeitschrift.  1803.  H.  1.  S.  118- 33.  —  Leitfaden  zum  Un^ 
ter ficht  in  der  clirisiUchen  Religion,  suhächsi  für  Bürger" 
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md  Landsehnien*  Gkichatadi,  h.  Verf.  Altona,  Hammerich 
in  Conun.  1811.  2le  Jltug.  1811.  (4  ß).  36  &  Sie  Ai^. 
1«14,  —  Leitfadtn  uun  traten  Unterrichie  in  der  Geo^ 
graphie  in  OalehrtenBchulen,  und  tum  Gebrauch  in  Bürger^ 
und  Landschulen^  3Iit  einem  Anhange,  welcher  eine 
hru  Beschreibung  des. dänischen  Siaats  enihälL  Altena^ 
Bmmerich.  181X  I2  2^846f.  u.  d.  Anh.  32  &  (10^«  d«r 
Adi.  bes.  4  ß).  Ztpeite,  bis  zum  1.  Nct^.  1817  berich^ 
ügis  und  gröfsten  Theils  ganz  umgearbeiteie  Ausgabe.  1818. 
(eigena  1817)  XF.  u.  95  S.  Dritte  bis  tum  Schhifs  um 
1S21  berichtigte  und  umgearbeitete  Ausg.  '1822.  XVl.  u. 
95  S.  (10  /f).  Fierte  t^h  (seinem  zweiten  Sohne)  IF. 
Olehausen  berichtigte  Ausg.  1827«  (10^)«  —  Bemsr-» 
hangen  über  perschiedcne ,  das  Scludwesen  betreffende  Cr#- 
genstände,  *^eranlafst  durch  einige  ii  der  allgemeinen  Schuld 
Ordnung  tH>m  24.  Aug.  1814  für  die  Heftogthümer  Schles- 
vig  und  Holstein.  Altona,  I/ammerich.  1815.  (10  ß}.  — 
Einige  Gedanken  Cther  die  nach  \.\9,  45  zi.  70  der  neuen 
gemeinen  Schulordnung  in  den  sämpitUchen  Schulen  der 
Henogthumer  Schleswig  u.  Holstein  künftig  antustellenden 
Qtcetischen  Uebungen.  In  den  Prov.-Ber.  1815«  H«  6. 
S.  583 -90.  —  Nachricht  i^on  einigen  neuen  das  Kirchen^ 
weien  betreffenden  Einrichtungen  im  Fürstftnthum  Lübeck. 
In  W.  Schröters  ü.  F.  A.  Kleins  Oppositionsscbrift. 
Bd.l.  H.  3.  (1818).  Nr.  XXV,  4.  —  Beiträge  tur  prak- 
tischen  Philosophie.  Epistel  an  Garont.  In  den  Prov.- 
Ber.  1824.  0.2.  S.  95-97. 

843.,  Olshau&en  (Hermann)  — .  ältester  Sohn  des 
Vorhergehenden  — -  geb.  zu  Oldesloe,  wahrscheinlich  1796, 
besQdite  die  Gelehrtenschule  zu  Gliickstadt,  studirte  seit 
18t4  Theologie  zu  Kiel  und  Berlin ,  erhielt  auf  der  letz- 
ten UniTersität,  bei  der  Feier  des  Reformationsjubileums 
den  auf  die  beste'  Bearbeitung  ^es  zum  Leben  Philipp  Mo 
lanchthons  in  dessen  Briefen  vorhandenen  Slofs  ausgesetzten 
Preis^  bestehend  in  einer  goldenen  Denkmikize,  100  Rthl. 
an  Werlh  und  einer  Summe  Von  50ilthl.  in  Gold;  ward 
1818  Licentiat  der  Theologie  und  Repetent  bei  der  theolo- 
gischen  FacultSt  daselbst,  1820  FriTaklocent  der  Theologie 
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daselbst,  1821  ausserordentlicher  Professor  der  Theologie 
2U  Königsberg  und  1827  ordentlicher  Piofessor  derselben.— 
Vgl.  Rüder  ill^  392.  \h  Melanchthons  Charakiensük, 
«KM  iteinen  Briefen  dargetieiä.  Berii»  1818»  —  Hieionae 
eecleaUiaiicme  i^eierU  munumenta  praecipua  coUegit.  Fraer 
fiitus  est  A^  Neander.  FoL  X  pars  ima^  tria  priora  eeeuh 
'v^ntinene.  BeroL,  ap*  Dummler.  1820.  X  u.  309  S.  gr.  8. 
(3  Tf^).  FbL  I.  pars  2da.  ibid.  ap.  eund.  1822. ,  U  Bog. 
(2  fn^  4  ß).  —  Die  Echtkeit  der  kanonischen  Bt^angeUen 
aus  der  Geschichte  der  ewei  ersten  Jahrhunderte  erwiesen» 
Königsb.j  Un%er.  i%2^.  gr.%.  (6  ^>  —  Ein  Wort  über 
tiefem  Schriftsinn.  Alien  Freunden  der  JVahrheU.eur  Be^ 
heraigung  por gelegt.  Das,  ders.  1824«  8  Bog*  gr.  8* 
(1  fl^  8  ß).  — >  t>ie  biblische  SchrifUaulegung ,  noch  ein 
Wort  über  tiefern  Schriftsinn.  Ein  Sendschreiben  an  Herrn 
Dr.  /•  C.  F.  Steudel,  ordentL  Prof.  der  TheoL  »u  Tür- 
hingen,  üaatb..  Fr.  Perthes.  1825.  76  S.  gr.  8.  (geh.  1 49^ 
4  ß,)  —  Am  Augustini  de  ^iriiu  et  litera  ad  Marcellam 
über  1.  Prae/atue  est  Dr.  B.  Olshausen.  Königsb.,  Bant- 
träger.  1826.  87  &  ^r.  8.  (i  fngC  2  ß).  —  Christus,  der 
einige  Meister*  Eine  kurze  Erinnerung  an  verschiedeM 
wichtige  biblische  fVahrheiten.  Das.  ders.  1827.  gr*  8* 
(1  W#).  .  ^ 

844.  Olshausen  (/üstus)  —  Brader  des  Vorherge- 
henden —  geh,  zu  Hohenfelde,  im  Amte  Steinbnrg,  den 
9.  Mai  1800,  studirte  seit  1816  Philologie  und  orientalisdie 
Sprachen  zu  Kiel  und  Berlin,  erhielt  dann  vom  Kdnlge 
von  Dänemark  ein  Reisest ipendlum,  -weshalb  er  1820  iumJi 
Paris  ging  und  sich  unter  Silvester  de  Sacy  vollends  aos- 
bildele,  ward  1823  Docior  der  Philosophie  und  ausser- 
ordeiillicher  Professor  der  morgen] ändischen  Sprachen  zu 
Kiel.  iJi.  Diss.  inaug*  de  linguae  Persicae  uerbo  (ist  "WOhl 
nicht  im  Druck  erschienen).  — r  Emendationen  num  aüsn 
Testamente,  mit  grammatischen  und  Tiistorischen  Erörts^ 
rangen.  Kiel,  Unip.-- BuchJi* ,  J.  C.  F.  f>.  Maack*  1826. 
b^S.   gr.S.  (1  97#). 

845.  Olshausen  (Wilhelm)  «-  Bruder  der  beiden 
Vorhergehenden    —  geb«  zu  Old^doe  den  2%.  Mai  1798, 
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stitdirte  eek  1^16  Tbeologie  und  Philplogie  zn  Kiel  und 
Berlin^  und  vrard  1821  Conreklor  an  der  Domscliule  zu 
ScUetwig.  -^  Vgl.  J.  V.  Schröders  Geschichle  und  Be» 
icitfeibttog  yon  Schleswig,  S,  222.  u.  24«  \\.  M.  TuUü 
CieenmU  d€  ojficiia  Mhri  ires.  Ad  opiimorum  Ubrorum 
fidtm  ediU,  cum  hrepi  notallone  crUica»  Slewici,  iypia 
ei  mnUibka  wrdorum  mtUorumque.  1823.  X*  u.  1^2  iS» 
(10/3).  —  M'  Ttälü  Ciceronis  de  oraiore  libn  tres.  Ad 
optimarum  Uhrorum  fidem  ediil,  cum  brtPi  hotaiione  criiiccu 
Mim,  mmUbu9  eorund.  1825.  i^  Bog.  (in^^  ^  ß}*  -* 
Veber  einige  Stellen  im  Zdpiue ,  Cicero  und  Cäsar.  In  G. 
Seebodes  kritischer  Bihlioth.  1825.  U.  9.  8.  1028-29. 
Bemerkung.  Das*  1827.  H.  3.  8.  347-49.  Leciionum  Theo^ 
erUeanim  parücula.  in  G.  F.  Schumachers  Frogr.  y. 
1826.  (Schlesw.  Tbftf.-Inst.)  S.  3-11.  '—  Gab  heraus  die 
Au  Ausgabe  pon  seinen  Vaters  DetL  Jok.  fFilh.  O.  Leii^ 
faden  zum  ersten  Unierrichte  in  der  Geographie*  Mit  ei* 
mm  Anhang  über  den  dänischen  Staat.  Altana,  Hamm 
mHeh.  1827.  XFI u,  9&&  {^(^  ß)-     (RevidirtO 

846.  Osenbrüggen  (Johann)  geb.  zu  Uetersen  den 
19.Novbr.  1773,  Canlor  und  Lehrer  an  der  Fleckenschule 
ZQ  Uetersen  seit  1806.  ih  Leüer  den  Hang  fuw  Geistes- 
trägheit  und  zum  Sinnengenuß/  Pon  Seiten  einzelner  Glie* 
der  des  Schulstandes.  Hamb.,  Jfoßmann  ü.  Campe.  1825. 
(12^).  —  Gedichte  im  Altonaer  Mcrcur  und  im  Itzehoer 
Wothenblatte,  so  wie  auch  mathematische  Aufgaben  und 
Beantwortungen  daselbst.  Recensionen  in  Seebode's  kri- 
tiacker  Bibliothek.    (Kevidirt.) 

847.  Oite  (Friedrich  Wilhelm)  K.  2Ö8  —  erster 
Lmdinspeklor  in  den  Herzogt hiimern  Schleswig  und  Hol- 
stein, wohnte  1797  zu  Töatrup  in  Angeln,  ward  18...  kön. 
dan.  Justiizrath,  und  wohnt  gegenwärtig  zu  Königswille 
bei  Schleswig.  —•  Vgl.  Rüder  111,  434.  kh  Ueber  die 
Peränderte  Einrichtung  des  Gutes  Blumendorf*  Schreiben 
an'  den  Herausgeber.  In  den  Frov.-Ber.  1796.  H.  2/ 
S.  186-  200.  EtiPas  über  Niederlegung  der  Hufen  und  An- 
legung  mehrer  Meierhöfe.  Das.  H.  6.  S.  297-311.  Ueber 
den  so  sehr  empfundenen  Mangel   des   Gesindes  und  der 
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JTägelehneff  und  dit  'uHthrscbeinlichm  UrmAen  dtueB^H, 
Das.  1798.  Bd.  1«  R  1.  S.  48-59*  Ueber  die  Aufhebung 
der  lAibeigenechaft  und  die  damit  %u  uerhindende  beeeere 
EinricfUung  der  Gitter^  Dat.  Bd.  2.  H.  8.  S.  333-48.  -^ 
Mt  das  Zekungeieeen  auch  dem  Landmanne  mu  ^ersiatienf 
In  &  J.  R.  Ghristianis  Beitrügen.  1797.  *-  freimiitfdge 
jieuMserung  über  die  eogenannie  freimOthige  Beuriheiiung 
der  Ober  die  neue  Kirchenagende  erschienenen  Schrifien 
des  Herrn  Doktor  Thiefs.  Schlesw.,  Böh/e.  1798.  68  &  -« 
Ueber  das  Lehrinstitut  und  Sohuüehrerseminar  mu  Brahe-* 
TVoUeburg  in  I^ümen.  Bruchstück  aus  dem  Tbgebi^cha 
einer  Beise  nach  Kopenhagen.  In  Gutsmnlhs  Zeitadiriffc 
für  Pädagogik  1806.  Jan.  S.  49-64.  —  Die  Engländer  im 
der  Ostsee.  Erstes  Heft.  Altena,  Hammerich.  1807.  (Iff^ 
Zufeites  HefL  1808.  —  Ueber  die  Versorgung  d^  ärmirm 
städtischen  Einwohner  mit  Land  nun  GemUsebau.  In  den 
Prov.-Ber.  1821.  H.  6.  S.  24-40.  Auslegung  inm  Land 
Kum  Gemüsebau  für  uns^ermogende^  Sladtbeu»ohner.  Das. 
1823.  H.4.  S.  66-71.  Ueber  den  Anbau  der  Cichorien^- 
wurzeln.    Das.  1827.  H.  1.  S»  217  ^20. 

848.  Outzen  (Erasmus)  K.260  —  ward  1801  Pre- 
diger  zu  Sieyerstedt^  Probslei  Flensburg.  '3j.  Ptedigten. 
Schleswig,  Boh/s  1797.  (8  ß). 

849.  f  Outzen  (Hans)  K*  260  —  ward  1798  Pre- 
diger  zu  Joldelund  im  Amte  Bredstedt^  und  starb  •••• 

850.  f  Outzen  (Nikokus)  geb.  zu  TerkekbfiU; 
Kirchspiels  Tinglef  im  Amte  Tondern  den  31.  Jan.  175!^ 
hielt  in  seinen  Jugendjahren  auf  den  Dörfern  Schule |  ward 
dann  von  mehren  Predigern  in  den  Wissenschaften  unter» 
richtet  und  so  weit  unterstützt^  dals  er  von  1774-77  zo 
Kiel  Theologie  studiren  konnt«^  hierauf  war  er  2|  Jabr 
Hauslehrer  bei  dem  Dr.  Munter  in  Kopenhagen  und  ebien 
so  lange  auf  Südergaarde^  unweit  Hoyer^  endlich  |  Jahr 
auf  Cismar,  worauf  er  1782  zum  Diakonus  in  Burg  auf  ' 
Fehmern  erwählt  wurde  ^  1787  aber  Pastor  in  Brecklum 
bei  Bredstedt  ward;  in  der  Folge  auch  Mitglied  der  Ge« 
Seilschaft  ^ixt  Nordische  Alterthümer  In  Kopenhagen^  und 
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1826  Ritttr  Toa  Daiiebrog.   Gestorben  den  5.  Dec;  1826.  ^ 
Vgl.  PrOT.-Ber.    1827.    H.  1.   S.  196  nnd   Rickblick  auf 
Nik.  Outzen.   Hutinn,  Meylen  1826.  10  8.  (herausgegeben 
Ton  D.  L.  Lübker.)     \h  Eine  lateinische .  Ode  auf  den 
Dinebrogsorden^   welche   Tor   B.   G.    Franzens   Gedicht 
aaf  denselben  steht.  1812.  —    Das  angeltäehaische  Gedieht 
Bcowulf  ah  du  achätzbartU  Urkunde  des  höcheien  AUer^ 
thume  pon    uneenn  Faterlande*     In    den  Kieler  Blättern. 
Bd.  3.  (1816)  Nr.  XOI,  4.     Ueber  die  äiieete  und  neueste 
Geeehichte  unserer  Nordfrieeen.  Das.  Bd.  5.  (1817)  S.  253  ff. 
Vther  die  friesische  Abstammung  dm'  ahen  Ditmarseher. 
In  dens.  t  1819.  Bd.  %  8.  65-127.  —    Preisschriften,  die 
dänische  Sprache  im  HerMOgthum  Schleswig  betreffend,  pon 
M^  E.  C  JVeriauff  u.  N.  Outmen.    Kopenh.,  Schubothe. 
U19.  XII,  140  ii<  163  5.  ^.8.  {IV^  8  ßy    (Die  erste 
Schrifk  ist    dänisch   und    das   Buch   ist    auch  mit  einem 
dänischen  Titel  Tersehen.)  — -    Ausführliche  Erhärtung  des 
Beweises  pon  der  friesischen  Abstammung  der    Dithmar- 
tsher ,  liaüptsächlich  nach  übrigen  zahlreichen   Spuren  in 
der  Sprache.    Im.  Staatsb.  Mag.   Bd.  1.  (1821).  8.238-88. 
Bd.2.  (1822>  8.758-73.     Bd.  3.  (1823).  8.  99-118.  u. 
S.  441  -  69.     Ueber  die  richtige  Ansicht    und  IFärdigung 
der  Verzeichnisse  pon  den  Kirchen  in  Nordfriesland,  nach 
ihrsm  perschiedenen  Alter.    Das.  Bd.  4.  (1824).  8.172-89. 
Forschungen  sur  genauem  Prüfung  der  beiden  alten  topo» 
^aphisctien  Kircheni^erteichnisse  und  der  Müerschen  Char^ 
ten  vom  alten  Nordfrieslande ,  um  das  richtige,  ungezwei-» 
feite  Alter  derselben  bestmöglichst  zu  ergründen;  zur  pol^ 
Ugen  Beglaubigung  ihrer  authentiechen  Echtheit,  und  zur 
Bewährung    der  daraus  tu   ziehenden  Vaterlandshtnde  in 
der  Forzeit  der  dunkeln  Jahrhunderte.    Das.  Bd.  6.  (1826% 
8.126-64  u:  338-404.  ^     Ueber  die.  alte  Grenze  Angelns. 
In  Antiquariske  Annaler    Bd.  3.  (Kopenh.  1820.)  .8. 130. 
Antiquarische    Bemerkungen»    Das.    8.  323.  ««^      Untereu- 
chungen  über  die   denkwürdigsten  Alterthümer  Schleswigs 
und  des  Danewerks.    Altona,  Busch.    1826.  XIL  u.  260  5. 
^.8.  (3  19^)»    —     Glossarium    der  friesischen    Sprache, 
nach  ihren  perschiedenen  Dialekten,  wird   nun  in  Kopen- 

27 
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bafen  gedrockt«    (Nach  dem  kurz  tot  Mbiem  Tode  tm 
Uun  gegebenem  Autographttm.)  « 

851.  -f-  Ovens  (Friedrich  Karl)  K.  26Ö  —  starb  al» 
Kainmerratli  und  Amtsschreiber  zu  Neumünsfer  •  •  •  . 

852.  -{•  Overhech  (Georg  Hermann)  K,  260  — 
starb  als  Cantor  zu  Flensburg  1797. 

853.  f  Oyer  (Friedrich  Georg)  K.  Mp,  613  u.  667 
**-  war  geboren  su  Haderileben  1759  und  starb  als  Can- 
zelei« Assessor  zu  Sckleswig  den  3.  Jan.  1797«  —  'Vergl. 
Nyernp  II^  446{  allg.  lil«  Anz.  1800«  p.  1975;  Roter, 
mund  Bd«5.  S.  1337.  |{.  Til  dH  darukn  BMicum  fra 
den  Kjmb^nkmnMhe  Carretf^iHdenU^ ß>r  den  Bamlforgshe 
poüMm  Joumak  KioBbh.  UM  (fehlt  bei  K.  ^s.  aber  bei 
diNtta«  S.  104).  -*-  Beifk'äge  zu  von  Sckirachs  politi- 
acken  JournaL 

P. 

854.  f  Paape  (Johann  Wilmsen)  K.  261  —  itarbi 
als  Kaufmann  zu  Altena  •  •  .  • 

855.  f  Paetz  (Karl  Wilhelm)  geb.  zu  Dfeld  1781, 
studirte  die  Rechte  zu  Göttingen  und  ward  anfangs  Pri- 
Tatdücent  derselben  daselbst,  1802  ausserordentlicher  Pro- 
fessor derselben  zu  Kiel,  1804  ordentlicher  Professor  der- 
selben zu  Heidelberg,  1805  zu  Göllingen,  und  slarb  den 
27.  März  1807.  —  Vgl.  Pütter  Bd.  3.  S.  71;  Saatfelds 
Forlsetzung  ton  Pütt  er  1820;  Gust.  Hugo,  Geschichle 
des  römischen  Rechts  seit  Justinian  (Berlin  1818.)  S.6i6; 
Rüder  MI,  480;  de  obitu  C.  W,  Paetz  ad  Heremum 
swtÄrScr«  a  G..  Heyne.  (Jött.  18Ö7.  4  (auch  in  Heyne's 
opnscidis.  Bd.  6.  \^  Progr.  de  t^era  Uhrorum  Juris  feu- 
dahe  iMngöbardici  vrigihe.  öHitingae,  1805.  4.  —  Lthr- 
buch  des  Lehrwechle.  ^äch  des  Verfassers  Tode  lüraus- 
gegeben  und  pollendet  pön  Dr.  Ch.  Aug.  GottUeb  Goede, 
Professor  der  Ikchte  zu  QotUngen  (f  1812).     Gott.  1808. 

856.  Panitz  (Georg  Hinrich)  K.  261  —  Prediger 
zu  Danischhagen  ihi  dänischen  Walde,    ward   1826  kön. 
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dSiiisekr  ConibtoriBlrafli*  ^.  Uehär  SeihinatUn  und 
Seminariiten,  mii  besondere  Buekdihi  €oif  die  Sämina-- 
riiten  de»  MieUschen  InHkwts.  Kopenhagen  1796*  -^ 
*Gottesperehrung  zu  Knoop  am  Touflage  des  jungen  Reieh»^ 
grafen  Joseph  Franz  Qhrietifm  pon  Baudiesin,  den  2i*  Jan. 
1797.  KUl,  gedr.  b.  Mohr.  1797.  Gedruckt  zum  Beaten 
nnes  Ungludlichen ,  der  am  Krebsschaden  leidet.  16  5.  — 
*Tfieodor  Ernsts  Schreiben  an  Vetter  Andreas  ^  den  hol* 
äeinischen  Kirchspielspogt ,  über  den  Brief  des  Herrn 
tirchspielsuogt  an  seinen  Freund  in  Schweden,  und  iäfer 
i&t  neue  Kirchehe^ende,  zur  fVidertegung  der  Irrtfiümer 
dB8  lieben  Vetters ^  zu  seiner  Entschuldigung,  za  seiner 
tmd  Anderer  Bemhigung»  Sehieeu^.,  b.  Jlökfi.\'iT9S4  BSS. 
(Dif  Vorrede  ist  P«.U  umler^ichnet) 

8*7;  PMche  ((Jeorg  Christian  Wilhlelm)  j;eb.  zn 
Preetz  den  5.  Febr.  1795,  freqüehtirte  1814-16  dae  8e. 
mintr  zu  Kiel,  lebte  2  Jahre  als  Hauslehrer  in  Remmels 
und  3  Jahre  auf  dem  Hofe  Krog,  war  dann  |  Jahre  Sub- 
«lilut  und  Geliülfe  an  der  Kieler  Stadtschule  und  ward 
182a  Lehrer  der  Schule  zu  Wankendorf,  Kirchspiels 
Bomhüved.  \\.  Aufgaben  zum  Kopfrechnen  für  geübte 
Sohukr.   Kiel,  Schmidt^  1820. 

858.  Patzer  (Karl  Felixi)  geb.  la  Danzig,  ward 
1S05  zu  Klei  Doktor  der  Medioin  und  Chirurgie,  war 
erst  Kegintehtsebirurg,  üAd  ist  jetzt  Landschaftsarzt  in  der 
Landschaft  St^pelholm,  wohnhaft  zu  SiiderstapeL'^^  {h  M6- 
ktenuOa  qHäedäi»  circa  cönHeaconekh^  fcetu»  cum  nUUr&m 
KiSae,  ^ta  3tohr.  1806.  50  S.  (RevidirtO 

859.  f  Paulsen  (Jacob)  Organist,  Küster  unil 
Sduillehrer  zu  Brecklum  im  Amte  Bredstedlf,  geb.  den 
Ü.  Novbr.  1795,  starb  den  9.  Aug.  1«25.  \\.  TViderte^ 
gung  der  SchiUtsohen  Beurtheilung  der  Decherschen  Üfe- 
thodik  für  Volksschullehrer.  Augustenb.,  Zimmermann.  iSÜä« 

860.  Paii&ew(Ingwar  Carstens)  geb^  im  Hedwigen- 
Koog^  deif  %  Jum  17S3>  seit  1811  Prädikant  m  Büsum- 
wurth  und  seit  tSlS^  »Weiter .  Compaslor  zu  Meldw:f  In 
Süderdithmarschen.      \\.  Predigt  am  ersten  Feiertage  des 
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Jube^e^ies  der  Reformation,  Naehmiuago  am  M.  OeL  1817 
gehalUfu  Itzehoe,  gedr.  beiP.&  Scionfeidt.  1817.  89  5.  ^ 
Drei  geietUche  Beden,  bei  vereohiedenen  heeonderen  V^f^ 
{tnlaesunge^  gehalten.  Dae.,  gedn  &•  deme.  1819»  (Be* 
▼idirt)  . 

861.  Paulsen  (Johann  Heinrich  Wilhelm) 
geb.  zu  Schleswig  den  26.  Jul.  1776^  Doktor  der  Medicin 
und  Chirurgie  seit  1805^  vorher  als  ausübender  Arzt  erst 
zu  Oldenburg,  und  Jetzt  zu  Lüljenburg  in  Wagrioi. 
\i.  De  Ophthalmia,  diae*  inaug.  Kiliae,  iypis  Mohr,  1805. 
66  S.    (Reridirt) 

862*  Pauken  (Karl  Friedrich  Ferdioimd}  K«  263 
-—  Organist  zu  8t.  Marien  in  Flensburg*    ^.  Seehe  Sanm- 
iungen  Lieder  mit  Melodien,  pon  1796  bie  18|,4«-— Hat  Tide 
-  Composilionen  im  Manuscript  litgeü.    (Reyidirt»} 

863«  Paulsen  (Lorenz  —  nicht  Lauritz^  wie  durch 
ein  Versehen   in  seiner  Bestallung  zum  Collaborator  stehf, 
und  darnach  auch  gedruckt  worden  ist)  geb.  zu  Tondern 
den  30.  Aug.  1778,  studirte  Theologie,    war  1820  Haus- 
lehrer auf  dem  Gute  ^ckhof  bei  Kid,  ward  1821  CoUa- 
borator  an  der  Gekhrtensdiule  zu  Haderdeben  und  1828 
Prediger  zu  Sommerstedt  im  Amte  Uaderdeben.    ^i,  ^ffie 
die  Nation  der  leraeliten  vor  der  Ankunft  dee  Meseiae  ein 
unabhängigee,    eelbetständigee  und  blähendes  Volk  werden 
könne.     Von  einem  hebräiechen  Patrioten.    1818.  {Altona, 
b.  Hammerich.)   468  S.  — .     GedicfUe.    Ereter  Band.   Kiel, 
akadem.  Buchh.  1820.  Xllh  u.  303  S.  (4  991;^  —    JEpofiin^. 
CAus  einer  Schilderung  Pompejis,')    In  Winfrieds  Nordalb« 
Blättern.    (Hamb.  1820)  H.  3.  S:  141-52.  —  Die  entwen- 
dete Monstranz,   oder  Verbannung  der  Schnäbelschuhe  und 
Kleiderschleppen  aus  Bern  im  Jahr  1465.    PoetiscJie  Erzäh- 
lung.   Im  Taschenb.  Eidorä  für  1825.  8.17-40.     Kleinere 
Gedichte.     Ebend.    in    den  Jahrgängen    1823  u.  1824.  — 
Oi4de   zweite  Heroide.    Ale  Probe  einer  metrisichen  Ueber- 
Setzung  der  elegischen  Briefe.    In  Seebodea  Archiv  Cur 
Philologie.  1826.  8. 141-43.    (Reyidirt.) 
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864.  Pa^en  (Paul  Detlev  Christiaa  —  «chreibi 
lidi'KjrisüaD)  geb.  zu  Flensburg  den  10«  Jan,  1798,  sto- 
wte die  Rechte  in  Kiel^  GStttngen  u*  Heidelberg^  examtnirt 
auf  Gottorf  1821;  ging  dann  nach  Kopenhagen  ^  wo  er  1823 
Licentiat  und  Priratdocent  der  Rechte  vrurde^  1824  Doktor 
derselben  und  1825  aufierordentlicher  Professor  derselben 
za  Kid^  vorzüglich  für  dänisches  und  Schleswig -Hol- 
steinisches Recht;  ist  auch  Mitglied  der  Gesellschaft  für 
alhiordische  Literatur  in  Kopenhagen.  \\.  Commentatio, 
ixhibens  Bhodi  deacriptionBrn  Macedonica  aaiaU.  (6^- 
honte  PtsisschripO  GottmgOB.  1814.  4.  —  HUtoriach- 
dogmatische  JJärsieUimg  der  Güterperhältniue  der  Ehe^ 
gäUen  naoh  ßüUehem  Lou  und  den  demse&en  verufondten 
StadlreehUn,  mit  Beziehung  auf  dae  Erbrecht.  Im  Staatsh» 
Mag.  Bd. 2«  H.2.  8.  309-52;  H.3.  8.  579-608.  .  Nachtrag. 
Bd.  3.  H.2.  8.497-504.  Summarieche  Uebersicht  der  Un- 
Urmehungen  über  die  hanüdiniechen  Gesetze  pom  Herrn 
BiUiothekar,  Prof*  Nyerup  in  Kopenhagen.  Aue  der  da- 
niiehen  Handschrift  übersetzt.  Das.  Bd.  4.  H.2.  8.417-30. 
(Schlesw.  1824).  Seitrag  zu  der  Geschichte  ^er  sadjat" 
•Aen  Stadirechte ,  und  Versuch  einer  Darstellung  des  Gei-- 
Miss  derselben.  Das.  (1825)  Bd.  5.  H.  1.  8.54-198.  Be- 
richtigung und  Erläuterung  dazu.  Bd.  7.  (1827).  H.  1. 
&  236.  —  De  antiqui  populorum  juris  hereditarii  nexu 
cum  eorum  statu  cipili.  Sectio  prior.  Jus  Sc<mdinat»icwn  et 
Gsrmanicum  continens.  Diss.  inaug*  Hafniae*  1822.  Sectio 
posterior.  Jus  Jüomanum  continens.  Ibid.  1824.  89  S.  — • 
Anwendelse  af  Forektsmnger  ouer  Rets-Encydopadien  og 
Ousreigt  over  samme.  Kiasbh.  1823.  — -  Betragtninger  over 
dsn^danske  Kirkes  symboliske  Basger  fra  den  hirheretUge 
Sjntpunot.  Med  em  Inledning  om  Theologiens  og  Rets^ 
PÜenskabee  inbyrdes  Forhöld.  KicAenhopn  1825.  gr.  8«  •— 
üther  das  Studium  des  NordiscJien  Rechts  im  Allgemeinen, 
ttnd  des  Dänischen  Rechts  insbesondere.  Kiel,  Umt^.-Buchh. 
1826.  51  5.  —  Om  Gaunligheden  af  Kundskab  om  Old- 
tidsn  i  Almindelighed ,  og  om  den  aldere  Retstilstand  i 
S4erdeleshed.  In  Tidsskrift  for  Nordisk  Oldkyndighed. 
Bd.^  H.  1  (Kioebh.1826).  —  Ueber  offentUclie  Vergleichs^ 
änrichtungen,  nebst  einer  kurzen  Darstellimg  der  dänischen 
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und  SehlettfiQ'BoUißinbsehen.  In  der  ZäNchr.  Theims. 
Bd,  1.  R  3.  (ia27)'  und  danmt  besonders  abgedruckt  G5t- 
fingen,  Bai/ur.  1828.   76  8.  gr.  8.    (fllendir«.) 

.  865.  -fPautsen  (Paul)  K.  262  —  starb  als  Pre- 
diger zu  Ostenfeld  im  Amie  Husum  zu  Ende  Oecember« 
1802,  im  41.  Amts-  und  68.  AUersjahre.  -^  V^  Roter- 
mund Bd.  5.  8.  1724 

866.  Pauhen  (Peier)  geb.  den  20.  Dec  1778,  ward 
1801  Sublrektor  in  Hadersleben,  1807  Prediger  zu  Atsbull 
und  Gravenstein,  1811  Kirdienprobst  und  Hauptpastor  za 
Apenrade,  und  1826  Ritter  Yom  Danebrog.  ^i^U^ber  die 
EinfUhruHg  des  Chrisiertihuma  in  WMer  Vattrlandm  Apen- 
rade, 1826.  —    Rede  bei  der  Einweihung  dee  neuen  &- 

'  gräbnifiplatzee  in  jipenrade.    Das.  1826.    ^—    Ist  Mitarbei* 
ter  an  einigen  theologischen  Journalen.  (Revidirt). 

867.  •{•  Paui6en\(Petjer  Friedrict)  geb.  zu  Hnsam 
den  1«  No^b.  1777,  besuchte  die  Gelehrtenschule  seiner 
Vaterstadt  von.  1789-1796,  ward  1802  zu  Kiel  Doktor  der 
Medicin  und  Leibmedlcus  beim  Reichsgrafen  von  Erbach 
IQ  Franken,  starb  1804.  ^i^Dise*  inaug.  de  lechuria.  Ei- 
liae,  typia  Mohr.  1802.  39  <$.  4, 

868.  Paufy-  (Fr..*)  geb.  zu  Schleswig  1798,  ifit 
Buchhandlung  Beflissener  in  Flensburg.  \\,  Gab  heraus: 
Thpographie  pon  Dänemark ,  einaehUefelich  lahnda  und 
der  Faroer»  Akona,  jiuguatenbiirg  und  Kopenhagen,  1828* 
XL  w.  758  S.  (7  w#  8  ß).  (Revidirt.) 

869.  Pau(y  (Friedrich)  s,  Seeslcm-Pauly. 

870.  Paysen  (Aodreas  Peter  Benedict)  —  Sohn 
des  Folgenden  —  geb.  zu  I^el  den  26.  Jul..  1786,  stmUrle 
die  Rechte ,  ward  1809  Auditeur  des  kön.  dän.  Infanterie- 
Regiments  Oldenburg ,  war  von  1815^18  fungirender  Ge- 
neral-Auditeur  des  dan.  Cbntingents  der  Occupations- Ar- 
mee Ton  Frankreich,  und  ist  seit  1819  mit  dem  Titel  Ober- . 
auditeur  Amtsrerwalter  u^d  Actuarius  im  Amte  Plön,  so 
wie  zugleich  seit  1820  Justitiarius  der  Guter  Muggesfelde' 
und   Wiltmoldt ,  und  seit  1829^  der  Cuter  Lammershagen, 
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Bimdborst  und  Ranizaiu  ^  üeber  die  Fetiä/tnmg  in  pHn^ 
iuAsn  Smähen,  aus  d§m  OesiohUpunhU  der  Beckiephiloso* 
pkie  und  älterer  und  neuerer  poeidPer  Gesetzgebungen.  Ein 
Vireueh.  jiitona,  Hammerieh.  1811.  Xll.  u.  140  5.  (1  99^ 
8  ß),  •*-  Den  daneke  miUtaire  Criminal^Bete  Orundeat» 
Tanger*  Rendeb.  1819.  400  8.  —  Auszug  aus  den  tön* 
dän.  Kriege"'  Artikeln ,  Gesetzen  und  Verordnungen  $  mm 
Gsbrauch  ßur  VrUerofficire  und  Soldaten.  Itzehoe,  gedr.  b* 
Schonfeldt,  1819.  (12  /t).  Auch  Tom  Verf.  dänisch  über- 
«dzt.  JRendsb.  1819.  (12  yS).  —  *  Erheiterungsstunden  ßir 
Rechtsgelehrte.  Itzehoe  gedr.  b,  Schonfeldt  1819.  — -  /h« 
struciion  für  die  Communeuorsteher  und  Bauert^ogte  des 
AnUes  Plön.  In  den  Prov.  Ber.  1826.  H.  3.  S.  352-72. 
(Auch  einzeln  abgedruckt).  —  Instruction  für  Vormünder. 
Zunächst  entworfen  für  diejenigen  adlichen  Güter ,  in  Je^ 
nen  die .  Gerichtshalterschaft  dem  Oberauditeur  und  Amts- 
Perwalter  Paysen  in  Plön  anvertraut  ist.  Das.  1827.  H.  2. 
8.  241-51«  (Aach  besonders  gedruckt).  —  Gegenbemer" 
hingen.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7.  <1827)  H.  1.  S.  237-39. 
CRendiri). 

871.  \  Paysen  (Malhias  Friedrich)  geb.  zu  Neu- 
iurchen  Amts  Tondern^  den  30.  Dec.  1756,  studirte  Theo* 
h^ie,  und  war  seit  1781  Compastor  in  Tönning,  seit  1784 
Pastor  an  der  Kl(^t6r-  und  Garnisonskirche  in  Kiel,  seit 
1790  Paslor  an  der  St.  Marien- Kirche  in  Flensburg,  sett 
1798  Kirchenprohst  und  Hauptpastor  an  der  Domkirche  in 
Sdileswig,  seit  1803  Pastor  an  der  St.  Fetrikirche  in  Ko- 
penhagen, gest.  daselbst  im  Julius  1814.  — -  Vgl'  Lor. 
Nissens  Wege  und  Umwege  8.  66.  \\.'^Der  Nordfriese, 
oder  Sammlung  pon  ernsthaften  und  launigen  Gedichten  i^on 
einem  nordfriesischen  Jünglinge.  Flensburg,  1780.  ^^  Für 
die  häusliche  Erbauung  edler  Metucher^  isiesBdchn»  Kopenh. 
Bruun.  1804.    %tes  ßdclm.  1808.  (Revidirt  vom  Sohne). 

872.  -];  Pelt  (Christiau  Ludwig)  geb.  zu  Kopenha- 
gen 1764,  studiHe  seit  1780,  ward  1787  Prof.  der  Oeko- 
nomie  und  der  Handelswissenscharteu  auf  der  Academie  zu 
Soroe ,  1792  Legationssecretair  in  Regensburg ,  179^  in 
Dresden,   1804  Mitglied  der  Di'rection  des  Fischerei-  und 
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Hamldf-IiistauU  in  Alton,  wo  er  ab  kSn.  dliu  Jotfit* 
rath  den  3.  Not.  1S05  starb.  Vgl.  Nyerup.II,  467?  Ro- 
termund Bd.  5.  S.  1830  $  Journal  Hamburg  und  Altona. 
1806,  3,  p.257;  Biograpb.  6,235  u.  Leidenfroet  IV,4il9 
ff.  \\.  Extrait  des  poyage*  dti  ßmmm  AnachatM.  E$gensb. 
1795.  gr.  8.  —  Sandoz  Memoriae  ComitU  a  Bern^darf. 
Ibid.  1797.  —  SyaiematUk  HandelaUr€  med  Hmey^  iU 
de  daneke  Suuee  Handeleforfaining  og  I/>pgiindngm  EieMu 
1804.  ^ie  AuJL  dae.  1806.  — ^  Mehre  AufaÜUe  und  Ge- 
dichte in  Journalen« 

873.  Peters  (Hartwig)  geb.' zu  Epen  worden  in  Su- 
derdithmarschen,   bei  Meldorf,    den  io.  Febr.  1784,  »Ca- 
dirte  Theologie,   wai^  1810  Diakonus  und  1819  alleiniger 
Frediger  zu  Coldenbüttel  in  der  Landschaft  Eiderstedf,  und 
ist  seit  1825  Diakonus  zu  St  Marien  in  Flensburg.   \hPire- 
digt  über  Matthai  i%,  3.    Friedrichestadt  lal5f  —     Meine 
Erfahrungen  über  den  Tabackebau*     Im  Ditmarser  und  £i- 
derstedter  Boten.  1815.  Reise  15  ,u.  16.     Ueber  die  Fertrei^ 
hang  der   den  Pßahten  echädUchen  Inaecten.    Das.  R.  17. 
Haben  wir  noch  Polizei? ^  Das.  R.  45.      Ein  Fbrechiag  tu 
Vorschlägen.    Das.  1816.  R.  31.     Muthmafsliche   Cit^illiste 
der  Landschaft  Eiderstedt,  Das.  R.  44.    Erklärung  an  den 
Boten*    Das.  R.  47.     Schreiben   eines   Eiderstedters  an  die 
Ditmarser.  Das.  R.  48.     Historische  Uebersicht  der  Armen- 
ausgaben des  Kirchspiele  Coldenbüttel,    nebst  Bemerkungen 
und  Vorechlägen.    Das.   1817.    R.  35-50.     Lappen  Nr.  1. 
Ursprung.    Das.  1818  R.  6.     Einfältige  Fragen  eines  Vit- 
marsers  über  das  Ständewesen.  Das.  R.  7.    ^x^p^n  Nr.  2« 
Schreiben»-  Das.     Nr.  3.  Altdeutsch.  Das.  R.  15.    Erwide^ 
rung  dee  Ditmarsers  auf  die  Beantwortung    seiner  einfäl- 
tigen Fragen.   Das.  R.  18-20.  Lappen  Nr.  4.  Spitten.  Das. 
R.  49.  —     Worte  des  Glaubens,  gesprochen  am  Sarge  des 
weiland  Landmessers  Peter  Petere  in  Epenwörden,  i^n  sei- 
nem Sohne  ^  am  2.  ^ept.  1822.  Friedrichstadt,  1822.  16  S. 
—   ^Das  Ehlersche   Stipendium    in  Coldenbüttel.    In  den 
PrOT.  Ber.  1823.  H.  3.  S.  141-45.     I^t  die  Armenpersor- 
gnng  blofe  Werk  und  Pflicht  der  Barmherzigkeit?  Das.  H. 
4.  8.  91-100.     Der  theologische  Leeeuerein  für  Eiderstedt 


Digitized  by  VjOOQIC 


P^lers.  425 

und  die  Dmg0g0nd.  Das.  1826,  H.  4.  8.  615-24.  —  Zu 
Jun  MoUen  wir  komnun.  Eine  Predigt,  gehauen  am  Re- 
fermaUAufeeie  1824  m  der  8i.  Petrikirehe  %u  Kopenhagen. 
Sofenk  1824.  gr.  8.  (Aiitographum)« 

874  f  Peters  (Nikolaus)  K.  263.  u.  657,  wo  der 
Vornante  steht  —  geb.  in  Friedriclissfadt  den  10.  Jun.  1766> 
k(»te  als  Maler  und  Lackirer  erst  in  seiner  Vaterstadt  und 
•dl  1810  in  Flensburg,  vro  er  den  10.  Jan.  1825  starb. 
^^•Waimifr  und  Julie.  Ein  TrauenpieL  FriedricheeU  1800« 
«-  Lieferte  prosaische  und  poetische  Beitrage  2u  den  mei- 
Men  Wochenblättern  des  Hersogthums  Schleswig. 

875*  Peters  (Peter)  geb.  2U.  Hennstedt  in  Norder- 
dithmarschen  den  22.  JuL  1793,  Doktor  der  Medicin  und 
Chirurgie  seit  1822^  und  ausübender  Arzt  zu  Kiel  seit  1823. 
^.Db  morbo  caerulea.  Siliae,  typis  Mohr.  1822.  (Kevidirt). 

876.  Peters  (Peter  Jung)  K.  263,  vro  die  Vorna- 
iKn  nur  den  Anfangsbuchstaben  nach  bekannt  sind  — -  gelK 
zu  Wrixum  auf  Föhr  den  12.  Febr.  1759,  Organist  und 
SdiitUehrer  daselbst  seit  1780.  Erhielt  1814  Ton  der  S^ 
H.  Patriot.  Gesellschaft  eine  Auszeichnung.  —  Vgl.  Prov. 
Ber.  1815.  H.  4.  8.  470.  i\.  NacJtricht  pon  der  ISapiga-- 
üoruschule  auf  Fö?tr.  In  den  Piov»  Ber.  1798  Bd.  2.  H. 
7.  8.  264-66.  —  MuaihaUeche  Nebenarbeiten,  den  Stun^ 
den  der  Einsamheit  geweiht.  2  Hefte.  ScJileew.  Mofa.  1799 
».  1800.  4  (2  ^y#).  —  Schule  in  PFrixum  %u  St.  Nikolai 
euf  Fhhr,  so  wie  sie  jetzt  ist.  In  der  8.  H.  Chronik  1799 
Nr.  8.  8.  180-85.  ^Reimer  Rörden  Flor,  der  Fohringer, 
sin  Beispiel  der  Erfindsamkeit  und  Entschlossenheit  in  Ge- 
fidir.  Das.  1801.  Nr.  2.  S.  1-7.  —  ^ Kuhpockenimpfung 
auf  der  Insel  Föhr.  In  der  S.  H.  Vaterla^dskunde-  H.  3. 
(1813)  8.  76-80.  -—  *72  Aufgäben  aus  Kroymanns  Zie- 
hungen^ des  Witzes  und  Nachdenkens,  mit  Auflösungen  von 
^luiUrn,^  die  nach  der  PestalozziscJien  Methode  im  Reöh^ 
nen  unterrichtet  u^urdeh.  Ein  Beitrag  fUr  Volksschulen. 
Altonuy  Hamm^rich.  1813.  56  S.  (8  ß).  (Unter  der  Vor- 
rede hat  er  sich  genannt).  —  Fersuch  einer  Chronologie 
für  das  Volk  und  für  Volksschulen.  Das.  ders.  1817.  6i 
Bog^  Fol.  (12  /S).  —    ^  Fragment  eines  Brief  es  über  den 
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fewwrm.  In  den  Fror.  Ber«  1818  H.  3.  &  302-4«  Ein 
Wmrt  über  He  PeetaiaMMieche  Mechemmetiode.  Dac  1820. 
H.  4.  6.  463*68.  Beschreibung  der  Insel  F6hr.  Dus.  1823. 
IL  4.  S.  23-46;  1824.  IL  1»  &  16-26;  H.  2.  8.40-60; 
IL  3.  8.  87-97;  H«  4«  8.  82*91;  1826.  H.  1.  8.  38-47; 
H.  3.  8.440^49;  a4.  S.  641-63;  1826.  H.  3.  S.  373-93. 
Naehrichien  pon  der  Inse{  Fökr  1826  {meist  meteorologi^ 
sehe).  Das.  1826.  H.  2.  S.  229-38.  WUterungeberi^ht  uon 
der  Insel  röhr  im  Jahr  1826.  Das.  1827.  H.  1.  8. 180-86^ 
jyiUerungsbeobachttingen  im  ersten  Quartal  des  Jahres  1827* 
Das.  H.  2.  8.  413-16.  Im  Uten  und  Zten  Quartal  1827. 
Das.  H.  4.  8.  764-69.  Im  Aten  Quartal  1827.  Das.  1828. 
H.  1.  S«  200-2.  Im  ersten  Quartal  1828.  Das.  H.  2.  S. 
369-72.  Im  2ten  Quartal  1828.  Das.  H.  3.  8.  667-71.— 
Rssttltate  meiner  Fersuche  mit  der  Pestcdotzisclien  Methode. 

^  In  Giltsmuths  Neuer  Bibliothek  für  Pädagogik  und  8cliul- 
Wesen'.  Bd.  4.  8t.  3.  (1820).  «->  ^Auswahl  mathematischer 
Aufgaben  mit  At^osungen  tH)n  Schülern ,  die  nach  der 
Pestüloxuschen  MetJiode  im  Rechnen  unterrichtet  u/orden» 
Ein  Beitrag  %um  Kopfrechnen  für  Kolksschulen.  Altena, 
Hammerich  1821.  FZ  tf.  162  «S.  (1  19^  4/^).  (Unter  der 
Vorrede  bat  er  sich  genannt).  —  Auszug  einer  Chronik 
der  St.  Nikolai  "Gemeine  auf  Föhr  für  1820.  In  den  Mit- 
theil,  zur  Vaterlandskunde  Bd.  2.  od.  d.  Schriften  der  8. 

,  H.  Patriot  GeseUsch.  Bd.  6.  (1822).  Chronik  der  St.  JV<- 
kolai -Gemeine  auf  Föhr  fUr  1821.  Das.  —  Beitrag  zur 
Kenntnifs  der  Friesischen  Sprache,  Mitgeth.  im  Staatsb. 
Mag.  Bd.  6.  H.  4.  (1826)  S.  739-46.  (Nach  dem  Autogra- 
phum).  ' 

877.  Petersen  (Andreas)  geb.  zu  Bi^acker  im  Sun- 
dewithschen  den  26.  8ept.  1766^  lebt  zu'Norburg.  ^^.  Arith- 
metische  Aufgabe  1799.  —  Ueber  das  Null.  In  den  Pron 
Ber.  1814.  H.  6.  S.  629-33.  (Revidirt). 

878.  f  Petersen  (Christian  1.)  geb.  zu  Braderup^ 
Kirchspiels  Ttnglef,  Amts  Tondem^  den  30».  Jon.  1764> 
studirte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  fiuf  Gotlorf  1789, 
Compaster  inllildstedt,  Amts  Husum  seit  1794,  Djako* 
BUS  zu  Tondern  seit  1796,  frediger  zu  Ho;]rcr,  Amts  Ton* 
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tem^  8tit  1800,  gest.  m  Kiel,  wobin  er  Mti  fcbon  linge 
voriger  zur  HersleUnng  seiner  OMundbeit  besebtu  halle,  den 
1«.  Sfcpt.  1818.  —  Vgl.  Fror.  Ber,  1821.  H.  2.  8.  80  5 
O.  P*  Petersens  Chronik  der  Rerorniationsjnbeireier(l«19) 
8.  189.  Anmerk.,  wo  aber  irrig  Tondern  als  Sterbeorl  an« 
gegeben  wird;  8.  H.  Kirch,  und  Schul- Alm.  1801  8.  102. 
^^.  Dänisches  jlndachubuck  auf  alle  7b^#  im  Jahr  ...  «— 
i/eber  die  Bestimmung,  Bildung  und  größere  Wirksamkeit 
iles  'geistlichen  Standes.  Altena,  HammericJi.  1815.  36  S, 
{S  fi)"  —  Briefe  zu  einer  nähern  Verständigung  aber  die 
TieaUch' erschienenen  Briefe  des  Herrn  Pastors  Kkfus  Harms, 
dem  uripartheiischen  Publicum  zur  Prüfung  mitgetheilt» 
JCisl,  in  Comm.  h.  A.  F.  /«  Schmidt.  1818.  32  S.  (8  /?)•  -— 
{Jkrisienthum  und  Christenglaube',  ein  kleiner  Katec/iismua 
für  die  christliche  Jugend.    Das.  in  Comm.  b.  dems*  1818« 

879.  Petersen  (Christian  2.)  geb.  in  Kiel  den  17. 
Jan.  1802,  studirte  Theologie  und  Philologie  zu  Kiel  und 
Berlin,  ward  den  14.  Dec.  1825  Doktor  der  Philosophie, 
seit  Neujahr  1826  Lehrer  am  Institut  des  Herrn  Köbnke 
(s^  d.  Art.)  in  Nienstädten  bei  Altona;  privalisirt  gegen- 
.w^rtig  in  Hamburg.  \h  CUanthis  in  Jovem,  hymnus  denuo 
recognitus,  in  usum  praelectionis  publice  liaberidae,  Kiliae 
1825.  —  Dißs,  inaug.  Stoicorum,  imprimis  Chrysippi ,  de 
categoriis  seu  summis  generibus  doctrina.  Libri  p/iiloso-^ 
phiae  Chrysippeae  fundamenta  in  notionum  dispositione  po- 
miia  exhibentis  pars  prima.  Hamhwrgi ,  ex  officina  Lang" 
hoffiana.  1827.  144  <9.  gr.  8,  —  Fundamenta  philosophiae 
Chrysippeae  in  notionum  dispositione  posita.  Altona e  ^  ap. 
Carl  Busch.  1827.  XXJI  u.  354  S.  (5  W#).  (Aatographum). 

880.  -f  Petersen  (Chrisüan  3.)  geb.  zu  VollMedf, 
Amts  Bredstedt,  den  29.  Mai  1761,  bezog,  nachdem  er 
vorher  seit  1778  in  Volisledt  und  «pSterhin  in  Lindholm, 
Amts  Tondern,  Schullehrer  gewesen  war,  das  Seminar  in 
Kiel,  ging  darauf  1788  als  Privatlehrer  nach  Flensburg, 
wurde  den  30.  Mai  1794  Schreibe-  und  Rechenmeister  in 
Bendsburg  und  den  5.  Mai  1809  in  Kiel,  woer*den§; 
Aug.  1824  starb.    —    Vgl.  seine  Biographie  in  J.  B*  Frl- 
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set  Progr.  t,  iSl4,  8.  9-12.  \\.  Fön  dem  UnUrriehU  itn 
prakUMchen  Rechnen.  In  dem  «ngef.  Progr.  t.  Friie  8.  i  -6« 
—  Einig«  Beitrage  sa  den  Pr6T.  Ber.  —  Mebre  edirift- 
Udie  Ausarbeitungen  ,  besonders  mathematischen  Inhnlta, 
werden  noch  im  DmdL  eredieincn. 

881.  -f  Petersen  (Christian  ßolüieb)  K.  563  — 
war  geboren  zu  Marne  1738  ^  Diakonus  das.  seit  1767, 
Hauptpaslor  seit  1781,  gest.  18..  —  Vgl  Host  Taschenb* 
fiir  Fred,  und  Schull.  1802.  8.  34-35. 

882.  f  Petersen  (Daniel)  K.  263  u.  557  —  ward 
1796  Prediger  su  Fielstrup,  Amts  Ha^ersleben,  1800  zu 
Bau  bei  Flensburg,  1820  zu  Horst,  Probstei  Munsterdorf, 
und  slarb  d.  12.  Dec.  1823«  —  Vg^.  Kircbv  u,  Schul-Aln% 
1801.  S.  40;  PlroT.Ber.  1817.  H.  6. 8.680;  1824.  H.1.8.106. 
Itzehoer  Wochenbl.  1823.  Nr.  52.  8.  412.  }f.  «  Thimoiheue, 
dem  gebildeten  Landmann  vorzüglich  gewidmeU  AUona, 
Hammerich.  1812.  143  S.  Zweitea  Bändeken.  1813.  (12  ß}* 
Drilles  und  letztes  Bdchen  1815.  9|  Bog.  (12  fi),  auch 
mit  dem  Titel:  ^Gotiwerlh^  der  fromme  Jugend/retaid, 
oder  jfnleitung  zur  Verehrung  Gottes  in  Unterhaltungen 
über  die  Natur  und  das  Menschenleben.  Ein  Lesebuch  für 
BOrger  und  Lsindschulen.  — >  Ueber  die  Freiheit  der  Pre^ 
diger ,  so  schlecht  eu  predigen,  als  sie  wollen.  Ein  Wort^ 
über  Prediger  und  Predigten.  Hamb.  u.  Altena,  Vollmer . 
1814.  ^23  S.  (4  ß).  —  TJeber  den  hohen  fVerih  der  BibeL 
Eine  Predigt,  gehalten  am  ersten  Pfingsttqge  1816  «z»  Bau. 
ScKUswig,  Koch.  1816.  19  S.  (5  ß).  —  ^  Ueber  den  IVerth 
gezwungener  Armenpersorgimg  in  den  HerzogthümernSchlee^ 
wig  und  Holstein.  In  den  ProY.  Ber.  1816.  H.  4.  8.  415 
-22.  —  Auswahl  zwechmäfsiger  Lieder  aus  dem  S.  H. 
Gesangbuche  zum  Auswendiglernen  in  Volksschulen,  nehe$ 
einigen  erläuternden  Anmerkungen  u.  hinzugefügten  Schrift'- 
stellen.  Altana,  Hammerich.  1815.  5|  Bogen  (4  ß).  -^ 
JDer  Christ  in  der  Einsamkeit.  JSin  Andachtsbuch  zum 
haiisBchen  Gebrauch  für  Christen  jedes  Alters.  Schleswig, 
Koch  1817.  100  S.  ( 12  ß).  ~  GamaUel.  Ein  Wort  mur 
Ehre  der  BibeL  Das.  ders.  1817.  36.  S.  (6  ß).  —  Laesei 
es  Alles  geschehen  zur  Besserung.    Eine  gekrönte  Pteis^ 
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9ckriji.  Im  8/H.  Almanach  i.  ifti&  6.  95-47.  —  ^i^ 
trioUsdü  PhanUni^n ,  oder  einige  Gulanimn,  IFünach^  und 
Fars€kJag0>,  betreffend  die  «mehmende  AtnmUk  der  f^erin^ 
gmtm  fToUeklaeee  auf  dem  Lande,  die  Erkiohterung  der 
imuner  drOekender  werdenden  Laei  der  jirmemfereorgung,  . 
und  die  aümahlige  Minderung  und  FerhUiung  der  siliü'- 
fiken  Verderbtheit  eowohl ,  als  dee  physischen  Elendes  der 
Artnmu  Schlesw.  Koch^  lBi9*  4  Bog.  (8  ß)^  Fragmeniari* 
echer  Nachtrag  datu  in  den  Prov.  Ben  1821*  H.  6.  S.  50 
-61.  1822.  H.  2.  S.  44-58.  IL  3.  &  8-17.  •-  Geaichtoi 
JUeiae  anonyme  prosaiiche  Aufsätze  in  den  FroT«  £er. 

883.  Petersen  (Georg  Peter)  geb.  zu  Meyn,  Kirch- 
tpiel  Wallsbiül,  Amts  Flensbur^^  d^n  16.  Febr.  1771,  stu« 
dirte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1797,  nach* 
dem.  er  schon  seit  1793  Hauslehrer  beim  Amtsvemvaller^ 
Kjoumerrath  Matthiessen,  In  Reinfeld  gewesen  war,  vrard 
noch  im  Jahr  1797  Prädicant  zu  Grömitz,  Amts  Cismar 
und  1801  Prediger  zu  Lensahn,  bei  Oldenburg*^  in  Wagrien. 
*—  VßU  Rüder  III  •  •  •  \\.  Historisch  ^ökononUsche  ßc" 
Schreibung  des  Amtes  Reinfeld  in  Holstein*  In  den  Prov* 
Ben  1798.  Bd,2.  H.  5.  S.  1-24.  H.6.  8.117-34.  H.  7. 
8.  245-63.  H.  8.  S.  385-99.  Fortgesetzt  in  Niemanns  Blät- 
tern für  Polizei  und  Cultur  1799.  IL  1.  S.  29-36.  H.  3. 
S.  194-214.  fl.  5.  S.  1-38.  H.  ß.  S.  73*88.  1800.  H.  1. 
&  1-10.  H.7.  S.  190-202,  H.  8.  8.277-98.  Dann  beson- 
ders abgedruckt  mit  Miemanns  Vorrede.  Kiel  1801.  16  Bog. 
«—  *  J^utüliche  Unterrichtstafel  für  SohuUehrer  auf  dem 
Lamde.  Ute  u.  Ute  Hälfte.  Mit  dem  Motto :  Marci  iO,  24» 
jiUona  u.  Schleswig,  b,  Röhfs,  gedr.  b.  Struye  in  Eutin. 
1799.  2  Bog.  Palentform.  (4  ß).  —  Der  Tod  in  seiner 
freundlichsten  und  gräfslichsten  Gestalt.  Eutin  1801.  — 
I^er  Bau  des  Tabachs  und  seine  Fabricaiion.  Nach  ^ig- 
nen  Erfahrungen.  jiUona,  Hammerich.  1812.  X.VI  u.  76  •$!• 
ose  A.  Kiel,  1813.  (1  97^  8  ß).  —  Für  Junge  Christen 
aus  gebildeteren  Famifisn.  Zur  Vorbereitung  auf  die  erste 
jtbendmahlsfeier.  Zum  Druck  befordert  nach  des  Verfas^ 
sers  (C.  F.  Posselt,  s.  d.  Art.)  Tode.  Jltona.  Hammerich. 
1824.  (DrpyS  ß.  Schrpy  %2  ß).  —  Erinnerungen  aus  dem 
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Lebin  des  bontgt.  JmUmraiks  Fißier  Sfaiihi0ßten,  Uormtd. 
Land-  und  BirkpogU^  akf  Ihhr,  ersten  Bärgerineieiere  in 
Kopenhagen,  und  Miidsr^fftore  des  tönigL  Fischerei^  mnd- 
JfmideUinsUiais  in  AUona,  Mlii  einer  GedäcfUni/eredm  pon 
C  F*  Pbseeii,  damals  Prediger  tu  St.  Johannis  auf  FZAr^ 
naohmaOgem  Kirohe/^robsten  und  Hauptpastor  in  Oidem-^ 
bürg*  (Zur  Enuehung  und  Bildung  einiger  kleinen  IVaUeln\ 
Aiiona  1825,  g^df*  b^  HaAtmerieh  und  Heineking*  XJL  m. 
i^a  S.  (Sbs€t4.  12  ß.  Ldpr.  1  19^  %  ß.  vtu  JÜatikieBsena 
Biki  auf  Stein  gezeichnet  f\  S.  Bendixen  2  ^  4  /^V  -~ 
Giebt  bereut  X  Neue  Schleswig '^Hoisteinisehe  Ptmdnmiai^ 
berichte.  Erster  Jahrgang  1811«  Kiel,  gedr.  b.  C.  F.  Mobr^ 
6  Hefte.  776  £  (Sbsdrp.  1  70  S  ß).  Oaria  TOil  ihm: 
Forb^rieht  und  Plan.  H.  1«  S.  1-18.  '  JßiHe  Stelle  aus  Je» 
Herrn  Leopold  p.  Buchä  Reise,  mit  Anfiurk.  Das.  S.61-67. 
tieber  die  Anwendung  des  Erd^  und  Muschelkalks  gur  B&^ 
nitüng  eines  Dungungsmittels  äuS  7hrferde,  H.  2.  S.  219- 
25^  Geschiöhtüche  Darstellung  der  MergelwirtAschafi ,  in 
besonderer  B&ckstcht  auf  das  Amt  Reinfeld.  H.  ^.  ^,  415 
-2d.  Ueber  Industrieschulen  im  Allgemeinen  und  in  Be^ 
Ziehung  auf  die  herzoglichen  in  meiner  Gemeine  insb^äon^ 
dere.  Das.  S.  429-39.  GescJuchU  einee  RaitbmBrd&s.  B^ 
6*  5.  656-75.  Zweiter  JaJvrgang.  18t2«  Das.  gedr.  b.  Demtu^ 
6  Hefte  7i2  S.(1nifi^  ß).  EuthSlt  Tön  ibm:  ErfahtUn^ 
geti  über  den  TaSocksbau.  H,  2.  S.  199  -  216.  t/eber  die 
Bereitung  (ies  Siuckers  aus  Stärke,  fon  dem  Herrn  Pirof. 
Olafsen.  Aus  dem  Dänischen  im  Austuge*  H,  6.  A  709  - 
23.  Auszug  aus  den  Statuten  der  Fersorgungigtld$  *is  He£^ 
ligenhafen.  27ä^.  &  735-37.  Tischbein.  Dos.  S.76^^^Ut. 
toritter  Jahrgang.  1813.  Das.  gedr.  b.  Demi.  6  Hefiie  T^G 
S.  (ßTT^)  Hat  von  iBm :  Ueber  die  Fiehseuche.  ]H.^  S. 
T40  -  58.  Vierter  Jahrgang.  1814.  Das.  gedr.  b.  Demi,  t 
Hefte.  648  Ä  (8  ^).  D^rln  von  ihm :  Üeher  den  Ta-^ 
backsbau.  H.  2.  S*  169-75.  Fünfter  Jahrgang.  ,1815.  ^Üas^- 
gedr.  b.Dems.  6  Hefte.  766  S.  (8  W#).  Enthält  Von  ihÄ: 
Eine  poterländisöhe  Angelegenheit.  H.  i.  §,  92-94.  Schluß^ 
bemerkung.  H.  6.  S.  762-64»  Sechster  fahtgOng.  1816. 
t>as.  gedr.  b.  Dems.  8  Heße.  864  61  (8  97^).  Hifiit  von 
ihm ;  Agonieen  dir  Republik  Hamburg  ^  nebst  Betiehi  und 
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StUämng  ubir  das ,  uw  im  Jahf  ISIS  tkuM^  ^orging^ 
H,  U  S.  ii9'-S9.  Däa  BerMogthuM  Lauenburg.  H,  2.  S. 
142-60*  *jHphabei£sck  g$crdnet6g  Sach^  und  TMneiv^R^^ 
gUtsr  aber  die  eeehe  Mir  gange  der  neuen  Sehllgemg^Hoi^ 
iUimiechen  Proüiniüalb&riehie^  nehei  einem  aÜgemeinen  Ver^ 
tüthnife  der  darin  beuriheiiie»  Schriften.  Euiü$  iSiS.  67  & 
Siebente  Jahrgang  mit  dem  Titel:  Schleswig -^Hoietein** 
Lauenburgieche  Prouin^icdberiehie,  1817*  Kiel,  gedn  b,  tX 
F.Mokr^  6  Hefie.  1^\  3.  (J  fr^  %  ß).  DaHh  Ton  «hoi: 
Topogrephie  dee  Amiee  Reinfeld  IL  U  S.  46-72.  Achter 
Utrgang  1818.  Dae.  gedr.  b.  dem^  1819.  6  Hefte.  840  & 
m,  i  Sieindr,  (7  l/n§L  8  /?>  Voil  ihm  int :  ~  Ankündigung 
einer  Ckronih  der  Reß)rmaUonejuhetfeier  1817  in  den  Her^ 
zogdkiunefn  Sehleeu^.  Holaiein  und  Lauenburg.  H>  1*  iSL  92 
-96«  Erinnetungen  g^gen  die  Schrift  des  Herrn  Dcciora 
der  Reehie  und  Landpogta  Behrens:  „JPFae  iel  pcn  den  95 
Thesen  des  Archidiakonue  Herrn  Harms  zu  halten?**  H*  2. 
&19l-*203.  Das  MiUlereche  Denkmal  «u  Kiel,  errichtet 
vwi  seinen  Schülern  und  f^erehrem  um  12.  Mai  1818.'  H. 
3i  Ä  313 -24*  Das  fVunderbild  su  N&chel  H.  6.^  S.  786 
11.87.  Schluserinnerung.  Das.  S.  836-40.  2!u^  diesem  Jahr- 
ginge  erschienen  4  Supplementhefle »  enthaltend  eine  Chro- 
nit  der  Refcrmaticnsjubelfeier  in  den  dänischen  Staaten 
am  31.  October,  isten  und  %ten  Not^ember  1817.  Kici, 
gedr^  6.  Mohr.  1819.  X  und  592  5.  M.  Luthers  Bild  in 
Sieindr.  nach  Lac.  Cränach  pon  S.  Bendixen.  (7  t^).  We- 
gtn  dieser  Chronik  ward  daH  6te  H.  von  1818  so  lange 
▼tnidgert^  daß  1819  keine  ProTinzialberichte  herausgekoms 
nie«  sind.  NiuMer  Jahrgang.  1820.  Kiel,  auf  Koeten  des 
Herauegebere.  1820.  6  Hefte.  689  S.  (fi  Tf^D*  Darin  von 
ihm:  Ankündigung.  H.  1.  S.  115-20.  Ranzaufeid  Und  iei^ 
n^Cakur.  H.  5.  Ä  486-507.  Tbdtenfeier.  H.  5.  S.  582- 
610.  Schlufebemertung.  Das.  5.682-89.  Zehnter  Jahr^ 
gitng.  1821.  Kiel,  gedr*  in  der  königl.  Schulbuclidruckeirei 
1»1.  6  Hefte.  120.  138.  116. 144.  120. 176.  Ä  (7  Wj^  8  ß). 
Von  ihm:  Ranzaufeid  und  seine  Cuhur.  Forts.  H.  l.S.  1^ 
-48.  Üeber  SpaAnniMm.  Das.  5.73-77.  Ist  eine  verhes^ 
9€fie  BcdeneuUur  in  unserem  Landf  denkbar ,  und  welche 
Mittel  sind  anzuwenden,  sie  zu  ergreifen?    43rundUnien  zu 


Digitized  by  VjOOQIC 


432  Pßienen. 

einer  äuefuhrUchsren  AUandümg»  JLh.  f.  id-SL  Vodi- 
trag  sur  SkU%e  volt  Wandebeck.  Dom.  S.  38^40.  MU  1 
Sieintafel.  Ellfur  Jährgang.  1822«  Cedr.  m  d.  Borchers 
echen  Buohdruekerei  in  LSbeeh.  In  ComnK  i.  (XK.T.  JBuiek 
in  Aluma.  4  HefU.  152. 160, 1964  2M  &  M.t  Sieinit^eL 
(5  fnlCy  Darin  von  ihm :  En^egmmg  auf  etn  Sohrtihm 
an  ihn.  //.  2.  &  101-3.  Zwölfter  Jtdirgang.  1823.  (hi^ 
das.  in  Comm.  ö.  Deme.  4  Hefte.  184.  141. 160. 195  £  {ft 
TflfO^  Darin  von  ihm:  *Die  Weihe  des  Monumente  bd 
Seheatedt  ^an  Tage  ffaldemare  IL,  am  28«  Jun.  181%2«  M» 
1.  «9.  1  - 18.  Anmerkung  über  Schuliehrereemincoien^  Dot* 
S.  74-77.  Ueber  den  Hanfbau.  H.  2.  S.  37-42.  H4 
SteintafeL  Dreieeh^t^r  Jahrgang.  1824.  Gedr.  b.  drnne^u. 
in  Comm.  h.  Deme.  4  Hefte.  168.  180. 176.214  S.  (6«|). 
Von  ihm  ist:  ChronologUchee.  Verzeichfufe  der  im  Jahr  1433 
erschienenen  landesherrlichen  Verordnungen  und  Verfügmi- 
gen,  mit  kursier  Andeutung  des  Hauptinhalts  der ^u^ichtig^ 
ren.  H.  i.  S,  25-45.  Vierzehnter  Jahrgang.  1825.  In  Cm^m. 
b.Dems.  ^  Hefte.  793  8.  {6  n^O*  Darin  von  ihm:  Jhr^ 
Stellung  der  grofsen  Veberschw'emmung  in  der  Nacht  vom 
3.  bis  4.  i^tf&r.  1825^  mit  besonderer  HOöksicht  auf  dielkr^ 
zogthumer  Schleswig  und  Holstein.  H.  1.  S.  147 -6L  K2. 
£331-54.  //.  4.  £665-85.  Fünfzehnter  Jahrgang.  1826. 
Mit  dem  Zusatz  auf  dem  Titel:  Eine  Zeitschrift  für  Kir- 
che  und  Staat.  In  Comm.  b.  Dems.  4  Hefte.  686.  S.  (fi 
97^).  Von  ihm  ist:  ^Die  Feier  des  tausendjährigen  Ju- 
belfestes in  den  Herzogthümem  Schleswig,  Holstein,  und 
Lauenburg,  wegen  Einführung  der  christL  Aeligion  d^trek 
Anschar,  begangen  Mm  isten  Pfingsttage  1826.  J7.  S.  S* 
499-513;  Forts.  1827.  //.  1.  S.  51-102.  Sechszehnt^r  Jitkr- 
gang.  1827.  Gedr.  in  Lübeck  b.  Borchers,  im  Sälbetfferbg 
des  Herausgebers;  in  Comm.  b.  Busch  in  Altena.  4  Bfflt» 
759  S.  \x.  alt  Anhang  30.  16  u.  80.  S.  (6  27^).  Er  liebrl» 
darin:  Fr€mz  Bökmann.  Eine  Skitze  aus  dem  Sehwedm" 
kriege  des  Jahres  1813.  Von  ihm  selbst  geschrieben,  iü^. 
einem  Vorworte  des  Herausgebers  H.i.  £  1-51«  Ji.  3*  £ 
547-50.  Schlufsbemerkungen  zu  einem  Aufsatze  über  Sehtd- 
lelirerseminarien.  H.  4.  £  616-24.  Siebzehnter  Jährgai^ 
1828.  Gedr.  das»  in  Comm.  b.  Dems.  H.i^3.   574  u.  16  £ 
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(A Hafte  6  99^).  Darm  Ton  ihm:  ScMufsbttMrhung  zu 
h  F*  A.  Dorfers  Leben.  H.  1.  S.  45-48.  *Zunh  Jahrea-m 
berlchi.  H.  2.  8,  319-87.  ^Bemerkung  eines  noch  bepor^ 
Gehenden  sehr  merkwürdigen  Tages,  und  Aufruf  zu  dessen 
4ßwdiger  Feier.  H.  4.  S.  488-99.  (Ausserdem  stehen  in 
dien  Jahrgängen  viele  kleine  Aufsätze  und  Anmerkungen 
T9«  ihm,  gewöhnlich  mit  P.  unterzeichnet.)    (Revidirt.) 

885.   Petersen  (Hans)    geb.  zn  Viöhl,  Am!s  Bred- 
ilMt,    den  20.   Aug.  1796^    Scfaullehrer   zu  Fiede  in'  der 
LaJidschaft  Norderdithmarschen  s^it  1818 ,   Cantor  zu  Lun- 
iin  in  derselben  Landschaft  seit   1825.     ^J.   Uebersichi  des 
K&ugreichs  Dänemari,  nebst  allen  zu  demselben  gehörigen 
Ländern  und  Besitzungen.      Zunächst   zum    Gebrauch    in » 
BBrger  -  ,  und   Landschulen ,    dann  auch  für  nichtgelehrte 
Birger  und  Landmänner  des  dänischen  Staates»    Friedrichs^ 
•kdt,  Heide  u.  Tendern  1825.     Zweite ,  ganz  umgearbei^ 
tets,  perbesserte  und  permehrte  Auflage  unter  dem    Titel: 
4ms  Königreich  Dänemark,  nebst  allen  zu  demselben  gehö^ 
rmden    Ländern     und   Besitzungen.     Zunächst    zum    Ge^ 
brauche   in  Gelehrtensc/uilen   und  SchuUehrerseminarien ,   so 
ipie  in  Bürger^  und  LandscTmlen;   dann  auch  für  Bürger 
und  Landleute  des   dänischen  Staates.    Landen  IS2S.    Bei 
dein  Verfasser  und  in  Oomm.  bei  Koch  in  Schleswig  und 
Busch  in  Altana.     Gedn  im  kön.  Tbst.^Inst.  zu  Schleswig. 
XXXIL  u.  122  5.  gr.  8.   Qin^.    (Revidirt.) 

885*  Petersen  (Heinrich  Christiau  Oairaut) 
—  Sohn  YOif  Christian  F.  3»  -—  geb.  zu  Rendsburg  den 
2L  Octbr.  1795,  Doktor  der  Medicin  u.  Chirurgie  seit  1822, 
Physikus  in  der  Stadt  Eckernförde  und  dem  Amte  Hütten 
seit  1825.  '  b\.  Diss,  irpaug.  Quaedam  de  inflammaiione. 
Kiliae,  typis  Mohr.  1822.  4.     (Revidirt.) 

886.  Petersen  (J  . . .).  in  Flensburg.    \h.  Gab  in  Ver- 

hindung  mit  mehren  Andern  heraus:     SShleswig  -  Holstein^ 

Lauenburgisches  Handlungs  ^  Addrefsbuch.    Flensburg  1820^ 

welches  auch    1827    herauskam.  -^      Kündigte    1820  auf 

Subscription  (zu  2rf^Aß)   an:   „Seelands,  Fuhnens  und 

JOtlands  HandlUngs^  Addrefsbuchy     Ob   es   erschienen   ist 

luian  nicht  angegeben  werden. 
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887.  -f  Beter sen  (Johaim  Christoph)  geb.  zu  Ha- 
vetofUoit^  Amts  'GoMorf^  ^^n  5.  Mai  1773;  war  in  seinen 
ersten  Jiinglings^akren  Dorfsckullehre^  zu  Siernp  in  An- 
feliiy  besuchte  dann  Yon  1791-93  das  Kieler  Scfaullehrer- 
seminar,  ward  1794  bestallter  Schnllehrer  zu  SchrflPbeck 
4)ei  Hamburg;  tind  war  TOn  1795  bis  zu  seinem  Tode,  den 
15.  Mai  1818^  Knabenlebrer  am  Hamburger  Vyatten hause. 
\h  Noch  jEtt4'^  über  das  Schulwesen  im  hamburgiech^n 
f^aieenheoMe ,  mit  RUckeicht  aiif  das  Urlheil  des  Herrn 
£t4^ald  in  seinen  Reisephantasien  über  ^ dasselbe.  Hamburg, 
Machm.  u.  Gundermann  1799.  —  lieber  die  PestalozziscAe 
MUementar  ^  Bildungs  "  Methode ,  als  Elirenreitun^  g^g^f^  F* 
£•  Ebert,  Das*  1811.  >—  /inwUsüng  zum  gründlichere  und 
fertigen  Rechnen,  Ein  Rechenbuch  pir  Burger-  u.  Land- 
scJuden.  Daß*,  Haff  mann  u.  Campe.  1815.  —  Mehre  Ai^- 
Sätze  in  Gutsmulhs  neuer  Bibliothek  für  Pädagogik. 
(MÜgelheilt.) 

888.  \ Petersen  {Johanu  Jaköb)  JK.  263  —  slar(> 
als  Rathschirurgus  zu  Altona  den  15.  Jan.  1812^  alt  76  Jahr 
8M.  —  Vgl.  Rotermuad  Bd.  5.  S.  1993.  —  Ein  kleines 
Gedieht  auf  seinen  Tod  steht  im  kon.  dän.  Anzeiger,  1812, 
Nr.  16.     6eiBe'  Begräbnifsfeier   i^t  beschrieben   Das.  Nr.  2(K 

-Er  war  lange  Meister  vom. Stuhl   der  Freimaurerloge  zum 
Peliiian  auf  dem  Hamburger  Berge. 

889.  ^Petersen  (Klaus)  geb.  zu  Wester-Sthnatebuil, 
Kirchspiels  Stedesand,  Amts  Tondern,  den  5.  Jul.  1771, 
ward  gebifldet  auf  dem  Schullehrerseminar  za  Kiel  von 
1793-96;  conditio;iirle  darauf  bis  Michaelis  1797  in  Kiel 
und  erhielt  dann  vom  Grafen  Christian  zu  Ranzau  eine 
Anstellung  als  Districts- Schullehrer  auf  Ascheberg  (wohnt 
zu  Glaskoppel).  —  i\.  Leitfaden  für  den  iatechetüchsn 
ElemenlarurUerricht  in  der  Sittenlehre.  jiUona,  /.  F.  Ham^ 
merich.  1805.  —  Ueber  analytische  und  syntheiisclie  Me^ 
thode  beim  Elementarunterricht  in  der  Sittenlehre.  In 
Gutsmuths  pädagog.  Bibliothek,  W9hrscheiQli4;h  im  A«* 
gust-Heft  1806.    (Autographum.) 

89a  Petersen  (Peier)  geboren  in  der  Nahe  von  H«* 
suni,  studirte  Theologie  und  Phüologie  «U  Ki^  «ml  BerM«, 

•    '         ~  DigitizedbyVjOOQlC 


Petersen  -^  Pfaffi  435 

und  war  MifglUd  des  pliilologUchen  Seminars  auf  beiden 
Umvereitä^n ;  ward  1820  Lehrer  am  kön.  preufs.  Gym- 
nasium zu  Kreuziiach;  und  1821  Doktor  der  Philosophie 
TOB  Kiel  aus«  ^i*  Diss,  inaug.  de  Dionyaio  Hctlicttrnaaa^o» 
Kiliae,  typis  Molir.  1821.  —  Liefs  neuerdings  eine  kleine 
Schrift  über  Stellen  im  Horaz  drucken^  die  jedoch  nicht 
tn  den  Buchhandel  gekommen  ist. 

891.'  Petersen  (Theodorus  Franciscus)  K.  264  — 
lebl  noch  als  Tanzmeister  zu  Schleswig« 

892.  Petzel  (Heinrich  Georg)  geK  zu  Schleswig 
1^7.,  sludirte  seit  1794  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf 
Gottorf  1797,  Prediger  und  Rektor  zu  Tönningen  seit  18  •• 
^  GedicJite,  Tondern.  1819«  •—  Poetische  Beitrage  zu 
nehren  Wochenblättern. 

893.  Pf  äff  (Chrisoph  Heinrich)  geb.  iu  Stuttgart 
den  2.  März  1773  (nieht  1772),  Doktor  der  Medicin  seit 
1793  und  bald  darauf  herzoglich  Würlembergiseher  Leib- 
medikus, au3serordenl]icher  Professor  der  Medicin  zu  KieJ 
seit  1797,  Doktor  der  Philosophie  und  ordentlicher  Pro- 
fessor derselben  daselbst  ^seit  1801,  und  ordentlicher  Pro- 
fessor  der  Medicin  daselbst  seit  Ende  selbigen  Jahrs,  Mit* 
glied  der  MÜQpbener  Gesellschaft  der  Wissenschaften  seit 
1808,  der  akademischen  Gesellschaft  zu  ETrlangen  seit  1809, 
des  Sanitätscollegiums  zn  Kiel  seit  1810,  Eitler  vpm  Dane* 
brog  seit  1815.  ^—  Vgl.  Rüd^r  III,  512  und  über  seiUQ 
Mineraliensammlung,  Chronik  der. Universität  Kiel  im  Som*- 
merhalben jähre  1828.  S.  11  U*  12.  ih  Neu  aufgefuaden^ 
Gedichte  O^siane-  4m  dem  Englischen  übersef$t.  Mi^ 
einer  kriiisch^n  Abhandlung  über  die  Echtheit  df^ser  Ge-t 
dichte.  Stuttgarts  179?.  -^  Z>w.  inßug.  de  electri^itat^ 
animali.  Stufjtg,  1793^  — ^  PJtßntßßie  ^inßs  fVeltbiirgprs  auf 
einer  Reise  durch  die  Würtembergischen  A^en.  2>a*.  1793.  r-^ 
Veher  die  thierische  Eleplricitüt  und  Reizbarkeit*  Ein  Bei-' 
trag  tu  defi  neuesten  Entdeckungen  über  ^ieae  Gegen" 
stände»  Leip^^  1795.  —  ffei$rag  «*r  Berichtigung  der 
^»itiphipgi^pißck^  Chemie.  In  A.  N.  Sch^r^rs  ij,  C.  C. 
'agers  Resiijitaten  über   das  I^euchten  des  Phosjp])Prs  ii^ 
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aihmosphSrischem  Stickgas.  Weim.  1796.  —    John  Browns 
System  der  Heilkunde.   Aue  den  elemente  of  mtditdne  nach 
der  letzten  uom  Verfasser  sehr  verbesserten  und  mit  An^ 
merhungen  bereicherten  Englischen  Ausgabe  übersetzt j  und 
mit  einer   krit,  Abhandlung  über  die  Brownschen   Grunde 
sätze  begleitet,     Nebst   einer  tabellarischen  Uebersicht   des 
Broumschen   Systems  i^on  Samuel  Lynch     Kopenh,  Proft 
1796.    2t€Auß.n^%.    Zte  Aufl.  Das.  Bonnius  i%il.  gr.%. — 
Gab  mit  P.  Scheel  (s.  d.  Art)  heraus:     Nordisches  Ar-- 
ehip  für  die  Natur  ^  una   ArxneiwissenschafL  Bd%  1.  St.  1. 
Kopenh.  1799.    (Darin  Ton  ihm:   Neue  Versuche  über  dae 
Athmen  u.  den  Nutzen  desselbeh,  pon  Prof.  Abilgaard ; 
übersetzt  mit  Anmerkungen.     Versuche  über  den  GaltHtnie^ 
mus;  über  Blatterinoculation.)    St  2.  Das.  1800.    St.  3. 1801- 
Bd.  2.  St.  1-3.  1801 11.2.     3.  Bd.  St.  1-3.  Das.  1803.    Bd.  4. 
St.  1-3.  1804.     Die  beiden  letzten  Bände  zugleich  mit  Prof. 
Rudophi  in   Greifswalde.     (In  allen  Stücken  sind  viele' 
Aufsalze  von  ihm;  zum   4ten  Bande  lieferte  er:  über   die 
^wesentliche    Verschiedenheit    der   rauchenden    Nordhauser, 
ujid  der  Englischen  Schwefelsäure  mit  besonderer  Hinsicht 
auf  die  Bereitung  einiger   arzneilicher  Präparate  aus  der^ 
selben.   St.  2.      TJeber  den  Fortgang  der  Vaccination  in  den 
dänischen  Staaten:    Das.     Neue  Versuche  über  das  Athmen 
der  athmosphärischen  Luft,  mit  besonderer  Hinsicht  auf 
Aen  Einflufs  des  Stickgases  hiebei,  und  über  das  Athmen 
■des  oxydirten   Stichgases.    Das.      Uebersicht  der  dänischen 
medicinischen  Literatur.   Das.  -   Ueber  und  gegen  den  Pon 
Bitter    aufgestellten    Gegensatz    zwischen   Extensoren    und 
Flexoren.  Das.  St.  3.     Kürzere  Bemerkungen  physischen  und 
chemischen  Inhalts.   Das.     Dieses  Journal  ward  fortgesetzt 
unter   dem    Titel:    Neues    nordisches  Archiu  für   Natura' 
künde,    Arzneiwissenschaft    und   Chirurgie;    uerfa/st  t^om 
einer  Gesellschaft  nordischer  Gelehrten,  und  herausgegeben 
von   Pf  äff ,    Scheel  und  Bndolphi.    Bd.  1.  St.  i  u.  2. 
Frankf.  a.  d.  O.  1807.   St.  3  w.  4.  1808.  —  Aphorismen  über 
die   Experimentalphysik.      Zum  Gebrauch  bei  Vorlesungen* 
Kopenh.  1800.  —     Grundrifs   einer  allgemeinen  Physiologie 
des  menschlichen  Körpers,   zum  Gebrauch. bei  akademischen 
Vorlesungen.  irBd.    Kopenh*  1801.   — •    Abiigaardt  und 
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LVibörgg  Handbuch  der  NaturUhre  für  JfUerärsie,  Atu 
dem  Dänischen  übersetzt.  Kopsrüu  1802.  ^.  8.  -—  Abhand- 
haig  pon  den  Mitteln y  die  Luft  %u  reinigen,  der  An-- 
sUckung  %uuorsuionunen ,  und  die  Fortschritte  derselben 
m  hemmen  i>on  Guyton  Morpeau.  Aus  dem  Französin 
»heu  übersetzt  und  mit  einer  einleitenden  Abhandlung  ver^ 
tehsu.  Das.  1802.  —  Xauerius  Bichots  allgemeine 
Anatomie  ^  angeu/andt  auf  Physiologie  und  Arzneiwissen^ 
9chafL  Mit  einigen  Abkürzungen  übersetzt  und  mit  An^ 
merkungen  versehen.  ^Bde,  jeder  in  %  Abtheilungen.  Leipz. 
1802 II.  3«  ^r.  8.  -—  Desselben  physiologische  Untersuchung 
gm  in  einem  vollständigen  Auszug  gebracht  und  mit  An^ 
merkungen  hegleitet  vom  Divisions  ^  Chirurgus  /•  D.  Her^ 
holdt  und  dem  Assessor  Bafn  übersetzt.  2  Jhle,  Ko^ 
fenül802i^d.  -^  Gab  mit  Friedländer  heraus:  Frem^ 
wsche  Annalen  für  die  allgemeine  Naturgeschichte, 
Pkjiik ,  Chemie,  Phisiologie  und  ihre  gemeinnützigen 
Jnwindungen.  4  Hefte.  Hamburg  1802.  Alf  Fortsetzung 
davon :  Die  neuesten  Entdeckungen  franzosischer  Oelehrier 
m  den  gemeinnützigen  Wissenschef  ten  u.  Künsten.  12  Hefte^ 
liipz,  1803.  —  Versuche  über  die  Anwendung  der  Fol- 
tauchen  Säule  bei  Taubstummen*  Kopenh*  1802.  (Aus  dem 
NordischeiL  ArchiT  besonders  abgedruckt.)  —  Grundzüge 
von  Voltds  elektrischer  Theorie  der  Erscheinungen  seiner 
Säulen.  In  Gilberts  Annalen  der  Physik.  1802.  Bd.  10. 
St.  2.  Nr*  4*  Das  elektrische  System  der  Körper;.  Resultate 
meiner  Versuche;  und  Beurtheilung  der  Schrift  des  Herrn 
AhadenUkus  Ritter  über  dasselbe.  Das.  1808.  St.  2. 
Hr.  3.  —  lieber  den  Zweck ,  Inhalt  und  Plan  einer  Pq^ 
puiarchemie.  Progr.  Kiel,  akad.  Buchh.  1807.  (S  ß).  — 
Ueber  unreif e ,  frühreif e  und  spätreif  e  Kartoffeln,  und  die 
^frtehiadenen  Varietäten  der  beiden  letzten,  vorzüglich  in 
(Chemischer  und  medicinisch -^ polizeilicher  Hinsicht;  und 
Prof.  E,  Fiborg  zu  Kopenhagen  von  der  Unschädlichkeit 
der  rsifen  und  der  rothen  Kartoffeln.  Das.  in  ders.  1807. 
S''-8.  (2«#).  —  System  der  Jfateria  medica  nach  che^ 
mischen  Principien^  mit  Rücksicht  auf  die  sinnlichen 
Merkmale  und  die  Heilverhaltnisse  der  Arzneimittel,  f^ 
^«rue,  Apotheker  und  Chemiker.    Erster   Theil:   Arznei- 
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tnitul   aus    d€n    organisehfn  Beicheru     Ersi$  Abtheilungi 
IndiffhrenU  MiML    Lfip».  1808.   gr.B.     Zweite  jäbtheii.: 
Arsneimitlei    mit  potenzirten   Orundstoffen  fixerer   NaUtr. 
Dae.,  C.  G.  W.  Vogel.  1811.  gf.  8.    Dritte  JbtheiL  181?. 
Zit^eiter  79ieil  1814.     Dritter  u.  vierter  Tkeii  1815.     Fünf- 
ter Theil  1817.  (4  w/^  8  ß).     Sechster  Theil,  oder  SuppU-- 
mentband.  iS2i.   XXILu.  b^AS.  gr.%.   (67l#12yS).     Auch 
mit  dtm  Titel:     Die  neuesten  Entdeckungen  in^  der   che- 
mischen  JUäteriu  medica,    systematisch  dargestellt,    nebst 
eigenthümlichen   Versuchen.     Siebenter  Theil,  oder  »weiter 
Supplementband,    "mit    iH>Üständigem     Register    aber     alle 
1  Bände.  1824.  —    Ueber  die  strengen  fVinter ,  porzügUck 
des  achtzehnten  Jahrlamderts ,    und  über  den  letztverßoe-» 
eenen  strengen  Winter  uon  1808  bis  1809.    Ein  Beitrag 
war  meteorologischen  Geschichte   der  Erde.    Kiel,   akadenu 
Buohh.  1809.   12  Bog.   gr,  8.     Auch  mit  dem  Titel :    Ueber 
die  frOhern  strsngen  Winter  und  über  die  strengen  Winter 
des   achtzehnten  Jahrhunderts  bis  zum    Winter  t^n   1776« 
Der  Geschichte  der  strengen  Winter  erste  Abtheilung.  Zweite 
jibtheiL  1810.  «—     Ueber  die  Mineralquellen  im  Holsteini- 
schen, nebßt  einigen  Bemerkungen  über  3Iineralquellen  im 
jiUgemeinen.    Alt.,  Hamm.  1810.  V/IL  u,  64  &   —     Ueber 
den  hei/sen  Sommer  pon  1811  ^  nebst  einigen  Bemerkungen 
über  frühere  heiße    Sommer.     Eine  akademische  Gelegen^ 
h^itssohrift   bei  Niederlegung  seines  von  Johannis  1810  bis 
1811  geführten  Dekanats  der  med  leinischen  Facultät.    Kiel, 
X.  B.  A.  Hesse.  1812.    VJII.  u.  110  S.    mit   2  Tab.  (2  W# 
8  /S),  —    Ueber  Newtons  Farbentheorie ,  Pon  Goethes  Far^ 
benlehre,   und  den  chemiscJien  Gegensatz  der  Farben.    Mit 
Kupfern.   Leipz.,  F.  C.  W.  Vogel.  1813.   gr.  8.  —  Ueber  die 
Verbesserung   des    unreinen   Wassers    durch    einfache   und 
wohlfeile  Filtrirmaschinen ,  porzUglich   zum  Behuf  der  Be^ 
wohner    der    Marschen.     In    den  Prov.-Ber.    1813.    H.  1. 
'8.51-54.  Mit  1  Kpft.    (Auch  besonders  abgedruckt.   Alt.. 
Hammerich.  1813.  (8/2).       Uebersicht  der  Witterung  dee 
Jahrs  1812  in  Kiel.    Das.  H.  2.  8.  254  u.  65.  mit  1  Tab.  — 
Aetenmäfsige  Darstellung  der  Verhandlungen  der  Stände^ 
Persammlung   des  Konigreiohe  Wiirtemberg.     In  den  Kieler 
Blütlern^  die  er  mit  herausgab.  Bd.  1.  (Kiel  1815)  Nr.  18 
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o.  20.  Einige  BetrackUmgen  über  den  Eni$piehe2ungsgang. 
der  al^en  Wärtern  bergischen  LandeKuerfaaeung.  Da«,  Bd.  2» 
(1846)  Nr.  19.  Einige  Bemerkungen  ilber  (ke  Tkeilnahme 
einer  Landenmitfersität  durch  Deputirle  aus  ihrer  Mitte  atk 
einer  ständischen  Wer  Sammlung.  Das.  Bd.  4.  (1817)  Nr«  !• 
Etwas  über  Benthams  Taktik  und  Theorie  des  GeschäfU^' 
ganges  in  deliberatipen  Volksueraammlungen ,  mit  heson^ 
derer  Rücksicht  auf  den  neuen  Wiirtemhergischen  Verfas^ 
sungsentwurf.  Das.  Nr.  6.  Veher  das  Verhaltnifs  christ-' 
iicJier  Regierungen  und  Staaten  gegen  die  Juden  in  dem. 
gegenwärtigen  Zeitpunkte,  Mit  besonderer  Rucksicht  auf 
z/u^ei  Abhandlungen  des  Hrn,  Etatsrath  v,  Schmidt -Phisel" 
dc^h  in' Kopenhagefi  über  diesen  Gegenstand.  In  den  Kieler 
Blältern  für  1819.  Bd.  1.  Hälfte  2,  8.  122-65.  —  Ueber 
und  gegen  den  thierischen  Magnetismus  und  die  jetzt  ifor^ 
herrschende  Tendenz  auf  dem  Gebiete  desselben.  Mamb., 
Jhrthes  u.  Besser.  1817.  *XJL  u.  184«$.  —  Ueber  den  neuen 
Gasrohr  -  Apparat  mit  Knallgas.  Eine  Zusammenstellung' 
der  daräber  bekannt  gemachten  Arbeiten,  nebßt  .eigen^ 
ihilmlichen  Experimental ^  Untersuchungen.  Nürnberg.  1819» 
gr.  8.  49  &  m.  2  Kpft,  (1^8/3).  Auch  mit  dem  Titel i 
Ueber  das  chemische  Gebläse  mit  explosiuen  Gasgemenge,. 
oder  den  sogenannten  Newmannischen  Apparat.  — -  Einige 
JVortt  zur  RecJufertigung  der  deutschen  Unipersitäten  ge^. 
gen  die  neuestem  AnscJuildigun gen  derselben.  In  den  Kieler 
Beiträgen.  Bii.  1.  (Schlesw.  1820)  Nr.  1.  Lord  Erskines 
Hede  bei  einem  festlichen  Mahle,  das  ihm  zu  Ehren  zm 
Edinburgh  gegeben  wurde.  Das.  Nr.  6«.  Was  hält  ein  Eng-' 
lischer  Postmeister  für  niederträchtig?  Daa.  Nr.  10.  Er- 
innerung an  die  Frau  Stuiterheim.  Zunächst  veranlafst 
durch  das  Archiv  für  den  thierischen  Magnetismus.,  Das. 
Bd.  2,  (1821).  Nr.  6.  S.  427-49.  —  Handbuch  den  anafy^ 
tischen  Chemie,  für  Chemiker,  Staatsärzte,  Apotheker, 
Oekonomen  und  Bergwerkskundige.  Erstet  Band:  Propä" 
deutischer  Theil,  oder  Lehre  pon  den  Reagentien»  Erster 
Bcuipttheil:  Analytische  Chemie  der  unorganischen  Körper. 
AU.,  Hamm.  1821.  (6  rr^).  Zweiter  und  letzter  Band, 
enthaltend  die  Fortsetzung  des  ersten  Haupttheils  der  ana^ 
ly tischen  Chemie  der  unorganischen  Korper ,  und  den  zwei^ 
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ten  HaitpUheil  der  organischen  Körpen  1822*  696  S»  gr,  8. 
Zuteile  jiuflage.  Erster  Band  1824;  Zweiter  Band  1825. 
Mit  bKpft.  66  Bog.  (iS  rnfCj.  —  Das  Kieler  Seahad, 
dargestellt  und  per  glichen  mit  andern  Seebädern  an  der 
Ostsee  und  Nordsee,  nebst  einer  bei  Eröffnung  desselben 
gehaltenen  Bede.  Kiel,  €Ü:ad.Buchh.  1822.  (lW#4yJ).  — 
Ueber  die  Verbreitung  der  Menschenblattern  fon  Hamburg 
'aus  in  unsern  Heriogthümern ,  und  über  das  VerhäUnifs, 
in  welches  die  Vaccinatio^suerordnung  pom  2.  Sept.  1811 
durch  die  neuerdings  angeblich  mehr  zweifelhaft  gewor- 
dene Sckutthraft  der  Kuhblattern  gerathen  sein  klmnte. 
Zugleich  eine  /Apologie  der  Kuhpockenimpfung.  Im  Staatsb. 
Mag.  Bd.  4.  (1824)  H.  2.  S.  281-99.  —  Der  Elektro^Magne- 
tismus,  eine  historisch- kritische  Darstellung  der  bisheriger, 
Entdeckungen  auf  dem  Gebiete  desselben,  nebst  eigenthum^ 
liehen  Versuchen*  Mit  8  Abbild.  Hetmb» ,  Pertlies  u^  A 
1824.  19  Bog.  gr.  8.  (5  77^  8  ß).  —  Gibt  mit  Bran  des, 
Gmelin^  Horner  und  Muncke  heraus:  Dr,  /•  San. 
Trgtt.  Gehlers  physikalisches  fVörterbuch,  oder  Versuch 
einer  Erklärung  der  pornehmsten  Begriffe  und  Kunstwörter 
der  Naturlehre,  mit  kurzer  Nachricht  der  Geschichte,  der 
Erfindung  und  Beschreibung  der  fVerkteuge  begleitet.  In 
aiphabet.  Or^dnung.  Erster  Band  A  u.  B.  Mit  31  Kpfrt. 
Leipzig,  E.  B.  Schwickert.  i82S.  XVIIL  u.  1224  5.  gr.  8. 
CiArn^.  Scbrp.  17  n^L  4^>  —  Zweiter  u.  dritter  Band 
1828.  (Pfaff  bearbeitet  namentlich  die  Artikel  Electricitfit 
und  Galvanismud).  -*  Viele  Aufsätze  in  Schweiggers 
Journal  der  Chemie  vom  1-46.  Bde  ;  in  Gilberts  Annalen 
der  Physik  vom  1-76.  Bde;  in  desselben  Journal  der  Che- 
mie,  Physik  und  Mineralogie,  Bd.  1-9;  in  Meckels 
deutschem  Archiv  der  Physiologie/  Bd.  1-7;  in  Tromms- 
dorfs  Journal  der  Pharmacie;  und  in  den  Annales  da 
Chemie  9  k  Paris.     (Revidirt.) 

894.  \Pfefferhorn  (Johann  Emanuel)  geb.  in 
der  Grafschaft  Hachenburg  im  Westphälischen ,  den  18* 
Octbr.  1776,  studirte  Medicin  und  ward  1802  zu  Kiel 
Doktor  derselben,  so  wie  ausübender  Arzt  in  Altona,  vro 
er  den  23.  Dec.  1809  starb.  \\.  Diss.  inaug*  de  Scorbuto. 
Kiliae,  typis  Mohr.  1802.    104  S". 
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895.  f  Pfefferhörn  (Wilhelm  Georg)  _  Bruder 
des  Vorhergehenden  «->  geb»  zu  Hamm  in  Westphalen  den 
29.  Novbr,  1771,  studirte  Medicin  und  Chirurgie  zu  Kiel, 
und  ward  1797  Doktor  derselben,  so  >yie  ausübender  Arzt 
in  Altona^  und  slarb  daselbst  den  21.  Februar  1806. 
ih  lieber  die  Norwegische  Radeayge  und  SpedaUhhed» 
Kiel,  gedr.  bei  Mohr  1797.  40  S. 

896.  Pfeiffer  (Johann  Gustav)  geb.  zu  Bülilz  im 
Hannöversdien  den  6.  Jan.  1768,  ward  1'802  Diakonus, 
1809  Compastor,  und  1816  Hauptpastor  zu  Eulin.  ^^.  Pre^ 
digt  gehalten  in  der  Eutiner  Stadtkirche  am  XI.  p*  IVinit. 
1815,  zur  Beförderung  der  edlen  Zwecke  des  Eutiner 
Frauenuereine.  Eutin  1815.  —  Drei  Reden,  in  den  Jahren 
1823-25  in  der  GeneraluereammUing  der  Eutiner  Bibel- 
geselhcliaft  gehalten*  Das,  -—  Mehre  kurze  Abhandlungen 
ii(^r  Gegenstände  aus  der  Naturwissenschaft  in  verschie- 
denen  Zeitschrifien.     (Mitget heilt.) 

897.  f  Pfingsten  (Georg  Wilhelm)  geb.  zu  Kiel  . 
den  S.  Mai  (nach  andern  den  5.  März)  1746,  errichtete 
1786  zu  Lübeck  eine  Priyallehreranslalt  für  Taubstumme, 
vrard  1790  Organist  und  Schullehrer  im  Kirchdorfe  Ham- 
bei^e,  im  damaligen  Hochstifte  Lübeck,  wo  er  den  Unter- 
richt der  Taubstummen  fortsetzte.  Seine  Anstalt  erregle 
immer  mehr  Aufmerksamkeit,  und  ward  1799  als  kön. 
dan.  Taubstummeninstilut  nach  Kiel  versetzt,  und  er  erster 
lichrer  an  demselben;  1810  kam  es  aus  Mangel  an  Raum 
nach  Schleswig;  er  ward  Ritter  vom  Danebrog,  und  1812 
Titular- Professor;  auch  correspondirendes  Mitglied  der  gal- 
vanischen Gesellschaft  zu  Paris.  1825  legle  er,  aus  Allers- 
schwäche,  sein  Amt  nieder,  und  sein  Schwiegersohn,  Herr 
Hensen  (s.  d.  Art.)>  bisher  zweiter  Lehrer,  folgte  ihm 
als  erster  Lehrer  des  Instituts.  Er  starb  den  26.  Novbr. 
1827.  —  Vergl.  seine  Lebensbeschreibung  von  W.  H.  F. 
Abrahamson  in  Lahdes  Portraiter  med  Biographer. 
H.  6.  Kopenh.  1806.  7l  S. ,  wo  sich  auch  sein  Bild  be- 
findet; ferner  Rüder  HI,  627.  Prov.-Ber.  1811.  H.  2. 
8.191;  1816.  H.5.  S.  502;  1812.  H.  2.  S.226;  1828.  H.  1. 
&.  183.     Slaalsb.  Mag.   1827.    H.  3  u.  4.   S.  801;    Itzehocr 
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Wochenblatt.  1828.  Nr.  2.   J.  t.  Schröders  Stadt  Schles- 

vrig.   S.  246-48;     A.  Nie'inanns  S.   H.   Chronik   1799* 

Nr.  2.  8.  33-36,    Das.   Nr.  6.  S.  63-69.       i\.    VUy ährige 

Beobachtungen  und  Erfcthrungen   über  die  Gehörfehler  dhr 

Taubstummen,    als   Winke   beim   Galt^anisiren  su    gebrau^ 

chen*    Kiel  1802.   —     Geliörmeeeer  zur    Untereuchung  der 

Gehör  fähigheil  galuanUiirter    Thubetummen,   in   besonderer 

Eückaicht  auf  die  Erlernung   der  artikuUrten  Tonspraehe, 

und  auf  deren  Elemente  gegründet.   *ltes  Heß,  (die  vorher* 

gehende   Schrift   soll  das  erste  Heft   sein).    Das*  1804.  — - 

Ueber    die   Wirkungen    des   Galvanismus  auf  Taubstumme. 

'  Ein  Brief,     In  der  Eanomia.   Jahrg.  3.  Sept.  8.216-24. — 

Bemerkungen  u,  Beobachtungen  über  Gehör,  Gefühl^    Thub^ 

lieit ,   deren  Abweichungen  fon  einander,  und  über  einige 

Ursachen  und  Heilmittel  der  letztem.    AU,,  Hamm,  1811. 

74  S.    (.iTn^  2/J).     Auch  als  3fes  Heft   der  beiden  ersten 

Schriften  zu  betrachten.  —    Ueber  den  Zustand  -der  Taulh~ 

stummen    der  alten    und    neuern    Zeit,      Ein    Beitrag    zur 

Feier  des  Beformations-Jubileums,    SMesw, ,  gedr,  b.  Ser^^ 

ringhausen,  1817.      Auch' mit  dem  Titel:    Her  erste  Ttudh- 

stummenle/wer ,  ein  Zeitgenosse  fon   Dr,   M.  Luther;  und 

ein  protestantischer  Geistlicher^  —    Feier  des  Beformations-' 

Jubileums  in  dem  kön»  Taubstummen- Institut  mt  Schlesu^ig.' 

Eine  Bede,  durclibrochen  mit  Gesang,    Schlesw,^  g^dr,   hei 

Serringhausen*    ^817.   63  5.  —     Auszug    aus  einem  Briefe 

ifon  ihm.     In  den  FroY.-Ber.    1817.  H.  3.  8.363  u.  54.  — 

Auswahl  biblischer  Erzählungen.    Zunächst  für   die    Zog-- 

linge   des    Taubstummen -Instituts   in   Schleswig,    Schleeu^,, 

Tbst.-/nst.  iS20.   T  Bog.  (ioß).    Zweiter  Band.    Das.  iS23. 

i^  Bog,  Ci  rn^j.  •—     Hülfsbüchlein  für    Thubstumme  zum 

richtigen    Verstehen    und    Unterscheiden    der    pieldeutig^n 

IForter^    die  €u^s  einerlei  Ixuiten  und  .Buchstaben  bestehen^ 

aber   sehr  verschiedene    Bedeutungen   enthalten.      Zur  Er^ 

'  leichterung  des  Aufsuchens  in  täphabetischer  Ordnung  €tb^ 

gefafst.    Das,,  in  dems.  1826.     (Revidirt,^ 

898.  Philipson  (Moses)  K.  264  —  jetzt  Lehrer  der 

jüdischen  Haupt-  und  Freischule  zu  Dessau.    \\ \^ 

oder  Kinderfreund  und  Lehrer.     Ein  Lehr^  und  Lesebuch 
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für  Liebhaber  der  hebräischen  Sprache*  Zunächst  der 
Israelitischen  Jugend  bestimmt.  Leipzi,  JVienhrack.  1S08. 
2  Thle.  Zweite  stark  perm.  jiusg.  Das.  ders.  1823.  Ir  Thl. 
XFL  u.  182  S.  (2^8  yS).  2rT9d.—  Anlbeü  an  dem: 
*  „Reinen  ^eisopfer  (MaL  L  11.)/  enthaltend  die  Zwölfe 
mit  einer  deutschen  Uebersetzung ,  und,  einem  Commenlar 
von  ider  Jugendlehrem  in  Dessau.  Dessau  1805 ''  und  an 
der:    ,,  Uebersetzung   der    zwölf  kleinen   Propheten.     Das* 

899.  -|-  Pieter  (Joachim)  K.  266  —  starb  . . . , 

900.  Pinchvofs  (Christian  Gottlieb). K. 266  —  geb. 
zu  Allona  den  7.  Febr.  1766^  Bucbdrucker  und  Bucbbänd« 
1er  daselbst«  h\.  ^Dichter gar ten%  Eine  Auswahl  aus  den 
besten  deutschen  -Dichtern  zur  Bildung  des  Jugendlichen 
Charakters»  3  Thle.  Altena.  1819.  —  ^Ruhestunden  für 
Moral  und  Religion,   aus  den  vorzüglichsten  Dichtern  und 

'  Prosaisten  des  iSten  und  i9ten  Jahrhunderts.  Ein  Hand^ 
huch  zur  Geistes -^  und  Hersenserhebung  für  alle  Stände  in 
Morgen^  und  Abendstunden  des  ganzen  Jahrs.  Altena, 
Hammerich  in  Comml  1820.  4  Thle.  89  Bog.  (8  TTJ^^).  — 
^Poetische  Schilderungen  für  Lebensklugheit,  JVelt^  und 
Msnschenkenntrufs,  oder  Fabellesf  für  die  Jugend;  auch 
mr  Beherzigung  für  Erwachsene.  Das.  1821  u.  22.  2  Thle^ 
bO  Bog.  (6  ^^).  —  ^Poetische  Erzählungslese  für  die 
dichterische  Bildung  d^  Jugend .  und  Deklamationsübung. 
2  Thle'.  Das^  182ä.  —  ^Romantische  Dichtungen.  Eine 
Auswahl  der  neuesten,  ititeressantesten  Rjomati^en  u.  Bal^ 
laden.  3  ThU,    Das.  1825.     (Revidirt.)  [ 

901.  Poef  (Peter)  geb.  zu  Arcbangel  den  17.  Jun. 
1760,  Mitinbaber  der  Expedition  des  AUonaer  Mercurs. 
ih  In  Gemeinschaft  mit  J.  F.  Reinhardt:  Frankreich  in 
den  Jahren  1795-1805^  aus  den  Briefen  deutscher  Männer 
in  Paris,  mit  Belegen.  Altena  1795-1805.  gr.  8.  Jeder 
Jahrg.  3  Bde.  —  Memoire  en  reponse  aux  deux  mdmoires 
äe  Monsieur  Maupas.*  Hambourg.  1803.  4.  —  Beleuchtung 
der  pon  R,..l  umgearbeiteten  und  umgeänderten  pairioii^ 
9chen  Gedanken.  Hamb.  1815.  —  *  Hamburgs  Bärger  im 
Frühjahr  1813^  Eur  Hälfte  abgedruckt  im  S.  H.  Almanack 
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von  1815.  S.  36-68.  —  Anzeige  der  jigonieen  des  Herrn 
f.  Hefa*  A Ilona  1815.  r*-  Namens  der  Seciion  für  das 
Kirchen-,  Sclud'  und  Armenweaen  erstatteter  Bericht  uher 
den  Zustand^  des  Armenwesens  der  beiden  Herzogthämer 
Schleswig  und  Holstein»  la  den  Schriften  der  S.  H.  pa» 
triotischen  Gesellschaft.  Bd,  1.  H.2u.a.  (Alt.  1818)  gr.8. — 
Veber  Sparbanken.  Altona  1819.  —  lieber  die  Entstehung, 
den  Fortgang  und  die  gegenwärtige  Einrichtung  der  in 
den  nördlichen  Provinzen  des  Königreichs  der  Niederlande 
errichteten  Armen -Colonieen.  AU,  1825.  — *  Besorgt  den 
nicht polilischen  Theil  des  'Altonaischen  Mercurius^  und 
den  nichtmathematischen  des  8.  H.  Almanachs.  (Auto- 
graphum.) 

902.  Poetzold  (Friedrich)  geb.  zu  Kiel  den  14.  Febr. 
1803,  studirte  Medicin  zu  Kiel,  und  ward  den  21.  Oclbr. 
1826  Doktor  derselben;  ist  seit  Januar  1827  ausübender 
Arzt  in  Kellinghusen.  \\..  Diss,  inaug,  de  diognosi  puris. 
Kiliae,  typis  Mohr.  1826.  4.     (Revidirt.) 

903.  Polchow  (Johann  David)  K.  267  —  starb  als 
Pastor  zu  Genin  im  Fürstenthum  Lübeck  ..... 

904.  Pollitz  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Crempc 
den  14.  Jul.  1778,  studirte  seit  1797  Theologie  zu  Kiel, 
examinirt  zu  Glückstadt  1801,  ward  1809  Rektor  der 
Stadtschule  zu  Itzehoe,  18..  Doktor  der  Philosophie,  1821 
Archidiakonus  zu  Oldenburg  in  Wagrien.  \\.  De  myüus 
rei  Christianae  prolusio.  Qua  Juhilenm  reformationis  ter^ 
tium  in  auditorio  curiae  Itzehoensis  Kai  Nop,  1817,  hora 
an  temer  id.  decinui  celebrandum  indicit.  Itzehoae,  typis 
ScJwnfeldl.  1817.  12  S.  4.'—  Freiheit  des  Geistes  und  des 
Gewissens,  und  Liebe  für  König  und  Vaterland  als  TWir- 
kungen  der  Reformation  zur  Feier  des  dritten  Jubileums 
der  Reformation  auf  dem  Rathause  zu  Itzehoe  in  einm- 
Rede  dargestellt.  Itzelioe ,  gedr.  b.  Schönfeldt.  1817.  24  S. 
(S  ß).  —  Ueber  die  Pyramide  zu  Nordhoe.  Im  Kzehoer 
Wochenblatt  1819.  Nr.  17.  S.  149-51;  Nr.  18.  S.  157-60; 
Nr.  19.  S.I66-685  Nr.  20.  S.  174-76;  Wr.  21.  S.182u.83.  — 
Heiwich  Hanzau.  Ein  biographisch -- historischer  Versuch. 
In  den  Frov.-Ber.  1820.  H.  4.  S,  386-434.  —     IVahl-  und 
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AntritUpredigt.  Kiely  gedr.  in  der  SchulbiicKdruch.  1821. 
40  &  (8  yJ).  —  Die  Bücher  der  Bibel ,  in  einem  allen 
Denireim  zusammengefafeU  Das.  1821.  4  5.  (2  yJ).  — 
MiUkeiiungen  aus  dänischen  Zeitschriften.  In  den  Prov.- 
Ber.  1827,  iL2.  8.328-495  H,  3.  S.  633-46.     (Revidirl.) 

905.  -j-  Popert  (Jacob  Joseph)  K.  269  —  siarb  . ,  • 

906.  Poppe  (Nikolaus  Bernhard)  Sohn  des  Ham- 
burgischen, 1807  verstorbenen,  Bürgermeisters  Joh.  Adolph 
P.  —  geb.  zu  Hamburg  den  12*  Jan.  1759,  studirte  die 
Rechte  zu  Göttingen,  wo  er  den  16.  Oct.  1782  Doktor  der- 
selben  wurde ,  und  begab  sich ,  nachdem  er  einige  Jahre  in 
seiner  Vaterstadt  gewesen  war,  nach  Eutin  zu  wohnen^ 
wo  er  wahrscheinlich  noch  lebt.  *-  Vgl.  Monument  um 
Joh«  Adolphi  Poppe,  posuit  Joh.  Maur.  Henr.  Gericke« 
Hamb.  1808.  fol.  p»  XI.  ^^«  Dies,  inaug,  utrum  lex  nopa  de 
hoais  hereditariis ,  alienari  permissis  ,  contra  subditos  Hant^ 
burgenses  peregre  commorantes  possit  adpUcari  ?  Göttingae 
1782.  4.     (Fehlt  bei  Kordes.). 

907.  Poppleton  (George)  Lehrer  der  Englischen 
Sprache  zu  Altona.  ii.  Guide  pratique*  A  Paris  1804. 
2meedit»  —  Mit  J.  Bettac  (s  d.  Art.)  Englische  Sprach- 
lehre für  Deutsche.  Mit  Beispielen  zur  Erläuterung ,  und 
üebungen  xur  Anwendung  der  gegebenen  Regeln.  Altona, 
Hammerich»  1802.  ^te  perm»  und  uerb.  Ausg.  1816.  bte 
Braunechw.  iS2i.  335  5.   (2  W#). 

908.  -j-  Poscholan  (Magnus  Christoph)  K.  269  -— 
war  geboren  1728,  und  starb  als  Prediger  zu  Cropp  im 
Amte  Gottorf  nach  1801.  — 

909.  Posselt  (Andreas  August)  Sohn  des  Folgen- 
den  —  geb.  auf  der  Insel  Föhr  den  24.  Octbr.  1792,  studirte 
die  Rechte,  examinirt  auf  Gottorf  I8I7,  XJntergerichtsadvokat 
in  Neustadt  seit  1819,  Ober-  und  Landgerichts- Advokat 
daselbst  seit  1823,  seit  1827  Klostervogt  und  Polizeyofiicial  in 
Schönberg  u.  der  Klösterl.  Preetzer  Probstey.  \\.  Abhandlung 
über  das  ProtocoUationsweseh  in  den  Herzogthümern  Schles- 
u4g  u.  Holstein,  oder  Zusammenstellung  der  in  den  haupt- 
sächlichsten Protocollationsperordnimgen  enthaltenen  Gri^d'm 
sätMc,  nebst   einer  kurzen   Geschichte   der  Ausbildung   des 
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Hypotheken- InatituUm  Mit  6  Beilagen.  Im  Staatsb.  Mag« 
1^.  1.  (Schlesw.  1821.)  H.4.  S.  708 -66  5  Bd.  2.  (Schlesw. 
1822.  H.l.  8.  66-105.    (Revidirt.) 

910.  \PosseH  (Christian  Friedrich)  Vater  des  Fol- 
genden —  geb.  zu  Ulderup  in  der  Probstei  Sonderburg  dea 
27.  Jiil.  1761,   sludirle   Theologie  zu  Kiel,   examinirt   auf 
Gotlorf  1784,  Diakonus  zu  Niebüll  aeit  1787,  Hauptpastor 
zu  St.  Johannis  auf  Föhr    seit  1791,   Kirchenprobst   und 
Haupipastor  zu  Oldenburg  in  Wagrien  seit  1814,  gest.  da- 
selbst ^tn  9.  Nov.  1819.  —    Vgl.  Prov.-Ber.   1821.  H.  2. 
S.  82.      \\*   Veber   den   Grönländischen   fVcälfiechfang*     In 
den  Prov.-Ber.    1796.  H.  1.  S.  1-34.     (Auch  besonders  ga- 
drurkt:    AKona,   Kaven  1796).  —     Noch   ein   IVort    Ober 
den  Mangel  und  den  hoh^in  Lohn  des  Gesindes,  und  des^^ 
sen  wafirscheinUche  Ursachen.     In  den  Blättern  für  Polizei 
und  Ciilfuf.  1799.  Bd.  1.  St.  1.  8.10-25.  —     Von  den  JU 
terlhämern  auf  der  Insel  Fohr.     In  den  „  Anliquariske  An-, 
iialer"    Bd.  3.  S.  65.  —    IJeber  den  Zustand  der  dänischen 
Kriegsgefangenen  Seeleute  in  England.     In  den  Prov.-Ber. 
1811.  iL  6.  8.345-48.     Ein  Beispiel  edlen  Muthes  in  dem 
Unternehmen  einiger  Seefahrer  auf  Föhr.     Das.  1812.  H.  1. 
S.  76  -  80.     Nachricht  uon  der  Unterstützung,  die  die  däni* 
sehen  kriegsgefangenen  Seeleule  in  England  erhalten  haben* 
Das.  18f4.  H.  3.  S.  270-77.      Die  zwölfte  Jahresfeier  der 
.  Britischen   und   auswärtigen    Bibelgesellschaft,      jiue    dem 
Englischen.   Das.  1817.  H.  1.  S.  73-81.     Beschreibung  einer 
gefaJirPoUen   Seereise  im  Spätjahr  1810.     Das.  1827.  H.  \. 
S.  674-81.  —    Fär  junge  Christen  aus  gebildeteiy  FcuniUen* 
Zur    Vorbereitung    auf    die    erst^    Abendmalsfeier.      Zum 
Druck  befördert   nach  der  Verfassers  Tode  uon  G.  P.  Ä- 
tersen.    Alt.,  Hamm.  1824.  (8/2.  ScKrp.  i2  ß).  —     Ge^ 
dächtnifsrede    beim   Absterben   des    kön.   Justitsraths   Peter 
Matt/iiessen  auf  Föhr  geJuzlten  in  der  Kirche  zu  St.  Johar^ 
nis,  am  14.  JuL  des  Jahres  1812.     In  G.  P.  Petersens   Er- 
innerungen aus  dem  Leben  Pet.  Malthiessens.    Alt.  1825. 
S.  95-120. 

911.  f  Possele  (Johannes  Friedrich)    Sohn     dea 
yorhtrgehendcn  —  geb.  auf  dar  Insel  Föhr  den  7.  Septbr. 
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1794;  shidirfe  seit  1813  in  Kopenhagen,  und  s^it  1815  in 
Oöt^^ngen  Mflrtkematik,  ward  1817  Doktor  der  Phllosopjbie 
«nd  1819'  ord^nükiier  Honorar  •Professor  der  Astronomie^ 
wie  auch  Aufseher  der  $lern\yarte  in  Jena,  starb  daselbst 
4eti  30.  März  1823.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1816.  H.  6.  S.  626-28j 
1824.  H.3.  8.107-13;  1825.  H.  4.  8.750;  Nekrolog  der 
Deutschen.  1823.  (Hrn.,  Voigt.  1824.)  S.  808-11.  ih  Tfieo^ 
riue  praeetssionia  aequinoetiorwn^specimen*  In  den  Schiif» 
ien  4er  kön.  dän,  Geselisch.  der  Wissensch.  1814.  —  D9 
problemate  in  motu  corporum  coelestium  in  orbitia  t^alde 
excentricis  solem  amhientium  gravisaimo.  Das.  —  Auffor^ 
derung  zur  Beobachtung  der  Sonnenßnsternifs  am  19.  Not^^ 
dieses  Jahrs.  In  den  Prov.'Ber.  1816.  H.  6.  8.636-38. 
Ueber  einige  Bemerkungen,  die  grofie  Sonnenßnsternifs 
$fonh  vorigen  Jafire  beireffend.  Das.  1817,  H.  2.  8.  228-33. 
Beantwortung  der  im  ersten  Hefte  1816  vorgelegten  ma^ 
thematischen  Aufgabe.  Das.  1818.  H.  6.  8.  829-31.  — 
Neuberechnete  Blerfienfe  der  ^unobahn ,  aus  den  letzten  vier 
Oppositionen  berechnet.  In  der  Zeilschrift  für  Astronomie 
Bd.  2.  8t.  2.  (1816).  —  Dies,  inaug,  analytica  de  functio- 
nibus  quibus^am  symmetricis.  Göttingae ,  Vandenhoek  et 
Buprecht*  1817.  gr.  4.  —  lieber  die  Bestimmung  der  Zeit 
aus  der  Anomalie  in  sehr  excentrischen  Bahnen.  In  der 
Zeilschrift  für  Astronomie  (von  B.  v.  Lindemann  u.  F. 
Bohnenberger)  1818.  Bd.  5.  Nr.  17.  Lauf  der  Juno 
ffom  Oc tober  1818  bis  Juli  1819  nach  Nicolovius  Elementen 
berechnet.  Das.  Nr.  19.  —  Beiträge  zu  H.  C.  Schuma- 
chers astronomischen  Nachrichten  Nr.  1.  Aug.  1821.  — 
Recensionen  in  der  "Jenaer  Literatur -Zeitung. 

9l2.  Prätzel  (Karl  GoiUieb)  geb.  zu  Haibau  in 
der  NiederlapsÜz  1^91^  studirte  in  Leipzig,  qnd  ging  dann 
als  Privatlebrer  nach.  Hamburg,  vor  1810,  wohnte  1820 
ond  folgende  Jahre  als  solcher  in  Oldesloe,  ist  jetzt  aber 
nieder  in  Hamburg.  —  Vgl.  Rüder  III.  628.  \h  Jf.  /. 
Gottf.  Petrik  (starb  20.  Jan.  1826.  —  Vgl.  N.  Nekrolog 
der  Deutschen  T.  1826»  IL  766-69.)  Jugendphantasien. 
JLeipz.,  bei  Mirschberg.  1805.  2te  Ausg.  Das.  1809.  — 
fr^rmUchtß  Ceiichte.   £bmi.,  F.  JJrrn.  Nestler.  1810.  188  5*. 
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2U  AuHg.  unter  dem  Titel:  Gedichte,  Leipsu,  Hinnch»» 
1S20.  3145.  (Al^sß).  —  Zeitkläng:  Hamb.  i%lb.  — 
FeldJurrnränhe.  Ein  komUcJisa  Gedicht  in  6  GeaängeWm 
Leipzm  1815.  m.  FigneL  —  Hamöurgischer  Jugendfreunde 
Hamburg,  Perthes  u.  Besser.  Ir  7Ä.  1816.  2r  Th*  1817. 
(3  77^)*  —  Ausflüge  des  Scherzes  und  der  Lcamem  Leipn. 
1817  (elg.  1818).  (2  W^  ^  ß).  -^  Eine  Menge  kleiner  Er- 
zählungen, Ton  denen  uns  folgende  bekannt  geworden  sind: 
1)  Der  Todtenhopf.  Im  Tascbenb.  Urania  i.  1818.  8.339-78« 
.  (in  Versen;  erhielt  ein  Preisaccessit);  2)  Rosine*  Im  Ko- 
mus;  3le  Gabe  f.  1818.  S.  274-331;  3)  Der  BrudmrtwisU 
In  der  Wiener  Zeitschrift  für  Literatur,  Theater  a.  Mode 
f.  1819 >  (erhielt  ein  Preisaccessit);  4)  RoxiUa  (komisch 
u.  in  Versen).  Im  Tascbenb.  Minerva  für  1817.  8.111-68; 
5)  Fiekchen  u.  Ftorchen  (gereimte  Romanze),  In  dems,  £• 
1819.  8. 83  fF. ;  6)  Der  Fibelhahn^  In  4em8.  f.  1821.  8. 179  ff.; 
7)  Der  höchste  Wurf.  In  dems.  f.  1822.  8. 101  ff.;  8)  Der 
Bachspruch  (^auf  Thatsachen  beruhend^.  In  dems.  f.  1825. 
S.  393-444;  9)  Tannenwäldchen  und  Schilderhaus.  Im 
Rheinischen  Taschenb.  f.  1819.  8;  188  ff.  10)  Der  Beruf 
zur  Kunst.  In  dems.  f.  1820.  8. 108-83;  11^  Die  Schlo/s-- 
mamseä.  In  dems*^  f.  1821.  8.  89  ff»;  12)  Die  natOrliche 
Gewalt.  In  F.  Kinds  Taschenb.  zum  geselligen  Vergnü.^ 
gen  f.  1819.  8.330-74;  13)  Eisenknappe  und  Waldhorn. 
Im  Taschenb.  z.  gesell.  Vergnügen  bei  Gleditsch  f.  1819; 
14)  Der  Schwedenkeller.  In  dems.  f.  1821;  15)  Der  Ge-^ 
frMswechseL  Im  Taschenb.  Penelope  f.  1819.  8.  Iff.;  16)  Die 
Christbescherung.  In  dems.  f.  1820.  S.  32  ff. ;  17)  Der  Mei^ 
mathlose.  In  dems.  f.  1821.  S.  182  ff.;  18)  Die  Marünegane. 
In  dems.  f.  1822.  8.  211  ff.;  19)  Die  NachtigaU.  In  dems. 
f.  1^24 ;  20)  Die  BrautwahL  In  C  a  s  t  e  1 1  i's  Huldigung  der 
Frauen  f.  1823.  8.  65-135;  21)  Der  Frohntag.  Im  Ta- 
schenb. der  Liebe  u.  Freundschaft  f.  1824 ;  22)  Der  Bä^ 
rentanz  (poetisch},  Scene  aus  Tiefenbach.  In  dems.  f.  1826. 
S.  47-82;  23)  Das  Kegelspiel.  Im  Taschenb.  EidOra  f. 
1824.  S.  200-41;  24)  Fidelfritz.  In  der  ,Orphea  f.  1824; 
25)  Der  Diener  des  Augenblicks.  In  ders.  f.  1825.  8. 321-88  ; 
76)  Der  Freundschaftsdienst.  In  ders.  f.  1826.  8.  252-306; 
27)  Die   Glöcknerinn.     In  ders.   f.  1827.  Nr.  5;     28>  D^r 
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uWMMfiU.  In  ders.  f.  1828.  29)  Der  Bnmnengeüi..  1S20| 
ftl....  30)  DU  Rache,  1820^  in...«  31)  Der  Diamant" 
Agß  1820^  in  ....  32)  Neujahrawüneche ,  1821  >  in  ...•  . 
•t^Uie  Taechenbucher,  1821^  in  ••  .•  34)  Der  Feraucher^ 
tt2>  in  ••••  —  ^Feldroaen  and  Erzählungen.  2  Bächen. 
m,£ff.  Leipm.,  Üinrlchs.  1819.  (ItngCsß)  (Hierin  stehen 
rto  den  Torhergenannten  Nr.  •  •  •)  -^  Launen  der  Liebe. 
.JHMs^.  m.  iTkpfr.  Daa.  dera.  1820.  (Enlhalten  Nr.  v.O- 
^keraas:  ^Phaläna,  oder  Lehen,  Tod  u.  Auferaiehung. 
ifli  Ferauch  den  Glauben  an  die  Unaterblichteit  der  Seele 
4^  eine  allgemeine  fafaliche  Art  durch  die  in  der  eicht-- 
Welt  überall  herrachende  Ordnung  zu  erufärmen  und 
beleben*  Von  Theodor  Heinrich  Friedrich.  Mit  einem 
Uegrt^hiachen  Forworte  nach  dem  Willen  dee  Feratorbenen 
mm  einigen  aeiner  Freunde  herauagegeben.  Altena,  /.  F. 
Mmmerich.  1821.  XXXIF.  u.  iSS  S.  (277#l2y?)  (Unter 
Vorwort  S.  XXVUl,  hat  sich  Prätzel  genannt).  — 
JUtine  Romane  und  Erzählungen.  Leipz.,  Hinricha.  1822. 
tnter  Band,  enthält  Nr.  31.  Zweiter  Band,  Nr.  30^  29^  10. 
(7  n^).  Dritter  Band,  Nr. . .  .  Fierter  Band,  Nn  .  .  • 
W3»  (7  rr^.  «—  Fabian  und  Sebaatian,  Zage  u*  Schilde^ 
nmgen  aua  dem  Leben.  Leipz*,  G.  Fleiacher.  1824.  422  S. 
U  8.  (6  n40*  —  Spiegelbilder,  Skizzen  und  Daratellungen 
imch  dem  Leben.  Hamb.,  Campe.  1827.  Erater  Theil,  mit 
iEpf.  322  S.  (Nr.  13,11,  1,  32,  23).  Zweiter^heil  244  S. 
(Sr.14,33^  1,  20,  34.)  (6  rr^.  —  Ausser  zu  den  oben  an- 
gefahrten Taschenbüchern,  hat  er  noch  poetische  Beiträge 
gefiefert^  zu  den  Haihburger  Unterhalt ungsblättern,  seit 
1899,  zur  Abendzeitung,  zuBurdags  Eos,  Kinds  Harfe, 
Winfrieds  Nordischem  Musenalmanach,  Beckers  Goir« 
lasden,  der  Saline,  Lotzens  Originalien.  Giebt  seit  An- 
fuig  des  Jahrs  1829  ohne  Namen  heraus:  Der  Haue  freund, 
ein  gemeinnüizigea  Wochenblatt  für  alle  Stände,  woTOn 
jeden  Donnerstag  ein  Bogen  in  4.,  bei  Nest  1er  in  Ham- 
burg erscheint. 

913.  Prakl  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Mölln  dtn 
27.  MMrs  1801,  besuchte  Yon  1816*21  die  Ratzeburgische 
DomKhule/ ctudirte  dann  su  Berlitt|  erlheilte  darauf  in 
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gedachter  D<MAdchiile ,  wegen  KrMnklichkeit  einet  Lehrer«^ 
eine  Zeitlang  Unterricht,  und  eben  so  seit  Miduielie  1827 
an  der  Domschule  zu  Güstrow  in  Mecklenburg,  wo  er 
Ostern  182B  sieBenter  Lehrer,  mit  dem  Titel  Collaborator^ 
geworden  ist.  \\.  ^/ohann  Balihorru  In  den  Lauenb.  An- 
Ecigen  1820.  St.  56.  —  Er  gehört  zu  denen,  welche  in 
der  Vorrede  zu:  Scti  Augustini  confessionum  libri  XIII 
denuo  typis  exscripti  ad  edit.  Benedict.  Praefatus  est  Dr. 
A.  Neander.  Berol.,  sumtib.  Dumleri  1823  (XIV.  u.  44S.) 
angeredet  werden :  Commilitones  dilectissimi  qui  )ibelii  hu  jus 
edendi  curam  succepistis.  —  Gab,  nach  einer  andern  Mit« 
theilung,  in  Berlin  1823  oder  24  eine  theologische  Ab* 
handlung  heraus,  deren  Titel  aber  nicht  näher  angegeben 
werden  konnte.    (Mitgetheilt.) 

914  Prahl  (Peter)  K.  667  —  geb.  auf  der  Insel 
Bornholm  1761,  studiVte  Theologie  zu  Kopenhagen  und 
Kiel,  ward  1787  Prediger  zu  Sommerstedt,  im  Amte  Ha« 
dersleben^  1794  zu  Wittstedt  in  demselben  Amte,  1809 
Kirchenprobst  und  Hauptprediger  in  Tondern,  1820  körn 
dän.  Cotuistorialralh*  ^.  Von  den:  ,tFortalünger  for 
Boern'*  (s.  R.)  erschien  1807  eine  2te  etwas  yerbesserte  Aus* 
gäbe.  Hader^leu,  tryht  hoa  /•  /•  Senneherg,  — •  Ein  Wori 
an, Laien  über  die  Kirchenagende  (dänisch).  Haderaleben. 
1798«  —  En  liden  Öpdragelaeabog  for  Borger^  og  Bcen" 
derfolk,  tiff^emed  nogle  Sang,  forfatiet  paa  Tydsk  af 
/•  «/.  Wilberg;  udgipet  paa  danah  p%ed  nogle  Forandrin^ 
ger  og  Tillag.  Samated,  hoa  den  Samme.  1804.  —  Foraceg 
tiP-  en  lydak  Laaebog  for  Ungdommen  paa  Landet  ued 
dena  foerate  Veiledelae  til  Kundakah  i  det  Tydake  Sprog. 
Hos  den  Samme  17. ••  Sie  etwas  verm^  At^.  Das.  1806« 
FI/L  Um  406  S.  —  Eriählungen  für  Kinder  bei  ihren  Z#- 
seObungen.  Zum  Gebrauch  in  den  Landschulen,  jiltoni  u. 
Flensburg,  G.  Volmer  1814.  76  S.  (4  ß,  geb.  6|y?)  Auch 
mit  dem  Titel:  Neuer  Kinderfreund,  zunächat  fOr  ßie  kön. 
dän.  Staaten  u.  die  Heriogthumer  Schleawig  u.  Holstein. 
Ein  Leaebuoh  für  die  Jugend. 

915.  t  Prahm  (Hans)  geh.  zu  Arentoft,  Amts  Ton- 
dem,  den  22.  Jun.  1762,  studirte  Theologie  zu  KieJ^  watd 
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179^  1>ialconut  zu  Colmar  bet  Olückstadt^  iitid  «iarb  den 
29.  Oct.  1820.  —  Vergl.  ProT.-Ber.  1822.  H.  1.  S.  95. 
^.  Bßschrtibung  der  6OJäAr£g0n  Amtsfubtlfeier  d^a  Htrn^ 
Ikutors  Jao.  Wilder  zu  Colmar ,  Ritters  des  Dcmebrogs  u. 
J^nebrogsmanns ,  mit  der  bei  dieser  Feier  am  Bten  Sowk^ 
tage  Trirütatie  1820  gehaltenen  Rede  dee  Herrn  Coneieto^ 
riairaihe  Hudlt^alker.  Zum  Druck  befördert.  Itzehoe.  1820^ 
gedr.  b.  P.  S.  Schönfeldt.  3851  iL  8.     (8  ß). 

916.  Prahm  (Heinrich  Chrisüan  Friedrich)  Sohn 
des  vorhergehenden  -*  geb.  zu  Colmar  bei  Glücksfadt  den 
6.  April  1803,  studirte  Philologie  und  orientalische  Spra* 
chenkunde  zu  Kiel^  ward  den  20.  Jul.  1826  Doktor  der 
Philosophie  daselbst ,  war  darauf  Lehrer  an  Köhnkes  Er- 
ziehungsanstalt zu  dienst  edlen  bei  Altona,  und  interimisti- 
scher  Lehrer  am  Gymnasium  in  Altona;  ward  1828  Kolla- 
borator  an  der  Gelebrtenschule  zu  Meldorf  in  Süderdith- 
marschen.  ^\.  J7is9»  inaug.  de  grammaticae  uniperaalie 
fundqmento  ac  ratione.  Kiliae,  typia  Mohr.  1826.  445.  — 
Vereuch  über  das  Weeen  des  hietoriechen  InfinUipe  in  der 
lateinischen  Sprache.  Altana,  Busch,  1827'*  32  S,  gr.  8« 
{8  ß).  —  Recensionen  in  Jahns  Jahrbüchern.  (Nach  dem 
Autographum.) 

917.  -fvori  Prangen  (Johaon  Friedrich  August) 
K.  270  —  -war  geb.  1765,  und  slarb  als  ausübender  Arz^ 
zu  Corsöer  auf  Seeland  den  30.  Jun.  1816.  — '  Vgl.  Nye- 
rup  U,  472. 

918.  Prehn  (......)  studirte  Medicin  zu  Kiel,  und 

ist  seit  1824  Doktor  derselben,  f }•  Dies,  inaug.  Ophthal» 
miarum  quarundam  specißcarum  delineatio  diagf^ostiea* 
Kiline,  typis  Mohr.  1824.  4. 

919.  Pr^w«  (Dietrich  Wilhelm)  war  1816  Schul- 
lehrer  zu  Breiholz  im  Kirchspiele  JeTenstedt,  Amts  Rends- 
burg, ward  nach  einigen  Jahren  entlassen,  und  ernährt 
sich  jetzt  als  Hausirer  von  dem  Verkaufe  seiner  Schriften. 
^.  Das  Andenken  des  edlen  Landfriedens  Ober  Deutsch- 
Und,  für  den  MOtger  und  Landmann.  1815^  g^dr.  hei 
A.  H.    Mey€r    Wittwe^   in  AUona.    8  S.  —     HermUeher 
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SegenaiMunsch ,  fteb$t  eirib  göttliche  Antwort  für  fedm  Na^ 
tion.  1818.  \Bog-  —  ^  HoldseUgen  Gespräch  mti^Udkem 
einem  tugendhaften  Jüngling  mit*  seiner  frommen  Scku^e" 
eterj  über  des  Junglinge  Glan%  und  der  Jungfrauen  Krtmtm 
■Ein  gutes  Beispiel  für  die  Jugend.  3^  Bog*  PatetUformaU 
{In  Fersen  —  1827,  gedr.  bei  Schonfeldt). 

920.  Prigge  (Friedrich)  geb.  zu  Harburg  ^en  itl. 
Nov.  1776,  seit  1812  Licentiat  der  Medicin  und  Chirargic^ 
und  ausübender  Arzt  zu  Allona.  V^.  Diss.  sistens  dm  apHh- 
thalmia  atque  dyaenteria  annotationes  quasdam  nee  non  de 
ulceribus  chronicis  obeerpotiones  nonnullas.  KiUam,  *JP^ 
Mohr.  1813.  4. 

921.  -^ Primon  (Jakob  Karl  Friedrich)  K.270,  wo 
der  erste  Vorname  fehlt  -—  studirte  seit  1792  zu  Kiel  di« 
Rechte I  war  1799  Translateur  zu  Kopenhagen,  und  starb 
1812.  —  Vgl.  Nyerup  11,  472.  ProY.-Ber.  1792.  BA  2. 
S.  327.  W.  Mlddagsposten.  Et  Ü geblad.  Kicebhopn  1793. 
(ward  fortgesetzt  von  S.  Poulsen.)  —  Efterretning  onpi 
Fattiganatalterne  i  Hamburg,  opersat.  Das.  1795.  —  Mine 
Jjuner.  Das.  1797.  —  Nahen  Dosis  om  det  hollandste  IX^ 
cument  og  Notarii  -  publici  -  embedet.  Das.  1798.  —  2il 
Publicum  fra  For futteren  af  nahen  Dosis.  Das.  1798.  — 
Authentieche  Geschichte  des  jetzigen  Krieges  %wischen  Dä^ 
nemarh  und  England,  dessen  Entstehung,  Ursachen  und 
wahrscheinliche  Folgen  ,  nebet  gesammelten  jinekdoten.   Mit 

f    einem  anhange  pon  Gedichten  und  Kriegsgesängen  von  der 
Etatsräthin  Brun,  geb.-  Munter,   dem  Prof  Sander,  Prof. 
TiÜi  (in  Berlin^ i   Capitain  AhraJuanson,  Assessor  Falsms, 
Adjunct  Bomemann  u,  A.  m.   Leipz.  1801«  — -    Den  gamle 
Bichards  Konst  ät  blipe  rig  og  lyhkelig  (y.  Franklin),  tnw^ 
eat.   Kicßbh.  1801.  —     Ueber  die  gebräuchliche   Fisitatim 
der  neutralen   Schiffe ,  und  über  die  Conpoi,   von  M*  & 
Bomemann.    Aus  dem  Dänischen.   Das.  1801«  -*    P«  I^' 
bergs  Beschreibung  eines  neuerfundenen  Stubenofens,    jbt» 
dem  Dan*    Das.  1802.  —    Nytaarsgat^e  for  Enh^er.   Btrn* 
18ü4.  — .    iS/noa  Fortallinger  i  Lafontainee  Maneer.  P»* 
1805.  —    Forpexlingerne ,  euer  I¥an%  Wilburg.    Oripnot- 
Höman.  Das.  1805.     Bildet  auch  H.  1  det  Bandet  2  d« 
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UdualgU  Fort^lUnger  og  smaa  Bomaner.  -*  Nye$te  Läse- 
cg  BiUedbogm  Et  Nytaarsgope  for  Bcern.  Das.  1806.  — 
X»  F.  Bilderbecka  Urnen  i  den  ensomme  DaL  Sdie  og  4ds  ^ 
I?eeL  Opersat.  Das.  1806,  —  Lexikon  ouer  alle  de  frem^ 
wnede  Ord  og  Udtryh,  der  jdpnUgen  forhomme  i  det  danske 
Sprog,  med  hosfoeiet  Opersattelse  og  Udtale»  Udarheidet 
efter  Campes   Wörterbuch    der  fremden   Ausdrüche.    Das. 

1807.  Die  3te  vermehrte  Auflage  erschien^  Kopenh.,  Sol- 
dinx  1825.  (3^7^.  —  Conuersationsbog ,  eller  Anpiisning 
tU  en  i>elanstandig  Omgang  med  Mennesker  i  alle  Stander 
ouers,  af  Fransk.  Das,  1807.  —  Sakmanns  Tydske  Lase^ 
bog,  eller  Konrad  Kiefers  Abece-  und  Lesebüchlein ^  med 
en  danske  Forklaring  af  de  pigtigste   Tydske   Ord.    Das. 

1808.  —  Tydsk  Stilmuelsebog  for  Danske.  Das.  1808.  «— 
Guide  par  Visle  de  Selande  et  par  la  Sukde,  contenant  des 
apis  sur  les  routes  de  la  poste  et  des  voyageurs,  de  de^ 
scriptions  dbr^gds  de  pilles  principales  etc.  f)as.  1808. 
^te-jiufl,  .1814.  Bonnier.  «-«  Giaconda.  En  Tildragelse  un-- 
der  det  franske  Krigstog  i  Italien.  Opers.  Das.  1809.  — 
Däniscbe  Gedichte  in  der  dänischen  Minerva  und  der  dä- 
nischen Iris.  -«  Er  hat  vielen  Antheil  an  der  2ten  Auf- 
lage von  G.  H.  Reislers  fuldstasndige  Dansk-Tydske 
Lexikon,  und  an  dem  Wochenblatle :  Folkevennen. 

922.  PrÖminel  (Daniel  Gottlieb  —  gebraucht  ge- 

vröhnlich   nur  den   zweiten  Vornamenj  geb.  zu  Wolmir- 

stedt  im  Magdeburgischen  den   1.  Jun.  1782 ,   studirte  auf 

der  Domschule  in  Magdeburg  und  der  Universität  Halle, 

vrar  eine  Zeitlang  Erzieher  im  Hause  des  Grafen  von  Luck- 

ner   in  Wandsbeck,    und   gründete   hier  eine  Erziehungs-     , 

aastalt,  die  später   nach  Hamburg  verlegt  wurde,  wo  sie 

noch  fortblüht.     ^^.  Heiterer  und  unterrichteter  Hausfreund 

für  edle  FamiUen  u*  ihre  Jugend.    Leipz.,  Geschenk  i^Xb.^" 

Vaterländische    Gedichte,    gesammelt  für    den    Unterricht 

und.  die    Uebung  in   der  Declamation.    2  llUe.    Hamburg, 

Hoffmann  w.  Campe.  1817.    2te  Aufl.  1822.  —     Mit  O.  E. 

B.  Wolff  (s*  d.^Art.):    Auswahl  aus  den  Populär  tfdA 

der  Maria  Edgeworth.    Hamb,,  Psrthes  n.  Besser»  1823.  —  \ 

Prosaische  und  poetische  Beiträge  zum  ehemah'gen  Harn* 
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bi»rgiB€h«n  Morg«nblaU|  zu  PrStzels  Hamb.  Jugend- 
fraund/  Dola's  JugeudzeituDg^  dem  Hamb.  Wächter,  den 
8«^  H.  L.  PrOT.-Ber»  vom  1824,  nad  den  Lesefrödüen 
dM  Dr.  Pappe.    (Retidirt) 


923.  Quenzel  (Christian  Peter)  geb.  zu  Barmsledt 
in  der  Grafschaft  Ranzau  den  19.  März  1779 ,  studifie 
Theologie,  ward  1810  Diakonüs  der  Stadtgemeine  zu 
Glücksladt,  1817  Hauptprediger  daselbst,  und  1828  dea 
L  Novbr.  kön.  dän.  Consistorialrath.  W.  Predigt  in  d^ 
Stadikirche  %u  Glücketadt  am  Sonmtage  E$to  Mihi  auf 
Veranlassung  der  hohen  Sturnifluth  in  der  Nacht  pom  Sten 
auf  den  4ten  Februar  1825  gehalten.  Glückstadt,  gedr.  bei 
J.  PV^  Augustin.  24  S.  (6  ß).    (Revidirt.) 


924.  f  Rahen  (Nikolaus)  K.  270  —  starb  als  Pa- 
stör  zu  Slangerup  aut  Seeland  17.  •.  —  £r  ist  aber  wahr* 
scheinlich  gar  nicht  Sehriftsleller  gewesen,  da  auch 
Nyerup  ihu  nicht  mit  aufführt,,^  wohl  aber  11^  474  dnea 
Sohn  Toa  ihm  nennt. 

925.  f  Rathgen  (Gottfried  Gabriel  Reimer) 
geb.  zu  Altena  den  1.  Octbr.  1770,  studirte  die  Rechte, 
und  ward.Unter-  und  bald  nachher  Obergerichtsadrokat  in 
Altena.  Nachdem  er  seinen  Geburtstag  froh  gefeiert  hatte, 
ward  er  den  2.  Octbr.  1820  in  seinem  Hause  zu  Altona  mit 
15-20  Wunden  ermordet.  \\.  An  die  Leser  der  t^n  dem 
Herrn  Doktor  und  Senator  Bartels  uerßtfsten  Schift: 
„Einige  Bemerkungen  etc.**    1816.   7  5.  (8  ß). 

926.  von  Rantzau  (Andreas  Konrad  Peter) 
Graf  -«-  geb.  auf  dem  Schlosse  Breitenburg,  ward  sack 
dem  Tode  seines  Vaters,  Friedrich  zu  Rantzau,  den 
24.  Jul.  1806,    Besitzer   der  Herrschaft   Brettenbui^i    iit 
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#. 
MteÜJohannller*  Ritter^  kön.  dSn.  Kammerherr  seit  19.  Mai 
1804»  Danebrogsmann  und  Großkreuz  yom  Danebrog  seit 
51.  JoL  1815^  ging  im  Mai  1826  mit  dem  Prinzen  Frie« 
drick  Karl  Christian  von  Dänemark  auf  Reisen  ^  kehrte  im 
October  1828  mit  ihm  zurück^  und  ward  bei  der  YermSh- 
l«ng  desselben  mit  der  Prinzessin  Wilhelmine  Marie  Ton 
Dänemark^  den  1.  Novbr.  1828,  zum  Obersehenk  ernannt, 
«Dd  lebte  im  Winter  1828-29  in  Kopenhagen,  ^f«  S«-* 
rieht  von  den  im  hinter  1824  auf  1826  in  der  Herrschaft 
Jfreitenburg  erlittenen  grofeen  ff^a9aerechäden,  den  dagegen 
getr^offenen  Anstalten,  und  Rechenschaft  über  die  Verwen^ 
dmg  der  zur  Erleichterung  dieses  Unglücks  eingekommenen 
milden  Gaben.  Hamb.,  Hoffm*  u.  Campe.  1826,  40  S.  gr.  8« 
(Ist  nicht  in  den  Buchhandel  gekommen.) 

927.  f  zu  Ranizau  (Christian  Detlev  .Karl) 
Reichsgraf  -—  K.  270  —  geb.  auf  dem  Gute  Rastorf  bei 
Kiel  den  8.  Octbr.  1772,  studirte  die  Rechte  zu  Kiel  und 
Gdttingen ,  wßrd  1794  kön.  dän.  Kammerjunker,  1797  KamW 
merherr  und  supernumerairer  Deputirter  bei  dem  General- 
Landes- Oekonomie-  und  Commerzcollegium  in  Kopenhagen, 
1798  wirklicher  Deputirter,  und  war  zugleich  bis  1800 
Mitglied  der  Credit- Gasse -Direction,  1802  ward  er  zweiter 
Deputirter  in  der  damaligen  Deutschen  (S.  H.  L.)  Canzelei, 
1804  erster  Deputirter  in  derselben,  1809  Curator  der 
Unirersität  und  Oberpräsident  der  Stadt  Kiel,  den  28.  Jan. 
1811  kön.  dSn.  Kammerherr,  war  auck  Commandeur  dea 
Danebrog  und  des  Hessischen  Verdienst  •  Ordens  Groiskreuz. 
Er  starb  zu  früh,  und  allgemein  betrauert,  auf  seinem 
Gute  Ascheberg,  unweit  Plön,  wo  er  zu  wohnen  pflegte, 
den  23.Febr.  1812.  —  Vgl.  ProT.-Ber.  1812.  H.2.  S.243-47, 
wo  auch  das  bei  seinem  Tode  erschienene  lateinische  aka- 
demische Senatspatent ,  so  wie  ein  Gedicht  der  Studirenden 
abgedruckt  sind;  und  Leipz.  Lit.- Zeit.*  1812.  Intelligenzbl. 
Nr.  113.  S.899-90^  Rüder  HI,  616.  ih  üeber  die  ein- 
ländischen  Colonien  der  Europäer»  In  der  Berl.  Monatschr. 
1792.  JuL  8. 12-42.  *-  Ueber  die  Nationalgleichgältigkeit 
der  Deutschen  gegen  öffentliche  Denkmäler.  In  der  deut- 
schen M#natsschr.  1793.  Bd.  2.  S.42-48.  —    ^Historischer 
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Versuch  über  die  Leiheigeneehaß.  Hämb.,  Hoffm.  1797.  — 
*ActenBtücke  zur  Geschichte  der  Aufhebung  der  Leibeigem^ 
ecliaft  in  den  Herzogthümern  Schleswig  u*  Hohtein.  Dom^ 
Ders.  1798.   96  S.  kl.%. 

928.    zu  Rantzau  (Heinrich) 

\\*  Erinnerungen  gegen  einen  Aufsatz  im  ersten  BandK 
In  den  Kieler  Beiträgen.   Bd.  2.  (1821)  Nr.  7. 

929«  Ratjen  (HenniDg)  geb.  su  Homfeld  im  Am:e 
Rendsburg,  Kirchspiels  Kellingfausen,  im  Octbr.  1791, 
ttudirte-  seit  1814  die  Rechte  zu  GöUingen  und  Kielj  exi* 
minirt  in  Glücksladt  1820,  Untergerichtsadvokat  und  Pii- 
Taldocent  der  Rechte  zu  Kiel  seit  1821,  Doktor  der  Rechie 
seit  Januar  1823,  Unterbibliothekar  bei  der  UniTersitäls* 
bibliothek  zu  Kiel  seit  1826.  \\.  De  mora  secundum  /uns 
JRomani  principia  disseruiL  Commenfatio  prior»  KiL,  typ^ 
Mohr.  1824.  5  Bog.  4.    ^irn^aß).    (Revidirt) 

930.  f  von^  Reck  (Philipp  Georg  Friedrich) 
K.  271  —  war  hessencasselscher  Regierungsralh,  und  Yon 
1764-92  Amtsverwalter,  Hausvogt  und  Kirchspielvogt  iA 
der  Grafschaft  Rantzau;  starb  den  13.  Febr.  1798.  —  Vgh 
(A.  Niemanns)  S.  H.  Chronik  1799.  Nr.  2.  8.23;  allg, 
lit.  Anz.  1800.  S.  1;    Rotermtind  VI>  S.  1519. 

931.  -[•  von  Rehbinder  (JohaDn)  geb.  zu  Kiel,  wo 
er  den  31.  Mai  1751  getauft  wurde  (der  Geburtstag  ist 
nicht  bekannt),  besuchte  von  1757-62  die  Schleswiger 
Domschule,  war  dann  bis  1768  Page  am  Hofe  zu  Schwe* 
rin^  hierauf  bis  1770  Schüler  des  Pädagogium«  zu  Bützow, 
wo  er  auch  hernach  studirte,  kehrte  zu  Ende  1771  nach 
Holstein  zurück,  und  studirte  von  1774-79  zu  Kiel  die 
Rechte,  ward  1780  kön.  dän.  Consulatsecretair  zu  Algier, 
war  von  1782-84  Viceconsul,  und  von  1784-98  Consul 
daselbst,  mufite  dann  sich  einer  Untersuchung  seiner  Amts- 
führung unterwerfen  (vgl.  Hamb.  Corresp.  vom  16.  Jun. 
1804),  erhielt  aber  dafür  1804  den  Legationsrathstitel ,  und 
ward  mit  Pension  in  den  Ruhestand  versetzt,  bekam  auch 
1809  das  Ritterkreuz  des  Danebrogordens,  lebte  während 
dieser  Zeit  zu  Preetz,  wo  er  den  12.  Aug.  1826  starb.  — 
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Vgl.  NyerupII,  487j  Rüderia,  764;  ProT.-Ber.  1825. 
H«  4«  8.  590  u.  91«  h\.  Belation  om  den  Spatuhe  Expedition 
paa  Algier  i  Aaret  1783.  In  der  Dan.  Minerva.  1786. 
Bd.  1«  8.  815.  — •  Ahtd  Caeem  Mahomed,  Ein  Beitrag  zur 
politischen  MenechengescJüchte.  Kopenh, ,  Schub,  1799.  — 
Die  ihm  Ton  Tielen  liiteratoren  beigelegten  ''^y,  Nachridiien 
und  Bemerkungen  über  den  Algieriscben  Slaat/'  sind  nicht 
Ton  ihm,  sondern  von  Christ.  Levsen   (s.  den  Art.). 

932.  von  Reiche  (Jobst  Gerhard  Georg  Ernst) 
geb.  zu  Bremervörde  den  29.  März  1767,  studirte  zu  Göt* 
fingen,  "war  Auditeur  bei  den  hannoverschen  Truppen ,  und 
mit  diesen  in  Holland,  nachher  Kriegscommis^är  zu  Ratze-* 
Ijurg,  seit  1813  hannoverscher  Hauptmann,  nach  dem 
letzten  Kriege  wieder  zu  Ratzeburg,  Regierungs-  und  Hof* 
gerichtsprocurator,  und  ist  seit  181.  Stadicommissarlus  da* 
selbst.  \\,  Aufsätze  in  den  Lauenburgischen  Anzeigen  seit 
ihrem  Anfange  1818. 

933.  Reiche  (K F..  .)  K.  271   -^  ist  geboren 

in  der  Stadt  Sangerbausen  in  Thüringen,  und  "war  1796 
nicht  Inspektor,  sondern  Fächler  des  Gutes  Rundhof  in 
Angeln ;  'kön.  Dan.  Kanimerrath  seit  ....  Vgl.  seine  eigne 
Erklärung  in  den  Prov.-Ber.  1797.  H.6.  Beil.  S.3-5;  Ro* 
termund  VI,  S.  1616.  \h  Ueher  die  Außiehung  der  Feld-' 
.gemeineehaft  und  die  Auftheilung  'der  Stadtländereien. 
In  den  Blatt,  f.  Polizei  und  Cultur  1800.  Bd.  1.  S..229 
n«  365.  —  Von  den  bei  K.  angegebenen  Schriften  ist  die 
erste:  *,,Ein  Holsteiner  an. seine  Landsleute  etc.*'  nicht  von 
ihm;  und  der  Aufsatz:  „Beschreibung  der  Güter  Sehestedt 
und  Grünhorst,  der  ihm  auch  nicht  angehört,  ein  blolser 
Auszug  aus  dem  Kaufanschlag. 

934.  \  Reimer  (Georg)  K.272  —  starb  als  Haupt- 
paslor  an  der  Marienkirche  zu  Rendsburg«  —  Vgl.  Ro« 
lermuud  VI,  1655. 

935.  Reimer  (Nikolaus  Theodor)  —  Sohn  des  Vor- 
hergehenden  —  geb.  zu  Rendsburg  den  23.  Febr.  1772, 
ttndirte  Philosophie  und  Mathematik  zu  Kiel  und  Göltin* 
gen,   vrard  1796  Uoktor  der  Philosophie  und  Adjunkt  der 
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philosophischen  Facoltat  zu  Gdttingen,  1798  Assessor  der 
Socielät  der  Wissenschaften  daselbst,  1801  ausserordent- 
licher Professor  der  Mathematik  zu  Kiel,  1804  zugleich 
Aufseher  der  dasigen  akademischen  Sternwarte,  1810  or^ 
denllicher  Professor,  1824  kön.  dän.  Elatsrath«  —  Vergl« 
Putte rs  Gel.-Gesch.  Ton  Göttingen.  III,  267.  |^.  Speeimen 
lihelU  tractantia  histöriam  probietnatis  de  cubi  duplicaiione 
s,  de ,  intfeniendis  duabus  medüs  continue  proportionaUbusm 
Göiiingae,  Hosenbusch.  1796.  16  S.  4.  — •  De  historia  pro^ 
blematis  de  cubi  dupUceUione  $•  de  inveniendis  mediis  coa- 
iinue  propordonalibus  inter  duaa  datasm>  IbicU  ap,  eund% 
1798  (eigcntl.  1797)  Xri.u.  2225.  mit  2  Kpfrm.  —  Kari 
Bossueis ,  Mitglied  des  Französischen  JNatiomdinsUtute  etc.. 
Versuch  einer  allgemeinen  Geschichte  der  Mathematik,  ^us 
dem  Französischen  übersetzt,  und  mit  Anmerkungen  und 
Zusätzen  begleitet.    2  Thle.  Hamb.  1804-  gr^  8.  (997^l2y^« 

936«  *j~  Reinhard  (H . .  •  •  G  •  • . .)  geb.  im  Lauenbur- 
gischen  den  30.  Oclbr.  176«,  war  Prediger  zu  Mustin  im 
liauenburgischen,  und  starb  1809.  hJi.  Mancherlei  Aufsätze 
im  Hannoverschen  Magazin* 

937.  Reinhard  (Karl)  geb.  zu  Helmstedt  den  20. 
Aug.  1769,  studirte  zu  Göttingen  Philosophie,  war  1792 
Doktor  und  Privätdocent  derselben  und  1797  Assessor  der 
philosophischen facultät  daselbst,  auch  kaiserlich  geklönter 
Dichter,  Magister  der  schönen  Künste  der  Unirersitat  zu 
Erlangen,  Mitglied  der  literarischen  Gesellschaft  zu  Halber- 
Stadt,  des  Pegnesischen  Blumen-Ordens  zu  Nürnberg  (unter 
dem  Namen  Lyndor),  der  literarischen  Gesellschaft  zu 
Ratzeburg,  der  8.  H.  L.  patriotischen  Gesellschaft  zu  AI- 
tona,  der  Berlinischen  Gesellschaft  für  deutsche  Sprache^ 
und  der  königl.  Märkischen  Gesellschaft  für  Oekonomie  zu 
Potsdam;  Ehrenmitglied  des  weltlichen  Stiflsritterordens 
St.  Joachim;  erhielt  1806  den  Titel  eines  Herzogl.  Sachsen* 
Gothaischen  und  Altenburgischen  Hofraths,  lebte  seit  dem 
Sommer  selbigen  Jahres  zu  Ratzeburg,  ging  1811  nach 
Hamburg,  und  1812  nach  Altona,  wo  er  bis  1824  blie.b, 
worauf  er  sich  nach  Berlin  zu  wohnen  begab.  Seit  einigen 
Jahren  nennt  er  sich  Von  Reinhard.  —  VgL  (Hitzigs) 
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Gelehrt«^  Berlin  im  Jahr  1825  (Berlta  1826)  S.2l0iF.f 
Rüder  III,  767,  Rafsmanns  Pantheon  S.  264;  Püt- 
ter» Gel. -Gesch.  der  Univ.  Göltiag.  von  ^aalfeld.  Th.  3. 
i).  Idyüen  und  ländliche  Erzählungen ,  (uu  dem  Franz.  der 
Müe^  Leueaque,  Heimst.  1788.  2te  Aufl.  Lübeck  1807. 
H  Tkle.  Sie  Aufl.  1812.  —  ^Auch  Etwas  über  Orden, 
pcrnamlich  über  die  sogenannten  schwarzen  Bruder.  Frhf. 
u.Ijpz.  (ßraunschu^,)  1790«  4.  —  üeber  die  jüngsten  Schick- 
sale der  Alexandrinischen  Bibliothsk.^  Götting.  1792.  (Ins 
Französische  übersetzt  Ton  K«  v.  Villers.  1798.)  —  Skizze 
dee  Charakters  des  Kronprinzen  fH)n  Dännemark.  Nebst 
einer  Uebersicht  des  gegenwärtigen  Zustandes  der  Idteralur 
uud  der  schönen  Künste  in  diesem  Lande,  fünf  Brief e ,  aus 
dem  Englischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  uer sehen* 
Flensb.  u.  Leipz»  179S«  — -  /oA«  Gott  f.  Richters  literarischer 
tiachlafs.  Flensb.  u.  Leipz.  1795.  —  Gab  von  1793-1805 
den  Götlinger  Musenalmanach  heraus*  GöU.  u.  Leipz. ,  Phil. 
Wolf  u.  Comp.  16.  Der  Jahrg.  1796  hal  268  S.  1803.  200  S. 
Der  Jahrg.  1805  erhielt  1806  ein  neues  Titelblatt.  —  Erste 
Linien  eines  Entwurfs  der  Theorie  und  Literatur  des  deut- 
sche» Style.  Gott.  1796*  —  Gab  ferner  heraus:  Gottfried 
Aisgust  Bürgers  sämmtliche  Schriften.  Gott,,  Diet.  1796-98» 
(4  Thle\  1.  u.  2.  ThL  Gedichte^,  3*  u.  4.  Th.  permischte 
Schriften).  Zweite  Ausg.  1803.  Bd.  5  u.  6.  Hamb.  1814. 
Neue  reehtmäfsige  Ausgabe.  Gott.,  Diet.  1817-20.  Letzte 
i^oUständ.  u.  perbess.  Ausg.    Berlin,  Christiani.  1823  u.  24. 

7  ThU.  Bd.  1.  (336  S.)  u.  2,  Gedichte  mit  Anmerk.  Bd.  3. 
(223  5.) •7.  permdschte  Schriften,  (^Prachtausgabe  t^  rr^, 
Velp.  2b7niL^ß,  ord.  Pap.  i^rr^  8yS).  Dazu  gehört  noch 
1^  achter  Theil  Bürgers  Leben  von  H.  Döring.  •—  Bo- 
manenbibliothek ;  auch  mit  dem  Titel:  Bomanenkalender, 
/i2r  1798-1802  Gott.,  für  1803.  Leipz.  —  Gedichte,  mit 
Melodien  von  Heller,  Naumann,  Schultz  und  Schwenke. 
GöOt»,  Dieter  ich  1794.  Zweite  Samml.,  mit  Mel&dieen  pon 
Forkel  und  Naumann*  Münster  1803.  12.  Zweite  Aufl.  des 
ersten  Bändekens  in  2  Bänden  mit  Musik  Pon  Schwenke. 
Hamb.  u.  Leipz.  1795.  Fol.  Gedichte.  Neue  Ausg.  Altena, 
Hammericli.  1819.   X^/T.  w.  289  S.   (4  77^,  Velinp.  6»^ 

8  ß).  —    Polyanthea.   Ein  Taschenbuch  für  das  Ja/tr  1807. 
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MU  Kpfm  u.  Mudk.  JtfS/Mter  (1806>  Erhielt  1812  etn 
neues  Titelblalt.  — •  Gab  heraus:  *G.  A^  ßurgera  Jhad^^ 
mi0  der  $chönen  Künste,  fortgeseezt  durcli  eine  GeeM- 
echafi  Pon  Gelehriefu  Bd.i.  iS^l-4.  Gölt.,  Dieter.  1797. 
Bd.  %  St.  1.  Das.  Dere.  1798.  —  Gab  mit  einer  Vorrede 
heraus:  /•  F.  MarmonteU  Abendunterhaltungen.  Aua  dem 
FrantÖB.  Obersetzt  uon  F.  W.  L.  Das.  Dere.  1801.  —  Gab 
ferner  heraus :  Fried.  Bouterweche  Gedichte.  Dae.  Dere. 
1801.  —  Ferner -mit  J.  C.  F.  Dietz  und  Nauwerk: 
Zwfck  und  Verfassung  der  literarischen  Gesellschaft  in 
Batzeburg.  Batzeb.  1807.  -^  Redigirle  mit  denselben  1808 
die  Ratzeborgischen  literarischen  Blälter ,  die  auch  1809  - 
u.  1810^  "WO  J.  F.  Schink  (s.  den  Art.)  Mitherausgeber 
vrar,  erschienen.  — -  Redigirte  1808  allein  das  Ratzebnr- 
gisiche  Inlelligenzblalt  (in  4).  Es  erschienen  Ton  1808-1811 
drey  Jahrgänge  und  32  Numern  des  4ten.  —  "^^AltonaiscHer 
Merkurius.  Vom  578len  Stücke  des  Jahrgangs  1816  bis  zum 
106ten  Stücke  des  Jahrg.  1816.  —  Gab  mit  .A.  Lafon« 
taine^  F.  Bouterweck|  Starke,  J.  F.  Schink  u.  A. 
heraus:  Mittheilungen.  2  Bde.  Hamb.  1813.  —  (Dieis  ist 
eine^  ohne  sein  Zuthun  aus  dem  oben  angeführten  Romanen- 
kalender veranstaltete  .  Sammlung»)  ^  Deutsches  Fremde 
Wörterbuch  für  die  Geschäftsführung ,  den  Umgang  und 
die  Lectäre.  In  3  Bänden.  Altana,  JBammerich.  1814* 
gr.  S.  Zweite  Perm.  u.  perb.  AuH.  1817.  67  Bog.  gr.  ^ 
(13  9^  8  yS  Schrp.  21  W#).  —  Aram  D.  M.  F.  G.  Klop^ 
stock  statuit,  publicas-  desiderii  et  pietatia  noiäs  incidit  F. 
L.  Molthe,  Wen.  Cap,  Lubec,  fata  dum  siuere ,  Deeanus. 
latentem  luce  frui  curapit  C.  Beinhard.  Opern  tulii 
artis  suae  J.  F.  Hammerich.  Altonae  MDCCCXW.  —  Altar 
den  Manen  F.  G.  Klopstochs  errichtet  Pon  Friedrich  Lud- 
wig, Grafen  p.  Moltke.  Aus  dem  Jjateinischen  übersftzi 
pon  Karl  Beinhwrd.  Altena,  J.  F.  Hammerich  1821.  269  S. 
kL  8.  {AfniO—  Kleine  Bomane.  Das.  Ders.  1821.  269  Ä. 
kL  8.  (4  n4^*  (Wurden  in  den  Oesterreichischen  Staaten 
verboten.)  —  Gedichte,  mit  Begleitung  des  Picuioforte, 
in  Musik  gesetzt  pon  Andre,  Forkel,  Gluck  u.  A. 
Berlin  (1823).  quer  FoL  —  Poetische  Beiträge  zu  J.  W. 
von   Archenholz    Literatur*  und    Völkerkunde^    zum- 
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Theaterkalender;  zur  OUa  Fofrlda;  zum  Morgen hlatt  für 
gebildete  Stände;  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt;  F* 
Kinds  tiarfe;  dem  Taschenbuch  Eidora;  Winfrieds 
Nordischem  Musenalmanach;  dem  dänischen  Anzeiger;  den 
Altonaer  Addreß^Comloir* Nachrichten,  u.  s. -w.  u.s.w. -••  - 
Recensionen  in  der  Leipziger  Lit.-Zeit.;  im  Altonaer  Mer- 
cur;  der  Braunschw.  Zeitung;  der  Goth.  gel.  Zeit.;  den 
Gölt.  gel,  Anz.  seit  1792;  der  allg.  Lit.-Zeit.  seit  1793, 
der  neuen  allg.  deutschen  Bibl.  seit  1794,  dem  Hamb.  un* 
partfa.  Corresp.  u.  s  w.  —  In  der  Eidora  auf  1823  sind 
folgende  größere  Aufputze  von  ihm:  Prolog,  am  Geburts- 
feste  der  Königinn  und*  der  Kronprinzessinn  von  Däne-- 
mari  auf  dem  Theater  in  jiltona,  am  28.  Octbr.  1819  ge-- 
sprochen.  8.1-3.  (Mehre  Prologe,  bei  ähnlichen  Gele- 
genheiten daselbst  gesprochen^  und  von  ihm  verfafst,  stehen 
in  verschiedenen  Jahrgängen  des  Altonaer  Mercurius  abge« 
druckt.)  Das  Gluck.  Ein  Schauspiel  in  einem  Auf%ugß 
Cin^  Fersen').  S.  275-98.  —  Gab  heraus:  G.  ^.Bürger» 
Lehrbuch  der  uiesthetik*  Berlin,  Schüppel.  1825.  2  Bde. 
gr.  8.^  und  desselben  Lehrbuch  des  deutschen  Styls.  Das» 
1826.  ^.8. 

938.  von  Reinhard  (Karl)  —  Sohn  des  Vorher- 
gehenden,  geb.  zu  Götlingen  den  5.  März  1799,  lebte  bis 
1820  zu  Altona,  und  ist  gegenwärtig  als  kön.  Freufsischer 
Officier  zu  Berlin.  —    Vgl.  Rafsmanns  Pantheon  S.  264. 

'\h  Entwurf  einer  Stammtafel  des  kön.  preußischen  Ii<m^ 
ses,  welche  am  3»  ^ug.  1825  in  der  öffentlichen  Sitzung 
der  kön.  Akademie  der  JVisienschaften  zu  Berlin  als  ge^ 
nealogisches  Kunstwerk  ausgestellt  wurde»  —  Handbuch 
der  Terrainlehre.  Mit  2  Kpfrn.  Berlin/ Schuppel.  1827. 
^.  8.  (47?#  8  yJ).  —  Gedichte  4n  Winfrieds  Nordi- 
schem  Musenalmanach  und  anderswo. 

939.  Reinhold  (Christian  Ernst  Gottlieb  Jens  — 
bedient  sich  als  Schriftsteller  nur  des  zweiten  Vornamens)  — 
Bruder  des  Folgenden  —  geb.  zu  Jena  den  18.  Octbr.  1793» 
ward  1819  zu  Kiel  Doktor  der  Philosophie  und  ging  alt 
Privatdocent  derselben  nach  Jena,  kehrte  aber  noch  in 
selbigem  Jfhre  nach  Kiel  zurück  und  ward  dort  Subreclor 
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1820^   80  wie  1822  zugleich  PrimAdocent  der  Philotophk 
an  der  dasigen  Universität;  seit  1824   ist  er  ordentlidMr 
Professor  der  Logik  und  Metaphysik  zu   Jena«  -»  Verip. 
Rüder  III,  768«     \((.  Versuch  einer  Begründung  t^ad  nettt» 
Darstellung  der  logischen  Formen,   Leip%.,  Harimann,  ISttt 
162  S\  gr.^  (l9>^  ^  ßy  —    De  genuinis  Theooriti  em^ 
minibus  et  ei^poeiticiis*    Jenae,    1819«    gr»  8.    •—     Benek* 
ügung  einiger  MifsverständrUsse ,  welche  in  Friee  Verikm^ 
digung  seiner  Lehre  pon  der  Sinnesanschauung  gegen  memm 
Angriffe  sich  eingeschlichen  haben.    Leipt.  1820«  -  gr^  8»  ^* 
Grundzuge  eines  Systems  der  Erhenntmßtlehre  und  Deml^ 
lehre.    Schleswig,  TaubsL-InsL   1822.  ii  Bog.  i2mgC).   — 
Commentatio  de   notione    scepticae   pldlosophandi  raiiesttA 
Jenae.   1824.  4.  —    Karl  Leonhard   ReinhoUs  Lehm  mmi 
literarisches   JVvrken,    nebst   einer    Ausu^ahl   pon    Brisßfß 
JCants ,  Fic/Ues,  Jacobis  und  Anderer  philosophirender  2kih 
genossen  an  ihn.    Mit  Reinholds  Bild.    Jena,  Frommemtk 
1825.  2SBog.  gr.S.   (6^;  das  Bild  allein  12^).    (b 
hat  auch  das  Leben  seines  Vaters  zu  den  Zeitgenossen  f^ 
liefert,  so  wie  gleichfalls  in  der  neuen  Folge  des  Cont«^ 
sationslexikons  der  Artikel  über  seinen  Vater  Ton  ihm  M4 
—  Die  Logik,  oder  die  allgemeine  Denkformenlehte.  Jemttf 
1827.  gr.  8.  —     Theorie  des  menschlichen  Erkenntnifsper' 
mogens^   Das.  1827.   gr.  8.   —    Handbuch  der  allgemeinem^ 
Geschichte  der  Philosophie  ßir  alle  wissenschaftlich  Gehil* 
dete.    Erster  TheiL    Gotha,  Hennings.  1828.  XL.  i».  548^ 
gr.  8.   (7^8/^).    (Die   beiden   anderen   Theile  solle» 
nach  der  Vorrede  noch  im  Jahre  1829  erscheinen.)  -^  R«* 
censioneu  in  der  Jenaischen  Lit.-Zeit.    X^^Y^^i^O 

940.  fUeinhold  (Karl  Heinrich)  _  Sohn  dei 
Folgenden  —  geb.  zu  Jena  den  3.  Aug.  1788;  studirte  ik 
Rechte  von  1806-1809  in  Kiel,  und  von  Ostern  1809  M 
zum  Herbst  1810  in  Jena,  begleitete  dann  einen  joogsa 
Herrn  Yon  Hedemann*  Hespen  nach  Wien,  kehrte  181S 
zurück,  ward  1814  zu  Kiel  Doktor  der  Rechte,  und  1S15 
Syndikus  der  UnlTersitat;  starb  daselbst  den  27.  April 
1816.  •—  Vgl.  eine  Aeusserung  Wielands  über  diesea 
•einen  Enkel  im  Almanach  für  Frauenzimmer  auf  1819« 
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5.^3;  Scebode's  Miscell.  Bd.2*p.2S.  }f.  Reds  über 
den  Femunfihafi  (^Aßsologie')  unaers  ZeilaUers,  gekaliem 
bmi  einer  öffentlichen  Schuiprüfung  im  Lüheohechen  Gym^ 
nasium  von  dem  Direktor  M.  Ch.  JuL  WiUi.  Moache  su 
Zsubeck.  Aue  dem  Latein,  übersetzt.  In  den  Frov.-Ber. 
1815»  H.5.  S.  572-87.  —  J?e  coneuetudinie  tn  et  natura. 
J>iee.  inaag.  Kiliae  :1815.  48  5.  4.  -^  Blicke  auf  die 
hmdeuStreiUohriften.  Kiel  iSi6.  16  S.  —  Ist  die  Trennung 
der  Hertogihumer  Schleewig  u.  Holstein  pon  der  Reiche 
heaik  wirklich  eo  wOnechenewerth?  (O.  Jhrz.  u.  Druckort, 
aber  erschienen  1816).    24  S.    (Milgetheilt) 

941.  -f Reinhold (KjSkTlheonhard)  K» 272 u. 558  — 
Vater  der  beiden  Vorhergehenden  —  ordentlicher  Pro« 
fesflor  der  Philosophie  zu  Kiel^  irvard  1808  Mitglied  der 
Müachener  Akademie  der  Wissenschaften  ^  1815  Ritter  tou 
Danebrogi  1816  k5n*  dän«  Etatsrath;  gest.  zu  Kiel  den 
10.  April  1823.  —  Vgl.  über  ihn  sein  Leben  tou  seinem 
Sohne  Ernst  R*  (s.  den  Art.);  Zeitgenossen  XLIII,  S.4l£; 
C^nTersatiohslexikon  Bd.9.  S.154;  Rüder  III^  768;  Neuer 
Nekrolog  der  Deot'schen  von  1823.  H.  2.  8. 813 ff.;  Neuer 
Kirchen-  und  Ketzeralmanach  1797.  S.  171;  Lavaters 
Reise  nach  Kopenhagen  8.' 50  u.  162;  F.  A.  Eberts  U«- 
berlieferungen  B.2.  St.l.  (1827)  S.  135  n,  136-41;  Leipz. 
Lit.-Zeit.  1823.  Nr.  145;  Gesellscbafler  1821.  Nr.  101; 
Bachmann  über  die  Philosophie  meiner  Zeit  (Jen.  1816) 
8.  103;  Böckely  Brescius  und  Spieker  Archiv  für 
die  Pastoralwissenscbaft.  Bd.  1.  1825.  Nr.Vli;  Slaatsb.  Mag. 
Bd.  3.  H.  2.  (1823)  S.  255.  JJ,  Auswahl  uermiachter  Schriß- 
ten.  2  Theile.  Jena,  Mauke,  1796  i*.  97.  (8  97%^  8  yS).  — 
Ferlumdlungen  über  ein  Einperetändnifs  in  den  Grunde 
Sätzen  der  sittlichen  Angelegenheiten,  aus  dem  Gesichte^ 
punkt  dee  gemeinen  u.  gesunden  Verstandes.  Erster  Band. 
Lübeck  u.  Leipz.  1797.  gr*  8.  Auch  mit  dem  Titel :  Ver- 
handlungen über  die  Grundbegriffe  und  Grundsätze  der 
Morak  —  Die  Schrift  „  Veher  den  Geist  der  wahren  Be^ 
Ugion**  ward  1798  ins  Dänische  übersetzt.  Kopenh.^  bei 
Stadt hagen.  —  Sendschreiben  an  J.  Kasp.  Latour  u.  J.  G. 
Fichte  über  den  Glauben  an  Gott.  Hamh.  1799.  —  Ueber 
die   I^u^adoxien   der  neueeten  Philosophie,    Dae.  1799.  -^ 
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Beiiräge  %wr  leichtern  Uebersieht  de$  ZuiUmdee  der  Hd^ 
loMt^hie    beim  Anfang  dee    19/01»  Jahrhunderte*     6  Hefie. 
Dae.  1801-3.    (16  97?^  8  /S).  —    Gab  heran«:  C  O.  Bar^ 
dilie  tu  1^.  L.  Reinholde  Briefwechsel  Ober  dae  Weeen  der 
Philosophie  und  das  Unwesen  der  ' Speculalion.    Mänekem. 
1804.  —    Der  Geist  des  ZeitaUers  als  Geist  der  JPhiloso» 
phie.     In    Wielands    deulschem    Merkur.     1801.    Mira. 
S.  167-93.     Ueber  eine  neue  Antwort  auf  die  alte  J^rage: 
Was  ist  die  Wahrheit?     Das.  1808.   Nor.   S.  192-212.  — 
An  den  Verf.  der  im  29*  St.  der  Leipz»  Lit.'*Zeit.  enthalt 
tenen  Rscension  Pon    Reinholds  Anleitung  u.  s^  w.     in  der 
Leipz.  Lit.-Zeit.   1805.    Intel]. -Bl.    St.  30.  S.  489-96.  — 
Anleitung  zur  Kennlnifs  und  Beurtheilung  der.  PhifoeopMe 
in  ihren  eämmtlichen  Lehrgebäuden.     Ein    Lehrbuch  für 
Vorlesungen    und    Handbuch  für  eignes  Studium.     fVieUf 
Degen.  1805.   gr.  8.   (3  77#).  —     Versuch  einer  KriUk  der 
Logik  aus  dem  Gesichtspunkte  der  Logik.   1806.  —    Die 
Anfangsgründe    der  Erkenntnifs    der    Wahrheit    in   einer 
Fibel,   fiir  noch    unbefriedigte   Forscher    nach    dieser  Er- 
kenntnifs.    Kiel*    1808.     —       Rüge    einer    merkwürdigen 
Sprachverwirrung  unter  den  Weltweisen.    Weimar,  1809.  — 
Das  Streben  nach  Wahrheit.    Im   vaterländischen  Maseoa. 
Hamb.,  Perthes.  1810.  H.  6.  —    Rede  am  iSten  Stiftunge- 
tage  der  Armenanstalt  in   Kiel.    Kiel.  1810.  —    Grundle^ 
gung  einer  Synonymik  für  den  allgemeinen  Sprachgebrauch 
in  den  philosophischen  Wissenschaften.    Das.,  akad.  Bfichh. 
1812.  XXXIL  u.  320  S,   gr.  S.  (5  77?^).  —    Das  mensch- 
liche Erkenntnifspermögen  aus  dem  Gesichtspunkte  des  durch 
die  Pf^ortsprache  vermittelten  Zusammenltangs  zwischen  der 
Sinnlichkeit  und    dem  Denkvermögen  untersucht  und  it- 
schrieben.   Das,  Dies.  1816.   271  S.  gr.  8.   (3«#12^  — 
Ueber    den   Begriff  und   die    Erkenntnifs    der   Wahrkdt» 
Lelvrern   der  Logik  und  MeUzphysik  mit  der  Bitte  iMl  fc- 
lehrende  Prüfung ,  und  Zuhörern  als  Grundlage  für  nmm* 
liehe  Erörterungen  mitgetheilt.    Kiel,  gedr^  b.  Mohr.  18l?» 
63. S.  —    Die   alte  Frage  was  ist  Wahrheit?  bei  den' ff' 
neuerten  Streitigkeiten  über  die  göttliche  Offeubahnmg  »*» 
die    menschliche  J^emunft   in   nähere    Erwägung  ge^o^ 
Altona,  Uanunerich.  1820  (eigentlich  1819).  XVI  u.  167 f. 
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^•8.  (2^  4ß).  —  Briefe  von  ibm  stehen,  in  I^.  G. 
Jacobi^  Briefwechsel.  2  Bde.  182511.1827.  —  Ueber 
MeUgicn,  Glauben,  WUsen,  TJniUrhUchheit  und  Lehren* 
MitgetkeiÜ  an  seinen  SohäUr  und  Verehrer  E.  DüboL 
Nebet  einer  Zuschrift  an  Mm*  Prof.  Krug.  Hamb.,  Herold. 
1828.   10|  Bog.  (1^8  /S.) 

942.  Reinicie  (Moritz)  geb.  zu  Lauenburg,  studirle 
Medicin  zu  Kiel,  und  ward  den  14.  Aug.  1827  Doktor 
derselben.  }}.  Dies,  inaug.  de  cephaealgia*  KiUae,  typie 
Mohr.  1827.  4. 

943.  Reitemeier  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Göl- 
tingen  den  ••••  1755,  , studirle  auf  der  Universität  seiner 
Vaterstadt  Anfangs  Philologie«  nachher  ilie  Rechte,  ward. 
1783  Doktor  und  Privatlehrer  der  Kechte  daselbst,  kam 
1785  als  ordentlicher  Professor  derselben  nach ,  Frankfurt 
an  der  Oder,  1805  in  gleicher  Eigenschaft  nach  Kiel,  ward 
181.  kön.  dän.  Etatsrath,  legte  1818. seine  Professur  nieder 
und  privatisirte  zu  Kopenhagen,  wo  er  wegen  einer  Pro- 
cefsschrift,  worin  er  die  Schleswig^Holstein-Lauenburgische 
Canzdei  beleidigt  hatte,  verhaftet,  als  Etatsrath  cassirt, 
und  zum  Gefängnifs   verurtheilt  ward.     Er  lebt  jetzt  wie* 

'  der  in  Kiel.  —  Vgl.  Weidlichs  biograph.  Nachrichten 
Tli.4.  8.170;  Pütt  er  8  Gelehrten -Geschichte  von  Göt- 
tingen Th.  2.  8.104;  8aalfeld8  Forts,  ders.  ^23-25; 
R  ü d  e  r  HI,  772 ;  8taatsb.  Mag.  II,  237;  Hugos  Geschichte 
des  Römischen  Rechts  seit  Justinian  S.  517  des  2ten  Ver* 
fach««  \\.  Beantwortung  der  Streitfrage:  Welches  warder 
Imxus  der  AiherUenser  und  seine  Folgen  Jilr  den  Staat? 
u^elche  das  erste  jiccessit  erhalten  hat*  Göttingen  1781.  — * 
JSirgänsungen  und  Berichtigungen  im  Aten  Bande  des  fünf- 
ten Theüs  von  Guthrits  u*  Grays  allgemeiner  Weltgeschichte. 
Leipz.  1783.  gr,  8.  —  Dies*  inaug.  de  origine  et  ratione 
quaestionis  per  tormenta  apud  Graecos  et  Romanos  com^ 
meniatio.  Goettingae ,  ap»  Dietrich.  1783.  gr.  8.  (6/2).  — - 
Conspectus  juris  Bomani  ad  ejus  naturam  ordine  dispositi, 
in  usum  lectionum  academicarum*  Ibid.  1784.  (6  /?)•  — 
Zofimi  historiae  Graece  et  LcUine,  Becensuit ,  notis  critieis 
et  commentario  historico^  iUustrapit.     Ad  ealcem  subjeeiae 
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sunt  animadperuonea  nonnuUa^  C  G.  HeyniL    liputie,  <sp^ 
Weidmanni  h§redea  et  Beichüm.  1784.  XXXFIIL  m.  646S. 
o.  d»  R.  -^    En^clopädie   und  G^schichU  der  Rechte  im 
Deuischiand.      Zum  Gebrauch    abademiecher   Forlesungenm 
Gottingen,  Dieterich.  1785  (1  99^  8  /S).  —    Geschichte  des 
Berghauee  und  Hüttenwesens  bei  den  alten  Völkern.    Eine 
Preisschrijl  der  königL  Gesellsch.   der  WissenschttfUn   su 
Göttingen.   Das.  Dere.  1786.  (ift^C^ß).  —     Ueber  ZoU-- 
freiheit  der  Lieferanten  fär  den  Hof  und  Staat,  ferner 
für  den  Adel  und  andere  moUbef reite  Personen,  ingleichen 
für  den    Kreiseingesessenen    bei  der  Fouragelieferung  €mf 
Staats^  und  Pnpatioüen.    Ein  Beitrag  zum  KamenUrecht, 
insbesondere  %ur  Erläuterung  des  edlgemeinen    Landreohts 
Ifui.  'nt.\h.\.^SS^.  Franhf.a.d.O.,  jikad.-^Buchh.  i79S.^ 
Ueber  die  Bedaction   eines   deutschen  Gesetzbuches.    Dae., 
Dies.  1800.  (197:^).  —    Das  allgemeine  Abschofsrecht  in 
den  Preufsischen  Staaten.   Das.  Dies.  1800.  —     Ueber  die 
höhere  Cultur,  deren  Erhaltung,  Veruollkommnung  u.  Ver-- 
breitung  im  Staate,   oder  Grundsätze  pon  der  zweckmäjsi^ 
gen   Einrichtung    in    Volksschulen,   Gymnasien,     üniuer^ 
sitätsn,   und  gelehrten  Gesellschaften,  imgleichen  uon  der 
iH>rtheilhaften  Leitung  der  Leetüre,  der  Schriftsteller,  des 
Buchhandels,  der  Censur,  der  Beisen,  und  der  Einlioiung 
der  Gutachten  durch  Actenuerseridung  und  durch  Aufgaben 
uon  Pre^ragen.   Das.  Dies.  1799.    (4»#  8/J).    —     G*- 
schichte  der  Preufsischen  Staaten  t^or  und  nach  ilurer  Fer^ 
einigung  in  eine  Mo^rchie.    Erster  Theik    Geschichte  der 
Preufsischen  Länder  an  der  Oder  und  Weichsel  bis  zum 
Jahr  13^20.    Das.  Dies.   1801.  —     Allgemeines    deutsches 
Gesetzbuch,  aus  den  unveränderlich  brauchbaren  Materialien 
des  gemeinen  Bechts  in  Deutschland.    Erste  Abt/ieilung, 
Das  Bärgerrecht  in  den  Deutschen  Beichslanden.    3  Ihle. 
Das.^Dies.  1801  u.  2.  (Jeder  Theü  4  n^i  S  ß).  ^    Justitz^ 
Perbesserungen  bei  der  Ausübung  und  ControUe  der  Bechts^ 
pßege.     Forschläge  zu  Verminderungen  des  Jusiitzschwan^ 
hens  und  der  Scheinjustitz ,  imgleichen   der  Procefssucht, 
der  Chicane  und  der  Justitzbeschwerden    durch  praktische 
Fälle  erläutert.    Das.  Dies.  1802.'    CA  ft^/L  2  ß).  —     Die 
Wahrheit  ^r  Gericht.    Ein   Unterricht  zur  Prüfung  der 
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Behauptangen  und  Ahleugnungen  im  Processe»    Das.  Dies. 
1802.  (1  «#  2ß).  —     Ueber  den  Gehrauch  fremder  Rechte^ 
insbesondere  des  allgemeinen  Pteufsischen  Landrechts ,  €Us 
siner  Auciorität  in  Deutschland.    Das.  Dies.  1803*  (1  mgL 
4  /S)m  •—    Das  gemßine  Recht  in  Deutschland  i*or  der  Auf*- 
ncüune    des   'Römischen  Rechts , ,  aus    den    Reichsgesetzen, 
dem   Sachsen  -    und  Schwabenspiegel  und  andern   Quellen 
dargestellt.   Das.  Dies.  1804.  (3  fTtgL).  —    Der  Gehorsam 
gegen  die  obrigkeitliche  Befragung  in  Zwangs-  und  Straf-' 
fallen.     Eine    Fbrlesung.    Das.    Dies.   1801.  —     Die  Ab- 
echofepflichtigheit  der  Prediger  in  der  Kurmark  Branden-* 
hurg  bei  angefallenen  Erbschaf ten.   Das.  Dies.  iSOi.    Erster 
und  %weiter  Nachtrag.  1802-   gr.  8.  —    Die  deutsche  Ge- 
eetzwissenschaft  seit  den  neuern  Legislationen.    Eine  Re- 
i^ieion  der  Gesetze   und  Rechtsmeinungen,  imgleichen  der 
Wahrheit   i^or    Gericht  in    Gesetzbüchern,    Rechtssprüchen 
Und  gelehrten  Schriften.    Mit  einer  Sammlung  pon  Rechts- 
fallen.   2  Stäche.    Das.  Dies.  1804.  (3  n^.  —    Deutsch- 
land  por  und  nach  dem  Liinepiller  I*rieden,    Ein  Handbuch 
der  Deutschen    GescJüchte    und   Statistik,  imgleichen    des 
Staats-,  BOrger- und  Prif-^atrechts.    Erster  Band.  Deutsch- 
land bis  zum  Jahr  1254«    Nation  und  Reich.     Das.  Diee^ 
1804.  (7  rn^  8  ß).  —    Die  Deutsche  Reichsuerfassung  seit 
dem  LüneuiUer  Frieden.    Erster  Band.   Das.  Dies.  1804«  — 
Ueber     Gesetzgebung,     insbesondere     in     den     Deutschen 
Reichsstaaten.     Mit  Rucksicht   auf  den    n^en    Plan   der 
Russ.  kaiserl  Gesetzcommission,  und  mit  Entmckelung  der 
ersten  Grundsätze  des  posit.  Rechts.    Das.  Dies.  1806«  — * 
Das  Napoleonsrecht  cds  allgemeines  Gesetzbuch  in  Europa, 
insb^ond.  für  Deutschland  betrachtet.    Das»  Dies.  1808.  •» 
Das   germanische  Europa,    insbesondere   Deutschland   uor 
und  seit  dem  Jahre  1813«     Eine  Betrachtung  der  Schutz^ 
pereine  in  Reichen,  Stämmen  und  Bundnissen.    Kiel,  akad. 
Buchh.  1814«  — •     Neues  System  des  I\tpiergeldes  und  des 
Geldwesens  beim  Gebrauch  des  Papiergeldes.    In  zwei  Ab- 
handlungen.   Das.  Dies.  1814.   (,217^  ^  ß)*    Darau3  ein- 
äceln  abgedruckt:   das  Geldwesen  beim  Gebrauch  des  Papier- 
geldes, nach    dem' neuen   Systeme   des   Idealgeldes.     Das. 
Dies.  1814.   (1  W#  S  /S).  -^    Der  Burgervertrag  für  die 
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JutUU  -^  StaaUhulfe  und  Finantpflege  mit  der  Siandeumr^ 
faisung  in  den  Germanischen  Ländern»  Das.  Dies,  nnd 
Hamh,,  b.  Hoffnu  tu  Campe  in  Comm.  1816.  gr.  8.  •—  Da9 
Bundesgericht  für  Staaten  u.  Regenten,  eine  stehende  Firie^ 
denspflege  mit  Spruchaus  trägen.  Kiel,  gedr.  h.  C.  F.  Mohr» 
1817.  40  S. 

944.  Rentz  (Christiau  Heinrich  Johann)  geb.  sa 
Kiel,  studirte  M^dicin  daselbst,  und  ward  den  12.  Octbr* 
1827  Doktor  derselben.  \\.  Dies,  inaug.  de  nauseosis.  Ki-^ 
Uae,  typis  Mohr.  1827.  4. 

945.  f  Repsold  (Konrad)  geb.  1747,  gesU  als 
Doktor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  Tondern  den 

9.  März  1821«    \\*  Diss.  inaug.  de (Dieser  Artikel 

feUt  bei  K.) 

946.  Reuscfier  (Fran^ois  Louis)  geb.  zu  Berlin 
den  2.  Novbr*  1777,  Prediger  an  der  französisch -refor- 
mirten  Gemeine  zu  Altona  seit  1816.  V^.  Du  sollst  nicht 
tödtenf  Predigt  in  der  hiesigen  französisch  ^reformirten 
Kirche  den  S.  Octbr.  d.  J.  gehalten.  Akona^  Busch.  1820, 
(4/?X    (Reyidirt.) 

947.  j^Reufs  (August  Christian)  K.  276  —  geb. 
den  2.  Febr.  (nicht  Januar,  wie  K.  hat)  1756,  war  auch 
seit  177S  Marter  der  Philosophie,  seit  1808  Ritter  des 
Würtembergischen  Civil -Verdienst -Ordens,  ,und  wirklicher 
Leibmedicus,*  auch  Rath  beim  Medicinaldepairtement  zu 
Stuttgart,  seit  1810  Mitglied  des  Ober-Censnrcollegiums, 
seit  1817  Ober-Medicinalrath,  seit  1820  Ritter  des  Ordens 
der  Würtembergischen  Krone.  Von  1778-82  reiste  er  in 
Deutschland,  Frankreich,  Holland,  England,  SchotUand 
und  Dänemark.  Er  starb  den  9.  Oct.  1824.  —  Vgl.  Ei* 
senbach.  8.  394.  \\.  Recensionen.  in  der  allgemeinen 
Deutschen  Bibliothek  u.  in  mehren  andern  gdehrten  Blät* 
fern.  Verfasser  der  Abhandlung:  „Untersuchung  der  Asehm 
von  Heu/^  (K.  277)  ist  nicht  er,  sondern  Frans  Ambrosiua 
Renfs,  JSsterreichischer  Bergrath  zu  BoUn  in  Böhmen. 
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948.  Reufs  (Jeremias  David)  K,  277  —  ist  seit 
1803  kön.  GrofsbritannischerHofrath,  und  seit  1814  Obe^- 
bibliothekar  zu  Göttingen.  Sein  Bildnifs  ist  Ton  Riepen- 
han^en  gestochen.  —  Vgl.  Saal  Feld«  Gelehrtengesch. 
▼on  Göltingen  11^  S*l82fF.  III^  S.  336-38;  Rüder  III,  790. 
\h  ^iphabetioal  Begister  of  all  ihe  authora  in  Grßath'-Bri-' 
tain  and  in  ike  United- Propinces  of  North^ America, 
ufith  a  Caialogue  of  their  Publicationa -^  SuppUmeni  from 
ih6  year  1790  to  the  year  1804.  V  Fol.  BerL  <Jeder  Band 
543  S.  gr.  8.)  (Auch  mit  einem  deutschen  Titel.)  —  /{«- 
pertorium  commentaUonum  a  societationibus  liUerariis  edi» 
ianun  secnndum  disciplinarum  ordinem*  Tbmua  L  Historia 
naiuralis  generalis  et  Zoologicu  Goett.,  ap.  Dieterich,  1801* 
^74  S.  4.  (9  97^.  Tbm.  IL  Botanica  et  mineralogia.  1802. 
604  5*.   4.    (10^).     Tom.  III.    Chemia  et  res  metaüica. 

1803.  221  S.  4.  (49^.  Tom.  IF  Physica.  1806.  416  S.  4. 
(9  99^)«     Tom.  V.  (erschien  früher  als  IV.)    Astronomia. 

1804.  548  S.  4.  (10  TT^L).  Tom.  FI.  Oeconomia.  1807. 
476^.  4.  (9  99^*  Tom.  FI.  Mathesis;  mechanica;  hydro^ 
Mtii^ca;  hydrauUa}  aerostatica;  pneumatica;  teehnologia; 
arehitectura  cipilis;  scientia  nopalie;  scientia  npilitarie. 
1808.  514  5.  4.  (1197^).  Tom.  FIII.  Historia,  eubsidia 
historica;  historia  unipersalis;  historia  generie  humani; 
historia  mythica;  historia  specialis  ^Asiae,  Africae,  Ame- 
ricae ,  Europae ;  historia  ecclesiastica ,  literaria.  1810. 
674  S.  4.  (14  99^  Tom.  IX.  Philologia;  linguae;  scrip^ 
iöres  Graeci;  scriptores  latini;  literae  elegantiores ;  poesis; 
rhetorica;  ars  antiqua;  piotura;  musica.  1810.  230  5!»  4. 
C5  99^).  Tom.  X.  Scientia  et  ars  medica  ei  chirurgica\ 
propaedeutica ;  ancUomia  et  physiologia;  hygienia,  patho^ 
iogia  s.  nosologia  generalis,  semsiatica.  1813.  426  S.  4* 
C8  97^).  Tom.  XL  Materia  medica }  pharmacia.  1816. 
423  S.  4.  (8  99^.  Tom.  XII.  Therapia  generalis  et  spe^ 
Cialis,  pars  L  1817.  364  5.  4.  (7  9J#).  Tom.XIJL  Ther. 
spec.  pars  IL  1818.  384  £  4.  (12  91^.  Tom.  XIF.  Ejusd. 
pars  in.  1820.  4765.  4.  (1299^8)^.  Tom.  XF.  Ejusd. 
parsIF.  et  ars  chirurgica  ;  medidnaforensis^  1820.  507  S.'  4. 
tlO  99^).  Tom.  XFI.  Ars  obetetrieia  et  peterinaria.  1822. 
96  a.  87  5.  4.   (4  99^  8  ß).    (Der  Preii  für  alle  16  Bände 
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181140  979j^).  -^  Cißnepectus  soeietaiis  regiae  scienüarum 
GoettingensU  sodalium  qucteetlonum  publice  propoeitarum  et 
commentationum  in  comeeaibut  reciitUarum  per  decurstum 
wmoru/n  fere  LVIIL,  inde  a  primordiie  ^*  1751  ueque  ad 
uinnum  1808«  In  Fblumine  XFI  commentationum  ejusdeim 
societatie.  Goettingae  1808.  4*    Auch  besonders  abgedruckb 

132  S.  4. 

■ 

949.  Heuler  (Johann  Nikolaus)  K.  279  u.  558  -^ 
i/vard  1796  Prediger  zu  Horsbüll,  Amts  Tondern^  1811  zu 
Havetoft,  Amis  Gottorf*  ^i.  Folgende  2  Schulprogramme 
von  1794.  a)  üeber  moralische  Fehler  der  Kinder,  b)  beim 
^bacJiiede  des  Sehr e ibmeis tera  Jürgen  Kroymann  (s.  d*  Art«), 
dessen  Biographie  enthaltend ,  fehlen  bei  K.,  so  wie  auch 
eins  von  1796,  dessen  Inhalt  vergessen  ist.  -^  Bei  den 
Schulfeierlichkeiten  lieferte  er  drei  Mal  Texte  zur  Musik.  — 
Ein  Paar  TForte,  Math  und  Ermunterung  fOr  alle  redliche 
Christen  enthaltend.  Aus  dem  Dänischen  übersetzt.  Ha- 
dersUben  1806.  (Dias  Original  ist  vom  Frohsten  J.  F. 
Boesen  in  Rigerslev  auf  Fyen.)  ~  Grund^igs  Predigt: 
W^arum  werden  wir  Lutheraner  genannt.  Aus  dem  Da- 
nisohen  übersetzt.  Nilrnb.  1815*  —  Ueber  die  Heckenhir^ 
sehe  mit  schwarzen  Beeren  (Lonicera  nigra)*  In  den  Frov.- 
Ben  1818.  H.  3.  S.  339  -  41.  Berichtigung  dieses  Auf^ 
saztes.  Das.  1820.  H.  5.  8.  680.  •—  ^Etwas  zur  Beher- 
^g'>^^  T^  die  Gegner  des  Herrn  Pastor  Harms.  Kiel, 
dkad.  Buchh.  1818.  —  Ein  NachJiall  i^on  Thesen;  oder 
kurze  Sätze  wider  allerlei  gottlos  JVesen ,   Heuchelkram  u. 

^Unlauterkeit  unter  Christen.  Sohle sw..  Taubst. ^ Inst,  1822. 
A  Bog.  (8  yJ). .—  Die  Wiederherstellung  unserer  See^ 
ligkeit  durch  Jesum  Christum,  der  Bibel  gemafs  dargelegt. 
Das.  Das.  1826.  12  Bog.  (in^CS  ß).  ^  Beim  Bibelfeste 
auf  Goltorf  hat  er  1818,  1820,  1822  und  1824  Reden  in 
Versen  vorgetragen,  die  gedruckt  sind.    (Revidirt.) 

950.  -j-  von  Reventlow  (Christian  Detlev  Frie- 
drich) Graf^  Sohn  des  Geheimen raths  Christian  Det- 
Jev  von  R.  —  geb.  den  11.  März  1748,  Besitzer  der 
Grafschaften  Reventlow  «-Sandberg  und  Christ ianssssda  auf 
Eiaaknd|    "vrar    in    den    Jahren   1792-1808    Präsident    der 


Digitized  by  VjOOQIC 


pon  Aeuentlow.  471 

Rentekammer^  ward  kSn«  dan.  Geheimer -Bath  und  Staats- 
■uniater,  Ritter  vom  Elephanteu^  Grofskreutz  vom  Dane- 
brog    und   Danebrogsmann^    und   starb    auf  seinem    (xute 
Christian888ßde^    wo   er    ein  Erziehungsinstitut   unterhielt, 
den  11.  Oclbr.  1827.  —    Vgl.  Nyerup  II,  493;   Staatsb. 
lyiag.  laZT.  H.  3  u.  4.  S.  801   und  ein  Gedicht  auf  ihn  von 
Kamla  in  Nr.  174  des  Hamb.  Corresp«  von  1827.  —    Die 
Tamilie  hat  auf  die  beste  Biographie  von  ihm  einen  Preis 
ausgesetzt.    \\.  Tale  til  Bcenderne  i  Frederiksborg  og  C-on- 
borg  Amtet,  da  han  overleverede  den  Arpeejendomesiiceder 
paa  derea  Gaarde,  In  der  dän.  Minerva«  1788%  IV«  S.1-7.  — 
FormentUge  Resultater  af  en  Deel,  fortsaüe  Underscegelser 
angaäende   Indflydelsen    af   lYaemes    gjensidige  Afstand 
paa   deree   meere    eller   mindere  fordeelagtige  '  Vegetation* 
In  den  Schriften  der  Kopenh.  Gesellsch«  der  Wissenschaften« 
Th.  6.  (für  1811  u«  12)  Hälfte  2.  S.1-24,  —    Adskilligä 
Betdtnkninger.    In  den  Verhandlungen  der  Landbaucommis- 
sion.    —    Zur   Beherzigung    in    Anleitung    der   Pon    dem 
Herrn  Archidiaionus  Klaus  Harms  in  Kiel  het  ausgegebenen 
95  Sätze ^  eine  Predigt ,  Pon  Johann  Caspar  LtOPoter  gehalten 
den  26.  Sept.  1795,  üher  den   Text  1  Thessalonicher  V,  21. 
Bewähret  Alles  ^  behaltet  das  Guie^    Jetzt  pon  Neuem  zum 
Druck  besorgt.    Hamb.  1817«  16  S.  (6  ß).  —    JSinige  An- 
sichten in  Anleitung  der  Schrift  des  Hm*  Etatsrath  K.  Z. 
Reinhold  über  die  Frage:    Was  ist  die  Wahrheit?  HanA»^ 
Perthes  u.  Besser.  1824.  2|  Bog.  gr.  8«   (1  rr^O* 

951.  \  von  Reventlow  (Friederike  Juliane  ^  geh« 
V.  Schimmelmariri)  Gräfinn,  s-  K.  (der  den  ersten  Vpr- 
namen  nicht  kennt)  279  u.  558  —  starb  auf  ihrem  Gute 
Emkendorf  bei  Kiel  im  Jahre  1818.  —  Vgl«  Sophronizon« 
Bd.  1«  (1819.)  H.  3*  S.  13  u«  59«  \\.  Als  Juliane  S.  lieferte 
aie  Gedichte  zum  Göttinger  Musenalmanach  von  1777..  S.  6, 
93u«99.  —  Von  P«  N«  Njegaards  dän«  Ueberselzung 
ihrer  Schrift:  Kindei  fr  enden  (s«  K.)  erschien  das  IsteHeft« 
Kopenh«  1796.  '  ' 

952.  von  Reventlow  (Heinrich)  Graf,  geb«  zu  Schles- 
wig 179  «.^  studirte  die  Rechte  zu  Göttingen  undKiel^  vrard 
1820  auf  Gottorf  examinirt,  und  ist  gegenwartig  «.« 
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\\,  Mit  A.  Ton  Binzer  (s.  d,  Art):  ^Ueber—tmaig  d^er 
95  T?U90n  dcB  ConsUtcriiäraikB  Boys^n  fon  mwei  Ung^^ 
lehnen.  Kiel,  akad.  Buchh,  181«.  Vgl.  Alton.  Mercur  Ton 
1818.  8.436^  1^0  die  Verfasser  sich  genannt  haben. 

953.  Rewald  (Kaspar  Levioxis)  geb.  zu  Friedland 
in  Weslprenßen  den  22.  Novbr.  1775,  war  von  1801  bis 
1805  militairischer  Arzt  zu  Kopenhagen,  studirte  Medicin 
zu  Kiel|  und  ward  1808  Doktor  derselben  und  ausübender 
Arzt  zu  Cappeln,  und  ist  seit  1815  Hospitals*  und  Armen- 
arzt in  Flensburg/  {\.  DUa.  inaug*  de  relropereione  uieri. 
Kiliae,  iypie  Mohr,  1808.  46  S.    (Autographum.) 

954.  fJleyher  (Johann  Georg)  K.  279  —  ward 
1796  Adjanet  der  philosophischen  Facultät  zu  Kiel,  und 
den  20.  April  1798  ausserordentlicher  Professor  der  Phi- 
losophie; starb  den  15.  März  1807.  )}.  Von  seiner  medi- 
cinischen  Encyclopadie  (s.  K.)  erschien  1816  zu  Leipzig  bei 
Gräff  eine  zweite  Auflage.  —  De  diaeta  neonatorum  ac 
lacteecenüum.  KiUae,  tjp.Bariechii.  1797 •  245.—  Ueber-- 
eicht  der  öko?u>miechen  Pß<m%encidtur.  Altonä  1800.  — 
jimtfeiaung  für  Kremkenpflege  u.  Krankenwartung.  Hamb» 
1801.  —  Entumrf  ^ner  Anleitung  uim  Beceptechreiben. 
Dae*  1801.  —  Entwurf  gemeinniUsUger  Kenntnisee  für 
LandeehuUehrer.  Ereter  Band.  Die  Naturlehre.  Das.  1804. 
Auch  mit  dem  Titelt  Entwurf  einer  Naturlehre  für  Land- 

'  eohullehrer. 

955.  -{-  Rhina  (Johann)  K.  280  —  Hauptpaslor  zu 
Weslingburen  in  Norderdithmarschen ,  ward  1801  in  den 
Ruhestand  versetzt,  und  starb  den  23.  Aug.  1802. 

956.  \  JRhude  (Johann  Hinrich)  K.  280  —  Fastor 
zu  St.  Annen  in  Norderdithmarschen ,  starb  nach  1802. 

957.  Richter  (Gottlob  Heinrich  August )  geb.  zu 
Dolitzsch  bei  Leipzig  den  12.  Nor.  1767,  studiHe  Medicia 
und  Chirurgie  zu  Leipzig  und  erhielt  1797  zu,  Kiel  die 
Doktorwürde;  ist  seit  dem  7.  Jun.  selbigen  Jahres  aus* 
übender  Arzt  in  Flensburg.  \\>  Diae*  inaug.  de  .  .  .  •  .  • 
(Autographum.) 


Digitized  by  y^jOOQl^t 


Miehier   —   lUeffelsen.  473 

058.  j^- Richter  (Johann  Leonhard  Friedrich) 
K.  281  —  Buchbinder  zu  Altona^  -war  im  Decbr.  1737  zu 
Wamstedt  im  Halberstädlischen  geboren,  und  starb  zu  Al- 
tena den  24.  Decbr.  1801.  — '  Vgl.  Hamb.  u.  Altona.  1802. 
Bd.  2.  S.  343  u.  46;  Bd.  4.  S.  225.  ti.  Der  Titel  der 
ersten  von  K.  angeführten  Schrift  lautet  vollständig  so: 
Der  durch  Europa  und  Amerika  aufmerksame  Eeieende,  in 
Aheicht  %u  suchen  waltre  linder  Gottes ,  der  aber  nirgends 
solche  gefunden,  als  nur  dem  Namen  nach  und  im  Schein, 
aber  nicht  im  Wesen.  Hierüber  höchst  betruht  und  er- 
müdet, settt  er  sich  in  Amerika  unter  einen  Baum,  da 
Van  in  einem  Gesichte  piele  grojse  und  kleine  Partheien 
des  äussern  Christenthums  gezeigt  werden,  nebst  dem  Z(i- 
etand  einiger  wipoükommenen  Seelen  nach  dem  Tode ,  wie 
€Rich  endlich  die  Herrlichkeit  des  Paradieses,  und  die  Stadt 
des  Lebens,  nebst  dem  hochstbegluckenden ,  ruhmt^Uen  und 
herrlichen  2kMtand  ihrer  Einwohner.  Allen  wahrheitsbegie^ 
rigen  Seelen  utm  Licht  und  Aufscklufs  in  manchen  noch 
zweifelhaften  Sachen  und  Entdeckung  vieler  unter  gutem 
Schein  (^in  dieser  letzten  finsternifsuoUen  Zeit)  schleichen- 
den Verführungen  und  Verführern.   Mll. 

959.  Bieffel  (Wilhehn  Heinrich)  geb.  zu  Hoya 
den  23.  Oct.  1792^  Sdhüler  des  verstorbenen  Kapellmeisters 
A«  F.  Müller»  seit  Weihnachten  1824  Organist  an  der 
St.  Nikolaikirche  in  Flensburg.  }^.  Folgende  Compositionen : 
Friedenshymne ,  pon  A.  W.  Neuber  (s.  d«  Art.)  1814.  — 
Oiu^erture  ä  grand  Orchestre.  —  6  Variat.  für  die  Flöte, 
mit  Orchester.  —  Dito  für  Mwei  TValdhörner  mit  Orchester.  — 
Tänze  für  das  Planoforte.  iste  SammL  —  2te  Samml., 
Quadrillen  u.  Walzen  —  tiedouten-Tänze  für  Orchester.  — 
Gr.  C{^priccio  per  il  Pf.  —  6  Gedichte  mit  Begleitung  des 
Pf.  —  4  Gedichte  pon  Kömer  mit  Pf*  —  10  Variationen 
für  das  Pianoforte  Ober  ein  dänisches  Lied.  —  6  Ge^ 
sänge  geistlic/ien  Inhalts  mit  Pf.    (Autographnm.) 

960.  f  BieffeUen  (Peter)  geb.  im  Schleswigschen, 
war  Mechanicns  und  Danebrogsmann  ^  starb  zu  Odensee 
1816,  52  Jahr  alt.  —  Vgl.  Nyerup  11,  496.  \\.  Be^ 
Schreibung  und  Abbildung  der  pon  mir  erfundenen  grofsen 
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Kmfi--  oder  Hebemaschine,  miiUlst  welcher  in  wemg  ZeU 
Bäume  von  aneehnlicher  Grofee  aamnU  ihren  H^urzela  mm 
der  Erde  gehoben  und  ungeheure  Lasten  von  der  SteiU  ge^ 
schafft  werden  können*  Üanib.  1810.  gr.  4*  mit  3  KpfL  — • 
Beschreibung  meiner  neuen  Maschine  zur  Heilung  der  GiAtr^ 
krähken.    Mit  2  Kpf.    Das.  1810.  4. 

961.  von  Riegels  (H.  C.)  geb.  auf  der  Insel  Alten, 
Capüaifi  beim  FyenAcben  Infanterie -Regiment  und  Riiler 
vom  Dannebrog.  |^.  Gab  mit  Vorrede  heraus:  Tale  i  Anr 
ledning  af  Formalingsfesten  den  1.  Novbn  1828  af  R  P* 
RoaendaJiL    Kjcebnhaun,  Schultz.  1829.  (S.  3-12). 

962.  Riemann  (Heinrich  Herrmanu  Arminius)— 
Sohn   des   F.  J.  6«  Riemann    bei    Mensel  —    geb.    xa 
Ratzeburg  den  31.  Decbr.  1793 ,  diente  1813  bei  dem  Lu* 
Izovrschen  F^eicorps,  und  erhielt  das  eiserne  Kreuz  erster 
Classe,  studirte  dann  in  Jena,    und  nahm  1817  Thefl  am 
Wartburgsfesle,    priyatisirte    1819    in   Boitzenburg,   ward 
demagogischer  Umtriebe  wegen  verhaftet,  aber  bald  wieder 
freigelassen;  war  in  der  Folge  Frivatlehrer  in  Hamburgs 
dann  seit    1821   Collaborator    an   der    Gelehrtenschule  so 
Eutin.;  ging  aber  1828  nach  Friedland  als  Lehrer  an  einem 
dortigen  Gymnasium.  —   Vgl.  Rüder  III,  807.     ih  Bede 
auf  der  H^artburg  gelialten  1817.   —    Mehre  Aufsatze  im 
Schwerinischen    freimüthigen    Abendblatt   von   1819,   Tor- 
züglich  Burschenschaften    und   geheime  Verbindungen  be- 
treffend. 

963.  von  Ries  (Georg  Wilhelm  Otto)  geb.  zu  Ha* 
nau  1763,  war  zuerst  Capitaiu  und  Adjutant  bei  dem 
Kronprinzen  in  Kopenhagen,  ward  1801  Generaladjotaot 
und  Major,  wie  auch  täglich  aufwartender  Cavalier  bein 
Könige,  1802  Bataillonscommandeur  bei  dem  nördlichcNS 
Seeländischen  Landwehrregiment,  1805  kön.  dän.  Karnntf' 
Iierr,  nahm  nachher  seinen  Abschied  und  wohnte  in  Rein- 
beck,  später  in  AI tona,  gegenwärtig  in  Plön.  — «  VtrgL 
I^yerup  II,  498;  Rüder  III,  809.  h\.  Gedichte,  sei^tß 
Freunden  gewidmet.  Herausgeg.  von  jinton  F^iedricksem 
Nebst  Anlumg.    Kopeah.  1792^  gedr.  hei  J.  F.   Morthont. 
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84  ii.  48  5#  —  Balladen,  andere  Gedichte  und  kritische 
W^ersuche.  Das.,  Schubothe.  1817.  106 f.  (iV^L  sß).  — 
Adolph  Stehfufs.  Ein  Gedicht  für  Kinder  und  Kinder^ 
freunde.  AU.,  Hammerich.  1818.  (12  ß).  —  *Die  höchst 
merkwürdigen  Theses  Sr.  Hochehrwürden,  des  Hrn.  Klaus 
JHarms,  welche  derselbe  im  /o/ir  1817  dem  Volke  wür klick 
durch  den  Druck  zur  Prüfung  und  Beherzigung  übergebbn 
hat,  beleuchtet  von  Einem  aus  dem  Volke,  dem  echte  Re- 
ligiosität, Wahrheit  und  Vernunft  heilig  sind.  Altena, 
im  Januar  1818.  38  5.  gr.  8.  ( 8  ß).  —  Der  Schleier. 
Plastische  Erzählung  in  11  Abtheilungen.  In  Winfrieds 
Kordalfoingischen  BläUern  Bd.  1.  (1821.)  H.l.  S.  39-46; 
H.  2.  S.  73-81;  H.  3.  S.  179-89;  H.  4.  8.  241-43.  — 
Die  Sage  pom  Meister  im  Osten.  Allen  freien  Maurern 
gewidmet  Pon  ihrem  Bruder.  Alt.,  Pinkp.  1821.  30  Ä  12. 
C12  ß').  "—  Knüttelgedichte ,  Erzählungen,  Schwanke  und 
ernste  Balladen  (nicht  modern^.  Das,,  Hammerich,  1822. 
XVHI.  u.  359  &  (5  !?#).  —  Gedichte  in  Winfrieds 
ITordalbingischem  Musenalmanach« 

964  Risler  (Wilhelm  Gotlhard  Sophus)  geb.  zu 
Plön  den  18.  Decbr.  1800,  studirle  zu  Kiel  und  Berlin  Med icin 
u.  Chirurgie,  ward  den  12.  Jan.  1826  in  Kiel  zum  Dokior 
derselben  promovirl,  vrohnle  dann  seit  dem  12.  Mai  1826 
als  ausübender  Arzt  zu  Preelz  und  vrard  den  8.  April  1828 
zam  Fhysikus  in  Plön  und  in  den  Aemtern  Plön  und  Ah- 
rensbock  ernannt.  2^.  Diss.  inaug.  de  epilepsia  et  non- 
nuUa  de  radice  Artemisiae  pulgaris.  Kiliae,  typin  Mohr. 
1825.   28  J.  gr.  4-  - 

965.  -I-Ää-^  (Johaon  Christoph  Friedrich)  K.281  — 
starb  als  Prediger  zu  Nicndorf  in  der  Herrschaft  Pinne* 
berg  den  8.  (nicht  11.)  April  1807.  —  Vgl.  Charakteristik 
der  Erziehungsschriftst.  S.  364..  J.  M.  Müllers  Progr. 
-von  1781.  S.  26.  \\:  Von  der  „Anweisung  für  Schul" 
meister  niederer  Schulen^'  (s.  K.)  erschien  1798  die  dritte 
▼ermehrte  und  yerbesserte  Ausgabe« 

956.  Rist  (Johann  Georg)  Sohn  des  Vorherge- 
henden —  geb.  zu  Miendorf  in  der  Herrschaft   Finueberg 
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den  23.  NoTbr«  1775,  wftr  früher  kÖBigL  dan*  L^gatkms- 
secretair  und  GeschafUtrager  zu  St.  Petersburg ,  Madrid, 
London  und  Hamburg,  ward  1811  Ritter  Tom  Dinebrog;, 
und  in  der  Folge  auch  Danebrogsmann,  war  1814  Mit- 
glied der  Wiederbetitsnahme-Commission  für  die  H^xo^ 
thümer  Schleawig  u.  Holatein,  ward  nachher  Conferensnith, 
u.  hält  seitdem  sich  in  speciellen  königl.  Aufträgen  in  Paris  elc 
auf,  meistens  jedoch  in  Hamburg,  wohnt  seit  1828  in  Alloiuu 
\i.  Erforderte  Bemerkungen  ui  des  Herrn  C  B*  JLau^aim 
Bericht  und  Gutachten ,  betreffend  das  Armenwesen^ 
In  den  Schriften  der  S.  H.  patriot»  Gesellschaft  Bd.  1.  EL  2 
u.  2.   (Alt.  1818.  gr.  8.)    (Nach  dem  Autographum.) 

967.  -|-  Ritter  (Ohiristian  Wilhelm  Jonat^iaa  — 
den  letzten  Vornamen  gebraucht  er  aber  nie)  Sohn  des 
J.  F.  W.  B.  —  geb.  zu  Flensburg  den  19.  April  1765, 
studirte  Medicin  und  ward  gegen  1798  Doktor  derselben, 
lebte  dann  als  ausübender  Arzt. erst  zu  Altona,  dann  seit 
1804  zu  Crempe;  lebte  darauf  seit  1811  zu  Flensburg,  wo 
er  einige  Jahre  später  gestorben  ist.  —  Vgl.  Hamb.  vu  Alt. 
1802.  Bd.  2.  S.  345;  Bd.  4.  8.  226.  \\.  Medicinieeh-^ehi^ 
rurgisches  Handbuch,  oder  praktische  Anweisung  für  die^ 
/enigen,  die  in  Ermangelung  eines  Arztes  ihr  eigener  Anti 
sein  mOssen»  Altana,  bei  Bechtold  in  Conun.  1798«  — 
^Die  Marquise  uon  SepignJ»  Eine  Seene  aus  der  franmöe. 
BevohUion  uon  H*  Lemaire.  Aus  dem  Französ»  überseiMt. 
Auf  Kosten  des  Herausgebers  gedr.  bei  Eckstorf  junior, 
Altana.  1799.  (Unter  der  Vorrede  hat  sich  der  lieber* 
Setzer  genannt«)  -—  Jean  Frangois  Minauts  histar,  iVbcA-- 
rieht  pon  dem  gegenwärtigen  Zustande  der  Handhtng,  der 
Sitten  und  der  Produkte  der  Inseln  Malta  und  Go%o.  Aus 
dem  Französm  HamA»,  Kratzsck»  1801.  —  Beschreibung 
der  gröfsten  und  merkwürdigsten  Höhlen  der  Erde,  Allen 
Verehrern  des  Erhabenen  und  Schoner^  in  der  Natur  ge^ 
widmet.  Das.  Ders.  i^OU  2r  Th.  1803.  3r  Th.  1806.  — 
^Beschreibung  der  um  Hamburg  wildwachsenden  Giftm 
pflanzen.  Im  Journal  Hamburg  und  Altona,  1803.  Bd.  3. 
(H.  8.)  S.  171-85.  (H.  9.)  8.257-^71.  Ueber  die  Aehn^ 
Uchkeiten,   welche   die  Gifipflanzen  mit  andern  unschäd^ 
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iich^n  Gewächaen  haben»  Ein  Nachtrag  tu  der  Beschreib 
bung  der  um  Hamburg  wildu^achaenden  Giftpflanien.  \}9». 
1S04.  Bd.  2-  (H.  6.)  8.  149-67,  u.  (H.  6.)  8.  286-91. 
Ueber  die  schlechte  yerfassuTi^  der  Bordeiie  in  Hamburg 
und  dem  Gebiete  dieser  Stadt,  lind  Vorschläge  zu  einer 
h0ssmn  Organisirung  derselben.  Das.  Bd.  3.  (H.  7)  8. 41-56« 
Nachtrag.  1805.  Bd.  3«  8.  69  u.  70.  Beschreibung  der  um 
Mamburg  wildwachsenden  Farbe  ^  u.  Gärberpflanzen,  Das. 
IMS.  Bd.  2.  8.  142-62.  -Ueber.  die  schmutzigen  Straßen 
Hamhurgs.  Das.  Bd.  4.  8.7-12.  BruchstOche  aus  der  Z#- 
bensgescJiichte  Joh.  JoacJiim  Oiristian  Bodes.  Das.  S.31-36« 
Mehre  kleinere  Aufsätze  in  derseHben  Zeilschrift.  —  j^«r- 
eiich  eines  Ferzeichnisses  der  in  den  Herzogthümern  Schles^ 
wig  und  Holstein  wildwac/isenden  Pflanzen.  In  D.  H. 
Hoppe 's  butanischem  Taschenbuch.  Regensburg  1803.  — 
XJeber  Selbstentzündungen  in  organisirten  und  leblosen  Kor~ 
pem.  Hamb.,  Kratzsch  u*  TVettacK  1804.  —  Beschreibung 
merkwOrdiger  Berge,  Felsen  und  Vulcane.  Bin  Beitrag 
xur  physikaL  Geschichte  der  Erde.  Erster  TheiL  Berge  u. 
Felsen.  Mit  7  Epft.  Posen  u»  Leipzig,  J.  F.  Kühn.  1806. 
340  5.  (10  7?^).  Zweiter  Theil.  Fulcane.  Mit  6  Kpft. 
1807.  ^.8.  (7  rr^f-  8  y?)'.  —  Blicke  in  das  Eingeweide 
der  Erde.  Hamb.,  Wettach..  1806.  —  Abentheuer  und 
merkwürdige  Schicksale  des  französ.  Grafen  *^on  Meure-^ 
f^iüe.  Das.,  L.  G.  Kratzsch.  1808.  -r-  Meine  botanischen 
Wanderungen  in  Flensburgs  Umgebungen  im  Frühling  und 
Sommer  iSii.  In  den  Prov.-Ber.  1812.  H.  3.  8.  328-32.  — 
Versuch  eines  Verzeichnisses  der  in  den  Herzogthümern 
Schleswig  und  Holstein  und  auf  den  angränzenden  Ge^ 
bieten  der  freien  Hansestädte  Hamburg  und  Lübeck  wild-- 
wachsenden  Pflanzen  mit  sichtbarer  Blüthe^  nebst  jingab^ 
ihres  medicinischen ,  ökonomischen  und  technischen  JSutzene. 
Tondemu.FUnsb.,  b.  Verf.  1816.  29i  Bog.  (377#  ilß)  — 
Versuch  einer  Beschreibung  der  in  den  Herzogthümern 
Schleswig  u.  Holstein  und  auf  den  angränzenden  Gebieten, 
wildwachsenden  Pflanzen  aus  der  24.  Classe  (Kryptogctmen), 
deren  Nutzen  und  Schaden  bekannt  ist.  Ein  Anhang  zu 
meiner  Schleswigs  Holsteinischen  Flora.  Nebst'  einem  Nach^ 
trage  %u  letMterer.    Augustenb.^  Timmermann.  1817.   68  5. 
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( 1 19^  4  ß)»  ^  Ausser  zu  den  schon  erwähnten  Zeit» 
Schriften  hat'  er  Beiträge  geliefert  zu  Fyens  Maanedsskrlfl> 
dem  Flensburger  Wochenblatt^  dem  Dif marser  und  Eider« 
stedler  Boten  ^  den  Hamburg  gemeinnützigen  Unterhat tungs- 
blättern.  1806  ff.  in  4.  (hier  z*  B.  Stilen  und  GehräuchB 
der  alten  und  jetzigen  Bewohner  der  Ineeln  Malta  u»  Goza 
(nach  Minaut)  1811.  Nr.  3.)  u.  s*  m      • 

968.  Üitter, (Georg  Heinrich)  Doktor  der  Medlcin 
und  Chirurgie  zu  Kiel^  vrar  anfangs  ausübender  ArzI  da- 
selbst^ ward  den  14.  April  1826  ausserordentlicher,  und 
den  6.  Jan.  1829  ordentlicher  Professor  der  Medicin  an  der 
Universität  daselbst,     hi,  Dlee.  inaug,  de 

969.  t  üitter  (Jonathau  Friedrich  Wilhelm) 
geb.  zu  Gardeleben  den  14«  Jan.  l'TSe«  ward  Doktor  der 
Medicin  y  und  lebte  als  ausübender  Arzt  zu  Flensburg, 
Odeosee^  Altona,  seit  1804  zu  Crempe,  seit  1811  wiederuni 
zu  llensburg,  wo  er  181  ♦.  verstarb.  —  VgL  Hamb.  und 
Altona.  1802.  Bd.  2.  CH.4.)  S.  6^  u,  (H.60  S.  345;  Bd.  4. 
(11. 11.)  8.  226.  i\.  —  Das  bei  seinem  Söhne,  C.  W.  J.  R., 
aufgeführte,  j^medicinisch-chirurgischee  Handbuch/*  wird 
von  einigen  ihm  beigelegt.  —  Leben  pon  JVaitepiüe  .,..— 
Merkwürdige  Krankengescfiichte  eines  Mannes ,  der  pcr^ 
schiedene  fremde  Körper ,  nämlich  ein  Scheerblatt,  ein 
Messer  und ,  einen  Hammer  verschlungen,  und  während 
einer  Reifte  yon  JaJiren  bei  sich  behalten  hat,  und  unier' 
den  schwersten  Zufällen  erhalten  worden  i-itm  Zur  nahem 
Beherzigung  der  Aerzte  und  Frßunde  der  Arzneikunde  he-^ 
obachtei  und  Jteraus gegeben.  Hamb*  1803.  —  Veber  die 
Gefaiir,  stark  riechende  Blumen  und  Früchte  iß  H^ohn^ 
und  Schlafzimmern  aufzubewahren.  In  der  Zeitschrift 
Hamb.  u.  Altona.  1803.  Bd.  3.  (U.70  S.  18-24.  (Dieser 
Aufsatz  ist  D.  J.  Ritter  unterzeichnet,  aber  doch  viel- 
leicht von  seinem  Sohne,  da  derselbe  an  einer  andern  Stelle 
behauptet,  sein  Vater  habe  nichts  zu  dieser  24eitschrift 
geliefert) 

970.  Rittershaufs  (Johann  Georg  Wilhelm)- 
geb.  zu  Ilmenau ,  studirte  auf  dem  Gymnasium  in  Schleu* 
singen    un4   auf    der   Akademie    Jena,    ward   1814  zum 
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Collaborator  an  der  Gelehrtenschule  zu  Eutin  ^  tind  1820 
zum  Pastor  in  Hamberge^  Fürstenthums  Lül)ecJ(  ernannt« 
$J.  Belehrung  und  UrUerhaÜung.  Eine  Wochenschrift.  lU 
mmnau,  1802.  —  Der  Schiffbruch  an  einer  Eieinsel  im 
atlanUscIien  Ocean.    Euiin.  1819.     (Mitgetheilt.) 

971.  Rivesell  (Peter)  geb.  zu  Flensburg  den  9.  April 
1756^  -war  seit  1790  Kaufmann  daselbst^  und  priyatisirt 
dasdbst  seit  1809  ^  nachdem  er  durch  Einäscherung  seiner 
Wohnung  alle-  seine  Habe  verloren  hatte.  }}.  Versuch 
einer  Beschreibung  der  Stadt  Flensburg.  Erster  Band.  Al^ 
toha,  in  Comm.  bei  7.  F,  Hammerich  u.  in  Flensburg  hei 
dem  Verf.  1817  ^  646  &  aufier  der  Dedication,  dem  In- 
haltsverzeichnifs  und  der  Vorrede.  (6^7^  8 /S^  Schrp.  STnfCp 
jetzt  beim  Verf.  für  2  n^i  8  /S  zu  habenO   (ReTidirt.) 

972.  Jiix  (J  ^ . .  i  A  . . . .)  war  1796  Verwalter  auf 
dem  Gute  Depenau.  (Vielleicht  der  am  28.  Febr.  1829 
hn  60.  Jahre  seines  Alters  als  Pächter  zu  Panker  vers(or« 
bene'H.  C.  Rix.)  2J.  ^Gedanken  eines  Fremden ,  folglich 
XJnpartheiischen  f  Ober  den  Beitrag  zum  Nachdenken  der 
BürgerscJiaft  in  Kiel  u^egen  Benutzung  ihrer  gemeinen 
Stadtländereien.  Kiel  1796.  29  S.  (Am  Schlüsse  hat  er 
sich  genannt) 

973.  Rixen  (Klaus)  K.  282  -—  Schullehrer  zu 
Klausdorf  im  Gute  Knoop  bei  KieL  \\.  Etwas  über  eine 
nicht  ufeit  t^on  Schleswig  an  der  Schlei  wahrscheinlich  vor^ 
handenes  KaUssteinlager.  Iil  den  Froy.*ßer.  1811.  H.  5. 
S.  583-87.  Nachrieht  von  einer  merkwürdigen  Torfart  in 
der  Gegend  von  Neumunster^  Das.  H.  6.  S.  688-95.  Fibr 
Solche,  die  gern  wohlfeil  und  zugleich  dauerhaft  bauen 
u^Uen.  Das.  1812.  H.  1.  S.  80-82.  Spuren  pon  Stein- 
hohlen  in  Holstein,  und  Etwas  Ober  das  Aufsuchen  der 
SteinhohlenflöUe.  Das.  H.  3.  S.  332-35.  Der  TabacJbsbau 
nach  Mergel,  in  Mecklenburg,  Das.  H.  4.  S.  457-60.  '— 
Beitrag  zu  einem  lattdwirthschaßlichen  Naturkalender  des 
Jahres  1822.  In  den  landvrirthschaftl«  Heften  der  Schlesw. 
Holst,  patriot  Gesellschaft.  H.  ß,  6,  7  u.  8.  Die  wandern- 
den  Schäfereien  im  dänischen  Walde.     Bin  Nachtrag  zu 
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H.  3.  Das«  H..9«  Eins  Erfahrung  beim  SapuuUbau.  Zaar 
näheren  Prüfung  mitgetheiU.  Daa.  U.  1.  -*  ^Die  SckuU 
der  Störche,  oder  so  macht  ee  die  Natur*  In  C.  Carw 
stensens  Zeitschr.  für  das  VolksschulweMii.  Bd«l.  (1S2S) 
H.  2.  S.  271  ff.  Wie  ich  auf  die  Lau^methode  kam.  Da». 
8.  276  ff. 

974.  Jiömer  (August  Friedrich)  geb.  im  Lauen- 
burgiscben^  wurde  in  Rostock  Doktor  der  IVtdclicin  1820^ 
und  ist  ausübender  Arzt  zu  Wittenburg  in  Mecklenburg. 
^}.  Dise. '  inaug,  de  ophlhalmiie.  Roetochii.  1820.  gr.  8, 
(Milgetheilt.) 

975.  RÖnnentamp  (Peter  Johannes)  geb.  zu  Flens* 
bürg  den  27.  Decbr.  1789^  stndirte  Theologie  zu  Kiel, 
Göltingen  und  Leipzig^  examinirt  auf  Gottorf  1814 ,  seit 
demselben  Jahre  Prädicant  und  Gehülfe  des  damaligen 
Pastors    Wittrock    zu    Brockdorf   in   der  Witstermarsch, 

.  seit  1817  Diakonus  zu  Lunden  in  Norderditbmarschen, 
seit  dem  30.  December  1828  Prediger  in  Cosel,  Probstei 
Hütten.  H*  Weise  Betrachtung  der  Natur  ßlhrt  wie  sur 
festen  Ueberxeugung  vom  Daseyn  Gottes.  Predigt.  Abge* 
druckt  in  der  Beschreibung  des  homiletischen  Seminars  in 
Göttingen ^  von  Dr.  J.  F.  C.  Gräffe.  1812.  —  Zwei  Gi- 
eua^redigten.  Friedrichsst.,  gedr.  b,  Bade  u*  Fischer*  1817« 
VL  u.  S6  S.  —  Festgesänge,  jiltona,  gedruckt  bei  Ham~ 
merich  u.  Heineking ,  in  Comnu  bei  Busch*  1820.  52  S. 
(Schrj».  il7^  Velp.  1^7^  8/2).  —  Beschreibung  des  Kirchs 
spiele  Brockdorf  vom  Jahre  1816.  In  den  Schriften  der 
Schi.  Holst.  Patriot.  Gesellsch.  Bd.  5.  (1822);  oder  den  Mit- 
theilungen zur  Vaterlandskunde  Bd.  2.  — ^  Cor^finrntiume^ 
predigt,  nebst  einer  Co^/irmationshandiung*  In  H.  6« 
Tzschirners  Magazin  für  christliche«  Prediger.  Bd.  !• 
St.  2.  (1823)*  Bede  bei  der  Einweihung  dee  Gropener  und 
Nessendeicher  Schulhauses,  am  ib. .  jiug*  1823  >  gehalten* 
Das.  St.  2.  — >  Christi  Stimme  an  une  in  der  Waeeerfluüw 
Predigt,  gehalten  in  Lunden  am  Fastnaohtseonntage  1825 
nach  dem  Deic/dfruche  bei  Preil  in  der  Naaht -pom  Zten 
auf  den  Aten  Febr.  u.  der  darauffolgenden  Ueberechwem- 
mung,  mit  einigen  grofsten  Theile ,  geschichtlichen  Annier^ 
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hungeiu    Akona,  gedr.  b,  Hammerich  u*  Heinehing,  1825. 

52  S.  (6  ^).   —     Schilderung    der    Fehruarsturmflulh   des 

Jahres  1825  in  ihren  Wirkungen   auf  Norderdiihmarschen. 

Zur  Stiftung  eines  Bibelfonds  fOr  die  Lundener  Gemeine. 

Sohlesw.,  gedr.  im  TbsU^Inst*  Altena,  b,  Busch  in  Comm. 
1826.  ^\Bog.  (1W#,  Schrp.  Iw^^ß).—  Der  Glocken^ 
töne  Zuruf:  Wachet!  Predigt.  Schlesw.  1825.  {^  ß).  — 
Zi^ei  Reden  %ur  Empfehlung  der  wec/iselseitigen  Schulein^ 
richtung.  Altena,  b.  Busch  in  Comm,  1828.  3  Bog,  gr.  8* 
iS  ß).  —  Einige  Aufsätze  in  £•  Zimmermanns  Allge- 
meiner Kirchenzeiti^ng.  —  Gedichte  im  Husumer  und  Itze- 
hoer  Wochenblatt;  im  Eiderstedter  und  Üitmarscher  Buten^ 
Q«  andern  periodischen  Blättern.   (Nach  dem  Autographum.) 

976.  Rötger  (Detlev  Heinrich)   Sohn  des  Folgen- 
den — *  geh,  zu  Glückstadt  den   19.  Septbr.  1776  ^   studirle 
die  Rechte^  erhielt  1797  zu  Kiel  das  ö£Fentliche  akademische 
Zeugnifs;  vrard  im  selbigen  Jahre  zu  Glückstadt  examinirt, 
"vrar  zuerst  Untergerichtsadvokat   in  Tönningen,  dann  seit 
1800  Regierungs*  und  Landgerichtsadvokat  in  Glückstadt, 
seit  1806   Canzelei-  und  Obergerichtssecretair  daselbst ,  so 
vrie  auch   Justitiarius  der  Blomeschen  Wildnifs,    ist,  seit 
1815  Bürgermeister  in  Itzehoe,  seit  1817  wirklicher  Justitz- 
rath  und  seit  1826  vrirklicher  Etatsrath,  so  wie  liuch  Ju- 
stitiarius  mehrer  adMcher  Marschgüter.     ^^.  Register  Ober 
die   Schleswig  ^  Holsteinischen    Anzeigen    pon  1750-1814. 
Gluchstadi,  gedn  b.  J.  W*   Augustin.  1815«  4.  — -     Auch 
0iniges  Ober  Schuld -^  u.  PßtndprotokoUe ,  insbesondere  über 
die  ^Friige:    Verdienen  die  auf^am^en  eingerichteten  Schuld^ 
u,  Pfandprotokolle  den  Fbrxug   vor  den  nach  Grundstücken 
eingerichteten  Protokollen?    Im   Staatsb.  Mag.    Bd.  6.  U.2. 
(1826)  S.  456 -81.      Einiges  über   die  Gegend  pon  Itzehoe. 
Daß.   Bd.  8.  H.  2.    (1828)  8.  422-25.    Mehre  kleinere  Auf- 
sätze  in  derselben  Zeitschrift.  —    Ist  Inhaber  des  Privi« 
legiums  zur  Herausgabe  der  Schleswig  -  Holsteinischen  An- 
zeigen,  die  in  Glückstadt  bei  Aligustin  gedruckt  werden« 
Darin  sind   mehre  Abhandlungen^  besonders  über  Rechts- 
falle, die  Gütergemeinschaft  betreffende  Abhandlungen,  und 
sonstige  Aufsätze  seine  Arbeiten,    die  aber,  da  sie  anonyi^ 
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abgedruckt  sind,  hier  nicht  nfiher  angegeben  werden  kd«nen« 
GewUs  aind  sie,  wenigslens  dem  gröfilen  Theile  nach,  wie- 
der in  N.  Falks  Sammlung  von  Abhandlungen  aiM  den 
8.  H.  Ansetgen  aufgenommen.    (Revidirt) 

977.  f  Rötger  (Johann  Friedrich)  K.  283  —  starb 
als  Juslitzrath,  Regierungs-  und  LandgerichtsadTokat  ia 
Gliickstadt  den  26.  Septbr.  1798. 

97&  RÖttger  (Andreas  Nikolaus)  geb..  zu  £«itin, 
wurde  1802  Advokat  bei  der  Jusiizkfinzeley  in  Schwerin^ 
1803  Stadtrichler  zu  Stemberg,  1804  Sladtrichter,  Bürger- 
meister und  Steuereinnehmer  zu  Lübz,  1812  Criminalrath, 
1817  Criminaldireklor  in  Bützow.  \\.  jiUgemeines  R^per^  . 
'  torium  der  Geeelzgebung  für  die  Mecilenb."  Schwerinschen 
Lande.  2  Bde.  Güetrow,  gedr.  bei  H,  H.  L.  Eperl.  1824 
u«  25.  4.  —  Der  Giftmorder  Friedr.  ChrieU  Miinehe  und 
deeaen  Hinrichtung  zu  BOtiow.  Im  Schwerinschen  frejm» 
Abendblattes  1824.  Nr.  269.    (Mitgetheilt). 

979.  \  Roh^e  (Johann  JNikolaus)  K.  283  —  starb 
als  Doktor  des  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  Glückstadt 
den  26.  Jau.  1824. 

980.  Roll  (Cornelias  Gotllieb)  geb.  zu  Husum  det& 
4^  Febr.  1782,  studiHe  Medicin  und  Chirurgie ^  vtrard  1804 
zu  Kiel  Doktor  derselben,  war  ausübender  Arzt  voii 
1804-1808  in  Tönning,  dann  bis  1810  in  Sonderburg  auf 
der  Insel  Alsen,  hierauf  bis  1819  in  Husum,  und  ist  seit 
tiem  letztgenannten  Jahre  Fhysikus  in  der  Stadt  und  ih  dem 
Amte  Hadersleben.  \\,  Felamentorum ,  quae  foetum  ein* 
guni  humanum,  breuieeima  adumbroHo*  Kiliae,  typ.  Mohr» 
1804.  72^. 

981.  fRoIoffs  (Friedrich)  geb.  zu  Plön  1777, 
studirte  seit  1811  Mtdicin  und  Chirurgie  zu  Kiel,  ward 
einige  Jahre  nachher  Doktor  derselben,  und  starb  als  sol* 
eher,  so  wie  als  auBÜbender  Arzt,  zu  Plön  den  22.  filarz 


1822.     ii.  Dis9.  inaug.  de 


982.  Romundt  (Peier  Christian  Hartwig)  geU  za 
Glückatadt  177.  studirte  seit  1796  die  Rechte  zu  Kiel,  ward 
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1799  zu  Gliickstadt  examinirt^  und  Auscullanl  bei  der 
dasigen  Regierang  (dem  jetzigen  Obergericht )^  1804  Biir* 
germeiater  iind  Syndikus  in  Neustadt,  seit  18..  kön.  dan« 
Justitzrath^  ist  auch  Justitiarius  mehrer  adlicher  Güter. 
hh  Verzeichnißt  der  milden  Beiträge,  welche  an  die  Ein^ 
uH>hner  dee  fast  gänzlich  eingeäecherten  Neustadt  einge^ 
gangen  sind.  ii>  den  Frdv.-Ber.  1820.  H.  2.  6.  205-29. 
Mehre  kleine  Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift. 

•  983.  Rosendahl  (Thomas  Peter)  Uhrmacher  in 
Flensburg.  \h  Der  getreue  Bathgeher,  oder  ganz  beson^ 
dere,  theile  medicinische ,  theils  sympalhetiache  und  anti- 
pathetische  Geheimnisse  in  der  Kunst,  das  menschlitho 
Z^ben  zu  erJialten.  Zum  Tfieil  gesammelt  auf  meiner 
Meise  in  Amerika,  Flensb. ,  gedr.  b.  Jäger.  1821.  (Subr 
acriptionspreiii  2  7J^* 

984.  Hojst  (Johann  Heinrich  Nikolaus  —  bedient 
sich  gewöhnlich  nur  des .  zweiten  Vornamens )  geb.  zu 
Ueterseii  den  7.  Jun.  1795/  studirte  seit  1816  zu  Göttingen 
und  seit  1817  zu  Kiel  die  Rechte,  ward  1819  zu  Glück- 
stttdt  examinirt^  lebte  dann  als  Gehülfe  bei  seinem  Vater^ 
dem  Klostersyndikus  in  Uelersen,  verwaltete  nach  dessen 
Tode  1826  das  Amt  interimistisch,  liefs  sich  1828  im  Fache 
der  Philologie  von  der  philosophischen  Facultat  in  Kiel 
examiniren  und  wohnt  seit  Michaelis  1827  in  Kiel  als 
PriYatlehrer  der  alten  und  neuen  Sprachen*  i\.  E/iodoe. 
JSin  historiMch - arc/iäologisches  Fragment.  Alt.,  Hammer 
rieh  in  Comm.  1823.  130  S.  (1  rnfC  8  /?).  —  Btmerkungan 
gegen  den  Auf  salz  des  Herrn  Bastor  Kufsi,  uher  die  Lage 
der  sogenannten  Bishorster  Marsch  u,  der  Kirche  Bishorst. 
Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  3.  (1823)  H  4.  S.  671-74.  ^Mä/Oenr 
zwangsrecht  im  Kloster  Ueterseru  Das.  8.  700  -  702.  Klei- 
nere Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift,  z.B.  Bd.  5.  (1825) 
IL  3  u.  4.  8.  73X    (Revidirt.) 

985.  Rudolph  (Theodor  Wilhelm  Benjamin) 
geh«  zu  Stolberg. am  Harz  den  27.  Jun.  1774,  seit  1807 
Kektbr  der  Stadtschule  in  Mölln ,  seit  1810  Prediger-  zu 
Kiendorf  an  der  Stecknitz^  seit  1815  erster  Prediger  und 
Scholarch  rxk  Mölln»    \h  Zmei  BefbrmaUonspredigten ,  ^ 
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Beitrag  %u  der  pom  Pastor  Petenen  in  Letisahn  heraui- 
gegebenen  Chronik  der   Sien  Jubelfeier  der  Reformation  im 

Jahr  1817 —    Rede  bei  der  Einweihung  eines'neuen 

Sohulgebäudea  am  30*  Sept.  1818.  In  den  PrOY.-Ber.  1818. 
H.  6« '8. 690-95.  -^  Bemerkungen  zu  der  Naehrieht  vom 
dem  U^ebertritt  eines  Katholiken  zur  Lutheriachen  Kirch^^ 
gemeinschafi  in  Eckernförde*  Das.  1822*  H.4.  S.  111  «1& 
Anrede  und  Ued  ttn  Friedrich  VI  und  Maria  y  bei  ihrer 
Anwesenheit  in  Mölln.  Das*  1823.  H.  3.  S.i25-t8.— 
Mehre  Aufsätze  über  wissenschaftliche  und  gemeinnützigi 
Gegenstände  in  den  Lauenbnrgischcn  Anzeigen.    (Reridirf.) 

086.  Rudet  (Friedlich  August)  geh.  za  Eatin  den 
26.  Jan.  1762|  ward  1784  Privatsecretair  des  Oldenburgischea 
Staatsministers  Grafen  ron  Holmer  ^  1792  OldenbargisdMr 
Landgerichtssecretair,  1797  AmtSTerwalier  im  Lande  Wfiff- 
den,  und  nachher  Kammerassessor,  1811  kaiserl.  FraasSt. 
Hypothekenbewahrer  und  Domainen* Einnehmer  xu  Oldea- 
bürg,  1813  Maire  in  Hamburg,  Nach  aufgehobener  Bdi- 
gerung  Hamburgs  lebte  er  bis  zum  Jahre  1818  ohne  As* 
Stellung  zu  Gleschendorf  in  Holstein,  ging  dann  nach  Wei- 
mar,  wo  er  bis  1820  das  Oppositionsblatt  redigirle,  und 
wohnt  seit  1821  als  Privatlehrer  zn  Leipzig.      ^.  *BUeke 

,in  das  Ständewesen  und  in  die  Entwickebtng  der  Landes^ 
u.  öutshoheit  in  Holstein.  Kiel,  akad.  Buehh.  1817.  254£ 
gr.  8.  (3  n^L  12  ß).  —  Winke  für  die  Bildung  Hoktein. 
Landtags  und  neuer  Verfassung.  Alt.,  Sammetieh.  1817. 
190  S.  gr.  8.  (2^4/3).—  ^fVas  kann  in  Holst€UL  die 
Regierung  für  allgemeine  LandeswoJUfahrt  thun?  Das» 
Ders.  1817.  10}  Bog.  gr.S.  (2  ^>  -^  *Bs  ist  roAeaa 
das  ünperzinsliche  Dänische  heichspapier  so  schhsU  tds 
möglich  in  verzinsliche  Reichsschuldi^ersehreibungen  %u  P9r-' 
uHiHdeln.  In  den  Prov.-Ber.  1817.  H.3.  S.  308  - 16  <•  4e. 
Das  Patronat.    Das.   1818.  H.  5.  S.  536-46.       üeber  de» 

'  Werih  der  südlichen  Getreidearten  zum  Anbau  in  Bakte»» 
fH>r  denen,  die  wir  fetzt  indigen  nennen,  und  den^lftl 
sehen    Ursachen   dieses    Forzugs.    Pas.    H.  6.  &  6Ä-81. 
^Aphorismen  staatswirthschaftlichen  Inhalts  mit  beset^imzr 
Räcksicht  auf  J}änemark  und  Dänisches  Pafierfild^  Dm* 
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1S22.  H.  1.  $•  53^63.  Gedanken  über  ursprüngliches  Ver- 
haUrufs  der  Kirche  uan  Staat  un^  den  Zins  ersterer.  Das. 
1824.  H.  3.  S.  98-107«  Der  freie  2kig  der  Eigenthumslosen. 
Das.  1827»  H.  1.  S.  102- 11»  -*  Bemerbmgen  xu  dem 
Werke  deß  Herrn  uon  Trersebe  über  die  Niederländischen 
Colonien  (des  nördlichen  Deutschlands  im  12.  JahrJtundert, 
CJSUmn.  1815^  2  Bd^.j  In  den  Kieler  Blältern  für  1819. 
BcU  1-  HilQe2.  8.  28-70«  —  Das  türkische  Reich  in  Be^ 
Miehung  auf  seine  fernere  Existenz,  und  die  Sache  der 
Griechen*  Erwogen  in  Darstellung  seiner  Verfassung  und 
Verwaltung,  so  wie  in  Schilderung  der  vier  Hauptt^blker 
der  Europäisehen  Durkey.  Leipz.,  Klein*  1822*  (^gedr.  in 
Merseburg.)  VUI.  u.  280  5.  (3  991;^  S  ß).  Mehrld  Bruch- 
stucke  dieser  Schrift  stehen  in  der  von  F.  Klein  heraus- 
gegebenen  Zeitschrift:  i^Der  Freiheitskampf  der  Griechen.'' 
(Leipz.  1822).  —  Gab  mit  F.  Gleich  heraus:  Der  lite^ 
rarische  Beobachter'  Leips.^  Hartmann*  1822  u*  1823.  gr*  4« 
Wöchentlich  2  Bogen.  Der  Band  Ton  52  Nrn.  12  7f^  — ' 
Gab  allein  heraus  den  4ten  Jahrgang  Ton  des  verstorbenen 
Luders  in  Oldenburg:  Europa*  Ein  statistisch,  heraldisch^ 
find  genealogisches  Taschenbuch  auf  1823.  Leipe.,  Bauny- 
gärtner*  (4^  8^).  —  Ferner;  Band  ^2.  der  HVeimari" 
ecken  Länder  ^  u.  Volkerkunde.  1823.  —  Politische  Schrif- 
ten* Leipe. ,  OleditseTi*  1823.  gr.  8.  (6^).  -^  Kündigte 
1823  eine  deutsche  Uebersetzung,  so  wie  eine  Ausgabe'  des 
Textes  mit  lateinischen  Anmerkungen  von  Ciceros  Schrift 
de  republica  an ,  die  aber  wol  nicht  erschienen  sind.  — 
Erörterungen  für  meine  Zeit*  Schmalkalden ,,  Varnhagen* 
1824-  i.u.  2.Ä  232  &  (SmfC)'  —  Auch  mit  dem  Titel: 
Politisehe  Schriften  %Ur  Thl.  3.  H,  1825.  •->-  Erinnerungen 
aus  den  Zeiten  der  Landtage  in  den  Hertogth*  Schleswig 
u*  Holstein*  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  4.  (1824)  H.  2. 8. 367-408  $ 
H.  3  u.  4*  S.  538-91.  —  Johann  Hübners  Zeitungs-  u.  Con^ 
ifersationslexikon.  ^iste  Airfi*  Den^  fetzigen  Stande  der 
Cultur  angemessen  und  mit  porzüglic/ter  Rücksicht  auf  die' 
nächste  Vergangenheit  und  Gegenwart,  besonders  Deutsch- 
lands,  erweitert,  umgearbeitet  und  perbessert*  Ein  vater^ 
länd*  Handwörterbuch»  4  TMe,  mit  pielen  (ISO)  Bildnis^ 
sen  poK%ügUch  auegezeichneter  lebender  Deutschen*    Erster 
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Mter  Theil  A^-F.    Leip%.,  J.  F.  GkdiUeK  1824.  Flu.  535  S^ 

gr.  8.  ZweiUr  Theil  G^L.  1825.  610  &    Dritter  TheUM-M. 

1826.  819 &     Flirtet  Theit  S^Z.  1828,  105üS.    (Subscrpr. 

für  alle  4  Tille  24  71^,  Ladenpr.  AOmgi^ß).  -^    Im  Bra«- 

adien  elhnogr.  Magazin  ?on  1824  libersetzle  er  Steu^xrts  Ja^ 

maica;  Diary  ofa  towr  thröugh  eouthern  India ;  Egypt  and 

Paiaettiina  by  a  field-officcr;  Journal  written  on  the  cöcuu 

of  Chili,  Peru  and  Mexico  hy  Captain  HaU;    Bulloka  Me-- 

xico;  Cochtänee  pedestrian  journey  ihrough  Busaia  and  «S!e- 

herian  Tartary  from   the  fronticee  of  China  fo   the  frozen 

aea  and  KamtscJiatka ;    Talbote   JReiee   nach  Canada;    Co-- 

chrane^e  Beiee  nach  Columbia;  Journal  of  a  eecond  i*oyag9 

for  the  diecofery   öf  the  Nord-PFeat-päseage  by  Captain 

Parry;  Wattenton* e  Beiaen  nach  Guyana  ^  Graya  u*  Dochanda 

Reiae  nach  Africa;  Cranoa  Beiaen  im  Orient;  überall  mit 

vielen  Noten  begleitet.  ^-    Die^  Bepohitiohen  pon  Südame^ 

rika  und  Mexico    aeit  der  Entdeckung    durchs  die  Spanier 

bia  auf  die   neueste  Zeit,  iH>n  Dufey,     Aua  dem  Fi-ansöa, 

iiberaetzt.  J:^ip%.  1827.  gr.  8.   (3  fl^  %  ß).  —    Ijeben,  Tfu^ 

ten  und  Ende  dea  Kcdaera  Napoleon.     Den  Zeitgenoasen  u* 

iler  Ntichu^li ,  beaondera  aber  denjenigen  gewidmet,  welche 

unter  ihm  gedient  haben.     Mit  Benutzung  aller  bia  jetzt. 

bekannten  geachichtUchen  Quellen  hercu^agegeben.    Mit  iVa- 

poleone  Bruatbild.    Ilmenau,  Folgt.  1827.  X  u.  209  S.    12. 

(Il9^  8  ß;  auf  bess.  Pap.  2WJL).  —     ^Leben  Könige  Frie~ 

drich  FI  von  Dänemark.    Im  Deutschen  Regenten -Alm  a- 

nach  auf  1828   (Ilmenau^  Voigt  276  S.  mitPortr^);  so  me 

auch  des  Herzoge  Pater  von  Oldenburg.    Ebendas.  —     Ge^ 

aohichte  dea  Xriega  auf  der  Pyrenäischin    Halbinsel  unter 

Ni^oleon*    Aue  dem  Franzöa^  dee  Generale  Foy  üheriragen^ 

Ater  Theil.    (Die  3  ersten  Theile  sind  von  Pütt  rieh  über» 

aetet)«     Mit    der   Forteetzung    der  Kriegabegebenheiten  bia 

ium  Jahr  1814  vermehrt.     Mit  einer  Charte  der  Halbinaei. 

Leipz.,  Hinricha.   1828.    FI.  u.  338  S.    gr.  8.    (R,'s   Fort- 

Setzung  beginnt  S.108.)  —     Erwartungen  vom  mitteldeut^ 

achen  JBandelavereine  und  dem  Caseeler  Congrefa,    Ilmämui, 

Folgt.  1828.  gr.  8.  4  Bog.  (1  TT^).  —     Aufser  den  schon 

crvrähnlen  Zeitschriften   hat  er  Antheil  an  Brans  Minerva 

und  Mtscellen^  am  Leipziger  Modenjournal;  an  der  Hebe; 
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andern  „Tage'',  herausgegeben  Yom  Weimarer  hdüstrle- 
Comtoir;  an  Dr.  Mor.  Ernst  Schillings  Archir  für  Game- 
ralrecht  und  SlaatsTcrwaltungen ;  an  F.  Murhards  polili- 
8chen  Annalen;  an  de«  Oppositionsblall,  das  er  Yon 
1818-20  herausgab.  —  Beiträge  zur  Ersch-Gruberschen 
Encyclopädie«  —  Recensionen  in  der  Hallischen,  Leipziger 
und  Jenaischen  Literaturzeifu^g.    (Nach  dem  Autographum.) 

987.  \  von  Biidinger  (Andreas  Christoph) 
K.  283  —  privatisirte  als  Geheimer  Legationsralh  in  Al- 
tena, und  starb  zu  Lauenburg  den  20.  Febr.  1797.  r-  Vgl. 
Hamb.  u.  Alt.  1802.  Bd.  2.  8.  341. 

Ö88.  \  Biidinger  (Karl  August)  K  284  —  Schau- 
spieler, ist  jetzt  wahrscheinlich  todt.  —  Vergl.  Rafs- 
manns  Pantheon  S.  278.  \\.  Das  schon  von  K.  als  ange- 
kündigt ervrähnle  Schauspiel  in  3  Aufzügen:  ,,  Tiümer  und 
seine  Freunde '*  erschien  Hamburg,  1800. 

98^.  f  Hüter  (Christoph  Wilhelm)  geb.  zu  Altona* 
1794,  studirte  die  Rechte  zu  Kiel,  ward  1821  in  Glück- 
siadt  examinirt,  privatisirte  hierauf  in  Altona,  und  starb 
daselbst  den  22.  Nov.  1826,  32  Jahr  alt.  i\.  In  dem  Buche: 
^1  Malerische  Spaziergänge  in  der  Gegend  des  Schleswig- 
Holsleinischen  Canals.  Mit  einem  Titelbilde  in  Steindruck 
und  fünf  landschaftlichen  Kupfern,  nach  der  Natur  ge- 
zeichnet von  F.  C  F.  Thöming,  gestochen  von  F.  A. 
Schmidt  in  Dresden.  Kiel,  1822'^  sind  die  Gedichte,  als 
Erklärungen  der  Kupfer,  von  ihm.  —  Viele  Gedichte  im 
Kieler  und  Husumer  Wochenblatt ,  in  den  Altonaer  Adrefs- 
Comtoir- Nachrichten,  in  G.  Lot z 's  Originalien,  und  im 
Taschenbuch  Eidora.  —  Eine  Sammlung  seiner  Gedichte,^ 
die  mehrmals  beabsichtigt  gewesen,  ist  nicht  zu  Stande  ge- 
kommen.  Viele  seiner  Erzeugnisse,  besonders  satyrische^ 
sind  nur  in  der  Handschrift  bekannt  geworden. 

990.  von  Rumohr  (Friedrioh  Henning  Adolf) 
geb.  auf  dem  Gute  RundhofiF,  Kirchspiels  Esgrus  in  An* 
geln,  den  22.  Sept.  1790^  studirte  die  Rechte  zu  Göttingen 
find  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1813,  war  zuerst  Auscul- 
tant  beim  Ober-  und  Landgericht  zu  Schleswig,   und  ist 
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seit  1821  wirklicher  Landratk  im  den  Herzöf^fiiiierm 
Schleswig  und  Holstein^  und  adliches  Mitglied  dee  Hol- 
eteinischeii  Landgerichts  zu  Glückstadt  ^.  Nähere  JPrä- 
ßing  der  Frage :  Kann  der  Cridar  ft^ährend  der  Dmur  dam 
Coneursea  %ur  Beziehung  dee  Einlagere  angehalten  wenUn? 
ScUeew.,  TUi^^lnsi.  1823.  d  Bog.    (8  ß).    (Eevidirt.) 

991.  von  Rumohr  (Karl  Friedrich)  Freiherr,  — 
geb.  auf  dem  Gute  Trenthorst  bei  Lübeck,  hielt  sich  viele 
Jahre  in  Italien  auf,  und  lebt  gegenwartig  in  München« 
M*  ErlätUerung  einiger  artisHecher  Bemerkungen  in  der 
AbJtandlung  dee^Herrn  Hofraih  Jacobs:  Ueher  den  Beicht 
thum  der  Griechen  an  plaeiiechen  Kunstwerken*  3ßinchen^ 
Stoger.  1811.  gr.  4.  — -  Ueber  die  antike  Gruppe  Kaetor. 
und  'PoUuXß  oder  iH)n  dem  Begriffe  der  Idealitat  in  Kunet^ 
werken.  Heunb.,  Perthes.  1812.  gr.  4«  -«  Fr€igmente  einer 
Geschichte  der  Baukunst  des  Mittelaltere.  In  F.  Schle« 
gels  deutschem  Museum.  1813.  März.  Nr.  3'*  Fon  dem 
Ursprünge  der  gothischen  Baukunst.  Das.  Mai/  Nr.  1; 
Jun.  Nr.  3.  Einige  Nachrichten  Pon  den  AltertJuimern  dee 
iransalbingischen  Sachsens.  Das«  Dee.  Nr.  3.  **  Denk-^ 
ufOrdigkeiten  der  Kunstausstellung  des  Jahres  1814.  Mün^ 
chen.  1815.  — -  Sammlung  für  Kunst  u.  Historie^  1.  Bd.  ' 
1.  St.  Das.  1816.  gr.S;  2.  St.  1823.  (3  ^^.  *—  Mitthei^ 
langen  Ober  Kunstgegenstände.  In  den  zum  Morgenblatt 
gehörigen  Kunstblatt.  1820.  Nr.  39,  u.  52-55.  Ueber  die 
Entwickelung  der  ältesten  Italienischen  Malerei.  Das.  1821. 
Nr.  7-9,  11  ü.  12.  Einige  Merkwürdigkeiten  der  Floren* 
tinischen  Kunstsammlungen.  Das.  Nr.  71-73^  u.  Nr.  74* 
Hans  HoWein,  Formschneider  und  Zeichner  für  Buch^ 
druckerkunst.  Das.  1824.  Nr.  31-34  u.  4^.  *Nur  gelegent^ 
lieh  einer  erhobenen  Streitfrage  über  die  Jüngste  Bestau^ 
ration  und  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Baphaelischen 
Madonna  in  Dresden.  Das.  1828.  Nr.  38.  Noch  mehre  Auf- 
sätze in  diesem  Blatte*,  —  ^Geist  der  Kochkunst,  i^n  Jo^ 
eeph  König.  Ueberarbeitet  und  herausgegeben.  Stuttg.  Um 
Tubingen.  1822.  gr.  8.  (Er  ist  selbst  der  Verfasser.)  — 
Italienische  Novellen  von  historischem  Interesse.  Hamb. 
1823.    gr^  8.    (3»#  8  yJ).    —     Italienische  Forschungen. 
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ShierTfieiL   Berlin  u.  St9tUn,  Nicolai.  1827.  3555.  (6 19^ 
§mmter  TheiL     Dat.  1827. 

392.  Ryge  (Johann  Christian)  geb.  zu  Kopenhagen 

fcl's.  Febr.  1780 1   8tudirie  seit  1795,  ward  1806  Doklor 

ArMedicin  in  Kiel,  hielt  Anfangs  Vorlesungen ,  ging  dann 

:  A  amobender  Arzt  nach  Cappeln  um  Michaelis  1806 ,  im- 

lilgenden  Jahre  nach  Flensburg ,  wo  er  FLysikus  derSladt, 

,  0i  dtr    Aemler   Flensburg    und   Bredstedt  wurde;    1813 

'  mfiefi  er  diese  Laufbahn  und  ward  Schauspieler  am  Kö- 

1^  Theater  zu  Kopenhagen.  —    Vgl.  Nyerup  II,  511. 

I  ^  Ht  partu  MwroUno.   KiUm,  typte  Mohr.  1806.  %2S.  — 

'  Otlersetzte  C.  R.  W.  Wiedemanns  Unterricht  für  Heb- 

^    worüber    er  1806   Vorlesungen    hielt,    ins    Da* 

—     Ideer  til  en  National-  Smag  i  daneke  Klade- 

imgß.  Ute  H.  med  Kobb.    Kj<Bbh.y  hoe  Forfatt.  1827.  gr.  8« 

^1*  14  /?)• 


S. 

993.  Saheion, {K..:.)  Organist  an  der  lutherischen 
&nptkirche  in  Allona.  }(h.  Kleine  praktische  Orgelschule 
fSr  diejenigen,  welche  bei  Erlernung  der  Composition  den 
dkaral  uan  Grunde  legen,  und  sielt  zugleich  im  Orgel*- 
ipielen  Oben  wollen.    Leipz.,  Peters.  1824.   (4  wl/i  8  ß). 

994  Salchow  (Christoph  Friedrich  Georg  Joachim) 
gA.  zu  Meldorf  den  26.  Septbr.  1772,  seit  1803  Deich- 
Inspektor,  anfangs  über  die  Inseln,  dann  über  den  nörd- 
Uehen  Distrikt,  wurde  im  Jahr  1822  wirklicher  Juslitz- 
tath,  und  wohnt  gegenwartig  in  Husum.  \\.  Heber  die 
DOnen  Oberhaupt,  besonders  über  die  Dunen  der  Insel 
mt.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8.  (1828)  H.  2.  8.376-97. 
Ciividirt.) 

995.  Sttlclww  (Christoph  Peter  Theodor)  K.  284 
—  war  Volonlair  in  der  Rentekammer  zu  Kopenhagen.  — 
▼gL  Nyerup  II,  516,  wo  er  noch  als  lebend  aufgeführt 
winL 


Digitized  by  V3OOQIC 


490  Salchow  —  SaUing. 

906.  Salchow  (Gustav  Adolf  Franz)  —  den  lels. 
fen  Vornamen  gebraucht  er  aber  nicht  —  Sohn  von  Ul- 
rich Christian   &^    der  bei  K.  im  Anh.   8.492   Tor- 
kömmt  y  und  Bruder  von  C.  F»  G.  J.  S.  —  geb.  xu  Mel* 
dorf  in  Suder*  Dil  marsdien  den  8.  Nor.  1779^  studirte  1796 
Theologie  xn  Kiel,   erhielt   1797   daselbst    das  öflfenlliche 
akademiKhe  2^agnils,    ist    gegenwärtig    Vorsteher    eines 
Lehr-  und   Erziehungs* Instituts  ia   Allona,    so  wie  aucb 
ordentliches  Mitglied  der   GesellschaFt  für    deutsche   Spra« 
che  in  Berlin.  «—    Vergl.  Rafsmanns  Pantheon  S.27tl. 
(i.  Kwr%»  Dartteüung  der  Grundsätze  des  UnterriohU  und 
der  sittlichen  Bildung ,  u^lche  ft^ir  in  unserm  Inetituie  be^ 
folgen*   AltOTUU  1805.  -^     Gedanken  spiele  und  Rätheel  aar 
Unterhaltung  gebildeter  CirkeL     Ein  fl^eihnachtsgestAenk^ 
MUm  Beeten  der  durch  das  Bombardement- 1807  verunglück^ 
ten  Einwohner  Kopenhagens.    Das,  1808.  —     Der  Geist  dem 
JaJvres  1812.  Lehrgedicht  in  4  Betrachtungen*    Das.,  Ham^ 
merich  in  Comm.  1815.  gr,%.  (ilf^sß  Schrp«  2  «^JO- -* 
König  Salomos  WeltspiegeU     Das,,  b.  Ferfm  1817.    (llT^Jf, 
*  Fosip.  1  m^.  8  ß}.  —     ^Dem    Uebersetzer   der  Streitsätse 
Dr.   Luthers    aus   1517    in   1817    t^ß    dem    Verfasser  der 
Dichtung :    „  König  Salomos  WeltspiegeU*    Das. ,  b,  Verf, 
1817.  (3  ß)*  —     Numantias.    Episches  Heldengedicht  («fV) 
»n  12  Gesängen,    Erster  TheiL     Hamburg ,   gedr.  b.  J.  A. 
Meifsner.     Zweiter  Theil.    Das.  1820.     Dritter  Theil,  oder 
Bweiten  Theiles  zweite  Abtheilung.   Das.  1821.  xus*  S^\Bogm 
gr.S.     (Preis  aller   drei   Theile   auf   Schrp.  12  177^;    auf 
Postp.  iSTT^i.)     (Revidirt.) 

'997.  Safling  (Severin  —  nach  Nyerup  Sören  — 
Chrisliao)  geb.  ztt  Middelfahrt  1778,  besuchte  die  Co!- 
dinger  Gelehrtenschule,  studiite  seit  1796,  ward  nachher 
Lehrer  an  einem^  Erziehungsinstitule  in  Faaburg,  1809  ala 
Katechet  bei  der,  Petcikirche  in  Kopenhagen  ordinirt,  1812 
Predigcfr  zu  Woiisyld  und  Dalbye  im  Amte  Hadersleben, 
1826  Ritter  Yom  Danebrog,  und  seit  1829  Danebrogsmann. 
—  Vgl.  Nyerup  11,  517;  Prov.-Ber.  1827.  H.  3.  Anh. 
S.  78.  ii.  Tromsdorfs  Apothekerskole ,  eUar  Forsceg  til  en 
tabellarisk   Forestilling    af   den   fiele  ^Pharmacie,    vt^ersaim 
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Odeneee.  ii^\.  4.  —  Larehog  i  Nalurktren.  En  Lade-- 
traad  P9d  jNaiurUldragehernes  Beiragtning.  Das.  1804. 
7.ie  Aufl^  Kioehh,  1806.  —  OpdageUer  i  Laren  om  Lysets^ 
Bcejning,  opersat.  In  Rafns  Nyt  Bibl.  Bd. 8.  8.370-95. — 
Gm  Larreda  Blegning»  In  Handelslidendeh  1805.  Nr.7u.8. 
JSn  ny  Maade  at  fabrihere  Allutn  paa.  Da».  Nr.  33.  — 
fp^.  Hewy  Haandbog  i  Chemien,  opersat  og  forhedrst. 
tsie-Zdie  DeeL  Odensee.  1805.  —  Newton  for  Ungdom- 
men,  elier  physisk,  astronomish  og  chenUsk  Boernepen* 
Oper9.  Das.  1806.  —  Vejledning  til  at  undersoege  mlne^ 
raUk  Fand  og  mineralske  Legemer  i  Almindelighed.  Das. 
1807.  —  Frederiks  Kirken  £  Vonsyld.  Hadevhlep,  trykt 
hos  Seneberg.  1827.  (In  demselben  Jahre  Tom  Verf.  deutsch 
herousgegeben.) 

998.  Salomon  (Salomon  Jakob)  geb.  zu  Schleswig 
den '24.  Seplbr.  1801,  studlrle  Medicin  und  Chirurgie, 
-ward  1823  zu  Kiel  Doklor  derselben,  und  ivohnt  seitdem 
als  ausübender  Arzt  zu  Schleswig.  J^.  Dies,  inaug,  de 
pupillae  artifidiali»  conformatione,    KiL  1823.  4.   (Revidirl.) 

999.  -J-  Salveter  (Georg  Chrisüan)  geb.  zu  Kiel 
den  2.  Jan.  1769^  studirte  Medicm  und  Chirurgie  daselbst, 
und  wurde  1800  Licenliat  derselben,  und  bischöflich -lü- 
beckischer Geburtshelfer  und  Wundarzt  in  Eulin,  wo  er 
den  16.  Septbr.  1808  starb.  \\.  Ueber  den  Bau  und  die 
Ztpeckmäfsigkeit  der  Milz.  Kiel.  1800.  (Diese  Schrift 
soll  von  seinem  Schwager,  dem  Etatsralh  u.  Prof.  Fischer 
in  Kiel,  gemacht  worden  sein.) 

1000.  Samson  (Julius)  geb.  zu  Altona  den  12^  Aug.  ' 
1801,  ein  Israelit,  studirte  Medicin  und  Chirurgie  in 
Berlin  und  Kiel,  wo  er  er  den  17.  October  1827  Dok- 
lor derselben  ward,  machte  darauf  eine  Reise  durch 
Deutschland  und  Frankreich  und  ist  gegenwärtig  aus- 
übender Arzt  in  Altona.  IJ^»  QuaUs  est  tkeoria  Brous* 
eaei?  Qui  inde  frucius ,  aut  quaa  noxiae  in  theoriani 
medicam  redundant  ?  Commentatio  a  facuüate  mediea  Be^ 
rolinensi  praemio  aureo  ornata.  Berolini.  1826.  ^-  Rasori 
theoria  Laline  reddita  cum  scholiia  criticis.  Diss.  inaug» 
Kiliae,  typis  Mokr.  1827.     (Revidirl.) 
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lOOi.  Sander  (Chrisüan  Levia)  K.  284  n.  558  -- 
ward  1800  Professor  d«r  Pädagogik  und  Deklamation  am 
philologischen  Seminar  su  Kopenhagen^  starb  dasellwt  den 
31.  Jul.  1819.  —  Vgl.  über  ihn  seine  Selbstbiographie, 
milgetheilt  Ton  G«  Ph.  Schmidt,  im  Freimüllt.  ron  1809i 
Nr.  49;  Nyerup  II,  518-20;  Hall.  Lit.  Zeit.  1820, 
Nr.  198.  Sept  725  ff.;  Rüder  IV.  32;  Kafsmann's  Haod«' 
Wörterbuch  S.324  u.451.  Einige  Nachrichten  ron  sich 
gab  er  unter  dem  Namen  Christoph  Bachmann  schon 
1784  in  seinem  Roman  Bernhard  Ambrosius  Rund,  Th.2. 
S.  41-44;  51-55.  \\.  D9r  kleine  Herzog.  Ein  Lueiepiel 
in  fi  Aufzügen.  Deeeau.  \l%i.  83^*  (fehlt  bei  Kordes). — 
Von  der  „Geschichie  meines  freundes  Bernhard  Ambrosim 
Rund^  erschienen  nicht,  wie  Kordes  sagt,  2 Bände,  son- 
dern 3  Bände.  Hamh.,  Benj.  GoHl.  Hoffmann.  1784«  172, 
156  I*.  110  S.  MU  1  Kpf.  u.  1  flgn.  —  ISiels  Ebbesen  af 
Ncerreries.  Et  Scergeepil  i  5  Acter.  In  den  Schriften  der 
SkandinaT.  Gesellschaft.  Bd.  1.  (1797),  und  daraus  beson- 
ders abgedruckt.  Kopenh*  1798.  ^tt  Aufl.  Das.,  Bonnierin 
Comm.  iSil»  Vom  Verf.  deutsch  herai^sgegeben.  Kopenh*, 
Bnimtner.  1798.  XI f.  tt.  156  »V.  —  J}er  tön.  dän.  Staate-' 
minister  Andreas  Peter  von  Bernstorf.  .  Eine  biographische 
Shizze  von  Basmus  Nyerup,  Mit  M.  C  Bruuns  Ode.  Am 
dfm  Dänischen.  Kopenh.,  gedr.  b.  K.  H*  Seidelim  1797. 
62  S.  gr.  8.  —  Moralische  Erzählungen  von  Bahbek.  Aus 
dem  Dänischen  Übersetzt,  i  Bde.  Kopenh.  1800  u.  1801.  —  ^ 
Gründonnerstag  1801.  Eine  Skizze.  Dänisch  und  deJitech, 
Mit  1  Kpfr.  Dae.  1801 ,  gedr.  b.  C.  M.  Cohen.  16  S.  4., 
ohne  die  Kupfererklärung.  —  C  JPtahms  muntere  Erzah' 
hingen*  üebersetzt.  2  Bde. .  Das.,  Schubothe^  1803  i«#  4. 
(4  97^  S  ß).  —  Eropolis.  Et  Syngestykke.  Das.  i%03» 
Deutsch  vom  Verf  Das.  u.  Leipz.^  Schubothe.  1804.  96  S^ 
(1  17^).  —  Bidrag  Sil  Pädagogiken  og  dens  Hietm'ie. 
2  Bde.  Kopenh. .  1803  m.  6.  —  Forekesninger  over  Shake- 
speare og  hans  Soergespil  Macbeth.  Das.  1804*  —  Eloa, 
oder  Feier  der  Liebe.  Ein  lyrisches  Gedicht.  Das.  1806.  -* 
Hospitalet.  Et  Lystspil  i  b  Aoter.  Das.  1806.  -—  Odeum, 
eller  Declamerekonsiens  Theorie,  praktisk  forklarei.  Et  Tlds-^ 
skrift.   Das,  1808.  -^    Bedoemmelse  af  dem  med  Anmork' 


Digitized  by  LjOOQ.IC 


Sander.  493 

Doim  1809.    Eine  2te  Auflage  erschien  unter  dem 

nel:    Odeum,  slUr  DeekuneretonMtenM  Theorie,  prakiiek 

fieitiarei  ued  en  udpolgt  og  dedamaioriek  hetegnei  Sam^ 

I^F  «f  FeluUenhedene  og  'Poesiene  mestpaeeende  Biometer* 

TSiBrmg  for  Litteraiurfndere ,  FanuUer,  Stoler  og  Hoei» 

Andet    Oplag.    Kietbenh.  1819^  paa  den   Gylden^ 

Boghandlinge  Forlag,  tryht  i  dei  Schuütieke  Officium 

XJUF*  u.  790S.  ^    Knud  Lawd.   Danmärke  Hertug.   Et 

%mgeepil  i  5  Aeter,   Dae.  1809.  —     Harpen.    Et  Prceve 

^  -en  romantiek  Epopcee,    Dae.  1810«  —     Luetepiele  für 

Werne:     1)  Heckingebore ;    2)  der  Vertraute;    3)  die  gol^ 

dene  Doee;    4)  die  Hoftrauer»,      Eine  AueunM   aue   dem 

DStdechen.    Zürich,   Orel,  FufM  et  Comp.  1811.  —    P$t. 

AoMn»    MOUer  über  die  Echtheit    der  Aealehre  tsnd  den 

Wenh  der  fiordieclien  Edda.    Aue  der  Dänieehen  Hand^ 

edhift  übereetMtm    Kopenh.,  Brummer.    1811«   -*      Birger 

Tkoriaeiue  populäre  Aufeätee    dae  Grlechieche,    Bömisehe 

uied  Nordieche  Alterthum  betreffend.    Aue  dem  Dan.  über^ 

eetH.    Dae.,  Schub.  1812*  —     Sendeehreiben  einee  Schwe* 

den  (D.  Manthey^   an  den  Herrn  Aug.  JVUh.   Schlegel. 

Ate  dem  Fran%be.   übereetst.    Dae.  1813.   —      Ueber  den 

Vnpmng    und   Verfall   der   leländieehen    Hietoriogriq>hie, 

mbH  einem  Anhange  über  die  Nationalität  der  Alt-Nor^ 

diechen  Gedichte,  von  F.  E»  Müller.    Aue  dem  Dänischen 

^berseut.   Dae.,  Brummer.  1813.  XIV.u.iMS.  —     Saada, 

eikr  theoretiek    og  praktiek   Vejledning  til  Betoningekon» 

eten.    Hot.  1814.    — -     Pofyhymnia,    Euterpe    og    Iheone, 

euer    theoretiek  SammenUgning    af  Musik,    Bhythmik  og 

Dwlamerekonet.  Dns.  1814«  ^—    Anpiiening  til  det  T^dske 

Sprog  for  Daneke  af  Jacob  Baden  (f  1803).     6te  Oplag, 

med  en  nye  Chrestomathie,  ved  C.  L.  Sander.    Dae.,  Bon-' 

nur  in  Commiesion.  1814.  *-    Leben  des  Hofrathe  David 

Amsel  Meyer  von   dem  Grossirer  M.  L.  Nathanson.    Aue 

dem  Däniechen  übereettU    Dae.  1816«  (2^7^).  —    Aus-- 

««U  Altdäruecher  Heldenlieder  und  Balladen ,  mit  durchs 

gängiger  Buckeicht  für  die  Mueik  metriech  übersetzt  pon 

Sander.     Mit   Begleitung    dee    Pianoforte   von   F.    L.   A. 

Kunsen.  Kopenh.,  Bonnier.  1816.  X.  u.  134  5!r    Auch  mit 

dem  'niel:    Tuchenbuch  für  Freunde  Aknordiecher  Mueik 
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und  Ihesifi.  ««    Bäsmu$  Nyerups  fForisrbuch  der  ScamU^ 
nat^üc/ien  Jl^ylhologie»    Nebst  einer  Einleüuag,  eine  Ueber- 
eicht  der  Geechichle   dee  Studiums   der  Nordischen  Fabei^ 
U/ire  enthaltend*    Aue  der  Dänischen  HandscJtrift  Hberaetxi^ 
Das.  1816»  62,  132  u.  XIFS.  (4  ^l#)*  —    Epigramme  von 
ibm  in  der  Haug-Weisserscken  Anthologie  (Zürich  1807*9) 
Bd.  8.  S.  149  ff.  —    Er   war   1804-6    Mitherausgeber   der 
^,Egeria/'    einer  Quartalschrift    für   das  Krziehungs-  und 
Unterrichtswesen  in  Dänemark  und  Norwegen^  ~   Zu  der 
Dänischen  Minerva  lieferte  %r :   Annuerkninger  ot^r  Eäsn^ 
dohrs  Reise  til  Danemark  1792.     Bd.  S.  S.  203  Deutach  iia 
Deutschen  Museum ,  (s.  K.  287);     Jvhn  Lockß,  en  Form^ 
Usning  i  Skolel^ersemiaariet.    1800.  Bd. 4.  S.  245 ff.;  Moüs^ 
eeau,   en  Forelasning.     1801.   Bd.  1.  S.  80  ff.;     /.   B.   Ba- 
sedow,  en  ForeUtsning.     Das.  Bd.  4.  S.  237  ff.;     Bidrag  til 
Didaktikens  Historie  i  og  efter  Luthers  Tid.    1802.  S.  1  £F. 
121  ff.  U.  241  ff.     Pädagogik  Sammenligning  imellem  Athe^ 
nienseme  og  Boimerne*     1803.    Bd.  1.  S.  1  £  ;     Der  ersta 
Act   ifon   dem  Schauspiele:    Ven  og  Fiende.     Das.  Bd.  ^ 
S.  282  ff.     Hporledes    kan    Üngdommen    opdrages    til  godm 
Faner,   ofier  Resewitt.    Das.  1804.  Bd.  3.  S.  249  ff.  —     In 
der  dänischen. Zeilschrift  i^Iris'^  ist  von  ihm:  Indledning 
til  ForeCtsninger  ouer  Macbeth,  Balders  Dced ,  og  fVed^ 
lenstein.     1802.  Bd.  1.  S.  71-86.     Basedow,  Sulzer,  MiU 
ler,  Resewitz,  Feder,  Trapp,  Campe;  to pttdagogiske  Fore- 
Istsninger.   Das.  Bd.  2.  S.  193  -  247.     Om  S^artanerne.    Das. 
B<1. 4.  S.  249-66.     Heusingers  og  Niemeyers  Tanker  om  Fbr-^ 
skjellen  imellem  Opdragelse  og  UnderpUsmng.     1804.  Bd.  4. 
S.  193-218.     Nye  Kriigesange.    1808.  Bd.  3.  S.  1-28.   (Diese 
letzten  sind  nachher   auch  besonders  gedruckt.)  —    Zu  J* 
Forsoms    ;, Nylaarsgave  for  Skuespily ndre ^   lieferte  er: 
Aurik  og  Helge*    Üdkast  til  et  Scergespil,   u.    den  nye  /¥• 
nelope»     Üdkast    til  et  Lystspil   med  Sang»  !—    In    Nea« 
man  na    ^^Reisejagtlagelser^'  steht  von  ihm  Bd.  1:    Send^ 
breu  til  Sal%mann*     In  der  von  Lahde  besorgten    neuen 
4.usgabe  von  J.  J.  Bruns  Novns  Atlas  Daniae  sind  einige 
Beschreibungen  von  ihm»   —     Dänische  Gedichte    in  den 
genannten  Zeitschriften,  und  außerdem  in  vielen  andern; 
8u  auch  Deutsche  Gedichte,  in  vielen  Zeüdchrifteii.  und  in 
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-Mnsenalaaiuiclieii.  •—  Beiträge  zur  Alhene  und  zur  Adra» 
8tea    Et  Ugeblad.   Kioebh.  1815. 

1002.  Sarauw  (Georg)  unbekannt.  ^J.  Beitrag  zur 
Bewirthschaftung  Buchener  Hochwaldungen.  GölUngen, 
Broee.  1801.  2ie  Aufl.  1817.  —  TJeher  die  EicheneaaU 
KieU  1802. 

1003.  \  Safs  (Karl  Chrisüan)  geb.  zu  Haderaleben 
179..^  studirte  seit  1812  zu  Kiel  Medicin^  ward  1^18 
Doktor  derselben  I  machte  dann  eine  Reise  nach  Wien, 
auf  welcher  er  den  29.  Aug.  1818  starb,  ii.  Dies,  inaiig. 
de 

1004.  von  Schack 'Staffeid  (Adolf  WilLelra) 
«.  A.  W.  Schack  von  Staffeidt. 

1005.  Schäffer  ( Johann  Chrisüan  Hinrich)  — 
Jcfete  1802  in  Altona.  —  Vgl.  Hamb.  und  Allona  1802* 
Bd.  2.  (H.  4)  S.  64;  Bd.  4  (H.  11)  8.  ?26.  \\.  Vermiachie 
Gedichte.  Hamb.,  gedr.  hei  Pet.  Nik.  Brune,  1800.  88  5.  — 
Sonstige  kleine  Gedichte  und  Gelegenheitsschriften. 

1006.  Schaumann  (Andreas)  geb.  zu  Mohrkircli- 
bolz  der  Gemeine  Boel  in  Angeln,- wo  sein  Vater  Schul» 
lehrer  war,  den  5.  Jul.  1781,  zuerst  Schullehrer  in  Schles- 
wig, gegenwärtig  Vorsänger  und  Küster  an  der  Domkirche, 
w^ie  auch  Schreib-  und  Rechenmeister  an  der  Dorasctiule 
daselbst.  ^.  Anweisung  zum  KopfrecJmen  in  Beichsbant'- 
geld,  mit  Vebungsauf gaben  und  Tabellen,  üchlesw.  18i3> 
b.  Fß  4  Bog.  (6  ß.)     (Autographum.) 

1007.  -j-  Schaumann  (Johann  Christian  Goitlieb) 
K.  288  u.  558  «^  Doktor  der  Philosophie  und  Professor 
derselben,  90  wie  auch  seit  1805  Pädagogiarch ,  zu  Gießen, 
starb  1821.  —  Vgl.  Strieders  hess.  Gelehrten  -  u.  Sctirifl- 
steller- Geschichte.  Bd.  12.  S.252;  Bd.  13.  S.  376 ;  Bd.  14. 
S.  357;  Bd.  15.  S.374.  Neuer  Kirchen-  und  Ketzer- Alma- 
nach  für  1797.  S.  189.  2J.  Versuch  eines  neuen  Systems 
des  naliirlichen  Bechts.  Erster  Tfieil.  Die  Grundlage  des  . 
Naturrechts.  Halle,  Gebauer.  1796.  —  Geschichte  der  Be- 
publik  Frankreich  unter  der  Directorialre gierung  bis   zum 
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DfifiniUt^frieden  mit  Oesterreich.  Mit  TMtori^ch'-dipkmuaiß' 
sehen  Urkunden.  Das.  ders»  1798.  —  Mann  und  fF^ 
oder  Deduction  der  'Ehe»  Ein  Beitrag  suw  Berichdpmg 
des  MißiPerständnisaes  der  Fichteschen  .  Ideen  über  di$$m 
Gegenstand.  Badamar,  1802.  — -  Einiges  aus  dem  Sc^kr^ 
und  Lehrer -- Leben  Peters  Schaumann  (seines  Vaters),  «vr* 
mala  Rehtor*  des  Gymnasiums  %u  Salzwedel,  und  JRuisn 
an  dei^  Haupthircha  daselbst  ^y  Ein  Programm.  Ois- 
fsen.  1805. 

1008.  von  Schaumhurg  (Johann  HeiDtü 
August)  K.  658  —  gitig  1797  aufscrhalb  Landes. 

1009.  \  von  Schaumburg  (Leopold  HeiDiidi) 
K.  289  —  ward  1801  Capitain  und  Chef  der  Garnlflon  ia 
Nyborg^  nnd  starb  als  General -Kriegscommissair  in  W^ 
borg  1816.  —    Vgl.  Nyerup  n,  5J6. 

1010.  von  Schaumburg  (Mari^  Jeannetie) 
K.  558  —  Schwester  von  J,  H.  A.  v.  Seh.  —  ging  1797 
mit  ihrem  Brnder  außerhalb  Landes. 

1011.  -^von  Scheel  (Heinrich  Otto)  K.  290  — 
•war  nach  Nyerup  den  1.  Novbr.  1743,  und  nach  der 
AUg.  Zit.-Zeit.  1809.  Bd.  1.  S.  367  den  1.  März  1743  ge- 
boren; starb  als  kön.  Preuft.  Generalmajor  und  Direktor 
der  Ingenieur -Akademie  zu  Potsdam  den  1*  Mai  1808«  -* 
Vgl.  Nyerup  U,  626;  Allgem.  Lit-Zeit.  1.  c.  L»rdeZf- 
terretninger  1808.  S.  460-64;  Leidenfrost  V,  133  ii.'84 
\\.  jiUszug  aus  der  Belagerungsgeschichte  Rendshwg  im 
Jahr  1645.  (Dänisch)  In  den  Schriften  der  Skandinat.I^ 
teratur- Gesellschaft.  1807.  S.  224-48. 

1012.  f  Scheel  (Mme  Juliane)  K.  291  —  «i»* 
den  29;  Decbr.  1796. 

1013.  f  Scheel  (Paul)  —  geb.  zu  Itzehoe,  yromfa 
Vater  noch  als  Ober-  und  Landgerichts -Advokat  lebt  |  i^' 
28.  Febr.  1773,   studirle  Medicin  zu   Kiel  und  GSCIi^''' 


*)  Ey  wi|r  von  1755-71  auch  Rektor  xn  Husnsi.    ^fjL  f^ 
Fri^drichsens  Progr.  t.  1824.  S.  19-34. 
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und  S^l  1794  zu  kop«nbagen^  ward  1795  Reserve -Accoit- 
clieur  an  der  Entbindungsanstalt  dasdbst^  1798  Doktor 
der  Medicin^  >1801  Resenre-Arzt  am  Pflegestiflt  für  neu* 
gebome  Kinder  daselbst ,  und  noch  in  demselben  Jabre 
Ho&nedicns  und  Sfadiphysikus  dieser  Hauptstadt ;  starb  den 
17.  Jun.  1811.  —  Vgl.  Allg.  Lit..Zeit,  1812.  Nr.  73;  DSn. 
Uh-Zeit.  1811.  Nr. 20-,  Penia  1811.  Nr.  14;  Bibliotb.  for 
Irfcger  BiL4.  S.  315-20;  Nyerup  U,  527;  Rüder  II,  78. 
\h  DUb.  inaug*  de  Uquore  arnnii  aaperae  artetiae  foeUfum 
humqnorum,  eul  tiddutUer  quaedam  generaiiora  de  Uquore 
amnii.  Hafniae.  1798.  (Hat  auch  den  Titel:  Commentatio 
de  »•  «.  t^f.)  — -  Uebersetzte  aus  d.  Englischen:  1)  Crumpe 
inquiry  into  the  nature  and  proper Ues  of  opium.  Kopenh. 
1796;  2)  /.  Browns  System  der  Heilkunde.  Das.  1797; 
3)  /.  Browns  Biographie,  nebst  einer  Prüfung  seines  Sy-^ 
etems,  von  Thomas  Beddoes.  Das.,  Proft  u.  Storch.  1797. 
JLfl.  u.  ues.  —  Mit  C.  F.  De^cn:  Physische,  che^ 
mische,  naturhistorische,  und  mathematische  AhJiandhingen 
€018  der  neuen  Sammlung  -der  Schriften  der  kön.  dän.  Ge^ 
sellschafi  der  Wissene^hcften  iihersetzt.  Erster  Band,  in 
H  Abtheibingen.  2>a«.  1798  zf.  1800.  —  Gab  heraus,  zuerst 
mit  U.  Chph.  PfafF  in  Kiel  (s.  d.  Art.)  allein,  dann  mit 
diesem  und  dem  Prof.  K,^  A.  Rudolphi  in  Greifswalde 
(nachher  in  Königsberg) :  Nordisches  Arcliiu  für  TQaturhur^de, . 
jirtneiwissenschaft  u.  Chirurgie.  Erster  Band  in  4  Stücken. 
Köpenh.  1799*  (enthält  von  ihm  einen  Auszug  seiner  Inau- 
guraldissertation). Zi4^eiter  Band.  Das.  1800  u.  1801  in 
4  Stücken.  (Darin  von  ihm :  Versuche  nut  der  Einspritzung 
^verschiedener  Arzeneien  in  die  Adern  t^n  Tfiieren.  St.  1 ; 
Beschreibung  einer  neuen  Hackenzange*  und  eines  Perfo^ 
ratoriums  mit  einer  Scheide.  St.  3;  Biographie  des  t-^er-^ 
ewigten  Saxtorph,  St,  1 ,  2  u.  3.)  Dritter  Band.  Frankfurt 
a.  d.  O.  1807  X«.  8.  4  Stücke.  Hat  auch  den  Titel :  Neues 
jArchiu  etc.  (Darin  von  ihm:  Geschichte  der  Vaccination 
in  Dänemark.  St.  1  u.  2;  Entwürfe  einer  Medicinalpalizei^ 
Verordnung  in  Betreff  des  Trinkwassers  und  in  Bucksichi 
auf  gesunde  Kinderlracht.  St  2 ;  des  Prof,  Sakunanea  Be* 
obachiungen  über  die  in  MaUaga  1804  herr seilende  ^i^ 
demie.    In  Auszug  gebracht.   St.  4<)  —     Georg  Baldwins, 
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^ön*  Grofibrit.  GBneraieonsuls  in  Aegfptm,   Birhertitngea 
übet  die  Pon  ihm  entd^ch^  ipedßfch^  Wirkung  der  Sim- 
r^ibung  des  OUpenöU  gegen  die  Pest,  mit  Rückmchi  mf 
die   Anwendung   dieses    Mittels    zur    Heilung   eentagi&eer 
Krankheiten  aUet  Art,   und  nur  Linderung  des  Podagrm. 
Aue  dem  Italienischen  übersetit  und  mit  Anmerkungen  u» 
Zusäiaen  begleitit*    Kopenh.,  ßrunwur*  IMi.  XIFu.i67Sm 
«—  JDie  Transßision  des  Blutes  u.  Eineprüisung  der  Ame^ 
neien  in  die  Adern,  histerieeh  und  in  ROckeieht  auf  die 
praki.   Heilkunde  bearbeitet*  2  Thle*    Das.  Ders*  11102  u.  3. 
XXIV  u*  250  S.  gr.  8.  —     Xatder  Bichats   physiologische 
Untersuchungen  über  Leben  und  Tod,  in  einen  f^üstän^ 
digen  Auseug  gebracht,  und  mit  AnmetkL   begleitet  Pon 
Doktor  (/»  2>.)  Herholdt  (s*  d.  Art.)«    Aue  dem  Dänischen. 
%  StOek*  Das.  1802  u.  3»  gr.  8.  —    Matthias  Saxtotphs  ge^ 
sahtmelte  Schrifien,  geburtehu^ichen ,  praktischen  u.  phy* 
sioiog.  Inhalts.     Heraasgeg.  u.   mit  dessen  Biographie  he^ 
gleitet.    Mit  Kpfrn»     Das.  1803.  —     Paüoni  medicirUeks 
Bämarkninger  oper  den  i  Lit>orno  herskinde  Feber,  Af  det 
Italiensk  opersat.    Das.  1805.  —    In  J.  Rafiis  Biblioltiek 
ist  Ton   ihm:    tiporledea   lader   Schändet  sig  bedst  g/dbre 
drikteÜgi  og  JtPörledee  keui  man  bedst  fordar^et  frisk  Vand 
paa  Skibene  drikkeligt  igjen?    Bd.  18.  8.182-225.     In  des- 
tth.   ^^Nyt  Bibliothek'':     Beskriuelse    ouer  et    Apparat    Hl 
Pandets  Decofnposition  ped  det  VoUai^ke  Batterie.    Bd.  1. 
8*  109-16«       Om  Kopokhnrne  i   Italien.     Das*   Si  480-86. 
Physlolog.  FiH^ctg.     Bd.  3.  8.409-16«     Beskrivelse  over  in 
nf  Krogtang  og  et  Perforatorium  med  en  Skede,  (Deutsch 
im  Nord«  Archiv,  s;  o.)    Bd«4.  8«  303-18.     Om  Slangegift 
som  Middel  mod  Fandeif.     Das.  8.  411  S.     Udkast  tii  in 
Medicinal-PöÜtitmordningZirikkepandet  angaaende.  (Deütscli 
im  Nord.  Arch.   s.o.)    Bd.  ö^  8.345-57.      Uriderscegelse  i 
Foreining  med  Manthey  af  Fandet  i  Bramsmes  i  SJeUa^. 
Bd«7.  S.  176-80.    (auch  id  „PoliliTennen*^  1004.  Nr.  326> 
Beskripelse    oper  to  i  Fadselsstifielsene  anatomiske   Sän^ 
ling  porehde  -TpiiÜngeyeloper.   Bd.  9.  8^  56-66.     Ohi  Bar- 
selkonere    og   epitde    Bcerne    Behandling    i    lekmd.     Dil« 
8.83-94«  ^    Zu  der  ,,  Bibliothek  for  Loägev''  Mfert«  kt: 
Om  eh  i  Indien  brugelig  Maade  ät  f^rbedt^  (^iumete  nar- 
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tmUbt  Firhning.  Bd.  2.  8.  43-60*  (D«it86h  in  Hufe- 
.lAlids  Joarnfd  frir  priHitiacIie  Heilkunde.  Bd.  30.  (1810) 
^lU.  S.  1-31.)  —  In  den  Schriften  der  Skandlnav,  Lif. 
HilielUchaft  steht  von  ihm:  B$m<erhninger  ouer  nogU  mod 
■••ntUieHde  Sygdomme  ncedpendige  ForeuMakrüngir*  1806. 
;  am^  1.  S.  97  - 134.  —  Er  Kioehenhopn  idrkeUg  i  ovetordsiü^ 
rüg  Grad  smittet  af  den  yenerUke  Sygdom,  og  kan  den 
'jfl^fsUke  Jüordeü^  Intreining  ansees  gaonlig  her  i  Staden, 
^fir  ad  formindske  dette  Onde  ?  Kioebh.  1810*  —  Kleine 
;  Beiträge  xu  „Politivenncn." 

•  1014.  Schetelig  (Jakob  August)  K.  291  —  Dok- 
M  der  Medicin  und*  ausübender  Arzt  in  Lübeck* 

1015.  f  Schetelig  (Johann  Friedrich)  geb.  zu 
Mönberg  in  d^r  Probslei  den  11.  Novbh  1762,  stu'dirle 
Theologie»  ward  1791  Gehiüfe  des  Consistorialraths  und 
Bivptpaetors  Kirchbof  in  Glückstadl,  1792  t)iakonu8  in 
^mun,  1794  Compastor  daselbst,  und  18Ö8  Coitt^tor  an 
ttß  luther.  Hauptkirche  in  Altona,  wo  er  den  31.  Jan.  1817 
^llfb.  —  Vgl.  Prov  -Ber.  1818.  H.  1.  S.  51.  \h  Predigt 
mim  Andenken  der  in  der  Nachi  t^om  17.  mif  den  18. 
jfytU  durch  Meuchelmord  urhgekommenen  Frau  ConeiHo- 
nakäthmn  C  D.  Mayer  ^  am  23*  j4pril  1800,  aU  am  feie^ 
kdm  Begruhnifeiage  der  Ermordeten ,  in  der  Si.  Marien- 
kirche  zu  Husum  gehalten.  JFViedrichsstadi ,  gedr.  b.  Bade 
ft.  Pieoher.  1800.   32  S*^ 

1016*  f  Söhetelig  (Karl  Andreas)  —  Bruder  de« 
Vorh^gehettden  —  gebi  zu  6ch5Aberg  in  der  Probst^i  det& 
25.  NoYbr.l77e,  slüdirte  Theoldgi^,  examinirt  zn  Glück« 
ttkdt  1800,  Ward  1804  Diakonus  zU  Heide  in  Nordei>dith- 
Mtmhen,  Idll  Haü|ltt)i^diger  ddselbst,  1817  zugleich  Kii». 
eM^^obst  über  Norderdithma^chen ;  starb' den  1.  Noybr, 
1155.  —  Vgl.  i>rov..Ber.  1826.  H.  1.  S- 105.  i}.  Rede 
nmh  def  tihirichkmg  des  ßför'dere  Klaus  Dau,  am  12. 
Jy^tifr.  18 15  t^öf'  der  RichtntäUe  an  das  Volk  geJiallen. 
iXum  BeiieH  der  Alanten.)  Heide,  in  Conun»  6.  Schmit- 
ts. 14  S-  («  ^).  —  Liedef*,  ifi  Musik  geset%l.  Mtste 
Sättm&mg.  Läipk.,  gedr.  b*  BrHlkopf  u.  Hättel.  (Ohtiö 
J«hr8]6ähl.)  M5.   QuerfoL 
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1017.  Schiff  (haoLC  Bendix)   K.  291  —  Mitglied 
der  Judengemeine  zu  Altona.    h\.  Ein  Wort  sn  Meiner  Zni; 

-oder  AbichUdsrede  bei  Gelegenheit  der  Aufhebung  der 
MUfieehen  den  Judiechen  Gemeinden  %u  Altona  und  Ham^ 
hurg  bestandenen  200/ähr*.  Verbindung.  Abgefafst  im  He^ 
bräiechen.  Uebereetzt  ine  Deutsche  pon  Salomon  Cohen  in 
Hamburg.    Altena.  1812.  34  51 

1018.  Schiff  (Meyer  Schiff)  geb.  zu  Altona,  etn- 
dirfe  die  Rechte  auf  mehren  UniYersilttfen,  Ober-  und 
Landgerichts -Advokat  in  Kiel.  }}.  Ueber  den  in  den  Her^ 
.%ogihumem  Schleswig  u.  Holstein  jetzt  geltenden  Mün9^ 
fu/s  u.  die  Berechnung  nach  Reichsbankgeld.  Gesohrieb^^ 
den  27.  Mai  1815.    {Kiel)  1815.  (6  ß.") 

1019.  Schink  (Jdiiann  Friedrich)  K.497  —  gebw 
zn  Magdeburg  den  29.  April  1755,  studirte  Theologie  xm 
Halle,  lebte  dann  als  Candidal  des  Predigtamtes  zn  Berlia, 
ward  1778  Dichter  der  Nonheulschea  Schauspielergestll» 
Schaft  zu  Hannover,  privatisirte  seit  1780  zu  Wien,  avek 
zu  GrStz,  war  seit  1789  Dramaturg  und  bichter  desdettt* 
achen  Theaters  zu  Hamburg,  wo  er  nachher  priTatistrle^ 
lebte  dann  zu  Reilingen  in  Holstein ,  hierauf  von  1798  (?) ' 
bis  1806  in  Ratzeburg,  seitdem  l>ei  Graf  Hans  zu  RanUam 
auf  Luisenburg  bei  Kellinghusen ,  begab  sich  von  da  1814 
oder  15  nach  Berlin,  und  ist  seit  1822  Bibliothekisur  bei 
der  Herzogin  von  Kurland  zu  Sagan  in  Schlesien.  — •  VgL 
JUmanach  der  Belletristem  1782.  8. 181-82;  RafsmanMa 
Pantheon,  S.  287;  Rüder  iV,  108.  '^.  Adeletan  und 
Rosehen.  Ein  Trauerspiel  mit  Geeang.  Berlin,  Himbwrg. 
1776.  (6  ß).  —  Der  gute  Fürst,  oder  das  Geburteßsät. 
Ein  VorspieL  Mit  Musik  Pon  Benda  </•  Jung.  Das.  1776. 
—  Rosalicu  Ein  Nachspiel  mit  Arien  in  i  Act.  Gotha, 
Ettinger.  1777.  (eigentlich  1776.)  (4  y2).  —  Ynhh  und 
Yariko;  Orpheus  und  Euridice;  Werther  und  Lotte.  Drei 
Duodramata^s  1777«  —  Zwei  Kiuderepiele  für  das  Dee^ 
eauiechen  PHikmtropia.  1777*  -^  Bibüe.  Ein  Dra^w»  Int 
Leipziger  Musenalmanach  f.  1777.  —  Gianetia  MontaldL 
Ein  Trauerspiel.  Im  Hamburgischen  Theater  Bd.  2.  1777. 
Nachgedruckt«   Augsb.  1778.    Besondere  Original -Ausgabe. 
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Hamb.«  Herold^  1784|  und  (woU  nur  durch  ein  neues - 
Titelblatt)  HannoTer^  Hahn.  1785.  (fi  ß).  Steht  auch  im 
Kaiserl.  Königl.  Mationallheater.  Bd.  4.  Wien  1783.  — 
Veber  das  muMikcUiache  Duodrama  mit  und  ohne  Gesang. 
In  J.  F.  Reichard 8  Theaterkalender  für  1778.  S.  6q-69* 
— -  Lina  von  WalUr.  Ein  Trauersp,  in  3  Acten..  Berlin, 
C  R  Himburg.  1778  (eigenüich  1777)  98  S.  (12/3.)  — 
Gianetta  Montaldi.  Ein  Trauer spieL  Im  2ten  Bande  des 
Hamb.  Theaters.  (1777).  Nachgedruckt,  Augsb.,  b*  Stage. 
1778.  Auch  abgedruckt  im  Kaiserl.  Köiiigl.  Nationaltheater.  ' 
Bd.  4.  (Wien  1783.)  Besondere  Original -Ausgabe.  Hamb., 
Herold.  1784.  u.  (wohl  nur  ein  neues  Titelblatt  bei  Ter^ 
andertem  Verleger)  HannoTer,  Hahn.  1795.  (8  ß^  — 
^Marionettentheater.  Wien,  Berlin  u.  Weimar.  177^.  195  S« 
Mit  1  Fign.  (1  n^  8  ß}.  —  ^Ueher  Brockmanne  Hamlet. 
Dem  Herrn  Bibliothekar .  Reichard  au  Got/ia  gewidmet, 
Beflin,  Wever.  1779.  (8/S.)  (Inwendig  hat  er  sich  ge« 
nannt.)  — •  Theaterreden  u.  Gedichte ,  Theaterkritiken  a* 
andere  Aufsatze  in  (Bertrams)  Litteratur-  und  Theater^ 
Zeitung.  Berlin.  1778  u.  79.  —  Berlinische  Dramaturgie^ 
1778.  —  Mit  C.  P.  G.  L Oper 2.  Neue  Komodieen  für 
Kinder.  Wien.  1781.  (eigenüich  1780)  (Darin  Ton  ihm: 
^JDas  Pfand. '  Ein  jüdisches  Familiengemäldä^^  u.  „Shake^ 
speare  in  der  Klemme ^  oder:  wir  wollen  doch  auch  den 
Hamlet  spielen/^  Das  letzte  Stück  auch  besonders  abge* 
druckt.)  —  Seenen  der  Hexenköniginn.  Aus  seiner  Um^ 
arbeitung  des  Macbeth.  In  den  dramaturgischen  Nach- 
richten. (Bonn^  1780.)  St.  2.  *-  Dichtermanuseripte.  Erete 
(und  einzig^  Samml.  Wien,  Gräffer.  1781.  (Es  sind  auch 
Beiträge  ron  Andern  darin.)  —  Dramaturgische  FragmentSm 
4  Bände;  Grata.  1781-84.  (9  WJ/C).  -^Allgemeiner  Theater^ 
Jllmanach  für  das  Jalir  1782.  Wien.  —  Zum  Bshuf  des 
Deutschen  Theaters.  Erster  Band.  Grätz.  1782.  (Enth.: 
Lina  uon  Waller  (s.  oben)  ;  die  Nebenbuhlerinnj  ein  Sehau^ 
spiel;  Gasner  der  Zweite,  eine  Posse;  der  neue  Faust g 
eine  Plaisanterie  mit  Gesang.^  — -  Zusätze  und  Berichti- 
gungen SU  der  Gallerie  der  Deutschen  Schauspieler  und 
Schauspielerinnen.  Wien,  Hörling.  1783.  (1  W#).  —  ^Die 
bezähmte  Widerbellerinn ,    pder  Gasner   der    Zweite.     Ein 
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Solumsp*  nach  Sliatespear^.  München,  BrobU  1783.  (10)$}«*- 

Jfran^Usche  und.  andere   Skizzen   nebet  Briefen  über  dof 

Theafer  zu  fFien.    ^ien,  Hörling.  1785.  (12  ß).  —^    Die 

Komödienprobe ,    oder  der  Impreesar  in  iatisend  Aengeiem- 

Ein  Z^^tepielf   fFien,  Kwrzbooh.  1783.  (4  ß).  —     GräUer 

Thealßrc/iroßikn  Erstes  (und  einzigstes)  Heft.    Gräiz.  1783.  — 

Die  Opfer»   oder  das  Fest  der  Musen.    Ein  Schauspiel  mit 

Qesßng  in  einem  Aufzuge,    Das,  1783.   —     Litterarische 

Fragmente^    2  Bände.    JFien.  1785.  —     Katharina  Jacquet. 

Eine  dramaturg.   Skizze.    Das.  1786.   —     Das   Theater  zu 

jibderUf    Berlin  u.  Uebau,  bei  Lagarde  u.  Friedrich.    Erster 

Bqnd.  1787,    FIIL  u.  372  S.     Zweiter  Band.  1789.    (6  ff^ 

^  ß)f  ^—     Vernünftige ckristliehe  Gedichte.   Berlin  u.  Stet- 

tif^,  ISicolfli.  d788.   (1  «#  2  ß).  -r-    Ausstellungen.   fVien, 

StßhfU  1788,   iXri.)u.  383  uS.    ATu  1  Fign.  (3»#8yJ).— 

Dramaturgische  Monate^    2  Jahrg.  in  4  Bänden.    Schwerin, 

Bödnpr.  1790  u.  91.  (24  99^«  r-   Die  Leidenschaften.  JSin 

Tranerspiel  in    Ö  Aufz,     Gräiz   (^Leipz.  b.  Beinike).  1790. 

(12  ß.)  "^    Coriolan,  Ein    Jkraaer spiel  in  5  AbtheiL   Das. 

(JLe^t.  h.  dems.)  1790.  (12  ß)*  —    Hamburgische  Theater- 

zeitung  für  das   Jahr  1792.    Erstes  und  zweites   QuartaL 

Hßmh.j  Bachmann.  1792.   (3^).   —    Laune,  Spott  und 

Ern^t.     Ein   fFochenblalt.    Das.   1793.    — ^     Empfindsame 

Uffsen   durch  Italien,  die  Schweiz   und  Frankreich,    Ein 

Nachtrag  ms   den  Yvrikschen.    Aus  und  nach  dem  Engli^ 

sehen*    Hamb.  1794.     (Fragmente  daraus  standen  schon  in 

der  Deutschen  Monatsclirlft  von  1794.)  —    Briefe  Ober  die 

If entgehe  Sansculotterie.     In  v.  Archenboltii's  Minerfa. 

1794.  —     Äfoefs  Patznich  pon  Faber  d*Eylantine^    Ueber" 

sptzf.    Das.  —    Die  schöne  ObstPerkäuferinn.   In  derdeHt* 

selben  Monatschrin  1794.  St.  2.  Elisa.   Das.  *-    Vom  dsut- 

sfhen    Theater  zu  Hamhurg.    Im   Berlinischen  Archiv  te 

Zeit  und    ihres  Geschmacks.   1795.  St.  6.      Warum  keifte 

Kritik  über  die  Bacher  der  schönen  Wissenschaften  mdr? 

DaSf   8t.  9.     Prolog   zu   einem   dramat.   Gedichte'.    Dotier 

Fauste    Das.  St.  11.      Forerinnerungen  über  G»  E.  Le»mp 

Denkmal  im  Pantheon   der  Deutschen.    Das.  St.  12.    A6h 

flame  Schröder  als  Margaretha  Thorringer.    Das*  1796,  St.  1. 

fFeiberraclie.    Em  Schwank.  '  Das.  St*  5.      Doctor  Fautis 
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Bund  mU  der  Solle»  Ein  kleines  Ganteu  aus  eir^m  Grös^ 
^fren.  Das«  St,  1.  Der  Kronprinz  pon  Dänemark.  Das.  St.  9f 
ß7lm.  Eine  Erzählung.  Dop.  St.  10  lu  12,  u,  1797.  St  2. 
Jtäfu^g  1^  Lohn^  Eine  J^rzählung.  Das«  St.  3.  —  Goii^ 
^ßld  Ephraim  Lessin^.  Iiu  Pantheon  def  Deutschen  Th«  2. 
(1796),  —  Eigenkraß,  oder  der  Schwärmer  Juf  Wahr- 
hiU  und  Recht.  Feenmährchen»  Ratzeh.  1797.  Auf  Kosten 
dis  Verf.  XXIIu.2iSS.  Dann  1798  zu  H^ml^irg  bei 
Boffmann  in  Verlag  gegeben  u.  mit  einem  neuen  Titelblatt 
ver,sehen.  (2  V^.  —  Morßlische  Dichtungen.  2  Bände.. 
Berlin  u.SteUin,  ^icolai^  1799  u.  1800*  ^—  *Momus  untf 
esin  Guckkasten.  Berlin  j  Hamburg.  1799.  (4)7^  ^  ß^* 
A.  u«  d«  T.:  Hamlet,  Prinz  fH)n  Dänemark.  Marionetten^ 
ipiel.  —  Kleine  Streif  ereien  in  die  Zdtteratur  der  AuS" 
länder  für  Dconenbibliothekeru  Rudolstadt,  Langhein  und 
Elinger.  1800*  A«  m«  d.  T. :  Die  schöne  Spinnerin.  (4  P^O^ 
Zweites  Bändchen.  1801.  A.  m.  d.  T«:  Launen  ^  Phanta" 
e^en  u.  Schilderungen  aus  dem  Tagebuche  eines  reisenden 
Engländers.  (4  97^)*  *—  Sophie  von  Waiden,  oder  der 
feine  Jüct.  Im  Romanenkalender.  Zeitz.  1801*  —  ^Peter 
Siro/ikopf.  Vom  Verfasser  des  Marionettentrauerspiels 
Hamlet.  3  T7ile.  Göttingen,  Dietrich.  1801.  (11  97^  8  ß.) 
— -  Spiele  der  Laune  und  der  Satyre.  Arnstadt  u.  Rudolf 
Stadt.  1801.  —  Johann  Faust,  dramatische  Phantasie  nach 
einer  Sage  des  16.  Jakriumderts.  2  Thle.  Berlin,  Sander. 
1804.  (6  97#  12  ß).  —    Romantische  Erzählungen.    Hamh. 

1804.  —     Kinder    der  Phantasie.     Mit   1  Kupf    Altonth 

1805.  —  Der  Geburtsfeier  Friedrich  PVilhelms  des  Drit- 
ien.  Ratteh.,  Gläser.  1806.  — -  ^Der  Deutsche  Norden  an 
Friedrich  Wilhelm  den  Dritten.  Im  Aug.  1806.  Das.  dere. 
(Am  Schlüsse  hat  er  sich  genannt.)  ^-  ^Der  Sönig  in  der 
Einbildung.  Knitteh^ersposse  in  3  Acten.  Hamb.,  Schn^dt. 
1807.  (3  9f^Jf).  —  Der  Mann  der  Liebhaher  seiner  Frau, 
ohne  es  %u  ufiseen.  In  C.  Reinhardts  Polyanthea  für 
1807.  S.  67  iL  —  Selbstopfer.  Eine  Erzähhmg.  In  den 
Ralzeburg.  litterar.  Blättern.  1808.  *  Baron  Wökner,  oder 
der  Kranke  gus  Todesfurcht.  Das    *Der  Gehörscheue.  Das. 

'  Ueber  Predigtkunst  und  Fortrag.     Ein  Fragment  f^on  einem 
Nichttheglogetk.    Das«  1809*    ^Kleine  aus  dem  Leben  ge^ 
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griffene  Dialogin.  Das.  F'^rgeiiung.  BomanL  &%aAiungt 
Da8.  ^Ueber  dit  JVeiber  im  gewohrdichen  Sinne,  und  dif 
Kunst,  ihnen  a$  gefallen,  Brief  eines  fVeltmanns  ob 
seinen  Sohn.  Nach  dem  EngL  Das«  Die  Schule  der  Ehe" 
scheuen»  Scenen  aus  einem  noch  ungedruchten  Lustspie's 
dieses  Namens.  Das«  Gespräche  aus  dem  Lehen.  Dal» 
♦Z>/>  Autos  Sacramentalos  der  Spanier.  Das.  ♦/)/#  fFitno^ 
ärzte.  Scene  aus  dem  EngL  Das.  ^BissonL  Ein  Markk^ 
sehreiersehwank.  Das.  ^  HeiligengefäüigJteit.  Eine  u^ahrs 
Anekdote.  Das.  Ida,  oder  Gedächtnifsfeier  eines  u^eH^ 
Hohen  Unschuld ^  Charakters.  Das.  1810*  Die  GeschäfU» 
ieute  und  der  Dichter.  4  Dialogen.  Das.  Der  Land* 
pfitrrer  am  Hofe,  Scene  aus  einem  ungedruckten  Lustspiele^ 
Das.  Die  JValpurgisnachU  Scene  aas  einer  ungedruekten 
Oper.  Das.  Sonnenauf-  und  Untergang.  Das.  *Des  lii^ 
terarischen  Blattes  Stande  und  Abschiedsrede.  Das.  »^ 
Dramat^^Scherflein.  Ein  Taschenh.  jür  die  BUhne. ' Luneb<^ 
Herold  u.  fFa/ilstab.  1810  (etgentl.  1809.)  kl.  8.  (3  rn/C).  -r 
^Tfiealralische  Gespräche  im  Alsier-Patdllon ,  oder:  JVee 
haben  wir  pon  der  Hamburger  Bahne  %u  erwarten.  Hamibm 
(^Lauenb.,  bei  BerenbergJ)  1811.  ^  Ward  TOn  der  Franzi. 
Behörde  in  Beschlag  genommen.)  —  Gesänge  der  htU^ 
gion,  Neubrandenb. ,  bei  Korb.  1811«  Zweite,  uerbess,  u* 
permehrte  Aufl.  Berlin,  EnsUn.  18 17.  LH,  u.  283  S.  mii 
Musik  i^on  Zelter.  (3  TT^  8  ß).  Dritte  Aufl.  Das.  Dere.^ 
1823.  (3  fj^.)  —  Die  selige  Frau.  Ein  Lustsp.  In  der 
Deulschen  Schaubühne.  Bd.  4.  (Augsb.1812.)  Die  ScMft^ 
steUerin.  Ein  Lustsp,  Das.  Bd.  7.  •—  Spott-^'und  Jubel- 
almanach  für  Deutsche.  Hamb.,  Bohn.  1815.  JUii  i  Kpfr. 
XXIK  (der  eigentliche  Almanach,  der, von  K.  W.  Rein- 
hold ist)  tt.  192^.  —  Satans  Bastard.  Eine  Beihe  t^on^ 
dramat.  Scenen  aus  der  Zeitgeschichte  t^n  1812  bis  1814*- 
Berlin,  A.  Rücker.  1816.  308  S.  {J^7n^  8  ß).  Zweiter  Alp- 
druck. 1821.  —  Zur  Feier  des  18.  Octobers.  In  Musik 
gesetzt  uon  J.  P.  Schmidt.  Berlin,  Maurer.  1816.  4.  — 
Louise,  Preufsens  Schulzgeist,  gefeiert.  Das.,  Albanus. 
,1817.  gr.  8.  (1  79^.  —  Lesslngs'  Leben,  mit  einer  Cha^ 
rakteristik  Lessings,  als  Dichters  und  Schriftstellers.  Aus 
dem  Pantheon  der  deutschen  besonders  abgedruckt.  Leipz., 
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*  Jaoobätr.  lSi7.  gr.  8«^  ^N9U  bearbeiieL  Berlin,  Sohlst.  1825* 
(419^0  A.  m.  d.  T.:  GoOh.  Epht.  LjKtunga  sänumliche 
/F#rir#,»31.  ThL  -r  Gab  mit  K.  Miichler  heraus:  Der 
Xolibru  Eine  Quartakchriß.  i.Bde  \.Hefu  Berlin,  Bücter. 
1817.  188  S.  —  Friedr  Ludu^.  Schrodere  Charakterietik  ale 
Bähnehf uhrers ,  mimiscken  Kiuuilers ,  dramaUschen  Dich-- 
tmre  und  Menschen.  In  den  2kif genossen«  H.  9.  (Leipz.^ 
Brockh.  1818.)  S.  33-92.  —  Fugungen.  Eine  didakHeeh-- 
rcmaniiech  -  dramatische  Dichtung.  Mit  Mehdieen  t»on 
Zelter.  Berlin  u.  Stettin,  Nicolai.  18^i8.  XII  u.  172  S* 
C8  99^ )•  *~  Frauenhuldigung,  in  8  dramai.  Dichtungen. 
Halle,  Binger.  1819.  XX.  «.227  S.  (3il#  12^).  —  6>*ß- 
geibilder  aus  d.  Leben,  in  Erzählungen.  Das.,  ders*  1820.  -^ 
Trauerspiele,  enthaltend i  1)  Laura  Sciolto;  2)  Zanga. 
Das.  ders.  iS2ö.  (3  17^).  —  Missionsgräuel  in  Frankreich, 
oder  die  Familie  du  Plessis.  Der  franxös,  Urschrift  nach-  , 
gebildet.  2  Theile.  Berlin,  Schles.  1820.  (7«#8yJ.)  — 
Ein  iirab  mit  der  Geliebten.  Bomant.  Trauer sp.  in  5  Ab^ 
theiL  Berlin.  1821.  Bur>  für  Lit.  u.  Kunst.  XVl  u.  174  5- 
(3«#),  —  Lustspiele.  Halle;  Benger.  1821.  FJIIu.^27S, 
iSn^sß).  —  Mit  A.  6.  Eberhard  u.  C.  A.  Tiedge: 
Titania,  oder  Blulhen  u.  Bluthenleben  tu  Elfenaue.  Feier^ 
geeänge,  poetisc/ie  Fest--  und  Scherzspiele.  Berlin.  1821. 
gr.  8.  ( 3  tn^. )  —  Gedächtnirefeier  der  perewigten  Frau 
Merzoginn  Anna  Charlotte  Dorothea  pon  Curland  u.  Hagan, 
heimgegangen  am  20sten  des  Sommermonats  1821.  Alten-- 
bürg.  1822«  gr.  S.  —  Bomantische  Darstellungen.  Das. 
1822«  —  fVaJwheit  und  Dichtung.  Erzählungen.  Berlin, 
Schlesinger.  1826.  (6  fl^O*  —  Säl^ttz  und  Strafe,  oder  die 
Buinen  pon  JPaluzzi.  Eine  dramat.  Dichtung  mit  Gesang 
in  BAbtheiL  Sorau  u.  Sagan,  Julien.  iS27.  i24S*  (2  7r^ 
8  yS»)  —  Schillers  dramatischer  Genius,  gerechtfertigt 
gegen  den  Mifs^*und  Unuerstand  des  Zeitalters.  Dresden 
u.  Leipz.,  Arnold.  1827..  135 S.  gr.  8.  (2  KT^.  A.  m.  d.  T.: 
Friedrich  Schillers  Don  Karlos,  fFalleneteirp ,  Maria  Stuart, 
die  Jungfrau  Pon  Orleans  y  die  Braut  Pon  Messina  ußd 
fVilhelm  Teil,  ästhetisch,  kritisch  u.  psychologisch  enl^ 
tpickelt.  (Krilisohe  Urlheile  darüber^  ncbsl  seinen  Erwie- 
derangen  s.  im  Wegweiser  zur  Abendzeit.  1828.  Nr.15.)  — 
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Proben  aus  der  ungedruekUn  dramatiscfun  Schrifii  „dm 
DeuUche  TheaUr*^.  Im  Wegweiser  zur  Abeqdeeitnng,  182fly 
Nr.  19|  20  u*  29.  Kritisches  Fastnachtsspiel  Ein  Gesprach* 
(^jlus  einer  grofsern  Sammhmg  t^on  Gesprächen:  >,27dhr 
den  gegenwärtigen  Geist  der  Zeit  und  der  Litteratfsr** 
nach  ManuscripL)  Das.  Nr. 47.  —  Gedichte  in  ▼.  Ar- 
chpnholtz^s  Lilteratiir*  und  Völkerkunde;  im  Leipzigpr 
und  Göttinger  Musenalmanach;  in  der  Olla  Potrida;  im 
Neuen  Journal  aller  Journale;  im  Deutschen  Mercur;  i« 
der  Deutschen  Monatsschrift;  in  Reichard ts  Thealerka- 
lender;  in  Reinhards  Folyanthea^  den  Ratzeb.  littertr. 
Blättern  u.  s.  w.  —  Lieder  von  ihm  mit  Methfessel« 
Gomposition  sind  in  4to  gedruckt.  — ;-  Viele  Recensionen  m 
der  Neuen  allgem,  Deutschen  Bibliothek  seit  dem  66.Bde; 
und  in  der  Leipziger  liitteratur- Zeitung. 

1020.  f  von  Schirach  (Gottlob  Benedict)  K.292 
u.  Ö&8  —  war^  nach  seines  Sohnes  Wilhelm  Angabe, 
zu  Tiefenfurt  (nicht  Uolzkirch)  geboren.  Er  Mrard  1776 
von  der  Kaiserinn  Königinu  Maria  Theresia  in  den  Böhmi- 
achen  Adelstand  erhoben  (wegen  seiner  Biographie  Kaiser 
Karls  VI.).  Gestorben  zu  Altona  als  Doctor  der  Philo- 
sophie und  kön.  Dan.  Etatsrath  den  7.  Decbr.  1804.  — 
Vgl.  Otto  Oberlausitzisches Schriftstellerlexikon.  Bd.3u.4; 
Rüder  IV^  ipS;  Leidenfrost  V^  143;  Rafiimann's 
Handwörterbuch  8.  201  u.  444;  Küttner's  Charakjlere. 
Bd.  2.  S  496-98;  Hamburg  u.  Altona.  Bd.  2.  8.  51  u.  341. 
Bd.  4*  8.  226.  }}.  Das  Buch :  j,  üeber  die  moralische 
'Schönheit  und  PhilosopJiie  des  Lehens/^  erschien  zu  Alten* 
bürg.  —  Fragment  politischer  Betrachtungen  über  den 
gegenwärtigen  Zustand  pon  Europa.  In  den  gelehrten 
Beiträgen  zu  den  Braunschw.  gelehrten  Anzeigen  1778. 
St.  74 -76.  —  <Gab  das  von  ihm  gegründete  politische  Jour- 
nal bis  an  seinen  Tod  heraus ,  und  seihe  Söhne  setzen 
es  fort. 

1021.  von  Schirach  (Karl  Benedict  —  gebrau^kt 
nur  den  ersten  Vornamen)  Sohn  des  Vorhergehenden  — 
geb.  zu  Altona  den  25.  Mai  1790^  studirte  seit  1808  die 
Hechte,  examinirt  in  Glückstadt   1811   ( ir  Char»)|  ward 
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dann  Volonlair  und  1813  Ausculfant  in  der  Scfalesw^UoItt« 
Ganzelei  in  Kopenhagen^  so  Vrh  kön.  Da«.  Kammerjunker, 
und  ist  seit  1818  interimislischer  Verwaller  des  Aciuarials 
und  der  Führung  des  Schuld  •  und  Pfandprotokolls  in  der 
Ikandschaft   Norderdithmarschen    und    im    Karolinenkoog; 
frdbttt  zu  Heide«      ih.  Haue  seit  1812  die  Redaetion  des 
Politischen  Journals   *}.  —      Die  Hell^ninn    im  forden. 
Im    Taschenbuch   Eidora   für    1823.  8,  311-17.     JuHanm 
uipottata.     Ein  dramatisches  Oedioht.     In   dems.     f.   1825. 
S.  51 -99«  —    Handbuch  des  Sohlesw.-Helsteinisehen  Cri^ 
minairechtes  u.  JHrooesses.    Mit  einem  Vorworte  u.  einigen 
^nmerh.  pon  Dr.  N.  FaleJb.     Erster  Band^    jilt. ,  Hamm. 
1828.  gr.  8.  (9  97^,  Schrp.  10  77^  8  ß).  —    Beiträge  xum 
Morgenblatt   für  gebild.  Stände  $    dem  Freimüthigen  $  den 
Europäischen  Annalen;   der  Jenaischen  Litteratur- Zeitung; 
dem  Staatsb.  Mag.  u.  a.m*—    Gedichte  in  der  Eidora,  in 
der  Kopenbagener    Skilderie,    im  Nordischen  Musenalma- 
nach,   im  Polilischeik    Journal ,    in   den  Nordalbingischen 
Blättern,  im   Freimtilhigen  u,  s.  w.  —     Im  polit  Journale 
eind  namentlich   die  jäiirlichen  Uebersichten ,    so   "wie  die 
Artikel  über  die  andern  Welttheile  ¥on  ihm«   (ReTidirt.) 

J022.  von  Schirßgh  (Wilhelm  Benedict  — r 
bedient  sich  nur  des  eprst^ri  Vornamens)  Bruder  des  Vof» 
bergehendeii  -r-  g^b,  zu  Heimst äd|  (nicht  B.r^^n8pbw^ijg } 
d£n  2ö,  Sept.  1779,  studirte  die  Beehrte,  ^ard  1803  Auscul* 
laut  Im  der  Hpfslein.  Landesregierung  zu  Glückstadt,  1807 
Obergerichtsrath  daselbst,  1816  kön^  Dan,  Elatsrath.  — * 
Vgl.  Hamb.  u.  Alton«.  1802.  Bd.  4.  S.  226;  Riider  IV,  108. 
^.  Gab  nach  seines  Valero  Tode,  von  180jJ:t12  das  PoU- 
liscbe  Journal  heraus,  \fOri|Mf  sein  Briid^r  li^r)  (q.  ^^u 
Torberg.  Art.)  die  Redaetion  übernahm.  -^  ^iUk  d09 
ersten,  pon  Verhrßchsn  und  Strafen  handeindsn,,  Theil^ 
des  pon  dem  Herrn  Confere^Mrath ,  Oberproowßur  u.  Ritter, 
Freiherm  (C  U.  D.)  Pon  Eggers  (s.  diesen  Art.)  abgefafsten 
Entwurfs    eines  peikUehen    Gesetzbuchs  für    die  Herzoge 


f)    Diese  in  Hamburg  erscheinende  Zeitschrift   wird  jetzt  von 
dem  Legationsrath  Bus  eher  redigirt. 
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thämer  Schleswig  u.  Boktwu    Nkbst  tihffr  porangMchiet" 
ten  pergleichenden   Uebersichi  der  p^echiedenen  Theorim^ 
Ober  den  Grund  dee  Sirafrechte,  bie  auf  die  neueeie  d^r 
abeokUen  Strafgereduigkeii ,    und  einer  Prüfung  der  pcm 
jilmendingenschen  und  Gönnerechen  Aneichten  fk>h  Gijpa 
und  Dolue.    ^ämb.,   Hoffimann.  1811.  XII.  u.  292  S«  -^ 
EjiminalrechtefaUe  p  porgeiragen  und  herauegegeben.    JÜi^^ 
Hammerich.  1813.  (3  17^  8  ß).  —    In  wiefern  unteriiegem 
Fehler  ärztlicher    Behandlung  einer    criminellen   Untere»» 
chung.   Im  Neuen  ArchiT  des  Criminalrechta.  Bd.  1.  (Hallt* 
1817)  H.4.  Nr.  22.    Entwichelung  der  Lehre  Pom  Complott. 
Das«  Nr.  23*       Versuch   einee  Beweises ,    da/s  es'  sowohl 
nach  positipen  Oeeet%en,  ale  nach  allgemeinen  Grundsäiaem 
in  Ansehung  der  Strafbarkeit  keinen  Unterschied  Bwischem. 
dem  Urheber  des  Ferbrechens  und  dem  Geholfen  bei  detm* 
eelben  gebe.    Das.  Bd«  3.  (1820)  Nr.  17.  -*    Das  legatum 
piae  causae  hat  bei  einer  nothwendig  perhältni/emäfssgem 
Minderung  der  Legate   keinen  Forzug    por  den  übrigem- 
Im  ArcbiT  für  die    ciyiltflische  PraxU.   Bd.  2«    (Heidelb. 
1819)  Nr.  26.      Betrachtungen  über  die  Schenkungen  auf 
den  Todesfall,  ihren  eigentlichen  Charakter  und  ihre  bis^^ 
her  allgemein  angenommene  fFiederru/lichkeit^   Das.  'Nr.  31« 
8.297*317.  —    Beiträge   zur  Anwendung  des  Rechts  mit 
porzügächer  Bücksicht  auf  die  Rechtspflege  in  den  Her-^ 
Mogthümsm  Holstein  u,  Lauenburg.    Hamb.,  Pertheeu.Bee^ 
ser.  1822.   16  Bog.  {^ntfLB  ß).  —    NaohträgUshe  Bsmer^ 
kungen  zu  den  im  ersten  Hefte  dieser  Zeitschrift  milge^ 
thsilten  Rechtsfallen  über  die  Befugnifs  einee  I'atrimonial^ 
gerichtsherrn ,   ssinen    Gerichtshafter    zu  entlassen*     In  t« 
Dnve's  Zeitschrift    für  Gesetzgebung^   Rechtswissenschafk 
und  Rechtspflege.   Bd.  1.    (Liineb.  182^)  H.  2.  —    Nodi 
mehre  besondere  Abhandlungen  in  den  angeführten  juriet^ . 
Zeitschriften  I  so  "wie- in  den  Schlesw«- Holst  ein»  Anzeigaii^ 
die  letzten  anonym«    (Revidirf.) 

1023.    Schleey  (••••)    Kammerrath  auf  Gottorf.. 
\\.  Beiträge  zur  Vögelkunde.    In    C.   La  Brelima  Zeit- 
schrift Ornis. 
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1024.  Schlüter  (Hinrich) .  geb.  in  dem  Dorfe  Schrum^ 
Kirchspiels  Albersdorf,  in  Siiderdithmarschen,  den  6.  Decbr. 
1788,  besuchte  zuerst  die  Schule  seines  Dorfs,  dann  die 
Küftterschule  in  Nordhasledt,  wo  er  im  16.  Jahre,  nach 
der  Confirmation,  als  Nebenlehrer  angestellt  ward,  kam 
dann  nach  4  Jahren  als  Unterlehrer  nach  Siiderstapel  in 
der  Landschaft  Stapelholm,  war  hierauf  yon  Ostern  1809 
bis  dahin  1811  auf  dem  Schullehrerseminar  in  Kiel,  so- 
dann bis  Michaelis  1812  Hanslehrer,  im  letzten  Viertel* 
jähre  auch  luterimslehrer  an  der  Kantorschule  in  Frie- 
clrichsstadt,  worauf  er  bestallter  DistrictsschuUehrer  wurde 
in  Niendörf  bei  Meldorf  1^  Jahr,  in  Heide  1  Jahr,  in  We- 
slerohrstedt,  Amts  Husum  ^  1|  Jahr  lebte,  und  Zuletzt 
alp  solcher  nach  Wohlde  in  der  Landschaft  Stapelholm' 
luim.  1818  liefs  er  sich  auch  als  ^  Landmesser  examiairen. 
\h  Gab  mit  F.  H»  Abrahams  (s.  den  Art.)  heraus: 
Hechnenbuch  für  die  geübtere  Jugend.  Schleew,  Kovh.  1819» 
(2  99^  4  ß)*  —  Ferner  mit  Jac.  v.  Essen  (s*  d.  A.): 
PrahUeche  JRecknenschuk.  Erster  Theil.  Erste  AbthL  Die 
fier  GrundrechnungBcurten  in  unbenannten,  gUiohbenannteu 
u.  ungteicfihenannten  ganzen  Zahlen ,  wie  auch  leichte  jinf- 
gaben  von  der  Zeitrechnung  u.  der  Römer  Zinsxeichenm 
Schleew,,  in  Comnu  b»  Koch,  u.  Lübeck,  b.  /•  7.  ^«  Rokden. 
1819.  104  S.  Zweite  AbthL  A.  m.  d.  T.:  Exempelbuch  für 
die  Jugend  in  den  PoUbeschulen  der  Herzogththner  Schles^ 
wig'' Holstein  u»  Sachsen  ~  Z^auenburg^  Das.  in  Comnu  bei 
dems.  1820,  (12  ßO  Zweiter  Theil,  beinahe  ißOO  Aufgaben 
enihßltend.  Das,,  bei  dems.  in  Comm*  Eigenthum  der  Ver^ 
fi^er.  Gedr.  bei  G:  C4  Schmidt  in  Ltibeck.  1820.  107  £ 
(8  ß).  iweite  umgearb.  Aufl.  1824.  Dritte  Auflage  des 
ersten  Ifieils  1825.  Des  zweiten  Theils.  1828.  (1  ^)« 
Ate  Aufl.  beider,  Theile.  Das.  1829.  (fi  ß  u.  12-20  ß.)  ^ 
Varsohule  des  Rechnens  in  Unterredungen,  mit  besonderer 
ROchsicht  auf  die  wechselseitige  Sbhuleinrichtung  ,  enthalt 
tend  das  reine  Denhrechnen ,  oder  die  Vorübung  zu  einem 
gründlichen  Kopf^  u.  Tafelrechnen.  Schlesw.,  Koch.  1828. 
(3  97^).  — *  Die  Elementarechule  des  Rechnens  in  heu^ 
f istischer  Form.  Für  FolksschuUehrer ,  so  wie  für  Eltern, 
die  ihre  Kinder  selbst  in  diesem  Zweige    des    Unterrichte 
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ankiien  wolkn^  2  Bächen*  Iku*  d&rs.  182S*  (Snbtcrpr. 
2n^  8  ß.  Ladenpr.  3  ^  12  ß.).  (Nach-dent  Aato- 
^rapbiuti. ) 

1025.  Schlüter  (•...)  yrarä  im  FbrstinstitQte  ta 
Ki^i  gebildet^  1799  Holztogt  im  Latide  Oldenburg.  ^.  Pom- 
Ufin^eHschäftliche  jinsichl  des  holzarhun  Landes  OlderMt^. 
tti  A.  Niemahn'8  Miscellaneeii.  Bd. 2.  St.  1.  (1799)  Nr.5. 

1026.  Sohmeisser  (J . .  •  G  •  • .)  geb.  zu  Osterode  mL 
Hars  den  24.  Jun«  1767 ,  früher  Apotheker  und  Doctov  der 
Medicin  zvt  Altena,  lebt  gegenwärtig  in  Hamburg.  —  V|^ 
Hamb.  u.  Alt.  1802.  Bd.  2.  S.  62;  Bd«  4.  S.  226.  }}.  JMiräge 
aar  Kenntnifs  der  Wissensehafien  in  Frfmkreichm  •  ••  ^  • 

1027.  Schmid  (Gotthelf  Johann)  R.  295  —  twr 
geboren  den  1.  Oktbr.  1737,  ward  1796  Haupiprediger  utid 
Kirchetiprobsi  zu  Tondern,  und  starb  den  9.  Okt.  1808.-*^ 
Vgl.  Scfilesw.  Holst.  Kirchen*  u.  Schulalm.  f.  1801.  8.99. 

1Ö28.  Schwid  (Johann  Ernst  Friedrich),  geb.  zu 
Altena  den  17.  Jul.  1761 ,  studirte  die  Rechte,  "ward  den 
1.  Octbr.  1788  Obergerichtsadvocat  in  seiner  Vaterstadt^  und 
den  23.  Octbr.  1821  zugleich  Fiscal  daselbst.  \\.  Andenken 
an  den  Confereneralh  und  Bürgermeister  in  AUona ,  Kaspar 
Siegfried  Gähler  (s.  den  Art).  Mit  dessen  Bildnisse,  auf 
Stein  gezeichnet  t^on  S*  i^  Kroymann*  Altana,  Hcanme" 
rieh.  1826.  gr.  8.   (1  «#  4  ß.)    (Revidirt.) 

1029-    Schmidt  voH  Lübeck  s.  G.  Ph.  Schtnidt. 

1030.  \  Schmidt  (August),  Buchhändler  zu  Kirf, 
gest,  im  Januar  1823.  {}.' -Gab  herans:  ^HremeiimUttigu 
Kieler  Täsc/ienbucJi.  1821.     Kiel,  A.  Söhmidt.  15ä  S.  iL  B. 

103i.  •{•  Ä^cÄmzV/^  (Christian  Franz)  E.  296  u.558 
•^  war  zuerst  GeneralinspectoV  über  die  kön«  Garteaphn- 
tagen  zu  t^riedrichsberg,  dann  Inspector  über  di^enigen  zu 
!Nyegaard  in  der  Haderslebener  Harde,  als  vrelcher  er  180.- 
starb.  —  Vgl.  Nyerup  11,  535  u^  seine  Autobiograpliie 
in  seiner  Schrift  von  1793  (s.  K.).  {^.  AU^etrlige  Betragt- 
ninger    oper     Tramangelen    og    Traets    trykkende    leiser* 
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Kioeienh.  1799.  —  JflumdUng  om  piUe  Trttera  Jpehh* 
mng  sami  Skopis  reit§  Anlag  i  Danmark*  In  den  Schrif- 
ten der  Kopenh.  Landhausbal longa  •  Gesellschaft.  Bd*  S* 
&  1-170.  (Auch  besonders  gedruckt.)  For$ceg  med  Hhr" 
Mm%%  Dyrhning  i  Danmark.  Das.  Bd.  7.  8*  286-99«  (Auck 
in  der  ^^  Handelstidende/'  1803.  Nr.  78.) 

1032.  Schmidt  (David  Peter  Hermann)  geb.  zu 
Par^hilu  in  Mecklenburg -Schwerin  äen  21«  August  1770^ 
lernte  die  Pharmacie  in  Wittenberg^  hielt  sich  clann  in 
Berlin ^  Hamburg  elc.  auf,  siedelte  sich  1794  zu  Garding 
in  derLatidschaft  Eiderstedt,  als  Apotheker  an,  und  kaufte 
1796  die  Apotheke  in  Sonderburg  auf  der  Insel  Alsen. 
Er  ward  l80i  ordentliohes  Mitglied  der  correspohdirenden 
Gesellschaft  der  Pharinaeie  und  SrEtlichen  Naturkunde^ 
1816  G^i'espondirendäs  Mitglied  der  S.  H.  patrioi.  GeadU^ 
echaft;  1819  des  phai'maceutischen  Vereins  iuBaiernn  1821 
Ehrenmitglied  der  kiiis.  Rus^.  pharmaceut.  Gesellschaft  zu 
Sti  Pder^burgi  und  1823  des  Apotheker -Vereins  im  nörd«> 
liehen  Deutschland«  \h  VcrscJüäge  zur  ApoihekinPärpack^ 
tung,  fär  RechUgeUJtrtB ,  Apotheker  tu  Formunden  Kö- 
penh.  u.  Leipa,  1809.  -^  Beacitreibung  der  mif  der  Ineel 
jiiten  if.  in  Gläcksburg  befind  liehen  hölzernen  Koch-'  u. 
I^eeHlUrgeräthe.  In  Oi  Nieälann's  Vaterlandskunde. 
8t  3.  (1803).  8. 16 '-  30i  ^^  Aheprache  an  eämrhit^  Jpo-^ 
ihekür  in  SehlifsuXg  m  Itoletäi^  In*  deti  ProT.-Ber.  1812. 
H.  4»  S*  500-2.  Aiiffhrderung  an  sämmtL  HerNn  jlätzie 
Sehitsu^ig-HoUieine.  Das.  1^13.  H.  4.  S.  492-^4^  —  Bi- 
etwiächee  ThuehenbUch  der  Pharmacie*  Erstä  AblhL  Atu 
1S16<73&  Zweite  AbthL  Z>im.  1818.  12  i».  16451  DriM 
JhM.  SchlentP^  1822.  kL  8.  Ai  m«  d.  T.:  Färsueh  einet 
giäehichiL  Uebenicht  der  Erti»tehung  der  Apotheken  ih 
StkUavig^äölei^n  u»  deti  übrigen  Dan»  Provinzen.  -« 
U^e  ökonomische  Aufsätze  im  S.  H.  Almttnach  für  1817. 
S»  66  -  73«  —  Zerstreute  chemiüch  -  pharmaeeutiseh  -  ökono- 
mische und  die  Vaierlandskufade  betreffende  Aufsätze  ufid 
Abhandlungen  in  Trommsderffs  Journal  der  Ph'ar^ 
filadei  Gilbert i  Antiakn  der  Physik;  im  Archir  für  die 
Pharmatie;    in    Büijliliet'A    Repfeftotium)    Nieinann^s 
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Miscellaneen;  Faick's  Staatsb.  Bfagazia^  in  i^em  8.  H.  L 
ProY.-Ber»;  in  Scherer's  Journal  der  Chemie^  «ndim 
Sonderburger  ^  so  wie  Im  Flensburger  Wocheablatte.  -* 
Recensionen  in  der  chemischen  Bibliothek  und  der  Hall 
Litleratur- Zeitung.  (Dieser  Schriftsteller  .  fehlt  indem 
Verzeichnisse  von  J*  C.  Koppe.  Rostock«  1816.)  (Auto- 
graphum.) 

1033.   Schmidt  (Georg  Philipp)  geb.    zn   Lübeck 
den  1.  Januar  1766  ^  studirfe  auf  mehren  Unirersitäien  erst 
Theologie^  dann  Medicin^    ward  im  Decbr.   1797  Dodor 
der  letzten  zu  Kiel  und  ausübender  Arzt  in  Lübeck,  dann 
in  Südpreufsen;  gab  in  der  Folge  die  Praxis  auf  und  irard 
Lehrer  der  Handlungswissenschaften  ^   der  Geschichte  und 
der  Englischen  Litteratur   in  der  Lehranstalt   des  Grafen 
iron  Reventlow  zu  Trolleburg  auf  Funen ,   dann  Secretair 
bei  dem  Slaats-,  Finanz»  und  Commerzminister ,    Grafen 
von  Schimmelmann  in  Kopenhagen,  1806  zweiter  Director 
des  kön.  Elan.  Fischerei-  und  Handels -Instituts  in  Altons, 
auch   Director    des  königl.   Bankcomtoirs,    der    Cohmud- 
Waareu'lnlcressentschaft^   Administrator  des  königl.  Leih- 
instiluts,    und  Mitglied  der  Wechselcommitt^  a^u  Altoaa, 
1813  erster  Administrator  der  Reichsbank  in  Kid,  1818 
kön.  Dan.  Justitzrath,  1819  erster  Bankdirector  zuAltona; 
legte  mit  dem    1.  Febr.  1829  diesen  seinen  Posten  nieder, 
und  ward  am  10.  selbigen  Monats  Ritter  Tom  Danebrog.  — 
Nennt  sich  als  Schriftsteller  seit  vielen  Jahren  nach  seiner 
Vaterstadt  Schmidt    von  Lübeck.  —    Vergl.  Rndtr 
IV,  143.    Rarsmannn's  Gallerie  2te  Forts.  (1821.)  S.6i. 
Dessen  Pantheon,  S.  296.    (An  beiden  Stellen  sehr  maiglt- 
haft.)     hh  U%ber  die  beiden  ersten  Kapitel  des  Matthtm. 
Lübeck.  1790.  •—    Dies,  inaug.   eietene  meUarie  Noeooamii . 
Schema.   Kiliae,  typis  Bartsch,  1797«    6B  &  iU>  8^  —   IKß 
Dichterwelt.    In  W.  G.  Becker's  Erholungen  von  ISOi« 
Petraria  und  Laura.   In  Briefen.   Das.  1806.    (Der  lettls 
Aufsalz  ist  wieder  abgedruckt  in  den  historischen  Studiflij 
s«  unten.)  — *    Heinrich  tViUielm  pon  GersUnberg.  Biognh 
phie.    Mit  Anhang  von  Gerstenberg  selbst.     Im  Freim- 
thigen  1808*  Nr.  210 -12«    Selbstbiographie  des  Prof .  L^^n 


Digitized  by  VjOOQLC 


Soknudt.  513 

Cbristian  Sandmr  miig^theili.  Da8*  Nr.  49  ff.    Johann  Cfiri'- 
sioph    Uwter.    Datf.  Nr.  207.  -«-    LUder  aus  dem  Horaz» 
ha  Tascbenbuch  von  Treitz»chke  Ton  1809.    —     Die 
XMuanburgisohen  Lande  unter  König  IValdemar  dem, Zwei" 
ten  vomDänamark.    In  den  Prov.-Ber.  1816.  H. 5.  8.449-75. 
Zmr  Oeeehichte  der  Steckniu.    Das.  1817.  H.4«  &  397-408. 
LSbeck^    aUeräUeste    GeschioJUe.      Das.   IL  6.    S.  613 -39c 
ZasäUe  u.  Erläuterungen  dtmi.    Das.  1818.  H- 1.  3.1-25. 
Nachtrag*     Das^    1821.  H.  2«   S.1-28.     Chrietian  Ludwig 
Liacow.    Das.  IL  5.  S.  1-12;  1822.  H.  2.  8. 1-28.     Naoh^ 
irag  datai.      Das.   1823.    H.  1.   8.94-102;    1825.   H.  2. 
8.. 3 54 -68.    (Diese  Anfsätze   sind,    zu    einem  verarbeilet, 
-wieder  abgedruckt  in  den   hislorischen  Studien.)    Ergän* 
ftmgm  S2^  dem  Lßben  des  Satjrendichtere  Chriedan  Ludwig' 
JUecow  in  den  histor.  Studien,    Das.  1828«  H.  1.  S..l'i7-23. 
Magnue  u.  Wedderkop,  HenogL  Gottorfiecher  Geheimrathe^ 
JPräeident.    Das.  1825.   H.  1.  8^1-14.     Christian  :Aaguete 
eireäige   BiechofewahL     Das.  H.a.  8.177^^11.     \Herzog 
Karl  Friedrich.    Das.  H.  3.  8.  385-440.     (Die   zwei/ letzt, 
genannten  Aufsätze  stehen  auch  in  den  historischen  Studien.) 
Einnehung  der  Grafschaft  Rantzau  durch  König  Friedrich 
dän  Fierten.     Das.  1826.  H.  2.  8. 176-201.  *  Gottorfiecher 
Versuch,    die  Grafschaft    Bantzau    an    sich    zu    bringen» 
Das.  H.  8.  8.  337-52.    (Die  fünf  zuletzt  aufgeführten  Auf- 
sätze, heilsen  auch:    Darstellungen  aus  der  Schleswig-Hol^ 
eiein.  Geschichte  des  18.  Ja/ir/iunderts,')     Christian  PFemis;k 
Das.  1825.  H.  2.  S.  358-62.     Kleine  zerstreute  Beiträge  Mur 
Schlesw,"  Holst.     Geschichte    des    18.  Jährh.     Das.   1825. 
Ä2.  1^.251-58.  ^^^  Veher  Roswitha,  Dichterinn  u,'CanO" 
nissinn  des  Klosters  Gandersheim ,  und  Uebersetzung  ihres 
Gedichtes  äher  die  Gründung  dieses  Klosters»     In  Win- 
frieds Nordalbingischen    Blättern    (Hamb.^^820.)   H.  1. 
S.  4-33»  (steht  auch  in  den  historischen  8t(id^n,  und  das 
Gedicht  gleichfalls  im  Taschenb.  Eidora  f.  1826.  S.  255  ff.). 
Proben    der    neuesten  Englischen   Dichtkunst.     Das.   H.  2. 
S.  95-102.  —    Einige  Ueberset Zungen  Ton   Gedichten  des 
Etiglinders  Thomas  Moore.   In  F.  J.  J  a  c  o  b  s  e  n  s  (s.  d;  Art.) 
Briefen  «n  eine  Deutsche  Edelfrau.  (Ah.  1820.)  ßf.  3Ö.  ^ 
Lieder   pon   Schmidt   pon   Lübeck.    Heramg%   vok    H.  0 
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Schumacher  (».  d.  Art),  Brofguor  der  jieironomie^  jÜL\ 
Hamm.  1821  (tigcnlL  1820>  (3  «#>  Zweite  uemu  Jtugi 
Das.  dera.  1826.  Mit  des  Dichters  Bild  in  Steindr.  302£ 
(4  ffl^,  Vtlp.  &  W^*  —  lieber  die  öeiUche  Gränme  Nord* 
altingiene  uor  u.  nach  derJSroberung  desseihen  durch  £tfi 
den  Grofien.  Neb^  einem  Schreiben  an  eine^  der  HeA 
ausgeber,  Delhmare  Chronik  betreffende  Im  Steatsb»  Bbfr 
Bd.24  (1822)  H.  1.  8.142^49.  Läbeche  aüeräüeete  Ge^ 
schichte  betreffend.  Das.  Bd.  6«  H.  1«  8»  4a -66.  -—  Histo- 
rische Studien  von  Sohmidt  pon  JUibecL  AÜ0,  Hammeridi 
1827.  XLu.U^S.  (4«7^«y3).  —  Kleine  Aufsitze  k 
den  ProT.^Ber.  o.  im  Slaatsb»  Mag.  —  Gediclite  in  W. 
6»  Beck  er 's  Taschenb.  zum  gesell.  Vergnügen;  im 'Talcid 
l^ändischen  Mnseum  (Hamlh  b.  Perthes  18^0  ikII);  in  dea 
gemeinnutz.  Untcvhaltungsbl.  (Hamb.^  Nestler^  4.  Jahi^ 
1810  u.  11);  in  Winfrieds  Nordischem  Musenalmanach; 
diBSsen  NOrdalbingischen  Blattern^  u.  dessen  Ruinen  n.  Bin« 
tfaen;  in  Knhn^  Freimütlügen ^  im  Taschenbuch  Eidort, 
ÄÄ.  Jwv    ^ewidirt.) 

4^34.   Schmidt  (Hiurich)    geb.  in  WereMeth  in 
4er  Wilstermarsc^^,  Amts  Sleinburg^  den  23.  Decbr»  17^6, 
studicte  Theologie^  Collaborator  an  der  Gelehrtenscbule  ia 
Kipl^    seit  49«  Febr.  1 78 1^.  eingeführt  Tags  b^c|i  Osttrs« 
P^^l^ottus  2U  £ddelac]^  in  Süderdilhmarsch^n  seit  2*  KoTbr. 
1793,  Haiiptprediger  daselbst  fl|eit  4rMärz  1789,  ist  g^gen- 
'^ärtig  Senior   des  Süderilithmarsischen  Consistoriums.  '— 
Ye«^   Histor./ Taschenbuch,  für  Frediger  auf  1802*  S.  36« 
^}.  Beitrage  und  Kachrichlen  in,  den  Nachrichten  Ton  der 
Kielschen  Stadtschuk.  Si.  ^.  8.  19  ff.;.  St 4.  8.38ff.;  St.S. 
S.16<^2p.  —     Zuruf  an  die  Zuschauer  i^nnuttelbar    nach 
der  Hinrifohtfing  des  Johann  Wiese,  den  12*  Nct>.  1796  bd 
Meldorf.    QUhchstadt.  1797.  — .  Rede  ^>or.  dem  Wahleetut 
eur  Wieder bsseijsimg  der  erledigten  Bedienung  des  Sehd* 
lehrers,  Organisten  u., Kästers  in  Eddelackj^  den  i.-Men 
1798,    Beii  Qahlst^om.    -—     Asiorfdcorreq>ondefis  etck* 
|m  Journal  für  Pr^digpr<  Bd^  84.  8. 161  £  St.  8*  &  255f( 
Bd.  J6.  ^  1.  8.  36  alsBef|cl|ln{s  u^  B.37.  8t»  M«  &  |6>  «b 
Nachtrag.  ^  Das  m^t  dem  Buchslabei^  B^  beaaichnate  u/t  Vi"^ 
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ilun;  — *  IVetmlafleih,  Kireht»t  in  der  H^Üaiennarsck. 
Ifl  der  8w  H.  Cärotilk.  1799.  Nr«  8.  8.  105-18.  Einige 
Bemühungen  tu  Forachiäge,  den  Kirehort  Weuel^th  in 
dir  fFlkiermmraeh  betreffend.    Dat.  Nr.  6*  S.  8-1$;  Nr.  7. 

5.  102*- 5^«  Agiere  Nachriokten  fH>m  Kircharte  Wevmlefleth. 
In  A.  Niemann's  MisceUaneeii  Bd.  2.  S(.l.  (1799)  Nr. 4. 
&  85  ff.  Bea^hreihung  dee  Kirehspiet»  Wevel^th.  In  dea» 
selben  Valerlandskunde.  6t.  1  (180S»)  8.  71-97.  -^  Fei^rr 
üelter  Oeeang  bei  EmH>eihung  einer  neuen  Schule.    In  der 

6.  H.^  ZeiUckria  Bd.  3  (1804>  H.  1.  8. 198S,  -*-  Ague 
JLiederaoncordanz ,  oder:  Ferhal^  tu  Bealked^rconoordant 
sunt  be^men-Gebraueh  dee  aUgem.  Geaunghuchs.  Gi&eb^ 
säadi^  i^ohneider.  1806.  u^  eine  Naehieee  daau.  (Ist  aine 
Vertoebrung  der  Concordaas^  TOtt  N.  Oest,  a.  R«)  -^ 
Aeli4re  ■  Nachsriohten ,  dae  Kirohapiel  JEiddehcb  beireffend. 
lu  den  PrOT.-Ber*  1814.  H.  1.  S.  78-80.  Predigerohronik 
iM^  Edd^iaak.  Das.  1818.  H.4.  6.467-61.  Kurie  Nach- 
Xi€hi  pon  den  -  Dlstrlctasc^uUen  im  Kirchspiel  Eddeiaeh 
Das.  18!23;.  H.  3.  S.  145-48.  hellere  Nachrichten  ^  den 
Friedrichehcf  in  Silderdithmarschen  betreffend*  Nr.  f  a.  2. 
Das.  1827^  H.  4.  S. 743-48.  —  Mit  C.  C.  J.  Assehen- 
feldt  (s.  d.  Art.)^  Feierhiange.  GeiaiUcJ^  Lieder  u*  0^ 
bete  mtf^  die  Sonn-  u.  Fbattage,  fon  einem  Prediger  SH^ 
dstdiimarachene.  Lübeck,  AaachenfeldS*  1823.  28051  (2  iHf/i 
4  ß.)  -^  Gedichte  und  kleine  prosaische  Aufefitze^  eitf- 
weder  anonym^  oder  mit  ^^Ekisender^'^  oder  mit  •>— t  be- 
zeichnet^ in  den  FroY»-Ber.^  im  Husumer  und  im  Itzejioer 
yVochenblatte^  so  wie  auch  in  den  Gemeinnützige^  Blät- 
lern  Für  Oltmarschen.   (2  Bände.)     (Autographum.) 

1035.   Schmidt  (J  . .  .  .)    Schullehrer    en ' 

W,  Seelenleli^e  für  Kinder  von  1?-14  Jcüiren*  Auguatenb., 
Timmermann.    (1  ^  14  /?•) 

103Ö.  -^^ehmidt  (Joli^np  Georg)  K,297  «-  war4 
1797  Doctor  der  Philosophie  und  Adjunct  der  pf^tlqßophit 
achen  FacoltSt  ii>  Kiel^  1789  Prediger  in  der  Prpbstei 
Hagen;  1867  feu  dthönber g  in  itt  IdÖsterl.  Probslei  Pireetz^ 
181S  Ritter  toM  Danebrog;  *iarb  den  6.  Aüg.  18W.  — 
VcrgL  P^onr.^Hfer.  1»12*  H.3;  S.  506  ü.^9.$  H.4.  S.429$ 
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1820.  H.  6.  6.  551  -55  u.  6. 588-92«  ^.  GMng9  für  du 
FeUr  der  Conßrmaiion^handbmg  1799,  1803,  1804  if.  IM». 
KM,  SchuIbiHihdruökerei.  —  Empfehlung  der  SehutMai^ 
Urnimpfimg.  An  meine  Gemeine.  Das*  180L  —  Uebee' 
Jen  Skietand  dee  jirmenweeene  in  der  Probetei.  Dae.  1804» 
—  PFae  haben  wir  in  BüeieieAt  auf  Muhrepidemie  a$  &•* 
obachten,  um  fiir  unsere  Gesundheit  pflichimafeig  %u  ear» 
gen,  und  uns  überhaupt  pem&nfUg  u.  rechiecbaffen  me 
betragen?  Noth^  u.  JEUUfebiäUer  für  die  PrMteL  ßeL 
Mohr.  1811.  32  S.  —  üeber  die  kJosterUehe  Preeteiecim 
Probetei.  Ein  Beitrag  eur  Faterlandskunde.  In  den  ProT- 
Ber.  1812.  H.  3.  S.  261-312;  H.  4.  8.405-38$  VU  ^ 
5,667-95;  1813»  H.I.  S.8-51.  Auch  besonders  gednuiü 
4Uüer  dem  Titel:  Die  Brobstei  Preet*.  Kiel,  gedr.b.  CJh 
Mohr.  1813.  VI II.  u.  155  5.  (Die  Vorrede  ist  Ton  &  P, 
Petersen.)  (299^  12 ^>  —  Uebereehwemmtsng  dee  KS^ 
etenlandee  der  llosterl.  Preetter  Probetei  am  .  8^  ii»  4i  Sept. 
1814.  In  denProT.-Ber.  1814.  U.4.  S.  385-89.  Nach^ 
Mur  Beechreibung  der  Probstei  Preetu  Das.  1815*  li*^ 
8.  592-603.  Wae  geschah  im  Innern  der  Kitche,  um  din 
Verfall  der  Beligiosilät  eu  begünstigen?  tt^as  mafe  gtt- 
echehen,  um  die  geeunbene  Religiosität  wieder  eu  heben? 
Ein  her%liches  Wort  für  alle  echten  Faterlandsfreunde, 
und  beeonders  an  meine  Bruder  im  Amte.  Das»  1815* 
H.4.  8.  551-609. 

1037.  "i"  Schmidt  (Johann  Ludewig)  K.  298  — 
hielt  als  Senior  des  Norderditmarsischeu  Ministerinms  1797 
seine  Jubelpredigt  ^  und  starb  1808  als  Hauptpastor  zu 
Weddingstedt.  -*  Vgl.  Historisches  Taschenbuch  für  Pre- 
diger auf  1802.  8.  27. 

1038.  f  Schmidt  (Johann  Nikolaus)  K.  298  —  Üt 
nach  K.  558  zu  sireichen.  —  Von  seinem:  „Vollkommenen 
Pferdear%t**  erschien  180!2  eine  neue.  Auflage^  Altona  bri 
Bechthold. 

1039.  f  Schmidt  (Karl  Friedrich)  K.295  —  Hof- 
und  LandgerichlsadYOcat  in  Kiel^  ward  1819  als  Justitiartna 
der  adeliclven  Güter  Knoof^;^  Projensdorf  j  8teinwehr|'  Uh« 
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lenhorst,  Osferradei  KluTensiek  und  Georgenthal  auf  An- 
sachen  in  Gnaden  entlassen,  und  starbt  im  83.  Altersjabre, 
SU  Kiel  den  11.  Jan.  1822*  -—  lieber  seine  Kupfersticb- 
sammlung  Tgl.  den  Art.  J.  A. Nasser.  \h  An  die  hochw. 
Frcat  Priorinn,  Fräuleins  Conventualinnen ,  u.  den  Herrn 
I^rohsten  des  adelichen  Klosters  %u  Preetz  unter thänigstes 
Gemich  der  36  Hufener  in  den  Dörfern  Nettelsee,  Pöst^ 
feldt,  Honigsee,  Siuerstorf,  Ponstorf,  Redstorf,  Wachen^ 
dorf  u*  Scheühorn,  welche  annoch  Frohndienste  bei  dem 
Kloster  PreeVt  verrichten  müssen,  um  Erlassung  dieser 
Frohnen  gegen  das  jährliche  Dienstgeld,  Kiel,  gedn  bei 
Mohr.  1796.  in  FoL  —  Noch  andere  Satzschriflen.  — 
Das  Verzeicbqifs  seiner  Gemäldesammlung  (s.  K.)  ist  auch, 
mehrmals  Terändert  und  Terbessert  wieder  abgedruckt 
"Worden. 

1040.  f  ^chirüdt  (Kaspar  Konräd  Benedict) 
Sohn  Ton  S.  A.  G.  Schmidt  —  geb.  in  Kahlebye  1774, 
aiudirte  1792*  Theologie,  ward  1799  Adjunct  des  Altonaer 
Ministeriums  und  Nachmittagsprediger  in  Ottensen,  1807 
nÄch  F.  W.  Wolfrath  (s.  d.  Art.)  Schlofs-  und  Garni- 
aonsprediger  in  Glückstadt,  so  wie  Mitglied  des  Holsteini- 
schen Oberconsistoriums,  1815  Ritter  vom  Danebrog,  gest. 
den  19.  März  1818.  —  VgL  FroT.-Ber.  1818.  H.6.  S.802« 
1820.  H*  1«  S.  18.  \\.  Wie  eine  christliche  Gemeine  das 
Andenken  an  einen  achtungswürdigen  vollendeten  Lehrer 
EU  ihrer  Veredlung  benutzen  könne»  Predigt  zum  Andenken 
des  verstarb»  Kirchenprobsten  G*  C  Adler  etc.  (s.  d.  Art.) 
am  24.  Sonntage  nach  Drinitatis  gehalten.  Altana,  1804. 
(Mitgetheilt.) 

1041.  Schmidt  (Lorenz  Lorenzen)  geb.  zu  EUnm 
bei  Liigumkloster  den  14*  April  1797;  besuchte  das  Schul- 
lehrerseminar  in  Tondern,  war  dann  zuerst  Privat*  Jugend- 
lehrer in  Cappeln,  ward  1822  SchuUebrer. in  Sülldorf,  in 
der  Herrschaft  Pinneberg,  1824  zu  Brebel  in  Angeln. 
^h  Sehreiben  an  den  Herrn  J.  C  SchuU,  Organisten  u. 
Käster  in  Satrap,  betreffend  seine  neulich  herausgegebene 
Beurtheilung  der  Deckerschen  Methodik,  oder  Beweis.,  dafe 
es  mit   dieser  Beurtheilung  nichts  ist»     Cappeln,  b,  Verf,, 
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Pknab.,  b.  Körte -J98Beh  in  Commi  18111«  5|  Sog.  (6  /S>  — 
Christlicher  Aufruf  an  meine  jimtebrUier ,  die  ePongtL 
ItUherieohsn  SchuUehrer.  Schiesw.,  TbU."  ItUt.  Iftl2.  86  £ 
( 12  ß)*  ^^  Apologie  der  Deckersohen  Methodik,  oder. 
^Le$%te  Um  poüständige  Abweieung  der  Schut Ischen  Angriffi 
auf  diese  Methodik.  Augustenb»,  Timmernu  l823.  (1  \ 
4  ß).  —  Kündigte  den  12..0etbr.  1824  an:  Worte  dm 
Liebe,  an  die  Leser  meines  „Aufrufs f*  utr  aueeohnendm 
Milderung  u.  nähern  Veretändigung  manches  in  demseBwi 
befundeneu  Anstößigen.  Diese  Schrift  ist  aber  nickt 
sdiienen«    (Revidirt.) 

1042.  \  Schmidt  (Marcus  Hinrichseti)  K.  298  — 
CeToUmächtigter  bei  dem  Buchhändler  Rothe  in  Kopen- 
hagen^ ist  jetzt  wahrscheinlich  todt.  —  VgK  Nyera; 
11^  535,  wo  der  2te  Vorname  fehlt. 

1043.  -j-  Schmidt    (Siegfried   August   Georg) 
K.  299  —  wo  Z.  6  für  „Verhalten"  zu  lesen  ist  ,, Nach- 
denken'' —  Kloslerprediger'  zu  Preetz  seit  179ß,  kön.  dSa* 
Consistorialrath    seit    1822 ,    war    zuletzt    Senior    der   ge-" 
sammten  im  Amte  stehenden  Schleswig-Holsteinischen  Geisl-i 
lichkeity   und  starb,    nachdem  er  den   19.  Mai   1822  seia 
50jahr.  Amtsjubileum   gefeiert  hatte,   den  28.   April  f829,: 
im  85.  Lebens-  und  im  57.  Amtsjabre.  —    Vgl.  ProY.-Ber.- 
1822.    H.  3.  S.  81  -88 ;    1823.    H.  2.  S.  87  u.  88.       J^.  Was. 
eine    Gemeine    nach    den  Lehren    des    Chrisienthums  pon 
einenh  rechtschaffenen  Prediger  zu  erwarten  bereehligt  und . 
ihnen  wiedermn   schuldig  sey*    Eine  Rede    bei   der  Jntro^ 
duciion  des  Herrn  Hauptpastors    Stohr  in    der  Fleckens^ 
hirche   m    Preetz    geludten*    Kiel    1801.    H  8.    — -      Der 
Jhreetxer  Bibekerein,    seine  Grundlage  u.  die  bei  seiner  Br- 
offhung  gehaltene  JRede,  mut  Anregung  mehrer  Tkeilneime 
daran  den   beiden   Pteet%er  Ge^neinden  übergeben*     D^9 
gedr.  b.  Mohr.  1817^  15  S.  *-^     Untens^eisung  msr  SelighÜ 
durch  den  Glauben  an  Christum  7eeum.    Ein  Kmteehknm 
mit  Bibelepruchen  »»   LiedenfeDheen ,  äüph  einem  Anhänge 
der  wichtigsten  Artikel  der  Angdmrg*  Confeseion.  '  Fhm^ 
meh   Eisern,    die  i/tre   Kinder   in  der   reinen   Lehre  itr 
et^angeL^  lutherischen    Religion    %ur    uHsAren    GottseUgM 
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früh  Mu  «rvi^hen  wünsohefh,  übergeben.  AU,,  in  Comfn.  bei 
Busch.  1819.  (10  ß).  — _  Meine  SOJähr.  Amiejubel/eier, 
beschrieben  u.  mit  einer  Jubelpredigt ,  eammt  dee  Herrn 
Cren^^Sup,  Adler  gehaltener  AUarrede  in' der  KJoeterJtirche 
mu  Preetz,  den  i9.. Mai  1822,  nebst  den  pon  mir  in  der 
Kirche  eu  Cappeln  uor  dem  Altar  gesprochenen  fForten. 
KisL  1822*  —  Beiträge  zu  Henningsen's  Preetzer  Wo- 
chenblatt.   (Nach  dem  Autographum  des  «el«  Verf.) 

1044  iScÄmzV^fer  (Heinrich  Gottlob,  nach  Andern 
Gottlieb)  geb.  bei  Dresden»  den  8.  Jun-  1763,   war  Pre* 
mierlieufenant   nnd  Regimentsquartiermeisler  in  Kuraachs* 
Diensten,    stand  mit  dem  Titel  als  Doctor  Tön  1795  an 
mehre  Jahre,    Anfangs  als  Regisseur,  dann  als  Mitentre- 
preneur  und  Director,  dem  Theater  in  Altoiia  TOr,   haft^ 
daranf  Antheil  an  einer  Buchhandlung  in  Hamburg,  pri- 
yatisirte  1803  in  Altena  ^  Tv-ard  in  der  Folge  bei  der  Deut«' 
acben  Schaubühne  in  Petersburg  angestellt,    und  ist  gegen* 
vrSrtig  ......   —    Vgl.  Hamb.    u.  Altena.    1802.   Bd.  2. 

8. 63  u.  345;  Bd.  4.  8.226.  Rafsmanns  Pantheon  S.297. 
Vf.  ^Der  echwache  Könige  Scenen  aus  der  Gescbichie, 
König  Heinrich  IF.  pon  KasUüen.  BThle.  Go^a.  1786-8«. — 
Das  Erdbeben  in  Messina*  Dialogisirte  Geschichte.  HaUe^ 
Hemmerde.  1786.  (1  ^  2  /?.)  —  Das  RäthseL  Ein  Ori^ 
ginalsingspiel  in  2  Auflägen'  Mains  1790.  —  XJebersetzle 
aus  dem  Französischen  die  beiden  Romane:  ,fDas  perufe-" 
gene  Gelübde^^'  und  ,,Die  Heldin  der  Vondiie/^  ±r  Tkeil.- 
Alt.  1801.  —  Gab  heraus:  Journal  fär^s  Tlisater  u.  an^ 
dere  schöne  Künste»  Hamfp.,  Mutzenbecher,  4Bde.,  jeder 
pon  3  Sliichen,  1797  i^  98;  und  Neues  Journal  Btc» ,  Daei» 
ders.  ^Bde.  1799  ».  1800.  —  Gab  fei^ner  heraus:^  Z^noT^ 
mal.  Beiträge  ffcr  die  Deutsche  Buhne.  Das,,  Verlags^ 
buc/ih,  Ereter  IheiL  1799.  (Enth:  von  ihm:  Die  Rächer, 
Trauerspiel  in  5  Act. ,  u.  Axur,  König  pon  Ormus.  Nach 
Jieaumarchais.)  Zweiter  Theil  i%W.  (Darin  von  ihm": 
Der  Inquisiton  Schauspiel  m  3  Aufs,  J^rei  nach  dem 
Franzas. ;  und :  Das  Familien  -  Abendessen  ,  gleichfalls  frei 
nach  dem  Fransös^^  Jedes  8,tiick  ward  auch  einzeln  veiv 
Kauft.    Dritter  Theik  1801.  —     Taschenbuch  fürs  Iheäter 
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am  n0uen  JakrhmiderU  MU  1  Kpf.  Iku^  der:  IMi*  «— 
Raöul  Blaubart,  Eine  Opmr  nach  dem  Franzose  hearbeilei. 
Altm  1802«  -~     Sammlung  neuer  Schetuepiek  für  dae  DetU^ 

ecke  theaUr.    3  Ihle.    Hamb.  1803-6. 

f 

1045.  -j-  von  Schneider  (Christian  Jacob)  geb.  mm 
Berlin  den  29.  Aug.  1772|  wo  sein  Vater^  königl.  FreoA. 
Oberbaurath,  bereits  den  6.  Febr.  s.  J.  gestorben  wa^ 
Terlor  die  Mutter  1775,  ward  erzogen  Yon  der  Mutler 
und  Schwester  des  Kirchenratho  G«  G.  Gebhard  zu  Berün^ 
besuchte  zuerst  die  Farochial- Freischulen,  dann  das  Frie* 
drich- Werdersche  Gymnasium  unter  Gedike,  und  1793  das 
Joachimt baiische  Gymnasium  unter  Meierotto ,  studirte  to» 
1794-97  Theologie  und  schöne  Wissenschaften  zu  Hallig 
hielt  sich  darauf  iu  Weüsenfels,  Naumburg,  Freiburg;, 
Philipps -Eich  zwischen  Frankfurt  am  Main  und  DarjBi» 
Stadt,  und  zu  Elze  bei  Hannover  auf;  nahm  1799  Dan^ 
sehe  Militairdienste,  die  er  aber  1801  wieder  yerliels,  und 
zu  Itzehoe,  später  zu  Kiel  und  Glücksladt  lebte,  an  wel- 
chem letzten  Orte  er  eine  Buchhandlung  etablirte,  die  er 
aber  1810  beim  Rücktritt  zum  Müilair  aufgab;  ward^  1816 
redueirt  und  pensionirt  und  liefs  sich  zu  Marne  in  Süder* 
ditmarschen  nieder,  trat  1818  als  Deutscher  Improvisator 
auf,  erhielt  1825  von  der  S*  H.  L*  Canzelei  und  .  dem 
Statthalter  der  Hcrzogthümer  die  Freiheit,  in  diesen  aU 
solcher  überall  auftreten  zu  dürfen;  aber  Familienunglück 
hielt  ihn  zu  Hause,  bis  er  1826  in  Rostock  dreimal,  so 
wie  auch  in  Warnemünde  und  Gadebusch  auftreten  konnte. 
E>  starb  zu  Marne  den  11.  März  1829.  **  Nannte  sich 
als  Pseudonym  früher  Julius  Stendro,  später  Sänger  Ton 
Marne;  vielmals  unterzeichnete  er  sich  blofs  mit'C*y.  S. — 
VgL  über  ihn:  Meine  Wanderung  nach  Norden.  2  Bde^ 
1801  UV  3.  Ifzehoer  Wochenbl.  1829.  Nr.  13.  Sp.200u.201. 
|ind  über  ihn  als  Improvisator :  AU.  Merc.  1818.  S.  3234 ; 
Itzeh.  Wochenbl.  1818.  Ort.  Eider&tedt.  u,  Ditmarscher 
Boten  1818.  Aug.  Schweriner  freimüth.  Abendblatt«  1826. 
Aug.  — -  Eine  vollständige  Autobiographie  hat  er  im  Ma- 
nuscript  hinterlassen.  I^h  Gab  1798  heraus:  Hlldeaheimer 
Volhshlatt  %ur  Beförderung-  des  /täualichen  Glücks    u.  der 
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Moraliiäi.  Mannopir,  bei  Bannigst  Darin  meLre  Auf* 
•atze  VOA  ihm,  z.  B.:  Dt>  NaohtigalL  Bd.  1.  H.  1.  JVia 
kann  MoraUtät  durch  Aufläärung  befördert  werden? 
Bd.l«.  H.  2.  Bis  BnUagtmg..  Bd  2.  H.  1.  —  ^Roman^ 
tiecher  Rückbück  in  die  yergangenheii ,  oder  meine  if^an^ 
derung  nach  Norden.  Eine  wahre  Geschichte  von  Juliue 
Stendro.  Kiel,  bei  C.  F.  Mohr.  1801.  FIIL  u.  344  5. 
Ztßeiier  Theil,  oder  mein  Aufenthak  im  Norden*  Alt.,  in 
Comm.  bei  J»  F.  Hammerich.  1803.  XX.  u.  299  S.  — 
^  Sckleewn^HolaU  Zeitschrift  fUr  alle  Stände  sur  Verbreitung 
reeller  Grundsätze  u.  wahrer  Aufklärung.  Alt.,  bei  F.  Bech^ 
iold  in  Comm,  Ureter.  Jahrg.  1802*  von  Julius  Stendro  u» 
FHtt^  Burger  (^Sengespeik).  Schlesw.,  gedr.  bei  SerringJu 
2Bde  in  12  Heften,  Jeder  Bd.  412  £•  Zweiter  Jahrg.  von 
Julius  Stendro  allein  herausg.  2  Bde,  1803.  414  S.  jeder  Bd. 
Dritter  Jahrg.,  herausg.  von  Holst.  Gelehrten.  1804.  2  Bde* 
382  u.  380  S.  — -  *l}as  Menschenleben  in  seinen  interessant. 
Ferhältnissen.  In  Erzähl  dargestellt  von  Julius  Stendro. 
JSamb.  u.  Mainz.  1804.  -~  ^August  v.  Heidenthal.  Eine 
Geschichte.  Leipz.  1804*  *-  Schnappe  Bohnenbart  j^  der 
Siegfried  unserer  Tage.  2  Bde.  Hamb.  1805.  —  ^Der 
Ueutenant.  Ein  Gemälde  aus  den  Verwickelungen  dee 
meiischl.  I^bens ,  von  Julius  Stendro.  Mit  1  Kpf.  Hildesh., 
F.  D^  GereUnberg.  1805.  423  &  —  ^üdallos  Kinder,  oder 
Glück,  Ungläck,  Menschenwahn.  Vom  Verf.  dee  Lieuten.^ 
2  Tille.  Das.  ders.  1806.  Mit  1  Kpf  u.  1  Vign.  301  i«. 
316  S*  -7-  ''^ Komische  ErzäHl.  aue  den  Kreisen  guter  Men- 
schen. Mit  1  Kpf.  Glückst.,  b.  Verf.  1806.  (2w#:8y^,— 
^AÜtagsgescUchten.  Alt.  1806.  —  *  Betty  Beinhard,  wie 
sie  gelebt  u.  geliebt.  Treu  dargestellt  v.  d.  Verf.  'des  Lieut. 
2  Thle.  Gluckst.,  b.  Schneider.  1808.  140  u.  133  S.  — 
*  Konrad  Medardue  Nothrecht,  wie  er  gelebt,  gehandelt, 
gestorben.  Ireu  dar  gest.  v,  d.  Verf.  d.  Lieut.  etc. ,  als  Sei-^ 
tenstuck  zur  Betty  Beinhard.  Das.,  b.  dems.  1808.  260  S.  — 
Golgatha  u.  Inhaber*  Zeitschr,  für  das  wichtigste  Bedurft 
nifs  unserer  Zeit.  Alt.  1805.  •—  TVas  hat  Buonaparte  zu 
hoffen,  Moreait  sui  fürchten?  1805.  **—  Welche  Folgen 
werden, eich  daraus  ergeben,  daß  der  Junge  Laadmann  als 
Soldat  2  Jahre  irp   der   Garnison  verbleiben  äoU?    Hamb;. 
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1805.  —  ^Enter  Untemohi  in  Ar  G-Mchickie  du  FkOer^ 
iandes,  für  d.  Schul-  ».  SelhUanUrricht  d&r  männL  m 
weibL  Jugmd.  Erste*  Bdchtu  Glä^seL,-bei  €•  Schnnäer. 
1807.  yill.  m  130 S.  (i  n^.  A.  m.  d.  T.:  Ge^chichU  dm 
Herzoglhums  ScJdeawig  für  die  Söhne  u.  T^ohier  dee  Fa- 
terlandee  bearb.  Erstes  Bdchenm  (geht  bis  1386)*  Zweites 
Bdchen.  Das.,  bei  dems.  1807.  A«  m.  d,  T.:  GeschieJke 
des  Herzogthums  Holstein*  Erstes  Bdehen.  (geht  bis  1386^ 
Ist  nicht  focigesetzt  Mrordeiu  —  Gab  1805  mit  dem  RectMr 
Harmsen  in  Marne  (s.  den  Art.)  heraus:  *Der  J^reund 
de»  Landmanns.  Eine  Wochdneckrift  für  den  Landmann 
in  d*  Herzogifi,  Schleswig  u.  Holstein»  Erstes  Viertelfahr* 
Jidy,  August,  September^  Gluchstadt,  in  der  Exped*  der 
fTochenschrift.  1805.  208  S.  (1 97^.  Zweitee  Fierte^ahr. 
October,  Nypember,  Decemher.  Das.  1805.  &  209-416. 
(1 17S^.)  Ist  yicht  YT^er  fortgesetzt  Dafür  aber  {^b  er 
er  1806  heraus:    ^Fierstädter  Novitätenstafette.    iVr.  1-24 

1806.  Das.  192  Sp.  4.  (1  97^).  Dann  folgten:  ^Mannig* 
faltigheiten.  Eine  Monatssehr,  zum  Nutzen  Um  Vergnügen 
nicht  ungebildeter  Leser.  Variatio  de  leetat. \  Ir  Bd.  Dasw> 
bei  dems.  1827.  256  5.  Zweiter  Bd.  128  S.  Damit  waren 
auch  sie  zu  Ende.  —  Mit  F.  y.  Sengespeiic  (s.  d.  Art.): 
Der  Offleier.  Eine  Anleit.  für  junge  Leute  ^  welche  diese 
Benennung  perdienen,  u.  im  Militairstande  Gluck  machen 
wollen.  Das.,  bei  dems.  1810.  {XIL)  u.2i4&  (geh.  4^7^ 
Erhielt  nachher  einen  neuen  Titel  mit  der  Jahrszahl  1812. 
—  Der  braue  Soldat.  Anleitung  ein  solcher  zu  werden. 
JffamlK  1810.  —  ^Vermischte  Erzälitungen.  In  den  Ge- 
meinnützigen Unterhaltungsbläitern.  (Hamb.,  b.  Nestler  in  4) 
1810.  a)  Pfarrer  Ludolf  Nr.  14;  b)  Strenge  Bechtschaf^ 
fenheit.  Nr.  20.  c)  General  C.  Nr.  2L  d)  IIm¥  PöUziue. 
Nr.  22.  e)  Freund  Willmann.  Nr.  24.  —  Gemeinniiisige 
Blatter  für  l^itmarschen.  1815.  2  Bde.  —  Vaterlands^ 
Hebe.  Bede  aih  Dänenfeste  1815^  den  28.  Januar.  Hueum^ 
gedr.  bei  Meyler.  —  ^Die  Prediger  nach  ihrer  Würde  u, 
ihren  Werth.  Nebst  der  ersten  Bekanntmachung  einer  neu^ 
entstandenen.  Kirche  für  Freunde  der  Beligion  n.  Beligi^^ 
sität.  Itzehoe,  gedr.  u.  zu  haben  bei  P.  S*  Schönf.  ISIS. 
48$.  —  Jlündigte  181$  «uf  Sobscription  an:   Die  Kirche 
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'Jesu  ChrUU  ia  ihrer  \ReiQheit4  Das  Buch  foUte  in  2  Thei- 
leoi  jeder  ungefähr  1  Alphabet  stark  ^  erscheinen,  und  der 
Bogen  2ß  kosten;  es  ist  aber  nicht  herausgekommen.  -^ 
Viele  kleine  Aufsätze  und  Gedichte  im  Itzehoer  Wochen- 
blattes und  in  andern  Zeitblättern.  (Nach  dem  Autogra^ 
yhiim  des  Seligen.) 

1046.  -j^-Schnoor  (Heinrich  Christian)  K.  299  — 

rtarb —    Vergl.  allgem.  litt.  Anz.  1797.  Nr.  18. 

JJ,  fyeimauererUeder»   Hamb.,  Mutzenbecher*  1796.  gn  4. 

1047.  "i"  von  Schönborn  (Friedrich  Ernst  Gottlieb). 
tL  299,  wo  die  Vornamen  unrichtig  gestellt  sind,  und 
Gottlteb  in  Gottlob  verwandelt  worden  ist  —  war 
g^>oren  zu  Stolberg  am  Harz  den  14«  Septbn  1747  (nicht 
1741),  lebte,  1801  auf  sein  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen, 
in  den  letzten  ^  Jahren  ohne  Amt  wechselsweisf^  auf  den 
Oiitern  seiner  Freunde,  der  Grafen  Christian  zn  Stolberg 
und  Friedrich  ¥on  Reventlow,  ward  den  31.  Jul.  1815  zu 
Kiel  zum  Doctor  der  Philosophie  in  honorem  creirt,  nnd 
starb  als  kön.  Dan.  Etatsrath  und  Ritter  vom  Danebrug 
auf  dem  Revenllowsclien  Gute  Emkendorf  unweit  Kiel  den 
29.  Januar  1817.  —  Vergl.  Kuhns  Freimüthigen  1809, 
Nr.  I5  Hall.  Lilt.-Zeit.  1817.  Nr.71;  Prov.-Ber.  1817, 
8.645-485  Alt.  Merk.  1817.  Febr.,  wo  auch  ein  Gedicht 
des  Grafen  C.  zu  Slolberg  auf  seinen  Tod.  .Rafsmann's 
Handwörterb.  8.331  u.  452;  Klopstocks  Leben  von  R  Dö* 
ring  8.321.  ii-  Mehre  seiner  Gedichte  stehen  gesammelt 
im  G.Bande  (S.  229-56)  von  F.  v.  Matthissons  lyrischer 
Anthologie.  —  JDie  Hoffnung  am  Grabe  ^Klopatoche»  Im 
Vaterland.  Museum.  (Hamb.,  Perthes.  1810)  H.5*  8.593.— 
Ein  Gedicht  aus  seinem  Nachlasse  befindet  sich  im  Taschen« 
bach  Eidora  auf  1825.  8. 162-64.  —  Mehre  Gedichte  in 
der  Auswahl  aus  Klopstocks  Nachlals  Th«  2.  8.  33  ff. 

1048.  Schönemann  (A )  unbekannt.    \\.  Fafe- 

liehe  iu  gründliche  Anweieang,  wie  man  aus  dem  Kopfe 
leicht  den^Werlh  pon  Schleewig^HoUteiniechen  Coivant  im 
Reichebankgelde  q»geben  könne»    Schlesw.  1813« 
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1049.  SchoHi  (J<^nn  Friedrich)  Bmder  des  Fol- 
genden — >  geb«  zu  Borenan  den  9.  August  1771  ^  ehidirte 
Theologie^  ward  1796  zu  Gliickstadt  examinirty  1799  Com- 
pastor  in  Tönning,  1806  an  der  Ansgariuskirche  zu  Had- 
debye  bei  Schleswig  *  1818  zu  Cappeln.  Ist  auck  Mil^ied 
der  beiden  Consistorien  für  die  Probstei  in  Goltorf  und. 
Hütten,  ih  Einige  Worte  über  die  Schutvpoeienimpfunf^p 
Eur  Belehrung  u.  Beruhigung  für  die  Haddehyer  Gemein^^ 
pon  ihrem  Prediger.  Rendeb»,  gedr.  b.  JVendeU.  1808»  — . 
Dee  VcUerlandee  Freudentage  in  den  Jahren  1805  >  1816 
I»,  1816,  oder  drei  Predigten  nebet  einer  Rede.  Schleew., 
bei  Bud.  Koch  in  Comm.  1817.  XII  u.  98  5*.  (1 17^).  A.  nu 
d.  T.:  Drei  Predigten  an  eelienen  Landeefeeten  in  dgm 
Jahren  1805^  1816  u.  1816,  nebst  einer  Bede  b^i  der  JBin^ 
fuhrung  %u>eier  Juhelehepaare.  —  Der  Conßrmatianebaun$ß 
gepflanU  in  Haddebye  den  25.  März  1817,  In  den  ProT.- 
Ber.  1817.  H«  4.  S.  408-22.  Notisen,  dae  im  Kieler 
adelichen  GUterdistrict  belegene  Kirchspiel  Bopenau  betreßt 
fend.  Da».  1824.  H.  3,  8.61-67.;  H.  4.  8.62-81.  — 
Bede,  im  Namen  des  Ostangelnschen  Predigerconpente j  in 
der  Kirche  zu  Cappeln,  am  3.  Jun*  1822,  zur  Feier  des 
goldnen  Amtsjubeljahrs  zweier  Mitglieder  dieses  Cons^ents^ 
Schleew.,  Taubst.'-Inst.  1822.  35  S.  (6  /?•)  *—  &n  ^  Jahr, 
1632  auf  dem  odeL  Gute  Boest  in  Angelh  vorgefallener 
Hexenprocefs,  nebst  einem  Anhange,  der  aus  einem  andern, 
gleichfalls  daselbst  geführten,  Hexenprocesse  einige  Zusaiz9 
zu  dem  ersten,  js^ie  auch  Erläuterungen  desselben  lieferte. 
Nach  den  Acten  mitgetheilt.  Im  8luat8b.  Mag.  Bd.  4.  (1824) 
H.  3'U.  4.  8.475-93.  Beitrag  zur  Beantmtrtung  der  Fhtge: 
Ob  Lüiech  zur  Zeit  Karls  des  Grofssn  seinen  Neunen  mu 
seine  Entstehung  WestpJiaU  FlOchtlingen  perdanke?  nebst 
einigen  anderen,  diesen  Gegenstand  betreffenden,  histor. 
Untersuchungen.  Das.  Bd.  5.  (182^  H,  1,  8.1-53.  — 
Gottes  Wort  in  seinem  hohen  fFerthe,  nach  dem  'Geiste 
des  Protsstantisnuss,  Zwei  BeformaUonepredigten,  gehalten 
am  BefornuUionsfeste,  u.  an  dem  darauf  folgenden  Sonji^ 
tage  (24.  u.  25.  TrinitaUs  1826).  Alt.,  Busch.  1827.  Fl  u. 
48  S.    (10  /?.)     A.   u.  fU  T.:    Ihr    werdet   die  Wahrheit 
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erkennen  u.  dU  Wahrheit  wird  euch  frei  machen.    Zwei 
BßformaiionapredigUn.    (Revidirt.) 

1050.  Scholtz  (Ludwig  Heinrich)  Söhn,  de»  Fol- 
genden —  geb.  ZVL  Boyenau  177..,  studirte  seit  1792  dui 
Rechte  zu  Kiel^  ward  1800  Landvogt  in  Stapelholm ,  1806 
Obergerichtsraih  zu  Schlervfig^  1816  kön.  Dan.  Etatsrath, 
1822  Vicekanzler  im  Uerzogthum  Schleswig,  den  22.  Mai 
1826  kön.  Dan,  Confbrenzralh,  \h  ^Der  JERrte  pon  To- 
iosa.  Ein  Trauerspiel  nach  d.  Dan.  des  Herrn  Ingemanni 
Sehleew;  ÜsU-Inst*  1820.  Leip%,,  hei  Tauchniti  in  Comm» 
nu.iBOS.  gr.S.  (2W#8yS.)  (Unler  der  Vorrede  hat  er 
äch  genannt.)  —  Ueber  Concursrecht  u.  Cqncursperfahren 
im  JBerzogtfmm  Schleswig*  Schlesw. ,  Tbubst.-Insl.  1822. 
12  Bog.  (2  fngi.  4  ß).  —  Kleine  Aufsätze  im  Staatsb.  Mag, 

1051.  -j-  Scholtz  (Peter  Christian  Heinrich) 
K.  300  — -  Vater  der  beiden  Vorhergehenden  —  ward  1811 
^8  Prediger  zu  Boyenau  wegen  Altersschwache  auf  An- 
Hichen  entJLassen,  und  starb  den* 3.  Sept.  d.  f.  zu  Eckern« 
forde,  wo  er  bereits  zwei  Jahre  gelebt  hatte,  — -  VergL 
Proy.-Ber.  1812*  H.1.  S.117. 

1052.  Schonning  (Anders)  geb.  zn  Tondem  den 
31.  Jul.  1752,  wo  sein  Vater,  Peter  Seh.,  nachheriger 
Pastor  in  Nyborg,  damals  Diakonus  war,  besachte  die 
Nyborger  Schule,  ward  1780  residirender  Capellan  in 
Skiye,  1785  in  Nyborg,  1801  Pastor  zn  Skamstrup  und 
Frydendal  auf  Seeland.  —  Vergl.  Nyepup  II,  637. 
IfJl.  Pr^diken  for  KuUerup  og  Befsmindige  Meningheder  ül 
Anmindelae  af  deres  Prast  Laurids  Engberg ,  eom  peltede 
og'knueie  eii  Hoped.  Odensee  1796«-  —  Pradiketlf  holden 
Scendagen  efter  den  eU>re  Ildebrand  i  Nyeborg.    Das.  1796* 

1053.  f  Schonning  (ßören)  K.  314,  wo'  er  Se- 
Terin  Skaaning  heilst  — -  Bruder  des  Vorhergehenden  — 
geb.  zn  Tondem  den  14.  Noybr.  1745,  besuchte  bis  1763 
die  Nyborger  Schule,  erhielt  1773  eine  Anstellung  bei 
derseilben,  ward  1787  Prediger  zu  Bötting  und  SUing  im 
Stifte  Ripen,  und  starb  1799.  —  Vgl«  Nyerup.U,  537. 
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1054.    Schoppe   (Amalia  Emma^^   geb.   Weise] 
geb.  zu  Burg  auf  Fehmern  den  9.  Oktbr.  1701  *),  Todil( 
des  Physikus  Pr.  F«  W,  Weia^i  aeigte  schon  in  Mkestc 
Jugend  ausgezeichnete  Anlegen^  schon  in  ihrem  Sfen  Jalis 
las  sie  deutsche  und  lateinische  Bücher,    bekam  im  7li 
Lebensjalire  Bürgers  Gedichte  in  die  Hände  ^  die  sie  be 
nahe  Terschlang;  schrieb  in  ihrem  lOten  Jahre  ihr  erst« 
Gedicht;  erhielt,  durch  Wiederverheirathuiig  ihrer  Mattcfl 
mit  einem  reichen  Hamburger  eine  vortreffliche  Eniehno^ 
nach  der  sie  dem  MrissenschafUichen  Leben  bestimmt  ifarl' 
Unter  den  Wissenschaften  zog  ^  Geschichte,    unter  dea 
Künsten  die  Malerei  besonders  an*    1811,  in  ihrem  2Men 
Lebensjahre,   Terheirathete  sie  sich  mit  dem  Doktor  der 
Rechte,  Fr.  Heinr«  Schoppe  in  Hamburg,  wo  sie  gegen- 
wärtig im  häusl.  Kreise,   daneben  auch  als  Vorsteheriim 
eines  Erziehungsinstitutes  und  in  steter  Beschäftigung  nit 
den    Wissenschaften    und    ihrer    SchrIftsteUerei    lebh'  -^ 
Als  Plseudonym  nennt  sie    sich   Amalia,    namendibh  in 
Jast.  Kätners  poet.  Almanachen  und  Dicfaterwald;  aitck 
unlerzeicHnef   sie  sich  oft  mit  den  Buchstaben  A.  9.  — 
Vergl.  V.  SchindePs  deutsche  Schriftst ellerinnen.  Bd  Z. 
f^^M  9.\    Rafsmann's  Gallerie,    2te  Fortsetzung  1921. 
9.^^ ff.}    dessen  Pantheon  S.  300;    Abendzeitung  t.  18)0 
n.  21  aft  mehr^  Stellen,     \\^  Abendstunden   dmr  ForniUe 
Hold  in  anueb^  u.  Uhrreichen  Etnuhlungen  aue  dem  wirkk 
Lehen,  ihren  Wgfingen  ^.  7-*12  Jähren  mitgeiheik.  ffornb^ 
Herold.  18!»«   ü^l  1  echisx.  u.  12  ül  Kpfrn.   X.  u.  mn. 
66  S.  (3^^J#).  —     Bugeme,  eine  Unterhakungeeehr^  für 
die  erwaclu.  weihL  Jagend,  mit  6  ^ff>  (yön  Jury),  MtrUn» 
ia24.  gr,  8»  (5  v^  4/3).    Proben  daTon  erschienen  sehen 
ifüher  in  Gubitz  Gesellschafter  unter  dem  Titelt  Bh$eh^ 
stücke   aue   d.  Leben  einet  seltsamen  Kindes^  — -    JMmU" 
BiUer,  öder  Pränzieha  u.  Sophie jf  Roman  in  Briepk,  he- 


0  Kafsmann  CGallerie,  2.  Ports.  1821.  S.  52  n.  I^theoa 
8.  9GD>  gibt  ihr  noch  deu  Yornameu  Sophies  a&er  f^iliel 
ist  Mine  Angabe  Ton  ihrem  Gebumjahr  1792. 
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sotufers  für  Praft»n  »•  Jungfrauen»  2  TfieiUm  Leip*^  1824« 
(ftl»^  4ß)»  — *  Z>«>  neu9  Armidu,  ein  Moman,  p^  der  Verf. 
der  Eugenia  m  der  Lebembilder.  Do«.' 1824»  (4  99^  ~ 
ScAlckecdswege ,  ein  hietor.  Roman*  3.  T>^*  Braunsckuf^p 
Mayer.  1826,  (12^)  ~  Die  yerwaiaten.  Ein  Roman. 
2  Thle.  Leipx^j  Htineiue.  1826.  (5^  4^.  ~  l^i«  ^fiiM;» 
«'O»  /%u<x)»  3  Thle.  Leip%.,  Itiubert.  1825*  (i2n^).  — 
I>/tf  fVinUrahende  zu  Sonnenfeie,  oder  ErtähL  fiir  di0 
Jugend»  Eine  fVeihnachiegabs ,  mit  4  feinen  Mlum,  Kpfn. 
Leip%.,  Hinricha^  182ew  360  5.  (4^9^).  ~  BrtähUmgen. 
1.  TW.  Lpz.,  Foche.  1826.  Jf//  1  Kpf.  320  S.  (6^735^0*  ~ 
Antonie,  oder  Ziehe  u.  Enteagung.  Das.  1826.  226^ 
(4 19^  ^ß)*  —  ErzäkL'aue  der  Gegenufart  u.  Vergangen^ 
keit.  Ein  nUtsL  u.  unterhalt^  Leeebuch  für  die  Jugendd 
Das.  1826.  Aßt  8  Kpfm.  24}  Bog.  (4  9^  8  ßy,  mit  iU 
lum.  I^pfrn*  (6  99^*)  *-^  G/a/»  Taraoo ,  oder  Lehen  Um 
T%aien.  eines  Erzechelme*  Kom.  RomMn,  frei  nach  dem 
SpaniecJien  dee  Quepedo.  IMpz. ,  Tauhert.  1826.  1«  TheiL 
rUI*  21^  &  lier  Theil,  18d  S.  (6,7?^^.  ~  Neue  ErzähU 
u.  Mährehert  für  Geiet  «u  Herx..  Eine  -Weihnächte'^  u. 
Oehurietagegahe  für  gute  Kinder  .  von  10-14  JahrerH 
Braunechw.,  Meyer.  1826*  i&E^.  12.  Mit  8  illum.  Kpfn. 
(4nfC  8  /^*  —  Gab  .heraus^  ErtähL  u.  Meine  Romane  pon 
Henriette  Freeee  (s.  d.  ArtX  Ikte.  dere.  1826.  ^^  Die 
Edmiäe  Ehrenstein*  Ein  unterhalt,  u.  belehr.  Leeebuch  für 
gute  Kinder,  oder  solche,  die  es  u^erden  uHfUen.  Mit  il^ 
Htm.  Kpfrn.  Hcunh.,  Herold.  1826.  iß  Bog.  (4  fi;^>  -- 
Die  Heimathlose.  Roman.  Lbipz.,  Taubert.  1827.  2  TMe» 
{im^  8  ß).  — »  Iwan,  oder  die  Reuolution  i»on  1762  in 
St.  Petersburg.  Histor.  Roman»  Das.  dere.  1827.  2  Thle.  •— 
Oäsiammelte  Ertähhngen  u.  Notfellen,  Frählingegabe.  Dae* 
dere.  ^iS27..  Mit  1  Kpf.  266  S.  {^frigC  $  ß).  2r  T^ieii» 
Herbetgabe.  1828.  (cig.  1827)  260  5.  C4w^).  —  Erste 
d^iruhg  fSr  Geist  u.  Herz.  Elementar^,  Lehr^  u.  Leee^ 
buch  sür  Unterhaltung  u.  zum  stufenweisen  UrUerricht  der 
Kinder  uom  6ten  Jahre  €Ui.  Frei  nach  d^  Engl,  der  Earfy 
JLessone  pon  Maria  Edge^^^orth  für-  die  deutsche  Jugend 
bearbeitet.  HeidelB.,  Engebn.  tM7.  ir  Bd.  264  S.  2r  Bd. 
12(^S.   SriMl  2881S;   ^Bd.  270  6*.  (16  fl^.  —    Frederik 
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u»  Arabeiläf  odsr  du  Erb^n  pon  Eilmcmoelu  Dää.  Srnr^m 
1828.  (jwlt%  fi).  *-*  Dgr  Sang^-König  Hiaren.  Nord- 
iandsBoge*  Mit  12  Kupfern^  Das.  d^r:  1828.  (6  nifL\  -» 
Wiüulnh  u.  Elfrids,  oder  di$  giüold.  Tage  der  Kindhmi. 
Ein  rttU%L  u.  unUrhaU.  Leeebueh  für  gute  Kinder,  die 
ebeneowohl  Unterhaltung  ah  Belehrung  euchen*  Mit  6  fei^ 
nen  oolor.  Kupfern.  Leipt^,  Taubertk  1828.  gr.  i2.  (gA. 
4  7J^  8  /£)•  '-^  Ertähhingen  der  kleinen  Hamburgiechen 
jiuswanderer.  Ein  nutzL  u»  unterhalt,  £,eeebuch  für  tße 
gebild*  Jugend  i^n  12^14, Jahren.  Das.  dere.  1828.  gr.±% 
Mit  7  fein.  iUam.  Kpjrn.  (5  TflgL).  —  Luet  u.  Lehre  in 
unterhalt,  Mä/irchen  ,u*  ErxähL  für  die  liebe  Jugend  fon 
8-14/0^^71.  Mit  7  eolor.  Kpfm.  Dae.  ders.  1828.  (geh. 
4  19^  S  ß).  — >  Bunte  Bilder  aue  dem  Jugendleben,  in 
ErzähL,  M&hrchen  u.  Gesprochen  %ur  Bildung  dee  Herzetu 
II»  Erweckung  dee  Veretandee.  Mit  6  Kpfm.  Dae.  den. 
1828«  (geb.  Amji  S  ß).  -^  Olipia,  oder  die  Nebenbuhler, 
heipt.,  Pocke.  1828.  iil  Bog.  gr.  12,  (4 173^8/2).  <— 
fFaldemar.  Boman.  3  TfUe,  Gera,  Hemniue.  1828.  30|^o^. 
(7  Tnf/.  8  ß).  —  Neue  Ereählungeabende  der  Fajkilie  Son-^ 
j^nfele,  in  unterhalt,  u.  belehr.  Geechiehten,  Mährehen, 
Hagen  u.  Cteeprächen.  Ein  JLeeebuch  für  gute  Knaben  u. 
Mädchen.  Mit  8  eoLKjpfrn.  BerUn,  C  F.Amelang.  1829 
(eig*  1828.)  282  &  kL%.  (geb.  hrri^\  —  DU  Auemnm^ 
derer  nach  Brasilien,  oder  die  Hütte  am  Gigitonhonha. 
Nebet  noch  anderen,  morak  u.  untethalt,  Ersählungen  für 
die  geliebte  Jugend  pon  10  ->  14  Jahren.  Mit  8  feinvi  iüum^ 
Kupfern.,  gez.  fnm  Ij.  Wolf,  gest.  i^n  L.  Meyer.  Dom. 
1829  (eig.  1828).  gr.  12.  (geb.  6  n^).  —  Sonotra,  oder 
Seelen "  u.  Sittengemälde  für  die  reifere,  gebildete  u^eibk 
Jugend»  In  kurzgefaTsten  Erzähl.  Seitenatück  zur  Eugenia. . 
Berlin,  Amelang.  1829.  kL  8.  Mit  Tiulhupfer  u.  Fign. 
Engl  Felindruokpap.  (geh.  ^fttJC)*  •—  Kleine  Mahrehe^ 
Bibliothek ,  oder  geeammelte  Mährchen  für  die  liehe  Ju^ 
gend.  2  Thle.  Lpz.,  Matthieeon.  1829  (eig.  1828).  '  Mit 
8  illiim.  Kpfm.'  (cartonn.  8  WfC).  —  Gibt  seit  1827  her- 
aus: Pttrieer  Mode  ^Blätter.  Zpz.,  Taubert»  (der  Jahrgang 
koatet  12  n^  —  Aufstrdem  lieferte  sie  AuGi&tze  und  an- 
dere Beiträge  za  folgenden  Zeitschriften  nnd  Sammlungen: 
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zu    Jiut  KSrner's  poetischen  AlmanaclieB,    and  desien 

Dichterwald;  zam Morgenblatt ,  z.B.  1818.  Nr. 262.  Glück 

des  Glaubens.    Nr.  276.  Ergebung'^    Nr.  299.  An  die  Nachts 

Nr.  309.    Frage  im  Herbat  und  Antwort.    - 1819.   Nr.  26, 

Graftes  Leid.     Nr.  38.  Geistergraun  in  der  Nacht,  Stimme 

der  Nacht.   1820.   Gedichte.     1821.  Nr.  45.    Geschichte  des 

Grafen  Buquoy  und  seine  seltsame  Befreiung  aus,  der  Ba^ 

stille;    Correspondenznachrichten    aus    Hamburg,    mit  dmr 

Chiffre  A.  &;   —    zur   Zeitung    für   die  elegante    Well; 

1819.  Nr.  67.  Sonnelt.    Nr.  96.  Der  Kronenfischer,  Gedicht.* 

Nr.  170.  Neues  Leid  und  neue  Lust.     Nr.  177.  Irrthum  u. 

Vergebung^  ErzälUung.     1820.  Nr.  145  f.    lieber  Flemming. 

1823.  Nr.  33.   Neues  Leid  u,  neue  Lust.     Nr.  84.  Interes^ 

sQnte  Züge  aus  dem  Leben  Heinrich  VHL  des  Katholischen, 

Maria  u.  Elisabeth  von  England.     Nr.  148.  Die  ff^twe, 

eine  wahre  Begebenheit,    {Aus  den  Papieren  einer  verstor^ 

benen  Freundin   mitgelheilt.^     Corresp, -Nachr.  aus   Ham^ 

bürg;  -^   zvL  der  Abendzeitung.    1818.  Nr. 298.    Der  Con^ 

netable  i^.  Bourbon,  Sonnett.  Nr,  504.  Herbsttrost.   Nr.  309* 

Lieben.  Vollendung,  aus  dem  Leben  eines  Künstlers.    1819» 

Nr.  115.    Mein  Wahlspruch.     Nr.  133.   Frtige  u.  Jntwortm 

Nr.  155*  Einige  IV orte  zur  Erinnerung  an  H.  JV*  p»  Ger-* 

stenberg.     Nr.  180.    Festtagskranz,     Nr.  185.   Nachrichten 

pöf^  Gerstenberg.     Nr.  249.    ^Aquassouu  u,  Kuoumquaicha, 

eine  hottentottische  Gesohichts  {nach  dem  Franz.  des  Con- 

noisseur).     Nr.  309.    Ich  bin   allein,    Ged.      1820.  Nr.  7, 

"^Der    Tod    des    Marschalls    Turenne.      Nr«  8.    u^n  meine 

Sohne,     Nr.  88.    Der  Sonntag  im  Lenze.      Nr.  115.   üfo- 

rientrost.       Nr.   138.    ^n   Frau   Elise    t^on   Hohenhausen. 

Nr.  169.    An    Urda,    Werardi  u.  Skulda.      Nr.  198.    An 

Gerhard  p.  *Kügelchen,    Nr.  211  f.   Die  Buckkehr  aus  Bufs^ 

land;  eine  wahre  Geschichte.     Nr»  225«  Frage  u.  Antwort. 

Nr.  272  f.   Gegenbemerkung  'über  ^ie  Bemerk*  des  Aufratzes 

Nr.  211  M.  12.     Nr.  292.    Angelika  Kdufmann,  historische 

Novelle.       1821.   Nr.  21  f.    Maria   p.    Brabant,   oder   die 

Gründung  des  Klosters  Fürstenfrlde,  eine  Nopelle.    Nr.  273» 

Beim  Sturme.   Ged.     1822.  Nr.  94.  Einige  Worte  zur  Cha^ 

raheristik  ChrisOnens   p.    Schweden  etc.;   —    zum   Oppo- 

tiUonablatt.    1818.  Nr.  120.  Der  Fremdling  auf  dem  Kirch- 
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hof  in  Weimar,  Ep4gr.;  -^  £u  Gubit2  GMelMckiftftcr. 
1819«  Nr.  10.  Gnome.  Nr.  106.  Der  späte  Herbei»  Nr.  163. 
Beiepiel  aufeerorderUÜdhet  Stärke.  1820.  Nr.  Mi.  Dom  ^fos 
bleibt,  Ged.  1823.  Nr.  81.  Urda,  fVerandiund  ShiUda 
{die  Nomen  der  Vergangenheit,  Gegenwart  u.  Zukunft^ 
Ged,;  —  zum  Wintergarten.  1821.  EUeabeih,  Prina^eeein 
von  Caraoowrw,  eine  wahre  Geechicfite;  -*  zu  F.  Kindes 
Muse.  1821«  Di^  Mondnacht  Pon  Solothurn.  1822.  Berne 
gröfater  Tag,  hittorieohe  8ki%%e»  Rudolph  p.  Mrlaeh;  — • 
zum  Taschenboch  für  Liebe  u.  Freundschaft.  1822«  8. 203  IL 
^Thealinde,  hieton  Nopelle.  8. 241  ß.  Trost,  Ged.  Festtage^ 
kram;  —  zu  Fhilippi's  Mercur  1828.  Nr.43f«  EinJPBur 
eekeame  Criminalfäüe ;  —  zur  Wiener  Zeitschrift  für  Kuntf^ 
Literatur  etc.  1823;  •—  und  zum  Weimarschen  Modea» 
Journal,  1828«    (Großentheils  nach  y. Schindel.) 

1055.  •]-  Schorer  (Johann  Matthias)  K.  300  — 
etarb  als  Hauptprediger  zu  Süderau,  Amts  Sleinburg,  den 
5.  Jan.  1801» 

^  1056.  Schrader  (August  Ferdinand)  Sohn  von 
Jj.  A.  G.  Sehr.  —  geb.  za  Kiel  den  13.  Jun.  1794,  studirte 
seit  1812  die  Rechte ,  ward  1816  zu  Glücksladt  examinirt, 
1818  Untergerichtsadrokat  y  1824  Gerichtsschreiber  in  der 
Frös«  und  Kallslundharde|  Amis  Haderslel^en.  \\.  Gab 
heraus  (seines  Vaters)  Z.  A.  G.  Schrader^e  Ifandbneh  der 
f^erf.  Rechte  in  den  Henogth.  Schleswig  lu  Holstein, 
oder  concenirirte  u.  geordnete  Sammlung  der  merkwurd. 
Hechtssätee  aus  den  Verordnungen,  Placaten,  Rescripten 
u.  LandesgewoJmheiten  in  den  Herzogth.  Schleswig  u,  Hol^ 
stein,  der  Herrscfiaft  Pinneberg  u.  s.  w.  Vierter  TheiL 
Schlesw.,  Tbet^rlnst.  1819.  (12  1^,  Schrp.  16^7^,  jetzt 
herabgesetzt  zu  9  rn^).  S4  Bog.  gr.  4.  A.  m.  d.  T.:  Der 
Schleswig "  HolsteiniscJffg  bürgerL  Procefs*  Aus  den  hinter^ 
lassenen  Papieren  des  s^erstorb.  Etatsraths  n.  Prof.  Schrador 
gesammelt  u.  herausgeg*  Nebst  2  Anhängen  aber  die  Ge^ 
richtsperfassung  der  Herzogthümer ,  u.  über  Selbethälfe  ai« 
Q)mpromifs. 

*    1057.  ^  Schrader  (fiurchftrd  Johaim  Heinrich) 
K*  301  -^  starb  zu  Kiel 


Digitized  by  VjOOQIC 


Schrathr.  581 

1058.  Schrader  (F....  W....)  prakftedi^f  LähJ. 
'Vrirtlu  ^.  Praktische  Anweisung  in  dir  Holstein.  Land- 
wirihschaft  für*  Anfanger  dieser  fplrthscftafismethodt, 
vorzüglich  far  Beamte,  die  Landwirthsehafi  treiben  müs- 
sen, ohne  dieselbe  practisch  erlernt  Im  haben. '  'Ahonü, 
HanuneHch  1827.  15  Bbg.    (2^4  ß). 

1059.  Schrader  (JohaDU  Goltlieb  Friedrich) 
K.  301  —  erhielt  1797  einen  Ruf  nach  St.  Petersburg  all 
Professor  und  Aufseher  des  physikalischen  Apparats  der 
Akademie  daselbst,  mit  1500  Rub.  Gehalt|  welche  Stelle 
er  Ostern  1798  antrat.  —  Vgl.  F.  A.  Eberts  Ueberjia- 
ferungen  Bd.  2.  SU  1*  (Dresd.  1827)  S.  143  u.  44.  j|*  F^r-. 
such  einer  neuen  Theorie  der  Ekklricität ,  welche  auf 
Grundsätzen  des  neuen  Systems  der  Chemie  beruhst.  Zur 
Anzeige  seiner  fVintervorlesungen  pon  Michaelis  bis  Ostern 
1797  entworjen.  Alt.,  Beehtold.  1796.  30  S.  -^  Gruudrifi 
der  ExperimentalnalurleJure  nach  d.  neuesten  EnidecJeungsfK 
S^am  Leitfaden  akadem.  Vorles.  u*.  zum,  Gebrauch  far 
Schulen»  Bamb^,  B^chm,  u.  Gundemu  1797»  2#0&  gr.%^ 
mit  Holzschnitten,  Zweite  Aufl.,  ergänzt  u*  gröfsieniheiie 
umgearb.  pon  L*  W.  Gilbert*  Mit  eingedr.  HolzeohniUetU 
Das.  dies.  1804.  FIII  u.  308  £  gt.%.  (3  mfC).  DriUe  Atsfi^ 
Leipz.ß  bei  Cnobloch^  1812.  gr.  6.  (Diese  asi  unvollendet 
und  nur  bis  S.  288  fertig  gew4>rdett.) 

1060.  -j-  von  Schrader  (Karl  Heinrich)  geb!  zu 
Lucka  in  der  Nieder- Lausitz  17 58,  war  anfangs  OJRcier| 
privatisirte  dann,  und  namentlich  ^chon  1802,  al^wech- 
Sttlnd  in  einer  Vorstadt  Hamburgs  und  in  Alttona^  indeni 
er  in  der  Französischen  Sprache  Unterricht  ertheilte,  und 
starb  zu  Altona  1806.  Als  Pseudonym  F.  Kandide.  — 
Vgl.  Hamb.  u.  Altona  1802.  Bd.  2.  S.344;  Bd.  4.  S.226. 
Rafsmann^s  Handwörterbuch  S.  422.  \i.  ^Sieben  wun- 
derbare Lebensjahre  eines  Kosmopoliten  ^  pon  F.  Kandide» 
2  AbtheU.  Itamb.  1797.  Mit  Kupfern.  —  Aufsätze  im 
Journal  Hamburg  und  Altona  1803.  H.  4,  5  u.  6. 

1      1061.     f  Schrader    (Karl    Martin    Wübelm) 
Sohn  daa  Yolgaftdan  -*    geb.  td  Finneberg  den  ••  Mära. 

Digitized  by  VjOOQIC 


532  Schröder. 

1780,  studirte  die  Rechte,  ward  1803  UntergerichtMdTOcat, 
1804  PriYatdocent  der  Rechte  zu  Kiel,  1806  Doctor  der 
Rechte,^  1809  Gerichtshalter  der  adelicfaen  Güter  Perdoel, 
$chönbökea,  Deutschnienhoff  lu  8.  w.  in  Holfttein,  und  starb 
1810.  —  Vgl.  Rüder  IV,  171.  Prov.-Ber.  1811.  HL  4. 
8«  395.  f^.  Vis€.  inaug.  de  euecBssione  hereditaria  ex  iure 
eanguinie  in  dueaiu  Slesvicenu  secundum  Jue  Juiicumm 
EoeiocML  1805.  4.  —  Sy$temaUsche  UebersicJu  dee  Deiek^ 
rechte,  ale  Meeultat  der  udcJuigeten  Deuteehen  Geeetxe 
über  die  aue  Deiche,  Damm^,  Siel-»  und  Sohleueeneache» 
entstehenden  RechteverJiältnieae»  Zum  Gehrauch  akademu 
Vorlesungen.  KleL  1805.  —  Entwlchelung  der  örundeaiae 
dee  Deichrechts.  Das.  1805.  (Ist  Yielleicht  dieselbe  mit 
der  vorhergehenden  Schrift.) 

1062;  f  Schrader  (Ludwig  Albrecht  (jottfriei^ 
K.  302  —  Doctor.  der  Rechte  und  ordentlicher  Professor 
derselben  su  Kid,  vrard  1805  auch  kön.  Dan.  Elatsrath; 
starb  den  (17.  Januar  1815.  —  Vgl.  ProY.-Ber.  1815. 
H.  2.  8.  207;  Staalsb.  Mag.  Bd.  6.  (1826)  H.  1.  S.  86; 
Leipz.  Lit.-Zeit.  1816.  Nr.  971,  W.  *Ueber  die  Unannehm- 
Uchkellen  dee  kleinen  Kiels  und  die  Mltlsl  zu  deren  Hin- 
wegräumung.  Ivü  Kieler  \VochenbIatt  1796.  Auch  beson- 
ders abgedruckt  Kiel,  Bartsch.  1796.  19  S.  —  Materialien 
sur  UeberslcTit  u.  Beurthellung  der  ümständs ,  welche  hei 
der  HH)rgesc7dag»  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  auf  den 
adllchen  Gütern  In  den  Herzogth.  Schieswlg  u,  Holstein  in 
Anrege  kommen.  In  den  ProT.-Ber.  1797.  H.3.  S.232-303. 
Zusätze  dazu.  H.  4.  S.  358-61.  (Ist  auch  einzeln  gedruckt. 
Kiel.  1797.).  In  wiefern  handeln  untergeordnete  Obng* 
kellen  zweckmäfslg  und  recht,  wenn  sie  aus  eigener  MtuAt 
das  freie  Verkehr  des  Ihnen  mitergebenen  Dlstrlctee  mit 
einem  andern  Orte  oder  Dlstrlcte  des  Bandes  wegen  dessen 
ungesunder  Beschaffenheit  hemmen?  Das.  1798.  H.  7. 
S.  271-89.  (Steht  auch  im  Kieler  Wochenblatt  Ton  1798.)  — 
Collectlo  dlssertatlonum  et  tractatuum  Jus  Slesplco^Holsa^ 
tlcum  lüustrantlum.  Fase.  1  et  //.  Klllae.  1799  u.  1800.  — - 
Systemat.  Darstellung  dss  Bömlsch  -  Deutschen  bürgerlichen 
Rechts  In   Tabellen,    zum  Gebrauch  bei  den   Vorlesungen 
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über    das   Hoßwkersche    größere  Lehrbuch    des    RömiscA» 
JDeutechen  Rechte,  u.  zum  NüUen  einer  grundL  u.  zweck'- 
mäfe*  FFiedethoiung  der  örundeäize  des    heutigen  Bechts» 
1. !£.  2ter  Theil,  Kiel,  gedr»  bei  Mohr.   AU.,  bei  Kauen  in 
Comm.  1797.  gr.  QuerfoL   33  &  (AmgC^ß).  —     üebersicht 
dee  Eömisch-'Deutschen  Rechts  in  besonderem  Bezug  auf  die 
wichtigsten   Abweichungen  deeselben  i/on    den  Schleewig- 
Holstein.  Landesgeeetienj  systemat.  bearb,  u.  zum  Gebrauch 
»ner  leichtern   Üebersicht  u*   Wiederliolung  des  Römisch-^ 
DeutschSchlesw.^HolsL  Landesrechts.  Kiel,  gedr.  b.  Mohr. 
Alt,,  bei  Kauen  in  Comm.  1797.  gr.  Querfol.  2  Theile.  36  &  . 
(4t9^  8  ß)^  —    Lehrbuch  der  Schlesw.^  Holstein.  Landes^ 
rechte.    Erster  Theil,   oder  Geschichte  der  in  den  Herzogth. 
Schleswig  u.  Holstein  geltenden   Gesetze  u.  Rechtsusr/as- 
sung.  Kiel,  ahad.  Buchh.  1800.   Heimst.,  bei  Flecteisen  in 
Comm.   XVI  u.  298  S.     Zweiter   Theil,  oder  positiues  buT" 
gerl  Recht  der  Herzogth.  Schleswig  u.  Holstein.    Erste  Ab-- 
theil.  Das.  ders.  18ol.  XFJu.SiAS.    Zweite  AbthL,  wtl- 
die  das  dritte  Buch,  oder  die  Rechte  der  Forderungen  u. 
Verpflichtungen  enthält.     Das.   ders.  1806.   XFI  u.ZibS. 
(zus.  9  ^).    —     Von  seinem  Handbuch   der  uaterländ. 
Rechte  (s.  K.)  gab  sein  Sohn  August  Ferdinand  (s.  d.  Axt.) 
1819  den  vierten  Theil  heraus,   welcher  den,  Procefi  cnt-, 
hält  (12  «^,  nachher  herabges.  zu  9  7;#0 

1063.  f  Schreiter  (Johann  Christoph)  geb.  zu 
Mauersberg  im  Sächsischen  Erzgebirge,  den  26.  Jun.  t770, 
sludirle  Theologie,  ward  1802  Magister  der  freien  Künste, 
1805  Diakonüs  zu  Schleusingeh ,  1814  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Theologie  zu  Kiel,  1815  Doctor  derselben  in 
honorem,  1816  zugleich  Director  des  dortigen  homileti- 
schen Seminars,  starb  den  10.  (nicht  9.)  August  1821.  — 
Vgl.  Leipz.  Lit.-Zeit.  1815,  S.  973  u.  74;  1821.  Nr.  314. 
8.2505;  Prov.-Ber.  1822.  H.  1.  8.38-40;  F.R  Köstcr^s 
Geschichte  des  Studiums  etc.  S.  53.  \\^  De  more  defimctos 
reges  Judicandi  et  laudandi  ab  Aegyptiis  ad  fsraeUtas  pro^ 
pagato.  Comment.  historica.  ^Lips.  1802.  —  Historicp- 
critiea  explicationum  parabolae  de  improbo  oeconomo  A- 
seriptio,     qua    uarias     uariorum    interpretum    super     Luc. 
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XFI,  1*^13  expasiiiofus  dlg0Mia9,  fxeujunaiat,  summqu»  ex 
apoäryphU  N.  T.  jpoiUsimum  hmuiam  exhihäi.  Lipsia^m 
IMS.  ^/v  a,  *^  ff  er  Mimk  die  Otgner ,  whhe  Pfdto  im 
Meinem  Sekfifteu  h^sireiiei,  u^  weiches  Lieht  uerhrtiiei  diees 
I\tüm%ik  aber  die  Lebren,  Maximen  u,  Handlungen,  melehe 
Jeeiis  ».  die  j4pe9Ul  in  neuen  Testamente  rügen  u.  be^ 
kämpfen?  Birne  hieton-^kriiieohe  Abhandiung.  1«  KeiP« 
«ii4  Tsicliirner's  ^nalckten  für  das  tbcologiscke  Stu* 
d^htm.  Bd.i.  SM.  (1812)  $.102^51.  Pkilee  Ideen  äher 
UneterbUohkeit ,  Auferstskung  u.  Vergelttmg^  Ein  histor.-^ 
eritischer  Beitrag  %w  IteUgionsphiiesophie.  Daa.  St.  % 
6.  9d-l4d.  fFer  wenden  die  Niektpsden,  deren  epbttendmt 
Jk4^f^renUemue  u*  fripole  hreUgiodtät  Philo  t^Sgi  m»  be^ 
kämpft,  u.  wehhee  Lieht  t^erbreitet  diese  Erörterung  Ober 
dets  Ake  u.  Neue  Teetamsnt  überhaupt,  u.  manehe  eineeime 
SteUe  insbesondere?  Eine  exeget^- hintorisohe  Abhandlung^ 
Das.  Bd.  2.  St.  2*  &  14)5 -- 64.  Fhilos  Vorsielbrng  Pen  dem 
GaHnugsbegri^  u«  dem  Wesen  der  Tugend.  Eine  philoe*^ 
hister.^thisehe  Abhandkmg.  Das.  Bd.  3.  St  2.  S.  103*21. — 
Sefkem  Personliehkeit  u.  Vergeltung  wirkUeh  nach  dem 
Tode  mufkSrsn?  Ein  dss  Herrn  Hofr.  (ChpIuMart.^  Wie^ 
iand  Buthanasia  betreffen/der  Beitrag  %ur  ReUgionsphiio^ 
sephie%  In  Schott  und  Rekkopf's  Zeilschrift  für  Pre- 
diger. Bd.  3.  H.d.  (1812)  S.  460- 5^3.  ~  Einrie/iiung  des 
homilet»  Seminars  auf  der  VniPsrsLtät  Kiel  Nebst  einer 
Predigt  pon  der  erhebenden  Kraft  der  frommen  Gesinnung, 
gehalten  bei  der  Wiedereröffnung  desselben.*  Kiel^  akad. 
Buchh.  1816.  43  5.  gr.  8.  (12  ^).  —  Bede  zur  Feier  des 
iSsien  Stiftungsfestes  der  Armenanstalt  in  Kiel,  am  3.  Ja- 
nius  1817,    gehalten,    statt    des  abgehenden   Wortführers 

der  Gesellschaft.  Kiel,  Schmidt.  1817.   24  51 Ueber  die 

Entstehung  u,  Einrichtung  des  homilet,  Seminars  auf  der 
Vhipersität  in  Kiet,  lii  ,  den  Prov.  -  Bcr.  1818.  H.  3. 
S«  305  -  9.  —  Die  Refurmation ,  ein  mächtiger  Aufschwung 
des  menschl^  Geistes  zum,  höheren  christlichen  Wissen  u. 
Wirken.  Eine  Predigt  cun  3.  Reformationsjubileum,  u.  bei 
der  Wiedereröffnung  der  für  die  Andachtsübungen  des  ho^ 
mlletischen  Seminars  hergestellten  Schlufsklrche  gehalten, 
am  1.  OcL  1817.   Kiel.  1818.  32  $.  (6  ß).  —     QuOestiones, 
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qiUd  de  pecoMiQ  eiusque  ad  Judam  CarioUnBem  rcUitme  # 
menU  &  F,  DaubU  eil  staiuendum?  Prohuio  prior.  Ki-^ 
^^>  typieMohr.  1819.  20  S,  4.  (Progn  2.  Konigsgebiirts-^ 
tage;)  ——  VnpartJieiiaehe  Kritik  der  mfffaUendsten  Behaup^ 
tungen  dee  Herrn  Pastor  Harms ,  vorzilgL  die  Vernunft^ 
das  Gewissen  u.  i/ir  Ferhältnifs  zur  Oßenbarung  betreffend. 
jiUen,  denen  das  Chistenthum  u.  die  fVissenschaften  hei-' 
Ug  u.  theuer  sind,  ge%4>idmet.  Eisenb,,  Schöne.  1821.  187  & 
(1  rngC  8  yJ.)  —  Herbert  Marsh' s ,  Prof.  der  Thßologie  m 
Camhridge,  u,  Lordbischof  %u  Landahn,  per  gleichende  Dar^ 
Stellung  der  Protestant.^ EngL  u»  der  Rom.  "Katholischen 
Kirche j  oder  Prüfung  des  Protestantismus  'u.  Katholicismus 
nach  dem  gegenseit.  Gewicht  der  Grundsätze  u.  Lehren 
dieser  beiden  Systeme.  Aus  «/.  Engl,  übersetzt  u.  mit 
Anmerh.  u.  Beilägeji  persehen*  Sulzb.,  Seidel,  1821.  XFI 
u,  382  &    gr.S. 

1064»  Schrienert  (Johann. Friedrich)  geb.  zu.DjUo 
fujrth  im  ehemaligen  Sliße  Quedlinburg  den  16«  Mai  1765, 
besuchte  seit  1776  dos  Quedlinburger  Gymnasium ,  atudirte 
seit  1785  zu  Halle  Theologie  und  philosophische  Wissen» 
scheften,  ging  1790  als  Hofmeister  nach  Nantes  in  Bre^ 
tagne,  yfo  er  als  Französ.  Nationalgardist  den  Vendeekrieg 
mifmachtei  -^rde  1799  Geheimer  ,8ecretair  und  *Bau-, 
direclor  bei  dem  Grafen  YOn  Münster  in  Königsbrück, 
1800  Hofmeister  bei  dem  Sohne  des  gewesenen  Russ*  Mi- 
nister« Ton  Kascheleff  in  Kopenhagen,  1803  bei  dem  älte- 
sten Sohne  des  Grafen  von  Baudissin  auf  Knoop,  1806 
dessen  Privat-  und  Districts«>Secretair,  1817  Mitip^pector 
und  Buchhalter  der  grafl.  Schimmel  mannischen  Zupker- 
plantagen  in  Westindien,  lebte  seit  1823  als  Frivatmann 
in  Kid,  von  wo  er  sich  vor  ein  paar  Jahren  wieder  ent- 
fernt hat«  Sein  jetziger  Aufenthaltsort  ist  unbekannt 
^).  lieber  das  Rauchen  der  Schornsteine,  nebst  sichern 
ü.  erprobten  3Iitteln ,  ihm  vorzubeugen  oder  ahzuhelffn. 
Hanib>,  J.  H.  Gunderm.  1811 -(eig,  1810).  Kiel,  gedr.  b. 
Mohr.    48  S.   (12  ß).    (Aulographum.) 

1065.   ^ckriftüeb^    ein  Fseudonymus.    hjt-  ^Abend-- 
gesprüch  zi^ischefk  dem  Pastor  SchriftUeb  u.  dem  Ackersmann 
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Fromm',  am  Sonniage  HU.  Dom*  183S  iib^  BiUlg^&eil^ 
McftafUn  u.  andere  chtiatL  Vereine  uneerer  Zeit.  Schlesm^ 
Tb$t.-Inei.iS2S>   i  Bog.   (geh.  2  ß). 

1066.  Schröder  (Friedrich  August)  geb.  zu  Kid 
den  9-  Januar  1768,  sludirte  Theologie  daselbst^  ward 
1789  Subreclor  und  1790  Conreclor  der  dortigen  Schule, 
1793  Diakonus  an  der  Stadikirche  zu  Giückstadt,  1802 
Hauplprediger  zu  Schenefeldt,  AmU  Rendsburg,  180$ 
Doctor  der  Philosophie,  1817  (nach  J.  Boysen)  Haupt- 
prediger an  der  Do inkirche  zu  Schleswig  und  Kirchen* 
probst  der  t^robstei  Gottorf.  —  Vgl.  J.  Sehr  öd  er 's  Be- 
schreibung n.  Geschichte  von  Schleswig  S.  ••••  {}.  Bi6l 
Forschungen,  vorläufig  Über  die  Mosaischen  Schriften. 
Für  denkende  Bibelfreunde  u.  Jugendlehrer.  Lemgo.  1809.  — - 
Antrittspredigt  in  der  Domkirche  zu  Schleswig  am  Trini^ 
tatiS'Tönntage  1817  gehalten.  Bendsb,,  gedr.  b,  JVendett. 
1817.  —  Mein  Leitfaden  beim  Confirmanden"  Unterricht, 
mit  porzügL  ROcksicht  auf  ausgewählte  Lieder  u.  Verse  dee 
S.  H.  Gesangbuchs.  Schlesw.,  Koch.  1821.  16  Ä  (4/3).  — 
fJTann^ist  eine  Kirchengemeine  echt  christlich?  oder:  /iFTe 
will  Christus  seine  Kirche  haben  ?^  Eine  erweiterte  Pre^ 
digt,  gehalten  am  Beformationsfesie  1822.  Schlesw.,  »Tbet.^ 
Inst.  iH22.  (geh.  3  ^).  —  Ermahnungsrede  an  die  Ca^ 
firmanden  der  Domgemeine  tu  Schleswig ,  nebst  der  Con^ 
ßrmation  selbst  w  der  Abendmahlsfeier  um  Ostern  1824^ 
Das,  ders.  1824.  1  Bog.  (geh.  2  /?)•  —  Confirmatione^ 
feier,  gehalten  in  der  Domkirche  %u  Schleswig  am  Sonn- 
tage Palmarum  1825.  Das,  dass.  1825.  tBog.  (geh.  2^^«  — 
Leitfaden  bei  der  Vorbereitung  der  Confirmanden  aufda» 
pon  ihnen  abzulegende  Glaubensbekenntnifs,    Das.  1827. 

1067.  -f-  Schröder  (Friedrich  Ludwig)  geb.  to» 
einer  Schauspielerinn  zu  Schwerin,  nach  F.L.  W.  Meyer 
den  3.  Novbr.  1744,  nach  Andern  den  4.  Noybr.  1743, 
betrat  schon  im  3.  Jahre  zu  Petersburg  die  Bühne,  spielte 
10  Jahre  alt  zu  Danzig  mit  Beifall,  reiste  dann  fortwäh- 
rend mit  der  Gesellschaft  seines  Stiefvaters  Ackermann 
von  einer  Stadt  zur  andern,  besuchte  in  Warschau  das 
^esuUer-CoUegium,  dem  er  Aber  wieder  enU'iss^  wurde^ 
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kam  danh  nadi  Bredau  u.  Glogau,  wo  er  einen  flofmelstec 
erhielt^  hierauf  nach  Halle  ^  und  anf  der  Rückreise  über  Mag« 
deborgy  Berlin^  Frankfurt  a.  d.O.  und  Stettin  nach  Königsberg, 
"WO   er  in  das  coUegium  Fredericianom  trat.     Bald  darauf 
TOh  seinen  Eltern  verlassen  ^  nahm  ihn  ein  armer  Schuster 
auf,  dessen  Handwerk  er  lernte*      Aber    im  April  1759 
irard  er  wkder  von  seinen  Eitern  nach  Solothurn  berufen, 
lind  zog  als  Schauspieler  mit  ihnen  in  der  Schweiz  umher, 
kam    dann   nach   Strafsburg,    wo    er    Beifall  fand,   nach 
Karlsruhe,  Mainz,  Frankfurt  a*  M.,  Braunschweig,  Han- 
nover,   1764   nach   Hamburg,    bald    darauf  wieder .  nach 
Mainz,  im  Febr.  1768  nach  Hannover,  1769  nach  Braun- 
achweig,   übernahm    hierauf   in    Hamburg   die   Direction, 
nnd  verweilte  da,  so  wie  abwechselnd  in  Schleswig  und 
Celle,  bis  1780.    ]S[nn  ging  er  nach  Wien,  München  und 
Mannheim,    Stralsburg    und    Paris,     dann    zurück    nach 
Hamburg,  und  darauf  wieder' nach  Wien,  wo   er  Anstel- 
lung und   allgemeinen    Beifall  fand.      1785   übernahm  er 
zum  zweitenmale   die  Direction   der    Hamburger  Bühne; 
gab  sie  aber  1800   wieder  auf,  kaufte  eine  Landstelle  zu 
Reilingen  in  Holstein,  und  ward  Landwirt h.    Nachdem  er 
im  April  1811  auf  kurze  Zeit  die  Leitung  des  Hamburger 
Theaters  wieder  übernommen  hatte,  kehrte  er  nach  Rei- 
lingen zurück,  und  starb  daselbst  den  3.  Seplbr.  1816.  — 
Vgl.  besonders:  Friedrich  Ludwig  Schröder.    Beitrag  zur 
Kunde  des  Menschen  und  des  Künstlers.    Von  F.  L.  W. 
Meyer  (s.  d.  Art.)    Hamb.  1819*   2Theile;    der  2te  in 
2  Abtheilungen.    Ein   Auszug  daraus  befindet  sich  im  A1- 
tonaerMercurl8i9.  Nr.  183.; S.  37 11-13;  Nr.  187.  S.  3793-^5; 
Nr.  193.  S.  3912-14  5  Nr.  197.  S.  3992-95 ;  Nr  199.  S.  4033-36  5 
Nr.  203.  S.  4121-23;   1820.  Nr.  6.  S.  120-22.    Ferner  ist  zu 
vergleichen:  Seine  Charakteristik  von  J.  F.  Schink  (s.  d* 
Art. )  im  9.  Heft  der  Zeitgenossen ;  Hamb.  Correspondent 
1816.  Nr.  167,  68  etc.    Eschenburg's  Beispielsammlung 
Bd.  7.  S.366;    Rüder  IV,   178;    Leidenfrost  V,  163; 
Conversat.- Lexikon.  Bd^9*  S....;  Rafsmann's  Handwör* 
terbuch  S«  333  u.  452;   Wegweiser  zur  Abendzeitung  1828. 
Nr.  19.     ih  *  Hamlet  j  Prinz  pon  Dänemark.   Ein  Trauer^ 
spiel  in  6  Aufz.   Zum  Behuf  de$  tiaihb.  Theaters.  Hamb», 

Digitized  by  VjOOQIC 


53S  Sekroder. 

Herold.  1778.  128  8.    MU  BrochmannU  Bild  alt  Bcanimi* 
ÜUj4u/1.  1784.    ZitAuft*  Berlin^  Vofi.  1796.  {tm^Aßy 
Ate  Airfl.  Diu.  dmtß.  1804.  *—    Konig  Lear.    Ein  Traumrtp^ 
in   6  jiufit.  nach  Shaketpeart.     Hamb.,  Herold.  1778.    lUv 
Atfi.  1795.    (12  /S).   —    Gab   heraus:    * Hamburgieob^g 
Theater.    4  Bde.    Das.   dere.,  1778-82.  (15  V^  ~     Um 
Oefakren   der    Verfulvrungm     Ein  ßchaxuepiel   in   4  AcUmm 
Nach  dem  Franzoe*  Drama:     „JennevcW    frei  bemheiUU 
Da»,  dere.  1781.  —    Gluck  beeeert  Thorheit.    Ein  JLuHepm 
nach  dem   EngL   der   Ml/e  Lee*    Eure  Deuteche   Iheaiar 
eingerichtet.    Das.  dere.  1782.  <-*    Die  Zu/alle*   Ein  Luei^ 
epiel  in    5   Auf»^     Aue    dem   Engl.    dere.    Verf.    Berlin, 
Stahlbaum.   1782*  (10  ß^  —    Heinrich  der    VierU.    Mim 
^Schauspiel  in  6  Aufz.  ndoh  Shakeepeare.     fFien,  Kttnblklu 
1783.  (8  ß).  ~    Mit  F.  L.  W.  Meyer:    *Die  t^erliehä 
BacJie.   InAAuft.   Nach  Congrepe.  Das.  dere.  1788*  (10^ 
Steht  auch  im  k.  k.  Nationalhofthealer.   Das.  ders.  1783-85^ 
7  Theile.  —    Der  Fähndrich,   oder  der  falsche  VerdacfU. 
Lustspiel  in  8  Auf%.   Berlin,  Boümann.  1786.   (1  7n/i).  «-n 
Beitrag  zur  Deutschen  Schaubühne.    4  Bände.    Das.  ders^ 
1786-94.  (9  rrlff.,  Schrp.  11  »#.)  —    Der  VetUr  in  Lie^ 
sabon.     Familiengemälde    in    B  Acten.     Das,    dere.    1786» 
(1  n^*  —  Die  Kinderzucht,  oder  das  Testament.   Lustsp. 
in  AA.     Pas.  ders.  1786.  (1  fl^C).  —     Das  Blatt  hcU  eich 
gewendet.    Ein  Originallustsp.  in  5  A.    Leipz.,  Schneider. 
1786.    2te  Aufl.   1790.    (8/2)»  ~     Der   taube  Liebhaber. 
Lustsp.  in  StA.    Wien.nsS.  -^    Die  Eifersüchtigen^  oderi 
Keiner  hat  Beoht.  Lustsp.  in  4  A.    JVisn%ar,  Bödner.  1790» 
(^10  ß).  —     Das  Portrait   der  Mutter,   oder:  das  Priuai^ 
tJieater.     Berlin,  BoUmann.    1790.    (1^2/2).    —     Die 
Heirath  durch  ein   WocJienbUui.    Posss  in    i  A.    Franifm 
ü.  Leipz.,  Sehneider.  1790.  (6^.    ^te  Aufl    Hamb.,Otm' 
dermann.  1805.  (10  ß).  —    Afafs  für  Maßt.   Schauspiel  in 
BA.  nach  Shakspeare.    fVismar,  Bödner.  1790.  (H  ß).  -<- 
3)er  vernünftige  Narr,  oder:   Keiner  persteht  den  Andensm 
Lustsp.  in  1  A*    Frankf.  u.  Leipz.,    Gehra.  1790.    (ß  ß). 
ftte  Au^.  1810.  —     fVer  ist  sie?  Ein  Lustspiel  in  4  A. 
nach  dem  EngL    Wismar,  Bödner.  1790.   (8  ß)*  —     Gab 
heraus:.    *  Sammlung    von  Schauspielen   fürs  -Hamburger 
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Thwaier.  ♦  7Ä&.  Sshw$rin  u.  M^smar,  Bddner.  1790-944 
(STf^s/i).  «^  Beperiey,  od^r  d^r  Spieler.  Ein  SchttUMp. 
in  5  ui.  nach  d.  Engl  Dae.  ders.  1791.  (10  ß).  —  Die  uier 
Vormunder.  Ein  Lustep  in  %  A*  n*  d,  EngL  Das.  ders.  1791* 
(ßßy  ^-  Der  Diener  zweier  Herr eum  EinLustSfi,  in2  A.  nach 
OMoni.  Das.  ders.  1794.  (10  yS>  iV.  A.  1828.  ~  Jnkle  u. 
Yariko.  Ein  Sehausp.  in  ^  A.  nach  dem  Engl,  des  Colman* 
Des.  dere.  1794«  —  Irrihum-  auf  aU^n  Eckän.  Ein  Lnstsp^ 
nach  dem  EngL  üdes  GoldsmitK).  Hamh,  1805  (sieht  auch 
im  Hanrb.  Theater.)  —     Vier  Lustspiele.   Hamh.  1810* 

1068.  Schröder  (Hans)  jgeb.  za  Crempdorf  in  der 
Crempermarsch,  Amts  Sieinburg,  den  25.  Mai  1796^  be- 
SQcbte  die  Gliickstädier  Gelehrten  *  Schule ;  studirte  die 
Rechte  seit  Michaelis  1818  za  Jena,  seit  Michaelis  1819 
zu  Kiel,  wo  er  Mich.  1822  das  öffentliche  akademische 
Zeugnifs  erblelt;  lebte  seit  Ostern  1823  an  seinem  Gebnrts«" 
orte,  und  wohnt  seit  Novbr.  1828  in  Itzehoe.  —  Ais 
Pseudonym  H.  Dorsch  er.  JJ.  Kritischer  Versuch  über 
Ifarhechs  Leben  und  lieber scJiriften.  In  Winfried'4 
(s.  d.  Art.)  Nordalbingischen  Blättern.  Bd.  1.  (Hamb.  1820.) 
H.  5.  8.190-211.  Erinnerung  an  ZacJiarias  Lundt.  Das. 
H  5.  8.  289-300.  Joachim  Christian  HeinL  Aus  der 
Dunkelheit  gezogen.  Das.  H.  6.  8.376-78.  —  Erinnerung 
an  ältere  Dichter >  1.  Erdmann  Wircker;  2.  Nikolaus  LuJ-^ 
^ig  Esmarch;  5.  JoacJdm  Beccau.  In  Winfried*s  Nor- 
dischem Musenalmanach  für  1823.  S.  140-54.  —  Aus  Peter 
Hobels  Gedenkbuch  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  3.  (Schlesw. 
1823)  H.  4.  S.  723-59.  —  ^Die  Ueberschwemmung  der 
Crempermarsch  nebst  umliegender  Gegend  am  7.  Oct.  1756. 
^ach  einer  poetischen  Eeschreibung  prosaisch  dargestellt. 
Beige fi^t  ein  Vor^  u,  NacJtwort ,  sammt  einigen  Anmer-^ 
langen.  Das  Bd.  6.  (1826)  H.  2.  8.512-33.  *  Gerichts^ 
*^fassung  des  Amtes  Steinburg.  Das»  Bd.  7.  (1827)  H.  1. 
S.  262-66.  *Brandgilden  im  Amte  Steinburg.  Das.  8. 266-68; 
Ganz  kleiner  urkundlicher  Beitrag  zur  Geschichte  der  Hot^ 
stein.  Landstrafsen.  Das.  H.  3  u.  4.  8.761-68.  Kleinh 
^aterl. Nachrichten.  Das.  S. 768-76.  Fortsetzung.  Das.  Bd.». 
(1828);  H.  3u.  4.  8.756-66.  Beweis,  daß  der  zu  An- 
f^ffg  des    i^ten  Ja/whunderla   %u   Hamburg    lebende  Epi- 
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grammendichier  fFarnech  gehdfiin,  fubsi  Nachrichten  über 
Meine  Gonnerinn,  die  Eeichegrqfinn  KcUharine  Hedwig:  n^ 
Ranttau,  tu  eeinen  Gegner  Menantes*    Das.  Bd.  9.  (1S29) 
H.  1«  S.  146-66«  —    Käetnere   Unheil  über  Lieoow,  nebse 
einigen  ttndern   Bemerkk.  Ober    dieeen   Satyriker.     In  lies 
ProT.-Ber*  1824.  H.4«  8.155-63.    Brueketücke  aue  Pbu^ 
deuteehen  Predigten.    Ein  Beitrag  %ur  Kunde  der  HoUUm. 
Vorzeit.  Das.  1825.  H.  2.  S.  261-76.    Entetehungegeechiohie 
der   ChristkiroJie   in  Rendsburg,  zugleich  ein  Beitrag  ncr 
Geschichte   der  Holstein.  Gesangbücher.     Das.    S.  376  -tt. 
Joachim  Friedrich  Liscow.     Das.  H.  4.  S.  730-42.     *Ver^ 
änderungen    im    Personale    der    Staatst^erufaltung    in    dem 
Herzogth.   Schleswig   u.  Holstein    pom  Jahre   1826.     Das. 
1827.  H.  1.  8.187-94.       Nachtrag  %u  der   llebersichi  der 
tHtterländ.  Schrißsteüer.    Das.  H.  2.  Anh.  8.1-8.     *'Ver^ 
iheidigung  der  Hausirer.    Das.  H:  3.  8.  550-54.    Noehma^ 
liger  Beweis,  dafs  Joachim  Friedrich  Liscow  der  Satfranr- 
dichter  eei ,  und  nicht  sein  älterer  Bruder  ChrieOan  Lud^ 
wig.    Das.  H.4.  8.682-98.      *  Feränderungen    unUr   den 
Schlesw.    Holst.   CuHbeaAUen  im  JaJvre   1827.     Das«  1828. 
H.  1.  8.  153-62.     Jf^ie   die   Stadt  Batzeburg    vor  hundert 
Jahren  von   Hans  Henrich   KliU^er  ist  beschrieben  wwdenm 
Mitgetheüt.     Das.   H.  4*   8.668-73.       ^Antwort   at^  dme 
Sendschreiben    die    Hausir  er    betreffend.     Das.    8.  726-28. 
^Feränderungen  im    Cipilstande  Schleswig  ^  Hokteine  «om 
Jahre  1828.     Das.  1829.  H.'  .  8....^-....     Mein  wahrschain^ 

lieh  letzter  Auf  salz  über  Liscow.    Das.  8.  ........  —    ^Be~ 

rieht  Ober  die  Stihrme  u.  Wcuserßuthen  im  Winter  1824-25, 
soweit  sie  Glückstadt  u.  die  nächste  Umgegend  betroffen. 
In  (N.  Falcks)  Denkmal  der  Wasserflulh.  Tondern^  1825. 
S.  46  -  59.  —  Auszug  eines  Schreibens  uon  der  Glückselige 
keit  der  JVortforecher.  Eine  bisher  unbemerkt  gebliebene 
Satyre  t^on  Liscow.  Aufgefunden  u.  mit  Einleitung  i^er- 
sehen.  In  Winfried's  Ruinen  und  Blülhen.  Alt.  1826. 
8.  29-63.  —  Alphabetisch  geordnetes  Namew,  Sach^  und 
Schriften  '  Register  über  die  acht  Jahrgänge  der  Schleswigs 
Holstein  -  Lauenburgischen  Propinzialberichte  pom  Jahre 
1817-1825;  als  Fortsetzung  des  dem  Jahrgang  beigefügten 
Register  über  die  porangehenden  Jahrgänge.   Rendsb.  1826. 
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iOedr.  bei  J.  G.  F.  fFendell).  103  Ä  (10  /?).  —  Epi-- 
grammeniese,  oder  Rückblick  auf  weniger  behamUe,  f^et" 
etorbene  Deutsche  Dichter.  I^iehoe,  1828*  Gedn  bei  P.  S. 
Sckonfeldl.  AU.,  in  Comm.  bei  K.  Buech.  VUl  u.  240  S. 
(19?^  %  ß,  Ladenpr.  2  97^)«  —  Joachim  Rachels ^aue 
iMnden  in  Norderdithmarsehen ,  weiL  Beciors  in  Schleswigs 
Deutsche  satyrische  Gedichte»  Neue  t^erbess.,  u.  mit  dem 
Leben  des  Dichters,  erklärenden  Anmerkungen  u.  einem 
kleinem  Glossar  permehrte  Ausgabe.  AU.,  bei  K*  Busehi 
1828.  Gedr.  in  Itzehoe  bei  P.  F.  Schönfildt.  XXXII  u» 
224  S.  (2n4C  iO  ß).  —  Kleine  prpsaische  Aufsätze  in  den 
Mordalbingischen  Blättern^  im  Slaatsb.  Magazin^  in  den 
FroT.-Ber.,  im  Itzeh*  Wochenbh  u.  in  den  Originalien* 
Diese  sind  meist  alle  entweder  anonym^  oder  mit  &,  oder 
mit  —  r— n  bezeichnet  —  Als  H.  Dorscher,  oder  ano- 
nym^ oder  mit  IL  S.  unterzeichnet^  lieferte  er  Gedichte, 
Charaden  und  ßäthsel^  zu  den  Nordalbing«  Blattern^  dem 
Nordischen  Musenalmanach  für  1821  u.  22^  zur  Eidora  für 
1824;  zum  Kieler  Wochenblatte  1823  u,  29;  zum  Hu- 
suBier  Wochenblatte  1827  u,  28;  zum  Itzehoer  Wochen- 
blatte  1827-29;  zum  Segeberger  Wochenblatte  1627;  zum 
Wagrischen  Wochenbl*  1828  und  zu  den  Originalien  1828* 
Einige  von  diesen  Gedichten  sind  ohne  sein  Zuthun  in 
den  ProV. -Berichten  wieder  abgedruckt  worden.  -—  Recen- 
sionen  in  den  Proy.-Ber.  und  in  der  Leipz«  Liter.- Zei- 
tung. — •  Zum  Neuen  Nekrolog  der  Deutschen  von  1827 
(Ilmenau,  1829)  lieferte  er  die  Artikel  L«  Nissen xund 
H.  ßoie. 

1069*  von  Schröder  (Johannes)  geb,  zu  Prästöe 
auf  der  Insel  Seeland  den  13.  Mai  1793,  seit  8.  Jun*.l808 
Cadet  auf  der  Militairschule  in  Rendsburg,  seit  10.  Januar 
1810  Secondlieutcnant,  seit  15*  Januar  1814  Premierlieute« 
nant  im  Schleswigschen  Infanterie -Regiment.  \\.  Grund-' 
rijs  der  Stadt  Schleswig  mit  der  nächsten  Umgebung,  cuß- 
genommen  und  gezeichnet.  1823«  Gestochen  pon  Jäck  in 
BerUn*  (Preis  nach  Verschiedenheit  des  Papiers  2mJ^^ß, 
3  «^  u.  3  m%  12  ^}.  —  Vhrich  Petersens  u.  Johann  Mol^ 
lers  eigenhändige  Briefe,   welche  die  JUstgrische  Beschrsi^ 
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hung  der  Siadi  Schleswig,  die  Jener  im  Mcouuatipi  hin* 
terlaseen  hat,  betreffen.  Milgelheiil.  Im  Staattb.  Mt^l 
Bd.  6.  (1825)  H.  3  u*  4.  S.  745-56*  üirich  PeUreenm  eeim» 
Beeckreibung  der  Stadt  Sohleawig  vorgeseiste  Zumignmtg* 
Das.  Bd.  7,  (1827)  U.  J.  8.229-36.  Nachri^Ateof  die  SiaA 
.  SchUewig  beireffend.  Das.  H.  3.  u.  4.  &  740-49.—  Oemehichm 
und  Beeclureibung  der  Stadt  Schleswig.  ,  Mii  einetn  Jhnth' 
rama,  die  Aneicht  der  Stadt  uwi  dem  Met^enberge  am 
daretellend.  Auf  Kosten  des  Verfassers.  Schiesw. ,  gedn 
im  IbsL^Inst.  1827.  XIV,  476  «.  66  £  gr.S.  (Sttbtcrfß 
8  n^  12  ßj.    (Aulographum.) 

1070.  f  Schröder  (KarMEnrich  Ludw%)  gcL  za 
Neumünster,  wo  sein  Valer  Prediger  war,  den  18.  Dcc — 
nach  Andern  den  18.  Jun.  —  1766,  besuchte,  von  1781 -85 
das  Altonaer  Gymnasium,  studirte  dann  bis  1788  zu  Kkl 
Theologie,  ward  hierauf  Hauslehrer  bei  dem  Oberstes 
von  Vofs  zu  Eckernförde,  den  25.  Jun.  1790  Katechet  im 
Waisenhause  und  Fradicant  im  Zuchthause  zu  Altoiia, 
nach  1802  Compastor  zu.  Grube,  als  welcher  er  1809 
starb»  —  Vergl.  J.  A.  Bolten's  Kirchennachrichten  tot 
Altona  etc.  Bd.  2.  S.  411  u.  12.  Hamburg  u.  Altona  1802» 
\.  4.  (H.  11  )  S.  227.  ^}.  Eine  Schrift  über  die  Schleswig- 
Holsteinische^  Agende^  die  nicht  näher  angegeben  werdea 
kann,' da  sie  anonym  erschienen  ist» 

1071.  SchrÖdter  (Franz  Adolf)  K.  304,  wo  «s 
nicht  „Amts  Segeberg ^'  sondern  „Amts  Ahrensboek''  iuii* 
scn  muß  —  ward  180 .  Archidiakonus  zu  Oldenbuig  ia 
Wagrien,  1812  bei  Errichtung  der  Probstei  Oldeaboi^ 
Assessor  A^  Consistoriums  ^  1821,  obgleich  critanaC  iiad 
eingeführt  1820,  Hauptpastor  daselbst  und  Kirchenprohst 
der  Probstei  Oldenburg.  \\,  Von  der:  jy/inieitung  m  einem 
sokratisch-katechetischen  Untsrricht*^  (s»  K«)  erschka  IM 
eine  2te  timgelndert  Ausgabe.  AU.,  Hammerioh.  XI f  ^ 
^12  &  —  Christi  Bergpredigt,  frei  übersetu,  mit  erUä^ 
renden  Arnnerk.  und  einer  Abhandiung  über  den  ffertk 
der  Bibel  ßr  unsere  Zeiten  begleitet  Zur  Belehrung  mtd 
Erbaiutng  f&r  ungelehrie  Verehrer  der  Bibel,  und  beemk- 
Hers  LandsehuUehrer.  Das.  ders.  1796.  gr.  S.  —  Bieligi(mt^ 
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sHJft^^i  ^w^  \Beh9rzigung  und-  Erbauung  fu^  eehU^mr» 
•hrer  dta  ChnBlerUluimA  w  dtr  Mennch$nwohlfahrU  Hamb,, 
Buöhmann  u*  Oundermann.  1797.  gr*  %'  -—  Actenaamni'* 
iungß  dat  KLaÜMchB  SökuXnMiuterMminaruun  betreffende 
Zar  genauem  Kenninifs  desselben.  In  Dr.  Gräffe^s  Neuem 
Journal  der  Katecbelik  und  Pädagogik^  Jahrg.  4.  H^  % 
(Celle.  1797).  S.  5-131.  ~  JE^ele  GrundUnien  ^iner  JVelt^ 
fi.  Sutaten^Geechichte ,  wie  etwa  dieselbe  als  Leitfadsn 
xmm  Unterricht  für  Landschullehrer  brituchbar  seyn  möchte^ 
Hamih,  Baehm*  u*  Gunderm*  1798.  —  Die  allgemeins 
Weltgeschichte  nach  ihrem  gemeinnützL  Inhalte,  ale  ein 
brauchbarea  Lesebuch  für  LandschuUehrer  bearbeitet,  is/el- 
che  sich  und  Andere  in  dieser  IVissenschaft  unterrichten 
wollen*  j4lt,,  Hamm.  1790.  A.  ii.  d.  T.:  Die  allgemeine 
Weligesohichte  nach  ihrem  gemeinnützL  Inhalte,  mit  eorg^ 
fältiger  j^ue wohl  der  zt^äckmäfsigen  Materialien,  ale  ein 
Leeebueli  für  den  Bürger  und  Landmann  bearbeitet»  Mit 
einem  Bildnisse  (dem  seines  V^atere).  —  Materialien  in 
ausfuhrU  Entwürfen  zu  sobratischen  Unterredungen  mit  der 
lugend  über  die  Gleichnifsreden  lesu,  u.  einige  Geschieh^ 
ten  aus  seinem  Leben,  nach  Henke,  Ein  Handbuch  für 
Prediger  und  Schullelvrer.  Das.  Ders.  1801.  (3w#).  -^ 
H^äa  soll  der  Prediger  wissen  und  thun,  um  por  der  WeU 
und  seinem  Gewissen  gut  zu  bestehen?  und  wie  kann  er 
dazu  gelangen?  Mit  äiner  Vorrede  des  Herrn  General^ 
Superint..  (/.  ö.  C)  j4dler.  Dos.ders.  1801.  ~  Christi 
Andachtsbuoh  für  die  ^eajahrefeier  und  die  Confirmations^ 
handlang.  Zutn  häusL  Gebrauch  echter  Religionsfreande 
aus  der  gebildeten  Folkakhsse^  Das.  ders.  1802«  XXIV 
t».  214  A  gr.  8.  (2  THj^  8  ßy  —  Maleriaüen  in  ausfü/tr^ 
Uchen  Entwürfen  su  sokratisohen  Getprächen  mit  der  Ji^ 
gend  über  die  öhristL  ReUgicn.  Für  Lehrer  derselben,  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  den  Sehleew.-^HolH.  Landes* 
katecMemu*.  ^Tfile.  Dae.  ders^i%0^-9.  gn  S.  -^  Versuch 
über  die  iweckmäfsige  Akfsiöhi  der  Bürgerse/iulen  durch 
SchislccUegien ,  nebet  dem  Entwürfe  einer  guten  allge- 
nu^inen  Schahrdnung  füt  dieselben  ,  und  einer  Beilage  über 
die  Verbeeeerung  des  SchulitftHH»  der  Holsteinkoken  Stadt 
Oldenburg.    Das*  ders»  1805.  *^     Standrede  im  Haitee  i^or 
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der  Bahre,  huner  Ltheneiauf  und  die  am  tURbr.  iM6 
in  der  hieeigen  StadtÜrche  gehaltene  Leich9npredi§t  maf 
den  Herrn  Friedrieh  Albreehl  Bitecher,  weiL  kon^  DSt^ 
privil.  Apotheker»  AU  Manuecript  gedruckt*  Oidenb»  am 
HoleUin.  1806.  32  &  (Nicht  in  den  Buchhandel  gekMft» 
men.)  — •  Ansprache  der  Religion  xur  Beruhigung  u,  J9^ 
lieiterung ,  nur  Erhaltung  dee  Muthe  und  Belebung  mmm 
chrietL  Sinne  in  ^den  Zeiten  der  Kriege  und  Unruhem  ife 
einigen  u^ährend  dee  allgemeinen  Kriegemetandee  hei  A#-* 
eonderen  Veranlaeeungen  gehabten  offwntk  Religion9$»<w^ 
trägen.  Dae.  dere.  1811.  302  &  ^.8.  (3a9^l2y?>  *- 
AueführL  Sokratieche  KatechisaUonen  über  Luthere  Kata^ 
chiemue*  Ein  Hulfibuch  für  Freunde  der  Jugend  u. 
guten  Methode  su  unterrichten  u.  eu  bilden.  Mit 
Abhandlung  fiber  das  Beieeiteechieben  des  IjUheriechan.  Um 
anderen  öffentlich  eingeführten  Katechismen  bei  dem  üm^ 
terrichte  in  Fblkeachulen*  2  Theile,  Das.  dere,  1813*  gn  Ib 
(7  m^  8  ß)*  —  Aeufeerungen  unserer  chrietliehen  Theil 
nähme  an  der  heutigen  Familienfreude  unsere  gotteeligem 
Konigehausee.  Eine  Fredigt,  am  Freitage  .den  30«  Augm 
1816  gehalten  in  der  Stadtkirchs  su  Oldenburg  in  Holeteiiu 
Das»  ders.  1816«  -*  fP^as  kann  die  ErMiehung  und  cn^ 
übende  GewcUt  in  einem  Staate  dasu  beitragen,  um  der 
zunehmenden  Verarmung  eeiner  Mitbürger  pcreubeugei^? 
Untersucht  u.  beantwortet.  In  den  Prov.-Ber«  1817.  H.  2U 
S,  129-57.  Vgl.  H.3.  S.  360.  -^  ArchiP  der  Jlarmssciem 
Thesen ,  oder  Charakteristik  der  Schriften ,  welche  für  und^ 
gegen  dieselben  erschienen  sind,  grofstentheile  in  dena^ 
eigenen  Worten,  mit  beigefügten  kurzen  Beurtheilungsts. 
Alt.,  Hamm.  1818.  F  u.  279  S.  gr.S.  (3  «#).  —  2>i(f 
christliche  Fbllkommenheiti  Ein  Fermächtnifs  in  BibeUtfori 
und  Bibelgeist  für  meine  Conßrmanden,  Mur  Aufbewahrung 
in  ihrem  Herzen  ihren  Händen  dargereicht  in  der  Ab» 
Schiedestunde.  Lübeck ,  bei  p.  Bohden  in  Comm*  1820.  FUl 
u.  204  S.  (1^2  ß,  Schrp.  1  ^  12  /^  2te  Aiffl.  im 
Comm.  bei  Busch  in  Altena  u*  fFes^hal  in  Oldenburg» 
1824.  XF/u.  327  S.  (1  ^  4ß).  Bte  Perm.  u.  perbess.  Aus-r. 
In  Comm.  bei  Busch  in  Altona.  1829«  -^  Mehre  anonyme 
ALhandlungen  in  des  weil.  Generabuperint.  «.AbtsHenkf 
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RfiligioBS-AiittalMi.  —  ConfirmattonsgeaSiigt  fSr  4  Coiiiir- 
BuitioiisliaiidliiQgen  - 1823*26.  Nur  fiir  die  Gemeiiie  ge* 
druckt.  *-«  Beiträge  zur  Schleswig*  Holdteiiiiscben  ZeiN 
echrin  von  JuL  Stendro  (C»  y.  Schneider).  Von  di^ 
seil  ekid' einige  mit  seinem  Kämen  tinterzeichnet.  -^  Recen- 
sienen  in  J.  0.  Thi-efs's  Neuer  Kieliscfaer  Gelehrten- 
Zeilüngy  und  in  Schröter  und  Kleines  Oppositions» 
schriÄ.  —  Kleine  Aufsätze  im  Wagrischen  Wochenblatte^ 
das  seit  18;28  zU  Oldeiiburg  erscheint.    (Revidirt.) 

1072.  Schüii  (Johann  Christian)  geb.  zu  Schleswig 
den  18.  März  1789,  ward  Ostern  1818  Schullehrer  in  seiner 
Vaterstadt,  und  Ostern  1820  zu  Satrup  in  Ahgeln» 
^J.  DU  PorzügUcksten  Mittel  sur  Beförderung  chrietUcher 
Jte&giÖMität  bei  der  Jugend,  nebst  praktischen  JEr läute" 
mngtn  dieser  Mittel  ßin  Buch  für  Haus  -  und  Schuld 
Uhrer.  SchUhw.,  Koch.  1820.  134  51  (l9l#4y?).  —  Beur-^ 
theilieng  Jer  Deckerschen  Methodik  für  VolksschuUehrer. 
Vom.  ders.  1821.  (6  yJ>  —  Briefe  zur  Antwort  auf  den 
yersuch  einer  Vertheidigung  der  Decherschen  Met/iodik 
gegen  meine  Beurtheihing  dersMen ;  zugleich  nur  nähert^ 
Erklärung  einiger  Puncte  meiner  Beurtheilung.  Das*  dere. 
1821.  (1  «#  2  ß).  —  Gebetbuchlein  für  die  lUbe  SchuU 
fugend.  Das.  ders*  1825.  (2  /?)•  —  Denk--  und  Sprach-^ 
Übungen  innig  verbunden,  ein  leichter  und  sicherer  TVeg 
zum  Ziele»  Erstes  Büchlein,  stufenweise  Uebungen  utr 
Selb^tbeschäftigung  der  ersten  Elementarschüler.  AU»,  /•  F. 
Mamm.  1826.  48  if.  (5  ß).  ^—  ^Denk--  und  Sprachübung^n 
innig  l^rbunden,  ein  leichter  und  sicherer  Weg  %um  Zielt» 
In  C.  Garstensen's  Zeitschrift  für  das  Volksschnlwesen. 
Bd.  1.  'H.  2.  Nr.  2.  ^Einige  Bemerkungen  in  Beziehung 
auf  den  Religionsunterricht.  Das.  H.3.  Nr.  6.  (Beide  Auf- 
aStze  sind  mit  tt.  unterzeichnet.)    (Revidirt.) 

1073.  -^Schutt  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Husum 
den  14.  Octbr.  1771,  besuchte  seit  1782  die  Gelehrten* 
Schule  daselbst,  studirte  seit  1791  zu  Kiel  Theologie,  ward 

'*1795  auf  Gottorf  examinirt,  1797  zum  Prediger  in  Oden- 
Inill  auf  Nordstrand  erwählt,  1804  zum  Hauptprediger  jn 
TiteniDg  eniannti  erhielt  1808  dasselbe  Amt  an  der  Ni* 
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J(Olai''Kjrcbt  V^  Fleafibttrg,  woselbst  «r  den  16«  JuniM 
1828  starb'—,  VgK  Pror.-Ber.  1828,  iL  4.  S.  «49-d«^ 
II»  6.  697  u.  98w  \\-  Nachrichten  upn  PUnMburgUcJien  Al^ 
^^rlhämßrn,  und  uon  den  ui%Urirdi$chen  geu^lbtej^  Qüngem 
i^sr  dßtn  Fünsiurgisch^r^  S^kuigabäude.  In  den  ,,AiUi- 
quarißke  Amwlcr"  Bd- 2.  S.  399  ff.  —  *Pian  für  iUß 
SonrUagsscJkuU  in  FUMburg.  FUnab.,  gedr.  b,  Jäger  18  IS« 
15  5«  -—  ^  Anbräche  an  das  fUe^ige  FubUcuau  (^J?as^ 
gedr.  b.  deine.  1819)  165.  —  Ueber  dis  am  17.  Oet.  1820 
in  Flensburg  hingerichteten  Verbrecher.  In  D.  A.  Gu- 
ll ch's  Buch:  „Schuld  u.  Strafe.  Flensb.  1821«'  S. 235 ff. — 
Kleine  Aufsätze  im  Flensb.  Wochenblatte.  (Revidirl  vor 
dem  Tode  des  Seligen.) 

1074.  von  Schutz  (Friedrich  Wilhelm)  K.  304  — 
Btfcbsischer  Hofrath,  verkaufte  1798  sein  Gut  Hoisbültd 
in  Holstein,  und  kaufte  dafür  eine  kleine  Landstelle  zti 
Othmarschen  bei  Altona,  übernehm  nach  einigen  Jahrea 
die  Theater -Diredion  des  Altonäer  Theaters,  welche  er 
jedoch  wegen  seiner  Verbindungen  in  Hamburg  bald  wie- 
der anfgeben  mufste,  worauf  er  in  der  letztgenannten  Sfadt 
wohnte,  bis  ihn  die  Kriegsvorfälle  1813  wieder  nach  AI« 
tona  brachten^;  1819  wählte  er  Zerbst  zu  seinem  Wohn- 
orte, wo  er  noch  lebt.  —  Vgl.  Hamb,  n.  Altona.  1802. 
Bd.  2.  (H.4.)  S.63U.  64;  Bd.  4.  (H.  11.)  S.  227.  Rüder 
IV,  194;  Rafsmann's  Pantheon  S.  304.  ih  Neues  Ar-- 
-chiu  der  Schufärmerei  und  Aufklärung  den  Bedürfnissen 
des  Zeitalters  angemessen  und  in  ufiükärUchen  Heften  her^ 
ausgegeben.  Alt,  u.  Leip%.  ^  F.Bechtold.  1797  «.  98.  1*  Ä 
122  5.  2s  H.  122*.,  ZsS.  l22S.,  As  H.  118  S.  —  Kann 
eine  neue  Kirehenßgende  ohne  Einwilligung  der  Ein/^- 
pfarrten  eingeführt  u^erden?  Eine  Frage,  deren  Beani-* 
Wartung  für  die  Bewohner  der  Herzogthümer  Schleswig  tu 
Holstein  besonders  interessant  seyn  wird.  Aus  dem  3/e» 
Hefte  des  Neuen  Archit^s  der  Schwärmerei  u.  Aufkiämmg 
besonders  abgedruckt.  Altena,  F.  Becluold.  1797.  16  Ä,  — 
Eduard  t^on  Krohnenburg,  oder  Carrisre  durch  fVelt  und 
Hof  zu  Bär  gergluck  und  Natur.  Leipz.,  Leo.  1798.  — 
^Von  dem:    ^Allgemeinen  and   pollsiändigen  Wörterbuch 
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i/er  gesamntten  Stadt  ^,  Land"  lu  Hauawirthachaft'*  (s«  K.) 
erschien  des  In  Bds  2el  Auflage  mit  Vorrede  von  Prof. 
Gotthard.  Maink^  Vollmer.  1803;  der  2te  Band  179..; 
der  3te  18 ...^  der  4le  (Kabel  bis  Leder)  1803 ;  der  5te 
(^Lederbis  Mafs)  1804;  der  6te  (M  bis  0.)  1804;  der  7te 
(O  bis  H.)  1805;  der  81e  (S.)  1805;  der  9te^.  fortgeseUt  yon 
Baron  L.  K«  C.  von  Liliencron  (T  bis  Z.)  1810.  Im 
J.  1817  kam  eine  wolilfeile  Ausgabe  sämmtlicher  9  Bfinde 
heraas.  —  Vollständige  Sammlung  Fr eimaurer- Lieder  sum 
Gebrauch  Deutscher  Logeru  2te  Ausg.  (die  erste  s«  b*  K.) 
Altona,  Uechlold.  1800.  (eigenll.  1799).  — •  Neue  Schau- 
spiele für  das  Altonaer  Theater.  Altona,  Bechtold.,  1801.  — 
DranuUurgisch  -  ästhetisches  Handbuch  ßir  Schauspieler^ 
Dramaturgen  und  T7ieaterfretuide.  6«  Bdchn.  Lfas»  ders. 
1801.  — -  Niedersac/uen  und  di6  Hansestädte  Hamburg, 
Lübeck  und  Bremen  in  ihrer  politischen  Lage*  Hamb*^ 
Vollmer*  1801.  —  Malerische  Ansichten  uon  Niedersach" 
sen.' A  Hefte.  Das.  ders»  1801.  — •  Hamburgiscke  Volka^ 
trachten.  Frantösisch  u.  deutsch*  Mit  Kpfrn.  Das.  ders.  — « 
Gescidchte  des  iOjährigen  Krieges  in  Europa*  In  chrono^ 
logischer  Ordnung  und  gedrängter  Kärste  unparteiisch  <far^ 
gestellt*  Nebst  Einleitung  aber  die  Veranlassung  und  Ent-* 
ste/uing  der  Französ.  Resolution*  Hamb*,  Nestler*  1802.* 
(3  97^).  —  Lieder  des  Frohsinns  und  der  Freude.  Mii 
Clauiercomposition*  Das,,  Vollmer*  1804.  —  Der  kleine 
Buffon.  Mit  Kupfer rh.  2  Bde*  Das.,  Bachnu  u.  Gunderm* 
1803-  —  Dfr  kleine  Naturlehrer.  Mit  Kupfern.  Das* 
dies.  180.«  — -  Neues  Niedersäc/is.  u.  Obersächsisches  Koch^ 
buch.  Das.  180..  Qie  Aufl.  Leipz.,  Laußer*  1827.  —  Oe^ 
mälde  Französ.  Helden,  beri/hmt  seit  der  Rei^olution ,  be^ 
sonders  durch  die  Feldzüge  in  Italien  und  Deutschland* 
Mit  Napoleons  Bilde.  Hamb»,  Bureau  ßir  Litt*  u,  Künste 
1807.  (3  «#).  2te  Aufl.  Das.  1808.  —  Humboldts  Reisen 
um  die  IVelt*  Eitie  Jugendschrift.  Hamb.,  Vollmer.  1811« 
«—  Codex  Napoleon  im  Attszuge.  Mit  Jurist.  Anmerkk* 
5  Bdchn*  —  Christoph  Martin  IVielands  Todtenfeier,  ge-^ 
halten  in  der  Loge  Karl  sum  Feleen  in  Altona*  Mii 
1  IQ}fr*  Alt.,  Bechtold*  1813.  ^te  Aufl.  1816.  —  ^fVer 
hat  Recht?   Eine  Frage,  peranlafst   durch   die  95  Thesee 
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von  Klaus  Harm*  umd  dU  Sirtiitohrifien  g^gSn  dU  ^Uo^ 
naer  Bibsiausgabe ,  freimülAig  beantwortet  pon  einem  Nieh^ 
ilieologen.  1817.  i6  SL  gr.  8.  (geh.  4  ß),  —  Gegen^rHä- 
rung  wider  die  Erklärung  die  Herrn  Prof.  Falek  in  Kiel, 
die  Jetzige  Bibel  -  und  Theeenfehde  betreffend  p  nebei  Bs^ 
leuchtung  einiger  Stellen  der  neuern  Schrift  des  Hern 
Pastor  Manns:  Briefe  aur  nähern  Veretändigung  m»  #•  «r* 
beiiteU.  Magdeb.^  A.  F.  p.  SchuH.  1818.  X^h  u.  27  S. 
(%  ß).  •—  C  F*  Sintenis  Leben  u.  tVirhen  ale  Mentok, 
Schriftsteller  u.  Kantelredner.  Eine  biograph.  SkizMs,  mii 
Hinsicht  auf  mehrere  seiner  Schriften  herausgeg.  Zerb&i, 
A.  F.  P.  Schü^  1820.  Mit  Sintenie  Bild  pon  Beidel  smd 
Caffe.  XFIu.i60S.  (299^4yS>—  E.  Dodwelle  Rmm 
^uroh  Griechenland.  Für  Freunde  der  AUerthumthusda 
und  inebesondere  für  die  Jugend  im  Auezuge  bearbeitet. 
Nebei  einem  Anhange,  die  ältere  Geschichte  Griechenlande 
betreffend.  Das.  ders.  1822.  ~  Bei  'A.  F.  Y.  Schütz  ka- 
men ferner  heran«  und  eind  jetzt  in  Verlag  TOn^W.  Iiaaf- 
fer  in  Leipzig  folgende  Schriften:  1)  Der  frohe  GeesU^ 
eohafter.  Eine  Sammlung  auserleeener  und  mar  Unterhat 
tung  dienender  Stäche»  2}  Cooks  Beschreibung  seiner  Ji0ha 
um  die  Welt,  nach  Campe'e  Lehrmethode.  3  Bde.  BRt 
Kupfern;  3)  Columbue  Entdeckung  Pon  Amerika^  Ein  nuiZ'^ 
iiches  Leeebuch  für  die  Jugend.  Mit  Kpfrn;  4)  F^rsUre 
Beise  um  dis  Welt.  Ein  Lesebuch  für  die  Jugend.  MU 
Kpfrn;  5)  Gallerte  lUr  wilden  Folkerscfiaften ,  nebet  ÜW- 
Schreibung  ihrer  Sitten  u.  Gebräuche.  Mit  Kpfrn;  6)  Ga- 
schichte  der  Kriege  äußerer  Zeit,  Pon  der  Franzos.  Rev^^ 
lution  an,  bie  zum  letzten  Pariser  FHeden.  2  Bde:  7)  Jjw- 
sensterns  Beise  um  die  Welt.  2  Bde;  8)  I^angedorfs  Rm^, 
für  die  Jugend  bearbeitet;  6)  Bobinsons  des  Jüngern  Mtke 
nach  Otaheiti  und  den  Sädeeeinseln ;  10)  Die  junge  Haue 
mutter  in  allen  ihren  Geschäften.  Ein  belehrendes  Les9^ 
buch  für  Töchter  des  Mittelstandes;  11)  Napoleon  als 
Held,  StaaUmann  u.  Staaiegefangener.  IfB.  Von  sSmiot* 
liehen  JogendschViften  sind  seit  einigen  Jahren  mehre  atiM 
Auflagen  erschienen.  —  Maurerieche  Aneichten.  iMpz., 
Lauffer.  U  H.  1824.  4  Bog.  2e  H.  1825.  4  Bog.  3a  & 
1825«  iJhg.  AeH.  1825.  4  Bog.  ^e  H.  1826,  6elf.  1826 
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«A  iS16.  %sH.  1827.  (Dai  Heft  liottet  12^.)  Vom 
Hefte  an  haben  sie  auch  den  Titel:  Neue  maurerUphe 
'akmdum.  (Werden  fortgesetzt.)  —  O.  p.  KoUehu^t 
nach  PerHen  für  dU  Jagend  bearbntei.  Mit  Kpfnu 
den.  1826.  —  Noten  %um  nxt,  Peranla/it  durch 
S^rtihcn  de*  Königs  tfon  Preufeen  an  die  Merzoginn 
Cöehen^  1827.  — '  AUergnädigte  Zutchrift  der  Her-^ 
uon  Anhalt  ^Cöthen  an  den  Verfasser  der  Noten 
Text.  1827.  —  Schuldige  Antwort  an  Herrn  Prof. 
21)  Krug  €iuf  dessen  Sendschreiben*  Zerbst  ( Acker^ 
i).  1827.  (8  /?.)  —  Während  seines  Aufenthalts  in 
•arg  nahm  er  an  mehren  dasellMt  erscheinenden  Jour» 
Antheil  und  gab  auch  einen  „Relationeoourier**  her- 
in Altena  redigirte  er  den  ,JDänisehen  Anzeiger  f* 
%»  früher  ,tNiedereächsiecher  Anteiger^^  hie&  (;Na€h 
%a  Autographnm.) 


>-  1075.  j;- Schütze  (Girbüan  Heinrich)  K.  806  -« 
. -Mb  als  Pastor  zu  Barkau  bei  Kiel  den  23.  Julius  1820.  — 
r-1^  J.  Mart.  Müllers  Progr.  von  1781.  S.51;  Prov.-Ber. 
^1822.  H.  1.  8. 94.  ii.  Hesiods  Gedichte,  übereeUt.  Nebet 
'•^lämen.  Hamb.  u.  Kiel,  K.  E.  Bohn.  1797.  (^FJIL)  u. 
894  S»  Neue  Ai(ß.  Leipt. ,  Hinrichsn  1817.  —  JLebene^ 
tUrachtungen  beim'  Gedanken  an  den  Uebertritt  in  die. 
SingkHt.  Für  Gebildete.  Hamh.,  J^offmann.  1797«  — 
Kritik  der  mythologischen  Beruhigungsgründe,  mit  iH>r%üg^ 
Seiker  Hinsicht  auf  Schillers  Gedicht:  die  Götter  Grie- 
Aenlande.  Altena,  Hammerich^  1.799.  — -  Bede  am.  Sarge 
wtänes  Freundes  H.  Harries  (s.  d.  Art.)  1802  —  Briefe 
mG.  P.Petersen.  In  den  ProT.-Ber.  1816.  H.2t  8. 183-99 , 
K  8.  S.  797-820.  —  ^Schreiben  eines  achtzigjährigen 
Qfeisee  an  der  Eider  an  den  Herrn  H.  A.  Burchardi 
(id.  Art.)^  Slud.  der  Phil.  u.  TfieoL,  über  dessen  dialek-- 
tisohe  Kritik,  gerichtet  wider  eine  Anzeige  des  Herrn  Paei. 
(#V  Jf.)  Meyer  (s.  d.  Art.)  auf  Aken,  die  Harmsieohen 
Thesen  betretend.  Ohne  Druckort.  1818.  15  S.  —  Noth^ 
gedrungene  Antwort  an  Mwei  Becensenten  meiner,  die 
95  Jheeee  von  Harme  betreffenden,  noch  nicht  gedruckten, 
Schrift.    Nebet  einem  Schreiben  an  einen  aohtungswtrthen 
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Mann.    KUl,  A.  F.  /  Sokmidi.  1818.   30  S.   —    ihtprSche 
im  Buchmrtimmer  übsF  dU  van  Pastor  Harms   zu  JLaihmrm 
Jitbeifäisr  herausgegebenen  95  Sirettsäize,    Jean  Paul  F^rm^^ 
drieh  Richier  mgeeignei.    Ein  Mosaitarbeii.    Das.  b*  densOm. 
in   Comm.    is  Heß.    160  S.     2«  /f.    156  &     a«  H.  222  S. 
(Subecrpr.  Sn^)    Aus  dem  dritten  Hefle  ward  besonders 
abgedruckt :     Üeber  Harme  Briefe    zur    nähern    Veretan-- 
digung  aber  verschiedene  seiner  Tfiesen»     In  einem  Schrsi^ 
bsn    an    den  ungenannten    Verfasser    der    Bchrijti     Ueber 
Vernunft  und  die   lutherische  Kirche  etc.  —     fVas  ist  sie 
halten  von  der  Schrift  des  Herrn  6*.  /•  G-  Behrens,  der 
Mochte  Doctor  und  Landvogt,  des    lUels:  „Was  ist  vom 
den  Tffesen  des  Herrn  j^rchidiabonus  Harms  zu  halten?*^ 
Das.  b.  dems.  in  Comm^iniS.    62  S.  (12  /?).  —     Diogenoa 
von  Sinope^  oder  die  faischgemunzten  neuen   zehn  Gebote* 
Eine  unerläfsliche  Antwort  auf  Harms   neue  Vetlästerung 
der  Schleswig ' HoUteiruschen  Geistlichkeit.    Das.,  b.  demsm 
1819.  72*.   (1  77#).  —     Poesie  und  Prosa  für  GlückUch" 
^zogene.    Erster  (und  einziger)  TheiL     Das.  ders.  u.  Leipz, 
a  H.  F.  Hartmann.  1819.   (^IV)  u.  334  S.   (5  77^  S  ß)   — 
Gedichle  im  Kieler  Wochenblatte  ^  in  den  ProT.-Ben   und 
Tielen  andern  Zeitschriften. 

1076.  j;- Schütze  (Johann  Friedrich)  K.  307  — 
Bruder  de$  Vorhergehenden  *)  —  verließ  1780  das  Ham- 
burger Gymnasium y  ^tudirte  die  Rechte  1  Jahr  in  Leipzig 
und  dann  bis  1783  in  KieJ^  privalisirte  hierauf  bis  1793 
VI  Hamburg,  ward  dann  mit  dem  Titel  Canzl^secretair  ais 
Qfficiant  b^im  Alton.  Lotto  angestellt^  1797  Geiieraläd mini- 
st rat  or  desselben,  und  starb  den  15.  Oct.  1810  zu  Allona* 
AI»  Pseudonym  Jäger.  —  Vgl.  Hamb.  u.  Altona  180?, 
Bd.  2.  S.  61  u.  345^  Bd.  4.  S.  247;  Leidenfrosl  V,  166; 
AUjg.  Utt.  Ainz.  1797.  S.  1267.    ßaXsmaitn^s  Handwörter- 


Beide  Brüder  studirten  xn  gleicher  Zeit  mit  Jean  Paul 
in  Leipzig  nnd  erwarben  sich  dessen  Freundschaft,  daher 
dersctlbe  ihrer  auch  in  seinen  früheren  Schriften  mehraials 
mit  Liebe  gedenkt,  unter  Aofü&rung  des  Anfangsbuch- 
stabens ihres  ^ameni  imd  Wohnorts. 

S. 
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buali  8.  S$6.  '{^  Gab  heraus  nnd  bearbeitete  mit:  ^fFahre 
B^gebenheiien  im  romanL  O0U*and0  Pon  Jägwr^  i$*^  Bdeheju 
£Am&*  179€-98;   4i  u.  S^t  Bdchn.   (A,  m.  d.T.i    DU  SHier» 
lut^erer  Z$k,   Ein  Moderoman. )   Bretk  1S62  u*  3;    Ji&t  ei-^ 
ne$n  neuon  TitelbL    Posen,  1804  i^  5.  — ^     Jeam  Paul  Frie- 
dlich Bichier.    In  C.  U«   D.  v.  Eggers  Deotschem   Ma- 
gpsiti«   1798.  Febr.  —  Ankündigung  und  Prob»  eimeo  Hol^ 
sUinUchen  Idiotikons ,  oder  Sammlung  plaitdeulsctmr^  €dter 
tmd  neugebildeter  JV orte,  Bedenaarien,  Folkewit%ee,  Spricht, 
wortsr,  'Spruchreime,  fFiegenHedef'  etc.    In  den  Prov.-Ber. 
1708.  VL  6  <Bd.  2-)  &  65  .  72.  —    "^Jpoiogis  für  dU  unter-- 
drückte  JDoctorechaßt  die  Merrn  Doctor  Lenhard  in  Qued" 
iiaburg  und  deesen  Gesundheitetrank  für  Sckwmigere^  Dem 
i^tedUnburger  Canciiium  gewidmete  Hamb.  1799*  ^-^    Ari^ 
stokrat^demokreitm  Thschenlexikon  für  parteinehmende  politi^ 
siremde  Damen  und  Herren.     Hamb.  17..,  — •     Satyr ieeh^ 
asthetiechee  JSand^  u.  Taschenwörterbuch  für  Schcuupieler 
und  Theaterfreunde  beides  Geschlechts*    Nebst  einem  lehr^ 
und  scherssreichen  Anhange^    Hand}.,  Ferlagsgeseliseh*  1800» 
F^/IL  u.  223  S.  -^    Holsteinisches  Idiotikon.    Ein  Beitrag 
Mur  Foikssittengeschichte ;  oder   Sammlung  Platideutscktr, 
alter  u.  neugebildeter    JVorte ,  Wertformen,   Bedensarten,  . 
Folkuntxes,     Sprichwörter,     Spruchreime,     Wiegenlieder, 
Alnekdoten,    und  aus  dem  Sprachschatze  erklärter   Sitten, 
Gebräuche,  Spiele,  Feste  der  alten  und  neuen  Holsteiner^ 
Mit  Holzschnitten.     Erster   T/ieil,   nebst  Einleitung    über 
den  Plan  und  die  Grundideen  des  Werkes.     Hamb.,  H.^  C* 
Fillaume.  1800.  XXI Fu.  342  S*     Zweiter  TheiL   Das.  ders. 
1801.  370  S.     Dritter  TheiL  Das.  ders.  1802.  346*.     Fier--^ 
ter  u,  lettter  Theil.    Alt.,  Hamm.  1806.  FIII.  u.  39 IS.  — 
Apologie  der  Gaüerie ,  und  Proben  aus  einem  Beisemähr^ 
chen.    In  H.  G.  Sehmieder's  (s.  d.  A.)  Hamburgxschem 
Tbeaterkalender  auf  1801.   —    Hamburgisches   neues  Ta-- 
echenbuch  auf  1801  ,  %ur  Beförderung  froher  Laune ,  Men- 
schen^ und  Sittenkunde  im  neuesten  Jahrhundert.    Hamb, 
1800.  12.     SSweiter  Jfdirgang  auf  1802.  •—    Humoristische 
Novellen f    enthaltend:    die    Tabatiere ;    der  Heujahrabend; 
Amönene  Beise  durchs  Leben.     Mit  1  Kpfr.  Posen.  1804. 
2teAuß.  1810.  —  *  Pramaturgisches  Tagebuch  über  Ißande 
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Gm$UpUU  ü^  Hamburg.  Hamb.  1805.  —  ^AMmgUAk^id 
an  MemU  ^ssm*  In  der  Eanomia.  B«rLl806.  £{ot..^-> 
Bhutand4gemeh$.  Ein,  komi$cher  Moman.  Hamb.  1806.  «-* 
*£rUg§^  u,  Sehaehspi$L  Eine  ForUmmg ,  gehaiien  in  thr 
lUierar.  G^idUohafi  an  AUona.  Im  poltt.  Joormil.  1860. 
Sept  S.  895-906.  —  Zu  t.  Eggert  Deutschem  Magazin 
lieferte  er  uochi  aufier  dem  oben  erwähnten  AofMitsff, 
Falgendet:  Vom  Lande.  1797.  Febr.;  Vebar  den  Wafftn^ 
achwur  der  Alien.  Ein  aniiquariecher  Vereueh*  Dm.  Attg  % 
Der  Pilgrim  auf  der  Aiionaer  Maekerade.  Des,  Anäüm* 
digung  eines  H^ieU  Idiotikone.  1797.  Febr«;  Lieb0 ,  Z#- 
b^nj  Tod  einer  jungen  Hoüänäerin.  1799.  Mai;  Diaiog^ 
gahaUen  in  M.  am  Tl.  Mai  1797.  Das.  Od. ;  Ueber  einige 
Schriften,  welche  den  Titel  „Zuschauer'*  fuhren.  Das. 
Koch  mehre  Aufsätze  in  den  Jahrgängen  J800  u.  1801*  — 
Briefe,  über  die  Hamburgieche  Bühne»  In  (Bertram^) 
Aopaleh  des  Theaters.  Berlin.  —  Apohgieche  Sprich^ 
ftförter  der  Niedereacfuiechen  FoÜLM^^rache^  JPTobei  eimas 
Medereächeieohen  Idiotikon».  In  Wieland'e  Tentschfem 
Merkur.  1800.  Oct.  Noch  mehre  Aufsätze  in  demselben.  -^ 
Beiträge  zum  Weimarischen  Journal  des  Luxus  und  der 
Moden  Ton  1796-1801;  zum  Hamburgischen  Modej^urnäl 
1801;  zu  Her  man  na  Nachrichten  Ton  und  für  Hamburg; 
zu  den  Altonaischen  Addreis-Comtoir-Naohrichien;  zum 
allgem«  litler*  Anzeiger;  zur  Zeit.  f.  d.  elegante  Welt; 
zur  Mttsarion;  zu  den  Neuesten  Weltbegebenheiten ;  zun 
Leipz.  litt«rar*  Anieiger;  zum  Journal  Hamb«  u.  Altonaw  •» 
Recensionen  in  der  Erlangischen  Litteratnrzeitung« 

1077'    Schütze    (Karl    Heinrich    Theoptilus) 
geb.  zu  Ratzeburg  179. 1  studirte  Medicin  und  Chirurgie  zu' 
Göttingen  I  Jena  und  Kiel  ^  auf  i/velcher  letzten  IJniyersität  er 
1822  Doctor  derselben  ward.      \\,  Dies,  inaug.    de  paiho- 
logia  metasiasium  lactis.   Kiliae,  tjpis  Mohr.  1822.  4. 

1078.  Schultz  (Johann  Matlhiaa).  geb.  zu  Schott« 
bürg»   Amts   Hadersleben,  den   25.   März  1771,    atudirte 
Theologie  und  Philologie  zu  Jena  und  Kiel,    ward  1793 
Conrector  der  .Domschule  .  zu    Schileswig,    1802   aufteror- . 
denilicher  Professor  der  Philosophie  zu  Kiel,  und  Mitglied 
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imr  lafetiiliche«  GeMUschaft  xa  J«iui«  Jfore«  AurA  jfnio^ 
nifuts  UnUrhalUmgBn  mU  sicJk  seib^i,  üb$r$eUi,  wtd  mit 
historisch -philolog»  jinnurkh^  und  sinsm  Vermchs  Oher 
jinionins  phHospph.  Grundsätze  beglsitet^  SchUsw.  1799. 
gr,9.  (2  n^L  8  ß).  —  Hat  Antheil  an  der  Schrifl:  ^^Bs- 
sehreibang  und  Erläuterung  zweier  in  der  Nähe  pon 
Schleswig  gefundenen  Eunensteine.  Friedrichssiadt,  1799»'"^ 
Arrians  Unterredungen  Epihtets  mit  eeinen  Sch&lem ,  Ober- 
setstf'  mit  historisch  ^philosoph*  Anmerkungen  und  einer 
kunen  Darstsliung  der  Epiitetischen  I^iitosophie  begleitet.^ 
2  Bde.  Altonaj^  Hammerich.  1801  u.  1803#  gr.  8.  (299^>  —  ' 
Jkiarci  AurelU  Antonini,  Imperatoris ,  commentariorum, 
quoe  ipse  eibi  scripsitp  libri  duodecim.  Graeca  ad  codicum 
nu^nuscriptarum  fidem  emendat^t^,  notationem  parietatis 
lectionum  et  interpretationem  Lutinam  castigatam  adjunxit, 
Gutakeri  aliorumque  notas  £um  suis  {mimadpersionibw:  in^ 
dicibusque  locupletissimis  ad/ecit.  VoL  I.  Antonini  texttun 
Graecum,  interpretationem  Latinum  et  Uctfonum  porietatem 
eontinens.  Slsspici ,  ap.  Böh/s  (nachher  mit  "einem  neuen 
l'ilel  Altonae)  1802.  gr.  8.  (8  7I#  8  yS,  auf  bess.  Pap. 
10  n^C  8  yJ).  —  Vorläufiger  Entwurf  der  allgemeinen 
Geschichte  der  Wissenschaften  und  schönen  Künste  bis  nur 
fFiederhersteüung  der  Jf^iseenschaften,  tum  Gebrauch  sei-* 
ner  darüber  öffentlich  vu  haltenden  Vorlesungen*  CAls  Ma- 
nuscript  gedruckt )  Kiel,  b.  Mohr.  1803»  20  £.  Noch  zwei 
For  18^1  Zangen.  —  PJdlipp  August,  König  pon  Frankreich, 
und  Ingeborg,  Prinzessinn  Pon  Dännsmark.  Ein  historischer 
Versuch  nach  Dülheil  u^  Engslstoft  frei  bearbeitet.  Mit 
Kpfrn  und  Tabellen*  Kiel,  akad.  Buchh.  180*.  487  S.  — 
Rede  €un  Geburtstage  des  Kronprinzsn ,  gehalten  am 
28.  Januar  1807,  im  gro/sen  Auditorium  des  Kielischen 
Unipersitäts -Gebäudes,  Pon  Prof.  Hoegh^Guldberg.  üeber-- 
setzt.  Das.  dies.  1807.  24 S.  (8  ß).  —  An  den  dänischen 
Soldaten.  Aus  dem  Dänischen  Hosgh-Guldbergs  übersetzt* 
In  Guldberg's  pairiotiske  Digte  for  1807.  8.66-70.  — 
Antonini  commentarii  de  se  ipso,'  Graece  ad  optimorum 
iibrorum  fidem  recognopit  cum  select.  por.  lectionn.  et  an- 
notettt.  crilicis  curauit.  Editio  stereot.  Ups.  1820.  12*  — 
SophocUs  Phiheletes.    Recogn^  et  comment»  in  usum  inPtntut^ 
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554  ScIuiUz  —   ScJiuhze. 

Uiterar.  Grateear.  MtudioHts  illu§tr*  J.  Pr^  MalthaeL   AlL,  «T 

Lipu.  1822*—  j4pparatu9  ad  annaUs  cniioo§  r^rum  Ora^ea- 

tum  inde  ad  inilie  Oiympiadiim  Iphlii  wtqtu  ad  Oljmpiadefm 

Goroeb.   CCXXX,     «>#    inds    ab    anno    DCCCLK^XIT 

ani^  CA.  n.  us^ue  ad  annnm  CXXXIF  pö^  C/L  n*    coi^ 

49,4 
lecil  specimen,   contiru   ann.   a  Chr.   580,    OL  Tjpr  usqum 

64  4 

ad  ann.  a  CJi.  560 ,   OL     /    ,  dediL     Kiiiae  ed.  iypogra^ 
bbyt 

p/teo  scholamm.  1826.  rJ//u.40S.  4.  (brocli.  179^%  ß). — 
Verschiedene  anonyme  Aufwalze  in  lillerarischen  und  an- 
dern 2^iUclirineu.     (Revidirf«) 

1079.  -j- ^;o7^  iScÄi^Är  (Peter  Hemricli)  geb.  im 
Hamburg  den  2.  März  1772,  ward,  was  sein  Valer  "war, 
Kaufmann,  und  setzte  als  solcher  eine  Tabaksfabrik  in 
Ji'Hland  fort,  iibernahm  1801  *die  Stelle  eines  Premier- 
lieut^anls  bei  der  Dänischen  Landwehr,  nahm  nach  been- 
detem Kriege  seinen  Abschied  und  erhielt  den  Charaktier 
eines  Capilains,  wohnte  dann  wieder  als  Kaufmann  In 
Allona,  stiftete  hier  in  seinem  Testamenfe  vom  15.  Aprü 
1822  ein  Vermächtnifs  ton  20000  Rthlr.  zur  Unterstützung 
armer  Prediger- Witt  wen  in  Holstein,  und  starb  daselbst 
den  30.  Mai  1822.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1822.  H.4.  S.  55-57; 
1823.  H.l.S.  163-64  u.  H.  4.  S.  130-32.  (wo  die  das 
Vermächtnifs  betreffende  Stelle  des  Testaments  abgedruckt 
ist.)  Ih  Bemerkttngen  über  die  drei  im  zweiten  Heft  der 
Kieler  Beiträge  eingerückten  Aufeätze  über  Armencoioni^n. 
In  den  Prov.-Ber.  1821.  H.  5.  S.102-9.  — *  Viele  Bei- 
träge meist  politischen  Inhalts,  zur  Dänischen  Zeitschrift 
„  Skilderie  " 

1080.  ScJiultze  *)  (Johann  Heinrich  1)  K.  30Ö  — 
ward    1799    Uauptprediger   in    Tönning,    18. i   in  Hoh«ti^ 


•)    Dieser    und    der    gleich    folgende    Schriftsteller    «ind     in 

.Mensel  Bd.  20.  S.  353  lu   einen  -verschmolxen   worden» 

was   hei  ih|;«r   GleichnAmigkeit   und   bei   der   Entferating 

dds    Verfassers   von    unsern   Gegenden    denn    auch    letoht 

möglich  war,  S. 
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westedt,  1811  Fettor  xa  Jereiistodt  im  Amte  R^ncltburg. 
\\.  Auszug  aus  einem  Sehreiben  des  Neusiä^iechen  Con^ 
Mtstoriuma  an  die  kön*  Begierungscanzeiei  zu  Glückstadi, 
die  Abschaffung ^  der  Bettelei  betreffend.  In  den  Prov.-Ber. 
1796.  H.3.  S.  337-49,  —  Ursachen  vom  Verfall  der  Stadt 
Neustadt  im  Holsteinischen,  nebst  hinzugefügten  Mitteln, 
iirr  wieder  aufzuhelfen.  Ein  V&rsuch.  Lübeck ,  Bohn. 
1798.  172  S.  —  Drei  Predigten,  nebst  einer  Trau-,  Tauf^ 
und  Beichtrede,     Friedrichsstadt ,  gedr.  bei  Bade  u.  Fischer. 

1801.  160  5*.  —  Das  Wichtige  in  den  Begebenheiten  des 
verflossenen  Jafirs  in  Absicht  auf  die  Seeschlacht  pom  2t en 
uäpril  auf  der  KopenJutgeiier  RJiede.  Eine  Cäsualrede ,  ge^ 
halten    am  Neuen ^  Jahrsiage   1802.     Das.,  gedr.'  b.   dems. 

1802.  48  S.  —  Das  Buch  der  beiden  Könige.  (^  Eine  Per^ 
Miflage.)  Im  DiCmarser  u.  EidersledCer  Boten.  1802  u.  3. 
Reise  50  etc,  —  Bemerkungen ,  wie  sich  der  wahre  Fat  er- 
landsfreund  bei  freiwilligen  patriotischen  Opfern  u.  .Gaben 
benehme*  Eine  Cäsualrede,  nebst  einem  Iiinzugefugten,  die 
Auflagen  betreffenden  Pro  Memoria.  Friedrichsst.,  gedr.  h. 
Bade  u.  Fischer,  1808.  —  Zurück  er innemngen  des  1808^^/» 
Jahres.  Gemischten  Inhalts.  Das.,  gedr.  b.  dems.  1809.  — 
Ferhängnisse ,  unter  welchen  unser  liebes  Vaterland  seufzt, 
eollpn  und  müssen  1)  unserh  Geist  nidht  t^erdunkeln,  ihn 
t'ielmeltr  aufhellen*^  2)  unser  Herz  nichl  erkälten,  uielmeJir 
erwärmen;  3)  unsere  Zufriedenheit,  nicht  rauhen,  sie ^ 
ffielmehr  sicher  stellen.  Eine  Neuja/irspredigi  1811.  Das., 
gedr.  bei  dems.  —  fFas  ist  pon  dem  Glauben  an  por-^ 
geblichen  Gespenster  und  Erscheinungen  unserer  Fersior-^ 
henen  zuhalten?  Eine  Predigt,  am  2ten  Ostertage  1811 
gehallen,  und  auf  Fejrlangen  fuim  Druck  befördert.  Das.^ 
gedr.  bei  dems.  1811.  —  ftausbedarf  für  Soldaten  in 
dienstfreien  Stunden.  Rendsb.,  gedr.  bei  TVendelU  1816. 
^VL  u.  469  5.  (3^).  (Ward  mit  einem  Allerhöcbsieri 
Belobungsschreiben  beehrt;  wienn  der  Vf.  leben  bleib!,  goll 
noch  ein  2ler  Theil  folgen.)  —  NacJwichten  Pon  dem  Kirch-^ 
mpiele  Jepenstedt  aus  dem  Jä/tre  1817.  In  den  Mitlhei- 
lungen  zur  Vaterlandskunde  Bd.  2*,*oder  den  Schriflen  der 
8.   H.  Patriot.  Geselhch.   Bd.  6.  (1822),  —    Beiträge   zum 
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Oetuas  der  Zeit  und  ^^ur  Oppostliomsdirlft.    (Nadi  dcat 
Atttographum«) 

1081*  SchuUze  (Johann  Heinrichs)  geb.  za  Salx- 
ireJel  den  14.  Decbr.  1768,  studirte  Theologie  m  Halle 
von  1.787 -90  9  ward  1798  Prediger  in  Sahms  im  Herzog 
tlHim  Lauenburgi  1813  za  Gültsow  ebendaselbst.  \h  Vmbet 
ddn  Bttirk  und  Namen  dee  ffendischsn  Ptigue  Därtdia» 
Im  HannÖT.  Magazin  yoi|  1795.  —  Die  Beldtrungm-- 
geschickte  Pauli,  psychologisch  erlauierL  In  Heinricks 
Beitragen  zur  Beförderung  theolog.  Wissenschaften.  St.  2. 
S.45-68.  — ,  IIspl  rßy  üiak^dvrwv  ,  eiOe  loci  Paulini,  fui 
esstat  !•  Corinth.  VUI^  X,  acmiraim  expositio.  Adjeota  eei 
euecincta  capittthh  argumenti  ernarratio  psmacula,  iftae  ueutmp 
quem  dicunt,  praoiicum  ottendii.  Stendaliae,  ap*  Fransen 
ei  Grosse.  1799.  (12  /?).  —  Kritik  aller  Messianischen^ 
Psalmen.  Das.,  bei  dens*  (l9l^  ^  ß^*  -^  G*i>  bemos: 
Beden  bei  der  Conßrmation  der  Jugend.  Hannover,  Ge^ 
Brüder  Bahn.  1806.  2te  SammL  1808.  3te  Sammk  1810* 
(Enthalten  auch  Beiträge  von  Andern.)  (3  97^  ^  ß^  — ~ 
Fragmente  aus  dem  Leben  des  berühmten  J.  J.  TFinckel^ 
mann.  In  den  Ratzeburg,  litter.  Blättern  von  1808.  St* 27. 
Auch  als  Programm  von  Gurlitt  abgedruckt.)  — -  Da  hai 
eine  Eule  gesessen.  Das.  1809*  Bemerkungen  über  das 
hohe  Aller  der  ersten  Menschen*  Das.  1810.  Sonderbare 
Inschriften  an  Häusern.  Das.  1810.  <—  Predigt  bei  der 
feierlichen  Einweihung  der  neuerbauten  Kirche  zu  Sahme 
am  11«  Decbr.  1811.  Stendal,  Franzen  u.  Grosse.  1812« 
(6  ß).  "-  Siegespredigt  nach  der  Schlacht  bei  TjTaterloOm 
Lauenburg,  bei  L  Berenberg.  1815.  •—  Huldigungspredigt 
bei  der  Uebergabe  des  Hereogthums  Lauenburg  an  die 
Krone  Dänemark.  Das.  b.  dems*  1816.  -7  Zwei  Predigten 
bei  der  dritten  Säcularfeier  der  Beformätion  gehalten. 
Das.  b.  de  ms.  1817.  56  S.  —  Predigt  bei  der  feierlichen 
Einweihung  der  neuerbauten  Kirche  in  Gult%owy  am 
29.  Aug.  1819.  Hamb.,  bei  Herold.  1820.  (8  ß).  —  Veber 
den  hohen  JVerlh  der  Vernunjtreligion ,  und  über  das 
unperäufserUche  Bechi  der  Vernunft,  in  Sachen  des  Glau-- 
bens   tu  urlheilen  und  %u   entscheiden*    Eine  theologische 
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Sir^iUchrift  gegen  die  Donatiefen  unserer  Zeit*  Ahona, 
Hammerich.  1822  (eigentl.  1821). .  815.  gr.  8.  (1  ^>  — 
*EhrenreUung  dee  Cynihere  Diogenes^  In  den  Laueoburg. 
Anzeigen  1826.  St  83  n.  84.  —  Vielleicht  ilft  TOn  ihm: 
^^Naehrioht  pon  deir  Jubelfeier  in  den  königl»  Dänt  Staaten 
mint  Andenken  der  uor  iaueend  Jahren  (826)  ^i/^^r  ge^ 
gründeten-  christlichen  Reägion*  Angehängt  ein  tVort  mu 
seiner  Zeit  aus  dem  bei  dieser  Gelegenheit  an  sämmtÜche 
JPirediger  pon  iJtren  Vcrstehem  erlassenen  Hirtenbriefen. 
In  der  KJrchenzeitnng.  Aog.  1826»  -^  Noch  mehre  Bei- 
Xtigt  znn  Hannoverschen  Magazin  und  zu  den  Ralzeb« 
Iftt.  Bläftern.    (Milgeiheilt.) 

1Ö82.  \  Schuhe  (Christoph)  K.  309  n,  659  —  geb. 
1713»  starb  als  Probst  und  Pastor  zn  Rceskilde  auf  See- 
land deii  14.  MSrz  1796 ,  ist  aber  vielieicht  ein  Agraph,  da 
Tlyerup  ihn  nicht  mit  aufgenommen  hat,  und  Kordes 
ja  auch  keine  Schrift  von  ihm  anzugeben  weiß. 

1083.  -^  Schumacher  (B...  G...)  K.  309  ~ 
ist  wahrscheinlich  todt.  —  Vgl.  aUg.  litt.  Anz/  1797.  S.1267. 
hi.  Maurerische  Gesänge  zu  den  Fauoritmehdien  aus 
3fozarts  Zauber/löte.  Als  Manuscript  für  Ordensbruder. 
Hamhm  1795.  8  5.  —  JVas  ist  Maurerei?  Wm  soll  sie 
uns  sein?  Ein  Fortrag,  gehalten  in  der  s.  e.  g.  u,  p.  Q 
Karl  suim  Felsen  in  Altana,  am  3/5.  ^  i^n  dem  besu-^ 
chenden  Ordensbruder  B*  G*  Sch-m-chr.  Als  Manuscript 
JOr  Ordensbrüder.    Zum  Besten  der  Armencasse   der   neU" 

errichteten  Q  ^^^  ^^^  Felsen  in  Aäona*  1797.  16  S.  — > 
*God  save  the  King!  Ritual  eines  Preufsischen  Volksfestes 
nach  den  Anordnungen  der  English  ancient  musical  so» 
ciety  in  London.  Auf  Deutschen  Boden  perj^anzt  pon 
Sr.  Dr.  d.  R.   Berlin.  1801. 

1084.  Schumacher  (Christian  Friedrich)  geb.  zu 
Glücksburg  den  15.  Octbr.  1757 ,  wo  sein  Vater' Major 
"war;  besuchte  die  Schule  in  Rendsburg,  befiifs  sich  dann 
der  Medicin  und  Chirurgie  >  kam  1777  nach  Kopenhagen, 
ward  Prosecior  bei  Rotlböl^  1785  Unlerchirurg  am  Frie- 
drichshospital,  reiste  hierauf  von  1786-89  für  das  Cappel- 
iclie   Stipendium  außerhalb  Landes,    und    besuchte   Paris 
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und  London  y  ward  1793  Regimentscbiriirg  beim  jkrtillerie- 
corpS|   1795  Oberchirorg  am  Fried richskospilal  nnd  Pro- 
fe6$or   der   Cbirurgie  an  der   cbirurgiscben    Akademie    m 
Kopenbagen^  1811   Uofchirurg  Mid  Ritler  vom  Danebrog^ 
Ifgia   1813  seine  Aemler  nieder,   um  anf  dem  Lande  xM 
wobne«!   kum  aber  1816   wieder  nacb  Kopenhagen,  ^ward 
1817   Doctor  der  Medkin  in  bonorem,  und  1828   bei  der 
Feier  teinei  akademiscben  Jubilenms  zum  kön*  Dan«  "wirk* 
lieben  £Uit«tath  ernannt«  —    VgL    seine  Selbtlbiogrepfaie^ 
in  den  Kopenbagener  Unirersitälsacten  vom  Jubelfest  1817; 
Nyerup  H,  542.  --^    In  den  Scbrifken  der  naturbisiori- 
8cben  GeselUcbaft  in  I^openbagen  bat  Vabl  Bd.  6.  S.  122; 
einem    neuen  Pflanzengeschlecbte    nacb    ibm  den    Mamea 
Scbumacberia    gegeben.       \h    Clururgischfi    Bemerkungen» 
KopenJu,  Brummer*    1800.   ^r.  8«   —     Versuch  einee    ^ar- 
zeichnissee  der    in  den  Däniech-Nordiechen    Staaten   sieh 
findenden   einfachen    Mineralien,    mit    Tabellen    der  ^öin'- 
faclien    Foesilien   nach  ihren  vorwaltenden  BeetcuidiJieiUn^ 
Dan.  der 8.  1801.  4.  -—    Enumeraiio  plantarum  in  partiifU9 
Siellandiae  septentrionalis   et  orientalis*     JPare  prior.   Ibid. 
ap,   eund.    1801,  —     Larebog  i   Anatomien*     iste    Deek 
BenUren,    Das.  dere.  1807.  ^~     De  ojpcinelle   LctgemidUr    ^ 
af  Planieriget,    som  Poxe    uildt    euer    Jtunne  derbes  i   ds 
danske   Stater ,  ued  Sc/mmacher  og  Herholdt.    Dar.   dere. 
1808.  4.    —    Beiträge    %ur  Noeogenie    und   No8o(pgis   ^er 
Buhr.  FranbJ.  a.  M.  1813.  gr.  8.  *).   —     Essai  d*un  nau- 
veau   Systeme   des    hahitations    des  vers   testacSs.     Copenh. 
1818.  (eigentl.  1817.)  gr.  4.    31it  22  Jfyfm.   —    Zu  den 
Scbriflen    der    naturbtstoriscben    Gesellscbaft    lieferte    er: 
Three    smaa   Afliandlinger.     Bd.  3«   H.  1.   S.  1-15.       Gm 
Slaglen  PtmlUniae  Llnn.   Das.  H.  2.  S.  115-82.     Den  chrf-^ 
stallbaerende  HaarzooUth.    Das.  8.133-36.     Nogle  Minera^ 
Her  af  Geiseren.    Bd.  4.   B.  2.   S.  188-205.      Die  andern 
findet   man  aufgezäblt   in   dem  allgemeinen  Register  über 


*)  Da  diese  Schrift,  welche  ihm  im  Meusel  beigelegt  wird» 
bei  Njerup  fehlt,  so  ist  sie  Tielleicht  Ton  einem  seiner 
NaaieMSTetter.  S. 
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dkse  Scbrifkn.  —  In  der  ,|BibHoiliek  for  Lasgcr'^  sind 
VBfSchlecleoe  medicinisclie  Beobaclitutigei^  von  ihm»  näm- 
lich Bd.l.  S.7-25;  Bd,2.  S.  162-68  5  Bd.  3.  S.  28-40 
a.41-45«  *-  In  The  med.  and  phjs.  JournaL  Oct.  1801 
siehen  «wei  AhhandhiDgen  von  ihm  über  Peccharim,  und 
über  corlex  caribaeua. 

•  1085.  «ScÄwmacÄ^r  (Georg  Friedrich)  geb.  zu  .... 
den  .♦...  17..,  studirte  Theologie,  ward  zuerst  Reclor 
der  Sladischule  in  Wilster,  1798  Conreclor  der  Gelehrten- 
Schule  in  Husum,  1802  der  Domschule  zu  Schleswig, 
1820  Reclör  derselben,  1825  Titiilar-Profcssor,  den  1.  Nov. 
192s  Rilier  vom  Danebrog.  \h  Einige  PVorU  an  das  7^- 
hllcuni  unserer  Herzogthnnier ,  ueranlafat  durch  die  vom 
Hrtu  Prof,  (H.)  Müller*  im  ersten  Hefte  der  5.  H.  Prop." 
Ber*  dieses  JaJurs  mitgetheilte  Uebersicht  der^  pon  der  phi^ 
losophischen  Facultät  in  Kiel  examinirten  Studirenden» 
In  den  Prov--Ber.  1813.  H.  3.  S,  312-30.  —  Ueber  den 
Zweck  lateinischer  ScJuden.  Schlesw.,  Tbst.-Inst  1821.  4. 
(Progr.*)  —  Ein  fVorl  über  die  Freiheit ,  allen  denkenden 
Jünglingen  der  Schule  gewidmet.  Das.  dass,  1822.  325.  4. 
(Progr.)  —  üeber  das  Interesse  an  ScJmlen.  Das.  dass. 
1823.  4.    (Progr.)- 

1086.  Schumacher  (Gustav  Heinrich  Ludwig  — 
bedient  flieh  gewöhnlich  nur  des  ersten  VomameBa)  — « 
Sohn  des  Vorhergehenden  —  geb.  zu  Husum  den  20.  Ja- 
nuar 1802,  besuchte  die  Schles^iger  Domschult,  siudirte 
Theologie  in  Halle  und  Kiel,  ward  Michaelis  1827  auf 
Gotlorf  examinirt,  und  1829  zom  Reclor  der  Stadtschule 
in  Itzehoe  erw8hU.  hh  PoeÜsche  BeHrüge  zum  Freimii- 
thigen  1824.  ~  Charaden  und  Rälhael  im  ScUeswiger 
Wochenblatte.    (Revidirl.) 

1087.  Schumadlier  (Heinrich  Christian)  Sohn  des 
Andreas  Seh.,  der  ^^on  1773-90  Aralmann  i^on  Segeberg 
war  (iJyerup  II,  $42.)  —  geb.  zu  Bramsledt  den  3.  Sept. 
1780,  studirte  die  Rechte  1799  und  1800  in  Kiel,  1801 
in  Göttingen ^  diinn  wieder  bis  1804  in  Kiel,  ward  1806 
Üoctor  der  Hechle  (in  Göttingen   creirt),    1810  aufseror- 
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denlllcher  ProCi880r  der  Aslronoaiie  an  der  CopenliAgeie] 
Universität^     1613   Director   der  Manoheimer  SterawiHe 

1815  nach  Bugges  Tod,   ordenUicher  Professor  der  Astr 
nomie  in  Gopeniiagenj   1819  RiUer  Tom  Dannebrog^  182^ 
Danneforogsmairn ,  1828  wärkliGher  Eiatsrallu     Er 

1816  Von  dem  Könige  von  Dännemark  den  Auftrag 
Gradmessnng  in  Dänemark  anszufuhreu»  1820  d^n  Anftr 
die  zur  Festsetzung   des  Dänischen  Maafses  nötkigen  Fe& 
delbeo])achtungen  zu  machen ,    1821  von  der  Königiicb 
Gesellschaft   der    Wissenschaften    die   Directioa    der  Au( 
nähme  von  Holstein   und  Lauenbnrg,  seit  welcher  Zeit  ei 
auf  Urlaub  in  Altona  wohnt ,   1826  von  dem  Hambnr^gei 
Senat  deii  Auftrag  das  Hamburger    Gebiet  zn  Termesseo« 
Er  ist  Ehrenmitglied  der  Hamburger  mathematischen  G^ 
Seilschaft  seit  1812,  Mitglied  der  Königlichen  GeseDscfasfl 
der  Wissenschaften  in   Kopenhagen  seit  181 5 1    CorrespoQ- 
dent  der  Königl.   Academie  der  Wissenschaften  in  Neapel 
seit   1818  y    auswärtiges  Mitglied    der   KönigL  Geaellschan 
der  Wissenschaften  in  London  seit  1821^  auswärtiges  Mit- 
glied der  Königl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Edia* 
burgh  seit  1822;  Ehrenmitglied  der  GesellschafI   zur  Be- 
förderung nützlicher   Kiinsle  in  Schottland  seil  1822,  Mit- 
glied der  astronomischen  Gesellschaft  in  London  seit  1822p 
Mitglied  der  americanischen  philosophischen  Gesellschaft  in 
Philadelphia  seit  1823  ^  Ehrenmitglied  der  Königlicheft  Ce- 
aelischaft  der  Wissenschaften  in  Dublin   seit   1823,  Cor* 
respondent  der  Königlichen  Gesellschaft  der  Wissenscbaflea 
in  Turin   seit    1823 ,   Ehrenmitglied  der   meteorologtscfaen 
Gesellschaft  in  London  seit  18^,  Correspondent  der  Esi- 
serltchen  Academie   der  Wissenschaften  in  St»  Petardwrg 
seit  1824,  auswärtiges  Mitglied  der  physiographiKh«  Ce- 
sellschaft   in  Luiid  seit  1825,    Correspondent  der  KooigL 
Academie   der  Wissenschaften  in  Berlin   seit  1826,  Co^ 
respondent  der  Königlichen  geographischen  GesdUschaft  ia 
Paris  seit  182*7,  auswärtiges  Mitglied  der  Königlichen  Acs- 
demie  der  Wissenschaften  in  Stockholm  seit  1827,  Cor- 
resj)ondent  der  Academie  der  Wissenschaften  in  Palermo 
seit  1827.    Er  erhielt  die  'goldene  Medaille  der  astronoiti* 
sehen  Gesellschaft  in  London  1829.  -^    VergL  NTerop 
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n»  543;  Rafsmann^  PuntlieoB  8.  309;    Ruder  IV/ 189. 
W*   JDispun^ÜQWum.  juridioarum  sp$cim9n.  Dorpaii  .1805.  — 
JDlss.  inatig*    de  aert^ia  publ^cia  popuU   Romani,     jlUonae 
1806.  —     Geometrie  der  Stellung    pon   O,   M.  M.  Carnot 
überaetzt    und   mit    Anmerkungen,     Altana ,    HammericK 
Bd.  L    1807.     Bd*  IL  1810.    —     De    latitudine   apeculae 
Manhemienaia.    Hafniae  1817.   —     Aatrononuaclie   Hulfa-' 
tafeln  von  1820-29  incL    Copenh.   10  Bde.  —    Sammlung 
pon  Hälfatafeln.  Copenh.    1822,  Heft  i,    1825^  Heft  2  (das 
zweite  Heft  auch  unter  dem  Titel:    Tafeln  zur  Beduction. 
der  Hiatoire  Geleate.)  —    Ephemeriea  of  the  Diataacea  of 
Venua,  Mara,  Jupiter  and  Saturn  from  the  Moona  Center 
for    1822^  23,  24,  25,  ?6/27,  28,  29,  30,  31.    10  Bände. 
Copenh.  —     Schreiben  an  Dr»  W.  Olbera  in  Bremen,  ent~ 
haltend  eine  Nachricht  über  den  Apparat,  deaaen   er  eich 
%ur  Meaaung  der  Baaia   bei  Brauch  im  Jahre  1820  bedient 
hat.    Altana  1821.  ^r.  4;  —   Aatronomiache  Abhandlungen. 
Altana  1822-25.  ^Bde.   4.  —     Journal  of  obaerPaUana  at 
Helgoland.  1825.   4.  —     Aatronom.  Nachrichten   1823-29. 
^'Bde.  gr.  4.  —     De  latitudine  Speculae  Hapnienaia.    AI- 
tofia  1827.  4.  «—    Mehrere  Abhandlungen  in  Zachs  mo- 
natlicher   Correspondenz^   Lindenaus    Journal  und  den 
Annales  des  Mathematiques  von  Guyonne,  Dänischen  Ca* 
lender  von   1817-1822.    Gab  heraus:  Lieder  von  Schmidt 
POn  IMbeok.   Erate  Auagdbe  1821.     Zweite  Auagabe   1826, 
Altena.  8« 

1088.  -|- ÄcÄimtacÄ^r  (Johann  Friedrich)  K.  309  — 
starb  als  Doctor  der  Medicin  und  Physikus  des  Amts  und 
der  Stadt  Hadersleben  den  31.  Mai  1819. 

1089.  Schwartz  (Ernst  Ferdinand)  geb.  zu  Tön- 
ning  in  der  Landschaft  Eiderstedt  den  18.  Jul.  1795^  stu* 
dirte  Medicin  zu  Kiel  und  Berlin  ^  und  ward  1821  Doctor 
derselben  in  Kiel^  'wohnte  dann  als  ausübender  Arzt  zu 
Tönning^  Ratzeburg^  Uetersen,  Wandsbecki  und  ist  seit 
1827  in  Kellinghusen.  i\.  Diaa.  inaug^  Autocratia  aeu  Pia 
medica  naturae,  notio  nondum  aatis  explicata.  Kiliae,  typ. 
Mohr.  1821.  4.    (RevidirU) 
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5G2  Schwctti%» 

1090.*  t  Schiüärh  (Fitedrtdb  Ckti^SaAl)  gtir.  tH 
SchHMfg  ^tf  ii.  M8h^  1751;?;  ]>«!M^  ^9  ¥tiH^  &^  BacH- 
dfiTcl^^kuiM  IH  F]«M6Wg,  ^inNrl^  ibdaMi  röW  f78d-fl!^ 
^  Rtd  theoTogi^;  W#rd  MhrbiKlil  1798  tftf  Öottüf f  «^ 
nJMt't;  17^9  HHA  DiaMIfftMf  li^  Br^dslM  e^^Sblt^  fSOtf 
P^^}g«^  2fti  06^1  tk  AAte  Gotfr^^T,  g^.  ^ii  19.  t>(c.  Ism 
}}.  i^6>r/or  j!r)äb^//)V  Lulhef-i  kieihkr  khtbhhisni^  Mi  Bsi^ 
^fi^Uh  Hka  dir  äiiei  hnJ  ditri  tägüthih  Lehek  erlauUft 
Diu  litBih  kliihsnk  gäüfidmet )  ^eren  EHerri  wünächÜH, 
daß  i^ä  KiftdeF  i^ä-äländl^^  Ml^hachän  uhd  froMnie  Chii^ 
ittn  U>tfdta  nWgeii.  SeHla§0i^:  1798.  —'  ^j^rbüi  Ui  iei^ 
ScMtidi.  äin  ßeHpfScH,  im  Deterhöei'  18i#  gehdlH^ 
(Ehti  >oii  der  CefffraiMdinisIratiöü  <jer  $;  «;  palriot-  G^ 
sellfltbM  ikindmii  Ftklsstititt.)  liä  S.  H.  ilmirffacb  ^ 
f8i7.  8.  84-65.  ^'    dkle^ÜhSiisieiichiii;    (MHö^rÜpbm 

lÖÖi.  Schwartz  (F  . . .  C  . . .)  war  1796  atiF  einer 
Farcele  des  Gutes  Bundhorst.  ^}.  TJeher  die  vom  Prokd 
Wedel  in  Seeland  empfohlene  nächtliche  Einstängung  det 
Kühe.    la  den  Prov.-Bcr.  1796.  H.2.  S.  149-60. 

1092.  Schiudrtz  Xiöh^n  Heitirlch)  fc  ^lo  - 
geb.  zu  Scblfeswlgä  (riick^  HaJerslybeh)  deii  16.  Aiig.  1750, 
Diakonüs  zu  tfehipe  seit  i'^it^  Arcoidläiiöhus  daseliit 
Äelt  1789,  Haiüptprediger  zu  Süd^räH  in  der  Cfeniperiuarscii, 
Amts  Steinburg  seit  12.  Mai  1801.  ih  Sein  fiuch  Bat 
folgenden  Titel:  ^ Nomenciator  enr  le  Tilema^ue  eompoid 
-par  un  €ani  '  de  la  Jeunesee»  A  Leip^eie ,  par  Je  libnufe 
kopen.  1788.     (Revidirl.) 

1093.  Schwartz  (Kikohxxs  Vieivich)  R^  §59 — 
get.  ziifeärding  in  der  Landschaft  JEiderstedt  den  ...,  176.; 
siudirte  Tiieöldgie,  ward  1787  Diakonus  zu  Wöhrden  ia 
Öiiderditmarscfceh,  1792  Prediger  zu  Siiderhastedt,  179« 
Hauplpästor  zu  Wohrden.  —  Vgl.  histor.  Taschenb-  ffte 
I^rcdigeir  cic.  duf  1802.  S.  36,  wo  der  2te  Vorname  irrig 
Friedrich  heifst.  JJ.  Ob  er  außer  der  bei  fe.  angegebene« 
Predigt  etwas  lät  drucken  lassen  ^  ist  unbekannt. 
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1094.^  Schwenden  (ChrisliAii)  K;  319  «-^  gib.  zrtt 
Boiomieiiand  ini  ^reh^piett  Bau  (nidkty  wie  es  bei  K. 
^ißl,  iit  d«r  Wfrtharde  de»  Attl^  FleiMbwrg^  acfn^erir) 
iflk  Bezirker  ies  ffdettcbea  Gute^  i^lleland^  den  16.  Noy» 
1764^  Ükkohus  (Nicht  Ferdfor>  zn  Niebüll  in  der  Bödking* 
haräe  des  Amrfed  Tondern  seit  t792,  Pastor  zti  Atzbütt  und 
8cUk)£prediger  auf  Graren^tein  seit  1793,  Prediger  zu 
HörAp,  iif  der  düderb^de  (nicht  int  Amte  Norbirrg^  son- 
dern) inl  Fiirstl.  Atfgu9lenb«rgi«ehen  Dist riete  atrf  Alsen, 
•eii  1795.  ^.  jiM  einem  Schreien  Pon  ihm.  In  der  S.  H. 
Ghjrontk.  1801  Nr.  &.  »•  12-14,  Ot^thau  auf  Aisen.  Da*. 
Wr*4.  &i-^5*  --^  Rede  am  Sarge  des  fürstL  uiugustenh*  - 
£[ofprediger$  CMiÜän  Jessen,  geftalten  dvn ,1.  Mal  lÄfÜ, 
Hadersleben,  i^i2,  24  Ä  •^—  Bede  am  Tage  der  goldenen 
MochxeU  des  tierrrt  Lehnvägts  last  Hinrich  Jessen  und  det 
Frou  Dorothea  Marg,  Jessen,  ^eh.  Sibbers  in  Niebüll,  den 
25.  j4ug.  1519.  —  Rede  am  Sarge  des  FttrstL  Augustenh. 
Hofraths  und  Hcttdesvo^ts  Ä  /^  Matthiessen ,  gekalteh 
den  14.  JuL  ^820.  .Sonderburg.  (Diese  drei  Heiden  sind 
blof^  für  Ver\7artdte  und  FrenHde  abgedruckt  nnd  nicht  in, 
den  Buchhandel  gekommen.)    (Anfographum«) 

1005.  -{-  Schiveppe  (Albreclit)  geb.  zu  Nienburg 
in  der  Grafschaft  Hoya  im  Hannoverschen  den  21.  Mai 
17'S3,  sfudirlc  seit  I80ff  die  Hechte  zu  Göttingen,  ward 
Michaelis  1803  daselbst  Öoctor  derselben,  worauf  er  als 
Priyatdocent  Vorlesungen  hielt,  kam  1805,als  aufserordent- 
licher  Professor  der  Rechte  nach  Kiel,  ward  1814  ordent* 
lieber  Professor  derselben  dasel|^st  und  Beisitzer  der'  Ju« 
risiehfacultät,  1818  das8elt>e  in  Götlingen,  1822  Ralh  im 
Oberappellalionsgericht  der  Yier  freien  Städte  Deutschlands 
zu  Lübeck^  Woselbst  er  den  23.  Mai  1829,  im  eben  begon* 
iittien  47.  Lebensjahre,  sf^rb.  —  Vgl.  Hugo's  Geschichte 
des  Rom.  Rechts  seit  Justinian  (Berl.  1818)  S.516;  F.  Saal- 
feld» Fortsetzung  Iron  St.  POttör's  Gelehrten -Geschichte 
Götlingens  (1^20)  8.  302;  Röder  IV,  2l8.  \l  i)iss.  in^ 
ÜUg*  de  querelä  inofficiösi  testämenti  successori  necessario  ' 
ih  gttteri  taU  in  singuh  qtiöi»i8  Cäsu  conöedenda  nee  ne, 
G60iitngi».  Ig03.  4.  —    E^A^üJrf  Hiies  Systenis  der  fan- 

36* 

•  DigitizedbyVjOOQlC 


564  8ehwtpp9  —  Sclopenftind* 

dehUn,  ah  Leitfaden  tu  Vorlesungen.  Kiel,  Aug.  Schmidt. 
1806.  lieJufl.  i8,..  3/#  sehr  peränderte  Auflagt.  1812, 
rill  u.  SAS.  gr.  8.  (2^8  ß).  —  Dae  System  d^sCon^ 
curses  der  Gläubiger,  nach  dem  gemeinen  in  Deuiscbimd 
gehenden  Rechte.  Das.  ders.  1812.  gr.  %.  (219^  S  fi). 
2te  Permehrte  Ausgabe.  Göttingen,  Fandenhoek  u.  Bü/k. 
1824.  iSBog.  gr.B.  i^  wj/.).  —  Das  Komische  PHsteO- 
recht  in  seiner  Anwendung  auf  Deutschs  Gsriehte,  ab 
Leitfaden  %u  den  Vorlesungen  über  die  Pandekten.  3  Tkk. 
Alt.,  Hamm.  1814  tf.  15.  (9  mgO-  2^  perbess.  Ausgabs  m 
einem  Bande.  Das.  ders.  1819  (eigentL  1818)  24  o.  67111 
(9  n40'  ^^  ^^^  *'^^'^'  Ausg.  Das.  ders.  1823  («ig.  18SS) ' 
gr.%.  (10  97^)«  Ate  Ausgabs.  Goiiingsn,  Vandenhoeh  m. 
Buprecht.  Erster  TheiL  1828,  ^.8.  (5  99^  8  /S>  —  U- 
ristischss  dfagaiin»  Ersten  Bds.  srstss  Heft.  Alt.,  Hamm. 
1818  (eig.  1817.)  (1«#  12/2).  —  Bömische  Bechtsgs- 
schichte  und  Rechtsalterthumer ,.  mit  erster  pollständigsr 
Bäcksicht  auf  Gaius  und  die  Vaticanischsn  JF^ragmenie. 
(rötängen,  Vandenh.  u.  Bupr.  1822.  gr.  8.  2te  Perm»  jAfß. 
Das.  dies.  1826.   62  Bog.  gr.  8.  (11 17^  4  ß). 

1096.  f  SchwoUmann  (Wilhelm  Alexander) 
K.  310  —  Docior  der  Philosophie,  Consislorialralh,  Kir- 
chenprobst  über  Hütten ,  Schloßprediger  auf  Gottorf  und 
Hauptpastor  an  der  Friedrichsberger  Kirche  in  Schleswig, 
erhielt  1796  den  Titel  Ober-Gonsistorialrath,  ward  1798  änf 
Ansuchen  in  Gnaden  seiner  Aemter  entlassen,,  und  starb 
den  ....  —  Vgl.  den  neuen  Kirchen-  u,  Ketzer -Aluuub 
1797.  S.  209  U.1Ö;  Ladvokat  9,918;  v.  Schröder's 
Bechreibung  von  Schleswig  S.  174;  allg.  litt.  Ans«  1797. 
8.  1267. 

,  1097.  Sclavenfeind  (Theodor)  —  ein  Pseudonym. 
8.  F.  O.  V.  La  wätz.  |J.  Der  vollständige  Titel  der  unter 
diesem  Namen  erschienenen  Schrift  heifst:  Gsmäldä  dtr 
Solaperei  und  Leibeigenschaß  in  den  ßerzogthämern  Schles- 
tpig  und  Holstein,  nebst  einer  vollständigen  Darstellung 
der  Schwierigkeiten,  die  sich  ihrer  Aufhebung  entgegen 
setzen,  pon  Theodor  Sclauenfeind.  Mit  nutzlichen  Anmer- 
kungen und  einer  Vorrede   persehen  pon  Jacob  Leibeigen. 
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^fUbe  ich  wahr  geridei,  u^as  schimpf $si  du  denn?    Ger^ 

1098.   Seestern- Pauly  (Friedrich)  geb.  auf  dem 

BosMe  in  Holstein  den   1.  Nov.   1789^    studirfe   die 

€,  Trard  1812  auf  GoHorf  examinirt^  1814  kön.  Dan. 

.erjanker^    und   Anscullant    beim  Schleswiger  Ober- 

y  1816  Obergerichtsrath  zu  Glückstadt ,  den  15.  Sept. 

Amtmann  von  Schwarzenbeck  im  Herzogt hum  La uen- 

—   Vgl*  Rüder  IV^  237.       }J,  Beiträge  %ur  Kunde 

Geschichte,  so  u^ie  des  ßtaats--  und  Pripotrechts  des 

}gthum  Holstein.   Erster  Band.     Schlesw.,  Tbst.^Inst, 

183S.  g;r.  8.  Qln^i^ß).    Zweiter  Band.   Das.  dass. 

|iilt5.  248  S.  gr.S.  (3  9^  8  ßy  —    ^Actenmafsiger  Be^ 

I  iM*  über  die   in  dem  Herxogthtim  Holetein  i^orhandenen 

*,  ^S^fendien  für  Studirende,  nebst  einer  tabeüar.  üebersicht 

I    4hrr  Stipendien.    Das.  dass.  1823.  465*.  gr.  8.  (15  ßy  -^ 

\  jl&r  Neumünster  sehen  Kirchspisis-  und  die  Bordesholmischen 

Jtmesgebräuche ,  nebst  Versuch  einer  Geschichte ,  dieses  Hol^ 

tftinisehen  Gewohnheitsrechts.     Das.  dass.   1824.    F/I.  u. 

ft3  S.  4.  i^n^C  4  ß).  —    Kleine  anonyme    Aufsätze  in 

4m  FroT.-Ber«,  dem  Staatsb«  Mag.  u«  den  &  H.  Anzeigen. 

(feridirt.) 

1099.  iS«J^/ (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Kottt 
tritz  bei  Naumburg  am  Bober  in  Niedersclilesien  den 
M.  Decbr.  1790  ,  studirte  Medicin  und  Chirurgie  zu  Kiel^ 
ward  1818  Doctor  derselben ,  und  wohnt  seit  dem  Winter 
•dbigen  Jahres  als  ausübender  Arzt  in  Wilster.  ^l.  Index 
mtuaei  anatomici  Kiüensis ,  quem  praefalus  sat  iUustris  Dr. 
Kscher.  Kiliae,  typis  Mohr.  i%\%.  XJF  u.  fiO  S.  4.  (Nicht 
ia  den  Buchhandel  gekommen.) 

1100.  Selbig  (Elise)  eine  Peudonyme  —  8.  Char- 
lotte Ton  Ahlefeldt. 

1101.  -fvon  Sengespeik  (FriedfichL)  geb.  imPreus- 
siichea  den  6.  August  1776 1  trat  Anfangs  Kaufmann  in 
Ilaehoe;,  trat  um  1806  in  kÖn.  Dan.  Kriegsdienste ,  ward 
Liettienant,  und  in  der  Folge  Capitain  und  Compagniechef 
des  4ten  Bataillons  der  Königinn  Leib- jElegim^nt  zu  Glück« 
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566  ^"(Mi  SUmgmp^ick  -^  Simrpk. 

sl«<U,  IdOe^  MchitQi  «r  i84«  rodaoirt  vrm^Am.  «mr,  m 
Wilsler,  wo  er  den  23.  Jan.  1816  slarb.  —  Ali  rtemi^wfHi 
Frilz  Bürger.  —  Vgl.  lnL  $l-ei|dri^f  B^klibli^  im  jite 
VergftugejoJxeil  T*.  2.  iimz}  S,^OQ|i,.iW>i,  ^  vj^  |t9ii»eli^  . 
ren  anckrni  Siollen«  |i  4ji4)  «1^  FrUU  £4  tg»  c  mtt  JhJ« 
Stenüro  (C.  ff.  9r.  jSM^^M^Jt,  -^b.  4^  ArL)  dfiii  »i»lw 
JaUrgaog  (1802)  ider  &Jil^W9g^  Hi^lHeMii^joli^lL  j^eitaplmft 
heraudy  jind  luduu  andi  X^^  .««  4e«  hei^u  4m4er«  «Mmt* 
gangen  4^er«elben.  -r-  *',Dsr  '^^U  fäi^$r  W04-  Ohne  ©<:*• 
Mit  der  DediuiUoa.^  wAcunter  ^  siah  g/enaoAt  jiat,  i^B^ 
in  4.  (GedichL)  ~    ^GmUiu^  £Miu^,  ^d^  4q»  Opfer  a»^ 

1804.  PiKd)  ^.  .Z0S.  Upin^'  ^  /?*>  £U^i0i€m  m^dnpr 
frohen  An§enkUate.  CUHabfUßd^jf  M  fkmm^  4W  C^  ;$p/u9si^ 
der.  1806.  JTÄA  #.  13äA  ~  ^ly^oik^^  .fo»  .i^Pienoiiy 
i#/»rf  ßeneiifl  Jiatie.  Mtlo^.  Ijl  *d?i»  ^Ton  Xv  ,$.c}ii|e^,d4eir 
l^ewuegfitgob^eii)  Manf9igr^Ugü^e;n,  rßd.4*  vCGlitcl^^t  Aa07j 
S.  Ü3-68^  -r^  Jttü  C.  ¥..S«cln^ei4er;  fl^r  ßffioi^.  Eiste 
jinhiMng  Jin  ji^u^  l^etH^,  4^etlfhß  4ieß9  Betkfnmmg  t^cr>^ 
ifknm^  jißfsid  i(m  MilUoHy^fißnde  Git^ci  maoheh  ft^UeUf 
^  GlüakH.  A%ip,  bei  den.  Verf.  iXFJ^ir  u,  U^S.  ögeh.  4  n^ 
Erhielt  nachher  einen  neuen  Titel:  Allona^  beil^MWi^cU 
in  Comm.  1812.  -»-  Feiet^tund^  de^  Ero^ßUe  m^d  der 
Laune.  WtUler.  1816.  VIII.  u.  284  S.  außer  djsm  Subscri- 
benten«  und  Inhallsverzeichniß.  —  Qedichle  und  pro* 
aaiscfae'Aüf^^tze  in  der  S.  H.  Zeitschrift^  in  den  Mannig* 
ialtjgkeiten^  tn  der  Yierslädter  Novitäten -Slafette^  in  den 
Oemelnntitzij^en  Unt erhalt ungsblättern  und  andern  Zelt«^ 
schrifien. 

1102.  \Siäon  (Karl  Lud^ylg  ChrUü?»)  J^.345  — 
ist  wol  todt,  wenigstens  ist  kein  Arzt  seines  Namens  mehr 
tn  Flßn»       - 

1103.  \  Sielentz  (Hans  Hemianü)  IC.  313  ~  «iaA 
a}$  J^oH^r  4«f  J^edkin  i»»ti  A«c|  »u  .£«iii«urig  tieft.  44»  Ju^ 

1104.  Siercb  (Marcus  A4exMider)  geb.  au/BenJ 
nebeek,  Attt«  .Ootüoi^f,  Vml ,  ward^  l«(rt  Ldtrer  der  M8d- 
ohensebii4e  teu  V&^H,   und  t825  «weiter  {jebrer  der  *Kim« 
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tlM0clMPle  toclU»4  If.  iSCtt^/»%'l0^  4mt,mtHm  l^Hß^i^gm, 
»eH^,  btim  Verf.  4B2Q.  VllL  u,  13ß.&  (g  ß).  .  04$  jfmg, 
W25.  /»  2>Äö-  ji«*rf.  Erbamng^iifih  für  0$  gt6fs(^9  Jq^ 
gsn<L  ^chlsH^,  ^IM.'-Inst.  182S.  $L2  R^g^  ^  »^  ft  /?)•  st? 
ij090bueb  für  die  milUws  Bcfyäjugend.  CFbr^izußg  4ejr 
2Ußh  AufiagM  daoF  SUßfenläißr.^  IIa«,  dm^.  1826.  i$  ^o^. 
(ßß)*  .TS-  Fi^/,  .oflfMT  EUmen^atbuci,  fSt:  /ieti  frsUu  JJt^ 
Urricht  im  1^%$^  nach  der  Lautmetbode»  Dm.  da$$.  1§26« 
%^S.  ißß).    ^ej^.  1826» 

$10$.  f^ievers  .(Ge;or^  lol^ajin)  K.  31?,—  ,wai;d 
179S  Prediger  zu  pavelo|t^  Aiii\3  Gottor/  18ip  2^u  flusbye, 
Amts  Fjl^näjburi^  starb  fiep  10.  Ä^arz  1825.  —  Vgl.  Prov.^ 
Ber,  1826.  H.  1.  8. 104;' X  P.  A.  Jun^clausf  cn^S  Progr. 
von  1822,  S.  11,  26  u.  28.  jj.  JS^W^«  Gedanken  pon  den 
HindemiUeen  der  Erstehung  in  niedern  Ständen.  Glachat. 
1795.  4.  (Progr;)  —  Einige  Oedtuihen  tH)m  Einflufe  dee 
ffeiep^eUftufdißJ^r^ifi^^g.  27^.179^.  4.  .(^Xpgx.)  —  De 
^teikodo  Spcraiica.  f?,^H*  pA^fp^g»  S^espici,  typie  Serrifig" 
ha^eth  1?10,    63.Ä  ^1  rr^). 

1108.  -J-  t^ö/»  Sievers  (Paul)  €ohn  dm  :wieil.  grof«. 
förttl.  Kammerherm  und  Amtmanns  Yon  ^Sieorers  z« 
Cismar,  ward  edion  bei  seiner  Taufe  yon  seinem  GewMer^ 
dem  nachmidigen'  Kaiser  Fau}  von  Rufsland,  4Uim  Ritt- 
meister ernannt,  widmete  sich  aber  der  Landwirthscbalt 
^of  dem  von  s^^em  ya^ejr  «rerbten  Q^iUnita^^r  J3fi^e^  lebte 
hierauf  mit  seiner  Familie  mehre  Jahre  in  Preetz,  un^ 
kaufte  1816  das  adeliche  Gut  Rosenhof,  wo  er  den  20  Sept. 
1826  starb.  —  Vergl.  Pxov.-Ber.  1828.  H.  2.  fi.227-28. 
li.  Mehre  anonyme  Beiträge  iiber  Landwirthschaft  und 
öffentlichen  Gottesdienst  zu*  den  ProT.*Ber.,  namentlich: 
^Schreiben  an  den  Herausgeber  den  reügioeen  Qtkue  be^ 
treffend.    1817.  H.  4.  8.426 -34* 

IJI97.  jf  Sieverts  ( JoUfim  fo^ciffw)  ^eb.  ^\i  parr 
d^pg  f |i  ^dy  Ji^^dpc^ifift  ^iderated^t  .deif  ;W,.^^V;17$A,  ,V?- 
«M*fe  4i«  S^^V^P  .W  TöW^i^^  ^l}^i^S$  }^^fmf  ^Vahr 
JM^logifi  i^VLjii^,  ,V4V;4  ^787  fl^i^f  ,e9V9rf  exa^nyt,  17«? 
rj?ädii<qiu^t  ))cijaL  ^re^iger  l^opjpcnfty  in  ^Gieka^u,  ^79?  ein- 
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ttimmig  za  dessen  Nedifolger  erwShIt;  starb  den  t€.  M 
1821  daselbst.  —  Vgl*  ProY.-Ber.  1822.  H.  1.  8.96  s, 
H.  3.  6.  95-103.  }i.  Confin/MUfuTtandlrnng  mu  Giektmm 
Sonntßg^  Palmamm.  Kiel,  A.  SishmidL  1811.  24  5'.— 
DriiUa  Seoularfesi  der  Reformation,  €Pit  51.  Ocihr.  vni 
%Nqpbr.  SU  Giekau  gefeiert.  Dae^,  SehuÜMchkmndL  1817, 
62  £  V-  Beeohteihung  der  Neuhäueer  Schulen»  Ein  Bei- 
trag Mir  Ferbeeeerung  des  Schulweeene.  Nebel  eiuem 
Steindruck,  dae  Schulgebäude  zu  Neuhaue  uoreietiend. 
Alt.,  Hamm.  1820.  X.  u.  90  Ä  gr.%.  (1  «#  8  /?)  Auci 
abgedruckt  in  den  Schriften  der  8.  H.  patriot.  GesellscJi. 
Bd.  2.  H.  3.  Abthl.  %  —  Arbeitefe  io  den  letzten  Jahreo 
seines  Lebens  an  einer  Mnemonik  für  angehende  Prediger« 
deren  Druck  zu  wünschen  wäre.    ' 

1108.  -J-Ä/etr^r^Ä^.  (Franz  Matthias)  K*  dl4  — 
starb  als  Dlakouus  zu  Eutin  1820. 

1109.  Sinjen  (Klaus)  Ober-  undLaudgerichtsadTocal 
in  Flensburg.  ih  Auszug  aus  e einer  Vertlieidigungartde 
für  den  Inquieiien  Peter  Kleber.  In  L.  A.  Gii lieh's 
Sehrift:  „jSchuld  und  Strafe.  Fiensb.  1821/'  S.  169  ff.  - 
ybrfiage:,  betreffend  diß  beiden  dn  der  JFieeharde ,  AmiM 
Fleneburg,  liegenden  Güter  CoUund.  Im  Staatsb,  lisg. 
Bd.  7-  (18270  H,  2«  S.  486-92.  —  Au^tze  im  Flcail). 
Wochenblatt. 

1110.  Ätaa/z//^  (Sev'eria)  K.  314  -^  s.  Scetoi 
Schonning^ 

1111.  Smidt  (Heinrich)  geb.  zu  Aliooa,*  vidmele 
sich  Anfangs  dem  Seewesen ,  und  £uhr  mehre  Jahre/  zu- 
l^zX  als  Steuermann,»  erhielt  hierauf  wissensehaftliche  Bil- 
dung auf  dem  Altonaer  Gymnasium^  und  studirte  seit 
Ostern  1824  erst  in  Kiel^  dann  in  Berlin  die  Reckte. 
Jetzt  ist  er  anderweitig  in  Berlin  beschäftigt.  —  Vgl. 
Prov.-Ber.  1826.  H.  4.  S.  661 ;  1827.  H.  3*  Anh.  S.  47.  - 
Als  Dichter  nannte  er  sich  friiher  Smidt  ron  Aitoos. 
\\  Pöetieohe  Versuche^  Hawh»^  Perthee  u.  Beeeer.  1825. 
(2  ^  8  yJ).  —  Vergeltung.  Trauerep.  in  4  Auf^  Kiel, 
in  der    Unip.'-Baehh.  in  C&mul.  1825.  gr.  8.    (2  0^»  ^ 
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Et%ahki9g0n*  Erster  Band.  Beramgeg.  von  C»  W.  Dan^ 
menbmrg.  Bomb.,  Chriatiaai.  i»26.  i2n4CHß),  ^er  Maad. 
Zs^z.,  KbUmann.  1827.  (399f^6y^.  ^ier  Bd.  Diu.  ders. 
1828.  14  Bog.  (3  *#).  —  Seegemaldn.  Das.  ders.  1828. 
{3.91;^)  —  Der  Kirschkern,  Nouelle.  Berlin j  Cosmar  u. 
Krause.  1829.  (geh.  3  97^). 

1112.  -^van  der  Smissen  (Hermann)  Sohn  des 
Folgenden  .—  geb.  zu  Altona  den  9.  Septbr.  1787^  studirlt 
Medicifi  und  Chirurgie/  ^rard  1813  Doctor  derselben  zu 
Kiel  I  und  ausübender  Arzt  in  Altona  \  yro  er  den  25.  Febr. 
1814  starb,  \h*  Disp.  chemico-anafyiicä  de  corücum  Peru^ 
f^ianorwn  dipersae  speoiei  partibus  eomstitutipis  earumque^ 
proprielatibfis.    Silonfip  typis  Mohr*  1813.  4. 

1113.  -^van  der  Smissen  (Jacob  Gysbert)  K.  314 

4—  starb  als^  Kaufmann    in   Altona   den 18..«  .^ 

Vergl.  Hamburg  u.  Altona.  1802.  Bd.  2.  S.342;  Bd.  4. 
S.  227.  ,, 

1114.  SÖrenaen  (Chrlstiao)  geb.  zu  Wiek  auF  dec 
Insel  Föhr  den  22.  Apral  1781 ,  vrs^jt  zuerst  zK^ei  Aihjns 
Lehrer  an  der .  Bürgerschule  in  Sonderburg  ^  ward  Mi- 
chaelis 1808  Organist  und  Mädchenlehrer  im  Flecken 
Marne  in  Siiderdithmarschen^  liefs  sich  im  Herbst  1819  zu 
Schleswig  als  Aütodidact  der  Theologie  tenliren  und  Mich. 
1820  in  Gliickstadt  als  solcher  examiniren,  ward  Mich. 
1824  Cantor  und  2ter  Lehrer  an  der  Biirjgerscliule  und  am 
Schullehrerseminar  in  Tondern«  2j^.  Hans  Momsen*  In  den 
Prov.-Ber.  1814.  H.  4.  S.  337-58.  —  Zwei  Schulreden 
und  eine  Rede,  gehalten  im  Ärmenhäuse  zu  Märne^ 
Jizehoe,  gedr.  bei  P.  S.  Schonfeldt.  1818.  64  5.  (l7?#).  — 
Jnii  oducUonsrede  beim  Antritt  seines  'Amtes  als  Lehrer  an 
der  Bürgerschule  u.  am  Seminar.  Tondern.  1824.  (4^).— 
ConfirmaiionsJuindlung ,  als  Se,  JKönigl.  Hoheit,  Prinz 
Friedrich  Karl  Christian  in  der  Schlofskirche  zu  Christiahs- 
hurg  den  22.  Mai  1826  Seinsfh  Tktufbund  bestätigte, 
f^on  *  Michael  Friedrich  JLiebenbergy  kön.  Confessionarius, 
R.  i>.  2>.  tf.  D.  M.  Aus-  dem  Dänischen  übersetzt.  Ton^ 
dem,  gedn  b.  Forchhammsr.  1826.  (6  ß)»  —  Einige  Be^ 
merktmgeh  >  -  Obetr     Seminarien    und    Seminaristenbildung. 
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Schlesw,,  Tbit'lnti.  1#^.  44  S.  <5 /(}.  —    Gc^khlein 
Itzehoer  Wochenblatt.    (Aiitograpkani.) 

.Ill5.  Sörensen  (Joh^nn^  K.  31$  —  w^r  ISOI 
Doclor  der  Medicin  und  Arzt  bei  der  Bri^^ergemeine  zu 
Ebersdorf  bei  Lobenslein  im  Voi£.t].ande^  was  er  ^brr 
scheinlich  noch  ist.  }}  Neue  Sammlung  geistlicher  Ge- 
sänge, Motetten,  Oden  und  Lieder  zum  Gebrauch  für 
Singechöre ,  Kirchen  u.  Schulen.  Erster  Theit,  oder  geist- 
liche Oden  und  Lieder,  Fünfte  Abtheilung.  Leipz.,  hd 
Kummer  in  Comm*  1811.  4.  Zweiter  7 heil,  oder  de^  geisl^ 
liehen  Oden  und  ZJedsr  sechste  Abth,  ^  Das»  b.  dems.  in 
Comm,  1812-  4.  Dritter  Theil,  oder  der  geistlichen  Oden 
und  Lieder  siebente  Abiheilung.  Dns»,  h,  dems*  in  Coi4m^ 
!|312,  4.  .-r-  Dnei  Gesfyig$  t^^  ft<Uthis^m  9  J^^.oipfe  und 
Lat>Ater,  n\it  ßfgißif^ng  des  I^^qrf,f.    Zieipt, ,  f^iifyidL 

1116.    Soltau  (. )   Schullehrer  zu   Klosterbande 

bei  Uelepten.      ii.   i6f dichte^    Chara4Bn  4ind    Räthsei  im 
ltBH»oer'Wodieiib]atie;  ui^tfirzcichnqt' mit  Kr?- 5. 

l'llT.  f  Süthr/iar^n  (Marx)  geb  zu  Sl^einfeldt,  Kirch- 
8pie(^  Haitfuiarschen,  AnUs  Rendsl>i:rg,  dei^  25.  D^c  175d| 
•war  feit  Oslern  1770  Sc)l^liehrc^r  zu  Hohenhörn,  «eit 
1772  zu  Bendorf,  seit  177p  zu  Schfuifstedt^  seit  1779 
Küster,  ScbMllehrer  und  Landmesser  zu  St.Michaella-Doon 
in  Siiclcr-Diimarschcn^  feierte  den  18.  März  1820  sein 
Amtsju^ili^umy  und  sta^b  i)ep  6.  Apr^r  182^.  —  Ver^. 
:Prov..ßer.  1828,  H.  2.  ,S.  538-44-  ' il  ITqrt^  der  Beleh- 
rung und  Ern^qhn^^fi,  (i(n  Tagp  ^er  bffei^tliphen  Schulr 
prufung  ^f  dem^  St,  Mic/iaelis  -  Dann ,  in  SUderditmarr 
sehen  ,  den  18^.  März  1820^  und  seines  da^iit  verbundenem^ 
Amts  -  Jubileums  gesprochen.  Itzehoe,  g^dr.  i.  Slchönfßld^ 
1820.    14^.    (4yS> 

11^8.  ^P^i^ijW*/^  <JM^tl\i§#  NiKoiauf)  .$a|in  4et 
yorhATgeh^nden  rrr  ;ge)>«.  &a  ^.  Micha«ij«.-:C)oiii^  in  ^ü^^ 
ditiQ^rsQiien  iiejp  A-  tQ^Pbr.  179V,  ^«sucbie  4ie  /Selehrien* 
aqhiik  m  Meldorf,  aAM^ü^  iJ^w  au  äW  ftieojQi^c^  f%^ 
9»Uu«t  41  itiüMiMte^  IM^  u,  A8A.6,  vfßv  4^  1«A^  l^i^ 

% 
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a«  ^Oliktloe^  MÜ  >  Jdtttiiinlt  iBX9  {«leBun.  CoiMboiraier  «k 
der  Gedehnte» -gchuk  toGlückaiMk,  fcitOffeiui  iM2i,4ium 
Hauslehrer  au  fiarmaiedt  in  der  Gmfaeheft  fiwazaH,  ^,«cd 
i^23  Göiiipastor  sa  Mildstedt  im  Aiuie  ÜAiaiND,  «md  d6ii 
24.  Eebr.  ^1629  Hittiplpredtger  daeelbst.  4^.  Hymne  aufäU 
säkmrne  HoekKeii  def  ßUrr»  ElaUmiks  (  damalig^^  Ktmi* 
äncrjimi^ns')  uom  CqsssI  in,  ^einhsek  (^ifamaie  mtf  ^einstm 
CiMte  J^r^Mch)  und  Jessen  OemahUnn  IHaderJJba  Jboidsg, 
gpb.  p^n  S^mauß,  ^^  S»  ^f'fcr^  ,lSt7*  4^o^ß,  1817. 
2iej4u8^.  ßgjfnh.  181g^  rrr,    Fßrmch  f^it^fr  ßrÜn^Hfh^  mß 

di^e^  iO'  (/«r  Kirph^  ,W  /ih^enshkrjg  de^,  Pf  ^ehn  i^f^  ße-r^ 
lißkfn^  P(^8.^  gßdr.  ^  Hartwig  u.  Mi^Uer.  J818.  23  & 
(6  y?^  j—  J[ubel^eüßn/(  ißuf  da,9  ^7^f»j^hiLßii9^  des  ßerrn 
Co^sfitU>rifliraths ,  ,Prohßtefi,  Rivers  etc-  /.  </.  Crff^stf  (s.  jlj, 
Art.)  in  Segeberg,  den  ^. /lug.  1818.  —  J^ohn  (I^r  freiue^^ 
Eine  Predigt  zu  St*  MichaeUsdonn  in  Süderditmar sehen  den 
V^..Mdrz  i:^2ii  gehalten ,  und  näbst  einer  imrxen  Beedirei^ 
hung  ditr  Jubelfeier  seines  Vaters  herausgegSen.  .Itteh^e^^ 
gedr.  %.  Schönfeldt.  1820.  24  S.  (6  ß).  —  ßendschreibek 
an  den  Henrn  Pastor  SicFimidt) '  in  EKßdäacii)  in  Südej/-^ 
^marsehen,  wegen  eines  Inserate  des$eiben  ^hh  4.  H^fi 
UL  ßds.  5. 163  der  Oppositionsschriß  *>oy»  Pf.  ScJitöler 
und  ßr.  Klein.  -Glücket. ,  gedr.  h.  AuguHin.  1020.  WS\ 
(4  ßy  *-^  pfbrdalbingien.  Eine  hUtofiie^ie  Tfachn^isung. 
lit  Winfried'8  Nordalbingischen  Bläliim.  Bd.l.  (4820) 
H.  2.  S.  82-88.  Ditmarschen.  Eine  /listcns&he  -Shizte. 
Das!  H.  6.  S.  322  -  36 ;  H.  6.  S.  345  -  7-5.  —  Ötdesü,  odet 
älteste  Geschichte  der  Stadt  Oldesloe  in  Bolsteihi  Ib  devt 
PrOY.-'Be*.  1S20.  H.3.  S. 279-84;  H.  5.  8.  6€e-d3;  ^824) 
H.  3.  'S.*52-'73;  11.4.  6.  11-37.  fFider  Me  EinUehaiig 
iion  Pi-edigerstetlen.  Das.  1822.  «.  3.  S. 't'ö4-d?.  vS/>i»cA 
^Deutschl  (^udder  die  plattdeutsohp  Sprache^  ©M.  i8^SV* 
H.  3.  S.  1^5-58.  Kepllk.  ©BS  1824.  «.  4.  *•  149  -  5^. 
Leizih  Brtlämng  (in  dieser  Sache").  Da«.  4826.  M.*9^ 
S.  Seeu.-Äl.  /oÄa/i/>  Andrean  Getber  {dn  nehrelogieüAee 
Denktnat).    Da».  1828.  ü.  4.  S.  146-4«.     :0wm  ^wäenim 
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mein-  Vaimm.  Dab.  1828.  H.  %  8.338-44.  —  JTeUm 
AniheU  die  Frauen  haben  an  der  Krrundung  und  Auebru^ 
tung  dee  Chriatenüuinu.  Im  Husumer  WochenbL  i826. 
8t.  20«  8.  167tt.  68.  —  Gedichte  in  Winfried'«  Nor- 
di8chem  Musenalmanach  von  1819  u.  1820^  itnd  m  der 
Dichtergesellschaft  von  J.  t»  Essen  (s.  d.  Art)  LubedLl 
1819. -^  .Kleine  prosaische .  Aufsätze  in  den  Pror.-fier* 
und  im  Husumer  Wochenblatte.    (Nach  d^m  Autographora.)! 

1119.  -J-  Spalkhaver  (Johann  Heinrich)  geh,  m 
Itzehoe  den  12.  Decbr«  1766^  erlernte  bei  seinem  Vater 
die  Apothekerkunst  y  ging  darauf  1786  nach  Göttingen  und 
1788  nach  Langensalza  zum  Professor  Wiegleb,  um  Chemie 
zu  Studiren,  ward  1790  Apotheker  zu  Itzehoe,  und  starb 
daselbst  den  5.  Octbr.  1819.  IX-  Oldesloe  und  die  SaL- 
quellen  am  Ufer  der  Drape.  In  den  Gemeinnützigen  Un- 
terhaltungsblättern. 1811  (Hamb.,  b.NeslIer,  4.)Nr.  75tt.76. 
Wieder  abgedruckt  in  den  Prov.-Ber.  1812.  H.4.  8.450-57. 
(Revidirt  vom  Sohne.) 

1120.  Spiering  (Hinrich  Gottlieb)  K.  315  —  irard 
Doctor  der  Medicin  zu  Kiel  den  15.  April  178^;  ausüben* 
4er  Arzt  erst  in  Cappeln,   dann   in  Elmshorn,  seit  1802 
im  Patrimonialgute  (nicht  Kirchdorf)  Horst.      \h  Eine  Ab- 
handlung/über das  Medicinalwesen  in  Schleswig  und  Hol* 
stein  in  £.  G.  Baldingers  Neuem  Magazin  für  Aerste. — 
fhomae  Sydenhame  gämmtliche  Werke»    Aue  dem  Lateim- 
ecken  in  einem  Auszüge  herausgegeben*   Leipu  u^Aliena, 
Kapen.  1795.  325.  S.    (Fehlt  bei  K.)  —    Handbuch  der  in- 
nern  und  äujiern  'Heilkunde^  Mit  Kupfern,    I^dpu,  Jace^ 
bäer.     ir  Bd.   ir  Th.    1796.    2r  7%.   1797.     3r  2».  1798. 
4r  Th.   1799.     5r  Th    1800.     «r  Th.   1801.     2r  jffrf.  Ir  2». 
idie  praktische  GeburtshiUfe).  1801.    2r  Th.  (die  prattiede 
MaUria  medica)   iB02.    Sr  Th.    (die  Prognceiih  und  das 
Begieter  über  alle  9  Tfiule).  1802.     Ergänzungen  m  die* 
.eem  Werke.     2  Bde.     Mit  Kupfern.  J}as.  dere.  1804  »•  S» 
gr*  8.  -^    Die  eUhenden  und  per^mirenden  Fieber,  femm 
die  ßälirlichen,    intercurrirenden  ued  eporadieohen  Krtmlh 
heiten. ,  In  C.  W.  Uufeland's  Journal  der  praktisdieii 
HeUkunde  1799.  Bd.  8.  St.  3.  S.  143  £.     Ein  F^m  IforU 
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äfr^  den  Hclsteinischen  Amsatz,  Das.  1821«  liilius.  Bd.  53# 
8»  64-107.  —  Mtdiciniaohe  Beobachtungen  nnd  Erfah-'  - 
rungeru  Erater  ThelL  Altana  u.  Leipzigs  Ka$»en»  1800«  -^ 
uMeiiung  zur  Gewißheit  in  der  prattieelien  Heilkunde^ 
JLeipzm  180T«  ^^  Kleine  Auf  sätze  morcdieeh-phUoeophiscJien, 
specuJatip  •<>  philoaophlachen  und  theoretieoh  -  mediciniaehen 
inhaUa*  In  £•  G.  Baldinger's  Neuem  Magazin  für 
Aerzte«    (Aulographum.) 

\i2\..  Spies  (Johann  Christian)  geb.  zu  Siilfeld  im 
Gute  Borstel  den  3.  Febr.  17ß9^  sludirte  Theologie,  v/ard 
1795  Katecbet  und  Kapeüprediger  zu  Reinbeck  bei  Harn* 
burgy  1801  Haupiprediger  zu  Beienfleth  in  der  Wüster* 
marsch  9  Frobstei  Münsterdorf,  1812  ^aslor  zu  Curau, 
Frobstei  Plön,  t-  Vgl.  histor.  Taschenb.  f.  Frediger  etc. 
auf  1802.  S.  48.  \h,  Nachrichten  ^on  Ciirau.  In  den 
Mittheilungen  zur  Valerlandskunde  Bd.  2»  oder  den  Schrif« 
ten  der  S.  U.  patriot.  Geselisch.  Bd.  5.  (Alt.  1822.  gr.  8.)  -— 
Einzelne  anonyme  Beiträge  zu  mehren  Zeifschriften  von 
1792-1817.  —  Aufsätze  im  Plöncr  Wochenblatt.  (Re- 
vidirt.) 

1122.  Spies  (Theodor)  Sohn  des  Vorhergehenden 
—  geb.  zu  Beienfleth  in  der  Wilstermarsch  180.. ,  sludirte 
seit  1821  Medicin  und  Chirurgie ,  'ward  den  10.  April 
1827  zu  Kiel  Doctor  derselben ,  und  den  19.  Febr.  1828 
zum  Chirurgen  im  Amte  und  Flecken  Ahrensboek  ernannt. 
{}«  Diaa»  inaug,  Obaeruationum  ohatetriciarutn  indicationea* 
Kilias,  typia  Jiohr.  1827.  28  S*.  4. 

1123.  iSJ[7o;2ög^^/ (Georg  Christian)  .  geK  zu  Lüne- 
burg den  12«  August  1763,  studirte  die  Rechte,  ward  Ad- 
Yocat  und  Frocurator^  1801  Kammerconsulent  zu  Ratze* 
burg^  in  der  Folge  Land-  und  Lehnsfiscal  und  Lauenbur- 
gischer  und  Mecklenb.  Strelitzischer  Regierungsprocurafor, 
1823  kön.  dän.  Justizrath.  —  Vgl.  Rafsmann's  Fan* 
theon  S.421.  ^.  ^  Apologie  dar  KJatacherei.  In  den  Ratze* 
barg,  litterar.  Blättern.  1808.  *  Antwortachreiben  der  Frau 
Unterauf aaherinn  und  JF^raterin  Eiermahn  zu  T-^w  an  die 
Drau  Jümtelriibencommiaaionaaaaeaaorinn  Sperling  %u  Kräh* 
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iPink^l.    IM;   18M.       ^  Einig»  Zngf  auä   itiA    LA^n    «6b 
vträtt/rhänen  Proftntors  (K,  L*}  Femoft^.    Das»     ^^HBiMfu- 
mitrag,    Dm«^    ♦  Auch   ein  Wer%  dsr  Beher^igtmg  üh^r  dia 
7rk>defh0    Tra&hi  Unserer  modarrMen  Damertm     Dasir   i^fO. 
^Ein^Er/ith^Ang  üher;  das  CMtlbeal  tmUr  din  TlmAtn.  Das. 
^M^ia»  Empfindktngen  i  als  das  Oeläui  dsr  hie^igef^  ^■>'>^~ 
ferngheha   ein»  ZeUiang  ahgescHiaffi   war.    Das^       *2lfeins 
Ansicht  der  Medisance,    Das.     ^Auoh  ein  Wart  über.Sw* 
rogate.    Das»     *Ein   Wort   zu  seiner   Zeit   an   das   schöne 
GeschUch£*    Ubi»  *— »     Meine  viertägigen  Leiden   im    Boiii 
zu  PyrmOfit.    Jti  jßriefen  an  Wirten  freund.    Ein^  Brünnen- 
^ciute  in  4  Poftiönin  zu  lisen ,   wenn  der  Arzt  den  Mit- 
iagsschlaf  uhtifsa^t  haL     HäiPiov^r ,  in  Cotnm,  Ä.  «/.  Ottir, 
Hahn.  1809,     ttti  Aaß.  18 f 4.     ^te  Auft.    Pyrmont,  b.  Üs- 
lar.  1824.  —     Zuruf  der  Jungfrauen  an   die   LauenburgL- 
^chen  jLri^gef,  bei    Üebersendung   dtif  Fahnin  oiA    9.  Mm 
1813.   Gedicht,     /n  Musik  gesetzi  pon   C.  Ä   Fiedler,  — 
Zu  deh  seit  1^18  zü  Räfzelfafg  erscbeinenden  Pritrilegirfea 
Laiienb.  Arizeigen  lieferte  er  folgertdfö  ^föf$6re  Anfsäfze,  c»f- 
Srteder  mit  S.,  8p.  oder  8p.  1.  böziiclinel:  ^Eln  PF  ort  äinei 
Laien   über   den   M/sticismus.    1818.     *Die   FTlrku^  de» 
Mergels  auf  den  inwendigen  Menschen  angewandt    Da& 
^ KJrähwihhelsche  Kaffeunterholtungen* '  Das.     *  Be/lejtioHen* 
Das»     *Ein  freundliches  Wort  an  die  Forstmänner  Dtatseh- 
lands  von  den  JVeihnaohtskindern^  Das»    *Ein  Wort  über 
die  Cont^ersation.    1819.     ^JSeue  Erfindung.    Da«.     Weih^ 
nachtspJiantasien»  1820#    ^Etwqa  von  den  Holländern*  1S2I' 
^Ein  Beitrag  zur  Charakteristik  unserer  Vorfahren  aus  dem 
19.  Jalirhundert,     Geschrieben   im  Jahr  1918.    Das.     ^Jn 
die  Weihnachtskittder.   1822*     *De^  kleine  Soi^oyärdi.  Bi^ 
Gedicht   in   5  Gesängen.     Aäs    diM    FtahtBs:    däi    Akt, 
Guiaud.  1825*     Noth.eitti  Sen%9tkting  tU  den  Berninrkungmi 
ßiber  den   Ursprung   det  ixmeAburgisöhtn   Saae^n  u.e,w. 
iih  85*  8i.  dieii  Ant.    Dä§.      ^Mt^iedetuHg  dkft  Anfragt  I» 
Betreff  deh  SchMs^es  (lOl.  ift.  A  j#.)  nhd  diu  döH  geSm- 
iefith   fPkntdheä    iiHet    BeU^&iiei   Mir  den   Utiprang  dts 
hefrtäfk^Uthen  Rtgals   ßber  rf«k  S&hdUtit,    Da«.     *JBni 
CriMnaigetühi^He,    1828*     ^Juttit  vor  lOO  Mrin.    D«. 
*£ini  Bei^^emerkungi  Dää.     ^^exföh  &it  dak  SMI 
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ffftf  J0HU    Dl»,   -i    /VoÄ#  Au99icht  ßira  LautuhirgUckf* 
l^^a  Prov..ß<r.  1820*  H.  1.  S.96  u.  97.  —   Eine  Bemer* 
der    chorakterieliechen    Aneicht    des    Herrn   pom 
barih  in  Nr*  7$   dee  Intelligenzblaiiee  dteeer  LUle^ 

Ceiiung^n  tnym  J.  1819.  In  dem  Inlell.-Bl.  der  Jem 
DU  Liir..Zcit.  1820.  Nr.  38.  —  Dee  Feliere  Feldmg 
r|k  die  Seebäder  Pon  Doberan.  Mit  1  TitelJtpf^  Hannover, 
tUkn.  1826.  377  S.  gr.-  8.  (5  ?;#  8  ß).  Nachtrag  da%u^ 
,|taW  dere.  1827r  —  Kleine  prosaische  Aufsätze  y  so  vrie 
Afiekte^  Charad^n  und  Räll^iscl  in  den  Ratzeb.  liiler.  Bläf'' 
||M  u.  den  Lauenb.  Anzeigen,  worunter  besonders  zvi 
äfAen  sind  deift  Allemannischerf  Hebels  ^acbgebilüete  Gew 
;ftalile  in  der  erstgenannten  Zeitschrift.  —  Gelegenheits« 
rfidichte.     (Milget  heilt.) 

Iiii4.  ^preewifz  (Johann  Waller  fernst)  geb.  zu 
|MMÖck  i77..,  stü(fir(e  anfangticli  Theologie ,  nachher  die 
wckte,  ward  l6Öi  Noiarius  zu  tlostock,  l804  Advocat 
4M  Sladt^ecrelair  zu  Mollii  im  Laiienburgischen.  hh  Ueber 
wA  JSinßuja  Jer  Leiden  find  fP'iederwärtigheiien  dieses 
amns  ruif  unsere '  G-lückseligkeit,  Rostock ,  gedr.  bei  Ad^ 
iäi  iirien.  if97.  2  Bog.  (Eine  Sassische  Slipendiatschrift.} 
(M^eiheilt.) 

1125.  ^taacie  (Nitolaus  Friedrich)  geb.  zu  Eckern- 
ffir&y  studirte  Medicin^  und  ward  den  27.  Jan.  1826  zu 
Ktel  Doctor  dersel()en$  gegenwartig  Arzt  in  Neustadt. 
^.  Dies,  inaug*  de  Coliea  infaniild,  Kiäae,  typie  Mohr» 
1826.  . 

1126.  f  von  Staffeidt  (  Adolf  Wilhelm  Schaclc) 
aeb.  in  Kd^itohagea  d4it  31«  März  1770^  wo  seiif  Vater 
Mfl}or  warj  #ardy  gebildet  auf  der  Landeadelten-Akade- 
kle^  Lieutenant  I  verlieb  aber  dfeA  Milltaifdi^nst  und  reisler 
1791  Mtk  Gettirtgen,  wo  ei*  2|  Jahr  die  Rechte  studirte} 
midite  dann  1795  eiiie  Reise  durth  Deutschland^  Italien^, 
die  Sehweia^)  Frankreich  und  Holland,  kam  1800  iurück^ 
Hlld  wird  1001  AsaeAbr  im  Oekonomie«  und  Commer:ft« 
96llS4iuitt  zu  Kopenhagen ,  18Ö7  aufwartender  KaMimef- 
junke^  bei  der  Bödigihn^  i810  KäMmerberf  und  Amtmann 
toi  Gisikir^  1813  Ton  Cott#rf^  i^ar  Ton  1814h}4  zogleicil 
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Oberdirector  der  Stadt  Schleswig,  erhielt  den  i6.Matl8S4 
das  Ritterkreuz  Yom  Danebrog,  und  starb  zn  Schleswig 
den  16.  Dec.  1826.  —  VgU  Nyerup  II,  571  «•725  ^» 
hoer  Wocheob).  1827.  Nr.  3.  Sp.31;  InteU.-Bl.  der  Leipi. 
Litt.-Zelt  1827.  Nr.  136;  NekroK  d^r  Deotschen.  1826* 
Bd.  2.  S.  1078;  1827.  Bd.l.  S.XVIIL  ii.  Digte.  Uie  Bind. 
Kicebtnh*  1803«  -—  Ny  Digte.  Kicßbenh. ,  akadem.  Buekt 
1808.  gr.  8.  (Schrp.  1  n^  sß,  Velinp.  10^  8  yS).  — 
Lieferte  Dfinische  Gedichte  zn  den  Dänischen  Zeilsctiriftw 
Minerva,  Samleren,  Paulsens  Nytaarsgayer,  Et  Uot  l8 
Lyst,  und  zum  Taschenb,  Eidora;  Deutsche*  Gedichte  zar 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  und  dem  Göttiager  Mmsb- 
almanach. 

1127.  f  von  Staffeidt  (Otla  Dietrich  —  bediene 
sich  gewöhnlich  nur  des  ersten  Vornamens)  Vetter  des 
Vorhergehenden  —  geb.  zn  Kopenhagen,  wo  sein  Vater 
Geheimer-Rath  und  Oberslallmeister  war,  1763,  studirte 
auf  der  Akademie  zu  Soroe,  kam  dann  nach  Kopenhagen, 
und  ward  kön.  Dan.  Kammerjunker ,  1807  in  Holsteta 
Amtmann  der  Aemter  TraTendaU,  Reinfeld  und  Reih wiscb, 
den  18.  Novbr.  1808  kön.  Dan.  Kammerherr,  und  starb 
zu  Travendahl  den  29.  Decbr.  1828.  —  VgU  Nyernp 
II,  572.  \\.  T^le'paa  Kongens  FcedABlsdag  USA ;  gedruckt 
zugleich  mit  Prof.  C«  V.  Steenstrup's  Tale  paa  samme 
Dag.  Soroe^.  1784.  4.  —  Kritiake  Betankning  ved  Ijt$^ 
ning  af  Baggeaens  lomiske  ForUtUinger.  Kjosbenh.  1785v-* 
Den  Nordiake  Zaire.  Dcu.  1785.  —  UnderuHaning  for 
Forfaileren  af  „EndnU'  ei  Paar  Ord  om  ödeten/'  i  Mi^ 
nerua  for  Dec.  1790.  KJabenh.  1791»  —  ThealerfeH  i 
jinUdning  af  Kongene  og  Kronprindeene  FoedeeUdage  1799» 
In  „Iris  og  Hebe"  1799.  Bd.  2.  S.  214-22.  —  Et  Brei»  tU 
Rahbeok.  In  ^,Ti]skueren<<  1801.  Nr.  43»  —  J^i^  w 
peiiple  Danoie  ä  ffoccaeion  du  manifeete  de  la  cour  inif$* 
riale  de  St*  Petersboitrg ,  reUuif  ä  Pinpoeion  d,w%e  armk 
j4nglaiee  en  Dannemarc  au  moie  dPAoAi.  1807«  Kiel^  18M* 
(6  /S).  «-  Bechisphiloeophie.  In,  den  ProT.-Ber.  182Q- 
H.  3.  &  312-23.  —  Ueber  die  Bildungefähigkeä  J^ 
Deuiechen  Sprache  »um  Yerebaih    Fergleichung  Deutechtr 
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Ktm  mit  Frantotiachen.  Beobachtungen  und  Resultate* 
pmi^f  Herold.  1823.  Ci  mgi).  —  Ueber  Draumbilder. 
fUesw.,  Tbst.'-lnst.  1824.  4  Bog.   (12  ß). 

1128.  fSlange  (Karl  Friedrich)  K..315  —  slarb 
^  Dodor  der  Medicin  und-  Arzt  zu  Flensburg  den  • . .  •  . 

1129.  Staudinger  (Lucas  Andreas)  geb.  zu  An», 
kdl  in  Baiern  den  27.  Januar  1770y  war  bis  1788  zu 
Kmberg  auf  Schulen^  dann  bis  1792  bei  dem  Professor 
C  F.  D.  Schubart  in  Stuttgart^  vro  er  auf  der  Karlsaka- 
teu»  philosophische  Coliegien  besuchte^  lebte  seit  1793  zu 
Kldaflottbeck  auf  dem  Hofe  des  Freiherrn  C.  von  Voght 
ttad  ist  seit  1797  Pächter  zu  Grofsenflottbeck  bei  Altona. 
fr  ist  Mitglied  der  Schleswig-Holsteinischen  und  der  Harn- 
kuschen  patriotischen  Gesellschaft ,  so  wie  der  ßraun- 
sdtireig- Lüneburgischen  landwirthschaftlichen  Gesellschaft» 
1^  Entuntrf  zu  einem  landwirthscJiaftUcJien  Erziehungen 
bt^tute.  Hamb.  1797.  19  S.  —  Freundschaftliche  Erwie^ 
hmng  auf  die  Beurtheilung  des  ,,Entwurfes  etcj^  In  den 
Flit.-Ber.  1797.  H.  4.  S.  386-92.  Nachricht  Pon  der  land^ 
»kAschaftUchen  Lehranstalt  in  Grofsßottbeck.  Das.  1798« 
H.3.  S.  194-203. —  Mehre  Aufsätze  in  den  Hamburgi- 
schen Addrers-Coinloir-Naclirichten  von  1807:  über  aus^ 
Wgende  Saaten ^  über  die  Entstehung  des  Mutterhorns;  des 
Brandes;  über  die  ErzieJumg  der  Kartoffeln  aus  Samen.  — 
Gab  heraus:  Der  landwirthsc/iaftliöhe  Erzähler.  {Hamb.^ 
hei  Mä/sler.  1817  in  4.)  Ist  nur  bis  Nr.  17  fortgesetzt.  — 
üeher  das  Pflügen  mit  Küfien*  Ein  Brief  an  den  Herrn 
f\reiherrn  u,  Voght.  In  den  landwirthschaftlichen  Heften 
der  &  H.  patriot.  Gesellsch.  H.  6.  (Alt.  1822).  —  Sclirei- 
hen  an  den  Domainenrath,  Fogge  über  die  Entstehung  des 
Rostes,  nebst  vorgeschlagenen  Mitteln  dagegen»  In  den 
Neuen  Mecklenburgischen  Annalen  yon  1826.  Zweiter 
Brief  über  denselben  Gegenstand  an  denselben,  so  u^ie 
OMCA  ein  Brief  an  Herrii  Hofrath  und  Professor  Karstens 
in  Rostock  über  die  Hauptentstehungsursache  des  Brandes 
in  fVaizen  und  daraus  hergeleitete  bereits  in  praxi  be^ 
wahrte  BtitteL    In    denselben   Yon   1827.    —    Kritik    der 
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Sifmmluo0  Iq^dHfirth^chaftUcfur  SchrifUn  dt9  Fpeihem^ 
p.  ro^ht.  In  den  Proy.-Ber.  ^826.  H.  2p  8.  258-74.  r- 
Mehre  anonyme  Recenaionen  und  kleine  Aufsätze  in  defi^ 
selben  Zeitschrift.    (Aptographumu) 

1130-  -j-  Steenschwang  (Peter  HaDsen)  geh.  in 
Tombülly  Kirchspiels.  Felds^edt  in  der  Probstei  Tonderai 
178..  hiefs  mit  seinem  Taufnamen  eigentlich  Peter  UanseOi 
nannte  sich  aber  Steenschwang  nach  einer  Feldkoppel  sei- 
ner Yäterlichen  Hufe^  studirte  zu  Kiel  Theologie ,  ward 
dann  Assistent  bei  eineui  Prediger  auf  Fühnen^  und  war 
1816  Hauslehrer  auf  einem  adlichen  Gute  bei  «einem  Ge- 
burtsorte;  machte  schon  während  seiner  akademische^ 
Jahre  eine  Fufsreise  durch  Deutsehland  und  Italiens  |iDd 
ging  1817  gleichfalls  zu  Fuß  nach  Constantinopel,  wo  er 
auf  eine  mörderische  Weise  überfallen  und  ^epliindeit 
wurde,  und  au  seinen  Wunden  starb.  —  VgL  Prov.-Ber. 
1816.  H.a.  S.  310.  iJi.  Gladem  Kilde ,  eller  en  aanJelig 
Thle.  Sonderburg,  1815,  tryke  hos  Karl  Wiawe.  LVU  u, 
65  &  —  Der  bände  jillarm  der  Welt.  1816.  (Eine  Bei- 
lage zu  der  vorigen  Schrift.)  (Diese  beiden  Schriflenwo^ 
jden  auf  höchsten  Befehl  von  dem -Magistrat  in  Sonderbar^ 
bei  Strafe  von  40  Rbthlrn  verboten,  und  die  vorräibigen 
Exemplare  confiscirt ) 

1131.  Steffens  (Henrik)  K.  3^6  —  ist  nach  Nje- 
rup  17*74  geboren,  vras  aber  wol  unrichtig  ist,  da 
Korden  ein  Autographum  von  ibox  liefert  ]$c  verlieft 
1790  die  Roefe^küder  Schyl^^  und  le^te  sich  zu  l^^^nh^gen 
auf  die  Naturwissenschaften^  liefif  sich  1794  von  der  dor«» 
tigen  naturhistorischen  GeaellscI^t  examiniren  v^d  erhUH 
Unterstützung,  um  ein^  ipi^neralogiache  Keise  n^ph  Nq9- 
wegen  zu  machen.  Er  Hielt  sick  einige  Zfift  zu  9^i^ 
auf^  kam  dann  liach  Altona  und  von  da  nach  ^Bj^nd^iM^ 
wo  inzwischen  sein  Vater  als  Regimenl^phirujrg  i^nget^^ 
worden  war;  1796  ging  er  alis  Pcivatdocent  der  Phüofft^ 
phie  nach  Kiel,  ward  1797  Doc^or,  d^r  PhiJojBqphJL^,  wbA 
1798Adjunct  der.  pbUo^^ischen  Facultät  daa^st^  m^^ 
sodann  eine  gelehrte  Reiser^  und  stndirt^  zu  Fireiberg  Min^* 
ralogie.     1802   befand  er   sich,  zu  Kppe^^ag^ii    upd.  \^ 
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{lllttoeopblsofte  VorUsfitlgevi  da^elb«!;  ME?cfaaieliA  1503  ging 
•er   wieder    a«f  R^fsen^    ntid  warfl   1*^04  a%  aüß'^ordeÄN 
lioher  FMesvet  der  PhSlo^plif^,   itamentfi^h  der  tUtkertt^ 
logie^  zu  flaffe  aiigfB8n4lt;  kÄtti  isil  als  ^>rd^ttich^ir  Prt^ 
fe96or   der  PhyiNk    hach   Breslau^    ttuhm   181^   i!iVt)e^  &fk 
Preufsischen  Landwehr  Tli^il  an  dem  Feldziige  gegen  N«« 
poleon;  watd  1815  Doctor  der  Meditin^  urtd  machfe  1824 
eine  Reifte  nach  seinem  Vat^laAd«  Norwegän*     Er  i^  se^ 
1821  außcrordeniHche«   MilgHed    der  GeseHscE.  der  WiS- 
eenschaften  zu  fcdpenhögeA  utvd   Mit  1824  Itn^^Sttige^  Mit- 
glied deir  meditinischen  GesellBchah  duselblt.  -^  Vj^.  ZHt- 
geno88en  H.14»  8. 115-44.  (Vöti  W»),   ühd  einen  Öinische^ 
Aaszug  daraus  ih  Dagspoiten  1818  Nr.  304;   1819  Nr.  %  4-T. 
Nyerup  II,  575  11.765    Rüder  IV,  394;    ConversälitJn«^ 
lexikon  Bd.  10,   S.665iF.;    Morgenblalt   füb  gebild.  St^de. 
1827,  Nr.  73.  S*29i;  Nr*  74.  S.293.    Galgenreden,  Monu- 
mente etc.   (ßerl.  ^u.  Leipz.  1801)  Bog.  E.  Bd.  4.  8.  2  n. 
Bd.  5.  8.1.     In  seinem  Novelleh-Cyclüs:   „Die  tlet  Nor- 
weger*' hat  er  sich  selbst  unter  diesen  vier  NorWegerh  iii 
den  Tier^llaiiptepocheii  seines  Liebeils  geschildert.     \\.  Ver- 
wehe über  die   ^inercdogie  und .  das  mineralog lache   StU" 
dium.   Allona,   1797    (nicht  1794,  wie  Nyertip  hat).  — 
Bidrag  .  til  Hypothesen   um  den  almindellge  Or^anism.     Itk 
der    physisk  -  oekonomish    Bibliothek.    Bd.  15,    B.  ild-40. 
ßeeiriueUe    ouer    nogie    ny    opdageiie    t^'orste    JS^neraäer* 
Da«.    8.319-31.     Geohgieke  Bem^ininger  paa  hn    Retse 
mellem    Thurlhger   fValdhfergemei     Das.    Bd.  18.  (18ÖÖ.) 
8.32-67.  —   Becenäion  der  netiesien  ISchetUngsehen  ntiiiit- 
pkilesophischen    Schriften.     In  Schelling^s    Zeltsbtr;    f. 
speeulalive  Physik.    1800.  8t.  1.       Ueher    den   Oxydations- 
and  Desoxydationsprocefe    der   Erde.     JSlhe   in  der  natiä"' 
phlloeophischen   Oeeellschafi    zu  Tena  porgeiesene  Ahhand^ 
iung.    Das.   *^     Beiträge  itar  mhern  Naiurge schichte   der 
^rde.    Erster    TfieiL     Freiberg,   Ctaz  und  Gertach.    1801. 
(3 1?#  8  ß%    Zu>^tbr  TheiL  l8ö!^.  ^.  8.  —     tndledning  ilt 
philosopMske  FöreUsninger.  Kjcehenh.  1803.  -^    Drei  Vöi^^ 
ketmgen  Ober  Hrn-  DK  GäÜs  Organenlehre.  Halle.  1805.  —^ 
GrundzügB  der  pjulosophiscken  NatUradssenschaß.    BerUm 
tme.  gTi  8i   —      Uibef    die    Vegetation^    \tL    dett    Jähr- 
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büchtm  der  Medidn  ak  Wisieiiscliiift.  Bd.  5.  (TSbisglB. 
1808.  gr.  8«)  H.  1.  Nr.  1.  —  ü^ber  dU  Id—  dtr  ümPtt- 
niaUn.  VorU9Mngen.  BerUn.  1809.  —  Gsognosiiseh-^^ 
logische  ÄufuLi%9.  AU  Vorherutung  s»  ^mr  intum  Ztti- 
ttfrgssc/dchte  dir  Erde.  Hamb.,  Hermann*  1810*  887  & 
^.8.  (6  9lf^).  —  jibhandiung  übt  die  BedaUung  dm 
Farben  in  der  Naiur.  In  Ph.  O.  Runge's  FarbenkngiL 
Hamb«  1810.  4.  —  Ueber  die  Geburt  der  Psyche,  ihre 
Ferfimterung  und  mögliche  Heilung*  In  ReiPs  u.  H off- 
bau er's  Beiträgen  zur  Beförderung  einer  Kurmetbode  aaf 
psycbiscbem  Wege.  Bd.  2  (1810)  St.  3.  Nr.  4.  —  FoÜetSt^ 
diges  Handbuch  der  Orykiognosie.  Halle,  Curt.  Freier 
Band.  1811.  Zweiter  Band.  1815.  Dritter  Band.  1811* 
Vierier  Band.  1824.  gr.  8.  —  Johann  Chrieiian  Beil  Am 
Denkechrift.  Dae.  dere.  1815.  gr»  8.  — >  Die  gegenwSt^ 
iige  Zeit  und  wie  eie  geworden,  mit  beeonderer  BOckeiekt 
auf  Deutschland.  2  Theile.  Berlin ,  Beimer.  iSil  (eigenlL 
1816.)  843  &  gr.  8.  (12  97^).  —  Ueber  dae  reepecÜPe 
Verhaltnife  dee  Jodine  und  Chlorine  saim  positit^en  Pol  der 
VoUaieclien  Säule.  In  Scbweigger's  Neuem  Journal  dii 
Cbemie  und  Pbysik.  Bd.  19.  (1816)  8.313-15.  —  VAm 
die  Bedeutung'  eines  freien  Vereine  für  H^issenechaft  md 
Kunst,  porgelesen  in  der  philomathischen  Geeellschaft  am 
25.  Jun.  1817.^  In  Walcester's  Pbilomathia.  (Fradif. 
1818.)  Bd.  1.  8.  3-18.  Ueber  die  elektrischen  Fische. 
Das.  8.  125-46. '—  TumueL  Sendschreiben  an  den  Hm. 
Prof.  KayfsUr  und  die  Tumfreunde.  Breslau,  Max  u.  Comp» 
1818.  IX.  u.  144  S.  12.  (2  TtlJ^.  —  Schilderung  dee  H^m 
pon  Krosigb*  In  den  Zeitgenossen.  H.9  (1818)  8.3-32.'— 
/Fa«  ist  in  Teueren  Zeiten  für  die  l^eik  dee  Gebirges 
geschehen?  In  Oken's  Isie  1818.  8.  261-75.  —  Vdtir 
Kotzebue'e  Ermordung.  Breslau,  Max  u.  Comp.  1819.  35 £ 
(8  /i).  —  Die  gute  Sache,  Eine  Aufforderung,  tu  sagm, 
was  sie  eei,  an  Alle,  die  ee  zu  wissen  meinen.  Ferankffd 
durch  dee  Verfassers  letzte  Begegnisse  in  Berlin.  Leip9>t 
Brockhaus.  1819.  im  März.  70  S.  (i  tnfC)*  "~*  Carricatursß 
dee  HeiligeUn.  In  2  Theilen.  Das.  ders.  Erster  TheiL  1319. 
Zweiter  TheiL  1821.  VIH.  u.  730  S.  ^.  8.  ( 12  ^).  — 
Ueber  Deutschlands  protestantische    Uniß^ersitäteru     J»l^ 
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worUchrdbm  an  d^n  Herrn  PräudsnUn  von  Luiiuntz. 
Breelaa,  Maxu.  Comp.  1820«  W  S.  gr.%.  (1  ^  4  y3>  — 
Schriften.  AU  und  Neu.  Das.  der:  1821«  ErHer  Band. 
niL  u.  Zi^S.  Zureiter  Band.  264  5.  gr,  8.  (10  97^^  Ve* 
liiip.  13^9^.,—    Anthropologie.   Da»»  dere.   Brster  Band, 

1821.  IF.u,  476  5.  ^.8.    (6.«#  4/2).     Zweiter  Band. 

1822.  i9  7nfiS  ß,  Velinp.  beide  Theile  18  nigfy  —  Fon 
der  fauchen  Theologie  und  detn  wahren  Glauben.  Eine 
Stimme  aue  der  Gemeine.  Dae.  dere,  1823.  (3  V^  8  ß^ 
Velinp.  4  n^  8  yS).  .^—  JViderUgung  der  gegen  ihn  pon 
dem  Herrn  Coneistorialrath  Dr.  SohuU%  erhobenen  bffetU- 
Hohen  Anklage.  Das.  dere.  1823.  (geh.  4  /S).  —  Mit  F. 
IL  T..d.  Hiigeii  und  £.  Th.  A.  Hoffmann:  GeechichUn,  • 
Äiährehen  und  Sagen.  Dae.  dere.  1823.  (3  ntfi  8  fi,  Velp. 
4  19^  8  y^.  —  Der  Norwegiephe  Storthing  im  Jahr  1824» 
Qeeohiohtliohe  Darstellung  und  AoteneiUcke.  Berlin,  Dun^ 
eker  u.  Humblot.  1825..  ^.8.  r-  Die  Familien  J^aUeth 
und  Leiih.  Ein  Cfolue  pon  Nopeüen.  Breslau  j  Joh.  Max 
tu  Comp.  181^6.  3  Bde.  (15  IT^).  (Dayon  erschien  1827 
eia/e  Dänische  Ueberselzung  von  H.  L.  Bernhoft.  Ko* 
f^.f  b.  GyldendaL  Preis  des  Heftes  1  tj^  14/3.)  — -  Die  pier 
Norweger.  Ein  Cyclua  Pon  Nopeüen.  Sechs  Bändchen.  Dae^ 
dere.  1828..  7SiBog.  (171?^  8^)  Daraus  sind  4  gröfsere 
Bruchstücke  mitgetheilt  worden  im  Morgenblatt  Ton  1828» 

1132.  Steffens  (Momme  Heseler)  geb.  zu  Ton- 
dern  d»n  21.  Januar  1790,  besuchte  seit  1807  die  lateini- 
erbe  Schule  zur  Hadersleben  ^  kam  1811  auf  die  Universität 
am  Kiel,  studirte  Anfangs  die  Theologie ,  später  die  Rechte, 
sog  1814  nach  Heidelberg ,  wo  er  bis  1817  die  Rechte 
studirte  und  promovirt  ward ;  1818  wurde  er  in  Schleswig 
€xaminirt  (Ir  Ghar.X  darauf  Frivatdocent  der  Rechte  zu  Kiel, 
seit  1829  Hardesvogt  bei  dem  Norder*  u.  Ecker-Harder  Ding- 
gerichte im  Amte  Norborg.  \\.  Diee.  inaug.  de  contumaciae 
indole  in  eaueie  exeroendie  oipilibus.  Heidelbergae.  iSil.  r^ 
Jieantwortung  der  aufgeetellten  Fragen  über  die  Güter 
Collund.  (s.  d.  Art.  Sinjen).  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7. 
1L2  (1827.)  8.  493-97.  —  Dareiellung  der  Grundbegriffe 
dee  Erbrechte  und  der  Gütergemeinschaft  nach  Jütechem  ^ 
Low.  KM.  1827.    (Atttographum.) 
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1133.  SießensePk  (AsmoA}  g«b.  im  Thuaüiy»  fai 
Angeln  (kh,  12%  Decbv.  iTSd*,  war  M^erst  »w«B<r  iidiMr 
an  d«r  Kircii&pielBcliale  su  O^Kingen»  dann-  seil  1809  ertler 
lind  seit,  laiii^  atteiniger  Lehptr  am  Wawenhaiise  in  FkM- 
bui^^  und  ist  seit  Neufahr  1826  Sokaliehrer  x«  8u  Mlh  . 
jden  daselbst,  {f.  Ii»  Vei:btndiing  mifc  seinen  Milsclinlleh* 
vcrn  in  Flensburg  L.  Nissen  und  N.  Hermanns«« 
(s.  diesen  Artikel>  gab  er  heraua:  1)  I^l>el,  zum  CMrau^ 
bsi  den  ersten  Korubungen  uwn  LeBenUrnen^  Nach  8i9^ 
phanis  EiemenlaHfuch»  Fhnsb,^  1809.  Snibsit^erlag  u.  in 
Comm*  ,^  KorU-Jeasen  in  JPhnsb»  2^  t^erK  Anfl.  SehUfm^, 
Koch.  1816.  ^te  A^.  180-7  (?)  2)  Wandfihü  ^dU  FSM 
auf^  th^i  Txrfeln  jibgedrucki)*  Seklesw.,  in  Gomm.  bei  ßCbek, 
1<84>9.  (."g^dr,  6;  Serringhausen.y  d)  Syüabirbuch  %um  09^ 
brauch  bei  den.  ferneren  Fbr^fungen  eum  Lesenlemen» 
Nach  Stephanie  Ekmentarbuch.  Setbsluerlmg,  u.  in  Conau 
bei  K.  Jeeeen  in  Fiensb,,  gedr.  i>i  Fieneb*  1809.  2/r  u$rk 
AiifL  SehUew.,  b.  Koch.  1816.  3/ff  t^rm.  Aufl.  Dm.  den* 
1824.  4}  Beiktge  tmr  Beurtheilung  unserer  '  geiieferten 
jaU/^miUel  beim  Lesenlernen.  1809>  (g^dr.  b»  Serringhaueen 
in  Sehleewigy  5)  Aufgaben  tur  TJebung  in  den  täer  Gruntf* 
reehnungaarlen  für  Anfänger  im  echrlfilichen  Rechnen* 
Seibeiverlag.  FriedricheU*.  1809.  SHet^efb.  jÜtjfl.  Scfdete^ 
b*  Koch.  1816w  Sie  Juß.  Das.  ders.  1824.  6)  Thei>reii9eh^ 
praktisches.  Ifandbuch  für  unmittelbare  Denkubtmg^n^  nebst 
einem.  Anhange.  Oher  Sprach'-'  m. 'Sohteibübtmgen  ,  EUnädut 
für  Leltrer  an  Folteschulen,  Eine  geJbröniß  Ifreisscbrif!* 
S  TheHe.  Duisburg  u*  Essen,  bei  Bädeber  u*  Eßrzek  18il> 
tue  vMrb.  Auß.  Das.  dies.  1819^  —  -  Inl  Yenbindttng  n^ 
den  beiden.  Genannten  und  J;  Bendiace«  gab<  er  berMSC 
1}  Lesebuch/ für  Elementarschulen*,  ts^lohee  Stc^fur  die 
ej^sikh  Denkübungen  ^  enthäli.  ßohlesu^,  b.  Rbhje»  1811* 
üie  AMißi  Akon^y  Hamm.  1819*  %)  GedMämfeäbumgm 
für.  die  frühere  Jugend^  2ie  »  B^  Ai^  184i\i^  \%i^i  Ifi^ 
(Die  erste  Ausgabe  ist^  %oni^  Beadixenallew«}  S^G^ 
dächtnifeübungen  für  die  mittlere  Jugend^  1819.^7^12**«* 
Allein  lm^er  verfa&tt  undviierausgegebeit':  t)  iBeleughtung 
wichtiger  oft  f*erkannter  WMrbeiten^  am  den  Bnühhungs»' 
künde.      Ein    Beitrag    iun^  ßeförOtntng'  dn$t    MeUgieeitiU 
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Atreh'  Erüehung.  Ifi^  freiiHäschaftÜchen  SriSfen.  Aiigu- 
Mteriburg.  1822.^  Timmetmähn.  i6SS.  (^Leipz.,  h.  SteinäcM 
Bfc  fFagner  in  Comnr,)  3)  Katechetische  Ausarheitungeri 
über  interessante  Gegenstände  aws  der  Eeügions^  u,  Pflicht 
teniehre^  Ein  Seitrag  zur  Beförderung  eines  echt  christ^ 
Uehferi  Sinnes  hei  der  Jugend.  Altana ,  Hammerich.  1822- 
XII  u.  ii^S.  gr.  8.  (2  77^).  aO  JuUiB,  oder  der  kindliche 
Sinn*  Eine  GharahterscJdlderung  zur  Unterhaltung  für  die 
reifef*e  weihliche  Jugend,  und  zur  Befördirung  eines  from^ 
men  teUgiösen  Sinnes,  Mit  einer  Melodie  u.  einer  F'ig- 
nette.  Das.  ders.  1826.  XFIa.  229  5^  (3  77#  12  ß).  4)  Aus- 
mmhl  swechmäfsig  geordneter  ^Materialien  zu  den  nützlich^ 
9ien  Stilabitngen  der  Jugend.  Ein  Hulfshuch  für  Volks- 
mchuUehrer.  Altana,  Busch.  1828.  .10  Bog.  (^Unfi  14  ß)*  — 
Zu  den  Prov.«Ber.  lieferte^  er  folgende  Aufsätze:  1)  *JVb- 
tizen  über  Flenshurg.  1811.  H.  4.  $.473-77;  2)  ^Sghrei- 
ben  an  den  Herausgeher.  Das.  H.  5.  S.  600-4;  3)  *Brief- 
liehe  Mittheilung  über  Armen-Industrieschulen*  1B12^  H.6* 
8.727-30-     (AutQgraphum.) 

1134  f  4S/6g-^r  (Georg  Theodor)  geb.  zu  Heide 
in  Norderditmarschen  den  5.  März  1781^  studirte  Theologiei 
und  Philologie I  ward  Ostern  1808  zu  Kiel  Doctof  der  Phi* 
losophie^  und  kündigte  als  Privaldocent  derselben  Vorle« 
sungen  an^  ging  aber^  bevor  er  welche  gehalten,  als  Haus- 
lehrer zu  dem  Grafen  von  Rerentlow  auf  KallenhofP; 
ward  Ostern  1809  Subrector  der  Gelehrtenschule  zU  Ha- 
dersleben, starb  daselbst  den  17.  April  1827.  —  Vgl.  ProTl^ 
Ber.  1811.  H.4.  8.396;  Leipz.  Litt.- Zeit.  1827;  Nr. 236; 
Allg.  Schulzeitung  1827.  Abth.  2.  Nr.  92.  8.736  5  Nekrol; 
der  Deutschen  1827.  Bd.  1.  8.  410  u.  11.  h^.  Ueber  Herrn 
Beet.  Buhtopfs  britische  Fermuthungen  bei  Horazens  Sa^ 
iyre  L  6^  116.  In  der  Berliner  Monatsschrift.  1807.  Jan, 
S.  36-46,  —  Commentatio  de  pocahulo  Bäschäph.  Kiliae', 
iypis  Mohr.  1808.  16  S.  4.  —  Theodors  Liebesbriefe  oä 
JViUielmine ,  oder:  Blumenlese  Salomonischer  Liehesge- 
sänge  in  Briefen  für  gebildete  Leser.  Kiel ,  A>  Schmid. 
1811.  342  &  —  Vtber  das  berüchtigte  Wort'  JDudaim. 
In  E.  F.  K*  und  (h  H.  Rosetrmüller's  biblisch •ex^gctii 
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schein  Repertorlum.  Bd.  2  (Leipz.  1824)  S.  45^86.  «^    A» 

driliB  Kapitel  des  Propheten  Habakuk,  ühereet^i  und  mU 
einigen  jinrrurhungen*  In  F.  H.  C*  Schwarz  Jahrbi- 
chern  der  Theologie.  Jahrg.  1.  (Frankf.  a.  M  1824)  Rd. 
S«  136-39.  — -  Einige  Bemerkungen  vi  Cornelius  NepM* 
In  G.  Seebode's  Archiv  für  Philologie  und  Pädagogik. 
Jahrg.  1.  (Heimst,  1824 >  H.  1.  S.  142-46.  —  Benwhm^ 
EU  einer  Recension  des  Döringschen  Hora%,  In  G.  See- 
bode's  neuer  krlt.  Bibliothek  f.  d.  Schuld  u.  Unterrichts» 
iresen.  Jahrg.  7  (1825)  H.9.  S.  1025-28.  Mn  Brief  des 
tferewigten  Bibliothekars  Dr.  Biester  %u  Berlin  ^  beir^  JS>- 
ras^  Sat.  I>6>ll6i  (^  Dr.  Steger,  mit  einigen  Anmer» 
hingen  des  letnten.  Das.  Jahrg.  8«  (1826)  H.  7.  &  761-64. 
(Revidirt  vom  Seligen.) 

1135*  Stein  (J  . .  •  G  . . .)  unbekannt,  i}.  Beschreib 
hing  der  Benuitung  des  Landes  auf  den  adelichen  Gütern 
in  Holstein,  mit  beigeßigten  Bemerkungen  über  t^ersekk" 
dene  landwirthschaßliche  Gegenstände.  In  den  landwirth- 
achaßl.  Heften  der  S.  H.  patriol.  Gesellsch.  H.  5. 

1136,  Steinheim  (Salomon  Levi)  geb.  za  Bruch« 
hausen^  Bisthums  Corvei^  den  6,  August  1789^  studiHe 
Medicin  und  ward  181  *.  zu  Kiel  Doctor  derselben  ,  wobnt 
als  ausübender  Arat  in  Altona.  \\'  Dies,  inaug.  de  causis 
morborunu  Kiliae^^  typis  Mohr.  1811.  53  5.  —  Veher  den 
Typhus  im  Jalir  1814  in  altona.  Jth. ,  Hamm.  (^nn)n. 
264  Ä.  gr.  8.  —  Versuch  über  die  ernsthafte  Gattteng  der 
Schwärmerei.  Das.,  Gebr.  Bonn.  (1818)  80^.'  (b.  Hamm, 
in  Comm.)  — *  Die  Entwickelung  der  FröacJte.  Ein  Bei- 
trag zur  Lehre  der  Elpigenesie.  Mit  3  Kpft.  Hamb.,  Per" 
ihes  H.  Besser.  1820.  XVA  u.  81  S.  gr.  8.  (4?7#  8/?>  — 
Sinai.  Gesänge  ^on  Obadiah ,  dem  Sohne  Amos  heraus- 
gegeben. Altana.  1823.  gr  8.—  Die  Humoralpathohpet 
Ein  kritisch^  didaktischer  Versuch.  Schlesw.  1826.  Tbst.- 
Inst.  XXIF  u.  569  S.  (brooh.  6  «#  8 /?).  —  Gedichte 
in  allen  vier  Jahrgängen  derEidora  (1825  «26),    (Revidirt.) 

1137.  Stehner  (. )  lebte   lange  als  JKupfer- 

fiecher  und  Minifiiturmaler  in  Flensburg.    (}i»  VoMstandig^ 
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gk0or4thch''prahii9ch0ä  Zeichnenbuch,  von  den  ersten  ytn^ 
f4mgegründeh  bis  sur  gäwtUchen  jäuabUdung.  Mit'piflen 
Kupfern.    Hamb,,  Folimer.  1814.  foL 

1138.  -j-  von  Stemarm  (Christian  Ludwig) 
K«  316  —  starb  als  Oberpräsident  yoq  Altona  u.  s.  vr«   den. 

•    •    •    •   •    lo «  •• 

1139.  Stemann  (Christian  Ludwig  Ernst) 
geb.  zu  Husum  den  11.  März  1802 >  sludirle  die  Rechte, 
examinirt  auf  Gottorf  1822,  ward  Secrelair  auf  dem  Amt- 
hause in  Apenrade,  1823  Untergerichtsadvocati  1826  za 
Kiel  Doctor  der  Rechte,  vrar  eine  Zeitlang  Privatdocent 
dersellicn  auf  der  dasigen  Universität  und  lebt  gegenwärtig 
als  Advokat  in  Husum,  hj^.  DUa.  inaug.  de  peterum  dotie 
itclionum ,  rel  uxoriae  aique  ex  etipulalUy  differentiis*  Kiliae^  - 
typis  Mohr.  1826.   6  Bog.  4.   (lW#  4/3). 

1140.  -f  Steinann  (Hinrich  Hirnklow)  K.  316  — 
starb  als  kön.  Dan.  Etatsrath  und  Amtsyerwalter  zu  Hu- 
sum den  . «...  18. •• 

1141.  Stendro  (Julius)  ein  Pseudonymus  ~  s.  C 
J.  V.  Schneider. 

1142.  Ä^rTZÄa^e»  (Johann  Peter)  geb.  zu  Schles* 
urig  den  5.  Febr.  1777 ,  bezog  in  seinem  18.  Jahre  die  Uni- 
Tersität  zu  Kiel,  absolvirte  im  8pätjahr  1798|  ward  Haus- 
lehrer bei  dem  Pastor  Brodersen  in  Cosel|  ging  von  da  im 
jiächsten  Frühjahr  in  seine  Vaterstadt  zurück,  danp  nock 
im  Herbst  desselben  Jahres  als  Hauslehrer  zu  dem  Can- 
zeleirath  (jetzigen  Etatsratk)  Fürsen  auf  der  Insel.  AUen, 
trat  1808  als  Offizier  in  das  damals  errichtete  Leibjäger- 
Corps  der  Herzoginn  von  Augusteuburgi  verliefs  1810  den 
MUitairstand|  und  reiste  nach  Kopenhagen ,  wo  er  bis  1826 
sich  dem  Unterricht  der  Jugend  widmete;  lebt  gegenwärtig 
4ils  Privailehrer  in  Altona*  ^^.  Veber  den  Geist  der  Deut^ 
when.  Petrin  Knaben 'Real^  Schule.  In  der  Kjoebenh.  Skil- 
derie.  —  Fünfzehn  Predigten  des  Herrn  Amtepvobeten  u. 
ProJ*  Ciausen,  herausgegeben  in  Beziehung  auf  die  Jubels 
feier  der  Beformation  im  /.  1817^  ins  Deutsche  übersetzt. 
Kopeah.  1818«  ^-  Kochens  (s.  d.  Art«)  kleiner  ^Katechismus 
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Idithm,  mtr  drUUm  AMfiiet  d€t  R^firmaHon.  Jh$  2Nk 
Misahs  äbtraeiU^  -*-  MattfiaUtn  %taf  DetUaohtf^  Spraaü^ 
künde.  AUona,  Hamnurieh^  1825«  {%  91^ >  (s.  Pädago- 
gisch-PhüologiBches  Lit.- Blatt  aor  allgem,  Scbiiketluii|^ 
Mon.  August  1826,  und:  Ergänzungsblälter  zur  Jenaiscbe« 
allgcm.  Lit.. Zeitung.  Nr. 46.  1826.)  —  Jbbiesens  Däni- 
sche Sprachlehre  für  Deutsche.  Dritte  berichtigte  und 
erweiterte  Auflage.  Altena,  fiammerich.  1828.  —  Dessen 
Dänisches  Lesebuch  für  Deutsche.  Dritte  berichtigte  Auf-- 
läge.  Das.  ders.  1829.  —  Mehre  kleine  Aufsatze  und 
TJebersetzutigen  in  vefschicdenen  Tageblättern^  theils  mi^ 
fheils  ohne  Namen ,  z.B.  Die  Kuhstreiterfcunilie.  J^ine  Üo- 
peüe  aus  d.  Dan.  übersetzt.  In  den  Lesefriichten  {S2i.  Bd. 3. 
8t.  14.  8.209-20,  226-37,  24^-56,  261-69.  (Autogräphiunl)' 

1143.  \  Stilcle  (Johann  August)  K.  317^  wo  er 
aber  unrichtig  Stieicke  hei&t  —  war  geb.  in  Magdeburg 
den  5.  Okt.  1733>  und  starb  als  Haüptprediger  zu  Heiligenhafai 
d^n  17.  Not.  1S12.  —  Vgl'.  Prov.-Ber.  1813.  H.  1*  8. 114 

1144.  Stille  (Karoliue)  eine  Pseudonyme  —  8.  Char- 
lotte Thiesen. 

1145.  Stiller  (Friedrich  Gottlieh  Ferdinand'  - 
bedient  sich  gewöhnlich  nur  des  letzten  Vornamens)  g^ 
2n  Berlin  den  5.  Fetv.  1776,  studirte  zu  Halle  und  G^- 
fingen  die  Rechte»  ward  1793  Secretair  der  kön.  Prenß. 
Direttion'zQ  Halberstadt^  dann  in  BeHin,  begab  sich  1806, 
bei  den  Kriegsunruhen,  zu  seinem  Oheim  G.  C«  NicheK 
manu  (s.  d.  Art.)  in  Altona,  wo  er  auch  nbch  dessea 
1908  erfolgtem  .Tode  blieb.  \\.  Oesterteichs  EnUtehmg, 
dessen  •  Gröfse ,  und  üebersicht  seiner*  gegenu^ärtigen  Lag^ 
und  Verhäünisee , .  nebst  einer  historischen  Entwichebmg 
des  Auf  Standes  in  Tyrol ,  mit 'Hinblick  (tuf  fi-ähere  Feld" 
wüge  in  diesen  Gegendem  Hamb:,  bei  J^.  Bernhardt.  1809* 
gr.  8V  (2  fli^.  —  Oesterreichs  poätisches  Ferhältni/s  per 
und-  nach  dem  Frieden  (^uon  ff^ien)  pom  14.  Octbr.  18W- 
Das.  ders,  1810.  gr.  8.  -—  Geschichte  der  merkwOrdigsUn 
eheUehen'  Verbindungen;  und  Scheidungen  der  Monardien 
Prankreichs  von  den  Zeiten  Karls  deä  Grofsen  bie  ^iuflf^ 
poleon.  Das.  ders.  1810.'  —    Besorgt  seit  1809  d^n  iMth^ 


Digitized  b'y  VjOOQLC 


SlUUr  -^  Sk>ohfleih.  589 

mati^keii  Th«Q'  des  ScUesw.  Holst  Afananach»  und  des 
kön«  D&Q.  Staatskaliend^rs.   -*-     Ihpographisches'  HandUxi^ 
ton  de0  Etanssosischen  Beichs,    Hamb,,  B9rnJimrd^  i%%1i*  "*» 
JRaru>^    ude   es  gegew^äriig  ist.     Mxunb*  ^    Vottmer*    1841; 
Führt    auch  den  Tüel  des  4ten  Theils  von.  Hitmhold^ls 
Reisen  Hkva  die  WeU;  -**    Afrika,  Eiry  intereasante»  Leae- 
luch  nach  Idcktensuin,  Mungo  Park  u.9*w^  2  Bde^  Das» 
.dors>    1812  £«•  la»    JkiU  Kupfern. ^    Ä.  m.  d  T«:    jLichlen- 
okeiaS'  Beisen  durch  das  Innere  i>on  Afrika.     Als  interes^ 
sarUes  ^Lesebuch    bearbeitet.    -*-      Unuwbeitung^  voft  Kante 
pfi^fteuicher    Geographie»     Das.    ders.   1812-18.    S  Bde.   •<-* 
J^ie  Jesuiten,  bei  Gelegenheit  der  fFiederaiijflebttng  des  -Or* 
dens.    Das.  ders.  1813.  —    P.  F.   Suhms   Gesclüahte^  Pia* 
nemarksj  Norwegens  und  der  Herzogthiimer  Schleswig  und 
£[Qhtein.     Als  Lehrbuch  für  Schulen,  so  wie  xum  Selbst'^ 
unferricht  gänzlich  umgearbeitet,  und  bis    auf  die  neuem 
fortgesetzte   Das.  ders.  o.  /..  (ist  aber  1816.)  Vllfu.  339  Ä 
(2  Trif^  8  ß\  —     Das   Ganze   der  Erziehung  und  des,  Un^ 
t errichte  für  Eltern,  Erzieher  und  Schulmänner»     Nach  A» 
H.   Niemeyers    Grundsätzen   bearbeitet.    2  Theile.    Meifsen 
u.  Kaschau,    bei  Gödsche.     ir  ThL   X/I  u,   200  S.  '2r  ThL 
225  S.   {^rr^.  —     Gibt  seit  Anfang  1826  beraus:  Pallas. 
Ein e  politisch  -  historisch  -  geographische  ^Zeitschrift.   Leipz. , 
h.  Bein  inComm,  Jährlich  6  Heffe.   Das  Hftft  von  7' Bogen. 
(Ttostet   1  rr^  8  y?);  —     Verhältnisse   Bnßlands  und  Per- 
siens  seit   der  Begierung  des  Czaaren    Iwan  PFasilJe witsch 
bis    ssum    Ausbruch    des    gegenwärtigen    Krieges.     Altona 
(^Leipz.,  b.  Bein  in  Comm.)  1826.  (1  TTifl).  -*-    'Geschichte 
'Oriechenlahds  i^on   Eroberung    desselben   durch   die  Bömef 
hie  emf  das  /oÄr  1-820.     Das,  bei  dems.  inComm.  1827.  — 
Die  Janitscharen,     Das,   b.  dems.  inComm.  1827.     (NacH 
dem  Aulographum/) 

1448.  Stockßeth  (Theodor  Georg  Dethev)  geb.  in 
Wevelsfleth  an  der  Stör  (in  der  Wilslerraarsch,  AhttS 
iSteinburg^  den  14.  Jül.  1799^  kam  1800  mit  seihen  Ellern 
nach  Hamburg,  wo  sein  Vater  Notarins  wurde-,  besuchte 
die  Stadtschule  daselbst  y  dann  das  Johanneum,  und'stu>> 
diHe  hierauf  die  Riechte^  -vrelches^er  aber  bald  verließ 
und  die  Bühne  betrat ;  da  ilim  auch  diese  verWdet  wurd*, 
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•o  ward  er  Tfaeafersecretair,  welches  Amt  er  M  mebrcs 
Uetaen  fürttlicheA  HofbOhnen  bekleidete.  ||.  1S22  tni 
er  zuerat  alt  Schriftsteller  auf  in  der  „Biene/'  — -  Gab 
seit  1826  die  Zeitschrift:  „Kotmu  und  Mercur^'  hemM^ 
d(e  aber  nur  zwei  Jahre  Bestand  hatte.  — -  Im  Verein  mit 
Henriette  Freese  (s.  d.  Art.):  WtU^  und  LebensbiUet, 
Schilderungen  eeemänniechen  Lebene  «•  TVeibens.  1827.  -* 
Antheil  an  den  von  F.  F.  Ludewieg  1827  zum  Besten 
der  Griechen  herausgegebenen  y,Eichenblätiern/'  (Das  kleine 
Heft  lieferte  dem  Hamburger  G riechen Terein  2000  rr^  Ue> 
berschuß.)  —  Mitarbeiter  am  Gesellschafter  ^  der  Schndl- 
post^  der  Hebe,  Hammonia  u«  s«  w.  (Nach  dem  Ant^ 
graphum.) 

1147.  StÖhr  (TohaDO  Sebastian)  geb.  zn  Kelling- 
husen  den  11.  Jul.  1764^  studirte  Theologie,  ward  1781 
Diakonus  an  der  Marienkirche  in  Rendsburg,  1788  Ar^k 
diakonus  an  derselben,  1801  Fastor  an  der  Fleckenskirdie 
in  Preetz.  \h  Die  Wichtigkeit  der  Jugenderziehung, 
VorgesteUi  bei  der  Einweihung  der  Lehr~  und  ArbdU* 
eohule  in  Rendsburg,  KieL  1799.    (Autograph um.) 

1148.  \  ZU  Stolberg  (Chrisüan)  Graf,  K.317  — 
legte  seine  Stelle  als  Amtmann  über  TremsbSttel  nieder, 
ward  kön.  Dan.  Kammerherr,  1806  beständiger •  Rath  heim 
Schleswigschen  Landgericht,  den  31«  JuL  1815  Ton  Kiel 
aus  zum  Doctor  der  Philosophie  in  honorem  emaanl^ 
wohnte  auf  seinem  Gute  Windebye  bei  Eckernförde,  nnd 
starb  daselbst'  den  18.  Januar  1821.  -^  Vgl.  Almanach 
der  Belletristen  8.199$  Jördens  Lexikon  Bd.  4  (1809.) 
S.  727-80;  KQttner's  Charaktere  Bd. 2.  S.  550-62;  Lei» 
denfrost  V,  270;  Eschenburg's  Beispielsammhiag 
Bd.  7. 8.  655 ;  R  a  f s  m  a  n  n's  Handwörterbuch  8. 347  u.453; 
Sophronizon  Bd.  1.  (1819)  H.  3.  S.  6.  7.  12  u.  84;  Co«f.- 
Lex.  10,  730;  Fr.  jBrun's  Wahrheit  a.  MorgentrSam»- 
reien  S.109  u.  163;  Prov.-Ber.  1824.  H.  2.  8.165;  Bag* 
gesen's  Digtervandringer  1,  8.126.  \h  Von  seiner  Ue- 
bersetzung .  des  Sophokles  -erschien  1823  zu  Hamburg,  bei 
Perthes  u.  Besser,  eine  neue  Ausgabe.  (l0^>  —  O*« 
u^ifee  Frcui,     Bin,  Gedicht    in   sieben   Balladen.    Berlin, 
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MiiMig.  lSi4.  12.  (2n^  B  ß).  —  Mit  witiem  Bruder 
Friedrich  Leopold  St.  (s.  den  folg.  Art.):  FtUtrlän^ 
dUehe  Gedichte.  Hamb.,  Pfrihes  u.  Besser.  1816.  ^  Ge* 
dichte  im  überflüssigea  Taschenbuch  Ton  J. '6*  Jacobi^ 
im  Göttinger  u.  Hamburger  Muselalmanacb;  im  Deutschen 
Mercur;  im  Deutschen  Museum  u*s.w.  —  YergL  den 
folg.  Art. 

1149.  -f-  zu  Stolberg  (Friedricli  Leopold)  Graf, 
K«  318  —*  trat  im  Sommer  1800  in  Münster  zur  Römisch* 
Katholischen  Kirche  über,  l^gte  sodann  sein  Amt  als  Prä« 
aident  der  Regierung  zu  Eutin  nieder,  und  lebte  im^West- 
phälischen,  seit  1812  zu  Tatenfeld  bei  Bielefeld,  in  der 
Folge  zu  Sondermühlen  im  Osnabrückischen,  wo  er  den 
5.  (nicht  6.)  December  1810  starb.  Er  erhielt  1797  den 
Alexander -Newski- Orden,  18.«  iden  St.  Andreas- Orden, 
und  -ward  den  31.  JuL  1815  zu  Kiel  zum  Dodor  der  Phi« 
losophie  in  honorem  ernannt.  —  .VgL  Wie  "ward  Friz 
Stolberg  ein  Unfreier?  Beantwortet  von  J.  H.  Vofs«  Im 
Sophronizon.  Bd.  1.  (Frankf.  a.  M.  1819)  H.  3.  S.  3-185; 
(W*  Kört  es)  Beurtheilung  dieser  Schrift.  Im  Hermes 
St.  6,  und  daraus  hesonders  abgedruckt«  Amsterdam.  1820; 
F.  L«  Stolberg's  Abfertigung  der  Yossischen  Schrift» 
Hamb.  1820 ;  Bestätigung  der  Stolbergischen  Umtriebe  von 
J.  H.  Vofs.  Stuttg.  1820;  Voß  und  Slolberg,  von  C.  F. 
A.  Schott.  Das.  1820;  der  gerechte  Momu^.  (Frankf.  u. 
Leqiz.  1780.  4.)  S.5;  Küttner's  Charaktere  Bd.  2. 
8.552-54;  Jö  r  den 's  Lexikon  Bd.  4.  S.  731-44;  Eschen* 
bnrg's  BeispielsammL  Bd.  2.  S.  235;  Bd.  3.  S.  315;  Bd.  4. 
S.230n.32;  Bd.5.  S.197;  Bd. 7.  8.665;  Rüder  IV,427; 
K.  L.  Y.  Woltmann's  Selbstbiographie,  in  den  Zeitge<* 
Bossen  Bd.  1.  H.  2.  (Leipz.  u.  Altenb.  1816)  8.133;  Alma- 
nach  der  Belletristen  S.199;  AUg.  Litter. -Zeitung  1820; 
Nr.  263-66;  Niemeyer ^s  Reisebeobachtungen  111,  2669 
Rafsmann's  münsterländisches  Schriftstellerlexikon'  (Lin* 
gen,  1814}  und  die  beiden  Nachträge  dazu  (Das.  181 5  u.  16); 
Dessen  Handwörterbuch  8.  347  u.  453;  Henning's  Deut- 
scher Ehrentempel  Bd.  3.  (mit  des  Dichters  Bildnifs);  Zeit- 
genosten H.22   (und  daraus    besonders .  gedruckt.    Leipz«, 
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Srockhaiu.   162.1.   46S.gr.  8.);    Conrers.  -  Lexilu  Bd.  1« 
S«  730  f.  ^    über  seine  letzten  Augea|)licke :    Altonaer  Hercnr 
1619.   Nr.  209.  S.  4241.   u.  Hamb«  Corresp.  1619%  Nr.dOX 
^*  Voll  seinei^    Ueberaeiztmg  ifon  Homer9  lUas.    2  BAuU 
(•.  KO  erecliien  die  4le  Aufl.  zu  Ham6.,  6.  Psrihes  n^  BtsMt. 
,  11823,  ^.  8.    ir  Bd.  VI  u.  432  S.;  4S6  S.  attfier  der  Ziieig.| 
nung«  Mit  2  Titelvignetten,  (10  Tf^f^.  —    Von  den  Gedich- 
ten der  Bruder  CJirUitian  und  Friedrich  Leopold  Grafen  xsl 
Stolberg  ((ö.  K.)  erschien  die  2t«  Aufl.  1821.     Wien,  Wal- 
lishSuser;     Hamb.^  Perthes  u.  Besser.   lrTh.~;KII  U.  444 & 
2r  Th.  Xll  u.  360  S.    Mit  dem  Fac  sitnile  dar  beiden  Dk^ 
ter.  — -    Von  seiner  Reise  (s.  K.)  erschien  eine  engliscbe 
Uebersetzung  unter  dem  Titel:   Travels  Ihrough  GemiaaT.| 
Suizerland,    Italy  and  Sicily,  trans]ated  from  the  Geroiia 
by  Thomas  Holcraft.   London.  1797.   2  Vol.  4.;  eine  Hotl 
ISndische  Uebersetzung  von  J.  Lükling  de  Jongen.    Amster^ 
dam.  1799.  bei  Allart,  so  wie  eine  neue  Auflage  in  4Ba]K| 
den  zu  Hamburg  bei Peathes  u.  Besser.  1823.  gr.  6.  Qllialff),\ 
—  Von  der    Uebersetzung  von  Viatos  auserleienen  Geepra^ 
chen  (s.  K.)  erschien  der  erste  Theil:    Königsberg,  *b*  Ki^ 
colovius.    1796  (nicht    1795);     d^r   2te    1796    u.    der   3lt' 
1797.   (züs.  15  rn^).   —     ^Schreiben  eines   HoUteinied^ 
Kirchspielpogts    an    seinen   Freund  in  Schtiftden  Ober  die 
neue  Kirchenagende.    Hamb,  {Perthes')  1798.  75  S.    (Vcrgl 
F.  W.  V.  Sjchütz  Archiv  etc.  H.4.  S.  90-98;   Genius  der 
Zeit.  März  1798).  —   Bede  bei  der  Eihfulimng  des  Seper- 
tniendehten  Götschel  (s.  den  Art.).    Euiin*  1799.  --     Ktr 
Tragödien  des  Aeschylus ,  übersetzt.    Hamb.,  PerikeS'  tWL 
Mit  Kpfrn.  (VeJp.  ,8  ^  4  ß).     Neue  Ausgabe.   Das*  dm. 
•1823.  gr.  8.    (irr^^  12  y3).  —     Zt^o  Schriften  des  htiügm 
Augustinus  von    der  wahren  Religion  und  i^n  den  Siiifn 
der  kathoL  Kirche*    Mit  Beilagen  u.  Anmerkungen  8hi^ 
ietze.  Munster  u.  Leipz.  1803.  gr.  8.  -**•    Die  Gedieht^  ••» 
Oesian,   dem  Sohne   Fingais.    Nach    dem  EngUeehen  4" 
Jßerm  Malpharson    in    das  Deutsche  übersetzt,    B  BAfdi* 
ttamb.j  Perthes.  1806.   (13  »#  6/8).   —     G^chiehie  *r 
Religion  Jesu    Christi.     Das.  ders.    ir  Bd.   180^ ;    ^  Md. 
1807  (5  17#),  2te  Auß.  1811;    SrBd.  1806;  4rBd.  *!•»; 
6r  Bd.  mit  einer  Charte  vom  Jüdischen  lAinde  untifjh^ 
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JRö/nfirn;  iHO,  <eigenüiclil809);  er  Bd.  1810;  7r  PA  1811; 
8r  Bd.  Hanno^ßr,  jtiahn»  1813/  9r  £«^  lOr  Bd^  ihie  einer  B4i^ 
tage  iai5;  iirBd.  1816;  \2rBd.  Hamb.,  Perihes  luBesBer. 
4«10;  13i?fl?.  1817;  3041*.  216  S.  (4w^);  14r5^/.  1808, 
382tt.  120&  (4^);  lörfiöT-  1818;  212  w.  464  &  ^.  «• 
C3  W#  12  ß)  (Wird  leit  1824  fortgesetzt  von  F.  v.  Kerz.) 
Von  dieaem  Werke  enchien,  mit  Perthes  Vorwissen,  zu 
lYien  bti  Gerold  1816-18  eine  neue  wohlfeile  Ausgabe  ii| 
15  Bänden,  drei  Lieferungen«  £in  Register  dazu  verfufstt 
Prof.  Joseph  Moritz.  Auszüge  erschienen  unter  folgen^ 
dem  Titel ;  1)  Stellen  aus  der  Geschichte  der  Religion  Jegu> 
2  Theile.  Augsburg.  1814.  2)  Religiöser  Geist  aus  u*  s,  «#^ 
pon  /.  Hm  Marx.  Münster,  1818.  gr»  8«  —  Der  heiligen 
Katharina  pon  Siena  Gespräch  ilber  die  höchste  Fbllkom^ 
jnenheit,  Aus  dem  Italiän.  Munster ,  Tfieissing.  1808.  ««^ 
Ueher  den  Vorrang  des  jipostels  Petrus  por  den  andern 
Aposteln,  und  seiner  Nachfolger  uor  den  andern  Bischof en, 
Aqa  dem  10.  Baude  der  Beliglonsgeschichte  besonders  abge* 
dracktit  Hamb.,  Perthes  u.  Besser.  1813.  — *  Mit  seinem 
Bruder  Christian  (s,  d.  Torherg.  Art.):  Vaterländische 
Gedichte.  Das.  dies.  1805.  —  Lehen  Alfred  des  Grofsen, 
Königs  uon  England.  Den  Söhnen  des  Verf.  gewidmoi. 
Munster,  Aechendorff*  181  ö»  •^—  üeber  die  Unfehlbarkeit 
der  Kirche.  (Aus  der  Geschichte  der  Religion  besonders 
abgedruckt.)  Regeneb.  {Landahut,  bei  Weber  in  Comm.} 
1817*  -—  Das  Leben  des  heiligen  Vincentius  von  Paula, 
und  ein  aus  dem  Italiän.  übersetztes  Gespräch  der  heiligem 
Katbarina  pon  Siena.  Münster,  Aschendorff,  1818.  XVI 
u,  448  S.  (4  97^).  ^  Drei  kleine  Schriften  :^  a}  Die  Sinne, 
eia  Gespräch  (zuerst  in  J*  G.  Jaoobi'a  Iria  für  1805 )| 
h)  aber  unsere  'Sprache  (zuerst  im  Vaterländischen  Muaeitniw 
Hamb.,  Perthes.  1810«  H.  5);  c),  über  d^a  Zeitgeist  {zuerA 
in  Adam  Müll  er 's  Deutschen  Staalsanzeigen  Jün.  1818) 
MOnster,  Theissing^  1818.  105  £  —  Ein  Auehkin  pom 
{Uir  Liebe.  Das^,  Aschendorff  1818.  ^weite  jkißage,  neint 
dem  Schwanengesang  des  Verstorbenen  und  2  Zugedjem, 
Das.  dere.  182»  aa4  S.  (y:wlfL  4  ß\  ^te  Aufl.  mit  St/k 
ifikte.  18.21..  —  Bieherugungen  und  Betrachtungen  der 
KeiHgent  Schfifh    Hankb.,  Perthes,  tu  Messer.    J^rster  BantL 
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1819.  rill  u.  475  S.  (3  91^  ZfWisr  Band.  1821.  /F.  ik 
503  S.  (5  19^  4  y^  gr.  8.  —  Xictm  Abfertigung  dmr  lim- 
gen  Schmähschrift  des  Herrn  Jfofruihs  Fofs  wider  iku 
Nach  dem  Tbde  des  Verfassers  voUendei  uon  dem  Brmdsr 
des  Herausgebers*  Nebsi  einem  Vorwort  des  Herrn  Ifen^ 
deehant  Keüermann  in  Münster*  Hamb-  1820*  Perthes  k. 
Besser.  58  S,  gr.  8.  (1  97^>  —  Die  heiUgen  sonn^  tmd 
fesUägUehefh  Episteln  und  EuangeUen,  nebst  der  Leidens- 
geschichte unsere  Herrn  nach'  den  Euangeiisten  Maitkmt 
und  Johannes.  Zum  Gebrauc7i0  für  Kirchen  u>  Schalen  aber* 
setst.  Münster,  Theissing.  1823.  gr.  8.  (1  ntfi  4  ßy  «- 
Epigramme  Ton  ihm  in  der  Uang-Weisserschen  Anlluh 
logie  (Zürich  1807-9)  Bd.  5.  S.  277  ff.  -*  Poetische  unl 
prosaische  Beil  rage, '  auCser  za  den  bei  R.  genannten  Zeil- 
schriften, za  J.  G.  Jacobi's  überflüssigem  TaschenbiKk; 
dessen  Iris  für  1805;  dem  Vaterländischen  Museum  (Haodk 
Perthes.  1810)  z.  B.  H.  4;  dem  Heidelberger  Taschenbnche 
für  1811  Ton  Alois  Schreiber;  zq  K.  L.  y*  Wolt- 
mann's  Deutschen  Blfittern  (BerU  1813  u.  14);  zu  den  bei 
Brockhaus  erschienenen  Deotschen  BlSHern  1814  n.  15. 
(z.B.  Napoleon,  Bd.  4.  Nr.  5;  das  befreite  Deutschend, 
Bd.  6.  Nr.  1);  xu  F.  Haug's  Almanach  poetischer  Spiek 
▼on  1816,  zu  AL  Schreiber's  Cornelia  auf  1816;  s« 
Winfrid^s  Nordischem  Musenalmanach  aufj  1817;  tm 
(Georg  Passys)  Oelzweigen.  Wien,  1819  u.  20.  —  Briefe 
Yon  ihm  in  der  oben  angeführten  Kört  eschen  Recensiooi 
und  in  F.  H.  Jacobi's  BriefvrechseL  —  GesammeUe  Werks 
der  Bruder  Christian  und  Friedrich  Leopold,  Grafen  « 
Stolberg.  Hamb,  Perthes  u.  Besser,  Mit  dem  Bildnisse  der 
beiden  Grafen,  so  wie  fnit  ihrem  und  J.  G.  Jacobi^s  Ptc 
siPnile.  jiufserdem  noch  mit  fielen  Kupfern  u.  Vignetten' 
ir  Bd.  1820.  VHI  u.  442  S.  2r  Bd.  361  S.  {Oden,  Lisi» 
und  Balladen  pan  Beiden),  dr  Bd.  1821  (Jamben  und  die 
Insel,  pon  F.  L.)  4r  u.  f^r  Bd.  1821  (Schauspiele  mit  Cho- 
ren, u.  Beiden)  6r  Bd.  385  S.  7r  Bd.  391  S.  %r  Bd.  471 A 
9r  Bd.  466 Ä  1822.  iBeise,  pou  F.  L.).  13r  u.  I4r  W 
i&^phocles,  v.  C.)  1823;  15r  Bd.  (^eschylus  u.  ändert 
üebersetzungen  <^on  F.  L.)  1823;  16r  w.  17r  Bd.  1821 
(......)     18r,  19r  u.  20r  Bd.  1824  u.  25   {Vermischtes 
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Beideru)    Davon  erschien  1827  bei  demselben  Verleger 
wohlfeile  Ausgabe  in  20  Bänden  gr.  8»  (30  7i^,  Schrp. 
itfC).  —    Friedrich    Leopolds  Fac    simile  befindet   sich 
Tor  den  Neuesten  Gedichten  von  Friederike  Brun 
Munter*   Bonn.  1820. 

'  1150.    -f  zu    Stolberg    (Henriette    Katharina) 
n;   K.  319,  vro    der    erste  Vorname  fehlt  —  starb 

#♦  XU —     Vgl.  Sophronizon  Bd.  1.  (1819)  H.  3, 

I117&.76.  78.  79.80.  81.  91.  92.  96.  F.  L.  Stolberg*« 
IHfrtigung.  S.  24.  hi.  Die  Blumen  (Gespräch).  In  J.  G. 
It€«bi's  Tri«  auf  1803.  9.32-40. 

■  1151.  f  von  Stolle  (Johann  Wilhelm)  K.  319  — 
••rieb.  1740  und  starb  als  kön.  Dan.  Geheimer  -  Confe- 
inmlh,  und  Oberforst  -  und  Jägermeister  zu  Kiel  den 
Ct^T.  1825. 

1152.  f  Strahl  (.....)  K.  319  —  starb  als  pri- 
|vtldli^render  Gelehrter  zu  Kiel  im  Januar  1797. 
|.  1153.  \thor  Straten*)  (Johann  Jacoh)  Sohn 
|te  Folgenden  —  geb.  zu  Flensburg  den  13.  Novbr.  1769, 
lUirte  die  Hechte,  ward  den  7.  Jun.  1797  Bürgermeister 
m  Flensburg,  nachher  auch  kön.  Dan.  Justizrath,  starb 
(len  5.  Mai  1810.  \h  Rede  hei  seiner  Einfuhrung  ala 
Birgermeister.    Flensb.,  gedr.  b.  Jäger.  1799.     (Mitgetheilt.)    . 

1154.  -|-  thor  Straten  (Josias  i.)  K.  342  —  war 
geb.  den. 2.  Kov.  1739,  und  starb  als  kön.  Dan.  Etatsrath 
und  erster  Bürgermeister  ton  Flensburg  zu  Schleswig  den 
10.  Jun.  1802,  in  einem  Alter  von  63  J.  u.  7  Mon. 

1155.  thor  Straten  (Josias  2.)  Sohn  des  Vorher- 
gehenden —  geb.  zu  Flensburg  den'  30.  Jul.  1772,  wohnt 
als  köu.  Dan.  Justizralh  und  Ober-  uiid  Landgerichts- 
^Tocat  auf  seinem  Kupferwerke  bei  Flensburg,     hb*  Meine 


•)  Kordes  führt  diesen  Namen  irrig  unter  T.  a«f;  denn 
das  thor  ist  nur  ein  mit  der  Präposition  zusammen- 
gewachsener Plattdeutscher  Artikel  >  und  gehört  also  nicht 
wesentlich  zum  Namen.'  S. 
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VerhaUnMt  mit  dem  kön.  AdmiraUtäU^  und  CommU^a- 
rial9^CoiUgio.  1815.  —  j^ntwori  [zur  F^ertheidigung  dmM 
PaaiorM  Kivmi)  auf  eine,  Aufforderung  dee  Paslore  (^«ibT«) 
Meyer  (s*  d.  Art.)*  Fieneb.,  b.  Korle-^eseen  in  Comm.  1S18. 
(4  yX).  —  DeducUonsschrift  gegen  den  Herrn  Obereaek^ 
walier  Detlef sen  (s.  d.  Art.)  Namens  der  tön»  Siaalssehml- 
den- Direciion  etc.  Das*  (1821).  —  Der  Justizralh  tktt 
Straten  por  dem  hohen  tön*  Schleswigschen  Obergeridk» 
l^d».  (1821)*  —  Der  Justizrath  thor  Straten  für  denJSarmi 
fon  Adeler  angesehen  pon  dem  Secrelair  Horts*  1827* 
2  Bog*  gr.  8.  (12  jß)*    (Nach  dem  Auto^raphanu) 

1156.  iS/rocA^na/i/z  (Adolf  Hinrich)  K.  320  ~w«cd 
1796  ndjiingirter  und  1798  würklicber  !(Ircbeflprobsl,  Ober- 
undMitcpuserTalor^  ao  wie  Haupipastör  zu  Haderslebea»«-* 
Vgl.  Charaklerislik  der  Erzleiiungsscliriflst.  8.  486  a.  87; 
Kirchen-  u.  Schulalinanach  a^f  18dl*  &  60  u.  61»  ^.  Ar-- 
bellen  Heligionslehrer  glücklicher  an  der  Ferpolltommmmg 
iJwer  Zuhörer,  wenn  sie  ihnen  den  Menschen  als  ein  vom 
der  Geburt  an  verdorbenes  Geschöpf,  oder  wenn  sie  ihm 
als  ein  mit  angeborenen  Richtungen  und  Kräften  tum  Gutms 
begabtes  IVestn  vorstellen  ?  Eine  Kalandsporlesung.  Im 
D.  u.  J.  Boysen's  (s.  d.  Art.)  ßeit ragen  zur  Vcrbeasening 
des  Kirchen-  u. Schul vresens«  Bd.l.  (1797)  H.  1..  —  I7«^cr 
die  allgemeine  PerbindUchkeit  zum  fleifsigen  Kirchen^ 
betuche*  Flensb,  1798.  —  Genauere  Erörterung  des  Auf» 
salzet  von  Herrn  Pastor  C  Forchhammer:  Ueber  die  Eia^ 
lösung  der  Predigergebäude  in  einem  Theile  des  Herzog-- 
thums  Schleswigs*  In  den  S.  H.  Blättern  f.  Polizei  v. 
Cultur.  1800,  St.  3.  S.  280-92.  Bedenklichkeiten  u.  Zwoi-- 
fei,  die  Einlösuhg  der  Predigergebäude  betreffend.  In  dar 
Valerlandskunde.  St.  3.  (1803)  S.  224-49.  —  Die  dritte 
Secularftitr  der  Reformation  Dr.  Martin  Luthers,  mo 
solche  den  Einwohnern  der  Stadt  Hadersleben  so  heilig  edk 
unvergefslich  war ,  treu  dargestellt.  Mit  1  Kpfr.  Hadrnm- 
leben.  1818.  XFI  u.  200  S.  gr.  8.  —  Die  Frage:  Ist.  m 
auch  recht,  den  clirisllichen  Sonntag,  der  Sitte  unterer 
Zeit  gemafs^  zu  nufsbrauchen  ?  öffentlich  nach  Anleitung 
Luc.XIK,  1-11  erörterte    Hadersl,  gedr*  u*  su  haben  bei 
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y;  ßfn$hft^*  O,  /.  T"  F^lgencle  AufiiUze  11^  4«r  H^rr- 
lebtner  Wochenschrift  Lyaa:  Ablehnung  ge^dsMpr  An-- 
^ijßfk.  Jahrg.  10.  St.  37  u^  4^5  JSuma  Fon^Uiua  imd  Fne- 
jdrloJi^  Front,  Hj^rzogsn  J^eqkUnburg"  Scjiit^in^  oi»  hr 
b^^swerthe  AufrechthaUtr  der  gej^unkenen  Würde  </««  öf^ 
f entliehen  Gotfeediens^es»  .Jahrg»  16«  St.  7,  8.  10;  üebir 
die  «•  g.,Jfiircheneohei^  Jahrg«  IS.  u»  19  ;  Der  jrüjnme  Solr 
^ifU^  verglichen  m^t  feinem  irrsUgi&een^  Chef.  Jahrg.  20« 
.Stp  6;  tfringende  Aufftord^rungen.  sar  Eericfitung  jeiifjee  /fti- 
ii^eUbener^  Bibelp^eine ,  und  Belege  dee  hohen  IVerth^ 
,dwr  Bibel  qua  den  Büchern  dee  ^,  T*  entlehnU.  SMS  ff»; 
J^achrichl,  di^  Hader elebener  ffulfsgeeeUeohaß  hetr^en4^ 
SL42.  45.  60:     Ueber  idi^  Spew--  und  Leihocteae ^   wie  .über 

den  Hnderalebener  Bibeli*erein.    Jahrg.  21.  St.  Ö  u.  7«  • 

für  ein  zu  aiißendea  Stipendium,  dem  Andenken  der  dri^ 
ien  Secularfeier  in  Haderaleben  gehßiligt ,  daa  LulTierache 
Stipendium  genannt ,  bestehend  aua  1000  Bthlrn.  St.  35; 
Luxua  erblickt  im  richtenden  Spiegel  aein  Angeaicht. 
Jahrg.  23»  St.  40.  41.  u.  Jahrg.  24.  St.  17.  Eine  folgenreiche 
Ermunterung  an  die  Haderslebener  %ur  Errichtung  einer 
Spar^  und  Leihcasae.  Jahrg.  24.  Ernatuolle  Worte ,  der 
Aeufaerung  dea  Prof  Krug  in  Leipzig  gemäfs,  dafa^  die 
Grofsen  und  Mächtigen  der  Erde  porzuglich  der  Bildung 
durch  Religion  bedürfen.  Jahrg.  26.  St/  25»  Ueber 
^eraäumniaae  dea  Kirchenbeaucha.  Mine  Oppoaitiona^ 
eehrift.  Jahrg«  26^  St  11.  Mit  welchem  Feinde  hat- 
uneer  Zeitalter  t^orzäglich  zu  hämpfhn?  Beantwortet 
iH}m  Staatarathe  Ancillon  aen.  Das.  St.  46.  Korachläge, 
cutf  die  Verminderung  dea  Fluchena  im  gemeinen  Leben 
gerichtet.  Jalirg.  27.  Ein  zwar  ioatbarea  aber  doch  be^ 
u^ährtea  Mittel  wider  den  unseL  Hang  religiöaer  Schwär^' 
nurei,  St.  39.  Ein  kleiner  Anhang  zur  Rangordnung  für 
di^  Einwohner  und  Burger  in  Haderaleben.  St.  4ß*  Eine 
JSaehricht  über  die  1652  erbaute  Orgel  in  der  hieaigen  St. 
Marienkirche.  Jahrg.  28.  St.  45.  An  daa  Haderalebener 
Publicum,  über  Miaaianaanatalten.  St.  27.  Erfreuende  Nach^ 
ridfUen  über  den  reUgiöaen  Zustand  dea  nördUclien  Franko 
reiche,  dem  t.  Heße  der  Zeitachrift  für  gebildete  C/wiatfn 
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zufolge.  St.  11.  Fiehenlliche  BilU  an  dU  Stadiobrigheit, 
den  läppisch  ärgerlichen  Aufirilien,  die  bisher  den  F^or- 
abend  des  Neujahrsiages  unter  uns  entweihten,  mit  geseim^ 
Uchem  Ernste  ein  Ende  tu  machen*  Jahrg-29.  St.  50. — 
Liebliche  Hoffnungen  für  das  festbfgründete  Gedeihen,  der 
Zöglinge  der  Gelehr tenschul^  in  unsern  Prot^inzen,  hert^or-^ 
blähend  aus  der  erneuerten  Organisation  dieser  Schale, 
kürzlich  in  einer  Rede  dargestellt.  In  den  Prov.-Bcr.  1828 
H.  3.  S.  465-73.  :—  Dänische  Gebete  und  Reden  für  die 
Ein%4feüiung  der  nsuerbauten  Kirche  su  TVonsyld,  Frederihs- 
kirche  genannt.  In  Salling's  (s.  d.  A.)  Beschreibung  die- 
ser Feierlichkeit  abgedruckt*  —  Kleine  Beiträge  zu  dea 
Prov.-Ber*  u.  zur  Lyna«    (Revidirt.) 

1157.  Strodtmann  (Johann  Sigismund)  Sohn  des 
Vorhergebenden  —  geß.  zu  Hadersl^ben  den  20.  Jul.  1797, 
sludirte  Theologie  und  Philologie  zu  Riel^  ward  1821 
Lehrer  an  der  lateinischen  Abtheilung  der  St.  Fetriscfanle 
in  Kopenhagen^  1823  Collaboralor  an  der  Gelebrtenschole 
in  Husum;'  Ostern  1826.SubreCtor  derjenigen  in  Flensbui^ 
}^.  ScJdlleti  carminis  renuntiatio  inscripti  versio  Latina, 
quam  profectionis  tesseram  offert  fautorlbus  atque  amicis* 
Hafniae.  1823,  typis  Schuitzianis,  8  &  4%  (Wieder  abge- 
druckt in  G.  Seebode's  Archir  für  Philologie  u.  Päda- 
gogik. 1825.  H.4.  S.  760 -52.)    (Revidirt.) 

1158.  Struck  (Nikolaus)  K.  321  —  lebt  noch  als 
Pastor  zu  Westensee  unweit  Kiel. 

1159.  -fStruve  (Ernst  Ferdinand)  starb  als  Docior 
der  Medicin  und  Arzt  zu  Neustadt  bei  Stolpe  in  Meilsea 

im  Octbr.  1806. 

» 

1160.  -j^-Sttuve  (Ernst Heinrich)  zweiler  Sohn  ton 
Jacpb  Str.  —  geb.  zu  HannoTer  den  13.  April  1786,  rtn- 
dirte  Medicin  und  Chirurgie  zu  Wien  und  Kiel,  ward 
den  26.  April  1806  zu  Kiel  Docior  derselben,  so  wie  aus- 
übender Arzt  und  Interimsphysjkus  zu  Meumünster,  1813 
Physikus  in  der  Sladt  und  im  Amie  Flensburg,  wie  auch 
Arzt  der  nun  sei.  Herzoginn  von  Holstein  -  Glücksbui^ 
starb -den  25.  Januar  1822.  —    Vgl.  Prov.-Ber,  H.4.  S.408, 
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1822.  H«4»  S.  49-52.  \\»  Diss.  inaug.  da  anthraoibua  $eu 
carbuncuUa.  KU,,  typia  Mohr.  1806.  62  £•  — •  Mehre  nicht' 
unwichtige  Manuscriptc,  das  Klima  des  Amtes  Flensburg, 
80  wie  den  Gesundheitszustand  der  Bewohner  desselben 
betre£Pend^  befinden  sich  in  den  Hiänden  des  Dr.  u,  Pastor 
E*  C.  Kruse  zu  Neuenbrock  (s.  d.  Art.)  zur  Auswahl  in 
beliebiger  Benutzung.    (Revidirt  vom  Valer.) 

1161.  Slruve  (Friedrich  Georg  Wilhelm)  yicrler 
Sohn  von  Jatob  8l.  —  geb.  zu  Allona  den  15.  April  1793, 
studirte  zu  Derpat  in  Livland  seit  1808,  ward  1813  da- 
selbst Observator  an  der  Sternwarte  und  Professor  extra- 
Ordinarius,  1820  Professor  Ordinarius  der  Astronomie  und 
Director  der  Sternwarte,  Russisch -kais.  Hofrath,  Ehren- 
mitglied der  Petersburger  Akademie ,  Mitglied  der  Royal 
Society,  und  der  astronomical  Society  in  London,  der  Ko- 
penh.  kön.  3pcietät,  der  Hamb.  mathematischen  Gesell- 
fchaft,  der  Curländischen  litterärischen  und  der  Livländi- 
schen  ökonomischen  Gesellschaft«  In  den  Jahren  1816  bis 
1818  führte  er  die  trigonometrische  Vermessung  Livlands 
aus;  in  den  Jahren  1821  bis  1827  die  Gradmessung  in  den 
OstseeproTinzen  Rußlands.  Ist  auch  Ritter  der  heil.  Anna 
zweiter  Classe«  —  Vgl.  Rüder  JV.  462.  Jf.  De  geogra- 
phica poaitione  speculae  astrononücae  Dorpatensia,  MUa- 
f^iae»  1813.  4.  —  Obaerpationea  aatronomicae»  Votl,  Dor~ 
pati.  1814.  4.  Fol.  IL  Ihid.  1820.  Vol  IIU  Ib.  1822. 
VoL  IV.  8.  nouaa  aeriel  Fol.  L  Ib.  1825.  Fol.  F.  a.  n. 
Mriei.  Fol  11.  Ib.  1827.  —  Der  Ort  dea  Polaratarna  für 
fedan  Tß^  der  Jaltre  1820  bia  1822.  Dorpat.  181^.  —  Der 
Ort  dea  Starna  cf  Uraae  minoria  in  seiner  obem  Culmina- 
tion  fUr  jaden  7bg  der  Jahre  1820,  1821,  1822.  Daa. 
1821.  —  Calalogua  795  atellarum  duplicium  ex  diversorum 
aatronomorum  obaerpationibüa  congeaiua  in  apecula  Dorpat- 
enai.  Porpati.  1822«  4.  —  BeacTireibung  dea  auf  der  Stern- 
Unarte  der  kaiaerL  Unit^eraität  %u  Dorpat  befindlichen  gro- 
faen  Refraclora  pon  Fraunhofer.  Daa.  1825.  gr.  Fol  mit 
4  Kpft.  —  Bericht  über  die  in  den  Jahren  1821  bia  1827 
mit  AUerhöchater  Genehmigung  auf  Feranataltung  der 
kaiserL    üniveraität  m  Dorpat  auagtführteh    Gradmeaaung 
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ihl  din  <htS€epTOvinxen  Mufslandt.  Dasl  1827.  ^-*  Cait^ 
lögite  nopus  sleliarum  JapUcium  et  muUiplicium,  mäxima 
€x  part&  in  spectda  utiiüersitatU  caButr»  DorpälensU  per 
magnum  teteeeopum  iichromaiicum  Fraunhoferi  ^tiectanuA, 
Dofpaii,  ifpis  Sohuhmanni.'  1827.  Lif,  u.  »«  A  foL  Mit 
^  Kupf€rtafetn\  —  Veher  die  Doppelsterne  n€u:h  einer  mit 
dem  grofsen  JRefraeior  HHyji  Fraunhofer  auf  der  Siemwartt 
der  kais.  Uni^eruilät  zu  Dorpat  angeatellten  Musterung  des 
Fixsternfummeis*  Bericht  an  Se.  ^Durchlaucht  den  Fürsten 
Liei^en  /  Mitglied  des  ^elchi^raths  >  öeneral-  LieiUenant  u. 
JRiUer  mehrer  hoher  Orden ,  und  Cufator  des  Lehrbexirts 
der  T/nipersilät  zu  Dorpat»  Das»  1827  >  S^^'^^  ^?  de  ms» 
2ä  Ju  ^.  "—  Fpi^ende 'Abbandlungen'  in  '  Zeilschriften: 
1)'  tTebef'dle  astronomisch  -  trigonometrische  Vermessung 
Unlands:  In  Bbae's  Jahrb.  1819.  S.  247.  i)  t/eher  die 
Bereicherung  der  Dorpat  er  Sternu^arte  und  über  einige  der' 
merkwürdigsten  Döppelsterne.  t)as,  1825.  S.  218.  Z)  Leber 
das  Fraunhofersche  Filarmicrometer.  In  Sphumacher's 
A^ron.  Kacbricliten  Bd.  1.*  S.  61.  4)  Ueber  das  Beicken^' 
bachscTieUniuers(üinstrument.  Das«  Bd.2.  S.431.  5)  XJeber 
die  geographische  Länge  Dorpats*  Das.  Bd.  3.  S.*  22^. 
6)  Nachricht  uon  der  Ankunft  und  A^ifsteUung  des  Be^ 
fractors  fon  Fraunhofer  auf  der  Sternwarte  der  kais*  Uni-^ 
i^rsität  zu  Dorpat.'  Das.  Eid.  4*  S.  37.  Englisch  in  den 
Memoirs  of ,  the  aslronoiulcäl  Society  of  London.  IL  93« 
Französisch  in  Zach U  Corr.  astr.  XII.  232.  7)  Naclirichi 
iH>n deiner  auf  der  Dorpater' Sternwarte  angefangenen  Durch-' 
musterung  des  Himmels  in  Bezug  auf  Doppelsterne.  In  Seh  u- 
m  a  c  h  e  r  8  Astr.  Nach  r.  Bd.  4.  ä.  6 1.  •  8)  Micrometer-Messun- 
gen des  Planeten  Saturn  mit  dem  B^fractor  t^ön  Fraun» 
hofer;  und  3Iicrometer  ^ Bechnungen  Jupiters  und  sein& 
Trabanten.  Das.  Bd.  5.  $.  7.  Englisch  in  den  Memoirs efc. 
II.  513.  9)  A  comparison  of  obsert^aiions  made  on  double 
Stars,  In  den  Memoirs  etc.  IL  445.  10)  Sur  la  precislon 
des  leetures  des  ditfisiona  sur  les  instruniens  astronomiques. 
In  Zack 's  Gorrespondance  astronomique  VoLXY.  p.  152* 
12)  Beschreibung  des  bei  der  trigonometrischen  Vermes- 
sung Lit^lands  zur  Beobachtung  der  HÖhsnwinkel  gebrauche 
ien  Instruments ,   nqbst    einigen  allgemeinen  Bemerkungen 
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fiber  trigonometrisches  irohenmessen.  In  Pauker's  Bei- 
trägen zur  Naturkunde  aus  den  OstseeproTinzcn  Rufsland«« 
(Dorpat.  1820)  S.  95.  -*  Astronomische  Beobachtungen  u. 
Nachfichten.  In  Bode's  Jahrbuch  1817.  S.  240;  1818- 
S.271;  1820  S.  238;  1821  S.  216;  1823  8.169;  1825  8.213; 
1827  8.  210;  1829  S.  139*  In  Lindenau'a  u.  Bohnen- 
berger'i  Zeitschrift  für  Aslronomie.  Vol.  III.  p.  133;  IV. 
p.  462;  VI.  p.  343.  In  Schumacher's  astronomischen 
Nachrichten.  Vol.  I.  p.  67.  133.  249.  355.  Vol.  IL  p.  63. 
135.145.  Vol.ill.  p.  181.  Vol.  IV.  p.  129.  239.  263.  471.  543. 
In  Zach's  Corr.  Aslr.  V.VIIL  p.  367.   XI.  p.  23.  (Aulogr.) 

1162.  -^  Struve  (Friedlich  Gotlliold)  K.  322  — 
Bruder  Ton  Ernst  Ferdinand  Str.  —  starb  als  Docloir 
der  Medicin  und  Arzt  zu  Oldenburg  in  VVagrien 

1163.  Struve  (Jakob)  K.  322,  wo  «s  Z.  8.  für 
,,  Herrschaft  Finneberg  '^  heifsen  mufs ;  ,,  einem  Patrimonial- 
gute  des  Klosters  Uetersen  "  —  ward  1813  Doctor  der  Phi- 
losophie, erhielt  1821  Rang  mit  Nr.  8  der  5.  Classe  der 
Rangverordn.  v.  14.  Oct..  1746,  ward  den  20.  Febr.  1827 
auf  Ansuchen  seines  Amtes  als  erster  Frofese«r  und  Di- 
rector  des  Gymnasiums  in  Altona  in  Gnaden  entlassen, 
seit  1.  August  1829  Rönigl.  Dänischer  Justizrath.  — 
Vgl.  Hamb.  u.  Altona.  1802  Bd.  2.  S.  342 ;  Bd.  4.  8.  227. 
^\.  jintiquitas  Eomana  bret^issimo  in  conspectu  posita^ 
Altonae,  Schmidt.  1796.  24  5.  4.  (Auch  Progr.)  Ward 
1806  zu  Dorpat  von  seinem  ältesten  Sohne  Karl  Lud- 
wig Str.  (s.  d.  Art.)  wieder  herausgegeben.  —  Vorläu-^ 
figer  Beitrag  zu  einer  Geschichte'  des  Altonaischen  Gym- 
nasiums, in  üntersucJumgen  über  die  Frequenz  desselben 
seit  dessen  Errichtung ,  und  -über  die  Jur  diese  wohlthätig 
oder  nachtheilig^  wirkenden  Ursaehen.  Altona.  1797.  4. 
(Progr.)  —  Interprelaliones  ad  fdbulae  Aristopheae  ExxX?^- 
cioi^ov<TCffV  partem  priorem.  Ib.  1799.  4.  (Progr.)  —  Von 
einfachen  und  zusammengesetzten  Zahlen.  Das.  1800.  4. 
(Progr.)  —  Interpretationum  in  Sophoclem  propositarum 
particula  I  et  IL  Ib.,  typis  Schmidt.  1901.  4.  (Progr.)  — 
ßereohnimg  iiber  die  "DunzfM- May  ersehe  Tontine.  Das, 
1793^  —    lieber  dcuRisico  der  Casse  bei  Fersorgungsanstaken. 
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Dtu.  1803.  gr.  8.  (Auch  Progr.)  —  Ueber  die  H^akr^ 
McJuinUchkeii  der  großem  Eru^arUmg  bei  Tereorgtmgß^ 
<ineicUun.  D<u.  1806.  (Auch  Progr.)  —  Hamdbttok  der 
Mathematik  für  angeh*  Sludirende  u*  zurth  Selbeiu(UerriekU 
ErsUr  Theil,  Arithmetik.  Altana,  Hamm.  1808.  Zn^^ket 
TheiL  Syntahtik,  oder  Combinationslehre.  JDas.  iS09.  ^.S«-^ 
Erläuterung  der  beiden  ersten  Zusatie  zu  Kästners  mten 
thematischen  Anfangsgründen.  Das*  1808.  (Pro^gr.)  -*• 
Erläuterung  des  Sten  und  4ien  Zusatzes  u^e^uf»  Das.  IMf. 
(Progr.)  —  Rendirt  die  jettige  konigL  Anleihe?  la  4mk 
Alton.  Addr.-Comt.- Nachr.  1809.  Nr.  13.  -^  ßriäutenmg 
der  ersten  Aufgabe  des  11.  Cap.  in  Kästners  mathemaU 
Anfangsgründen  etc»  Das»  1810.  (Progr.)  —  Ueber  die 
gewdJuiliehen  figurirten  Zahlen ,  nach  Kästner.  Das»  i8l3* 
(Prgr.)  —  Einiges  über Ketlenbrüche.  Das.  1813.  (Prgr.)— 
Sendechreiben  des  Professors  Strut^e,  als  Directors  des  Al- 
tonaischen  Gymnasii,  an  den  Hrn.  Prof  (H.)  Äf aller  in 
Kiel,  über  des  letzten  iH>r  kurzem  in  die  Neuen  S*  IL 
Protf.-Ber.  eingerückten ,  die  in  den  letzten  12  Jahren  im 
Kiel  für  die  akademischen  Beneficien  geprüften  JüngUnge 
betreffenden*  Aufsatz.  Das.  1813.  35  S.  —  Freunde  eimd 
selten,  sind  schwer  zu  finden^  so  unter  Zahlen ,  wie  unter 
Menschen.  Eine  arithmetische  Kleinigkeit.  Das.  181^ 
(Pi*Ogr.)  —  Ueber  die  Summirung  der  ganzen  Poteneem 
der  ersten  natürlichen  Zahlen.  Das.  1816.  (Progr.)  -« 
Ueber  die  Zusammensetzung  und  Zerlegung  der  Quadrat^ 
zahlen.  Das.  1817.  (Progr.)  -r  Ad  panegyrin  solennem^ 
quae  in  sacris  religionis  emendatae  secularibus  post  ite^ 
centos  annos  elapsos  recurrentibus  ad  Martinum  Luthaia^, 
magnum  pirum,  celebrandum  suam  est  coUaturum  symbolam 
Chris  tianeum  acodemicum  Altonanum ,  et  ad  benepole  emb- 
diendam  orationem  suam  in  auditorio  maiori  Kalend.  Nö* 
pembribus  anni  huius  1817  hora  imdecima  habendam  oft« 
servantissime  inpitat.  Inest  brepis  narratio  de  bibUotheea 
nostra,  deque  scriptis  Lutheri  alii^tque  in  ea  asserp^h. 
Alfonae.  1817.  20  S.  4.  (Progr.)  —  Oratio  solemnis  itt 
sacris  religionis  emendatae  secularibus  tertio  recurrentiBtte 
ad  M,  Lutherum,  magnum  pirum,  celebrandum,  ipsie  jKa- 
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Undia  NoP8mbribu8  anhi  1817  hora  undeeima  Jiabita.  Ibid. 
1817.  27  S.  4.  Int^et:  De  Luthero  in  philologicis  atque 
mha  mcUhemaiicU  dipino  tdro.  (1  W^  ^—  Pauca  quaedam 
de  JPh*  Melancktköne ,  projeasore  mathematum  publico  pi- 
tiose  creato ,  et  de  Petri  RanU  Germanorum  laudibua. 
Ibm  1818.  (Prgr.)  —  Regel  für  unbestimmte  Aufgaben  in 
einfachen  Gleichungen*  Das.  1819«  (Glückwunsch  zu  J. 
kroymann's  (s.  d.  Art)  goldener  Hochzeit.)  —  Berech^ 
nung  der  fVahrrcheinlichkeit  bei  einem  beliebten  gesell- 
ecliaßUchen  Spiele*  Das*  1820.  (Progr.)  -^*  Mit  seinem 
Sohne  Karl  Ludwig  Str.  (s.  d.  Art.):  Altes  griechi^ 
schea  £pigramm  mathematischen  Inhalts,  pon  Lessing  erst 
eifp  Mal  zum  Drucke  befördert,  jetzt  neu  abgedruckt  und 
mathematisch  und  kritisch  behandelt.  Das.,  Hammerich. 
1821.  47  S.  gr.  8.  (12/3).  —  Allgemeiner  Beweis  des 
NetPtonschen  Binominalsatzes,  Das.  1822.  (Progr,)  ,-*- 
Aus  dem  ^Verhältnisse  zweier  Seiten  eines  Dreiecks  ^  und 
.  dem  FlächeninhcUte  desselben,  dessen  drei  Seiten  zu  finden. 
Das.  M23.  (Progr.)  —  Etwas  Ober  das  Rechnungsver- 
fahren  beim  Visiren  der  Fässer,  und  über  darauf  gegrün- 
dete Tabellen  für  den  Inhalt  desselben.  Veranlafst  durch, 
Justixraths  Sören-Bruuns  Preissclirift  über  diesen  Gegen^ 
stand.  Das.  1824.  (Progr.)  —  Etwas  über  die  Theorie  der 
cuhischen  Gleichungen.  Das.  1825.  (Progr.)  — -  Berechnung 
tmd  Angabe  der  Frequenz  in  Selecta,  der  obersten  Classe 
des  hiesigen  kön,  Gymnasiums,  in  nunmeJir  87f  /*  seit  der 
Eröffnung  dieser  LeJiranstalt  im  Sept.  1738.  Das.  1826. 
(Progr.)  —  üeber  die  s.  g.  numeri  abundantes  oder  den 
Veberflufs  mit  sich  führenden  Zahlet^,  besonders  im  ersten 
Tausend  unserer  Zalilen.  Letzte  mathematische  Kleinigkeit» 
Im  Programm  von  1827  ( herau8geg.*T.  J.  H.  C«  Eggers) 
^•3-20.    (Nach  dem  Aulographum.) 

llt)4.  Struve  (Karl  Ludwig)  altesler  Sohn  des 
Vorhergehenden  -—  geb.  zu  Hannover  den  2.  Mai  1785, 
besuchte  dasAltonaer  Gymnasium,  von' 1791  >  1801,  studirte 
dann  von  Ostern  1801  bis  dahin  1802  dem  Namen  nach 
Theologie,  in  der  That  aber  nur  Philologie  auf  der  Uni- 
versität Götlingcn;   und  dann  in  Kiel   ebenso,   wo  er  kurz 
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▼or  Weihndcklc«  1803  Doklor'  der  Philosopliie  wurde; 
folgU  irnJun*  1804  einem  Rnfe  als  Hnuslehrer  in  Liefland» 
\f9itA  aber  sclion  1805  Oberlehrer  der  altcladsiscben ,  be* 
«onderft  griecbiicben  Literatur  am  Gymnasium  za  Dorpaf, 
woeelbftt  er  »ich  auch  kurz  darauf  als  erslef  Frivatdoccat 
hei  der  aufbiübenden  Universilät  habilitirte;  1810  kaiserL 
Ruts*  Ralb,  seit  Ende  Juni  1814  Director  des  Stadlgymna* 
«iums  in  Königsberg.  Er  ist  Mitglied  der  königl.  deutscbea 
Gesellsciiaft  in  Königsberg ,  und  der  Oldskriflsgesellschait 
in  Kopenhagen,  —  Vgl.  Rüder  IV,  462.  ((i.  HUlorioM 
ifacirinofi  Graecontm  atque  Homanonim  philoaophorum  d$ 
sUUu  animarum  post  mortem*  In  certamine  UUtrario  ci- 
vüun  academiae  Georgias  Augusiae  die  JtVm  Jan.  1802 
praemio  omaUu  jdllona$.  1803*  -^  Obsen^aiionum  et  emen^ 
d€Uionum  in  Properlium  edendarum  specimen,  Ib»,  itp.  S€$m^ 
merich.  1804-  77  S»  —  J}e  elementie  EmpedocUe  diseer^ 
UUio*.  Dorp.  1806.  —  Coruilium  de  nopa  editione  S*  jL 
Proper lü  mox  adof'nanda  proposuitm  Ibid.  1806«  —  Sophia^ 
die,  ut  pökmt,  Ciyiaemneeirae  Jragmenium;  poat  editümem 
m0equeneem  principem  edi  cwrafit ,  noUe  adjeetie.  JUgae* 
1807*  —  Jm^naPe  trete  Satire*  Metriech  Hbereettt  u.  iriit 
einem  Commentar  begleitet.  Vorput»  1807.  4.  — -  üeber 
die  Chronologie  der  Aegyptieolien  GeacJdchte  nach  Herodot^ 
Dorpat.  1809*  Sc|iulprogr.  (Steht  auch  in  den  Reden  und 
Abhandlungen,  8.u.) —  Vier  Tabellen  Ober  die  lat,  DekUneh- 
tion  Ml*  Konpigation*  Mitau.  1810.  foL  —  Der  Feidxug 
dee  Dariue  gegen  die  Scyüien.  Eine  Rede ,  gehallen  um 
Krbnungsfeete  Alexandere  I  den  16.  Sept.  1812  im  GouPfr-» 
nemente^Gymnaeium  zu  JJorpat*  Vorp.  1812.  2te  Auflage^ 
Biga,  Bartmann.  1814.  (eig.  1813.)  (Steht  auch  in  den  Ab- 
liandlungen,  s.  n.)  Wurde  1812  ins  Russische  übersetzt  im 
der  damals  zu  Petersburg  ersdi einenden  Monatsschrift: 
Der  Sohn  des  Vaterlandes,  H.  4.' —  Ueber  die  lateinische 
Deklination.  Vorp.  1813.  (Progr.)  Vermehrt  abgedruckt 
in  der  Schrift  über  die  lat.  Deld.^  u.  Konj.,  s.  u.  —  Grie^ 
chische  Grammatik  für  die  Gymnasien  dee  Lehrbezirke  der 
bedserl.  Vrut^rsitut^  zu  Dorpat.  Erster  TheiL  Riga  a» 
Dorpatf  Meinshaitsen.  1817.  (eig.  1816).  2te  Au/L  Zpz.  u. 
Riga.  1823.  —  Folgende  Schulprogramme  u.  d.  T.:  Cram- 
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mktiscTit  und  kriiische  Bemerkungen  über  einige  Steifen 
alter,  besonders  griechiecher ,  Schriftsteller.  Königsberg, 
liegen*  is  St.  1814  (übef  Lucians  Bermotimus) ,  2s  St. 
1814;  is St.  i^iS;  As  St.  1815;  bsSt.  1816;  es  St.  1816; 
7^  Ä.  iSi7  '  (Fragmenta  Ubrorum  Sibyllinorum  quae  apud 
LdOelantium  reperiuntur  veterum  Ubrorum  tarn  editorum 
quam  scriptörum  auctoritate  emendavit  etc.  Auch  beson^ 
der»  ejnchienen.);  8»  ft.  1817;  ^sSt.  1817;  la*  5i.  1Ä18> 
11*&.  1818.'24S.;  X^sSt.  1819.  115*.;  \^sSt.  1819.  2aÄ; 
14^5^  1819/  15»  cV/.  1820.  IV.u.  60  5.  iiÜier  di&  %»on  Mai 
in  Maitand  *  tmf gefundenen  u.  herausgegebenen  Bruchstücke 
d€s  Dionysius  Pon  HaUkarnafs;  isf  auch'  besonders  ti*- 
6i;hienen);  16^<S^  1820.  3^  S.  (^de  legibus  prosödieiset  nie^ 
(ticis  camtinis /püsleriorie  Oraeci  Jantbici ,  abgedrückt  ia 
Seebode^s  miscell.  critt.  11,  2.);  17»  &•  1820;  18»  S^. 
1B21.  8S.;  19»S^  1822.  8  5.;  20»  Ä.  1822.  16  5.;  21»  Ä* 
18221  1*0  S:  {Scholia  antiqua  in  Homeri '  Odysseam  a  Butt-^ 
manno  edita  nonnuUis  in  locis  sanantur;  bcfsonders  abge> 
dmclct.  Köfiigsb.  1822.  u.  in  Seebode's  miscell.  critt.  2^ 
1^  57-*d9);  22»  5/.  1824.  SS.  Nach  diesem  sind  hoch 
bü  1829  sieben  Stücke  davon  erschienen.  «—  Lectionum 
jMöianeärum  pars  /.  J^trop.  1815.  Vermehrt  abgedruckt 
in  Seebode^s  misc.  crül.  Vol.  2»  P.  2.  p.  206-52.  —  Ge^ 
Ugenhtitsgedichte.  Kbnigsb,  1817.  (An  der  2Un  Aufl:  \k 
2  Bänden  ist  bereits  gedruckt  worden.)—  Flsion ,  ge^ 
sprachen  im  Stadtgymnasium  am  15.  NotK  Königsb.  1822^ 
»-^  Beitragt  zu  Buttmann's  neuer  Au^g.  vier  p]atonisch«r 
Dialoge.  -—  iSwei  Balladen  von  Göthe,  verglichen  müden 
griech.  Quellen,  tvorcuis  sie  gesciwpft  sind.  Das.  1825.  ««• 
Geschichte  des  Stadtgymnasiums.  1»  Slück^  von  Michaelia 
1824-25.  2«  Si  von  Mich*  1825-26.  (Werden  von  Zeit  zu 
Zeit  forlgesetzt.)  -^  Geschieht^  der  dritten  Jubelfeier  des 
Reformalionsfestes,  wie  solches  zu  Königsberg  in  Preujsen 
begangen  worden  ist.  Mit  Programmsn ,  Reden  und  Ge^ 
dichten  von  Borowski ,  Bujark ,  Cunotv,  Vinter,  Ebel,  Fric^ 
eins.  Gotthold,  Krause,  Baohmann,  t^ehmann ,  Lobeck, 
Möller,  V.  Beidnitz,  B/iesa,  Bosencrantz,  Struve ,  Fater, 
Wald,  fVeifs,  fTendland,  Weyl.  Königsb.,  Unzer.  1819. 
LXXXVl.   /*.'384  S.     Mit    Luthers   Bild    nach    Cranach. 
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(6  m^).  —  lieber  die  VngewißJieU  der  allen  GeechidUe. 
Eine  Vorlesung ,  gehalten  in  der  öffenlL  Vereammlung  der 
kon.  Deutschen  Gesellschaft,  den  18.  Januar  1830.  Das., 
Wartung,  1820.  20  S*  4.  außer  der  Dedication  u.  Vorrede« 
(Steht  auch  in  den  Reden  u.  Abhandlungen  $•  u.)  — 
Theorie  der  ParallelUnien.  Leipz. ,  IVeygand.  1821  C^'fi* 
1820)  gr.  8.  (1  rn^  12  ß).  —  Mit  seinem  Vater  Jacob  Stn 
(s.  d,  Art.) :  Allee  GriecJUachea  Epigramm  u,  e.  w.  —  jib^ 
Handlungen  und,  Beden ,  meist  pfulologischen  und  pädago- 
gischen Inhalte.  Konigeb. ,  Unzer.  1822.  XXIII.  xc-  540  & 
(4  rrilf.^»  (Ben  Inhalt  findet  man  verzeichnet  fn  CD. 
Beck'8  Re^ertorium  1822.  Bd.  4.  S.  120-25.)  —  Ueber  £$ 
lateinische  Declinalion  und  Conjugaiion»  Eine  grammoL 
Untersuchung.  Dat.,  Bornträger.  1823.  gr.  8.  (5  U#  8  /?)  — 
^Die  Quantität  der  Endsylben  in  der  lateinischen  DecUna- 
tion  und  Conjugation^  Statt  eines  JUanustripte  für  meiaai 
ereten  Unterricht  in  der  Prosodie.  Das.  dere.  1823«  gr*%» 
—  Kur%e  FergUichung  der  Alt^  tu  I^eugriecIUschen  Sprü" 
che  uun  Julius  Dauid.  Ueberselzt.  Berlin,  Th.  C  P.  Ensliu. 
1828.  gr.S.  (3  ^).  —  Ueber  den  politischen  Vers  der 
Mittelgriechtn.  Hildesheini ,  Gerstenberg.  1829.  9  Bog. 
(1  rr^  12  ßy^  —  Antheil  am  Supplementbande  zu  h  G. 
Schnei  de  r's  Griechisch -Deutschem  Wörterbuche.  Leipi. 
1821.  gr.  4.  — -  Quaestionum  de  dicUecto  Herodoti  epecimen. 
Progr.  Königsb.  1828.  49^.  4.  —  Ausführliche  und  klei- 
nere Recensionen  in  Seebode's  krit.  Bibl. $  z.  B.  Ton 
Boissonade's  Nicelas  Eugenianus,  1823.  H.  7,  von  Kiefs- 
ling*s  Chiliaden  des  Tzetzes,  1827.  H.  3  u.  4.  Kleinere 
Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift  u.  in  Jahn's  Jahrbiicbem, 
vrozvL  er  auch  einige  Recensionen  geliefert  hat«   (Revidirt.) 

/  116§.  -l"  Slruve  (luudwig  August)  fünfter  Sohn  ton 
Jacob  Str.  —  geb.  zu  Altona  den  18.  Aug.  1795,  studirte 
Medicin  und  Chirurgie,  ^vard  1815  zu  Kiel  Doctor  d^ 
selben,  yrar  dann  ausübender  Arzt  zu  Allona,  Wilster  oad 
Elmshorn,  und  ward  1823  nach  Dorpat  berufen  als  or* 
dentl.  Professor  der  Therapie  und  Klinik,  Director  des 
medicinischen  Klinikums  und  der  Reltungsanssalt,  müdem 
Titel  eines  kaiserl.  Russ*  Hofraths,  correspond.  Mitglied  der 
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kön.  mediG  Gesellschaft  zu  Kopenbagen  seit  1820;  gest.  im  . 
.Jahre  1828.  }}.'  Geschickte  einer  hyster,  KataUpsisp  In  R  u  s  t's 
Magazin  für  die  gesammle  Heilkunde.  Bd»  6.  U.  2  (1819) 
Nr.  3.  Geschichte  eines  geheilten  Psoas "  Ahscesses.  Das« 
Bd.  7.  H.  2.  S.  289  ff.  Merkwürdige  PFirhung  des  Holz- 
essigs»  Das.'  S.  332.  Caries  des  Unterkiefers^  Das.  S.  333« 
Einige  Fälle  des  morbus  maculosus  haemorrkagius  WerU- 
hofiL  Das.  Bd.  8.  H.  1.  S.  45ff.  Merkwürdiger  Metasche" 
matismus  eines  kalten  Fiebers.  Das.  S.  182  ff.  Beobach-- 
iung  über  die  äussatzartige  Krankheit  Holsteins,  allgemein 
daselbst' die  Marschkrankheit  genannt,  und  üher  die  dabei 
angewandte  Diät"  und  Hungercur.  Das.  M.  5.  S.  377  ff. 
Fall  einer  Verletzung  des  jjrcus  arieriosus  profundus  po- 
laris der  linken  Hand.  Das.  Bd.  10.  S.  192.  Geschichte  . 
einer  am  untern  Theih  des  Hinterhauptbeins  glücklich  ver- 
richteten Trepanation.  Mit  1  Kpfrt.  Das.  H.  2.  S.  256  ff. 
Geschichte  einer  Schwangerschaft  der  Tuba  FaUopiana. 
Das.  Bd.  13.  H.  3.  S.  515.  Heilung  einer  Gehirnholen- 
Wassersucht^  Das.  Bd.  20.  S.  335.  Beschreibung  der  vor- 
züglichsten von  mir  beobachteten  J^ormen  des  Aussatzes. 
Das.  Bd.  21.  S.  320.  —  Ueber  die  aussatzartige  Krankheil 
Holsteins ,  allgemein  daselbst  die  Marschkrankheit  genannt» 
Ein  Beitrag  zur  Kenntnifs  der  pseudosypJiilitischen  UebeL 
Altena,  Hammerich.  1820.  VI.  u.  206  S.  gr.S.  (27;#8y2)  — 
Kurzer  Bericht  über  die  in  einigen  Gegenden  Holsteins 
herrschende,  sogenannte  Marschkrankheit,  nebst  einigen 
J^achrichten  von  einer  zur  Heilung  dieses  Uebels  errich- 
teten Krankenanstalt.  In  den  Frov.-Ber.  1821.  H.,  2. 
S.  28-44.  Zweiter  BericJit  üher  die  im  Flecken  Elmshorti 
und  seinen  Umgegenden  vorkommende  sogenannte  Marsch- 
krankheiL  Das.  1822.  H.  3.  S.  68  -  75.  lieber  Diät-,  Ent- 
ziehungs-  und  Hungercur  in  eingewurzelten  chronischen 
und  namentlich  sypliilitischen  u.  pseudosyphilitischen  Krank-  , 
heiten.  Ein  Beitrag  zur  Therapie  der  chronischen  Krank- 
heiten. Mit  2  illum.  Kpfrtaf.  (^von  Schröder  in  Leipzig*). 
Altena,  Hammerich.  1822.  125  S.  gr*\.  (fi  rrij^^n  ^  Com- 
mentatio  de  Phlegmasia  alba  dolente ,  quindecim  observa- 
tiones  practicas  continens,  Tubingae.  1825.  111 Ä  —  Ver- 
gangenheit  und  Zukunft.    Ein  Gedicht,   im  grofsen  Hör- 
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sal€  der  koU,  UniftrsUäi  Dorpal  am  12-  S^i»  18115  tH>rgß^ 
UiQgtn.  In :  Zar  Feier  der  Krönung  Sr«  Majestät  des  Kai« 
eers  nml  Herrn  Nikolaus  L  Paolowitscb.  Dorpal^  sedr»<k 
Schünemann  18?6.  S.23-28«  Anc^h  besonders. gedruckt.  -^ 
HUiwiacher  Bericht  übst  die  Leielungen  dee  medidnh^um 
KUniktime  der  kaie*  Lniversitäi  zu  Porpat  pon  Eroffaung 
d€9Melben  im  Jalir§  1804  hiM  tum  SchiuMse  des  Jährte  18^. 
AngeAängi  eind  Bemerkungen  über  die  Frequenz  einwei^er 
Krankhtiuformen  in  und  um  Dorpat.  DorpaJU  1827»  -"^ 
Veber  die  Erkenninife  und  Cur  acäier  und  chronischer 
Krankheiletu  Biga  u.  Dorpai,  Hartmann.  1828.  28  Btg. 
gr^Hp  (fintf^  —  Mitarbeiter  an  Ruat  o.  Caspera  Bt- 
pertorium  der  gesammten  Heilkunde.    (Aulographttm.) 

11G6.  Stubhe  (Hans  Jürgen)  geb.  zu  Rendsburg  den 
6.  Decbr.  1767,  studirte  Theologie  zu  Kiel,  ward  Ostern 
1789  Lehrer  bei  den  Kindern  der  Baronesse  von  Mcurer 
auf  Krummendiek  bei  Itzehoe,  1796  Conrector  zu  Hjisudi, 
1798  Rector  in  Tönning,  1805  Rectur  in  Hu»um,  1809  in 
Kiel  mit  dem  Titel  Professor,  seit  1819  Pastor  zu  Brügge 
im  Amte  ßordesholm.  — -  Vgl.  Pet.  Friedrichsens 
f*rogr.  V.  1826.  S.  3-6.  ij.  Bruchstiicke  aus  meinem  an- 
den/talbjährigen  Schullebe nslmife  zu  Tonning.  Nachtrag 
iiber  die  derzeitige  Ferfcusung  und  Verwaltung  der  hie- 
sigen Bürgerschule  vom  Bechenmeister  Carstens,  F^i€- 
drichsst.  1800.  —  ^Gemälde  uon  T^nning.  jiltona,  Ham- 
merich. 1805.  —  ^Beleuchtung  der  Antwort  auf  das  Send^ 
schreiben*  Tantaene  animis  coelestibus  irae  ?  Hamb,,  Qunpem 

1805,  —  JLtsumsche  Schulsachen.  28.  SammL  Schleswm, 
1804.  (Die  Abband I.  darin  ist  Ton  G.  S.  Francke,  s.d.  A.) 
29.  Samml.  Vorher :  Pflichtmäfaige  Bechenschafi  von  m«- 
ner  vorjähr.  AmtsflUirung.  Friedrichsst.  1806*  30.  SammL 
Vorher  (bis  8. 19) :  Ueber  Gelehrtenschulen  als  PßegemuUer , 
des  echten  Bürgersinnes.  Das,,  gedr.  b.  Bade  u.  Fifchsr» 
1807.  30  5.  SU  SammL  Vorher:  Die  vorjährige  Michas- 
lisrede  über  böse  Zeit ,  nebst  einem  zufälligen  Vorwort  über 
Schulprogramme.  Das.,  gedr.b.  dems.  1808.  40S.  —  Ü^Aer 
den  Flor   einer    öff^ntächen  Schule.     Das.,  gedr.  b.  dems» 

1806.  4.  -r-     Ansichten  und  Aussichten,  zum  Theil  in  Be- 


Digitized  by  VjOOQLC 


Stnhb€  '^  Siuhlmann.  GSfl 

üAung  auf  doM  SchulwBntn  in  Huaiun,  Das  ,  J.  dems. 
1807.  —  Ueöer  Schulfeierüchleiten.  Das.,  b.  demn.  1809«  -^ 
V^ier  di9  Beruf 9jahigk€U  des  SchiUmannes.  Kiel,  gedr.  l. 
ftÄ  Mö/tr.  1810.  4-  (Progr.)  —  Zufällige  Ergiefeung 
Um  Sehulrngthode  und  ScAulgiist.  AmUbericht  pom  per^ 
ßmsMeit  Schulfahrt  Ostern  1810  bie  OaUrn  1811.  Getie^ 
Einladung  zum  FrOAUngsexamen  der  Kielßr  Siadl'^ 
Das.,  gedr.b.dsms.  1811.  56  5.  4.  «^  ^m$sberic/ii 
wm  usrflosssnen  LehrjaJirs  der  Kieler  SiadiscJmle.  EiniO'- 
itm^tschriß  tum  Oslerexamen.  Foramge^ciüokt  eir^  Ui^ 
imuehung  über  die  Frage:  JVas  leisten  unsere  GehArien^ 
mkmUn  ale  moralisehe  Bildungsanetalten.  Das*,  gedr.  b. 
dems*  1812«  4.  —  jimtsbericht  pom  perßosssnen  Lehrjahrß 
der  Kieler  Stadtschule.  Das.,  b.  dems.  1813.  4.  —  lieber 
^gkntäche  Schulprüf ungen*  Das,,  b.  dems.  1814*  4*  — 
Eimige  JVffrte  aus  der  Sc/tule  und  Pon  der  Schule.  Das., 
kdems.  1816.  4.  —  Bericht  pom  porjä/irigea  Lehrgänge 
der  Kieler  Stadtschule.  Vorher :  Einige  Bemerkungen  über 
das  Schulexamen.  Das.,  gedr.  in  der  Schulbuchdruckerei. 
1817.  18  S.  4.  —  Osterprogramm  Pon  .1818.  —  Bericht  , 
P9in  PorJährigen  Lehrgatige  der  Kieler  Stadtacluile,  Einla- 
dungsschrift  zum  Oslerexamen.  Das,,  gedr.  in  ders.  1819. 
20  51  4.  — -  Eine  kleine  Schrift  zur  Ergänzung  des  S.  H. 
Idiotikons  von  J.  F.  Schütze  (s.  d.  Art.)i  die  aber  nicht 
näher  angegeben  werden  kann.  —  Einige  Beiträge  in  C. 
V.  D.  Y.  Egg  er  8  Deutschem  Magazin;  in  Roch's  litr.  • 
Anzeiger;  in  D.  und  J.  Boysens  (s.  d.  Art.)  Beiträgen; 
in  den  Hamb.  a.  Alton.  Addrefi-Comtoir- Nachrichten  und 
in  den  Prov.-Ber.    (Rcvidirt.) 

1167*  -j-  Stuhbnann  (Johann  Hin  rieh)  K;  323  — 

statb  als  Doctor  der  Rechte  zu  Aitona  i\cn 18 ..  ^» 

VgL  J.  Mt.  Müller '8  Progr.  r.    1781.  S.  32;   Hamh.  u. 
Aitona.  1802.  Bd.  4.  S.  227. 

1168.  ^  Stuhbnann  (Michael  Clirislian)  K.323  — 
starb  als  Doctor  der  Medicin  und  Arzt  am  Krankenhause 
zu  Altena  den  29.  Sept»  1798. 
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1 169.  Stuhr  (Peter  Feddersen)  geb.  zu  Flensburf 
den  29.  Mai  1787,  Doctor  der  Philosophie' und  kön.  PreiA 
Premierlieulenant  aufser  Dienst,  hielt  zuerst  zu  Hetdelbei^ 
dann  zu  Berlin,  und  1823  u.  24  zu  Halle  Vorlesungen  als 
Pritraldocent,  ist  gegenwartig  zu  •  •  •  •  .  Als  Pseudonym 
Feodor  £ggo.  hh  Die  Staaten  des  AUerthutne  und  dU 
christliche  Zeit  ia  ihrem  Gegensätze  dargestellt.  HeideÜK, 
hei  Mohr  u.  Zimmer  in  Comm.  1811.  —  *Feodar  Eggds 
Untergang  der  Naturstaaten,  dargestellt  in  Briefen  Ober 
(Ä  G.)  Niebuhrs  (?.  d.  Art.)  Römische  Geschichte.  B^^ 
Salfeld.  1812.  gr.  8.  —  Von  dem  Glauben,  dem  WieHtt 
und  der  Dichtung  der  alten  Siandinapier.  Kopenh.,  Brum* 
mer,  1815.  116  S.  —  Abliandlungen  über  Nordische  Al^ 
terthümer.  Berlin,  Maurer*  1817.  FI//,  u.  260  S.  gr.  S.  ^ 
Geschichte  des  Preufa*  Heers.  Erster  7%eiL  Das.  1819. 
gr.  8.  A.  m.  d.  T.^:  Die  Brandenburgisoh^Preufsische  Kriegs- 
Verfassung  zur  Zeit  Friedrich  Wilhelms,  des  grofsen  Kur- 
fursten.  —  Sendschreiben  an  den  Herrn  lir.  Gustav  Ado^ 
Stentel,  Privallehrer  der  Geschichte  an  der  Universität  » 
Berlin.  Das.  dies.  1819.  43  S.  (8  ß).  —  Deutschland  und 
der  Gottesfriede.  Sendschreiben  an  Joh.  Görres  gegen  seine 
letzte  Schrift,  mit  Aufzügen  aus  derselben.  Das.  ders. 
1820.  374S.gr.  8.  (AlTfgLs/iy  —  Das  Ferhältnifs  der 
Ostsee  und  des  Rheins  zu  einander  ji^  wie  es  in  der  Natur 
gegründet  ist  und  in  der  Geschieh^  seit  Ja/trhunderten  sich 
bewährt  hat,  dargestellt  in  zweien  auf  der  hohen  Schuh 
zu  Berlin  ge/uUtenen  Forlesimgen.   Das.  1829.    * 

1170.  -j-  Suadicani  (Karl  Ferdioand)  K.  323  — 
geb.  zu  Preetz  den'  17.  Decbr.  1753,  Doclor  der  Medion 
seit  1774,  begleitete  1796  den  damaligen  Kronprinzen 
(jetzigen  König  Friedrich  VL)  von  Danemark  auf  einer 
Badereise  als  Arzt,  und  1801  abermals,  ward  dann  Leih- 
arzt des  Landgrafen  Karl  zu  Hessen,  so  wie  Phy^ikus  des 
Amtes  Gottorf  und  der  Stadt  Schleswig,  1802  kün.  Dil« 
Etatsratfa,  1809  Ritter  vom  Danebrog,  und  starb  st 
Schleswig  den  22.  Febr.  1824.  — ^  Vgl.  Staaisbürgerl.  Mag. 
Bd.  4.  (1824)  H.l.  S.137-43  ;  ProT-Ber.  1825.  H.  1-  S.86; 
Nekrolog  der  Deutschen  1824.  H.l.  S. 402-11.    hi*  Lieferte 
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mehre  Beiträge  zu  Hufeland's  Journal  der  praktischen 
Heilkunde  I  z«  B.  /iber  das  JDriburger.  Wasser  (auch  beson- 
ders abgedruckt  1602);  und  über  die  AnagaUis  als  Mittel 
g^gen  die  JVasserscheu,  *—  Gedichte  im  Taschenbuch  Ei- 
dora  und  andersiyo*  * 

1171.  Siiersen  (Johann  Friedrich  Hermann) 
geb.  zu  Kiel  den  9.  Julius  1771,  Apotheker  zu  Berlin  seit 
1792,  zu  Kiel  seit  1797.  \h  Einige  Bemerkungen  über  die 
Entbindung  der  Lebensluft  aus  dem  für  sich  perhaikten 
Quecksilber.  In  v.  CrelPs  chemischen  Annalen  für  1793* 
Bd.  1.  S.  415-26.  —  lieber  die  vor IheiUiaf teste  Art,  Phos-- 
phorsäure  zu  gewinnen.  In  Pf  äff  und  Schnei 's  Nordi- 
schem Archiv.  Bd.  1«  St.  2.  S.  193-205.  Einige  Fersuc/is 
über  kunstlic/ie  Kältegrade.  Das.  S.  346 -53.  —  Ueber 
einige  bisher  noch  nicht  gehörig  bekannte  Eigenschaften 
der  Phosphorsäure.  In  A.  Scherer's  allgem.  Journ.  der 
Chemie.  Bd.  8.  S.  115-26.  Zerlegung  der  Yamswurzel 
(JDloscorea  sativa).  Das.  S.  600  -  7.  —  Ueber  die  Verschie- 
denheit der  Ameisensäure  von  der  Essigsäure.  In  A,  F. 
Gehlen 's  Neuem  allg.  Journ.  der  Chemie.  Bd.  4«  S.  1-16. 
Ueber  das  nöthige  Verhältnifs  der  Schwefelsäure  zu  Sal^ 
peter ,  in  Hinsicht  auf  E^uction  der  reichlichsten  Menge 
Salpetersäure.  Das.  S.  188-94.  Nachtrag  hiezu.  S.  353u.54w 
—  Ueber  die  genauere  Bestimmung  des  richtigen  Verhält- 
nisses der  Schwefelsäure  bei  den  Zerlegungen  dep'  Salze 
durch  dieselbe.  In  A.  F.  Gehlen's  Neuem  Berlinischen 
Jahrbuche  für  1805.  S«  173-244.  Ueber  die  Gewinnung 
der  Bezoesäure.  In  dems.  f.  1806.  .S.  121-41.  Ueber  die 
Zerlegung  des  Weinsteins  durch  gebrannten  Kalk.  Das. 
S.  142-74.  —  Ueber  die  Bereituttg  der  essigsauren  ThoU" 
erde.  In  Berthollet's  Anfangsgründen  der  Färbekunst^ 
^berselzl  Ton  A.  F*  Gehlen.  Bd.  2.  (1806)  S. 349-52*  — 
Ueber  die  Mineralquellen  bei  Bramstedt  im  Hblsteinisthen^ 
Mit  einer  Situationscharte  der  Mineralquellen.  Hamb.,  Guu" 
dermann.  1810.  XIJu.iesS.  (Revidirt.)  —  Vielleicht  ist 
TOn  ihm:  *Ueber  die  lyiichi  der  Apothek&r  zum  Creditiren. 
im  iStaatsbürgerL  Mag.  Bd.  7.  (1827).  H.  3.U.4.  S«  776-83. 
(Unterzeichnet  mit  SS.) 
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1172.  vönSuhr  (Agatke,  geb .)  geh. 

Terbeiraihet  mit  dem  Premierlieutenant  von  Suhr  ia 
Schleswig.  }^.  *Der  Bnmhildet  bruhnen.  Enähiung.  Im 
Taschenbuch  Eidora  auf  1824^  8.  293-336.  ^DerJ^ehfmg* 
Ein  Mährchen*  In  dems.  auf  1825.  8.  143-52.  DU  BMm, 
Eint  Legende.  Nach  dem  Dänischen  des  Herrn  Kammet' 
herrn  Schock  pon  Slaffeldt  (s.  d.  Art.)  In  dems.  «aC 
1826.  8.15-17.  —  Die  Lilie  und  der  Thauiropfen.  Nktk 
dem  Dänischen  des  Kammerherm  Schach  (^nichl  Sehenky 
Staffeidt.  In  der  Abendzeitung  1826.  Nr.  299.  8.1193.— 
Eicoardo  Ahandonato.    In  Th.  HelPs  Penelope  auf  1829. 

1173.  ^Suhr  (Georg)  K.  323  —  irard  1799  Haapt- 
prediger  zu  Plön  und  starb  als  solcher  daselbst  den  l.Jd. 
1814.  —  Vgl.  Frov.-Ber.  1815.  H.  2.8.212.  ^.  Uäer 
die  Verbeaeerung  des  Scfudweeene  in  Marne.  In  den  Prov«* 
Ber.  1796.  H.  1.  8.56-84.  Ueber  den  WinteraufftnJÜiek 
des  gemeinen  Kibitzes*  Das*  8.  102-4.  Nachtrag  d^mt, 
nebet  einer  Nachschrift  aber  Schulen  als  Gegenstände  der 
LandesbescTweibung.  Das.  -H.  3.  S.  292-95;  Ueher  dU 
Fortpflanzung  der  Aale.  Das.  H.  5.  8.166-71.  Schukii 
als  Gegenstände  der  Landesbeschreibung*  Das.  S.  195-208« 
—  Von  den :  Materialien  für  den  Unterricht  in  den  all- 
gemein nothwendigen  Kenntnissen  (s.  K.)  erschien  der 
ersten^  Abtheilung  i.  Band.  Lübeci,  bei  Bohn.  1797.  gr.S* 
A.  m.  d«  T. :  Anatomisch-phisiologische  Kenntnifs  des  Mat- 
schen. —  Nachricht  pon  einer  neuen  Schuleinrichiung  a»f 
dem  reicJisgräßich-Rafitiäuischen  Gute  Aschberg.  In  Ze^ 
renner's  Schulfreund  Bd.  15.  —  Wird  für  den  Verfsiser 
der  Abhandlung:  ,^JVie  haben  sich  die  Kieler  Seminarista 
pertheidigt?^  In  C.  F.  Gutsmut h's  Bibliothek  der  pa- 
dagog.  Litteralur.  1801.  Bd.  2.  St.  3 ;  so  wie  auch  für  den 
Verf.  der  Recension  daselbst  über  A.  y.  Hennin g's  (s.  4 
Art.)  Resultate  etc.  im  Jahrg.  1800.  Bd.  3.  S.  396 ff.  ge- 
halten. 

1174  f  SusemihJ  (J. )   Predlgfer   zu 

starb  ....     ^J,  Sammlung  einiger  Predigten.    Kiel  1795. 
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4I7&  Saaemihl  (Joackim  Bernhard)  geb.  zu  Salzig 

mC  der    Insel  Rügen   178. •,  slodirle  die  Recbte   zu  Kiel, 

«tvainürl  in  Glikksladt  1811,  ward  bald  darauf  Secrelair 

\  JKim  Obergerichle  daselbst,  mit  dem  Titel  Canzeleisecretair, 

.Mll  Asiessor  der  Lanenburgischen  Regierung  zu  Ralzeburg 

;JMl^Tolo  consultatiTO,  und  Secrelair  der  Landdroslei  des 

^ypniigthums  Lauenburg   mit  dem  Titel  Juslizrath,  1821 

^IlMIlliter  Beamter  im  Amte  Ralzeburg,  erhielt  den  15.  Sepl. 

LMK^  <^n  Amtmannstitel.     \\.  *Grundxuga  der  PoUUk.    Un-- 

$mmkungen  über  dit  wichUgat^n  bürgerUchen  Angakg^n^ 

i  iffipii  uaoh  der  Erjuhrung,     Au9  dem  Engüachen  dee  John 

C^  überaeHt.     3  Tlieile.    Leip%.  1816.  gr,%.     (Der  ^st^ 

|4fA  Jte  Theil  ist  von  ihm,  der.2leTheil  von  F.  H.  He- 

LgH^lsch  übersetzt.)  —    Eiiuge  Nachrichten  pon  derVer^ 

^fitmmg  dea  Her%ogthwna   Lauenburg.    Mitgetheilt  in  den 

rüder  BlStlern  Bd. 4.  (1817)  Nr.  11. 

■-     1176.  f  Sven&en  (Peter  Nikolai)  K.  324  —  legte 

iM  in  Hamburg,   Lübeck  und  Holland  auf  die  Buchhai- 

lerei^  irard  nachher  Schreib-  und  RechenmeiMer  an  der 

Sldlschule   in  Husum,  kam  1765  in  gleicher  Eigenschaft 

iMdi  Kopenhagen  bei  der  St.  Petri- Kirche,  und  ward  1771 

'hvpeclor  und  Revisionschef  der  Zahlenlotteric^  starb  • , . . 

^  Vgl.  Nyerup  11,  692. 

1177.  Svensen  (Sueno  Laurealii)  war  1820  Pre- 
lUgir  zu  Atzerballig  auf  Alsen,  und  ist  es  gegen wäHig  zu 
Mathmark  auf  derselben  ln«el.  ^|.  Lateiniache  Lapidar^ 
iaMkrifa  auf  den  den  9.  JuL  peralorbenen  HQfra$h  und 
'Batdewogt  au  Auguaienburg.  In  den  Prov.-^Ber.  i82Qr 
B.  S.  S.  598-601. 


T. 

1178.  Tadey  (Carl  Christian)  geboren  in  Schleswig 
dei|  4.  Odobiir  180!),  besuchte  die  dortige  Dom^cbule, 
alodirte  dann  in  Kiel  und  Jena^  examinirt  aaf  Gottorf  1824. 
All  Candida!  war  er  zuerst  Lehrer  am  Köhnkeschei^  £r- 
zi^hungiHnstilut  in  Nienstädten^  darauf  PrSdicant  in  Horst; 

39» 
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.seil  Michaelis  1827  Reclor  der  allgemeinen  Sladlschule 
(einer  laleinisclien  Schule)  in  Friedrichstadt.  ih  Utber 
die .  Bestimmung  und  Einrichtung  der  allgemeinen  SttuU* 
echule  in  Friedrichstadt.  Friedriclist. ,  gedr.  bei  Bade  u. 
Fiec/ier.  1828.  36  .S.  (Progr.)  —  De  recentiorie  aet^i  no»^ 
nuUie  epigrammatum  lalinorum  auctoribus  libellue*  Dag., 
gedr.  b.  dens.  1829.  44  S.  (Progr.)  —  *Die  Untpereiiat 
KieL  (In  den  Schlesw.  Holst.  »Lauenb.  Prov.-Ber.  1829. 
Istes  Stück.  S.44-58.  —  Mehrere  kleinere  Aufsätze  in 
den  8.  H.  Lauenb.  Prov.-Ber.,  der  allgemeinen  Schukai* 
tung^  Wenk's  Religioi^sblatt^  dem  Ditmarser  und  Eickr* 
stedter  Boten  ( grofsen^lheils  anonym. )  —  Unter  der  Presse 
ist  von  ihm:  üebungen  der  lateinischen  Declinationen  im 
deutschen  Beispielen,  als  ForschuU  %u  Bröders  Üebungen 
der  lat,  Conjugationen  etc.;  ein  Hülfsbuch  für  den  ereien 
Unterricht  im  Lateinischen^  Sc/Ueew,,  Koch.  1830.  (Ante- 
«raphum.) 

.  1179-  -^Telejnann  (Georg  Midiael)  K.  325  u.  6ö9b 
—  starb  als  Musikdirector  zu  Riga  den  •  ....  18.. 

1180.  -f  Tetens  (Johann  Nikolaus)  K.325  —  starb 
als  kön«  Dan.  Conferenzrath|  Deputirter  im  Finanzcolk- 
gium^  Director  der  Finanzcasiedirection ,  Mitdirector  der 
kön.  Bank|  der  DeposUocasse^  des  sinkenden  Fonds  und 
der  allgem.  Wittwencasse  (seit  1803),  so  wie  der  Veraor- 
gungsanstalty  als  Mitglied  der  mathematischen  und  philo- 
sophischen CJasse  der  kön.  Gesellschaft  der  Wissenschafien 
zu  Kopenhagen  (seit  1787),  und  ordentliches  auswärtiges 
Mitglied  der  Italienischen  Akademie  zu  Siena  u*  s.  w.  zu 
Kopenhagen  den  15.  (nicht  19.)  August  1807.  —  VeqjL 
Nyerup  II,  601;  Niedersaohsen  Bd.  3.  S.  102;  Zeit  f. 
Litt.  U.Kunst  1808.  Nr.  34.  S.135u.36;  Nr.  35.  S.  137-46; 
Nr.  56.  S.141  (Ueberselzung  der  Lateinischen  Memorie  der 
Kopenh.  Gesellsch*  der  Wissenschaflten  auf  ihn,  yerfiifit 
Von  Thomas  Bugge.).  Inlelligenzbl.  ders.  Zeit.  1807.  NnS. 
8.  29-31,  Nr.  9.  S.  34  u.  35;  1808.  Nr.  6,  S.  22;  Der 
Biograph  Bd.  7.  St.  4.  8.499 fiF.  Allgem.  Litt.- Zeit.  1808. 
Bd.l.  8.407  ff.;  Kiittner^s  Charaktere  Bd. 2.  8.  5 16-18; 
Jörden's  Lexikon    Bd.  5.  S.  33-37.      Jj.   Mit  Klugel, 
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Kranicli    und  Hindenburg:    Der  polynomisch»  Lehr'- 

ßoiz;   das  wichtigste   Theorem    der  ganzen  Analysis ,  neu 

bearbeitet  und  dargestellt.     Leipz.,  G*  FleiscJier*  1796.  — - 

Nachrieht  uo/i  dem  Zustande  der  allgemeinen  PVittwencässe 

m  Kopenliagen ,  am  Schlafs  des  Jahres  1797.    Mit  einigen 

Bemerkungen   ilber  Fersi^herungsanstalten  auf  Lebens^  u» 

Sterbefälle,  uud  die  Art  sie  zu  prüfen.    Kopehh.  1803.  — 

Considdrations    iur    les    droits    reciproques   des  puissdnces 

bellig^rantes   et   des  psussances  neutres  sur  mer,  auec  les 

principes  du  droit  de  guerre  en  gdniraL     A  Copenhague^ 

1805,    chez    Fr.  Brummer.  LVI  u.  244  S.  —      Klopstochs 

Correspondenz   mit  ihm   über  Deutsche    Orthographie.     Im 

Journal  Hamburg    u.    Allona.    1805.  Bd.  1*  S.  181-92  u. 

257-65.  ^ 

• 

1181  Tetens  (Stephan)  geb»  zu  Horseiis  den  7.  Mai 
1773  y  verliels  1789  die  Viborger  Schule  und  8tudirte  zu 
Kopenhagen,  wo  er  Alumnus  in  Borchs  CoUegium  war, 
Theologie,  machte  1794  für  das  Hopnerische  Stipendium 
•ine  Keiae  ins  Ausland^  ward  1797  GonrecCor  der  lateini- 
schen Schule  in  Ripen  und  Pootor  der  Philosophie ;  1804 
Hauptprediger  an  der  Trinitatiskirche  in  Friedericia,  1811 
Stiftsprobst  auf  Fünen  und  Hauptprediger  an  der  St.  Knuds- 
Kirche  in  Odens.ee,  1813  Ritter  Yom  Danebrog,  1819  Bi- 
schof und  Superintendent  des  Amtes  Norburg  und  des 
fiirstl.  Augustenburgischen  Dlstricts  auf  dea  Inseln  Alsen 
nnd  Arroee,  1826  Danebrogsmann.  —  Vgl.  Nyerup  11,  602. 
\h  Nonnulla  in  epistolam  Pauli  ad  Philemonem»  Partie' 
culal.  Hafniae.n9S.  —  DifficiUora  in  Ubro  Hermogenis 
'jtBpl  Ivp^^ffsac  loca  illustrata,  praemisso  discipiinae  Hermo^ 
geneae  -  conspectu.  Diss.  inaug.  Ibid.  1797.  —  Plutarchs 
Leimetsbeshriuelser ,  opersatte.  4  Deele.  Das,  1800.  1801. 
1804.  1811.  —  Efterretning  om  nogle  af  Fyens  Stifts 
Z^gcUer,  og  cßffentlige  Stiftelser.  Odensee.  1814.  —  Tuende 
JPradikener,  holden  i  St.  Knuds  Kit  he  i  Odensee.  Das. 
1816.  —  Merhvardigheder  i  Jesu  JJp  meddeelte  af  Lucas, 
og  Paulus  Brep  til  de  hristlige  Galatiens  Mennigheder ,  £ 
Omshripning  og  fri  Opersetulser  forhlarede.  En  Pr^pe 
og   et   Forseeg^     Das.,  b.  Hempel.   1825.  210  S.    ^r.  8.  — 
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KrUfndomnum  IndjcereU^  'i  NorJm  P9d  Ansehärias,  fr$mr 
Hillet  i  tn  Lot^iale  oi^§r  Jenne  Nordtns  Apostel*  Kjahenh, 
1826.  —  Einige  einzelne  Predigien  TOn  1808  ».  1809.  — 
Taie  paa  KongenM  Fcedsehdag.  In  der  Dfin.  Minerra  180t 
Bd.  1,  6.  260  ff.  -^  Om  ünderpüaningsafuiaUernt  i'fhuh 
hm-iff.  In  der  QuartalschHa  ^,For  Sandhed'^  Bd.  1.  S.  18-49. 
PtaioM  Dialog  Kriion,  o^ermU.  Das.  Bd.  3*  S.  325-61 
(Nach  dem  Aulographum)» 

1182.  2Vi(^4?r  (Ferdinana)  Vetter  ?on  Johann  Fe^ 
dinand  Wit  (s.  d.  Art.)  geb.  z%  Altona  179.^  studirte  erst 
Theologie,  dann  Medicin  und  hierauf  die  Rechte  In  Kid 
jund  auf  mehren  andern  Universitäten ,  hielt  eicli  im  Sooh 
mer  1826  in  Gluckstadt  auf,  ging  Michaelis  selbigen  Jähret 
auf  Reisen,  kehrte  zu  Anfang  1828  nach  Glückstadt  zurück, 
wai^  bald  nachher  wegen  ttttendirten  Duells  a.  s*  w.  zu 
aweijfiktigtm  Festongsarrest  auf  Friedrichsort  rerurtheifti 
und  dahin  Abgeführt.  ^  l/itpur/a/ftc^  uinmckien  Mm 
hichAfitrtigung  dee  trtffUohen  KiröktnUkrerM  Klaus  Barmt 
g^gen  aüa'ki  BUmdwBrke  des  Teufels,  der  da  das  6^ 
£u  pwrderbsn  drohU  Tondem  {gtdruokt  b.  d.  ßf^Utit^  Forch* 
htmmer.)  1819»  ÖOSl  (12)8). 

1183.  von  Thaden  (Nikolaus)  geb.  in  Norcierdilh» 
marschen  177«,  studirte  Pliilologie  uhd  Kameralwissea- 
schaflen  zu  Kiel,  wo  er  1798  das  öffentliche  akademische 
2eugni(s  erhielt,  ward  in  der  Folge  Hau^vogt  im  Aint« 
Flensburg,  wohnend  auf  Syndruphof  bei  der  Stadt  Flens- 
burg, 182.  Amtsschreiber  und  Hausvogt  im  Amte  Trems- 
biittel,  erhielt  den  22.  Mai  1826  den  Titel  f^ammerrath. 
{{•  Ueher  die  Wegepolizei  itn  Her%ogthwn  Schleswig,  unft 
ihre  Ams^endung  im  Amte  Flensburg.  Im  Staatsb.  Mag* 
Bd.  2.  (1822)   tt  3.  8.  609  -46. 

1184.  Thihaut  (Antoa  Friedrich  Jusius)  K.  Sia 
•^  ward  den  20.  April  1798  aufierardentlidier  Frofesaet 
der  Reclite,  den  25«  Aug.  selbigen  Jahrs  ord^itlichee  MM* 
gUed  des  SpruchcoUeginms ,  und  den  12.  Jan.  igOlot^toit- 
lieber  Professor  zu  Kiel/  ging  Ostern  1802  als  ordentlicher 
Professor  der  Rechte  nach  Jena,  1805  ili  gkkber  Eigen- 
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Schaft  und  mit  dem  Titel  Hofrath  nach  Heiddberg,  ward 
in  demselben  Jahre  auch  Correspondent '  der  kais^rl.  Rnss. 
Geseizcommission  in  St.  Petersburgs  und  erhielt  1826*  Tom 
Großberzoge   den    Titel   ^nee    Geheimen -Raths.      Bekam 
1838  einen  Ruf  nach  München  ^  den  er  aber  nicht  ange- 
nommen halo  — -    VgK  Rüder  IV,  562;   Gramer's  Haus- 
ehronik  8.232;    J.  O«   Thiefs   Zugabe    zur  Autobiogra- 
phie S.  45;    Httgo^s   fiücherkennlnirs    Bd.  1.    S»  391*94; 
445-50;  478-84^       \\.  Juristische  Encyciopädie  und   üfe- 
ihodologie,  zum  eignen  Gebraneh  für  jinjänger^  und  m/n 
Gebrauch    akademiecher    Vorlesungen    entworfen^     Altena, 
Mammerieh.  1797.  gr,  8.  —    Versuche  über  einzelne  Theiie 
der  Theorie  des  Rechte^    Erster  Band.    Jena,  Mauke*  1798. 
1  Alphabet*     Zweiter  Band.     Das.    dersk   1801.  iFIIL)  u. 
8325*.  2teAusg*  beider  Bände.  Das.  ders.  iSiJ  (In^sß)^ 
Tfi^orie  der  logiechen  Auelegung   des  Eonüschen  Rechte. 
Altana,  Hamnurich*  1799»    2te  Ausg.    Pas.  (fers.  180$.  — 
Beiträge  aar  Kritik   der  Feuerbachischen  Theorie   über  die 
Grundbegriffe   des  peinL   Rechte.    Hamb.  1802.   —     lieber 
Besitz  und  Verjährung.  Jena,  Mauke.  1803.  (eigentL  1802). 
(2  973;^ )•  — -     System    des  Pandekten  ^Rechts.     Bas.    ders. 
1803.    Ir  Bd.    554  S.     2r  Bd.  376  S.    ohne    das  Register» 
nte  Ausg.  in^  Theilen.  1805;   Ste  Ausg.  1809.  (eig.  1808); 
Ate  Ausg.  1814    (eig.  181));    &te  A.  1818.     irBd.  416  S. 
2r  Bd.  XII  u.  428  S.    ^rBd.  VI.  u:  400  S.  <9  m^);    ^ie  A. 
1823  (eigent.  1822)  (i27r^;    Ite  A.  1828.   2  Theile.  gr.  8. 
(10)7^  %  ß).  "^    AngeU  Jacobi  Cuperi   obserpationee   ee- 
ieotae  de   natura  possessionis^    Denu/e  edidit,  adjectis  de 
natwrali  et  cii^ili  poesessione  animadpersionibue»   Ibid.  1804« 
gr.  S.  (2  TnfC  4  ß)..  —     Ueber  das  Studium  der  Romieöhen 
Rechtsgeschichte.    In  den  Heidelberger  Jahrbüchern.  1808. 
H.  1.  8.3-16.   —     Ueber  die  Nothwendigkeit  eines  allge^ 
meinen  bürgerlichen  Rechts  für  Deutschland.    Heidelberg, 
Mohr.  1814.  (1  n^L),    (Stellt  Yermebrt  und  Terbessefc>t  wie- 
der abgedrückt  in  der  folgenden  Schrift.)  —    Cipilistieche 
Abhandlungen.    Das^,   Mohr  u.  TVinter.  1814.  —    Im  Ar- 
chiY  für  die  ciYÜistische  Praxis ,  dessen  Mitherausgeber  er 
ist,  stehen  unter  alidern  folgende  Beiträge  von  ihm:    Bei- 
träge zu  der  Lettre  von  den  Interdioten.  Bd.  1.  (1818)  Nn7; 
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Ueber  die  hsutigs  ^atpendung  der  Eömitchen  Gmiraet^ 
ühr0^  Bd.  S.  8.1-30.;  Ferihsidigtmg  der  Praxis  g^gm 
t^erachiedene  neue  Theorien.  Bd.  6.  ( 1822 )  Nn  13  5  Fer^ 
{heidigung  der  Regel:  Diee  inierpellai  pro  homine.  Bd.  6« 
(1823)  Nr.  2;  Dc^e  die  Vorlesung  dee  teetamenti  judid 
oblati  eines  Schriftunkuntiigen  mu  ieiner  CruUigkeii  nickt 
erforderlieh  eeL  Das.  Nr.  12  5  Ueber  den  Beisteie  tkr  Ä- 
genihumsblage.  Das.  Nr*  15;  Ueber  den  Ferlast  dee  Be- 
eitzee  durch  Verbindung  ^ts^er  Sachen^  Das.  BdtyiL(1824} 
Nr.  3.  Von  diesem  Archiv  sind  bis  jetzt  11  Bande  bei  Mohr  in 
Heidelberg  herausgekommen ,  jeder  ans  3  Heßen  bestehead, 
und  6  m^  kostend.  Die  beiden  andern  Herau^dber  sind 
£•  V.  Löhr  und  C%  X  A.  Mittermaier.  —  Ueber  die 
Reinheii  der  Jhnkunet.  Heidelberg,  Mohr.  1825.  6i  Bo^* 
iimlL  Aß).  (VgL  BeckU  Rep.  1825.  Bd. 4.  S.  5.)  - 
Recensionen  in  den  Heidelberger  JahrbQchern«    (Revidirt.} 

1185.  Thiele  (Johann  Ernst  Friedrich)  geb.  zu 
Ovendorf  im  Fiirstenth.  Lübeck  den  10.  Sept.  1773,  erhielt  1791 
das  kön.  Dan.  Indigenat^  ist  seit  1795  Regierungsrath  in  Eutin 
und  seit  1830  Justizrath.  iJi.  Ueber  Feuerschäden.  In  den 
Entinischen  wöchentlichen  Anzeigen  yon  1804.  Im  Aus- 
züge vrieder  abgedruckt  in  den  Frov.-Ber.  1818.  H.  6. 
S.  730  -  37.  —  Gedichte  in  W  i  n  f  i*i  e  d  's  Nordisdiem  Mu- 
senalmanach. ^  Beitrage  tt^  den  Nordalbinglschen  Biät* 
tern^  zur  Justiz-  und  Folizein^ma  u.s.w.    (Revidirt.) 

1186.  Thieme  (.....)  in  Flensburg;  sonst  ua- 
bekannt.  \\.  Ueber  die  Benutsaing  des  EaidekraiUs  in  der 
Färberei  als  Stelh^ertreiers  einiger  fremden  ColoMualproditeU* 
In  den  Prov.-Ber.  1812.  H.4.  S.  489-93» 

1187.  Thiesen  (Charlotte)  gel^.  zu  Schwartau  bd 
Lübeck  1782,  lebte  Anfangs  zu  Celle,  u.  hält  sich  gegenwär- 
tig in  Bremen  auf.  —  Als  Pseudonyme  KarQlineSt4il^«- 
Vgl.  V.  Schindel  Th.  2.  \\.  "^Kleine  JEr%ähluagen.  MU 
einem  Forworle  pon  Iherese  Bub  er.  Nürnberg.  1822.  — 
Erzählungen  und  Gedichte  im  Morgenblalte  für  gebildete 
Slände.  Jahrgang  1818-23;  in  Gubitz's  Gesellschafter 
1818- 20;   in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1820u.2lf 
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in  der  Iduna;  in  Frhrn.  v.  Erlüch'e  Charts  1821  u. 22; 
in  der  Wiener  Zeitschrift  fiir  Liiteratur^  Kunst  u.  Mode 
1822;  nnd  im  Taschenbuch  Aurora  auf  1823« 

1188.  Thiefs  (Hermaru  Willielm  Marcus  — 
bedient  sich  als  Schriftsteller  nur  seines  zweiten  Vorna- 
mens) Sohn  des  Folgenden  —  geb.  im  Flecken  Brunswiek 
bei  Kiel  den  13.  Julius  1793,  sludirle  s^it  1813  Theologie 
zu  Riel|  ward  1817  Hauslehrer  bei  deiii  Etatsrath  K.  F. 
Saadicani  (s.  d.  Art.).  in  Schleswig,  1820  auf  Gottorf 
examinirt,  1821  Pastor  auf  der  Insel  Amis  in  der  Schlei. 
\im  Zu  und  fiir  Harms  95  Thesen,  j^ptdogetischer  Ver<^ 
9uch.  Mitgelheilt  ein  Britf  über  des  Herrn  Pastor  (F»  ü/.) 
Meyer  (s.  d.  Art.)  MenscJienpersttmd.  Schleswig,  gedr.  b. 
Serringhausen  (bei  Koch  in  Comm.)  1818.  FI.  u.  154  S. 
(1  99^  8  ß).  —  Die  Gotteshraß  im  Gebete.  Das  Himmr- 
lische  in  der  Demuth.  Zwei  Predigten*  Schlesw.,  Thst.- 
Inst.  1820.  46  S.  kl.  8.  (6  ß).  —  Epangelische  Predigten, 
in  welchen  Jesus  Christus  der  Eckstein  ist.  Das.  das$. 
1821.  X  u.  4q3  Ä  (3  Trif/).  —  Wahl-  und  Antrittspredigt, 
gehallen  in  Amis.  Das.  dass.  1822.  56  S,  (fi  ß).  —  Et^an- 
gelische  Hauspostille.  Das  ist:  Predigten  auf  alle  Sonn- 
und  Festtage   des  Kirchenjahres.     Erster  Theil.    Da»,  dass» 

1824.  XX  u.  394  S.  Zweiter  Theil.  1824.  IF.  u.  354  S. 
Dritter  Theil.  1825.  IF.  u.  407  S.  Vierter  TheiU  1825.  X. 
u.  470  S.  (zusammen  12  97^)  —  Die  JVassersnotlu  Eine 
Predigt  Ober  1  Mos>  1,  i^  bis  23.  Zum  Besten  der  Hallige 
Hoge.  Das.  dass.  1825.  16  S.  (12^)  2te  Aufl.  in.  dems^ 
Jahre.  •—  Die  Natur  im  Lichte  der  Bibel.  Eine  Predigt 
über  Matth.  %,  24-34.  Gelialten  am  ±6ten  Sonntage  nach 
fPrinitatis  d.  J.  Das.  dass.  1826.  16  £  (5  ß).  -*  Mache 
dich  auf!  Gehe  hinaus  in  das  Feld!  Da  will  ich  mit 
dir  reden.  Erntepredigt  Ober  Hesehiel  3,  Fers  22.  G^hal* 
ten   am  i^ten  Sonntage  nach  Tninitatis  d.  J.    Das.  da$s» 

1825.  16  &  (ß  ß)  —  Moses,  oder  der  Stab.Wehß.  Eine 
Sammlung  christlicher  Predigten.  Das.  d<tss.  1828.  {Altena, 
hei  Busch  ih  Comm.)  XFHI  u.  346 Ä  —  „Noch  ist  Von 
ihm  angekündigt:  Ein  Passionsbüchlein;  femer:  BibeU 
erklärüngen  fürs  FulL     Auch  ist   von   ihm  zu  erwarten: 
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Eim  jindachidmch  für  aide  Lagwn  dts  LdfCMM,  Froker 
aber,  ab  diese  Sckrißen^  wird  tob  ihm  ersdittMti 
ChrUUu,  oder  der  Stab  Sanfi,  Eine  Sammlung  ckriti^ 
Ueher  Predigteiu  Mtona,  Busch.  1829.  — >  Er  sieht  Ak 
za  der  Erklärung  veranlafst,  daß  er  nie  anonym  Elwit 
hat  drucken  lassen ,  noch  auch  je  drucken  lassen  yrMfi 
(Autographum.) 

1189.  f  Thiefs  (Johann  Otto)  K,332  —  ward  1806 
feines  Amtes  als  aufserordenüicher  Professor  der  Philoso« 
phie  zu  Kiel  in  Gnaden  entlassen^  lebte  hierauf  in  llzehoej 
und  seit  1805  in  Bordesholm ,  wo  er  ein  PriTstei-ziehungh 
Institut  hatte  y  und  kurz>nachdem  er  die  Versicherung  einer 
neuen  Anstellung  erhalten  hatte,  den  7.  Jannar  1810  starb. 
•^  VgL  außer  den  bei  K«  8*  341  genannten  Schriften,  noch 
folgende  über  ihn:  J,  Mt.  Müll  er 's  Progr.  Yon  1781« 
8.  51  u.  59 ;  das  gelehrte  Hamburg  (1784)  H.  1.  &  45  iL; 
Miedersachsen  Bd.  1  (1789)  8.  71  u.  72;  Blatter  für  Cta- 
didaten  des  Predigtamts  (Stand.  1792)  H.1;  Briefe  über 
Hamburg  (Lpz.  1794)  S.  173-79;  Antwort  darauf  (Schiit- 
wig  1795);  Neuer  Kirchen-  und  Ketzeralmanach  t.  1797 
(den  man  ihm  beigelegt  hat)  S.  240 -42;  lieber  Tod  aad 
Leben  (von  ihm)  1799  S.  258-320;  Theologische  Nadi- 
richten  von  1800  (Rinteln)  S.409-i2;.  (seine  eigene)  Ge- 
schichte seines  Lebens  und  seiner  Schriften.  2  Thle.  Hank 
1801  u.  2;  Zugabe  dazu.  Ki^l  1805^  (seine)  Gelehrieo* 
geschichte  der  Universität  Kiel.  Th.  2.  «(Altona.  1801) 
S.341-75;  6.  H*  Chronik  1800.  Nr. 2.  S.64;  JuL  Stel^ 
dro's  Rückblick  in  die  Vergangenheit  Th.2  (1803)  8.141; 
Rafsmann^s  Dichternekrolog (1818)  8.189;  Dessen Haad- 
wörterbuch  (1826)  S.  350;  Staatsb.  Mag.  Bd.  4  (1824) 
8.  128,  wo  irrig  der  8*  Januar  als  Todestag  angegeben  ist; 
F.Bi  Kost  er 's  Geschichte  des  Studiums  der  prakt.  Thed* 
au  Kiel.  (Alt«  1825)  S.  50;  Leidenfrost  V,  336,  Hu- 
der IV,  564;  über  sein  Ende  die  Vorrede  zur  letsl^B 
Fradigt  S.  2  u.  3.  -*-  8ein  Bildniß  findet  man,  außer  an 
den  bei  K.  genannten  Orten  ^  vor  dem  1.  Theile  seiaet 
Lebens^escbichte;  besser,  von  H.  Lips,  vor  seinem  AB" 
dachtsbuche  (1797);,    seine  Silhouette    vor  dem  2.  Bande 


'  Digitized  by  VjOOQLC 


Thiefs.  '  6i9 

seiner  Neaen  theolog.  Annalen  (1798).  ^.  Von  dmil 
Cbrisllicben'Communionbuch  für  Aufgeklärtere  («.  K.)  er* 
schien  die  3te  vermehrte  und  verbesserte  Ausgabe  |  mit 
1  Kpf.,  tn  Leipz.  u.  Gera.  1798.  XIV  u.  170  8.  mit  dem 
etwas  veränderten  Tilel:  Communionhuch  für  €utf geklärte 
Christen}  die  4te  Ausg.  1810.  Das  Buch  ward  1799  ins 
Dänische  übersetzt.  -^  Von  dem  Handbuch  der  neuem, 
besonders  Deutsclien  und  ProtestattHachen  Liiteratur  der 
Theologie  (s.  K.)  erschien  der  2te  Band  rti^bt  1796 ,  son- 
dern 1797.  XXXX  u.  694  S.  gr.%.  (6  w^).  —  Von  dei- 
ner l/ebereetzwig  des  Neuen  Destaments  (s-.  K.)  erschien 
der  4te  Band^  Apostelgeschichte,  Leipzk  u.  Gera»  1800. 
XXXIFu.  606  S.  Mit  1  Epf.  —  Von  dem  Handbuch  zum 
richtigen  Verstände  und  fruchtbarerii  Gehrauche  der  Sonn- 
und  Pe^tagsepongelien  des  gänzeri  Jahrs  füf'  Prediger, 
nebst  einer  Sammlung  Uk  MU^eetmä/sigen  Bearbeitung  neuer 
etHingelischet  Texte  an  allen  Sonn--  urid  Festtagen  (s.  K) 
kam  der  3te  Theil,  Leipt.  u.  Gera,  1803.  heraus.  —  l/eher 
die  JJtterargeschiahte  der  Vniuersität  eu  KleL  In  d^n  - 
ProVr*Ber.  1796.  H.  6*  S.  271-91.  —  Einleitung  in  die 
neuere  Geschichte  der  Religion,  der  Kirche  und  der  theo- 
logischen  fViseenschaften ,  zum  Gebrauche  ahademiecher 
Vorlesungen,  Schleew.,  /.  G.  Mohfs.  1797.  (>///)  u.  294* 
—  jindachtäbuch  für  aufgeklärte  Christen.  Ereter*  T/aril. 
Mit  dem  Bilde  des  Verf»  Leipz.  ut  Gera,  Häineius.  1797* 
880  S«  Zureiter  ThelL  X  Us  366  S.  gr,  8.  HieVOft  Ward 
1799  eine  Dänische  Uebersetznng  angekäMdigt,  die  atfi^ 
wol  erschienen  sein  wird.  (Dieses  Buch  ward  Hauptirr«^ 
aacbe  seiner  Entlassuiig.)  ^^  Neue  Kielieehe  geMtrte  Zei-- 
iung,  oder  Annalen  der  neueeten  Schleswig^Hölsteiniäeheh 
Litteratur ,  uhd  der  neuetn  Littereargeschichte  der  Umi^er" 
eität  zu  Kiel.  Ereter  Jahrgang.  1797.  Kiel,  gedr.  f.  C  F. 
JUoftr,  VI.  416.  16»  40.  (10)  Ä  Ztt^eiter  Jahrgang.  1798. 
iXVI)  Uä  416  i.  Drittel  Jahrgang.  1799.  876  m*  62  $1 
Vierten  Jährganges  freies  iu.  letztes)  Quartal.  1800.  96  u. 
BS.  gr*  ^.  »^  Freimuthige  Beuriheilung  der  über  di^  Pon 
Herrn  Dr.  Jacob  Georg  Christian  AdUr  (s.  d*  Art*)  i>er^ 
fajsie  neue  Sohleewig  ^  Holsteinische  Kirchenagende  herttus- 
gekommenen   Schriften,  nebst  einer  Einleitung.     Aue  dem 
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Uten  bU  20%Un  Stücke  (dee  2ien  Jahrg*^  der  neuen  Ktel- 
sehen  gelehrten  Zeitung  heeondere  abgedruckte  KiA^  g^* 
6w  C.  Ä  Mohr.  1798.  54  S.  (Vgl.  liierüber  den  Art.  F-  W. 
Ottjc)  Zweitee  und  letztes  Stucke  Aue  dem  Ziesten  Um 
AQeten  Stücke  der  n*  K.  g*  Z.  beaond»  ahgedr.  JDae.  1798. 
^3  $•  gr.  8.  —  >  Sonntageunterhaltungen  für  gebildete  i}#- 
Ugiowtfreunde.  EreUe  Heft.  Berlin*  1798.  204^.  iUL  8.' — 
lieber  den  Tod  und  dae  Leben.  Leipt.  u*  Gera ,  *  fF'.  Hm»- 
eins.  1799«  320  £  — <  Entwurf  der  am  ersten  Ostertage  in 
der  Hatq)thirche  %u  Altena  zfs  haltenden  Nachmittagepre* 
digt.  Hamb*  1799.  8  ^.  gr.  8.  —  GeUhrtengeeohUhu  der 
Universität  %u  Kiek  Erster  Band.  Erster^  JfieiL  Kiel, 
auf  des  Kf  Kosten,  in  Comm.  der  neuen  akadem.  BuMu 
1800.  XXXriIIu.  471  S.  ZweUer  TheiL  Altena,  1803, 
in  Comm,  b.  /.  F.  Hammerich.  XII  u.  447  S.  Hat  audi 
den  Titel:  Biographische  und  biblicgraphisehe  NachrichUm 
iH>n  allen  bisherigen  JLehrern  der  Theologie  zu  KieL  Ei» 
Beitrag  zur  Litteralurgeschichte  der  li%eologie.  2  ThU.  -* 
Martin  Ehlers.  Eine  Utterarische  Skizze.  KieL  1800^  gedr. 
tf.  im  Verlage  bei  C  F.  Mohr.  40  S.  gr.S,  —  Denkmal 
der  Veuteohen  Litteratur  des  iSten  Jahr/mdderts ,  oder  all- 
gemeines kritisches  Lexikon  der  Schrißsteller  u.  ScJurifUn, 
welche  Deutschland  im  i%ten  JaJirlmndert  hert^rgebrackt 
hat,  in  chronolog. ,  scientif  und  alphabetischer  Ordnung. 
AUona.  1800.  24  5.  (frospect;  ins  Werk  selbst  ist  nicht 
er^chleneiT)  —  Vorlesungen  über  die  Moral  zur  Beförde^ 
rung  der  Moralität.  Erster  TheiL  Eael,  in  der  nmen 
abad.  Buchh.  1800.  XXX  u.  201  £  —  Forleeung^n  über 
die  Moral  zur  Beförderung  der  Moralität  für  gebildete 
Leser  aus  allen  Ständen.  Leipz.  u.  Gera,  W.  Heinsius. 
Erster  TheiL  1801.  XXXVIH  u.  304  S.  Zweiter  TheiL 
1803.  :XFI  u.  245  Ä  Zweite  Aufl.  1810.  —  DU  Fkier 
des  neuen  Jahrhunderts.  Eine  Kirchenandacht  über  Offenb. 
Joh.  21 , .  Fers  1  bis  5.  Altena^  1801.  46  S.  gr.  S.  —  Ge^ 
schichte  seines  Lebens  und  seiner  Schriften^  aus  und  mit 
Actenstücken.  Ein  Fragment  aus  der  Sitten-  und  Gelekr-* 
iengeschichte  des  iSten  Jaltrhunderts.  Hamb, ,  bei  C  G* 
Kratzsch.  Erster  TheiL  Mit  1  Kpf.  (seinem  Bilde)  1801. 
XU  u.  260  S.     Zweiter  und  letzter  TheiL    1802.   XVIII  it^ 
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424  S.  —  Ueher  die  Liebe  und  Ehe*  Leipz»  w  Gera,  tV. 
lieineiue.  1801.  X.  u*  462,  S.  2te  verb.  Ausg.  1804.  Mit 
*1  l'itelkpf,  —  Anleitung  tur  Amtaberedsamkeii  der  öffent" 
liehen  heUgioneUTtrer  des  idlen  Jahrhunderts*  Altana,  J. 
F.  Hammerich.  18i)l.  XX  u.  344  S.  gr.  8.  (3  ft^  12  /?)  — 
Anleitung  zur  Bildung  der  öffentlichen  Beligiohslehrer  dee 
l^ten  Jahrhunderts,  Das*  ders.  1802.  JiFI  tu  625  S.  gr.  8. 
(Macht  auch,  den  2ten  Theil  des  nächstvorhergehenden, 
Boches  aus).  —  Worte  an  und  für  jetzige  und  kiinßige 
Prediger.  Im  neuen  Journal  für  Prediger  Bd.  43  (1802) 
S«  129-48.  Triibe  und  heitere  Aussichten  ßir  angehende 
Prediger,  zumal  in  grofsen  Städten.  Das.  Bd:  50.  S.  129-47. 
(auch  besonders  gedruckt^  s.  unten.)  —  Taschenbuch 
für  Theologen  und  Prediger  ^  als  Freunde  der  Speculation 
und  U.tteratwr  (uif  1802«     Hamb.,  bei  Meyn  u.  Mahncke. 

1802.  X.  u»  198  &  16.  —  Jhsc/ienbuch  für  Kinder  und 
Eltern  auf  das  /.1802.  Das.,  b.  dems.  1802.  Xu.  i04S.  16. 
Mit  Kpfrn.  A.  m.  d.  T.:  Hambürgischer  Kinderfreund. 
Erstes  Bändchen.  —  Auserlesen^  neue  Bibliothek  fiir  o/*- 
f entliche  Beligionslehrer.  Erster  Band.  St.  1-10.  Altena, 
J.  F.  Hammerich.  1802  Zf*  3.  950  S.     Zweiten  Bandes  is  Sjt. 

1803.  78  5.;  2s  St.  166  S.;  3^5/.  278  &;  4s  St.  374  5.; 
6«  St.  1804.  FIII  u.  4555.  —  I^edigten  zur  Beförderung 
einer  heitern  FrÖmlnigkeit.  Das.^  bei  dems.  in  Comm.  1803. 
XXIF  u.  302  S.  gr.  8.  —  Mit  J.  Gtlw.  Müller  (s.  d. 
Art.):  üeber  ^di&  i^erschunindene  Hamburgisqhe  Schuld 
bfbliotJiek  und  eine  Ehrenrettung  aus  Uebereilung.  Das*, 
gedr.  b.  J.  D.  A,  Eckhardt.  1803.  16  S.  (Sein  Antheü  geht 
bis  S«  9.)  —  PFie  kann  ein  Mensch  so  tief  sinken,  daß 
er  zum  absichtlichen  Mörder  an  seiner  ganzen  Familie 
wird?  und  wie  ist  ein  solcher  Fall,  nach  menschlichen  und 
nach  göttlichen  Gesetzen,  zu  beurtheilen?  Eine  am  ihten 
Sonntage  nach  Trinitatis  in  Hadeln  gehaltene  Predigt, 
über  Matth.  6^  27.  Jlamb.  1803 ,  bei  F.  H.  ]>lestler.  32  S. 
gr.  8.  Zweite  Aufl.  1804.  —  TrO^e  und  heitere  Aussicht 
ten  für  angehende  Prediger ,  zumal  in  grofsen  Städten. 
Bei  der  Einfuhrung  des  Herrn  Adolf  Christoph  Bossau 
ztun  Prediger  an  der  Katharinerikirche  in  Htunburg.    Hamb. 

1804.  325.  —   Vorrede  zu  M.  S.  ff.JFiohmann's  (s.d. Art.) 
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jähMchUtUr^de.  Hamb.  (1804)  32  &  —  Uther  dm  Sirtü 
%udMchen  .dem  Ilerm  Obtrhofprediger  Reinhard  und  dem 
Hmrm  KircfunrcUh  Kannabich.  lA  Sc  her  er 's  Schriftfi»- 
Bcber  St  1.  (1803)  Nr.  3»  S.  60  ff.  *J€ma  u.  seine  Apeefel 
im  Widereprueh  in  AnseJuatg  der  Lehre  t^n  der  eut^m 
Verdomimn^e^  Ein  Beitrag  zur  Berichtigung  dee  pom  £k^ 
ehenrath  Kannabich  aufgestellten  Sattee:  dofe  die  Lekff 
pon  Gott  dem  Vater  Grundlehre  der  christlichen  Beiigiem 
eeL'  D«a.  Nr.  4.  8.  70-87.  —  Neuer  kritischer  K6mmen$m 
über  das  Neue  Testament.  Erster  Band»  Das  Et^angtUwsi 
der  Apostel  und  Jesus.  Halle,  Benger*  1804.  543  &  Zum^ 
ter  Band.  Forlsetsung  und  Besohlußi.  1806.  496  5.  (meiir 
ist  Juchl  davon  erscbieaen.)  — -  Der  Tag  des  7W##  ist 
besser,  denn  der  Tag  der  Geburt.  Und:  Wie  wir  dainm 
lebendig  überzeugt  werden  ^  daß  mit  dem  Tode  für  ums 
nicht  alles  aus  sei,  dafe  dann  das  wahre  Leben  erst  dü- 
gehe.  Zwei  Predigten,  in  der  Hauptürehe  eu  Itzehoe  ge~ 
halten  und  auf  Verlaiigen  dem  Druck  übergeben.  Hamk 
1804^  gedr.  bei  F.  H.  Nestler.  62  S.  gr.  8.  —  Friedriek 
.Gottlieb  Klopstock.  Wie  er  seit  einem  halben  Jahrhundert 
ah  Dichter  auf  die  Nation  und  als  SchrifUtelter  auf  die 
Litteratur  gewirkt  hat.  Altena,  bei  /»  F»  Hammerioh.  1805- 
iXFI)  u.  239  S.  gr.  8.  (3  »#)  —  Sinn-  und  Fßstte^^ 
betrofihtungen  über  alte  ufiä  neue  TesUe ,  ^insonderheit  üb» 
die  gewöknliohen  Sonn^  u.  Festtagsefangelien ,  mit  Rück-: 
sieht  auf  die  neue  Schlesw.--  Holsteinische  Kirchenagendti 
zur  Beförderung  der  öffentlichen  und  Hausandacht.  Erstes 
QuartaL  Lüneburg,  Herold  u.  Wahktab.  1805.  136  51**- 
Letzte  öffentliche  Beohenschaft  i*on  seinen  akademiech^ 
und  scJirifts$ellerischen  Bemühungen  aus  und  mit  Aoteth- 
stucken.  Eine  abgenölhigte  Zugabe  zur  GeachicJUe  eeinee 
I^ebens  und  seiner  Schriften,  und  zu  den  über  die  Dienst 
perändeiung  dee  Herrn  Professor  (£f«)  Müller  (s.  d>  kjQ 
in  Kiel  erschienenen  Brochüren.  Kiel,  gedr.  b.  C  f.  Mokr 
auf  dee  Ff.  Kosten.  Hamb»,  in  Comm»  bei  Kratzsch  ußd 
WHtaoA.  1806.  140  ,S«  —  Sacket  euch  in  die  Zeit,  dmm 
es  ist  böee  Zeit.  Eine  Predigt.  Kiel,  ak.  Buchk  1807.  ^ 
Lieder,  dem  Kateriande  und  der  Beligion  gesungen*  Das* 
dies,  1847.   ii2  S.  —     Neue  Predigten.    Glückßtadt ,   hei 
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SchneidsK  1806 .  —  GU/ck  und  Unglüeb.  Das.,  b.  dems^ 
1806»  — -  Vaa  aiuUckß  Leben  nach  der  Schrift,  mit  Büci- 
sieht  auf  die  Zeichen  der  Zeit.  Kiel,  acad.  Buchh»  1809« 
(2  Knjf.  8  ß).  —  Ueher  die  Unpereinbarkeit  der  geietUohen 
und  u^eltiichen  Macht,  und  die  Vereinbarkeit  dee  Kaiho^ 
UciemuB  und  Proteetanlismus.  Ein  prakliacJier  Commentar 
über  2  Thesaal  2,  1-12^  u.  Joh.  10,  12-16.  Dda.,  gedr.  in 
der  Schulbuchdruokerei.  1809.  118  S«  und  ein  unpaginirtes 
^Ver^eichnifs  seiner  Schriften.  —  Ascetiacher  Abschied  pon 
seinem  gröfaern,  oder  uieUnehr  eigenllicJieh ,  Publicum 
(9.  Dec  1809)*  8  S.  gr.  8.  —  Entwurf  aeiner  am  letzten 
Ihge  des  Jahrs  1^09  in  Bordeakolm  über  i  Kor.  2,  iu,2  zu 
haltenden  letzten  Predigt.  Kiel,  gedr.  in  der  Sc/mlbuchdr. 
1809.  16  S.  —  Letzte  predigt  über  1  Kor.  2,  1.  2.  Gehal- 
ten in  Bordeaholm  am  letzten  Tage  des  Jahrs  1809«  Zum 
Besten  der  hinterbliebenen  PVittwe  und  sieben  unmündiger 
'  Kinder  herausgegeben»  Das.  ,^  gedr.  in  ders.  •  1810.  32  S. 
(10  ß,  Schrp.  12  ß)  —  Aniheil  am  Allgem.  litterar.  An- 
zeiger Bd.  5  u.  6.  (Lelpz.  1800  u.  1801-4);  an  der  Leipz. 
Litt.  Zeit«  seit  1802;  an*  dem  Lilurg.  Journal,  herausgeg. 
Ton  H.  BalSh.  Wagnitz  (Halle  1803);  an  der  Zeilschr.: 
,,Der  Biograph <^  seit  J803.  (Halle.)  —  Gedichte  in  den 
Beiträgen  zur  Poesie,  der  Niedersachsen  (Hamb.  1782)  und 
in  dem  Musenalmanach  Flora.    Hamb.  1784« 

1190.  Thiessen  (Jolianu  Peter)  K,341  —  war.  zu- 
erst Quintus  der  Schule  zu  Flensburg,  ward  1785  Dia- 
konus zu  Lunden,  und  1805  Hauptprediger  daselbst.  — * 
Vgl.  Proy.-Ber,  1797.  H.  6.  Beil.  S.  1;  Historisches  Ta- 
achenb,  für  Prediger  elc.  auf  1802.  S.  25.  li.  ^Ein  HqI-  . 
Steiner  an  seine  Landsleute  über  Freiheitaschwinde?.  Flenab., 
gedr.  b.  Jäger.  1793.  —  Auch  Etwas  über  liturgische  Ge- 
genstände ,  peranlafst  durch  Hrn.  Pastor  {F.  IV ^  Wolfrath 
(s.  d*  Art.).  Das*,  gedr.  b*  dems.  1793.  (Diese  beiden 
Schriften  fehlen  bei  K.)    (Revidirt.) 

11dl.  Thomsen  (Chnsihn)  geb.  zu  Iperstedt,  Amis 
Husum,  den  11.  August  1775,  ward  1799  Schullehrer  zu 
.  .  .  •  ^  und  ist  es  seit  1801  in  Lüljenburg.  i^.  Versuch 
einer  faßlichen    Anleitung    zur    theoretischen   Arithmetik. 
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ErsiBM  Heft,  weichet  die  Lehre  t^n  den  gan%en  Zahlen 
u*  tfcn  den  Brächen  enthält*  Lübeck,  bei  u.  Rohdeiu  IMS* 
88  S.  (^aß).    (Revidirf.) 

1192.  "I*  7%o/?w^Ai  (Christian  Friedrich)  geb.  ITSSp 
war  seit  1776  Doctor  der  Medicin,  und  ausübender  Ant 
zu  Burg  auf  Fehmern,  ward  nachber  aucb  Physika!  des 
Fleckens  und  der  Landschaft,  und  starb  daselbst  den 
13.  Sept.  1819.      \i.  DUs.  inaug.  de  ^  .  .  .  (FeUt  bei  K.) 

1193.  Thomsen  (Georg  Johann)  geb.  im  Ante  Ton- 
dern,  nannte  sich  1796  einen  ehemals  öffentlich  geprfifiea 
Candidalen  des  heil.  Predigtamts.  Höchst  wahrscheinltck 
ist  er  der  Im  K.  541  Jürgen  Th«  genannte  Candida^ 
geb.  zu  Keitum  auf  Sylt,  welches  allerdings  xum  Amie 
Tondern  gehört.  ^}.  Gewieeenhafier  kleiner  Unterricht  jar 
Kinder ,  die  etudiren  wollen,  wie  sie  xu  der  aUertHMkom- 
meneten  Kenntnife  in  Sprachen  und  fVieseneehaften  geiam' 
gen  sollen^     Flensb.,  bei  Jäger.  1796»  32  S. 

1194.  f.Thornsen  (Hans)  K.  341.  —  war  geboren 
zu  Burg  anf  Fehmern  den  19.  Jan.  1730,  ward  den 
11.  Novbr.  1811  ab  Kirchenprobst  und  Hauptpastor  za 
Burg  auf  Fehmern  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen,  and 
starb  den  4.  Febr.  1812.  ^  Vgl.  S»  H.  histor.  Kirchen- 
u.  Schulalm.  anf  1801,  S.  28  u.29;  ProT.-Ber.  1813.  ttt 
8.  109. 

1195.  ThomsenX^acoh)  geb.  im  Dorfe  Miang  anf 
der  Insel  Alsen,  wo  sein  Vater  Bauer  war,  1771,  Terlitft 
1789  die  Kopenhagener  Schule,  ward  Alumnus  in  Valkin* 
dorfs  Collegium,  gab  Unterricht  in  der  Bürgerschule  nid 
in  Schouboes  Institut,  ward  1799  Lehrer  der  Mathematik 
und  Handlungswissenschaften  in  C.  J.  R.  Christiapi 
(s.  d.  Art.)  Institut  zu  Vesterbroe  bei  Kopenhagen;  180$ 
ControUeur  der  königl.  Bank  und  des  Wechselcomtoin; 
1810  Buchhalter  und  zugleich  Secretair  der  Commissioa 
zur  bessern  Einrichtung  der  Dänischen  Schulen;  1813  MB- 
administrator  der  Reichsbank  und  zugleich  Münzrevisor; 
1818  Mitdirector  der  Nationalbank  und  Jusiizrath.  — 
Vgl.  Nyerup  U,  606  u.  7»      H.  Den  kntiehe  PhOoeaphia 
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vigtigale  SamdKeder  af  KUsewetter.  Operfiat,  Kjcehenh. 
1797.  —  Tiilag  tU  Christianis  GrimdUnier  til  en  Plan 
for  Haandparkstandens  Foradling  i  Danmark ^  Oversat.^ 
Das.  1801.  —  C/irisiiani  over  sit  OpdrageUss- Instituts 
ForfatrUng^  Oversat»  A.  m.  d.  T.:  Ny  Bydrag  til  -Men-- 
neskehedens  Foradling.  iste  Binds  i.  og  2.  Stykks.  Das. 
1801  M.  2.  —  Christianis  Efterretninger  om  Opdragelses 
ins ti tutet  tilUgemed  anden^  smaa  .Afliandlingsr.  Ouersat. 
St.  1  og  2.  Das.  1803  w.  4.  —  Gab  luil  Collin,  C.  F* 
Easseii  und  Spleth  heraus:  P/iilosophiske  Afhandlinger 
til  Sandheds  og  J?fds  Befor dring,  iste  Deel.  (Darin  von 
ihm:  Garnes  AßiandUng  om-  Baadt>ildhed ,  ouersat.'),  2de 
Deel:  (Darin  von,  ihm:  Garnes  Jnmar£ninger  opsr  den 
Konst  at  tanke.)  «—  Gab  ferner  mit  Coli  in  heraus: 
Udenlands  Littetaturiidende.  1799.  3  Hefte.  (Darin  Ton 
ihm  ins  Dänische  übersetzte  Recensionen.)  —  Ht^d  ud- 
fardres  til  en  bedre  Dannelse  for  Haandparkstanden  i 
Danmark?  In  den  Schriften  der  Skand.  Litteratur - Ge^ 
seLUcb.  1810.  S.  247-336.  Auch  besonders  abgedruckt.  — 
Recensionen  in  den  ;,  Laerde  Efterretninger.'^ 

1196.  -f- Thomsen  (Johannes  Andreas)  geb.  zu 
Sörup  in  Angeln  den  14*  März  1788,  sludirie  seit  Ostern 
1807  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gotlorf  1812^  ward 
1816  zum  Prediger  in  Ockholm,  Amts  Bredsfedt^  1824 
aber  znm  PastOr  in  Schwesing,  Amts  Husum ,  gewählt, 
woselbst  er  den  24.  Aug.  1827  starb»  —  Vgl.  Hus.  WÖ- 
chenbialt,  1827.  Nr.  ;  Pfov.-Ber.  1827.  H.3.  S.587u.88.' 
Nekrolog  d.  Deutschen.  1827.  Bd.  2.  S.  782  n.  83.  i^.  Zu- 
Sprache  an  Christen,  die  lange  ein  schmerzliches  Leiden 
mit  sich  herumgetragen,  ^on  einem  Mitgenossen  ihrer 
Leiden.  SeUg  sind,  die  da  Leid  tragen!  (Gedr.  zu 
SchlesH^,  im  Tbst.-Inst.)  1827.  8  S.  gr.  S.  (1  ß).  —  Bei-, 
träge  zum  Husnmer  Wochenbl.  1825-27. 

1197*  Thomsi6n  (Nikolatis)  geb.  zu  Langballig  in 
dtr  Gemeine  Grundhoff,  Amts  Flensburg,  den  1.  Aug.  1767, 
ward  1790  mit  dem  1«  Ghar.  aus  dem  Kieler  Schullehrer- 
Seminar  entlassen,  1791  FriTatlefarer  in  Nyborg  am  gro- 
fien   Belt,   1801  Cantoc    an    der   Fxiedri^hsberger  Bürger« 
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sckule  io  Sehleswig.  ^f  ßrsier  Untsrriehi  im  Z^eiam, 
Mum  G^rauch  ^  d!m  untern  und  miuUrn  Clanen  ihr 
VoU^MchuUn  und  beim  I^if^atumierriehU.  SekieB*^,,  Bökfu 
1807^  3a  &  12.11»  54  ForUgebJälUr  in  FkiUraL  Q^fttfCtß) 
2UA.  18..  Meyi.  1814.  —  Der  ScUeewig^HoUieinimh 
Schnllehrert^mrein.  Eine  Zeilschrift  mr  Beorderung  ehm 
naturgemäfsen  Unterrichte  in  Foikeechulen*  SchUen».,  %» 
Hetaueg.  1807.  -^  Leitfaden  beim  Unterricht  in  der 
Deutschen  Sprache,  für  Schuler  in  den  obem  Cüueen  Ar 
Bürger'»  tmd  den  untern  der  Geiehrtentchuien,  Nebet  Iff 
Uebungeaufgaben.  Schlesw.,  b.  Verf.  1809.  82  &  if.  41*;. 
Uebungeaufg.  gr.  8.  %le  A.  1814.  (1  H^  3  >S)  —  VeU-^ 
etändige  Erläuterung  der  Uebungsauf gaben  beim  Unterrieht 
in  der  Deutschen  Sprache.  Ein  Hülfsbuch  blofh  für  BUerm 
und  Lehrer.  Das. ,  b.  deme  1809.  80  S.  (1  rr^  2te  A. 
1814.  •^  Lehrbuch  der  Dänischen  Sprache  für  Deutsche. 
Mit '  Uebungsaufgaben  zum  Uebereetzen  aus  beiden  Sprm^ 
chen.  Kiel,  Akadem.  Buchh.  1814.  (eigetttl.  1813)  gr,%. 
i^wH^.  —  Anfangsbuch  beim  Unterricht  in  der  Deut^ 
sehen  Sprache,  %um  Gebrauch  für  FelJtsschukn.  Bin  Fes^' 
laufer  seines  Leitfadens  für  den  zusammenhangenden  Uar 
terrichl  in  der  Deutschen  Sprache.  Das.  dies^  1818.  (6)S)  — 
Vollständige  Erläuterung  der  Uebungsaufgaben  im  Aar 
fangsbuchem  Ein  Hülfsbuch  für  Lehrer..  D<m^  diee*  I8li6« 
(10  yj)  —  Anleitung  zum  Singen,  mit  Uebungeetüebsm 
für  Volksschulen  u*  Seminarien.  (Ward  1816  angeküadil^f 
ist  aber  noch  Manuacript.)    (ßevidlrt.) 

1198.  Thomsen  (Peter)  Gerichtwchreiber  in  te 
Schluxbarde  Amts  Tondern^  wohnl  zu  Bapstedt  V^.  A^ 
tracte  aus  alten  GerichtsprotocoUen  der  Sehluxhardf.  Im 
StaaUb.  Mag.  Bd.  7.  (1827)  H.I.  8.  248-63. 

1199.  Thomsen  (Thomas)  geb.  zu  Rinckenis,  AmU 
Tondern,  den  18.  Januar  1769^  studirle  die  Rechtet  Bär- 
desTOgt  der  Lundtoftharde  des  Amts  Tondem  seil  18.0ct 
1805;  GenchtdiaUer  der  grafl.  RerenUowschen  üiter  Safl4> 
bergy  Ballegaard,  und  Reoschau  im  Srnidewittscheo  ssft 
9.  Octbr.  1806 ;  JvsUtiarius  des  adel.  Gnlet  Laygaard  seil 
27.  NoTbr.  1807;  Gerichtshalter  der  herzogL  GraTtssteiii- 
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sollen  Güter  seit  11.  Decbr.  1807;  herzogl.  Anguslehbnrgi- 
scher  Hofrath  seit  123«  Decbr.  1810.  Wohnt  zu  Graven- 
stein.  W.  Noch  Etu^as  über  die  Einlösung  der  Prediger- 
Gebäude ,  geschrieben  mit  beständiger  Rücksicht  auf  das, 
was  von  dem  Herrn  Probsten  {A.  //.)  Strodtmann  (s.  d.  Art.) 
und  dem  Herrn  Fastor  (C  G.  Z.)  Forchhammer  (s.  d.  Art.) 
über  diesen  Gegenstand  gesagt  worden  ist.  In  der  S.  H. 
Vaterlaodskunile  St.  2.  (Hamb.  1802)  S.  36-65*  —  Ge- 
danken über  die  Bestimmung  der  Heimathsrechte  der  Lan-^ 
diskinder ,  auf  den  VerarmungsfalL  Sonderb. ,  bei  Ji^iswe^ 
1820.  (8  y^).  Vermehrter  wie^ler  abgedruckt  in  den  Prov,- 
Ber*  1827.  H.  %  301  -  12.  —  Ueber  die  Schuld-  und 
Pfandprolokoüe ,  und  über  das  ProtokoUationswesen  des 
Herzogtfuiins  Schleswig.  Flensb»  1828.  (3  7?#)  (Auto- 
graphum.) 

1200.  Thomsen  (• )  zu  Scbaubye,  im  Kirch- 
spiel Sörup  in  Angelfi.^  }^.  Etwas  über  Kartoffelarten. 
In  den  Landwirthschaftl*  Heften  der  S.  H.  patriot.  patrioi. 
Gesellsch.  H.  5.  Bemerhungeti  über  verschiedene  Kartoffel^ 
arten.    Das.  H.  8.  (1823> 

1201.  von  Thömstorff,  (August  Ludwig)  geb.  zu 
Rostock  17. •,  war  von  1800  bis  1820  Besitzer  des 
Ritterguts  Roihspalk  bei  Güstrow ,  lebte  nachher 
zu  Dömitz^  dann  in  Schleswig,  und  ist  gegenwär- 
tig; zu  Satrup  (hier  war  er  wenigstens  1828),  oder, 
nach  einer  andern  Nachricht ,  auf  Fegetasche  in  Angeln. 
h\.  Darstellung  der  Verhältnisse ,  welche  die  erzwungene 
Entfernung  der  Landräthinn  t^on  Mehrheimb^  gebornen  Ba- 
ronesse Pon  Geltingen  *) ,  pon  Mehlenburg  nach  dem  HetS- 
zogthume  Schleswig  veranlafst  haben*  Schlesw. ,  gedr.  im 
Ibstn-Inst,  1820.  7  Bog.  gr.  8.  —     Besultat  meines  sieben^ 

jährigen  vergeblichen  Flehens  um  gerechtes  Gehör  und  um 


*)  Seiner  Schwiegermatter.  Sie  «UhtIi  sn  Satrap  iten  6.  Sept. 
1818  im  77.  Jahre.  In  dec  Todeianzeig«  im  Hamb/ Gor- 
resp.  Nr.  171  ist  der  Name  August  unsers  Schriftstellers 
durch  einen  Druckfehler  in  Auguste  Terwandelt  worden. 

S. 
40* 
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öerechiigheU' in  Curalel-  und  AdminUtraUann -- Ang^Ugem- 
heiun,  Mbti  gerichtl  Acten  uJ  andm-n  Belegen,  miSge- 
iheili  por  meiner  freiwilligen  Abreise  pon  Schleswig  tum 
Feetungaarrest  nach  Meklenburg,  meinem  geliebten  Fatm'- 
lande.  Das.,  gedr.  in  dems.  1823.  16  Bog.  (brodu  1  Wf^ 
sß)    (MitgelheUt.) 

1202  -j-  de  Thoranne  (Grand)  K.  342  —  starb  ds 
Französischer  Sprachmeister  zu  Schleswig  18.. 

1203.  f  Thor- Straten  {Josias)  K.342  —  s.  thor 
Straten  unter  S. 

1204.  f  Thiessen  (Johann  Alexander)  K«  342  — 
starb  zu 18  •• 

1205.  "t"  Timmermänn  (Konrad  Hildemar) 
K.  343  —  starb'  als  Ober  -  und  Landgerichtsadvokal  zi 
Flensburg  dek 18  . . 

1206.  -f-  Timmermann  ( )  K.  343  —  starb  ab 

Docior  der  Medlcin  und  ausübender  Arzt  zu  Pinneberg 
den 18.« 

1207.  Tischbein  (Wilhelm)  wahrscheinlich  zu  Ea- 

lin  geboren^   lebt    zu Vi.  Seine   Bilder,  seine 

Träume,  seine  Erinnerungen  in  dem  Schlosse  mu  Olden' 
bürg.     Mit  Vignetten.     Bremen.  1822* 

1208.  Tobiesen  (Ludolf  Hermann)  K.  343  - 
Doctor  der  Philososophie ^  ging  1796  nach  Husum,  «od 
1801  als  Priyatdocent  der  Mathematik  nach  Kiel,  prifa- 
tisirte  seit  Michaelis  selbigen  Jahres  im  Gute  Ascheberg; 
wo  er  eine  Erbpachtslelle  besafs,  die  er  1815  verkaufte, 
und  als  Lehrer  der  malhematischen  WissenschaAen  luid 
Altona  ging;  ward  1817  Professor  der  Mathematik  tt»t 
Director  des  königl.  Preufi.  Nayigatjons- Instituts,  so  wie 
Examinator  der  Steuerleute,  zu  Danzigj  1821  kaiserl.  Ran» 
Astronom  der  Marine  zu  Cronstadt.  —  Vgl.  Proy.*Ber. 
1811.  H.4.  S.d93;'  Nyerup  II,  618.  \\.  G.  L.  Baim 
^8.  d.  Art.)  Geschichte  des  Dänischen  Reichs  bis  auf  dls 
neueste  Zeit»  Ein  Lehrbuch  für  die  Jugend  in  den  Bän- 
ger schulen.    Aus  dem  Dan.  übers.    Alt.,  Kapen.  1798.  — 
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Thomas   Baggers    Lehrbuch    der   gesammten  Maihemalik, 
oder  Forlesungen  über  die  mathemcu.  WUsenecJtaßen.  Aus 
dem  Däiu  übers*    Das.,  Hammericfu    Mit  Kpfnn    gr,  8. 
l.Bds  1.  Abth.  (^ Erste  Gründe  der  Arithmetik,  Geometrie 
und  ebenen   Trigonometrie.     Ein  Lehrbuch  für  Schüler  u. 
Selbstdenkende.)  1798.    2te  Aufl,  1807.     Ite  Abth.   (FoU^ 
ständige  tJteoretiscJi- praktische  Anleitung  utm  I^eldmessen» 
Mit  Erläuterungen  u,  Zusätzen,  u.  einer  Forrede  pon  J.  ö. 
.Busch.)  1800.   2ts  Aufl.  1807.     %tenBds  Ute  Abth.  (^Lehr^ 
buch  der  Algebra.)  1800.     2te  Abth.  {Anafyt.  Geometrie.) 
1801.   2te  Aufl.  1814.     Sten  Bds  iste  Abth.  (Handbuch  der 
sphär.  u*  theoretischen  Astronomie  u.  der  mathemat.  Geo» 
graphie.     1.  ThsiL  Astronomie  [Mit  8  Kpfrn  u.  1  kleinen 
Sterneharte  )  1816.    7,te  Abth.  (2ter  TheiL  Mathemat.  Geo^ 
graphie.   Mit  3  Kpf.)  1817*  «—    (K.  L.)  Bahbeks  prosaisc/ie 
Schriften*    Aus  dem  Dan*  übers.    Kopenh.  1799.  —     Fer^ 
Ordnung   das  Brandwesen  in  KopenJiagen  betreffend,  ßen 
19.  JuL  1799.     Aus  dem  Dan.  übers.    Mit  einer   Forrede 
begleitet   tH>n   Prof.  (C.  D.)  Ebeling.  sHamb.,   FiUaumsm 
1800.  4.  —     B.  Stewens  Skizze  einer  Beise   durch  Schles^ 
ung  u.  Holstein.     In  der  Vaterlandtkunde  St.  2*  (1802) 
8«  108-32«  — -    Neue  Dänische  Sprachlehre  zum  Gebrauch 
für  Deutsche.     Nebst    einer  prosaisclien  u.  poetJ  Chresto- 
mathie,    u.  dazu   gshör.   TForterbuche.     Ir  7%eil,  welcher 
die  Sprachlehre  enthält.    Alt.,  Hammerich.  1802.     2te  Aufl. 
1813.    3/e  bsricht.  u.  erweit.  Aufl.  1828.     2ter  Theil,  wel- 
cher die  C/westomathie  enthält.     A.  m.  d.  T. :   Kleines  Dan. 
Jjesebuch,   enthaltend  kurze   Gespräche  u.  leichte  Aufsätze  ^ 
%um    Uebersetzen   ins   Deutsche  u.  Dänische,   nebst    einer 
$H)rangestMckten  kurzgefafsten  Dänischsn  Sprachlehre,  und 
4^£er    Tab.  über  dieselbe.    Für    den    ersten    Unterricht    be- 
etimmt.    Das.  ders.   1813.   170  S.  u.  4  Tab.  (12  ß)-     2te, 
mit    einem   Wortregister   perm.  Ausg.   1818..  (,\  TT^  A  ß.) 
Da»  Wortregister  auch  besonders.    5}  Bog.   (8  ß).    3te  be- 
rieht.  Aufl.  1829.  —    Praktische  Anleitung  zum  Mergeln, 
für  Gutsbesitzer  u.  andere  Landwirthe ,  welche  die  Mergel^ 
wirthschaft  auf  ihren  Gütern  u.   Höfen  einführen  wollen. 
Eine  von   der  Hamburg.  Gesellschaft  zur  Beförderung  der 
Künste   u.    nützl.    Gewerbe    gekrönte    Preisschrift.     Nebst 
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einem  Nachirage ,  der  eine  ufeiUre  jiuefuhrung  einiger  in 
der  Preieechrifl  vorkommender  Lehren  für  denkende  Land-' 
M^irlhe  enlkäU.  Hamb.,  Bohn\  1814.  1165^.  —  Gab  beraus: 
JoJu  Georg  BOsch^e  pra/tt.  Hcanb,  Brief eteUer  für  Ktn^este» 
2  Thie.  6e  verm.  u.  uerb.  Aufli  Hai  auch  den  Titel :  yoUetanL 
ejeiemai.  Lehrbnoh  der  geeammien  Hnnd lange wieeeneehtf*' 
ten,  %um  öebrtuich  für  KcmfleuU  u.  alle  diejenigen,  weleke 
eich  der  Handlung  widmen.  2r  u.  3r  Bd. .—  Ueber  den 
MergeL  Im  S.  U.  Almanach  für  1816  S.48-64.  r-  Ji^ 
Theorie  n.  Erfahrung  gegründete  praktieoßie  jinweieimg 
Mum  Mergeln.  Eine  von  der  S-  H.  pairioL  Geselleehaft  ge- 
'  krönte  Pteieechrift.  Mit  1  Kpf.  Ali.,  Hammerich.  1817. 
121  Bog,  (2^ff4l)  A.  n.  d.  T.:  Scbriftan  der  ^.  H.  palriol. 
Geaellsehaft  Ir  Bd.  Is  H.  -—  Äurxe  Kachrieht  $Hnt  der  in 
Danxig  errichteten  konigL  nautieclun  Leltraneialt.  Nebet 
einer  Beechreibung  pon  Mcteeey'e  Patent  --Logg  und  JRatenl- 
Loth.  Danug,  Müller.  iSiS.  325.  4.  Mit  2  Kpf.  iifJ^Aß) 
— ^  Lehrbuch  der  Schiffahrtskunde  in  einer  eystemoHsek 
geordneten  Samntlung  zweckmäfaig  gewäfUter  praktm  Bd- 
epiele  u*  Aufgaben  aue  der  Naifigatiomf  nebst  den  nöihigem 
Hülfetafeln.  Zum  Gebrauch  der  Schiffahrteechule ,  für 
junge  See  fahrende ,.  die  eich  Mum  Steuermannsexamen  i«r- 
bereiten  wollen,  und  für  Commiseionen  %ur  Prüfung  p^n 
Steuerleuten*    Berlin,  Enelin.  1820.  ^.8.    {in^C  Hß) 

1209.  Tönsen  (Konrad  Ehlers)  Sobn  des  Folgrt- 
den  —  geb.  zu  Kiel  180..,  studirte  Medicin'  und  Chirurgie 
daselbst;  ward  den  19.  Jun.  1826  Doclor  derselben^  und 
begab  sich  zu  Ende  selbigen  Jahrs  als  ausübender  ktü 
nach  Grayensteini  Ostern  1829  kehrte  er  aber  wieder  ab 
Arzt,  nach  seiner  Vaterstadt  zurück.  h\.  Diss.  inaug*  is 
analysi  et  usu  antisyphiliticy  Smilacis  Sarsaparillae.  Kil, 
typie  C.  R  Mohr.  1826.  4« 

1:!$10.  Tönsen  (Marcus)  geb.  in  dem  zur  Geutdae 
Ulsnis  gehörigen  Dorfe  Kius  in  Angeln  den  20.  Not.  177S, 
sludirte  Theologie  zu  Kiel,  erhielt  Ostern  1794  das  öffwt* 
liehe  akadem.  Zeugniß,  und  ward  Michaelis  selbigen  Jahres 
auf  Gotlorf  examinirt,  war  hierauf  1795  und  96  Prediger 
der  Deulscheo  Gemeine  su  Dujblin^  sludirte  dann  iriedentm 
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▼00  1799-1801  za  Kiel  die  Rechte,  weM  1802  Unler- 
gerichlMdvocut,  1804  Universitälssyndicus  zu  Kiel,  1805 
Obergerichteadvocat ,  und  bald  darauf  Hardeerogt  in  der 
Tonder-  und  Hoyer-Harde  de»  Amts  Tondern^  1816  or- 
dentlicber  Professor  der  Rechte  su  Kiel^  1817  Doctor  der 
Rechte  iu  honorem  ^  und  zugleich  Gerichlshaller  des  Gutes 
Ascheberg  bei  Kiel.  —  VgL  Inlellig.-BL  zur  Leipz.  Litt- 
Zeit»  1806.  S.  500.  \\.  Glosse  einiger  Fragmente  der  repi*- 
dirten  Landgeriohtsordnung  für  die  Hertogthämer  Schles- 
wig u.  Holstein,  des  Jütischen  ZA>wbuchs,  der  Statute 
der  Stadt  Lübeck  u,  des  Sachsenspiegeiß,  Altana,  Ik  Ham^ 
merich  in  Comm.  1802.  76  5.  —  ScJdeswig^  Holsteinische 
Landgerichtsordnung,  reuiditt  u*  bekannt  gemacht  im  Jahre 
1636,  mit  einem  Anhange ,  enthaltend:  1)  Adpocatenord- 
nung  für  das  'Hertogtimm  Schleswig,  de  dato  Friedrichs^ 
berg  den  14.  März  1740/  nebst  Anzeige  der  Abweichungen 
in  der  Holsteinischen  Adpocatenordnung ;  2)  Verordnung 
betreffend  den  ^moduif»  proce/dendi  bei  der  GrofsfurstL- 
SchUsw.-'  Holsteinischen  Justizcanzlei ,  de  dato  Kiel^  den 
26.  April  1765.  Herausgegeben»  Schlesw. ,  Koch.  1821*  4. 
{Z'n^Vlßy  —  Grundzüge  eines  allgemeinen  positiven 
Priuairechts ,  dangestellt  aus  einem  positiv  >- rechtk  Princip» 
Kiel,  Uniuers.^Buchh.  1828.  (7^8^). 

1211.  "I*  ^orffeldt  (Johann  Heinrich)  geb.  zu 
Kiel  17..,  vard  den  11.  Decbr.  1802  daselbst  Licentiat 
der  Medicin ,  und  starb  als  Arzt  zu  Garding  in  der  Land- 
schaft Eiderstedt  1804.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1811.  H.4. 
S.,406,  wonach  er  aber  irrig  zu  Neustadt  geboren  sein 
toU.  \\*  Einige  mediciniseh^  chirurgische  Beobachtungen: 
fiel,  gedr.  b.  Molir.  1802.  i9  S. 

'  1212.  Torütz  (Johann  Heinrich  Anton)  geb.  zu 
Itzehoe  den  3.  Decbr.  1777,  besuchte  ein  Dänisches  Schul- 
lehrerseminar, Trard  Lehrer  an  der  Stadtschule  in  Slagelse 
auf  Seelandy  machte  1803  mit  C.  L.  Ström  eine  Reise  zu 
Pestalozzi  9  bei  dem  er  bis  1808  blieb  (während  dieser  Zeit 
hat  er  wahrscheinlich  auch  den  Professortitel  erhalten), 
lebte  hierauf  im  Auslande,  namentlich  in  Rulsland,  als 
Hauslehrer,  und  privatisirt  seit  1824  in  Itzehoe«  —  Vgl. 
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Nyerup  II,  321.  W.  K.  Trg.  Thienu^s  fcanU  l^kring 
for  den  sunde  Mermeitkeforttand;  ouersat.  Med  en  For^ 
erindring  af  F.  Plum.  Kjcebh.  1803.  -^  ReUe  i»  itf 
Schweiz  u,  einem  Theile  luUiene  im  Jahre  1803.  Kepenh. 
u.  Leipz.  1807«  (Zuerdt  Dänisch  in  der  y,Ny  Sammling  if 
Reis^beskrivelser^'  Bd.  6.  Kopenh.,  Gyldendal,  1805,  OBd 
auch  mit  einem  besondern  Titel  auegegeben.)  —  iVy  HiMmd- 
bog  for  Ungdommen  i  Borger^  og  AlmueekoUr.  Kopenh, 
1806.  2ie  A.  1809.  —  Kirkegaarden  i  Egenee.  In  F«l- 
lesens  Maanedskr/'  Bd.  12.  S. 458-69.  —  Deutsche  Ge- 
dichte im  Ilzehoer  Wochenblalt  seit  1827.     (Revidirl.) 

1213.  f  Trapp  (£ru5t  Christian)  K.  344  —  slarb, 
als  damaliger  Vorsieher  einer  Erziehungsanstalt  bei  Ham- 
burg, zu  .Wolfenbullel  den  18.  April  1818.  —  VgL  Kir- 
chen- und  Ketzeralmanach  v.  1781,  S.  179-82;  v.  1787. 
S.  190-92;  Charaklerislik  der  Erziehungsschriftsteller 
S.  513-15.  \l.  Von  der:  Fortset^umg  der  CampesckeB 
Sammlung  intereaamiter  u.  durcJigängig  zweckmäßig  abge- 
fa/sler  Eei&ebeschreibungen  für  die  Jugend,  (s  K.)  erschien, 
zu  Braunschweig  in  der  Schulbuchhandlung,  der  3le  Theil 

.1796,  der  4le  1797,  der  öle  1798,  der  6te  1801.  —  Vol 
den:  Auszügen  aus  den  Französisc/ien  Klassikern  (s,  K.) 
kam  1797  der  7te  Band  heraus.  —  Ueber  Pestalozzi.  Ja 
Briefen  an  Biester.  In  der  Berlinischen  Monat  seh  rifll.  18W. 
Nov.  S.  321-46;   1805.  Jun.  S.  424-40.  Jul.  S,  3-26. 

1214.  f  Trede  (Ludwig  Bendix)  K.  347  -  wir 
geboren  1739;  privatisirle  zuletzt  als  fürslL  LüliecklBcber 
Justizrath  zu  Eutin,  und  starb  daselbst  den  30«  Dec.  1819. 
\i'  ^Vorschläge  zu  einer  nothwendigen  Sprachleltre,  Oiae 
Druckort.  1811.  X  u.  177  Ä  kL  8.  Kam  1816  auf  die 
Messe.    Leipz.,  bei  Vogel  in  Comm. 

1215.  Trede  (Ludwig  Johann)  Neffe  de«  Voiier- 
gehenden  —  geb.  zu  Neustadt  17..,  Doctor  der  PhilosojAie 
und  Conrector  der  Gelehrten -Schule  in  Plön.  \\.  Ver- 
greifen Sie  nicht  Ihre  nächste  schöne  2ktkanfi.  Absehisit- 
Erwiederung,  zu  [dreien  Pon  der  Plöner.  GeiehrienachJe 
auf  die    Universität  abgehenden  Jünglingen   am  Sckbm 
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dsß  öffentlichen  Examens  den  2Ssten  September  182d  ge-- 
^rochen.  Gedr,  bei  A*  A.  Müller  in  Plön.  15  &  Auezug 
daraus  in  der  Chronik  der  Universität  Kiel  im  Winter- 
Seme3ler  1828-29.  S.  19  n.  20. 

1216.  \  Trendelenburg  (Adolf  Friedrich)  K.  347 
—  starb  als  königl.  Dan.  Elalsrath  und  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Hechte  zu  Kiel  den  18.  Aug.  1803.  —  Vgl. 
Leidenfrost  V,  385;  A.  "VV.  Cramer's  Hauschronik 
S.  65-67;  F.  A.  Ebert's  Ueberli^ferungen  Bd.  2.  St.  1, 
(1827)  S.  157;  J.  Q.  Thiefs  Zugabe  zur  Autobiographie 
S.  123. 

1217.  Trendelenb^rg(£T\e(\AiilA.Ao\T)  Vetter  des 
Vorhergehenden  —  geb.  zu  Eutin  den  30.  Nov.  1802^  stu- 
dirle  Philologie  zu  Kiel  und  Berlin  ^  ward  auf  der  letzten 
Universität  den  10.  Mai  1826  Doctor  der  Philosophie,  und 
ist  gegenwärtig  Hauslehrer  bei  dem  Generalpostmeister  und 
Bundestagsgesandten,  Freiherrn  von  Nagler  in  Berlin. 
W.  Dlse»  indug.  Plalonie  de  ideis  et  numeris  do'ctrina  ex 
Aristotela  iUustrala.  Pars  Prior.  Berolini.  1826.  (JLeipz., 
gedr.  bei  FogeL).  Ist  ein  Theil  der  unter  gleichem  Titel 
zu  Leipzig  bei  Vogel  erschienenen  Schrift.  1826.  100  S. 
{ArnU  i^  ß)*  —  -2^^*  '''^  ^^^  elvoUj  ri  dvx  d£  etvou  und 
das  ro  ri  rjv  slvou  bei  Atistoteies.  Ein  Beitrag  zur  Aristo^ 
teliscJien  Begriffsbestimmung  und  zur  griech,  Syntax.  Im 
Rhein.  Museum  II,  457-83.  —  Recensionen  in  den  Ber- 
liner Jahrhiichern  für  wissensch.  Kritik. 

1218.  Trentepohl  (Johann  Jacob)  geb.  zu  Tön- 
ning  in  der  Landschaft  Eiderstedl  180..,  sludirte  seit  Mi- 
chaelis 1821  Medicin  und  Naturwissenschaften  in  Kiel, 
ward  im  Oclober  1825  Doctor  der  Medicin  daselbst;  ging 
1826  auf  einem  Chinafahrer  von  Kopenhagen  als  Schiffs- 
arzt nach  China,  und  kehrte  1828  mit  reicher  Ausbeute 
für  seine  Wissenschaft  zurück.  Eine  von  ihm  entdeckte 
Schneckenart  naniifte  W.  R.  C.  Wiedemann  (s.  d.  Art.)  ihm 
zu  Ehren  Limnobia  Trentepohlii.  —  Vgl.  Chron.  d.  Univ. 
Kiel  im  Sommer  1828.  8.26  u.27.  \h  Reuisio  criticage- 
neris  Ichfioimonis  specierum,   quae  Kiliae  in   (/.  C)  Fa^ 
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bricii  (s.  d.  Art.)  mtcjtfo  adhue  MuptrHiiet  nmL   Di—,  inoMg. 
EiUae,  typU  Mohr.  1825.  4. 

1219.  -^vonTresenreuier {ßo\Aikt)  K.351  —  starb 
zu  Pirineberg  den  ....  18..  —  Vgl.  Rafsmann's  Pa«- 
theon  S.559;    ▼  Schindel  Th. ..  S...« 

1220.  Turetin  ( )  K.  352  —  starb  als  Frau- 

zSsisciier  Spraclimeister  zu  Altona  18  •• 

1221.  Twesten  (Augiist  Deilev  Christian  — 
l)edient  sich  meistens  nur  des  ersten  Vornamens)  geb.  xa 
Glücksiadt  den  11.  April  1789,  studirte  Philologie  uwt 
Theologie  zu  Kiel,  wo  er  1810  das  größte  Schassische 
Stipendium,  erhielt,  und  1812  Üoctor  der  Philosophie 
Vrurde,  ging  darauf  nach  Berlin,  wo  er  noch  in  den- 
selben  Jahre  Lehrer  am  Fried richswerdersche;^  Gymnasiom, 
1813  Inspector  am  Joachimsthal.  Gymnasium  ward;  '1814 
aufserordeiillicher  Professor  der  Theologie  und  Philosophie 
in  Kiely  1819  ordentlicher  Professor  der  Theologie  und 
außerordentlicher  der  Philosophie  daselbst,  1826  kreide 
ihn  die  theologische  Fakultät  der  Universität  Bonn  in  ho- 
norem zum  Doktor  der  Theologie ;  in  dems.  Jahre  «ward 
er  Ritler  vom  Danebrog  und  im  Decbr.  1827  inländisdies 
Mitglied  der  Gesellschaft  der  Wissenschaflen  in  Kopto- 
bagen.  Er  hatte  mehre  Berufungen  ins  Ausland,  nameat* 
lieh  nach  Bonn  und  Göttingen,  die  er  jedoch  ablehnte  uad 
mit  Gehaltszulage  der  Universität  Kid  verblieb.  \h  Cosi- 
mentatio  crilica  de  Hesiodl  carmlne  quod  inseribitur^  Op0^ 
Bi  DieM.  Cum  epinuiro  Cor.  Frider»  Heinrichi  (s.  d.  Art.) 
KUi€U,  in  Üb*  acad%  1815.  ^»8.  —  Di«  drti  okwnMnuohm 
Symbole ,  die  Augeburg»  Confeeeion  ,  u.  die  repeUäo  con*- 
fewonie  Auguetanae.  Heraueg.  Kiel,  Akad.  Buchh,  1816. 
X  u.  %i%  S.  gr.  %.  (3  nQi)  —  Gab  mit  KI.  Harns 
(s.  d.  Art.)  heraus:  Die  ungeänderU  Augeburgiecke  Com- 
feeeion,  eo  wie  eie  Ai  1530  übergeben  worden.  Nach  der 
Melanchthonechen  Quetriau^gabe  uon  1531.  Deulech  und 
Laieiniech.  Defegleichen  MeUmchihonie  repetitio  confi^ 
eionie  Augueianae.  Das.  dies.  1819.  —  Die  Logik ,  ime- 
beeondere  die  Analytik.    Scbleew.,  Tbet  ^Inei.  1825.  23  B9g> 
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^r»8.  (4  l?^)»  — -  Forletimgen  über  die  Dogmatik  der 
EpongeUech'lMther.  Kirche,  nach  dem  Compendium  de$ 
Hrn.  D.  de  Wette.  !•  Vieil.  Hamh.,  Fr.  Perthee.  1826. 
XII  a,  496  S.  gr,  8.  (5  ^  10  ß).  —  Nachricht  pon  dem 
9U  Geäysburg  in  Pensyluanien  zu  erriciuenden  iheolog^  Se^ 
minor,  der  (Deutschen)  EutuigeL ^ Luther.  Kirchen.  Zunf 
Beeten  des  getauchten  Seminars,  Dan.  dere.  1826.  gr.  8, 
(ll^  8y2).  —  Mehre  zum  Theil  anonyme  Aufsätze  in 
den,  neben  den  TrofiF.  Dahlmann,  Falck  u.  Welcker, 
auch  von  ihm  mit  redigirlen  Kinder blät lern  (  5  Bde.  Kiel. 
1815-18;  2. Bde.  Hamb.  1819;  gr.  8.)  und  in  den  Kieler 
Beiträgen  (2  Bde.  ScUlesw.  1820  u.  21,  gr.  8.).  Gleichfalls 
stehen  einige,  auch  anonyme,  Aufsätze  von  ihm  im  Staats- 
bfirgerl.  Magazin.    (Autographum.) 

1222.  Tychsen  (Johann  Stephan)  geb.  zu  Horsbüll, 
Amts  Tondern,  176.,  sludirte  Theologie  und  ward  1786 
Prediger  in  Selent,  Guts  Lammershagen.  —  Vgl,  allg. 
lit.  Anz.  1797,  5.1270;  Kirchen-  u.  Ketzeralmanach  1797. 
S.  243.  W.  Erfajirungen  u.  Anfragen  an  Sachper  stand  ige, 
den  Jächwamm  in  Gebäuden  betreffend.  In  den  Prov.-Bcr. 
1797-  H.  1.  S.  14-21.  Aberglauben  in  Holstein.  Das.  H.  7* 
S.  234-45. 

1223.  f  Tychsen  (Nikolai)  K.  362  —  ging,  1800 
nach  Kopenhagen ,  wo  er  ein  Privilegium  auf  die  von  ihm 
angelegte  uud  sogenannte  Hirschapotheke  erhielt,  starb 
1804.  —  Vgl.  seine  Autobiographie  in  „det  Norske  Vi- 
den8k.8elsk.  Skr.  i  det  19de  Aarh.*^  Bd.  1.  H.  1.  8. 235-44 ; 
Nyerup  II,  630.  ij.  Theoretish  og  praktisk  Anpiisning 
tii  Apothekerkonsten.  Udgi^et  af  J.  F.  Ber gerne.  %  Deele. 
Kicßbenh  1804.  —  O/i»  Norsk  Rhabarber  og  den  Nytte  til 
Farpning.  In:  „Nyesle  Sämling  af  det  Norsk.  Vid.  Selsk» 
Skr.  B.  1.  S.  69-82.  (Auch  DeutscI/i  von  ihm  bearbeitet  in 
Lor.  CrelPs  chemischen  Annalen  von  1795).  For^ceg  med 
den  Byre,  hvilken  Bladstilkene  af  Rheum  palmatum  inde^ 
holde.  Das.  6.  83-90.  Forsceg  med  Potaske  i  Henseende 
Ul  dens  Ren/ied.  Das.  S.  91-100.  —  SammenUgnende 
Foreceg  med  liehen  Islandic.  og  liehen  nit^al.  In  der: 
Ny    Samml.    af  det    Dansk   Vidensk.   Selak.   Skr.    B.  5. 
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S.  372 -90.  (Deutsch  in  P,  Scheel^  s.  d.  Arl.,  u.  J.  F. 
Degen^s  Abbandlungen  Bd«  1.  Ab(h.2*)—  Forsag  med 
hlandsk  Geitnashor  og  Rensd^rsmoo^.  In  Naturhist.  Seide. 
Skr.  B.  4.  H.  %  S.  133-52.  —  Noget  om  Chemiens  TiytU  og 
InflydeUe  i  sn  Deel  Videnakabeir ,  KonsUr  og  HoanduarkeTm 
Im  SkandinaY.  Museum*  1803.  ßd.2.H.2.  S.  109 -25.  — 
Forsoßg  med  Norsk  Koboli,  for  deraf  ai  tillafe  Riemam 
grcßnne  Minercdfarve.^  Im  Topc^raph.  Journal  Bd.  4. 
8.  $8-109.  —  Foraeeg  med  nogle  Sorier  KogsaU,  Inder 
Nyt  Bibliolb.  for  Physik  B.2.  S.  229 -49.  —  jißiandUng 
om  Jslandsk  Mlnerah^and.    In  Tode's  Sundhedstidende. 

1224.  f  Tychsen  (Olaus  Gerhard)  K.  352  —  den 
14«  Decbr.  1735  ist  sein  Geburtstag;  und  daher  das  Frag* 
zeichen  l)et  K.  zu  streichen  —  Doctor  der  Philosophie, 
ordentlicher  Professor  der  morgenländischen  Sprachen  und 
Bibliothekar  zu  Rostock ,  auch  herzogl.  Meklenb.  Hofralh, 
-ward  1796  Senior  der  Universilät  und  der  philosophischen 
Faculiäty  erhielt  1803  den  Charakter  eines  Canzleiraths^ 
1810  den  Schwed.  Nordstemorden,  feierte  den  14*  Decbr. 
1813  sein  50jähriges  AmtsjubileumJ  wobei  er  die  Bestal- 
lung zum  Vicecanzler  erhielt ^  so  wie  er  eine  goldene  auf 
diesen  Tag  geprägte  Denkmünze ,  nebst  einem  Handschrei- 
ben des  GrofsherzogSy  auth  von  der  theologischen  nnd 
juristischen  Facultät  in  Rostock  mit  der  Dociorwürde  ge- 
schmückt wurde  y  starb  den  30.  Decbr.  1815.  Er  wurde 
1791  Mitglied  der  königL  Socielät  der  Wissenschaften  zu^ 
Upsal,  1792  der  gelehrten  Societät  der  Volsker  zu  Vd- 
letri^  1793  der  königL  Akademie  der  Inschriften,  schönen 
Wissenschaften,  Geschichte  und  Alterthümer  zu  StockholiBi 
1796  Correspondent  der  Akademie  der  Wissraschaften,  der 
alten  Litteratur  und  der  Künste  zu  Padua,  1798  Mitglied 
der  königl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Kopenhagea, 
1801  Ehrenmitglied  der  naturforschenden  Gesellschaft  ii 
Rostock,  1803  der  kön.  Akademie  der  Wissenschaften  xh 
Berlin,  1813  derjenigen  zu  München.  Die  Ernennung.xmn 
correspondirenden  Mitglied  der  Universität  zu  Kasan,  mit 
einem  jährlichen  Gehalte  von  -200  Rubeln,  hat  er  nidit 
mehr  erfahren.  —    Vgl.  besonders:  Oluf'  Gerhard  Tych- 
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66 n^  oder:  Wanderungeti  durch  die  maQiiigfaUigsteA  Ge* 
biete  der  Biblisch  •  Asiatischen  Litteralur«  Ein  Denkindl 
der  Freundschaft  und  Dankbarkeit  von  Ant.  Theod.  Hart- 
mann ^  Consistorialrathy  Doctor.  und  Prof.  der  Theologie  zu 
Rostock«  Bremen,  L  G.  Heyse.  181^*  gr.8,  IrBd.  28  Bog. 
2nBds  leAbth.  30  Bog»  2e  Ablh.  44  Bog«  3eAbtlu  29  Bog. 
(1820).  Merkwürdige  Beilagen  dazu.  18  Bo^.  (Das^ganze 
Werk  kostet  28  97#  8  /? ;  Schrp.  Airr^i^  ßy  Biblisch- 
Asiatischer  Wegweiser,  zu  0.  G.  Tychsen,  oder  Wande- 
rungen durch  die  merkwürdigsten  Gebiete  der  Biblisch- 
Asiatischen  Litteratur,  und  die  merkwürdigen  Beilagen, 
von  demselben.  Das.  1823»  Ferner  ist  zu  vergl.  Kirchen- 
und  Retzeralmanach  von  1781,  S.  183;  von  1797,  S.243; 
J.  B.  Krey's  Andenken  an  die  Rostocker  Gelehrten  St.  8. 
(1816)  8.39-53;  Prov.-ßer.  1818.  H.  3.  8.332-36;  Rüder 
IV,  653;  Nicola i's  Magazin  der  Biographien  Bd.  4.  H.  3. 
(1819)  Nr.  1 ;  8axii  Onomasticon  VIII.  p.  254.  \h  AL  Ma- 
kriä  hiatoria  monetae  Araticae  e  codice  EacoriaUnui  cum 
f^ariis  duorum  codicum  Leidenaiiun  et  exceptio  anecdoUa 
nunc  primuni  edita,  persa  et  iliustrala.  Mostoehii  ap» 
Sliller.  1797.  116  S.  4.  (1^12/3).  —  De  cuneatia  in- 
acriptionibua  PcraepoÜtania  lucubrcUio,  Cum  '  duabue  aere 
expreaaia  iabulia.  Ibid»,  ap.  eund,  17^7.  48  S.  4.  (1 7?^)  — 
Beurtfieilung  der  Qrotofendiachen  und  Licktenateimacken 
'ErU%ifferung  der  PeraepoUtaniachen  J^eilaehrifien.  Rostock: 
179.«  4.  —  Von  ahriatUchen  ArabUchen  Jüßmtem  Ohne 
Ort  u.  Jahr.  4.  -*  ThHeddin  Almahriti  tractatua  de  U» 
galibua  Arabum  ponderibua  et  menauris»  Ex-  cod,  Acade^- 
miae  Lisgduno -^  Batopoe ,  addiiia  excerptia  e  acriptorihua 
Arabibua  nee  non  varianäbua  lectionibu9  ad  editam  Makrisü 
hietoriam  monetae  Arabicae  apectantibue  editi,  HoatochU, 
ap*,  Stiller.  1800*  75  S.  —  Die  Erbfolge  einea  Ehemanna 
in  den  Nachlaja  meiner  ohne  Kinder  und  Teaiament  uer^ 
stcrbenen  Ehefrau  nach  Jäd.  Geaetten  beurt/ieilt.  -  Das..,  b. 
dema.  1804.  4.  —  Gutachten  nach  JikL  GeaeUten  über  die 
Frage:  Kann  ein,  per  einem  chriatL  Gericht  pon  einem 
Jüdm  Ehepaar  nach  ChriatL  Gesetzen  erricJueiea  weohael^ 
aeitigeä  Teatament  porherige  atipulirte  Erbpertrage  ^  deaael^ 
hen  periüchten  ?    Daa,,   b.  dema*  1806.  74  S.  gr.  4.  —    De 
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linguae  Fhoenieiae  et  Hehrmocu  mutua  aequaiüaie.  In 
Novis  actis  societ.  scientkr.  Upsalientis«  Vol.  VII.  ( 1815) 
8.  87-103.  —  BrucJisiüche  ait$  seiner  nachgelassenen 
BriefsämnUang.  Mitgcth«üt  Ton  A.  Th.  Hart  mann  m 
der  Zeilscfarift  Stilamielb,  Jahrg  6.  H*  5  *—  An  der  Bi- 
biiotbeca  sarra  Ton  A.  G.  Masch  (Halae  1778-90)  hift  ei: 
gro£ien  Aniheil.  Besonders  bearbeitete  er  die  Hebratsche 
Litteratnr. 

1225.  Tychsen  (Peter  Friedrich)  Bruder  des  Fol- 
genden und  Yon  Job.  Stephan  T.  geb.  zu  Horsbüll  in  der 
Widdingbarde  des  Amtes  Tondern  den  8.  Jun.  1766 ,  sta* 
dirle  Theologie^  ward  1791  auf  Gottorf  examinirt^  1796 
Diakonus  in  Landkircbcn  auf  Febmern^  1820  Archidia- 
konus  in  Tondern.  \\*  GeistL  Lisilerperse ,  durch  welche 
der  Inhalt  der  Religions'vorträge  t*on  Advent  bis  Oslem 
angedeutet  wird,  Tondern*  1821.  36  S.  —  jim  Grabe  des 
/iingaten  Kindes  des  KriegsraCfis  von  fVildenrath,  R,  A» 
C.  C  fVildenrath,  geliallen  den  10.  Jun.  1822.  lui  Husumer^ 
Wochenbl,  1822.  Nr,  24.  —  Predigten  am  Reform.,  Weih- 
nachten ^  Neujahrstage  1824  u.  d.  m.  — -  Gedichte  in  den 
Prov.  -  Ber.     (Revidirt.) 

1220.  Tychsen  (Thomas  Christian)  K,  360  —  or- 
deMliqher  Professor  der  Philosophie  zu  Göl fingen/ ward 
1806  Hofratb,  1815.  Ritler  vom  Danebrog^  1817  Dodor 
der  Tfieologle.  —  Vgl.  Kirchen*  u«  Ketzeralmanach  auf 
1797  S.  243;  Rüder  IV,  663;  Pütter  Bd,2.  S.  184«; 
Saalfeld  B43.  S.  338-41;  Saxii  OnOmasticon  VlII,  p.418. 
\i.  Von  der  Religion  der  Kautaaischen  Folherschaftem 
In  K*  F.  Stäudlin's  Beiträge«  zur  Philosophie  und  G«> 
schichte  der  Religion  Bd.  4«  0798)  S*  290  ff«  ~  Beimr- 
huHgHh  über  des  Prof.  Catfyle  tu  Cambridge  ForscUäg 
eines  Arabischen  Bibelwerkes  %ur  Ausbreitung  des  Christen* 
thums  in  Asia  und  Afrika.  In  Henke's  JReligkmtaiiiial^A 
Bd.  1.  8. 110£  u.  in  Stäadlin'e  Magazin  für  Religiovs-» 
Moral  r  u.*  Kirchengeschichle  Bd,  1.  H.  1  (1^0  ß«  il6ff«  ** 
JJe,  numis.  Indicis  maxime  in  bMiothetca  regia  Goettimr 
gensi  academioa  adservaii%  Im  Cooimeiitt.  societ.  Goett 
Bd.  14  (180..)  8.158-62»     De  res  numariae  apud  Arabes 
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orig£n0  ei  progre^su,  cum  examine  critico  hUioriae  mortfiae 
Arabicae  Makriüi  nuper  €f/llas»  Das.  Bd^l5.  Commenia- 
tdo,  qua  disquirHur,  quaienua-  Muliammedes  aUarum  reU- 
gionum  aedcUorea  toUra^erii,  cum  examine  libellorum,  qui 
süb  itatamenli  siue  pacU  Muhamedia  cum  Cfwiatiania  no-^ 
mine  wcumfemniur ,  raoitata  dU  24.  OcU  a.  1801.  Das.  — 
De.  jifgunorum  origina  et  lüatoricu  DhU  Bd.  16«  S«  43-65« 
De  commerciia  ^t  nat^lgationibua  Hehraeorum  ernte  exilium 
Babytonicum»  Da*.  8.  150-79.  De  numia  peterum  Par^ 
aarum  in  nuftiophylacio  aerenisa*  Ducia  Gothano  adaervatia 
comm.1.  In:  Commentt.  recentior.  soclet.  Goelting.  Bd.  1. 
(1813)' 8. 1-26,  Comment,  altera ,  qua-regum  Achaemeni^ 
darum  et  Parthorum  a.  Araacidarum  numi  lUustr,  Das« 
Comm,  IlL,  qua  regum  Sarsanidarum  numi  illuatr.  Das« 
Bd«  2«  S\  1224«  Comm.  IV-  qua  inprimia  tetradrachmae 
Araacidorum  recansentur.  Das.  Bd.  3«  S.3-56.  De  numia 
Orientalibua  in  bibliotheca  regia  Goettingenai  adserfatia, 
inprimia  Sildyincidarum  et  Gengiscanidarumm  Das.  8. 89-120« 
De  poeaaoa  Arabum  origine  et  indole  antiquiaainuu  Das» 
S«  235-87.  Da  chartae  papyraceae  in  Europa  per  medium 
ae^um  uau  ejuaque  termino,  praemiaaa  iliaatratione  duorum 
fragmentorum  in  papyro  acriptorum  commeni*  I  ei  //•  Das. 
Bd.  4*  S.  141-208.  De  inacriplionibua  Indicia  ei  privilegiiß 
Judaeorum  ei  Chriatianorum  S,  Thomae  in  ora  Malaharica, 
cum  explicatione  inacripiionia  trilinguia  a  ßuchanano  ad-' 
laiae*  Das.  Bd«  5.  8.  3  -  60»  De  defectibua  rei  numariae 
Muhammedarum  aupplendia.  Das.  S«  69-96.  De  numo 
Athenienai  tetradrachmo  antiquiaa»  in  theaauria,  bibliothecae 
unii^era.  regiae  adaer^atm  Das«  S.  259  -  76.  —  Von  seiner 
Ausgabe  von  J«  B«  Koppe's  Neuem  Teslament  (s«  K.) 
erschien  1822  die  3te  verbesserte  und  vermehrte  Ausgabe.  — 
Verauch  einer  Erläuterung  der  pon  Kteaiaa  angeführten  In^ 
diachen  Wörter  aua  dem'  Peraiachen^  und  Erläuterungen 
aua  dem  Peraiachen  über  die  Namen  t^on  Pasargada  und 
Peraepolia.  Die  2te  u«  ^ie  Beilage  zu  A»  H.  Z.  Heeren'a 
Ideen  über  die  Politik ,  den  Ferkehr  und  den  Handel  der 
alten  PFeli.  Th.  1«  Abth.  1.  Göttingen.  1805.  -^  Kqvtov 
r§t  ftty'O/iTffmf.  QuirUi  Smirnaei  poaihomericorum  libriXlVm 
Nunc  primum  ad  librorum  manuacriptorum  fidem  et  pirorum 
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dociorum  coniecturoB  recentuit,  reatiitdi  et  MuppUuiL  Aq- 
ceMserunt  obaervationet  C.  G.  Heynii*  ArgeniortUi.  1807. 
gr.  8«  —  (^J*  D.)  Michaalu  und  (C.)  Nisbuhr»  In  dtii 
iüeler  Blattern  Bd.  3.  (1816)  II.  3.  Nr.  20.  1«  —  Gm« 
maUk  dar  Arabiachen  SohrifUpraoha  für  den  eraten  27«- 
UrrichU  MW  einigen  Auazisgen  aua  dem  Koron*  GoUtn- 
gen,  DUterich.  1823.  FIIL  264i».40£.  gr.8.  (Sn^Csß) 


V. 

1227.  "i"  Vffliausen  (Johann  Kaspar)  yielleicht  eU 
Holsteinei;  von  Geburt,  da  noch  Anverwandte  von  ihm  in 
Altona  wohnen  sollen,  war  Eigenthümer  deft  Guts  Golt- 
mannsförde  bei  Schwerin,  und  starb  den  2.  März  1822. 
^^.  Mehre  Aufsätze  in  den  Annalen  der  Meklenb.  Land« 
v^thschaftsgesellschaft.     (Mitget  heilt.} 

1229.  i/AJe (Gustav Friedrich)  unbekannt  \\.Wai^ 
chea  aind  die  Uraachen  der  Noth  unter  unsern  ZModu^kr^ 
ihan,  und  wie  iat  ihr  abzuhelfen?  In  den  Landwirth- 
schaftlichen  Heften  der  S.  H.  patriot.  Gesellscfa.  H.  5. 

1228.  Uhert  *)  (Friedrich  August)  geb.  zu  Eulin 
den  28.  Oct.  1780,  erliielt  zuerst  Unterricht  von  seinem 
Vater»  dann  in  der  lalein.  Schule  seiner  Vaterstadt  von 
J.  H.  Vofs,  F.  K.  Wolf  und  G.  G.  Bredow  (s.  diese  Art.), 
studirie  hierauf  in  Halle  Theologie  und  Philologie,  ging 
dann  nach.  Jena,  und  1803  als  Erzieher  der  Sühne  des 
Geh.  R.  V.  Franzius  nach  Danzig,  1807  nach  Weimar  als 
Lehrer  bei  F.  v.  Schiljer's  Kindern,  und  folgte  1808  dem 
Rufe  als  Bibliothekar  und  Lehrer  am  Gymnasiom  nach 
Gotha.  Er  ist  auch  Doctor  der  Philosophie.  \h  lieber 
die  Litleratur  Frankreichs  im  18.  JahrJiundert,  Zwei  Ab" 
handlangen  pon  Barente  u,  Fay.  Aua  dem  Franzöa»  itbers. 
u*  mit  AnmerL  herausgeg»  Jena.  1810.  —  Ueber  Fox  ala 
Sc/irißsteller.     In    C.  M.   Wieland's  Neuem  Deutschen 


*)  Die    Schriftsteller    dieses    Nameds    schreiben    sich    nicht 
mit  ck.  S. 
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Mercur.  1810.  I(t.  3.  8.146-74.  — >  Gemälde  von  Grie^ 
cheniand.  Königab.  1811.  (eigenlL  1810.)  12.  (Ein  Bruch- 
stück daraus  stand  zuerst  in  den  AUg»  geogr.  Ephem.  1810* 
Jui.  S.  227-36.)  -*  Sendschreiben  über  die  Ineel  Lenrnoe 
und  den  Moacftylon.  In  den  AUgem.  geograph*  Epheme- 
riden  Bd.  39.  (1812)  8.361-86.  Haben  die  Griechen  uer- 
euchi,  die  Gro/se  der  Erdkugel  zu  beetimmen  oder  nicht? 
Das.  Bd.  41.  ^  129  -  55.  Ueber  die  Art  der  Griechen  und 
Romer  die  Entfernungen  zu  bestimmen,  und  über  das  StOr^ 
dium.  Ein  Versuch.  Das.  Bd. 42.  (Auch  besonders  abge- 
druckt,  Weimar.  1813.  gr.  8.)  —  Untersuehungen  Ober 
die  Geographie  des  Hekatäue  und  Deunostes.  Weimar. 
1814.  gr.  8.  — -  Bemerkungen  Ober  Homers  Geographie. 
Das.  1815.  ^.8.  —  Handbuch  der  Gßogrttphie  dar  Grie-- 
chen  und  Römer  von  den  frühesten  Zeiten  bis  auf  Ptole- 
WMUS.  Das.  \r  Bd.  in  2  AbtK  mit  Charten.  1816.  2n  Bds. 
iste  Abth.  1821.  gr.S.  —  Gab  heraus:  Dr.  Martin  La^ 
thers  Leben,  mit  einer  kurzen  Jieformationsgeschic/ite 
Deutschlands  und  der^n  Utteratur^  von  (seinem  Vater) 
G.  H.  A.  Ukert  (s.  d.  folg.  Art.)  2  Tfde.  Gotha.  1817. 
gr.  8.  —  Von  der  Neuen  Bibliothek  der  wichtigsten  Beiss- 
beschreibungen  bearbeitete  er  Bd.  27  (Weimar  1821.  gr.8.) 
welcher  1)  Kinneirs  Beise  durcJ^  Kleinasien,  Armenien  Un 
Kurdistan  in  den  Ja/wen  1813  u.  14;  2)  Beauforfs  Karo- 
mania,  oder  Beschreibung  der  Sudküste  von  Asien,  ent« 
hält»  —  Italien.  Chrestomathie.  Mit  einem  Wörterbüchern 
Gotha.  1823.  gr.  8.  —  Vollständige  und  neueste  Erdbe^ 
sc/treibung  der  Nord"  und  Südhalf te  von  Afrika.  Mit 
einer  Einleitung  zur  Statistik  dieser  Lander.  2  Bde.  Wei- 
mar. 1824  tt.25.  gr.8.  (Macht  auch  die  6ste  Abtheilung 
aus  von  dem  vollständigen  Handbuch  der  neusten  Er4be- 
schreibung,  welches  er  seit  der  2ten  Abtheilung  (1821)  mit 
A.  C.  Gaspari,  G.  Hassel  ^  J.  G.  F.  Cannabich  u. 
J.  C  F.  Gutsmuths  herausgab.)  —  Ist  mit  dem  Hof- 
rath  u.  Prof.  A.  H.  L.  Heeren  in  Göttingen  Redakteur 
einer  bei  Fr.  Perthes  in  Gotha  erscheinenden  allgemeinen 
Europäij^chen  StaatengeKhichte»    (Mitgelhcilt.) 
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1230.  t  Vhert  (Georg  Hemtich  Albcedbi) 
K.  364  —  Vater  des  VorUrgtliftiidefi  n.  Am  NM^oIflOHka— 
HofpFtdiger  in  EnÜn^  starb  su  Gotha  den  8.  MKtx  16t4l— 
Vgl.  Nalionalzeit.  d.  Deutschen  1814,  Nr.  11;  (sein  aigMi} 
Leben  Luthers  Bd.  1.  Vorrede^  Löfler's  Magasin  fir 
Prediger  VIII  j  !•  \i.  Blauptiehren  der  chrUtUchen  RBÜguk 
für  Katechumenen.  Lub.  1795.  —  Neu—  Lesebuch  fSr 
die  Eutinieche  Freiechale.  Dae.  1796.  Nebet  einem  jhr 
hmnge.  ^—  Anntden  der  Residen»  Eutin*  Nebet  einer  2b* 
pographie  dee  Fiireienth.  Lubeeh*  Eulin*  1809*  -*  2>.  Mar^ 
tin  Luthere  Leben ,  mit  einer  turten  ReformationegeeMekte 
Deutechlande  und  deren  Litteratur.  Hermugegeben  pen 
(seinem  Sohne)  F.  A.  Vhert  (s.  d.  Torherg*  Art.).  Oethtu 
1817.  2  Vüe.  gr.  8.    (Afitgetfaeat.) 

1231.  f  Viert  (Heinrich  Christian  Theoaor) 
geb.  zu  Eutin  den  17.  Dec.  1784,  besuchte  die  lateinische 
Schule  seiner  Vaterstadt,  vro  J.  H.  Vofi  und  G.  G.  Brt- 
dow  (s.  d.  Art.)  seine  Lehrer  waren,  studirte  in  Helmstad^ 
wo  H.  P.  K.  Henke  ihn  lieb  gewann ;  ward  dann  Lehrer 
am  Gymnasium  zu  Holzminden,  wo  er  1809  starb.  — • 
Vgl.  Rudrer  IV,  675,  wo  aber  eigentlich  'sein  Bruder 
F.  A.  U.  genannt  ist.  {^.  Beantwortung  der  von  der  kBum 
Preufe.  Akademie  der  PFiesenschaßen  mu  Berlin  für  da$ 
Jahr  1806  aufgegebenen  Preisfrage:  Warum  die  Cipiiiei^ 
rung  dee  Menschengsschlechtee  nur  im  Oriente  gejunden 
werde,  welcher  der  Preis  pon  50  ^Louisneufe  zuerkannt 
wurde.   Berlin.  1807  (eig.  1806).    (Mitgetheilt.) 

1232.  f  Ulich  (Johann)  K.  364  —  war  seit  1777 
Znchthansprediger  in  Glückstadt  gewesen,  und  starb  als 
Compastor  zu  Grube ,  Amts  Cismar,  den  21.  JuLl804.  — 
Vgl.  historisches  Taschenbuch  für  Prediger  etc.  auf  1811. 
8.  13. 

1233.  f  Unzer  ((3iristian  Friedrich)  geb.  zu  Wer- 
nigerode  1750,  war  gräfl.  Slolb^rgischer  Forstschreiber, 
pfivatisirte  einige  Jahre,  und  noch  1802,  in  Altona,  starb 
18 ...  —  Vgl.  Hamburg  u.  Altona.  1802.  Bd.  4.  S.  227. 
\\.  Erhielt  voi^  der  Hamb.  patriot.  Gesellschaft  einen  Preis 
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wegen  Lösung  der  Aufgabe  über  das  „Köpfen  der  Bäume.^* 

—  Mehre  die  Forslwissenschafit  und  Köhlerei  betrefl'ende 
Schriften.  . 

1234.  "j-  Unzer  (Johana  August)  lt.  365  —  rtarb 
als  Doclor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  "zu  Altona 
den  2.  April  1799.  —  VgL  Jörden^s  Lexikon.  Bd.  6. 
S.121-25;  Leidenfrost  V,  414;  Rüder  IV,  736;  Nie- 
dersachsen  I,  167,  S.  H.  Chronik  1800.  Nr.  2.  8. 56  n.  57; 
Allg.  li(er.  Anz.  1800.  Nr.  73;  Ladvekat  9,  S.  1032; 
Küttner's  Charaktere  deutscher  Dichter  1,  317;  Denk- 
würdigkeiten aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Deutschen 
S.  530. 

1235.  -j-  Unzer'  (Johann  Chfiscoph)  K.  367  — 
Doclor  und  Professor  der  Medicin,  ward  als  Pbysikus  der 
Sladt  Altona  1801  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen^  und 
starb  auf  einer  Badereise  zu  Göttingen  den  20.  Aug.  1809. 

—  Vgl.  Hamb.  u.  Alt.  1802  Bd.  2.  S.  60;  Bd.  4.  S.  228; 
Leidenfrost  V,  414;  Rüder  IV,  736;  Almanach  der 
J3ellet,risten  S.  202;  Rafsmann's  Dichternekrologv  S.  194; 
Dessen  Handwörterbuch  S.  353;  Niedersachsen*  I,  167; 
den  Freimut  h  igen  1809.  Nr.  257.  ^^.  Schauspiele.  Hamb. 
u.  BerUn.  1782.  (Diese  Schrift  fehlt  b.  K.)  —  Bei  Böhde^s 
Todienfeier.  (Gedicht.)  In  den  Prov.-Ber.  1798  H.  5. 
S.  25  -  38.  —  Hinterlassene  Schriften  poeUacken  Inhalte. 
2  Tlieile.  Mit  dem  Bildnife  des  Dichtere  pon  Roemäeler* 
Aliona,  Hammerieh.  iSii.  (Tn^,  Sehrp.  9  TftfC). 

1236.  f  Unzer  (Heinrich  Friedrich)  Sohn  des  Vor- 
hergehenden —  geb.  zu  Aftona  den  28.  März  1783  ^  studirle 
Medicin I  ward  1806  zu  j^iel  Doclor  derselben  und  aus- 
übender Arzt  in  Altona,  wo  er  den  23.  Februar  1814 
starb.  —  Vgl.  Prov.-ßer.  1811,  H.  4.  S.  409.  {J.  Dise. 
inaug.  de  aere  nitroaa  ox/daio,  Kiliae ,  typis  Mohr-  1806. 
44  *. 
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1237.  -f-  Faientiner  (Christian  August  1)  K.  368  — 
Probst  und  Hauptprediger  su  Elmshorn  in  der  Grafsdiaft 
Raiitzau^  ward  1805  kön.  Dan.  Consistorialralli  ^  1810 
Ritler  Tom  Danebrogi  und  starb,  92  Jahr  alt,  den  14»  April 
1816.—  VgL  Prov.-Ber.  1817.  H.  2.  S.  251;  R  3.  S*  29S-S86. 
^).  BerechnungM  (nicht  Betrachtung,  wie  K.  hat)  bei  </«r 
j^bgabw  u.  Annahme  de%  Predigerdierutee  auf  dem  Lande. 
Aufe  Neue  herausgegeben  und  mit  Zueäizen  permekri  pom 
(seinem  Sohne)  F*  A.  falentiner  (8.d.Art.).  Hamb.,Gui^ 
dermanru  1810.  70  S.  (1  n40* 

1238.  f  Falentiner  (Christian  August  2)  jüa^er 
Sohn  des  Vorhergehenden  -—  geb.  su  Boren  in  Angeln  dem 
21.  März  1774,  studirle  Theologie  in  Kid,  ward  1796  emi 
Goltorf  examinirt,  1800  Pastor  sU  Morsum  auf  der  Inad 
Sylt,  wo  er  den  23.  Mai  1817  starb.  —  Vgl.  ProY.-Ber. 
1817.  H.  3.  S.  306  u.  7;  1818.  H.  1.  S.  51;  H.4.  S.  425-27. 
ih  Karcheniiete  der  Gemeine  su  Morsum  im  abgewichenem 
Jafa-hunderls.  In  der  S.H.  Chronik.  1801.  Nr.  8.  &  11-14» 
-^  Beschreibung  einer  zu  Morsum  auf  SyU  ausgefShHem 
Mühlenuerbesserung.  In  den  ProT.  -  Ber.  1817.  H.  2* 
8»  221 -25.  —  *Chrieiian  August  Falentiner  (sein  Vater }• 
Das.  H.  3.  S.  293-306. 

1239.  Falentiner  (Christian  August  3)  Sohn  yob 
Georg  Wilhelm  V.  —  geb.  zu  Flensburg  den  26.  Jun.  17989 
studirle  seit  1818  Theologie  zu  Jena  und  Kiel,  ward  182^ 
auf  Gottorf  examinirt,  1824  Katechet  an  der  Deutschca 
St.  Petrikirche  zu  Kopenhagen,  1828  Hauptprediger  sli 
Heiligenhafen.  \\,  Die  JFahl  des  Predigers  in  der  ehrid- 
liehen  Gemeinem  Eine  Predigt.  Kopenhagen,  bei  Brummer 
in  Comm.  1824.  23  S.  gr.  8.  (6  ß)  —  Bleibe  bei  uns,  deeH 
es  tt^ill  Abend  u^erden!  und:  Fon  der  Aufzeichnung  tm" 
serer  Tage»  Zwei  Predigten,  beim  Jahreswechsel  1827-28 
in  der  St.  Petri^' Kirche  au  Kopenhagen  gehalten*  Aü. 
ders.  1828. 
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1240*  -j-  Falentiner  (Friedrich)  zweiter  Sohn  von 
Christian  August  V.  U  —  K.  368  —  Doctor  der  Philo- 
sophie, ward  1797  ordentlicher  FroFessor  der  Mathematik 
2U  Kiel^  1799  zugleich  akademischer  Aedil,  und  starb  da- 
selbst den  29.  Jnlius  1813.  —  Vgl«  Leipz.  Litt.  Zeit.  1814, 
Nr.  115;  Prov.-Ber.  1814,  S.  141.  \\.  Ein  Ptiar  Worte 
über  das  Studium  der  mathemaU  fFissenachaften  an  die 
auf  der  hiesigen  Unipereität  Studirenden*  Kiel,  gedr*  b* 
Bartsch,  1797.  10  S.  4.  —  lieber  die  zweckmäfsigeten 
Brandanstalten  in  größten  Städten»  Eine  Abhandlung, 
welcher  die  hönigL  Gesellschaft  der  Wissenschaften  %u 
Kopenhagen  den  ^ersten  Preis  (300  Rthlr.)  zuerkannte, 
Hambt,  Bohn,  1797.  —  lieber  die  Feuersgefahr  bei  öf- 
fentlichen Eackelaufiugen»  In  den  BlSttern  für  Polizei  u. 
Cttltnr.  1799  3t.  2.  S.  138-44.  Veber  Schornsteinfeger  und 
Schamsteine»    Das.  1803.  St.  3.  S.  267 -83. 

1241.  Falentiner  (Georg  Wilhelm)  dritter  Sohn 
yon  Christian  August  V.  1.  <^  geb.  zu  Boren  in  Angeln 
den  17.  Febr.  1766,  studirie  Theologie,  ward  1789  Dia- 
konus in  Crempe,  1797  dasselbe  an  der  St.  Marien-Kirche 
in  Flensburgs  1825  Hauptprediger  an  derselben.  —  Vgl. 
8.  H.  hislor.  Kirchen-  u.  Schulalm.  auf  1801  S.  33  u.  34. 
\b,  ^An  die  Flehsburger,  Eine  Einladung  zur  Feier  des 
Jubelfestes  der  Beformation.  Flensb.;  gedr.  bei  G,  C  Jäger, 
1817.  31  S.  (2mal  aufgelegt;  vor  dem  2ten  Abdruck  hat  hr 
•ich  genannt.)  -*  Einige  Bemerkungen  Übefdie  den  i7»  Oct» 
1820  hingerichteten  Verbrecher.  In  L.  A.  Gii lieh's 
Schriß:  Schuld  n.  Strafe.  Flensburg.  1821.  S.247  ff.  ~ 
Chronik  pon  Flensburg  pom  Jahre  1820.  In  Bd.  2  der 
Mittheilungen  zur  Vaterlandskunde,  oder  Bd.  5  der  Schrif- 
ten der  S.  U.  patriot.  Gesellsch.  (1822.)  Auch  besonders 
gedruckt.  Altuna,  Hammerich.  1822.  66  S.  (1  77^).  — »  Die 
Bedeutung  des  tausendjährigen  Jubelfestes  am  ersten 
Ffingsttage  1826.  Flensb.  1826  ^  g^dr*  b.  Jäger*  46  S.  mit 
2  Steindrucken.  —  Liefert  seit  1816  jährlich  die  Chronik 
der  S.  U.  Geistlichkeit  in  den  FroT.-Ber.  —  Kleine  ano* 
nyme  Aufsätze  in  dem  Staatsb.  Magazin,  und  in  den 
Prov.-Ber.    (Revidirt.) 
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1242.  Falentiner  (Johann  Heinricil  Frieilricli) 
Sohn  von  Friedrich  V.  -—  geb.  zu  Kiel  den  30.  Nor.  180ii 
studiHe  Medicia  «nd  ward  1823  zu  Kiel  Dodor  dersetbea, 
ist  seit  Ostern  selbigen  Jahres  ausübender  Arzt  in  Hiisam. 
i^.  Dls8.  inaug»  de  Ulhogefiesi.  Kiliae,  typ.  Möhr»  1823*  4« 
(Revidirt.) 

1243.  Falentiner  (Valentin  Adrian)  aluster  Sokn 
von  Christian  August  V.  1.  —geb.  zu  Boren  in  An^dn 
1754^  studirte  Theologie  zu  Kiel^  ward  1778  auf  Goltorf 
examinirt^  1781  Pastor  zu  Grolseubrode,  1784  zu  Proas* 
dorf  9  Propstey  Segeberg.  ^}«  Berechnungen  hei  der  j^hgabe 
und  Annfdime  des  Predigerdienstes  (mf  dem  Lande,  pon 
(seinem  Vater)  Christian  /4ugust  Valentiner,  Probsten  ia 
Elmshorn^  Aufs  Neue  herausgegeben  u.  mit  Zusätzen  pst- 
mehrt.    Hamb',  Gundermann*  1810.  70  S«   (1  TH^. 

1244.  Falentiner  (......)  war  1816  Pensiowir 

auf  Futterkamp ^  hat  sich  nachher , auf  Seeland  angekattfl, 
vro  er  lebt.  —  Vergl.  Prov.-Bcr.  1817.  H.  5.  S.  688. 
JJ.  ^lieber  die  Schädlichheit  der  Maikäfer  und  Engerlingt, 
und  aber  die  Mittel  zu  ihrer  Vertilgung.  In  den  Prov.- 
Ben  1816.  H,  2.  S.  163-67. 

1:^45.  Falett  (Job.  Jacob  Meno)  K.  369  —  wtrd 
1797  Adjunct  der  philosophischen  Facullät  und  Conrtdor 
der  Sladtschttlo  in  Kiel,  1800  (nicht  1803)  Rectov  za  Ot- 
terndorf im  Lande  Hadeln,  1810  ^et  Gflehrtenschvls  ia 
Gluekstadt,  1814  des  Gymnasiums  zu  Stade.  -^  Vt^ 
Fickenscher's  Gelehrten  -  Geschichte  von  Erlai^ta 
Abth«  3.  S. 224-27;  Rafsmann's  Pantheon  S.342;  J.Mb 
Müller's  Progr.  v.  1781  8.  61;  J.  O.  Thipfs  Stllut- 
biographle  Bd.  2.  S.109;  139-42,  145,  tt93,  346,  389^  W. 
^f .  Ppobs  einer  neuen  Uebersetzung  der  Di^thmst  iss 
Aristoteles*  Kiel,  1799^  gedr.  4.  Mohr.  32  S.  (  Progr.)  — 
BriUsche  Thalia,  oder  Qßspwäohe,  den  ersten -GespUseiäfi»' 
tan  der  Engl  ^raohe  eu  erlernen.  Zum  Gebrauch  m  sf 
/entliehen  ßckulen  gesammelt  Hamb.  1802.  —  BÖMUseht 
Thalia,  oder  Oespräcbe  aus  Pfautus  und  Terenz ,  zur  Er- 
langung der  Fertigkeit  i  gutes  Lateiß  «i  sprühen,  gesem- 
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fMk,  Rc(nmb,u*.£eip%.  1803.  2te  SammU  1805.   H^Sammk 
1806*  -»    FrantosUche   Ihalia,  oder  Gespräche  aue  Mo^ 
lUrSy  WUT  Erlangung  der  FerUgheit,  gutes  Pranzoeieeh  %u 
sprechen,  gesammelte    H(mib.  1804«  -*    *A^i9r9r4ks9^  rt§i 
irM^mif^»    Aristoteles  Buch  pon  der  Dichtkunst.    Zum  Ge^ 
brauch  für  Gymnasiasten  uon  Neuem  ttus  dem  ürieMechen 
üpersetxtj   und  mit  Anmerkung^i   erläutert,    JLeipfb.  IMJ. 
gr.  8»  —    yorübungtn  ttum  Schreiben  des  echtem  EngHsohen. 
Hannover.  1804.   —    jinahreons  %s,  11«  u*  19«  Lied,    ha 
Intellig.-BL  zum  Journal  Hamb.   u«  Ah.  1805.  Nr.  iSL  «— 
Vergleiclumg   des  Zeitworts    der  Engl*    Sprache    mit  dem 
ZeUworte  der  Deutschen,  Franzosischen,  Lateinischen  u* 
Griechischen  Sprcichs.     Glückst.  1810«  gedr.   b.  j^ugusiinm 
(Progr.)  —    Biographische    üntrisse   der  PorziigL   Griech. 
Schriftsteller,  nebet  Probe  einer. neuen  metr.  Uebereet^ung 
der    Anakreontischen    Lieder,    dem   Originale  gegeniiher. 
Üae.,  gedr.  b.  dems.  1811.  88  &  (Pro^n)   —     üeber  die 
Accente  der  Grieeh.  Sprache.  Das.,  gedr.  b.  dems.  (1812). 
64  S.  (Progr.)  — -   Ob  die  Engl  Sprache  nur  Accente,  oder 
auch  eine  QucmjLität  heitre.   Das%,  gedr.  b.  dems.  1813.  32  & 
(Progr •)  -*  Anzeige  der  geendigten  Leetioneru  Das.,  gedr. 
b.  dems.  1814«    16  £.  -*     Debohahs  Siegeelied.     In    der 
kritüchen  Biblioihek  für  das  Schul-  und  Unierricblsweseiu 
1819  Bd.  2.  (H.  8)  8.801.    Anakreons  4s\    ^s,  6s  u.  14« 
Lied.    Das.  H.  7.  S..711.    (stehen  auch  im  Progr.  ▼.  1811) 
»—  De  Aristotelis  consilio  in    libro    de   arte  poetica   con^ 
ecribtndo  nouissime  disputatur.  1819.  4.   (Progr.)    —   Ari-- 
etoteüs  de  arte  poetica  über  in  de  re  tragica  commenta^ 
iionem'  repocatue.     Accedunt    diuersae    Uotiones.     Goslar. 
1821.  4.  (Progr.)  —    Lyrioae  poeeis  species  et  forma  «/- 
umbratur.    Stadae.  1822.   8  S.  4.  (Progr.).—    Das  Augs- 
burgische  Glaubensbekenntni/e  nach  der  PFittenberger  Aus^ 
gäbe  Pon  1533.     Die    Glaubenebekenntnisse,    woraus   das 
Augsburgische  entstanden  sein  soli^  nebst  der  Katholiken 
Widerlegung  der   17  lorgisehen  Artikel.     Für  Gymnasisn, 
Seminarien  und  Schulen.    Mit  einer  kurzen  Einleitung  und 
Prüfung.    Hann.,  Hahn.JkSi^.  FIIu.  1075.  (la;^  2^>  — 
Oedichte  in  den  Beiträgen   zur  Poene  der  Niedersachsen 
(flamb.  1782);    im  Journal  Hamb.  u.  Altona^    u.  in  an- 
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dem  Zeitediriften^  •«-    Recouionen  vk    Seebode'j  knU 
Bibliolhelu 

1246.  F€ilett  (Karl  Julias  Meno)  8ohii  des  Vts^ 
liergehendeii  — «  geb.  zu  Edangen,  wo  sein  Vater  daaub 
^PriTatdocent  der  Philosophie  war,  den  2f.  Seplbr.  i7S7| 
ward  Lieutenant  beim  Leibregiment  der  Königinn  Toa 
Dänemark  in  Glückstadt ,  studirte  dann,  1815  redocirt|  n' 
Göttingen  die  Rechte,  ward  1819  Privatdocent  und  1S20 
Docior  derselben  dasell>st.  .  \h  Commentatio  ad  ülpimU 
fragm^ntum  TU.i1  ).  9-17>  99u  de  retentionibus  ejt  doU 
faoiendU^  Goettingae.  1820.  FW  u.  A^S.  gr.  ^  ^  Prak- 
tisch" iheoretlsche  jibhandfungen  aus  dem  Gebiets  dst  Üo- 
mischen  Privatreehtes.  Erstes  Bddhn.  GottingeH,  Bossm- 
busch.  1824.  XII  u.  fil6S.  dl^S  ß).  —  Das  Eecht  der 
nothwendigen  testamentarischen  Beruchichtigühg  geuntsv 
Feru^andten,  oder  das  sogenannte  Notherbenrecht  prahüs^ 
dargestellt.  Als  jinhOndigung  seiner  Ikmdektenparlesungen, 
Das.,  DeuerUch.  1826.  U  Bog.  gr.  %.  (117#  12)8>  — 
Ausführliches  Lehrbuch  des  praktischen  Pandektenrechte», 
insbesondere  für  akademische  Forlesungen.  JLeipu,  W. 
Lauffer.   iru.2rBd.  1828,-    Sr  Bd.  1829.  (15«^ 

1247.  Feltheim  (Karl  Ferdinand)  geb.  sn  BretUn 
den  16.  März  1775,  seit  1796  in  kön«  Dan.  MililairdieasfeB, 
seit  1805  gelehrter  Ralhsverwandter  in  Kiel.  \\,  Jctio 
confessoria  et  negatoria.   Kiliae ,  e  regia  typograph.  scholar, 

'  1822.  48  S.  4.  ii  7^')  —  ^CriminalrechUpflege  in  dir 
Stadt  Kiel,  im  Jahrhundert  Por  und  nach  Binfülirung  der 
Carolina.  Im  Kieler  Wochenbl.  1821,  St.  46  ff.  Wieder 
abgedruckt  im  Staalsb.  Mag.  Bd.  4.  (1824)  H.l.  S.  205-26.- 
^Kirchen  und  Kapellen  der  Stadt  KieL  Im  Kieler  Wo* 
chenbL  1825  8t.  23  u.  25;  wieder  gedruckt  im  SlaaldK 
Mag.  Bd.  7.  (1827)  H.  1.  8.  223-28.  —  Lateinische  Ge- 
dichte im  Kieler  Wochenblalte ;  woTon  auch  eins  an f  des 
1.  Nov.  1828  besonders  gedruckt  ist.  Kiel,  bei  Mohr.  Fol 
(Revidirt.) 

1248.  Feltheim  (Heinrich)  Sohn  des  Vorhfrgehet- 
den  —  geb.  su  Kiel-  den  9.  Juli  1809,  stndirl  seit  Hl* 
chaelis  1827  Jurisprudenz  auf  der  Universität  seiner  Vs- 
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terafad^  ^.  Foetiscbe  BeitrSge  zu  dett  in  Hamburg  er- 
schienenen Blatte  Komus  und  Merkur ,  so  wie  au  andern 
Zeitschriften,  dem  Rendsb.  Wochenblatt,  dem  bei  JNestler 
in  Hamb.  ersch,  Hausfreund  und  mehren«  —  Von  ihm 
wird  nächstois  eine  Sammlung  seiner  Epigramme  erscheinen« 
(Revidirt,) 

1249.  f  yent  (Alexander)  K.  370  —  starb  als  Or- 
ganift  und  Schnllehrer  zu  Satrup  in  Angeln  den  23«  De- 
cember  1819. 

1250.  Fent  (Hans  Lorenz  Andreas)  geb.  zu  Hade- 
marschen,  in  der  Probslei  Rendsburg/ m'O  sei;i  Vater  Fre- 
diger Mrar,  den  10.  April  1785^  studirte  Theologie,  ward 
1811  Diakonus  zu  Tellingstedt  in  JKTorderdilhmarschen,  und 
1815,  nach  seines  Vaters  Tode,  Fastor  in  Hademarschen» — 
Als  Pseudonym  Nethval.  \\.  ^Isi  die  E/tre  der  AUo^ 
naer  Bibel  gerettet?  Beaniwortei  pon  einem  Prediger  in 
Holstein,  Lüneburg,  Herold  u.  fFahletab.  1817.  63  S.  — 
lieber  das,  Bemühen  der  Bibelgeeellschufien,  die  Bibel  %u 
tßsrbreiien:  Eine  Predigt.  Bendsb^j  gedr.  b.  PFendell  1817, 
24  5.  —-  *u//i  das  PFalirheit  suchende  Publicum.  Heber 
die  95  Theses  des  Pastor  Harms*  AUona,  b.  d.  Gebr.  Bonn. 
1818*  68  S.  —  *  Ueber  Veranlassung  und  Nothwendigieil 
der  gegenwärtigen  Glaubens fehde.  Bendsb.,  gedr.  b.  Wen- 
delL  1819.  74  S.  —  */»/  die  Korschrift  der  Verordnung 
von  1646  >  nach  welcher  die  Prediger  bei  den  Specialpisi^ 
iatiorun  ihre  conceptus  concionatorios  vorlegen  Und  .exhi^ 
biren  sollen,  noch  für  unsere  Zeiten  anpassend  und  zweck-^ 
mäfsig?  Ein  Sendschreiben  eines  Predigers  an  einen  aur 
dern.  ScMesw. ,  Taubst.- Inst.  iS20.  34  &  (geh.  4yS). — 
^Hauptinhalt  des  Christenthums.  In  kurzen  Bibelsprüchen 
und  Liederversen  aus  dem  Sehlesw.- Holst.  Gesangbuche, 
JJkts.  dass.  1823.  188  S.  {^  ß).  —  ^Luthers  fVerke.  In 
einer  das  Bedürfnifs  der  Zeit  Tferücksichtigenden  Auswalil. 
Hamb.,  Fy.  Perthes.  iS26.  is  Bdchn.  X VIu.  320  S.;  2r  Bd. 
348  S.;  3*  B.  416  S.;  4s  B.  610  S.;  6s  B.  368  S.;  6*  B. 
460  S.;  7#i?.  496  5.;  %sB.  4805.;  9«  B.  528  S.;  10*  Z?. 
382  S,  ohne'das  Vorwort  und  die  Inhaltsanzeige.  16.  (9wj^. 
(Unter  der  Vorrede  zum  ersten  Bändchen  hat  er  sich  gc- 
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■amit.)  DaTon  erschieB  1827  «.  28  in  deflMelfcen  Vcrlagt 
eine  zweite  Yermehrte  Angabe  in  8.  —  Nächfiehi  mmi 
Erinnerung^  betreffend  die  Bibeln  und  JSBeeiomemi^,  wmd 
deren  getegnetem  Fortgang  aueh  in  tmeern  Gegenden.  Zar 
BefeeUgung,  Etmunierung  u.  Aufftsirderung.  'Itaehoe,  gedn 
bei  J.  S  Schönfeld.  1826.  248  S.  (1  n^C).  -«  Homileiieekm 
M^asin  Ober  die  evangeiieehen  Texte  dee  ganmen  Jahn* 
Ereier  Theil  Vom.  1.  Adyeni  bie  PfingeUn.  Mamb.,  Ar- 
tkee  u.  Beeeer.  1828.  XJfu.  627  S.  gr.  ^.  (  5  f9|^  4  ^J  — 
Gibt  seit  Ostern  1829  ein  „Religioneblati"  heraus,  trovon 
wöchentlich  f  Bog.  in  4.  erscheint.  —  Einige  anonyme 
Beiträge  zn  den  ProT.-Ber.  (welche  und  in  welchen  Jahr* 
gangen  kann  der  Verf.  nicht  mehr  angeben),  und  zu  dem 
„Friedensboten «*  (Hamb.  1821-24),  von  welchen  letzten 
einige  mit  l^ethval  unterzeichnet  sind.   (Autographnm.) 

1251.   -f-  Venturini  (Johann  Georg  Julius  — 

gewöhnlich  nur  Georg)   geb.   17  ••  zu ,  lebte  eine 

Zeitlang  in  Schleswig- Holstein  und  in  Kopenhagen)  naantt 
sich  1797  eineii  herzogl.  Brannschw.  Ingenieur -Lientenant^ 
war  1801  Braunschweigischer  Kammer*  Coramissair  ujid 
Landbaumeister  des  Hari-  und  Weserdistricls,  und  starb 
den  ...  .  180..  *—  Vgl.  Leidenfrost  V,  44S,  W.  Ä- 
schreibung  u.  Begebt  eines  neuen  KriegespieU  tum  Naiae» 
und  iTergnüg^n ,  besondere  tum  Gebrauch  in  MHiiair* 
echulen.  Schleewig ,  J.  G.  Bohfe.  1797.  <4ff^,  Ladeqpr. 
6  97^-).  -^.  Lehrbuch  der  angewandten  Daitib,  oder  ei* 
gentlichen  Kriegswissensehäft.  In  2  Theilen.  Nach  dem 
besten  Scfiriftstellern  entworfen,  und  mit  Beispielen  mif 
wirhlicltem  Terrain  erläutert*  Erster  Theil.  Schlesw»,  X 
G.  Röhfs.  1800.  2teAufl.  Alt.  iSi7.  (A.m.d.  T.:  Mathe- 
mat.  System  der  angewandten  Taktik,  oder  eigentUtksn 
Kriegswissenschaft.)  2ter  TheiL  Lehrbuch  der  ^rat^ie, 
oder  eigentlichen  Feldherrnwiisensehafi.  In  2  Bden.  Mit 
Beispielen  w.  Kupfern.  Das.  ders»  1800.  Ster  Band*  Bei' 
epiele  tur  Strategie.  JUit  2  Charten.  1801.  ( A»  m.  d.  T»: 
Lehrbuch  des  Deutschen  Schutt  ^  und  Angriffskrieges  in 
IVestphalen  gegen  die  Batat^ische  Bepubiik,')  —  Kritische 
Vebersicht  des  Feldzugs  im  Jahr  1800.     In  Y.  Porbeck'i 
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Metier  Bellmui.  1801*  IL  5*  -<-  Kriiitche  Si^iraehUtngen 
des  letzten  und  udchiigetsn  Feidaigee  im  48«  Jakrfiundert, 
und  dejr  dem  OeMtßnreioh,  Staate  angemessensten  Kriegs^' 
fShrung  gegen  Westen  und,  Südwest.  Ms  Belege  der 
Schrift:  IVährseheinUche  OpenUionen  im  Jahr  \Wfi ^  und 
als  Beispiele  zur  FeldheftnwisaensoAaft  aufgestelk^  MU 
Kupfern*  Braunschw.  1802«  -—  System  der  reinen  Taktik* 
Das,  1802*  «—  *Dis  Fechtkunst  auf  Unitwsitäten  für  jän- 
fanget,  und  Ungeübts*  MU  Kupfern*  Käthen*  1^2*  — 
^Die  Fechtkunst  auf  Stofs  und  Hieb  in  sfsismal*  Ue^er- 
siclit  für  Qßzi^e  und  aum  Gebrauch  in  Kriegeschulen. 
Braunschw.  1802.   Hannover.  1809. 

1252.   Fenturirü  (  Karl  H G gewübnlicli 

nur  Karl)  K.  510  —  geb.  zu  Braun&chweig  den  30.  Jan, 
1771,  leble  1795  u.  96  zu  Altona  als  Secretair  de»  Elals- 
ratbs  G.  B.  von  Scbirach  (s.  d.  Art.)  und  arbeitete  mit 
am  Foliliscben  Joarnal y  ging  dann  nach  Kopenhagen^  vrerd 
Lehrer  der  Geschichte  und  Siatistik  am  ErziehuiigsinsÜtüte 
von  Cbph,  J.  Rud.  Christiani  (i.  d.  Art.)  bei  Kopenhagen, 
privatisirle  in  der  FoJge  zö  ßrannschwcig,.  und  ist  seit 
1807  Prediger  zu  Hordorf  ( nicht  Hardorf )  ipa  Bra^n- 
Bchweigiscben. .  Er  ist  auch  Dodor  der  Philosophie.  — 
Vgl.  Hamb.ii*  Alt.  1802  Bd. 4.  8.232;  Rafsmann^s  Pan- 
Iheon  S.  344^.  \\*  Ueber  die  richtigste  Benutzung  der  Ge- 
schichte  für  den  Zweck  der  Erziehung.  In  C.  J.  R.'  Chri- 
stian!'s  Beiträgen  von  1796.  —  Mü  N.  Funk  und  P. 
J.  W.  Ölshausen  (s.  diese  Art.):  Predigten  Ober  die 
gan%e  christliche  Pflichtenlehrif.  8  Bde.  JU*^  Hammsrich. 
1798-1805.  gr*  8.  -^  J)ie  BaUgion  der  Vernunft  und  des 
fferzena*  2  T/ieile.  Kopenlü  1799.  --  *  Natürliche  Ger 
schichte  den  grofuen  Propheten  von  NazarttJh  JSrster  Band* 
Bethlehem.  CKopenhyiSOQ.  Zureiter  Band.  1801.  (Das 
ganze  Werk  ist  von  ihm.)  —  ^Pyihagoras  und  sei^e  Zeit* 
genossen.  Ein  dramatisches  Gemälde  der  grauen  Voru^elf' 
Erster  T/ieiL  Chemnitz*  1801.  CBeissn  im  Mterthumf. 
Oegenatuck  zu  Lafontaine  Sagen  aus  dem  Alterthume.) 
Zweiter  TfwiL  1802.  iLafontaine's  Sagen  aus  dem  /iUer- 
ihum*    Fortgesetzt  t^n  Prof*. ^^ F.   f***    Mit  Knpfem.y -^ 
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Muhanud  AiiU  Quem,  der  PropheU  Ein  SeiUnsiuok  wr 
nalär liehen  GeMchioJUe  des  gro fiten  Lehrers  i*on  NoMenA 
2Bde  nUi  i  Kpfr.  Kopenh»,  J.  IL  Sciuboihe.  1802  ».3^ 
Erhielt  1822  folgenckii  neuen.  Titel:  Der  /eiam  und  mi» 
tSitfier  jibul  Caeem  Mohammed,  mU  beeonderer  Benehme 
auf  die  neuesten  Ereignisse  in  Griechenland.  2  TheOh 
(i^'ml/i  s/i).  —  Genius  des  Chrieienlhums ,  oder  SebSn- 
heilen  der  christlichen  Religion  ^  von  P*  A»  Chateauhnani, 
jius  dem  Franaös*  Obers ^i%l  und.  mii  heriehiigendtn  Jbt' 
merk,  begleitet,  AThle.  Munster.  180a.  gr.  8.  (IS  91^  — 
lieber  mein  Handbuch  der  paterL  Geschichte»  Im  Brtuntdiir. 
Magazin.  1803*  Sl.  53*  Weitere  JNachrichi  von  meiner  Be- 
arbeitung  der  Braunschtaeig*  Geschichte.  Das»  1804.  8l9.*- 
^ Hermann  der  Sassen  Herzog,  Deutschlands  Bacher  und 
Befreier.  Ein  romant,  Bild.  Kopenh,  u.  JLeipz.  1804,  ** 
^KLntertwang  und  Kioeterjurckt ,  oder  Leben  und  BefS' 
benheiten  des  gewesenen  Kapuziner  "Mönchs  /oh.  Fir.  Hasse» 
Ein  merkwürdiger  Beitrag  zur  Geschichte  des  Momekme- 
sens  in  der  letzten  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Deutschi.  (1806> 
(Nur  die  3  ersten  Bogen  sind  von  ihm.)  —  Handbuch  iv 
ifoterländ.  Geschichte  für  alle  Stände  Braunschw.^  LSnS' 
hurgischer  Landesbewohner.  4  Thle.  Braanschw.  1805  m.  6w 
— •  *Geschichte  des  Urchristenthums  in  seiner  ntttßrL  Ge- 
stalt, im  Zusammenhange  mit  der  natärL  Geechiehte  det 
grofsen  Propheten  pon  Nazareth.  Fom  Ferf.  der  natSH. 
Geschieh-  dee  grofs.  Propheten  Pön  Tiaareth.  Born.  (Ke- 
penhJ)  1807  u.  9.  2  Thsile.  —  Ferordnungen  des  Ntfe- 
feoniechen  Gesetzbuc/tes  über  die  Führung  der  Gebarte^, 
Heiraths"  und  Sterbe  ^Begister,  Für  Predige;/  und  Gast' 
liehe'  im  Königreich  fFestphalen.  Heimst.  1808«  —  bt  sat 
dem  3ten  Bande  Herausgeber,  und  Verfasser  der  TOn  O.  G. 
Bredow  (s.  d«  A.)  angefangenen  „Chronik  des  19 ten  Jbir- 
hunderte.  Altena,  Hammerieh/'  Br  Bd.  (Jahr  1806)  1809; 
4rBd.  (/.  1807)  1810;  ^r  Bd.  (/•  1808)  1810  (7ll^8j8); 
er  Bd.  (/.  1809)  1811;  7r  Bd.  fj.  1810)  1812;  8rÄi 
(7.1811)1813  5  9r-ffflt  (/.  1812)  1816  (8«l#);  lOrW 
(/.  1813)  1816.  8515:  (9»#);  llr  Bd.  (/.  1814)  1817. 
832  Ä  (9»#);  i2rBd.  (/.ISIS)  1818.  722  SL  (9«Hff); 
iSrBd.  (/.  1816)   1819.    IF,  u.  867  5.  (10  »#);    i4rM 
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C^.  1M7)  1820.  861  S.  (10  n^^ß  Ur  Bd.  (/.  1818)  1822. 
86^5.  (iOn^isß);  i6rBd.  (7.1819)  1822.  49 /?og. (9 1f#); 
ilrBd.  (J.  1820)  1823.  (10  n^;  iSr  Bd.  (J.  1821)  1824. 
b7  Bog.(iOff^);  i9rBd.  (7.1822)  1826.  bSBog.  (1019^; 
20rBd.  (/.1823)  1826.  69  Bog.  (10  W^;  2irBd.  (7.1824) 
1827.  SS  Bog.  (10  U#);  22r  Ä</.  (7. 1825)  1828.  57^0^. 
(10 111^);  2^  Bd.  oder:  Neue  Folge.  IrBd.  (7.1826)1829. 
58  Bog.  Leipz.,,  HinricJu.  (10  97^).*— •  Taechenbuch  für 
Moire  und  MuuiicipcdräUie^  Zur  allgemeinen  fafsÜchen 
Uebersichi  ihrer  Pflichten  und  Obliegenheiten  nach  dem 
Geiste  der  Staateuerfaeeung  des  Konigreiehe  PFeetphalen. 
Brauneehu^.  1808.  2te  perb.  u.  t>erm.  Aufl.  1811  (eig.  1810). 
—  Chronolog.  Ueberaicht  der  letzten  6  Jahre  (1805-10.) 
InK.  J.  Schutzes  Handbuch  der  Geschichte  Kapoleons. 
LeiiKE»l810.  8r.8.  —  Geschichte  unserer  Zeit.  Erster  TheiL 
Jahr  lä09.  I^ipz.,  Steinacher.  1811.  Iter  7%eiL  J.  1810. 
1813.  3/er  Hieil.  J.  1811.  1814.  ^8.  (8  7»#)  —  Ge^ 
ehichie  der  Span.^Portugies.  Thronumhehr  und  des  darauf 
entstandenen  Krieges.  Erster  TJieiL  Mit  82  jictenstOcken. 
Mi.,  Hamm.  1812,  XXI  u.  520  S.  Uter  TheiL  Mit  51 
jidenstüoken.  1813.  FJII  u.  6445.  (Gn^isß).  Ster  77ieiL 
1821.  Flu.  520  S.  gr.  8.  (6  TJ^S  ß).  Dieser  letzte  a.  m« 
d.  T. :  Spaniens  neueste  Geschichte  pon  der  Ausfertigung  det 
neuen  Constitution  durch  die  Cortes  im  Jahre  1812  >  bis  zur 
feierL  BesMtigüng  derselben  durch  den  Konig  im  Jahre 
1820.  «—  Denkwürdigkeiten  aus  der  Geschichte  der  Mensch-- 
hkt.  ^Thle.  Lüneburg.  1813-15.  (Der  2te  u.  dte  Theü  ist 
von  E»  F.  K.  Capelle.)  —  Rufslands  und  Deutscfilands 
Befreiungskriege  pon  der  Franiosenherrschaft  unter  Na- 
poleon Bonaparte  in  den  Jahren  1812-15.  In  4  Theilen. 
Erster  Theil:  Krieg  in  Bufsland  1812.  Mit  6  Kupfern  u. 
1  Charte.  Leipz.  u.  Altehb.,  F.  A.  Brockhaus.  1816.  XXXII 
u.  502  S.  außer  der  Kupfererklärung,  gr.  8.  (8  rrif/i,  Velp. 
12  rnff).  Zweiter  Theil:  Krieg  in  Deutschland  1813.  Mit 
Kupfern.  Das.  ders.  1817.  599  S.  gr.  8.  (8  1f^.  Dritter 
77ieil:  Krieg  in  Frankreich  und  Italien  1814.  Mit  Kpfrn. 
u.  1  Charie.  Das.  ders.  1818.  (8  7?^).  FiMer  Th&tl:  Krieg 
in  den  Niederlanden,  Frankreich  u.  Italien.  1815.  Mit 
7  Kpfrn.   Das.  ders.  1819.  XIII  u.  652  S.  (8  TT^)  —    Deut- 
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§ekm  B^U^nbuchm  HUtor.^dranmL  JDanUÜiPtg  dm-  groTtf- 
te»  Beuischem  MSnner,  u^elehe  pit  PoierlantL  FMheU 
rmhmß^M  hmmpften,  «^on  d^r  äUeMien  bU  auf  auuer^  ZmL 
%  Tktik.  Bmmtschtt'.  iSat  u.  ü%  gr.  S.  Mit  1  Knpfm 
iMfl^  Sß)^  ^  Shmndinat4m  mad  Kmrl  XiF.  Jokmau 
NordfiBcht  Denhmwrdigkeitm%  aUer  ».  nrnrnr  Zeit*  2  TM. 
Brmmuehw.,  Meykr,  1821.  (9  0^«  —  Beiträge  mtr  nem^ 
9ten  GeeckMue  des  Pi^teetmUiemue  in  Deuiechkxnd.  JSK 
eiee  Befu  Lup%»,  bei  Qtobloch  in  Comm.  1822.  Ffll  tu 
144 &  i%n^  4yS>  A.  m.  d.  T.:  Die  lYedigetmokl  » 
Si.  Kttihanna  it$^  Brauneehm^ig  in  den  Jakren  1^1  au  22. 
Bretee  Mefi:  De»  Dr.  fV.  L,  M.  de  IVeUe  eimeOmmige 
und  doch  Peruförfene  Wahl  %um  Findiger  an  der  St^  Ka- 
tkarinenkirche  in  Bräunechweig.  Umrife  der  Hannöp.' 
Brauneehm^eig.  Volke  ^  und  fOretengeechiekte.  FSr  Z«^- 
t^r träge  in  Bürger^  unrd  Landechulen*  Sehnet,  j  Fie^ 
eisen.  1823.  13}  Bog.  ( 1  «^  4  /()  —  Margiuretha  pou 
^ordheim,  oder  Ahnung  und  SckicbeaL  2  Bde.  iMpt., 
JV.  LoäLfH*.  1824.  31  Bog.  (7  TngO  —  Geschichte  des  hmr^ 
%ogh  Brauneohw^^  Militaire.  Im  Braunschw.  Magas.  1824» 
— *  Das  Hertogihum  Braufisehweig ^  in  seiner^  gegemt^artige^ 
BesokaffenJuit  dargesßeiit  und  beschrieben.  Jielmsi.,  Fie^k^ 
eisen.  1826.  XXFI/Iu.^30iS.  kLS,  (1  ^  8  /S).  —  Erik 
iUenbock  und  seine  Freunde.  Eine-  Schu^ed.  Geechickie. 
2  Bde.  Lei/n.,  H^.  Lauger.  1828.  (6  19^  12  /?) 

1253.  f  Fiborg  (Erik  Nissen  —  bediente  ilck  ge- 
'Wohnlich  nur  des  ersten  Vornamens)  K«  371  u.  560  — 
ward  1797  Professor  der  Botanik  auf  der  Universität  sn 
Kopenhagen  y  1798  Mitdirector  des  botanischen  Gartens  da* 
selbst  I  1801  Vorsteher  und  Secretair  des  Sleuerwesens  and 
der  Velerinair^hnle  daselbst^  1802  Doctor  der  Medidn 
.in  honorem,  von  der  Universität  Kiel  dazu  ernannt,  1809 
Ritter  von  Danebrog,  1812  Juslizrath,  1817  Etatsrath.  £r 
>rar  seit  1816  Mitglied  der  Linndischen  Societät  in  Fh^ 
ladelphia,  seit  1817  ordeniliches  Mitglied  der  Marburger 
Gesellschaft  zur  Beförderung  sämmtlicher  Natnrwtsieea- 
schafleni  seit  1821  Ehrenmitglied  der  medicinisoh-nat«r- 
forsohenden  Gesellschaft  zu  Dresden,  und  iibel^iiaupi  Mi^ 
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glied  ym^  80  feinten*  GeselkdrofUn»  Starl^  den  25.  -Seft. 
1822,  7-  VgL  Nyeriip  II,  667-59?  Pcov.-Ber.  1821 
1L4«  SLlOi  uw  2;  1828  H.  1.  8.  52-56;  Kort  biographlsk 
Skisz«,  veJ  C.  Vi  borg.  Kjoebenb.  182d.  ^.  Efurr0tnm^ 
s[^  Kccrmfessn,  og  dsns  jinP0nd€ltt9  ül  Fesde^  for  Mtn^ 
nssker  og  KritHme.  KfjoAenh.  1795.  —  Voo  der  „Samn^ 
Itmg  pon  Abhandiungen  für  TlUerärzte  u.  Oekonomen.  jim 
dem  Dänm'^  (a.  K.)  erschienen  5  Bändchen.  KopenJL  1795«- 
1807.  —  Beala  ruria  oUß  fimgU  Danicis  üapensa  a.  Theod^ 
JEloltnskioId»  VoL  sectuidum.;  poal  ohititm  auclorU  ourat^ii 
C.  Viborg.  HaunioB.  ±799.  fol  -^  Mit  P.  Abildgaard: 
IndUdning  lU  almindellg  Nalurkyndiglud  for  Dyrhtger* 
Da».  1800^  (tns  Deutsche  und  ina  Schwedische  übersät;^.) 
«^  Jhu^kB  BBnauneUer  iil  IfasUns  AnaiomU  ^  ^fg^wng  og 
BshandÜng,  aamlede  af  R  Flborg  og  /.  (/F.)  Neergaardm 
Das^  1800.  —  Mit  Abildgaard:  Vejledning  ül  en  for^ 
bedrel  FaareauL  Dat.,  1800.  (Ins  Schwedische  übersetzt 
uiid  mit  Anmerkungen  vermehrt  von  Rezius;  Stockholm 
1806.). -p  /.  C.  IVoUteMa  (s.  d.  Art.)  AnuiUning  iil  ai 
opdragB  Fixe,  ouereat.  -2.  At^.  nUl  Anmerk.  Dae.  1800* 
(Die  erste  Ausgabe  dieser  Ueberseizung  ist  nicht  von  ihm. 
Seine  Anmerkungen  erschienen  auch  besonders«  Deutsch 
unter  dem  Titel:  Kurze  Anweisung  zu  einer  richtigen 
Zucht  und  Wartung  der' Füllen,  übersetzt  von  J*  A.  Maiw 
cussen  (s.  d«  Art«)  Kopenh.  u.  Leipz.  1800.)  —  Anviie- 
ning  iil  ai  kjende  og  behandle  Quaarke,  Steine  og  Hesie- 
kappen  Dae,  1801.  —  Handbuch  der  Naiurlehre.  Dae. 
1802*  —  Boian.^bkonomieehe  Abhandlang  über  die  Gereie, 
Eine  Preieeehrifi.  Mii  4  Kpfm.  Das.,  Brummer.  1802.  — 
f^eJUdning  iil  Si^ineie  Behandling  aom  Huuadyr.  Da».  1804« 
(Eischien  deutsch,  vou  ihm  selbst  umgearbeitet  und  ver- 
luehrt,  das.  1806  mit  Kupfern.)  — r  Gab  heraus:  ^Veie^ 
rinaireelekabete  Skrifur.  2  TheUe.  Das.  1808  u.  18ia# 
(Im  2ten  Theile  steht  von  ihm:  AjhxmdUng  om  Hestm^ 
skjcedspiisning ,  welche  1809  besonders  herauskam,  und 
auch  im  Dan.  Almanach  für  1811  steht.)  —  Analyse  des 
trauioue.  de  la  eocietd  veierinairß  de  Copenhague.  Ptenüer 
rapporii^  Gopenh4  I8O84  Secondrappori.  1816.  4.  -—  Nach^ 
riehi  pon  der  1814  in  defi  'Herzogthumern  Schleatpig   und 
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Hoisiein  ausgebroehenen  J^tueuche.  GKdb^i.  1814.  4«  *• 
Aufruf  an  dU  Schie^uf.-HoUttmUchen  Eimufotaur,  w^gem 
der  auigebroc&snen  Fdßhseuehei  SehUew.  1814*  4.  —  Ikkm 
den  Satleldruek.  In  den  Proy.-Ber.  1814w  H.  2.  &  176-71. 
Ueber  dU  Fieheeuehe  in  den  Herwogthumem  SchleewigmU 
ßoieiein.  Dat.  H.  3.  8.  277-84.  —  Om  de  oimindeBgele 
hidiil  bekjende  Gif  Ute  Virkning  hoe  adekOUge  Djrmier. 
In  Vidensk.  Selsk.  SkHft.  Ny  8amL  Th.  5.  (1795)  8.485-511. 
(Deattch  in  der  8aoiniIung  für  Thierarzte^  s.  o»,  Bd  L) 
Beretning  o/n  den  Foreceg,  eom  Fid.  Seiet,  har  iadet  mt- 
etiUe,  for  ai  undereoege,  hporpidi  Tongrceg  Jtunde  pitn 
ekedeiig  for  Fiekene  i  Hauet,  og  for  Vegetaieonem.  h 
denaelb.  für  1803  u.4.  8.209*32.  (Deulsch  1.  c  «)  Bd.  4. 
8»  411  IL  Beretning  om  den  Foreceg,  eom  Fid*  8ekL 
har  ladet  anetille  med  Aege  Udrugning  i  uaandbare  Oav- 
arter.  Das.  8.  233-54.  (Deutsch  1.  c.  Bd.  4.  8. 413  £)  «- 
Zu  der  Fhysikalsk  oekonom.  medico- Chirurg»  BiUtolhek 
lieferte  er,  aufier  mehren  kleinem  Notizen^  folgende  Ab» 
handlungen:  Botanitk  Beetemmelee  af  Sandtntgter  ag  JB^- 
terretning  om  Sandßugiene  Dttmpning.  In  Bd.  7.  H.  3tt.4k 
(Deulsch  r.  c.  Bd.  2*  8«  133  ff.  auch  besonders  deutWh  her* 
ausgegeben  von  J.  Petersen.)  '  Om  Kronbenete  Brud  kn 
Besten  og  MuUgheden  af  at  Uge  det.  Das.  8*3i9-Mu 
(Deutsch  1.  c.  Bd.  4.)  '  Om  Kjttmemeihe  BkadeUghed  far 
Heete.  Das.  Bd.  4.  8. 73-79.  (Deutsch  1.  c.  Bd.  3.)  Ef^er* 
retning  om  Snoue,  Heete  kopper  og  Quttrke.  Das.  8.  llS-8t; 
u.  211-58.  Bd.  6.  8.  313-63.  (Deutsch  L  c  Bd.  2.  8. 253£; 
Bd.  3.  S.  259  ff.)  Om  Marepinete  Anatomie  af  Ouienrieti, 
opereat  mfd  Anm^kninger.  Bd.  3.  8.  115-37«  Oas  m 
Krydelamhed,  eom  Angelmueen  ekulde  foraareage  hoe  HeHi, 
Hornqt^g  og  Spin,  i  Ncmrrejyüand ,  fra  en  Amtnjwmt, 
Med  Anmarkninger.  Das.  8.  246-55.  Om  üngtigkedm 
af  et  i  Spanien  angriiet  Middel  mod  Kraft.  Das^  8. 290-11. 
Om  den  koneiige  Aapning  af  Heetene    Lufipoeer  i   4m 


*)  Der  K&ne  wegen  beteichne  ich  nnt  1.  c*  in  diesem  Aiti* 
kel  die  obeyi  tiäher  angeführte  Sammlung  Ton  Abiiandtaa 
gen  fdr  Thieränte«  S. 
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OKiuanhmfU  Kt&p  euer  QiHtrh$.  Bd.  6.  6«  9-33  (Deutsch 
!•  c  Bd.  3.)  Foralag  Ul  en  forhedrei  BehandUng  af  Spyt-^ 
fi^Urne  ho9  Mennsskei  og  H/medyrens.  Das.  S«  llS-31* 
(Deutseh' Lc«  Bd,  2.  S.  31  ff.  Auch  in  Arnemffun^s  Ma- 
gazin Bd«  3*  8U  1.)  BemarhrUnger  op§r  FaarnopUn  i  Sle^vig 
og  BolaUen.  Bd.  9.  8.  205-^*  (Deutsch  Lc.  Bd.  2.  8  Iff.) 
BamdrkrUnger  over  NarU  ^  og  Pungtbrook  hos  Hestwi* 
Bd.  12.  &  1-2?*  (Deutsoh  1.  a  Bd«  3.)  Eftsiretning  om 
Kspckkeme.  Bd.  17.  &1-13;  u*  331-36.  Efterreining 
om  Pr€tnUmne9  Vdde$Ung  for  Hingaier^  Das.  S\  72  -  79* 
EfUrrHning  om  e»  Kaeuara  jinaiomering.  Das.  S.  211^22« 
(Deutsch  L  c*  Bd.  4»)  Inhyd^h^  til  Forelatnüiger  oper 
cBkonomUk  Botanik  og  VeUrim^tndsnahaben.  Das.  8. 306-9. 
^B^ttageiaer  af  kam  og  Abildgaard  om  Byggens  Brug  til 
H€atefoder  i  Hed§n  for  Hatnre,  Das.  H.  2.  (Deutsch  1.  c 
Bd.  4.  8. 21  ff.)  Bidrag  til  en  historiak  Udaigt  oper  Dan-* 
mark  BeUeopi.  Bd.  18.  Sw  253-85.  (Deutsch  1.  c.  Bd.  4. 
S*  33  ff.)  FortegneUe  oper  Feterinair'skolena  Prämier  1799 
og  1800.  In  Myt  Bibliothek  elc.^  Bd.  1.  8.283-87.  Ny 
fbrsoBg  med  Indaprmtning  af  LttgemidUr  i  Dyranea  Aarer • 
Das.  S.  373 -408.  < Deutsch  1.  c  Bd.  4.  8. 107  ff.,  aueh  in 
Pf  äff  u.  Schnell's  Nordischein  Archiv  Bd.  2.  8t.  3) 
Bmrnekopper  er  en  falleda  Sygdom  for  Menneaker  og  ßere 
Huuadyr,  bcpiiat  ped  I'\>racßg,  aom  ere  anatiüede  paa  Ve^  . 
tMrinairakolen.  Das.  8.442-50  (Deutsch  I.e.  Bd. 2  u.  im 
Nordischen  Archiv  Bd.  2.  8t  2.)  Eßarretning  om  den 
Moldauake  Qtutgrage.  Das.  Bd.  2.  8.177-86.  (Deutsch 
L  c  Bd.  4.)  Bferg^Volperlei  {Amioa  montana^  foraoagt 
aom  Xagemiddel  paa  Huuadyr.  Das.  Bd.  3.  8.48^68.  Be- 
traginiuger  Oper  den  Amerikahake  Kaime.  Das.  8«  69-*  82. 
(Deutsch  1.  c.  Bd.  4.)  Foracag  med  Inaproailaing  af  Aror- 
bi9k  Gummi  i  Dyrenea  Aarer.  Das.  8»  161  «r  65.  (Deutsch 
Le.  Bd.  4«,  u.  im  Novd.  Archiv  Bd.  2.  St.  3.)  Bemterk- 
ninger  op.er.  Parreafgen  koa  Hornqpttget.  Das.  8.174^76. 
Mit  F.C.  £.  Niessen:  Indbei^ning  til  JHreetianen  for- 
Stutieriepttaenet  og  Veterinairskolen  om  Qa^tgrofer  under^ 
sfikg^  paa  en  Reiae.  1796.  Das.  Bd.  5.  8.  132^47«  Eßer-- 
roining^  0m  EagelaieKartoßer  dyrkede  i.Dtmmmrk.  Das. 
BiU€.  &w  188-93.      Efterretning  oth   ÜhderuHaninger  som 
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gipe9  Ped  d0n  Danske  Feierinmrsiole*      Das*  S.  191  •313. 
(Deutsch  1.  c   B4L4.)     Om    LeePatilk^oM   Indfl^U^  paa 
Kieerne«  MeUs.    Das.  Bd*  7.  8.47-49«    BestntrelsB  af  Lnd- 
kugholdningsaeUkabeia  JMUopgope ,  hvoriedes  maa  betifr- 
uandUr  Ben^  til  en  meremde  Fced^ ,  af  Fiborg    og  Maß, 
Das«  H.  i.  (Auch  besonders  gedruckt.)     AuAoiogUkt  Bt- 
m^rkninger    oper    druknede   Dyr.      Das.    Btl*  8«  S.  1*34. 
Bidrag   tii   Kopokksmea  Historie»    Das.    8.267-98.     Qm 
conuoUfäuM  sepium  itfm  afftsrendB  MiddtL    Das.  8.  S5546. 
Om  IdeniU^ien  af  HeUtns  Muk  med  KoenM   ^egie  Kcpptr* 
Das.   Bd.  9.  8.  1-20.      Om  Uaikk^rhedeu  af  ei  i  Pr^uji 
bekjendtgi€ßri    P^asertHiiwmiddei    med     Qiutgeyge»     Jk^ 
&  20-35.     Om  d0i  Gräfke  Hm  9om  Foder  og  Ltsgmiddd 
for  HuUsdyreM.     Das.    S.  233-59*  —     Im    SkaudioaTi^ 
Museum  ist  von  ihm:    Becension  über  FhrmannM  Dmer- 
UHio  de  vi  venenqta   micis  vomieaem     Jahrg.  1800«  BiLt 
H.  2.   8.  174-80.      UnderscdgeUe    om    Aacareagemm  tä  ^ 
^eldne   Egenskaber    hoe   htddfoedte  Heeie.     1803.    Bl  1* 
S.  267-82.   (Deutsch  I.  c.  Bd.  4.  8.1flL)    Hietoriak  Ui^i 
Oper    dei    kongeUge    Werk    Flora    Daniccu       1806.  Bll 
S.  221-65.  —     1r  Laadhuttehold«8ebk.-8krift.  steht  m 
ihm:    BotardektcßkonomUk   Beskripelse    over   de    pigäfftt 
jiepe--  og  PLlewrter.    Theil  6.  8.  1-116.      On»   Fvheidei, 
hpori  Byg  og  Hopre  eiaae  tilhinanden  »om  Fedningemiddd 
for  Gjoes.    Th.  7.  8.316-19.  (Deutsch  1.  c.  Bd.  4.)   0» 
ai  afhfelpe   Basg   i   VareUer , .  og   Forelag   Ul    en    Äwi 
KomPitgi.   Das.  8.319-26.  (Auch  in  der  Hamtelsxeit.  1909- 
Nr.  88-96.)       Om    SUpekebttrms   og   eptni    Byg  tU  f^^ 
St^in  med.    Das.  Nr.^  92.    (Deutsch  1.  c   Bd.  4.)      Om  de 
Graaarter,  .äw>   Dyrkning   Jene   Degn   i   SßUum  Sefge  i 
H/cering  Amt  har  forecegt  a£  udbrede.    Das.  1805.  Kn  9^* 
Om  NyUen  af  KartoffeUiengUren.    Das*  Nr.  107.  ^  Ä«^ 
rung^om  de  af  JX  Joßobeen  med  Andernie aneüllede Ponog' 
1(1    J.   Gehlea^s  Neuem  Journal    der    Chemia.    B(L^ 
8.  605 -.15%  *T^  ,  BeaniiPor4üng    mehrer   die   Caeiraiio»  b^ 
T/uere»  beirrenden  Fragen.    In  8iebold's  Chiron  Bt^ 
St,  2.  —  .  .ForlgaeeiaUe  Beobaebiungen  über  die  Wirbmgf^ 
dee  Tavuebaumee.  r  In  Riem'a  Neuer  Säammiui^  Skffoo- 
laiscber  Schleiften^  Th.  4.  &  29  fiE.  —    Memoire  eur  Ui»- 
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caUon  ei  Ventploi  du  porca.  In  den  M^molres  d'agrlcuUure 
c|  df^GOnomie  rurak  et  domesfique.  Paris«  1814.  -^  Qrtmd' 
tr^k^rn^  af  Pi  Jlöildgaßrd'a  Launet  og  l^ortfanäater*  In 
Kyt.  Bibliotbek  for  Lseger  Bd«  2»>  auch  besonders  ausge- 
.^i^h%tu  ^-. :  OjnJi^Huada,  Markmua  og^  Spak.  In  Olnf- 
•t«<^  Njb  ^oajer  Sd*  4«  S«  63-122.,  u.  besondera  abge- 
4tiickl;  KO|>enb.;  Popp»  lBt8.  Mir  1  Kpf.  95  8.  —  Nach- 
ri^i  ifon.  der  Dänischen  FetariTuiir$ehuk*  In  Will 's  M« 
Sehvrabs  Taschetfbiicb  Cur  Pferdekunda  auf  iai7.  — - 
forhedd^r^l^,  for  4U  foradb  Maaten»  In  den  Dänischen 
AlmaiM^bM  iü*  ig06*iO*  -^  jBeitrSge  zn  S.  J.  Teu^fePs 
M|i^aR|n|!iiifd  «n  Tenne cka^'^  Zettnng  für  Pferdezucht« 
—  SamtUga  Veter inairaflicmdlinga^..  Faersta  Bind*  Kfcebh. 
1820.  hoa  Seidelin.    436  S. 

,  j  *  J^54'.'f  >i6orä^  (JSHolaus  Chrmiaa)  K.  372  — 
jßi;,4Bt|idMrle  zuerst  Xbeologl^y  dann  Medicin  und  besonders 
([^^mie^  .  Sf^  a\»  Conmiffzckmsiiknt  und  Diredor  "der 
Pämscb^^n  Tiichmanufactur  in  Frid^ricta  1801.  — -  Vgl« 
^yer,i).p  II,  650..  \i^  ßradatrupa  Offarstaan,  en  MiU  fra 
ß^U^t  he9jung$n0  In  der  Oälitfclien  Minerva  1792 
Bd^^Si96,  . 

\i^ö.  \de  Ficq-  Tholen  (Jan)  K.  372  —  starb 
als  Doclor  de,r  Medicin,  Fhysikus  zu  Husum  und  Mitglied 
fies  oanititscoUegiums  den  7.  Mai  1809. 

'  t25Öl'  Fktheer  i^Heinrich)  geb.  zu  Haseldorf  den 
2<y;  Jämiar  1767,  AhiÄlM 6*  Theologie  zu  Kiel,  erhielt  Ostern 
1792  das  öffentliche  ekadleniische  Zeugniß,  yrisird  Micbaeli's 
^|)igen  Jahre^Tin  Qlfi^^adt  ewmiintt ,  t798  Kecfor  der 
Stadtschule,  afubjzeboi^i  1801  Diakonus  dfmUl^t^  1809  Ar»t 
chidiakonns  (nach  A.  Zj^chariä,  s.  d.  Art)  erhielt  1824 
8{f^  *und  Stinknie  im  MttiriSterdorfischen  Cotisl&tonnm« 
f|;^iÖarre  füe  lUar  d^in  el^en^  Mifiglsä&k^öt ,  Beneide 
ntckt  dha  "Gkic/k'itkh  AM^.  Mn^  ßr^sctteihahg  (/^  ^ö;z 
Addtaik.'  Aiä  tfäm'  Sägt;  älf^s'ifzt.  ti^  ItzeW^^  Wochen- 
IfiUitt  1«7  j  Wr,  10.  'S.  81  .'^4^  '!*•.  fl.  8i  59 -W.  Mtfor 
3Jbrtin'Laiheta  ^W  und  dflat'Mtdf.    Jiäf  äeni  HhgUsch^n 
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Rüder  IV,  826..  \h  Gab  mit  Gnnther  Und  Bartels 
herftus;  Nachriehi  pon  der  Einrichtimg .  und  dem  Fort- 
£^mge  der  Hamburg,  jirmemmetält.  JSamb.  1794.  4.  — . 
Oa  the  Eiabliskment  of  the  Poor  in  Hamburgh.  Edin- 
bwgh.  1795.  2ie  Aufl.  London.  1814.  Uebersetzt  von 
Esckenburg,  Braunachw.  1796.  i—  Ueber  die  i^rtheil- 
haßeete  Art,  Kochöfen  in  kleinen  Wohnungen  einturich- 
ten»  Hamb.  1800.  -—  Hietorieehe  Dareteüung  der  Ham- 
burg. Anstalt  xur  Unteretuiümg  der  Dürftigen  etc.  eto. 
Wien.  1802.  Auf  kaiserlicbe  Kosten  gedruckt  und  (ver- 
I  heilt.  —  Lettte  ä  M.  SylveeUre  sur  l'agriculture  d^une 
partie  de  la  Suieee  et  partioulihrement  de  cette  de  HofuyL 
JParie.  1808.  —  Tableau  hütoriquee  dee  Progree  4^^Eta- 
blieeement  des  pamres  ä  Hambourg.  Gäneue.  1809.  (Durch 
das  Französische  Ministerium  des  Innern  an  die  Departe- 
ments yertheilt.)  —  Gutachten  Ober  den  Zustand  des 
Arments^esens  in  den  HerzogthOmem  und  Ober  die  Mittel, 
phn  zu  verbessern.  In  den  Schriften  der  8.  H..  patriot* 
Gesellscb.  Bd.  1.  (Altona.  1818.  gr.  8.)  H.  2u.  3.  Bemer- 
kungen Ober  die  Fortheile  und  Nachtheile  des-  mit  der 
Hemergelung/perbundenen  Rapsaatbaues ,  mit  Bezug  axj^ 
die  dadurch  bewirkte  Erhöhung  des  Ertrags  und  Vermin- 
derung der  Fruchtbarkeit  des  Bodens.  Veranlafst  durch 
Herrn  Martens  Abhandlung  Über  den  Bapsbau  und  dessen 
Anwendbarkeit  auf  der  Geest.  Das.  Bd.  2.  H.  3.  Abth.  1« 
(Auch  besonders  gedruckt.  Altona^  Hammerich.  1820.  52  S. 
12  yS.)  Mittel  den  Graswuchs  zu  befördern.  In  den 
Landwirthschaftl.  Heften  der  Si  H.  palriot.  Oesellsch.  H.  5. 
Flottbecker  Garten^  Versuche  im  Jahr  i^^i.  Das.  Flott- ^ 
beck  und  dessen  diefsjährig^  Bestellung,  mit  Hinsicht  auf' 
die  durch  dieselbe  beabsichsigten  Erfahrungen.  Ein  Weg-' 
weiser  für  den  landwirthschaftlichen  Besucher  desselben^ 
Da».  IL* 6.  (Auch  einzeln  gedruckt.  Altona^  Busch.  1822»- 
116  &  gr:  8.  1  H^  8  /?)  — -  Vorschlag  zur  Bildung  eines 
landwirthschqftlichen  Vereins.  In  den  Frov.-Bejr.  1820  ^ 
H.  2^  8. 162-^9.  «—  Versuch  »u  einem  Bericht  Ober  die 
Ahmten  in  Fhttbeek  irth  Jahr  1820  >  mit  besonderer  Buck- 
sicht auf  die  Fruchtbarkeit  derselben  und  die  Fhichibarkeit 
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des  Jakr^B,  w%d  d§$  daher  etUeUhand^  FerhSÜiuseee 
Ertrag*  AUona.  1821.  — •  Ueber  die  Cäitur  der  Sommer^ 
Bapsaat  in  FloUheeh.  Das*  iB7U  *-  BeeuHaie  der  Fer- 
suche,  den  Klarieffelbau  betreffend,  in  den  Jahren  I8tt 
II»  1823*  *-  Ueb^r  diu  Aussäeji  des  ufeifsen  KngUsKken 
IVinterweitens  im  Februar  und  Matt.  Hamb* ,  Perthes* 
1825.  <—  Briefe  landwirthsehaßUchen  Inhaiis  i)  SJber  die 
Einwirkung  der  Lebenskräfte  der  Pßtmxe  auf  Uur  CMeiksn 
und  auf  die  Ferbesserung  ^'dM  Bodens  durch  ifve  Fege^ 
tation;  2)  über  die  Art,  wie  der  Land  mann  die  jetzigen 
period»  niedrigen  Körnpreise  su  seinem  Besten  ienutaen 
könne*  Das,  ders.  1825.  —  Sammlung  seiner  landwirth^ 
sehaftlichen  Schriften.  Erster  Tkeil,  Das.  ders*  1825.  ^.8. 
iifr^^ß).  Daraus  ist  besonders  abgedruckt:  MeinSe 
Ansieht  der  SttUik  der  Landwirthschaß  im  Jahr  1817,  mit 
angehängten,  in  epätern  Jahren  JUntugekommenen  Anfner- 
hangen.  Das.  ders*  1825.  gr.  8.  (2  9^4/2)  -^  An  die 
Besitzer  kleiner  Guter  und  einzelner  Hufen  über  den  An* 
bau  der  Lupinen  ale  eines  kräftigen  Dungmittels  auf 
leichtem  Boden.  Im  Alton.  Merk.  1828.  8.130-32.  '*An» 
'Weisung,  wie  der  Spörgel  %u  bauen  und  zu  benutzen  ist, 
nach  den  neuesten  Erfahrungen  ferpoUständiget^  Das. 
S.  289 -91.     (Revidirl.) 

1260.  Vogler  (Olto  Friedricli)  geb.  zu  Altooa  den 
3.  Mai  1789,  studirte  die  Recble,  ward  1812  Untergertdifff- 
adYOcat   in    den   Herzoglhiimern .  Schlei wig    und   Ik>Isfeni. 
und  Frocurator  bei  dem  kömgl.  OberprSsidlum   und  Nie- 
dei>gericht  in  Altona,  in  dem  selbigen  Jahre  auck  Secrekür 
der  damals  gestiHelen  S.  H.  patriotischen  Gesellschaft,  de- 
ren Central -Admislration  In  Altona  ist,  1821  Obergerickts- 
adYOcat  und  Notar  in  Altona,  und  1822  zugleich.  Secfitfair 
diBs'  dasigen    Unterstützungsinstituts.       ^.  ,  Uebersichl   der 
Ferhandlungen  in  der  Centraladmirustration  der  S.  &  jm^ 
triotisch^n  Gesellschaft.    Im   in  Jahr.    In   den  ProT.-Bcr. 
1813    H.  5.  S.  583-^1.      hn  2»  lahr.    Das*  tai4    H.  4. 
S.  369-77.    Im  Zn  Jahr*    Das.   1815  H,  6.  8.......     An 

*^Jaht^    Das.  1816.  H,  7.  S.  684-704.    Im  hn  Jahr^    Des. 
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1817  H.  6.  S.  672-700.  Im  Sn  Jahr.  Das.  1818.  H.  5. 
S.  562-83.  Im  In  Jahr.  Dat.  1820.  H.  1.  S.  31-61.  Im 
Sn  Jahr.  Das.  H.  5*  S.  558-80.  Im  9n  Jahr.  Das.  1821. 
H.  5.  $•  72-99.  Im  10«  Jahr.  Dat.  1822.0^.4.  S.  60-83. 
Im  11»  Jahr.  Das.  1824.  H.  2.  S.  115-20,  Im  12n  Jahr. 
Das.  H.  4.  S.  46-60.  Im  iSn  Jahr.  Das.  1825  H.  4. 
S.  602-24.  Im  14/»  Jahr.  Das.  1827.  H.  3.  S.  484-504. 
Im  15i»  Jahre.  Das.  1828'H.  2.  S.  235-59.  Im  i^  ^ahr. 
Das.  1829.  H.  1.  S.  12-27.    (Revidirt.) 

1261.  f  ^o^f  (Chrisliati  Friedrich  Jacob) 
K.  573  —  geb.  in  Alloiia  1764»  studirfe  Theologie^ 
examinirt  in  Gliickstadt  1789 ,  Prediger  zu  Öüderslapel 
1792,  zu  Niendorf  in  der  Herrschaft  Finneberg  1807 , 
gest  den  14.  Decbr.  1824.  —  Vergl.  Prov.«Ber.  1825 
M.  1.  S.  90. 

1262.  f  rolkmar  (Friedrich  Karl  Adolf)  K.  373, 
wo  der  letzte  Vorname  fehlt  —  lieft  sich  1792  in  Gluck- 
i^tadt  examiniren,  und  ward  1797  Diakonus  zu  Wesling- 
buren  in  Norderditmarschen ,  gest.  den  31.  März  1814.  — 
Vgl.  Prov.-Ber.  1815.  H.  2.  S.  211  u.  12.  \\.  U eher  die 
ßettige,  den  LateinUchen  Schulen  bevoretehende  Reform, 
beeondere  in  Rücksicht  auf  die  kleineren  Städte  der  Her- 
%ogthämer  Schleswig  und  Holstein^  In  den  PrQY*  -  Ber. 
1796.  H.  3,  S.  261-82.  —  Anmerkungen  über  He^tenpro- 
ceese.  In  den  8.  H.  Blauem  für  Polizei  u.  Cultur.  1799. 
St.  8.  S.  262-99. 

1263.  VoUertsen  (Karl  Friedrich)  Sohn^  des  Pa- 
stors Chph.  Fr.  V.  in  Hütten  — *  geb.  zu  Grilndhoff  in 
Angeln  y  wo  sein  Vater  damals  Prediger  war,  den  24.  Fe- 
bruar 1792,  lernte  die  Landwirthschaft,  und  ist  gegen- 
wärtig Besitzer  des  Gutes  Freienwillen  in  Angeln.  ^^.  Die 
Schleswig"  Holsteinischen  Feldhefriedigungen  ,  oder:  Ver^ 
such  einer  beurtheilung  der  kritisch' didaktischen  JViir^ 
digung  derselben  i^on  N.  A.  Binge  (s.  d.  Art.).  Augusten* 
bürg.   Timmermann.  1819.  (12  ß)^    (Mitgetheilt.) 
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« 
1264   f  Volquardaen  (Peter)  geh.   zu  LiBdhola, 

Amts,  Tonikrn  177 .«i  ttadirle  Mediciii|  'ward  den  24.  Dec 
1808  zu  Kiel  Doctor  derselben ,  und  ging  ah  ausfibendcr 
Arzt  nach  Flensburg,  wo  er  den  10.  Febr.  1815  starb.— 
Vgl.  Prov.-Ber.  1811.  H.4.  fi.  410,  wo  er  irrig  Volkers 
heifit.  V(>  Diss.  iiumg.  de  fehre  conlagioea  9t  de  reme^ 
diu,  quibus  hie  morbus  anieueriUur.  Kiüae,  iypU  Mehr* 
1808.  46  S. 

1265.  Volquardts  (Hans  Andreas  Friedrich 
Christian )  geb.  zu  Ha^eldorf  den  26.  April  1792,  studirte 
seit  1811  in  Göltingen,  und  seit  1813  in  Kiel  Theoldjgie, 
ward  Michaelis  1815  zu  Schleswig  examinirt,  im  März 
1820  Diakonus  zu  Leck,  Amts  Tendern,  1823  Hauptpastor 
zu  St.  Johannis  in  Flensburg.  ^}.  Mit  C«  K.  J.  Asschen- 
feldt  Os.  d.  Art  ):  Kurzer  Abrißt  dessen,  u^as  dem  Im- 
t/ierisch^Ei^angelisc/ien  Christen  von  der  christlichen  Kirche 
zu  wissen  Noth  thut;  nebet  einigen,  dae  kirchliche  Leben 
fordernden  Vorschriften.  Mit  steter  Hiastfeisting  auf  das 
fFbrt  Gottes  gesammelt  und  herausgsgebsn»  SchleMw., 
nst^-JmsL  1826.  4  Bog.  (8  ß,  Sjchrp.  10  ß). 

1266.  Folquartz  (Mallliäus)  geb.  zuWilzwoHh  in 
der  Landschaft  Eiderstedt  den  1.  Mai  1796,  sludirte  Me* 
dicin  und  Chirurgie,  und  ward  1821  zu  Kiel  Docior  der^ 
selben,  so  wie  ausübender  Arzt  in  der  Stadt  Garding. 
\\.  Diss.  inaug.  de  hfpoc/iondria.  Kiliae,  typis  Mohr, 
1821.  4. 

1267.  Fofs  (Sophus  Abraham)  jüngster  Sohn  von 
Johann  Heinrich  V.  -^  geb.  zu  Eutin  den  12.  Febr.  1785^ 
studirte  Philologie,  ward  1810  Professor  am  Gymnasium 
zu  ßudolsladt,  18..  Oberlehrer  und  Professor  am  G3rin« 
nasium  zu  Creuznach.  —  Vgl.  Rafsmann's  Pantheon 
S  347;  Rüder  ly,  845«  \\.  Uebersetzte  mit  (seinem 
Bruder)  Heinrich  Vofs:  Schauspiele  von  JV*  Shakspeare. 
ir  TheiL  Tubingen.  1810.  gr.  8.  (Darin  von  ihm :....) 
2r  TÄ.  Das.  i%i2.  (Darin  von  ihm;  „Coriolan^^.  3r  731 
Das,  1815.  452  S.   (Darin  von  ihm:  „Antonius  und  Kleo^ 
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paua^y -^  Ferner  mtl  degoiBelbea  and  ( seinem  Vater) 
Johann  Heinrich  Vof  8 :  W.  Shaisptare's  SchattftpMe, 
ü&ers^fizi  mit  Erläuterungen,  Leip»»,  Brtchhaus.  ir  Band, 
1818.  2r  Bd.  1818.  (Darin  von  ihm:  ^^^afa  für  Jfaß'O^ 
SrBd.  1819.  (Darin  von  ihm:  „DU  gezähmte  KaUerin'* 
und  „  Timon  pon  AtJten")  Ar  Bd.,  SitUlg.,  Metzler.  1822; 
in  2  Abtfieilungen,  (Darin  von  ihm:  „Heinrich  FL^O 
5r  Bd.  In  2  Abthl.  1823  m  24.  ßr  Bd.  In  2  jihthL  1824 
u.  25.  (Darin  von  ihm:  „Troilua  und  Creseida'^  Ir  Bd. 
In  2  Abüu  1826  u.  27.  8r  Bd.  In  2  Ablh,  1828.  40f  Bog. 
fir.S.  (9  777^).  —  Gab  mit  einer  Vorrede  (S.  III- XIV.) 
lieraus:  Aeschylos  uon  H.  Vofe,  Zum  Theil  vollendet  von 
J.  H.  Vof 8.  Heidelb.,  Winter.  1826«  —  Gab  auch  heraus: 
Kritieche  Blätter  von  J.  jS*.  Foßs ,  8.  d.  Art.  —  Ferner 
besorgte  er  auch  den  31en  Theil  der  mythologischen  Briefe 
und  <den  2ten  Theil  der  Antisymbolik  seines  Vaters.  — - 
Albhandlung  Über  einige  Stellen  dee  Horaz.  Im  Progr. 
des  Directors  Dr.  Eilers  von  1827.  S.  1-13.  (Anz.  davon 
in  Jahn's  Jahrb»  f.  PhUol.  Bd.  7.  6.61-64.) 

1268.  de  Vcfs  (Cornelius)  concessionirter  Arzt,  frii- 
lier  zu  Miensledlen,  jetzt  zu  Dockenhuden  bei  Alipna. 
^|.  Dritte  Beantwortung  der  Butterpreisaufgabe,  (li ,  den 
ffeuen  Landwirthschaftlichen  Heften  der  8«  H.  patriot. 
Gesellsch.  H.  2.  (Hamb.  1827.) 

1269.  f^ofs  (D  .  . . .  .)  Mrar  bereits  1801  Rechen-, 
meister  an  der  Sladlschule  in  Wilster,  und  starb  1825 
daselbst  als  solcher.  \\.  Ein  Rechenbuch,  dessen  Titel 
nicht  näher  angegeben  werden  Kann. 

1270.  Vofs  (Ernesiine,  geb.  Boie)  jüngste  Schwc- 
ster  von  H.  C.  Boie  (s.  d,  Art.)  —  geb.  zu  Flensburg  den 
31*  Januar  176, ,  verheirathete  sich  im  Sommer  1777  mit 
Johahn  Heinrich  Vofs^  und  ist  seit  den  29.  MSrz  1826 
Wittwe  desselben;  lebt  zu  Heidelberg.  —  Vergl.  ihres 
Mannes  Aufsatz:  Wie  ward  Fritz  Stolberg  ein  Unfreier? 
ini  Sophronizon.  Bd.  1.  H.  3;  W.  Körte's  Recension 
dieses  Aufsalzes,  8.  62  u.  63;     Stolberg 's   Abfertigung 
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S.  18$  Ihres  Maitnet  BeeiäKgahg  &  83*  }^  Briefe  im 
ihr,  mit  Ernestine  unterschrieben ,  findet  man  in  F.  fl. 
Jacobi'6  Briefwechsel.  —*  Gröfiere  und  kleinere  Briek- 
Atfidce  ihrer  Briefe  trifft  man  auch  in  dem  erwahiilai 
Aufaatze  ihres  Mannnee  8.  35.  62.  65.  67.  70.  73.  74.  «S. 
90-95. 

1271.  Vofa  (Heinrich  i.)  unbekannt.  JJ.  'Mau- 
riaiien  %u  SokratUchen  Unterhaltungen  über  Gegenttänd« 
der  Naturbeschreibung»  Für  EUern,  SchuUehrer  und  Pri- 
foterzieher,  zur  zweckmäfsigen  Uebung  und  ScJiärfun^ 
der  Keretandeskräfte  bei  Kindern*  Erster  Cursns.  Tfdir- 
reich.  Aehnlichkeiten  und  UnälmlicJikeiten  der  Säugethiere, 
Glückstadt ,  Schneider.  1808.  ^.8. 

1272.  fFofs  (Heinrich  2.)  illerer  Sohn  des  Fol- 
genden •—  geb.  zu  Otterndorf  im  Lande  Hadelui  yro  sew 
Vater  damals  Rector  war, •  den  29.  Octbr.  1779,  stodirle 
1799  und  1800  in  Halle  Fhitelogie,  ward  bald  damf 
Professor  9m  Gymnasium  zu  Weimar ,  dann  auberofdcnl^ 
lieber  Professor  der  Philosophie  zu  Heidelberg ,  1809  W' 
denllicher  Professor  derselben  daselbst,  und  starb  4en 
20.'Öctbr.  1822.  —  Vgl.  Rafsmann's  Handwörterbaeh 
8.  431  $  Nekrolog  der  Deutschen  Ör  Jahrg.  (1827)  Bd.  i 
S.8Ü.10;  Lampadius  8.  127  u.  28.  \\.  Shakq>eam 
Macbetlh  übers.  Berk  1806.  -^  Dessen  Otheüo  und  SSaig 
Lear,  übers.  Tübingen.  1806.  (,27^  sß).  —  Mit  (setaas 
Bruder)  Abraham  V.  (s.  d«  Art.):  Shakspeares  Schatupdi, 
übers.  Tubingen,  /.  G.  Cotta,  Ir  Theil.  1810.  C^nthaU  W 
ihm:  „Macbeth''  und  \,Cymbelin.'')  2r  Theii.  1812#  {B^ 
▼on  ihm:  „Das  Wintermährchen/'^  3r  TfieiL  1816.  452i 
^.8.  (Darin  von  ihm:.  „Die  lustigen  Weiber  eu  Wvsi- 
aor/'  und  „Die  Irrungen'').  —  Curarum  AeeohfUmm^ 
epec.  L  Meidelbergae.  1812.  gr.  4.  (Prc^r.)  —  NüUte.ia 
Theooritum.  Ibid.,  ap.  MoJir  et  JVinter.  1814.  4.  (li# 
It  (t).  —  Mit  seinem  schon  erwähnten  Bruder  ukd  » 
nem  Vater  Johann  Hein  rieh  Vofs:  Schmtspiele  pom  W* 
Shakspeare,  übers,  mit  Erläuterungen,  ir  Bond*  Idif^i 
Brockh.  1818.    (Darin  von  ihm:    die  Forrede,  und  „f**^ 
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Utmun  um  Niokts.^y  2r  Bd.  181*.  (Hai  von  ibm:  „Der 
IAth€  M&k*  ufMontt.'')  SrBaf.  1819  C^»"«  ▼<>«  ihm: 
jiKBnig  £ear/'y  Ar  Bd.  SiiUtg.^  M0^kt.  1822*  ie  Ahih. 
MBög.  2U  j^blheiL  21  Bog.  (Lieforl  von  >ihm:  „Konig 
JS^inrioh  der  Vierte,  in  2  Theileny)  hr  Bd. ,  in  2  j^bthL 
1823  u.  24.  6r  Bd.,  in  2  MihL  182*  i«.  26.  7r  ÄA,  «» 
2  ^ÄiÄ.  1826  1/.  26.  8r  ÄA,  in  2  AbtJi.  40f  Bo^.  gr*  ®* 
4828.  (9^1^  —  AeschyloB  von  Heinrich  Fofi,  zum  Tlieii 
vollendet  pon  JoJiann  Heinrich  Vofe.  Heidelberg,  Winter k 
fB7e.XFI.  w.  316  Ä  (5  7?#  l2yS)  —  Veber  die  TTolken 
des  ^rie*ophanee.  Im  Morgenblatt  für  gebildete  Stände; 
1816  Nr.  168  u.  69.  —  Erläuterungen  zu  seines  Vaters 
ü^bersetumg  des  jiristophanes.  3  *Bde.  Braunschw.  1821. 
«—  Proben  seiner  Uebersetznng  des  Aeschylus  in  mehren 
Zeitschriften  u.  Taschenbüchern.  — -  Gedichte  im  Nor* 
genb)L  1808  u.  9.  . 

1273.  \  Vofs  (Johann  Heinrich)  K.  373  —  ging, 
w^gen  vrankertder  Gesundheit,  im  Herbst  1802  mit  einem 
Gnadengcbalt  nach  Jena,  schlug  1804  einen  Ruf  nach 
Wtirzbnrg,  zur  Stiftung  eines  pbilologüsdien  Seminars, 
aus,  nnd  ward  1805  nach  Heidelberg,  zu  amtloser  Mit- 
wiiiiang  für  die  erneuerte  Unfversität,  berufen,  vrohin  er 
Im  Sommer  selbigen  Jahres  ging,  und  wo  er  bis  an  seinen 
Tod,  den  29.  Mirz  1826  blieb.  —  VgL  über  ihn  beson- 
ders (seinen  eigenen)  Abriß  seines  Lebens.  Rudols.  1818; 
,eine  weiter  angelegte  Selbstbiographie  steht  in  seiner  Anti- 
Symbolik  Th.  2«  S.  176-213,  erstreckt  sich  leider  nur  auf 
seine  friihern  Lebensjahre ;  Lebens  - .  und  Todeskunden  ülier 
Johann  Heinrich  Vofs.  Am  Begräbnifslag?  gesammelt  für 
Freunde,  von  Dr.  H.  £.  G.  Paulus.  Heidelberg,  C.  P. 
Winter.  1826.  128  S.  gr.  8.  (Enthalt  auch  den  Lehena- 
abrifs^)',  Sophronizon  Bd.  1.  (1819)  H.  3;  (seine)  Besti* 
trgung  der  Slolbergschen  Umtriebe.  Stuttg«  1820;  Yofi 
und  Stolberg,  von  C»  F.  A.  Schott.  Das.  1820.  (wo  man 
auch  den  Lebensabrifs  findet };  Vofs  und  der  Deutsche 
junge  Diobterbund  unter  der  Eiche.  Bückerinnernngeti 
von   den  Jähren   1772  und  1773*    Im  Sophronizon  Bd.  9. 
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(1827)  H.  i.  SL  4»ff.;  J.  H.  Vofs  und  8ei»e  Todtcnrem 
ia  Heidelberg.  Von  Jolu  G<5rret.  Im  KaÜioUlEon;  nnd 
dajptas  besondert  abgedruckt  Sirafib.  o»  J.  (1826)  und  da? 
gegen  die  Sebrtft  von  H.  E.  (j.  Paulos:  Warum  cSert 
J*  Gör  res  gegen  J.  H.  Vofii  nach  dessen  Tode?  im  Sopbn^ 
nizon;  Zeitgenossen  H.  10  (oder  3J  S.  185-93$  Vorrede  aa 
Hölty's  Gedichten  &  V^LVI;  Nekrolog  der  Deulachea* 
1826  Bd.  1.  S.  171-204.  Ferner  ist  über  ihn  zu  rerglci- 
chen:  Deutsches  Museum.  Bd.l.,S.34d^  Vetterlein% 
Handbuch  S.  573  ff«^  Herr  wagen 's  Litterargeschidite 
der  evangelischen  Kirchenlieder  Th.  2«  S.163;  Rickier^ 
allgem.  biograph.  Lexikon  christl.  Liederdicht ei-  &424; 
£.  Jul.  Koch  Compendium  der  Deutsch.  Litt.  Bd.1.  &144; 
Bd»2.  S.  115.  135«  186;  Jörden's  Lexikon»  Bd.  & 
&  154-85;  J.  6.  Eichhornes  Gesch.  der  Lilt  Bd.4. 
Abth.  2.  S.  831;  Rafsmann's  Pantheon  S.  347;  Bon« 
terweck's  Gesch.  d«  Poesie  Bd.  11.  S.  400;  Frz.  Horn^ 
Poesie  und  Beredsamkeit  der  Deutschen  Bd.  3.  S.  214  ff.; 
The  classical  Journal  f.  Seplbr.  -  Decbr.  1826.  VoL34 
p.  123-25;  Allgem.  Schulzeit  ,1826  ApriL  Abth.  2.  Kr.  3. 
&  235;  Mai.  Abth.  2-  Nr.  37.  S.  289  ff: ;  Mittemacktsbl. 
1826.  Jun.  Nr.  69.  S.275;  Gleims  Leben  >  von  W.  Kdrte 
S.  306  ff.  u.  391  ff.;  Blatter  für  litterarische  ünterkal- 
tung  1827  Jun«  Nr.  136.  S.542;  Gubitz's  Geaellschaficr 
1826.  Bd.  182  $.  917;  Beilage  zur  allgem«  Zeitung.  1826. 
Nr.  144.  S.  573;  Nr.  145.  S.ls77;  Nr.  146.  S.581;  Nr.  147. 
S.  585u.86i  Blatter  Tur  litt.  Unterhalt.  1827.  Nr.  2.  S.8; 
(W.  Körte'S)  Recension  des  Aufsatzes:  Wie  i^rd  Fritz 
6tolberg  ein  Unfreier.  Im  Hermes  8t.  6.  u.  besonders 
gedruckt.  Amsterdam.  1820.  140  S.,  Koppe's  gelehrte^ 
Mecklenburg  1,  164;  Seebode's  krit.  Bibl.  1826.  Nr.  5. 
S.539  u.  53;  1827.  U,  p.  215  f.;  Schnlthefs  nenest« 
theolog.  Annalen,  1826.  Jun.  S.  456 -73;  Leipz.  Lit.-Zeit. 
1828.  Febr.  Nr.  35.  S.  275  f.;  Hall.-  Lit.-Zeit.  1827. 
Nr.  100;  Jen.  Lit.-Zeit.  Int. -Blatt.  1828.  Nr.  31;  Leipz. 
Modezeit.  1827.  Nr.  54 ,  Kjrchenzeitung  1827.  Nr.  59; 
Jahn's  Jahrb.  I^  1,  226;  Eschenburg's  Beiqpielsannd. 
Bd.  1.  S.  445  ff. ;   Bd.  4^  S.  89  ff. ;   Bd,  5.  S.  113  ;    Almanadi 
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d«r  Belklrislen  (1782).  S.  204  ui  5 ;  der  getechte  Momus 
S.  7  u.  8;  Küttner's  Charaktere  Bd«  2.  S.  557  u.  58; 
Rnder'8  Lexikon  aVy  845ii.  46;  Leidenfrost  V%  476; 
Z>.  L.  Lübker  in  Prov.-Ber.  1827.  H.  3.  S.98'^40>  des 
Anhangs;  A.  W.  Gramer 'is  Hanschronik  S.  SOu^Sl;  J« 
Oa  Thi«fs  Autobiognrphie  Bd.  1.  S.  248;  €ofi?ir8ationi^ 
Ltxicon  Bd.  VI.  S.  790-94.  —  6etti  BOdnifi  findet 
man  1)  in  Knpfer  gestochen:  a)  vor  Bd*  iOO  der  Netten 
allgent.  'Deutschen  Bibliothek  (1805)  von  Lanren«; 
b>  Vor  dem  Göttüige^  Mii3enalitidinach  auf  1802;  c)  be^n- 
der»  gestoben  ton  A.  Sch-uie,  1822 ^  im  Verlag  der 
6ebHider  Schumann  in  Zwickau;  d)  gestodien  von 
Bavth  1827,  im  Verleg  bei  G.  F.  Winter  in  Heidel- 
berg (Ifi.  12  kr^;  anf  Chinas.  Papier  1^4,  30  kr.)  e)  bei 
Rfider  L  c^;  -2)  l^hographirt  von  Wv  Unger  naek 
Gittern  GemSlde  von  H.  M.  Tischbein,  1827;  3)  gemalt 
von  Sehönet^  iti  HalberstadI  1797,  in  Ole^iik^s  Prennd-L 
sehaftstempel.  i},  >)  Dwt  Hirt.  TYis&MU  9Se  Idylle.  In 
W.^G.  BeckerV  Erhol..  1795.  Bd.  4.  Nr^2:  — t  Sehnmehi 
nach  Frieden.  ,Ekgie  von  TibiM  Die  Gkaritefyy  Idylle  pon 
Thetfk^'  In  Sohiller^s  Hor^.  IT^k  St:'5;  Die  Zeiie- 
beHnru  Tkecttiia  tUeldy^.  I>as.'  StJ  6.  DieDükks^en. 
TheekriU  2%  M.  Daei-St.9.  HeraUeä  hei  jiti^\  *ltkef>- 
hite  26.  M  Das.  St.  11,  —  Die  ^  Syrtikuieiinhen  '^im 
Adoniefeate  in  Alesandria*  Theohriie  ib.  M.  fit  A.  Hefn^ 
nltig'^s  Genins  der  Zeih  1796.  Jnm  ^An  Herrn  ^ieim^ 
Fön  Khieii  dem  Dichter  dee  J^Uhlittge.  Mit  ein^  'Al^* 
merkung  üön  Fcfe.  Das.  1799;  Aug.  S.  459<ff.  —  Gnb 
herane :  JUueenalmanach  fär  das  Jahr  1796.  Mit  Kupfern 
nmd  M^stiL'   Hamb.,  Jt.  S.  Bohu  204S.  16;   ^P&t  das  Mit 


*)  An  der  UebarseUung  von  Sha4tesbDXjy'i|  W«^)(^ 
,.  (3,Theile.  Leipz.  1776— 79),  deren  erster  Theil  vpn 
Hfllfy  istt  hat  Yols«  wenig  Antheily  und  zwar  nur  an 
diesem*  ers^n  Ttieile;  die  beiden  letzten  Theile  sind 
nicht  VoA  ihm.  Kordes  hat  daher  mit  Recht  diesä' 
Uel»erset^un|^  nicht  mit  aufi^eführt.' '  VgT.  die  Vorrede  von 
•       Vols  stf'Hmtyli  ^dichten  1814  S.' XXI.     .'    / 


Digitized  by  VjOOQIC 


ero  vofu 

1797,  Dom,  dtrt.  210  S.  12*  Fik  dm  Jahr  i^B.  Dm. 
dwn.  209  S.  12.  Füf  <fa#  Jahr  1799  n.  Für  daa  Jahr  IdOfti 
(Oi^iii  sthr  Tide  Gedichte  Ton  ibm.)  ^  Dea  JkAim 
FirgßUuM  Mitro  lämdädui  QediofUe,  ub^ra^U  imd  erUmi* 
AU^nm  ,  HammmricL  ir  m  2r  ßd^  1797»  ( A«  nu  4*  X«; 
VirgiU  JSUognt,  LtU$im9eh  und  I^MüffM»  Jlf^  unmlSni* 
MmmOmManktr.y  Bru.4rBd.  180Q.  (A.ai.4*T.:  Firgib 
thorgioa,  LateiaUoh  -m*  DmU^^h^  mU  C^mm^niat^)  .  (Zim 
Jamale»  IS  97^»)  —  Varwandbrngen  nach  JPübUm  OUdim 
I^aäo.   In  2  lUÜen.   MU  1  Ti^lkpf,    BmrU»,  Fhufee^  d^  '^ 

1798.  d$6  u.  402  &  (S  99^).  -^  i>tf#  Pi»  Vir^iUm  Mm» 
fV^^kti,  ühnraHzi.  3  Bde»  Bntunac/mtHg ,  FUßfsg»'  1799* 
(4IIIN#(8>S>  Ute  uerbM.  Aufl.  Dm*,  dsra.  tt»l.  3. Mr. 
CM«^).  -T*  /af/tfm.  KBnigab.,  Nüi^uim.  1800.  '  Nedi- 
g^iHicM«  WieQ,  1816.  b.  K.  /%.  fttuer.  2  Tlieilf ,  mS 
iTkpf.  15911«  139  S.  16.  ~  Gib  niii  Fr.  Cea«.  Md 
Je^n  PmiI  beraua:  Thsaieniuch  für  1801«  ^  \äm^ 
Jbipr^äki  und  ürUau  In  der  NeNen  B^tliDisqheo  Moaeis- 
ecjurift»  leoi».  Febr.  -**  Mehre  Ueberdetaasgen  .ans  Am 
Hotec  in  dereelbeii*  -^  Säm/nüiche  Gsdhhi*^'  /Comigßk^ 
Ni^^um^  1802.  ei^i/f.  irBd.  lui^i^  (Auek  ImMdcrt 
yeduH^A.  V<m  dei:9ellMn  enchien  au 'Xtibingen  1807  €m 
^eUMndifee^  und  1812  eine  Tullendele  Anagebe.  Ked^- 
g^u^:  lUnOinaen.  f808.  u.  VVi^^  b.,  K.  fh.  Beuec 
18161.190^  «6«)  c2r.8^  IdyUM.  Mr-Ar  Bd.  Zfrüehß 
(Miftite*  Dazu  erfchi«ni  ale  Beilege  ein  stebenlfir  Bend: 
Z^iUn^miHg  .d0r  Dmuairhw  Sprache*  (euch  beaondeti  fer^ 
kmtß  741^  B  ß).  ^  Homm^  fVeri»,  äUnßeM*  HU  p^ 
b€94^  Awg9h€  (4ie  erste  e.  b^  K.)  JBSmigßk,  ificokmua^ 
\m%  Mit  der  HemeriadieR  WeJtHefe}  und  dem  ;GriM|iM& 
des  Odysseusschen  'Pallasies.  3/tf  Au9g.  1807  (eigenth  1806} 
( 13  ^  8  ß'),  4e  Ausg.  SuUig.  is.  Tüb.  1814.  4  Bde. 
(Sind  auch  nac&gedrockt  worden).  — -  Anteige  der  Heynes 
Mchen  liias.  In  der  Airgem.  Litt. «Zeit.  1803  Kr.  123-41. 
(^st  nur  zum  Theii  von  ihm;  ziini\Theil  von  F.  A.«  Wolf^ 
u^  ]^  K.  A.  EichfltSdt.)  —  Von  L.  H  (?•  HöItyV  Ge- 
dkbten  C^.  K.)  besargfe  er  allein  ein^  Bi^ue,  ^lu^gebe^  mit 
erweiterter  Vorrede.  .  Hnmb.,  K»  £^  Bohn»,  IBM.   leieder 
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abgedrockt:   WeiOenf*,  der».  1814.  LVIu.lIöeS.  (4^)^ 

Bnehwerdß  über  unreohien  Bäehehtachdrucl:.     Im    Intolil* 

gensbl..  d«r  JeDaiscben  Allg.  Litt.  Zeit.  1804*  Nr.  9  u.  la. 

jiüs  TFeltküride^    Ein  Programm^    MU  Heuo^e  Weklafel. 

36  S*  gr.  4.    Beilag«   zu  dieser  Litt.  Zeit.    Mon.  Jamitr; 

Vgber  den  Ursprung  der  Greife.    Ein  Programm  zu  dieser 

Zeit   Mon.  October.    (Die  versprochene  Fortsetzung  dittH 

Progr.  ist  nicht  erfolgt.)    Sprachbemertungen^  Das.  InlelL- 

Bl.  Nr.  21;    Reeeneion  der  grammaüeohen  Geipräeke  >ob 

KiopHookm   Eingeechloisen  äin  Ur'theil  über  («^  Chph^Aie* 

bmtge  Warterbuclu   Das.  Nr.  24-26,  u.  39-43;    Ueber  dea 

See  Aceion   bei   Accinue.    Das.   Intel].  •  El.  Nr.  139 ,  vgL 

iM5  Nr.  9;    Beiirlheilung  dee    neuen  Lebrplans  für  ^e 

htrpfäiu  Baierische  MitteUohulen.     Das.  1805   Nr.  7V^'T9i. 

(Besonders    gedruckt:     Landshut.    1806;) 9    Buceneion  tten 

Seineider^e  m*  Herrmann^e  Auegaben  der  Orphieeken  Arn 

gonauiicn.    Das.  Nr.  138*43.     Reeeneion  der  BürgeracAe^ 

SonneUe^  Das.  1808.  Nr.  128-31.     (Alte .  diese  Aecensioaan 

sind   mit   seinem    bezeichneten    oder   vollen    Namen    Var^ 

sefaen^)  —  Dee  Quintue  Horalius  Fhocue  W^rbe..  DeuUeA, 

2  Bände.    Beidelb.,  Mohr  u.  H^inier.  i%it.  (%  it^Cy.     24« 

perbese.  Atseg.    Brauneohw.^  Fieweg/ iS20.  (10  91^).    Ein 

Nadidruck  erschien ,  ohne  Angabe  dea  Verlegers ,  »u  Lpz* 

1813.   2  Bde.    M2  u.  389  S.  ---    Heeicde  Werke   und  Cku 

pheue  der  Argonaut.    UebereelsU.  Heidt^lb.  1806.    Ein  Nach<r 

druck  erschien  Wien ,  Haas.   1817.  216  S.  #—     Veber  ^e 

Helote.     Zur  Erklärung    der   Zaubetidyüe    Theokrite.     lu 

Htffn  actis  societ.  Lat.  Jenens.  T.  I.  (1806)  p.  363-85.  -4» 

Veber  Oieim'e  Briefsammbtng  und  ietwten  fViüem.     Ange^ 

härigt  ein  Brief  i^on  F*  H.  Jacobi.   Heidelh.,  Mohru.  Zim* 

mer.  1807.   56  &  gr.  S.  (12  ß).  -^     Tkeokrit,  Bim  und 

3ioe<fkutt.  Deutaeh,  Das.  dies.  1808.  (7  Tngi}.    Nachgedruckt 

in  Wien  bei  Frz.  Haas.    -^    Für  die  Romantiker.     Ein- 

Bu/sUed^   Im  Morgenbl.   für  gebild;  St^de;   1808  Nr.  12^ 

Meitrag  eum  ^fVunderharn*     l^^^*   Nr.  283  n.  84  ;      Vebük 

Ctöii,  und  Ramler.    2r  u.  dr   Brief.     Das.  Nr.  222^  u.  25^ 

Bürgerte  BrUfi$^eekeiÜ  mit  Bote  über  Leu^ite.-   Mit  Anmer^ 

hingen  P0n  Vofe.    D^B.  1809^  1fr.  241  >-45i  *(^ueh  beson« 
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tkrs  abgedruckt,);    forred9    zum    Ifymnus    an    Demtter, 
Das,  1816.  —     Vtber  Götz  und  Ramler»    KrilUchs  Briefe, 
MannJi.,  Schwan  u.  Ooiz.  1809.   164  £  —     jilbius  TShdku 
U.  Lygdamus,  übersetzt  u^  erklärt.     Tübingen /!•  G,  GbAk 
dSlO.  XXXII  u.  884  S.  Id.  8.  Of^^ß)  —     ^^^^  Tir 
huUus  und  Lygdamue  nach. Handschriften  berichtigt.    Ha- 
delb.,  Mohr  u.  Zimmer.  1811.  XXXII  a*  494  S.   iWL  8.  - 
jßbius    Tibullus    et  Lygdanuts ,     codicum     ope     emeitdatL 
Heidelb.   1811.  •—    Lectiones  et  notae.     In  Viadicüt  Ori- 
diattis  F.  H.  BothiL  (Goetting.  1818.)  —    j^bn/e  moAer 
Lebens.  BudoUt.,  gsdr.  b.  Fröbel.  1818.  24  S.    (Stehl  Mck 
in  der  Schrift:  Voä  und  Staiberg^  von  C.  F.  A»  Scholt> 
Stuttig.  1820*  S.  117-35,  und  in  H.  £.  G.  Paulus  Leb» 
iitfd  Todeakunden  über  J.  H;  Vo&   Heldelb.  1826.  gr.  8.)  — 
Mit  seinen  Söhnen  Ablraham  und   Heinrich   Vofs:    ffti- 
üam  Shakspeares  ^ehauspieüj   übersetzt  mit  Erläutenmgea, 
IrBd.  1818.  Leipz.,  Brochh.  666 S.  gr.S*  (Darin  Yon  tkm: 
'^ßDer  Sturm /^    „der  Sommer nadhtstraum ;^^   „Bomeo  uad 
^vdie*^  "^  letztes  Stuck  auch  besonders  abgedrnckt.)    ^Bi* 
1818.  6B4:&   (Darin  YOn  ihm:  „l^er  Kaufmann  foa  T*- 
Tudig^'  .—  welcher  auch  besonders  abgedruckt  ist,—  nwi 
:„Was  ihr  wollt.'')    Sr  Bd.  18191  696  &   (DariA  Ton  ih«: 
„ff^e  es  euch  g^Ut/O     Ar,  Bd.  In  2  Jbth.   Stuttg.,  Meis- 
ter. 1^22.    iSiu.2iiBQg.    (Darin  von  ihm:   „KBnigJ^ 
hann  '*  i  u.  „  König  BichardIF.  '0     5r  Band  ,  in  2  AbihL 
1823  u.  24.     (Darin    von    ihm:^     i^onig   Heinridt  f") 
6t  Bd.,  in  2  Abthl  1824  u.  26.   22  u.  24  Bog.     Ir  Bd.,  i» 
a  AbilU.  \i%%6  u.  27«     8r  Bd ,  in  2  Abi/iA  1828.   40i  /^ 
(Der  Band  kostet  entweder  9  oder  10  «#•}  —     üeber  die 
Ukertsohe  Geographie  der  Aken.    Im  Inlell.  -Bl*  iUr  -itt^' 
Litt -Zeit.  1818  Nr.  4S,    Becension^on  C  J}.  Btckt  Mp- 
Inknia  prindpis  etc.,  einen  ßauptunterschied  des  ält^muMd 
q>ätern  TodUnreichs  betr^ßenJ.    Das.'1819  Nr»  214$    J^ 
freien   an  Geiehrteir    1)   üeber    F.  103    des  MymtuiS  m 
Demeter)      2)    Ueber    das    Altgriechische   DwwnsMAfi 
3)  Ueber  Ui. und  ig ^.  4)  Zur  Deutschen  Sprachs.  DauiW* 
Inlell.  •  BL  Nr.  - 13>  14  u.  16. ;    AntUpnhoUsche  Bswuim^ 
Dat.  1821.  Mai«.   Uebfr  Msn  Byssus   4^  Aken,  I^ 
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und  Religion»  Das.  IntelI«-BL  1822«  Nr.*  26;  Recenaion 
der*  Erläuterungen  pon  Schom  und  Greuzer  bei  dem  Tisch*- 
beinschen  Homer.  Das.  1823  Nr;  50-56;  Ueber  die  Jlnii^ 
Symbolik.  An  den  Herausgeber  der  Allgemeinen  Kirchen-- 
%&itung.  Das«  1824.  Nr.  64;  Nachspiel*  Harpyenposse. 
Das.  Intell.-BL  1825.  Nr.2u.3.  —  Wie  u^ard  Fritz  Stol- 
berg ein  Unfreier?  Beantwortet.  Im  Sophronizon  Bd.  1. 
C1819)  H.  3.  S.  1-113.  —  Bestätigimg  der  StolbergisoJien 
Umtriebe,  nebst  einem  Anhang  aber  persönliche  Verhält^ 
niese»  Stuttg.,  J.  B.  Metzler.  1820.  217^.  gr.  8.  (^LTT^^ß) 
— -  Aristofanes^  pon  Johann  Heinrich  Fofs.  Mit  Erläute- 
rungen pon  (seinem  Sohne)  Heinr.  Fofs.  Braunsohw»,  Vie- 
u^eg.  1821  UBd.  4245.  1r  Bd.  324S.^rBd.  382  5.  gr.  8. 
(17  rr^)»  •—  F^ofs  gegen  Perthes.  Abweisung  einer  my- 
stischen Injurienklage.  Stuttg.,  Metzler.  1822.  635.  gr.9. 
(12  ß).  Zweite  Abweisung,  Das.  ders.  1822.  52  S.  gr*  8. 
(12  yS)—  "Apocrov  ^bouyofiiifOi,  Hotj  A^otf^^ts/o.  Des  Aratos 
Sternerscheinungen  und  Wetter  zeichen.  Uebers.  u.  erklärt, 
Heidelb.,  Winter.  1824.  T///.  u.  240  S.  gr.  8.  (7  TT^)  — 
Antisymbolik.  Stuttg.,  Metzler.  1824.  (^VUL)  u.  408  S. 
gr.  8.  2r  'IheiU  1820.  {TL  w)  460  S.  .(zus.  14  77#  Aß)  — 
Ländliche  Gedichte.  Ausgabe  der  letzten  Hand.  Königsb., 
Unipers.-Buchh.  1824.  2  Bde.  16.  (Enthalten  'Luise  u. 
die  Idyllen.')  —  Lyrische  Gedichte.  Ausgabe  der  letzten 
Hand.  Das.  dies.  J825.  ABdchn.  16,  (8^,  Schrp.iOlT^) 
—  Ueber  Kekrops.  In  Seebode's  Archiv  für  Philologie. 
1825.  H.  1.  -r  TfLVog  slg  ttjv  ATjfii^rpocv.  Hymnus  an  De- 
meter. Uebers,  u*  erläutert.  Heidelb.,  Winter*  1826.  X  u. 
160  S.  gr,  8.  —  Mythologische  Briefe  (s.  K.).  2te  Permi, 
Auegabe.  S  Bde.  Stuttg.,  Metzler.  1827.  (17^)  Bd.  i. 
XX  u.  307  S.  Bd.  2*  XXII.  u.  386  S.  Bd.  3.  IT,  u.  351  S. 
kLS.  —  Hat  einigen  Antheil  an  der  Uebersetzung  des 
Aeschylos  von  seinem  Sohne  ^  Heinrich  Vo(s.  Heidelberg^ 
Winter.  1827.  —  Kritische  Blätter  nebst  geograph.  Ab-- 
Jiandlungen.  2  Bde.  Stuttg.',  Metzler.  1828  u.  29.  gr.  8. 
(18  rf^).  —  Epigramme,  von  ihm  in  Hang  -  Weisser« 
Epigrammal.  Anthologie  (Zürich.  1807-9)  Bd.  5.  S.  247-77; 
Bd.  10.  S.  227-440  —    Gedichte  in  F.  v.  MatUiesson'« 
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LyriMhcr  Asdiologie«  -^  In  der  Cotbaischen  ^Uiodide 
der  Denttchen  Cbuwtker  ist  das  36«le  Binddieii  ikm  ge- 
wtdmel^  mnd  mit  feinem  BildnitBe  gesdimfiekt«  —  Bet- 
trige  XU  J«  jS.  Jacobi'e  Ueberfiussigeii  Taadienbudi;  n 
Winfried't  Nordischem  Mwienalmaaadi }  zum  Braoh 
Schweiger  Tascheaboch  auf  1801  etc. 

1274  f  Vofa  (Marcus  Detlev)  K.  377  —  ward 
1797  als  Hauptpastor  zu  Garding  auch  zum  Kirchenprob- 
sten  der  Landschaft  Eiderstedt  gewählt,  und  starb  als  sol- 
cher den  14.  Aogust  1815  y  im  74.  Lebensjahre,  «-  VergL 
FroY.-Ben  1816  H.  2.  S.  211.  Vu  Die  „JSrklärung  des 
LandeakaUehUmtu*^  (s.  K«)  hat  folgenden  Titel :  Aunug 
au9  dem  auf  tön*  aUerhoehsien  Bifehl  mm  Gebrauch  im 
den  Kirchen  und  Schulen  der  Herzogthumer  Schleswig 
und  HoUtein  pon  dem  eeL  Camler  (s.  A«)  Gramer  in  Kiel 
iferfertigten  lurEen  Unterricht  im  Chrietenthume.  Zum 
bequemen  Gebrauche  besondere  bei  der  Zubereitung  der 
jährlichen  Confirmanden ,  und  vielleicht  auch  überhaupt 
bei  dem  Ueügioneunterricht  der  erwachsenen  Jugend.  Mit 
Anmerk.  für.  Schulmänner  auf  dem  Lande,  und  einem 
doppelten  Anhange»  Fiensb»,  Körte»  1796.  — -  Auszug  aus 
dem  Lehrbuch  der  Moral  und  Religion  dee  Hm.  Dr.  und 
Pastor  D.  J.  W.  Olshausen  (s.  d.  Art«)«  Für  den  Unt^- 
rieht  in  Bürgerschulen  und  besonders  auch  der  Katechu- 
menen.  Friedrichsstadt.  1797.  3  Bog*  — -  Belehrungen  über 
die  Bücher  der  Bibel  für  Landprediger  und  für  Lehn 
rer  in  Deutschen  Schulen,  die  lesen  wollen.  Flensb.  «• 
Leipz.  1797. 

1275.  Vofs  (Nikolaus  Christoph)  geb.  zu  Suder- 
hastedty  wo  sein  Vater  Heinr.  Joh.  V.,  der  nachberige 
Probst  Ton  SuderditmarSchen  und  Hanptpastor  zu  Meldorf^ 
*  damals  Frediger  war^  den  •  •  .  .  .  17..|  war  1802  Kame- 
ralist und  Oekonom  inJÜeldorf,  und  ist  gegenwärtig  furstL 
Lübeckisdier  Kammer «Registrator  zu  Entin.  )}.  TFie  kön- 
nen die  fruchtbaren  und  grasreichen  ^  aber  unbewohnten 
Halden" Steppen  im  südlichen  Rufsland  bei  einem  starken 
Viehstande  durch  Verfertigung  von  Käse,  der  4em  besten  , 
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auBlandUch$n  wenig  nachsUht,  am  poriheilhaße9ten  be- 
nut%f  u^erden?  Beantwortung  einir  Preisfrage  der  öko- 
nomischen Geseüechaft  in  St.  Petersburg,  welche  den 
Preis  erhielt»  iS02.  (§•  unten)  —  Mathematisches  Rechen- 
buch für  Bürger-  un^  Landsphulen,  und  für  Erwachsene 
des  Erwerbstandes.  Mit  3  Kpfrt.  Hamb.  1806.  139  S.  — 
Auf ser gerichtliche  Cautelen,  oder  auf  allgemeine  Landes- 
gesetze, und  tatf  besondere  Propinzial -'  und  Stadtrechte 
begründete  Vorsichtsmafsregeln,  wie  man  bei  aufser- 
gerichtlichen  Richtshandlungen  sich  %u  t^erhalten  habe, 
um  sein  Eigenthum  und  seine  Gerechtsame  zu  erhalten 
und  %u  sichern*  Ein  Handbuch  für  gebildete  Einwohner 
der  Heriogtfuimer  Schleswig  und  Holstein»  KieL  1806« 
120  £  —  Anweisung,  Böhm-  und  Fettkäse,  welche  den 
besten  Holländischen  und  Engländischen  pöllig  gleich 
kommen,  ja  sie  wol  an  Schönheit,  Wohlgeschmack ,  be- 
sonders aber  €pi  Lockerheit^  und  Fettigkeit,  Übertreffen, 
zu  bereiten*  Ein  Fragment  aus  meiner  (oben  angefiihrten)^ 
gekrönten  Preisschrift.  Eutin.  1807.  —  Aufserdem  sind 
von  ihm  einige  Beiträge  für  periodische  Schriften  geliefert: 
worden.    (Aulographum.) 

1276.  Fofa  (Wilhelm)  vermuthlich  jüngster  Sohn 
von  Johann  Heinrich  V.  —  geh,  zu  Eutin^  lebt  jetzt  ida-i 
selbst  als  Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  aus- 
übender Arzt.  Ist  vieUeicht  derjenige^  den  K.  379  ohne 
Vornamen  aufführt.  S.  Gewiß  nicht;  delr  hier  geraeinte 
muß  ja  rieV  jünger  sein.  L.    }}•••••  ; 

1277.  F dtkmann  (Nikola«s)  Sohn  ron  Johann 
Georg  V.  bei  K.  im  Anhange  S.  511  •—  Haudelsgartner  in 
Sonderburg  auf  Alsen.  J{.  Einige  Bemerkungen  aber  diä 
ObstcuUur  auf  Alsen.  In  A.  Niemann's  Vaterlaudskunde. 
St.  1  (1802)  S.  1-28. 
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1278-  TFaage  (Cay  Friedrich  Sophus  —  neaiit 
«ich  gewöhnlich  nur  Friedrich  W.)  geb.  zu  Itzehoe  dai 
17«  August  1797,  erlernte  die  Handlung,  and  war  1817 
Handlungsdiener  in  Kiel,  ging  1819  nach  Nordamerika, 
wo  er  Prediger  in  Milton,  Nordhumberland  Conty  ward 
und  gegenwärtig  ein  Erziehnngsinslitut  hat  — -  VgL  H. 
Vietheer's  Monatsschrift  1823.  Jul.  S*  192.  }).  Kl^m 
poetische  Fersuche.  i$  AändcJun.  KieL  1817.  (1  99^«  — 
Kündigte  1818  eine  neue  Sanunlung  Yon  Gedichten  an, 
iO-12  Bogen  stark,  die  auf  Schreibpapier  mit  LateiB« 
Lettern  2  vtfC  8  fi  kosten  sollte,  aber  nicht  erschienen  ist. 

1279.  Wachsmuth  (Ernst  Wilhelm  Göttlich, 
nennt  sich  gewöhnlich  nur  Wilhelm)  geb.  «u  Hildesheun 
den  28.  Decbr.  1784,  studirte  Philologie  und  ward  1866 
Doctor  der  Philosophie,  so  wie  Lehrer  an  der  Kloster* 
schule  zu  Magdeburg,  1811  Subrector  der  Stadtschule  zn 
Zerbst,  1815  Lehrer  am  rereinten  Gymnasium  in  HaUe, 
und  zugleich  .aufserordentlicher  Professor ,  der  Philosopkk 
an  der  dortigen  Universität^  1820  ordentlicher  Professor 
dar  Philologie  und  Eloquenz,  so  wie  Director  des  philo* 
logischen  Seminars,  in  Kiel,  1825  ordentlicher  Professor 
der  Geschichte  zu  Leipzig,  den  LNovbr.  1828  Bitter  Yoa 
Danebrog«  \\.  Wie  gelangt  nian  %u  einer  richdgm^ 
und  iH>üständigen  Kenntnife  der  Franxiosiechen  ^ratAe? 
Im  Jahrbuche  des  Pädagog.  zum  Kloster  Lieb.  Frauen 
in  Magdeburg*  1808.  —  Zwei  geograph.  und  %u^ei  hi%to- 
rieche  Tabellen  mm  ereten  UnterriohL  Magdeb.  1810.  foL 
*—  Diee*  inaug.  philtteophica  eietene  eomparotionem  graut' 
maUcton  linguae  jGallioae  ei  Italicae  cum  malre  Laiina. 
Zerbei,  Fucheel  l811.  23  S,  4.  —  VAer  die  Proumpdi- 
ecke  Poesie,  ditriyoubadoure  und  die  Ferfaeeung  der  Um- 
beahofe  in  Frankreich.  In  der  Zeit  f.  d.  elegante  Weif« 
1813  Nr.  14-18.  Beiträge  mr  Oeeehiehie  der  KUu 
Das.  1814.  Nr.  211. 12.  10.20.  Ereie  Bildung  der  Zaiei- 
niechen   TJchtenprache    des  eOdweaiUchen   Europae.    Dai. 
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1816.  Nr«  246.  —  De  qccuboUvo  cum  infiniiiuo  dispu- 
tatio,  quam  pro  loco  publice  def endet  aucior,  Halae ,  in 
Orphanotr*  1816.  42  S.  —  Grammatik  der  EngL  Sprache, 
nebst  einem  Wortßrbuche  sur  Hülfe  bei  Erlernung  der 
j4uesprache.  Halle.  1816.  202  S.  gr.  S.  (199^12/^).  Aus- 
wahl Pon  Lehrstuchen,  zum  Gebrauch  bei  Erlernung  der 
Englischen  Sprache.  Anhang  mu  der  EngL  Grammatik  des 
Verfassers.  Das.  1817.  122  S.  gr.  8.  (Jin^iß)  —  Gab 
mit  G.  F.  K.  Günther  heraus:  Athenäum,  Eine  Zeit^ 
Schrift  zur  Beförderung  der  Humanitätsstudien.  ,.  Das., 
Hemmerde  u.  Sqhwetzschke*  ir  Bd.  1816.  U  Heft.  1965'. 
(Darin  von  ihm:  Von  dem  Gerundio  und  Supino  und 
den  damit  perwandten  Participien.  S.  37-95;  Von  den 
ureprOnglichen  und  den  abgeleiteten  Vnhis  der  Griech, 
Sprache»  S.  132-59;  Von  den  Charakteren  der  Grieche 
Komödie  im  Ptautus.S.  161-76  ;  Verba  mutua.  S.  180.) 
2s  Heft.  1816.  (Darin  von  ihm:  Ueber  die  eogenanrite 
Ellipse  der  Präpositionen;  Noch  ein  VVart  üh^  die  R6^ 
wüsche  Satire;  Von  einigen  in  perschiedenen  i^prachen 
auf  ähnliche  fVeise  bezeichneten  sinnlichen  Versteifungen; 
Von  der  lingua  rustiea  Latina  und  Romana;  Erklärung 
einiger  Stellen  aus  Horatius  Satyren.)  2r  Bd.-  1817. 
(Darin  von  ihm:  Andeutungen  zur  Begründung  der  Ety-- 
mologik  ale  Wissenschaft.  H.  1«;  Von  der  Zauberkunst 
bei  den  Griechen  und  Römern.  H.  2*  Nr.  2.)  3r  Bd.  1818. 
(Dasin  von  ihm:  Beitrag  zur  Würdigung  des  philohg» 
Studiums.  H.  1.  Nr.  6;  Fortsetzung.  H.  2.)  (Der  Band 
kostet  3  97^).  •—  Gab  heraus:  *  Historisches  Etui,  oder 
chronologische  Uebersicht  der  merkwürdigsten  Begeben^ 
heiten  aus  der  Weltgeschichte ,  mit  besonderer  Rücksicht 
auf  die.  neuesten  Zeiten.  (Von  J.  G.  Eühnenuxnn^.  ^te 
umgearb.  Aufl.  Das.  1816  (eig.  1817).  Ite  bis  zum  Aach- 
ner  Congresse  fortgeführte  Aufl.  1819.  •—  Die  altere  Ge- 
schichte des  Rom.  Staats,  untersucht.  Das.,  Renger.  1819. 
XHu.  461  S*  gr.  8.  (JblT^L^ß)  —  Entwurf  einer  Theorie 
der  Geschichte.  Das.,  Hemmerde  u»  Schwelsohke.  1820. 
168  S.  gr^  8.  (2  W#)  —  Animadpersiones  in  C.  Corn.  TVz- 
dti     h^storiam    expedilionum    Germanici    in    Germanium, 
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Kiüae,  iypia  Mohr.  1821.  36  S.  4^  (Progr.)  —    ibc  Gm- 
tium,    quäle  obUfmerit    ttpud   Gmicbs  ante'  heUbrmm  tnm 
Piersis  gestorum  initiutfi,  adnumbfätum,   IHdi^  e  tfpogn^, 
Scholar*   i$22*    88  £•    (^BtroUni,  apüd  Üeimer»   in  Coam,) 
(Prögr.)  —     JJe  Plndärö,  reipt^Ucde  cortstiiaendae  ei  gv- 
rendae  praeeeptofe.  Disp.  /.    Ib.,  typ.  Mohr.  1823.  17 i  4. 
Disp.  II.  1824.  25  S.  ^.   (Progr.)  -^    De  tribuuni  qaaiaor 
Atticarum  iHpUot  pärtitione  dispmaikf.     Ib.  i82S.  18  &  4. 
(Progr.)   -^     De   p'ttetuith  ^criptofum   Graecorum    Upii&te 
quadam'  a  peduliari  re)rü»%  gestarum  nitione  accurate  dffi- 
nienda  (xbhortänte.     LipBiae.    1825«    24  Ä.    4.   (Progr.)  — 
De    cognitiöni^    historlcäe  foiXtlbua.    Ibid.   1825.    16  &  4. 
(Progr,)   —      GniUdrifs    der  allgemeinen    Oßschiehie  der 
Fötker  u.  Staatäh.     Leipz.,  Taudftnitz,  1826.  XVI  n.  SOSS. 
(4  Ifri^  —    ihUenUch^  JilierlhuWtskunde  aue  dem  Geuchu- 
puficte  dee   Staate.     \t  'theii:   Die  Verfänmhgen  und  dm 
äufsere  poUtlädhe    VeYhältfufa    dir    ttelienischen    Staaten, 
ie  Ablh.:    di'ä   Ziü  v6Y   dän  Penirhiegen.     HaUä,  Hern- 
merd&ttk  Söhu>ets^chhi.  1826.    XXtl  tu  327^5.  gr.  8.  (Sn^P 
8  ß).    'ie  JhtK  t    P'on   den  PetsefHtriägen  bh   zum  Unter- 
gange    di'f    Hellen.   SeWst^tändigkeiU    1828.   ^//a.565S. 
(Ä  ^;4  JS).     2r  iheil:  Die  üägiefang.     U  Abtk.  Staat»- 
iffirthschäfi,  Rechtspflege,  Ktiegswit^n.  182$.  XIIu.44SS. 
—   Unlverdtätsitieihorien  auf  die  zu  seiher    Zeit  in  KM 
yerslorbeherk  Profed^ofeh  F.  Weber,  Ber.  Kordes^  K.  L 
Rein  ho  Id.  —    Kleine  ktetYii^cke  Vorreden  %n  KielisdieB 
Lection8veriseiclini^$en.  —    Recensionen  in  der  Hdliscboi 
Lilter.-Zelt    seil   1815  5     in    der  Leipziger   seit    1822.  — 
Beiträge    zur  Er  8  ch  -  Gruber  sehen  Encyclopldie.    (Re- 
vidirl.) 

1280.  Wächter  (Johann  Julius)  Dr.  der  Median 
und  Landchirurgus  ded  Herzogthums  Lauenburg  zu  Ratze- 
bnrgj  geb.  zu  Clötze  176..  Ijh.^Diee^  inaug.  de  Dysour 
teria.    Ratteb.,  bei  Freyetatzhy.  1811.  4.    (Milgelheilt) 

1 281 .  von  PFackerharth  (August  Joseph  Ludwig) 
»geb.    zu    Kutschendorf    bei    Coiibus     den    7>  MSrz  1770, 

Graf  seit  1810^  lebte  mehre  Jahre  in  Ralzeburg,  und  halt 
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Ack  g^enwärtig  in  Hamburg  anf.      \\,  ParaUeU  %wUcli^ 

Putr  däm  Grafim  u.  Karl  dtm  Oroften.    Oöttingen,  Fan- 

ieahaeeh.  1792.  gr.  %.  (2  wjf)  —    PcaraiUU  ^wUeJun  Leo- 

poid  ,J/.   und    Albr^etU  IL     LeipM.,    Betr.    1792.    ^.8. 

{SWl/L  8  yS>  •—    RechmaUonmu  Hamh.  1815.  4.  ~    Zuruf 

lai  dm^  uch  %a  ff'Un  bildenden^  Conffrefs*   Dat.  1815.   foL 

—  X>«r  ertU  Itldtug  der  OtmanUchen  Türken  auf  Euro^ 

pimühsn  Boden.   Dae.  18i9.  foL  — •    Fluchtige  Schilderung 

diM  Grafen  t^on  fVaoherbarth.   Das.   1820.   <—    Merhd^" 

digß  GeechiAle  dee  weUberuhmUn  Gog  und  Magog.  Dtte. 

iWL  fbl  ~    Die  fräheeie  Geechichte  der  Türken  bis  tur 

Vernichtung  dee  Byeaniiniechen  Kaieertkumef  oder  He  Eur 

Eroberung   pon  Consianiinopel  im  /•  1453  >  dann  forige* 

führt    bie  mm    Tode   Kaieere   Afuhamed  IL    im   J.  1481. 

Anw  (1821)  4.  —    Die  Geeohichie  der  grofeen  Teuionen. 

Mit  dem  Bildn.  dee  Verf.    Dae.  1821.  fol^    Die  Ge^ 

mJdchu   der   leUlen   grofeen   Bet^obUion    Pon    China    im 

/:i644.   ZXm.  1821.  /o£  —     fi^alhallä,    oder  wunderbare 

Begebenheiten  aufeerordentlicher  Menschen*  1829.  (bt  luUar 

dtr  Freaie.) 

1282.  J^agener  (Johann  Daniel)  geb.  zu  Berg- 
beim  im  WaUeckischen  1751^  etndirte  Theologie ,  ward 
dann  Soldat^  hierauf  Doctor  der  Ffailoeophie,  1785  Con* 
rtctor  und  nachher  Rector  des  Gymnasiums  zu  Pyrmont 
mit  dem  Tilel  Professor^  endlich  Accise-Commissairi  -wel- 
chet  Amt  er  aber  niederlegte  ^  und  nach  Altona  ging^  wo 
er  zu  Anfang  des  19.  Jahrhunderts  mehre  Jahre  privati- 
sirle;  g^enwSrtig  lebt  er  in  Hamburg*  —  Vgl*  Hamb.  • 
Q.  AU.  1802  Bd.  2.  S.d44;  Bd.  4.  S/228.  ^i.  Nachricht 
Pon  einer  neuen  Schuleinrichtung  su  Pyrmont ^  nebat  An- 
wge  dfs  Unterrichte.  Lemgo.  1785.  — -  Spanische  Sprach* 
lehre.  Leipz.  180,.  2te  ^usg.  1807.  —  Portugiee.  Sprach* 
Uhre.  Zr«y)2.  18...  —  Grofeee  poüatänd.  Spaniech-Deut- 
9ohee  und  Deutsch  ^Sjpanieches  JVorterbuch,  4  Bde,  Hamb. 
18...  Wohlfeile  Au%g.  1809.  ~  Uebungen  -in  der  Por- 
tugusisclien  Sprache,  mit  untergelegter  Pfwaseologis ,  als 
zweiter  Theil  der  Portugies.  Sprachlehre.  Mainz  u.  Hamb. 
1802.  —    Hamburger  und  Altonaer  Briefsteller  für  Kauf^ 
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UuW,  oder  Sammlung  auserlesener  Briefe  über  alle  (regen^ 
stände  des  Handels,  mit  untergelegter  Spanischer  u»  Ihr- 
tugiesischer  Phraseologie  %ur  leichtem  Erlernung  beider 
Sprachen^  2  Bde.  Hamh.  1807  u.  8.  —  Spiuiisch^ Deut- 
sches uml  Deutsch -Spanisches  Handwörterbuch.  1  Bde* 
Berlin.  1809«  gr.  8.  -—  Allgemeines  fVaarenlexikon ,  in 
y  Spanischer,  Portugiesischer,  Franzosischer,  Italienischer  u* 
Englischer  Sprache.  2  Bde.  Das.  1810.  gr.  8.  fFohifeik 
Ausg.  1817.  —  Reßexions  sobre  elEstilo  y  en  partieukr 
sobre  dl  de  las  cartas  sacadas  de  los  mejores  autores  j 
grammatistas  con  las  reglas  mos  precisas  de  la  Ortografia 
Castellana,  Leipz.  1811«  gr.  8.  Neue  retdd.  Ausg.  1825.  — 
Neues  Portugiesisch  -  Deutsches  und  Deutsch  -  Portugiem 
sisohes  Lexikon.  2  ThU.  Hamb.  u,  Leipz.  1812.  gr,B.^^ 
Einzig  iH>lletandige  Berechnungen  und  Fergleichungetabel- 
len  der  Fnmzdsiechen  MOnzen ,  des  Gewichts,  der  trocknen 
und ßiissigen  Mafse  u.  Sachen,  so  ufie  des  Längenmefses 
gegen  alle  in  den  haneeatiechen  Departements,  Hannot^er, 
Meklenburg,  Dänemark,  sonst  geltenden  MSnzsarten,  Ge- 
wichte,  Mafse,  Ellen  n,e.w.  Hamb.  1812.  (Auch  Fraa- 
zöslscb.)  —  Italienische  Sprachlehre,  nebst,  Uebungen  mr 
Anwendung  der  Grundsätze,  der  Wortfügung  und  der 
Schreibart.   Bremen,  1815.  gr.  8. 

1283.  Wagner  (Marcus  David)  Senator  in  Rends- 
burg. \\.  ^Statistik  t^on  Bendsburg.  Im  Staatsb.  M«£. 
Bd.  3  (1823)  H.  2.  S.  299-318.  —  Hat  eine  Chronik  Tom 
Rendsburg  verfalst^  die  noch  Handschrift  ist. 

1284.  fFalcke  (Johannes)  geb.  za  Hamburg  dem 
13.  Septbr.  1791^  erlernte  1808  u.  9  im  MecklenburgischeB, 
1810  u.  11  beim  Staatsrath  Thaer  in  Mögelin  und  Beriin 
die  Landwirthschafl ;  machte  1812  u.  13  den  Vertheidi- 
gungskrieg  gegen  Napoleon  mit;  vrar  1815-19  Admiai* 
straior  eines  Landguts;  machte  1819  u.  20  eine  Reise 
durch  die  Schweiz^  Italien^  Baiern,  Oesterreich  und  Sach- 
sen; studirte  1821  u.  22  in  Göttingen ,  1822  o.  23  in  Paris, 
und  ward,  nach  Besiegung  aller  Hindernisse,  1827  Pachter 
des  Gutes  Düssin  bei  Boitzenburg    im  Mecklenburgischen, 
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nachdem  er  yorlier  mehre  Jahre  priTatisirender  Gelehrter  im 
Herzoglh.  Lauenburg'  gewe«en  war.  \\.  *  Agnes  u.  Emilie. 
JBin€  Erzählung.  In  den  Lauenb.  Anzeigen.  1820.  ^Der 
Herbstabend,  Das.  ^Beitrag  sii  den  Verhandlungen  über 
Bildung.  Bau  ^  Tiieorie  der  Gefühle.  Das.  1821.  ^Zwei 
meriH^ärdige  physikalisch-psychologische  Erfindungen.  Das. 
^JDer  Landbesuch.  Das.  *J9er  Gottesacker.  Das.  ^  Die 
gefieilte  Eifersucht.  Das.  ^Unsicherheit  der  Landstrafsen. 
Das.  ^Schlafs  Stintenburg  im  Schallsee  pon  1650-63.  Das. 
^Der  Landedelmann.  Das.  ^Die  beiden  Träume.  Das. 
^Kompreise  und  Wegebesserung.  Das.  1822.  ^Alexander 
und  Diogenes,   oder  die   wahre  Glucksschule.     Das.   1823. 

"^Beleuc/Uung  der Das.       *  Ueber  die  Sächsische 

Mark  und  Buchen.    Das.     ^Von  ^en  Siebenschläfern.    Das. 

1824.  — ^Rückblicke  auf  die  Arminius  -  Schlacht 

im  Teutoburger  Walde.  Das.  ^Maria  Lindau.  Das.  *Die 
Pfeife  des  Blinden.  Das.  ^Antwort  auf  ColUns  Recension 
der  Jungfrau  Pon  Orleans.  Das.  *Die  TJrlheile.  Das»  — 
Aufserdem  viele  Aufsätze  und  Gedichte  im  freimüihigen 
Abendblatt  (Schwerin);  der  Haqimonia  (Hamburg);  Cor- 
nelia (Dresden);  und  den  Mecklenb.  Annalen  der  Land- 
vrirlhschaft  (Rostock).  Seine  Beiträge  sind  entweder  ohne 
alle  Bezeichnung,  oder  mit  *^f  am  Ende  versehen.  ' 
(Theils  Aufographum^  theils  mitgetheilt.) 

1285.  W^allichs  (Friedrich  Heddins)  geb.  zu 
Witzworth  in  der  Landschaft  Eidersledt  den  19.  Aug.  1796^ 
atudirte  Medicin  und  Chirurgie,  und  ward  im  Octbr.  1824 
zu  Kiel  Doctor  derselben ,  so  wie  ausübender  Arzt  in  der 
Stadt  Garding.  \h  Diss.  inqug.  de  ebriositatis  delirio. 
KiUae.  1824.  4.     (Revidirt.) 

1286.  f  Walter  (Barthold  Üetlcv)  geb.  zu  ftleber 
in  Mecklenburg -Schwerin  den  20.  Septbr.  1751,  war  Land- 
syndikus und  Stadtcommissair  su  Ratzeburg  seit  1791, 
und  starb  den  26.  Junius  1806«  hi.  Von  ihm  ist  zwar 
nichts  gedruckt,  aber  ein  in  mehren  Abschriften  vorhan- 
denes ,  in  den  Gerichten  oft  citirtes  Werk  über  das 
Lauenburgische  Meierrecht  dürfte  anzuführen  sein.  (Mit- 
getheilt.) 
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1287.  ^oArr  (Ma^us)  ea  FietMkNiym  —  a.  C  H. 
Orolb. 

1288.  f  von  JFdUer Stern  (Anion  Heinrich  W.  *  ) 
K.  379  —  Baron ,  ging  1799  wieder  Ton  Allona  nack 
seiner  ValertlaJl  Lemgo,  wo  er  den  16.  Jan.  1802  starb. ^ 
Vgl.  Mamb.  u.  Allona  1802.  Bd.  2.  S.  347;  Bd-4.  S.  232. 
)^.  Die  *G€9chicJU€  d§4  jiitüa,  Eötugt  dmr  Hunnen^  (8.  K.) 
stand  zuerst  ui  den  Braonscbweig.  gdebrtea  Anzeigen  1785 
81.10-14;  8t.  46 •54. 

1289.  -fTiTar/ici  (Johann  Hiiirich)  K, 380— alarb 
als  Pkislor  ca  Wöbrden  in  Saderdlibnurscben  1795^  nadi- 
den  er  In  demselben  Jahr  seines  Amfs  anf  sein  Ansacben 
entlassen  worden  war. 

1290.  von  fTamstedt  (Qirisüaa  Karl  August 
Wilhelm)  geb.  zu  Kopenhagen,  kon.  Dan.  Kammerberri 
Hofjagermeisler  nnd  Oberförster  im  Holst.  Distrid,  Hü- 
glied  mehrer  wissenschaftlicher  Vereine  \  Ritter  Tom  Dane- 
brog  seit  1824,  wohnt  zu  KieL  ^}.  Veränderungen  und 
FerbesMtrungen  in  der  Veru^aUung  des  eüdlichen  Tfteile  de$ 
S*  H.  ForetdUlricla  wahrend  der  letzten  beiden  Deeennien, 
In  A.  Niemann's  Waldberichten  Bd.  1  (Alt.  1821)  St.  3; 
Üeber  den  Umfang  des  im  Rendtburger  Forste  Statt  fin-^ 
denden  Eineammelns  der  Bick  -  und  Heide&eeren^  Das. 
Bd.  2.  (1822)  St.  3;  NeuerrichlHer  FerH^  und  ktndwie- 
eeneciiaft&cher  Lehrperein  im  HoUteimsehen  Anikeil  dee 
$.  H.  forstdietriete.  Das.  St.  4.  Mehre  klciae  Anbatae 
über  Zuwachs  nnd  nachhaltige  Ertragsbareduuingen  das. 
(ReTidlrt.) 

1291.  von  fF'amstedt  (Friedrich  Aemil  Georg) 
kSn«  Dan.  Kammer] unk'er,  ward  1824  Ober  -  Landwege- 
Inspector  im  Herzogtham  Holstein,  und  den  22.  Kai  1826 
kon.  Dan.  Kammerherr;  wx)hnt  in  Plön.  \K  Die  bteii 
Fohr  und  das  Wilhelminen  -  Seebad  1624.    MU  Z  Charten 


*)  Diesen  dritten  Vornamen  spridit  C  ihm  xitar  ah;  er  iteht 
a)>er  var  den  ,,  Fragmenten  ans  den  Attischen  Nachtea 
•des  A.  Gellius'*  wirklich  mit  aufgeführt. 
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and S  Ztichnrntgen,  Sckiesu^^,  TbMU-Inut*  (Hamb.y  K  Per- 
tki8  u.  B0S€er  in  Comm.)  1824.  i74S.  gr.  g.  (30l#  12^  — 
Bmigt  Nbtixen  über  die  Ausfuftrung  einer  Steinschlage 
Str^ßen^ Einlage  auf  der  Landetraf\se  tfon  Plön  nach  LH- 
heeky  angelegt  auf  allerhöchsten  Befahl  im  Jahre  1825-26 
m  4iner  Länge  tH>n  284  %ivan%lgfiifsigen  RutJieh ,  oder 
Ui  Qaadratruthen.  Im  SUaUb.  Mag.  Bd»7.  (1827)  H.2. 
SL52S*50.  .    ^ 

1292.  von  TFarnstedt  (Karl  Ludwig  Gustav) 
ß^  zu  Visac  in  Poinmern  den  9-  April  1751,  Hofjaser- 
neuler  und  Jägermeister  im  ersten  Holsteinischen  District, 
Ion.  Dan.  Kammerherr  seit  1801,  Commandeur  vom  Dane- 
brog  seil  1815,  Grofskreuz  dieses  Ordens  seil  1826;  seil 
!•  August  1829  Geb.  Conterenzratli,  leftl  zu  Altena, 
ft.  *t/eber  die  Benutzung  und  Anpflanzung  der  Busch- 
fwÄe.  In  den  Prov.-Ber.  1816  H.  6.  S.  629-32.  vgl.  H.  7, 
S.  695.  Ueber  die  Behandlung  der  Haidegriinde  in  Hol- 
dein  zur  Anzucht  des  Nadelholzes.  Das.  1818  H.  6. 
S.  682-89.    CRevidirt.) 

1293.  tW2  ;^/^ar/w^ed/ (Wilhelm)  geb.  179.,  kön. 
Wo.. Forst-  und  Jagdjunk^r,  crhieit  1824  Ra»g  mA  Ti«€l 
eines  Jägermeisters.     \\.  Gedichte  im  Taschenbuch  Eidora. 

1294.  f  TFeber  (Friedrich)  K.  380  —  ward  1801 
zu  Kiel  Doctör  der  Philosophie,  1802  Aufseier  de*  aka- 
demiseben  Krankenhauses,  1804  Adjuncl  der  philosophi- 
schen Facultät,  1805  Docior  der  Medicin  und  aufeeror-- 
«icntlicber  Professor  der  Philosophie,  1810  Aufseher  des 
l^tanischen  Gartens,  1811  aufserordentlicher  Professor  der 
Medicin;  gest.  daselbst  den  ^U  März  1823.  —  Vergh 
Rüder  IV,  886;  Slaatsb.  Magazin  Bd,  3.  S.  2^6;  Prov.- 
ß«r.  1811  H.  4.  S.  394  u.  401;  TNekrol.  d.  Deutschen  von 
1823.  H.  2.  S.  89f  ff^  \\.  ,  Obseri^ationes  entomologicae , 
^nün^ntes  noporum,  quae  condidit ,  generum  clniractereSf 
^<  nuper  deteclarum  specierum  descriptlones,  Kiliae  ,  libr. 
««a</.  1801.  116  5.  —  Gab  heraus  mit  D.  M.  H.  Mohr 
(8*  d«  Art.):  1)  Beitruge  zur  Naturkunde.  Kiel  1803; 
2)  Orofibritanniens  Conjerven ,  nach  Dillwyn  für  Deutsche 
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Botaniker  bearbeitet.  4  Hefte.  Mit  Kupfern*  Goitiagen, 
1793-5.  3)  Natwrhütor.  Reise  durch  einen  Theil  Schatz 
dens.  Mit  3  ^frru  Das.  1804;  4)  Arehii»  für  die  sf- 
stemat.  Naturgeschichte,  ir  Bd.  U  Stück.  Mit  5  Kffra, 
Leipz.  1804.  Fortgesetzt  unter  dem  Titel:  Beitrage  aa 
Naturkunde,  in  Verbindung  mit  iliren  Freunden  sferfafiH 
und  herausgegeben.  Mit  7  schwanen  u.  iUum.  Kpfhu  Kid. 
1805;  5)  Handbuch  der  Einleitung  in  das  Studium  dv 
kryptogam*  Gewäc/ise*  Prakt,  TheiL  \,e  Abth.\  Deutsdt- 
lands  Filices,  Musci  frondosi  et  hepaticL  Mit  12  Kpfm, 
Das.  18Q7.  gr.  12.  A.  m.  d.  T.:  Botan.  Taschenbuch  ob/ 
das  Jahr  1807«  (9  7K^;  mit  illum.  Kpfrn.  13  99^  8  yS>  - 
Botanische  Briefe  an  Herrn  Professor  Kurt  Sprengel  m 
JtlaUe*  Ein  Anhang  eu  seiner  Einleitung  in  das  Studium 
der  kryptogam.  Gewächse.  Für  die  Beeitzer  dieses  Bucht, 
KieL  1804.  —  Bemerkungen  über  die  in  Kiel  und  da 
umliegenden  Gegend  im  Jahre  1814  porherrschenden  Krank- 
heiten,  besonders  Ober  den  Typlms.  Das.  1814.  46  £ 
(8  ß)»  —  Tabula  exhibens  calyptratarum  opercuiatamm, 
siue  muscorum  frondosorum ,  genera.  Ibid.,  in  Uhr.  aead. 
1814.  yb/>"  Jüstoriae  muscorum  hepaticorum  prodromut. 
Ibid.,  in  aqad.  1815.  ^.  8.  —  Baden.  la  den  Kiel 
Blätf.  Bd.  2«  (1816)  Nr.  15.  — '  Hartus  Kiliensis.  Oder 
Verzeichnifs  der  Pflanzen  ,■  welche  im  botan.  Garten  der 
Cltristian^AlbrechtS'-Unipersität  in  Kiel  1821  gezogen  wor- 
den.  Daä,  in  ders.  1822.   FI/Iu.  113  S.  gr.S.  (1  »#  8)8). 

1295.  f  ^^ft^r  (Georg  Heinrich)  K.380  —  wird 
1799  Archiater^  1802  Director  des  akademischen,  vob  ihm 
gestifteten,  Krankenhauses,  1806  kön.  Dfin.  Etatsrath,  1809 
Ritter  vom  Danebrog,  1810  Director  und  Mitglied  des  S. 
H.  Sanitätscollegiums,  wie  auch  Oberanfseher  über  die 
vereinten  Krankenanstalten  und  den  botanischen  GarfCDi 
1812  Danebrogsmann,  feierte  den  17.  Septbr.  18M  «ia 
Doctorjubileum,  bei  welcher  Gelegenheit  er  ein  ncnei 
Diplom  von  der  Göttinger  Universität  durch  BlnmenUch 
erhielt,  und  vom  Dekan  der  philosophischen  Facnltät  in 
Kiel  zum  Doctor  der  Philosophie  in  honorem  creirt  mui^j 
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so  wie  man  auch  eine  Ehrenmedaille  auf  ihn  prügte. 
Am  21«  Mai  1827  feierte  er  seinen  fünfzigjährigen  Amls- 
jubeltag^  und  ward  vom  Könige  zum  Conferenzrath  erc 
nannt.  Er  starb  den  7.  Julius  1828.  •  Er  war  auch  Ehren- 
mitglied der  medicinischen  SocietSt  zu  Kopenhagen  und 
Erlangen^  und  der  physikalischen  in  Jena*  —  Vgl.  Pror.- 
Ber.  1811  H.  4.  S.  d89  u«  91;  1824  H»3.  S.  173;  1825 
IL  1.  S.  88  f. ;  1828  IL  3«  S.  556;  H.  4.  S.  648  vl.  49$ 
Alton.  Merc.  1824  Nr.  158  S.  3393^  Chronik  der  Univ.  zu 
Kiel  im  Sommer  1827  S.  1  u.  2 ;  dieselbe  im  Winter 
1828-29  S«  11-13^  wo  sich  auch  die  lat.  Memorie  des 
akadem.  Senats^  verfafit  von  G.  W.  Nltzsch  wieder  abge« 
druckt  befindet;  Staatsb«  Mag.  Bd.  8.  (1828)  H.  2.  S.  445 
U.46;  Rüder  IV^  886;  A.  'V^^*  Grameres  Hauschrouik 
S.  240;  HelL  Lüt-Zeit.  1827.  Junius.  Nr.  150.  S.359n.60. 
^f.  Auexug  aus  der  eilfUn  Nachricht  pon  dem  Zustande 
der  KT;ankenansUäl  in  KieL  In  den  Proy.»Ber.  1797  H.  2« 
S.  187-92;  Aus  der  zwölf ten  Nachricht.  Das.  1798.  H.  5. 
S.  53-59 ;  Ueher  die  Schleswigschen  Meuen  und  Holsieini-» 
sehen  SehudmmtHjgeL  Das.  1798  H.  2i  S.  100^4.  Einige 
Erfahrungen  über  die  Behandlung  der  jetzigen  Buhrepide^ 
nUe.  Das.  H.  5.  S.  85 -114-  (Auch' besonders  gedrnckt  und 
gleichfalls  zu  finden  in  Pfaf{  und  Scheel's  Nordischem 
Archiv  Bd.  1.  (1799)  ILl. 

1296.  •[-  von  Weber  (Karl  Maria)  geb.  zu  Eiitln 
den  18.  Decbr*  (nach  Andern  19.  Novbr.)  1786^  zum  Ton- 
kiinstler  gebildet  erst  in  seiner  Vaterstadt ,  seit  1796  in 
Hildburghausen,  dann  in  Salzburg ,  seit  Ende  1798  in 
München^  1801  wieder  in  Salzburg,  reiste  1802  in  Deutsch*, 
land  und  ging  nach  Wien,  ward  1805  Musikdireclor  in 
Breslau,  lebte  seit  1806  beim  Herzog  Eugen  von  Wür- 
temberg  in  Schlesien  und  nachher  in  Stuttgart^  machte 
1810  eine  neuQ  Kunstreise  durcli  Deutschland,  ward  1813 
Director  der  Oper  in  Frag,  ging  1816  wieder  auf  Reisen, 
lebte  dann  in  Berlin,  ward  1817  Director  der  deutschen 
Oper  in  Dr^en,  reiste  dän  16.  Febr.  1826  von  da  nach 
England,  um  dort  seinen  „Oberon  aufzuführen,  und  starb 
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zu  London  den    5.   Juntat  1S26.  — •     VgL  Nekroloig  der 
Deulschen  r.  1826.  Th.  i.  S.  324 -47^    Zeifgenosten  H.  11. 
S.  191-96;     Leidonfrost    V,    503;    Rüder    IV,   886; 
Gerber 's  Neues  Tonkfinttlerlexikon  -Th....S....    Gob» 
Tere.-Lex.  Bd«  12.  S....    Pappe's  LesefVuclile.  1826  Bd.3. 
St.21.^  S.  350-52.    Abendzeit.  1826  Nnl57.  S«62ö;  Nr.l7i 
S«  693;     Einbeimisches    zu  derselben    Nr.  11.    S.  41-44; 
Nr.l4.  S.  53-56;    Nr.  16.  8.  59  u.  60;    Hall.  Lilt.-ZeiL 
1826    Aug.   Nr.  208.   S.  833-35;    Zeit,   ffir    die    elegante 
Welt  1826  8.  934  £F.    Und  über  seine  letzten  Lebenstage: 
Hamb.  Corresp.  1826  Nr.  94.  —    Sein  Bild  findet  man  bei 
Rüder,   u.  in  der  Gallerie  berübmter  Tonkünstler  iL  2. 
(1829).    Auch  ist  es  besonders  erschienen,  gestochen  nach 
Vogel   yöh    C.   A.    8chwerdgeburth.    Leipzig.   182X 
\\.   Sachs  FughttUru  1798.  —     Oper:   Das  fFaUmädehnu 
(TextTon  T.Stainsberg.)  1799.  —   Opsr:  Pster  Schmoü 
und    ssine    Nachbarsn.    1801.   •-*     FariaUorun.    1804.  — 
CiatdsrausKUg  aus  F'of^ier's  Opsri  SamorL  1804«  ^-  Opsr: 
Rubssahl  (Text  von  Prof.  Rode.)  1806.  «^    Op^^r  z   Sil- 
twta.  (Text  Ton  Tiemer.)  1806.  —    Cantaiei  Dsr  ersis 
Ton.  (Text  von  F.  Rocblitz.)  1807.  ^    Mehre  Clawr- 
stücke    und  Symphonien^   1808.  •*-    Komische^  Oper:    Ahu 
Hassan»   1812.  •—     Musik  %ur  Qintate:  Kampf  und  Sieg. 
1813.  —     Composilioh   von    Theodor    Körners    Leier    und 
Schwert.  1813*   -^     Drei  grofie  Ciaviersonaten  und  mehre 
Compositionen*  1817*  —     Oper:  Joseph  in  Aegfpten.  1817. 
-—  Dramatisch- musikalische   Versuche»     In   der  Abendsci- 
tung.    1817.    Nr.  25.      Dramatisch -- musikalische   Notisen. 
Das.  1818.  Nr.  22  ü.  142;    1820.  Nr.  18  u.  48.  ~     Messe. 
181«.  ~    Preeiosa,    (Text  von  Pius  Alex.  Wolff.)  1820. 
—  Oper:  dsr  Preischütu  (Text  Ton  F.  Kind«)    1821.  — 
HruchstUcke    aus     TonkOnstUrs    Ldten.      Eine     Arabe^se» 
In    F.    Kindes   Muse,     1821.    Januar.  8.   51-72;     Man 
&  81*98.   (Besonders  abgedruckt:  Dresden». Arnold.  1827.) 
Oper:    Euriantiie.    (Text  von  Helmina  von  Checy,  g^ 
Klencit.  1823.)  ^   Oper:  Oberen.  (T«xt  von  Planeki) 
182«.  «p-     Hinlerlassene    Schriften.    ( Hera««gegehui    von 
Tkeodor  Hell  [Uofrath  Winklar])  Ir  Bd.    Dresden  m 
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Xeipx.,  Arnold.  1827.  LXXX  u.  ii2  S.  2r  Btl.  1828.  IK 
U.195S.  (6  97!;^  8/?).  —  Gedichte  in  der  Abendzeitung; 
iolF.  Kindes  Muse,  u.  Winfrted's  Ruinen  und  Blüthen 
(Hamb.  1826),  Mrenn  er  nämlich  der  Karl  W-b-r  daselbst 
ist^  so  wie  auch  im  Taschenbuch  zum  geselligen  Yer- 
gntigen, 

1297.  f  TFecker  (. )  geb.  1756,  ward  zum 

Landmann  erzogen^  und  auch  in  der  Feldmefskunst  unter- 
richtet, bildete  sich  nachher  durch  eigenes  Nachdenken 
weiter  aus,  und  starb  als  Salzcommissär  zu  Segeberg  den 
30.  Seplbr.  1821.  —  Vgl.  Prov..ßer.  1816.  H.  6.  S.683; 
1822.  H.  4.  S.  49.  ^J.  Einige  landwirthscJiaftUclie  Ver- 
9wche  und  Erfahrungen.  1318. 

1298.  fFedel  (Gcovg  Wolfgang  Ulricb)  war  von, 
1793  bis  1814  Besitzer  des  Gutes  Freudenbolm  bei  Preetz; 
lebt  gegenwärtig  in  Hamburg,  ^i.  Nachricht  uon  Friedrich 
Jcuper,  Dieimanne,  ^immer gesellen  in  Preetz,  portheilhaf- 
ter  Häckerüngemülile.  In  der  8.  H.  Chronik  1799;  Nr.  5* 
S*  3-8.  •—  Anu^eisung  Kim  Fiüiatvpiele*  Hamb.,  Bach^ 
mann  ui  Gundermann.  1801.  48  $•  —  Veber  eine  ihm  vom 
Herrn  JPaaior  {G.  P.)  Petersen  zu  Lensahn  zur  Erklärung 
eingesandte,  in  /Ingein  mit  mehren  ausgegrabene,  MiUtze. 
In  den  Prov.-Ber.  1814.  H.  1«  8.40*45.  Ueber  meinen 
Concors^  Das.  8.  65*70;  Ueber  die  alten  ßegräbnife- 
denk'mäler  oder  sogenannten  HOhnenbetten ,  vorzüglich  die 
Normannischen.  Das.  1818.  H.  6.  8«  653-72;  Ueber  die 
Fabel  der  errichteten  Marggrafschaft  Schleswig.  Das.  1821. 
H*  1*  8.  82-100;  F^om  Danebrog ,  nämlich  den  bisher 
verbreiteten  Fabeln  seines  Ursprungs,  seines  Fetlustes  und 
seiner  f Fieder  er  oberung  in  Dithmarschen  ;  def sgieichen  über 
die  erste  Stiftung  des  Ordens  vom  Danebrog.  Das.  1827 
H.  %  8.  284-301 ;  H.  3.  8.  426-36.  -  jiufruf  und  Vor^ 
sehlag  zu  einem  sichern  HiHfsmittel,  dem  so  lange  anhal'- 
tenden,  aller  Handlung  und  allem  Gewerbe,  höchst  nach" 
theiUgenj  übermäfsigen  Diuoonto  abzuhelfen.  Bei  Gelegen-- 
heii  iiner  anachauUehen  Darstellung  der  verderblichen- 
Folgen,  welche  den  Interessenten  einer  am  18«  Jpril  1817 
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in  II<mihurg  pon  einem  ungenannten  Prit^aUnanne  errieh 
teten  Toniina  unai^bleiblich  entstehen  wOrde.  Den  aci^ 
tungswOrdigen  Bürgern  und  JEünwohnern  der  Scuue^ai 
Hcunburg  gewidmet,  Altana,  auf  Kosten  des  Verf.  s.  u 
Comm^  hei  Hammerich.  1817.  (10  ß)^  —  Vorlesung  wide 
das  Qopernicanische  Sonnensystem,  unvin  dessen  Bern 
dafs  die  Erde  um  die  Sonne  sich  wen4e,  als  gnmdJaUo 
dargestellt  wird.  Kiel,  gedr.  b.  C  F.  Mohr.  1820.  70  5 
(8  /?)•  —  Erwiederung  auf  des  Hm*  F.  /•  „Noch  m 
Wort  Ober  Wedel  imd  seine  Entdeckungen.*'  AlL,  Hm 
merich.  1822.  (4  ^).  —  WaJarheit  und  fFahrscheitUich 
keit*  Aus  A(^jährigen  Forschungen  dargestelU*  Das»  den 
1823.  (6»#). 

1299.  f  TFegener  (Johann  Ernst  Friederich; 
K.  882  —  starb  als  Docior  der  Medicia  und  Fliysikos  zi 
Eckernforde  Tor  1817. 

1300.  TFehner  (Johann  Wilhelm)  geb.  zu  Sal 
Zungen  179. ^  lebte  Ton  1816-18  zu  Ktel  als  Candidat  <i«j 
Predigtamts  und  Hauslehrer  bei  der  Freiinn  von  LöWj 
und  ging  zu  Ende  1818  als  I^rediger  nach'  seiner  Vaterttsdr. 
W.  Nöthige  Erklärung  gegen  die  anonyme  Schrift:  „Klaiii 
Harms  95  Theses  oder  Sireitsätze,  mit  Zusätzen,  Fragen 
und  Bemerkungen  begleitet ,  und  in  Altena  bei  C  /Hah^ffs 
gedruckt*'  (s.  d.  Art.  J.  D.  Bartels).  Als  Anhang  zu  N. 
Falck's  Schreiben  an  J.  Boysen  (s.  d,  Art.)  Kiel  151S- 
S.  45-52«  —  Gab  heraus:  *Christosophisches  Gesangbucl 
Kiel  akad.  Buchh.  1819  (eig.  1818).  (Unter  der  Vorrale 
hat  er  sich  genannt.)   (1  rr^* 

1301.  -J-  Weinmann  (Eberhard)'  K.  382  —  ^^ 
als  Adyocat  zu  Süderstapel  180*.  | 

1302.  TFeinmann  (Otto)  K.382  —  Sohn  des  Voi^ 
hergehenden  —  war  zuerst  UntergerichtsadTOcat  sa  Sii^j 
Stapel,  und  Ivard  nach  1817  Ober  -  und  Landgeriehi^ 
advocat  ^aselbst. 

1303.  f  fTeisser  (Johann  Nikolaus)  K.  3«S 
Dodor   der   Medicin    und    Professor    am   Gymnasiom  <^ 
Zerbst,  erhielt  den  Titel  Hofrath,  und  starb  1810. 
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1304.  fF elcher  (Karl  Theodor)  Bruder  des  PhUo- 
logen  Friedrich  Gottlieb  W.  bei  Mensel  —  geb.  za 
■Griinberg  (nach  Andern  zu  Oberfleiden)  im  Grofsherzog- 
Ihum  Hessen  178.;  studirte  die  Rechte  jiu  Giefsen  und 
-ward  181.  Doctor  und  aufserordenllicher  Professor  der- 
selben daselbst;  1814  ordentlicher  Professor  der8ell>en  ta 
Kiel;  1816  zu  Heidelberg;  1819  zu  Bonn;  ^1822  zu  Frei- 
burg. Wegen  Verdachts  politischer  Umtrie!>e  wurden  Ton 
der  Mainzer  Commission  seine  Papiere  in  Beschlag  ge- 
nommen; allein  1826  ward  er  ehreuToll  freigesprochen« 
^^.  Die  letzten  Gründe  pon  'Hevht ,  Staat  und  Strafe,  phi-* 
iosophisch  und  nach  den  Gesetzen  der  merkwürdigtten 
Volker  rechtsIdetorUch  entwickelte  Giefsen,  Hey  er.  1813* 
gr.  8.  —  fnterpretaiio  L,  9.  J9.  de  negotiis  geetis  Juncta 
L.  60  P.  de  dip.  reg.  jur.  Ibid.  18t3.^  4.  —  ^Deutsch^ 
lande  Freilieit.  Eine  Rede  an  die  Fürsten  und  das  Volk 
vor  Eröffnung  der  Wiener  Versammlung ,  pon  einem  Deut-- 
sehen*  Das.  ders.  1814.  — >  In  den  Kieler  Blättern;  die 
er  mit  herausgab;  ist  Ton  ihm:  lieber  vaterländische- 
Zeitschriften.  Bd.  1  (1815)  H.  1.  Nr.  1.  Hfiscellen  über 
Verfassung.  Bd.  2.  (1816)  H.  1.  Nr.  7.  —  Oeffentliche 
actenmäfsige  Vertheldigung  gegen  die  öffentliche  Verdacht 
tigung  der  Theilna/ime  oder  MitwissenscJiaft  an  demago^ 
gischen  Umtrieben,  in  und  mit  Abhandlungen  für  da% 
öffentliche  Recht.  2  AbtheiL  Stuttg.,  Metzler.  1823.  gr.  8. 
(1 1  7?^)  —  Veber  das  Verhältnifs  Pon  bürgerlicher  Ord- 
nung, Kirche  und  Scltule.  Freiburg,  Herder.  1828.  gr.  8. 
(12  ß). 

1305.  ^6fZfer  (Peter  Christian)  geb.  zu  Haseldorf, 
wo  sein  Vater  Justitiar  ins  war,  176.;  besuchte  die  Itzehoer 
Stadtschule  unler  H.  G.  Borchert  (s.  d.  Art.);. studirte  in 
Kiel  Theologie ;  ward  in  Glnckstadt  examinirt  (Ir  Gh.); 
1788  Adjunct  des  Archidiakonus  zu  Wilster,  1790  Klosler- 
prediger in  Kiel  (-nach  M.  F.  Paysen,  s.  d.  Art.);  1797 
Prediger  zu  Gleschendorf  im  Amte  Ahren8l>oek^  1817 
(nach  C.  A.  Yalentiner  1;  s.  d.  Art.)  Probst  und  llaupt- 
prediger    zu    Elmshorn    in    der   Grafschaft    Rantzau.   — > 

44 
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Vgl.  HiatQr«  Taschenb,  für  Frediger  elc.  anf  1803«  S.  19. 
\\,  Rede  bei  EinwtUiung  d6$  neuen  Begräbnijsplatzeg  in 
Ebnahorn  gehalten.  .  Itzehoe ,  gedr.  bei  P.  S%  SchonfeldL 
1824  (2  ß)»  —  Mebre  anonyme  Beiträge  zm  den  ProT^ 
Ber.|  bisweilen  mit  W.  bezeichnet,  doch  ist  das  W.  nickt 
immer  seins.  Eine  kleine  Rede  von  ihm  steht  1811  Ii& 
S.  74u«75. 

1306.  /TendellCJ...  G...F:..)  Buchdrucker  in 
Rendsburg«  \\.  Beschreibung  der  inhaltsreichen  AUstädter 
St.  Marienkirche  in  Rendsburgs  Zum  300jährigen  Rejor^ 
mationsfesfe  am  31.  Octbr»  1817  i>trfc^st.  Rendsb,,  b.  Ff. 
1817.  Vlu.l^S.  —  Kurze  Nachricht  pon  dem,  u^ae  in 
BezieJüing  auf  die  Feier  des  dritten  iOOjährigen  Jubel-- 
festes  der  Reformation  in  der  Altstädter  St.  Marienkirche 
durch  freiwillige  Beiträge  perbessert  worden.  Das.,  bei 
dems*  1818.  25  S.  gr.  8.  —  Ist.  Herausgeber  des  Rends* 
burger  Wochenblatts. 

1307.  fFendt  (Johann  Christian  Wilhehn) 
geb.  zu  Eckernförde 9  wo  sein  Vater  Kaufmann  war,  den 
16.  Septbr.  1778,  legte  sich  nach  vollendeten  Schulstnüien 
anf  die  Pharmacie  und  Chemie,  und  üble  sich  zugleich 
mit  in  der  Chirurgie^  indem  er  das  Invaliden -Krankenhaus 
am  Christians- Pflege -Institut  seiner  Vaterstadt  besuchte; 
ward  1796  Esquadronschirurg  beim  Leibregiment  Reuler, 
nahm  aber  schon  1797  seinen  Abschied,  und  ging  nach 
Kopenhagen,  um  Medicin  und  Chirurgie  zu  studiren.  Er 
wurde  sogleich  als  Volontair  beim  allgemeinen  Hospital 
angestellt,  1800  zugleich  als  Unterchirurg  l>eim  Seeetat f 
darauf  1801  als  Student  auf  der  Universität  eingeschrieben, 
nahü  er  1802  das  chirurgische  Examen,  ward  noch  in 
demselben  Jahre  Districtsarzt  beim  Armen wesen  und  Do- 
Cent  bei  der  königl.  Dä'n.  Veterinatrschule ,  1803  Balail« 
lonschirurg  beim  Nord.  Regiment ,  und  Arzt  lieim  Vartou* 
Hospital,  so  wie  im  ersten  und  zweiten  Hauptdistrict  deS 
Armenwesens.  1804  nahm  er  das  medicinische  Examen; 
ward  1813  Obermedicus  am  allgemeinen  Hospital,  1815 
Ritter  vom  Danebrog,   1818  Professor,   1823  Doctor  der 


Digitized  by  VjjQOQIC 


Wendt.  ^91 

Medicm  in  honorem*  Er  ist  auch  Mitglied  der  kSn.  Dan. 
medicin.  Gesellscliaft  in  Kopenhagen.  -^  Vergl.  Nyerup' 
1!^  649*  \l.  Underscegehe  af  de  Maader  man  hidUl  hat 
hetjent  sig  af  til  at  transporUre  haardt  haaredß  og  qiueslede 
Krigere.  Kfoebenh*,  Brummer^  1808.  Deutsch  mii  Verhes^ 
eerungen.  Das.  d$rs.  1816.  Mit  1  Kpfr.  4u  Sieindn  — 
j1nf4isning  titat  indsamle,  toerr^  og  conseruere  de  i  Dan^ 
mark  og  Norge  t^ildpoxende  og  dyrkede  medicinsie  Planter. 
Das,.ders.  1810.—  jinPÜsTiing  tU  Reeepteerhonsten.  Das. 
ders,  1811.  Deutsch,  mit  2  Kupfern.  Das»  ders»  1826. 
11 J  Bog.  (3  »#).  —  Om  Midier  imod  Ff^at.  In  Nyt  Bi- 
blioih.  for  Physik  etc.  Bd.  9*  S*  260 -64.  —  Jagttagelser 
^m  Helbredeisen  af  Skurp  i  Houedet.  In  Nyt  Biblioth.  for 
Laeger  Bd.  1.  S.  120-25.  —  Om  huor  nveduendigt  det  er, 
at  den  militaire  UndereJiirurg  bedre  end  hidintil  under- 
pises  om  Lagemidlerses  Forbindehe  og  Sammenhlanding. 
In  Frankenau's  Sundhedstidende '  for  1809.  Auch  be- 
sonders gedruckt.  •—  In  den  Actis  soctef.  lued.  Hafniensis 
ist  von  ihm:  a)  Analysis  ehymica  radicis  cucubali  pisdosi; 
b)  Nonnuiiae  obeerpationes  de  usu  medieo  radicis  cucuhaii 
piscosi;  c)  Summa  curationis  venereo  morbo  affectorum 
qui  ad  unum  omnes  ope  Mercuril  praecipitati  rubri  sunt 
sanati^  d)  Historia  seirrhi  candifie  dissectione  cadaperis 
illustrativ  —  Forsmg  ansiiliede  med  Tangasie  og  om 
Lammes  Anpendelse  som  Soda.  In  Kunstfltdselskabets  Skriff» 
Bd.2.  S.  159-63;  Om  Tinasies  Tilberetning.  Das.  S.  164-66; 
Om  Tilberedelsen  af  Jemsafran.  Das.  S.  193-200;  Om 
ForadUng  af  Henning  til  en  sukierafiig  Saft.  Das.  S.  280-85; 
Noget  om  Thee  og  Theesurrogaten*  Das.  S. 414-40  (Auch 
besonders  gedruckt.);  Om  konstig  Spermaeet  eller  Fedtt^x» 
Das,  S.  453-63.  •—  üf.  Skilderups  anatomisch --pJiysiologi^ 
sehe  Forlesungen  für  Anüiropologen.  fliit  des  Verfeteeers 
Verbesserungen  aus  dem  Dänischen  übersetzt,  ir  7%eil. 
Ko^enh,  1^13.  —  Ein  Beitrag  suir  Geschichte  der  Pene- 
riechen  Krankheilen  in  Dännemark^  In  Hafelai^d's 
Journal  für  praktische  Heilkunde*  Bd.  55.  *(l822)  Jul. 
S.  3-18.  —  Beiträge  %ur  Gescliichte  der  Menschenpocken, 
Kuhpocken  un4  modificirten  Mensch^npocken  im  Dänischen 
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Staate,  Mit  Zusätzen  des  VerJasserM  au$  dem  Dänitehen 
übersetzt,  Kopenh.  1825«  -~  Uebersichi  dee  Medidnalr 
Wesens  der  Dänischen  Armee*  Nebst  einer  Darsteliang 
der  im  Jahr  1812  perordneten  neuen  Einrichtung  wegm 
der  yersorgung  der  Kranken,  des  Militairs  mit  Arzneimit- 
teln.  Das.  1826.   6i  Bog.   (in^L^  ß). 

1308,  JVessel  (Johann)  geb.  zu  Breitenbnrg  ia 
der  Herrschaft  Breltenburg  den  27.  Junius  1802,  stiKÜrt 
seit  1825  Medicin  und  Chirurgie  in  Kiel.  ^}.  Gedichtt, 
Itzehoe,  1827^  gedr.  b.  P.  5.  Schönfeldt.  103S.  (2»#8yS> 
(Rcvidirl.) 

1309.  \  IFesaely  (Emanuel)  Sohn  des  beriihmieft 
Hebräisehen  Gelehrten  Naphthali  Hartwig  W.  O  —  geb/ 
zu  Kopenhagen  (?),  lebte  als  priyalisirender  Gelehrter  ia 
Hamburg  y  floh  1813 ,  bei  Belagerung  dieser  Stadt,  nach 
Glückstadt,  wo  er  bis  Ausgang  1815  Privatunterricht  in 
der  Französischen  Sprache  und  im  Zeichnen  gab,  kehrie 
dann  nach  Altona  oder  Hamburg  zurück,  wo  er  sich 
wiederum  der  Bildung  der  Jugend  widmete,  und  starb 
vermuthlich  1826-  ^j.  Gab  mit  W.  F.  Hufnagel  und 
J.  J»  Spalding  heraus:  Die  Mosaide,  übersetzt  itocA  dem 
Hebr.  Originale  ♦*)  des  Hartwig  fVessely  (seines  Vaters). 
Hamh*,  Nf stier.  1806«  ±s  u.  2s  Heft.  Mit  des  Dichters 
Bildnisse.  (Schrp.  3  $n^).  Das  Ganze  sollte  in  6  Hefien 
erscheinen;  die  vier  letzten  sind  aber  nicht  herausgekom- 
men«  —  LitterariscTur  Nachlafs.  \,s  Heft.'  Inhalt:  Der 
Wein  des  Segens ,  Legende;  Di^  fFiese,  oder  die  un- 
gleichen Bruder,  Lustspiel  in  1  Act;  Die  theure  IPttrst* 
Ein 'Mährchen.  Herausgegeben  pon  der  JVittwe  des  ver^ 
ewigten  Verfassers.  Hamb.,  1827^  gedr.  bei  G.  H.  Mahnke. 


*)^  Ueber  ihn  vergl.  man  die  Zeitschrift  Sulamith.  Jahrg.  5. 
H.  2  und  H.  8.  Diese  Aufsätze  sind  wahrscheinlich  anch 
von   seinem  Sohne.  —     Auch   s.   m.   Nyerup  U,  654. 

S. 
*♦)  Von  diesem  Originale  erschien  das  erste  Heft  2u  BerliiV 
1795,  und  so  nach  und  15  Gesänge  5  die  5  letzten  Gesänge 
sind  nicht  gedruckt. 

S. 
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MU    dem  Bildnisse   des  Dichters,  'gezeichnet    poh  seinem 
Sohne  /.  Z/^.;  gest.  von  L.  Wolf  f.     (geh.  2  «#) 

1310.  Wessely  (Fanny)  Willwe  des  Vorhergehen- 
den^ lebt  in  Hamburg.  ^}.  Gab  heraus  ihres  Mannes  lit- 
lerarischen  Nachlaß;  s.  den  vorherg.  Art« 

1311.  f  Westenholtz  (Johann  Dietrich  Wilhelm) 
K.  283  —  vgl.  Nyerup  11,  655,  wonach  er  bereits  1794 
gestorben  ist;  er  hätte  also  eigentlich  schon  bei  K.  fehlen 
sollen* 

1312.  JFestphal  (G.)  Deputirler  Bürger  in  Schles- 
vrig.  }(K.  Mehre  Gedichte,  besonders  Gelegenheitsgedichte. 
(Mitgctheilt.) 

1313«^  ^  fF'estphalen  (Johann  Heinrich)  K.  384 
—  starb  als  Canzeleirath  zu  Tönningen  im  Dec.  1799*  — 
Vgl.  Rafsmann^'s  Handwörterbuch  S.  212. 

1314.  -^  ff^ichmann  (Georg  Friedrich)  K,  384  ^ 
starb  als  Pastor  zu  Wedel  den  28.  Oecbr.  1798. 

1315.  -[-  Wichmann  (Marcus  Samuel  Heinrich) 
geb.  1786 1  besuchte  die  Itzehoer  Stadtschule,  ging  Ostern 
1804,  um  zu  Studiren,  nach  Göttingen,  starb  aber  schon 
den  18.  Mai  selbigen  Jahres.  \\m  Abschiedsrede  auf  dem 
Rathhause  zu  Itzehoe  bei  seinem  Abgange  pon  der  Stadt- 
schule  zur  Universität  Gottingen  den  27.  März  1804  ge- 
halten; nach  seinem  am  18.  jßfai  1804  erfolgten  Tode  zu 
seinem  Andenken  zum  Druck  befördert  von  seinen  Freun- 
den und  für  sie.  Hamb.,  gedr.  bei  /.  C  Brilggenumn, 
32  &   (Die  Vorrede  ist  von  J.  O.  Thiefs.) 

1316.  •{•  von  fFickede  (Friedrich  Bernhard) 
K.  385  —  starb  als  Privatgelehrter  zu  Plön  ..... 

1317.  Widerhpldt  (.....)  war  1796  Secretair 
in  Rendsburg.  ^>.  Des  Kirchspielvogts  Scharffenherg  zu 
Kellinghusen  nachahmenswUrdiges  Bemühen  ^  den  dürftigen 
Eingesessenen  seines  Kirchspiels  wohlfeileres  Brotkom  zu 
veranstalten.    In  den  Prov.-Ber.  1796  H.2.  S.  143-49. 

1318.  ^^J^ma/i/i  (Christian  Rudolf  Wilhelm) 
geb   zu  Braunschweig  1770,'  studirte  Medicin,  ward  1792 
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Doctor  derselben  zu  ^ Jena  |  iind  ist   seit  1806   brdentfidier 
Professor  derselben^    so   i^ie   Oberlehrer    am    Hebammen- 
Institut  in  Kiely   auch^kön.    Dan.    Justizratb.  — -    Vergl. 
Prov.-Ber.  1811.  H.  4.  S.  395.    u>  über  seine  maurhtslo- 
rischen  Sammlungen:    Chronik  der  Univ.   Kiel  im  Winter 
1827-28.  S.  19.      ^.  Diss.  inaug»  sisiens  viiuKi  genus  hu- 
manum  hodiernum  debililantia,    Jen*  1792.   — >     Ptotüidar 
Tod  von  einem  Aneufisma  aoriae*   In  Hufeland-^  Jonnsl 
der  prakt.  Heilkunde  Bd.  3  (1797)  S.  381-83.     fFahmUn 
mit  Leberfehlern  perbunden.     Das.  S.  383-85.     BeHäägUr 
Nutzen  der    Bella  Donna    gegen   den  Keuchhueten.    Das. 
Bd.  22.  St  1.  S.  158-63.   —     Inconsequens.  der  Mmechetu 
^Jm   Braunscbw.  Mag.  1799   Nr.  28.      Ueber   eine   Jrt  des 
medieinischen  Aberglaubens,  Das.  1802  Nr.  10.  —  Abhand- 
iung  Ober  die  Scfuiftwunden ,  pon  Johann  Mäse'e,  Arti  o. 
Prof.  zu  J^ie.   'Aus  dem  jFramos.  ubersetxL    Braimfchv, 
1801.  -^     Ueber  das  Impfen  der  Kuhblattern.     Mit  Bim- 
lyU  und  Rosens  Aufsätzen  über  dasselbe  von  letzterem  her- 
ausgegeben.    Bremen.  180l#  —    Fourcroy^s  System  der  c*#- 
mischen  Kenntnisse  ,  und  Darstellung  ihrer  Anwendung  tatf 
die   Ersc/ieinungen    der    Natur   und   zu   den  Zwecken  der 
Kunst»    Aus  dem  Franzos.  pon  einer  Gesellschaft  Deutseher 
Gelehrter,   ör  Bd.   (von  ihm).   Braunschw.  1801.  —     Uder 
den  Fortgang   der  Kuhpochen  in  Paris.     Im  Brannscfair. 
Mag.  1801.  St.  26  u.  27.    — ^    Archiu  für  Zoologie  u.  Zoo- 
tonUe.   4  Bde  ^  Jeder  pon  2  Stacken.    Braunschw.  1^02"^.'^ 
Unterricht  für,  Hebammen.    Das.  1802.  —     Ueber  Pariser 
Gebäraristalten  und  Geburtshelfer,  den  letzten  Scheunfagen- 
schnitt  und  einige  andere   zu  Paris   beobachtete  Geburt^" 
falle.   Das*  1803.  —    Anweisung  zur  Rettung  der  Ertrun- 
kenen.  Erstickten  etc.  Das.  1804.  -^     Nachricht  uon  einem 
Kaiserschnitt  bei  einer  Person  j  deren  Becken  durch  Bachitii 
perunstaitei  war^    und  wo  der  Steife    des  Kindes  porhg. 
In  Siebold's  Lucina  (1804)  Bd.  1.  St.  3.  S.  378 ff.    Km 
Nachgeburtsgesc/üchte.    Das.  (1805)  Bd.^2.  St.  3.  S.  15- 28« 
Gab  heraus  die  21e    vermehrte  u.  verbess.   Ausgabe  von: 
Lehrbuch  der  KeruUnifs  des  menschlichen  Korpers  und  der 
Gesundheitsleltre  j   pon  J.  Strupe.     Zur  allgemeinen  Schul' 
encyolopädie  gehörig.    BraUnschw»  1805.  —     Tabulae  ani' 
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TnaUum  itweriebralorum.  KihniL  1809*  qu^foL  —  Ueber 
t^rkaJurie  HiUftleiaiuag  bei  Geburten  und  deren  schlimme 
J^higen.  In  GuUibrecht  und  Wigand's  Hamburgischen 
Magazin  für  die  Gebu'rtthülfe.  1809*  St.  3^  Nr.  3.  -— 
Handbuch  der  Artatomie.  Göüingen,  Vandenhoek  w  Bu" 
preche.  iS..  %te  Ausg.  1812.  Zle  Ausg.  1813.  —  Ghb 
heraus  die  6te  vermehrte  n.  verbeoS»  Auflage  von:  C.  t%. 
l^unke*s  Naturgeschichte  und  Technologie,  Für  Lehrer  in 
Schulen  und  Liebhaber  dieser  Wissenschaften.  3  ThU.  Mit 
24  Kupfertafeln.  Braunschw.,  Sclu^uchh.  1813.  —  Lese-- 
buch  für  Hebammen,  enthaltend  GescMchten  pon  schweren 
Geburten  und  belsJirende  Gespräche  darüber,  nebst  einem 
Schwangerschaftskalender.  Kiel,  akad.Buchh.  1814«  (399^. 
2teAu/l.  Das.,  Ur^.-Buchh.  1826.  XILu.  3185.  (4  fl^ 
8  ß)*  —  Modern  English  Poems.  Vol.  /.  containing  Ger- 
trade  of  Wyoming,  and  the  pleasures  of  Hope,  by  Camp* 
bell;  tJie  Corscdr,  by  Lord  Byron;  the  best  Baüads  -of 
Walter  Scott.  CoUected.  Das.,  Akad.-Buchh.  iSi6.gr.  8w 
ybl  IL  coni.  Clara  and  Odeto;  Nap.  Bonaparte,  by  Lord 
Byron;  the  Lady  of  the  Iahe  ^  and  the  field  of  Waterloo, 
by  Walter  Scott;  MisceUaneous  Poems  by  Sir  John  Carr. 
IVilL  Worthworth.  iSi6.  —  In  den  Kieler  Blättern^  die 
er  mit  herausgab,  ist  von  ihm:  Einige  Bemerkungen  Ober 
öffentliche  Religionsanstalten.  Bd.  1.  (l81ö)  H.  2.  Nr.  9. 
Aufforderung  zur  Unterstützung  eines  litterarischen  Unter- 
nehmens. Bd.  3.  (1816)  Nr.  20,  Ueber  das^  Studium  der 
Naturgeschichte.  Bd.  4-  (1817)  H.I.Nr.  3.  —  Einleitung^ 
zu:  Joh  Wilhelm  Meigens  systemat.  Beschreibung  der  be-' 
kannten  Europäischen  zweiflüglichen  Insecten.  ir  Tlieil* 
Mitii  Kpft.    Aachen,  Forstmann.  1818.  XXXFIu.  324  S. 

—  Zoologisches  Magazin,  ir  Bd.  is  St.  Mit  2  Kpf.  Kiel. 
1817.  (4  7?#8yJ).  2s  Stuck.  Altena,  bei  Hammerich  in 
Comm.  1818.  3«  St.  Mit  1  ilium.  Kpf.  1820.  ^.8.  (5  W#). 
2nBds  is  St.  iS2S.  gr.  S.  (lw#14yS>  (Ist  nicht  fort- 
gesetzt.)  —  Noi^a  dipterorum  genera,  iconibus-  illustrata. 
Kiliae.  1820.  4.    Altonae,  ap:  Hamm,  tn  Comm.  (1  rr^  8  ß^ 

—  Diptera  exötica.  Sectio  L  antennis  multiarticulatis. 
Kiliae.  1820-  42  S.  Sectio  IL  antennis  parum  ariiculatis. 
Ibid.  1821.   S.  43-60.  —     Viptera  exatica.    Pars  /.    Ibid» 
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1821.  MU  2  JKpfi.  XIX  u.  244  S.  (5  «#  Aß)  —  Ana^ 
lecia  entomologica  ex  Motto  regio  Hafn.  mapcime  eoa^ 
gesta.  Ibid^  1824»  4.  Cum  tabb,  aeneis*  .—  '  IXe  au/ier^ 
ewopäUchtn  ZwtiftügUr ,  mit  Jlbbildungen  der  neuen  Gai- 
iungen  (ßenerd)»,  ir  Bd.  Kopenh.,  SchuUz.  1827,—  A- 
achreibungen  von  eellenen  Käfern.  In  Germar's  Ha- 
gazin  für  Enlomologie.    <Revidirt.) 

1319.  fViediger  (Karl  Ludwig)  geb.  zu  Schleswig 
sludirte  Medlcin^  und  vrard  1828  zu  Rostock  Doctor  der- 
selben» \l.  Dias,  inaug.  de  pariia  Hydrocelen  aanandi 
meihodia.   Roatochii ,  Uu.  Adler.  i%2%.  2  Bog.   (Mllgelheill). 

1320.  Wieding  (Feodor)  geb.  in  Nordfriesland,  auf 
Scbneedeich,  in  der  Wiedingbarde ,  Amts  Tondern,  den 
23.  Januar  1791^  war  auf  der  Flensburger  Scbule  Yoa 
Micbaelis  1807  bis  Oslern  1812,  studirte  zu  Kiel  1\  Jahr 
und  zu  Göltingen  3  Jahre,  ward  Michaelis  1819  auf  Got- 
lorf  examinirt,  im  selbigen  Jahre  Ad vocnt  in  Tendern,  und 
Micbaelis  1824  Gericbtsschreiber  in  der  Tonder-  un4 
Hoyerhardej  wohnt  zu  Tondcrn.  \\.  Empfindungen  einet 
Nordfriesen  im  Auslande  am  Krönunga  -und  Salbungatage 
teinea  Könige  Prederik  VI.  den  31.  Jul.  1815.  (O^e?)'  C^'- 
tingen.  (Auch  ioi  Allonaer  WocbenbL  1815.  Aug.)  — 
Jena  Moüera  Lohrede  auf  Daniel  Rantzau;  aus  dem  Dan. 
übersetzt.  In  den  Kieler  Blättern.  Bd.  7.  S.  211-67.  — 
Daa  Grab  die  Siegespforte.  Dem  aeL  Hathmann  a.  Lan- 
dea-GePoUmächtigten  Bendixen  auf  Slbberahuaen  gewidmet. 

V  Im  Tondernscben  Intel).- Bl.  Jahrg.  8.  (1821)  Nr.  20.  — 
An  Tyge  Bothea  Gruft.  Ode.  In  Nyeste  Skilderie  af 
Kjoebenhavn  Jahrg.  21  (1824)  Nr.  75.  —  Ode.  Die  ff^te- 
dauatadt  an  ihren  König  Frederik  Vi.  Tondern.  1825. 
Intell.-Bl.  1824.  Nr.  40.  —  Ode  an  Herrn  Prof.  Bitter 
J.  Decler  in  Tondern  bei  aeiner  Ernennung  zum  Bitter  vom 
Danebrog.   1826.    (Autograph  um«) 

1321.  JVieginann  (Christian  Ludwig)  Sohn  des 
Konrad  Friedrich  W.  bei  Meuscl  u.  Kordes  im  Anh. 
S.  511  —  geb.  zu  Kellinghusen  den  22.  Mai  1782,  ward 
zuerst  erzogen  von  seinem  Großvater  miiüerh  Seite,  Pi^or 
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Ttom.  Todsen  in  Wevelsfleth  (f  1788)|  bcsnchic  dann 
von  1790-92  die  Classe  des  Cantors  Wagner  an  der  Uze- 
hoer  Stadtschule^  hierauf  bis  1800  das  Privatinstitüt  des 
damaligen  Archidiakonus  in  Crempe  (jetzigen  Hai^ptpaslors 
in  Siiderau)  J.  H.  Sehwarlz  (s.  d.  Art.)}  und  bis  1802  das 
Pädagogium  zu  Ilefeld  am  Harz;  studirle  darauf  in  Kiel 
bis  Ostern  1805^  und  in  Halle  den  Sommer  1805 ,  ward 
Michaelis  1806  in  Glückstadt  examinirt^  war  dann  Haus- 
lehrer bei  dem  Pastor  J.  G.  Schmidt  in  Probsteihagen  und 
Schönberg  y  im  Hause  der  Gräfin  you  Bernstorff  zu  |3ur- 
desholm,  dann  im  Privatinstitut  des  Dr.  u.  Prof.  J.  0. 
Thiefs  daselbst;  hierauf  von  Neujahr  1813  bis  Pfingsten 
1815  Pfarr-Vicarius  zu  Grofsen-Aspe  fiir  den  suspendirten 
Pastor  Schneevoigt,  von  Ostern  1817  Vs  Pfingsten  1818 
Gehiilfe  des  blinden  und  tauben  Pastor  Ipsen  in  Erfde, 
Landschaft  Stapelholm;  und  ist  seit  Ostern  1819  Hospital« 
prediger  und  Katechet  zu  Elmshorn  in  der  Grafschaft 
Rantzau.  \\.  Moralisch -reilgiöse  Untersuchungen  über  das 
Beispiel  Jesu.  Kiel,  b.  der  Akad.  -  Buchh.  in  Comm*  1812. 
132  S.  gr.  8.  (1  77#  12  ß,  jetzt  1  7?^  4  /S).  A.  m.  d.  T.: 
Das  Beispiel  Jesu,  in  neun  Predigten  dargestellt  und 
empfohlen»  —  Das  in  der  heiL  Schrift  enthaltene  fFort 
Gottes,  als  das  kräftigste  Mittel,  auch  die  stärksten  Ver^ 
suchungen  zum  Bösen  glücklich  zu  überu^inden*  Eine  Pre^ 
digt  über  das  gewöhnliche  Evangelium  am  Sonntage  Inuo^ 
capit  gehalten.  Schlesw.,  Tbst.^Jnst.  1822.  (Nicht  in  den 
Buchhandel  gekommen.)  —  Einige  Worte  über  kirchliche 
Musik,  namentlich  über  OrgeUpieL  In  den  Prov.-Per.  1825. 
H.2.  S*  375-78.  Beschreibung  eines  alten  Erbauungsbuc/ies 
in  PlaltdeutscJier  Sprache.  Das.  1827.  H.  3.  Anh.  S.  65-73.  , 
Antwort  auf  die  Anfrage  über  Orgelbegleitung.  Das.  1828. 
H.  1.  S.  129-32.  —  Oeffeniliche  Rechenschaft  über  die 
Verwaltung  der  SchuUeJtrer-JVittwenkasse  für  die  Probstei 
Bantzau  während  der  ersten  vier  Jahre  ihres  Bestehens, 
liebst  einem  Vor-  und  Nachwort  pom  Begründer  dieser  An-- 
stalte  In  C.  Carstensen's  Zeitschrift  für  das  Volksschul- 
wcsen  Bd.  1.  H.  4.  (1825)  S.  630-36.  —  Elmshorns  per- 
hängnifsPoUste  Zeit,  oder  das  Viertel  -  Jahrhundert  pon 
1701-1726.     Eine  Ertählung ,  aus   einer  ausfüJvrl.  Hand- 
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Schrift  tauxuggweiss  miigetkeiii*  Im  Itzehoer  WocbisnUftlle 
1826  Nr!  5.  Sp«^51-55;  Nn  6.  8p.  63-66.  Kurzgejaßu  Ge- 
schichis  der  EinßUurung  und  ferneren  Se/ücksale  dee  Ckri^ 
etenthums  in  unsern  Gegenden.  Das.  Nr.  11.  Sp.  137-40; 
Nr.  12.  8p.  151-54  5  Nr.  13.  8p.  163-66;  Nr.  14.  Sp.  175-78,- 
Nr.  15.  Sp.  191-93.  —  Kleinere  AuFsalze  in  den  ProT.- 
BerJ  11.  «lem  Kzeh.  Wochenbl.  mit  verschiedener  Signatur 
(das  W.  ist' nicht  immer  seins)^  mehre  ohne  alle  Bezeich- 
nung.   (Nach  dem  Aulographum.) 

1322.  \fFiggers  (Johana  Georg)  K.  385  —  Marb 
als  vormaliger  Hanseatischer  Agent  am  Russischen  Hofe  zu 
8l.  Petersburg  den  13.  Jim«  1820,  im  71.  Lebensjahre. 

1323.  PTäder  (Peter)  geb.  zu  Colmar  in  Holstein, 
wo  sein  Vater  Jacob  W.  *)  Prediger  war,  1768,  studirle 
Medicin  und  ward  1797  zu  Kiel  Doclor  derselben,  und 
ausübender  Arzt  an  seinem  Geburtsorte,  wo  er  den 
24.  Novbr.  1816  starb.  \\.  Teniamen  inaugurale  de  Oph- 
thalmia neonatorumm  Kiliae  ,  typie  M*  Fr.  Bartsch.  (1797) 
68  S. 

1324.  ff^ildhagen  (Johaon  Nikolaus)  Pastor  zu 
Grufien-Wiehe,  Amis  Flensburg.  J^.  ^lieber  die  Duelle 
der  Studirenden.  Allen  Freunden  der  Humanität,  den 
Universitäten  Deutschlands  und  besonders  der  Vniveriitäi 
SU  Kiel  geuddmst  %*on  einem  Beamten  im  Her%ogthum 
SchlesiPig.  Alt.,  Busch.  1828.  27  S.  —  Gedichte  in  Flens- 
bnrger  Wochenblatt  und  einzeln  gedruckt.  (Mitgetheill,) 

1325.  -j-  PFilkens  (Jacob)  K.  385  —  8chulcoll^e 
in  Preetz,  starb  182.. 

'  1326.  von  fFimpfen  (Karl  Wilhelm  Anton  — 
den  letzten  Vornamen  gebraucht  er  aber  nicht)  —  geb.  zu 
Glücksburg  den  27.  Decbr.  1802,  studirle  die  Rechte,  ward 
1824  auf  Goltorf  examinirt,  und  dann  Volontair  in  der 
Eenfekammer  zu  Kopenhagen;  ist  gegenwärtig  Secrelair 
auf  dem  Amthause  zu  Hadersleben.    \\.  Die  Jjehre  von  den 


*)  Ueber  ihn^  der  ein  Alter  von  92  Jahren  erreichte  9  aber 
nicht  Schriftsteller  war,  vergl.  Prov-Bcr.  1823.  H.  4. 
S.  139-41  '  S. 
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F€9tegulem,  dargesleUt.  Im  Slaalsb.  Mag.  Bd.  6  (1856) 
H.  2  S.  227- 57..  (Hier  ü^  sein  erster  Vorname  darch  einen 
Fehler  mit  F.  bezeichnet.)   (Aulographum.) 

1327.  \von  fVimpfen  (Tobias  Peter)  geb,  1765, 
•war  1798  Lieutenant^  ward  nachher  Major  beim  Feld- 
jägercorps;  und  1806  Ober- Landwege -Inspector  im  Her- 
zoglhum  Holstein;  starb  zn  Freelz  den  10.  Nov.  1813.  — 
Vgl.  Prov.-Ber.' 1814.  H.  4.  S.  366.  Vjl.  Fragmente  aber 
Schleswig -Holstein.  In  den  Frov.-Ber.  1798.  H.  1.5.73-81} 
H.  2-  S.  85-93;  yirealubersicht  pon  dem  Herzogihum  Hol" 
siein.  Das.  H/a.  S.  203-7;  Warum  ist  die  östliclie  i  Hätf  le 
Holsteins  hohreiolier ais  die  westUcfie?  Das.  H.  4.  S- 308-16; 
XJeher  die  MogUcJiheii  und  die  Vorlheile  der  Schiffbar-- 
macJumg  und  Verbindung  einiger  Flüsse  Holsteins  unter 
einander  mittelst  Kanäle.  Das.  H.  7.  S.  225-44.  —  Nä- 
here Berichtigung  der  Ar ealUJber sieht  von  Holstein.  In  deil 
Blättern  für^Polizei  und  Cultur.  1799.  Bd.  1.  S.  305-^; 
Fürsprache  für, die  CuUur  der  eigenthämlichen  Holzarten  in 
Jedem  Lande,  oder  Betrachtung^en  Ober  den  Eitifliifs  de^ 
Klimas  hoher  und  niedriger  LMndstriche  auf  die  Forste 
gewächse  überhaupt ,  und  insbesondere  über  die  Wahl  der 
Holzarten  für  niedrige  und  feuclue  Küstenländer ,  in  vor- 
%ügllcher  Beziehung  -  auf  Dännemarh  und  Holstein.  Das. 
1801  Bd.  2.  St.  7.  S.  1-31.- 

1328.  Winfried y  ein  Pseudonym  —  s.  N.  D. 
Hinsehe. 

1329.  JVit  (Ferdinand  Johannes,  genannt  von 
Dörring)  Enkel  von  Job.  Ferd.  Eckstein  (s.  d.  Art.) 
— •  geb.  in  dem  Hamburgischen  Aul  heil  von  Eimsbüttel  ^) 
den  •  .  •  •  •  1800^  besuchte  das  Altonaer  Gymnasium,  slu- 
dirle  seit  1817  zu  Jena  die  Rechte ,  nahm  Theil  am  Wart- 
biirgsfeste  und  ward   unter  den  Exallirten   bald  der  Exal- 


*)  Deshalb  nennt  er  si9h  in  seiner  Schrift  über  das  Hamburger 
Theater 'S.  17  mit  Recht  «inen  gebomen  Hamburger.  Sein 
Vater  wohnte  aber  eigentlich  im  Pinnebergischen  Thcilo 
Elimtbütfels ,  und  liefs  ^^iuen  Sohn,  wahrscheinlich  der 
Militairpflichtigkeit  vorzubeugen,  auf  Hamburgischen  Ge- 
biete geboren  werden»  ^  S. 
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tlrtetle^  ging  ISIS  nach  Paris ,  wo  €r  durch  seinen  Oheim 
f)en  Baron  von  Eckstein  *),  bald  in  viel«  und  anseha- 
liehe  Verbiiidungen  kam,  im  Herbst  1819  nach  En^ad, 
wo  er  seinem  Namen  den  seines  Stiefvaters,  von  Dor> 
ring,  hinzufügte,  und  mit  den  ersten  Männern  in  Beruk- 
rung  kam.  Privatverhaltnisse  bestimmten  ihn,  1820  wieder 
nach  Paris  zu  gehen,  wo  er  vertrauten  Umgang  hatte  mit 
dem  damaligen  Justizminisler  de  Serre.  Nachdem  hier  vor 
seinen  Augen  der  Herzog  von  Berry  ermordet  worden  war, 
entfernte  er  sich  allmählich  von  den  Planen  der  Revolu- 
iionaire,  und  sagte  sich  im  JuL  1821  in  der  Schweiz  gaaz 
von  ihnen  los«  Bald  darauf  ward  er  in  Mailand  verhafteli 
wo  er  von  der  Citadelle  entfloh»  Danh  irrte  er  unter 
den  verschiedensten  Namen  und  Gestalten  in  Deutschland 
•und  der  Schweiz  umher,  indem  auf  seinen  Kopf  eio 
hoher  Preis  gesetzt  worden  war.  Den  20.  Febr.  1824 
ward  er  zu  Baireuth  verhaflet.  Hier  entdeckte  er  sid 
ganz  dem  Freiherrn  von  Weiden,  und  ward  vom  Mini* 
sierialrath  von  Abel  vernommen.  Nachdem  die  Unte^ 
suchung  gegen  ihn  an  Preufien  übertragen  worden  war, 
kam  er  nacli  Berlin,  wo  er  vom  Hofrath  Falkcnberg  in- 
quirirt  ward ;  Herr  von  Kamptz  aber  leitete  eigentlich  die 
Untersuchung.  Im  Sommer  1826  lebte  er  in  Holstetn, 
namentlich  zu  Neuenbrook,  Amts  Steinburg;  safs  daran! 
ein  hallies  Jahr  auf  der  Festung  Friedrichsort»  begab  sicli 
1826  nach  Hamburg  und  von  da  nach  Braunschweig.  Nach 
kurzem  Aufenthalte  an  verschiedenen  Orten  Deutschlands 
kam  er  sodann  nach  Weimar,  wo  er  sich  den  2*  Febr. 
1829  mit  der  einzigen  Tochter  des  verstorbenen  Geheimea- 
raths  von  Gössel  auf  und  von  Urbanowitz  (in  Schlesien) 
verheiralhete,  bald  darauf  mit  derselben  nach  Holslan 
reiste,  und  von  da  nach  dfer  Stadt  Schleswig,  wo  er  sich 
fürä  erste  niedergelassen  hat.  —    Vgl.  seine  Lucubraltonen 

»)  Dieser,  auch  als  Schriftsteller  bekannt,  ist  in  dieseo 
Lexikon  nicht  mit  aufgefühn  worden,  weil  er  zu  Kopeih 
hagen,  wo  sein  Vater  (was  von  Kordes  nicht  angefahrt 
worden  ist)  vor  seiner  Ankunft  in  Altona  Kaufmann  war, 
geboren  ist,  und  nachher  nur  bis  zu  seinem  15.  lahrc  in 
Holstein  gelebt  hat.  S. 
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und  seine  Cragmenle,  auch  Alf.  Mei>c.  1828.  firr.49- S.1057 
und    an  mehren  Stellen.      i\.  Lieferle    1819   Auf^lze  in 
Englischen  Zeitungen«  —    DU  rßuolutiomdren  Umtriebe  in 
der  Sckweiu  1823«  — -    Ein  Aufsatz  im  11.  Bande  der  All- 
gemeinen politischen  Annalen  Yon  1823.  —  ^JLuculnrationen 
eines  Staategefangenen,  niedergeschrieben  in  dem  Criminai^ 
g^J^^gf^'^    *^    Turin,    der  Citadeüe    pon    Mailand,    der 
Frohnfeste  %u  Bäireuih,  der  Stcultpogtei  %u  Berlin,  u,  dem 
Pölizeihause  %u  Wien,   und  %um   Druck  geordnet  in  der 
Dänischen  Festung  Priedrichsort^    Braunschw,,  Fr.  Vieweg. 
1827.  180  S.  16.   (2  99:^  8  yS)  —     Fragmente  aus  meinem 
Leben  und  meiner  Zeit.    Aufenthalt  in  den  Gefängnissen 
as  Chamhery ,    Turin  und   Mailand,  nebst  meiner  Flucht 
aus  der  Citadeüe  letztern  Ortes.    Das.  ders.  1827.    VIII  u. 
490  S.  ^.8.  (6  7?#)    (Dieß    ist    der    zweite  theil;    der 
erste  ist  noch  nicht  herausgekommen.)     3/>  Bds   ie  Abthl 
Das.  ders.  1829.  gr.  8.  {^  rnJ/Ü).  —     lieber  das  IVesen  und 
Unwesen    des  Deutschen    Theaters.     Nebst    Agonien    der 
Hanib.  ,Bähne  seit  dem  Mitdirectorio  des  Herrn  Lebrün. 
Kiel,  Univ.-Buchh.  1827.  84  S.  ^.  8.  iin^sß)—  V^- 
such  die  Mifsuerständfusse  zu  heben,  üfelche  zwischen  dem 
Könige  von  England  und  dem  Herzoge  pon  Braun^chweig 
durch    den    Grafen    pon    Munster    herbeigeführt   worden. 
Von  einem  Pripatmanne  aus  officieüen  Qtiellen.    Hamb.,  b» 
Hofftnann  u.  Campe.  1828.  89 S.  nebst  111 S.  Anlagen.  gr.S. 
(Unter  dem  Vorwort  hat  er  sich  genannt«)  —    Antheil  an 
F.  G.  Zimmermann's  dramat.  Blätterui  und  den  Litler. 
Blättern  der  Börsenhalle.  —  Häuf  Ps  Memoiren  des  Satans, 
forlgesetzt.  3r  Bd.   Stuttg.,  Gebr.  Franckh.  1828.  —  Ange- 
kündigt hat  er:    Der  gefallene'  Engel,  in  3  Bden.  Stuttg., 
trpnekh, 

1330-  f  Witt  (Johann  Gottfried)  R.  386  —  ward 
1801  Frediger  zu  Mienstedten  in  der  Herrschaft  Pinneberg, 
bei  Altona,  den  25.  Decbr.  1827  Ritter  vom  Danebrog,  und 
starb  daselbst  den  14- , April  1829  im  fast  vollendeten 
76.  Alters-  und  48.  Amtsjahre.  \\.  Materialien  zur  homi^ 
leiishcen  Bearbeitung  der  neuen  Petikopen.  ir  Ja/trg.  Die 
et^angel.  Texte.  1«  Quartah  Leipzig,  F.  L.Crusius.  179?. 
8ö  S,  gr,  8.  25  Quartal.  1798.  5^  Bo'g.  3*  Quartal.  1799. 
I 
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gr.  8.  — -  Kun9  Beirachiungen  auf  a2U  Sanm  -  tmd  F«jtf- 
iage  mach  jinieitung  der  neuen  Peritopen*  ie  QuarioL 
Dom.  detM.  1798.  80  5L  ^.  8.  2e  QuariaL  1798.  öf  Bog. 
U  QuartaL  1799.  gr.  8.  ^  ( Bilden  auck  die  2le  Abtheüng 
der  Malerialiea.)  —  Secularfaier  der  Siadt^  und  Lamd» 
gemeine  tu  GlucksiadL  Nebsi  einigen  NoiSt^i  u.  Anhangen^ 
bJäctsU  1801.  4.  —  Choralmuuh  zur  ^00/ährigen  Jubel- 
feier der  Eeformation.  Hueum,  gedr.  b.  Meylear.  1827.  4  £• 
(2  ß).  —  *Ein  JVorichen  über  den  Religione  ^  Unierridu 
in  den  Gelehrten- Schulen,  tferanlafei  durch  die  Sckrifl  dee 
Herrn  Hofratha  (J.  B^  Fofe  (s.  d.  Art):  ^le  ward  IHh 
Siolberg  ein  Unfreier?  Schleew.  ^  Tbei.^InUm  —  Feel- 
büchlein,  oder  Sammlung  tnm  DenkeprOehen  auf  alle  Feite 
dee  Jahres.  Dae.  dUe.  1822*  6  Bog.  (12  ß)  —  Mk  sein« 
Sohne  Morilz  Georg  (s.  d.  folg.  Art.):  Andenken  der  Feier 
dee  iOOO/ährigen  Religionsfeetea  etc.  AÜ.  1826.  gr.  8.  — 
Vorrede  zu  Beines  Sohns  ^  Moritz  Georg  W.^  Schrifl  über 
die  wechselseitige  Schnleinrichfung.  —  Gedichte  in  Bebra 
Zeitschriflen^  namentlich  lateinische,  auch  besonders  fjt- 
druckt.    (Revidirt  vor  seinem  Tode.) 

1331.  ff^itt  (Moritz  Georg)  Sohn  des  Vorhergehes- 
den  —  geb.  zu  Giücksladt  dert  25*  Ocf*  1797,  slndiHe 
Theologie,  ^ard  1823  in  GlGckstadl  e^aminirt,  und  im 
Febr.  1824  Amtsgehülfe  seines  Vaters  in  Nienstedlen  bei 
Allona.  \\.  Mit  seinem  Vater  (s.  d.  vorherg.  Art.):  An-- 
denken  dee  iOOOJährigen  Religionsfeeiea  in  eämmtL  Uam. 
JJtnden,  am  heiligen  Pfingstfeete  1826-  Zum  Beeten  der 
abgebrannten  dürftigen  Familien  zu  Blankenese  in  dem 
Druck  gegeben,  Allona.  1826.  gr.  S.  —  l^n  Ihar  fForfe 
über  die  wechseUeil*  Sc/uileinrichhmg.  Das.,  Busch,  1828. 
^.8.  (12  yS)  — -  Zweites  Paar  Worte  über  die  wedeeii. 
Schuleinrichtung.  Nebst  einer  Tabeäe.  J)as.  dere.  1829* 
(1  ff^)  —  Kleine  Gedichte  in  den  ProY.-Ber.  und  anders- 
wo, auch  einzeln  gedruckt.  (Revidirt.) 

1332.  JVitthofftt  (Friedrich  Marcus  Paul)  geh. 
im  Flecken  Brunswiek,  Amts  Kiel,  den  10.  Febr.  1784^ 
studirle  die  RecKtc,  und  ward  1817  gelehrter  RathsYer^ 
Wandler  in  Kiel.  —    Vgl.  Alt.  Merc.  1820.  S.  162  «.  264 
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Nordalbing.  Bl$Uer  H.  1.  (1820)  S.  69-72.  W.  "^Palnoii^ 
94iiiB  Gedanken  über  Landatände  in  den  Herzogtliümern 
Schleswig  u,  Holstein.  (Ohne  Ort.)  1815.  —  Glaubgi,  was 
ifu%  könnet,  und  übet  Barmherzigkeit  u,  Idebe.  Eine  Rede 
zur  Feier  des  Stiftungsfestes  der  Armenanstalt  in  Kiel  am 
6.  Jun*  18i9b  gehalten.  Kiel,  bei  A.  J.  J.  Schmidt  in 
Camm.  48  S.  (12  ß).  2te  verm.  Aufl.  in  dems.JaJire.  66  S. 
(12  /?)•  —  Des  Archidiakonus  Klaus  Harms  in  Kiel  De» 
lationsschrift  gegen  den  Senator  Tfitthöfftt  daselbst,  in 
puncto  sacrilegii,  nebst  des  Letzteren  Erklärung,  Das.,  bei 
dems.  in  Comm.  in  Leipz.  b.  C%  H.  F.  Hartmänn.  1819.  62  ^. 
(12  p)  •*-  Epistel  an  den  Herrn  Arc/iidiakonus  KL  Harms 
in  Kielj  zur  Antwort  auf  dessen  Erklärung.  Im  Sophro* 
nizoti.  Bd.  2  (1820)  H.  2.     (Autographura.) 

1333.    Jf^ittmach  (Joachim  Detlev)  ein  Holsteiner 
von   Geburl  ^  lebte   1796  als  Gastwirlh  in  Friedericia.  — 
Vgl.  Nyerup  II,  671.      ^.  Allgemein  nützUcIies  Handbuch  . 
ff  an  der  Landwirthschaft ,  sammt  verschiedenen  dahin  ein^ 
schlagenden  Materien.    Odensee ,  L.  N.  Faber.  1796.  2085; 

1334  f  von  fFitzendorff  (Adolf  Friedrich) 
K.  386  —  war  1747  ztt  Klein -Brülz  bei  Schwerin  geboren^ 
und  starb  als  kön.  Dan.  Kammerherr  und  Domprobst  in 
Lübeck  den  2.  April  1819. 

1335.  -^'von  TVitzendorff  (Friedrich  August 
Wilhelm)  K,' 386  —  ward  1801  als  Land-  und  Vice- 
canzler  auf  Ansuchen  in  Gnaden  und  mit  Pension  entlassen^ 
1803  zum  Riller  vom  Danebrog  ernannt^  und  starb  zu 
Glücksladt  den  3.  Julius  1810.  , 

1336.  von  TFitüeben  (Magnus)  wohnt  in  Plön. 
^^.  Der  Seerabe  in  Holstein,  den  Fischteichen  und  HöU 
Zungen  gefährlich.    In  den  Prov.-Bcfr.  1816.  H.  2.  S.  160-63. 

1337.  fFöldiie  (Audreas)  K.  387  —  Pastor  zu 
Storehaddinge  auf  Seeland,  lebte  noch  1819.  —  Vergl. 
Nyerup  II,  682«  ij.  Pradikener  nied flere  kortere  aan-- 
delige  Taler  ,  holdte  ped  adskillige  Lefligheder.  Bd^i  og2» 
Rfcßbenh.  17ft4  u.  1802.  —  Spoergsmaale  til  Boern,  udgiuen 
af  det  €sketiske  Selskab  i  Zürch,  oversat.  Das,  1797. 
Neue   Aufl.    Odensee.   1813.   —     Adskilligi' i    theologiske 
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Mater ier.  Kjcebenh.  1800.  —  Ftd  min  anden  Scsn$  Gw- 
firmation  i  Sloreheddlnge  -  Kirke.  Das.  1800,  —  üffliwi- 
ger,  }uH)rUl  BUkop  BoUens  Plan  gatf  Anhdning.  Da»* 
f  S06.  —  Pradikener,  huoriil  MiUdens  Btgwenheder  gan 
j4nledning.  Das.  1808.  —  Eins  Fisitaitonspredigi  u.  h»- 
chenrede  über  einen  SchulUhrer.  In  Fallesen's  Mamcds- 
skrift  Bd.  12.  S.  170-88.  Zwei  andere  Predigten.  Dis. 
S.  473 -501.  —  Einige  einzelne  Gelegenheitspredtglen. - 
Peskripslse  ouer  Storeheddinge.  In  Laftide's  Daniaa^ 
KjocbstaBder.  —    Antlieil  an  den  Lterde  Efterretniftger. 

1338.  fFoldemar,  ein  Pseudonym.  \\.  Viele  Bei- 
träge, besonders  poetische,  zu  Zeitschriften  u.  Tagsblaherii. 

1339.  TVolf  (Hans  Euer)  geb.  in  Kopenhagea,  wo 
sein  Vater,  Ch.  W.,  Schiffsprediger  War,  den  28.  Janios 
1777,  ward  zuerst  von  einem  Frivatlehrer,  dann  von  sei- 
nem Vater  unterrichtet,  besuchte  seit  1791  die  Geleiulei- 
Schule  Yzn  Wordiugborg,  bezog  1794  die  Universität  Ko- 
penhagen, bestand  1799  das  theologische  Examen,  wir 
einige  Jahre  Frivatlehrer ,  vrard  1805  Feldprediger  in  Hol- 
stein, 1808  im  Schleswigschen,  1810  J^rediger  zu  CM4is 
im  Amte  Hadersleben,  1819  zu  Maugstrup  und  Jagerap  ifl 
demselben  Amte.  Vk.  Die  wichtigsten  vaterländ.  Bsgsbuh 
heiten  n,  Lebensbeschreibungsn  der  nierkwurd.  Personen  (^ 
den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die  heutigen  Tage.  Ein  Lese- 
buch in  der  vaterländ.  Geschichte  für  Anfänger  u.  UnstxL- 
dirte  pon  E.  Munthe,  weiL  Rector  der  Gelehrten-Sekäe 
SU  Nyborg.  Aus  dem  Dan.  übersetzt.  Alt.,  Hamm.  ISll* 
rm  u.  420  S.  (^  rflgi)  2e  Perb.  u.  Perm.  Ausgabe  1822. 
XVIu.  429 S.  (ßmiO.  —  Histor.  Nachrichten  sur  Kemti- 
nifs  des  Mermschen  in  seinem  wilden  und  rohen  Zustandt, 
pon  C.  Basthohn.  Aus  dem  Dan.  übers,  mit  Anmerkungifi* 
4  Theile.  Das.  ders.  1818-21.  Ir  Th.  XIV  u.  5195'.  2rTi 
(1819)  361  S.  Sr  Th.  (1820)  ir  u.  412  S.  4r  Th.  (1821) 
IV u.  424  S.  (zus.  18  W#)  —  Gemälde  der  Küsts  pos 
Guinea  u.  der  Einwohner  derselben,  entworfen  Pon  B*(^ 
Moerad.  Aus  dem  Dan*  übers.  IVhimar,  Landes^/ndustru- 
Comtoir.  1823.  —  Anpiisning  til  Bibelens  Brug  i  Abwu- 
skoler  af  Dr.  G.  F.  Dinier.    Qpers.  fra  det  Tydsk.  3/^^- 
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Od^hsee,  HempeL  1823.  —  ISschfnburga  Saandbog  i  den 
klaattiake  Ldtleralur.  ÖPersat  paa  Daruk  efter  Originaiens 
7 de  Udgoife.  KJcebenh^,  Schubothe*  1827.  (Autograph um.) 

134a  f  ^o//^  (Heinrich)     K.  388  —   Doctor   der 
Theologie  ^ind  Pattor  m  Oldesloe ;    ertrank  den   15.  Mai 
(nach  Andern  August)  1801  in  den;i  Flüischen  Beste  in  Ol- 
desloe.  —    Vgl.   J.  Ml.  Müller^«  Progir.  v.  1781.  S.  24. 
hh  Einige   Bemerkungen  <fuf  einer  Meise  nach  Norderdii- 
marechen.   In  den  Frov.-Ber.  1796  H.  2.  S.  182-85.     Nach- 
richt   i^on   der   Verbesserung  der    Siadischuie    in   Oldesloe»  ' 
Das,  1797  H.  6.  S.  133-37.       Fom   Gewerbe    des   Fleckens 
Kellinghasen ,    besonders    seinem    Holzhandel    und    seinen 
Fayanzfabriken.    Das.    17Ö8   H.  1.  S.  60-64.      Vom  Fisch- 
fänge   in  der    Traue ,    besonders  ,  dehi  Neunaugenfange  bei 
Oldesloe.    Das.   H.  2.  S.  94-99.  —     Oldesloe  und  die  um- 
liegende Gegend.   In  der  S.  R  Chronik  1799  Nr.  6,  S.  69-62. 
Nachricht  pori  der  Einäscherung    u.   Wiedererbauung   der 
Stadt  Oldesloe.^  Das.  Nr.  7.  S.  129-67.     Oldesloe.   Das.  1800 
;  Nr.  1.  S.  1 0-12 ;  1801  Nr.  3.  S.  31-35.  —     Zustand^  der  Land- 
schulen  in   der   Oldesloer   Gemeine.     In   den    Blättern  für 
Polizei  u.  Cultur.  1802  St.  3.  S.  200-12-  —     Der  Heersen- 
kluft  in  BuBum    Beliebung.     In  A.   Niemann's  Miscella- 
neen  Bd.  2.  St.  2  (1801)  Nr.  6.  —     Fon  Kornzehenden  in 
Oldesloe.     In  dessen  Valerlandskunde.  St.  1  (1802)  S.  154-61. 
1341.  ;5r'o//'(Wenceslaus  Leo  *>  geb.  zu  Mcklenb.- 
Strelitzl780,  stud.Medicin  u.Chirurgie^u.  ward  1800 Doqlor 
derselben^  so  wie  ausübender  Arzt  in  Altona,  u.  ist  dasselbe  seif 
1815  in  Hamburg^  gegenw.  in  Nordamerika.     }{.  Bemerkung 
gen  über  die Kuhblattern^     In  dem  von  Pfaff,  Scheel  u. 
Rudolphi  herausgeg.  Nord.  Archiv  Bd. 4.  St.  2.  (1805)-— 
lieber  die  Ltuftröhrenbräune  der  Kinder.     Eine  kurze ,  zu^ 
nächst  für  Nichtärzie   bestimmte  Anleitung,  diese  gefahr»' 
poUe  Krankheit  richtiger  zu  beurtheilen    u.  kicheref  zu  ver- 
hüten. Alt*,  Hamm.  1808.  3  Bog.  (12  ß).  —    Versuch  einer 
phys.  Andristik,  oder  über  männL  Geschlechtstrieb  u*  Pol- 


^  Aus  diesem  Schriftsteller  sind  im  Mensel  Bd.  16.  S.  269 
iwey  gemacht  worden,  von  denen  der  eine  noch  den 
Namen  „Zacharias'^  erhalten  hat.  S. 
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lutionen.  Mit  1  Kpfrt.  Bremen  u.  Aurietu  1810*  —  DU 
Gefahi'en  der  bisher  befolgten  Mafsregeln  tur  F^efbreiituig 
der  Kuhpocken*  Hamb.  1S22.  —  Ueber  ^die  NoikM^endig" 
keii,  die  Faccinaüon  mu  wiederholen*  Eine  1824  im  ämlL 
Vereine  in  Hamburg  gelialtene  Forleeung.  In  Dr.  Rnst'i 
Magazin.  .  (Revidirt.) 

1342.  /5Foi;^  (Friedlich  Karl)  geb.  zu  Eulin,  wo 
eein  Vater  Superintendent  war,  den  27.  Oclbr.  1766,  slu- 
dirte  Philologie  u.  Theologie,  ward  1790  CoUaborator  der 
Gelehrtenschule  zu  Eulin,  1796  Conrector  in  Gliickstadt, 
1797  in  Flensburg,  1824  Rector  daselbst,  u.  den  24«  Dcc. 
1827  von  der  philosoph.  FacultSt  in  Kiel  zum  Dodor  dtr 
Philosophie  in  honorem  ernannt.  <—  Vgl.  Söphron.  Bd.  1. 
(1819)  H.3.  S.  35-39;  Kordes  im  Anh.  S.434.  il  Schilde- 
rung der  Gräuel,  welche  sich  während  des  bOrgerl.  Krieges 
zwischen  dem  Mcwius  u.  Sulla  in  Rom  ereigneten.  Nach 
Kypion.  Im  Genius  der  Zeit  1795»  —  Vollendete  n.  gab 
heraus  die  Ton  C.  Rnd.  Boie  (s.  K.  1.  c)  angefangene  Udber- 
Setzung  von:  Pialos  Republik  oder  Uniersuchung  vom  Ge» 
rechten,  in  10  Büchern.  2  Bde.  AU.,  Hamm.  1799  u.  1800. 
gr.  8.  (6  99^.  —  Des  M%  21  Cicero  Abhandhing  iH>n  dem 
Redner.  3  Geepräche^  Vebere.  u.  erläut.  Das.  ders.  1801. 
gr.  S.  C5n^  %ß).  -^  Des  M.  T.  Cicero  Cato  d.  A^Uert, 
oder  Gespräch  vom  Greisenalter  ^  Lälius,  oder  Geepräch  pem 
der  Freundschaft;  u.  Paradoxien.  Uebers*  u.  erläuL  Dm. 
ders.  1805.  —  Dee.  M.  T.  Cicero  auserlesene  Reden,  übers, 
u.  erläut.  5  Bde.  Das.  ders.  1805-19.  CirBd.  Rede  für  de» 
SexL  Roscius  aus  Ameria;  f.  d.  manilische  Biü;  gegen  L» 
Serg.  Catilina;  f.  d.  Dichter  A.  Licin.  Archias.  2r  Bd. 
(1807):  Rede  f.  d.  A.  CbtentiusApitae;  f.  d.  T.Ann.Mih; 
f.  d.  Q.  Liparius  u.  f.  d.  König  Dejotarus;  SrBd.  (1817) 
Rede  geg.  d.  Q.  Cäciiius ;  die  Klagreden  geg.  d.  Ferres 
4rBd.  (1818):  Fortsetwng  der  Klagreden  geg.  d.  Ferrm 
brBd.  (1819):  Rede  für  den  L.  Murena;  d.  P.  SuUa,  m. 
d.  C.  Planciue.)  (zus.  27  n^C  S  ß)..  —  Neue  Sammbmg 
auserles.  Reden  dee  M.  T.  Cicero,  Obers,  u.  erläut..  2 Bde. 
Dan.  ders.  1823^.  24.  gr.  8.  {ir  Bd.  Rede  f.  d.  P.  Quiniius ; 
den  Schauspieler   Q.  Roscius;  d.  M.  Frontejue,    d.  A.  Ci- 
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cina;  ff»  übtr  das  ^ckergeaeU  g0g*  d.  Fblkstribunen  P.  & 
liuUas;  2r  Bd.:  Eedä  f.  d.  C,  Babiriua,  d.  Z.  JPiaecM  u. 
d.  P.  SexüuS')  — -  Zu  Ciceros  fydtn.  In  Seebode's  Ar- 
chiv Bd.  1.  H.  1.  (1824)  S.  135-39.  —  Bude,  gehalien  den 
ersten  Nov.,  am  Jubelfeste  der  Reformation  in  der  Fiens^ 
bürg.  Gelebrtenschiäe.  Fiensh.,  gedr»  b.  Jäger.  1817,  Inh.: 
Erwägjung  einiger  jyiichten,  an  welche  u^ir  bei  dem  Muck- 
blick  auf  dis  Reformation  und  bei  der  Feier  derselben  b'e^ 
sonders  lebhaft  et  innert  Pferden.  «-*  Obsert^at.  crit.  in,M.  T. 
Ciceronis  erat,  pro  Scauro,  pro  TuUio,  et  librorum  de  repu-- 
blica  fragmenta-  Ibid.  1824.  4.  (Progr.)  -«  Des  Sophokles 
Aias,  Probe  einer  neuen  metr.  Uebersetzung  der  Trauerspiele 
des  Sophokles.  Das.  1825.  4.  (Prgr.)  —  Obserpotiones  et 
emendat.  Liuianae.   Ibid.  1826  u.  27.   84  u.  25  S.  4.   (Prgr.) 

—  Anonyme  BeitrSge  zu  den  FroT«-Ber.  (Revidirt.) 

1343.  f  fTolff  (Johann)  K.  395  —  war  geb.  zu 
Engholm,  KirchspieU  Uberg»  Amts  Tondern^  1742,  studirte 
Theologie^  "ward  1770  Diakonus  zu  Segeberg^  1775  Haupt- 
pastor  zu  Lütjenburg,  upd  starb  daselbst  im  October  1813. 

—  Vgl.  Hist,  Taschenb,  f.  Pred.  auf  1802  S.6O5  ProY,-Ber. 
1814  H.  %  S.  195,  wo  er  aber  Wulf  genannt  wird. 

1344.  If^olff  (Osqar  Ludwig  Bernhard  —  früher 
gewöhnlich  nur  Bernhard) 'geb.  zu  Allona  den  26.  Julius 
1799 1  von  Geburt  ein  Israelit,  ließ  sich  aber,  wahrschein« 
lieh  zu  Berlin,  taufen,  besuchte  das^Altonaer  Gymnasium, 
studirte  dann  zii  Berlin  und  Kiel  Medicin,  legte  sich  aber 
nachher,  seiner  Neigung  folgend,  auf  die  Schönlitterat ur 
u.  die  neuern  Sprachen,  ließ  sich  1821  in  Kiel  von  Jena 
aus  zum  Doctor  der  Philosophie  creiren,  ging  dann  nach 
Hamburg,  wo  er  sich  in  seinen  Lieblingswissenschaften 
noch  mehr  ausbildete,  trat  dort  182.5  mit  Gluck  als  Deut- 
scher Improvisator  auf,  machte  darauf  in  gleicher  Eigen«- 
Schaft  eine  Reise  nach  den  angesehensten  Städten  Deutsch-' 
lands,  und  ward  zu  Anfang  des  Jahrs  1826  als  Professor 
der  neueren  Litteratur  am  Gymnasium  zu  Weimar  ange- 
stellt. ^«  ^Theaterkritik.  Nr.  1-^3.  3  halbe  Bog.  in  4. 
iKiel,  in  Comm.  b.  Heckmann  u.  Heinzmann.  Im  Umschl. 
1821  6  /?)  —    Englische  Dichtungen  nach    ff^aiter  Scott, 
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Lord  Byron,  Campbell,  Moort  iu  'Andern.  IJehere.  Hamb,, 
Nesller.  {Leipu,  Steinacker  u,  tVagner  in  CommS)  1823« 
(4  97^.  -»  Auewahl  aue  den  Populär  taUs  der  Merie 
Edgewortfu  Hcanb,,  Perthes  u.  Besner.  1823.  —  Hundert 
Contraeie,  Dae*  1824.  — -  Beiträge  für  die  Buhne,  in  Vi- 
bersetKingenm  Dom.  1825.  -*  *  Erzählungen  des  Deutsdun 
ImpropisatoTM.  Gera,  Heinsius*  1827«  (4  «7^*  2te  Ibig*» 
1828.  20|  Bog.  (5  Vigt  4  /i).  —  ^Gedichte  von  dem  Deut- 
schen Improtdeator.  Das.  dere»  1827.  220  S»  Mit  seiaem 
Bildnifs  von  Brückner  u.  Selkers  gestochen^  (Unter  der 
Dedicaliön  hat  er  sich  genannt.)  (4  97^.  —  (?)  ^Emma, 
Eine  romant.  Tragödie  von  Dr.  Oscar.  Essen,  Bädeeker^ 
1827.  64  S.  (12  ß).  — .  nttorio  Colonna.  Hisior.  Bornen 
in  3  Bdchn*  Aus  d,  EngL  frei  bearb.  Gera,  Heinsius.  1828. 
(9w#  12/3).  —  (?)  ^Fittorio,  oder  Bekenntnisse  einn 
Italien*  Improvisatoren  Aus  d.  Italien.  Handschrift  üben* 
t,on  —a^r.  Das.  ders.  1828.  171  S.  (3  W#)  —  EagUth 
miscellanies,  Lesebuch  für  Anfänger  in  der  EngL  Sprache. 
Ifeimar,  Boffmann.  1828.  Ülrr^\  ß)  —  Franzos.  Chre- 
stomathie  für  die  unt.  Classen  hoher  Schulen.  Jena,  Fromr 
mann.  1828.  11  Bog.  (i  n^C  S  ß)  —  Histor.  Abrifs  der 
alten  u.  neuerer^  JLitleralur.  Vom  uinbeginn  bis  mum  Endt 
des  18.  Jahrhunderts.  Nach  d.  Frantös.  des  C  lürles  bear- 
beitet, u.  ergänzt.  Mit  1  Fign.  Leipz.,  lad.-Cpt.  1828.  16. 
(imlis/S) —  Gedichte  im  Weimarscben  Moden joarnal. 
1826.  —  Bildsr  und  Distichen.  In  Kind  und  Kraale- 
ling'8  Dresdener  Morgenzeit.  1827.  Nr.  31.  S.  241-42. 

1345.  f^o//ra/Ä  (Friedrich  Wilhelm)  K.395- 
ward  1798  Schlofs-  u«  Gamisonsprediger  in  G/iickstadt|  den 
31.  Jul.  1801  von  Kiel  aus  Docior  der  .Theologie,  auchBIil« 
glied  des  Holsteinischen  OberconsistoritimSi  1805  Consislo- 
rialrath,  Superintendent  diJr  Grafschaft  Schaumburg,  Haopt- 
prediger  und  erster  Professor  der  Theologie  zu  Rifttdn, 
1807  Doctor  der  Philosophie;  starb  den  26.  Jun.  1812.  — 
Vgl.  Niedersachsen  Bd.l.  S.174u.75,  Histor.  Taschenboch 
für  Prediger  auf  1802  S.  45;  Hamb.  u.  Altona  1802  Bd.  4 
S.  232 ;  S t  ri  e d e r  Bd.  17.  ^.  301  -  7.  {}.  Homilft.  Htmd- 
buch  über  einige  'der  getvbhnL  Sonn»  u.  Festtagsevange&sn 
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u.  über  freie  Texte.  4  Bde.  Schleaw. ,  X.  G.  JRöh/h  1798- 
1800.  Fortgesetzt  von  W*  A.  Teller  u.  D.  J.  W.  Ols- 
hausen^  Welcher  letzte  Artikel  zu  vergleichen  ist«  — 
ff^ae  soll  der  Candidai  der  Theologie  tpisaen ,  um  im  Ober» 
corisistorialexamen  zu  bestehen,  und  wie  kann  er  däe  am 
fuglichsten  lernen  ?  j^llen  jungen  Tfieologen  gewidmet, 
jilt.y  Hamm.  1800.  92  &  (l97#)  —  Dies,  inaug.  theoL 
de  poenäs]  divinis  haudquaquam  arbitrariis.  Pars  L  Tycha-^ 
poli.  1801.  50  S.  —  Ueber  militcdrische  Institute  u.  Gar-- 
nieonsschulen ,  in  Biuchsisht  auf  die  koni  Preußtisciie  Cir^ 
cular- Verordnung  uom  31.  Aug.  ±799,  den  Unterricht  in 
Gamisonsschulen  betreffend.  Für  jede  Staatstferfassm^g  be» 
rechnet.  Hamb.,  C.  G.  Kratzach.  1800.  75  S.  —  Eintritts- 
feier  des  19 ten  Jahrhunderts.  Zuni  Besten  einer  sehr  un- 
glücklichen FamiUe.  Das.  ders.  1801.  rill.  72  u.  XXJVS. 
( 1  W#  4  yJ)  —  •  Aufforderung  meiner  Mitbürger  zur  thä- 
tigen  IJieilnahme  an  der  ErzieTuingsanstalt.  im  kon.  Chri- 
stiansstift im  Bckernförde»  Gluckst.,  bei  J.  /•  Augustin» 
1802.  8o  5.  —  Woran  unterscheidet  man  die  walare  ge- 
meinnützige Aufklärung  in  der  Religion  von  der  falschen, 
gefäJirlichen  ?  und  durch  welche  Mittel  wird  jen^  am  glück- 
lichsten  gefördert,  diese  am  sichersten  gehindert  und  ver- 
drängt? Eine  dringende  Ansprache,  an  w  eise  Regenten, 
Minister  u.  Folkslehrer.  Altena.  1803.  gr.  8.  —  Ein  JPas- 
siofis- Oratorium.  1803.  —  Ueber  den  Werth  der  Freund^ 
ecliajty  Vier  Predigten.  Das.  1805.  —  Abschiedspredigt  in 
der  Schlofs-  und  Garnisonskirche  zu  Glücks tadt  gehalten, 
über  Ephes.  A,%  Rinteln,  1805.  —  Antrittspredigt  in  der 
Stadtkirche^  zu  Rinteln  gehalten,  Über  Ps,  25^  10.  Das.  1805. 
—  Ueber  den  wirksamen  Einflufs  eines  prakt*  Geschichts- 
studiu/ns  in  die  Geistes-  u»  Herzensbildung ,  wie  ins  ge- 
meinnützige- Geschäßsleben.  Das.  1806.  —  Auszug  aus 
dem- Katechismus  der  christL  Lehre  für  die  Kirchen  und 
Schulen  der  Grafscliaft  Schaumburg,  Das.  1806.—  ,  Ver- 
such eines  Lehrbuchs  der  allgem*  KatecJietik  u»  Didaktik, 
als  .Vorbereitung  auf  die  religiös  -  moralische.  Zum  Ge- 
brauche für  akad.  Vorlesungen.  Lemgo.  18Ü7.  — ,  Versuch 
eines  Lehrbuclis  der  religiös  -  moraL  Kutechetik  u.  Didaktik. 
Zum  Gebrauch  für    akadem.  Vorlesungen,     Das.    1808.  — 
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Lilurg.  Handbuch,   ia  Bdeh.    Marb.  1806.    2»  Bdcfu  1808. 
gr.  8.  *-    MenaehänUben  tu  Schicksal,  2bd  ti*  ümaimrhUd^ 
ksü»    12  Pir^igien ,  nebat  2  jinh>  u.  nner  Friedetupreügi» 
BiiUcln.  1808.  kL  8.    2a  jiuß*  JLemgo ,  b.  Meytr  im  Comm, . 
1812«  1^.  8.  —    hi  die  jyiichi,   die   IVahrh^it   tu  redm, 
eine  bediugUj  oder  unbedingte  Pflicht?    Im  Journal  Cr 
Prediger.  Bd.  $5.  (1808)  Nr.  3.  S.  69 -80.  —     Lehrbuch  der  \ 
ckrietL  Religion  für  Kinder  edler  >Bildung  tu  hohe  Schul-  ■ 
anstalten.  Hamb,,  Vollmer.  1811.-—    Religionehandbuch  ßir 
den  fortgeeetMßen  Schuld  tu  Cor^rmanden^  Unterricht  der\ 
gebildeten  Jugend.   Besondere  höhern  Schulen  u.  GymnueieiL . 
beetimnU.    Dae.  dere.  1811. 

1346.  f  fTolatein  (Johann  (xoitlieb)  K.  397  *>  — 
Profeseor  und  Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie  zu  AJto-: 
na,  ward  1799  Mitglied  der  Hamb.  Gesellschaft  zur  Be- 
förderung der  Künste  und  nützlichen  Gewerbe^  1805  des; 
kSn.  SanitätscoUegiums  in  Kiel|  1807  der  medicinisdiei  ■ 
Gesellschaft  in  PariS|  1813  der  Veterinair- Gesellschaft  za 
Kopenhagen  y  und  in  selbigem  Jahre  auch  Ritter  TomDaae- 
brog;  starb  den  2.  Julius  1820.  — -  Vgl.  ProT.-Ber.  1890. 
IL  5«  S.  544^50;  Hamb.  und  Altona  180X  B.  2.  S.  63; 
B.  4.  S.  228.  —  Sein  Bild  ist  in  Steindruck  orschioiea, 
gezeichnet  tou  Bundsen«  \\.  Die  Schrift:  Ueber  die 
Leisten'  tu  Nahelbrüche  der  Menschen  tu  Thiere  (s.  K»} 
'Ward  1799  neu  aufgelegt.  — -  Belehrungen  der  Landleuts 
über  die  Zeichen  tu  Ursachen  der  Hormdehseuche,  Hamb, 
1799^  ..  Von  der:  l^undareneikunst  der  Thiere  (a.  K.) 
erschien  zu  Hamb.  1800  eine  neue  Ausgabe»  «— *  Von  der; 
hurten  Einweisung  tu  einer  richtigen  Zuzuchi  tu  fFariung 
der  Füllen  bis  tum  Alen  Jahre ,  kam  zu  Kopenh.  1800  die 
8te  Aufl.  heraus.  Die  2te  Aufl.  ward  1803  von  G.  E.  HS- 
gelmüller  ins  Latein,  übersetzt  Wien«  gr. 8.  Auch  ins 
Dan.  übers.  2te  Aufl.  mit  Anmerk.  von  E.  Vi  borg.  Ro- 
penh.  1800.  *-  Anmerkungen  über  die  Beschaffenheit  der 
Quarantainen."^  In  den  Alton.  Addrefs-Comtoir-Nachrichfen 
1801.  Nr.  1  u.  2.  u.  daraus  wieder  abgedr.  in  den  BlSltem 


*)  Hier   muls   es   S.  398.    Z.  5.    ▼.    o.    für   „Wirgandsthal<< 
heiTsen  „  Wigandslhal.«  S. 
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tat  Polizei  u.  Cnllnr.  1801  Bd.  1.  St  2.  S.  136-41*  War- 
nungen por  allzu  grojier  Sicherheii  in  Betreff  der  Cadixer 
Span.  Pest.  Das.  S.  142-51.  «-  Fon  den  innerL  Krank-^ 
heiien  der  I'uilen,  der  Kriege^  u.  Burgerpferde.  (8.K.) 
I^eue  iferm.  Aufl.  Hamb.,  Campe^  1803,  gr.  8«  3«  ^.  1808. 
(Ward  Ton  G*iL  HOgelmüller  ins  Latein,  übersetzt.)  <— 
Anu^eUung  für  die  Einwohner  der  Gegenden,  in  uf eichen 
die  Pferde  von  der  Jet%i  herrschenden  Seuc/ie  ergriffen  wßr* 
den,  mii  Erläuter,,  wie  diese  Krankheit  zu  erkennen  u.  ihr 
vorzubeugen  ist.  Alt»  1805.  —  Die  Kumt,  ohne  alle  An» 
leii.  Pferde,  Rinduieh,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen,  Hunde, 
Federuieh,  Bienen  u.  Seidenwärmer  selbst  mu  erzielten,  war- 
ten, fuUern,  und  ihre  Krankheiten  erkennen  u.  heilen  zu 
lernen.  Bearh.  pon  J,  G^  Wolstein.'  Herausgeg.  von  J.  V- 
Sichler^  Erfurt.  1805.  A.  m.  d.  T«:  Deutschlands  Feldbau 
nach  den  neuesten  Erjahrungen  Um  Entdeckungen  prakt. 
Landw(rlhe,  bereichert  u.  bearb.  etc.  Ör  Bd.  ^-  Vorrede 
zu  Togla  AnfangsgrUnden  zur  Anatomie  der  Pferde  (fi.  K.) 
2ß  Auflm  Wien*  1806.  gr.  8.  —  Bemerkungen  über  die  Ent^ 
stehung  u.  Verbreitung  des  Rotzes  unter  d.  Pferden,  Maul» 
thieren  u.  Eseln*  Hamb.  1807«  —  Buch  von  den  Viehseu- 
chen. N.  A.  Wien.  1810.  gr.  8.  Ite  Ai^.  1813.  —  Ueber 
das  Paaren  und  Verptutren  der  Menschen  u.  Thiere,  nebst 
einer  Abhandlung  aber  die  Krankheiten,  die  <mß  der  Ver-* 
paarung  entstehen^  Alt.,  Hamm.  1815. 

1347.  von  Wrisberg  (Hermann  Christian  Dietrich 
Friedrich)  geb.  zu  Langeken  bei  Lauenbnrg  1782^  sta- 
dirte  zu  Göttingen  ^  wurde  1805  Auditeur  bei  dem  Amts- 
gerichte zu  Gadebusch^  1809  Amtsverwalter ^  1813  Amt- 
mann zu  HagenoYy  1816  Oberamtmann  zu  Schwaan,  1620 
Brost  I  1828  Landdrost  \\,  Unmaßgebliche  Vorschläge  und 
Bemerkungen  Ober  die  Verhinderung  der  Unglücksfalle  bei 
dem  Mergelgraben»  In  den  Annalen  des  Mc^enb.  patriot. 
Vereins.  Jahrg.  6.  (1819)  H.  2.  §.745 -60.  —  Anfrage  u. 
Bitte,  die  Einlegung  des  Rechtsmittels  der  RestiUUion  und 
Supplication  bei  Untergerichten,  nach  den  \\.  28  u.  29  der 
Puhlications^  Verordnung  vom  1.  Jul.  1818  betreffend.  Im 
Schwer,  frcim.  Abendbl.  1822  Nr.  165.    Bemerkungen  übeY 
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den  Aufsatz  des  Hnu  Ho  fr.  Ftancke  in  Nr.  347  dee  Abend- 
blatte :  IFU  ist  ee  mii  den  Tagelöhnern  auf  dem  plaUmt 
Lande  inMeklenburg  zu  halten,  wenn  diese  ein  anderwmt» 
Unterkommen  nicht  finden  können.  Das.  1825*  Nr.  3(»6. 
(Milgelheilt.) 

1348.  JVülfhe  (Georg  Nikolao«)  .Solm  des  Fol- 
genden  —  geb.  za  Husum  den  30.  Januar  1800^  stadirle 
Medicin  und  Chirurgie,  ward  1823  zu  Kiel  Docfor  derael« 
ben  und  Badearzt  des  Wilhelminen -Seeb/ids  auf  Föhr,  1824 
Landschaftsarzt  auf  Sylt.  ff.  Comment.  inaug*  exhtbnit 
brevem  de  Uippocrate  Hippocrateisque  mopimentis  disqui- 
sitionem.     Kiäae,  typis  Mohr.    1823«   4.    C^utographum.) 

1349.  Wülfke  (Nikolaus  Gottfried)  geb.  zu  See- 
hausen in  Brandenburg  den,  31.  März  1766,  seit  1794  in 
Husum,  ward  1802  Licenciat  der  Medicin  und  Chirurgie 
in  Kiel  und  ausübender  Arzt  in  Husum,  starb  den  14. 
März  1817,  —  Vergl.  Prov.-Ber.  1811.  H.  4.  8*  406. 
}jj(.  Einige  medicinisch^chirurg.  Beobachtungen.  Kiel,  gedr. 
b.  Mohr.  1802.  39  S.  (MitgetheUt). 

1550.  f  Würtzer  (Heinrich)  K.  405  *)  —  wir 
1781  Hofmeister  in  Wien^  slarb  als  Docior  der  Philoso- 
phie und  privatisirendcr  Gelehrter  zu  Hamburg,  wohin  er 
sich  nach  1802  begeben  hatte,  den  ••..  181..  —  Vgl.  J. 
Ml  Müllers  Progr.  v.  1781.  8.44;  Hamb.  u.  Alt.  1802. 
B.  2.  S.  63;  B.  4.  S,  228;  Saalfeld  S.  252  u.  63.  JJ.  Ver- 
such in  Gedichten.  Gott*  1774.  (fehlt  b.  K.)  —  Bistor.  u. 
polit.  Memoiren  Ober  die  BepubL  Venedig.  Uebers.  2  ThU. 
Hamb.,  Mutzenb.  1796.  gr.  8.  —  ^FreimOthige  Gedanken 
über  polit.  u.  religiöse  Gegenstunde  des  Kronprinzen  tHM 
Dänemark.  Altena.  1797.  —  *Die  reine  Wahrheit  auf 
Veranlass*  der  Schrift:  ^, Hamburgs  bestes  Glück  nicht  poß 
Aujsen.'^  Von  einem  Freunde  des  Bechts.  1801.  —  Oia- 
racteristik  Friedrichs  H.  Kon.  p.  .Preufsen.  Chemn» ,  JacO' 
bäer.  1801.  2e  A.  Leipz.  1816.  gr,  8.  Mit  Kpfrn.  —  Ge- 
danken  über  die  Geistesbildung  des  Frauenzimmers.    In  den 


*)   Hier  ist  S.406  Z.  6.  v.u.  für  von  Burghausen  in  lesen; 
Ker.  J.  A.  Graf  vtfn  Burghaus.  ,    S« 
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Gemeinniitzigen  Unterhaltungsblätlern.  (Hamb.,  b.  Nestler. 
in  4.)  1812.  Nr.  76 -80. 

1351.  Würmh  (Johann  Qiristian  Theophilus — 
eigentlich  Göttlieb)  geb.  zu  Schleswig  den  '%  JuL  1778, 
studirle  seit  1796  Theologie  zu  Kiel,  ward  1802  auf  Got- 
lorf  examinirt,  1812  Rector  der  Stadtschule  in  Neustadt, 
1822  Diakonus  zu  Bronsbüttel  in  Süderdithmarschen. 
1^«  Von  dem  weinen  MifstrauSn  in  das  Lob  u.  den  Beifall 
unserer* Nebenmenschen.  Eine  Predigt  Ober  S^rOchw*  2Tf2i* 
gehalten  am   \n  jidtf^ntstmntage*    Eutin.  1821.   (Revidirt.) 

z. 

1352.  \  Zachariä  (August  Jacob  (xotthilf)  — 
gewöhnlich  nur  August)    Sohn  des  Gotthilf  Traugolt  Z. 
bei  K-  im  Anh.   S.  512;   Schwager  von  A.  W.  Gramer  — 
geb.  zti  Göltingen  den   30»  October  1768,   etudirte  Theolo- 
gie in  Kiel ,  ward  Adjunct  beim  Ministerium  in  Altona  und 
Nachmittagsprediger   in  Ottensen,   1795  Diakonus  zu  Itze- 
hoe,   1801  Archidiakonus  daselbst,    1809  wegen  Lähmung 
der  Sprach  Werkzeuge   in  den  Ruhestand  versetzt ;  starb  zu 
Itzehoe   den  8.  Januar   1826.   —    VgL    A.  W.  Cramers 
Hauschronik  S.  111;  Itzeh.  Wochenb).  1826.  Nr.  2.  Sp.  16« 
\h  Copulationsrede,    In  Löffler's  Mag.  für  Fred.   Bd.  2» 
St.  1.  C1804)  S.  265-68.     Formular  bei  der  Taufe  eines  ei- 
genen Kindes.  Das.  S.  303-5;     Taufformular.   Das.  S.  305-7; 
lieber  die  gerichtL  PVornungen  por    dem  Meineide^     Das. 
Bd.  3.  St.  1.  S.  35-44.  ~    Predigten.   Alt. ,  Ramm.  1808. 
—  Geschichte  der  JRömer^  als  Leseb,  für  die  Jugend  beark 
Das.  ders.  1809.  —    Geschichte  der  Griechen,  als  Lesebuch 
für  d.  Jugend  bearb.    Daß.  ders.   1811.  228  S.  (2  n^f).  — 
Deutschland.    Ein  geograph.^technolog.  Lesebuch  in  Briefen 
für  gebild.^  Junge  Mädchen.    Das.  ders.    1813.  (3  fJ^).   — 
Denkperse  zur  Erinnerung  an  die  Wahrheiten  des  Christen  - 
thums.    Nach  der  Folge    der  Fragen  im   S.   H.    LandeS'* 
Katechismus  geordnet   u.  vsrfafst.     Das.    ders.    1818.    39 19» 
Ite  verb,  Ausg.   1820.  (6  /J)    —     Kleinigkeiten  religiösen 
Inhalts.    Das.  ders.  1819.  IFti.i2SS.  (1^  4yJ)  —  Ze/ir- 
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buch  der  Erdbeschreibung  in  natitrL  Verbindung  mit  WeU* 
geschichie ,  Naturgeschichte  u.  Technologie,  für  Bürger- 
schulen u.  Privatunterrichi,  Mit  ein-  dreif>  Register.  J)at^ 
ders.  1820.  FIIIu,  485  &  (3W#  8/2)  —  Streif ereien  durch 
die  ganze  bewohnte  Erde,  mit  ROeksicht  auf  Natur  und 
Kunst,  alte  u*  neue  Zeit.*  Ein  Unterricht.  Lesebuch  für  d, 
Jugend,  u.  gebild.  UngeUhrte  überhaupt.  Das.  dersd  1824. 
2  Bde.  60  Bog.  (9  V^  -^  Kleine  Beilrage  zum  llzehocr 
Wochenblatt. 

1353.  f  Zahle  (Christian  (Jottlleb)  K.  407  —  geb. 
den  9.  Aug.   1752  zu  Hollingstedt  im  Amte  Gottorf^  vrt) 
sein  Vater   Joh.   Cliriat.  Z.    Prediger   war ;   besachte  seit 
1766  die  Schleswigsche  Domschule  ^  seit  1769  die  Laieini- 
sehe  Schule  in  Halle ,  ging  1770  zur  UniTersität  über,  Htfs 
sich  1773  zu  Rendsburg  tentiren^  lebte  dann  zu  Thumbye, 
wohin  sein  Vater   1757  versetzt  worden  war,   ging  1775 
nach  Kopenhagen,   llefs  sich  1778  auf  Gottorf  examinireiii 
ging  nach  1|  J.  wieder  nach  Kopenhagen  und  ward  Hani- 
lehrer  bei  dem  Pastor  M anthey  an  der  Petrikirche  $  erhielt 
1784  den   Ruf  als  Deutsöher  Frediger  am  FräuleinlJoitef 
zu  Wemmetofte  auf  Seeland ;  ward  1790  Danischer  Predi- 
ger an  demselben;  den  15*  Febr.  1799  Prediger  zu  SlagUlh 
iind  Biernede  beySoröe,  wo  er  den  24.  JuL  1817  starb.— 
Vgl.  Nyernp  II,  683«,    ff.  Sarkasmen  aus  einer  Dan.  Ori- 
ginalschrift  (von  Jac.  C.  Bie^  s.  Nyer  up  I,  60  u.  61)  ubsrs, 
Adrian.  1792^    (Fehlt  b.  K.,  wo  es,  jedoch  in  dem  Artikel 
G.  W«  A.  Lampadius  steht. )  -^     Welches  sind  die  besin 
Mittel,  dem  gemeinen  Mann  mit  dem  Inhalte  seiner  Bibel 
bekannter  %u  machen?    Kopenh.,  Schub.  1796.    (12ySdiB.^ 
Schrp.  16  yS)  —    Neuestes  Handbuch  der  Sternkunde,  fr 
Lehrlinge  u.  Liebhaber •    Aus  d.  Dan.  des  SctbergschenSisr»- 
katechismi  Obers.,  u,  mit  neuen  AnmerL   begleitet.    A/* 
Neue   durchges.    u.  mit  Zusätzen    perm.  t^on    Th»  Bugg^ 
Das.  ders.  1798*  (1  rthL  16  /?  dän.).  —    Herder  om  Gadi 
:  Seen.    Opersat  af  Tydsk.    Das.  ders.  1799.  —  ZV,  E.  Belkt 
Aufklarung  seiner  Vorlesungen  Ober  die  Bibel,  tu  der'Bt' 
rieht  an   die   Dän.  Cantelei,  den   aristokrat*   Katechies» 
betreffend.    Aus  d.  Dän.    Kopenh.  u.  Leipx.  1800.  —  Prt^ 
dens'  hellige   Hadersminde.    En  JPtttdiken  paa  Nylaartdog 
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1803.  Kicebenh*  1803.  —  Joh.  Aug.  Nös^eUa  bong.  Prem^ 
sUk  Geheimeraad,  Dr.  og.  Prof*  i  TYieologie,  Leunei,  Cha^ 
raktere  og  FortjencBter.  TilUgemed  en  Sämling  uf  hans, 
tildeeis  utrykte,  Afhandlinger,  Breue  og  Bruckstykker.  Ud- 
gi^et  af  Dr.  Aug.  Herrn.  Memeyer^  ÖperjfU  fra  TydsL: 
Kicebenh.,  Schultz.  1817.    (Mitgetheilt  Tom  Sohne.)         ' 

1354.  Zeise  (Heinrich)  geb.  zu  Kellinghusen  den 
26.  Dec.  17d3^  Apotheker, in  Altona  und  Inhaber  der  Bade- 
anstalt daselbst«  \\:  Beiträge  saar  Nutzanwendung  der 
Waeeerdämpfe  u.  der  verdichteten  Luft  in  den  pJiarma^ 
ceut.  Laboratorien.  Aue  pratt.  Erfahr.  geeohöpfL  Begleitet 
mit  einer  Forrede  des  Hm.  Prof.  Pf  äff  in  Kiel,  w  mehren 
erlaut.  Zeichnungen  in  Steindn  Alt. ,  Hamm.  1826«  fTfll 
u.ii9S.  —  Abhandlung  über  Chlorgas ^  Baden  Im  Ma^ 
gazin  der  ausländ.  Litteratur  Ton  Julius  u«  Gerson.  1826. 
März  tt.  ApriL  —  Krit.  Beurtheilung  des  Unterschiedes 
Jiuss.  Ofen^Dampfbäder  w  Dampfkessel-Dampfbäder.  Alt., 
gfidr.  b.^  Hammerich  u.  Heineking.  1827.  MS.  gr.  8.  Cl2>^)* 
(Revidirt.) 

1355.  Zeitner  (Friedrich  Seneca)  geb.  zu  Vioel 
in  Amte  Bredstedt,  studirte  Medicin,  und  ward  den  9. 
üpril  1827  in  Kiel  Doctor  derselben«  \\.  Dies,  inaug. 
sistens  analysin  ohemieam  atque  usum  seminum  Crotonis 
Tlglii:  Kiliae,  typ.  Mohr.  1827.  24  S.  4. 

1356.  Ziegler  (Friedrich  Karl)  geb.  zu  Hom  im 
Pürstenthum  Lippe -»Detmold  17..^  studirte  Medictn  und 
Chirurgie  und  ward  zu  Kiel  Doctor  derselben ;  war  dann 
snerst  Landarzt  auf  der  Insel  Föhr,  hierauf  Districts-Cbi« 
rurg  im  Amte  Cismar^  und  ist  seit  1819  Chirurg  im  Amte 
und  Flecken  Ahrensboek.  \\.  Der  Graf  zur  Lippe.  Ein 
dramat.  Gedicht.  Kiel,  Akad.-Buchh.  1811.  i69S.  —  Einige 
attgem.  Gedanken  über  die  in  den  Her%ogthämem  Schles^ 
wig  u.  Holstein^  Munehmende  Armuth,  deren  Quellen  w  die 
Mfittel  dagegen,  dem  uf eitern  Fartsehreiten  derselben  mu 
begegnen*  Mit  besond.  Besiehung  auf  den  pon  dem  Herrn 
Conferenxrath  (/•  D.)  Lawä^z  (s.  d.  Art.)  entworfenen  Ptan, 
Armencofonien  %u  gründen.  Auf  Kosten  des  Verfl  Altena. 
1821.  {h.  Busch  in  Comm.)  47  S.  —    Gedichte  im  Taschen« 
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buch  Eldora.  *^  Er  hat  im  Alton.  Merc  1829  ^entlick 
erklärt^  daJb  er^  aulser  einigen  kleinen  Gedichten,  nie 
Etwas  hat  anonym  drocken  lassen. 

1357.  -^ Zincb  (ßendix  Friedrich)  K.407— slirb 
als  Organist  an  der  Domkirche  zu  Schleswig  179  •  • 

1358.  Zinch  (Hartnack  Otto  Ködrad)  Sohn  des 
Vorhergehenden  —  geb.  zu  Husum  den  2.  Jul.  1746^  irar 
seit  1768  musikal.  Kirchensänger  in  Hamburg,  unter  C.h 
£.  Bach's  Direction,  erhielt -1777  eine  Anstellung  in  der 
herzogt.  Mecklenb.- Schwer.  Hofcapelle  zu  Ludwigslii^; 
kam  1787  als  Singmeister  u.  Accompagnateur  an  die  köo. 
Dan.  Capelle  in  Kopenhagen^  ward  1789  zugleich  Organist 
an  der  Erlöserskirche  daselbst,  und  1791  Musiklehrer  am 
Blaagaardschen  Schullehrerseminar.  —  Vgl.  Nyernp 
II,  686.  \\.  Choralmelodier  tU  den  EpongeUak^ChrUleU^t 
Püalmehog^  Kjoßhenh.  1801.  —  Die  Nordische  Harfe,  Ek 
Versuch  in  Fragmenten  u.  Ski%%en  über  Musik  u.  ihre  Aa- 
it^endung  im  Norden.  Das.  1801.  4.  —  Forlesungen  über 
Musik  u.  ihre  nuixUchsie  Anu^endung.  Das.  1814*  — 
'Frimodige  Yitringer  om  Musikens  Anpendehe  i  SUü^ 
Dae.  1814.  —  Vier  Hefte  ComposiUonen  für  Gesang  »• 
Ctatderm  Das.  «»  Außerdem  verschiedene  einzelne  Müsik- 
atücke,  so  wie  kleine  Abhandlungen  in  den  Dan.  Zeil- 
Schriften:  Minerva,  Nordia,  For  Sandhed,  Dagen  u.StV. 

1359  -^Zoega  (Georg)  K.  497  —  war,  nach  neue- 
l^en  Nachrichten,  zu  Dahler,  im  Stifte  Ripeo,  gebore«; 
1783  in  Rom  zur  kathol.  Kirche  übergeireten^  ward  1798 
kön.  Dan.  Agent  in  Rom  und  Consul,  Mitglied  der  C^ 
Seilschaft  der  Wissenschaften  zu  Kopenhagen,  auch  Pro- 
fessor am  damal.  Rom.  Nationalinstitut  in  Rom,  1802  sls 
ordentl.  Professor  der  alten  Litteratur  u.  Oberbibliolhekar 
nach  Kiel  berufen,  welche  Aemter  er  aber  nicht  angetreten 
hat.  Er  starb  als  kön.  Dan.  Generalconsul  und  Aufseber 
des  pSbstl.  Münzcabinets  in  Rom  den  10.  Febr.  1809,  nach- 
dem er  kurz  vorher  Ritter  v.  Danebrog  geworden  war.— 
Vgl.  besonders  sein  Leben  von  F.  G.  Welcker.  2TUf. 
Mit  sein.  Bilde.  Stullg.  u.  Tiib.  1819.  XIV.  470  u.  459  S. 
gr.  8b   (ibv^'  Ferner:  Zeitgenossen.   Mr*  37  oder  Nr.  13 
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ilkr  Neaen  Folge.  (Lpz.^  Brockh.  1823)  S.105-46;  Miscel- 
le  für  die  neueste  Maturkmide.  1809  8t.  22;  Morgenbl.  fnr 
gebilil.  Slände  1809  Nr.  72.   1817  Nr.  178-81.   1819  Nr.  157. 
168.216;    Magacin  encydopedique.   1809.  Beil.  S.  241-66. 
Bd.  16.  S.32d;    AUgem.  Zeit.  1809  Sf.  180;    Leerde  Efter- 
retninger.  1809   St.  16.  S.  248 -56  (Deutsch  mit  Einleitung 
u«  Anmerk.  von  Ber.  Kordes  in  der  Leipz.  Lilter."Zeit. 
1809  Intell.-Bl    St. 33.  S. 525-38)  u.  S. 558 ff.  (t.  Nycrup); 
Wieland's  neuen  Teutscfa.  Mercur.  1809  Dec.  S.  260 -79; 
(Hall.)  AUgem.  Litt.*Zeit.  1810  "NnlöO.  S:2ö5ff.;  Rüder 
IV,  1029;    Taschen1>.  Eidora  für  1825  S.313-17;    Malte- 
Brun's  Annales  de  Voyages  T.  Vlll.  Nr.  3;      Nene  Ober- 
deutsche Litt. -Zeit.  1809   Nr.  34;      Staatsb.  Mag.   Bd.  3. 
S«  254;   Conv.-Lex.  Bd.  12.  S.  532-34.     }^.  ^Uebfrsichl  der 
italien*  £iu$ratw.    In  der  allgcm.  Lüt.-Zeit.  1796.  Int.-Bl. 
Nr«  86»  -*•    De  origine  et  usu  obeliecorum ,  ad  Pium  Sex^ 
tum,  pontificem  maximum.   Momae.  1797*   typis  Laxzeroniim 
6bSS*  gr.FoL   Mit  Q  größten  Kupferiafeln.   (Wa^d  1800  erst 
ausgegeben;  eine  Probe  stand  vorher  im  Qk^dinav.  Mu- 
seum Bd.l.  (Kopenh.  1798)  S.404-31;    Deutsch  im  Genius 
der  Zeit  1798  Nov.)  —   Nogle  AnmarkrUnger  oper  et  gam- 
mel  Monument  i  Mnsep  JPio~Clen\entino  i  Bom^     In    den 
Schriften  der  Dfin.  Oesellscb.  der  Wissensch.  für  1800  H.  1. 
S«  293-304.  —    Diasertation  eur  iea    monumens  Romaine 
de  Part,  relatife  au  culte  de  Mittron,  4crite  au  commence-' 
ment  de  Pan  1778^  t^raduit  d^ Italien  par  Dr*  Degen»   Copßnh» 
1806.  —    Li  BaesireUetfi  antichi.  di  Koma,  inciei  da  Ton^ 
maea  Piroli,  ooUe  lUuetraiioni  di  öeorgio  Zoega,  pubiicati 
in  Borna  da  Pietro  Piraneei ,  nel  euo  etäbiiimento  cakogra^ 
fico  etrada  del  Babaino  Nr.  58.     Prima  Disiributione  i  Ju- 
glio  1807.     Seoonda  DisC.  i  jigoeto  1807.     Ter%a  Distn  i 
Seitembre  1807.     Quarta   Diatr.   i    Octobre    1807.     Quinta 
Dietr.  i  Nos^embre  >iS07.     Seeta  Dietr.   i  Decembre  1807. 
Setiima  Dietr.  i  JOn.  1808.     Ottawa  Dietr.   i  Febr.  1808. 
NotHi  Dietr.   i  Mart.  1808.     Decima'  Dietr^  i  Aprile  1808. 
Ühdec.  Dietr.  i  Maggio  1808.     Duodec.  Distn  i  Jun.  1808. 
13a  Dietr.  i  Jaglio  1808.     14a  Dietr.  i  Agosto  1808.   gr.  8. 
<Un vollendet.)    Ins  Deutsche  übersetzt  mit  kritischen  An- 
merkungen von  F.  Gw  Welcher.   Mit  den  Originalkuprern 
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TonPiroli  in  Rom.   2  Bde.   Gießen,  Müller.  1811  u.  12*  fol 

—  Calalogu9  Codicwn  CopUcorum  numuscripiorum ,  ^ui  in 
Mu$eo  Borgiano  FelilrU  ad9§ruantur.  /{oin.1810«  Mit  1  Kpf. 

—  Abhandlungen.  Herau^g.  u.  mit  ZusätEen  begleitet  pon 
F.  G.  Welcher.  Mit  6  Kpft.  Gott.,  Dielerich.  1817,  gr.  8. 
(7  it^  ^'  ß)*  "~  Bemerkungen  über  einen  grofeen  Theil 
der  in  VisconiPa  Mueeo  Pio-Clementino  herauegegebenen 
Marmorwerhe.  In  F.  G.  Wclcker's  Zeilschrifl  für  Ge- 
schichte u.  Auslegnng  der  allen  Kunst  Bd.  1.  (1818)  B.  2. 
8.303-69;  H.  S.  S.  373-474.  —  Bemerkungen  über  ein 
Borgheaiachee  Marmor  -  Baeament  und  über  5  Kreidetafek 
im  pormaligen  Museum  Borgia  in  Felletri.  In  Bölli* 
ger's  Amalthea«  Bd.  2.  (182.)  S.  217-30. 

1360.  JZi^TÄ^/fe  *)  (Karl  August)  geb.  zu  Lipp- 
stadt den  13.  Mai  1790,  studirte  zu  Göttingen,  ward  1813 
Diakonus  an  der  Sladtkirche  und  Garnisonsprediger  in 
Ratzeburg,  1817  Frediger  zu  Hobenhorn.  }}•  Einige  Anf* 
sülze  in  den  182i-25  zä  Hamburg  erschienenen  Friedens- 
bbten,  deren  einer  (Jahrg.  1821  Nr.X.  S.  154)  mit  seinem 
Mamen  unterzeichnet  ist*  Vielleicbt  sind  es  noch  mehre. 
(Mitgetheilt.) 

1301.  Zur  Mühlen  (Job.  Herrn.  (Joitfr.)  $.  mr 
Mühlen  unter  M.  Nr.  792. 


*)  Hier  tritt  freilich  derselbe  FaU  eiü,  welcher  bei  thoi 
Straten  angemerkt  worden  ist;  denn  xnr  in  bekanntUdi 
mir  die  hochdeutsche  UebertetsuDg  von  thor;  aber  hier 
ist  das  zur  dergestalt  mi|  dem  Namen  Terschmolsen,  dtüi 
6s  nicht  getrennt  werden  kann,  daher  denn  anch  dieser 
SchriftsteUer  unter  Z.  gehört.  Anders  ist  es  mit  snr 
Mühlen.  'S. 
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Uebergangene   Schriftsteller^  . 

13G2.  wn  Ahtefeldt^Lautwig  (Franz  TVilhelm  Per- 
dinand)  Graf  —  Sohn  iron  Graf  Jens  Juel  y.  A.  L.  auf 
Langeland  (s.  K.  431)  —  geb.  za  Altona  den  7.  Not. 
I79O9  studirte  seit  1807  zu  Kiel,  seit  1813  zu  Kopenha- 
gen,  ward  den  20.  Juli  1821  Lice\iciat  der  Rechte,  so- 
dann supemumerarer  Assessor  in  dem  kon.  Landesober- 
gerlcht  zu  Yiborg,  erhielt  1.  Jan.  1825  Befehl,  bis  weiter 
als  Assessor  im  Uochstengericht  zu  fungiren,  und  ward 
den  5.  Mai  1826  wirklicher  Assessor  in  demselben.  —  Vgl. 
öd  S.  5.  §§.  Diss.  inaug.  de  praescriptione  immemo-. 
rialL  Hafniae^  1821.  —  Audun  aus  Westfjord.  Eine 
Islandssage.  In  Winfrieds  Nordalbing.  Blattern  Bd.  1. 
H.  2.  S.  103-13.  (1820);  Hildur.  Eine  Erzählung.  Das. 
H.  3.  S.  16478.  —  Gedichte  in  lfwi/>ic& Nord.  Musen- 
alm.  auf  1821  u.  1823. 

1363.  Albers  (Moritz  Karl  August),  geb.  m  Wandsbek 
den  29.  Dec.  1798,  (Sohn  yon  No.  18),  besuchte  bis  Ostern 
1819  die  St  Katharinen  Schule  in  Lübeck,  darauf  die 
ITniversitater  Halle,  Gottingen,  Kopenhagen  und  Berlin, 
auf  welcher  letztere  er  am  23.  Dec.  1822,  nach  öffentlich 
vertheidigter  Liaugural-Dissertation  zum  Doctor  der  Me- 
dicin  und  Chirurgie  prömovirt  wurde ;  im  März  1823  ging 
er  nach  Hamburg,  wo  er'  nach  überstandenem  Realexa- 
men als  Arzt  und  Geburtshelfer  beeidigt  ward.  §§.  Diss. 
inaug.  de  praecipuis  remediis  antisyphiliticis  Hydmgyri 
loco  commendatis.  Berolini,  1822.  46  S.  ohne  den  Titel 
imd  die  Dedication.  —  Mit  JFomns  und  Tcwiant  zu- 
sammen:   lieber  den  Nutzen  des  Tartarus  emeticus  bei 
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entzündlichen  BrostaflTectionen.  In  Hnfeland  Journ.  der 
prakUschen  Heilkunde  Bd.  57.  Dec.  S.  66-74.—  Etmasr- 
keligt  Tilffelde  af  Aneurismae.  In  Bibliothek  for  Laeger. 
Bd.  a  (182B)  Apr.  Art  12.  S.  68-74.  ^  Praktiske  lagt- 
tageker.  a.  Fire  Gange  efter  Minanders  paafolgt  Ned- 
komst  med  blaaplättede  Borna,  b.  Et  TiUblde  af  bag- 
vaerig  staerk  Salvation  uden  tydeUg  Aarsag.  In  derselben 
Bd.  la  H.  4.  Art.  9.  S.  23441. 

1964.    d Alton  (Ednard)  — •  Ton  Irlan^scher  Abkunft 

—  geb.  %n  Triest  den  11.  April  1772,  priratirirte  seit  1800 
zu  Altena,  lebte  nach  1802  zu  Wien  und  Wnrzburg,  ward 
1818  ausserordentlicher  Professor  der  Philosophie  zu  Bonn, 
1820  Doctor  der  Philosophie,  1826  ordendicher  Professor 
derselben  daselbst  Ygl.  Joum.  Hamb.  und  Altena  1802 
Bd.  2.  S.  345;  Bd.  3«S.  219.  $§.  Schriften  über  kriti< 
sehe  Philosophie  und  Aesthetik,  die  nicht  naher  angege« 
ben  werden  können.  —  Mit  Chr.  Pander:  Die  Skelette 
der  Wiederkäuer  abgebildet  und  yerglichen.  Der  Ter> 
gleichenden  Osteologie  4  Abtheil.    Bonn,  1823.  gr.  FoL 

—  Antheil  an  den  Verhandlungen  der  kais.  Societ  der 
Naturforscher  Bd.  XI,  und  an  den  Jahrbüchern  der  Prensa. 
Rhein.  Universität  In  den  letzten  ist  z.  B.  yön  ihm: 
lieber  ein  im  Regierungs- Bezirk  Cleve  aufgefundenes 
fossUes  Thiergeripp.  Bd.  1.  H.  4  Nr.  3.  (Bonn,  1821). 

1365.  Amberg  (Hedwig)  geb.  CSAuen,  geb.  zu  Wand^ 
bek,  wo  ihr  Vater  Jess  Cü,  nachher  Conferenzratb  in  Ko- 
penhagen ;  damals  Inspector  war,  den  3.  März  1762,  ver* 
heirathete  sich  mit  dem  kon.  dän.  Agenten  und  Kaufmann 
Job.  Christoph  Amberg  in  Hamburg,  und  lebte  1802,  ab- 
gesondert Ton  ihm,  in  Altena.  —  Vgl.  Hamb.  und  Alt 
1802  Bd.  2.  S.  345;  Bd.  3.  S.  219.  §§.  Briefe  über  die 
Schweiz,  Uebersetzt  Ister  Tbl.  •  •  .  .  —  U^benietzte 
aus  dem  Dänischen  die  beiden  Schauspiele:  „Dyreke^' 
und  „Die  drei  Vettern,^  welche  1802  noch  JSAanuscript 
waren. 

1366.  wn  Ancken  (Hans)  geb.. zu  Wüster  dw  12. 
Dec  1765,  gest  als  Leihbibliothekar  zu  Itzehoe  den  90. 
Dee.  1808.    §§.  'Wie  Terhal^n  sich  die  Konigl.  Kopea- 
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hagener,  Brannschweiger  und  Hamburger  ClasseBhLotte- 
rien  gegen  einander  und  welche  Lotterie  ist  für  den  Spie«, 
ler  die  vortheilliafteste?  MDCCC.  16  &  Gab  heraus: 
^Itzefaoische  WochenschriflL  4  Hefte.  Glückst  gedr.  bei 
Augiistin  1801  u.  2.  rf.üt  T.  W.  JT.  jETenniiif « im  Nach- 
trage. 

13CT,  Andresen  (Jacob)  geb.  in  NiebuU,  Amts  Ton-  ' 
dem,  den  12.  Febr.  1800,  studirte  Theologie  feii  Kiel, 
examinirt  auf  Gottorf  1825;  Diakonus  zu  Neuendorf^  Prob- 
stei  Munsterdorf,  seit  1830.  §€.  Predigt  über  Rom.  6, 23 
in  der  Sdilosskurche  {zu  Kiel}  gehalten.  In  F%  B.  Ki^ 
stm  Geschichte  des  Studiums  der  prakt  TheoL  tu  Kiel 
(1825)  S.  100^111. 

136&  t  von  Archenhottz  *)  (Johann  Wilhelm)  JT.  432 
— '  geb.  in  Langenfurth,  einer  Vorstadt  Danzigs,  den  8. 
Sept  1745,  iMchte,  nachdem  er  im  Cadettenhause  zu  Ber- 
lin gebildet  wordei^  war,  1761  u.  62  die  Feldznge  mit,  er- 
hielt indess  1763,  wegen  seiner  Leidenschaft  zum  Spiele, 
Yon  Friedrich  IL  mit  dem  Charakter  eines  kon.  Preuss. 
Hauptmanns  den  Abschied,  bereiste  sodann  Deutschland, 
die  Schweiz,  Italien,  Dänemark,  die  Niederlande,  Norwe- 
gen, Polen  und  England,  wo  er  zehn  Jahre  Ton  1769-79 
lebte,  schlug  hierauf  erst  in  Dresden,  nachher  in  Berim, 
dann  in  Paris,  wo  er  im  Assignaten-  und  Buchhandel  stark 
specnlirte,  1793  in  Hamburg,  und  endlich  nachdem  er 
kurze  Zeit  in  Altena  gewohnt  hatte,  um  1800  zu  Oyen- 
dorf  im  Amte  Rembek^  eine  starke  Meile  Ton  Altena^ 
seinen  Wohnsitz  auf,  wo  er  sich  einen  Landbesitz  kaufte, 
und  den  28.  Febr.  1812  starb*  Durch  einen  unglücklichen 
Fall  in  Italien,  den  man  schlecht  heilte,  ward  er  m  sei- 
nen besten  Jahren  gelähmt  —  Vgl.  Journal  Hamb.  u. 
Altena.  1802  Bd.  4.  S,  229;  Rüder  L  54;  Leidenfrost  L 
216;  Stephs  Gallerie  L  68;  Jordens  Lexikon  L  59-68;  V. 
720-22;  Eschenburgs  Bebpielsamml.  Bd.  8.  AbthK  2.  S. 
475^.  ConTers.-Lexikon.  Bd.  1.  Precers  Encyclopäd. 
Worterb.  Bd.  2.  S.  92.    AUgem.  Zeit  1812  No.  77.  S.  305. 


*)  S0|  tnd  mdlit  mit  eiaem  «lofkdien  Z,  iditUh  €r  Mdu         8« 
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Se!n  BHdnlss ,  gest.  v.  Gregory  vor  Bd.  SS.  d  Neuen 
BibL  d.  schon.  Wscfa.  C1787)  und  vor  Th.  49  y.  KrünäxB 
Encydopadie;  als  Vignette  Ton  Clor  ror  St  ä  der  Olla- 
Potrida  V.  1788.  §§.  Gab  seit  Julias  1782  heraas:  *Lit- 
teratar-  and  Völkerkunde.  Monatlich  «in  Stack  in  gr.  8L 
erst  zu  Dessau,  seit  Juli  1785  zu  Leipzig.  Mit  Anfang 
1787  ward  der  Titel  in:  ,,Neae  Litterator-  and  Volker^ 
kunde^^  verändert»  und  er  nannte  sich  aof  demselben.  Mit 
dem  6.  Stfick  des  5.  Jahrgangs  (1791)  ward  die  Zeit- 
schrift geschlossen,  (Preis  des  Ganzra:  108  n^}.  Br 
begann  mit  1792  rin  neues  Journal,  anter  dem  TUeb 
„Minerra,  ein  Journal  historischen  und  politischen  Inhalta^^ 
welches  er  bis  1809  fortsetzte,  yon  wo  an  Alex.  Bran  Ae 
Heraosgabe  übernahm,  der  es  noch  jetzt  besorgt  Der 
Jahrgang  yon  12  Heften  kostet  24  n^.  —  England  and 
Italien.  2  Bde.;  der  1.  in  2  Theilen.  LeipsL  Dyk.  1785. 
Mit  Vignett.  597  u*  377  S.  (11  w^).  2.  Aufl.  in  5  Thei- 
len.  Da«.  1787.  Nachgedruckt:  Reutlingen  1786;  Karls- 
ruhe  1787,  5  Bde.  u.  1791,  5  Bde.  Ward  übersetzt:  a) 
ins  Holländische.  ITh.  v.  J.  C.  Pelletier.  Amsterd.  178.. 
3  Bde.  gr.  8;  2.  Aufl.  1T91.  —  2.  Th.  Ri)tterd.  1791.  b) 
ins  Englische.  1.  Th.  Lond.  1789.  2  Bda  12;  2.  Th.  v. 
Job.  Trai^.  Das.  1791.  a  q)  ins  Schwedische.  1.  Th.  179& 
d)  ins  Russische:  das  ganze  Werk.  Petersb.  1803-5.  5  Bde. 

—  Die  Engländer  m  Indien,  nach  Orme.  3  Thle.  Frkf. 
a.  Leipz.  Dyk.  1786  88.  (9  rr^).  Nachgedr.  VHen  1789 
3  Bde.  —  Französisch.  Lausanne.  1791.  3  Bde.  12.  2. 
Aufl.  1804.  —  Bemerkungen  über  Püt  und  Englan«b 
gegenwartige  Lage.    Im  Teutschen  Mercur.  1786.  Jon. 

—  Rechtfertigung  gegen  die  Beschuldigungen  des  Hm. 
Bibliothekars  Jagemamiy  die  in  dem  Werk  England  and 
Italien  enthaltenen  Bemerkungen  betrefiend.  Im  Deutsch. 
Museum.  1788.  Oct.  —  Vorrede  zu  H.  v.  Jfatzdarfs 
Briefen  zur  Charakteristik  Ton  England.  Leipz.  1786.  — 
Gab  heraus:  Englisch  Lyceum,  a  perlodical  Work.  Hamb. 
Hofiinann.  1787.  (18  n^).  Erhielt  1794  folgrad.  neuen 
Titel:  Select  picces  in  prose  and  verse  for  the  ose  of 
those,  who  leam  the  Englisch  language.  3  Voll.  Hamb. 
•Aus  dem   Engl,    übersetzt   1.   Bd.   Das.    Ders.    1787. 
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(4»^  Bß):  ~  Fortgesetzt  unter  dem  Titel:  The  British 
Mercury,  or  Annals  of  History,  Politlc,  Maimeri»  Ltttera 
ture,  Artsctc.  of  the  British  Empire.  Das.  Ders.  ira8-91. 
XVII  Voll.  —  Geschichte  des  siebcfnjährigen  Krieges  in 
Deutschland.  Im  Historisdi-genealogischen  Kalender,  od. 
Jahrbuch  der  merkwürdigsten  Begebenheiten,  für  1789. 
Leipz.  und  Berlin.  Haude  und  Spener.  178a  12.  (39^). 
Daraus  besonders  abgedruckt:  Mannheim,  1768.  2.  Aufl. 
1790.  Wien,  1791:  Geschichte  des  siebenjährigen  Krie- 
ges, als  ein  Lesebuch  für  alle  Volksklassen,  mit  Ueber- 
gehung  alles  gelehrten  militairischen  Details.  Neue  er- 
weiterte Ausgabe,  mit  2  Bildnissen  und  einer  grossen  illu- 
minirten  Charte  vom  Schauplatz  des  Krieges.  Berlin.  Haude 
und  Spener.  179a  1.  Bd.  (XO)  u.  434;  2.  Bd.  453  S. 
(9if#i;  irierteAufl.  Das.  Dies.  1830.  2Thle.  m.  1  gross, 
illum.  Charte  und  2  Titelk.  gr^  8.  (4  97^  8  ß).  lieber- 
setzt:  a}  ins  Loteinische  von  H.  Gottfr.  fieickard.  Bai- 
reuth.  Lübeck.  1790.  (2  fngi).  M.  1  Charte.  Erhielt  1T92 
einen  neuen  Titel;  b)  ins  Franzosische  von  J.  N.  A.Ba- 
ron T.  Bock.  Strassb.  1789.  2  Bde.  12;  c)  ins  Schwedi- 
sche. 1796«  Für  die  Jugend  bearbeitet  von  Theodor 
Heinsiua.  Berlin.  Haude  und  Spener.  1828.  Mit  Fried- 
rich IL  Bild,  1  iüum.  Charte  undlKpfm.»  wovon  4  iiluni, 
—  24  Bog.  gr.  a  (13  mgC  U  ß).  --  Annalen  der  Briti- 
schen Geschichte.  Als  Fortsetzung  des  Werks:  England 
und  Italien  20  Bde.  Hamb.  Hofl'mann.  17891800.  Der 
20.  Bd.,  welcher  das  Register  enthält  (335  S.),  ist  von 
J.  S.  Ersch  ausgearbeitet.  Nachgedruckt  zu  Karisrulie 
und  Wien  1789-95.  17  Bde.  —  Mit  C.  M.  Wieland:  Hf- 
storischer  Kalender  für  Damen  auf  das  Jahr  1790.  Leipz. 
G.  J.  Goschen.  Mit  Kpfm.  356  S.  12.  Darin  von  ihm: 
Geschichte  der  Koniginn  Elisabeth  von  England.  S.  1- 
189.  Auch  besonders  abgedruckt^--«  Franzosisch  —  Berl. 
1792.  2.  Aufl.  1798.  —  Bemerkungen  über  die  Sittenver^ 
SndMTUngen  in  Europa.  In  der  Berl.  Monatsschr.  1790. 
St  1.  S.  6&-71.  --  Kleine  historische  Schriften.  1.  Bd. 
Beri.  1791  und  Mannh.  1791.  (4  i?^  8  ß).  Nachgedr. 
Wien.  1791.  2r  Bd.  Tub.  Cotta.  1808.  Auch  m.  d.  T.  Ge- 
schichte der  Flibustier.    Uebersetzt  a)  ins  Frana^osische 
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(yoa  Baron  t.  Baurgotng).  Paris.  18ML  b)  ins  BngfiikJie 
von  Mcmiu  Lond  1807.  12;  c)  ins  Italienisclie  von  Mar- 
garoH.  Mail.  182a  12;  d>  ms  Ungarisdie  von  Toiem. 
Pesth.  1812.  -«  Die  Pariser  Jacobiner  in  ihren  Sitzna* 
gen.  Ein  Anszng  ans  ihrem  Tagebuehe,  yeranstalt^nnd 
mit  Anmeriuingen  versehen.  Hamb.  1798.  —  Miscellcn 
snr  Geschichte  des  Tages.  2  Bde.  Hamb.  nnd  Gotting. 
1795.  —  ^G^alde  von  Europa  im  letxten  Jahre  des  1& 
Jahrb.,  entworfen  von  Hippob/tu»  a  Lapide.  Beri.  Leips. 
nnd  Gera.  1800.  2  Bde.  —  Geschichte  Gostays  Wasa, 
Königs  von  Schweden.  Nebst  einer  Schildemng  des  Zu- 
Standes  Ton  Schweden  Ton  den  ältesten  Zeiten  bis  Bade 
des  15.  Jahrb.  2  Bde.    Mit  des  Königs  Bildniss.  Tubing. 

1801.  gr.  a  (10  n4C8  ß).  Franzosisch  ron  Preptm.  Pa- 
ris  1803.  2  Bde.  —  Briefe  Ton  Gleim  an  ihn  findet  naa 
im  Morgenbl.  für  gebUd  Stande.  182a  Nr.  2.  9.  11.  Ul 
14  17.  19. 20. 

1369.  t  Anesh,  gen.  Burch^rdi  (Chrisdieb  Georg 
Uemrich;  nach  Andern:  Karl  Ednard),  geb.  lu  Schwe- 
rin. 1768,  war  su  Anfang  des  19.  Jahrli.  mehre  Jahre  ia 
Altona  Sdianspieler,  ward  m  der  Folge  Mecklenb.  Hef^ 
schanspieldirector  zn  Doberan,  und  stari>  als  solcher  da- 
selbst den  22.  Jul.  1817.  —    VgL  Jonm.  JOamb.  und  Alt 

1802.  Bd.  4.  S.  229;  Rassmaims  Handwörterbuch  S.  967; 
Hall.  Litt.  Zeit.  18ia  Nr.  2,  Sp.  15.  gg.  Versehen  und 
Grosse.  Ein  Schausp.  in  5  Act  Hamb.  1796.  Stuttg.  ISOlL 
.—  Die  Landesfreude.  Epilog.  Schwerin,  1801.  4  —  Die 
Soldaten.  Ein  Schausp.  in  5  Act  Hamb.  1804  —  Der 
feindliche  Sohn.  Em  Schausp.  in  5  Aufz«  Als  Fortsetzung 
der  Soldaten.  Das.  1805.—  Der  Indienfahrer.  Ein  Schau- 
spiel in  4  Act  Das.  1805. 

1370.  Asmunen  (Jacob)  geb.  zu  Damholm,  m  der 
Satrup-Harde  des  Amts  Gottorf,  den  30.  April  1794,  ^- 
dirte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1829  (I. 
Char.),  Subrector  der  Gelehrten-Schule  in  Kiel  seit  1825. 
^.  Besorgte  die  Revision  der  Stereotyp -Ausgabe  des 
Schlesw.-Holst  Gesangbuchs,  welche  im  Taubst-Inst  zu 
Schleswig  erschienen  ist,  und  ist  Verf.  der  Gesehtchte 
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tks  lliweiistreits  in  der  BfangeHscheti  Kfrchändltmig. 
—  Kleine  Gedichte  in  Zeitsehrifteo. 

1371.  ton  Baggesen  (Augiist  Haller)  jüngster  Sohn 
von  Jens  B.  —  Adjutant  und  Premier-Lieutenant  im 
Lauenb.  Jagereorps  zu  KieL  §§;.  K*  L.  Beinhotda  Le- 
ben.  In  den  Litten-Blättent  der  BmenhaVe.  Harab.  18SS. 
*—  Gedichte  in  der  Eidora«  ~  Gdegenh^tsgedichite.  •— 
'Gibt  die  Ionischen  Werke  seines  Vaters  heraus. 

1372.  i*  Balemann  (Georg  Gottlieb  —  oder,  nach 
Andern,  Gottlob)  K.  18  und  542  —  ist  nach  Meueei  Bd. 
13.  S.  57,  nicht  1735,  sondern  1736  geboren  —  gest  nach 
180&  Er  studirte  bis  1760  in  Gottingen,  ward  dann  Sach- 
Ben-Gothaischer  Secretahr  bei  der  Reichs-Kammer- Visita- 
tion 1.  Classe,  1761  daselbst  Subdelegirter  von  Sachsen- 
Coburg,  1780  Geheimer  Legationsrath  in  Bemburg,  1781 
Reichskammergerichtsassessor  zu  Wetzlar.  —  Vgl  Weid- 
Kche  Nachrichten  Thl.  1.  S.  12;  J.  C.  KSppee  Lexikon 
Jurist  Schriftsteller  (1793)  Thl.  1.  S.  18;  v.  Hotzechuhera 
Deductienen-Bibliothek.  S.  227  u.  1063;  Slepfs  GaHerle 
Bd.  1.  (1820).  S.  11  u.  12.  §§.  Die  erste  von  K.  auf. 
gefahrte  Schrift:  *£twas  Vorläufiges  etc.  will  «r  nicht 
geschrieben  haben. 

1373.  Balemann  (Georg  Ludwig)  Advokat  und  No- 
tar  in  Kiel.  §§.  Rede  gehalten  bei  der  öffentlichen  Stif- 
tungsfeier der  Kieler  Armenanstalt  am  7ten  Juni  1827. 
Kiel.  Konigl.  Schulbuchdr.  1827.  8.  24  S. 

1374.  Bartels  (Johann)  geb.  in  Mecklenburg,  stu- 
dirte Medicin  in  Kiel,  und  ward  daselbst  den  28.  Jun.  1799 
Doctor  derselben;  ist  ausiibender  Arzt  in  Plau.  §§.  Diss. 
inaug.  de  con^ulsionibus  parturientiunu  Kiliae,  typis 
Mohr.  1799.  33  S. 

1375.  Beer  (Jacob  Edudrd)  geb.  in  Hamburg,  stu* 
dirte  ikiehre  Jahre  Medicin  in  Kiel,  und  ward  daselbts 
den  3.  Mai  1828  Doctor  derselben;  Arzt  m  seiner  Vater- 
stadt $§•  Diss.  inaug.  de  effectibus  quos  habet  praepro- 
perum  corporis  iuvenUis  incrementum.  jKoliae,  typ.  Mohr. 
18W.  39  & 
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im.  JBmikkm  (Johanli.Gosimir)  SteAsecrMlur  k 
Schleswig  und  seit .  1825  koDigl.  Dan.  JostuErmtii;  aadi 
Jastitiar  mehrer  adlicher  Güter.  §§.  Aufsätze  zur  Yogd> 
künde  in  C.  L.  Breknu  Zeitschrift  Ornis  y.  1827. 

1377.  Berkhan  (J  .  .  H  .  .)  geb.  zu  Meldoif,  wo 
er  bis  1774  die  Geiehrten-Schnle  besachte;  studirte  Hii- 
losqilue,  ward  Doctor  derselben,  lebte  1823  in  Biese  k 
SSderditmarschen,  und  halt  sich  gegenwartig  in  Hamburg 
anf.  §§.  lieber  die  Sterne  in  Holstein,  nüneralogisch, 
geognostisch  und  historisch  betrachtet,  und  ihre  bestmog- 
Uchste  Nutzung,  besonders  in  Ditmarschen.  In  d^i  Ptot. 
Ben  1823.  H.  4.  S.  a2.59. 

137a  BkUtreu  (Traugott  Christlieb)  em  Paeodony* 
mus.  §§.  Anreden  und  Gebete  bei  zweien  ConfirmalioBs- 
handlungen.    Sdilesw.  Tbst  Inst  1827.  3|  Bog.  (6  fi). 

1379.  f  von  Böhme  (Andreas  Ludwig)  geh.  xn  Kiel 
den  17«  Not.  1776,  zum  Forstmann  in  seiner  Vaterstadt 
gebildet,  trat  er  nach  bestandener  PrGfung  m  das  R^- 
ment  leichter  Dragoner,  dessen  Chef  ihn  sehr  bald  zum 
Regiments-Adjutanten  wählte,  1806  ward  er  Brigade-Ad- 
jutant, nahm  1809  seine  Entlassung,  worauf  die  Stadt 
Hamburg  ihm  ihr  kleines  Cavallerie-Corps,  das  «e  danuds 
unterhielt,  übergab«  Nachdem  dieses  Ton  Napoleon  zun 
Stamm  eines  Regiments  gemacht  war,  ward  er  ala  Ritt- 
meister dabei  angestellt,  auch  ihm  die  Verwaltung  des 
Montirungsbedarfii  der  Truppen  des  Eibdepartements  fiber- 
geben. Nach  Napoleons  Fall  nahm  er  seinen  Abschied^ 
und  wählte  Lübeck  zum  Wohnort,  wo  er  den  2.  April 
1828  starb.  —  Vgl  Staatsb.  Mag.  Bd.  &  H.  1.  S.  S55  u. 
66.  Bd.  10.  H.2.  S.  676.  %%.  «Materialien  zu  einer  Chro^ 
nik  der  Herzogthümer  Schleswig  und  Holstein,  Tom  An- 
fange des  19.  Jahrhunderts  an.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  2. 
(1822).  H.  2.  S.  369478  (Jahr  1801-8);  H.  3.  S.  647-79 
(J-  1804);  H.  4.  S.  774.807  (J.  1805);  .Bd.  8.  IL  L  & 
158202  (J.  1806);  H.  2.  S.  358404  (J.  1807);  H.  a  S. 
588^635  (J.  1808);  H.4  S. 716^22  (J.  1809);  Bd.4  H.1. 
S.  95-135  (J.  1810);  U.2.  S.  327-66  (J.  1811);  U.  3u.4. 
S.  592^1  (J.  1812);  Bd.  S.  H.  2.  S.  249358  (J.  1813); 
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H*  S  n.  4.  S.  491^75  (J.  1814);  Bd.  &  H.  1.  8.  S&91 
(J.  1815);  H.  2.  &415^  (J.  1816).  Erlaaterang  «iner 
Stolle  in  der  Schrift  des  Herrn  to  der  Bj^rst  (s.  Nr.  525). 
Lübeck.  1825.  (Auf  dem  Titel  dieser  Schrift  heisst  er  ir- 
rig ^ojtoer).  —  Beitrage  zum  Neuen  Necrolog  derDeot* 
sehen.    (Nach  einer  Mittheilung).  .  . 

1380.  BSrmstein  (•.••)  lebte  18Q2  als  Handelsmann 
in  Altena,  war  früher  Schauspieler  gewesen.  —  Vergi. 
Joum«  Hamb.  u.  Altena,  1802  Bd.  4.  S.  219  §§.  Schan* 
spiele,  die  nicht  näher  anzugeben  smd. 

1381.  Boiiy  (Johann)  geb.  zu  Heide  in  Norder- 
dftmarschen,  studirte  Medicin,  und  ward  den  12.  Oct 
18Zr  zu  Kiel  Ooctor  derselben.  §§•  Diss.  inaug.  histo- 
riam  vulneris  tracheae  et  oesophagi  sanati  exhibens.  KiL 
typ.  Mohr.  182r.  4.  mit  1  Kpfrt 

1882.  Booysen  (J  .  .  •)  LandesgeTollmächtigter  u. 
Danebrogsmann  auf  Sylt,  wo  er  auch  geboren  ist.  §§.  Plan 
einer  Ton  Sylt  aus  anzulegenden  HeringsfischereL  In  den 
Prov.  Ben  1827  H.  1.  Anh.  S»  17-72.  —  Bemerkun- 
gen  über  <He  Repartition  der  jahrlichen  Beiträge  zur 
Brandcasse.  Mit  einem  Vorwort  Tom  Herausgeber.  Im 
Staatsb.  Mag.  Bd.  7  (1827)  H.  1.  S.  24047;  Statistische 
Nachrichten  von  der  Insel  Sylt.  Das.  H.  3  u.  4  S.  788- 
92.  Bemerkungen,  betreffend  die  Meyerschen  Charten 
eher  das  alte  Nordfriesland.  Das.  S.  792-97.  — -  Beschrei- 
bung der  Insel  Sylt  in  geographisch-statistbch-historischer 
RScksicht    Schlesw.  IffiS.  (12>S). 

1383.  f  Boysen  (Jacob)  K.  31  —  starb  als  Pastor  zu 
Alt-Hadersleben  den  21.  Dec.  1828  —  Vergl.  Prov.  Ber. 
1829  H.  1  S.  157;  Voigts  Nekrolog  t.  1829  Thl.  2.  S. 
51-53  (yon  seinem  Sohn  Andr.  J.  B.) 

1384  von  Brockes  (C.  W.)  Oberstlieutenant  a.  ]>. 
wohnte  mehre  Jahre  in  Kiel,  gegenwärtig  in  Itzehoe. 
§§.  Lesebuch  far  das  weibliche  Geschlecht  ••..—«  Be- 
schreibung des  Graft.  Holkschen  Gutes  Eckhoff.  In  der 
OUa  Potrida.  —  Mehre  kleine  religiöse  Schriften.—-  Ge- 
legenheitsgedichte* 
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ISStk    A^dbvtii  SS.  Briefe  imd  ER!UdBge&  lidl, 

1S86L  DhMf  C  .  .  O^nurlSOSSebnUehreriiRcili^ 
borg.  —  Yergl.  JoL  Stendroa  RSckblick  in  die  Verg» 

genheit  Bd*  9L  &  Sß.    §§.  Neues  Schreibbndi 

£Sn  Schreibkasten.  ...  —  Gelegenheitsgedichte. 

1387.  wm  BMchwaU  (Ludwig  Nikolaus  Hugo)  kSn. 
Dan.  Kammerfaerr,  Generaiadjutant  und  Obent,  war  1797 
Besitzer  des  Gutes  Fresenburg.  §§•  Nachricht  toi  der 
seit  sieben  Jahren  bestehenden  StalirStternng  auf  den 
Gute  Fresenburg.  In  den  Prov.Ber.  1797  H.2.8.18M& 

1388.  van  Buiow  (Cord  Hans)  geb.  zu  Pr&txeabei 
Güstrow,  war  Mecklenb.- Schwerin.  Justizrath  in  der  Jo- 
stizcanzelei  zu  Schwerin,  nahm  1798  seine  EntfatMOiiK, 
und  lebt  seitdem  auf  seinem  Gute  Jancker- Weiuiingeo 
an  der  Elbe  im  Lauenburgischen.    §§.  Wie  der  Gegeid 

,Ton  Domitz  Erleichterung  wegen  der  Wasserschides  g^ 
schaflft,  und  die  Gegenden  von  der  Lewitz  bis  dahin  tS* 
liS  S^tS^^  Wasserschaden  gesichert  werden  konnea.  lu 
Schwer,  freinu  AbendbL  1827  Nr.  468;  Ueber  die  Ver- 
ringerung der  Wasserschaden  bei  Domitz.  Das,  19B 
Nr.  480,  ^1  u.  497.    (Mittheilung). 

1389.  im  Bälow  ( J  .  .  B  .  .  6  .  .)  geb*  ia  Hol^ 
stdn^  lebt  seit  mehren  Jahren  in  Rostock.  §§•  Verrack 
im  Dichten.  Rostock,  gedr.  b.  Adlers  Erben.  ISiasBog. 
(MilgetheiU). 

1390.  Bürger  (Marie  Christiane  Elisabedi,  nen^ 
rieh  gewohnlich  Elise  —  gebome  HaknX  geb.  zu  Statt- 
gart  den   19.  Not.   1769,  heirathete  1790  den  Didittf 
Gottfried  August  Burger  m  Gottingen,  ward  1792  wieder 
yon  ihm  getrennt,  Tebte  dann  auf  Reisen,  liess  nch  nÜ 
Declainiren  hören  und  spielte  Gastrollen,  Ton  1804-7  war 
sie  Hofschauspielerinn  zu  Dresden,  ging  dann  nach  Wie% 
w^  rie  180D  ab  politisch  yerdachtig  arretht  uad  Mck 
Ungarn  gebracht,   aber  bald  wieder  freigelassen  waM 
Iffll  und  folgende  Jahre  w«r  sie  Mitglied  der  Lystf- 
sehen  Schauspieler-Geseiischaft  xu  Altena,  und  spieits  i* 
Somm^  1811  m  dieser  Eigensehaift  m  GlSdL^rtft,  ^ 
Altcma  begab  rie  sich  nach  Frankfurt  am  Mafaii  181^  '- 
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16  war  de  Vorsteherin  einer  MSdcliensehide  in  Regens- 
bnrg,  jetzt  lebt  sie  in  Cassel.  —  VergL  Jounu  Hamb. 
und  Altona  18Q2  Bd.  2  (H.  4)  S.  64;  Bd.  4  (H.  11)  8. 
220.  RaasmanM  Pantheon  S.  44;  Rotermund  Bd.  1; 
V.  Schindel  TM.  1  o.  3;  O.  A.  jB£r^€r#  Leben  toa  14 
Cbph.  AUhof,  in  B's  Werken;  nnd  Bürgers  Biographie 
▼.  H.  Döring.  Beriin^  1827.  §§.  Irrgange  des  weiblichen 
Herzens«  Hamb.  Verlags-Oesellscb.  1799.  2te  Anfl.  Jena, 
1812.  —  Adelheid,  Grafinn  Ton  Teck.  Ritterschansp.  in 
4  Anfz.  Hamb.  und  Altena.  1799.  (Steht  auch  in  H.  G. 
Schmiedera  dramatischen  Beitragen).  —  Die  Ueberra- 
schung.  Ein  Familiengemalde  in  1  Anfz.  Prolog  zum 
Geburtstage  der  Konignm  Charlotte.  Hannorer  1801.  — 
Ceber  meinen  Aufenthalt  in  Hannorer.  Gegen  den  un- 
genannten Verfasser  [Schauspieler  ifeäiAar<if]  der  Schick- 
sale einer  Abentheuerinn.  Altona.  1802.  (10  ß).  *—  Mein 
Taschenbuch.  Den  Freundlichen  meines  Geschlechts  ge- 
weiht. 2  Bdchn.  Pirna.  1804  u.  5.  2te  Aufl.  1809.  —  ^Der 
Pavian.  In  den  Gemeinnutzigen  Unterhaltungsbl.  (Hamb. 
Nestler.  4).  1811  Nr.  80-82.  "Aus  dem  Tagebuche  einer 
Reisenden  durch  Holstein*  Das.  Nr.  86.  —  Theatralische 
Werke.  Erster  Band.  Hann.  1811.  —  Taschenbuch  für 
Frauen  und  Madchen.  Dresd.  1811*  —  Gedichte,  Reise- 
blatter, Kunst-  und  Lebensansichten.  Hamb.  1812.  Auch 
m.  d.  T.  Gedichte.  Erster  Theil.  —  Lieder  am  Rhein 
gedichtet.  ...  —  Lieder,  dem  heil.  Kriege  gesungen. 
...  —  Beitrage  zur  Stuttgarter  Wochenschrift,  zu  Langes 
Atmanadi  der  geselligen  Freuden  mif  1797;  zu  Raae- 
manne  Mimigardia  1811  u.  12,  dessen  Abaiderheiterungen 
1816,  zum  Morgenblatt  1821  u.  zur  Abendzeitung  1821. 

1391.  Burmeeter  (Friedrich)  Pastor  in  Ratzeburg, 
frQher  Rector  daselbst  §§.  *Kurze  Nachricht  von  dem 
Brandstifter  J.  G.  Keller.  Ratzeburg,  d.  5.  Mai  1828. 

1392.  Carstene  (Hlnrich)  Schullehrer  zu  ...  . 
§§.  Vollständige  Sammlung  der  Melodien  zu  den  Gesän- 
gen des  uligememen  S.  H.  Gesangbuchs.  In  Ziffern  ge- 
setzt. Schlesw.  Tbst  Inst  1827.  4j  Bog.  (geh.  8  ß). 

139a  Cnratena  (Peter  Bogislaus)  —  war  180a  As- 
sessor in  ArroeskioDpuig  auf  Arr«ee,  und  ist  gegenwärtig 
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Lmdrogt  und  Pkiies  de«  Stadt-  imd  Laadgeticbls  4- 
•dbst  $§.  Vermischte  Nachrichten  Toa  der  Isiel  Amee. 
Bi  A.  IfiamnMM  YateriandskoBde  St  8  (1803)  S.  1214H^. 
1394  Caäagne  (Friedrich  Heinrich  Daniel)  g^. 
sni  Kiel^  ttnfrte  Medicin  und  ward  zu  Kiel  d&k  10.  Ja- 
nina  182B  Doctor  derselben.  §§.  Diss.  inaug.  de  fnago 
BiednUarL  Riliae,  typ.  Mohr.  32  S. 

1395.  CArurfejisefi  (Karl  Adolf  Heinridi)  jonglier 
Sohn  des  Obersten  im  Ingenienrcorps  und  OberdeidUi- 
specton  Klaus  Heinrich  Chr.  —  geb.  zn  Gludutadt  dks 
SB.  Sept  1803,  ernannt  zum  Sec-Lient  h  la  anite  im  h- 
g^euroorps  1819,  Ritter  vom  Danebrog  1825,  wieto 
ausgetreten  aus  dem  Ingenieurcorps  1826,  zum  AsstflCea- 
ten  beim  Oberdeichinspector  ernannt  1827.  Wohnt  is 
Rendsburg.  $$•  Die  zwei  Stromcoupirungen  bei  Brei- 
tenburg, ausgeführt  im  Wmter  1^4  u.  1825  iinter  Lei- 
tong  des  Ob^sten  Kl.  H.  Chridensen^  und  dargestdk 
Yon  dessen  Sohne.  Mit  6  Planen.  Hamb.  Perthes  vaA 
Besser.  1827.  XXX  und  401  S.  gr.  8  mit  2  Beü.  (7  «^ 
8  ß).  -—  Des  Obersten  Ckrütenaen  Messaf^arat  sar 
Untersuchung  der  wasseranziehenden  Kraft  der  Maaer- 
ziegel  (Pluitho-Hydrometer)  mit  einer  TafeL  Besdiiie- 
ben  Ton  dessen  Sohne.  Das.  Dies.  1827.  20  S.  gr.  8. 
(Autographum). 

1396.  Chusen  (Lorenz)  jr.62  —  lebt  in  Flensburg. 
§^  Hypothese,  wonach  der  Magnet  und  seine  Wirknages 
sidi  sehr  begreiflich  erklaren  lassen,  nebst  einer  Be- 
schreibung, wie  Compasse  zu  machen  sind,  um  in  des 
Polarlandem  zu  zeigen.  Mit  1  Kprrt.  Flensb.  gedr.  b- 
Jager.  1804.  79  S. 

1397.  ClauaenSchStz  (Christian  Ludwig)  Adrocat 
in  Oldesloe.  §§.  Eine  Schrift,  um  sich  zu  Yertheidige% 
weil  er  in  feindlichen  Diensten  den  Feldzug  18[i  01^ 
gemacht  hatte.  Friedrichsiadt,  gedr.  b.  Bade  u.  Fischer, 
in  4    (Mittheilung). 

13e&  Clauaen  (Friedrich .  Wilhelm  EmU)  gä^'^ 
Tondem,  studirte  Medicin,  ward  zu  Kiel  den  81.  Bbi 
1)828  Doctor  derselben.  §§.  Diss.  inaug.  de  opfathalais 
syphUitica.    KiL  typ.  Mohr.  182a  30  S.  4. 
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1899.  t  Ctmpe  (Friedrich  Wilhelni)  geb:  sii  Har. 
degsen  im  FürateRtbome  Göttinnen  den  28l  Aug.  ITSiv 
besuchte  2  Jahr  das  Gymnasium  in  Hiidesheim,  stndirtö 
3^>J.  die  Aedite  in  Göttingen,  ward  1775  im  HannSrer- 
sf^hen  Amt  Coidingen  als  Auditor  angestellt»  nahm  1777 
sein  Examen,  ward  1779  nach  dem  damals  an  Hannover 
Terpfändeten  Lippe-Detmoldschen  Amte  Stemberg  ver- 
setz^ 1780  Amtschreiber  cum  voto  im  Amte  Neustadt  am 
Rübenberge,  1786  Administrator  des  Amts  Nienover  und 
SoUing,  1788  zweiter  Beamter  im  Amte  Ratzeburg,  1793 
erster  Beamter  im  Amte  Schwarzenbeck,  1811  von  der 
damaligen  Franzosischen  Regierung  zum  Friedensrichter 
ernannt^  1813  Mitglied  der  provisorischen  Re^erungs- 
commiasion  in  Lauenburg,  erhielt  im  Junius  1814  Auf- 
trag, zu  Hamburg  das  Liquidirungsgeschaft  mit  der 
Russisch-Polnischen  Armee  zu  betreiben,  kam  im  Dec 
1814  wieder,  nach  Schwarzenbeck,  musste  aber  im  Früh-' 
jähr  1815  die  Angelegenheiten  des  Fürstenthums  Hildes- 
heim ordnen,  kam  1816^  nachdem  er  den  Guelphenorden 
erhalten  hatte,  mit  seinem  Acate  unter  Dänemark,  ward. 
1817  Ritter. vom  Danebrog,  1823  kon.  Dan.  wirklicher 
Etatsrath,  1826  Danebrogsmann,  und  starb  zu  Schwär- 
zenbeck  den  21.  Junius  1827. —  Yergl.  Staatsb.  Mag. 
(1827)  Bd.  7.  H.  3  u.  4.  S.  60833;  Den  neuen  NekroL 
d.  Deutsch.  ISSTT.  Bd.  2  S.  629^.  §§.  Pro  Memoria, 
betreffend  das  Verfahren  bei  den  Yerkoppelungen  im 
Herzogthume  Lauenburg.  Als  Beilage :  Entwurf  zu  einem 
Einkoppelungsrecess.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8  (1828)  H. 
1.  S.  197-230. 

1400.  Conahruck  (Henriette)  s.  v«  Montenglant 

1401.  Danican  (L.  A.)  geb.  in  Frankreich  176  • , 
stand  in  Englischen  Kriegsdiensten,  lebt  jetzt  als  General 
a«  D.  bei  Itzehoe,  im  üVinter  gewöhnlich  in  Itzehoe. 
§§.  Cassandre.  ...  —  Deutsche  Beiträge,  zum  Itzehöer 
Wochenblatte. 

1402.  Danwaller  (Faust)  s.  J.  J.  Baggesen. 

1403.  Dilhmar  (H  .  .  .)  unbekannt.  $§.  Beobach- 
tungen, auf  einer  Reise  in  Holland  angestellt,  und  auf 
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die  Miigel  im  Vatertan^  angewandt  In  d»  Ncmb 
laadwirthscbafkL  Heften  der  S.  H.  patrbt  Geselbch.  H. 
2.  (Alt  1887). 

1404.  PtVffiMTim  (Georg  Friedrich)  praktischer  Land- 
mann  in  SSnderbydioff,  Gots  Bfotoril  §§.  Versuch  einer 
Darstellung  der  Landwirthschaft  auf  den  Gutem  in  dn 
HerzogthSmem  Schleswig  und  Holstein.  Altona,  Ham- 
merich.  1828.  143  S.  (2niL8ß).  —  Antwort  auf  «e 
Fragen  über  Obstbau  und  LandwirthschSiftskunde.  b 
Heft  3  der  Neuen  landw.  Hefte.  (Alt  1829). 

1405.  Dose  (Christian  Detley)  geboren  zu  Rends- 
burg 1775,  studirte  in  Kiel  4  Jahr,  ward  dapn  Haas- 
lehrer  bei  den  Kindern  des  damal.  Commandanten  toq 
Kiel,  Generals  v.  Binzer  (Nr.  90),  1798  Rector  der  Stadt- 
schule in  Wilster,  1804  Doctor  der  Philosophie  und  Ree- 
tor  in  Segeberg,  1806  Pastor  InBSnstorf  bei  Rendsbvgi 
1810  Assessor  des  Hüttner  Consistoriums,  1821  Pastdr 
zu  Bergstedt  bei  Hamburg,  1827  zugleich  Kirchenprobst 
der  Holst  Probstei  Stormam,  1829  Ritter  Tom  Dane- 
brog.  §§.  Nachricht  von  einer  Schullehrerlesegesells<&aft 
und  Conferenz  in  der  Wilsterschen  Gemeine.'  In  A.  Nk- 
mann«  Yaterlandskunde  Stl.  (1802)  S.  130-41.—  Klebe 
Beitrage  zu  den  Provinzialberichten  und  dem  Staatsb. 
Magazin.    (Nach  dem  Autographum). 

1406.  f  Dühring  (Johann  Christoph  Ehrenreici) 
geb.  zu  Castorf  im  Lauenburgischen,  studirte  zu  Jena, 
wurde  17^  Prediger  zu  Klütz  im  Mecklenb.^chwerni- 
sehen,  und  starb  daselbst  den  21.  Apr.  1828.  §^  Pre> 
digten,  1806  u.  7  gehalten.  In  Lofflera  Magazin  fSr 
Prediger  Bd.  4.  (1808)  St  1  S.  1994215.  —  Gelegea- 
heitsgedichte.    (Mitgetheilt). 

1407.  Dührasen  (Friedrich  August)  — «  Bruder  von 
Nr.  259  -*  geb.  zu  Eddelack  in  Sfiderditmarschen,  sta- 
dirte  Median  und  ward  zu  Kiel  den  14.  Aug.  1827  Doc- 
tor derselben«  %%.  Diss.  inaug.  de  typho  ialamittnite. 
KiL  typ.  Mohr.  1827.  4 

140&  Eigen  (F  .  .  D  .  .  H  . .)  geb.  sa  haAo^ 
beauehte  daa  Kieler  Schullehrer-Senunar,  und  ist  geg» 
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wküg  Sdmllelirer  in  Kiel.  $§.  ZwoQlmiidert  gMtma 
Regeln,  Denk-  und  Sittensprfiche.  Lehr-,  Lese-  Mmd 
Dictir-Bach  für  Jung  ond  Alt,  m  Sdmle  und  Hau«»:'  Siei^ 
1823.  (12  fi). 

1409.  Eckton  (C .  F.  •)  geb.  zu  Apenrade;  seit  den 
6.  Oct.  1823  anf  dem  Cap  der  guten  Hoffnung  lebend. 
Erst  war  er  ApothekergehüHe,  jetzt  Besitzer  einer  Apo- 
theke in  der  Capstadt  und  eines  selbst  eingerichteten 
botanischen  Gartens  daselbst;  beschäftigt  sich  mit  allen 
Zweigen  der  Naturkunde,  leidenschafllich  aber  tnit  Bo- 
tanik. Er  hat  bis  jetzt  ein  botan.  Werk  geschrieben,  das 
in  Eslingen  herausgekommen  und  Ton  der  botan.  Gesell- 
schaft in  Regensburg  zum  Druck  befordert  worden  ist' 
Prof.  Homenutnn  in  Copenhagen  hat  nach  ihm  eine  neue 
Pflanzengattung  (ahnlich  der  Gattung  Foens^  mit  dem 
Nunen  Ecklonia  belegt. 

1410.  Eckstein  Dr.  ein  Pseudonymus  ~  s.  L.  H 
Sander.    Nr.  1001.  ♦ 

1411.  Eggera  (Karl  Leopold)  geb.  m  Holstein,  war 
Amtmann  und  zweiter  Beamter  bei  den  combinirten  Aem- 
tem  Bützow  und  Rühn  in  Mecklenburg,  lebt  seit  1799 
in  Rostock.  §§.  lieber  die  gegenwartige  Beschaffenheit 
und  mögliche  Aufhebung  der  Leibeigensdiafl  in  den 
Kammergütem  des  Herzogthums  Mecklenburg-Sehwerin. 
Butzow,  Schwerin  und  Wismar.  1784.  —  Versuch  zur  Er- 
örterung und  Beantwortung  der  toh  der  Mecklenburgi- 
schen 'landwirthschafUichen  Gesellschaft  unter  den  II.  JnL 
1796  aufgegebenen  ersten  Preisfrage:  Wird  d^Mecklen^^ 
burgische  Landwirth,  bei  dem  immer  steigenden  WeHhe 
hiesiger  GrundstScke,  bei  der  zunehmenden  Amtfrid  und 
den  wechselnden  Preisen  der  ihm  nothwendigen  Handels- 
artikel, die  er  aus  dem  Auslande  Jl>ezieht,  bei  der  sich 
Termehrenden  Theurung  der  Handarbeit^  endlich  bei  so^ 
manchen  Teranderten  Standyerhaltnissen,  femer  noch  aliein 
mit  dem  Ertrage  aus  dem  Kombau  und  der  Viehzucht 
sich  begnügen  können?  Wird  er  nicht  rielmehr  die 
Summe  seiner  Erwerbzweige  vemiehrea  müssen,  und  wel«. 
ches  durften  dann  die  yorzugKchsten  derselben  sejn? 
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Roitock.  StiHer.  180L  4Bog.  gr.a  —  BeBMliraideM 
kewahnuig  der,  am  89.  Oct  18W  in  Rosteck  anagehr«- 
dwwiit  sentSrendea  ImnurecliM.  Das»  Stittar.  ISN. 
3  Bog.  Aach  in  Wetmerts  Mecklenb.  Provinzial-Blatten 
18(U.  Bd.  S.  H.  L  S.  1-43.  —  Betrachtungen  fiber  die 
Tendenz  des  Taterlindisch-kanuneralistiscben  V ersnchv  n 
den  Grossheraogl.  Domainen  statt  der  bisherigen  Zeit- 
pacht die  £rbzinspacht  einzuführen»  In  MamuM  Yandaliai 
1819.  Febr.  SL  1.  Nr.  %.  —  Etwas  zur  Bestärkung  ib 
Systems  der  uranologischen  Wi^erungskunde  des  Qm- 
tremere^  DiajoiuxUH  In  Wehnerta  Mecklenb.  Prov.  Blit 
1802.  Bd.  a  H.  &  S.  23775.  —  Aufsätze  in  der  Moaats^ 
schriß  Ton  und  für  Mecklenburg.  (Mittheilung). 

1412.  MrenfaU  (Joseph  Gottfried)  ein  Pseudon^ 
^leist  ab  Orthonym  H.  W.  Lawat%^  s.  das.  m  Nachtragi 

1413.  Eiche  ( WUhelm)  Doctor  der  Medidn  uadint 
In  Schleswig,  seit  1816  auch  kwiigL  ]>an.  Juatizratb.  ^ 
Diss.  inaug.  de  .  .^ 

1414.  Emestme  L,  Pseudonymin,  s.  Frau  t.  AU^ 
feldt|  geb.  t.  Seebach* 

1415.  Emedine  2^  s.  Emestine  Toas ,  geb.  Bm, 
Nr.  1270. 

1416.  EniMt  (Theodor)  ein  Pseudonym,  s.  Pmäh 
Nr.  856. 

1417.  JFbtoctatf  (Johann  Christian  Eduard)  —  alte- 
atw  Sohn  Ton  Johann  Christian  F.  ~  geb.  in  Kopeibh 
gen,  stndirte  Medidn  und  ist  seit  dem  17.  Sept  1801  Doctor 
derselben,  seit  1818  auch  Physikus  der  Aemter  Plön  bkI 
AbreasboeL  ^  Seine  Disaeitation:  De  rfaeumaäsoio  et 
arthritide  ist  yielleicht  ni<^t  gedruckt  worden. 

IfiS.  Feddersen  (Berend  3)  geb.  zu  Husum  den 
4  Oct  1800,  studirta  die  Rechte,  examirt  auf  Gottorf 
1S24,  ist  seit  mehreren  Jahren  Obergerichts-  und  Kanxe- 
leisecretair  in  Schleswig.  §§.  Versuch  eines  Bewcbes, 
dass  die  Reallasten  nach  den  im  Herzogdium  Schleswig 
geltenden  Gesetzen  über  das  Hypothekenwesen,  gleich 
den  Forderungen  und  Pfandrediten,  zu  ihrer  Sieberheft 
in  ConcursfaUen  der  ProtokoUati<m  in  den  offentfdien 
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Hypothekenb'Schern  allerdings  bedürfen.  IniSttiat9dk.Mag. 
182a  H.  1.  S.  55^.  Deber  die  den  Oberbe^iten  im 
Uerzi^ttum  Schleswig  zostebeiide  prima  cognitlo.  Daft^ 
H-  2.  S.  34275. 

1419.  Feldmann  (^anz  Friedrich)  —  Sohn  von  Nr. 
329  —  geb.  zu  Altena,  studlrte  Theologie  und  Philologie 
za  Kiel /wo  er  Mitglied  des  philologischen  Seminars 
war,  nnd  zu  Leipzig,  wo  er  1827  Doctor  der  Philosophie 
wurde;  besorgte  die  4te  Lehrerstelle  am  Gymnasium  zu 
Altena  ad  Interim  bis  Ostern  IffiB,  und  ward  den  14  Oct 
selb.  Jahres  erster  Lehrer  an  der  Yorbereitungsschule 
desselben.  §§•  Diss.  inaug.  Trilogia  principum  yeteris 
tragoediae,  qua  comparahtnr  inter  se  Aeschyli  Cborepbori^ 
Sophocles  Euripidisqne  Btectra*    Lips»  1827.  4. 

1420.  Fiedler  (C  .  .  H  .  .)  privatirfrender  Musik- 
lefarer  in  Ratzeburg.  §§.  Anweisung,  das  Ciavier,  oder 
Pianoforte,  zu  spielen,  init  praktischen  Beispielen  und 
zwei  und  siebenzig  Tonstücken.  Für  angehende  Pianor 
forte-Spieler.  .Hamb.  Böhme.  (1828)«  Fol.  —  Anmerkung, 
zuvorderst  für  Lehrer,  die  im  Pianoforte-Spielen  Unter- 
richt geben.  In  den  Lauenburg.  Anzeigen  182ab  St  79. 
Eine  wahre  Anekdote  von  dem  Organisten  Schmäget  in 
Mölln,  mit  Nebenbemerkungen.  Das.  1829.  (Mittheilung). 

1421.  Fischer  (Jacob  Heinrich  Hermann)  JT.  551.  — 
geb.  zu  Hamburg  den  22.  Jan.  1754,  war  1802  Doctor 
der  Medicin  und  ausübender  Arzt  in  Altena.  —  Vgl.  Jour- 
nal Hamb.  u.  Altena  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  221.  §§.  Diss. 
inaug.  de  .  .  . 

1422.  Forchhammer  (Peter  Wilhelm)  Sohn  von  Nr. 
846  —  geb.  zu  Husum  den  23.  Oct.  1801  —  studirte  Phi- 
lologie  in  Kiel  und  Berlin,  ward  den  26.  Nov.  1828  zu 
Kiel  Doctor  der  Philosophie  und  Privatdocent  derselben.  — " 
Vgl.  Chron.  der  Univers.  Kiel  im  Winter  1828-29.  S.  8. 
^  De*Areopago  non  privato  per  Ephialten  homicidii  iu- 
diciis  contra  Boekhium  disputatio.  Particula  quaestionum 
Areopagiticarum.    Kil.  typ.  Mohr.  1828.  36  S.  4. 

1423.  Forchkammer  (Thomas  Christiam  Harro)  — 
Bruder  des  C.  G.  L.  Forchhammer  Nr.  344  —  geb.  zu 
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Rubenkircheii  den  ....  176.,  stndirte  Theologi«  so  Kid, 
and  lebt  noch  jetzt  als  Candidat  derselben  .  in  Hnsm. 
$<$.  Drei  Predigten.  Friedrichsstadt,  gedr.  bei  Bade  Jmk 
Fischer.  1801.  kl.  8.  40  S. 

1424«  Free$€  (Susanne)  geb.  Wieck,  Matter  der  B. 
Freese  Nr.  354  geb.  in  der  Stadt  Schleswig  den  9.  Sqflt 
1777.  Mehrere  Gedichte  und  Aufsatze  im  Huaumadwi 
und  Schleswigschen  Wochenblatte,  anonym. 

1^5.  Freimund ^  ein  Pseudonymus,  der  als  OrA»- 
nymus  Otto  Koch  heist,  s.  Nr.  629.  $$.  Der  Sehern  trugt. 
In  der  Nordaibmgischen  Biene  1826.  Bd.l.  H.4.  S..9SB- 
86;  Mncius  Scavoias  Math  im  Vergleich  mit  dem  Muthe 
einer  Indierinn.  Das.  Bd.  2.  H.I.  S.  46^;  Der  UntreM 
blutiger  Lohn.  Das.  H.  4.  S.  2S5^;  H.  5.  S.  257<«6b 

1426.  Frfederici  (Georg)  erst  Diakonus  m  TatiB^ 
dann  Pastor  zu  Carebye  in  Schwansen,  seit  1890  Kloster- 
prediger  in  Preez.  §§.  Von  ihm  ist  eine  der  .bei  dsr 
Hinrichtung  inDamp  gehaltenen  Reden,  die  in  der  UBlcr 
BoocJt  (Nr.  122)  aufgeführten  Schrift  abgedruckt  aidL 
(MitgetheUt) 

1427.  George  (Sophia,  geb.  Paabow)  Wittwe  fkm 
Postsecretairs  in  Minden,  lebte  mehre  Jahre  als  GeaeB» 
schafterinn  bei  dem  Obergerichtsadrocaten  S.  J.  Jacobaen 
(Nr.  537)  In  Altona,  ist  jetzt  zu  ...  .  Vgl.  RasmMtnm 
Pantheon  S.  44.  Dessen  Lexicon  Deutscher  Pseudonymem 
8.  170.  —  Ais  Pseudonyminn  Sophie.  §§.  Dichtung  and 
Wahrheit.  Erzählungen.  Giesen,  1813.  —  Gedichte  in 
Mindenschen  Sonntagsblatt  und  Rassmanns  Rhein.  We^pfc 
Musenalmanach.  Lindenknospen.  Strassburg,  1827.  (6  jÖT). 

1428.  Gardthausen  (Gustav  Waldemar)  geb.  snCa> 
penhagen,  Sohn  des  Hans  G.  Nr.  372,  studirte  Thedogie 
erst  zu  Kiel,  dann  in  Berlin,  spater  wieder  in  Berim,  pi^ 
Tfltisirt  jetzt  in  Cappeln.  §§•  Viele  Gedichte  ia  Tages* 
blättern,  Zeitschriften  und  einzeln  gedruckt,  viefe  audl 
unter  seines  Vaters  Namen. 

1429.  f  Gercken  (Sebastian  Heinrich)  K.  131  ~ 
hatte  auch  den  Titel  Canzeleiassessor,  und  starb  xa  Altona 
18  .  .  .    Vgl.  Journ.  Hamb.  u.  Alt  1802.  Bd.  4  S. ! 
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1430.  Grtytk  (Carsten)  Rector  zu  St.  Annen  In  Nor- 
derditmarschen.  §§.  Klaus  Eggers  Dttmarsbche  Rechen- 
schule.  Zum  Besten  der  Jugend  mit  yerschiedenen  nfitzli- 
chen  Rechnungen  vermehrt  und  ^verbessert  herausgegeben« 
4te  Aufl.  Heide,  bei  P.  H.  M.  Schmitterlo.  1805.  240  S. 
5te  Aufl.  Meldorf,  in  Comm.  bei  Andr,  Ambders«  1823. 
236  S. 

1431.  Guldenzopff  (Johann  Peter)  JT.  143  ~  Doctor 
der  Medicin  und  Arzt  in  Aitona,  lebte  noch  1802i  Vgl. 
Joum.  Hamb.  u.  Altona  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  222L 

1432.  f  ffaack  (Petras)  geb.  zu  Briel  den  10.  Oct 
1747,  seit  1769  Prediger  zu  Nordgau,  seit  1774  zu  Zwar- 
tenwiel,  nachher  zn  SommaibdylL,  seit  1782  zu  Breda,  wo 
er  1784  zugleich  Professor  der  Theologie  und  der  Kir- 
chengeschichte wurde,  seit  1789  Prediger  zu  Amsterdam, 
seit  1799  reformirter  Prediger  zu  Altona,  gesL  .... 
Vgl.  Hendrik  Croeses  kerkelik  Register  der  Predicanten 
to  Amsterdam  S.  441-47.  Joum.  Hamb.  u.  Altona  1802.' 
ßd.  2.  (H.  4).  S.  62;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  346,  §§.  Pre- 
digtsammlungen.  —  Leben  des  Apostels  Paulus.  —  Viele 
Schriften  Ober  Exegese,  Dogmatik,  u.  s.  w.  — ^  Politische 
Streitschriften. 

1433.  Habermann  (Samuel)  Doctor  der  Medicin, 
war  1799  u.  1800  Arzt  in  Altona.  —  Vgl.  Journ.  Hamb. 
und  Alt.  1802.  ßd.  4.  (H,  11).  S.  230. 

1434^  Hagemann  (Friedrich  Gustav)  geb.  zu  Oranien- 
bäum  im  Brandenburgischen  1760,  lebte  als  Schauspieler 
einige  Jähre  in  Altona,  ging  1802  nach  Karlsruhe,  befand 
sich  1807  wieder  m  Altona  und  ist  gegenwärtig  nu  Bres- 
lau.— Vgl. Hamb. u.  Altona,  1802.  ßd.4.  (H.11).  S.230; 
Rassmanriß  Pantheon  S.  115  u.  16.  Pierers  Encyclopad; 
Worterb.  Bd.  9.  S.  21.  §§•  Lehrreiches  Handbuch  zur 
Bildung  des  Verstandes  und  Herzens  der  Jugend.  Hamb. 
Reiss.  1783.  (1^4  ß).  —  Kleinere  Stucke  für  die 
Deutsche  Bühne  bearbeitet.  Lüb.  1784»  (1  mJL  4  ß).  — 
Der  Rekrut.  Ein  Deutsches  Schausp.  mit  Gesang  in  5 
Acten.  Hamb.  1783.  —  Gedichte.  Das.  Matthiessen.  1784. 
(1  «#)•  —  Nahrung  fiir  alle  Temperamente.  2  Bde.  Das. 
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0«%  17M  u.  8S.  (6  n^  8  ß).  —  Termiscbte  Gedichte. 
D».  Bers.  17IS4.  (12  ß).  —  Die  LnftkogeL   Kn  Beitrag 
«HT  BibKothek  tiieatralischer  Sdirmiren  aas  einer  Gesckich- 
Ic    wisers    afrostatiscfcefi  Jahrhon^rts   gebogen.     Das. 
lT84w  —  Pro^  das  neue  Jahr.   In  1  Aurz.  LSb.  1784.  — 
Frans  Tm  Sassenheim  and  Adelheid  von  Baar,  oder  Arg- 
wohn und  Liebe.    Eine  Geschichte  aas  dem  altem  Jahr-- 
howiect.  Lfib*  1T89.  —  "^ Aaszug  aus  Wilhelmmens  Brief- 
wechsel mit  ciaem  ihrer  Freunde.    FGr  soidie  Frauea- 
zimmer,  die  etwas  mehr  ab  Rx>man  lesen  wollen.  Hamb. 
1787.^  VcrmiscbteGedichte.  Leipz.  HUscher-lTSS.  (12  >8). 
—  Leichtsinn  und  gutes  Herz.  Lustsp.  in  1  Aufz.   Schwe- 
rin und  Wismar.  1791.  (Auch  in  Bd.  2  von  F.  L.  SckrS- 
i&r«  SammL  von  Schauspielen.)  —  Zwei  Vorspiele:  1)  So 
opfern  Herzen;  u.  2)  Die  Georgsinsei.  Hannover.  Ritt- 
scher. 1791.  (10  y?).  —  Otto  der  Schütz,  Prinz  von  Hes- 
sen*   Ein  vaterL  Schausp.  in  4  Aufz.    Das.  Denu  1794 
Iste  Aufl.  CasseL  1791.  —  Der  Fürst  und  sein  Kammer- 
diener. Lustsp.   Schwerin.  1792.  (Auch  in  F.  L.  Schrö- 
ders Samml.  Bd.  3).  —  Ludwig  der  Springer.   Schausp. 
uiSAufz.  Hannov.  Rittscher.  1793  (eig.  1792).  2te  verb. 
Aufl.  1794  —  Der  Fremdling.    Lustsp.  in  4  Aufz.   Das. 
Ders.  1793.  —  Die  gluckliche  Werbung,  od.  Liebe  zum 
Konig.  Yolkslustsp.  in  1  Aufz.   Das.  Ders.  179a  —  Die 
Eroberung  yon  Valenciennes.    Schausp.  in  1  Aufz.   Das. 
Dcr8.1793.  — Der  Maitag.  Lstsp.  Wien.  1793.  —  Friedrich 
von  Oldenburg  oder  der  Mann  von  Stroh.  Schsp.  in  3  Aufz. 
Das.  Ders.  1794.  —  Neue  Schauspiele.  2  Bde.  Bisenach. 
1796  u.  1810.  —  Seliko  und  Berissa,  oder  die  Liebe  un- 
ter den  Negern.    Ein  Schsp.  in  4  Aufz.    Das.  1798.  — 
Die  Martinsgans.  Ein  Schsp.  Das.  179a  —  Der  Todt»- 
kopf  oder  die  Vogelbauer.   Ein  Schsp.  in  4  Aufz.   Breslau. 
1801.  —  Die  Favoritinn,  oder  der  Triumph  der  Reue. 
Ein  Schausp.  in  5  Aufz.   Das.  1801. 

1435.  Halbe  (Johann  August)  geb.  zu  Bautzen  den 
25.  Januar  1754,  war  Schauspieler,  und  privatisirte  1823 
hl  Wandsbeck.  —  Vgl.  Rasamann's  Pantheon  S.  118402. 
§§.  Theaterstücke.  Istes  Bdchen.  EIMngen.  178a  —  Die 
leidenschaftlichen  Unbedachtsamen.  Ein  lehrreiches  Sitten- 


Digitized  by  VjOOQLC 


Hammekff  —  Hemler.  73» 

gem&M^  in  9  Aufa.  Prag.  1790.  ~  Per  JBaHeristbbs.  l^te 
Posse.    Hamb.  1806. 

1436.  Hammeleff  (J  .  .  P  .  .)  unbekannt.  $§.  Vor- 
legeblätter zum  Elementarunterricht  in  der  Deutschen 
Schonschrift.    Altona.  Busch.  18S7.  4.  (2«#  »ß). 

1437.  Hangen  (Christian  Boe)  geb.  zu  l^ating  in 
Eiderstedt  den  25.  Dec.  1797,  studirte  seit  1817  'J^heolo- 
gie  zu  Kiel  und  Beriin,  examinirt  auf  Gottorf  1821  (Ir 
Chan),  dann  Prädicant  in  Reinfeld,  seit  1824  Compastor 
an  der  Christ-  und  Garnisonskirche  in  Rendsburg.  §§.  Eine 
Predigt  über  Bibelverbreitung  und  mehre  Anreden  an  Kin- 
der beiAustheilungyon  Bibeln,  abgedruckt  in  den  Rends- 
burger Berichten  der  Bibelgesellschaft.    (Mittheilung). 

1438.  Bassetmamt  (Friedrich  Franz)  Bruder  von 
Nr.  462  und  Sohn  von  Nr»  463  —  geb.  in  Plön  179  . , 
studirte  Theologie  zu  Gottingen,  Kiel  und  Berlin,  exami- 
nirt in  Gliickstadt  1821,  Prediger  zu  VoUerwiek,  Probstei 
Eiderstedt  seit  1.  Adv.  1825.  §§.  Hat  wegen  eine»  Sti^ 
pendiums  aus  Lübeck  eine  Latein.  Abhandlung  patristi- 
schen  Inhalts  drucken  lassen,  die  aber  nicht  in  den  Buch- 
handel gekommen  ist  Sie  heist:  De  Sancti  Irenaei  An- 
thropologia.    Berolini.  1821.  (Mittheilung). 

1439.  von  Harhoe  (Christina  geb.  Falscn)  JP.  146, 
lebt  zu  Hadersleben.  Ygl.  RassmanvLS  Pantheon  S.  120. 
§§.  Die  Primrose,  oder  die  Reformation  im  Kerker.  A. 
d.  Engl,  übersetzt    Altona.  1818. 

1440.  Heiberg  (Carl  Friedrich)  geb.  zu  Kiensbye' 
Kirchspiels  Moldenit,  Amts  Gottorf,  den  29.  Oct  1796,. 
studirte  die  Rechte  zu  Kiel  und  Beriin,  examinirt  auf 
Gottorf  1821,  gegenwärtig  Advocat  in  Schleswig,  adt: 
1830  auchDoctor.  §§.  Mehrere  Gelegenheitsgedichte«  — 
Beidrage  zum  Kieler  Corre^pondenzbl.  1830» 

1441.  Helena,  eine  Pscudonyminn,  s.  Hdena  Jus* 
penen. 

1442.  Hensler  (Konrad  Joachim  Friedrich)  Sohn  des 
weil.  Archidiakonns  am  Schleswiger  Dom  Johann  Nikirfaue- 
Ä,  Bruder  von  Nr.  489  —  studirte  Medidn  und  ward 
Doctor  derselben,  gegenwärtig  ausübender  Arzt  in  Cap- 
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peln.  $§•  Hat  wenigstens  eine  Dissertation  gesdliieben; 
auch  wol  anonyme  Beitrage  zur  Eidora  geüefeit.  (Mit- 
theihmg). 

1443.  Hegland  (Johann  Herman  August)  geb.  zn 
Hamburg,  siudirte  Medicin  in  Kiel,  wo  er  zugleich.  5  bis 
6  Jahr  Amanuensis  des  Prof.  Pf  off  war,  wurde  den  12. 
März  1827  Doctor  der  Medicin  daselbst,  und  ist  gegen- 
wärtig Arzt  in  Lübeck.  §§.  Diss*  inaug.  sistens  analysm 
chemicam  radicis  Caincae.    Kil.  typ.  Mohr.  1827« 

1444.  Hinze  (Helrabert  Paul  Friedrich)  geb.  zu 
firaunsdiweig,  lebte  längere  Zeit  als  Candidat  der  Theo- 
logfe  zu  Altona,  ging  1801  als  Schauspieler  nach  Lübed^ 
wo  er  nachher  Director  des  Theaters  wurde;  ist  gegen- 
wartig Schauspieler  zu  Brunn.  —  Vgl.  Joum.  Hamb.  u. 
Altena.  1802.  Bd.  4.  S.230.  Raumann's  Pantheon  S.143* 
§§.  Die  Erben.  Lustsp.  in  1  Aufz.  Hannov.  1798.  — 
Dramatische  Spiele.  Hamb.  1815.  Mit  1 K.  —  Dramatischef 
Almanach  für  Freunde  des  Scherzes  und  froher  Laune. 
Ein  Neujahrsgeschenk  auf  1815.  Altena  und  Flensb.  Bfit 
1  K.  —  Gedichte  in  Reichards  Theaterkalender,  in  der 
Abendzeitung  u.  s.  w.  —  Recensionen  und  Iitterarische 
Aufsatze  in  der  Gothaischen  und  der  Oberdeutschen  allgem. 
Litt.  Zeit. 

1445.  Hirschmann  (C  . .  A  . .)  ein  Pseudonymns  — 
8.  Lindemann  und  K.  Lang.  Nr.  14^  u.  1455.  « 

1446.  Hasegh  Guldberg  (F.),  s.  Guldberg  Nr.  4Ii 

1447.  Hopp  (Gabriel)  unbekannt.  §§.  Anleitung  zum 
Answendigrechnen,  nebst  Erklärung  des  im  Altonaer  Mer- 
cur  stehenden  Wechselcourses.  Schlesw.  1801.  14  S. 

144a  Holman  (Friedrich)  lebte  1809  wahrschem- 
lieh  In  Altena.  §§.Ein  AVort  an  den  Menschen.  (Gedicht) 
Hamb.  1809*  3j  Bog.  ohne  Seitenzahlen. 

1449.  Win  Hohtein-Beckj  Herzog,  s.  Friedrich  Karl 
Ludwig,  Nr.  357. 

1450.  Hoyer-Jenaen,  s.  Thom.  H.  Jensen^  Nr.  566. 

1451.  t  Huitmann  (D  .  .  H  .  .)  geb.  1795,  war 
Doctor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  Lensahn  in 
Wagrien,  u.  starb  zu  Eutin  den  20.  März  1829.  ^.Dk». 
inaug.  de  •  *  .  . 
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1453.  HiUersied  (H  .  .  L  .  .)  m  Altena.  §§.  Yer- 
such  eines  praktischen  Handbaches  tur  Ober-  und  Unter- 
oiHciere  der  Kopenhagener  BiirgerbewafTnong^  von  C. 
B.  von  Hellestn.  Zum  Gebrauch  für  das  Altenaer  bürger- 
liche Infanterie-Corps  übersetzt  Altena,  Bosch.  1828. 
5  Bog- 16.  (geb.  lw#  14/?). 

1458.  t  Jahn  (Jacob  Dietrich)  K.  178  —  wahr- 
sehelnHch  Vater  von  Nr.  547  —  starb  als  Doeter  der 
Medicin  und  Physikus  in  Norderditmarschen  zu  Heide 
Vor  1817  —  Vergl.  J.  O.  Thiess  Autobiographie  Bd.  2. 
S.  182.  §§.  Beispiel  einer  lange  dauernden  Enthaltung 
von  Nahrungsmitteln.  In  I^aff  und  Sckeeü  Nordisdiem 
Archiv  Bd.  1.  (1800).  H.  2. 

1454.  Jansen  (J  .  •)  geb.  zu  Schleswig,  ward  1828 
zu  Rostock  Doctor  der  Medicin.  §§.  Diss.  inaug.  sistens : 
Nonnulla  circa  ulcus  scrophulosum,  Rostechii,  typ.  Ad- 
ler. 182&  2i  Bog.  gr.  8.    (Mitgetheilt). 

1455.  Jaspersen  (Helena,   geh«  Nielsen)  geb   zu 
Schleswig,  wo  ihr  Vater  Justizrath  war,  Scl||rester  der 
Frau  von  Sukr,  s.  Nr.  1172,  Gattinn  des  Justitiarius  Ja«- 
persen  auf  Östergaarde.    §§.  Gedichte  in  der  Eidora. 
(Mittheilung). 

1456.  Jessen  (Job.  Heinrich)  geb.  zu  Wamitz  bei 
Apenrade  den  23.  Febr.  1757,  seit  Michaelis  1801  Unter- 
probst des  adelichen  Klosters  zu  Preetz,  correspondiren- 
des  Mitglied  der  Landhaushaltungsgesellschaft  zu  Kopen- 
hagen. §§•  Verschiedene  Aufsätze  oconom.  Inhalts,  ins- 
besondere über  Wiesenbe Wasserung,  in  des  Staatsraths 
naer's  Annalen  der  Landwirthschaft.  —  (Gelegenheits- 
gedichte). 

1457.  Jokannsen  (Johann  Petersen)  geb.  zu  Wyk 
auf  Fohr  den  8.  Dec.  1808,  stedirte  die  Rechte  zu  Kiel 
und  Heidelberg,  examinirt  auf  Gottorff  1826,  war  dann 
Advocat  in  Kiel,  liess  sich  1827  in  Giessen  zum  Doctor 
der  Rechte  machen,  und  ist  jetzt  Privatdocent  derselben 
iun  Heidelberg.  §§.  Diss*  de  usu  atque  vi  particulae  be- 
nigne  apud  veteres  Romanos  ICtos,  ad  1.  3  §.  15  D«  ad 
exhibenduut    Heidelbergae,  1828.  21  S. 
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liSß,  Jokahn$en  (Karl.  Theodor)  Brader  nm  Kd. 
576.  geb.  in  Nortocf,  studuie  Philologie  tu  KidiLBtH, 
und  ward  den  10.  Aug.  J828  zu  KM  Dr«  der  PhüoMh 
phie.  §§.  0b8.  inaug.  Histcnria  ieBtanae,  e  cod.  maioscr. 
Arabico  oonciimata*  Bonnae,  ap.  Marcom.  1828.  gr.  & 
(5n4C8ß). 

1459.  t  Kalm  (A  .  .  E  .  .)  Doctor  der  Mefcin 
und  Chinn^e,  und  anfänglich  ausübender  Arzt  zu  Oreiii{W!, 
dann  Regimentschtrurg  bei  der  Holsteinischen  Arlükrie- 
Brigade  zu  Rendsburg,  wo  er  als  solcher  den  29.  Dec  VSB 
starb.  §§.  Diss.  inaug.  de  ...  . 

1460.  Kändide  (F  .  .)  ein  Pseudonym ,  B.K.Km 
Schrader,  Nr.  1060. 

1461.  Karl  Theodor,  ein  Pseudonymus  —  s.  K.Th. 
Eckermann,  Nr.  267. 

1462.  Kari  zu  Hessen,  s.  unter  C.  Nr.  177  *). 

1463.  Karstens  (Johann  Christian  2.)  JT.  188  -  ist 
seit  lange  nicht  mehr  in  Itzehoe,  und  vielleicht  todt. 

1464.  ^iss  (Christian  Friedrich)  JT.  190  -  Bmk 
director  in  Altona.  —  Yergl.  Journ.  Hamb.  und  Allov 
1802.  Bd.  2.  S.  57,  Bd.  4  S.  223. 

.1465.  Kolster  (Wilhelm  Hemrich)  geb.  zu  Baden^ 
dorf  in  Stormam,  studirte  Philologie  zu  Kiel,  woerawb 
Mitglied  des  philologischen  Seminars  war,  ward  1828  Leh- 
rer am  Kohnkeschen  Institut  zu  Nienstadten  bei  AlU^ 
und  den  25.  Sept«  1826  von  Kiel  aus  Doctor  der  Plulo- 
Sophie,  seit  1830  Collaborator  in  Meldorf.  —  Vergl.  Ckrw 
der  Univ.  Kiel  im  Winter  1828-29  S.  7  u.  a  §§.  Scffle- 
l>!ssertatbn,  Be  parabasi,  veterb  comoediae  Atticae  parte 
antiquissuna  ist  1829  zu  Altona  b.  Aue  erschienen.  (1  #)• 

1466.  Kosmeli  (Michael)  entsprossen  aus  einer»- 
sehnlichen  Familie  In   der  Ukraine,   geb.   zu  Plws  i» 


•)  Die  Schreibung  dieses  Namem  mit  einem  K  scheiol  freilich  ^ 
richtigere,  nud  ist  daher  auch  sonst  in  diesem  Lexikon  gtbiM«^' 
aUeiu  bei  F&rsten  treten  die  Vornamen  iu  die  Rechte  der  Su»»* 
uamen»  und  masseti  daher  bei  ihnen  «0  getchtiebcD  wndiot  «>" 
sie  solche  schreibfn,  ,  %t 
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Schksbn  47  .  .^  Doctor^  wahncheiiiBch  der  Th3<Ao^hie, 
wviinte  1801  u.  18Q2  bald  in  Dockenhaden,  bald  b  At 
||[HH^  giag  darauf  Daeb  Lübeck,  um  über  jpelersburg  und 
Mbfiskaal  eine  gelelu^Q  Reise  nach  Persien. sa  BacheOt 
Wlle  daau  in  Pari^,  und  hält  sich  gegenwartig  vermnth-' 
Bdi  in  Dresden  auH  —  VergL  Joqrn«  Hamb«  q.  Altona 
IfiOa  Sd.  4  S.  1232.  Rasmanns  Pantbeot  S.  55  u.  393, 
4fsir  ihn,  wie  Mensel^  unter  C«  aufführt.  §§.  *JR.eLse  ins  Pau- 
Üi^-Kloster,  im  Fürstenthume  Scheerau.  Hamb.  Nestler. 
.ttbl.  (iTnfi),  —  Josua  Reynolds  Reden  über  die  Ma- 
lerei. Mit  biographischen  Nachrichten  über  ihn.  Aus  dem 
JBb^L  Das.  Der»*  1802.  gr.  8.  (4777/).  -^  Die  42jiilinge 
Aeffinn.  1802.  —  Reimeleln^  einer  Kochinn  mitzugeben. 
Halle,  1816. 

1467«  \  Krumbhaar  ( Christian  Gottlieb  )  geb.  za 
Altona  den  20.  Junius  1778,  studfrte  Theologie,  Diakonua 
zu  Herzhom  1807,  Pastor  zu  Schlamersdorf  1810,  gest 
daselbst  den  19.  October  1826.  —  Vergl.  Pro v.  Ber.  1827. 
H.  1.  S.  196.  §§.  Gab  als  Candidat  heraus:  Fastenpre- 
digten über  das  Verdienst  und  über  die  segensreichen 
Folgen  der  Leiden  und  des<  Todes  Jesu  Christi,  gehal- 
ten zu  Grömitz  im  Jahr  1805.  Ein  Theil  des  Ertrags  ist 
zum  Besten  der  Gromitzer  Armen  bestimmt  (ohne  An- 
gabe des  Druckorts).    (Mittheilung). 

1^8.  Kruse  (Otto  Friedrich)  ein  Taubstummer,  geb. 
in  Altona,  und  im  Taubstummen -Institut  zu  Schleswig 
gebildet,  privatisu-t  in  Altena.  §§.  Freimüthige  Bemer- 
kungen über  den  Ursprung  der  Sprache,  oder  Beweis, 
dass  die  Sprache  nicht  menschlichen  Ursprungs  sei.  Alt 
Hammerich.  1827.  (12  ß). 

1469.  t  Lange  (Johann  Heinrich)  JT.  200  —  starb 
als  Diaconus  und  Rector  zu  Nerva  in  Esthland  den  .«>. 
..  1470.  Lang  (Karl),  s.  August  Lmdetnann  im  Nach- 
trag, No.  1479. 

1471.  t  Langhoff  (Joham  Friedrich)  K  201  ~  atarb 
als.Dpctor  der  Rechte  zu  Altona  ...  * 

1472.  Lajiide  (IlippoJy toß)  -r-  eh  PaeadoDymus  — 
s«  Ajxhenholtz^  Nr.  1S67. 
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1478.  Lm  (Johann  Christoph)  K.  301  -*  starb  m 
Schleswig  .  •  •  « 

1474.  t  Lehmann  (Georg  Otto  Wilhelm)  geb.  n 
fiaselaa  den  4  Jun.  1794,  gest  anf  der  Insel  Helgo- 
land als  Doctor  Med.  und  ausübender  Arzt  den  3.  Oct 
1829.  §§.  Einige  medicinische  Abhandlungen. 

1475.  Lerhpelius  (Wilhelm)  Sohn  von  Nr.  693  — 
geb.  XU  Cotzenbuli  in  Eiderstedt  179  .,  ist  seit  1815 
Doctor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  NeustaA 
in  Wagrien.  §§.  Diss.  inaug.  de  ...  . 

1476.  Levistamm  (Arnold)  geb.  zu  Kopenhagen, 
Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie,  und  ausübender  Arzt 
erst  in  Tonning,  jetzt  zu  Bol  in  Angeln.  §§.  Diss  inaog: 
de  fluxu  menstruOy  adjuncto  de  ejusdem  causis  theoria. 
Kil.  Mohr.  1824.  28  S.     (Mittheilung). 

1477.  von   Levetzan    (Theodor  Pinek)  kon.  Dan. 
Kammerherr,  Mitglied  des  Bank-  und  Wechselcomtoirs 
in  Altona,  war  von  I8I9  an  Censor  für  die  im  Herzog- 
thume  Lauenburg  und  in  den  Städten  Altona,  Gluckstadti 
Crerope,   Itzehoe,  Segeberg  und   Oldesloe   heftenweise 
herauskommenden  Druckschriften,  und  für  die  poKtiscben 
Zeitungen,  Wochen-  und   Tageblätter  in  Altena,  ward 
den  23.  August  1828  auf  Ansuchen  dieses  Amtes  entlas- 
sen, nachdem  er  den  II.  Sept  1827  Stempelpapienrer- 
Walter  im  Herzogthume  Holstein  geworden  war.  §§.  Vor- 
trag  in  der  16ten  General- Versammlung  der  SdiL  Hobt 
Patriot  Gesellschaft  zu  Altena  den  L  Oct  1827  als  in- 
terimistischer Wortführer  der  Central-Administration  ge- 
halten. In  den  Fror.  ßer.  1828.  H.  2.  S.*209-35.  Vortrag 
in  der  17ten  General- Versanunl.  Das.  1829.  H.  1.  S.  1-lL 

1478.  *i*  von  der  Lieth  (.  .  .)  vor  emigen  Jahren  ab 
Bürgermeister  in  Garding  gestorben,  hat  manche  nickt 
unschätzbare  Beitrage  zu  dem  Ditmars.  und  ESderstidter 
Boten  geliefert 

1479.  f  Lindemann  (August)  hiess  eigentlidi  Fried- 
rich Karl  Lang  (nicht  zu  verwechseln  mit  Nr.  675)  — 
geb.  zu  Heilbronn  1766  den  27.  Oet,  wo  er,  Badidea 
er  früher  Theologie  studirt  hatte,  Senator  wurde,  lebte 
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Lmdemann  —  Makr.  745 

17^7  fn*  Beriin,  ging  1799  nach  Aitona,  wo  er  als  Doctor 
der  Philosophie  unä  Privatgelehrter  mehre  Jahre  lebte, 
und  eine  Anstalt  errichtete,  woraus  nach  seiner  Entfer- 
nang  da»  jetzt  dort  bestehende  Masenm  entsprungen  ist, 
begab  sic^  von  hier  nach  Dresden,  und  starb  als  Durector 
einer  Erziehungsanstalt  zu  Warkerbartfasruhe  bei  Dresdea 
den  17.  Mai  1822.  —  YergL  Büsten  Berlinischer  Ge* 
lehrten  (1787).  S.  159,  wo  er  aber  Lange  heisst;  Jounu 
Uamb.  and  Aitona  18Q2.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  230;  Rüder 
Bd.  2.  S.  473 ;  Rassmanne  Pseudonymenlextkoa  S.  84  u« 
109.  §§.  Taschenbuch  für  weisen  und  frohen  Lebensge- 
nuss.  Mit  Kupfern  von  Chodowiecki  und  And.,  und  mit 
Musik.  Aitona,  Hamm.  1799«  16.  —  Musarion,  die  Freund- 
inn  weiser  Geselligkeit  und  hauslicher  Freuden.  Eine 
Monatsschrift  flir  Damen.  Mit  illum.  und  schw.  Kt. 
und  mit  Musik  Ir  Jahrg.  1799.  4  St  Das.  Ders.  —  Mit- 
herausgeber des  Wochenblatts:  lieber  die  Erde  und  de- 
ren Bewohner.  (Berlin  1786  ?3  —  Unter  dem  Namen  C. 
A.  Hirschmann  schrieb  er:  Das  Bilderbuch  aus  Liliput. 
Ein  belehrendes  und  angenehmes  Geschenk  für  gutge« 
artete  Kinder.  Mit  24  illum.  und  6  schw.  Kt.  Lpz.  1802. 
12.  —  Tempel  der  Natur  und  Kunst,  in  einer  Auswahl 
der  interessantesten  Darstellungen  aus  den  Reichen  der 
Natur,  aus  dem  Gebiete  der  Kunst,  Sitten  und  Volksge- 
wohnheiten u.  s.  w.  Nach  kostbaren,  in  grossen  Biichcr- 
sammlungen  befindlichen  Originalkupferwerken  und  Be- 
schreibungen der  Englander,  Franzosen,  Italiener  u.  a.  für 
die  Jugend  und  ihre  Freunde  bearbeitet  und  mit  16 
Kupfertafeln  vensehen.  3  Bde.  Das.  1802-4.  gr.  8.  — 
Marienthals  Rebenlaube«  Für  Sohne  und  Tochter  edler 
Erziehung.  Mit  (6)  kolor.  Kt  und  (2)  Melodien.  Ir  Bd. 
Das.  1803.  —  Antheil  an  mehren  Zeitschriften. 

.  1480.    Madsen  (Ole)  em  Pseudonym,  s.  r.  Gersten- 
berg  b.  Kordes. 

1481.  t  Magelsen  (Hinrich)  K.  213  —  starb  nach 
1802.  —  Vgl.  Journ.  Hamb.  und  Alt  1802.  Bd.  2.  (H. 
6).  a  340;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  224 

1482.  Makr  (Carl  Hemr.  Christian)  geb.  in  Rmdn- 
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7M  Jto-eiff  —  MendOmi/m. 

htitgy  Di*.  4.  Med.  und  Chir.  «ad  pra<t&.  Ant'm  KU. 
§^  Dns.  üiaiig.  Morbi  bisloria,  qai  in  praedib  lUwtiii- 
sini  GOmkia  de  Hardenberg  auetiuaao  annl  1B27  grasM- 
tiw  est  KiL  Mohr  182a  a  S.  50. 

1483.  Hanau  (Manritios)  geb.  vo.  Altena,  stndirte 
Medicin  zu  Jena,  ward  ordentlickes  Mitglied  der  dortigen 
Laleinificben  GeseUsehaft»  und  den  4.  Febr.  1801  DocCor 
der  Medicin  daselbst  §§.  Diss.  inaug.  sistens  Asd^niae 
eausam  ratione  methodi  gastricae  abjiciendae.  Jenae,  af . 
ScUotter.  1801.  14  &  4. 

1484  Martens  (Jobann  Lorenz}  JT.  215 — ist  nock 
Stadtkatechet  in  Kiel. 

1483.  Marxen  (C  .  .  H  .  . )  geb.  zu  Segeberg,  seit 
1823  Dr.  der  Med.  uod  Chlr.  erst  practis.  Arzt  in  Angefa^ 
dann  zu  Nortorf,  und  jetzt  zu  Heiligenhafen.  §§.  IKss. 
de  asmathe  MiUari.    Kit.  Mohr.  1823.  a  44  S. 

i486.  MaUkiesaen  (Johann  Jacob  Ntcolaus)  geb.  za 
Tondem,  studirte  Medicin  in  Kiel  und  ward  den  l.Sept 
1828  Doctor  derselben  daselbst  §§.  Diss.  inaug.  de  de- 
luio  tremente.    Kiliae,  tj^p.  Mohr.  1828.  34  S. 

1487.  Mßisaner  (Christian  Karl)  geb.  zu  U^enea 
den  26.  Mai  1801,  besachte  die  Scbleswiger  Domschole, 
studirte  dann  ein  Jahr  zu  Berlin,  und  2  Jahr  in  Kiel  Tbeofe- 
gie,  examinirt  in  Gluckstadt  Michaelis  182a  §§.  ^B^ 
Griechisches  Lesebuch  ins  Deutsche  übersetzt.  ÜDicflUHi 
bei  Voigt  182  •  —  Lord  Byrons  Giour  und  Mazeppa, 
Sbersetzt  Zwickau.  Schumann.  182  .  Gehort  snr  Ta- 
schenbibliothek der  ausländ.  Classiker.     (Mitgetheilt). 

1488.  t  iVe/r^  (Abrahan^)  K  217  —  starb  zu  AI- 
tona  nach  18(KS.  —  Vgl.  Joum.  Hamb.  und  Altona,  18I& 
Bd.  2.  (H.  6).  S.  341. 

1489.  Mendebsolm  (Georg  Benjamin)  —  Enkel  des 
Philosophen  Moses  M.  —  studirte  längere  Zeit  m  Kid 
und  ward  im  Sommer  1^8  Doctor  der  Philosophie  da- 
selbst, halt  jetzt  Vorlesungen  hi  Boan^  §§.  Diss.  inan^ 
Observationes  geologice-geograpldcae.  Kiliaei  typkMohr. 

laea  U4  s. 
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Mentel  —  ton  Moig.  H7 

im.  t  Mentel  (Johann  Daniel)  K.  220--«larbftte 
Compastor  za  Bamstedt  in  der  Grafsdiaft  Rantzam  deii 
9.  April  1796. 

1491.  Melze  (Wilhelm)  HSttener  Amtsbote.  §§. 
UeberBaumanpflanziingen  und  deren  besondern  Nutzen  fSr 
die  Marschländer ,  als  Mittel  die  Deiche  %n  befestigeil 
and  Deichbrüche  zu  yerhüten.  Schlesw.  1826.  gedr^  im 
Taubst.-Inst  34  S.  (Wohl  nicht  in  den  Bochhandel  ge- 
kommen).   (Mitgetheilt). 

1492.  f  Meyer  (Friedrich  Detlev)  geb.  zu  Altona^ 
studirte  Medicin  und  ward  den  4.  April  1796  zu  Kiel  Doc- 
ter  derselben;  ist  wahrscheinlich  todt  §§.  Diss.  inaug. 
de  dysenteria  Bordesholmensi  autumnali  1798.  &iL  typ. 
Mohr.  1799.40  S. 

1493.  Mierach  (Karl  Gottfried,  nach  Einigen:  Gott^ 
lob  August)  geb.  zu  Liibben  in  der  Niederlausitz  1737, 
war  Hofschauspieler  zu  Strelitz,  dann  seitl796)  undaocli 
1802,  Schauspieler  in  Altona,  und  ist  jetzt  zu  ...  .  Vgl 
Joum.  Hamb.  und  Altena  1802  Bd.  4  (H.  11).  S.  224; 
RaemnanM  Pantheon  S.  219.  §^  Amalia  von  Glficks- 
burg)  od.  es  erhält  jeder  seinen  Lohn«  Eisenach,  1785. 
-—  Jafderi  und  ßlanka,  oder  die  Verschworung  wider 
Venedig.  Ein  Schausp.  in  5  Aufz,  Berl.  Schöne.  1798w 
—  Die  Ordensbriidery  od.  der  Stein  der  Weisen.  —  Ein 
Lstsp.  in  3  Aufz.  J](as.  1793.  —  KünstlergtGck.  Eiit 
Lstsp.  in  1  Aufz.  Das.  1793.  —  ßammlung  von  Lust-  und 
Schauspielen.  Das.  1793.  —  Versprechen  macht  Schuld^ 
oder  was  thut  die  Liebe  nicht !  Ein  Lustsp.  in  3  Aufz. 
1793L  —    Das  Urtheil.  Ein  Lstsp.  in  5  AuCb.  Das.  1795. 

1494.  Moräenglaut  (Henriette)  ist  Henriette  Jlfif/fer, 
s.  Nr.  795,  und  Nachtrag  2. 

1495.  von  Matz  (Frau}  —  lebte  zuerst  mit  ihrem 
Gemahl,  dem  Obersten  ton  Motz  auf  dessen  Gute  fiook- 
hagen  bei  Cappeln,  dann,  als  derselbe  Oberinspector  der 
hochfurstl.  landgräflichen  Guter  wurde,  aufPancker,  jetzt 
halt  sie  sieb  in  Lübeck  auf.  §§,  ^öeber  den  Seelenfrie^ 
den.  Den  Gebildeten  ihres  Geschlechtes  gewidmet  tob 
der  Verfassermn.    Dritte  Auflage,  mit  einer  Gedankenlese 
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im  MiUet  —  Pelt. 

«b  AjAmg.  Hanb.  F.  Perthes.  ia2&.  12  Bo^.  gt.  YL 
(S  «^  12  fi).  —  Gedidite  und  AufsatBe  im  Tascben- 
bock  ^Yeranda^^  welches  1811  zu  Altena  heraosk«!!!.  (W^ 
theilmig). 

1496.  t  Müller  (Chmdan  Angnst  Gustav)  iT  236- 
starb  ab  Pastor  zu  Gleschendorf,  Amts  Ahrensboek,  dea 
23.  Jolius  1796. 

1^7.  Mnller  (J  .  .  .)  unbekannt  j^g.  Ueber  dEe 
gluckliche  Versorgung  erwachsener  Tochter.  In  (C  ev 
Schneiders)  Mannigfaltigkeiten  Bd.  1.  (Gluckst»  1807). 
&  185-92.    Die  rächende  Nemesis.  Das.  S.  202-11. 

149&  Nagel  (Karl  Friedrich)  geb.  zu  Kopenhagen, 
seit  1818  aus&bender  Arzt  und  Doctor  der  Medicin  m 
Ahrensburg,  jetzt  in  Aitona.  §,^.  Diss.  inaug.  Sepcimen 
docimasiae  pulmonum.  Kil.  typ.  Mohr  1818.  26  S.  — 
lieber  das  Entkratluogsfieber  der  alten  Leute,  eine  we- 
Big  gekannte  und  bisher  noch  nicht  beschriebene  Krank- 
heit Altana,  1829.  K.  Aue  XU  u.  100  S«  (1  «^  8  ß). 
(Mitgetheilt). 

1499.  f  ton  Neuendahl  (C  •  . )  war  zu  Anfangs  des 
19.  Jahrb.  Doctor  der  Medicin  und  ausübender  Ar2t  m 
Crempe,  wo  er  1806  oder  1807  starb.^  §§.  Diss«  inaug. 
de  •  .  •  • 

1300.  ^  Nissen  (E . .  N . .)  geh*  zu  Lostrup  in  Angeln, 
gest  als  Diakonus  in  Oldensworth  1827.  §§.  P.  E.  Mül- 
lers christliche  Apologetik^  mit  Zusätzen.  Schlesw.  Taubst 
Inst  182r.  8. 

1501.  Nissen  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Hamburg, 
studirte  Medicin,  und  ward  zu  Kiel  den  2.  April  1799 
Doctor  derselben.  §§.  Diss.  inaug.  De  inflammationibos 
fragmentum.    Kiliae,  typis  Mohr.  1799.  50  S. 

1502.  Pelt  (Anton  Friedrich  Ludwig)  Sohn  TonNr. 
872  —  geb.  zu  Regensburg,  wo  sein  Vater  damals  Ge- 
sandtschadtssecretair  war,  den  28.  Juni  1799,  kam  6  Wochen 
alt  nach  Dresden,  wohin  sein  Vater  versetzt  wurde,  dar- 
auf nach  Kopenhagen,  und  endlich  nach  idtona,  wo  er 
1805  seinen  Vater  verlor.  Hierauf  lebte  er  theils  in  Re- 
gensburg und  Bückeburg,  theils  in  Aitona,  studirte  dann 
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Peter  Frkdr.  Georg  —  Poel.  7« 

kk  Kiel  vnd  Jena  Philosophie  imd  Theologie;  VMaiid 
1822  das  theologische  Examen  in  GIQckstadt,  lebte  eint 
Zeitlang  als  Candidat  in  Altena ,  und  ging  darauf  nach 
Berlin,  wo  er  Licenciat  der  Theologie  wurde^  und  sich 
ak  doetor  legens  habilitirte.  Ostern  1828  ging  er  auf 
Antrag  der  Regierong  nach  Greifswalde,  und  ward  1829 
daselbst  als  ausserordentlicher  Professor  der  Theologie 
angestellt.  §§.  Hielt  eine  Probelectiyn  über  den  Verf. 
des  Briefs  an  die  Hebräer,  und  schrieb  eine  Vita  St  Aa- 
tonii,  Archiepiscopi  Coloniensis,  Beides  ungedruckt.  — 
Gab  mit  Dr.  H.  Rheinwald  ia  Berlin  heraus:  „Bomilia- 
rium  patristicum.  Voluminis  I.  fascic.  I.  Berolini,  sumtib. 
Enslin.  1829  llj  Bog.  (1  97^  12  /S).  fascic.  II.  14  Bog. 
(3  17^)'  A.  m.  d.  T.  Bibliotheca  conclonatoria.  2)  Homi- 
Uensammlung  aus  den  ersten  sechs  Jahrhunderten  der 
christlichen  Kirche.  Das.  Ders.  Bd.  1.  H.  L 1829. 7^  Bog. 
(1  w#  4  /?.).  H.  2.  11  Bog.  gr.  8.  (1  n^C  12/?).  Auch 
m.  d.  T.  homiletische  Bibliothek.  1.  Folge.  1.  Bd. —  Pauli 
ad  Thessalonicenses  epistolas  commentario  et  delectis  Pa- 
trum ecclesiasticoram  expositionibus  margini  subjectis  il« 
lustravit  Gryphiae  ap.  Mauritiupi.  —  1829.  20  Bog.  gr.  8. 
-*-  Einige  in  Zeitschriften  zetstreute  Aufsätze,  und  einige 
anonyme  Uebersetzungen  aus  dem  Englischen. 

(Nach  dem  Autographum). 

1503.  •[•  Peter  Friedrich  Georg  Prinz  von  Holstein- 
Oldenburg,  Bruder  des  jetzregierenden  Grossherzogs,  geb. 
den  9.  Mm  1784,  gest  zu  St.  Petersburg  den  27.  Decbr. 
1812.  Er  war  vermählt  mit  der  Grossfurstinn  Katharina 
von  Russland,  die  nach  seinem  Tode  KSniglnn  YonliVür- 
temberg  wurde.  —  Vgl.  Rüder  Bd.  3.  S.  507.  Rass^ 
tnanna  Pantheon  S.  412.  §§.  Poetische  Versuche.  Mos- 
kau. 1810.  Nachtrag.  St.  Petersburg,  1813.  (Es  sind 
nur  wenige  Exemplare  abgedruckt.) 

1504.  Philalethes,  ein  Pseudonym,  —  s.  Q.  F.  Q. 
V.  Goch,  JÜr.  216. 

1505.  Poel  (Ernst)  Sohn  y.  Nr.  90)  geb.  in  Altena 
179  .y  studirte  die  Rechte,  examinirt  in  Gluckstadt  1821, 
ward  bald  darauf  Untergerichtsadvocat  und  lebt  als  sol« 
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180  J^0mme  «— '  Schlosser. 

chet*  in  Aköna.  $$.  ^FretmiMitge  Ge&nkcJü 
tobe  bei  Gelegenheit  der  Yftcaazea  am  Hamburger  C^^ 
MasHim,  mit  beMnderer  fieziehmig  asf  angdiEende  Jibv 
gtsD.  Altona,  ge<ik.  in  cL  Exped.  des  Mercmrs  1827  40  & 
(Unter  dem  Vorberieht  hat  er  sich  genannt).  (MitgetbeHi^ 
lä96.  4"  Pomtne  (....)  waf  Maler  in  Otuckstadt 
und  starb  in  den  20ger  Jahren  des  laufenden  Jahrhn- 
derts.  §§•  Eme  kleine  Schrift  mit  Bezug  auf  den  Klder 
Frieden  ¥on  1814.  GiSckstädt  gedr.  bei  Augnstin.  1814 
4.  (Nicht  in  den  Buchhandel  gekommen).  —  Crelegen- 
heitsgedichte  z.  B.  bei  der  Feier  des  Kon.  Crebortstages. 

1507.  Riesenierger  (Johann  Christian  Gottlieb)  geh, 
zu  Hamburg»  studirte  Medicin  in  Kiel,  und  ward  daselbst 
den.  18.  Mai  1803  Licenciat  derselben.  §§•  De  phospbori 
usa  medico  adversarla  quaedam.  KU.  typ.  Mohr«  180S. 
31  S.  . 

1508.  Rixner  (S  •  •  H  .  .  )  war  1800  Inspector  anT 
Rixdorf.  §§.  Ist  es  auf  holsteinischen  Gütern,  auf  wel- 
chen keine  Spanndienste  mehr  Statt  finden,  n&tzlich,  ne- 
ben den  Pferden  auch  Ochsen  zum  Pflügen  zu  halten, 
um  die  Zahl  der  Pferde  bei  hohem  Haferpreise  rermÜB- 
dem  zu  können?  In  den  Blattern  ftir  Polizei  und  Kul- 
tur 1800  St.  4.  S«  346-64. 

1509.  Rüge  (Karl  J  . .  P  .  .  )  geb.  zu  Heide;  seit 
1825  Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  ausübender 
Arzt  zn  Odensee  auf  Fühnen,  §§.  Commentatio  ioaug. 
de  Phlegmasia  alba  dolente.  KiL  typ«  Mohr.  1825.  32  S. 
(Mitgetheilt). 

1510.  Sckildmeyer  (Hinrich  Theodor)  war  1802  Se- 
gelmacher in  Altona.  —  VgL  Joum.  Hamb.  u.  Alt  1801 
Bd.  4.  (H.  11).  S.  226.  §§.  Gelegenheitsgedichte.  — 
Schriften  über  politische  Geschichte. 

1511.  -j*  Schlosser  (Johann  Georg)  geb.  zu  Frank- 
flnt  am  Main  1739 ,  studirte  die  Rechte  zn  Giessen  und 
Altorf,  wo  er  Doctor  derselben  wurde;  nahm  danft  Diensle 
bei  dem  Prinzen  Friedrich  von  WSrtemfoerg  zu  Monpel- 
gard,  lebte  dann  als  Hofrath  in  Karisruhe,  spater  ab  Re- 
gierungsrath  und  Amtmann  zn  Ermendingen,  kehrte  1787 


Digitized  by  VjOOQLC 


ab  Oebeunier  Hofiratb  aadi  KarUruhe  ^surfick;,  ward  1790 
wirklicher  Gebeioier  Rath  und  Dii-ector  des  HpfgerichtB» 
nahm  179^ ,  mit-  fieibefaaitiing  des  Titels,  seinen  Abschied, 
und  begab  sich -nach  Ansbach^  1796  nach  Eutin,  wo  er 
als  privatidrender  Gelehrter  lebte;  ward  1796  Syndikus  in 
seiner  Vaterstadt,  und  starb  daselbst  den  17-  Octbnl799. 
Jugendfreund   Goethes,  dessen  Schwester  er  heirathete. 

—  Vgl.  Weidäcka  biograph.  Nachrichten;  Kirchen-  und 
Ketzerahn.  1797.  S.  193  u.  94;  Müder  IV.  133;  Leiden- 
frost  V.  145;  Küttnera  Charaktere.  Bd.  2.  S.  473  u.  74. 

Goethes.*  Aus  meinem  Leben  an  mdb'en  Stellen«  —  Sein 
Bildniss  vor  St*  5  des  Journak  von  und  für  Deutschland. 
§§.  Diss.  inaug.  de  officio  tutorum  et  curatorum  circa 
Utes  pupillorum  et  minorum.  Altorfi,  1762.  4.  —  *Hero 
und  Leander.    Aus  dem  Griechischen.  Frkf.  a.  M.  1771. 

—  ^Katechismus  der  Sittenlehre  fars  Landvolk.  Bas.  1771. 
2.  verb.  Aufl.  Das.  1773.  3.  Aufl.  mit  einem  Anhange  zur 
Kinderziehung  und  zur  Bildung  des  Landvolks  von  J.  H. 
WL  Emesti.  Coburg.  1801.  —  *  Prinz  Tandi;  An  den 
Verf.  de&-neuen  Menoza  ( J.  M.  R.  Lenz).  1776.  —  *Ka- 
t^chismus  der  Religion  für  das  Landvolk.  Leipzig,  1776. 
♦  Anti-Pope,  oder  Versuch  Ober  den  natürlichen  Men- 
schen. Nebst  einer  neuen  prosaischen  Uebersetzung  von 
Pope's  Versuch  über  den  Menschen.  Das,  1776.  —  Viele 
Aufsätze  m  Iselins  Ephemeriden  der  Menschheit  Basel, 
]1776  u.  77.  —  Weltgeschichte  fürs  Frauenzimmer  in  J. 
G.  Jaco6is  Iris  Bd.  5,  6  u.  7.  (1776  u.  77).—  Politische 
Fragmente.  Leipz.  1777.  —  Vorschlag  und  Versuch  ei- 
ner  Verbesserung  des  Deutschen  bürgerlichen  Rechts, 
ohne  Abschaffung  des  Römischen  Gesetzbuchs.  Leipz« 
Weygand.  1777.  (2  fn/L  8  ß).  —  Kleine  Schriften.  6 
Theüe.  Basel.  Serini.  l.  Th.  1779.  (2.  Ausg.  1787);  2.Th. 
1780;  3.  Th.  1782;  L  Th.  1784;  5.Th.l786;  6.Th.l794 
(Zus.  10  9i#).  —  Plan  und  Fragmente  einer  Weltge- 
scluchte  für  Frauenzimmer.  Das.  Ders.  1780.  —  Longin 
vom  Erhabenen ,  mit  Anmerkungen  und  einem  Anhang. 
Leipz.  Weidmann.  1781.  XVIU  u.  334  S.  —  Ueber  die 
Seelenwanderun«.  Istes  Gespr.  Das.  Ders.  1781.  2tes  Gc; 
sp^  1288.  —./Epilog  2511  Fue^lfgs  Aiurede  an  dieHelve- 
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tische  Qesetlschaft  zn  Olten.  Kvrich.  19B&  -^    lUde  «rt 
Isaac  /«efiir,  In  der  Hdvet  CteteUsch.  xa  Olten  gdialtM. 
Basel  S^ni.  17S3  (Stdit  aach  im  Deatadien  Musem 
1783  St  11>  —    Arüt^kaneM.  Lustspiel:    Die  Frosehe. 
Aas  dem  Griechisciieh  übersetzt  Das.  Ders.1788.— *  Qtk 
beravs:    Auserlesene  Lieder  von  J.  6.  JaeoU.  Das«  1381 
—  Prometheus    in  Fessein.    Aus  dem  Griechisclieti  dfs 
Aeächjftus.  Das.  1784.  -^    Ueber  die  Duldung  der  Dci- 
Bten.    An  den  Geh.  Rath  Dahm  in  Berlin.  Das.  17B1  (fi 
/S).  -*-    Xenokrates,  od.  die  Abgaben.    An  OoelJke.  Dai 
Thumeisen.  1784.  (1  19^  4  ß).—  Die  Wndbiaifeer.  ]&e 
nicht  gekrönte  Pretsschrift  Gber  die  Frage:  Wie  btdcr 
Kindermord  zu  Terhindem,   ohne  die  Unzucht  xu  beßr 
dem?  Das.  178&.  —  Ueber  Sktrflesiüry  von  der  Tiig»d. 
An  Born.  Das.  1785.  —    Eudiyphron,  über  die  Cftficfcse- 
ligkeit,  nebst  einer  Uebersetzung  des  Eudijphroii  aus 
Plato.  Das.  Serini.  1766.  (1  H)^  6  ß).  ~    Ueber  Pe- 
danterie und  Pedanten,  ab  eine  Warnung  f&r  die  Gelebr* 
ten  des  18.  Jahrfa.  Basel.  1787.  —    Seuthes,  od.  der  Mo- 
narch an  JacobL  Strassb.  Akadem.  1788.  (1  ff^C  S  ß).— 
Vier  Briefe  8ber  die  Gesetzgebung  fiberhaupt»  und  fiber 
den  Entwurf  des  Preussischen  Gesetzbuches  insbesoiidert. 
Frankf.  Fleischer.  1789.  (3  fn^).  Fünfter  Brief  Gber  die 
Preussische  Gesetzgebung,  als  eui  Anhang  zu  seinen  Brie- 
fen. Das.  Ders.  1790.  (1  i^  8  ß).  —'  Ueber  die  Apo- 
logie des  Predigtamts  des  Deismus,   im  Brannadiweig. 
Journal.  Das«  Ders.  1790.  (1  17^  2  A).—  Das  Gastmahl 
Konigsb.  1794.-^  Plato's  Briefe,  nebst  einer  historischoi 
Einleitung' und  Anmerkung^en.    Konigsb.  1795.  —   ^Ho- 
mer und  die  Homeriden.    Eine  Erzählung  vom  Pamas& 
Hamb.  1796.  —  Fortsetzung  des  Platonischen  OesprEdbs 
von  der  Liebe.    Hannover^  1796.  —  Schreiben  an  einen 
jungen  Mann,  der  die  Philosophie  stndiren  wollte.    LSb. 
1796.  —  Skizze  einer  Moral.  Im  Deutschen  Museum  117& 
St.  8;  Politische  Fragmente.  Das.  1777.  St  2.  (Aach  be- 
sonders gedruckt);  Ueber  die  Streitigkeit  vom  Genius  des 
Soltrates.  Das.  1778.  St  1.  S.  71-76;  Schrdben  an  Hm. 
Ö.  Pfarrer  zu  L.  "Bber  das  l¥erk  vom  Zweck  Jeau.  Jhts. 
Vt9ß.  St  1.  S.  42S;  Schreiben  über  die  AbadmAoig  der 
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KieiMgensehaft  im  Badeivchen.  Das.  1783.  St  11.  S;  889- 
96;  Schreil^eto  an  Leueheenting  über  Lacder^  Das.  1787- 
St'l.  (Aoeh  besonders  gedruckt);  Schreiben  an  Hm.N. 
Iber  eine  in  dem  grauen  Ungeheuer  Nr.  20.  S«  157  ent- 
haltene Stelle  Tom  Grafen  CagUoetro.  Das*  St  4;  ErUa^ 
rong  fiher  die  Aufibrdemng  der  Berliner  Monatsschrift 
Nov.  1^7.  a  449,  den  Grafen  Cff^AWro  betreffend.  Das. 
1788.  St  1^  &  51-60;  Ueber  Buchercensur  und  Publidtat 
Das.  St  S»  S.  249-63»  Einige  Grmide,  warum  die  Absdiaf^ 
fuQg  der  christlichen  Religion,  wie  die  Sachen  nun  ste- 
Jben,  doch  üble  Folgen  haben,  und  nicht  alle  die  guten 
Wirkungen  hervorbringen  dürfte,  welche  man  sich  davon 
verspricht    Aus  dem  Englischen  des  Dr.  Swift  übersetzt 
Das.  St  5.  S.  385-426.  (Auch  besonders  gedruckt);  Schrei^ 
ben  an  Herrn  "^  *,  worin  einige  Ursachen  enthalten  sind, 
warum  die  Berliner  Monatsschrift  in  Bekämpfung  der  Zau- 
berer und  des  Aberglaubens  noch  nicht  so  gewesen  ist 
als  man  zu  hoffen  Ursache  hatte.  Das.  St  6.  S.  518  42. 
(Auch  besonders  abgedruckt);  Von  dem  Adel.  Im  Neuen 
'  Deutschen  Museum  1789.  St  4  u.  1791.  St  1  u.  2.  Vom 
GeschYrinderegieren:   über  eine  Stelle  des  Kallnnachu»^ 
Das.  1789.  St  5.  S.  461-73;  Ueber»eine  Stelle  des  Art- 
ttoteles  von  Staatsreformen.  Das.  St  6.  ATocAiare/A  Schil- 
derung von  Deutschland.  Aus  dem  Italienischen  übersetzt 
und  mit  Anmerkungen  begleitet  Das.  1790.  St  1.  S.  44- 
85;  Apologie  des   Thuc^idea  gegen  einen  Tadel   des 
Dbmya  von  Halik&rnass,  und  beiher  Etwas  über  die  Kriegs- 
manifeste. Das.  St  2.  S.  153-90;  Ueber  Hrn.  Crirrre'#  Ab- 
handlung der  Frage:    In  wiefern  es  möglich  sei,  die  Mo- 
ral des  Privatlebens  bei  der  Regierung  der  Staaten  zu 
beobachten«  Das.  St  5;  Anzeige  von  Hnu  Prof.  JacobU 
SU  Freiburg  Trauerrede  aufden  Kaiser /o«^AII,iammt 
einem  Vorschlag,  wie  die  Trauerreden  bei  d^n  Todes^ 
feierlichkeiten  verstorbener  Regenten  am  besten  einzu- 
richten sein  mochten.  Das.  St  10.    Das  Glück  der  Staa- 
ten.  Das.  Von  der  Handhabung .  der  Staatsverfassung. 
Ueber  eine  Stelle  des  JlfecAiave/Ä  Das,  St  41.  Noch  E«. 
wa»  über  di#  Deistenpredigten,  bei  Gelegenheit  einer  Re^ 
oenuott'lirider  AUgm.  Deutsch.  Biblioth.  Das.a79L  Sta 
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—  Fragmente  über  die  AufUSrimg.  In  v.   Chwm^rtgenb 
Magazin  für  Wissensch.  und  Llttcratw.  Bd.  1.  Th.  1.  (lTBt> 
lieber  katholische  und  protestantische  Geirtlicbkeit.  Buk 
Th.  2.  (1785);  Wahrheit  und  Glauben-  Das.  —    Sdunei 
ben  an  ^  ^  Sber  Hm.  Sehtettweina  Etin»,  die  Mai^grat 
schalt  Hochberg  glücklich  zu  machen,  in  dessen  nese^ 
sten  Archiv  Bd.  1. 8. 443.  Im  Journal  Ton  und  für  Oentsdi* 
land.  17BS.  St  2.    Antwort  auf  die  Anmerkungen  sii  sei- 
nem Schreiben  politischen  Inhalts  (1785.  St  &  &  515> 
Das.  1786.  St   12.    Gegen  einen  Aufsatz  über  die  Ans- 
Wanderungen  im  Baden  Durlachschen.  Das.  1785.  St  C. 
S.  550-62.    Etwas  zur  Apologie  des  Messkatalogns  gegen 
den  Aufsatz  Nr.  YIII.  m  St  2.  des  &  Jahrg.  Das.  178B. 
St  9.  S.  197-203.—  lieber  dieGlaubenspflichtimBnn. 
schw.  Joum.  St  1.  Beantwortung  der  Einw^idungen  ge- 
gen diesen  Aufsatz.  Das.  178a  St  IL  S.  333-62;  and  St 
12.  S.  398-456.  —    Ueber  die  Dichtkunst  In  BemecJkem 
Jahrbuch  für  die  Menschheit  178a  Bd.  2.  St  1.  S.  51- 
Sa  —    Ueber  das  Studium  der  reinen  Romischen  Juris- 
prudenz.   In  HugM  eivilist  Magazin  Bd.  1.  (1790).  H.  L 
8.  72-lOa    Prüfung  der   Theorie  der  Injurienprocessei 
sammt  deren  Anwendung  aufdeniS/arib!»cÄeiiProcess  ge- 
gen die  Berliner  Monatsschrift.  Das.H.2. —  P/ii/at  Briefe 
über  die  Syrakusanische  Staatsrerolution,  aus  dem  Grie- 
chischen übersetzt,  und  seinem  Freunde  Claudma  gewid- 
met   In  Sckmida  und  Snells  Philos.  Joum.  Bd.  1.  H.  h 
S.  59-78;  Historische  Einleitung  zu  Platoa  Briefen  nber 
die  Syrakusanische  Staatsrevolution.  Das.  H.  2.  S.  279-99; 
fl.  8.  S.  831-51;   Fm  Gemälde  des  Thucydides  Ton  dal 
Griechischen  Staatsrevolutionen  und  politischen  Klubs  zur 
Zeit  des  Peloponeslschen  Kriegs.   Das.  H.  4.  S.  6Q49L 
Platonische  Briefe  über  die  Syracusanische  Staatsr^volu- 
tion*  Das.  H.  6.  S.  1-141.  ^  Ueber  die  Apokalypse  und 
ihre  Deutung.    In  Ewalds  Urania.  1794.  St  2.  S.  181^ 
Kritik  der  Philosophie  und  der  Moral.  Das.  St.  aS.217* 
36.    Em  Mythos  nebst  seiner  Deutung.  Das.  St  4. 8.807- 
18.    Seltsame  Todesart,  mit  ihrer  Nutzanwendung.  Dai 
St  7.  -—    Ueber  das  bekannte  Problem  hi  Plato9  Menoa. 
In  Buperti  und  Sohlicht/wr^  Magaziil  f3f  Philologen. 
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Bd.  %  (1797).  ^  Klemere  Au&iitze  im  Deutscheii  Ma- 
SQiliiii  und  andern  Zeitschriften.  —  ReceUBionen  in  der 
JFnttkforter  geiehrten  Zeitung,  besondei^p  Tom  J.  1772. 
-—    GediGhle  im  Wiener  M oseni^anaoh. 

1513.  Sckmeüser  (Adolf)  geb.  zn  Altona,  wo  sein 
Vater,  der  Dr.  med.  J.  G.  Schmeüser  (s.  Nr.  1026),  da* 
mak  Apotheker  war,  den  11.  Joi.  1802,  studirte  Medicin 
an  Kiel^  Kopenhagen  ond  Berlin,  ward  1828Doetor  der« 
selben,  und  trat  im  Sommer  18Sb  in  Russische  Dienste, 
indem  er  als  Staabsarzt  zur  Russischen  Armee  nach  der 
T&rkei  abging.  §§.  Diss  inaug.  de  febre  puerperali.  Be^ 
rol.  typ.  Bruschckiasis.  182&  32  8.    (Mitgetheilt). 

1513.  SSreitsen  (Niels)  ein  Pseudonym,  s.  N.  H.  S. 
Blochj  Nr.  98. 

1514    Sophie,  eine  Pseudonyminn,  s.  Gearge. 

1515.  Sieenachwaiig  (H  .  .  H  .  .)  —  Bruder  von 
Nr.  1130.  §§.  Gab  heraus :  Breve  fra  Theologen  P.  H. 
Steenschwang  (seinem  Bruder)  paa  hans  udenlandske 
Reise.    Haderslev.  1822.  43  S. 

1516.  Volquardsen  (R  .  .).  §§.  Verbesserte  Erzie- 
hung oder  die  Temperamente,  Lstsp.  in  2  Aufz.  Flensb. 
gedr.  bei  Jäger.  1826. 

1517.  ton  JFachenkusen  (Johann  Georg  Heinrich) 
ward  im  J.  1781  den  1.  Jul.  zu  Schwerin  gebm*en,  und 
•tammt  aus  einer  zur  Zeit  der  Reformation  sehr  bekann* 
ten  Familie  (m.  s.  W^stphalen  monum.  ined.  Tom.  4. 

.  p.  .1471).  Sein  Grossvater  väterlicher  Seits  stiftete  als 
Director  und  Chef  der  Mecklenburg-Schwerinischen  Fi- 
nanz- und  Domainenkammer  einen  grundgesetzlichen  Erb- 
Tergfeich  zwischen  dem  Herzog  und  seinen  Standen-| 
wobei  er  die  Tractate  Namens  seines  Fürsten  unter- 
schrieb. Sein  Gross vater  mfitterlicher  Seits  waic  der  be- 
kannte Mecklenburg.  Staatsminister  Job.  Pet  Schmidt^ 
dem  das  Regierhaus  aelur  Viel  zu  verdanken  hatte.  — 
Sein  Vater  -»  unter  dem^  als  Amtshauptmann,  das  Amt 
Doberan  einige  30  J.  lang  stand,  ist  Stifter  und  Erbauer 
des  dortigen  Seebades.  .—  Er  selbst  trat  anfänglich  in 
Knr-Hannoversche  Militairdienste^  die  er  1797  gegen  die 
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kSn.  8€liwe<KsdMi  vcHrtaatfchte,  ms  denen  er  tpSfteitti 
aber  seinen  Abschied  nahm,  um  iein  Gnt  Nienhafen-ss 
beliehen.  Natbdem  er  aber  selbig«»  vericauft,  fiberfien 
er  sich  gans  seiner  Leidenschaft  f3rs  edle  Rosaamieal- 
schloss  sich  im  Herbst  des  Jahres  182S  xar  Herai^gabe 
der  .yZeäung  für  Pferd€lMhaAet'\  (Hamb.  in  4.  mit 
Kprm.),  TM  welcher  jettt  der  6te  JMirgai^  ober  di« 
HaUle  Tollendet  bt  Er  lebt  in  Altena.  C^><^  ^ea 
AntographUm}. 

15ia  Wilken  (Friedrieh)  geb.  s«  Ratxebnrg  Diu- 
schen  Antheils  den  23.  Mai  1777,  stndirte  seit  119>  in 
Gottingen ;  Mitglied  des  philolog.  Seminarlnnui  vwk  (Mem 
1797  bis  Herbst  1799;  Repetent  der  theol.  Facokat  ti» 
Herbst  1800  bis  Ostern  1803 ,  Doctor  der  Philosophie 
1803  (yon  Jena);  Instmctor  und  Begleiter  des  Forsteft 
Georg  Wilhelm  von  Schanmbnrg-Lippe  auf  der  Univer- 
sität zn  Leipzig  von  Ostern  1803  bis  Michaelis  1805; 
seit  Herbst  1805  ansserordentlicher,  seit  Febr.  1807  or* 
dentlicher  Professor  der  Geschichte  zn  Heidelberg;  Di« 
rector  der  Universitätsbibliothek  daselbst  seit  Herbst  180B; 
1811  im  Frühling  reisete  er  nach  Paris ;  1812  Correspon- 
dent  der  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin ;  1819 
Correspondent  des  Franzos.  Nationälinstituts ;  reisete  isi 
Sept  1815  zur  Reclamation  der  bibliotheca  palatinanach 
Paris  und  im  Febr.  1816  nach  Rom  zur  Empfangnahne 
der  von  dem  Papste  Vin%  YII.  an  die  Unirersrfit  so 
Heidelberg  zuriickgegebenen  Pfälzischen  altdeutschen 
Handschriften;  im  Nov.  1815  Orossherz.  Badenschef 
Hofrath;  im  Dec.  Doctor  der  Theologie  (von  Hmdel« 
berg) ;  im  FrShIing  1817  ordentBcfaer  Professor  in  der 
philosophischen  Facultat  zu  BerUn,  und  erster  und  Ober- 
hibKothekar  hei  der  kon.  Bibliothek;  seit  1819  ordent- 
liches  Mitglied  der  kon.  Akademie  der  Wissenschaften 
daselbst  und  des  kon.  Preuss.  Ober-Censur-CoUegioms; 
1821  kon.  Preuss.  Histortograph ;  von  1824  bis  1827  hieÜ 
er  sich  zur  Wiederherstellung  setner  Gesundheit  abwech- 
selnd in  Sachsen,  Prag  und  Wien  auf;  1828  Ritter  to 
rothen  Adlerordens  3r  Classe;  1829  im  Friihling  reisete 
er  nach  England  in  bibliothekarischen  Angel^enheife» : 
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ysaOm  I>tc  Cf^heliMr  Aegieniii(8r«tlL  ^  ^  l>CiMh 
iMütatio  de  bdlomm  emcißtßmm  ex  AbnUeda  hbt^ria, 
in  cfftam.  ctTioin  Acad.  George  Aug.  4*  d»  Jud.  1798 
praemto-^mata.  GoUiogae,  17S6^  4.  ~  2)  lieber  die 
Syrifcben  NasAirier.  In  Stäudlim  Magasin  fuir  Rellgioa, 
Maral uiidKtrcheQgescL  Bd.  1.  Stl.  (1801)*  8.154^.  ~ 
8)  ^Geadiichte  des  Verfalls  der  Wine^tftdiafteii  and  Kiiasle 
bis  zu  ihrer  Wiederberstellimg  im  14.  u.  15.  Jahrhundert 
Als  Eini^timg  zur  I^tterargeschichte  dieser  Jahrbund^te. 
A.  d.  BngL  Gotting»  1802.  ~  4)  lastitutiones  ad  funda- 
nenta  rlingMe  Persl^e ;  cum  chrestomathia,  maxloiam 
part^B  ex  anotoribus  in^itis  eeilecta,  et  glossario  loca- 
^etL  lAf»4 1805.  gr.  &  <i-«  5)  Auctariqm  ad  Chrestomathien 
siuua  PecskAm,  locorum  ex  auctoribus  Persviis»  qoae 
ilia  Mtttioet«  interpretationem  Latinam  exhibens»  Ibid. 
1805.  gr.  &  •*-  6)  Die  Turniere.  In  Jfauf^  und  Creu%er$ 
Stadiea  Bd.  2.  (1806).  S.  168^223.  ~  7)  Geschichte  der 
Kreussnge^  nadi  morgeidandischen  und  abendländischen 
OneUcn«  Das*  Ir  ThL  1807,  2r  Tbl.  1813,  3ten  Thb  Ite 
Abthl.  1817«  2te  AbthL  1819,  4r  Tbl.  1826,. 5r  Tbl.  1829, 
6r  TbL  1880^  7r  TU.  18aL  —  8)  Mohawnedis,  ftlii  Cha- 
Tendschahi,  yulgo  Mirchondi,  historia  Samanidarum,  Per- 
sice  JS  codice  bibL  Gotting.  nunc  primum  edidit,  interpre- 
tatiooe  Latma,  annotatiopibus  historipis  ^t  indicibuü  ijUia* 
atravit  Gotting.  180&  4  (15^  4/2).  -^  9}  Baadbneli 
der  Deutschen  Historie  Iste  Abthl.  lleyldelb.  1810.  gr;8. 
-—  10}  Berum  ab  Alexio  I.  Joanne  Manuele, .  et  Alexkf  II. 
Conmenis,  Romanorum  impefatoribqi,  gestarop  libris  XV« 
eommentatio  praemio  ab  instituti  imperiaüs  Francid  clause 
tertia  d.  5.  Jul.  1810  ornata.  Heid^lbergae,  181t  mit  1 
Kpfr.  —  11)  Epistola  ad  Frid»  a  Räumer  (de,  origbitbas 
geatis  Seldschukicae).  Vor  dessen:  CGI  eme&dationes 
in  Lohmeieri  et  G.ebhardil  tab\ilas  genealogieas  dynastia* 
rum  Arabicar.  et  Turcicamm.  Das.  1811.  4.  -^  .19)  *ln* 
troductio  ad  narratioaera  de  rebus  Antigoi^,  Asia^  regis. 
Im  Programm  zur  Preisfertheilung  ^nt  der  UaiversttSt 
Heidelberg,  den  22.  Nov.  1813.  Das.  29  &  gr.  4-  — 
13)  ^£ine  Latem.  Rede  (in  welcher  Nachricht  Toa  d^ 
Rückgabe  der  38  w  Paris  befindlichen  Pfalaisc]^  9ail4r 
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sehrifteo  «thdlt  wird;  angeliUiigt  ist  eh  Terzeidumi 
denelben,  und  der  einsebien  Schrifteii,  welcke  jeder  ee- 
dex  enlhalt).  Im  Programm  bei  ders.  VenmlaMiing,  im 
22.  Nor.  1815.  Dbb.  31  8.  4.  —  14)  GesoUchte  der  JBB^ 
deag,  Beraubung  und  YermehtuAg  der  altea  H^delber- 
gischen  Buidiersamaünngen«  Ein  Beitrag  rar  Litterarge- 
seUchte,  TomSmlkA  des  IS.  u.  1&  Jahrb.  Nebst  einem 
meist  bescbreibenden  Yerz^duuss  der  im  Jabr  1816  ▼«■ 
dem  Papst  Pias  VII.  der  Universität  Heidelberg  zurück- 
gegebenen Handscbrtften,  und  einigen  Schrif^ralMHi.  Oas. 
1817.  (Bin  Theil  des  Deutschen  Katalogs  ist  Toa  Jlfoiii 
Terfasst;  die  Deutseheu  medicin.  Handsdurifteu  suid  vaa 
A.  CfuUeh  aus  Bnicbsal  aufgezeichnet).  —  15)Uebwdie 
Verfassung,  den  Ursprung  und  die  Geschidite  der  Af- 
ghanen. In  den  Abhdlgg.  der  Akad.  der  WisaaiadL  ra 
BerUnT6nl8ia  (Beritnl820).  Hbtorisch-phiblog.  Claase. 
&  257-67  -^  16)  Zur  Geschichte  Ton  Berim  »d  nAmä 
Bewohnen.  In  -iem  Berl.  histor.-geneaL  Kalender^mf  ^ 
Jahre  1820-1823.  --  17)  «Index  Itbrorum  ad  eelebraiida 
aacra  aeeularia  reformatioais  ecclesiastica^  tetHa  anms 
1817  et  1819  cum  in  Germania,  tum  extra  Germuiam 
Tulgatorum,  quos  bibliotheca  regia  BeroliUenm  ad  b«BC 
usqoe  diem  comparayit  Jussu  L.  B.  ab  Altenstein  editus. 
BeroL  ipsis  Calend.  Maji«  1821.  *-  18)  «Gutachten  dar 
historisch-philologischen  Classe  der  kon.  Akadenue  der 
Wissensch.  an  das  kon.  Preuss.  Ministerium  in  Berlin,  das 
Unternehmen  der  Gesellschaft  für  altere  Deutsche  Ge- 
acUchtkunde,  xur  Beförderung  einer  Gesammtau^^abe 
der  Quellenschriften  Deutecher  Geschichten  des  Mittel- 
alters betreffend  In  Buchlera  und  Dunges  ArcluT  der 
Gesellschaft  for  Sltere  Deutsche  Geschichtkunde  Bd.  2. 
(1821).  8.  8-18,  und  Yerzeichniss  der  für  die  Sammlung 
brauchbaren  Handschriften  m  der  kon.  Bibliothek  zu  Ber- 
lin. Das.  S;  75  u.  7&  ~  19)  Geschichte  der  kon.  Biblio- 
thek ra  Berlfak  Berlin.  D&mms.  1828.  gr.a  —  20)  Ueber 
das  VerhStniss  der  Russen  zu  den  Byzantinern  im  Mittel- 
alter. In  den  Abhandlgg.  der  Beriiner  Akademie  der 
"Wissenschaften  Ott  1826.  Berlin,  1829.  (Fortsetzung  und 
BeseUdSB  4teser  Abhandig.  Tcrias  W.  in  der  Akademie 
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den  S8.  Jan.  und  18.  Nov.  1890).  —  21)  Ueber  £e  Par* 
toien  der  Rennbahn,  Tornämlich  im  Byzantinischen  Kaiaer- 
thnm,  Torgelesen  in  der  kon.  Akademie  der  WisaenadL 
Berlin,  1830.  4.  Auch  im  Auszage  in  P.  t.  Räumers  Hi- 
storischem Taschenbuch  Ir  Jahrg.  1830.  Leipz.  Nr.  lY. 
—  22)  Nicetae  Acominati  Choniatae  narratio  de  statuta, 
antiquis,  quas  Franci  post  captam  anno  1204  Constanti« 
nopolin  destruxemnt  Edidit  Lipsiae.  Yogel.  1829.  2*  Bog. 
gr.  8.  (12/9).  —  23)  Andronik  US  Romanus.  InF.rüatf- 
mers  histor.  Taschenb.  2r  Jahrg.  Das.  1831.  Nr.  IV.  — * 
Hat  angekündigt:  Mirchondi  historia  Gazneyidarum.  Ex 
codd.'  BeroHnenftbus  nunc  primum  Persice  edidit  ^t  in- 
terpret,  notisque  historicis  illustrayit  Berolini.  Duncker 
et  Hamblot.  gr.  4.  —  Recensionen  in  den  tersofaiedenea 
Litteraturzeitungen,  den  Gotting.  gel  Anzefgeh,  den  Hei- 
deib.  Jahrbüchern,  die  er  mit  begründete,  und  in  den 
Jahrbüchern  für  witeenschaftliche  Kritik.  ^  VergLi^aoA 
febt  Fortsetz,  von  Püttners  Gott  Gelefattengiei^^^Iiidhte 
S.  276 11.77.  Conversationslexikon.  Neuel^olge.  Se  Abthk 
des  2n  Bds.  (1826).  S.  575-78;  Suppleme^tbd  Toa  IBaSt 
S.  1190.  Siebente  Ausg.  Bd.  12.  Ruder  IV.  946.  — 
(MittheOung). 

1519.  f  Witt  (Johaiin  Matthias  Friedrich)  Doctor 
der  Medicin,  gest  zu  Altona  im  748ten  Lebensjahre  den 
10.  Oct  1829.  §§.  Diss.  inaug.  de  ...  .  (Fehlt  bei  *K). 
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Zum  ätze  und  B^richtigungefu 

2.  ^Abrahamiqn  (W.  H.  R)  —  YgL  noch  LeOtM. 
frod  1.  25;  <}«<  S.  2.  —  Z.  10  lies  fiiographier  für  Bkh 
grapher^ 

&  t^dbrmiani  fX  F.)  —  w«rd  1790  auf  Anmdie« 
»b  aKadrailidier  Ädil  entlassei^  .feierte  den  17»  Sept  1801 
aein  öOjShrigea  llpctorjubilaum,  wobei  sein  Diplom  tq# 
Gottingw  am  erneueri  ward,  und  starb  nach  Einsen  den 

4.  Janiaa  1804.  — .  Vgl*  (A.  Ntematm»)  ScMeaw.  Holst» 
Chronik  1801.  Nr.  la  S.  7.  Pierers  Encyclopad.  Worterh, 
Bd.  L  8.103.  $g.  De  docto  medico  an  infelicL  Kiliae» 
typ.  G.  BartschiL  (1753).  16  S.  4  (Gratuiationsschria  im 
G.  O.  BieUere  tiO^tem  Geburtstage).  —  Programm  zv 
Inaoguraifeierlichkeit  von  6  Promotionen,  mit  dem  Lebern 
derCandidaten.  KieL  Mohr.  1799. 16  S.  4.  —  'Anspradie 
der  medicinischen  Facultat  in  Kiel  an  die  Einwohner  toi 
Ditmarschen.  In  A.Nlemanns  Vaterlandskunde  St  3  (1803> 

5.  105-21.  Auch  besonders  gedruckt.  Kiel.  Mohr*  1808. 
24  8.  (Wahrscheinlich  Ton  ihm  verfasst). 

4.    AeUttee  —  fSr  Thimotheus  lies  Timodiew. 

6.  van  Adekr  (C.  L.)  —  seit  IL  April  1829  Amt- 
mann  der  Aemter  Tratenthal,  Reinfeld  und  Re&wisch.— 
Vgl  Stepfe  GaUerie  jnridAutorai  Bd.l.  &18;  <3«e  &4 

7.  fAdkr  (G.  C.)  —  VgL  noch  Joum.  Hamh.  nd 
Altena  1802.  Bd.  2.  &  62  u.  838;  Bd.  &  S.  2ia  JMAs- 
froet  L  61;  Pierere  Eneyd<H^d.  WSrterb.  Bd.  1^  &1I0. 
Niedersachsen  L  178. 
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a  Jdkr  (a  J.  8t)^  §§.  Der  Sinn  fSr  die  RelH 
gion  begründet  das  Glück  eines  Volkes,  Worte  9sar  Feier 
de*  jährlichen  Beformatienrfe^s,  so  wie  ssum  Andenken 
an  den  Vermählungstag  der  Prinzessinn  Wilbeimine  Ma- 
rie» K.  H^  Und  des  Printen  Friedridi  Karl  Christian,  K. 
H^  am22.Trinitatis8oitttäge  1828  gesprochen  in  derReU 
Knger  Kirche.    Attona;  182&  (4  ß). 

9.  Adler  (J.  G.  O.)  —  Vgl.  J.  O.  3%few  Zugabe 
%n  idner  Autobiographie  S.  121  p.  22;  Wachten  Hand- 
buohBd.  2.  S.  8B8;  Stepfe  Gallerie  Bd.  1.  S.  la  §§.  Rede 
ztttr  Weihe  der  WlihdmuienScbnle  in  Schleswig,  am  Ver^ 
nahlungstage  der  Prinaessinn  Wilhelmine,  den  1.  Nor* 
ISaSl  Im  Schleswig.  WochenbL .  1828.  Nr.  46.  --  Z.  12 
lies  O  statt  und. 

10^    t^A&r  (J.Ca)  — Vgl.ProT.Ber.l81&H.5. 
S.  544 
'W.jlg^ene  (H.)  jetat  Physikus  in  TSnAing. 

1^1  ton  Mkfeldt  (O.  S.  L.  W.)  nennt  sich  in  fie^ 
trSgen  zu  Zeitschriften  auch  zuweilen  Emeatine.  —  S.7. 
Z.17  Y«o.  lies  Taschenbuch  für  Almanach;  Z.  19.  Veranda 
statt  Verande.  —  Ihr  Gemahl  lebt  und  besitzt  auch  das 
Gut  Ludwigsburg,  wo  er  wohnt. —  Vgl.  über  sie  r.  Scfiiu^ 
deli  Deutsche  Schriftstellerinnen  Th.  1  u.  a  (Leipz.  1822 
u.  2i);Masewmmis  Pantheon  S.  3u.383.  §§.  *Die  Sici- 
lianerinn,  oder  das  Liebespfand.  Eine  romantische  Er- 
:lihlung  aus  der  Ritterzeit,  von  S.  Quedlinb.  1825.  -^ 
^Alte  Zeit  und  neue  Zeit,  in  Erzählungen  und  historischen 
Abzen,  Ton  C.  Das.  1825.  -^  Die  Erscheinung.  In  L. 
Puetlnwkena  Neuen  Nofellenschatz  des  Deutschen  Volks 
Bd.  2.  (Leipz.  Hartmann.  1826).  Nr.  5.  -^  ^Amadea;  ein 
Roman  von  der  Verf.  der  Erna,  Felidtas  etc.  Weimar; 
Hoffbmin.  1827.  304  S.  (4^1^).  --^  "Rosamunde  imd  an- 
dere ErzShlungen  aus  dem  Reiche  der  Wahrheit  und 
Dichtknast  Quedfinb.  Basse.  1827.  (8  99^  8 /?)..  ^  «BU. 
dar  aus  ^der  grossen  Welt  Das.  Ders.«  1827.  (3  mfl),  -^ 
Der  Brautsee  und  andere  Erzählungen.  Das.  Ders.  1827« 
(Si9^  9ß).  ~  ^Romiuldstift.  Eme  BrzaUung  aus  dem 
wbkliohen  Ldben.  Weimar.  HefTommu  182a  Ir.  TU.  238  & 
2r..TU.  »88.  (Tnj^).  —  ^St  Hubert  und  ädere  BnsSh. 
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IvBgeD.  L^!pz;  Kolhnanii.  182B.  206  &  --  ''Tasibmh«^ 
«iner  Reise  durch  emeti  Theil  Yon  Baiem^  Tyrtl  nd 
Oesterreicb.  Nenstadt  an  d.  Orla.  J.K.aWagMr.  18& 
X  «.Sias.  (449^). 

13.  \v^n  AhUfeUi  («eine  Vonianten  missen  so  ge- 
stellt werden:  Friedrich  Karl  C&nstinn  Ulrich)  --  gek. 
zu  Angustenburg  den  12.  Nov.  IT^  ward  1751  LieDteuBt 
referme,  17(^  wirklicher  Fähnrich;  1754  wnrkL  Prauer- 
lientehant  beim  Ldbregiment  Dragen^^  1759  charakteri- 
sirter  Capitain  bd  dentsdbeB,  1750  Rittmeister  ¥«&  dar 
Cayalierie  nnd  Lieutenant  bei  der  Leibgarde  xn  iMerde^ 
1763  Kammerherr,  Kon.  Generaladjntant  und  Caj^feüh 
Lieutenant,  so  wie  Rittmeister  hA  der  Garde  m  Pferde, 
1766  charakterisirter,  1767  wirklicher  Major  bei  dersdbca, 
1760  Oberst  toa  der  CayaHerie,  vor  1781  Ge^erslaafor 
Yon  der  Cavallerie  und  Chef  des  Nordischen  Le9ingi> 
ments  zu  Pferde,  Ritter  yom  Dannebrog,  nachher  Gross- 
krenz  und  General;  lebte  bereits  1781  an  Itzehoe.  — 
YgL  O.  H.  Möllers  Nachricht  Ton  den  Herren  TonAU^ 
feldt  (Flensb.  1769.  FoL)  S.  49&  --  §§.  Von  seiner  Sckift: 
^Mischmasch  ^md  Grillen''  ist  der  3te  Theil  (ur  die  Jak» 
1776  bis  1790  mcl.  (62  S.)  nnd  der  4te  for  d.  Jahre  17W- 
9i.  (708.).  Uebrigens  steht  auf  dem  Titel  nichts  Jak 
der  Erscheinung,  wahrscheinlich  ist  es  aber  1396.  (P» 
numel'ationspr.  5  9i^). 

19.  t  Albrecht  (H.  C.)  JT.  541  —  befaml  sich  Uffi 
auf  dem  Homburger  Gymnasium.  — «  Vgi  J«  Mt  BEdkn 
Pro^.  V.  1781..  S.  51;  J.  O.  Tibet«  Autobiographie  Bil 
S.  110;  Rasommno  Handwörterbuch  S.  221.  -^  Z.  8  fiei 
Kielseng  statt  Kielsegge.  §§.  Beitr%e  zu  G.  K«  Mtfff* 
Zeitschrift:  Der  Neue  Mensch« 

20.  fjUbreebt  (J.  F.  R)  ~  Die  Direcfion  desit 
tonaer  Theaters  übernahm  er  bereits  1802  wieder.  *—  Vgl 
Journ.  Hamb.  u.  Altena.  1802.  Bd2.  S.63;  Bd.a  &Slft 
Pierer  Bd.  1.  8.280.  —  <^  Diss.  inang.  de  pnrpva  aftSi 
maligna  imprknis.pariter  ac  benigna.  Erford.  ITA  — 
Zootomisdke  und  physicaliscfae  Entdeckungen  ^n  der  ii- 
nem  £mrichtulig  der  Bienen,  besonders  der  Art-  Am 
Begattung.  Das.  im.  ~  Nene  Schattspifile,  SBdi.  L^ 
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UM.  Dafftiis  einzeh  Terkavft:  a)  Die.Aiterbmig»  adkr. 
derBnchstabedesTestemeiits.  Sdsp.  Wien;  i)  Alle  straf« 
bo*.  Ehi  LBtop;  Lpi.;  c)  Bio  beschweriidieii  Brader.  lEbk 
Lstsp/Das.;  </)  WilhelmmeRelast  EinTfsp.  Das.  1795; 
e)  DerTenfel  eiiiHydraiilikiis.  Ein  Lstsp.  Da&  1796.^ 
Die  Zaunkönige,  oder  meine  Fhicht  aus  Tenfelsklanen, 
tom  yer&  des  Pansalvln.  Mainz.  1801.  — ^  *Staiib  der  Erste^ 
Kaiser  der  Unterwelt  als  Fortsetzung  des  PansalYin,  Tom 
Verf.  dess.  Hamb.  1802.  —  Altena  vor  lOa  Jabren.  Em 
Schsp.  in  5  Act  Das.  1804.  —  "^Lebeo,  Robinsonaden  und 
Abentbener  des  grossen  Gapitains  Hans  Jürgen  Mast^ 
welcher  den  Schlachten  bei  Abokir,  Trafalgar^  Kopen- 
hagen u«  s.  w.  beigewohnt  Von  ihm  selbst  l>eschrieben» 
vnd  herausgegeben  vom  Verf.  des  Pansalvin.  Das.  1808. — 
*Scenen  der  Liebe  aas  America's  heissen  Zonen.  Vom 
Verf.  derLanrettaPisana.  Das.  1809.  -r^  Zu  streichen  ist: 
•ESmes  zweiten  Cartouche  etc.  welcher  Roman  von  dem 
Pseudonymen  Karl  Jßreckt  ist,  der  nach  Lindner  Theo- 
pMtoB  Heidemann,  nach  Bassmann  aber  Albrecfat  Clor 
iieist  — •  S.  10.  Z.8  V.  u.  lies  Hamburg  statt  Das.  u.  Z«4 
Neue  für  Nsue,  S.  12.  Z.  9  v.  o.  Peniz  fSr  Penitz. 

21.  Albreckt  (S.)  —  lebte  seit  1795  zu  Altena,  und 
spielte  mit  der  dasigen  Schauspielergeseilschaft  zur  Zrit 
derBiokade  auch  inTonning.  —  Vgl.  über  sie:  Gallerie 
^ler  Deutscher  Frauenzimmer  Bd.  1.  H.  1.  (Dessau  und 
Xioipz.  1784).  S.  139-68,  wo  man  auch  ihren  Schattenriss 
findet;  Almanach  der  Belletr.  S.ö;  Deutschlands  Sdirift- 
stellermnen  (1790).  S.  5-8;  Hamb.  u.  Alt  1802.  Bd.  2.  S.  64; 
Bd.4S.219;  Jar<2^  Lexikon  Bd.  6.  S.  549-51;  t.  Schindel 
Thl.  1;  Rassmatms  Pantheon  8.  3u.884.  §§.  Legendea 
aus  den  Zeiten  der  Wunder  und  Erscheinungen.  Hamb» 
Verlagsges.  1800.  Aufsatze  hinter  ihres  Mannes  Todten- 
richter.  -—  Lieferte  als  Sophie  A.  nodi  1828  kleine  Auf- 
sitze in  der  Abendzdtung.  —  Z.  3  lies  vorhergehenden 
statt  vorigen. 

1      22.    fAlers  (C.  W.)  ~  Vgl.  J-  Mt  mUers  Prgr. 
V.  1781.  S.  28;  Leidenfrost  l.  122. 

23.  AUrs  (W.  L.)  —  ist  1829  nach  Nenmunster  ge- 
tögen.  §§•  Hat  iMdion  als  GynmasiBst  h  Altona  ein  Trauer- 
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fVI  Abm  —  Jrmidt. 

wfM  ggiglwiriitn^  dm  m  Hainlmrg  flEä^dEUnTworfei 
mgym  s^U,  ober  wol  nidit  gedcockC  ist. 

a&  AUitifar  (P.  H.)  •--  Z.  8  t«il  Uef  AnfiBgefir 
Anfinfeik 

2ä  fAmiromuM  (E.)  ~  war  seit  1167  Caliiiid^ 
secretair  beim  letzten  Hersog  you  S.  H.  Glückibarg,  th 
Uek  1779,  Aach  dessen  AlMterben,  eine  kon.  Pennds  fM 
400  RtUrn.  und  lebte  zn  Giudcsbnrg,  ward  1789  IM 
irogt  auf  Sylt,  1794  aber  als  soldier  saspendirt  nai  is 
Apni  1796  mit  einer  Pension  von  400  Rtfalm.  ei^bMi, 
begab  sieh  dann  nach  F5br,  wo  er  in  Niebhimwshite 
(aber  nkfat  Landvogt  gewesen  ist).  —  Vgl. :  ♦üebcr  aidae 
Suspension  und  Entlassung  von  der  LandyogtsbeditfHDf 
auf  Sylt;  bloss  für  die  Wenigen,  die  mich  kennen,  «eine 
Freunde  sind,  und  von  denen  ich  nicht  gerne  yfsAMSA 
seyn  möchte.  1790.  (Auf  der  Rückseite  des  TitelUitti 
luit  er  sich  genannt).  16  S.  §§.  Das  „Sadin^ister^  i^ 
mi  Anhang  zu  seinem  „Chronologischen  YerzeicbBilB;^ 
Ist  aber  auch  besonders  abgedruckt  (5  ß).  ^*  Voa  df> 
„Chronologischen  Verzeichnisse*  erschien  das  3te  H^  1^ 
134  S.,  das  4te  (179a60)  1799. 102  S.,  das  5te  1801.  Schlesv. 
gedr.  bei  Serriaghausen.  189  S.  (Pranumerationspreb  fir 
das  Heft  1  fi^).  (Auch  bei  dieser  Schrift  bat  er  AA 
bloss  auf  der  Rückseite  des  Titels  genannt).  —  Z.6t;8' 
Bes  1739 für  1738;  Z.  5  v.u.  ImGuizen  för  NochiiHire. 

29.  fAndenen  (A.  O.)  —  Vgl.  Joura.  Hamb.  vd 
Alt  1802.  Bd.  4  S.  219. 

80.  Andresen  (A.  P.)  ^  seH  I.Not.  189B  kon.  & 
Agent  $§.  Zum  hohen  Verraahlnngsfeste  der  Priniesfln 
.Wi&elmme  Marie  mit  dem  Prinzen  Friedrieh  Karl  Chi* 
atian.  Flensb.  1828.  —  Z.  10  t.  u.  lies  1799  St  a  S^  Ui^ 
1800.  St  1.  S.  11^  für  1800.  St  1. 

Sa  Apei  (6.  S.)  ~  Z.  3  Y.  o.  nach  erhielt  9i^ 
Cantor  war. 

•    84.    t  AppenfMer  tA.  M.)  —  errichtete  eine  Stf 
tnng  für  Terwaiste  Kinder  Kieler  Einwohner. 

86.  fArekdi  (M.  P.)  —  Vgl  noch'  P.  A.  Ä»*' 
Ueberiieferungen  Bd.  l.«t  &  (1896);  S;-2D2;  CdB^'f'f 
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iftMM/Sd.^  dAA^iiteAAPjvn»  BelbsibbgrbpUe.  Brariam 
189%  8  Bde.  §§*  Bssay  rar  ies  pierres  «epölcralei  «1  Im 
tBM6r«8  Mcrdes  des  anciens  Slavei  de  MdLlenboorg. 
ffiO&  —  Remarques  sor  las  platerax  circviaireb  conatnuts 
de  eailiom,  qni  se  tronve  au  Nord  de  {"Earope.  18.  •'•**« 
Onomas&che  Proben.  In  OkenM  Ina  1828.  8.  288  ff.  ^ 
lieber  die  Völkerackiaften  Nordiaclien  Stammes  nack  ihrer 
Beimalh,  Nennung  und  Yerbreituiig.  Li  IJiorotof  Denk- 
müem  alter  Sprache  und  Kunst  1823. 

Sa  AmmiMmi  (B.)  —  §§.  SehiflTahrldniBde  xm 
Nutzen  und  VergnBgen,  in  Reimen,  ebne  TabeUen.  Schleair» 
1838.  Tbst  Inst.  68S.  gr.  a  Mit  Figuren,  i^ß). 

39.  jMchenfeldt  (C.  K.  J.)  *—  seit  1889  Hanptpaator 
an  der  Nikoloi-firche  in  Flensburg. 

40.  AaMor  nicht  Assur. 

41.  itAuSert  (J.)  --  S.  88.  Z.  6  t.  o.  lies  sua-dsM^ 
eee  statt  surenoncee. 

48.  Bmch  (N.  C.)  —  Vgl.  Joura.  Hamk  md  All 
1808.  Bd.  4.  8.  219. 

44.  Baden  (O.  L.)  — «  Die  Entlassung  tou  seinen 
Aemtem  geschah  1824.  Er  ward  den  l&.Febr.l8K  Tom 
Hodistengericht  in  Kopenhagen  zu  dreijähriger  Landes- 
Terweirang  verurtheilt,  welche  Strafe  ein  kon.  Rescript 
Tom  8.  Jun.  1826  in  ein  Jahr  Arrest  auf  der  CitadeUe 
FrederikshaTn  Terwandelte,  wo  er  sich  mit  litterarlscheu 
Arbeiten  beschSftigte.  —  Vgl.  0^  H.  1.  8.1114;  Stepfi 
Oallerie  Bd.  1.  S.  104.  —  S.  37.  Z.  17  t.  o.  lies  Nserings* 
Yeje  fBr  NoringsYeje;  S.  88.  Z.  18  t.  u.  Om  statt  One. 

45.  Baden  (T.)  IT.  548  --  VergL  Oesl.  H.L  8.14. 
M.  Maeemanne  Pantheon  S.  88&  -^  $^  Ambigitur  de 
loeo  fexatlssimo  Senecae  tragid  in  Hippolyto  t.  18-171 
KU.  typ.  Mohr.  1799.  16  S.  4.  (Prgr.)  ~  Argumentum 
disceptaduncube  propositum  loc  Aenddos  L  126L  Ibd. 
1800.  8  8.  4  Prgr.)  —  De  relatione  musica^  ad  poeti« 
cam.  Ib.  1801.  16  S.  4.  (Prgr.)  —  «Prolusio,  lustnma 
oopiam  Medicorum  quatenus  inde  subsidium  sibi  quanda^ 
que  petat  critlcus,  otque  remedinm  ad  afleotos  "veteruiii 
poetarum  locos  sanandos  praestantissimum.  Ib.  1801. 31 S; 
4  (Zu  J;  F.  jtckermanne  Jubelfeier).  -^  De  eo  quod  in 
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tB8  JBadm  ~  BaggeBmi. 

ragiftiiie  Terbi  tnlirtatttin  Iirter  datiTum  et' 
internst  Ib.  1802.  (Zaai  KSnigsgebuitstaf  e>  ^  F^nyi 
for  J.  J.  Bcgge&enM  Mindefest  paa  4et  koiig;  Tlieata; 
KScebenlL  Faber  de  Teagug eL  1837.  QA  ß),  -*  &  «, 
2.  7  T.  Q.  lies  M aleiiei  für  Mataries ;  Z.  2  t.  iu  sacfc 
iater  schiebe  ein:  se 

4fk  j-  Alf ^ca09i  ( Jois  Immamel  —  den  xwdlea 
Vemamen  nahm  tt.Kaxl  zo  Ehren  an)  geb.  zu  Ckumoer 
anf  Seeland  den  IS.  Fd>r.  1764,  wo  sein  V^er  Kanh 
Schreiber  war,  mnsste,  ungeachtet  seiner  Lnst  smn  Sin- 
iJEren,  wegen  sdileehter  Vennogensumstande  seiner  Et 
tem,  im  12ten  Jahr  Schreiberdienste  bei  dem  Amtsv^ 
Walter  in  der  Stadt  nehmen,  hielt  es  aber  nur  eia  Jahr 
bei  ihm  aas,  worauf  er,  weil  er  eine  schone  Hand  sdiriebi 
seine  MitschQler  im  Schreiben  unterwies  in  emer  Pri> 
Tatsehde  der  Stadt,  1778  kam  er  anf  die  Geldirten- 
Schule  in  Slagelse,  die  er  1782  Terlless;  1785  ward  er 
Ahimnus  in  der  Communitat  und  Regenz  zu  Kopenhagen, 
1789  reisete  er  darch  Deutschland,  die  Schweiz  und 
Frankrdch,  kam  1790  wieder  nach  Kopenhagen  zurück 
und  erhielt  den  Titel  Profess«»',  reisete  1793  wiedenia 
durch  Deutschland,  Italien  und  die  Schweiz,  ward  iinaii 
der  Ruckkehr  1796  Probst  bei  der  Communitat  und  Re- 
genz,  und  war  im  Heriist  1796  einer  der  vier  Stifter  der 
Skandinayischen  Litteratargesellschaft ;  machte  1797  ebe 
neue  Reise,  ward  1798  Mitglied  der  Theat^rdirection  rm 
Kopenhagen,  reisete  1800  nach  Paris,  wo  er  bis  1811 
wohnte,  ward  1802  auf  Ansuchen  seiner  Aemter,  mit  Bei- 
behaltung  semes  Gdialts,  entledigt;  hielt  sich  Yom  Herbst 
1806  bis  zum  Sommer  1807  in  Kopenhagen  anf^  ward 
1811  Professor  der  Dan.  Sprache  und  Litteratnr  in  Kid, 
hielt  dber  nie  Vorlesungen,  und  ward  1814  wieder  ent- 
lassen; 1812  erhielt  er  den  Titel  Jostizrath ;  181S  kam 
er  nach  Kopenhagen,  wo  er  sich  bis  1S19  anfliielt,  lebte 
dann  wieder  in  Frankreich,  der  Schweiz  und  Deutndh 
hmd,  Terliess,  nach  vielea  Leiden  und  UnglüdufaUen, 
den.  31^  Sept  1826  Dresden,  um  wieder  ins  Vateriasd 
zurückzukehren,  kam  den  28.  Sept  todtkrank  in  Harn* 
bürg  an,  und  starb  dto  3*  Octim  FreunaureriioQHtBl; 


Digitized  by  VjOOQLC 


Baggesen.  ISH 

Min  Sote  Karl  fBhrte  die  Xiekhe  nach  Kiel,  wo  sieden 
8.  Oct  ankam  und  den  11.  Oct  an  der  Seke  seiner  er- 
Sien  Frau  nnd  seines  Freundes  K.  L.  Reinhold  beerdi- 
get  wunle«  Seine  erste  Frau,  Sophie  Halter,  war  eine 
Bnkelinn  des  berühmten  Albrecht  von  Haller ;  diese  starb 
«chon  1796  ans  Heimweh.  Zum  zweiten  Male  verheira^ 
thete  er  sich  mit  einer  Genferinn^  Namens  Reiba%,  die 
er  in  Paris  hatte  kennen  leinen,  und  die  er  1822  wah- 
rend einer  Badereise  nach  Plombicrs  durch  den  Tod 
yerior;  so  wie  im  Spätherbst  einen  18jährigen.  hojQTnungs* 
vollen  Sohn  mit  derselben.  Als  Pseudonym  nannte  (;r  sich 
Faust  Dampaller.  — >  Seine  beiden  lebenden  Sohne  sind 
▼on  der  ersten  Frau;  der  jüngere^  Augiui,  Premier- 
Lieutenant  in  Kiel,  der  ältere,  Karl,  Pastor  in  Bern.  — 
Sein  Bildniss  findet  man  in  Lochdea  Saml.  af  Portraiter 
med  Biogr.  v.  1805  (wo  auch  sein  Leben,  von  Nyervp)\ 
vor  den  Digtervandringeme  1807;  vor  den  Heideblomen 
1806;  vor  Forwms  Lommebog  1813,  von  Chretien;  und 
in  der  Schumatinachen  Samml.  von  Bildnissen  berühmter 
Menschen«  —  Vergl.  fiber  ihn  Nyerup  Bd.  1 ;  Ost  H.  1. 
&  17-25  (wo  man  auch  die  übrigen  Stellen  über  ihn 
dtirt  findet);  Rüder  I.  96  u.  99;  JNerer  Bd.  2.  S.  582; 
Conversationslexik.  Bd.  1;  Rasamanns  Patheon  S.  14; 
Eidora  auf  1825  S.  377  u.  78.  AUgem.  Zeit  1826.  BeiL 
Nr.  3-14.  Dresdener  Morgenzeit.  1827.  Nn  11-14.  Neuer 
Nekrol.  der  Deutschen  1826.  Tbl.  2.  S.  505^03.  Relatio 
de  sectione  üsque  vitiis,  quae  in  obducto  defuncti  cor« 
pore  Baggesenn  reperta  sunt;  auct  Frickio.  Hamb.  ap. 
Perth.  et  Boss.  1826.  4  (Inil).  §§.  Komiske  Fortiellin- 
ger.  Kiflebenb.  1785.  —  Ungdoms  Arbeider.  Das.  1791.-*- 
Labyrinthen.  Das.  1792  u.  93.  Holger  Danske,  od.  Oberen« 
TBoüß  Oper.  Herausgeg.  t.  K.  F.  Cramer  (Musik  ▼.  F. 
L.  AemU  Kunzen)  Kopenh.  Sonnichsen«  1790.  —  Homers 
Dias.  Forste  Sang,,  fordansketi  Hexameter.  In  den  Schrif- 
ten der  Skand.  LiUer.  Ge^ellsch.  Bd.  1.  (1797);  De 
Dansker  Präs  af.Torq.  T^ao  i  det  belriede  Jerusalem. 
I>a|L  1806.  Bd.  1.  ~  Samtlige:V«rker,  udgiyen  af  ham 
aelr.  Forste  fiin4.  Kimbenh.  F.  Brummer.  1801.  (Die 
Fortsetmmg  |it  nicht  erscWenßn).  —  Nyerup  Digte.  4  Bde. 

SO 
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7(B  Bagguen. 

1km.  1804.  —  Nye  blaiHl^de  Dtgte.  Das.  180T.  <4«|f 

12  ß).  —  BigterTandrtnger,  eller  Reiser  i  Bmrcqpa  i  Be- 
gyndelsen  af  det  attemie  og  mod  Baden  af  <lef  oHteadi 
Aarhondrede.  Forste  Deel.  Das.  I80T.  (fn^Sß).-^ 
Etentyrer  og  komiske  Fort%ilioger.  Forste  DeeL  Du. 

1807.  280  8.  (6 19^  Sß).  —  Plaskebrev  fra  Kiiad  Td^ 
fadme  hin  SfaeUandsfar  fil  sine  Landsmaend  d*  4.  a&  Jmk 

1808.  opkopirt»  eller  ndievert,  og  endelig  afiieiNlet  tii  Bfli- 
mark.  Das.  1811.  —  L.  HMergs  N!els  Kübm  mkd&t^ 
jordlske  Reise,  erersat  Das.  Broninier.  18IS.  Mk  Kpfirm 

—  Trylleharpen.  Oper.  Das.  1817.  —  Reisen  ÜlsitHiea 
i  üdtog,  eller  fraadrede  Aphorismer  og  Ben.  Das.  18I& 
-«  Brere  tB  Adam  OUensehtager  i  Anladning  af  e»  ] 
fra  en  Ditto.  1818.  2  Auflagen.  —  Danfana.  Bl 
skrift.  Das.  1816.  B.  1.  576  B,  Bd.  2.  888  8,  B4.  Sw  KL 
96  8.  —  Rosenblade  med  nogle  Tome.  Das.  Popp.  WML 

—  (Seine  übrigen  Dänischen  Behriften  sind  bei  ßfyenf 
und  Od  II.  cc  Terzetchnet).  -^  Seine  Dentsehen  Schrift 
ten  sind  folgende:  Gedichte.  2  Ulk.  Hanb.  Pevdiet. 
1808.  (9 19^  8  >S).  ~  Parthenais,  oder  die  Alpearme. 
Ein  idyllisches  Epos  in  9  Gesangen.  Bfit  6  Kpfra.  nacft 
Schnor  und  SckuUrt-  von  Schule.  Hantb.  u*  Mainx  ISSOL 
kl.  8.  Umgearbeitet  als  Taschenbuch  fBr  Damen  traf  das 
Jahr  1807.  Amsterd.  1807.  222  8.  kl.  &  Neue,  mit  S  Ge. 
sangen  vermehrte  Ausgabe  mit  Kpfm.  Hamburg,  18ISL 
(üntftBß,  Velinp.  697^).  Neueste  Aufl.  L^lpz.  Block- 
haus. 1819.  Ins  Holländische  ibersetxt  von  Bäder^k 
1808;  ms  FranzSsische.  Paris,  1811.  gr.  12.  mit  IKpfr.— 
*Haidebltimen,  vom  Verf.  der  Parthenais,  nebst  einigea 
Proben  der  Oceania.  Mit  dem  Bildn.  des  Verf.  AmstenL 
1808.  (6  n^).  —  Taschenbuch  fSr  Liebende,  aufs  Jahr 
1810.  Tub.  Cotta.  (497^).  ~  Der  KarAmkek  o.  K&ig* 
klingel-Almanacfa.  Ein  Taschenbuch  f&*  Tollendete  Ro- 
mantiker u.  angehende  Mysfiker  auf  das  Jahr  der  Gtm4B 
1810.  Das.  Ders.  (8^).  —  An  Riederike  Bnmj  geb. 
Munter.  Im  Taschenb.  Eidora  auf  1825.  8.  16S>7a  '^ 
Adam  und  Era,  oder  die  Geschichte  deili  BindenfiiHfl. 
Em  humoristisches  Epos  in  12  BSdiem.  Leipi.  6o8<Aea. 
1826.  (geh.  5n^  IQß).  —  Der  Himmelnif  «A  «eCMe- 
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ckeA  ia  ihretn  Todeskampfo  fir  die  FreSktit»  Bf6il*Mai 
V.  Conq».  182S.  gr.  8.  (4  ß).  -*-  Bpigramme  in  der  fltef- 
fFieisserschen  Anthologie  Bd.  7.  S.  25^  Bd.  10«  S.  817;* 
24  —  Gedichte  im  Vosslschen  Mn^nalmanach,  in  Jacobi 
Ueberfliiss.  Taschenbuch,  in  den  Originallen,  im  Morgen- 
blatt  fiir  gebild.  Stande  etc.  Seine  sämmtlichen  Werke 
werden  von  seinen  Söhnen  besorgt.  Von  den  Däniachen^ 
welche  August  B.  heransgiebt,  wovon  im  Mai  I89D  bet^iVs 
8  Bande  erschienen.  Damals  wurden  die  Peutachen^ 
welche  10-12  Bande  äiismacheti  sollen^  Und  deifefi  Preb 
nicfat  8ber  2  Loudsd'or  betragen  wird,  tob  Karl  B.,  der 
die  Besorgung  dafoa  übernommen  hat;  auf  Subscriptioii 
angekündigt. 

47.  Bahnsen  (C.  A.)  —  seit  26.  Mai  1629  erster 
Lehrer  beim  Schullehrerseminar  in  Tendern  mit  dem 
Pradical  Professor.  §<^  Tabellarische  Uebersicht  der 
Geschichte  des  Dänischen  Staates.  Altena^  Bnsch.  1829. 
8  Bog.  Patentformat.  (12  ß).  ~  S.  33  Z.  l  y.  o,  liei 
seit  1822  für  seit  182L 

48.  f  Bahnsen  (K.)  -^  gest  zu  Esgnis  den  8.  Aug. 
1820,  war  geb.  auf  Föhr  den  21.  Jim.  1760.  -^  Yergl. 
ProY.  Ber.  1829.  H.  4  S.  518  u.  52».  Voigts  Nekrolog 
für  1829.  S.  606  u.  7.  §g.  Mehre  mathematische  Aufga- 
ben in  den  Prov.  Ber. 

49.  'fBalemann  (A.  F.)  —  war  in  Kiel  auch  ausser- 
erdentlicer  Prof.  der  Philos.  —  Vergl.  N.  H.  Sehwar  mos 
Nachrichten  von  Kiel  (1775)  S.  388  u.  89. 

50.  Nach  einem  anonymen  Brief  d.  d.  Kopenhagen 
den  23.  Jan.  1830  ist  statt  BaUe  zu  schreiben  Baller. 

52.    Barfoed  (nicht  Barford). 

57.  t  V.  Bmidissin  (K.  A.  C.)  —  VergL  Deutsch- 
lands  Schriftstellerinnen  (1790).  S.  9  u.  10. 

5a  V.  Baudissin  (W.  K.  tt)  Neffe  von  Nr.  57,  geb. 
anf  Rantzau  1783,  war  von  1810-12  Gesandschaftssecre- 
tair  in  Stockholm,  lebt  seit  1813  aufseinem  Gute  Rantzau. 
(Jiltgetheat). 

60.    äay  (B.  D.)  lur  52sten  Kes  82sten. 

62.  l^e^it^r  (J.  H.)  —  ward  1810  Meckleiib.49ehwe. 
rin.  Hofrath,  1815  Leibmedicas  und  i^d^ungkrterBadeahrt 
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770  Beeck  —  BerteU 

zn  Doberan,  1826  Geheimer  Medimiialrath ;  lebt  so  Vr* 
chim.  —  YgK  Journ.  Hamb.  und  Alt  1802.  Bd.  4.  &tt 
(MägetheiltJ. 

64.  t  Beeck  (H.  F.)  —  entleibte  sich  selbst  n 
Anfang  des  Maimonats  18SB  in  Elmshorn. 

68.  t  Behrens  (S.  J.  G.)  K.  20  —  starb  zu  Hosn 
in  der  Nacht  yom  L  zum  2.  Octbr.  1828.  —  YgL  Slef^ 
Galierie  Bd.  1.  S.  156.  —  Z«  3  t.  u.  setze  Tor:  Uunash 
geblicher  ein  '^;  u.  Z.  2  y.  u.  lies:  Pakt  für  Patt. 

69.  Behrmmm  (H  .  .  )  —  seit  la  Nofbn  1829  anT 
Ansuchen  seines  Amts  in  Gnaden  entlassen.  —  &  38.  Z. 
6.  V.  o.  lies:   Nyerup  für  Nymp. 

70.  Bendixen  (J  .  .  )  —  §§.  Die  A.  Aufl.  der  l 
Abthi.  des  Methodbch.  Rechenbuchs  erschien  ScUeiwig 
bei  C.  F.  ChrisdanL  1827.  (1  993;^  4  ß).  —  Gedachtuss- 
fibungen  für  die  erwachsene  Jugend.  Eine  Auswahl  Bibd- 
Spruche  und  Gesangverse  zur  Erleichterung  des  erstes 
und  zweiten  Hauptstucks.  Mit  einer  besondern  Anleitoag,  | 
das  fruchtbare  Bibellesen  bei  der  Jugend  zu  befördere 
Ein  Schulbüchlein,  in  Gemasshelt  des  39  u.  66  §.  der  all- 
gemeinen Schulordnung  für  die  Herzogthumer  Schleswig 
und  Holstein.  Altona.  Hammerich.  1828.  72S.1&—  Voi 
dem  Lesebuch  für  Elementarschulen  erschien  die  3.  Aufl. 
Das.  Ders.  1829.  (6  ß).  —  S.  40.  Z.  11.  v.  o.  lies.«  Die 
ersten  Auflagen  hat  er  allein,  die  spatem  in  YerbindiiBS 
etc.  statt  Spätere  Auflagen  hat  er.  —  Z.  24.  t.  o.  li«: 
48  S.  12  für  12.  4  S.;  Z.  25  lies:  (5  ß)  für  6  (ßy 

74  r.  Berger  ( J  .  .  E  .  .  )  —  Vgl.  auch  Oed  E 
1.  S.  40. 

75.  Berghof  er  (G  .  .  L  .  . )  —  ist  noch  1827  web 
Itzehoe  zurückgekehrt;  begab  sich  aber  1830  nach  Hens- 
dorf  unweit  Eimsbtittel  bei  Hamburg  zu  wohnen.  —  Z. 
5.  V«  o.,  lies:  zurückkehren  statt  zur  (ihren. 

76.  t  Berlin  (H  .  .  H  ^'.  M  .  .  )  —  Vgl.  Joiinial 
Hamb.  u.  Alt  18Q2.  Bd,.  2.  &  62;  Bd  4  ^,  2^9. 

78.  'Btrleh  (Gl.  H  .  .)  —  i^  j«*«*  f^t$xt  und 
i«htJn.,Altona.   $§*  >B.  S.  Ingemams  Abentheuer  nwl 
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ErzahlQogeil  ^  in  Caltot^Hoflmalinscher  Manier.  Aus  dem 
Daniscliem  Leipff.  Hartmann.  1826.  (4?7i!^).~  EinGed. 
a.  d.  YernShl.  der  Kronprinzessinn  KaroUne  m.  d.  Prin- 
zen  Frederik  Ferdinartd.    In  Alt.  Mercur.  v.  1829, 

80.  B^ttac  (J  .  .  )  —  Vgl.  Journ.  Hamb.  u.  Alt. 
1802.  Bd.;  4  8.  219.  —  §§.  Von  der  Engtbchen  Gram^ 
matik  erschien  1828  die  6.  Aufl. 

8t  Behera  (J  .  .  )  —  §§.  Die  „Kleine  Bibel*^  — 
ist  erschienen,  Schleswig;  1828.  bei  Koch,  gedr.  im  Tbst.- 
Inst.  X  ü.  662  S.  gr.  8.  (3  »;#  netto). 

83.  Biet  (P  .  .  C  ;  .  )  —  seit  1829  Mitglied  der 
Harabnrgischen  Mathematischen  XJesellschaft.  §§.  Gibt 
seit  Mai  1&28 heraus:  SchleswtgtHoIstein-Lauenburgtscher 
Gewerbefreund.  Wöchentlich  J  Bog.  m  4.  Der  erste  Jahrg. 
enthalt  38  Bog.  Seit  Ostern  1829  erscheint  wSchentlich 
eUi  gd&zer  Bogen  in  4    Vgl.  Alt  Merc  1829.  Nr.  113. 

5.  2432  u.  53. 

,  ,  85.  Bietfeld  (D  .  •  P  . . )  —  Vgl.  BtmmanM  Fan- 
th^n  S*  25;  F.  B.  ESsters  Geschichte  des  Studidms  der 
pf^kt.  Theol.  zu  Kiel  S.  53.  Z.  7.  v.  u.  lies:  GSrenz.  Z. 

6.  V.  u.  Hermemn. 

87, .  Biematzky  (J.  Christoph  —  nicht  Christian). 

89.  Btnzer  CA  .  •  )  —  §§.  Benjamin  Frankline 
Leben  und  Schriften,  nach  der  von  seinem  Enkel  W*  T* 
Franklin  veranstalteten  neuen  Londoner  Originalausgabe, 
mit  Benutzung  des  bei  derselben  bekanntgemachten  Nach- 
lasses und  früherer  Quellen  zeitgcihass  bearbeitet.  4  Thle. 
Kiel.  Univ.  Buchh.  1^8  u.  29.  gr.  12.  auf  geglatt  Velin. 
(^Pränumer.  Pr.  6  ^;  Ldnpn  8  97^  4  ß).  —  Gedichte 
in  mehren  Zeitschriften. 

90.  f  V.  Binzer  (L  .  .  J  .  .  —  heisst  bei  JT.  irrig 
Jacob)  —  ward  1764  Cadet  in  Hanauer  Diensten,  bald 
darauf  Ingenieur-Conductor,  folgte  176S  dem  General  r« 
HM  nach  Danemark,  wo  er  1767  Ingenieur-Geograph 
und  Oberconductor ,  bald  darauf  Premierlieutenant  h  la 
suite  bei  der  Artillerie,  1769  whrklicher  Lieutenant  za 
Rendsburg,  1771  in  Kopenhagen,  1772  mit  dem  Feldmar- 
sohal,  Landgrafen  Karl  zu  Messen  nach  Norwegen  ging; 
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ins  Compagnlechef  int  Artlleriecorps  zu  Kopealiafei, 
1Y80  Oenerakiaartiermeliter  M  den  Kanalarbeiten,  17K 
Gominandeur  eines  Jagereorps  in  Kiel,  1766  Major,  178B 
ObersUieulenant,  1795  Oberal  Ton  der  Infanterie,  18tt 
Qeneralmnjor ,  1808  GroMkrenz  y.  Danebrog  wurde.  — 
Vgl.  F.  A.  BkerU  UeberUefernngen  Bd.  £  St  L  (18ES7)  & 
137-  §§•  Versoch  eber  Iheoretüich-pniktiadMft  Anki- 
tnng  »r  Bergzeichnnng ,  mit  besonderer  ESnsi^^t  anf 
richtigen  Zusammenhang  der  Hfhen,  Tbaler  und  Bbe- 
nen,  nebst  einer  kleinen  Abhandlung  über  Charte«  and 
Situationsplane.  Hamb.  Perthes.  1802.  4  AL  Kpfra.  — 
Z.  3.  V.  u.  lies:  1803.  71  S.  fiir  1804 

81  BiSrmen  (J  ,  .)  -^  Z.  i.  r.  u.  lies:  Iiedaaget 
fSr  Ledseget;  Z.  8  TUlKg  fir  Billieg. 

96.  Bkek  (f  .  .  )  ^  MtH  1829  ordeatL  Prof.  Am 
Theol.  xu  Bonn,  in  dems.  J.  yon  der  erangl.  theot.  Fa* 
cultat  za  Breslau  zum  Dr.  theolog.  in  honorem  erefrt — 
$$.  Uebar  die  Gabe  des  yXwaacug  Xalüv  In  der  ersten 
diristll«hen  Kirche.  In  d.  Theol.  Studien  und  Kritikea. 
Bd.  2.  (Hamb.  Perthes  1829)  H.  1.  Nr.  L  ~  S.  52.  I. 
12.  V.  o.  lies:    Programme  fiir  Programm. 

98.  f  Bhch  (N.  H.  S.)  —  starb  zn  Kopenkagea 
den  1.  Dec  1829.  *~  Vgl.  Jen.  Litt.  2eit  1890.  Intdlg. 
Bk  Nr.  12.  Sp.  91  u.  92. 

99.  t  Block  (A  ..  S  ..)  —  Vgl  JbmaMmna Hand- 
wörterbuch 8.  870. 

103.  f  V.  Bischer  (G  . .  G  . . )  —  starb  zu  Gentoff 
im  Gute  Bemstorf  bei  Kopenhagen  18  .  .  —  Vgl.  Prot.- 
Ber.  1825.  H.  4.  S.  660  u.  61.  §§.  Acten  den  Verkauf 
Yon  Lindewith  an  die  kon.  Danische  Rentekammer  be- 
treffend. 2.  H.  1798.  202  S. 

106L    f  BSe  nicht  Soe. 

108.  BSneci  (G  .  .  S  .  .  )  —  ist  Yoa  Altona  Mcfc 
£2(mshom  gezagen. 

lia  BSrm  (J  .  .  F  .  .  )  --  Z.  1.  V.  o.  Ues:  tt.  4 
(ar  fL  5. 

111.    «^<P..) -.fimder  des  folgenden  «-wahat 
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in  Kiel.  S^.  Be«bacfatim|;ien  über  4m  Bran<l«Bten.  In 
C.  IL  Vf.  Wiedenumna  Zoolog-Magasin.  Bd.  1.  St  3.  8. 
40;  anck  abf  edrackt  in  Okena  lab.  — <  Beitrag«  so  A. 
Niemimn»  Chronik  der  Univ.  Kiel. 

IIS.  t  Boje  (H  .  .3  —  stak-b  zn  Bait^sorg  aof 
der  Insel  Java  den  4.  Septbr.  1827.  —  Ygl.  Cbrön.  der 
Univ.  Kiel  im  Sommer  1828.  S.  27-90;  Leidener  Zeit  1820. 
Jan.  Alt  Merc.  18S8.  Jan.;  den  Neuen  Nekrol.  d.  Dent- 
icben  T.  1827.  Bd.  2  S.  811-13.  StaatsbGrg.  Mag.  lOLBd. 
A.  2.  S.  857-402.    (Mit  seinem  Bildniäs  in  l^tdndruck.) 

113.  t  Bofe  (H  .  .  C  . . )  —  Vgl.  noch  Stepf»  Gal- 
lerie.  Bd.  1.  S.  228;  Prov.  Ber.  182a  H.  3.  S.  557  u.  58; 
J.  L.  Schwan  Denkwürdigkeiten.  Leipz.  1838.  452  S.; 
Pierer  Bd.  4.  S.  66.  Niedersachsen  Bd.  a  S.  106-110. 
§§.  Man  findet  46  ^grartme  Ton  ihm  in  der  Haug- 
Weiaaernehe»  Anthologie  (Zarich  18(17-9).  Bd.  5.  S.  183- 
48;  Bd.  10.  S.  179-90.  ^  Z.  1.  v.  u.  lies:  J.  &  fir  XH. 

114.  t  Boiaen  (N.)  —  starb  za  Nfibel  den  25.  Jul. 
1829.  —  Vgl  ProT.  Ber.  1890.  H«  2.  Si  »4-18. 1829.  H.  4. 
8,528. 

115.  t  Ä»'»««  (P-  O)  —  starb  im  Mai  1831.—  Vgl. 
Alt  Merc.  1831.  Nr.  87.  Sp.  1917.  .^§.  Gab  mit.S.  G. 
Tmuen  und  P.  R  Müller  heraus:  Prädikener  Ted  P.  E. 
Müllers  Indvidelse  i  Frue  Kirke  til  Biskop  over  Sjsellands 
Stift.    Kjobehh.  1830.  (Geh.  10  ß). 

116.  t  Bollen  (J  .  .  F  .  .  )  —  Vgl  Pierer.  Bd.  4. 
S.  85. 

117.  t  Bollen  (J  .  .  H  .  .)—  Vgl. ProT. Ber.  1815l 
H.  2.  S.  211. 

119.  t  Soäen  (J  .  .  A  . .  )  —  Vgl.  Jonm.  Hamb. 
wd  Alt  1802.  Bd.  2.  S.  59  n.  845.  Bd.  4.  8.  219^  J.  O. 
Thiese  Autobiographie.  Bd.  2.  S.  316;  Pterer.  Bd.  4. 8. 85. 
Niedersachsen.  Bd.l.  8.  173.  g§.  Entwurf  einer  Predigt 
zum  Aniang  des  19.  Jahrb.,  mit  historischen  Anmerkun- 
gen, nebst  einem  Prospeete  von  Altona  an  der  Elbseite  im 
Jdire  1701.  Altona,  gedr.  bei  Eckpordt  1801.  gr.a  (2 /$). 
~  *Toa  den  versduedenra  Relif^omq^artei^n  in  den  Her- 
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cogthGmein  Sehleswig  und  Holstem  jmA  den  de 
einverleibten  Staaten ,  insbesondere  in  der  Stadt  Altana. 
Im  Joomal  Hamb.  md  Altona.  1803.  Bd  ä  (H.  9).  a 
331  53;  Bd  4.  (11.  10).  S.  10-S7.  (Uotenseichaet  mait  B). 
*  Von.  den  ofl'entrtchen  Bibliotheken  in  den  HerzogthSnen 
Schleswig  und  Uolsteia  und  in  der  Stadt  Altooa.  Da» 
1804.  Bd.  1.  (D.  3).  S.  291301;  BA  2.  (H.  4>  S.  14^ 
Noch  Terschiedcne  sonatige  anonyme  Beitrage  xa  dieser 
Zeitsehrlit  ^  Seine  Aufsätze  über  die  S.  EL  Agende 
sind  wieder  abgedioickt  in  Fakis  N.  Sammlung  von  Ab- 
handigngeu  ans  den  S.  H.  Anzeigen.  Bd.  5.  H.  2.  (1828), 

5.  337.4W.  —    Z.  7  V.  u.  Kes:  1802  für  1808. 

120.  t  Boog  (O  .  .  C  .  .  )  —  Vgl.  Jonm.  Hamb. 
und  AU.  1802.  Bd  4.  S.  220. 

122,  f  Boock— nHkiBoöi  —  (F  .  .C  .  .)  — 
war  auch  Besitzer  des  Gutes  Hohenlied  und  Hobeabolm 
im  Dänischen  Walde,  und  starb  zu  Schles^vig  den  9.  Ja- 
nuar 1829.  —    Vgl.  Voigts  Nekrolog  t.  1829.  S.  73-75. 

123.  f  Borcftert  (H  .  .  O  •  .  )  —  war  geb.  den  4. 
Januar  1746  (es  muss  also  in  den  Prov.  Ber.  1824  fl.  1. 

6.  106  für  8Sheissen:  78j;  starb  in  Suderhastedt.  —  Vgl 
Bassmanns  Pantheon  S.  32.  §§.  Laetissima  praevia  pa- 
cis  inter  Caesarem  Germnnicura  et  CralUcam  rempubllcam, 
1797  d  18.  April,  condiintae  metrica  lege  paucis  exponit 
Gluckstadii  excudebat  Augustinus.  1  Bog.  4. 

125.  Bornemann  (J  .  •  F  .  •  Christian)  —  geb.  zu 
Schwarzenbek  1791,  ward  1812  zu  Göttingen  Doctor  der 
Medicin,  1813  ausübender  Arzt  zu  Goldberg,  erhielt  1823 
den  Titel  eines  Mekl.  Schwer.  Sanitatsraths,  und  ist  seit 
1828  Director  und  Miteigenthümer  des  dortigen  Gesund- 
brunnens. $^  Diss.  inaug.  de  ruminatione.  Gottingae, 
1812L  —  Von  den  Annalen  etc.  erschien  das  9L  Heft  zu 
Gibtrow  1820.  —  Beiträge  zur  Beförderung  wahrer  Le- 
bensansicfaten.  Erste  Samml.  Rostock  u.  Schwerin.  Stil- 
ler. 1821.  7' Bog.  gr.  8.  —  lieber  Staatsrefbrmen.  Im 
Schweriner  Freimuth.  Abendblatt  1820.  Nr.  104;  lieber 
den  Unterricht  der  Hebammen.  Das.  1821.  Nr.  123;  Be- 
trachtungen über  die  Revolution  m  Spanien.  Das.  1832. 
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Nr.  16B ;  Der  Monarchenoongress  zu  Vtralia.  Dait.  Nn  909; 

Die'.Eraffehung  des  MeDsohengeschlecht».  Dm.  Nr.  S07; 
Üeber  die  Organisation  einer  Medicinai verfassoDg  m  Meck- 
lenburg. Diisw  1826.  Nr.  410  u.  414;  lieber  Leicfaenscliau. 
Das.  182a  Nr.  4m  n.  52L  (Mitgetheilt).  lieber  die  sa- 
ItAische  Eisenquelle  zu  Goldberg.  Das;  538. 

126.    f  BornhoU  (H  .  .  )  --  starb  zn  Hamburg. 

129.  Boysen  (A  .  .  J  .  .  )  —  seit  28.  Septbr.  1830 
Pastor  zu  S^arup  und  Grarup,  Frobstei  Hadersleben. 

130.  f  Boysen  (D  .  .  )  —  Vgl.  Prov.  Ber.  1827.* 
H-  J.,S.  195. 

131.  t  Bot/aen  ( J  .  .  )  —  Vgl.  Pferer  Bd.4S.209. 
§§.  Einige.  Bemerkuiig«!  über  synthetische  und  analy- 
tische Methode  in  der  Sittenlehre.  In  Beziehung  auf  eine 
Reeension  in  den  Proy.  Ber.  In  den  Prov.  Ber.  1797.  H. 
5.  BeU.  S.  1-ia 

134.  Brandts  ( J  .  .  D  .  .  )  ~  Prof.  zu  Kiel  ward 
er  den  18.  Febr.  1803,  und  erhielt  zugleich  den  Titel 
Archlater  mit  Justizrathsrang.  —  Vgl.  Picrer  Bd.  4.  S.  248. 
§§.  Anleitung  zum  Gebrauch  der  Driburger  Bades  und 
Brunnens.  Münster,  Theissing.  1792.  (2  n^i).  -^  S.  6& 
Z.  &  y.  o.  lies:    Garden  statt  Garten. 

135.  t  Brandts  ( K  .  .  )  —  starb  auf  Ffflhr  den 
23.  Febr.  1828. 

136.  t  Brarens  (H  .  .  )  —  Vgl.  Prov.  Ber.  182a 
H.  2.  8.225-27. 

137.  Brauneiser  (C  .  .  A  •  •  )  -—  §§.  Abriss  von 
der  Geschichte  unserer  Gelehrtenschule.  HadersL  1828» 
gedr.  bei  Seneberg.  28  S.  4  (Prgr.) 

ISa    t  Breding  (ti  .  .  )  JT.  548  —  war, geb.  1738. 

189.  t  Bredow  (G  .  .  O  •  .  )  —  war  Ton  1805  bis 
1809  Prof.  in  KÄnigsberg.  —  Vgl.  Leidenfrost  I.  648; 
Piertr  Bd.  4  S.  291  u.  92.  Rasmmna  Handworterb. 
8.  372.  SeUes.  ProT.  Bit.  1814.  Bd.  2.  8.  195-200.  gg. 
Von  dem  Buche:  Karl  der  Grosse,  wie  Eginh.  ihn  be* 
sehr.  etc.  soll  er,  nach  Seelodea  Arohiv  f.  Philologie  Bd. 
1.  H.  2.  8.  301,  mr  Herausgeber,  und  der  anonyme  Vor- 
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fMser  X  GOIi.  MmhfA  «ein.  —  &  7L  Z.  912  Y«  o.  nd 
sa  gtretchea;  da  die  hier  genannle  Scbift  Biit  des  „Xk- 
tanuchimgen  etc.^  (s.  Z.  14  t.  o.)  dieselbe  ist,  Z.  U 
T«  o,  lies:  Gracchen  far  Grächen.  --*  S.  71.  Z  7  t«  •» 
fBr  C.  lies  O.  S.  72.  Z.  1  v.  il  lies:  Stenzel  statt  JSm- 
gel  und  1815  für  1813.  Z.  3  fuge  hinzu  *  Rabbioisdie 
Mythen.  Hademar  18Q2.  Z.  11  v.  o.  nach  Ossiander  setze: 
182&\  Z.  12  für  Geographicae  lies  Geographiae;  Z.  8  ▼. 
u.  für  C.  setze  K«  —  Von  den:  „ Haaptbegebenlieitei 
etc.^^  erschien  die^  Aufl.,  bes.  t.  Stenzel^  1825;  die  7. 
1829;  von  der  „Umsfandlicheren  Brzahlung  etc,^  deren 
Besorger  seit  der  &  Aufl.  J.  G.  Kunüch  ist,  Ton  wo  aa 
auch  Bredotts  Name  auf  dein  Titel  steht,  die  10.  1821. 
Nachdruck.  Reutlingen  3.  Aufl.  1824  gr.  8.;  toh  den 
„Merkwürdigen  Begebenheiten  etc'^  die  11.  18201,  die  12 
1822;  13.  1823;  14.  1825;  15.  1826;  16.  1828;  17.  Iffi9. 
(alle  von  Stenzel  besorgt).  Ins  Holl.  übers.  Nionreg. 
1807.  äA.  Zötphen.  1816;  von, dem  Handbuch  der  alten 
Weltgeschichte  die  5.  1825.  Ins  Holl.  ubaraetxt  AmOL 
1807.  2  Bde.  gr.  &;  die  2.  Ausg.  y.  Tadü  Germania  be- 
sorgte Franz  Paseow;  die  Ausgabe  v^n  Busch  Gmod- 
riss  etc.  ward  1816  zu  Hamb.  wiederholt,  nachgedr.  n 
Wien.  1811.  2  Bde.  gr.  8«;  die  Anmerkungen  suna  Thv- 
cydides  worden  1812  zu  Wien  in  gr.  8.  nachgedr.;  van 
den  Nachgelassenen  Schriften,  biographischen»  historischaa 
und  sdiönwissenschaftlichen  Inhalts.  M.  d.  Bildn*  u.  d. 
Leben  des  Verf.  herausg.  t.  J.  G.  £inäcA  kam  1823  dae 
2.  wohlfeile  Ausgabe  heraus;  die  2.  Ausg.  t.  Pbäardu 
Timoleon  etc.  ist  von  Kuniech  besorgt;  <fie  dtronä 
des  19ten  Jahrb.  in  Schwed.  übersetzt  örebro.  18  •  •  IS 
Hefte;  Weltgeschichte  in  Tabb.  ins  Holland.  Cbera.  von 
Fökke.  Amsterd.  18  .  .  2.  Aufl.  1808;  a  AufL  1M7;  der 
Aufsatz  über  Pariser  Lastwagen  steht  audi  in  deaaAllg. 
Anzeiger  der  Deutschen  1809  Nr.  126L  i—  In  Ckfefw^ 
Sophoclis  et  Plutarchi  aliquot  locas  cridcae  <d»aervatioae& 
In  Novit  actis  societatis  Latm.  Jätens.  Tom.  L  (1806) 
p.  139^2.  -—  AusfBhrliehe  imd  Yerbess^rto  Nadurickt 
vwi  einem  hn  Kievaezerl.  (7)  See  empoigekoMtwiw 
Berge.    Li   V^U  Magazin  f.  d.  Mmest  Zsated  der 


Digitized  by  VjOOQIC 


Brüdern  ^  BrodMmtmn.  017 

Kktinrkiiii^e.  Bd.  7  (1804).  8.  864JT,  und  vor&er  abgedr. 
i»  4leii  Eatm,  wSchentL  Anzeiger  180S  Mn  96  u«  37.  -— 
S;  73.  Z.  16  V.  Q.  Kef:  WoodTÜle  für  Woodeville.  Der 
Minnesänger  Salamo,  Deutsch;  in  F.  H.  BfAhis  Emma. 
^  AnsaSge  ans  Kterarisehen  Briefen  an  F.  H.  £o#A«  ste- 
hen in  Seebode's  Archiv  Jan.  1830.  Nr.  1.  S.  1  a  Nr.  2. 
SL1416. 

141.  t  Bri^ckem  (A.  R.)  —  §§.  Der  Sammler.  Bb 
aichtperiodisches  Blatt   Is  bis  6s  Stuck.  1797. 

1^.  Brinkmann  (H  R.)  — ^  geb.  zu  H^berg  bei 
Oiterod^.  ~  Vgl.  Stepfs  Gallerie  Bd.l.  S.374  —  Z.I3 
V.  u.  lies  Corom.  für  Gomm. 

' '  144.  f  Brikimmn  ( J.  J.)  ^  stodirte  xn  BStsow  und 
S^nSy  ward  1782  RecCor  zn  Stemberg,  1786  in  Boitzen- 
bnrg,  und  ward  1822  als  solcher  mit  dem  Titel  Schdrath 
«tillassen.  -^  Vgl.  BaMsmanna  Pantheon  S.  40.  §§.  Nach- 
ricbt  von  der  Einrichtung'  eines  Bhsiehungs-Institnts  ia 
der  Meklenb.  Stadt  Sternberg,  YomSroiich  zum  Nutzen 
dM  Vaterlandes.  1783.  1}  Bog.  —  Als  der  Leichnam  der 
verwittweten  Herzoginn  von  Mekletibarg-Schwerin  zu  sei^ 
Her  Gruft  durch  Boitzenburg  gefBhrt  ward.  Lauenb.  den 
IT.  Aug.  179L  4.  (Gedicht).—  Rede :  Die  Verdienste  Luthers 
um  Weh  und  Nachwelt  Rost  und  Schwer.  Stiller..  1818. 
(Hitgetheilt). 

146.  TM  Brockdorf  (C.  Ia)  K.  543.  Ans  dem  Hanse 
Klethkamp.  ~  Vgl.  StepfM  GaUerie  Bd.  1.  S.  276;  J«  O. 
TUeso  Autobiographie  Bd.  8.  S.S32;  Zugabe  dazu  S.34 
lttu.34.  ~  Erhielt  den  l.  Not.  1828  Rang  mit  Nr.  la 
der  1.  Classe  der  Rangr.  v.  12.  Aug.  1808,  1831  als  Cu* 
nit«r  der  UiiferntSt  Kiel  einen  Sub^tuten.  %%.  Mehre 
anonyme  Abhandlungen  wahrscheinlich  in  den  S.  H.  An- 
zeigen, die  nicht  nSher  angegeben  mnd. 

147.  -^Brcckdmf  (C.  H.  J.)  —  t.  auch  K.  544; 
14&    f^  Brocidwf  (C.  ü.  U.)  Erhielt  im  Szamen 

ze  OaSckstadt  den  1.  Charakter. 

149.  9.  Brockdorf  (h.  A.)  war  Graf. 

150.  t  Brockelmann  (W.)  —  Vgl.  Jounu  Hamb.  o. 
Alt  1868. fid.2.  (H.4).  &64;  Bd.i(fi.n).—  S.2W.— 
Z.  8  ist  für  zu  streichen. 
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151.  BrotUnmi  <K.  W.)  —  ward  den  1.  Jim.  18B 
xum  Diakonns  in  Preez  gewaMt  §^  Abscluedspredigl, 
gehalten  in  der  St.  Laurentii- Kirche  am  Itzehoe  den  12. 
October.  182S.  Itzehoe,  gedr.  hei Schoafeldt  168.  {iß). 

152.  f  £rofifer#en  (L.)  — -  Z.  4  lese  man  179B  fSr 
1797. 

153  -fBrodersen  (BL)  —  erhielt  den  2.  Dec  18S 
den  Titel  Professor;  gest  za  Eendshnrg  ^en  4  Pebi; 
1830. 

154w  fr.  Bromb^en  ^atqtthvd  h.)  —  starb  im  60L 
Alteriyahre  zu  Fahrenstedt  bei  Schleswig  den  8.  Min 
1830. 

155.  fBruhns  (H.  J.)  ^  DieSchrift:  «LitdieEhre 
etCy  ifft  nicht  von  ihm,  sondern  von  H.  L.  A.  Faä^  s. 
Nr.  i25a 

157.  fBnma  (V.J.}  ~  Z.  1  Ues  1797  fSr  1810; 
Z.  8  O  statt  D.  --  JE!  544.  Vgl.  J.  O.  TUesa  Aatobio. 
graphie  Bd.  2.  S.  149;  Stepifs  Gaiiene  Bd.  1.  &  287; 
Fierer  Bd.  4  S.  422;  IlasstMoniu  Handworterb.  S.  833; 
Niedersachsen  Bd.  1.  S.  27,  Bd.  a  S.  11&  —  Hofimth 
vard  er  1797,  Prof.  in  Halle.  1810.  ~  Sein  Bildnias  Tor 
Bd.  31  der  Allgem.  geograph.  Ephemeriden.  §$.  Die 
Schrift:  Verdienste  der  Prof.  zu  Heimst  stand  znerat  im 
Biographen  Bd.  8.  S.  3-87.  Ueber  Journalisten.  Das.  & 
249-306.  —  Der  Anfs.:  Erläuterung  etc,  steht  Bd.  5  der 
Ephemeriden  (1800).  S.  295-312.  —  Anzeige  einea  He- 
bi^isch-Biblischen  Manuscripte  in  Halle.  In  Keib  tad 
Tiisckimera  Analekten  für  das  Studium  desr  Theologie  Bd. 
4.  H.  1.  (1820)  S.  1-5.  —  S.  81.  Z.  3.  ▼.  u.  lies  JEeaiir 
für  Reimer;  S.  82.  Z.  4  t.  n.  dies.  Art.  Brun*  statt  Bntkn. 

159.  t  Buhmatm  (J.)  gest  den  2&  Sept  1829.  — 
§§.  Erwiederung,  betreffend  alte  Mittel-  oder  Sdilafdetche 
in  der  Marsch.  In  den  Prov.  Ber.  1827.  H.3.  S.S&Ult. 
Der  Bach  nnter  der  Erde.  Das.  S.  572-75.  ^Sradsckretben 
an  den  Yertheidiger  der  Hausiererei.  Das.  1898^  BL  2. 
S  293-308.  —  S.  83.  Z.  8  dies.  Art  y.  u.  lies  ♦♦•.♦••• 
für  ♦♦G»***. 

161.    Bwchardi  (C.  A.)  ^  Vgl  Banmami  Fat- 
iheon  S.  45. 
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IBSL  Burckardi  (G.  G.)  ~  Z.  3  t.  iL  lies  sä  fBr 
ondL  -^  §§•  NacbtragUche  Bemerkiugen  iiber  die  PnK 
tocxdialion  der  Reallaaten  im  Herzogthmne  Schleswig:. 
Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  9.  H.  1.  S.  1284a. 

164.  Burchardi  (IL  A.)  ~  seit  23.  Nov.  1828  Dia- 
konus  an  der  St.  Lorenzkirche  zu  Itzehoe. 

185.  fBurdarf  (P.)  ~  war  sdt  1785  Probst  des 
MSnsterdorf.  Consistorinms, .  so  wie  Haupt-  und  Kloster-- 
prediger  zultzdioe;  starb  freiwillig  1813  (nicht  1815).-— > 
Vgl.  JnL  Stendroa  Rückbl.  in  d.  Vergangenh.  Bd.  2.  (1803). 

5.  171  n.  76.  ProY.  Ben  1814.  H.  S.  195. 

166.  Busch  (A.  K.  F.)  —  erhielt  1828  einen  Ruf 
als  Superintendent  nach  Glochau  im  Sächsischen  Erzge- 
birge, ist  aber  in  Dorpat  geblieben.  —  Vgl.  r.  Recke' a 
Liyland.  Schrifltstellerl.  Tl.  1.  S.  31446. 

167.  \  Busch  (P.  C.)  —  war  geb.  zu  Segeberg,  wo 
sein  Yater  damals,  nachher  zu  Kellinghusen,  Pastor  war, 
1769,  nahm  den  25.  Jun.  1828  seine  Amtsentlassung,  und 
starb  zu  Glückstadt  den  18.  August  1828.  §§.  Anonyme 
Aufsatze  in  den  S.  H.  Anzeigen. 

169.  ButensckSn  (J*  F.)  —  ist  auch  Schulrath  in 
Speier.  —  Vgl.  Rassmanns  Pantheon  S.  46u.47. 

171.  Callisen  (C.)  —  Vgl.  J.  C.  Koppes  Lexikon 
Jurist  Schriftsteller  Bd.  1.  (Lpz.  1793).  S.97.  (sehr  feh- 
lerhaft). — -  Jnstizrath  ward  er  den  26.  Jan.  1816  (mcht 

6.  Oct  1817).  —  §§.  Die  angeführte  Schrift  ist  1789 
(nicht  1798)  herausgekommen,  und  steht  schon  bei  K.  — 
Z,  1  lies  K  47  für  K.  48. 

172.  CalUsen  (C.  F.)  —  studirte  seit  1794  zu  Kiel 
tind  Jena  Theologie,  examinirt  in  Glückstadt  1799  (Ir. 
Char.)  —  Vgl.  (A.Niemanns)  S.H.  Chronik.  1800.  Nr.  6. 
S.  47U.48;  Pferer  Bd.  4.  S.  636.  §§.  Er  ist  auch  Her- 
ausgeber und  grosten  Theils  Verfasser  des  jahrlidien 
Berichts  über  den  Fortgang  der  S.  A.  Bibelgesellschaft.  — • 
S.  8&  Z.  3  V.  u.  lies  4  statt  5;  S.  89.  Z.  17  t.  o.  Das. 
Ders.  für  Das.  FoL;  S.  90.  Z.  16  t.  o.  Grotnunm  statt 
OröUmanit. 

173.  t  CaUfsen  (H.)  —  Vgl.  Allgem.  medicm.  An- 
nalen  1825.  S.  86163;  Fierer  Bd.  4.  S'.  636.    §§.  Die 
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Deotidiai  Ucbiiwtziiiigeii  des  Systema  drirorgbie  U- 
4iefM€  sM  YoUtliMl%  fdgende:  1)  Vm  A.  Alex.JKdb- 
i«r«  Halk.  178S;  3)  ton  J.  Aüg.  iSdbstVtf.  Wieft.  ITBOl 
1792,  2ThIe.;  t)  toq  K.  Gftf?.  JTttAn.  Lpz.  ITBB  a.  SL 
SThie.;  2te  Tom  VerC  verm.  u.  vcaIk  A«fl.  179B;  Sie  ToUst 
1820;  4te  unTerand  Koperii.  1824;  4)  ton  eiaoni  Uog«- 
numlen.  Kopenh.  181&  2TUe.;  5)  von  tebem  Vetter  A. 
K.  P.  Ct/Aben.  Dti.  18220.261  2Bde.  gr.  a 

]7:>.  f  CulKsen,  (J.  L.)  ^  starb  kq  Rendsburg ;  hatte 
den  Titel:  Oberoonsistorlalratfa.  •—  Vgl.  J.  O.  TTUess  Za- 
gäbe  zur  Aatobiograpfaie  S.  122.  §§.  Em  anonymer  Brief 
^on  ihm  in  K.  L*  Rehhold^  Vedkandlungen  etc.  Kr.  & 
8.200^62. 

177.  Carl  *)  zu  Hessen  -  CasseL  —  Vgl.  über  ibn: 
Abendz.  1830.  Nr.  119.  S.  47Ö;  Niedersachsen  Bd.  3.  S.  121. 
CS.  Ist  Verfasser  des  Originals  folgender  Cebersetzang: 
*Aan(Iarungen  über  die  Geschichte  der  Grafen  SimenMce 
und  Brandt.  Aus  dem  Franzosischen  eines  hohen  Unge- 
nannten.   Gernianien,  1788. 

17a  t  Carstens  (A.  J.)  —  Z.  4  v.  o.  lies  1783  ßr 
1785.  —  Vgl,  noch  Prov.  ßer.  179a  H.7.  &325;  Pierer 
Bd.  5.  S.  28. 

179.  Carstens  (H.)  —  Z.  10  r.  o.  lies  Ledetraad  fnr 
Bedetraat. 

181.  "^Carstem  (K.  F.)  —  gest  zu  Oldesloe  den 
20.  April  1829.  —  S.  96.  Z.  15  V.  o.  lies  zuträglich  fiir 
zulassig.  —  Vgl*  d.  Neuen  Nekrol.  der  Deutschen  für 
1829.  ThL  1.  S.  862U.63. 

182.  Carstensen  (C.)  —  Z.  10  v.  o.  lies  1825  (ur  182i 
^.  Von  der  Zeitschr.  f&r  das  Volksschulwesen  erschien 
Bd.  2.  H.  II.  1827.  (1  rr^  Sß). 

187.  Catevhusen  (K.  F.  W.)  —  seit  1831  ETaupt- 
und  Klosterprediger  zuUetersen,  Nachfolger  von  Nr.  512. 


*y  Dfcver  Name  wird  .wol  richtiger  mit  eioem  K,  gOMtlricbeo ;  ätteia 
bei  Färiteo  mau  eine  Auinahme  gemacht  werde«,  ck  btt  ihörft 
die  VoroameQ  alalt  der  G^chlechtaitamen  difnCD|  und  diese  hd 
der  gebriuchlichen  Form  so  lauen  aiud. 
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CeOtrius--  Clmdn».  ÜBk 

18a  fCeUanua  (J.  R)  --  Vgl  Fror.  Ber.  lOML 
H.  2L  S.  21L 

18».  t  Chemnitz  (M.)  —  starb  zu  Preea  im  April 
18i0^  im  871  Lebensjahre.  —  Z.  2  f.  it.  d.  A.  Kes  Kronenbm'g; 

191.  t  Chemnitz  (M.  G.)  ~  VgL  Prot.  Ben  1821 
H.  1.  S.  106. 

192.  Chridensen  (K.  D.)  ~,  ward  den  9.  Sept  182S 
als  Jastitiarias  der  Guter  Pancker^  Clamp,  Hohenfelde 
und  Schmobl,  den  5.  Januar  1890  dea  Gntea  Qaambecky 
den  2  März  1890  des  Gutes  Biricenmoor  avf  Ansuchen 
in  Gnaden  entlassen;  1831  auch  als  Polizeim^ter. 

193.  Chriiftiani  (G.  J.  R.)  —  sein  seit  1795  bestehen- 
des Erziehungsinstitut  \or  Kopenhagen  horte  Michaelis 
1867  anf.  —  Doctor  der  Theologie  ward  er  1817  (nicht 
1814).  —  Ygl.  Rotermund  gel.  fiannoter  ThL  1.  §§.  Ueber 
die  bisherige  und  künftige  Verfassung  meines  ErziehungSr 
Instituts.  Allen  Freunden  einer  edlem  Erziehung  gewid- 
met Kopenh.  Sfjhubothe.  1802  —  Seine  Schrift:  Die 
Gewisdieit  unserer  ewigen  Fortdauer  etc.  ward  1811  von 
A.  L.  Mieheben  ins  Dänische  übersetzt.  —  Ordinatioas- 
rede,  in  der  St  Johanniskirche  zu  Lüneburg  gehalten, 
den  2.  Mai  1827,  und  auf  Verlangen  zum  Drucke  befor-* 
dert  LSnebw  Herold u. Wahlstab.  1827. 18ä gr.& (O/i)*— 
S.  100.  Z.  4  V.  o.  ist  die  LScke  durch  6  zu  füllen* 

194.  f  Chridiam  (C.)  war  geb.  den  9.  Aug.,  er  starb 
zu  KieK 

195.  Christiani  (J.  W.).  —  Vgl  J.  O.  Thiees  Zugabe 
zur  Autobiographie  S.  11. 

197.  t  Christiani  (W.  R.)  —  starb  zu  St  Marga- 
reihen  den  la  Dec.  1^7.  —  Vgl.  Pror.  Ber.  182&  Bu  1. 
8.  164. 

200.  dosen  (J.  F.)  Sohn  von  Nr.  201.  —  war  1801 
Conrector  in  Meldorf.  §§.  Von  der  Stiftung  der  Latei- 
nisclien  Schule  in  Meldorf.  In  A.  Niemanns  Vaterlands- 
kunde St  1.  (1802).  S.  6371. 

202.    F^gte  hinzu:  4.  18  a       ' 

204.  t  Claudius  (M.)  —  starb  den  21.  (nicht  !!.> 
Januar,  t*-  Vgl.  noch  über  ihn:  JSscAeAd/zr^«  Beispiebaumil. 
Bd.  &  S.  118;  Kiätners  Charaktere  Bd.  2.  &  34;  Journi 
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Hamb^mdAItona  1802.  Bd. 2.  (H.6).  3.338 n.  30;  Bd.! 
(H.  11).  S.  220;  F.  V.  Maitkiesaona  SelbstUograpUe  k 
den  Zeltgeaossen  Bd.  1.  H.  4  (1817).  &  41;  Satirisdie 
Blatter,  yod  Janus  Eremita  (Gretschel)  Bd.L  (Holuistadt 
irga  S.  2»^;  Lddenfroet  Bd.  2.  S.  83;  o.  Sydow  Astria 
1824.  S.  140-4^;  jLeTtntJt^«  Encyclopadie  der  FreinMiiiPerei 
Bd.  1;  Pierer  ßd.  &  S.392;  Medersachen  Bd.  L  S.  109; 
^.  Zwei  Briefe  über  Minna  von  Barnhelm.  In  den  Han^ 
Address  Comptoir-Nachrichten  von  1769.  —  Dr.  Ladher 
▼on  der  Kiaderaacht  Im  vateii  M asenm  Bd.  1.  (Haak 
1810).  Aug.;  Gebart  und  Wiedergeburt  Das.  Oct  — 
Einige  kleine  Aufsatze  in  F.  Schlegels  Deutschem  Museum 
1812*  Mars  und  ApriL  —  Briefe,  in  F.  H.  Jacoifs  Brief- 
Wechsel  —  Fenelons  Werke  religiösen  Inhalts.  Aus  dem 
Franzos.  übers.  Harob.  Fr.  Perthes.  1823.  Bd.  1.  VI  u. 
248  S.,  Bd.  2  XXXIII u.  317  S.,  Bd.  S.  VIIIu.352S.  C5»#> 
—  Die  Werke  des  Wandsbeker  Bothen  wurden  nachge- 
druckt Karlsruhe,  1784-99.  6  Bde.,  undpi  der  „Bibliothek 
Deutscher  Classiker.  Upsala.  1815'^;  ins  Hollandische  fiber- 
setzt Amsterd.  1790.  Fragmente  daraus.  Utrecht  1799L 
2  Bde.  — '  Z.  6  v.  u.  ist  J.  P.  Handb.  1.  zu  streidien; 
S.  104.  Z.  12  T.  u.  lies  uit  statt  mit;  Z.  3  eynem  für  enoi; 
Z.  1  eynem  für  eynen.  S.  105.  Z.  7.  Wandsbek  und  Rei- 
chard. 

206.  f  Clausen  (C.)  —  starb  zu  Adelbye  den  19.  Man 
1829.  —  Vgl.  Prov.  Ben  1829.  H.  2.  S.  309-20,  H.  2.  S.  522; 
Voigts  Nekrolog  tou  1829.  S.  261  u.  62.  §§.  «Schreibea 
an  den  Holsteinischen  Kirchspielvogt,  sein  Schreiben  übar 
die  Neue  Kirchenagende  betreffend.  Alt.  gedr.  bei  J.D. 
Eckhardt  (1798).  16  S.  —  üeber  einen  Vorfall  in  Bau, 
Amts  Flensburg.  In  (A.  Niemanns)  S.  H.  Chronik  1799. 
Nr.  6.  S.  74^. 

207.  t  Cknisen  (H.)  —  war  geb.  1768.  —  Vgl.  Pro?. 
Ben  1826.  H.  1.  S.  104  (wo  er  aber  irrig  Claussen  heisst> 

214.  Claussen  (H.  F*  C.)  — -  begab  sich  1803  nadi 
Paris. 

215.  Cnutsen  (Cdut^  nicht  Christian) —  statt  auf  der 
[Jniversiät  zu  Königsberg,  lies  Stud.  der  Rechte.  —  Die 
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Cohen  —  Crmßer^  §Bi 

Sdirift  eridiieii:  1829  (lOdit  IS^J.  «ß^r^  bei  C.  F;  Mohr. 
ins.  XVI  IL  48  Si.:«r.  8.  (19?^). 

21B.  t  Cohen  ^)  -^  Ygi.  Jooiti.  HamlK  und  Altona 
WOBL  Bd  2.  (H.4):  S.  63;  Bd.  4.  (H.11).  S.  2». 

219.  V.  Colditz  (B.  F.  K.)  —  §§.  Der  Abriite  der 
y^eiT.  der  Stadt  Crempe  w^rd  1817  avch  besonders  abi 
gedruckt  —  Das  Seebad  auf  Pohr  in  der  Westsee»  Alt 
Hammerich.  1819.  (8yS).  -^  Kleine  anonyme  Aursiitze  in 
den  ProT.  Ber.  uttd  dein  Staatsb.  Mag.  —  Z.  S.  9.  iM 
t.  o.  Kes  Urn^  für  4i7#,  Z;  11  v.  o.  152  fiir  151.      ** 

220.  'J-  Coopmanm  CGadso)  —  ward  den  2S.  J}eL 
Üd8  als  Lehrer  der  Chemie  auf  Ansuchen  entlassto.  -^ 
Z.  1  V.  o.  vor  (Gadso)  setze:  Coopma«nÄ;'Z.  7  lieiVaris 
lur  Tarus. 

222.  .  Cramer  QA,JS^.)  JT.  547  —  Vard  den  24.  Dec. 
1827  von  der  philos.  Facultat  in  Kiel  zum  Doctor  der 
Pjbiilojsophie  in  honorem  creirt,  und  gleichfalls  im  Dec. 
1^27  von.  4er  Gesellschaft  ^er  Wissenschaften  in  Kopen- 
hagen zum  inländischep  Mit^Iiede  ernannt,  -r-  Vgl.  noch 
/.  O^  Thieso  Zuga,bji,^ur  Autobiographie  S.ll;  J.  C. 
Koppe^  LeiLikon  Bd^J^r  S.  115;F.  A.  Eberta  Ueberliefe- 
rungen  Bd.  2.  St  1.  (1827).  S.  158.  §§.  Zu  der  Zeit- 
schrift für  geschichtlich^  Rechtswissenschaft  lieferte  er 
folge^ide  Beiträge:  Kleine  kfi^^che  Bemerkungen  Bd.  1. 
(1815).  Nr.  12;  Ueber  eine  Stelle  im  Suetoniu«  (die  Ver- 
pachtung der  VectigaUen  betreflend).  Bd,2.(1816).Nr.8; 
Uebef  die  Sprache  des  Codex  und  dessen  Herausgeber. 
J^n;  Beitrag  zur  Hermeneutik  und  Litterargesdiichte. 
Hßs.  Nn  12;  Ueber  1.  5.  C.  ad  Sctum^  TrebeU.  Das.  ^n 
l^.-r-  Ueber  ein  wiederentdecktes  Fragment  des  Pom- 
poniw,  nebst  einigen  iitterarischen  Bemerkungen.  In 
ßlfgßo  Civilistischem  Magazin  Bd.  7.  St  1.  (1827).  Nr,  1.  — . 
S.  ^L  Z.  5  V«  o*  lies  Quiritium  für  Quiritum;  Z.  9  seta^ 
18U  ^ach  Academ.,  Z.  la  gr.  4  für  gr^  8.,  S.  112.  ;S.  4 
V.  o*  iexoursuum  für  excursum. 

.  223.  t  Cramer  (K.  F.)  K.  547  ~  ist  1807  (lüel« 
tBDB)  gestorben.  -—  Vgl.  noch :  (Kortea  Recension  y^un 
3.  H«  des  1.  Bdes  des  SophrpnLion  S^  48-51  ;.J.^H.F«i« 
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BtilMfi.  4er  Slolborg.  Untriebe  &  5  «.  115;  der  ge- 
rechte Momm  S.  17;  Journ.  Hflttlw  md  A^Idmi  IMft 
Bd.  9L  (H.  4>  8.  SB  u.  5»;  /.oMf er«  Rebe  nmdL  Kep» 
hegen  llIB.  &  IfiS;  Niedeisacheen  Bd.  3.  &  15;  JNtm 
Bd.  &  S.  TS«;  LeidwfTC9t  Bd.  %  &  148;  Bm^mmmm 
Heedw^irterb*  &  S41  n.  42.  $$.  Le  Ubieeax  d'im  kmi^ 
e«  Tie  diwntiqiif  d'Ueraun',  traduU  de  TAUefluttde  de 
J.  G.  Kkpdoek.  Paris  An  VIL  (1709).  2.  Aufl.  180&  - 
MU  J.  de  Mmmi€iuB,  A.  Lmimme  xmd  tL  Elinh.  ie 
FoVert  BOdiotheqiie  Oemumiqiie.  T.  I.  Nr.  1-8.  Dai. 
Ae  VIIL  (1800>  —  De  B^urgamg  Toyage  en  JSnn^ 
ired.  p.  C.  A.  Fischer^  trad.  de  rAllemand.  Dms.  Aa  DL 
(läUl).  2  Bde.  gr.  a  —  pescription  de  Yalence,  ov  ta- 
bleau  de  cette  proTioce,  p.  C  A.  Fischer^  trad.  de  TAI- 
lemaad.  Das.  1804.  2.  Aufl.  1824  —  *Petit  livre  de  Mo- 
ral ponr  les  eafaDts.  Trad  de  rAllemand  de  J.  H.  CSsaye 
en  Fran^ols  (p.  C.  F.  Cramer)  et  en  Polonaia  (p.  G.  & 
Bantier)*  Breslau,  1805.  —  Von  der  Uebersetzüng^  der 
Sekiiter&cken  Jongfhitt  Toni  Orleans  erschien  1814  ene 
2te  Aufl.  und  ton  dem  Fitterschen  Versuch  über  ^Re- 
form. Luthers  1817  eine  wohlf.  Ausg.  —  BdielwaM«  en 
Trsp.  fai  2  Thien.  NachU  Engl,  der  Joanne  Boäfie  ibcr- 
setst  hl  Jamben.  Amsterd.  1806.  —  Hatte  rielen  Anihd 
an  der  politischen  Zeitschrift  ^Frankreich,"  <Be  1802  k 
Altena  herauskam.  —  S.  112  Z.  14 1.  o.  lies  VI.  statt  VII; 
Z.  13  u.  15  u.  &  113  Z.  9  Ues  Allemand;  Z.  15  IL  fSr 
C.  S.  113  Z.  19  T.  u.  lies  Anlage  fDr  Anlagen. 

224  t  C^*^  C-^*  ^0  —  ^ar  geb.  den  11.  Mfa!  — 
jging  1781  nach  Halle,  dann  nach  Leipzig,  ward  I71EI 
Hauslehrer  In  Pinneberg,  1709  Compastor  in  RelBnget 
—  sein  Amtsjubilaum  feierte  er  1818,  (nicht  1820),  seiäe 
Butlassung  erhielt  er  den  21.  Mai  1820  -^  er  starb  zu 
Segeberg  den  5.  Aug.  182B.  —  Vgl.  Pror.  Bor.  I8BL 
B.  1.  S.  157;  1830.  H.  2.  S.  20814;  den  N.  NekroL  dar 
DeutM^en.  1828.  Tbl.  2:  S.  610-14  §§.  Er  sdirieb  noch 
Tor  der  angeführten  Schrift:  ^Ansprache  eines  bcj^ntea 
CMstliohea  an  die  zur  Eirichtung  eines  Bibelterdas  Ter> 
•ammelteir  Mitglieder  seiner  Gemeine  am  I.  Mirs  MEHL 
(Nicht  in  den  Buchhandel  gekommen). 
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DaMmann  —  IUekmann.  W( 

SM.  DaUnkmn  (F.  0.> —  erhislt  VBSß  dnoi  Ruf 
am'  Sertofius  Stelle  als  ordendidter  Professer  der .9^ 
fcUclite  aadi  Gottingen,  den  er  attgenonmieii  bat,,  «ad 
wesshalb  er  den  21.  ^n.  1829  auf  Ansuchen  aus  Biini- 
sehtn  Pi^isten  in  Gnaden .  entiassen  ward.  *-r-  Ist  auch 
Qofrath  —  Vf I,  Chronik  der  Univ,  UXfX  yon  182».  ^.U. 
^  l4Qbecks  Selbstbefreiiing  am  ersten  H^aX  )ä26L  Hamh» 
E.  Perthes,  ISaa  H  Bog-  (8yä?>  —  >  IW  Z.  13  v.  o. 
setse:  gr«  4.  nach  VerSadernngen;  Z»14  Hey  Dilbpieraj^ 
(Sr  Pkmarsche^  Z.  15  gr.  8.  £$r  gr.  4. 

827.  f  Dmielsen  (E.)  JT.  54»  —  «tarb  zu  Kid. 
§§.  Blementarbuch  der  Lateinischen  Sprache  f5r  Anfanger. 
Kiel,  Akad.  Buchh.  1802. 

229.  Daiizmann  (H.  W.)  —  lebt  noch  zu  Lübeck 
als  Dr.  Med.  und  ausübender  Arzt. 

230.  J>au  (J.  H.  C.)  ~  §§.  Bericht  an  die  Riente- 
kammer  über  die  Torfmoore  Seelands.  Kopenhagen  und 
Leipzig.  Gyldendal  und  Hinrichs.  1821.  2l|  Bog.  gr.  8. 

233.  Dectmatm  (C  O.)  -^  seit  2a  Jul.  ll^^aus. 
serordentl.  Professor  der  Chirurgie  und  Anatomie,  so  wie 
Prosector,  in  Kiel.  —  $.  119  Z.  1  t,  ^.  nach  typis  setze 
Mohr.  1824.  4. 

237.  fJMlefsen  (P.  P.)  —  wa^  auch  Justizrath 
und  starb  den  14.  Dec.  1830  im  71sten  Altersjahr^ 

238.  Dieck  (F.  A.)  —  Vgl.  Journ.  Hamb.  und  Alt 
1802.  Bd.  2  (H.  4).  S.  64;  Bd.  4.  (H.  11}.  S.  ^. 

289.  t  PiecJk  (F.  W.)  —  starb  zu  Witzworth  den 
6.  Nov.  1827.  —  Vgl.  Prov.  Ber.  182a  H.  1,  S.  164 

241.  Viederkhßm  (M.  h.)  ^  §§.  I&HgP  wolbl  zu 
bdifrs^^epide  Woil;^  an  fSter?».,  JLi^er  und  an  die  l^-> 
anwai^ende  Jugend  über  1.  B.  Mos.  SB,  9  u«  JLO.  ScUesn^ 
Tbst.  Inst.  18S».  2  Bog.  («jeh.  4 /^). 

2iS.  Dieknunm  (H.)  — .  seit  1.  Dec.  1829  «rdtoc 
Lehrer  an  SdiBlWoreraenuoaiSttai  in  Tondem.  §$.  Von 
der  Seelealebpe  ersohim  1829  Alt.  bei  Hamraeiieh  die 
2te  Terb.  md  atark  Tcnmehrte  Aofl.  <1  n^  12  fi). 
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DiertkM  -—  Draaecke. 

245.  t JKercA«  (R.)— S§.DeberLosiiiigillidSdk. 
kastation.  In  den  S.  H.  Anzeigen  von  1792;  wieder  ab- 
gedr.  in  Fakks  SaounL  a.  d.  Anseigen  Bd.  4.  (lflK> 
S.  233^9. 

248-  -^DSrfer  (J.  F.  A.)  —  Vgl.  nock  Prov.  Her. 
1828.  EL  1.  S.  S74811.163;  Stoatsb.  Mag.  18Z7.  H.S«l4 
S.  80O  u.  601 ;  den  Nenen  Nekr.  d.  Deutschen  1817  Tk. 
2.  S.  778;  Itzehoer  Wochenbl.  1827.  Nr.  44.  ^.  I& 
celten.  In  (A.  Niemanns)  Blattern  far  Peliz.  und  Cnttnr. 
1799.  B.  ^1.  St  1.  S.  96-103;  —  Von  der  ^Töpognipkie 
deis  Herzogthnms  Schlesurig"  ist  die  Sie  Ausgabe,  be- 
sorgt von  seinem  Sohne  Theod.  DSrfer^  1829  za  ScbkOT. 
bei  C.  F.  Christian!  erschienen.—  S.  121  Z.  2  r.  iLfille 
die  Lücke  durch  370;  S.  125  Z.  18  t.  o.  lies  ^dee  Her- 
zogthums"  für  ^^der  Herzogthumer." 

249.  Darf  er  (Th.)  —  §§.  Bemerkungen  3ber  das 
Yerhältniss  der  Dorfschafl  Ottensen  zur  Stadt  Altona  und 
zur  Herrschaft  Pinneberg.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7.  (18S7> 
H.  3  u.  4  S.  75461.  —  Johann  Friedrich  August  i>or/er. 
In  den  Prov.  Ben  182a  H.  1.  S.  37-45.  —  Gab  1829  die 
Ste  Ausgabe  von  semes  Yatei^  ,,Topographie  von  Schles- 
wig heraus. 

250.  t  V.  Döring  (J.)  —  Vgl.  Rassmam»  Hand- 
wörterbuch S.  246.  §§.  In  der  Haug-fFeisserscken  Antho- 
logie (Zun  1807-9)  findet  man  Bd.  4  S.  269  77  von  aun 
17  Epigramme. 

252.  Dohm  (H.)  —  §§.  Beitrag  zur  Geschichte  der 
hiesigen  Schule.  Itzehoe,  gedn  b.  Schonfeldt  182&  28  & 
4  (Prgr.)  —  Anonyme  Beitr&ge  zum  Itzehoer  Wochai- 
blatte. 

SS6.  Dr&ecke  (Johann  Heinrich  Bernhard)  geb.  za 
Braunsdiweig  den  18.  Jan.  1774,  ward  1797  erster  P^ 
diger  zu  MiHIn,  1804  Pastor  auf  dem  St  Georgab«ge 
vor  Ratzeburg,  1814  dritter  Prediger  an  der  St  Anscka- 
rükirche  zu  Bremen,  erhielt  182.  den  Ruf  als  General- 
superintendent, Conmstoriakath,  Oberpfarr»  und  Proies- 
sor  Primarius  zu  Coburg,  bt  aber  in  Bremen  gebfiebei ; 
ist  seit  18JL7  auch  Doctor  der  Theologie.  —  Vgl  Jle/sr^ 
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mund  gel  Bremen  und  gel.  Htanofrer  Bd»  1 ;  JKicfer 
Bd.  1.  «.  872;  Pierer  Bd.  &  8.  492  u.  98.  §§.  Beitrige 
rär  ¥erbei8ert]ng  der  Liturgie.  Denkenden  Freunden  dei 
Cbrifltenthmifi  zar  PrQfiing  mitgetheilt  Lfimk  1802.  -— 
Sclilderangen  für  denkende  Ohristen.  Das.  1803  —  Pre- 
digten for  denkende  Verehrer  Jesu,  5  Sammlungen.  Bafr 
1804.12.  4te  Aufl.  181^^.  —  Ob  und  in  wie  ferne  der 
Prediger  in  Reinen  gewohnlichen  offentliehen  Vortrags 
steh  selbst  mit  in  Betrachtung  bringen  dürfe.  InSckuderoffa 
Journal  fgr  Veredlung  des  Prediger-  und  SchuUehrer- 
Standes.  Jaltfg.  3.  (1804).  Noch  eine  Abhdlg.  in  Bd  7. 
(1806).  —  Confirmationsfeier  in  der  Kirdie  zu  St  Georg^ 
bei  Ratzeburg  am  20.  Apr.  1806.  Den  Armen  zur  Unter- 
stützung und  seinen  lieben  vormaligen  Zöglingen  zur 
gesegneten  Erinnerung  mitgetheilt  Ratzeb.  1806.  *-*  Con-. 
firmationsfeier  yon  1807.  Das.  1807.  —  Religion  in  ihrer 
Bedeutung  für  den  Menschen  und  das  Zeitalter.  Reden, 
und  Lieder  bei  der  Confirmationsfeier  1808  gehalten. 
LQneb.  1808.  gr.  8.  —  Ueber  Ideale  und  ihre  Bedeu- 
tung für  den  Genuss  des  Lebens.  Eine  Vorlesung,  am 
letzten  Jahresabend  1807  in  der  litterar.  Gesellschaft  zi^ 
Ratzeburg  gehalten.  In  den  Ratzeburg.,  litterar.  Blattern 
180a  St.  8-11.  —  Glaube,  Liebe,  Hoflhung.  Ein  Hand- 
buch für  junge  Frauen  und  Freundinnen.  Luneb.  1818. 
4.  Ausg.  18ia  5.  Ausg.  1^4.  —  Deutschlands  Wiederge- 
burt, gekündigt  durch  eine  Reihe  evangelischer  Reden. 
3  Hefte.  Lub.  1814.  2.  Ausg.  181&  —  Predigten  bei  der 
Veränderung  seines  Wirkungskreises  gehalten.  Luneb. 
1814.  geh.  —  Predigten  über  die  letzten  Schicksale  un- 
sers  Herrn.  3  Bde.  Das.  1816-22.  2.  wohlf.  Aufl.  182&  — 
Predigten  über  freigewäblte  Aussprüche  der  heil.  Schrift. 
Das.  1816-ia  3  Bde.  Wohlf.  Ausg.  1826.  —  Predigt  über 
den  Confessionsunterschied.  DAs.  1816.  2.  Ausg.  1817.  -— 
Predigten  zur  dritten  Jubelfeier  der  etangdisch.  Kirche. 
Das.  1817.  Vni  u.  897  S.  gr.  a  —  Ordnet  sich,  das  Le- 
ben nach  unserer  Freiheit,  oder  nach  höherer  Bestim- 
mung? 3  Predigten.  Das.  1817.  gr.  8  —  Christus  an  das 
Geschlecht  dieser  Zeit  Das.  18ia  a  Ausg.  1819.  —  Die 
Gottesstadt  und  die  LSwengrube.  Eine  Zugabe  zu  4ler 
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68B  DräsecA^  —  o.  Dme. 

Schrift:  Cbrbti»  an  ete«  Das.  1819.  gr.  8.  —  Der  Ffail 
des  Leben«  uäd  seiii  neues  Reich.  Zweite  Zugabe  ai 
der  Sehr.  ChrMtns  etc.  Das.  1819.  gh  8.  SL  Avsg.  Vm. 
—  Die  JiSehsten  Bolwiokelnngen  des  €k>flesrei«ltt  of 
Erdeni  Dritte  Zügahe  sü  der  Sehr.  Olaiatos  etc^  Dai. 
1890.  gr.  a  2  Auflagen  in  dem.  J.  —  Nmnstes  Mapo. 
Yon  Fest-^  Gelegenlieits-  und  andern  Predigten.  5  JBdti 
Das.  1819-21.  —  Gemälde  ans  der  heil  Schrift.  4SaflnL 
Das.  lasaaa  Haben  auch  die  besonderen  Titel:  1.  Der 
Weg  durch  die  Wüste.  Ein  evangelisclies  Cabbi^Ulidii 
i.!  einer  Reihe  evangelischer  Predigten ;  2L  Paoliu  n 
Philipp!.  Ein  Blick  in  die  ersten  Zeiten  der  Kirchci  Btd 
Apostel-Gesch.  6,  6-41;  3.  Jesus  und  Nikodemos.  Ea 
Nachtgespräch  von  den  himmlischen  Dingen,  nach  Joh.  IE 
1-21 ;  4  Lazarus  Auferweckung.  Eine  Betrachtung  auf 
den  Gräbern  geliebter  Todten.  (Zus.  16«f^>  —  lieber 
die  ilm  betreffenden  Aeusserungen  in  der  jungst  eracUe- 
nenen  Schrift  des  Herrn  Dr.  Nicolai,  betitelt:  ZweiPr^ 
digten  und  eine  Verhandlung.  Bremen,  1824.  gr.  &^ 
Einzelne  Pi'edigten  in  den  Jahren  1809,  1816,  1817, 18Si 
1824  und  eine  ConGrmationsrede  im  J.  1817.  —  Eifie 
Predigt  in  Bd.  1.  von  E.  Zimmemuinne  Predigten  ikr 
sammtliche  Sonn-  und  Festtags-Evangelien  des  Jnbm. 
(1826).  —  Drei  Festpredigten.  Bremen.  Ejuser.  M. 
gr.  8.  (In4i). 

258.  fDrejfer  (M.  S.)  —  geb.  zu  Bordeshotm,  wo 
sein  Vater,  Philipp  August,  Dr.j  Prediger  war,  17*', 
war  1775  Secretair  auf  dem  Segebergischen  AmthaM 
zu  Bramstedt  —  Vgl.  N.  H.  Schwarzes  Nachrichten  wi 
Kiel.  (Plensb.  1775),  S.  409.  —  S.  128  Z.  10  t.  a-  B« 
Geleg^nheitsmacherinn  fSr  Gelegenheitsmaterien. 

259.  Duhrsaeny  nicht  Dihrsen.  —  S.  128  Z«  1 1.  n. 
lies  gewesene  für  genesenen. 

26a  t/>Äiwirfer  (J.  Knr.)  — Z.  iliesseitlSOßßr 
seit  1802;  Z.  10  Anzeigen  für  Anijalen. 

261.  V.  Jfm>e  (A.  ^.  K  L.)  --  gg.  Aus  dem  Vsr- 
sMhe  einer  ausflhrKchen  Darstellong  des  RechtssasUMks 
ioi  Henogthuie  Laüenburg^  viit  besonderer  Mä»^ 
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V.  Duüe  —  Egatarff.  60 

a«f  «e  Pmis.  la  Staatsb.  Maf.  Bd.  7.  (18»>  H.  7« 
S.  481-8S;  Nachtrag.  Das.  &  SSS^SS.  (Stand  snavü  ia 
den  Lai&eiib.  Aaxeigea.  1827.  St  18-Sl). 

983.    tJi^*<»(<3-I>0-'i>^b»iFriedrichi8tadL 
964.    t  JS^ihirdf  (F.  8.)  ~  war  g«b.  aa  Neoatadl  ia 
M«ektenb.-8chweriA  den  SL  Febr.  1786.  ~  Vgl.  Cbarae- 
ter.  der  Braiehgasdniftat  S.  8a  Rirdi.  nnd  Kets.  Alm. 
von  1T9&  S.  97. 

266.  Bckermann  (J.  C.  R.)  *-  fet  aeit  16.  Mal  18S5 
RJtfer  Tom  Danebrog,  und  seit  1.  Aug.  1829  anch  Da- 
nebrogamann.  —  Vgl.  noeh  Kirchen«  und  Ketser-Alma- 
nach  Ton  1787i  a  53;  von  1797  8.  87-39  (wo  er  in% 
Johann  hebat);  Ton  1798.  S.  97;  Character.  d.  Eraiehga- 
achr.  a  88;  F.  B.  Kasters  Geschichte  des  Stndinraa  der 
prakt  Theol.  in  Kiei  a  Sa  §§.  Eine  Deutsche  Ode  aum 
1.  Nov.  1828.  Kiel.  1  Bog.  Fol  Auch  abgedr.imStaatsb. 
Mag.  Bd.  a  (182B>  B.  3  u.  4  S.  774.  7&  Z.  12  Uea 
den  statt  die. 

267.  EcAermam  (K.  Th.)  ~  seit  1830  Landachrd* 
her  zu  .  •  .  —  a  134  Z.  7  v.  o.  lies  Laur  für  Brntr. 

269.  -[Eckhardt  (J.  D.  A.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb. 
und  Alt  1802.  Bd.  2.  S.  345;  Bd.  4.  a  221. 

270.  £bitAoJ  (G.  D.  F.)  ~  ward  den  22.  Blai  1828 
Landesasnt  auf  der  Insel  Fohr.. 

272.  fEckslem  (J.  F.)  —  von  Geburt  ein  Israelit^ 
wohnte,  ehe  er  nach  Altena  sog,  als  Kaufmann  zu  Ko« 
penhagen,  wo  er  sich  taufen  Hess,  und  wo  auch  sein  Sohni 
der  jetzige  Baron  t.  Ecksttin  in  Paris«  geboren  ist  VgL 
Nr.  1329. 

274.  Edkfsen  (J.  X)  ~  ward  den  1-  A«g.  1829 
kon.  Dan.  Consistorlalrath. 

275.  t  fk  EelkiHg  (nicht  Eetkhg)  ^  VgL  Bms^ 
mamis  Pantheon  S.*  68;  Dessen  Handworterb.  &  380. 

276.  Egedorff  (G.  H.  C.)  —  Er  war  erst  in  Eng* 
laad,  eh^  er  ^idi  yi  Goldeoflee.  ai|fbiaUj  isl^jetai  nicht 
mehr  Leotor  der  Engl.  Sprache  bi  Hamburg»  nnd  bat 
dieae  Stadt  verbusea.    $^    Denkachrift  auf  Uopstocbi 
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SM  BgmUnff  —  Bgg^s. 

hunderljSlirigeii  G^bmrtitag.  18S4.     CoQoqind 
EogUsh  and  German.  N.  I.  1828.  48  S.  (1  «^). 

27a  Egge  (H.)  —  $^.  Die  Predlgtsammliiiig  Wt 
ersoliienen  unter  dem  Titel:  E&uge  Predigten  k  !•• 
peakugen  gehalteo,  und  dortigen  Freunden  und  ZiImk 
rem  zum  liebevollen  Andenlceii ,  ihnen  und  andern  nr 
£rbat|ung  herausgegeben,  ^cblesw.  Tbst-Iust  18SL  tt 
Bog.  gr.  a  (2  97^  8  >;>  —  &  137.  2L  1&  t.  o.  Ba: 
GrundMg  lur  Grundvfg. 

279.  f  V.  Eggers  (C.  ü.  D.)  Äl  540  —  Vgl  iw* 
J.  C.  Koppes  Lexikon  Bd.  1.  (1793).  S.  156  n.S7;  Jov- 
nal  Hamb.  und  Altena  1802.  Bd.  1  (H,  4).  a  59;  Proi. 
Ber.  1814.  H.  4.  S.  366.  PfVr^r  Bd.  6.  S.  615.  $$.!)» 
Deutsche  Magazin,  welches  .er  bis  1797  heransgabf  imi 
in  Altona  gedruckt,  und  toq  J.  F.  Schütze  (Nr.  lOK) 
besorgt  —    S.  140.  Z.  1.  t.  o.  lies:  Lüneb.  L  UbIi. 

280  t  «.  Eggers  (R  A.  F.)  ~  Vgl  Ksppe  L  c 
S.  157. 

283.  f-  -Buffer*  (H.  F.)  —  Vgl,  LeiOeftfrsä  U 
2.  S.32a 

285.  Eggers  (J.  H.  C.)  —  seit  1.  Aug.  1829Rito 
Tom  Banebrog.  —  Vgl.  Raesmanm  Pantheon  S.6&  $^ 
lieber  die  Schulbibliotbek.  Im  Altonaer  OsterprograsM 
Ton  1802.  Vortrag  in  der  15.  General- Versamn^ung  der 
S.  H.  patriotischen  Gesellschaft,  Namens  und  in  Aoßng 
des  durch  Krankheit  verhinderten  Viceprasidenten,  Coi- 
ferenzrath  J.  D.  Lawäiz  (s.  Nr.  686)  den  2a  SeptlflK 
In  den  Prov.  Ber.  1827.  H.  3.  S.  4T5^.  —  Lykophrons 
Kassandra  V.  1-51,  (metrische  Uebersetzung  mit  erkü- 
rend. Anmerk.)  Alt  1823.  15  S.  4  (Prgr.)  —  S.  141» 
Z%4  V.  u.  nach  Tyr  setfte  em  Punctum. 

286.  Eggers  (Carsten)  —  seit  5.  Jun.  1828  Eato- 
ehet  an  der  Waisensohule  in  Altona,  bit  Beibleibnag  ab 
Mitglied  der  Commission  fot  die  Verbreitung  des  weck- 
sekeiügen  Unterrichts. 

287.    t  Eggers  (M.  tL)  —  starb  als  SteuerschrAer 

m  Attdua  den  16.  MSrz  1829,  im  69.  Lebensjahfe.  —  Vgl 
Jeum..  Hamb.  und  Altena  1802.  Bd.  2L  (H.  6>  &  >S^ 
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Bggirs  —  Ekmrs.  m 

J^raananrerEedeni. 

288.  t  JBhiera  (RA.)  ~  Vgl.  Journ.  Hamb.  und 
Alt  1802.  Bd«  4.  (H.  11>  S.  221;  Prov.  Ben  1811.  H.4. 
&405. 

289.  t  -EW^r«  (M.)  —  Vgl.  noch:  (A.  NiemannMJ 
S.  H.  Chronik  1800.  Nr.  2.  S.  63;  Leidehfrost  Bd.  2.  S. 
331;  F.  A.  Eberta  tleberlieferungen  Bd.  2.  St.  1  (1827). 
S.  137;  140  ü.  155.  Niedersachsen  Bd.  3.  S.  103.  §§.  Ge- 
danken über  den  yerhaltnissmässigen  Werth  der  Er- 
kenntnissmaBse  des  gesunden  Verstandes  und  der  wissen- 
9chafdichen  Erkenntni^s.  Kiel  1796,  gedr.  bei  M.  F. 
Bartsch.  17  S,  —  Z.  5.  d.  Art  y.  n.  flille  die  Lücke 
durch:  89-91. 

298.  Mkard  (F.)  —  Vgl  Charakter  d.  Erzletg«. 
schriftst  S.  91  u.  92.  $$.  Die  zuerst  aufgeführte  Ab- 
handlung muss  gestrichen  werden,  da  sie  von  M.  Ehlers 
ist  Wahrscheinlich  ist  auch  die  2te  von  demis^lben.  — 
S.  144.  Z.  16  V.  u.  lies:  Uebersicht  für  Uebersieht;  Z. 
6  Merkantin  f.  Merkauten. 

295.  Ea(B.  A.)  ~  Z.  4  y.  u.  dies.  Art  lies:  ffues^ 
maim  f.  Hausmahn.  —  Er  ist  Verfasser  des  Registers 
zu  N.  Jofiannaena  Kirchenrecht  (s.  Nr.  579).  100  S.  in  4» 

296.  Ehers  (C.  F.)  —  seit  Ostern  IfflS  ordentlicher 
Professor  des  Civilrechts  auf  der  Universität  zu  Rostock. 
^$.  In  der  Themis  ist  yon  ihm:  Zur  Erörterung  der 
Streitfrage,  ob  der  katholische  Pfarrer  wegen  nicht  erfol- 
genden Versprechens  der  katholischen  Erziehung  aller 
Kinder  die  Einsegnung  einer  gemischten  Ehe  rechtmäs- 
sig Verweigern  könne,  einige  Bemeriiungen  und  Mitthei- 
lungen^  H.  1.  Nr.  2;  lieber  diie  theoretisch-praktische 
Begründung  Yom  Nothwege;  Das.  Nr.  4;  Uebersieht  der 
wichtigsten  EntscheidungsgrSnde  der  ron  Oskem  bb  Mi- 
chaelis 1826  in  bürgerlichen  Rechtsstreiligkeiten  abgeg^ 
heatxk  Erkenntnisse  und  GutachtenderGoIlinger  Juri- 
f  tenfacultat  Das.  Nr.  6;  Ueber  die  in  der  Deuteduea 
Bundesacte  zugesicherte  Bundesgeaetzgebung  hinsiditlich 
der  SichersteibiQg  d^  Reckte  der  SchriftateUeruiii  Ver- 
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«a  EkerM  —  Fairk6i9. 

kfpor  gegen  den  Nachdrack.  H.  2.  Nc.  1;  Maflirfliügwi 
aus  der  juristischen  Praxis.  Das.  Nr.  Su  — 
praktische  Erörterungen  aus  der  Lehre  Tondert 
frischen  Erbfähigkeit  insbesondere  juristbclier  Pc 
Veranlasst  durch  zwei  Gutachten  der  Kieler  und  Ley- 
zlger  juristischen  Facultaten  gegen  die  Rechtsbeslin- 
dig^keit  der  Stiftung  und  Erbesemsetzung  des  Stadelsrheo, 
tLinderinstituts  in  Frankf.  a.  Main.  Göttingen.  Vandeii< 
hoeck  et  Ruprecht  1827.  17  Bog,  gr.  a  (3  fnf[).  —  Ei- 
nige Worte  über  Missionswesen.  Das.  Dies.  1828.  gr.  8. 
(8  yJ).  —  Gibt  seit  1828  in  Verein  mit  mehren  Rechti- 
gelehrten  heraus:  Allgemeine  juristische  Zeitung.  Das. 
Dies.  gr.  4.  —  Liefert  Beitrage  zu  MiUermaierm  ud 
Zachariäa  Zeitschrift:  Für  Gesetzgebung  und  Rechtswis- 
senscbafl  des  Auslandes.  Heideib.  1829.  —  S.  14&  Z. 
3.  V.  o.  lies:    Falck  für  Falk. 

299.  t  Eschen  (F.  A.)  —  Vgl.  noch  Leidenfnd. 
Bd.  2.  S.  367. 

301.  t  Emarch  (H.  P.  C.)  —  Er  feierte  1821^ 
kurz  Tor  seiner  gesuchten  Entlassung,  sein  50)ahriges 
Amtsjubilaum,  und  starb  zu  Schleswig  den  8.  Mai  1890^ 
im  86.  Lebensjahre.  —  Vgl.  Charakter,  d.  Erziehgssehrifbt 
S.  98.  §$.  Anfangsgr&nde  der  Naturgeschichte.  Fleasb. 
1800.  —  Z.  13  d.  Art.  v.  o.  streiche  vor  sectio  das  Punc- 
tum. S.  14&  Z.  I.  V.  o.  lies:  Ludewig  im  Ludwig ;  Z.S: 
der  Georgikon  fSr  des  G^orgikon;  Z.  10  setze  1-26  statt 
1-16. 

302.  Emarch  (Th.  Ch.  K.)  jetzt  Pbysikos  der  Stadt 
und  des  Amts  Rendsburg. 

804.  t  Euere  (J.  L.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb.  u.  At 
1802.  Bd.  2.  (a  4).  S.  Sa  u.  (U.  6).  S.  344;  Bd.  4  (S 
11).  S.  22L 

SOS.  t  «.  Ewald  (J.)  -^  VgL  noch  LeidettfrmtBl 
&  &  388;  Fierer  Bd.  7.  S«  256. 

306L  EwaU  nach  Georg  setie  eine  Klumittr^  doH 
Ernst  iai  der  4te  Vorname  des  Schriftsteltenk 

S07.    t  Egbet,  nieht  EüeL 

t  fUrtV&a  (CaeciUe)  starb  maek  180a 
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aea    f  Falrim$  (C  A.)  *-  itaril  so  Kofpedkage«. 

811.  t  PabrieiuB  (J.  C)  —  ist  nich  dem  AufkatM 
in  den  Kieler  filfiUern  1745  geboren.--  Vgl.  noch:  Clia- 
rakterUtik  d.  Erxiebggtfchr.  S.  104;  Leidenfrost  Bd2.  S. 
385;  R  A.  Eberts  Ueberlieferungen  Bd.  2.  St  l.(1627> 
9.  142;  Pierer  Bd.  7.  8.883.  Niedersacbsen  Bd.  a  S- 105. 
TT-  S.  151.  Z.  9  ▼.  n.  lies:  Biogr.  für  Bilde;  Z^.  5.  %. «. 
375  für  575;  S.  152.  Z.  19  y.  o.  Miliin  für  Molin. 

318.  FaMeiue  (Tb.  B.)  —  ist  zu  Kopenhagen 
(nicbt  Kiel)  geboren,  indem  sein  Vater  erst  1775  nacli 
Kiel  kam. 

318.  Palck  (N.  N.)  —  seit  1829  inländisches  Mit- 
glied der  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Kopenha* 
gen;  seit  Not.  selb.  J.  ordentl.  Inland.  Mitglied  der  kon. 
Nordischen  Urschrift -Gesellschaft  daselbst;  seit  24.  Nor. 
s.  J.  ab  erwählter  Gerichtshalter  der  Güter  Konigsfohrd« 
und  Lindan  bestätigt.  Erhielt  in  dem  nämlichen  Jahre 
einen  Ruf  nach  Gottingen  an  K.  F.  Eichhorns  Stelle,  den 
er  aber  nicht  angenommen  hat  §^.  Von  der  „Sammlung^ 
^on  Abhandlungen  aus  den  S.  H.  Anzeigen'^  ist  der  5te 
Bd.,  womit  vorlSufig  das  Werk  geschlossen  ist,  in  2  Hef- 
ten zu  Tondem  b.  d«  Wittwe  Forchbammer  1827  u.  28  er- 
schienen. IX.  u.  546  S.  (4  n^CSß).—  Von  dem  „Staats- 
bürgerlichen  Magazin^^  erschien  Bd.  7.  Schlesw.  1827. 
TbstJnst.  812  S.;  Bd.  8.  Das.  Dass.  1828.  779  S.  Mit  1 
Wappen.  Bd.  9.  Das.  Dass.  1829.  852  S.  —  Von  den 
^Eranien  zum  Deutschen  Recht,  mit  Urkunden*'  ist  er 
^it  der  2ten  Lieferung  (Heidelb.  1826.  183  S.  gr.  8.^ 
2  91^  8  ß).  Heransgeber,  welche  von  ihm  enthält;  Be- 
merkungen über  den  Begriff  des  Eides.  S.  90-109;  Rechts- 
fall, den  Beweis  durch  Handelsbucher  betreffend.  S.  110- 
16.  Die  8te  Lieferung,  welcher  auch  der  allgemehie  H« 
tel:  „Er^er  Band^  beigegeben  ist,  kam  zu  BeidellT.  b. 
A.  Oswald  1828  heraus  (XVI  u.  174  S.  gr.  &  -^  S  fTfpf 
8  ß)  und  liefert,  insser  der  Vorrede,  Ton  ihm:  fQnU 
aditeni  betreffend  die  reditlichen  Verhältnisse  des^FSr- 
rtenthmns  Ostflriesladd  feum  Königreiche  HannoTer.  S.  1« 
4a  ~   Br  nimmt  AntheU  an  iltr  Zf»lsc|irift:   ^FfirGe- 
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«M  Fmlek  —  Fkcker. 

MtsgclMnig  «nid  Recktowiisenschaft  des  Auslandes^  «1- 
cke  Mitterwuuer  n.  K.  S.  Zaehariä  seit  1829  beranBgeboL 
SSO.    -f  Fädder^eu  (B.)  —  starb  zu  Hnsmii. 

827.  t  FekMe  (J.  H)  —  starb  zu  Oldenswortk. 

828.  Feldmatm  (K.  A.  M.)  —  seit  1.  Not.  18& 
Ritter  wm  Danebrog,  seit  1.  Febr.  1829  an  6.  P.  Schmub 
(s.  Nr.  1083)  Stelle  erster  Birector  des  Baakiaatituts  ii 
Altona. 

329.  f  Feldmann  (Itf.  J.)  —  Vgl  Joum.  Hamb.  u. 
AIL  1802.  Bd.  2.  S.  344;  Bd.  4  S.  22t 

831.  r.  Feuer  back  (P.  J.  A.)  — seit  März  1880  Coa. 
menthur  des  Ordens  der  Wfirtembergbchen  Krone.  — 
YgL  Die  Philosophie  in  der  Kinderkappe  (Pima^  1800) 
S.  194  97;  A.  W.  Gramere  Hauschronik  S.  13a  1^  18B; 
Pierer  Bd.  7.  S.  439  (wonach  er  irrig  1825  gestorben 
sein  soll,  welcher  Irrthiim  durch  Verwechselung  mit  «- 
nem  audem  Wurtembergischen  F.  entstanden  ist),  §^ 
Seine  Schrift:  Ueber  die  Unterdrückung  und  Wiedei^ 
freiung  Europas  ward  1814  von  W.  Schölten  ins  Hollän- 
dische Sbersetzt  Utrecht  gr.  8.  —  Von  dem  Lehrbuch 
etc.  erschien  1828  zu  Gisesen  bei  Heyer  die  lOte  Ausg. 
28  Bog.  gr.  8.  (6  Tngi).  —  Actenmässige  Darstellung 
merkwürdiger  Verbrechen.  Giessen.  G.  F.  Heyer.  1828. 
XVIIL  u.  603  S.  gr.  8.  (10  rnji).  2r  Bd.  1829.  44  Bog! 
gr.  a  (12  mJC).  —  Tartüfie  als  Morder.  In  £Rhag9 
Amialen  der  Deutschen  und  auslandischen  Crinunalreclits- 
pflege.  Bd.  1.  (1828).  (Steht  auch  in  Bd.  2  derac^eaa. 
Darstellung).  —  Liefert  Beitrage  zu  der  seit  1829  ia 
Heidelberg  b.  Mohr  unter  Redaction  Ton  Mittenmomr  o. 
K.  S.  Zaehariä  erscheinenden  Zeitschrift:  ^Fur  Geseti* 
gebung  und  Rechtswissenschaft  des  Auslandes»^^  —  & 
162.  Z.  8  u.  18  T.  o.  lies:  Groiman  für  GroUmatm;  v. 
Z.  »  streidie  „woU'  S.  163.  Z.  19  v.  o.  lies  1^4  t  ISSM. 

833.    t  Fidalg0  (B.  M.)  —  starb  tot  ISOa  —  YgL 
Jomn.  Hamb.  u.  Alt  1802.  Bd.  2.  (H.  6).  S.  38». 

335.    t  FinJk  (O.  J.>  —  Vgl.  Joum.  Hamk  iL  Ak. 
1SQ2.  Bd.  %  (H.  6).  S.  339;  Bd.  4.*  (H.  11).  S.  2». 

8M.    Fiecker  (J.  L.)  •-  Vgl  F.  A.£»€r<tUeberlie. 
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feraagini  Bd«  SL  St  1  (1887)  S.  m  $$;  yiMeilii.M 
J.  F.  SeiOeh  (s.  Nn  WB»}  loAuguraidissertetioil.  XlCVT. 
S.  4.  '•"'-.' H 

337.  Fhr  (O.)  —  seit  Nov.  1^2»  ordentL  Mand 
MiC]^ed  der  kon.  Nord.  (JrschriiUSebeftchaft  k  Kopeä- 
hagen. 

SM.  FocA  (J.  G.)  —  feierte  1829  sein  SOjahr.  Amts- 
jubilaum;  ward  den  25.  Jun.  1830  beim  Augsb.  Conlbi^ 
sions  -  Jubiläum  zum  Boctor  der  Theologie  in  honorem 
creirt.  —  Vgl.  üb.  ihn:  Kirchen-  und  Ketzer -Alm.  v^ 
1797.  S.  50;  J.  O.  Thiess  Zugabe  zur  Autobiographie.  S. 
122  u.  23;  Chronik  der  Univ.  Kiel  v.  1829.  S.  31  §§• 
Rede  bei  der  Jährcsfeiisr  der  Armenanstalt  in  Kiel,  den 
3.  Jun.  1800.  Zum  Besten  der  Armen.  Kiel.  Mohr.  1800. 
20  8.  —  Zehnte  Ansprache  der  Gesellschaft  freiwilliger 
Armenfreunde  in  Kiel  an  ihre  Mitbürger.  In  A.  Nie^ 
mannß  Vaterlandskunde  St.  1.  (1802).  S.  177-85.  —  Rel 
de  bei  der  Friedensfeier  und  damit  verbundenen  Speisung 
der  Armen  im  Freischulhause,  gehalten  den  16.  Februai' 
1814.  In  der  Schrift:  Die  Friedensfeier.  Kiel  im  JBVefc 
schulhause  den  16.  Febr.  1814.  Zum  fiesten  der  Armen. 
(Mit  1  Vign.  V.  Bunsow  sen.  16  S.)  S.  5-14. 

342.  f  Förster  (E.)  —  starb  zu  Ratzeburg  den  7. 
März  1824,  30  J.  alt,—  VgI.Hamb.  Corresp.  1824. Nr. 41^ 

344.  t  Forchkanmer  (ü.  G.  L.)  —  §§.  Ueber  die 
Prcfdigerzdbnten  in  .der  Probstet  Hadersleben.  In  (A. 
Niemand)  Biätt.  f.  PoUz.  und.  Cultnr.  1800.  Bd.  %  <St. 
6).  S.  86126.  —  S.  166.  Z.  5  V.  u^  lies:  Nock  Etwas  t 
Etwas.  Z.  1  V.  IV  setze  1824  statt  1814 

345.  Farcbhammer  ( J.  G.)  —  seit  1829  Ldirer  der 
Oheime  und  Mineralogie  aa  det  neuerriofateten  Polytedi? 
nbchen  Schule  in  Kopenhagen,  mit  dem  Titdl  IVofessor« 
§§.  Ueber  die  Bildung  der  Ostsee.  Im  Staatsb.  Magas.  Bd.7. 
H.  311.4.  S.  637^46.  —  Ge6gnostische  Beitidget  In  den 
Schriften  der  Geseibch.  der  YTissenscli.  zH  Kopeühageii, 
Auch  besonders  abgedmdi^t.  1828ii 

346.  ti%r^AAMi»ier(J.L.)— §§.  Zweite Nadirid« 
ton. der  Husumer  Biirgers^ule  und  de»  d«ii!t  yerbna* 
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Amt»  kSd^Iekeii  EnielnifigBiastitiit,  nebst 
und  WfiMcheB«    In  A.  Ntemanm  YaterlambkM^e  Sl  L 
(18Q2).  S.  98-119. 

*  947.  fFinvM^mmer  (Tb.  a)  —  VgL  den  Ncoei 
NekroL  4er  J)eiilicbeii  1827.  Bd.L&128ii.».  —  Zul 
des  Art  t.  vu  lies  aller  für  alten 

848.    Frtmcke  (Q.  K.  Tb.)  —  §§.  Verisimilu«  ipe^ 
CMBen.  Flenop.  ap.  Jaeger.  1828.  82  S.  4.  (Prgr.} 

349.  Fronde  (Q.  S.)  —  Pastor  in  Sonderbuj^  wvi 
er  1805;  Doctor  der  Phiiosopbie  1806;  seit  1.  Aag.  1829 
ist  er  auch  Ritter  vom  Dannebrog.  —  Vgl.  J.  O.  7%m» 
Aatobiograpbie  Bd.  2.  S.  110;  F.  B.  JSMers  GcscbicbU 
des  Studiums  etc.  S.  53.  §§.  Hm.  Gadso  Coopmamnß  Va- 
fis,  oder  die  Blatternmoptiiog;  ans  dem  Lateinischen  ii 
Deutscbe  Hexameter  übersetzt  Scblesw.  Serringhaose^ 
1801.  89  &  —  Der  Sectengeist  Eine  1800  gehaltesc 
Rede.  In  v.  Eggers  l>eDtachem  Magaiin  Yon  1801.  -- 
lieber  den  Eintritt  des  19.  Jabrhnnderts.  Bne  im  Jair 
1801  gehaltene  Rede.  Das.  1802»  Febr.  —  Ein  anonyiasr 
Brief  in  K.  L.  Rein/uMf  Verbandlnngen  Nr.  &  SL  3S7.7&.— 
Seine  ^on  der  koiw  Prenss*  Akad.  der  Wlssensch.  in  Btr- 
lin  im  Jabre  1800  gekrönte  Abhandlung  ^Ueber  die  Aa* 
nendnng  der  Analysis  in  den  philosopbiscben  Wissenschaf- 
ten^* ist  Ton  der  Akademie  nocb  nlcbt  beransgegebea.— 
&,  170.  Z.  18  T.  u.,  und  S.  172.  Z.  10  t.  o.  lies  Framdtt 
fSr  Franke. 

S51.  fFi-ancke  (J.  Y.)  —  Bett  1829' GoIlegittdrA 
Erhieh  (n  demselben  JTabr  fBr  Ausbildung  einiger  joager 
Russischer  Gelehrten  Tom  Kaiser  einen  BriUantring.  ScR 
1822  war  er  auch*  Mitglied  der  OberBchuIcommission.  Be 
itwrb,  allgemeni  betrauert»  au  Dorpnt  den  &Octbr.  ISKl 
Pn^f.  Btttm  in  Dorpat  hielt  ifafet  die  Leichenrede  und  ar* 
bettet  an  seiner Biograpliie.—  SekBHdnlss  inStdadmd 
bei  UeUfateh,  nadi  dem  Leben  18S7  gemchnet  yim  JuGas 
jBrkndes  in  Dorpat  — •  Vgl.  Abendseitung  18aa  Nr.  29L 
8.  1W4.  *--  §§•  Ad  agendum  acadenSae  Dorpatoasis  te^ 
struin  quintum  anni  1827  diem  XH.  Dec  Ac  Reetar  at 
SenalQS.  Inest:  IDe  rita  Dee.  Jun.  Jutenalis  qiaes6o  aitcrL 
DoqMiti,  1827.  Fol  (Die  Abhandinng  tat  aocii  in  gr.  & 
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AgmiiBxm  werden}.  —  Eb  Griechisches  'Cedleht-  ivif 
dsMeUie  Fest  Das.  FoL  Wieder  abgedrMltMnit  dbwr 
inelriBehen  Depisdieii  Uebersetzung  des  Verfassers  in  4er 
J^nmAäng:  Das  Jubelfest  etc.  Dorpat«  iaa&  S.  69*73.''*^ 
Oaflrmea  lu^bre  in  obitam  Theoph*  £dttardi  Leozii.  Deit» 
päd,  1828.  4.  —  GriecUsohe  und  Lateinische  Inschriften» 
gesammelt  von  Otto  Friedrich  eon  RichteTy  herausgege- 
ben Ton  i.Y.Frmcke.  Berlin.  G.  Reimer.  1830.  XVUI 
n.^fil  .84  4.  (Er  mrbeltele  7  Jabr  daran.)  (Grosstentheila 
Mittheilung).  M 

SS2.  FnkndMn  (P.  S.)  ^  erhielt  den  ].  Aug.  1829 
Rang  mit  den  ausserordentl.  Professoren  sn  Kiel|  *mA 
den  33.  MSra  18»  den  Titel  Profess^. 

85B.  Franzen  (B.  G.)  —  war  in  Tating  nicht  Pn« 
stör,  aondern  DiakoAus.  >—  Vgl.  MassmamiM  Pantheon  S/8& 
gg.  IKe,,Chri&llicheHaustofeP  ward  auch  1823  zu  Schlei 
wig  besonders  abgedruckt  zur  unentgekUichen  Verthrfr 
hing  YOtt  der  S.  H.  patriot  Gesellschaft.  —  Stimmen  aut 
der  Holte^  (Probe  aus  dem  ungedr.  Gedicht:  ,,JesQa  toIi 
Nazareth»  der  Weitheiland.  In  14  Gesängen,"  ungeC14-]0 
Bog.)  In  O.  JTodb  Nordalbing.  Biene.  182&  Bd.  1.8.4« 
&  24842;  Pyramus  und  Thisbe.  Das.  H.  S.  &  807-16; . 

,  SM.  Frtm$  (H.)  —  geb.  auf  dem  Gnte  DoUrott 
in  Angeb,  erzogen  ito  der  Stadt  Schleswig,  iseit  1681 
nebst  der  Mutter  in  St  Georg,  der  Vorstadt  toh  Hamburg 
wohnend,  lebt  jetzt  in  Schleswig  und  ist  seit  18S9  v^mr 
nithet.  -^  Vgl.  Abendz.  183a  Nr.lia  &47«.  gg.  Esdiih* 
lung«!  und  kleine  BxMnane,  herausgeg»  yf^m  Am*  Schpp^ 
Braruttschweig.  Meyer.  1S26.  (4^).  ~  Hit  Theo.  iSM^ 
fldh  (s.  Nr.  U46):  Welt-  und  LebensbUdtr.  ScbUde- 
nmgen  seemännischen  LebeDp.  HaadMuig,  163X»*8;i924« 
(299^  8/3).  —  Frauenstob.  £in  Roman.  3  Bde;:Leips. 
Tanbept.1827.  21i  Bog.  (5«^  4 /j).  --^  Gedichte ll  der 
Zeitsdlr.  Hebe.  Im  Mittagsbi.  1896  das  TorwedisehnBiM 
Nr.  68,  64,  6S»  66,  67,  68  u.  6a  ^  Mciire  Gedichte,  wie 
der  scheidende  Maler;  die  Fischer  auf  Arroe;  Sehnsacht 
ans  der  Feme;  Laune  und  Zwist;  dan  wriorml  Pan^ 
dies;  Ued  und  Uebe;  häuslicher  Hagelachaner ;  din 
Todten.  —  Ferner  die  Erzalilaqg:  das  btme  Band.  Mi 
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Cn  Frtm-^  Frite. 

tMe  Chamdai,  in  der  Ton  Liidew%  mi4  VSmdSatpK 
kerausg.  ZtitwlHift  ^die  Biene.  Hamk.  bei  Hartwig  wA 
MMIer.  Jtkrg.  1838.*'  Ausserdem  in  der  Berliner  Sdoiett* 
post  und  andern  Zeitschriften  manche  Gedichte  md  Anf- 
iitxe,  oft  anonym,  oft  aber  anch  miter  andern  Nnmeit 
wie  Heinrich  Lerche,  Natalis  u.  a.  m. 

357.  t  Frimbid^  Karl  Ludwig  ~  §§.  aede,  ge. 
id^irochen  als  Priisident  der  4ten  General-Yersaninüinig 
der  S.  H.  patrlot  GeseUsch.  in  den  Prov.  Ber.  181& 
H.  5.  S.  54S  ff. 

399.  Fri€dBeb  (Th.)  ~  seit  1.  Not.  1833.  k&s.  DSb. 
Amtisratk 

361.  Fri€dri€i§$n  (P.)  —  $^  INe  Uebers^acmif 
TO^  F.  C  P^truHB  Eiirfeitnng  in  das  Stadiom  «far  Ar- 
diSologie  erechienlS&dKoLeipz.  gr.Si  (4 19^).  -^  Ueher 
dKe  oratio  obliqna  in  der  Latein^  Sprache.  Förtabtarnngi 
Hnsom,  gedr.  bei  Meyler.  182a  44  a  4L  (Prgr.).  Zweäc 
Fortooürang.  Das.  1829.  37  S.  4.  (Prgr.)  tJeber  Gicem 
de  orttore  II,  70.  2B1,  hi  Seebades  krit  Bibliotk  1827. 
H.  12.  a,  1294  u.  95.  Versuch  einer  UeberstchC  der  Lite* 
ratir  %ber  die  Notbwendigkeit  und  die  Methode  des 
hebr.  Sprachunterrichts  mit  bes<mderer  Besiehung  aitf 
Lyeeen  und  Gymnasien,  nebst  einigen  TorangescUcktea 
anjg;em.  Bemerk.  Das.  182a  Nr.  26.       / 

86S.  Fries  (G.>  —  geb.  zu  KKxbfill,  Amts  Tondern, 
Teriless  tf94  iS»  Meidorfer  Gelefartensehule;  §§.  Kn^drai. 
Verfassung,  Lehre  und  Ritus  des  Kadioficismas  imd  Pro* 
testantismus-  Yon  Dr.  H.  N.  Ciausem.  Ans  dem  Danischen. 
S  TUe«  Neustadt  an  der  Orla,  1828  u.  29.  J:  K.  G.  Wü^ 
gener.  Ir  Bd.  XVI  u*  307  S. ;  2r  Bd.  a  307^000^  3rB4 
8.  «01^40,  gr.  &  fll^  47S). 

368.    f  Fries  (H.  H.)  —-  starb  m  Flensburg. 

•6S.  Frise  (J.  B.)  —  .§§.  Fbvius  Josepkus  voaiJS- 
Mdien  Kriege.  Uebersetst.  Mit  einer  Ycmiede  viersekea 
Tom  Herrn  Dr.  Obertkur  in  WSrzbnrg.  Ir  11ii..ls  bis 
Ss  B.  Alt.  Hammer.  1804  LXIV  n.  424  &;  2r  TU.  4s 
bis  7s  B.  1805.  CXX  u.  866  S.  gr.  a  (10  I9t|()  —  Noch 
ein  Doppelwunsch  flir  die  Gelehrtenschide«  Kidi,  gedr.  bei 
Mohr.  182&  24  S.  4  (Prgr.) 
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98t.  .Fürmn  (R  «.  J.)  ^  imimg.  Xm^piAs^, 
fachen  ab  Bnndesvogt  irad  Gkrirhisaeliraber  inJNIc^kW^ 
mt  Chmdea.  enttassa,  jmd-znil  Btatoratb.  erMant. 

ik».  Funk  (N.)  Yfl;  Jonrti.  Hamk  md  AU.  18Qt 
Bd;  2.  (H.  4).  S:  02;  Bd.  4.  (H.  11).  8.  22t.  §§i  Ueber 
SonAta^chuIekt,  nahsetitUch  in  t^Hrreldien  Städte.  Ib» 
Jirartu  Hamb.  md  Alt  1804  Bd.  %  (U.  7).  S.  ^34.  ^ 
An  Blb^Ifreunde.  In  den  Prcyr.  Ber.  1616;  H;  4.  S.  444** 
46.  —  'Gab  mit  einer  Vorrede  beraiis:  Lebrb«ch  der 
Katechetik  yon  H.  Mutter  (s.  Nr.  791).  Alt  1816,  %imte 
Anfl:  18Ö.-'  .   > 

871.  t  Gähler  (C.  S.)  —  Vgl.  A.W.  OöiMr^HauiK 
Chronik  S.  275.  §§.  Der  Titel  seiner  Schrift  Sbet  Altenar 
lautet  Tollstindig  so :  *Kürze  Beschreibung  der  an  der 
Elbe  belegenen  Stadt  Altona,  nach  deren  Beschaffenheit 
am  ScMnsse  des  18.  Jahrhunderts.  Nebst  einem  Ortand- 
risse dieser  Stadt,  gezeichnet  yon  C.  R.  B.  Mirbeck.' 
Hamb.  bei  Mirbeck  jon.  et  Comp.  1802«  58  &  -^  Z.  3» 
dies.  Art.  v.  o.  lies  „in  seiner  Vaterstadt'  fiir  lydaselbst;** 
Z.  16  setze  ein  •  Vor  Kürze  ctc« 

372.    Gardthmsen  (H.)  —  ist  geb.  1768  (nicht  1786) 

—  seit  1.  Nov.  1828.  kon.  Dan.  wirkl.  Justizrath.  §§^  Das 
Aeolodikon.  In  den  Prov.  Ber.  1828.  H.  3.  Anh.  S.  4-9. 

—  S.  185  Z.  11  y.  u.  lies  HUkia,  s.  Hiskia. 

873.  GarUeb  (G.)  —  seit  1.  Nov.  18^  kon.  Diin; 
wirkl.  Jostizrath. 

375.  Gebhur  dt  (J.  E.^  —  Vgl  Joum.  Hamb.  und; 
Altona  18Q2:  Bd.  4.  (U  11).  S.  221. 

877.  GermoT  (P*  H.)  —  §§.  Beitrag  zur  allgemein 
nen  Hermeneutik  und  zu  deren  Anwencbing  auf  die  theo- 
logische» ESn  Vei^ßuchrsur  naheffn . Erörterung  unä  Be- 
grSndvng  der  panbarmo^dien  ^Interpretation.  Ak.  1829» 
Ba9€l9.iXXyHI  u.  25»  S^gr«  a 

8T9.  fr.  Gerrf«iiefg^i<H.  W.)  —  Vgl  nodi  Ni^- 
denachaen  I.  171 ;  Mrden$  Lexik.  Bd.  6.  (1811)  S.  163- 
77;  EecbenAurga  Bdispiekamml/ Bd.  6:  S.  385;  Bd.  7, 
&  6»;  Jotmi.  Hamb^  und  Alt«  1802.  Bd.  2.  (H.  4).  S. 
60;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  222;  Eassmanns  HandwSrterb. 
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IM  IX  €hnie9Aerg  —  €HkmL 


a  IW  o.  71 ;  46MM  PandiMa  I.  99;  4t§$m  IieiäM 
I>Mto€her  PiMdonyae«  &  1191  Als  PsendMym  wi 
Maben,  «.  K0fdew.  Fi€r4r  B4.  a  ».  9tt.  —  Br  TctOm 
Ostern  ITST  4as  AltMter  Gyitnatkim  mk  einer  IM«  4e  rao 
m  Mosai  sttlHo,  vnd  einem  Dentickea  Gedidit«. —  Z.4 
dte.  All.  f.  e.  8«l9e  nach  PMl€»sn|4iie  hionn*:  ia  Wno^ 
reni  su  I.  IS  Uta  889^  für  159^;  Z.  14  Um  G  P. 
fir  n.  P.;  Z.  1»  fnge  naeh  seUüt  hinH:  im  Fi^iBa. 
lUgen  1808;  Z.  14  v.  n«  IM  Werke  für  Tindeleien; 
Zw  9  T.  o.  NeM  ninem  «teil  Steht 

381.  t  Geiser  (S.  G.)  —  Vgl.  noch  J.  O.  TUm 
Zogahe  inr  Autohiographle ;  und  A«  W.  Cramers  Hans- 
ebrenifc  &  %7,  -<*  Z.  9  t .  o.  dies.  Art  streiche  dw  Worte: 
Notis  bis  Su  58  ü.^  da  dieses  nur  eb  zweiter  Titel  des 
früher  cit  Kirchen-  und  Ketzer^Alnianachs  ist 

aBL  QimsH  (h.)  ^  Vgl.  Massmanm  Pantlieon  & 
9B.  $$.  Von  dem  ,,GeniSide  landlicher  Gluckseligkdt^ 
fs.  X.)  erschien  iSXT  eine  neue  Auflage.  Hali^  u.  I^ 
Reiaicke.  YIU  u.  800  &  kL  a  —  Gedichte  in  der  £3. 
dora.  —  Z.  8  V.  o.  lies  Historiole  fOr  Historiote. 

888.  t  Gb^emeyer  (N.  H.)  ~  Z.8  lies  Breitenheff 
f^r  Breitenburg. 

3i94.  Gleki  CK«  D.)  -^  seit  Mal  1831  ZoUTenrnlter 
in  Neustadt 

886.  t  GSricke  (C.  G.  W.)  —  starb  zu  Kopenha^ 
gen  den  28.  Junius  1829.  —  Vgl.  Joum.  Hamb.  und  AkL 
1802.  ßd  i  (H.U).  S.  229,  Dagen  1829.  Nr.  154;  Pror. 
Ber.  1829.  H.2.  S.394;  Voigts  NekroL  für  1829.  S.28& 

887.  GSricke  (A.  W.  Tb.)  Sohn  des  Vorhergehen- 
den.  — -  S.  1dl  Z.  1  v.  ö.  lies  Kopenhagen  fBr  Ki^  und 
nach  1824  sette  Kiel. 

88a  f  t^.  GoBiet  (F.O.)  --  $g.  Vbn  ihm  Ist  neek  fei- 
gefide  hl*!  Kt>rde9  fehlehde  Schrift:  *GrBndliche  Unltf. 
suchung  des  Ursprungs  nnd  der  Bescfa^ffenlfelt  der  reu 
den  J^sehofen  zu  Lfibecft  m  Torigoi  Zeiten  errichteten 
Belehnung  des  Herzogthunu^  Holsteh,  ton  einem  JLieb« 
haber  der  Holsteinischen  Geschichte  ans  Lidtt  gestellel, 
mit  einer  Vorrede  Job.  Dav.  KHUen.  GSttmgen.  Bomie^. 
gel.  1793.  XII  n.  79  S.  4 
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Gofsekef -^  G&sch.  ^'  7W* 

dB»,  f  ersehet  (J.  C.  P.>  -^  Ifgl-  noch  Sophiwii. 
Mft  Bd/t  H.  3.  (1819>  S.  72;  X  H.  Tom  Besta^gung 
cte.  S.  Ä«  ü.  IT, 

390.  tfoitsche  (A.  C.)  —  ist  nicht,  int  es  dorch 
einen  Orockfehler  hels'st,  zu  Boitzenburg,  sondern*  zu 
LStjetiburg  in  Wagrlen,  yrh  sein  jetzt  in  Bordesholiii 
stehender  Vater  damals  Prediger  war,  geboren. 

392..  qoldbeck  (J-  C.)  ^  üeber  seine  Heilanstalt 
für  taubstumme  Kinder.  vgL  Abendzeit«  1828.  Nr.  214.' 
S.  95«;  JProv.  Ber.  1828.  H.  4  S-  689^91 ;  Hamb.  Cor- 
resp.  18^  N.  114;  Itasmanna  Pantheon  S.103.  §§«Die 
Vorschule  der  Mathematik ,  oder  der  menschliche  Ver- 
stand in  seiner  Einheit  Alt.  1810.  — *  Nachricht  wegen 
der  Taubstummheit  und  anderer  ihr  yerwandter  Gebre- 
chen. Hamb.  Rpprecht  1826.  —  ^Geist  und  Kritik  des 
Maogebden  in  der  Mathematik,  Naturkunde  und  Medicio, 
nebst  einc^  Schreiben  Johannes  von  Müllers.  Als, An- 
hang :  Die  Heilung  der  Taubheit  Mit  einer  Figur  o. 
3  Tabellen.  Hamb.  1827.  geh. 

393.  Goos  (J.)  —  Vgl.  Joum.  Hw^b.  u.  Alt  1802. 
Bd.  2.  (H.  6).  S.  345;  Bd.  4  (H.  11>  S.  222.  §§.  Eine 
Predigt  ....  —  Ein  Wort  zur  ernstlichen  Warnung, - 
hauptsachlich  an  Jünglinge  in  der  wichtigsten  Angelegen* 
heit  des  Lebens.  Aus  der  zehnten  Auflage  des  Hollandi- 
schen Originals  übersetzt  Alt  gedr.  u.  verl.  y.  J.  Schultz. 
1801.  80  S.  —  Am  Grabe  unsers  verewigten  Lehrers 
Gerh.  Karadorp  den  17.  Oct  1811  gesprochen.  Li  den 
gesammelten  Denkmälern  auf  Karsdorp.  (Altena,  1812). 

394  t  Gösch  (J.  L.)  r-  §§.  ♦Schriften.  Enrter  Bd. 
Petersb.  1799.  —  *lJeber  Polizeireformen  und  die  dabei , 
zu  beobachtende  Vorsicht  und  Mässigung.  Hamb.  Nestler. 
1808.  (1  rn^  '4  /?).  —  '*Louis  u.  Theodor.  Platonisch-Lu- 
dänischer  Dialog.  Das.  Ders.  1803.  (297^).  —  *Der  un- 
gtficklrohe  Dauphin '  yon  .  Frankreich.  Ein  dramatisches 
Gemälde.  Das. 'Ders.  1804  (2f^). —  ^Europas  gegen- 
wärtige Crisis.  Das.^l>ers.  18ei.  (SJiT^Jf).  —  Kritis^lihes  ^ 
Journal  über  den  gegenwärtigen  Krieg.  Das.  Ders.  1804 
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Tis.  G9$eh  -«  Chulme. 

9  Hefte  und  3  SaiiplemratteAe  (Jede«  18  ^>  -^  «ük 
reaus  Process.  Aus  den  FnouTOsisdien  Acten.  Dai.  Deo- 
1804.  (3 17^).  —  "Deatschlands  Wiedergeburt  Das.  Den. 
1809.  —  Kündigte  «m  Schlüsse  seiner  Schrift :  „Uebcr 
das  g^enwartige  Interesse  etc.  (Hamb.  —  nicht  Altona 
-—  Nestler.  1803.  187  S.)  an:  Lachesis  oder  Untersa- 
chungen  über  die  Revolutionen,  welche  die BuropiifdMn 
Staaten  erfahren  haben,  über  die  unglückliche  Catastro- 
phe,  die  ihnen  droht,  und  die  Büttel,  diese  abgowendca, 
und  die  Volker  zu  einer  bisher  hoch  nie  erreichten  Stoff 
des  Glucks  und  der  Wurde  xu  erheben,'*  welches  Werk 
mehre  Bmde  umfassen  sollte,  lüber  wohl  nicht  ersehe- 
nen ist 

895.  GtOtsckatei,  nicht  GüUMchalk  —  ( J.  M.  &)  - 
seit  1.  Nov.  18K  Danebrogsraann«  Z.  17  r.  xu  fuge  loh 
ter  ägyptische  hinsu  „Erziehung."  Z.  15  lies  aodorBct 
Kleider  im  4ten;  Z.  14  hinter  d.  litt  Blatt  1810  fige 
hiQEU,  Das.  St  19.  Z.  10  füge  vor  ^über  Alles"  luum, 
„Gerechtigkeit" 

S0&  t  armgaard  (P.  H.)  -*  starb  des  a  (nick 
den  20.)  August 

402.  Grere  (H.)  —  Z.  7  t.  o.  nach  Jahre  s^ie 
hinzu:  Theils  als  Hauslehrer  an  yerschiedmien  Ortes 
Holsteins,  'Theils  ....  §§.  Auch  beabsichtigt  er  eis 
Bandchen  Gedichte,  unter  dem  Titel :  „Vermischte  Poe- 
sien*' (die  zum  1>rucke  fertig  liegen)  nebst  einer  theo- 
retisch-practischen  Algebra,  auf  Subscription  heranszuge* 
ben.    (Autographum). 

406.  Groth  (C.  H.)  —  ist  nach  den  Prov«  Ber.iaSL 
H.  4  S.  202  geb.  zu  St.  Margarethen  den  22.  Not.178& 

40a  Grüning  (A.)  §§.  An  die  Freimaurer*  über  die 
Loge  zur  goldenen  EugeL  Hamb.  1809.  4. 

410.  <7taim(A.C.)~gmgsu£ndeMail8S0mfeme 
wissenschaftliche  Reise,  mit  Unterstützung  der  Regie- 
rung, und  befindet  uch  jetzt  wieder  in  KieL  %^  Tos 
dem :  Handbuch  der  theoretischen  und  praktischen  Was- 
serbaukunst, enthalt  der  L  Bd.  .29  Bogen,  des  2,  Bds» 
1.  Abtid.  erschien  Berlin.  Rucker.  182&  Mit  18  Kpfin. 
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CMm  ^  HÜghn.  ms 

Mi  Bog.  (Vfn§t  8)8),  &AbthL  lffi9.  m.  SKpfm.lSBog. 
(4f7^  8^>  3.  B<L  m.  24Kpfhi.  1829.  (14if^>  —  Wie 
kam  das'Oefretd«  sick  auf  d^to  Rörnbehaiter  erhalten, 
«d  «hm  V^f^imt  iehier  Aabrbafteti  nieSe  aufbewahrt 
werden?  In  den  neuai  kindw.  Heften  derputriot  Gesell- 
adiaft  BL  2«  (Alt  1827)^  -^  8;  201  Z.  4  t.  u.  setze  nadi 
Geaellichaft:  der  WisseoBeliirflten« 

41L  CfuRch  (L.  A.)  —  War  zuerst  Advocat  in  Ton- 
ning.  -^  §§.  Beitrage  zu  6.  JUu  Jlfe^erj Zeitschrift:  Der 
neue  Mensch. 

412.  Gvldierg  (F.  H.)  ~  ^.  MenneskeglsMier.  En 
Folkebog  af  Sintenis  og  F.  H.  Childberg,  Kioebenh.  Sei- 
4el^  1827.  (4«^  12>l>  ~  «.SQ2  Z.  3  v.u. lies iSfo&t^s 
für  Schub;  S.  203  Z,  2  v.  o.  Bedaration  für  Declanuh 
tion.  Z^17  V.  n.  setse  nac;h.l8  eine  Klammer;  S.  204  ZL 
7  ▼•  o.  Tor  ans  setze  c) 

415/  fGtttfetd  (A.  H;  P.>  ~  Vgl  Jonm.  Hamb. 
irod  Alt.  1802.  Bd.  2.  (H.  «).  8.  346.  §§.  Apolo^e  der 
Be^emllchldeit  Im  Deiits<Aen  Magazin  180B.  Jan.  — 
Versuch  ^er  genanem  Bestimmnng  des  Gesetzes  der 
Wecbseierregmig.  In  D9mttng  nnd  Hor$eh$  Arohhr  fBr 
dKe  ThcxNTie  der  Hei&imde  Bd.  1.  Nfimb.  1804).  Ueber 
SntzQndiing.  Das»  —  Aufsitze  in  dem  Joum..  Hamb.  n. 
Alt.  1805  u.  6.  —  S.  206  Z.  10  V.  o.  lies  Pnblicnm  für 
Fobltcom;  Z.  2  v.  o.  Befteft  fBr  Bedtoft.  (MitgeAeilt). 

420.  *{*  Hälsen  (J.%.)  -^  starb  zn  Bergenhosen. 

421.  fHäism  (O.  M.)  Z.  3  v.  n.  S.  207  lies  meiAe 
für  eine ;  Z.  2  Verbreitung  für  Vorbereitung. 

422.  HAissel  (seine  Vornamen  heissen :  Adam  Hern- 
rieh)  7-  gebw  dejn  la  Junitts  1780. 

424.  Hagebtem  (F.  D.)  -*  wurde  zu  Biistoek  zum 
Doctor  promoTurt;  ist  seit.l.  Nov.  182B  noch  Danebrogs- 
mami.  §^  Diss.  inaug*  de  stmctura  uteri  ejusque  partus 
kboriosi  freqoentissima  causa.  Rostochü,  litteris  Adler. 
17B7.  2Bog.gr.  a    (Mitgetheilt). 

425.  Bogen  (J.)  ~  seitll830,  den  28.  Sept,  Predi- 
ger zu  N&bel,  Fyobst^i  SondeHburg.  ^  $$.  Die  Notk- 
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luge,  als  mistatthiift  darge$teHt/  Qedn  tot  Sknebei^  k 
Hadersleben.  162a  89  S.  (^lußß).  --Man  steht  des 
Waid  vor  Bäumen  nicht;  o4er  wie  «pH^^Mi  sdiraM 
nuui  riebtig:  mehrere  #<ler  ai^ehre?  Fmehuwg^dtrYm- 
sehiing?  I^  den  ProT.  Bet.  1838.  H.  3.  S.  549-64- 
Deres  kongdige  Heeihedei»  Brimhesse  WUhelmaie  Ma- 
rias og  Prinds  Frederik  K^rl  GhristiaA  hceie  Formielii^ 
Pestligholdelse  i  Skodborg  Sogn  i  Amtet  Hadersler.  d.  1. 
Nov.  1828.  samt  Skodstrup-Skoles  Indvielse.  Trykt  hos 
Seneberg  i  Haderslev.  30  S.  (6)^).  —  Pnediken,  vc4 
den  Evangelisk-kristelige  Psalmebogs  Indfosrelse  i  Skod- 
borg-Kirke,  over  Joh.  IV.  24»  Das.  gedr.  bei  Den».  1829. 
(Aiitographtim)r 

«6.  fr.  Hager  (J.  W.  F.)  —  f8r  JT.  14Ö  Des  £. 
148  —  er  starb  zu  Altona. 

427.  Bahn  (D.)  ~  Z.  4  y.  ö.  dies.  Art  setz«  8ber 
nach  Bemerkungen. 

458.  fi9.  Hahn  (F.)  --  $$.  Sdner  Unftersftltxmig 
Terdankt  nan.die  Bftchebiiing  folgenden  Wfarkes,  des- 
gleichen noch  kdne  Nation  amrcttwetseii  bat:  JiMum 
Elerti  Bode  uranographia,  sive  «strorum  tiescri|^o,  vi- 
l^ati  tabdis  aeneis  indsa,  e^  rto^^enttssimis  et  absolniiss- 
BUS  astronomorom  observattomiMis.  Berolini,  1881«  (^|  Frie- 
drichsdor)  ~  Vgl  Neu^  a»g.  Biblioth.  Bd.  78  &ll)8  ft 
(Mitgetheilt> 

459.  f  r.  Hakm  (Q.  A.)  --  war  mich  Factor  der 
Rechte-  ~  Vgl  noch  J.  C.  JTq^^y  Lexikon  Bd.  1  C1793> 
S.  248;  K.  L.  r.  Weltmanns  Selbstbiographie.  In  den 
Zeitgenossen  Bd.  1.  H.  2.  0*16).  S.  131 ;  Pferer  Bd.  9. 
S.  50.  §§.  lieber  die  verschiedenen  Benutzungsarten  der 
Veen-  oder  Moorländereien  in  den  vereinigten  Nieder- 
landen. In  A.  Nienumiis  Blattern  fSr  Pt>lit.e!  und  Cnltor. 
1801.  lät  5.  S.  57490.  Andenken  'an  öder.  Mit^ch^en 
Portrait  Altona.  Hammerich.  1798.  -^  Epf^mrae  In  der 
Havff'Weisserschen  Anthologie  (Zirtch,  ISOTd).  Bd.  & 
S.  283  ff.  —  S.210  Z.  19  v.  u;  lies  Algemon  flr  Alge- 
rion;  Z.  12  aus  für  und;  S.  211  Z.  2.  v.  o.  und  (ursnis; 
Z.8  Agnes  für  Agens;  Z.9  Uinrisa  fOr  Unweiser;  Z.12 
r.  u.  Schröttr  für  SckrSder;  Z.  B  in  fi&  ziL 
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Hammtteff  -»  Barmen.  9W 

4M.  Bmmel^  (O.  i.  F.)  Z.  17  lui^r  «Se  W«rtife 
S«ttHibrifteii  Üg«  kbiza:  iamebdich  io  fijoAoduivns 
üyveMle  Poat,  «■  Ästete  ub^  Dnunatik. 

484.    f  Manie  (K.) -^  9tsrb  %u  Flemhnrg. 

ißSt,  Banken  (6.)  —  Ikat  wahNchetnlich  die  andere 
RMe  bei  diei*  Hinrichtttng  inX  OaiÄp  gehalten,  deren 
täescbldkte  vob  BodHA  (Nr.  122)  beraasgegebeii  Ist    . 

(Mittliellung). 

439.  Htm«»  (|J-)  —  SS-  Ansprache  an  die  .MU- 
^Ueder  meiner  tieaeinde,  veranlasst  durch  die  bevor- 
atehende  Erbauung  einer  aeocn  KJrdie.  Husum,  gedr.. 
b«  Meyter.  1828.  i^ß)-  —  S.  213  Z.  t  t.  ,u.  «etz^  nach 
Chriatianafelda  hinzu :  auf. 

438.  BcMiem  (H.)  ist  |tfitarbeiter  an  J.  P.  Bms^ 
MoaMwAriß  fSr  jBrwibnBg  wnd  Unterricht 

40.  Bmuw  (N;  F.  A.  P.)  Aari^^iHiar^  ««  d«r 
Imenaastidt  bei  SeUeswig. 

44S.  üawen  (...)  "^  dieser  ist  ^etf<»dit  der  Be- 
.a^er  des  «dd.  <3atea  Ofarfeldt  in  A«gel«,  S)[a»ieiMi|B««i)g 
•Nikolaas  H.,  ein  Sdm  Nr.  485.    (MittbeihM«). 

444.  Hanam  (..-)  —  *«»«'  **  viel*e.ioh$  der  Pre- 
diger Jolnim  Heinridi  H.  in  Mubkbranip>  M^  Fl«n>- 
bai%,  fr&her  ia  Oichalin,  dn  zweiter  Sohn  vo«  Ifr,  43^ 
/ICttheihing). 

449.  ^Hurgema  (C.  F.)  —  starb  au  Kiel  den  15. 
Febr.  1829.  ^  Vgl.  VmgU  NeliraL  von  182».  B.  18L8B. 

449.  Hvnu  (Kl)  —  V«l.  P^er  Bd.  9.  fi.  145. 
$§.  Tii  den  sl^st«  Langfredags  Helligholddfe  i  det  18 
de  Aarkuadnede,  oversat  Kicdbenh.  Falek.  1627.  (12^). 
—  Ilrei  Gesinge.  Im  Staätsb.  Mag.  fid.  a  fi.  1.  S.S81- 
84.  -r-  Gewa^  für  die  gemeiaschaftliGhe  n»l  fxee  4ie 
einsame  Andacht  gesammlet.  Schleswig,  1828.  f;edr.  und 
vetl  im  Tbst^lnet  VU  a.  214  S.  <1  «^  4  ß).  'r-  S.  217 
Z.  %  V.  u.  Jües  Sdaitterk»  für  Schmatterlo;  iiod  aa«h 
8.  A«fl.  «etie :  in  dams.  Jahre ;  £.  218  Z.  15  v.  u.  setse: 
BIao4tegen  fSr  BloAdtuge;  X.  14  lydn  für  iyde. 

450.    Bamutn  (M.)  —  §§.  Nachrichten  liber Manw. 
In  A.  NkmmM  &  H.  Ohraiuk  1399  Nr.  f.  S.  JflM.  — 
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BSchenrchridMist  dbr  Mariier  Bdal-  mtis  GatriiA 
biUiödld^  but  Im  Ardur  «hn-scibeft  beig«legtmi  Piqpteroi 
und  RechnuDgm,  oder  i  Ber  Manier  Scfcvlbtiiltotkek  enle 
Sammlang  yoa  ihrer  EnUtehimi^.Toni  Sommer. 1^00  ai, 
bis  jetzt,  im  Herbst  1803  oach  4«r  ZeitToliJe  g^ardnet. 
Friedrichflt  gedr.  bei  Bade  o.  Fischer.  1$  S.  — i  S.  2U 
Z.  7  V.  Q.  lies  derselben  für  demselben;  8.  23S  Z./SOii. 
21  Sothm^nnschen  für  SoHwumnschen. 

451.  ITamVj  (H.)  Vgl.  über  ihn  J.  Ottr.  MSOm 
Ferdinand  ThI.  2.  S.  163^67,  wo  auch  sein  Gedicht :  ,JDer 
Lcbens^enuss**  mitgctheiit  ist,  —  ^.  Epigramme  in  der 
Bmg'JVehaerachen  Anthologie  (Zur.  1807-9)  Bd.  7.  S. 7ft 

452.  Barrifig  (H.  P.)  —  er  war,  nadi  einer  Selbst- 
erklärung  in  der  Abendzeitnng  1&27.  Nr.  92.  8r.S68;  eine 
Zeltlang  Theaterdichter  am  k«  k.  Theater  an  der  "Wiea, 
und  befand  sich  den  23.  MSns  1827  auf  der  Ik^rdnrriie 
mi  Prag,  ging  nach  einer  Mittheilung  toü  ISBS  dam 
als  Comet  nach  Warschau.  In  Warschan  blidb  er,  miA 
setner  eigenen  Angabe  im  Kometen  ton  1831  zwei  Jahre 
md  begab  sich  dann  nach  Braunaehweig«  -^  Hat  sein 
Leben  in  Rhongharr  Jarr  (seinanagratoimatisirter  JKame) 
eraahH.  Vgl.  auch  Aomkihiim  Pandie6n  S.  408  (omriclitig> 
^.  ^Serenaden  und  Phantasien  eines  Friesischen  Sii- 
gers.  Manchen.  Lindauer.  IfSS.  11  Bog.  gr.  12.  (3  v^). 
A.  m.  d.  T.  Vorläufer  des  Rhongharr  Jarr.  <—  Rhongharr 
Jarr.  Fahrten  eines  Friesen  in  Danemark,  Deutschlaiid  etc. 
4  Bde.  Bas.  Ders.  1828.  861  Bog.  il%i^  8ß).  ~  Ssa- 
zaiy  und  Bachtany.  Held^gedicht  aus  dem  Ungarisdiett 
Tfirfcenkriiige.  Das«  Michaelis.  182a  2}  Bog.  (12  ß). 

454.  Hartz  (J.  F.  A.)  —  §§.  Biographie  semes  Va- 
ters. In  Pet.  FrUdricluenM  Progr.  \on  182B.  S.  lS-27; 
abgekürzt  im  Neuen  NekroL  der  Deutschen  1827.  Bd.S. 
8.  7G0L68. 

455.  :fHaHz  (J.  T.)  ~  ward  1T98  (nicht  1791) 
Probst  —  VgL  noch  Prov.  Ber.  19BSk  H.L  8.183;  Pet 
JFriedricisen»  Progr.  von  ISZa  8.  »27;  den  Neuen 
NekroL  der  DeuUchen  IttT.  Bd.  2.  81  760-63.  $^  Plan 
SU  einer  verbesserten  fiinriehtutig'des  Armenwesens  in 
der  Stadt  Htumm.  Mit  8  Beilagen.  Friedikhst  1806.  4. 
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tv  ^'4BB.  f  Ba8ße.(hCXy.ii^ zu Bomi deoaSMNoT.lSW» 
§§.  Reoensionea  in  der  Jenaer  Litteraturzeitoogi 

>46S.    t  HuankMom  (Z.)  starb  %vk  a«iirfeld  4m.  87. 

iNov.  18».  '     .    ■ 

4ß4.  BaeemieiH  (F.  P.)  $eit  1830  Putor  m  Ha- 
Vetoft,  Probstei^  Oottorff,  18n  auf  Ansudieii  m  Gnaden 
dieses  Amtes  entfaflsen. 

466.    fmgelund\j.  M.)  —  Z;  1B,  dies.  Art  fSge 
nacb  Rector  hinzu:  an  der  Fried^ichsberger  Schule. 
.     4ßt.    Hegemsch  (D.  H*)  Vgl.  noch :  M^rts  Ueber- 

'liefprungen  Bd.'2.  St.  1.  (1827).  S.  ISÖ;  Pierer  Bd.  9. 
S.  251;  J.  O.  TKiesa  Zugabe  zur  Autobiographie  13.125; 

^Niedejcsachsen  Bd.  3.  S.  12.  §§.  Ueber  eine  angebHc^he 

^]^ropjBigande  im  fiolsteimschen.  In  A.  p^einänns  Blättern 

"fiir  Poiiz.  und  Cuitur  1799.  St  2.  S.  158-68;  Von  einer 
Versorgung  *  armer  ÜLinder  in  Italien  unter  den  Roäd- 
acihett  Kmsern.  Das.  St  7.  S.  169-78;  Von  dem  Solde  der 
Trupi^en  unter  König  Christian  IV.  Bas.  1800.  St  6.  S^ 
81-^;  Christian  IV.  Zfige  zu  seinem  Chanicter,  vonsd« 
lier  Tätigkeit;  seinen  Kenntnissen,  seinen  Reisen.  Das. 
Bd.  1.  St  3.  S,  3^-55;   Ueber  das  priVilegirte  Spttzfan- 

'benhandwerk  im  alten  Aegypten.  Dal  1802.  Bd.  1.  StC 
S.  486^.  —  Von  ihm  bt  amji:  Auszug  aus  Dr.  Pr/erf- 
leya  Schriften  Qber  die  Nothwendigkeit  des  Willens.  Alt 
1806;  Leopold  von  Mansfeld.  Eihe  Geschichte  in  Briefen. 
Hamb.  B.  G.  Hofimann.  1787.  430  S.  (Soll  Particnlarla 

'  der  Griifl.  Schimmelmannschen  Familie  enthaltet).  -<- 
Seine  Schrift  über  Toleranz  'Wd  1790  ins  Holländische 
^bersetzt^  Amsterdam,  gr.  8.  -^  S.  229  Z.  10.  ▼.  o.  lies 
Salz*  für  Sulz-  -^  di«:  S.  230  Z.  &  t.  u.  bis  S.  231  Z.4. 
V.  o.  aufgeführte  Schrift  ist  nicht  vo^  ibm,.«4ndem  yon 

.  Nf.  468,  und  abo  hier  zu  stireicben. 

468.  Hegewisch  (F.  H.)  —  erhielt' den  27.  Januar 
1628  den  Titel  eines  Herzogl.  Oldenb.  Leibarztes,  und 
ward  im  Oct'  1829  von  der  medic.  Gesellschaft*  in 
Kopenhagen  zum  icoiTeqpondirenden  Müglidde  erwählt 
§§.  Ihm  gthSrt  die  Ueberstzimg  TOtfC^ra^^GnmdbStsen 
dür  H^Wf^  die  irrig  JNn  m  belegt  w«td^n  ist  Ueber 
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TOB  Hegemsch  —  Btitmtu 

^en  Groop.  IB..  15  S.  —  S.  SU^.  1  t.  ow  fi« 
far  MaUket. 

9tb:  Htiierg  (J.  h.)  ^  WBr4  4e»  6.  Jan.  ISB  ab 
Theaterdicliter  und  Uebersetzer  beim  kon.  Tkciiterii 
KopeälmgeB  aag^estellt,  «ifl  ediiek  im  adbigeft  Jahre 
vom  Roaige  eiaefoldeneDotfe.-^  VgJL'Oberlhft:  H«rbil- 
reise  darch  Skandinavien  yonWMibMMum  (Willi.  Bir 
suig).  Berlin,  I8SB.  Thl.L  za  Anf.  ^NoveUer,  aanMe. 
Halle,  18ia  2Tble.  (3ii^  4ß).  De  UadskiOelige.  Van- 
deville  ro.  K.  Kiöbenh.  Printalan.  1827«  (In^C  Sß).-- 
Kjfrrligheds-Droemme.  En  Vaudeviile,  oversat  efter  La 
Somnambole.  Dag.  Ders.  18p.  (1  ff^).  -—  Syv  mÜItaire 
Pig^r.  Yaudevitle,.  oversat  Das.  Dei%  1827.  (Irn^),  ^ 
Ein  neues  Lustspiel:  \J)ie  Prinzessina  Isabelle'*  warf 
de«  2a  Oct  1829  in  Kopenhagen  aurg/^ubrt  --  S.  2S 
Z.  18  dies.  Art.  v.  o.  lies  maker  f&r  majer. 

472.  fffiinrick  (K.F.)  —  VgL  Piirer  BdSl  8.307. 
§§,  lieber  Zeit,  Absiebt  und  Folgen  der  Bemfaog  des 
Spamin<Mub|ui  nach  Athen,  (Bntobst  einer  grosaem  bi- 
atorisch.  AbbandL  über  Epaminondas).  In  der  BikL  der 
pdion.,Wissen8chften  Od.  60.  (1797).  8.  1-33.  —  Aucte. 
jn«m  emendatienura  in  H.  Frontonis  reliquias  ex  Bapen 
editfone  BeroUnensL  Kiliae,  in  libr.  acad.  1817.  gr.  &  — 
CÜceronis  de  re  publica  Itbrorum  reliquiae,  ex  emenda- 
;tfone  Hefnrichii.  Bonnae,  ap.  Marcum.  1828.  14  Batgea. 
gr.  &  (3if^).  (Dieas  ist  tfie  venprocbene  groasere  Aas- 
gabe).  —  S.  234  Z.  1  dies.  Art  v.  o.  lies  Malscb-  fir 
Molsch;  S.  235  Z.  11  y.  u.  Ues  Didaskalie  f.  DidaakBe^ 

475.  Jfeinae  (V.  A.)  —  Vgl  Merts  UeberliefeM 
gen  Bd.  2.  St  7.  (1827>  S.  160;^  Niedeiaadiaeft  Bd.!. 
S.  12«.18.    . 

476.  t  ffeinxebmam  (L  O.  F.)  -^  ieit  L  Not.  IW 
Danebregsmann,  gest  zu  Meldorf  den  12.  Mai  1630,  iai 
686ten  AlMmjahre.  ^  Vgl  Cbarakterist  d.  ErziehmigB- 
scbrißsteiler  g.  159;  Alt  Merc  1830.  No.  79. 

477.  t  ffeUtt  (P.  S.)  — «larb  zu  &iel,  ^  er  M€h 
^erbetener  Batiasaang  einige  Zelt  privatiakt  hatte. 

47».    fBrnuM  (J.  T.)  —  gest  zu  Gottfag«  dm 
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1»;  Mai  liiaO.-§|^  Der  Aptatel  Pmiws,  «ein  InlMk,  Wi». 
ktn  wM  Bcin^^SdiriAeiu  Gittitig.  INet^ick  IWO^  (^  «. 
liB  BSfrg.  (ft)9#>  -^  Beringara*  TaroneiMis  lib«r  d«  saerä 
ibena  «ittersas  Lan'firaiicuiii.  E  oodice  mami^isripto  Qmk- 
pbeil^ytMio  nuncprimmn  e<B<ltt  Lips.  Barth  8  liaj.  bt  üik 
CMalofg^  ikr  Oateiintsae  1830' ai^ 

^  41^;  Henninge  (C.  W.  K.)*  ^  ht  Verfasset  dar 
„fteefabukshen  Wochensefartft  xur  Befohfemiig  des  Chiteii, 
NOts^ltelrM  uted  Angendimen,'^  die  rom  12.  Aug.  1801 
bis  xam  4  Attg.  1802  in  SS  Km.  und  4  HeRen  erschien, 
VBL  C^lfickstadt  gedr.  Tcm'H.  r.  Ancken  (s.  d.}  faerau^i^- 
geben  wurde«  Zus.  410  S. 

USX.  Behrici  (H.'W.)  —  geh.  zn  Allona,  ward  den 
28.  Juii.  ITto  zii  Kiel  Doctor  der  Medicin«  §^.  Ad  histo- 
iKaqti  scarlatinae  sytnbolas  honnullas  diss.  inaug.  locoex- 
Kbnlt.  Kiliae.  typ.  Mbhr.  1799.  56  S. 

48^.  Hensler  (A,  C.)  —  ist,  nach  einer  Mittheilpng, 
nicht  Sohn  von  Nr.  490,  sondern  von.  Johann  Nikoians 
U^  weil.  Archidiakonns  am  Dom  zu  Schleswig. 

490.  fifensler  (C.  G.)  Z.  1*  dies.  Art  streichedi^ 
Worter  Vater  des  Vorhergehenden.  —  Vgl.  noch  Kirchen* 
^od  Ketzer-Ahnanaoh  für  179a  S.  182.  Pierer  Bd*:9.  S. 
355.  §§•  Vpi|  seiner  ^ebersetznng  von .  An<|r.  "Gamborgg 
Srchrill :  Über  den  Werth  der  verschiedenen  Beweggrunde 
zur  Tugend,  erschien  1800  zu  Kopenhagen  bei  Scbubothe 
ein^  neue  Auflage. 

4Sh  fHewtter  (PL  G.)  —  Vgl  noch  F.  r.  Mai^ 
thiS9(m9  Selbstbiogr.  in  den  Zeitgenossen  Bd.  1.  H.  4. 
(Leip^.  u.  Altenb.  1817  gr.  &)  S.31  u.  41 ;  EÜerts  Ueber- 
iteferungen  Bd.  8.  8t.  1.  (1827).  8  158>ed;  Pierer  Bd. 
9.  S.  354;  Niedersachsen  Bd.  1.  S.  166,  Bd.  3.  8. 11.  — 
&  249  Z.  5*  T.  u.  lies  hei^ete  für  hepate;  Z.  2  lies 
JKMn  fir  EuAn. 

493.  Herkoldl  (J.  D.)  —  ward  1827  Hitglied  der 
Pontonianischen  Academie  in  NeapeL  -^  Vgl  S.fl.€)lifo- 
^  ioä  1799.  St  2.  S.  222. 

49S^  fffemtee  (H.  D.)  .^  gek  am  Petzbk  mPom- 
mem  den  24.  Jan.  1781  (nicht  1725)  —  ward  1791  schön 


Digitized  by  VjOOQLC 


110  Iknm  r-  Ehekdra. 

JiS«.  PreUü.  OberDMststoriab^atiL  --  Vgl  nock  uWrli 
Ruiaea  auf  oliier  Bfitten-Gatterie  Berlifindier 
wd  KuDsUer  (Londoa,  179S).  8.  41-61;  J.  O. 
Ku^be  %w  Antobiographk  &  Slk  Pierer  Bd.  ft  & 
^.  Eifuge  Vortheile  in  derLehrart  Breslao.  & 
4.  (4/?).  -.  .Ymi  Werth  plolilioker  Bekehnnie:«»« 
JDers.  1772.  4.  (4>S).  —  Predigteti  am  Sonntage  Ji 
in  d^  Stadtkirclie  zu  Potsdam  mit  ailerbochstor 
migang  seiner  Mafestit  gehalten^  und  zom  Besten 
Armen  dem  Druck  übergaben.  Breaiaa,  1791, 
der  kon.  Hofbuchdruckerei.  --  S.  254  Z.  16  t.  «. 
die  §§.  zu  streichen,  und  4  Zeilen  niedriger  nadi 
zu  setzen ;  Z.  12  v.  .u.  fuge  hinter.  Gewisseoi 
so  fem  sie  die  Gesetze  der  Religioa  und  die 
der  SUatien  Terblndet.  Leipz.  1769 ;  Z.  11  v.  vl  fies  h^ 
1768L  N.  A,  1769.  Die  lettres  aux  personpes,  ist  eine  (^as 
seinem  Bruder.  Job.  Timoth.  H.)  verfasste  UebeiyctiMifr 
s!  deutsch.  Schrift  des  Titels:  Sendschreiben  eines  Um- 
schenfreundeä  an  bekümmerte  Personen,  die  über  des 
Verlust  dessen,  was  ihnen  das  liebste  war,  in  der  Slifc 
tf^inen.  Berlin,  1762. 

499.    Ar»  (A.)  Z.  8  streiche  und  Chirurgie. 

501.  Hejfck  (C.  W.)  ist  im  Schleswigsciira  gebo- 
ten. -^  Z.  1  V.  u.  dies.  Art.  setze  post  nach  uterL 

503.  t  Hildebrandt  (H.  A.)  —  starb  den  &  (mM 
18)  Aprffc 

506.  Hinache  (N.  D.)  (gebort,  streng  genommea, 
nieht  in  «Keses  Lexieon)  —  ward  1889  B8l*g(ermeli|or  is 
Bergedorf. .  §§.  Gedidile  m  den  GemeinnatzigeB  Untar- 
luUturig^blittem  V.  1811.  (Hamb.  Nessler  4.);  in  XO.Jih 
cobis  Taschenbuch.  Iris  auf  180a  -^  8.  9S7.  Z.  12  t.t. 
lies  Rem  für  Rum. 

SIL  t  Hoeketra  (J.  A.  S.)  YgL  Joum.  Hamb»  md 
Altena  1802.  Bd.  2.  (H.  4).  S.  62  und  (H.  &)  S.  SU; 
Bd.  4.  S.  22  u.  23.  §§.  Hulde  van  mynen  Oeeit  aoi 
wykien  xdKgen  Vriead  en  Amtsbroeder  Gterrit  Karwdmf» 
In  den  gesammleten  Denkmälern  der  Liebe  imdAiAtaif 
auf  Karedorp  (Alb  1812).  S.  mm.  Noch  mehre  CMichte 
daselbst 
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Hoepfiur  —  JaoBii.  Hl» 

.  'fltft  f-m^fner  (Dili«)  ^  iterb  nlTetencA  de» 
a&  März  183a  —  V«k  Alt  Mepcsr.  18S0.  Nr.  58;  9^. 
1959» .  ^<  Predigten  &^&r.  die  evangelisehen  Perikopen^ 
neiMt  swm  im  Jahre  182B  «a-üribiir^  g«halteiieii  Ptredig^ 
ten.  Mif  eia^fn  Verwprt  (iron  seinem  Schwager  Sesator 
Si^  J9i«iKfiM/ci:€r  intSjunbarg).  Nachriditeii  iiber.dotf 
Leben  des  yerstorbenen  Verfassers  entlialtend.*  H^mb«: 
Perthes  und  Besser,  laSl.  L  Bd  :^XX.  und434S.2.Bd 
36S  S.  —  Beiträge  2^ar  Eraogelischen  Kirehenzeitung.« 
«.  B-  1827.  Nr.  17  u.  IS.    . 

515.  Hofmeister  (G.  C.  M)» —  §§.  Das  verbesserte. 
En&ier  Amts-  uod  Stadtgestut,  nod  das  allenthalben  an- 
wendbare Harmoniegestut.  HannoTer.  Hahn.  1838. 11  Bog« 
(2  n4()).  —  S.  261.  Z.  11  T.  Q.  falle  die  Lücke  dureh: 
Mog.. 

>  521  fo  der  Horst  (Johan  Friedrich)  lebt  in  Ham- 
bnrgy  und  gehört  also  eigentlich  nicht  hieher«.  $§.  Viel- 
leicht ist  auch  von  ihm:  "^Erläuterungen  zti  der  Schrift 
des  Hm.  Dr.  Baülamua.  Schlesw.  Thst-Inst  1825.  — 
Ueber  seinen  Process  erschienen  im  Ganzen,  mit  den  sei* 
nigen,  11  Schriften. 

528.  Hudtwalker  (C.  M.)  —  seit  1.  Nov.  l^a  Bit- 
ter  von  Danebrog.  —  Vgl.  noch  J.  O.  Thieaa  Autobio- 
graphie Bd.  2.  S.  111  u.  14a 

530.  -{-  Hübener  (F.  A.)  —  starb  zn  Marne  den  90. 
Joniiis  1830. 

533^  t  Jacobi  (F.  H.)  —  fluchtete  1794  von  Pem- 
pelfoft  erst  nach  Wandsbeck,  dann  nach  Eutin,  wo  er 
zehn  Jahre  lebte,  und  von  wo  er  sich  zu  Ende  1804  nach 
Mfii^^^ei^  begab.  —  VgU  noch  über  ihn:  If  Schentliche 
gmneinnützige  Nachriehten  v.  v.  f.  Hamb.  1824  Nr.  7. 
S.  1-3;  die  Plulosophie  in  der  Kinderkappe.  (Phma  1800). 
S.  287-94;  A.  W.  Gramere  Hauschromk.  S.  188-93.  Leu 
det^rori  Bd.  8.  &  172;  Pierer  Bd.  10.  &  817;  Goetke^ 
Ans  meinem  Lehen;  an  ndehren  Stellen.  §§•  Jacobi  an 
Fichte.  Hamb.  1799.  106  8.  —  Ein  Brief  von  Omi  hinter 
F*  li.  Stolbergs  Abfertigung.  S.  49  u.  50.  --  FUegende 
Blatter.    Im  Taschenb.  Minerva  für  1817.  &  269.80a  — • 
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nt  .  JmM  —  J4km. 

IM'Pieii  Mbier  ^Verke"*  irarde  Im  Dec  Mü  rin^SttSOir. 
($t  Fl.  R^Hi.)  auf  4ie  Hälfte  herafcgeoetst  —  &  26S. 
S|^  &  V.  ö.  ifids.  Art  Mos:  Pempclfbrt  f.  TempeUbrI.  Z. 
SO  Y.  II.  Het:  iMyer#  fSr  memr^ 

SU.  JaeM  (M*)  —  stadirte  1794  n.  folg^.  Jahre  id 
Jena.  —  Z.  S.  «e§.  Art  t.  u.  lies:  1802  für  1804.  S.  2S7. 
Z.  7.  Ites:  BeitrSgen  fclr  Briefen. 

OST.  •(•  Jacoisen  (F.  J.)  —  war  aach  Notariat;  er- 
hielt 1821  f3r  seine  Schrift:  „Ueber  Contracte  in  Be- 
treff Yon  Berglohn^^  von  dem  Verein  der  Hamburgiscben 
Assecaradenrs  eine  goidene  Medaille.  — *  Vgl.  noch: 
Jomn.  Hamb.  n.  Altena.  1801  Bd.  4.  (H.  11).  S.  223. 
^  Sein  Handbuch  über  das  Seerecht  der  Engländer  n. 
Fransosea  ward  1821  za  Baltimore  ins  Englisch«  iber- 
setzt  — •  Beitrag  zur  Geschichte  von  Altona  wahrend  der 
EaMchliedMiing  \on  Hamburg^  in  dem  Wfaiter  1813  a.  14 
Alt  Haiamerich.  1815^  80  S.  gr.  a  und  55  S.  Actenstiicke. 
(1  W^  12  ß).  •—  Seebriefpost  In  ▼.  ZtH^hsMonaH.  Cor- 
reqiondenz  Bd.  0.  (1804).  S.  23035.  —  Ein  Aufsatz  in 
Schnees  landwirthschaftlicher  Zeitung  v.  182L —  Recen- 
aionen  in  der  Jenaer  Litt  Zeit.  —  •  S.  269.  Z*  2  v«  u. 
lies:  &Jgues$eau  fiir  d'Jgue$$eau;  Z.  23  lies:  1823  fSr 
1825;  S.  270.  Z.  12  v.  o.  schiebe  nach  ,>erahmteiteii''^i»: 
Jetztlebenden'';  Z.  1&  fSr  Skaiden  lies:  Skaldom,-  wd 
fSr  von  L  vor. 

539.  Jacobsen  (H^  J.)  —  §§.  Auch  Gedichte  in 
Itzehoer  Wochenblatte,  unterzeichnet  mit  H.  J.  J.  —  Z. 
ft  dies.  Art  v.  o.  setze  noch  Campe  hinzu;  1825  XIV  u. 
876  S. 

542.  Jacobseu  (K.)  —  §1^  Liebestreue.  In  O. 
Kecka  Nor^albiog.  Biene.  182Si  Bd.  2.  H.  &  S.  162^ 
Sohichsalsticke.  Das.  H.  &  S.  33841. 

54a  t  Jäger  (J.  G.)  -^  war  seit  1772  (nicht  17T8) 
Eecter  zu  Meldorf,  und  ward  den  28L  Januar  1812l  Ril. 
ter  vin  Danebrog.  —  Vgl.  H.  Dohrns  Prgr.  t.  18881 
&  12  u.  13;  von  1829.  S.  11427;  Chronik  der  Univers. 
Kiel  V.  1829.  S.  40  42. 

5«r.    t  f.  Jafm  (F.  H.)  —  wahrschemlich  ein  Sohn 
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JWki  —  Jensen.    .  71» 

TM  JMob  Blatricli.  /.  b.X  1?S  —  gtfß.  za,Pfe«ip8m«^ 
den  5.  «Febr.  1780,  tratlSOi  in  MIU^Binlieiis^,  Jc«inJßl7« 
iiftch  Kkl>  erhielt  18S3  oii^eii:  J^of  mich  Keffonheg^  ab, 
Aoptmanii  4ea  Laueabargi^ehea  «ISgerc^if^  war(( Jlfijtgl., 
der  kSn«  Dan«  GeneUsdk^  (Sr.NordisiAe  Gep^chle  «nd 
Sprache,  nad  der  Skandinavisichea  (»Uteratiir-peselbdiait, 
starb  sa  Kopenhagen  den  39- Jfüp^  ISaBL-r  YgLStaatsb. 
Magax.  Bd  8.  (1828)  H.  2.  S.  444;  den  Neuen  NekroL 
d.  Deutichen  y.  182&  (Ilneftau  1830)  Th.  2.  9.  598  m. 
99L  §§*  UMonibistQrif n  (Ank^uodiguiig).  Im  Staatsb». 
Magaz.  Bd.  7.  (1827)  H.  a  o.  4.  S.  809-12;  Die  Belage- 
roffg  Schleawiga  im; Jahre  1417.  Das.  Bd.  a  (1828)  H.  1. 
8*  86-113«  —  Von  der  Geschichte  der  Union  (in  Däni- 
scher Sprachje)  hlnterliess  er  den  ersten  zpm  Drucke  fer- 
tigen Band  in  Handschrift ,  und  viele  Materialien  xu  den 
folgenden  Banden. 

549.  'f  Jacobeeji  (J.)  —  starb  zu  TinnuiB  (nicht 
Linnum)  auf  Sylt 

550«    t  ^a'<«^^  (O.  B.)  —  starb  zu  tiutin. 

551.  t  Jmeen  (F.)  —  Z.  2.  dies,  Art  t«  u.  lies; 
▼eütricttli  für  ventriculo. 

552.  *t*  J^^^eeen  (J.  J.)  -^  starte  »i  Tonning«, 

055»  Je^M  (J.  C.)  —  §§.  Freimiith^e  Bemer- 
koASen«  veranlasst  durch  die  neuesten  MittheUungen  des 
Freiherrn  p,  VegUf  ,,Ueber  Lupinensaat  lami  Sporgel-, 
bau/*  Bin«  Versuch  zur  anschaulichen  Darstellung  d^ 
Nutzens,  welche  die  griine  Duugnog  virkJKcb  genr^hit» 
so  wie  der  Art  uM  Weise»  wiei.#elbige  fweckdieuMdist 
in  Anwendung  gebracht  werden  kann.  Alt  BuscIl  JSBSL 
80  |S. 

556.  f  Jeieme  (J.)  -r*  vor  di^epi  Aft  muss  ein  f 
stehen,  und  Z.  1.  v.  yu  die^  Zahl  4  gestrichen  und  dafür 
63  S.  4.  gesetzt  werden.. 

557.  Jebeen  (C  B.)  -r/Z^  a  dies.  Art  t.  o*4ie8: 
CoUaborator  fiir  Subrector«  S.  277.  Z.  S|.  y..  o.  Imde* 
wigf^  fujT  Ludwige.  .  , 

550.  J^nee»^  (B.)  —  Z.  I.  dies»  Art  v.  e.  streiche 
die  Worte:  in  bomvem.  —    VgL  Jen.  Litt  Zeit  ISZTw 
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714  Jen$m  -^  J9hmm$en. 

IttteO.  BT.  No.  70.  9p.  üB/t.  fjS-  Zmn  Druck  lier^lflp;i 
(seme  Dosertatien):  Jacob«,  ffattri  domioi,  ^Htol%  «h 
dem  a  nonnaHiB  non  adscripta,  ex  argum^itis  intenttstia- 
dicatur.  — -  Hat  ferner  Auf  Sihscriplian  angekiadigt: 
1)  Gescludite  ^ftiemarks.  Zimi  Gebrauch  b  Sckala 
der  IKnisdi-Dentschea  Provinsea.  {2  «^);  2)Pragmta^ 
te,  gesamoseit  wahrend  n^nei  AufeilthalfB  in  der  Nor- 
mabchuie  des  Ohrisdaat-Pflegebauses  la  EdLemfoide. 
(1  91^  8  fl).  —  Unter  deai  Namea  Spahmasm  stehea 
einige  Epigramme  Ten  3mi  im  ftadioer  WocheriiL  Toa 
1828. 

561«  f  Jenaen  (F.  C)  — «  beanchte  das  Hamburgct 
Jobanneom  mid  Gymnasium  —  watd  1778  zu  Kiel  Boc- 
tor  der  Rechte  —  bereits  1802  fünfter  Dq^tirter  m  der 
Deutschen  CanzeleL  —  Vgl.  üb«  ihn:  J.  C«  Kapp^M 
Leijkon  Bd.  1.  S.  321;  J.  M.  Müllers  Prgr.  y.  1781.  ä 
46;  A.  W.  Cramers  Hauschronilc»  S.  73;  d.  Neuen  Ne- 
krol  d.  Deutschen  v.  1827.  (Ilmenau/  1829).  Th.  2.  8. 
1085  u.  86.  §§•  Diss.  inaug.  de  criteriis  yeritatis.  K3. 
177&  (Fehlt  b.  K)  —  Nach  einer  Mittheilung  ist  tob 
ihm:  ^Briefe  über  Wahrheit,  Gott,  Organismus  «rad  Cn- 
sterbiicUeit    Kopenh.  1809. 

662.  Jensen  (H.  N.  A.)  --  war  m  Juaius  1828  n 
Steinberg  in  Angeln.  $$.  Von  seinem:  „Versuch  ^c* 
ersdiien  der  Schiuss  fan  Staatsb.  Magai.  Bd.  7.  (18SI}. 
H.  2.  8.  860410.  —  Hat  angelLfindigt  m  den  Prev.Ber. 
18Sa  H.  2  S.  403^,  ein  BucUeia  fiber  die  Besckaffeii- 
heit  der  Prediger-Stellen  in  Schlesw^Hobtria. 

565.  t  Jensen  (lohann  Friedrich)  ~  war  1782  Ad- 
Yocat  geworden. 

568.  'f  Jessen  (C.)  —  starb  au  Augustenburg.  ^ 
Tor  diesem  Art  mnss  ein  ^  stehen. 

572.    Jessien  (A.)  jetzt  Prediger  zu  Elmschen&ag^i. 

578.    Jochims  (P.)  -^  seit  19.  Öctbr.  1830  Etatsradi. 

57&  Johannsen  (J.  C.  G.)  —  §§.  Christliche  *Rc- 
ligionsvortrage.  Alt  Hammerich.  1828.  gr.  8.  (6  irtfT).  — 
Das  Gleidmiss  vora  verlorenen  Sohne,  eine  innere  Mem- 
schengeschichte.    Kopenh.  ReitzeL  1828  (8  fi). 
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fiAannae»  —  Jwngdaiuaen.  815 

Sn.  Jokanmen  (ß.  FO  —  für:  seh  1803  lies:  w^r 
1803  ^bo»  und  Mitglied  der  Gesellschaft  zur  Verbreitung 
mathematiacher  Wissenschaftea  in  Hamburg.  §§.  Von 
der  a^ufgefiihrten  Schrift  gibt  es  auch  Exemplare  mit 
der  Jahrzahi  1802.  —  Kritik  der  Pestalozzischen  Elrzie- 
Imngs-  und  .Unterrichtsmethode^  nebst  Erörterung  der 
HauptbegriiTe  der  Erziehungswissenschaft.  Jena  u.  Leip- 
■ig.  1804 

578.  JohanMen  (J.  J.)  jetzt'  pmctifirender  Arzt  in 
Flensburg., 

579.  t  Ji^ÄaiMM^n  (Nikolaus,  nicht  Nikolai  1).— Vgl- 
Kirchen-  mid  KetzerrAUnanach  ▼.  1797;^  S.  92. 

581.    t  J^P^^  i^*  F-)  —  ^^^^  ^  Gr^itz. 

584.  Jurgensen  (B.)  —  Zi  4  des  Art  t.  o.  lies:  Brand« 
seenen  für  Brandstene. 

586.  Mrgensen  (J.  H.)  —  seit  17.  Febr.  1829  Prc- 
äger  zu  Brodersbye  und  Taarstedt,  Probstei  Gottorf. 

^18.  t  Järgensen  (W.)  —  Vgl.  den  Neuen  Nekrol. 
d.  Deutschen  v.  1847.  (Ilmenau,  1829).  Th.  1.  S.  359^2, 
wo  er  auch  noch  den  Vornamen  Nikolaus  hat  MassmannM 
Pantheon  St.  406.  §§.  Im  Jahrgang  1826  der  Nordalbing^- 
sbhenÖiene  ist  von  ihm:  Probescenen  aus  dem  Lustspiele: 
Waruni?  Bd.  1.  H.  2.  S.  114-24;  Das  Epigramm:  Komi- 
sche Erzählung.  H.  3.  S.  129-58;  H.  4  S.  199222.  IK6 
Macht  des  Worts.  Eine  Criminalgeschichte.  H.  S.  S.  185- 
92;  Turaiidot  und  die  Chaßfen.  (Ein  Examen,  übrigens 
teatfirilch  keb  juristisches).  H.  4  S.  193-96.  Trug  gegeh 
Trug.  H.  6.  S.  373-77;  Mutterliebe  Dramatisches  Spiel 
in  4  Scenen.  Bd.  2.  H.  2.  S.  65-79;  Variationen  H.  4.  S. 
193-99;  Beitrag  zum  Theaterwesen.  Das.  S.  199-206; 
Heohelsdbelrze.  Das.  S.  207-10;  317  20;  38234;  Proben 
a«  den  Gichten  für  meine  Kinder.  H.  5.  ^S.  30410; 
lieber. dbs  Epigramm.  H.  6.  S.  325^ 

589.  JungclauMsen  (J.  P.  Ä.)  —  §§.  Nadhrichl  voin 
der  auf  unserer  Schule  eingeführten  Censureinrichtung. 
Glückit,  gedr.  b.  Augustin.  1«28.  27S.  4(Prgr.)  •-  Ant- 
wort (in  Beziehung  auf  Gelehrten-Schulen).  In  denProT. 
Ber.  1S2&  EL  3.  S.  537-41«  ~    Kleine  Beitrage  %^  den 
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816  Jungclaus8$m  —  Kkarsdarp. 

Pröv.Ber.  —  S.  2B7  Z.  9.  t.  o.  lies:  fUndimider  (Sr 
Studiremles;  Z.  12  u.  18  Jies:  Ueber  die  VenüeMto  atott: 
Von  dem  Verdienste;  Z.  14  lies:  neuerer  f.  msera*. 

390.  r.  Jusli  (F*  6.  L.  H.)  —  wahrschradidi  ein 
Sohn  des  1771  verstorbenen  Berghauptmanns  J.  H.  G.  r. 
/.  —  Z.  4  dies.  Art.  v.  o.  lies:  Staaten  f.  Provinxen;  Z. 
5.  Landnahrongsgeschafte  f.  Landgeschafte;  Z.  7'  setze: 
1803.  XXIV  Q.  110  8.  für  1804;  Z.  9  n.  16  Ues:  L^rmt- 
swn  statt  LmrttiMmu 

591.  tteraen  (J.)  —  starb  la  Schwensbye  den  S. 
Man  18S1,  im  09«  Lebensjahre«  —  Vgl.  Prov.  Ber.  1830. 
H.  2.  8.  209.  $^.  In  den  LandwirflischafUldieii  Hefin 
der  Patriot  Gesellsch.  ist  von  ihm:  Berieht  tns  Angefa 
von  14.  Mai  ond  ».  Jon.  1822.  H.  5.  (1823);  Noch  ein 
Beitrag  xur  Prfirnng  des  Vorschlags:  ^nreh  Knacliraa- 
fcnng  des  Kombaos  ond .  Erweitening  der  Viehzuohl  die 
Kompreise  2a  erliohen.  H.  7  (1823);  Emtebericht  ans 
Angeln  Ausgang  Octobersl82%  nebst  Bemerkongeafib« 
den  Vorschlag  eines  ungenannten  Uolsieiners  mt  Uef 
Ostsee  im  6.  St&ck  der  Hefte :  das  jetzige  Deficit  in  der 
Einnahme  durch  Schaafasucht  zu  ersetzen.  Das.  II.  7. 
(1823.).  In  jden  Neuen  landwirthschaftlichen  Hefteo: 
Der  Nordangler  Hopfenverein  H.  L  (1827);  In  welchem 
Verliallnisse  ist  Schaafzucht,  in  welchem  ist  Molkerei, 
und  in  welchem  ist  Viehanzucht  zu  treiben?  H.  2.  (1827); 
jbt  die  auf  grosseren  Gutern  gewöhnliche  Kop^elwirUi- 
schalt  eine  uralte  ^Schlendrianswirthschaft?  H.  a  (182d> 
Ueber  die  Nothwendigkeit  der  Landomtauschuiigen.  Apen- 
rade.  1830.  —  S.  SSä  Z.  5  d.  Art  v.  o.  lies:  som  fSr 
dorn;  S.  289.  Z.  14  v.  o.  u.  Kombau  f.  u.  KomhandeL 

SßS.  t  Kar^dorp  {<S.}  K.  181  -r-  Vgl.OeMiMdets 
Denkmaler  der  Liebe  und  Achtung,  dem  Aadenfcea  Ger» 
hard  Karadorps  gewidmet  M.  s.  Portr.  Att  IBfiL  «geAt 
L  /ac  Sdinltz.  —  Eine  kurze  Nachricht  Ton  seinem  Le- 
ben, so  wie  sein  BUdniss,  findet  man  auch  Tor  dem  Ka- 
talog seiner  Büchersammlung.  §§.  Standrede  Jkei  dem 
Grabe  des  würdigen  78jahrigen  Greises^  Herrn  Salomoi 
Roosen,  aut  dem  Kirchhofe  gehalten  den  23.  Bec  139& 
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Karadorp.  —  Knüppeln.  817 

4.  —    Jüb^lpredikalie  W\  Gelegenheit   der   SOjahrigen 
Amtsbedienung.    Altona.  1800« 

601.  f  Karstens  (J.  C.)  —  Vgl.  noch  J.  O.  Thiess 
Autobiographie.  Bd.  2.  S.  347. 

608.  -f  Kirchhof  (N.  A.  J.)  —  starb  za  Hamburg. 

609.  Klausen  (G.  E.)  —  seit  L  Aug.  1829  Ritter 
von  Danebrog.  —  Vgl.  Joum.  Hamb.  u.  Alt  1802.  ßd. 
2.  S.  61  u.  339;  Bd.  4.  S.  223.  §^  Ode  bei  der  Feier 
des  hohen  Vermahlungsfestes  Ihrer  kon.  Hoheit  des 
Prinzen  Frederik  Karl  Christian  und  der  Prinzessinn 
Wilhelmine  Marie  am  1.  Nov.  1828.  Alt  Busch.  1828. 
l  Bog.  gr.  8.  ClO  ySO  —  Gedichte  in  der  Eidora,  im. 
Altonaer  Mercur  u.  s.  w.  — *  Beiträge  zum  Neuen  Ne- 
krolog der  Deutschen.  —  S»  293.  Z.  10  dies.  Art  v*  o. 
lies:  Thermopylä  für  Thermopilä;  S.  294  Z^  10  v.  u. 
C12  yS)  für  (2  /?). 

61L  -^Kleuker  (J.  F.)  —  *tarb  in  der  Nacht  vom 
3L  Mai  zum  1.  Jun.  1827;  daher  wird,  aber  irrig»  aucbi 
der  1.  Jun.  von  emigen  als  sein  Todestag  angegeben»  — « 
Vgl.  noch  über  ihn:  Die  Philosophie  in  der  Kinderkappe 
(Pirna,  1800).  S.  357;  den  Neuen  Nekrolog  d.  Deutschen 
von  1827.  Bd*  2.  S.54547;  Chronik  der  Univers.  jKiel  von 
1827.  St  1.  S.2.  §^.Ueber  den  Ursprung  und  Zweck  der 
apostolischen  Briefe  nach  der  eigenen  Angabe  ihrer  Ver- 
fasser» mit  Zuziehung  anderweitiger  Nachrichten.  Kiel, 
(Hamb.  bei  Perthes).  179a  —  S.  297.  Z.19  v.  o.  streiche 
die  Worte:  Kirchen-  bis  108;  S.  300.  Z.  6  v.  o.  streiche 
das  Punctum  nach  qualis;  S.  301.  Z.  15  v.  %  lies  FtJink 
statt  Funke;  Z.21  divinltus  für  divinitas;  S.302.  Z.l.v.o. 
Sympathien  für  Sympathie* 

6I5.  -f"  Khckmann,  ist  der  Von  J.  €.  Koppe  ange- 
fShrte  Herrmann  Friedrich  Gottfried,  geb.  zil  Schwerin 
1783,  studirte  die  Rechte  zu  Jena,  Kiel,  Helmstadt  und 
GSttbgen;  ward  1811  Advocat  bei  der  Jnstizcanzlei  zu 
Sehwerin,^  und  starb  daseH»t  den  27.  April  182L 

.    (MitgeÜieilt). 

fiBO.  Kniippdn  [nicht  KnSppel},  (J.  F.). —  auch  Doc- 
tor  der  Philosophie,  ist  nicht  gestorben,  sondern  lebt  seit 
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glB  KnSppebu 

1880  in  Hamburg.  —  Er  war  lo^rst  RefereBdarias  bd 
der  Regierung  zu  Stettin,  ging  1776  nach  Leipsig,  im 
Dr.  iuris  zu  werden;  befand  sich  1792  mWien*).  —  Vgl 
Büsten  Berlinischer  Gelehrten  (1787).  S.  146*48;  Jounk 
Hamb.  u.  Altona  1802.  Bd.  2.  S.  64;  Bd.  4*  &  223;  lU»»^ 
wuinns  Pantheon  S.  171.  —  §§.  Oratio  m  diem  nataleai 
Friderici  secundt,  Borussorum  regis.  Sedini  die  24  Jan. 
1774%  —  FreimSthige  Gedanicen,  Wunsche  und  Yorschlige 
über  den  Kindermord  und  die  Mittel,  denselben  %a  Ter« 
hindern.  Germanien,  1783.  —  Bildung,  Erziehung,  VoD»- 
woliiseyn,  Patriotismus.  Ein  Fragment  fSr  Welt  und  Nach- 
welt Berlin,  1784.  {2n4L  iß).  2teAufl.  Gera,  179a  — 
lieber  die  Anglomanie.  Berlm,  1785.  —  Charakteristik 
Yon  Berlin.  Stimme  eines  Kosmopoliten.  2  Bde.  Gera, 
1787.  2te  Aufl.  1788.  (4  97^  8  ß).  —  «Biisten  Berliner 
Gelehrten  und  Kunstler.  Stendal,  1787.  (4  99^  8  ß).  — 
Die  Iste  Aufl.  von  „Dem  Andenken  Friedrich  des  Binii- 
gen^  erschien  Lpz.  1788.  (1 91^).  —  Philosophische  Skizze 
von  Berlin.  Philadelphia,  1788.  (2  n^).  —  Die  33sle 
Luftreise  Blanchords  zu  BerUn.  Berlin,  178a—  D«  Geist 
Friedrich  des  Einzigen.  Das.  Vjjfß.  (3ffipr).  -—  Novellea 
ans  dem  Archiv  der  Wahrheit  und  Aufklarung,  in  3  Lie- 
ferungen. Germanien,  1789.  (4  tnfiy  —  üeber  die  pfcy- 
sische  und  moralische  Verfassung  der  Juden.  Lpz.  1788. 
(1  mjü  8  ß).  2te  verm.  Aufl.  Alt.  179a  —  Neoes  Staaten- 
Journ.  2  Bde.  Stendal,  1791.  (6  n^).  —  Von  dem  Gemälde 
von  Friedr.  d.  Einz.  erschien  die  2te  Aufl.  unter  dem  Ti* 
tel:  Friedrich  If.  nach  seinem  Privat- und  off*eotlicIien  Le- 
ben. Altona,  1793.  {2n4LAß).  —  Vertraute  Briefe.  2  Bde. 
GorUtz,  1793.  (4  mfL).  —  Ode  auf  die  VermShlung  des 
Kronprinzen  von  Preussen  Friedrich  Wilhelm  mit  Luisc^ 
Prinzessiaa  von  Meeklenborg-Strelitz«  Berlin,  I798L  — 
Ode  auf  die  Thronbesteigung  Friedrich-Wilhelou  IIL, 
Königs  von  Preussen«  Altena,  1797.  —  Gab  das  Portrait 
Friedrichs  des  Grossen  mit  einer  lapidarischen  LwchrÜ^ 
gestochen  von  Kohl  in  WieO|  in  FoL  heraua.  (2  w^ty  — 


*)  Sein  Bnider,  detien  Gedichte  er  hemiffab,  ••  8«  So5,   starb  179S 
aU  Steaerrrath  sa  Frankfon  an  der  Oder» 
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Wahrheit,  Aufklärung^,  Licht  fiir  Menschen  In  allen  Stan- 
den und  Verhaltnissen.  Eine  liVochenschrift  in  3  Lief. 
Altona,  1795.  —  Launen  und  Einfalle.  Wochenschrift.  16 
St  Hamb.  1797.  —  Der  Freund  des  Witzes  und  der  Laune, 
und  A.  B.  C.  Buch  für  grosse  Kinder.  Eine  periodische 
Schrift  in  3  Bden.  Hamb.  1795.  (3  w^).  —  Correspon- 
denz  über  die  merkwfirdigsten  Begebenheiten  des  Jahres 
1802.  Eine  period.  Schrift  in  12  Monatsstücken.  Das.  1802. 
(4f9^}. —  Die  Lehren  der  Vernunft  und  der  christlichen 
Religion  über  die  wahre  Bestimmung  und  die  natürlichen 
Rechte  der  Menschheit  Eine  Predigt  Germanien,  1798. — 
Reliquien  für  Staaten  wohl  und  Volkergluck,  in  2  Lief. 
Hamb.  1796.  {IwlH^  ß).  —  Gemälde  Ton  Bnonaparte, 
von  emem  Deutschen.  Das.  1795.  -^  Buonaparte  als  Be- 
freier Aegyptens  und  erster  Consul  der  Franzosischen 
Republik.  Das.  1800.—*  Reliquien  für  Menschenwohl  und 
Bürgerglück.  6  Stk.  Hamb.  1799.  —  "lieber  die  politi- 
sche, religiöse  und  moralische  Verfassung  der  Juden;  von 
einem  Rechtsgelehrten.  Ein  Beitrag  zu  der  Schrift  Orol- 
fenauers^  wider  die  Juden.  Das.  1803.  —  Die  Bestrafung 
der  Tyrannen  und  die  Befreiung  der  Unterdrückten.  Efaie 
Predigt  Altena,  1814,  —  Die  unbegreiflichen  Wege  der 
gottlichen  Vorsehung,  und  die  Befreiung  Deutschlands 
durch  Russlands  gerechten  Monarchen.  Das,  1813.  — 
Was  waren  die*  Griechen?  was  sind  sie?  was  können  sie 
werden?  Hamb.  1821.  —  Em  lag  des  menschlichen  Le- 
bens in  Hamburg.  1820.  —  Redigirte  den  Hamburger 
Beobachter  9  Jahre,  Ton  1817  bis  1825.  *—  Aufsätze  und 
Gedichte  von  ihm  in  den  Berichten  der  Buchhand* 
lung  der  Gelehrten  m  Winkops  Deutschem  Zuschauer; 
in  der  Bibliothek  der  Denker;  im  Prauerschen  Archiv; 
im  Patrioten»  und  In  einigen  andern  Journalen;  sowie 
verschiedene  Brochüren  und  fliegende  Blatter  über  Bege- 
benheiten und  locale  Verhaltnisse  in  Hamburg  *).  (Au- 
tographum).  —  B.  305.  Z.  14  v.  o.  lies  Knüppeln  für 
KnuppeL 


•)  Di«  meifilhi  leiuer  Schriltett  werden  anonym  ericbieuen  ityn,  wi 
aber  bei  der  MUtbenmig  nicht  bemerkt  worden  Uu  S^ 
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aaO  9.  KobU  —  Kochen. 

(BS.  V.  KeUe  (P.  L.  C.)  ~  sMirte  seit  181g  n 
Kiel  und  Gottiogen  die  lUchte.  §^  Gnindriss  so  V«r. 
lesnogen  Sber  die  Deutsche  Geschichte.  G5ttiAgeH.  Brose, 
1822.  19  S.  gr.  6.  (Afi).  —  &  80»»  Z.  2  t.  «.  lies  1» 
fär  1823.  . 

G26.  Koch  (F.  a)  —  seit  1815  Jostitiariw,  seit  1. 
Nov.  1828  Etatsratb. 

627.  Koch  (F.  W.)  -  seit  1.  Aug.  1829  kon.  Du, 
Jaitizrath.  §§.  Der  Lenhardtsche  Gestindheitstrank  (or 
Schwangere.  Dem  schonen  Geschlechte  zar  Belehnnig. 
Gluckstadt,  gedr.  bei  Augnstia.  (1800).  75  S. 

620.  Koch  (O.)  —  ab  Pseadonym  Freimmd.  Ygl 
RoMtmamm  Pantheon  S.  172.  §§.  Von  seinen  romnA^ 
sehen  Gedichte  Oltfriedsrnd  mehrere  Gesänge  abf^ednickt 
im  Freimuthigen  nnd  in  der  Nordalbingischen  Biene.  Die 
letzte,  von  ihm  herausgegebene,  Zeitschrift  erschien  An- 
fangs in  4,  der  letzte  Jahrgiing,  182ß,  aber,  ist  in  8.  md 
in  12  Heften,  welche  2  Bande  aasmachen  und  6  w/i  ko* 
sten«  Darin  ist  von  ihm:  Frauengrosse.  Bd.  1.  H.  I.  S.13- 
61;  H.  2.  S.  65110;  H.  3.  S.  162^;  Oswald  Stimmer. 
H.  5.  S.  277-307;  Die  Frau  aus  der  Modenzeitung.  Dem 
Pulte  meines  Freundes,  des  Registrators  Torf,  entwaaA. 
H.  6.  S.  324-47;  Probescenen  aus:  Ludwig  der  Strenge. 
Tragödie  in  5  Acten.  S.  347-69.  Bd.  2.  H.  4  S.  211^; 
Der  heilige  Dromedarius.  Bd.  1.  S.  370  73;  Eine  Geschidite 
aus  der  grossen  Franzo^schea  Revolution.  Bd.  2.  H.  L 
S.  4-45;  H.  %  S.  80-105. 

630.  Kochen  (A.  H.  M.)  —  bt  Doctpr  der  Theolo- 
gie,  aber  nicht  in  honorem;  ist  nicht  Hofprediger. —  Vgl. 
ProT.  Ben  1829.  H.  2.  S.  384  u.  85;  Joum.  Hamb.  tnl 
Alt.  1802.  Bd.  2.  S.  346;  Bd.  4.  S.223;  RasamanM  Pan- 
theon  S.  172.  ^  Lieferte  Beitrage  zum  2.  Jahrg.  der 
Theodulia.  Jahri).  für  häusliche  Erbauung.  Grdtz.  Hen- 
ning. 1828L  —  Die  Friedcnsengel  am  Grabe:  Glaube, 
Hoflhuifg,  Liebe.  Predigt  zum  Gedachtniss  .der  am  3L 
März  1828  gest  Durchl.  Fr.  Erbprinzessinn  von  Olden- 
burg, Ida,  geb.  Prinzessinn  von  Anhalt-Bemburg-Schaum- 
bürg,  am  13.  April  1828  gehalten.  Berlin.  Struve.  1828.  — 
S.  30a  Z.  6  Y.  u.  lies  2i  Bog.  ^tatt  9  Bog. 
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König  -^  lä^^gmann.  8B1 

m.  ESmg  (O.  U)  —  SS*  LibrltertB  Qicenws  de 
fiaibus  bononrn  el  mdonui  c  5  et  6  eqplioaüe  coBatus 
^t  Utiai,  182a  28  8.  4.  (Progr.)  -  Soll,  mch  einer 
(Mütbeifamg)  auch  eine  Anweisung  unn  Lateinschreiben 
herausgegeben  haben.  ~  &312,  Z,St.u<  Ues  YLTurlV; 
84  318.  Z.  6  Y.  o.  181»  stett  laOJK 

641.  Jßder  (J.  F.  B.>  Z;  4.  d.  A.  lies  ISIftfiir  ISBä 

642.  f  JTonfes  (B.)  —  starb  den  5.  (nicht  den  3.) 
Februar.  SS*  Veranderungeii,  weiche  im  Jahr  179B  Mter 
den  S.  H.  Scfariftstelfem  vorgefallen  sind.  In  (A.  Nie- 
«Wims)  S.  H.  Chronik  v.  1799.  Nr.  2.  S.  2125.  VeriHl^ 
derangen  von  1799.  Das.  180O.  Nr.  2.  8.  54-S7.  <Veran- 
dbmngen  von  1802.  In  Desselben  Yaterlandsknnde.  8t^. 
(1808).  8.  25437.  —  8.  316.  Z.  7  v.  u.  Hes  Litteratur- 
xeitnng  flhr  Literatnrgeschichte;  8.  317.  Z.  13:  dmekte 
fmr  dmckts;  Z.  30:  Ldps.  Lit  Zdt  f3r  Das.;  8.  318t  Z. 
21  V.  o.  orationis  statt  erdinis;  Z.  HA:  einscUienKch  fSr 
ansscfaliesslieh. 

645.  Kramer  (H.  F.)  —  ist  geboren  zu  Itzehoe»  und 
ein  8ohn  des  Christian  Hironymus  Kr.,  b.  K.  8.  475. 

646.  fvon  Krebs  (H.  J.)  —  SS-  Fasse's  auf  Erfahr 
rang  gegründete  Gedanken  vom  Gebrauch  der  Mann- 
schaften, die  jungen  Odicieren  anvertraut  werden ,  bei 
Angriff  und  Yertheid^ung  kiemer  Posten.  Aus  dem  Fran- 
zosischen. Mit  Kupfern  und  Plans«  Kopenh.  8c1iubothe. 
1799.  gr.  4.  —  Z.  1  dies.  Art  setze  ein  voji  vor  den  Na- 
men; S.  320.  Z.  3  V.  o.  lies  Coudraye  fBr  Condrajfß. 

647.  von  Krebs  —  nicht  Krebs. 

64S,  fvon  Kragh  (F.  F.)  —  starb  zu  Hadersleben 
den  12.  März  1829.  —  Vgl.  VoigU  Nekrolog  von  182a 
&  243  u.  4& 

655.  '^Kroymwm  (J.)  —  Vgl.  noch:  Joum.  Hamb. 
und  Alt  1802.  Bd.  2.  (H,  6).  8.  304,  Bd.  4.  (H.  11).  S. 
223.  SS-  ^^^  ^^^  ^«Berechnungen  etc^^  erschien  ^ie  4te 
Aufl.  1830,  von  H.  jpi.  W.  Arend  besorgt^  und  von  dem 
Lehrbuch  die  8te  Aufl.  gleichfalls  1830. 30  Bog,  (1  n^A/i). 
Man  hat  auch  von  ihm  ein  Rechenbuch,  betitelt:  1400 
Aufgaben. 
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829  Kränk-'  Kfuse. 

eS7.  firnck  (Friedrich  Karl  —  nicht  Sari  Friede 
rieh}  —  geb.  zn  Leezen  (nicht  Preetz)  Amts  Segcbcrg 
den  16.  Dec  1745,  bezog  Ostern  1761  das  GymnashBü 
iti  Altona,  bereitete  sich  seit  Michaelis  1762  %m  Preefx, 
wo  sein  Vater  damals  Prediger  war,  anf  das  jmiatisclie 
Studium  vor,  ging  Michaelis  1763  nach  Gotting^i^  ward 
1767  zu  Gluckstadt  geprüft,  dann  Advocat  in  Preeta,  176B 
Secretaif  beim  Landrogt  J.  H.  J^^era  in  MeMorf,  im 
Dec  1768  2ter  Secretoir  bei  der  damal.  S.  H.  LandcMi* 
mis^ion,  1772  plleinigef  Secretair  bei  derselben,  1774  ss- 
gleich  überzähliger  Rath  im  Sclileswigschen  Obergerichl; 
1776  tirster  Expeditionssecretair  der  damaL  D^itsdtea 
Qanzejei  in  Kopenhagen,  1777  dritter  l>epnlirter  in  dor- 
selben,  1795  zugleich  Oberprocureur  der  Heraogibütr 
Schleswig  und  Qolstem,  1789  Conferenzrath,  dotSOlDec. 
18Q1  Canzler  im  Herzogthnm  Schleswig  (trat  an  d.  99^ 
April  1802)^  1808  Ritter  vom  Dannebrog,  nadiher  Grosh 
kreuz,  1811  Geheimer  Conferenzrath,  1819  J>anBebro0i- 
mann,  ISlSDoctor  der  Rechte  in  honorem. —  Vgl  Prar. 
Ben  1829.  H.  1.  S.  30-43.  §§.  Seme  Schrift  hat  des  T!- 
tel:  ^Eumenia.  Ein  philosophisches  Glaobensbekeantni« 
als  Selbstgespräch.  Kopenh.  1800.  Ein  anonymer  Brief 
Ton  ihm  in  C.  L.  Reinholds  Verhandlungen  Nr.  2.  S.SS 
u.  24. 

661.  Kruse  (E.  C.)  —  §§.  Der  Aufsatz:  Kanäle 
Saxo,  der  Grammatiker,  keine  Cimbrer?  steht  abgednuto 
im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7.  (1827>  H.  3  u.  4.  S.  733-4a 

66a  Knue  (L.)  —  Er  ist  den  6.  Septbr^  nicht  April, 
geboren,  wurde  1794  zur  Akademie  entlassen;  er  lebt 
jetzt  in  Hamburg.  — ^  Vgl.  Pierer  Bd.  11.  S.  727,  wo  er 
irrig  Ludwig  heisst;  Rassmanne  Pantheon  S.  182.  §§.  Br* 
Zählungen.  Aarau,  1822.  —  Die  Oper  Alma  S.S29.  Z.2i 
Y.  o.  ist  danisch,  und  die  Musik  ton  B.  Romberg  (nicht 
von  Weber).—  Theateret  en  krittsk  Journal.  2 Bde.  Ko- 
penh. 1819.  —  Sieben  Jahre.'  4  Thle.  Leipz.  KoOmanA. 
1824.  —  Das  Wiedersehen.'  Aus  d6m  Tag^buche  eines 
Küsters;  die  Prlnzessinn  und  der  Kater.  Die  Kunstrei- 
tergesellschaft. Erzählungen  ^us  dem  Danischen.  Hamb. 
Herold.  182&    Die  veriome  Sehne.    Im  Mittemacbtslil. 
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laSff:  Der  Todtefttanx.  EraSU.  Das.  YM  Usredit  vaui 
^venig  Recht,  b  Hoidigung  den  Frauen  fBr  189Sw  A. 
m.  d.  T.  Die  Rache.  Leips.  Kollmann.  1829.  J>er  Car- 
dinal erschien  auch  Dänisch  ab  Nytaarsgaie  for  1828L 
Kopenh.  Beeken.  (Geh*  4  ff^}.  -<-  Lebewohl.  Roman  nack 
dem  FranzSaischea  der  Damen  Maria  cf^evret  nndJSan^ 
Roger  frei  bearbeitet.  Leipz.  bei  Klein.  1826.  3  Thia 
(9fi^).  -^  Die  Wüste  in  Paris.  Novelle,  nach  demFrao- 
xosischen  bearbeitet  Das.  Ders.  1826.  (An^i  S  ß.)  ~ 
Die  Strafe  nach  dem  Tode,  und  das  Tcrfluchti  Haus. 
Nadi  dem  Danischen.  Hamb.  Herold.  182a  17}  Bog. 
(3 n^l).  —  Nord  und  SSd.  Leipz.  Kollmann.  1828. 18>  Bog. 
(8 19^  12  ß).  —  Zwiefache  Treue.  In  der  Orphea  for 
1828.  Audi  besonders.  Leipz.  Kollmann.  1839.  (2  n^C 
10  ß).  —  Die  Kunstreiterfamilie.  Dem  Damschen  des  B. 
S.  Ingemann  nacherzählt  Im  MorgenbL  für  gebildete 
Stande  18Z7.  Nr.  23747,  u.  249>55.  Das  JudasbUd.  In 
dems.  1828.  Nr.  144-55.  —  Nordische  Freundschaft.  No- 
velle.  Im  Tascheab.  Urania  für  1827.  Nr.4~  Das  Mahr, 
chen.  In  den  ausgewählten  kleinen  Originalromanen  der 
beliebtesten  Deutschen  Erzähler.  ThI.  1.  Leipz.  Pocke. 
1^8.  S.  1  ff.  —  S.  328.  Z.  11  V.  u.  lies  UogdomsTenneme. 
Skuespil  i  8  Acter;  S.  329.  Z.  16  t.  o.  für  Iste  Deel  lies 
4  Deele;  Z.  7  t.  o.  lies  Mozarts  iur  Morzarta;  Z.  14 
fülle  die  Lücke  durch:  Coeurdame;  Z.  123  lies  16  statt 
6;  Z.  26:  Wette  fSr  Orette ;  Z.  8  t.  u.  nach  Auflage.,  setze: 
1826. 

666.  fKähml  (A.  F.)  ~  starb  zu  Rendsburg  den 
8.  Febr.  1829. —  Vgl.  Voigts  Nekrol.  von  1829.  S.  160. 
"§§.  Die  Kleinstadtereiea.  Roman  nach  dem  Franz.  4  Bde. 
Leipz.  Kellmann.  1826.  —  Schicksale  der  Madame  Cam- 
*pedre;  Nach  dem  Franzos.  4  Bde.  Das.  Ders.  1828. 

668.  t  Kunxe  (K.  8.  H.)  — -  starb  den  13.  (nicht  8a) 
Mid.  *--  Z.  8  dies.  Art  setze  Tor  Schanplatz:  Von: 

669.  KtiS9  (C.)  ^  §§.  Noch  ein  Paar  Worte  übor 
das  Kirchspiel  Alter.  In  den  Prov.  Ber.  1828.  H.  1.  S. 
185^.  *-^  Die  Tormaligen  Bettelkloster  in  den  Herzog- 
ihumem  Schleswig  und  Holstem.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7 
rfe27).  H.  3  u.  4  S.  547^7&    Anttqnarische  Kleinigkeit 
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8Bi  Li^t  —  Lmge. 

tuL  Brtte  FMtietxiiiig;  Das.  8.  577-607.  Zirette  P«ct 
Mtnag.  Bd.  a  (IfiBB).  H.  L  S.  M9.  Dritte  «ad  letHe 
FMiscttnng.  Bd.iK  (18a9>  H.L  S.  167.286;  Crmpe  i» 
17teo  Jahrh«ndert  Mittkeilulig.  Ihis.  Bd.  a  EL  1.  S.  1-7; 
Clesddciite  der  Verpfaaduiig  des  Pleflkeat  BrmsleA  v 
d«  Jahrm  16GS  Ua  16M.  MittkeUitiig.  Daa.  S.  181^ 
Die  vormaligen  KKater  (Stifte)  der  regoKrtea  ChiNrhcRee 
▲vgvfltiner  OrdeM  ia  Holateia.  Das.  H.  3.  &  261-31»; 
Bd.  8.  (1889).  H.  1.  S.  67-122.  Das  vomaUge  Kloster 
der  Antonierherm  lo  Morkirelieii  in  Angela,  ESa  Aat^ag 
an  dem  vorhergehenden  AufsaCsse.  Das.  Bd.  9.  H.  &  & 
437-45;  Hn  Paar  Benerkungra  in  Besiebnag  auf  osigt 
Aeosserangen  in  dem  Anfsatae  des  HrtuDr. Lofpemierg^ 
hetitete:  Bericht  des  Sido  etc.  Das.  S.  504*ia  ~  S.aL 
Z*  5  V.  V.  lies  Yenrach  fSr  Yersuche. 

9fO.  f  Lager  (J.  L.)  —  Vgl  Jonm.  Haadb.  v.  Alt 
1802.  Bd.  2.  (H.  6).  &  340;  Bd.  4.  (H.  11).  &  224 

672.  Lmge^  hat  3  Vornamen,  namUch:  Dedev  fiein- 
rieh  Bernhard,  Enkel  von  Nr.  123  —  ist  jetxt  ansibender 
Arzt  in  Wandsbek.  gg.  Die  Dissertation  fuhrt  den  Titel: 
De  cailositate  ventricnlL  Kil.  Mohr.  1824.  33  &  4. 

674.  Lange  ( J.)  Z.  2  des  Artikels  lies  derKlb«  fir 
dasdbst 

675.  j-  Lamge  (K.  J.}  ein  Jade  von  Gebort,  geh.  n 
Braanschweig  den  16.  Nov.  1755,  brachte  sein  ansekn- 
Hcbes  Vermögen  durch  HandelsqMculationen  und  vristes 
Leben  hindurch,  irrte  dann  mehre  Jahre  in  der  Welt  um- 
bcv,  hielt  sich  lange  in  England  auf,  kehrte  als  «ngeb- 
Dcher  Englander  nach  Deutschland  zurück,  durchsog  alle 
bedeutenden  Haup^tadte,  wo  er  Englische  Declamationcn 
hialt»  ward  hierauf  poblicistischer  Schriftsteller,  Uess  ach 
in  Baireuth  nieder,  wo  er  ein  publiclstiscbes  Blatt  schrieb 
md  sieh  taafen  Hess,  gerieth  wegen  zu  grosser  Preimu- 
thigkett  auf  Antrag  der  Oesterreichischen  Aegienoig  in 
gefängliche  Haft,  ward  aber  bald  (1804)  von  dem  Mini- 
ster  esn  Hardenierg  wieder  befreit^  «id  mit  dem  Titel 
Professor  nach  Berlin  gezogen.  Hier  begann  er  inner- 
halb 2  Jahren  3  periedisehe  Blatter,,  die  er  aber  bald 
^irieder  aufgeben  msste.    Umb  im  Jahre  1806,  mk  Be- 
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Larsen  ~  Lawäh.  9Kk 

'wSIfgiing  der  Regierimg,  angefangene  Bbtt:  )yTel^[raph^ 
.war  gegen  .Frankreich  gerichlet  1807  erhielt  er  dea 
Titel  Hofrath.  —  Vgl.  das  von  ihm  begründete  Joomal 
Hamb.  und  Altena.  1802.  Bd.  2.  (H.  4>  &  64  Bd.  4. 
<H.  11).  S.  224;  Kabinet  Berlinischer  Charaktere.  1808. 
IB.  78-86.  §§.  Deutsche  Reichs*  und  Staats-Zeitung  Cwahr- 
«ciheinKch  das  zu  Baireuth  herausgegebene  Zeitblatt).  — 
*Die  Chronik.  Ein  Journal.  Hamb.  1802.  —  Aufsitze  in 
(Etera)  Weltbegebenheiten.  —  S.  384.  Z.  14  r.  o.  lies 
Cälonnes  for  Calonaa. 

677.  t  Laraen  (a  H.  P.)  —  §§.  Die  AufkUbrung 
durch  Schulen.  Schleswig,  180B.  (Prgr.) 

680.  Lau  (J.  C.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb  und  Alt 
1802.  Bd  2.  (H.  6).  S.  820,  Bd.  4.  (H.  11).  8.  230. 

684.  t  Lawätz  (H.  W.)  Vgl.  Joum.  Hamb.  und  Alt 
1802.  Bd.  2.  H.  4>  S.  60  u.  61;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  234. 
$§.  Mit  seinem  Werke  über  die  Tugenden '  und  Lasta: 
(s.  JT.)  war  er  1802  bis  zum  Artikel  Freundschaft  ge- 
kommen. —  ^Reisen  des  Grafen  von  Silberbach  durch 
einen  ungenannten  Theil  Deutschlandes,  Ton  Jos^h  Gott- 
fried Ekrenfall  aus  einer  alten  Handschrift  in  die  heu- 
tige Mundart  gebracht  Meldorf  u»  Leipz..bei  Reinhold 
Jacob  Boie.  Ir  Thl.  178a  (XII)  u.  372  S.;  2r  Tbl.  178§. 
(Vin)  u.  380  S.  3rThl.  1793.  (Schleswig)  (Vm)u.444 
S.  (Fehlt  b.  JK).       . 

686.  t  Lawätz  ( J-  D.)  —  Vgl.  Prov.  Ber.  1826. 
H.  a  S.  1,  1828.  H.  2.  S.  22124;  Alt  Mercur  182& 
Nr.  35.  &  738  (über  ein  Denkmal  auf  ihn) ;  Journal 
Hamb.  u.  Alt  1802.  B4  2.  (H.  6).  S.840,  Bd.  4.  (H.  11). 

8.  224 ;  Niedersachsen  Bd.  1.  S.  171.  g§.  Rede  bei  der 
Eroffhung  der  ersten  General- Versammlung  .der  Schlesw« 
Jiolst  Patriot  Gesellsi^ft  In  den  Prov.  Ber.  181Z  H. 

9.  S.  982608;  Bei  Eröffnung  der  rünflea O. V. Das.  1816w 
H.  7.  9.  05769;  der  sechsten.  Das.  1817,  H.  6.  S.  §40 
71;  der  siebenten.  Das.  18ia  H.&iS.547-^;  der  achten 
Das^  1820.  H.  1,  S.  4^;  der  neunten.  Das.  H.5.  S.534 
9S;  der  stehnten.  D^s.  182L  H.  &.  S.  57-71;  der  eilftem 
Das.  1822. 'H.  4  S.  20^;  der  dreizehnten.  Das.  1824< 
H.4.  8.1-46;  der  tierzehnten.  Das.  1825.  H.4.  S.  577-601 
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Lehmann  —  v.  Lengerke. 

68BL  Lekmmm  (J.  G.  C.)  -r  seine  Titel  sind  fet 
'g«ade:  Doctor  der  Medicin  «nd  Philosophie,  belmHaiiA. 
akad.  Gymnasiimi ,  offentl.;  Professor  der  Physik  Bad 
Naturgeschichte,  erster  Bibliothekar  der  ofientlidien  Stadt- 
Jbibliothek,  Director  des  Botanischen  Gartens,  Mitglied 
der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  St  Feten- 
bürg,  und  vieler  anderer  gel  Cresellschaften.  §^  Er 
aohrieb  noch:  Conspectus  genernm  Asperifolianim.  la 
Okens  Isis  1817.  £L  9.  Nr.  162.  -<  Synopsis  spenerum 
generis  Heliotropionini.  In:  nova  acta  acadcm.  Caes. 
J^eopold.  Caroi.  Naturae  Curiosonim.  Vol.  9.  p.  125^ 
(1818).  —  Descriptio  novi  plantamm  generis  (dipli^yl- 
Jon}«  Im  Magazin  der  Gesellschaft  NatnrforsehendH' 
Frennde  zu  Berlin  8r  Jahrg.  Beri.  18ia  —  Ueber  die 
•Gattung  Trichothalamus.  Mit  1  Kpft.  In  den  Verlund- 
lungen  der  Akademie  der  Naturforscher  2r  Bd.  Bona, 
1821.  p.S85#  Tab.  49.  —  Noramm  quarundam  plantarm 
in  bbtanico  Hamborgensiun  horto  occnrrentium  pugSlns  L 
Hamb.  1828.    (Nach  dem  Antographum). 

660.  Lehmann  (M.  C.  G.)  ~  seit  1829.  Mitdireetor 
des  neuorganisirten  noturhistorischen  Museums  in  Kopen- 
hagen. —  S.  343  Z.  13  T.  o.  Ues  Ud-  fiir  Und-;  Z.  14 
Matradser  für  Madratser. 

690.  Leibeigen  —  für  Psendonimus  fies  Psendony- 
mus,  und  für  C.  O.  setze :  F.  O.  V . 

691.  Leißold,  nicht  Leithold. 

693.  r.  Lengerke  (A.)  ist,  nach  einer  Mittheifang; 
ein  Hannoveraner  Ton  Gehurt,  lebte  längere  Zeit  la 
Priesholz  in  Angela,  imd  kaufte  1826  das  Rittergut  Wiacft 
bei  Wismar.  §$.  Erzählungen.  Quedibb.  und  Ldpz.  G. 
Basse.  1823.  —  LandwirthscMtiiche  Reise  durch  Medc* 
lenburg  im  Spätsommer  und  Hetirat  1825,  oder  Britriga 
zur  Kenntniss  der  Mecklenbuif;bchen  Gfitenrirtfiseiiaftem. 
Mit  1  Kpfr.  Rostock  xl  Schwerin,  [filier.  1826,  Tf  Bog. 
Auch  abgedr.  in  den  Annalen  des  Mecklenb.  patriot 
Vereins.  Jahrg.  13.  (1826).  H.  1.  S.  1.27a  ~  Ueber  die 
Anlage,  Unterhaltung  und  Beßschung  d^  Karpfenteidie. 
In  den  Med^lenb.  Annalen  Jahrg.  11.  (1824).  H.l.  S.178- 
90;  Ueber  Agronometrie.  Das.  'Jahrg.  14.  (1827).  H.  S. 
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S.  S4ft49;  Resultate  a^onometriftcher  Fonohimg^«  I>ai. 
H.  4.  S.  657  68,  mit  9  Tabelleiu  Noch  mehre  Bekräg«^ 
mi  dieser  Zeitschrift.  —  Oekonomisch-statittiscbe  Bemer- 
knngen  über  Holstein«  In  der  LandwirthschafUichen  ZeK 
tcing.  Halle,  1825«  4«  —  Ueber  die  Tangdüngung.  Im 
Schwerin.  Fretmülh.  Abendblatt.  18281  No.  488.  (Mit* 
getheilt). 

703.  t  Lietsen  (F.)  —  S§^  Lateinische  Schale  in 
Friedrichstadt.  In  (A.  Nimanna)  S.  H.  OhromL  1800. 
Nr.  1.  S.  14-ia 

705.  ^Liiie  (B.  G.)  ^  Vgl.  Joum.  Hamh.  nnd  Alt. 
18Q2.  Bd.  4.  S.  aS4. 

709.  V.  Lilieneron  (L.  K.  C.)  —  ist  anch  Mitglied 
der  Ehrenlegion^jOberatKentenant,  und  Besitzer  des  Gates 
Kmmbek  im  Itzehoer  ]>i8trict. 

711.  r.  Lindenfeb  (J.  B.)  geb.  1762,  war  von  1780-' 
90  in  Oesterreichischen  Militairdiensten,  und  focht  nament- 
fich  1788^  gegen  die  Türken ;  in  den  Jahren  1792  n. 
93,  in  der  wüthendsten  Schreckensperiode,  lebte  er  in 
Frankreich,  kehrte  dann  nach  Wien  znrficlc,  ging  aber 
bald  nach  Hamburg,  und  trat  1796  In  Danische  Kriegs- 
dienste, nahm  in  der  Folge  seinen  Abschied,  und  lebt 
seit  Tielen  Jahren  In  Altena.  —  S.  347  Z.  5  u.  4  t.  u. 
lies  ein  knrzes  für  einen  kurzen. 

712.  Lindeiihan  (A.  C.)  —  Z.  7  d.  Art  r.  o.  lies 
St.  10.  S.  1-5  für  St  9.  $$.  über  die  Nachtheiie  mehr- 
facher Gerichtsbarkeiten  in  den  Städten.  In  A.  NiemeofnM, 
Yateriandskunde  St  3.  (180a  S.  197-224.  ~  Letztes  Bruch-, 
stück  aus  dem  Geretteten  Malta.  In  den  Originalien  18Si8.^ 
Nr.  84.  «p—  Bas  epische  Gredicht  ist  ganz  erschienen« 
Altena,  bei  Aue.  1829.  21'hle.  (^v^ü).  ~  Betrachtungen, 
eines  einsamen  Wanderers.  In  den  Originalien  1828.  Nr. 
85.  87.  104.  105.  Fortgesetzt  bn  Jahrg.  1829.  Liefert  fort-j 
wahrend  Beitrage  zu  dieser  Zeitschrift. 

716.  t  Loppnm  (K.  F.)  —  $$.  Hatte  Anihen  mk 
der  ton  H.  W.  9.  Gerstenberg  (s.  JT.)  herausgegebenen 
Zeitschrift:  Der  Hypochondrist 

721.    fLarentzen  (Pet.  1)  <-  war  geb.  in  Cappebi; 


Digitized  by  VjOOQIC 


Lädewfg  —  Ijfser. 

wai€  dM  S*  April  1799  zti  Kiel  Doctor  der  MedE^ul,  mSit 
dem  Versprecbeo,  <fi«  Dissertation  Badaalierem. 

72r.  t  Lndimfg  (N.  M.)  —  starb  am  Qaickbom  dei 
27.  NoY.  18». 

731.  iMfer»  (A.  F.)  ~  §§•  Kritisclie  Beracriiiingea 
&b«r:  SaBUBiiiog  der  Gesetie  und  Verfügungen,  web^ 
das  Medicinalwesen  in  den  Herzogthuraem  Schleswig  n. 
Holstein  betreflTea.  Herausg.  Ton  Dr.  Th.  JFörckiammer 
(b.  Nr.  S47>  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7.  (1827)  H*  9  u.  4 
8.634-72. 

733.  l4g$^  (J.  P.  Th.)  ~  sein  wirkUcher  Vater 
heisst  Burmeider^  und  lebt  als  koa.  Sacks.  Hofindbas- 
^ieler  in  Dresden.  Lj^er  nelwt  er  sich  nach  sraien 
Pflegevater,  dem  Schauspieldirector  dieses  Namena.  — 
Er  ist  geb.  zu  Flensburg  180&,  erhielt  seine  erste  Erxie> 
xuAg  in  Hamburg.  ¥on  1807  bis  1813,  wo  er  mit  setneffl 
Pflegevater  und  seiner  Mutter  {^  zu  Schwerin  1821)  nach 
den  Rheinlanden  reisete.  In  Cöln  erhielt  er  Unterricht 
in  der  Tonkunst,  und  sang  als  Chorknabe  in  den  Kirchen- 
musiken, bis  er  plötzlich  das  Unglück  hatte,  sein  Gebor 
ganzlich  zu  verlieren  (1818).  Nach  dem  Norden  zuriiok- 
gekehrt  lebte  er  von  1819  bis  1823  in  Schwerin,  wo  sem 
Pflegevater  Schauspieldirector  war,  und  Rostock»  wo  er 
von  dem  Pagenlehrer  L..  J^VcA^r  ^  erste  Anleitung  in 
Zeichnen  erhielt  und  unter  QuiUentaum  Anatomie  atudBrte. 
Dann  ging  er  nach  seiner  Vaterstadt  zurück,  wo  er  Un^ 
terricht  im  Zeichnen  gab,  und  fünf  Jahre  blieb.  182B 
Tei^^ess  er  Familienverhäl|nis8e  halber  diese  Stadt,  berd- 
sete  Norddeutschland  und  lebte  seit  1830  in  Hamburg^ 
wo  er  durch  Schriftstellerei  und  als  Skizzist  für  Kunst- 
lihd  Buchhändler  seinen  Erwerb  gewann.  Im.  Mai  1831 
Teriiess  er  Hamburg,  ging  nach  Leipzig,  Dresden  etc. 
und  ist  Jetzt  auf  Reisen.  §§.  Von  ihm  sind  die  Skizzen 
und  der  Commentar  dazu  in  'Wit-Dorrings  Politischen 
Taschenbuch  für  1830  und  1831,  und  auf  dem  Umscblas 
von  Lehrun^s  Almanach  dramatischer  Spiele  für  1831. 
Auch  lielbrte  er  Skizzen  ron  Devrieni^a  Darstellungen 
in  Hamburg,  die  auch  deh  Originalien  beigegeben  wur- 
deü.  In  de»  Ol-iginalien  und  den  Lesefruchten  ycmi  1830 
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befinden  nck  viele  An&atae  0  ton  Bim.  —  ''BctojMii%'«kl 
Roman.  Aus  4tr  Mappe  eines  tanben  Malern  Ir  TU.  miH 
12  CbaracterUldeFaf  erfbadcsi  und  redigiri  vom  JS^-aOft^ 
gieber.  Hamb.  1830.    (Nach  dem  AulograidiBni). 

785.  t  Mackm^en  (W.  P.  A.)  —  Vgt  neck:  Prwi 
Ber.  1796.  H.  7.  S.  SST;  die  Philosophie  in  der  Kiadw 
kappe  (Pirna,  1860)  8.  372  n.  7»;  A.  W.  €}ramen  Bnam 
chMnik  8.  114;  P.  A.  Eherta  UeberüeTenrngen  Bd.  JL 
St  1.  (18S7)  8. 140.  §§.  Ueber  die  nattirUche  Graasanii« 
keh  des  Measekea.  In  der  Dänischen  MMatsschr.  1796. 
A|irM  «nd  Mai.  —  Grmdefige  zn  daer  Thearie  des  Ab« 
ttracüvMMvemuQgens.  Halle.  Aeogen  1799«  3568. 

786.  Maei  (K.  H.)  —  Juitiarath  seit  1.  Aog.  UfSi 
Sie  Dissertation  tübrt  den  Titel:  Diss.  de  coxalpa.  Kil^ 
Mohr.  1812.  &  518. 

73&  Manbard  (J.  W.)  ~  Vgl»  Jonni.  Hamb.  nnd 
Alt.  1802.  Bd.  2.  (H.  6).  8.  840,  Bd  4  (H.  11).  8.231; 
MasamannM  Pantheon  8.  2091 

789.  Mantkey  (J.  D.  T.)  —  für  fUnoibens  ies: 
Timothens. 

741.  ^  Marcussen  (J.  A.)  —  §§.  A.  Gambarg  fi>er 
dtrn  GralldsatK  der  Pflicht  mid  Engend.  Em  Beittrag  zur 
Metethik.  Mit  Verbesserungen  des  Verfassers.  Ans  Jes 
Diiiiedien  uber»etiA.  Kopenh.  Scbnbolha*  1799.  t-Die 
Bra^cbbaekeil  der.vftrsdiiedeMtt  MeUswfeen  am  der*  Fan* 
brik  in  Ottensen  bei  Altona^  dnrch  Venindio  erprobte 
Ni^ch  der  Franaösischen  Haadsohrift  desJEUtters  Le  Cou- 
dr^ye.  Mit  ^psätzen  9us.  dem  .Dänischen^  Das.  Bm.  1800^ 
(12 /if).  —  P.  K«  A.  Schmsims  Betrachtnagep  fil|er  dan 
Gewachsreich  in  Marocco.  Gesammelt  anf  einer  Reise  in 
den  iaken  17dl-9a  Aus  dem  Danischen.  Erste  Hälfte. 
Mit'Kprm.  Das.  Ders.  1800.  gr.  8.  —  P.  «.  LSütnore 
über  den  Magnet  Ein  Beitrag  zur  Erklärung  sowcU 
der  Abweichung  als  Neigung  der  Magnetnadel,  nebst 
Bemerkungen  iber  die  Verschiedenheit  k  Betreff  der 


^  !■  m^rsB  «lenelbea  atim»  tr  «idb  «adi  Hoctar  der  Plutotoplile, 
wa»  aber  wolil  nur  Scherx  üu  S» 
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8t»  IfMm«  -^  V.  MibfkMmrg. 

OfliUkUaiti  wo  mui  auf  dem  fiesten  Lande  aak  der 
Magaelaadel  BeobachtungeK  anst^t  AasdemDäniBdieB. 
Mit  1  Kpfr.  Dai.  IKnrs-  180SL  «r.  a  ^  Bürge  Räsbrigh 
vber  das  Alter  der  plulosophle  und  des  Begriflb  toq  der- 
idben,  eder  (Jntersudifiiig,  ob  und  in  wie  fem  die  Mei- 
imag  derjenigen  gegründet  ut,  welche  dafürhalten,  daa 
man  ecat.in.poMiii  Zeiten  zor  wahren  Philosophie  und 
einem  vollatandigen  Begriffs  Ton  wahrer  Philosophie  ge- 
Imi^t  sei  Ans  dem  Binischen.  Das«  Ders.  1802. 

745.  Mufften»  (J.  I>.)  befand  sich  1827  wa  Qnarm. 
stmp,  Kirehspiels  Vebbye  in  Angefau  ^  Kündigte  1887 
auf  Subscription  an :  Belehrende  Unterhaltung,  insbemRi- 
dere  fnr  Landleute.  (Sollte  seine  Kalenderanfsatse  ent- 
halten, und  der  Preis  nicht  über  2n4C8ß  gehen>  (A 
das  Buch  erschienen  ist,  kann  nicht  luigegeben  werden. 

746.  MwtM9  (O.)  -^  Mitglied  der  lateinisdien 
Gesellscbafl  in  Jeaa^  war  1825  Professor  am  Gymnasiaa 
nn  Bielefeld.  §§.  Sepliokles  Pldloktetes.  Uebers.  1825  (!) 
'^  Proben  eintr  Ueberse^nng  des  ödipn^  Kol^nqp-  In 
G.  Seebades  Kritischer  Bibliothek«  1826.  Nr.  9.  Z.  4  d. 
A.  lies  Qeloiiwrh  iur  fielming,  iuge  hinan  96  S.  U.  & 

75a  JUariTjan  (Q.  ^.)  ^  jetzt  wieder  Arxt  in  Gap. 
peln. 

751.  t  M^Bimam  (N.  H.)  ~  ^  Gab  als  Student 
heraus:  Empfindungen  am  Nenfahitage  1187.  1  Bog. 
(FeMtbeiX.).    (Mitgiethettt)* 

755.  MoHkiessen  (E.  A.)  —  schreibt  seine  Vorna- 
men Ehrhard  Adolph,  utid  der  Licentiat  Johann  Ao- 
gust  Jlf.  (Nr.  754)  ist  nickt  seh  Vater. 

754.  f  MaUhiessen  (J.  A.)  —  statt  Vater  lies  Vetter 
—  Vgl.  Joum.  Hamh.u.  Alt  1802.  Bd-  4  (H.11).  S.5Bi 

756.  )!dm  ( J.  A.)  — -  §§.  Von  dem  Gebetbuch  for 
Kinder  erschien  1831  die  2te  Aufl.  (5  ß,  in  Partien  4  >3> 

.    757.    t  Um  (J-  f.)  starb  an  i^g  nf  Fefamm 
den  25.  März  1831.  —  VgL  BoMsmamis  Pantheon  S.21i 
75a   fv.  MeehMmrg  (B.  6.)  ~  starb  n^Kopea- 
hagen^ 


Digitized  by  VjÖOQLC 


JfMrA«  ^  Meger.  Ml 

TB».    f-akhHng  (F.>  —  starb  1821,  nickt  18»1. 
T6].    Meiwerk  (H.  J.)  • —  ist  ein  angenommener 
Name  von  H.  J.  Siubi^  (Nr.  1166>  ' 

762.  t  *^''»wnn  (J- B.)  —  Falle  die  Lücke  Z.  4 
durch:  73.;—  Vgl.  noch  J.  O.  Thfess  Autobiographie 
Bd.  2.  S.  347. 

764.  Messner  (P.  M.)  ward  den  21.  Sept  1830  als 
Physikns  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen.  --^  §§.  Kleine 
Aufsatze  im  Itzehoer  Wochenblatte. 

767.  Meyer  (F.  L.  W.)  —  ist  seit  1797  Besitzer 
ides  Gutes  Bramstedt  —  Z.  5  fülle  cße  Lücke  durch: 
142.  —  Vgl.  Fierer  Bd.  la  S.  576.  §§•  Ein  Aufsatz  über 
Aufhebung  der  Leibeigenschaft  im  Gute  Bramstedt.  In 
C*.  L.  Stolbergs  Abfertigung  etc.  S.  53-56*  lieber  die 
Erwartungen  der  Schauspieler  von  den  Zuschauem.  In 
F.  L.  Schmidts  Almanach  fürs  Theater  1809.  S.  199-2ia 
liitterarische  Streifzüge.  In  Dems.  für  1810.  S.  117^7. 
Fortsetzung  1811.  S.  44102.  Ein  Wort  über  Nicolini'a 
Pantomimen.  In  Dems.  1810.  S.  158-66.  —  Er  muss  nicht 
yerwechselt  werden  mit  dem  Hamburger  Domherrn  Dr. 
Friedrich  Johann  Lorenz  ilf.,  der  uns  nicht  angehört. 

76a  Meyer  (F.  M.)  —  §§.  Die  zuerst  aufgeführte 
Schrift  erschien  anonym  1798.  32  S.  — -  VgL  Henkes 
Archiv  Bd.  6.  und  Ahhandlgg«  aus  den  S«  H.  Anzeigen 
Bd.  5.  H.  2.  S.  406. 

769.  t  Meyer  (G.  K.)  —  §§.  Seine  Zeitschrift: 
^er  neue  Mensch"  (2  Bde.  Flensb.  1796  u.  97.  656  &) 
ward  bei  dem  41.  Stücke  verboten. 

770.  t  Meyer  (H.  H.)  —  §§.  Sonn-  und  Festtags- 
texte,  über  welche  in  den  S.  H.  Kirchen  nach  Anleitung 
der  neuen  Kirchenagende  gepredigt  werden  soU.  Ersften 
Jahrgangs  erster  Abschnitt  Hamb.  Bacbmann  u.  Gunder- 
mann. 1799. 

772.  Meyer  (J.  H.)  —  seit  1;  Aug.  1829  Danebrogi« 
naann  und  seit  4.  März  1831  zweiter  Deputirter  in  der 
Rentekammer.  —  Vgl.  über  an :  Die  PhUosophie  in  d^ 
Kinderkaj^pe  (Puma  1800)  S.  996;  F.  A.  Merta  Ueber. 
Ueferogen  Bd.  2.  St  1^  (1827)  S.  141« 
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Me^  —  MSlUng. 

7m  Me^  (A.  L.  A.)  —  5f  KranUieitiigeidSchle 
F.  h.  Sckrod^rs  (f«  Nr.  1067).  laF.L.  W.  Jlf€yer»Scfarift 
aber  denselben  ThE  2.  Abthl.  1.  S.  343-4& 

77a    Michelsen  (A.  Li  J.)  -r  seit  IL  Aagnrt  18» 
ausserordentlicher  Professor,  der  Geschichte  in  Kiel,  sek 
30.  Jun.  1829  ordentliches  Mitglied   der  kon.  Norwi^. 
Gesellschaft  der  Wissenschaften.  •*-  $$.  Von  den  »^Kleinen 
Betragen"  etc«  erschien  die  Fortsetzung  im  Staatri»«  Magp. 
Bd.  7.  (1827).  H.  3  IL  4.  S.  703^2;  Bd.a  (1828).  ELL 
S.  218-39;  und  von  y^DahlvMama  Neokonis"  Das.  JSd.  7. 
H.  3  u.  4.  S.  673-702.  —  Zeugenverhor  in  Sachen  d« 
Bitmarsischen  Landschreibers  Gabriel  Lange.  Das.  Bd.  7. 
H.  3.  u.  4.  S.  74Ö-&4;   Urkundlichkeiten,   die  erste  Bit- 
niarsische  Landestheilung  und  ihre  Vollziehung,  insonder- 
heit auch   die   Theilung   der  Tielerhemmen   betreffend, 
(1562-71).  Mitgetheilt  Das.  Bd.  8.  ILA.  S.U4-28.  Wich- 
iige  Actenstucke  zur  Altditmarsischen  Staats-  und  Kirdien- 
geschichte.  Mitgetheilt  Das.  EL  2.  S.  311-41.  Nordfries- 
land  im  Mittelalter.  Eine  historische  Skizze.  Mit  räieoi 
Wappen-  und  Urkundenbuche.  Das.  H.  3  u«  4.  S.  4S3- 
740.  (Auch  besonders  abgedruckt:   Schlesw.  TbsL-List 
1829.  18  Bog.  gr.  8.  3  fnHi).  Johann  Ruases^  Acht-  imd 
Vierzigers   aus  Lunden,    Sammlungen  und  Yorarbeitefi 
zur  Chronik  des  Landes  Ditmarschen.  Aus  der  UrsdlirM 
mitgetheilt    Das.  Bd.  9.  H.  2.  S.  840^,  BL  3  n.  4  S. 
695723. 

779.  t  M.ietck  (J.  B.)  —  ^$.  Seine  Abhandlang  ober 
die  Metaphern  (s.  K.)  steht  auch  in  den  Hannorerscben 
Beiträgen  zum  Nutzen  und  Vergnügen.  1759.  St  67  n.  ABL 
781.  t  MoUer  (J.  C.>  ~  Vgl.  Joum.  Hamb.  und 
Alt  1802.  Bd.  2.  S.  344  (wo  er  irrig  MüUer  heisst)  nd 
Bd.  4.  S.  224;  Alt  Merc  1828.  Nr.  35.  S.  738.  NekroL 
<ter  Deutschen.  1827.  Thl.  2.  S.  228  u.  29.  §§.  Deb«r 
Anwendung  der  wechselseitigen  Schuleinriditung  in  Vdka- 
schulen  unserer  Herzogdiiimer  nuch  d^m  m  der  Normal« 
schule  zu  Eckemförde  gegebenen  Vorbilde.  Alt  Ham« 
merich.  1826.  5|  Bog.  gr.  8.  (1  n^Ly 

783.    BSoUing  (G.  P.  P.)  —    §§.    In  wie  weit  ist 
es  erlaubt  durch  Prifiatverträge  den    Reditigai^g^  des 
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Molling  '^  Muller. 

MaiidatsVer&Iireiis  bei  Aüsktagniif;  efaer  Forderung  in 
einen  noch:BehIenmgem  zu  verwandeln?  Im  Staatsb.  •llfr' 
gaz.  Bd.  a  (1828).  H.  S.  S.  S98417. 

786.  f  MoMenhawer  (J.  X  P.)  —  starb  den  iBSL 
fAicht  21.)  August.  —  Vgl.  noch:  Chronik  der  Univ. 
£iel  im  \?inter  1827.  u.  28.  S.  7;  Staatsb.  Magaz«  1^7. 
H.'S  u.  4.  S.  800;  F.  A.  Merts  Üeb^rlieferungen.  Bd.  2. 
St  1.  (1827).  8.  149^;  Nekröf.  der  Beütschen.  1827^ 
Th.  fe  S.  tr&.  77. 

788.  V.  MoUke  (A.G.I).)  Vgl  BasamannaVhjxiheon 
S.  221,  wohach  er  auf  dem  Gute?  Nor  im  Dan.  Walde  lebt, 

789.  t  «-  MoltH.iF.  L.)  ~  war  seit  180a  kSn, 
HßUf.  Geheiaier  Conferenzrath,  und  starb  in  Attona.  — * 
Z.  I.  dies.  Art  v.  u.  lies  K.  S*  für  S,  K. 

791.  MoUzen  (N.)  S.  377.  Z.  2  streiche  ^weldien 
geben/^  und  lese:  Licentiat  d.  Medic,  zuerst  praktis« 
Arzt  in  Cappein,  jetzt  zu  Scheggeroth  in  Angeln. 

793.  Määer  (G.  H.  W.)  —  legte  1827  sein  Am« 
als  Rei^tor  der  Friedrichsberger  Stadtschule  in  Schleswig 
nieder.  §§*  Von  seinem:  Kurzen  Auszug  der  Deutschen 
Sprache  und  Orthographie  etc.  erschien  1827  zu  Schles^ 
wg  im  Tbst  Jnst.  eine  neue  Ausgabe.  177  S.  (1  «#  8  yS). 
-—  Kurzer  Abriss  des  Nothwendigsten  aus  der  Danischen 
Sprachlehre.  Das.  Dass.  1827.  16  S.  gr.  8»  In  Comnwb« 
Koch.  (2  ß). 

795.  Muller  (Artemisia  Henriette  Mariane  —  ge- 
braucht  nur  den  zweiten  Yomamen)  geb.  zu  Hannover 
den  25.  Febr.  1768  —  heirathete  als  geb.  von  Cronstlim 
zuerst  einen  Schauspieler  Müller^  dann  einen  Consbruch^ 
und  lebt  gegenwärtig  als  verwittwete  von  Mtmtenglaut 
%n  Ratibor  in  Schlesien.  Als  Schauspiellerinn  nannte  sie 
sich  Miller.  —  Vgl.  r.  Schindel.  Bd.  2.  S.  14;  Rassmanna 
Pantheon  S.  221  u.  412.  §§.  Gedichte.  Frankf.  am  Sf. 
1814.  ^  Mit  Helmina  v.  Chazy^  Elise  v.  Hokenhausen 
«nd  Sophie  May:  Novellenkranz  Deutscher  Dichterinnen. 
Gewunden  von  C.  Niedmaün.-  Wolfenbüttel  und  Leipz. 
Vcriags-Comptoir.  182a  VIIL  u.  332  S.  (die  letzte  No- 
teUet    „Jacobäa,  Gräfinn 'von  Bioland  und  Brabant^^is« 
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Sgl  Mütter. 

▼on  ihr).  —  Poetische  Beitrage  m  den  GtiUiäm^  ber- 
ausgegeben  ^on  C.  G.  O.  CKeseie;  %nm  MorgenbL  £  ge- 
bild»  Stande,  zur  Abendzeit  «.  tf.  w.  —  Z.  2  dk&  Alt 
T.  o.  streiche:  (Cronstem?)  (Zum  Thril  Bfitdieniiiig> 

796.  t  itf«^'«^  (J-  <5w.)  —  Z.  6  dies.  Art  t.  o. 
lies  Buchhandlung  für  Buchdrnckcrei.  —  VgL  nocii:  X 
M.  Mulkrs  Prgr.  v.  1781.  S.  84;  Niedenadisen  Bd.  S. 
a.  111.  J.  O.  JTiiesM  Autobiographie.  Bd.  1.  Et  153  nd 
251;  Bd^  2.  S.  401.  Zugabe  dazn  S.  6B;  B!9cienhiFgt 
Beispielsammlung  Bd*  a  Heß  2.  S.  267  u.  68;  J.  Siaul^ 
ro9  (C.  V.  Schneiders^  .Rfickblick  iii  die  Vergangohek 
Th.  2.  (1805>  S.  140;  198  u.  219.  Fror.  Bcr.  182&fl.ä 
S.  559;  Staatsb.  Magaz.  Bd.  8.  H.  2.  S«  444;  den  Nenca 
Nekrol.  der  Deutschen.  18^8.  (Ilmenau,  1830^.  Th.  2.  & 
504-7  (sehr  fehlerhaft);  Pierer.  Bd.  14.  S.  199.  JJ. 
"^Schntzschrift  für  den  Inquisiten  und  peinlich  Ang^khg* 
ten  Heinrich  Beut  hin,  aus  Itzehoe,  wider  den  obrigket- 
lich  bestellten  Herrn  Fiscal,  Inquirenten  und  Ankfigern, 
in  puncto  eingeklagter  Terschiedener  Verbrechen,  s.  w. 
d.  a«  Herausgegeben  von  dem  Verfasser  des  I>eQt8dMt. 
Itzehoe,  b.  Müller.  1776.  71  S.  (»Ts  Vorrede  geht  Vm 
8.  &  —  Verf.  der  Befensionssdir.  ist  der  ISngst  ter* 
storbene  Regiernngs-  und  Obergerichts-Advocat  Nik.  EDir. 
Wiitrock).  —  Die  erste  Ausgabe  des  „StegfKed  vea 
Lindenberg^*  (160  S.)  erschien  als  Anhang  zum  8.  Bande 
der  2.  Auflage  von  der  Zeitschrift:  Beitrage  zum  Nad- 
tisch.  Hamb.  b.  Gottfr.  Dalen^on.  1779.  Von  der  6.  Ausg. 
kamen  1829  zwei  Nachdrucke  heraus:  em  Terstummett«' 
(jLeipz.  b*  Nauck,  in  3  Theilen}  mit  unpassenden  Ghi»- 
sen,  und  ein  ungeanderter  (Jena  b.  Schmid)  in  4  Binden. 
Doch  waren  von  Beiden  zu  Neujahr  1830  erst  der  enle 
Tbeil  fertig.  Ein  mit  eigenhindigen  VerinderoDgea  und 
Verbesserungen  des  Verfassers  versehenes  Exemplar  irt 
i]|  den  Händen  der  Erben,  mid  wird,  so  bald  sich  A 
Verleger  dazu  findet,  gedruckt  werden.  DIesw  JUbmi 
wurde  1828  von  Demoiäelle  S.  U.  Putb^htB  sn  Paris  w 
Französische  fibersetzt,  und  zwei  Mal  in  demselben  Jisbre 
aufgelegt»  unter  dem  Titel;  L'autocrate  du  vfflage.  Bis 
QrigM  ward  bereit^  1787  au  Wien.  4  Tbie.  m.  VlgnallHi 
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MüUer.  SS5 

(a.  m.  d.  T;  SÄBiBdiiiig  amierlesener  Romtuie  14-17  Bd.); 
«ndllTSl  vol  Karlsrulie  b.  Schmieder.  (4  Thle.)  nachge* 
dnidct.     Der  Verf.  des  iMriMpteU  Siegfn  y.  Lindenb. 
bebst  BwmoH.  —    Der  „Ring'^  ward  aus  der  FranzSsi- 
sehen  Uebersetrang  des  FrhriL  v,  BiUerbeck  wieder  von 
einem  S.  L.  W.  ins  Deutsche  übersetzt ,  ohne  dass  man 
Mütkr  als  Verfasser  nannte^  unter- dem  Titel:  Der  neue 
Paris.  —    Die  „Geschichte  der  Herren  ron  Waldheim" 
Ward  ins  FransSsische  fibersetzt  in  Collection  de  romans 
Bouveaux.  Par«   1800.  Part  1  sqq.  und  yon  Isabelle  de 
MantMeu^  Par.  1812  u.  13.  4  Bde.  1^,  ins  Schwedische 
180  .  ~    ,,Emmeri4ih"  ward  1787  u,  88  zu  Frankf.  und 
Leipz.  nachgedruckt     Ins  Franzosische  übersetzt  von 
Mad.  MonioUeu.  Paris.  1810.  6  Bde.  12    Ins  Schwedische 
StMkbobi.  179  .4800.  8  Bde.  —    „Friedrich  Brack"  ins 
Franzosische  übersetzt  von  Demotselle  S»  U.  Dudrezene. 
Paris.  1822.  6  Bde.  18.  ~    Mit  J.  O.  T/iiess:  Ueberdie 
yerschwundene  Hamburgische   Sohulbihliothek  und  eine 
Ehrenrettung  aus  Uebereilung.    Altena^  gedr.  b.  J.D.A. 
Eckhard.  1803.  16  S.  füf«  Antheil  geht  Ton  S.  946> 
*Ueber  Oran-Utange,  Paviane,  Schöpse  und  Truthühner^ 
und  den  grossen  Nutzen,  der  dem  gemeinen  Wohle  dar- 
aus entspringt,  wenn  man  diese  Bestien  und  Hausthiere 
TCsp.  hübsch  an  die  Kette  legt,  unter  der  Scheere  halt, 
und  ihnen  den  Pips  nimmt»     Eine  Prolusion.     In  der 
Schlesw«  Holst.  Zeitschrift.  Jul.  1804,  od.  Bd.  &  S.  6-50« 
—  ^S«ra  Reinert''  erhielt  1806  kern  neues  Titelblatt,  son- 
dern es  erschien   damals    dayon   eine  neue  Auflage.—« 
a.  380.  Z.  12  T.  u.  sind  die  Worte:  ,,&ster  Thml  Klar- 
dien  Wildschütt  zu  streichen.  —    Klärchen  Wildschütt, 
oder  die  Folgen  der  Erziehung.    Nach  einem  NiedeHan- 
dischen  Original  der  Fram  E.  Bekketj  Terw.  Wolff^  und 
der  Demoiselle  A.  Dekken  frei  yerdeutecht    Erster  Bd. 
BerUn.  Voss.  1800.    Mit  1  Epfr.  t.  W.  Jury«  Vm.  und 
5ttS.  (Mehr  ist  nicht  erschienen).  -—*  Recensionen  in  der 
AUg.  Litt.-Zeitung  t.  1786-80,  namentL  ton  MeUtnera  Aici- 
btades.  ^  J.  Gttw.  Müllern  UrtheUe  über  Bucher  u.  Schrift- 
steller.    Mitgethellt  von  H.  Schröder  in  Itzehoe*  In  «See- 
«ödes  Neuem  Archiv  f.  PhUoL  und  Pädag.  1890.  Nr.  1& 
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886  Müller  ~  Nasaer. 

797.  t  aeUhr  (TUetoami)  ist  rn^t  zu  G^tÜiic^ 
sondern  im  Canton  Rhon^Werra  in  Franken  geb(NPi&»  mik 
awar  1770^  kam  in  den  90ger  Jaliren  des  vorigen  Jd«L 
mit  dem  Grafen  Konrad  mtk  (f  ffilO)  nach  Kiel, 
▼oa  J.  A.  Naseer  gebildet»  bestiAmte  sich  far  das 
dium  der  Theologie,  iiess  sich  abe!^,  nach  seiner  Yerbei- 
rathnng  mit  Fräulein  Obriatiane  von  Qualen^  zu  Anrild  m 
Angeln  als  loindmann  nieder,  nnd  starb  daselbst  des  & 
März  1829.  §§.  Poetische  Blüthen  nnd  Blamen,  der 
Liebe  und  Freimdschaft  geveifa^  von  TiL  Müller,  Em 
Weibnachtsgeschenk  für  seine  Freunde,.  Ton  C.  Bf.  (sei- 
ner Gattinn,  die  den  9*.  Febr.  1830  auch  gestorben  ist). 
Schlesw.  1829.  gedr.  im  Tbst-Inst  169  S.  gr.  a  (Kidit 
in  den  Buchhandel  gekommen). 

798.  t  Manch  (B.  F.)  —  geb.  zu  Clotze  ia  Laan- 
burg  den  22.  Decbr.  1759,  starb  zu  Ratzeburg  den  14 
Jul.  1830,  70  J.  alt,  nachdem  er  44  J.  Arzt  daselbst  ge^ 
Wesen  war.  §§.  Seine  Schriften  sind:  Dias,  inaiig» 
de  Belladonna  efficaci  in  rabie  canina  remedio.  Goltb- 
gae.  1781.  (Steht  auch  in  P.  Franctu  Detect  opiiacL 
Med.  Tom.  |.}  —  Abhandlung  von  der  Belladoai»a  md 
ihrer  Anwendung,  besonders  zur  Vorbauung  der  Wotk 
nach  dem  Bisse  Ton  tollen  Hunden.  Gott.  1785.  —  Be- 
obachtungen bei  der  angewandten  Belladonna  bei  den 
Menschen.  4  Stück.  Stendal.  1791.  —  Aufsätze  lo  B0^ 
dingere  Neuem  Magaz.  und  in  dem  Hannov.  Magasin. 

(MitgetfaeU^ 

799.  f  Mumsen  (J.)  —  ward  1766  Doctor  d^  Me- 
dicin.  -»-  Vgl.  noch  J.  M.  Müllers  Progr.  ron  1781.  & 
27.  28  u.  SO.  Jeum.  Hamb.  und  Alt*  1802.  Bd.  2.  (H.4> 
&  61;  (Th.  6>  S.  341;  Bd.  2.  (H.  11>  S.  224 

800.  jüTt^aenJecAer  (S.  D.)  —  seit  I.Not.  182& km. 
Dan.  Justizradi.  ^  Vgl.  Joum.  Hamb.  und  AU.  ISOS. 
Bd.  4.  (H.  11).  S.  225.  §§.  Bericht,  nebst  Beilag^ea, 
beireffend  die  Arbeiten  der  Speeialcommission  zur  UataT' 
stütttmg  der  Tertriebenen  Hamburger  in  AlUnut.  Haah. 
1814 

*    801,    t  Nüsser  (J.  A.)  —  starb  au  Kiel  den  la  J>cc 
1828.  —    Vgl.   Qb.  ihn:    Chronik  der  ^aivers.  Kiel  ia 
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Namr  ~  NiOyAr.  SKI 

Wjmtet  1828.  9»*  &  144fiv  (i^»  wth  die  ihtti  vom  akad. 
Senat  gemim%t%  vm  J«  W*  Nttnaok  Tarfin^  Menloria 
abgedruckt  steht)  «iid  S.  24  «.  25;  Jen.  Litt  Z«lt  1829 
latdl.  BL  Nr.  10.  Sp.  7«  u.  TT;  4ea  Neneü  NekroL.dar 
I>eiit«chea  Ton  l^a  Th.  ä  fi.  fiS&aS;  Kid.  WoobevU; 
laaS;  Nr.  50.  Hi]0.  WotkeiibL  JfiZa  S;  400.  toehoer 
WocheaU.  1819.  Nv,  1;  Maumann», Pnnükeou  S.234.  G. 
«^etetfe»  Kritische  BtUiatfiak  1880.  Nr.  90. 8. 990.  Qemakt 
UnterhaltgsbL  1811.  Nr.  86.  8fk  684.  ~  8;  085.  &  8  t. 
Q,  lies  1807  für  1801. 

808.  wn  Ne^gaard  (J.  F.>  *^  Der  erste  Oonanrs 
ward  nieder  aafgebobeQ,  /im  zwelteA  ist  niit  dem'  Gelde 
seiner  Fran  Eckhoff  wieder  erk^nft^  woselbst  er  jefat  lebt 
Er  ist  Schwiegersohn  Ton  Nr.  57.     (MitgetheiltJ. 

8Qa  Neuber  (F.  C«  V.)  seit  1881  zagleicai  Physicui 
in  SQderditmarschen.  i 

610.  f  Nicheimann  (G.  Ö.)  ^  war  bis  an  seinen 
Tod  Herausgeber  des  Altonaischen  Mercnrs;  -*-  Vgt 
Joum.  Hamb.  und  Alt  1802.  fid.  2.  (H.  4).  JS.  56;  und 
(H.  6).  S.  344;  Bd.  4  (H.  11).  S.  225. 

811.  Nicolay^  sein  Vorname  heisst  nach  ai^dem  Nadi- 
richten  6.  und  dann  ist  es  Tielleicht  der  Gustav  Nicölay, 
der  in  die  Gemeinnutzigen  Unterhaltnngsblltter  T.  1810. 
(Hamb.  b.  Nestler  in  4.)  Gedichte,  lieferte.    / 

812.  t  Niebukr  (B.  G.)  starb  xuBonii'den  2.  Januar 
1831  an  einer  Lungenentzündung,  im  55.  Lebensjahre« 
Er  ward  1810  AyLck  Flnanzminl^er  au  BerUn,  und*hielt 
Vorlesungen  an  der  daselbst  jöieuerriehteteii  Uf^iversitat 
Van  den  Finanzgeschäftea  aög  er  sich  aber  bildeariick; 
^  Vgl  Jenaer  Litt.  Zeit  188L  InteU.  BL  Nr.  6.  m  7^ 
Sp.  4446,  wonach  er  in  Botm. keine  Professur  bekleidet 
hat,  sondern  aui'  als  Mitglied  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften Vorlesungen  hielt  Er  war  geboren  dw  27. 
August  1776.  Vgl.  noch  Preuss.  Staataaeitui^..  Jan.  1831. 
und  Allgemeine  UnterhalUmgsblafter  9r.  Bd.  4s.  H,S.6& 
69.  Seine  Gattinn,  geb.  Heasler,  folgte  ihm  schon  (am 
14.  Jan.  1831  im  Tode  nach.  Vier  unmiindige  Kinder 
überlebeu  ihn.  .--*    Vgl.  Alt  Mercur  1829  Nr.  liaJS. 
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8B  JKUdfcr  —  Nhten 

2101  §§.  Um  ,Jiebeii  Oantai  NkUAr^*^  steht  mmk 
wieder  abfedradct  h  den  Kleinen  lastorisclien  und  pU- 
lologbdbcn  adkriften.  Bnte  Smiriing.  Bonn.  Weber. 
18B9  (e'q^tL  1898)  gr.  a  IHise  SammL  ist  «it  eocr 
LandduRte  imd  einer  Inscb^ntafel  yersehen  nnd  kestet 
geh.  8  n^  ft  A  anf  Velinp.  11  n4C  S  fi.--  &  391.  Z. 
8  T.  o.  fies  a  fSr  eeL  Z.  14  lUhfario  f.  BaUiie;  Z.  1« 
ediU  £  ^ditae;  Z.  19  consilk  £  cobsUuk  S.  SOSL  Z.  14 
▼.  e.  nach  Theil  setze:  heraus  ist* 

813.  f  Niebuhr  (C.)  ~  sein  Leben  steht  vadt  m 
seines  Sollftes  Kleben  histor.imdfIttL  Schriften  I.&mbL 
Bonn.  HW.  ^    2.  3.  dies.  Art  t.  u.iies  Jfaysrf.  Jfcycr. 

816.  NiefMom  (A.  C.  H.)  —  §§.  lieber  Staaten- 
künde  und  Landesbesclireibang.  Alt  Hamm«  18O0L  — 
Topographisdie  TascheaUatter.  Sldxzen  zur  T^^pogn- 
phie  einer  Landschaft.  Hamb.  Perthes.  18Q2.  —  Chrraä 
der  Uaiifm»CSt  Kiel  and  der  Oeiehrtenschulen  in  Schles- 
wig nnd  Solstein  im  Winterhalbenjahre  1828  n.  29.  K^ 
Univ.  Bochh.  34  S.  (19  ß).  Wird  fortgesetst.  —  S.391 
Z.  9  T.  0.  Ues  ward  iFur  wd.  —  S.  396  Z.  7  t.  o.  nnd 
nachher  mc^hnnals  ist  Dens,  zu  lesen  für  Dems. 

817.  Nkmam  (C.  a  D.)  ~  Vgl  Jom^.  Bamli.  md 
Alt  1892.  Bd.  2.  (H.  4).  S.  G»;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  2SS. 

8ia  iVifemofm  <J.  K.  N.)  —  Vgl.  Joam.Hanrii.iud 
Alt  1802.  Bd.  2.  (H.  4>  S.  62;  (H.  6).  S.  344;  Bd.  4 
(fi.  11).  8.  22S. 

829.  t  e«  iVifsssn  (O.  N.)  —  §$.  Die  Biographie 
Mozarts  ist  ersdiienen  mit  einem  Vorworte  Yon  Doctor 
PeuMrMti  In  Pirna.  Leipz.  in  Coramission  bei  Breitkopf 
ondHarteh  18aa  Sil,  XXIV  n. «99  S.  gr.ft  (Un^Sß.) 
Anbang  dan.  Das.  Dies.  1828.  219  S.  (3  w^  2/S). 

822.  ffß$9m  (J.)  hatte  zw^  Vornamen,  naaltidi: 
Jetas  Jurgensen;  er  starb  zu  Hadersleben,  wohin  er  wä- 
rend  semer  Krankheit,  yi^  Tage  vor  sebem  Tode,  ge- 
kommen  war.  -^  .Vgl.  den  Nenen  NekroL  der  BenCiscimi 
V.  1828,  TU.  &  &  424  0«  25.  .  • 

sau.    Nü$en  (Iwar)  ~  strebe  die  Worte:  ,,«;  Hans 
BSer  Wo^'  ^  geh*  zn  Hammeleff;  Amts  Hadenleben, 
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den  28^  haäxk%  1800,  gebildet  auf  dem  Toaderieheii  Sdral- 
Idlfertemificir,  ist  Lehrer  bei  den  Kindern  des  Pastors 
H.  E.  Wolf  (8.  Nr.  1889).  -*  $$.  Verschiedene  Gedichte, 
GfamtKlen  u.  s.  w.  in  dem  Haderslebener  'Wochenblatte, 
Lyna  genannt,  worunter  sich  zwei,  ^s  „zum  And^ricea 
Bttdiers,^  eins  zun  NenmJdnre/  in  I>aliischer  Sprache^ 
besonders  auszeichnen.  >  ^  •- 

828.  iVi>«en  (W.A.)  —  §§.  Bemerlmngen  iiberdie 
Kuhblattem.  In  den  Blattern  fSr  Poliz*und  Cultur  1799. 
Bd.  2l  St  6.  S.  13443.  —  Wfinsche  und  Yorsdifiige  zur 
Errichtong  eines  WohlthStigtteitsvereins  für  If ottefserge 
und  Kindesliebe.  Der  S.  H.  pakiäit  GeselhH^.  zur  nSbem 
Prüfung  überreicht,  und  Ton  derselben  mit  BeifjiU  auf- 
genommen.   Altena,  1813.  gedr.  bei  Jac.  Schultz.  16  S. 

829.  Nütach  (O.  W»)  schreibt  zu  den  halbjSirigen 
Lrictions-Catalogen  der  Kieler  Uulyersitat,  regelmassig 
ein  Proomium,  gewöhnlich^  Bog.  gross.  Er  wird  auch 
den  Artikel  Odysee  in  der  Hallischen  allgemeinen  Ency* 
dopadie^  und  die  Odyssee  in  der  Autorenfolge  yon  Jacob» 
und  Rost  liefern. 

836.  t  ö»<  (N.)  —  Vgl.  noch:  S.  H.  Chronik  1800. 
Nr.  &  S.  46  und  J.  Mt  Mülkra  Prgr.  yon  1781.  S.  1& 
$§•  Vorschlage  zur  Veredelung  der  Dienstboten  durch 
ihre  Herrschaft.  In  I.  C.  R.  Chrutianü  Beitragen  Bd.  2. 
H»  2.  *   »  .  i    •  f   '^ 

887.  Okrt  (G.  C.  F.)  ~  erhielt  denS3.«*ebr.  1889 
den  Titel  Professor*  ,§§^  Der  erwähnte  Aufsatz  ron  ihm 
steht  in  Bd.  10  der  O^positionasohdft.  für  Christentbttn 
und  Gottesgelahrtheit  —  Schliessllche  Andeutungen,  jbi 
Bd.  1  der  Oppositionsschrift  (ur  Theologie  miid  PJUIom«* 
phie.  (Jena,  1828).  H.  3.  .     .  ,c 

841.  OUmrim  (H.  d  F.)  ^  $$.  Vto  Ati<%.  410 
sulMst  aufg^fiihrten  Schrift:  Htem  etc.  erschien' ^tfas  9tk 
Heft  für  das  Alter^  bescmders  des  mamliehen  Gesehiecfats» 
wn  ungdBhr- 15^  Ji&TOn»  zu  Alt.,  b.  Busch.  1828.  SBog« 
(1 11^);  das  Ste  Heft  für  das  Alter,  besonders  des  ntann- 
Udien  Geschlechts,  von  ungefähr  25-50  Jahren.  Das.  1829; 
das  4te  Heft  f&ni  Altern  besonders  4es  mannlicben  *Ge- 
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aift  OlhmriH$  ~  P^. 

•dileoiito  ywm  w^fSkr  SOtten  Jahre  aiigerediiiet  (Sie 
4  Hefte  gnwawmen  mit  dem  Titel:  Lebeasregeb  vmA 
KlUgtieitiiehreB  fürs  ganze  meosehlicbe  Lebea  ia  4  klei- 
neo  Heften.)  Hamb.  1830.—  SL  410.  Z.5  y.o.  lies  aeoMi 
für  aeiner;  Z.  9  y.  o.  1797  £Sr  1787. 

842.  t  Oükmuem  (D.  J.  W.)  --  §§.  Lieferte  cvch 
Bdtrige  in  J.  Stendros  Schlesw.  Holst  Zeitsefarift  1802^ 
—  S*  411.  Z.  10  T.  0.  tilge  das  zweite:  der, 

843.  Otahausen  (H.)  -^  §§.  Hat  angekün^:*  Com* 
mentar  über  sammtliche  Schriften  des  Neuen  Testanfents, 
xnnichst  for  Prediger  und  Studierende.  4  Bde.  jeder  SO 
Bog»  stark.  —  S.  414.  Z.  6  y.  o.  lies  I  für  X. 

844.  Otakausen  (J.)  —  seit  26.  Januar  1830  ordent- 
Kcher  Professor  in  der  philosophischen  Facultat  so  KieL 
§§.  Beschäftigt  sich  gegenwärtig  mit  der  Editio  princeps 
d^  Zendavesta,  woTon  Ostern  18S9  in  Speilerm  Stein» 
druckerei  zn  Hamburg  das  erste  Heft  erschienoi  ist 

845.  Obhauten  (W.)  ^  §§.  Bx  interpretatione  fa- 
miliari  Antigonae  pauca  proponit  Slesvici,  typ.  surd. 
muten  1829.  4.  (Progr.). 

847.  Otte  (F.  W.)  —  seit  26.  Febr.  1830  kon.  Dan. 
Etatsrath.  —  §$.  Hoeghs  Anleitung  zum  Ackerbau  nach 
Aufhebung  der  Gemeinheiten.  Eine  Preisschrift.  Aus 
dem  Danischen  nach  der  zweiten  vermehrten  Atisgabe 
fibersetzt,  und  mit  Anmerkungen  Yersehen.  Mit  1  Kpfr. 
Schlesw*  Bohss.  1799.  —  Abermals  ein  Wort  über  d«i 
Moigel  nnd  die  Kostbarkeit  des  Gesindes  und  der  Tage- 
löhner. In  den  Blattern  f&r  Polizei  u.  Cultun  iaf99. 
8t  a  B.  178-83.  ***  Oeffentlicher  Spaziergang  faiTcvidem» 
angelegt  Tom  Bürgermeister  JUcAAien.  In  der  S.  BL  Chro- 
nik. 1799.  Nr.  a  S.  175^.  --  Etwas  über  die  Skonoau*. 
sdien  Werkzeuge  auf  Lonisenlnnd.  In.  der  S.  H«  Vater- 
kmdsknnde  St.  3.  (1803).  S.M6.  -~  Frankreidi  Im  Mwe 
IBIL  TU.  1.  Schleswig,  1818.  (In  «Heften). 

MtS.    t  Outum  (£.)  -«  ist  aeft  mehren  Jahren  todt, 

858.    t^^chtOyer. 

854.  -^PiMpe  ih  W.)  ~  lebte  noch  18QS.  ^  V^L 
Jonm.  Hamb.  o.  Alt  1802.  Bd.  2.  (H.  «).  a  341^ 


Digitized  by  VjOOQLC 


855-  fBaeh  (K.  W.)  —  §§.  1801  w0rd  eine  von 
3i]li  i9erfir9ate  Preisscfai^  in  GoUingieii  gakrönt  —  Ueber 
den  Zweck  und  Plan  seiner  Win^nrorleiQng^  über  das 
I>eutsch^  Staatsrecht  Kiel,  gedr.  bei  Mobr.  1803.  24  S.-- 
Z.  10  dies.  Art  v.  ii.  nach  71  setze;  oder:,  2!*  d-  v«  u* 
nach  5  eine  KJammer. 

858.  Pcäzer  (K.  F.)  —  Z.2  dies.  Art.  v.  u.  lies  con-^ 
nectionem  für  conneaeonem. 

^  861.    Pauken  (J.  H.  W.)  -^  Z.  3  dies,  ^ct  v.  o.  iieai 
war  statt  vorher,  und  Z.  4  setze  ist  nach  und.^ , 

868.  Paulj/y  sein  Vorname  ist  Friedrich.  — Ur  ist 
seit  Dec.  1830  Buchhändler  in  Heide. 

875.  -f  Peters  (Pet)  starb  zu  Hamburg  den  13.  Ju- 
lius 1829. 

876.  Peters  (P.  J.)  —  §§.  Journal  der  Witterung 
im  Sten  Quartal  1828.  In  den  Prov.  Ber.  1828.  H.  4  S. 
694-97.  Im  4ten  Quartal  1828.  Das.  1829.  H.I.  S.  149-52. 
Im  1.  u.  2ten  Quartal  1829.  Das.  H.  2.  S.  373^. 

879.  Petersen  (C.  2)  —  lehrt  seit  1828  als  Privat- 
docent  am  akad.  Gymnasium  in  Hamburg,  und  zwar  seit 
Michaelis  dess.  Jahres  unter  der  Autorität  des  Scholar- 
chats und  Raths.  §§.  Recensionen  in  Seebodes  Kritisch. 
Bibliothek;  und  im  Rhein.  Museum  für  Philol.  —  Ueber 
Pythogorische  und  Platonische  Zahlenlehre.  Im  Rheini- 
schen Musenm  für  Philologie.  1828.  H.  4. 

881.  -^ Petersen  (C.  G.)  —  Z.  3  dies.  Art  v.o.  lies 
Histor.  für  Host 

882.  -^  Petersen  (p.)  —  Z.  6  dies.  Art  v.  o.  lies 
Tunotheus  für  Thimotheus. 

883.  Petersen  {G.  P.)  —  Z.  8  dies.  Art  v.  o.  fiiHe 
die  Lücke  durch  508.  —  §§.  Kirchspiel  Grömitz  in  Wa- 
grlen*  In  der  S.  H.  Chronik.  1801.  Nr.  3*  S.  27-30;  Ar- 
menverfassun^  und  Stiftungen  im  Holsteinischen  Amte 
R^feld.  In  den  Blattern  für  Polizei  und  Cultur.  18QL 
St  a  S.  331-42.  ~  Von  den  S.  H.  L.  Prov.  BericfaJMl 
entUlf  der,  ganze  J^gang  1828:  7flS&  S. 

885.  Petersen  (H.) —  §§•  Von  seiner  Schrift  ersciuett 
182&  die.Ste  verbesserte  und  vermehrte  Aiuig^e.  Sdilesw. 
Taubst  Inst  (1  f7^> 
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8ISI  Famen  —  PkOipatm. 

8B6l    Pet^nifn,  »ein  Vorname  htisirt?  J^ob. 
8Ba    FeterMi  (X  J.)  —  YgL  Journ.  Hamb-ioidAlL 
1802.  Bd.  2.  (H.  4).  S.  22S. 

890.    Pefer#e»(P.)tsts«itlS90Profe88ortit~S.4Sa 
Z.  2  Kes  Oberiebter  ffr  Lebi^er. 

888.    lyiijf  (C.  H.)  —  geit  1.  Aug.  1829  kon.  Dan. 
Etatsrath.  ~  Vgl.  Rassnumns  Pantheon  S.  249;  Chronik 
der  Univ.  Kiel  von  1829.  S.  27,  28  u.  30.  —  Machte  in 
Sommer  1829  eine  Reise  nach  Pofia,  und  ward  -dasdbrt 
cum  Mitglied  der  Society  de  la  chemie  medlcale  au%e- 
nommen»     §§.   Seine  Schrift  über  Browns  System  ward 
1JBQ2  iron  J.  Riehardson  ins  Englische  Sbersetzt —  P.C. 
Abildgaarda  und  £.  f^t/ior^j  Einleitung  in. die  allgemeiiie 
Naturlehre  zum*  Gebrauch  für  Thierirzte.  MjHfi  dem  Dä- 
nischen übersetzt,  mit  Anmerkungen.  J^openh.  Brummer. 
1799.  gr.  a  —  Vorrede  zu  H.  M.  Gäde's  (s.  Nr.  37^) 
Beiträge  zur  Anatomie  derlnsecten.   Altofia.  HammericL 
1815.  4.  —  Vorrede  zu  H.  Zeüe'a  (s.  Nr.  1354,)  Beitra- 
gen zur  Nutzanwendung  der  Wasserdämpfe.  Das.  Ders. 
1826.  VIII  S.  —  Von  dem  Physicalischen  Worterbuche 
erschien  1828  b^eits  der  4te  Band,  den  Buchstaben  6 
enthaltend.  (SubscriptPr.  12  99^12  yS).  —  In  Bd.  3  von 
MeckeU  Archi?  der  Physiologie  (1817)  sind  Yon  ihm  fol- 
gende Aufsätze:    (Jeher  die  eigenthumliche  Electridtät 
des  menschlichen  Körpers.  H.2.  ^t.l\  lieber  Harnsteine 
und  Harnsäure«  Das.  Nr.  2;  MerkwGrdige  Erfahrung  ubtf 
die  krampfstillende  .Wirkung  des  Bestreichens  mit  Eisen 
im  Sterbekrampf.   Das.  Nr.  3;    lieber  die  mit  blossem 
Dunst  angefiillten  Räume  im  menschlichen  Korper«  Das. 
Nr.  5.  —  S.  436.  Z.  &  v.  o.  lies  Bonnier  für  Bonnius; 
S.  437.  Z.  7  y.  o.  BichaU  für  BichoU;  Z.  12  einen  für 
einem;  Z.  17  Physiologie  statt  Phisiologie. 

89*'    I^Pfejferhmi  (J.  E.)  ~  Vergl.  Jouni.  Haodb. 
nd  Alt  18Q2.  Bd.  4,  (H.  11).  S.  225. 

895.    ^Pfefferkorn  (W.  G.}  —  VgL  Joura.  Hattb. 
«nd  Alt  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  82S. 

89a    PkOipeen  (M)  ^  Z.  2  ▼.  u.  fCUe  die  Lücke 
durch : 
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Foel  —  Prakm.  80 

MI;  Paä  (P.)  —  VgL  Jown.  Hamb.  imd  Altona 
1802  Bd.  4.  (H.  11).  S.  225. 

904.  PoUU%  (J«  F.)  —  gg.  Worte  dbr  Weihe  ziir 
F^er  der^  hohen  Yermählung  im  kSn.  Hause,  am  1*  Not, 
182a  Oldenb.  1828»  gedr«  bei  FranckeL  14.  S. 

906.  Poppe^  (N.  B.)  lebt  jetzt  ab  Qr.  jur.  imd  Re- 
gifltratbr  de»  Herab«  DomcapitdB  in  Hamburg. 

90T.  Poppleton  (G.)  —  gdb.  su  London  den  80. 
Julius  ItTS,  jetzt  wahrscheinlich  todt.  —  Vgl.  Journal 
Hamb.  und  Alt.  1802.  Bd  4.  (H.  11).  S.  225.  §§.  Die 
erste  Ausgabe  des  *  Guide  pratique  erschien  zu  Hamb. 
bei  Villaume  in  Commiss.  1802  unter  dem  Titel:  Guide 
^ra^ue  |k  l'art  de  traduire  du  Fraufais  en  bon  idiomd 
Anglais  par  le  moyen  d*une  traduction  interliniaire. 

912.  Prätzel  (K.  G.)  ist  geboren  den  2.  April  178Ü 
(nicht  1791)  u.  kam  1807  nach  Hamburg.  —  Vgl.  Rass^ 
tnanna  Pantheon  S.  253.  §§I  Die  Leipziger  Sammläng 
seiner  Gedichte  ist  ein  Werk  fiir  sich  und  keine  2te 
Ausgabe  der  1810.  b.  Nestier  in  Hamburg  erschienenen. 
.—  Deutscher  Cornelius  Nepos.  Hamb.  Nestler.  1812.  — > 
Drei  Episteln  an  Davoust-Eckmiihl.  Das.  Ders.  1814.  — 
Die  Getauschten.  Roman.  Leipzig.  Hinrichs.  1826.  Ir  ThL 
340  S.,  2r  Tbl.  245  S.  kl.  a  (6  ??#).  —  Frühlingsgaben. 
Novellen  und  Gedichte.  Hamb.  Campe.  1829.  (1828).  216  S. 
(377^)-  —  NoTellen  und  Erzählungen.  Berlin.  Schappel. 
1828.  2  Bde.  Enthielten :  1)  Tatina.  2)  Der  GluckswechseL 
3)  Nr.  15.  4)  Nr.  25.  5)  Nr.  6.  6)  Nr.  19.  (7  tt?^).  _ 
Fragment  einer  Winterreise.  In  den  gemeinniitz.  Unter- 
haltungsbl.  1811.  No.  6.  —  S.  447  Z.  5  v.  u.  lies  Mit 
statt  M.;  S.  449  Z.  10  t.  u.  lies  Burdachs  für  Burdags; 
2.  14  y.  u.  lies  17  für  13,  u.  32  für  83.  (Autographura). 

914.  fPrah((P.)  —  den  12.  Jan.  1830  als  Probst 
der  Probstei  und  Hauptpastor '  der  Stadt  Tendern  auf 
Ansuchen  in  Gnaden  entlassen.  Starb  den  29.  Mai  1831. 

'  916.  t Pröfch  (H* C.F.)  ~  seit22.  Dec;1829.  Col- 
laborator  an  der  Gelehrtensefaule  hi  Fl^sburg,  starb  da- 
•dbst  den  3B.'Sept  IBSfk  ^  BM» lieferte  nich  fUcen. 
sioMn  in  Seebode»  Bibliothek  ~  Reo.  Toa  Pdeneria 


Digitized  by  VjOOQIC 


844  Frdmmel  —  R§MoU. 

GhryiipplMher  PUIoM^lm  *m  Jahns  3Uirb.  XIi;  H.  1 
S.  31432. 

992:    FrSmmtl  (D.  G.)  Vgl  Raamaims  PanAe« 

925.    Rahtgen,  nidit  Rathgmu 

996.  SU  Santzauj  nicht  von  Rantsa»  (A.  Kb.  P.) 
für  Graf  lies  Reichsgraf  —  ist  seit  4.  Mars  1^1  kob. 
Pin.  Geheimer  Staatsminister.  Lebt  abwechselnd  zu  Ko- 
penhagen und  auf  seinem  Schlosse  Breitenburg  bei  Itzehoe. 

9Z7.  -}-  zu  Rantzau  (C.  D.  K.)  starb  zu  Kiel,  nicht 
auf  Ascheberg,  welches  Got  er  bereits  1796  Teraassert 
und  dafür  Sarislovsgaard  fai  Jutland  gekauft  hatte.  j§.  Der 
Aufsatz :  lieber  die  einlandischen  Colonien  der  Europäer^ 
steht  auch  in  der  Auswahl  seiner  Reisebeschreibungen 
Bd.  21.  Leipz.  1794.  S.  197-223. 

928.  f  zu  Rantzau  (Heinrich)  Graf,  ältester  Sohn  von 
Nr.  927,  Erbherr  auf  Danisch-Nienhof  bei  Eckemforde, 
und  Hohenhagen,  wo  er  ohne  Anstellung  ganz  der  Land- 
wirthschaft  lebt,  stand  früher  ab  Husar  ia  Preossiscken 
Diensten. 

929.  Raffen  (H.)  ~  erhielt  den  5.  Jan.  1830  den 
Titel  eines  ausserordentlichen  Professors. 

933.  Reiche  (K.  F.)  ---  war  1800  auf  Rügen.  §§. 
Der  Aufsatz :  „Ueber  die  Aufhebung  der  Feldgemein- 
schaft" ist  fortgesetzt  in  den  Blattern  für  Polizei  und 
Cultur  1800.  St.  4  S.  363-77 ;  Ueber  die  neue  Gemein- 
heitstheilungsordnung  fSr  das  Furstenthum  Lüneburg. 
Das.  1803.  Bd.  1.  St  2.  S.  130-43;  Bemerkungen  Sb^ 
den  Rapsaatban  in  den  Herzogthümem  Schleswig  und 
Holstein.  In  {k.  Niemann»)  Yaterlandskunde  St  a  (1803> 
S.  12854. 

939.  Reinhold  (C.  R  G.  J.)  seit  1830  Sachsen- 
Weimar-Eisenachischer  Hofrath  —  §§.  Ueber  den  Mtss- 
brauch  der  Negation  in  der  Hegeischen  Logik.  In  der 
Oppositionsschrift  für  Theologie  und  Philosophie  Bd.  L 
H.  1.  (Jena,  1828) ;  War  der  alten  Philosophie  ^i«  Ent- 
gegensetzung der  Yorstelhmg  und  der  Torgestellten  6e- 
genstand^  durchaus  unbekannt  ?  Das«  H.  &  — «  Von 
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ReinhaU.  815 

HanAiitli  iet  allgeuh  Geddiichte  4er  ndlowpUe  kam 
mß  des  2n  Theils  le  Bilfte  (37}  Bog.  gr.  a)  heraus^ 
(ßfnfLAß).  -^  Beitrag  zur  Erläutermg  der  Pytiiagori* 
sehen  Metaphysik,  nebst  einer  BeoräieUinig  der  Haapl* 
pnnkte  in  Hro«  Pro£  H.  Bitter  GesetiichtederPythagor. 
Philoso|Aie.  Jena,  in  Commiss«  bei  Croker.  1827.  IV  iu 
106  8.  (li^  8^>  YgL  Hall.  Litt.  Zelt.  Jan.  182a  Nn 
9  u.  10.  S.  65^. 

941.  -^  Reinhold  (K.  L.)  —  Vgl.  noch  J.  O.  Tliieu 
Autobiographie  Bd.  2.  S.  156;  Zngabe  dazu  S.  125. 
I^itter.  Blätter  der  Börsenhalle  1827.  Morgenbl.  1801. 
Nn  26a  S.  103.  §§.  Ueber  die  nähere  Betrach^ing  der 
Schönheiten  eines  epischen  Gedichts,  als  Erholung  iiii: 
Gelehrte  und  Studirende.  Im  Deutschen  Merkur  1800. 
gt  5,  —  Von  welchem  Skepticismus  lässt  sich  euie  lU* 
formation  der  Philosophie  hoffen?  In  der  Berl.  Monats« 
sehr.  1789.  St  7.  Allgemeiner  Gesichtspunkt  einer  beTor- 
stehenden  Reformation  der  Philosophie.  Im  Deutschen 
Merkur  1789.  St.  6  u.  7.  Fragmente  über  das  bisher  all- 
gemein anerkannte  Vorstellungsvermogen.  Das.  St.  10. 
Ueber  den  Geist  unseres  Zeitalters  in  Deutschland  Das« 
1790.  St.  3.  Vorschlag  und  Bitte  an  die  streitenden  Phi- 
losophen. Das.  St.  10.  Ehrenrettung  der  neuesten  Philo- 
sophie. Das.  1791.  St  1.  Ueber  die  Grundwahrheit  der 
Moralität  und  ihre  Verhältnisse  zur  Grundwahrheit  der 
Religion.  Das.  St.  3.  Ehrenrettung  des  Naturrechts.  Das. 
St  4*  Wie  und  worüber  lässt  sich  in  der  Philosophie 
Einverständniss  der  Selbstdenker  hoffen  ?  Das.  St  6.  Eh- 
renrettung des  positiyen  Rechts.  Das.  St.  4  Beitrag  zur 
genaueren  Bestimmung  der  Grundbegriffe  der  Moral  und 
des  Naturrechts,  als  Beilage  zu  dem  Dialog  der  Welt* 
bürgen  Das.  1792.  St  6.  Systematische  Darstellung  aller 
bisher  mSgltchen  Systeme  der  Metaphysik.  Das.  1794L 
St  1  a.  3.  ~  Versuche  einer  Auflösung  der  Ton  der 
Berl.  Akad.  Aet  Wissensch.  für  1805  aufgestellten  Auf- 
gäbe:  Die  Natur  der  Analysis  und  der  analytbchen  Me* 
diode  m  der  Philosophie  genaU'  anzugeben*  Mfincheiu 
Lhidner.  1805.  Wie  ist  Reformation  der  PUlosophie  Mög- 
lich 2i  Im  Neneii  Deutschen  Museum  1789.  St  1.  2.  it.  8» 
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849  Reinhold  —  t.  McfDenilow. 

—  ^EttfirarT  xn  etaem  Eittventoitdiiisse  nCer  TTfiMgi 
smnten  über  die  Hauptmomente  der  moraliscfaeB 
legenheiten,  als  Yennch  emes  Beitrages  zur 
imd  BeCMtignng  der  Sffentiidiea  Uebenenguig^.  Ak 
Mannscript  gedniokt.  Ohne  Jahr  mid  Ort  CIst  m  4ea 
JMhsiger  Jahren  des  ror.  Jahrb.  ersduenen).  G2  S.  Dage- 
gen schiieb  Nr.  53.  —  S.  465  Z.  4  t.  o.  Ues  IMi^oc  statt 
Duboi  —  S.  464  Z.  17  v.  o.  Tor  1806  lies  Spracdia  atatt 
Logik. 

843.  Beitemeier  (J.  F.)  —  ward  den  17.  Aug.  18» 
wegen  fretelhafter  Schmahnngea  wider  die  JastizTerwal- 
tung  und  die  höchsten  Behörden  und  Beamten  in 
mark  imd  Hobtein  zu  dreijalirigem  Festnngsarrest 
Kostenerstattung  verurtheilty  yerliess  darauf  noch  n  Aa- 
gust  Kiel,  und  ging  ins  Ausland,  von  wo  er  im  Febnar 
1830  bei  einer  Mulct  von  100  Rbth.  öffentlich  Tom  EL 
L.  Obergerichte  zurQckgeruren  ward.  §$•  Gnmdsitie 
der  Regantsehaft.  Berlin,  1789.  ~  S.  466  Z.  11  t.  a. 
lies  die  für  den.  Z.  12  v.  u.  Preisfrage  far  Streitfrage 

944.  Rentz  (C.  H.  J.)  ~  wohnt  seit  Mai  18B»  k 
Ahrensburg* 

948.  Reuss  (J.  B.)  ~  seit  1829  Geheimer  Joilk- 
rath  und  Ritter  des  GuelphenOrdens.  —  S.  469  Z.  4  t. 
o,  lies  Putters  statt  Saalfelds;  Z.  9  v.  u.  semeiotita  fir 
semeiatica. 

949.  f  Reuter  (J.  N.)  —  starb  zu  HaTetoft  de«  KL 
Dec.  1829.  *—  Z.  12  dies.  Art  v.  o.  lies  Gnmdtvfgs  fv 
Grundvig.  —  Vergl.  Proy.  Ber.  1829.  H.  4.  S.  524. 

950.  t  ^^  Reventlaw  (C.  D.  F.)  —  war  Deutscher 
Reichsgraf;  er  soll  sich  einige  Jahre  vor  seinem  Tode 
Yon  den  Geschäften  zurückgezogen  haben.  (Mittheüg.) 

951.  "j-r.  Reventlaw  (F.  J.)  —  war  dne  Todter 
des  Grafen  Heinrich  Karl  v.  Schimmelmann,  koB.  Bai. 
Schatzmeisters,  und  Termahlte  sich  1T79  mit  Friedridi 
Grafen  v.  Reoentlow  auf  Emkendorf,  Uofbeck,  der  ab 
kon.  Bin.  Kammerh.«  Geh.  Conferenzratk  und  aosseraf* 
ordentl.  Gesandter  am  Hofe  zu  ßerUn  im  Jahr  ISB 
starb.  --.  Vgl.  n  Schindel  ThL  2.  &  166  u.  fi6; 
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9.  MeUßenUaw  --  Rksen^  MS 

mm^  SaridvoHerbiieh  S:  417.  §$.  BeitrSg^  m  F;  a 
JTiM^  Taschenbuch  für  1795  u.  9& 

•  SSa.  '«.  J{a0e9iMni^.(HtuiriQh)  Neffe  des  18»  sa 
B«clm.  TeiMorbeiieii  Dan.  Minbters  am  Preussisch.  Hofo 
Fmdrieh  Y.  tl.,  ist  Daa.Graf,  war  1829.  Dan.  Gesandt* 
•diaAsseeretaur  in  Berlm,  kam  1830  nach  Frankfnrt  aa 
Main  mid  irard  1881  Amtmann^es  Amts  Flensburg. 

962.  memmn  <H.  H.  A.)  —  seit  1819  Oberlehrer 
m  der  Schule  au  Frie<fland  hi  Mecklenbui^-8trelitz. 

96a  v.Rie8  (CH^'W.  O.)  S$.]Ke  Gruft  der  Lieben- 
den. In  der  Hammonia  1819.  Nr.  4'—  Die  N.  u.  d.  A. 
nid  nickk^Hm  am.  ^  Er  schrieb  in  seiner  Jugend  em 
Trauenpiel  >»Karl  von  Lemberg^'  (Nadiahmuag  TonKa:« 
bale  imd  Liebe),  das .  in  den  90»ger  Jdiren  auf  dem 
Schleswiger  Theater  aufgeführt,  aber  nicht  gedrucfcj^ 
worden  ist  •—  Zum  Drucke  fertig  hat  er  liegen:  ,,Ideen 
eines  Dichters  über  die  Finanzen."  ~  Sr  hat  nie  Ge-. 
Achte  ahdrucken,  oder  schriftlich  drculiren  lassen,  unter 
denen  nicht  sein  Name  steht  —  Vgl.  die  SageTomMei- 
flter.in  Osten  S.  29  u.  SO.  BasmamM  Pantheon  S.  271.  ' 

9er..  ^RiHer  (C  W.,  J.)  —  nannte  sich  gewpMid^ 
J>octor  der  Philosoplne  (z.  B.  in|  Ditmarscher  u.  ESder-- 
Btedter  Boten  von  1890.  S.  16,  datirt  Flensburg  Octobec: 
1319),  ist  daher  rielleicht  nicht  Doctor  der  Medicin  ge- 
wesen, obschon  er  im  Journal  Hamb.  und  Altena  L  c. 
St 296  ausdrucklich  von  J.  A.  BoBen  no  genannt  wird.— 
'Er  mvss  nach  der  oben  angefBhrten  Notiz  tach  1819 
gestorben  sein<  §§.  Die  furcUtbarsteaSUenmafchine  iJler 
Jahrhunderte.  In  der  Zeit  für  d*  eleg.  Welt  1812.  Nn«iL 

soft    jRtlfer  (6.  H.)  4st  mch  YoriteBer  des  Tacci. 

aiMiensinüitalB  in  KM.  /t    ^ 

969«    t  J^^  C-^*  F*  ^0  —  I>A«  Handbudi  ist^ 

QU.  J{£rM(KL)^'wsrd  1799  von  ^rBraunscfaweigc»' 
lifineb.  Landwirdischaftsgeselbchaft  zu  Celle  lum  Mä*^ 
gBede  «mannfi  feierte  den  22.  Octb.  1829  sein  Of^hrj 
Amtsjdniium.  ~  Vgl  Prov.  Ber/183Q.  B.  1.  S;  iSf.^ 
^    Gedanken  über  die  Einführung  d^  StaUfütt^rung/' 
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M  nam  AiiMlM  4«r  Nfedöralilttit. 
Jahrg.  2.  H.  2.  S.  aeO  iK 

b.  d.  V«mlUaiig  Ibrw  kSa:  Solieil^i  pM«ei&  Kid 
CaMrtk«  und  Wflbelitttne  Mar»B  tm  Ittiiefliai4u  18981  -^ 
OMtIkchaftslied  f&r  dm  Tttg  £oier  YBUBarfi^.  IflA 
*-  Hjttne  am  Refonnaliiytiaresl»,  dm  2,  N^.  IflEBl  — 
IM«.  f«M(iB  im  Nav.  \8aB  bei  4«  WiA»  derX^de- 
ner  JBIdüfHti^fvohide»  ud  «nr  iflMSKraDg  4?«  gega^sfir 
%€ii  Un^emchU  ia  dieser  8pliii^^iie|>«(  ifia  bei  dieser 
Eeier  gebfavobtea  G^saqgem.,    AlfimVf^  AV»  ]>8%9. 

gas.  AoMMdf  (R  aHO-^i8tffeg0Mfii%Elil^ 
mA,  ottd  t^  1.  Ang.  lai»  Meb  Ritter  tm  ]ftai|äH;iig. 

985.  Rudolpk  CT.  W.  ß.>  ^  «dt  1.  ]^t. ISmiUt 
Her  Ton  Danebrog. 

986.  Ifudßr  (F.  A.}  —  Is^  te$  lUan  ISSQ  |l^ct«r 
der  Leipziger  Zeitung.  S]^  J(>eiikwiirdigj|^itea  ans  dea 
^af  ieren  eines  Yor^ä^nen  Staatsbeaiptea  (4ea.  J^rstef 
iö^  Bardenberg)  über  die  geheimen  X^sa^^bca»  weide 
diö  Politik  der  Kabinette  im  Reyorutionskriege  Yon  179S 
^  1915  besthnmten.  Aus  dem  Franaosbchen  übertragen 
ofid  mit  Anmerkungen  rerselien/^  Tbte.  Lefpz.  C.  H.F. 
Hftrtmanii.  VS6^  (6  w^^  anffein.  Papier  10  nifLy.  ^ 

991.  von,  Rimohr  QS^  P.)  —  Vgl.  Proy.  Qer.lSaDL 
tf  .  1  S.  269. 

.     993..  äjMw»  (bejsst.-    A^dfiea^Eetpr  Bftcb^JÄli. 

]^.  19»    Spl{licKi^h«t0iitIeiblbd^fO. 

997.  ^•Mriig^.><^/Siiap.  Z*4Tr«.ltes«Wfiir 
la26,  mid  streiche  seit  —  &  49L  £  7  iL  <ic  Jh«i 

1001.  t  Sander  (C.  L.)  —  Vgl  noch  F.  .ib 
fi^#fli#,8eHistbiftgrepbite  1*  dmZei^Mesoeil  Bd.3U  H.4 
(J4l^«,  u>  Atteub^  18I7>  a  32^^  aOr  ii.  91;  Char^ktAiatfk 
d«  »(^Migsiebrfflst  a  4».  -r  Sk  4901  a  1  T.  o. 
IJBH^  4^«  jElin  t*  S.  496.  Z.  U  v<qw  setie] 
%Sbftotigb«nh 
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fiOK  9aMh»  ^a>  ^  ist  JUMteftftb  Md  Afifttvi». 
iniler  ztt  ^Vkamg, 

'    lOOSr.    Adhdffet  (l  C,  ÄO  -^  Itebt  Hoch  in  Altoha. 
lOOr.    f  Sckaümann  (3.  C.  G.)  —    §§.    JÖrklarung 
fiber  Fichten  Appellation  und  über  die  Anklagen  gegen 
Üi  Thitosopliie.    Eine  Beilage  zu  der  genannten  Fichte- 
sehen  Schrift    Giessen.  Stamm.  1799. 

.1009.  t  ^'  Sohamniurg  (h.  H.)  —  ward  1798  Ma- 
jor^ KriiKga-  und  Landcommissaire  im  %  JütschenJ)»triot 
.  1012.  t  Sökeei  (M.  J.)  ^^  starb  w»  Kiel  ^  Vgl. 
J.  a  Thi&f$  Aut6biogra|^bie^Tb^  1^  S.  9fc 

im.  t  mkiff  (J.  fr.)  —  wAr  töft  ITJtt^MO*  AfjJte. 
mt^  und  von  1913^26  wi^AeiüHHA^^ssofdM^^iMli^elien 
Ctediellde-C^&egiumd  M  AKoika,  niirf  släfi^b  dM^HB.  Sept 
]Sa#,  itft  74.  tieben^ttf«,  -^  V^.  Alt  Mer<^  18S9;  Nr. 
MO.  A  US»  i^  24.  ^ 

IMft  i8r<*Ätj^  (Bfeyef  feääc  ~  hifck  »f^er  Ächltf) 
*lrä)irdöb^falfich  ein  Sohn  des  l^orieiegehendeil  -^  befand 
•teh  a^a  Airfang  183(y  m  Altond.  —  Vgl  fibeY  ihn  A.  W. 
iftam^s  Häüdchronik.  S.  18Ö.  ^  . 

M9:  5cÄi/iAr  (J.  if'.)  Vgl,  auch  Aassmanns  Pan- 
theon  d.  419.  -^  S-  500.  2.  17  v.  o.  fies  l^ouseuilsche^ 
für  Nbucheuilschen;.  Zi.  ^  Louisenberg  für  Louisenborg.; 
2.  4  V.  u.  sauische  Philanthropin  für  l^auischen  Philan- 
tropia;  S.  501  sind-  Z.  8-13  ganz  zu  streictien,  da  sie  nur 
wiederholen»  was  kurz  zuvor  da  gewesen  ist.  S.  502.  Z. 
II  T.  u.  lies  £Sglantine  f.  %iandne.  S.  ÜSÜ  lies K^Aein- 
hards  C  C»  Meinliardts. 

192(H  t  ik  Sckirack  (6.  B.)  ^  Vgt.  noch:  die 
jMtschrift:  Der  ]>eut9Ghe  (yon  J.  Gttw.  Mülkry  Tk  4. 
(mi>  S.  .392  u<  93^  Ji  O.  Tbiess  Autobiographie.  Bda  9« 
JU  14&  Niedersaehsen  Bd.  1;  &  164  —  Z^  9  <Bes.  Ai:t^ 
1F.  u.  setze  nuoh  Altena  Mmu^  1802*, 

]M21: '  r:  Scfiiräck  (K.  ä.)-^  aoch^  JtMffftort^  Pal», 
tffeoiu  S.  40^  ^.  Von  deih  HfaMdBtieh  de^  S.  Hi  Cfi 
iklbalfedtts  erscbleif  1829  der  2.  "th^»!.  (7  n4t  ^  ^  htit 
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$10  Scftb-aek  ^  Sdmnmer. 

Mlracfat«  nd  Prooeiief*  Nehst  Zmatsw  svm  Aiktei- 
nifchen  Criminalrecht  —  Zu  der  Ann.  S.  507  ist  taam^ 
fBhren:  dais  4^  Politische  Journal  jetzt  C^^^)  ^^ 
(Friedrich)  Äoojmann  in  Hamburg  herausgegeben  nd 
Teriegt  wird. 

1022.    V.  Sckirach  (W.  B.)  —  seit  L  Nov.  182$  Bit- 
ter Ton  Danebrog. 

1028.    Scile^p.  nicht  Sehleeg. 

1026.  Schmei99er  (Johann  Gottfried),  Soha  einas 
Pre£gers  ond  Recton  sn  Andreasberg  am  Ibors  g^ 
daselbst  den  24  Junios  176T,  erlernte  die  FhanDadeud 
übte  sie  in  BnMmschweig,  Hamborg  und  London,  wohin  «r 
mit  Kau^nisaca  in  der  Physik,  Chemie,  Anatomie»  Pli  jsiob- 
gk,  Mineralogie  vu  Botanik  ansgerüstet,  Ton  Hambuig  mit 
Aqifehlangen  an  Sir  Joseph  Banks  r^is^e.  ]>iirch  3si 
machte  er  die  personliche  Bekanntsqhaft  TerschiedeMr 
Engiischet  Naturforscher,  genoss  in  der  Botanik.  d^Oa- 
terricht  von  Dr.  J.  F.  Smäh.  in  ^er  Anatomie  yon  X 
Hunter^  besuchte  die  wissenschaftlichen  Institute  Londons, 
ward  auf  Banks  und  des  Herzog  von  Leeds  EmpfehluQg 
lum  Fellow  der  royal  Society  erwählt,  dann  Mitglied  dar 
Linnean  und  Medical  Society,  beschäftigte  si<äi  mit  che- 
mischen Untersuchungen,  so  wie  mit  historischen  Arbq^ 
ten,  und  hielt  Yoriesungen  über  Mineralogie  und  Chemie 
in  Englischer  Sprache.  Er  lernte  den  berühmten  (jetzi- 
gen Freiherm)  Ksp.  van  Voght  (s.  Nr.  1259}  kennen,  be- 
redete in  dessen  Gesellschaft  die  merkwürdigsten  Gegea^ 
den  Englands,  Schottlands  und  Irrlands,  und  widmete 
sich  in  Edinburg  dem  Studium  seiner  Liebüngswisaen- 
schaften,  wurde  Mitglied  der  dortigen  royal  Society  und 
bekam  das  Biffgerrecht  Ton  Montrose.  Er  Terlebte  dar- 
auf bei  dem  Freiherm  «.  Foghi  auf  dessen  Landstdle 
Flotd>ek  an  der  Elbe,  woselbst  dieser  ein  chemtsdiea  L«- 
boratorium  bauen  liess,  einige  Jahre,  und  übte  die  C3ie» 
mie,  und  besonders  Agriculturchemie.  SpSter  r^te  er 
mit  Herrn  Sieveking  nach  Paris,  eine  Reise,  die  fn*  ihn 
In  wissenschaftlicher  Hinsicht  reich  an  Ausbemte  war.  Er 
wnr^e  Mitglied  d^r  Pariser  Society  philomatifiie.  Mj^ 
F(9gU  di^rchreisete  er  Deutschland^  ^ann  mit  Bikfck  dey 


Digitized  by  \jOOQ[(^ 


£hrs},  HaMoyer.  GSttmgen  und  Brftnnseliwe^;  Mehre 
^lehrte' naturwissenschaftBehe  und  andere  Geselbdkaften 
ernannten  ihn  tvm  Ehrenmilgliede ,  das  B.  H.  Sahiffits^ 
cölleginm  in  Kiel  zum  A^uncten;  von  Helmstedt  erhielt 
er  nadi  aus^stellter  Dissertation  das  Diplom  als  Dr. 
nuediefaiae.  Im  Besitz^  ^er  Apotheke  lebte- er  mehre 
Jahre  in  Altona,  und  beschäftigte  sich  mit  den  Ni^nvis- 
sansdiafken ,  der  Chemie  etc^  worin  er  auch  lAitehieht 
ortheilte.  Bd  seiner  Zurockktmft  yon  emer  Reise  nach 
Kiqpenfaagen*  wählte  er  Hamburg  zum  Aufenthaltsorte» 
läit  dort  Vorlesungen  fiber  das  im  allgemeinen  Leben 
Auwendbmne  der  Physik  und  Chemie,  und  siehtf  einer  An- 
stellung -entgegen.  §§.  Seine  Schriften  und  Aufsatke 
»nd,  vollständig  folgende:  1)  Einige  Versuche  mit  dephlo^ 
g^s&farter  Salzsaure.  In  Crelü  Chenuschen  Amtaten  1789 
Bd.  2.  St.  7.  Nr;  S.  S.  3944  und  St  8.  Nr.  6.  S.  1S3^. 
—  2)  Analysis  of  the  Angustura  bark  f3r  A.  F.  Brande 
ittljondon.  InEip«rim;andob8ervationson  the  Aiigustora 
liark.  Lond.  179L  2te  ecfit  1793.  --  3)  Description  of 
Sillbum  wells,  and  analysis  of  their  water.  In  Philoso- 
pUcal  Transactions  for  the  yearl792.  Voi.8SL  Parti.  S. 
115-27.  in  4  —  4)  Description  of  an  Instrument  for  as-' 
certaining  the  specific  grayities  of  fluids  (Araeometer). 
In  denselben  für  1793.  Vol.  83.  Part  8.  S.  16467.  M.  1 
K.  Auch  besonders  gedruckt  London  1793.  4  S.  4; 
Deutsch  im  Magaz.  für  das  Neueste  aus  der  Physik  und 
Katm:^geschichte  Bd.  9.  St  2.  S.  97-102.  —  5>  Experi- 
ments on,  and  analysis  of  the  magnetic  sand^  fonnd  iti 
comitry  of  Cornwall,  and  «alled  bj^  Wr.  Gregor/  Wena- 
kanite  (Ktaniam).  In  Crells  chemical  Journal  transl. 
from  the  German  with  occasional  ädditions.' Vol.'S.  Lon- 
don. 1793.  S.  252-59.  —  Account  of  a  mineral  substapce, 
cfldled  strontionite,  in  which  are  exhibited  its  external, 
phyrical  and  chemical  characters.  In  Philosoph;  transact 
f.  1794  Vbl.  84  Part.  2.  S.  418-25.  ~  7)  SyUahos  of 
lectures  on  min^ralogy.  London.  1T94  148  S.  —  8)  A 
System  of  mineralog^^,  form^  chiefly'on  the  plan  ofCron- 
«tedt  Vol.  1  et  2.  Lohdon.  1794  u.  95.  Mit  8  Kufrn. 
844 11/374  &  —  *  9)  Chemicö-physlologliwl  observations 
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^  SehmeUm  -^  Mßnboru, 

Oll  pbnts  ky  (Jf  Ja««)  ^f  V^Uwi  irwul  fnMi  |^  Gv- 
mu  with  «tditioii«.    Edlnbiirsb.  179^  m  ».  -^.  m 

II.  91  ^q«tUa,  1797.  tr-  ]ll)  Bmirag»  «or  «ÜMfr«  K«M^' 
n¥«  4m  gBgffnvai^ge»  Zw^99l(kß  ißt  WM«mwh«<WHI  « 
FrankfeM^i.  1  u,  3.  TilMl,  HMfc.  17197  B.  ».139«.  187  & 
Mit  4^9  ]?tfftra\t;^  ffpnFmttvrojfwdJitn'eV''^  12)H««d- 
tHiaob  in  fwm  V^rl^TCSffeq  üliv  4i«  {mwHg^i— »Lnhct 
ajiwep4b9r(!nK««i«tni|U«  «i)4  JBrfqlinHigra  mm  d«r  Plijir 
sik  mut  QliORMe.  h  Tb,  Hmb,  l^.  Mit  3  Uthognfk 
Bl»tt«if)v  99a  jS.  ^  Yeraobie«!«««  khlite  Aofaitee  l»  Zd(^ 
Mtbriftw  «.  3.  A«»Iyt«  von  {ikr^artwi  na  tenMoimm 
W«ltg»S«n4(i9  fHbr  d«  LGc,  «nf  Yenolasaiwig  im  KSaip 
▼OH  Efif Und«  —  Ajyilyfe  4«s  S<«wM«era  bd  OudutTB«. 
In  M«niMhtL  lUtnebuttel  wnI  «Iss  Sedbad  n  C««]tt«M, 
Qamb.  IMa.  &  Ua  Aiw.  (MlttlMiloog  wk  aotogn. 
pb)mb«n  I^i^fenuig««). 

lOaa  t  <9eAaM»  (J.  S.  F.)  -^r  iMi  an  Altate  da« 
la.  Not.  laSSL  -p.  Vgl  Alt  Mero.  16».  N».  18».  S.  SaaiL 

IQN.  Schmm  (G.  P.)  -^  SS.  BeiM  Boitriigfi  na 
Ffeiwtt^ige«  Mbeo  dea  allgaaimnen  Ttte!:  Gallwie  Noi<d. 
albin^cher  ]>iobter.  I.  B.  W,  v.  GoratanboFg.  1808.  Nr. 
210»:  Naflrtnif  dam  ISOa  Nr,  2  a.  S|  IL  JU  C.  Sa» 
dtr  18QB.  Nr.  49  v.  SO»  III.  Johaaa  Chr.  UaMr.  IflOa 
Nr.  28(7.  --T  IHe  drei  Alten.  Das.  19)9.  Nr.  L 

im.  Stkmif»  (HO  t-r  feierte  deal7.  April  1881  aak 
SqjShrige»  AmtajaUleiUB.  -^  \glL  Itzeh.  WoofaoihL  ISBL 
Nr.  17. 

1006,  t  Scbmiita.  G.)  ^  &  ^5.  Z.  4  «.  «.  Ka« 
in  Probsteier  Ha|;en  (ur:  in  dpi;  Probstei  Haco*. 

103^.    t  &;A<««ef  (K.  FO  ^  Vgl.  Gemoiivi.  Unter, 
haltangsbi  1811.  Nr.  86.  ^p.  684. 
'       1043.    t*5A**Ä(avA.G.)^  VgLnockProT.Bar, 
1829.  B.  4.  8.  401.28;  Voigt«  Nekrolog  für  1829.  6.  387 
n.  88.  —  8.  $18  Z.  13  v.  v.  aet^  «r  qacb  and« 

1045..  t  IX  SckBa4erj(X  C.)  —  Ygl.  f«^  Nejvolog 
▼.  1829.  a  242-44;  JHoßtmafinß  Pantheon  &  327. 

1047.  9.  SfhSnbom  (F.JL  G.)  ist  1737  (nicht  1747J 
geboren»   YgL  vpn  J.  B.  Vom  J3rief[»rlr  M^  )4(i,  ■ 
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.      IIBO..  Seholb  (h.  K)  -^  Vf^.itumhiinsViMieon 
S.  300. 

2  1054  Sch(4^  geb.  Weise.  ^=^  Oire  Y<»rnai0ea  sind 
ToUstamiigs  AmaUa  Eaima  Sa^bi«'  fiatbariw.  ;Sltf  ht 
Wittwe.  seit  1829  und  Muttffr  dreier  Knaben:  Karl  Adel- 
b«rt»  Julius  Karl  und  Alpbons  Eiiuard,  deren  Erziehung 
sie  sich  widmet  Aber  einem  Brziehungsinstitute  steht 
sie  nicht  toi*  und  bat  sie  nicht  Torgestanden.  §§.  Frauen- 
schwäcte  und  iB'faüeniingludk.  Eine  wahre  Begebenheit 
In  der  Cornelia  für  182&  ä.  104-59.  Sie  arbeitet  jetzt 
Mke^edfrdmd<$iiZ€f£l8tbf!ft^n  nreUr.  —  Der  Roniait  aus 
dem  Spanbchen  heisst:  GranTacaut  ^^  ai.Ölf  9S.7jBft. 
▼.'ti4e^  Voft  dete«elbeii  Werkd  (Ertite  NabiMfg)  ^ti^^bten 
ekä  Sie  Auflage,  w6bei  jeder  Band  ehen  be^iifdcti»  Tf- 
tel  hat,  und  das  Werk  so  eingerichtet  ist,  däss  J«d^  Btifttt' 
auch  mioieln  verkauft  werden  kann.  *—  Von  deh  Minen 
yonPasco  erschien  1826  die  2te  Auflage,  «r^  S.  62B.  Z.l 
T.  o.  Ues  Kielmamoefc;  Z.  &  Hiame.  -^  Von  Lust  und 
Iiebre  kam  1828  diente  Aufl.  heraus;  ebenso  von:  Bunte 
Bilder«  —  S.  53a  Z.  7  v.  o.  Ues  Tw^cimow;  u.  Z-  it 
Theo<Jelinde.  —  Nur  am  Taschenbuch:  Cornelia  nimmt 
sie  noch  fortwahrend  Anthell.  (Nach  dem  Autographum.  -^ 
Ihre  zahlreichen  Schriften  seit  Anfang  1829  geboren  nicbf 
Brthr  Mcrher). 

1062.    t  Schrader  (L.  A.  G.j  —  Vgl'.  J^^ie^ersacb^u 

ütia 

1066.  Schröder  (F.  A;)  •--  &  536.  Z.  12  v.  o.  fuUe 
£e,Lücke  durch  150;  Z.  16  lies  Sonntage  flir  tonntage.  -^ 
Ist  im  Jahre  1830  von  seinen  Aemtem  entUssen,  und  lebtv 
jetzt  zu  Itzehoe. 

1067.  t  Schröder  (F.  Li)  sein  Bild  vor  F.  L.  Sckmidlr 
AJmaI^u;h  fjSrs  Theater,  von  1809,  gest  v.  ffolf. 

leOb  fSchrSda^  (JEß>  S.  54»  fuH^  tlie  Imoke  dui'eH!? 
Hi  L  .&ÜK1.69;  isi  letite  AhümIbd  über  Lkeo^  steht. 
Pr«f.  Ber.  ]830aH.S;  &  WM^Z.^  v.  u^  nach  Jahrg.. 
^Mse:  18IS;.Z.  1  lidi  Registers  fib  |Ugister^nS^  541.  Z. 
10  V.  o  lieSiS.  für  F*i-  -        

Vm.   V.  «öft/«fcr  (J.>  -^  i»  jetzt  G«pitniil. 
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rni.    SdbSdlgr  (F*  A.)  —  Vgl.  X  Gthr. 
BeanlDg  S.  18S  u.  86. 

107S.  i8dU»<(J.€0— SS-^TMi  dem  Qebedmddtti 
cnchiM  18»  sa  ScUeiwig  die  2te  Aufl.  1«  & 

1078.  t**fi«  (J.  P.)  ~  Vgl  auck  Husmn.  Ifo- 
cheabL  182B.  S«  ISä.  197  o.  98,  und  205  u.  6.  ~  a  5I6L 
Z.  10  T.  o.  ttes  L.  f&r  D. 

1075.  f  Schütze  (C.  B.) -^  Vgl  nodi  S.  O.  Hku 
Autobiographie  Bd.  2.  S.  110. 

1076.  fSchfitse  (J.  F.)  -^  TgL  noch  J.  O.  ntm 
Autobiographie  Bd.  2.  S.  lOa 

.  1060.  jfeAs(tfs6  (J.H.)  — 8.554.  Z.2  der  AiuMriu 
lies  tmtm  für  emen.  ~  S.  555  Z.  14  t.  o.  lies  Tiar  Ki- 
aige  fSr  swei  Könige. 

1064.  t  Schumacher  (C.  F.)  «-  starb  zu  Kopenha- 
gen  den  &  Dec  1880. 

1065.  Schimacher  (G.  F.)—  $$.  l^ige  Bemertun- 
gen,  das  Studium  der  Fransosischen  Sprache  betrdfend. 
Schlesw.  gedr.  im  Tbst  Inst  182B.  24  8.  4  (Prögr.) 

lOer.  Schumacher  <H.  C.)  —  seit  1829  auch  BGt* 
glied  der  kon.  Akademie  in  Brüssel 

1096.  t Schw^pe  (A.)  —Vgl. noch Hamb» Conreip. 
1829.  Nr»  86,  womach  er  den  22.  Mai  geboren  ist.  Voigts 
Nekrolog  für  1829.  8.  449  u.  50.  *-  OberappeUa&msradi 
ward  ?r  den  &  Januar  1822.  —  §§.  Von  der  4ten  Ausgabe 
des  ,3Snäschen  Privatrechts  in  seiner  heutigen'  Anwen- 
dung"' erschien  1829  der  2te  Band.  (3  «^  12  ß).  ]>as 
Gänse  ist  auf  5  Binde  berechnet 

1096.  fSchwoUmam  (W.  A.)  starb  su  Schleswig 
1800. 

1101;  *f*  V.  Sengeipeick  -{F.,  hatte  audi  den  Yoraadicn 
Christian,  den  er  aber  gtewShülith  nicht*  gebraucbte.)  — 
war  geboren  zu  Seehansen  in  der  Altmaric  Braadenbarg. 
^  Feldgesang.  Dinemiiks  Veitfaeidigem  g«eig«^ 
Gluckst  gedr.  k  Augustin..  1805.  |Bog.ln  4.  (Ward  md 
Befehl  des  damal.  Kronprinzen  Yon.  Dänemark  unt«e»die 
Soldaten  vertheitt)  (Steht  auch  in  den  Ftierstun^kB.} 
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nU.-mren9en  (GIl)  ~  seit  11.  Mai  18»  Püstot 
io  Quickborn  m  der  Probate!  Piniiebcrg.  ' 

1116.  Soltau  (aem  Vorname  heisst  Ktaifs)  -^Ut  sett 
17.  Septi  1829  Lehrer  an  der  MSdchenschnte  sn  filmt- 
hom.  —  Z.  1  dies.  Art.  lies  Klostersande  fBr  Kloürter- 
bandb. 

1117.  f  Soikmam  (M.)  —  Vgl  aiich  Nekrolo|^  dfer 
Deutschen  1828.  Bd.  1.  S.  276. 

llia  Soikmann.  (M.  N).  Z.  4  d.  A.  hinter  Kiel 
9,und  Kopenhagen,"  Z.  5  streiche  1815  -^  Oldesloe,  und 
lies :  seit  Michaelis  1^14  Pradicant  iii  Schlichting  in  Nor- 
derditmarschen,  seit  Ostern  1816  Haaslehrer  in  Segeberg^ 
Von  Ostern  1818-19  Lehrer  der  alten  Sprachen  am  Insti- 
tut des  Rectors  Rode  in  Oldesloe.  S.  571  Z.  3  hinter 
Rantzau  fuge  hinzu :  Pradicant  in  TTevelsfleth  bis  Ostern 
1821',  dann:  Gab  noch  heraus,  Anschars  Leb^n  (abge- 
druckt aus  d^  am  Jubelfeste  des'  Christentums  'den 
14.  Nor.  1826  SU  Mildstedt  gehaltenen  Jnbefpredigt). 
Schleswig,  im  Tbst.-Inst  2te  verb.  Aufl.  I82a  4S.  8. 

1123.  f  Sponagel  (G.  C.)  —  starb  zu  Ratzeburg 
^h  26.  Febr.  1830. 

;  1126.  fv.  Staffeidt  (A.  W.  Schack)  — .  Vgl.  Mm^ 
manns  Patheon  S.  324  Beitr^  zu  dem  Gemeiimützig« 
Unterhaltgsbl.  1812. 

113».  t  Steemehwang  (P,  H.)  8tudh?te.  m  Kid 
1809  u.  10  Theologie,  machte  darauf  eine  FussrebedtR*ch 
Deutschland,  cBefSchweiz  und  Oberitalien.  Nach  seiiMr 
Rückkehr  ging  ?r  nach  Kopenhagen,  um  seine  theolog« 
Studien  daselbst  zu  Tollenden.  Nach  Beendigung  ^eiiier 
Studienjahre  ward  er  Hauslehrer  in  ^iaem  Pmatseminar 
in  Kjerteminde,  vnd  war  1816  etc^  *—  1817  yerliess 
er  sein  Yaterlland,  um /im  Kaukasiis,  oder  wenn  £s'ihm 
dort  mcht  gelingen  ^wollte,  io^  Innem  von  Afrika  als 
Bekehrer  aufzutreten.  Jn  6fir  Türkei  morde  er  auf  mBr- 
dorische  Weise  etc.  gg.  Breve  fra  Theologieli  T.  H. 
Steenschtoang  paa  bans  ud^landske  Kßbe:  Udgivet  af 
iti;^^en  H.  H/  Steeimhwang.  Haderaley.  1828^  43  &    . 
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U4lk  mmtiagin  (J.  P.  -^  $§.  Der  alte  iMwit 
Eine  Novelle  ton  B<  B.  Ingemümn.  Aus  dem  Diniadba 
tl>«rsetzt  In  den  Lettefrucbteo  1828.  JH  1.  S.  l-M. 

U45,  ^/^  (F.  G;  F*)  Mitarbeitef  im  Jbmeik  fi* 
dagogy  Moimteehrift 

11«.    t»ii  Ä/oÄ€r^  (F.  L.)  —  starb  1819,  nidit 
irie  «ü  durch  einen  I^nekfehlerbeiMtJ^O.  — *  Ygl-nodi: 
*Aa9  den  letzten  Lebenstagen  dei' Grafen  F.  L.  xa  St, 
Terschieden  am  5ten  Dec.  1819>  gegen  7  Uhr  Abends, 
gesaminelt  von  semen   bei  seiner  Krankheit    nad  Tod 
anwesenden  Kindern,   und  als  Manuscript  für  Freoada 
gedruckt  Münster  1830.   (herausgeg.  von  Julie  Ag^Ksa 
Emilie  yonKorf- Schniiering'JKßrssen&rwk)^  Trauerrede 
zum  Andenken  an  ibui   gesprochen  bei.  seiner  Todtei- 
feier  ip  der  St  Cohimbakirchf  ia  Coln^  am   10.  Febr. 
1820,  von  M.  W.  Kerp.  Coto,  1880.  —  Er  ward  1781 
Qberschenk.  in  Eutin  ^  und  im  Aug.  1785  Amtraaan  za 
Neuenburg  im  Heraogthume  Oldenburg.  «-^    j^   Von 
seinen  ScbriAea  erschienen  folgende  Uebersetznngea  & 
Nachdrucke:  1)  Gedichte.  Karlsn^e,  1783.  Scbmieder. 
CA.  m.  d.  T.  Samml.  der  besten  deutschen  poetLschea 
und  prosaischen   Schriftsteller  und   Classiker  Bd.    117). 
Das.  1794.  HeiAron,  182Z.    2)  HoHifS  Gedichte.  Karb- 
nihe.  1784.  (der  Samml.  IH.  Bd.) ;  Wien,  181S.  ^)  Jaah 
ben.  Karlsruhe.  1785  (der  SammL  14a  Bd.).    4)  Scbatt- 
fl^efe  mit  ChSren.  Das.  1787  (<kr  Saiaml   154  Bd.) 
S)  Hymne  auf  ^e  Erde.  EagHsch  ^^a  Jahn  tfMekaun. 
Leaden,  1800.    6)  Reise  in  Deals«A(aa4et«.  Sehwte^gA- 
Stochholm,  179e.  Engtiseh.  179T.  9  Bde.  4  2te  Aasgäbe 
1802.  4  Bde;  Holländisch,  toa  JPV^'dd^.  Amsterd.  1799. 
1891.  4  Bde.  gr.  8.  7)  Anserleseae  Oes[H^he  des  ^üh, 
Wien,  1803.  7  Bde>  gr.  S.    8>Tief  TragSdieü  d«*^Ae^ 
Mbylaa  Wien,  11817.  H;    9)  Ptmo9  sammdiehe 'WeHie 
Wien,  1804  a;  5.  9  Bde.  gr.  8.    10)  Gasdiidite  dtt  Kä^ 
ligloa  ^Mti  CülritH.  Itaüeni^di'vM  JoL  Gerb.  A  Mäui. 
BUm^iSk^i  and  von  Dems.  a.  Jäteihr.  i£r  JTeflbt  Das; 
n24.   'U>  Dsber  den  Vorrang  des  Aposteln  Pefieds  ^e. 
HoKadisdL  Dö^eater^  ttlft  gr.  ft   1^}hthtitm  LdM 
Jesu  Christi  Dafienisch,  ron  Carlo  jMid.  Roia,  WÜ 
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sm  Shi^rg  ^  JMmul.  Hff 


3  9d?.  -«-  'Ode  mi  Lamltt^.  Jm  Bostsoimi  M»miil  IfBf. 
Januar;  Etwas  über  Lavater.  Das.  Febn  — 'Ib  ifer  Ifiv 
niatur-jptibliotfaeK  *4er  JXeptschen  Ciaa^ÜKor  liefert  ^.  81 
(Hudbyhoase  u*  Kew-York,  1830)  msm  Aiitb^logie  %^ 
seineii  WerkeQ,  so  wie  auch  sein  BildnisSy  ^estpeben  t» 
Fatcke.  —  S«  588  Z.  6  t*  u.  Ilfs  Mpfgentraumen  {Sr 
Morgenträumereien  \  S.  589  Z.  2  |r.  o*  v^terl  Hir  rutm*!« 
Z.  14  lies  1819  fGr  1810;  S.  590  setze  2  Hthir.  lyidi 
4T2  S.  Z.  5.  T.  u.  lies  Macpharsoii  f8r  Malpharson. 

J154  f«.  Straten. (Jos.)  *—  starb  14.  Juni,  nicht 
10.  Juid, 

1159*  t  Strtw^  (K  Friedrich  ^  nicht  Ferdinand) 
JT.  821-. 

1160.    Sinne  (R  H)  •-  S.  577  Z.6  lies  und  für  in. 

1109,  Stiikr  (  P,  F.)  —  ausserordentlicher  tVofes- 
sqr  der  Geschichte  in  Berlm.  -^  8.  6QB  Z.  1  y.  u.  die«.: 
Art  lies  1820  für  1Q29. 

1172.  V.  Subr  (Agathe,  geb.  Ni$lßeu)  cd>.  in  Scble»^ 
wigy  Schwester  Yon  Helena  Jiupersen  r^  S.  910  24.3  t^ 
o.  lies  Brunhildenbrunnen  für  BrunhilderjBrnonen«  (Mit- 
^etheilt)« 

1178.  f  Suhr  (G.)  -^  Vgl  noph  Zugabe  zu  J.  (X, 
fhieBse^  Autobiographie  &  28.  —  &  610  2.  12  t.  n.* 
lies  physiologisch^  l^r  phisiologiiche» 

117T«  J^iMfi  (8L  li.)  ~  Z.  a  d.  Ali.  t;  «.  nach 
H|ir4e8TOft  setzQ :  ^.  X  MatthieMHen. 

U7&  Toeby  -^  Z.  1  dtes.  Art  t.  e.  lies  Karl  fSr 
Carl;  S.  6155  Z.  11  v.  o.  Ten^*  für  rewiU. 

Uaei  +  Tetem  (J.  N,)  ~  Vgl.  ••ch  A.  W.  (k^ 
1«^  H^uachrortik  S.  74  ^•75. 

1182.  IW^er  (F.)  ward  im  Mai  1890  semer  Bsft 
entlassen» 

11881  V.  Tkaden  (S.y^  seit  1.  k^  18»  RUtor 
¥iim  Ihinebrog. 

1184  TMbaut  (A.  F.  J.)  —  erhielt  1880  das  Oott- 
dwrlRr^m  dw  3Shringer  Loirwprdfoi.  ^  Die  üdetzt 
genanirte  Schrift  ist  mit  ein^  *  zm  hialrirtuMi»  wfc'nte 
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89B  .Thomdwf*^  lydbeii; 

akionym  «sduemi  ist,  und  hfamunrfigeft:  Hit  Paiedri^ 
nas  BMaks. 

tSOl.  TH  Hwimsifurf^  (A.  LO  —  Z*  8  dies.  Anm.  t. 
«.Ees^iaSfiir  181& 

1204.  t  Tiessen,  nicht  T%ies8en  ~  f  vor  1800,  s. 
Bassmanns  Wörterbuch  S.  206. 

120&  Toii^en  (L.  H.)  —  §§.  Verordnung,  betref- 
fend das  Brandwesen  in  Kopenhagen.  Aus  dem  Dänischen 
iibersetzt  von  L.  H.  Tobiestn.  Mit  einer  Vorrede  be- 
gleitet von  Hrn.'  Prof.  Ebelfng  in  Hamburg;  Alt  Haa- 
merich.  1800.  4«  (3^7^}  —  Von  der  Dänischen  Spra<^ 
lehre,  nebst  Lesebache,  erschien  1829^  zu  Altena  b.  Harn- 
nierich  die  dritte  Ausg.^  besorgt  von  J.  P.  StemkageHf 
(s.  Nr.  1142).  * 

1209;  TSnsen  (K.  R)  —-  Z.  9  hmter  zurück  setze 
hinzu :  wa  er  auch  Inhaber  eines  Russisch.  Dampfbades  ist 

1213.  t  ^^PP  (E.  C.)  ~  Z.  2  dies.  Art  v.  o.  lies 
ehemaOger  statt  damaliger.  §§.  Ein  anonymer  Brief  von 
ihm  in  K.  L.  Reinhotds  Veriiandlungen  Nr.  7.  S.  2894»!. 

1218.  t  Trentepo/il  (J.  J.)  —  Er  widmete  sich  zu- 
erst  der  Pharmaceutik,  benutzte  danu  des  privatisirenden 
Rectors  Boden  in  Tonning  Unterricht  und  besnthte  ron 
Michaelis  1819  bis  dalün  1821  die  Gelehrtensdiule  in 
Meldorf  —  1828  ward  er  Arzt  und  Chirurg  zu  Christians- 
burg auf  Guinea,  langte  den  1.  Jan.  1829  dort  an,  starb 
aber  schon  zu  Ende  183D.  -—  Vgl.  Itzehoer  WochmibL 
1831.  Nr.  17.   Chronik  der  Univ.  Kiel  1829.  S.  51  u.  58. 

1221.  Twt9ten  (A.  D.  C.  —  §§1  Von  den  Yorlesun- 
gen  .etc.  Bd.  1  erschien  1829  zu  Hamb.  bei  Perähes  und 
Besser  die  2te  verb.  Ausg.  gr:  8.  (6  fhffi).  —  Die  Zu- 
i^e  4ieser  Jten  Ausg.  f3r.Besita$er  der  ersten  besonders 
abgedruckt  Das.  Dies.  1829.  (6  ß).  —  S.  634  Z.  9  t. 
H.  lies  Symbpla  für  .Symbole«  6.  635  Z«  5  v.  o.  Kea  Get- 
tysburg  statt  Gellysburg;  Z.  10  Kieler  Blättmi  fit  Ein- 
derblattem.  ^       i    ^         .1 

1222.  T^chseH  (J.  Bt)  -*  IMt  OHate  in  Lesern  Ar- 
Üleel  sind ra  streteh^    •  -.    . :»  .  ..j 
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I^cibm—  FenUrini.  «O 

18BA.  t  Jifchsen  ((h  GL)  ^  ailr^ief.  Art  Beb 
4er  fw  dM;  Z.  10  streiche  er;  S.  687.  Z.  18  t.  o.  dlgt 
den.Pmict  nacb.At;  2L  20  lies  excevptb  iarexceptis;  Z. 
25  Grotefend  f.  Grotofend. 

1225.V  T^oksen  (P.  F.)  —  '«iSt  21.  JW.  1829.  Predi- 
ger ett  Boel  in  dar  Probstei  Gottorf.  ; 

1226.  Tyck^n  (T.  C.)  §§.  Grundriss  der  Dipiof. 
matik  «um  Gebrauch  In  Yorlesung^en.    Gottmg.  1802. 

1235.  t  trnzer  (J.  C.)  —  Vgl.  d.  Art.  J.  C.  G.  J<L 
/er;  Nr.  10.  '  ' 

ms.  t  Unser  (H.  F.)  —  YgL  f.B.  Schrode» 
Leben  y.  Afeycr.  Th.  2.  Ahthl.  1.  S.  329. 

1244  Valenttner  ("*..)  —  Tielleicht  ist  diess  J^ 
Yalentiner,  der  zu  Stendetgaard,  eiaem  Hofe  bei  Haders- 
lebe%  wohnt, 

1245.  Valett  (J.  J.  M«)  --*  §§.  Ausübende  Engli^ 
sch^  Sprachlehre.  1803.  (2  i^).  De  imitatione  poetica 
breViter  disputatur.  Additur  AmjpelÜ  libermemorialis.  ii| 
uinin  tyronum  concinnatu9  cum  indice  et  indicis  nostris 
litens  scripta  prae^atione.  Stadae,  typ.  vidnae  PockwitX 
et  filil  (IKB).  4-  (Projpv)  :—  Quae  tandem  eloquentiae 
Bit  natura,  qüi  finis,  diisquiritnr.  Addunturdoctonim  circa 
ttrtem  concionandi  et  actionem  reg6Iae.  Ibid.  (1824).  4. 
(Progr.)' —  In  sjpiritualitatis  naturam  et  vim  inquirit8.ai 
(1825?)  8  S.  4  (Progr.) —  Je«u  Christi  d^  nöbis  merita 
•ecundomMattbäi^eytogeliunua.  a.  (1826?)  8S.4.(Pxogr.) 

—  S.  646.  Z.  5  T.  n.  lies  echten  f.  ersten.  ; 

1247,  reUhetmOt.  F.)  ~  seit  10.  FWr.  1830  Ober- 
gericfatsrath  in  Gtüekstadt  —  S.  648.  2.  12  r.  u.  lie^' 
ein  Üur  im.  ^ 

1250.  rent  (H.  t.' A.)  —  *§§.  Die  2te  Ausg.  vojn 
Luihera  Werken,  ist  162  Bog.  stark  und  kostet  10  n^i? 

—  S.  650.  Z.  6  V.  o.  ües  P.  für  JT,        , 

1251.  t  renturün  (J.  G.  J.)  B^der  Ton  Nr.  125Z 
^^  war.  gdioren  zu  Braunschweig  1772,  trat  firul^  in  Brtioft* 
si^weigsche  Kr}q;adienste,  ward  »erstlngenieinr-Lieate« 
nant  und  1799  Ing^|9in>9wptiMnn,  1800  beabschiedeti 


Digitized  by  VjOOQLC 


gAuiuRilwiiMiiitoi'  im  Setiei^  im  Nor.  IBOl  Codnbmis. 
fttii,  ud  itiurb  dM  2BI  Aogosl  ISOi  $$:  Ldirbvdi  4« 
MUknrgngr^hit  dUr  SstiklMi  BhetidiMtar.  lTUe.K#. 
penh*  180L 

12a  t  nböfg  (K  N.)  —  S.  654.  Z.  9  t;  «.  Des 
Stutereiwesens  f.  Staptrwtscnt;  &  69i.  Z.  U  r«  ö^ErAr 
C;  a.  aO  Fol  £  Fo9^;  X.  26  Qna^fke  r«Qd«arke;  ».65a 
Z.  IS  T.  •.  skadelig  £  skndelig;  Z.  10  t.  il  Jatwidki 
OutennWi;  Z.  5  t.  il  anpritst  t  angriist;  S.  657«  Z.  18 
T.  u.  Scheel  f.  Schneit;  Z.  5  t.  q.  Nielsen  t  Niesern;  S. 
658.  Z.  17  T.  o.  Aarsagerne  t  Aaanagerae;  Z.  ID  t.  1. 
Sogii  f.  9eg&;  Z*  7  t.  n*  Aftdrome  f.  Andemie. 

1265.  Folquardts  (A.  A.  F.)  —  §§^  Äofnifsn 
Flensburgs  Bewobner  beim  lOOOjährigen  Jubelfeste  der 
Einführung  deä  Cbristenthums  zu  milden  Gaben  für  die 
Missionen.  Im  Namen  der  sammtlichen  Prediger.  Fleos- 
kto^.  18K 

1Ä7.  Foss  (S.  A.  — •  bedient  Ülct  nur  des  1  Vor- 
tmmens)  —  S«  665.  2.  5  t.  ö.  lies  Keiferin  staCt&aiseriD. 
€§.  Gibt  dte  Briefe  seines  Taters  heraus,  s.  enteil  Rr» 
1273. 

1269.    t  tass  (0.)  starb  den  iA.  Febr.  1826, 

las».  Fms  (B.>  Ihr  Cehorkyahr  ist  175&  §§,  i* 
pitset  und  Briole  tob  ihr  befiodaa  ikk  ancb  unter  du 
f  edrackttti  Briete  ihre»  Mannes,»  s^  ^.  1278. 

1373.  t  Fem  (IL  2).  -^  g§.  Bdef«  tw  i!«!« 
Sophronizon  BJL  U  (JOSM^  &  1^ 

1273.  t  ^«M  (J^  H.i  --  ^  Yoft  der  Lwise  er- 
Svenen  folgeadeüeborsetznngjenra).  Dänisch.  EinBnidi- 
stuck  in  Nytaars-Gave  for  Damen.  Kiobenb.  17d4;  b) 
Russisch.  St  Petersb,.  1831;  c)  Lateinisch  nebst  be^ 
dracktem  Originäre,  von  Fenjanä,  l^eod.  ttscher.  Sfottgi 
ItUS.  gf.  A  —  Folgende  Nachdrucke  sind  Ton  selnei 
Schriften  gemacht:  1)  Homers  Odyssee.  Wien.  1800» 
Hl.  tK.;  ]lttr.I9(4:>Bde.gr.8^  Retttiingen  1819.  ^Bde.; 
9y  HSlfitfS  Gef  dite,  t,  V.  L.  zti  Sti^Oierg;  8)  GetRchte. 
Baikifr.  Tim  8  Bde.;  FVankf.  a.  M:  TOfd.  A  Bde;  4)  V^ 
WIMS  Bks.  Wleuv  1800;  Ska,  1814.  2  Bde.  gi'.  8.  Retf^ 
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isgeti.  1819.  »  m^;  5)  I^iise.  DHeii.  ISlIr.  ]ht.a816w 
m  Bas.  1826;  in  der  Vpiahr fiibUodiilcDMbciMr CXte. 
•iker.  ISia  Nr.5;  C>  Fifgieh Werkm.  Wi«.I80(k8Bdti> 
Sfti.  K16.  8  Bde.;  7)  £of4M  Wtrk«.  Whn.  )806.aBd«^ 
6)  riA«^  Ländliche  Gedichte.  Wien.  180»;  Ihs.  mti 
8  Bde.  gr.  a  ReutUpgen.  I8ia  2  Bde.;  »)  Idyllen.  Wiei. 
1811.  THb.  im.  2  Bde«  12;  In  der  Upinlet  BiUtatfcek 
1813«  Nr.  5;  10)  Lyrische  Oediekte,  Ode»  md  Elegifcm 
M^Ien.  1811.  4  Bde.;  H)  (hi(h  Verwandlitfigett.  UTieÄ 
1806;  12>  Theokritos,  A/m  und  Mo9oho$.  Wien.  1815; 
18)  Ifyßiodos  Werke  und  OrpAeu^  der  Argonaut  Wlem 
1817.  14)  Shäk€9peai^  ScAanspiela  Stnttgi  1682  6Bdd 
•^  Voq  den  Y^wandinngen  neck  PHiU.  Ovülius  Nm«^ 
imMikien  die  2te  dnpckgesehene  und  mit  einem  Anhang 
verarinte  Auüage  ra  Berl.  Vri  Vieweg  d.  Ael  1829.  2 
nie.  (8  i9it|f).  Pr^ptrHns  W^rke.  fieutscb.  Das.  Deri^ 
1829^  (&  n^L}.  —  Sekie  Briefe  ir^t^n  mit  Üriiuteraif: 
gen.  imi  eeinem  Sohne  Abrakan  herau^egcfben.  Halkeri 
Mdt  Braggemann.  Ir  Bd.  18291  Vi.  n.  8%  S.  (5  vi^ 
9rBd.  1880.  X  u.  394S.  (5^>-^  äi  66^.  &  (^r.  e4 
Um  Band  8  für  eder  ftf  8.  669«  Z.  7  t.  e.  iL  ffir  Tl.; 
S.  671.  Z.  fl  T.  e.  1806  f.  181«$  8.  2  ▼.  n.  detze  die  rot 
i/enere;  S;  6V3l  Z.  9.  r«  e^  nnek  ki  8.  tf  ge  den  ^  tad 
•etaie:;  Aoek  mü  dem  Tke(:  ---  8.  67%  Z.  1  V;  H.  tlTge 
dai  )  tt»  f.  AfottAAMeom  l&en  Maitkis^miK,  —  Zht€»pstiaa. 
Frankf.  a.  M^  hat  einen  Ofptebgu«!^  d«M^  Biil#  Ten  JSl 
'  btfH^  Heinpick  ^om  gemaelrt; 

1276.  Foss  (Wilketm)  —  die^r  fst,  Wenn  er,  wöfu** 
^e  Wahrscheinlichkeit  spricht,  ein  Sohn  von  Nn  1273  ist, 
lycht  dessen  jüngster  f  dieser  ist  Nr.  1267)  sondern 
dessen  dritter  Sohn  ( der  älteste  Friedrich  Leopold 
fltarb.  j[ung)y  der  die  Namen  Wilhelm  Ferdinand  Ludwig 
fShrte^  und  zu  Ottemdorf  d<en  29^  April  1781  geboren 
ward,  -*-  Vgl.  Briefe  von,  Job.  Helnr.  Foss  2r  Bd.  S.  277. 

1277.  tr^Amann:(N.>-^  starb  den  22.  März  1831 
m  Sonderburg  kn-.79*  Lebensfaliire. 

127&    Wm9$^  (C.  F.  &jf  tu  gtteh  JÜiiüiHHi^-PM- 

lilMA&S5> 


Digitized  by  VjOOQIC 


aMi  Wtackt^ttrth  ~  Wagener. 

dOBL  ^  Wacktrbarik  (A.  R  L*>  -^  sekfeibt  mI 
kitit  WmeheT'Bürd^  wdl  «ette  Vor£fthreii  Toa  den  Bar- 
ilta  ahstuiim«o  soUaa  ~  stiidirte  so Cfottingea,  hieUiidi 
4§nxd  euiige  Z«it  io  Leipsig  anf  und  begab  neb  dtai 
mS  Rmcku  •—  Lebt  gegenwärtig  auf  Beinem  Laadsitie 
WaekerbarUuruhe  bei  Dresden*  §§•  SchHdemng  des 
JLmen  Anrengseb.  LeipiL  1793.  —  Yergleicbnng  swi- 
•cben  Hakem  und  üeto*  Göttingen.  1793»  —  Morgen- 
Micke  in  der.  Leipsiger  AUee»*  Meinen  Freonden  und 
Frenndiatien  geweibt  am  9..Jun.  1793.  Berlin.  —  Ver- 
kfoogen  über  schriftlicben  nnd  mündlicben  Vortrags  Toa 
Dr.  Joseph  Prieäley.  Nacb  der  neuesten  Engüadci 
Ausgabe  Deitfsch  bearbeitet;  und  mit  Anm^ongen  be- 
gleitet Das.  1793.  gr.  8.  —  Merkwürdige  Antwort  daes 
Noidiscben  Königs.  In  der  Deotscben  Monatsschrift.  1793^ 
St  3.  8.  151-64;  Freadenfest  Peters  des  Grossen.  Das. 
St  7,  8.  187-96;  Mass  man  seinen  Namen  oberall  her- 
heichten?  Das.  1794.  St  IL  &  S834a  ^  Rbeioreise. 
Halberstadt  1794»  -:^  Yergleidiende  Zuge  zwischen  An- 
ten Haphatl  Mmge  nnd  Sir  Josua  Mßynolds.  Jioodon. 
1791  gr.  4;  —  Bin  Blick  anf  das  Lieben  des  J.  B.  F. 
Freihem  um  H^ackerb^fHk  in  KSgelt.  1794.  4  —  Denk* 
iDal  der  Oräfinn  Lina  «e»  OertneiL  Leips.  1794.  4»  — > 
Drm  Koni^nnen.  Das«  1795l  4  —  Die  Erobemng  tm 
Sibirien.  Wien.  1796L  4  --•  Von:  Walhalla  bt.der  enia 
TbeiL  1899.  Dresden  b.  WaUier  mit  dem  JBUdniase  des 
Verfassers  in  Steindruck  erschienen.  .20BS.  a  JBrodu  2«^« 
(  — -  enthalt  157  CharakterzügeJ. 

iaSl  Wagener  (f.  h.)  —  $$.  Martin  Schooks  idte 
Geschichte  der  vereinigten  Niederlande.  Aus  dem  Latei- 
nischen fibersetzt  Lemgo^  1789.  —  Spanisches  Leseboc^ 
für  Anfapger,  nebst  einem  Worterbuche  über  oie  darin 
enthaltenen  Aufsätze.  Hamb.  1793.  —  Sammlang  kauf« 
ma^nischer  Briefe  und  anderer  Aufsätze  der  Art  in  Spa- 
nischer Sprache.  Das.  1794.  —  Die  Spanische  Sprachlehre 
ersoblen  1795  anerst  unter  dem  Titel:  Spanische  Sprache 
nebst  Uebungen  zur  Anwendung  der  Grundsätze,  d^ 
Wottfugnag  und  derJSchreibart  der  Spanis<Aen  Sprache. 
Mit  einer  Einleitung  in  die  Grundsätze  der  Spanisdmi 
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SfHPrt^.  I^^;  gfv9.  -r*  Clolec^  de  1«  aejoim  obras 
]S9|>9wl09.  4  Tlik^  Paa.  17BSu.a6«  irr-  Gab  lierwu:  Lu- 
doili^  M  ia  4q  Peiitario,  p<MP  de  P.  Wontengon  «te.  Da«. 
1798.  -n  Meiiaaällißho  ^rtiiba  ülwr  Bogland.  Hamk 
lata  ~  Mertaiitili^lHr  Notisen  üixer  PortogalU  Dat. 
1810.  ->»  Mtr|^ia]it8i«die  Notian  über  Sfianiea.  Qai, 
18}Qi  «-  Kivpn  narstellong  einer  auswSrtigea  laa^raiice^ 
««mUhü.    HMab.  1800. 

IflMi  t  ^m  W^maUdt  (C.  K.  A.  W.)  —  starb  im 
Herbat  1^  auf  einer  Gesobaftsreiae  in  seinem  Districte* 

1295,  t  Weber  (Q.  S.)  —  Vgl.  nuch  4en  Nen^nNp, 
kroiog  der  Il^ntachen  Ton  1828,  TfaeU2.  S.  5^u,43  (isi 
bloss  ein  Widerabdruck  der  Lapidarln^chrift  auf  Um  in 
den  Prov.  Ber.  1828.  H.  9.  I?,  556), 

1296.  fv.  Weber  (S^.  M,  Freiherr.)—  Vgl  »©(Ol  Ft 
Rqchlitz^  Für  Fremde  der  Topkropt  ßd.  3.  (1$30). 
§§.  Von  den  lli^ter^awenen  jächrlftf n  erscbifu  di^r  iSte 
und  letzte  TbeU.  Dresdei^  ^d  J^eij^zig,  4rno^«  ^829. 
Die  2  ersten  Theile  haben  auch  den  Titel:  Tonkünstlers 
Leben,  eine  Arabeske.  (3  w/i  4  ß  —  alle  3  Theile  bu- 
sammen  Ott;;^  6/S).  —  S.686.  Z.4  v.u.  lies  Chezy  statt 
Cbecy  und  Encyanthe  statt  Eurianthe. 

1298.  t  ^^^^  (G-  W.  U.)  _  war  auch  Vicar  des 
Lübeckischen  Domcapitels,  und  starb  zu  Hamburg  den 
3.  Mai  1831,  76  Jahr  alt.  —  §§.  lieber  optische  Tauschun- 
gen  und  die  Grundursachen  in  den  Erscheinungen  am 
Himmel  und  auf  unserer  Erde.  Altena.  (Leipz.  Rein  in 
Commission.)  183a  (In^L  8ß). 

1309.  t  Wesseljf  (E.)—  §§.  Von  dem  Litterarischen 
Nachlasse  erschien  1828  das  2te  Heft. 

1313.  t  WeäphaUn  (J.  H.).—  Vgl.  Sobald  Noth* 
anker  von  Nicolai.  Tbl.  2.  S.  226. 

13ia  Wiedemann  (C.  R.  W.)  —  seit  1.  Aug.  1829 
kön.  Dan.  Etatsrath. 

1321.  Wiegmann  (C.L.)—  seit  1831  Pastor  zuTo- 
strup  in  Angeln. 

1341.  Wolf  (W.  L.)  —  Vgl  Joum.  Hamb.  u.  Altena. 
1802.  Bd.  4.  S.  228. 
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864  Wolff^  Wurmh. 

18^  Whiff  (P*  K.)  —  %%.  Von  CieeroB  aBse^l«^ 
nen  Reden,  Sbersetst,  Bd.  1  erschien  1829  zu  Altena  bei 
HaauBWch  eine  2te  Anftage.  83|  Bog.  gr.  &  (5if^).- 
Die  drei  Büclier  vom  Redner,  gleichfalls  in  einer  neves 
Ausgabe«  Das.  18301  Davon  hatte  er  suvor  eine  Probe 
gegeben  in  dem  Osterprogramm  von  1829,  Flensb.  gedr. 
bei  Jiger.  iyu.27S.  4.  ~  Z.17  zu  Anfang  lies  Appian 

1344.  Wolff  (O.  li.  B.)  —  seit  October  18S»  anafler- 
ordentlicher  Professor  der  Philosophie  und  neueren  Li- 
teratur in  Jena.  —  $$.  Liefert  poetische  und  prosuscbe 
Beitrage  zu  vielen  Zeitschriften,  namenüich  zum  Bforgen- 
blatt  für  gebild.  Stande,  zum  Freimuthigen  und  za  dea 
seit  1830  erscheinenden  Kometen  von  HerlcMssohn* 

1346.  t  Wolstein  (J.  G.)  —  Das  8.  711  Yerzeidaete 
Buch:  ,J>lo  Kunst  ohne  alle  Anleitung  etc'S  i^t  nack 
ehier  Mittheilung,  nickt  von  ihm. 

1850.  t  Würtzer  (H.)—  §§•  Der  patriotische  Volks- 
redner.  2rBd.  Altena.  Bechtold.  1797.  (In^  8ß). 

1»1.    mirmb  (S.  C.  Th.),  -  nicht  WOrmb. 
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Nachträge   und   Register 

^  XU  dem 

Lexikon 

der 
Schlesiv  ig-HoIstcin-Lauen burgischen 

und 

Eutinischen   Schriftsteller 
von  1796  bis  182B. 

Gesammelt,  bearbeitet  und  geordnet 

▼  o  n 
Hfeu«s& 

Jis.   Sehr ö der y 

cand.  iar.  zu  llzeLoe,  in  Holstein, 


Vollkommene  Blcbtigk«it  ist  böclisten»  eine  Asjmtote^  der  man 
sich  mit  unendlicher  Mühe  und  Sorgfalt  nähern,  «ber  sie  nie- 
mals erreichen  kann. 

J.  N.  Teten*. 


Schleswig, 

gedruckt  im  KönigL  Taubstuiuiuen-Iiistitnt, 

18  3  1. 
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Vörerinncrtnigcn. 


M    I  .    .1    hl')];-* 

'    '.   '  i    I!    iX 
:       .       .    \    r,n 


Die  Ifiei^  «mlKcih  cMkeiiiMdeiiNtffhkäg«  wfiitke^gt^ 
veldMT  id  4eni    Yorw«ite    feur    «ntsHb  :AblMlkii|t>  «Ml 

1830  zum  Drucke  geordn«^;  «IMk  ib«M^kierilH  Un^tdid«^ 

dnreft  Ei«ilihn#  ra  mll  ItikroH  wSii4t,MM  4a  Be. 

ginn  4e8  Drmkt  bu  fcum  JMili  1831  t4BHJig«9t.  -  »Puf^ib 

«ese  YcpspStMg  kaben  indeSH  dm^  Nacili^acftl^^UMiJ« 

AMRsberlei  Hiasicht  gewmnM«     Ich  iViü  ,98Nifl|fJ|oii|| 

uSUrend  4er  Sek  vm  itehfeii  JFr«|bnd^  Mt  pndngbm 

Beitragen  HRMHIfitzt  wirdfeii.  OiiNftv  M  Wi^  dfü^  w«)> 

die  nir  8<äioii  firCher  hilfiN^  säg'  ickf  hitemH;  «IKh  ^ff M^ 

ikh  atoimn  inaigatei  IHik*    Nattentlieli  4bHr  m^ssii^h 

de»  Herrn  Dr.  iur.  F.  h.  U^ffmüm  ito  EMÜmi«  ekfeüit 

neu,  dem  ich  gar  viel  schuldig  bin.    Ih«  verdanken  wir 
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IV 

z.  B.  die  Artikel  Wilken  und  J.  G.  SckmeisBer^  cEe  m^ 
nirgeods  so  Tollstandig  finden  wird. 

F&r  die  richtige  Benrtheilnng  der  Nachtrage  mnss 
ich  bemerken,  dass  die  Litteratar  absichtlich  nur  b» 
zum  Schlüsse  von-  1828  fortgeführt  worden  ist,  ausser 
bei  verstorbenen  Schriftstellern  und  bei  Fortsetzungen. 
Das  ist  ja  dem  Titel  des  Werkes  gemäss.  Gleichfalls 
sucht  man  hier  vergeblich  und  mit  Unrecht  die  seit  Am- 
fang  1829  neu  aufgetretenen  S.  H.  L.  und  IS.  Schriit 
ateller.  Sie  geboren  in  eine  Fortsetzung  des  IiexikoB!^ 
zu  deren  Behuf  ich  fortwährend  ^imnele,  die  aber,  m^ 
nem  Erachten  gemäss,  erst  nach  etwa  30  Jahren  erschein 
neu  muss,  da  ein  kürzerer  Zeitraum  nur  Stückwerk  ge- 
ben würde.  Die  biographischen  Notizen  hab'  ich  inzwi- 
sdien  in  den  Nachträgen  bis  zur  Gegenwart  fortgeführt, 
da^th'^tig  Fht«  einn^hihem  Daher  ist  avch  xüe  To- 
dcisz<Atall«t  Veit' Beglnn.'des  Drucks  VerslorbencB  an- 
^^§eUeWj  9(^4lM  «t^o^ie  Artikel  derselben  v^Ihrtfii^g 
]&''di^'I>e)dk<Mtf  iMthaMm  : 

':  idb  IteAsvb'll^r  alle^  v«rh4l98enen  Register,  bis  aitf 
das  '4er  behasKielteii  Materien.:  Dieses  letzte  auszuar- 
beiten: fefatM*  ink*  es  an'Zei^  und;  aufrichtig  gesagt,  auch 
än'Lilli  Idi  haW  liämlich  ron  dem  ganzen  Utttem^ 
mm  f äfft  ^  AiMü  und'  Yerdruss  gebaäbt  Freilick  »t 
dflsr  Btrdi'is  Betradirt  des*  kleinen* Pnblknms^  das  es 
seinem  ttihälte  nach  nur  haben  kanuj  -dvrch  Unterzetcb- 
nung  relcHUch  untefisti^Kt^  wordea.  Duss  aber  -wentgsteM 
iifli  bisher  Nichts  dabei  gcwonnrä  habe;  werden  f<»lgende 
Angaben  darthna. ' 
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Nach  Herrn  Aue*9  Angabe  ist  der  Gesammtlietrag 

der  Söbdcriplionsgelder 2169  w?^*)     .         > 

0aton  JBf^r.^tt  «u  Neujahr  1831  ein- 

fiekommen 1610    -    11  j^ 

- ' '    '  '  '..•'''  <t.       '  ■  "     '    ■  ■ 

Also  ßindnoph  zu  bescablen  .....    ^9?^    ^  /^**} 

Dnick  und-  Papierlosten  für  die  erste  und  zweite 
Abtlteilütig  des  Lexikons  betragen  .  118797^  ^^ß\ 
Herr  Aue  beredinet  für  Versendung  . 
dßr  Exemplare 1T6    •     8  -***> 

Also  betragen  die  Kosten 1363  nilL    ü  ß 

Hävon  abgezogen  jene  •«••.;.•  1610    -    11  - 


Gibt  einen  Rest  von :    247 77#'  5/i 


*)  ]>49  gQ€h*uekte  Verzeiohniiss  der  Subscribenten  (vor 
der  zweiten  Abthellung  des  Lexikons}  ergibt,  dass 
auf  240  Exemplare  Subscription  Statt  gefunden.  Das 
wiirde,  das  Exemplar  zu  9  w^  gerechnet,  2160  rnfC 

,  geben.  Nun.  sind  aber  den  angeseheneren  Subscri- 
benten Exemplare  auf  Schreibpapier  geschickt  wor- 
den und  diese  zu  11  fj^  4  ß  angesetzt  Diese  nun 
zu  50  Exemplaren  gerechnet,  würde  noch  lI2?7^By2 
geben,  also  der  Gesammtbetrag  2272  ti^  8ß  teyil. 

♦♦)  Nach  der  mir  im  Junins  1831  gewordenen  Liste  der 

{iickständigen  Subscriptionsgelder,  betragen  dieselben 

jedoch  nur  518  rn^  12  ß.     Wo   denn   das  dadjirch 

rieh   ergebende   Deficit  von  39  77#  9  ß  geblieben 

.    seyn  mag,  ist  mir  nicht  bekannt  geworden. 

•**J  Ausser  dieser  Kostenerstattung  hat  Herr  Aue  sich 
den  Rest  der  Exemplare  (es  sind  300  abgezogen) 
zugeeignet,  welche,  50  an  der  Zahl,  die  netto  Summe 
von  450 f?^  geben.  Hier  heisst  es  wol  mit  Recht: 
Sic  vos  non  vobis  mellificatis,  apes. 
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Dioe^MT«^  5;S  bat  Herr  Pa^r  Luitet  sich  x« 
Gute  redtnen  bmen.  Dagegea  l>iD  kh  irertroslet  wiMilet 
aor  jeoe  558  tnfC  5  ßy  welche  noch  einkonmiea  »dbii. 
Zuvorderst  aber  j^ehen  davon  ab  die  Druck-  und  Yer- 
sendungikosten  der  Nachtrag  und  Regtater.  Man  kam 
abo  leicht  einsehen^  daw  für  mich  nicht  vi^  «brig  blei- 
ben wird».  geieM  aoch^  dass  alle«  rückständige  Geid  dt- 
geht.  Ich  babe  also  wol  Grund  diqf cnigen  Hcqnta  Sih- 
s<AnbenteD,  welche  noch  nicht  bezahlt  haben»  um  aehlcfe- 
nige  £iusettduig  des  Betrages  uu  bitten* 

Auf  den  Rath  «nehrer  gelehrter  Freunde  wrefid*  idi 
mich  jetzt  bemuhen,  ein  Werk  zu  Stande  su  kringeiv 
wodurch  die  Lücke  zwischen  Job.  MoUers  Cimbria  lille- 
rata  und  dem  Lexikon  von  Ber.  Kordes  ausgeiullt  wird. 
BekrSge  dazu  werden  nur  Behr  wilfkomvUen  Myn; 

Itzehoe,  Ende  Septembers,  1831. 

H.  Sckfider. 
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Noch  einige  Ergänzungen. 

202  Albrecht  ( J.  F.  EL)  —  Ton  ihm  ^nd  nodi  fol. 
^nde  Schriften:  *Der  Todtencichter»  Yom  Verfasser  der 
dreierlei  Wildungen.  Nebsl  eijugen  Anfsitzen  von  So- 
phie Atbrecht.  Mit  Musik.  Altona.  Bechtold.  1797.  2  Bde. 
—  Allgemeine»  HKtfsbach  för»  weibliche  'Gestbfecht. 
Hamb.  1810.  —  Der  Rathgeber  in  Krämpfen,,  besondeai 
hl  Magcfikrampfen.  Das.  IfilO.  -^  HansUc^es  Handbuch 
der  ^Vundarzneikunst  Das;  1810.  —  Hülfbbnch  furFraUK 
enzimmer:  Da»^  1810.  •—  Ber  Kihderarzt,  ein  Handbuch 
fSr  Mütter.  Das.  1810i  -^  Die  fixihr,  ihre  BrkenDtaiM^ 
ZKifBUe  eto.  Dm.  1810.  —  Rathgeber  für  Schwangere, 
Grebärende  und  Kindbetterinnen«  Das^  1810.  —  Pnicti^ 
scher  Rathgeber  gegen  die  Gicht«  Das.  1810.  —  Der 
weibliche  Busen,  dessen  Schönheit  und  Erhaltung.  Das« 
mOv  ' —  Populärer  Unterricht  in  der  Gebnrtshülfe,  zu- 
Bachst  fSr  Hebammen.  Das.  1810.  —  Der  weisse  Flusa 
des  weiblichen  Geschlechts.  Das.  1810»  —  Die  Sbhldtt^ 
krankheiten,  ihre  Entstehung  etc«  Das.  1810. 

105w  Bünden  (N.)  -^  lebt  noch  als  privatisirender 
Gelehrter  in  Tönning;  s.  Itzeh.  Wochenbl.  1831.  Nr.  17. 

123.  Borchert  (H.  Gw)  —  schrieb  noch:  Von  der 
Verbindung  der  Sacfaerkenntniss  mit  der  SpraohkunAfi 
Itzehoe,  gedr.  mit  Bruningsdien  Schriften.  1780*  20  Si 
4.  CProgr.)  » 

167.  Buaek  (P.  C.)  — ^  hat  auch  mehre  Schnbrdi 
nnngen  abgefasst,  z.  B.  die  für  die  GladuBladter  Gö» 
lehrtenschule. 

192L  f  Ghridensen  (Esp.  D.)  ~  «tarb  zu  Siel  den 
11.  JuUus  1881. 

254.  -^Danmer  (H.  L«)i -^  sdiridl  noch:  Chwro^ 
graphie  des  Kirchspiels  Nortorf.  In  A.  Niemanns  Mtscel» 
laneen.  Bd.  2.  Abthl.  1.  S.  119-62. 

267.  fbitmiumn  (K.  Th.)  —  p.  780  fülle  die  Lücke 
durch  Garding. 

566.  Jensen  (Th.  H.)  —  Ton  semem  Danischen 
Lesebuche  erschien  1829  eme  2te  Aufl.  tSchlesw.  Tbst. 
Inst.  1829.  123S.  (l99^). 
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590.    fr.  Justi  (F.  G.  L.  H.)  —  starb  xu 
beck  den  11.  August  1831. 

795.  MuUer  (A.  H.  M.)  —  geb.  zu  Bobme  bd 
Hannover. 

84a  t  Outzen  (E.)  -r  starb  zu  Siverstedt  dca  23. 
Mäi^  1826. 

856.  fPanä%  (G.  H.)  ^rb  zu  Danlscbbageii  des 
28.  August  1831,  Im  83.  Lebens-  und  56.  Amtsjahre. 

882.  Petersen  (D.)  —  von  ihm  ist  die  unter  G-  P. 
Petersen  aufgeführte  Schrift :  Für  junge  Christen  etc.  — 
^Fiir  junge  Christen.  Eine  Mitgabe  auf  den  Lebeosw^. 
Altona,  Hammerich.  1822. 

883.  Petersen  (G.  P.)  —  S.  429  Z.  2  r.  u.  msss 
für  C.  F.  Posselt  gelesen  werden  D.  Petersen. 

926.    XU  Rantzau  (A.  K.  P.)  —  geb.  d.  2.  Sept  ITTl 

1298.  t  f*^edel  CG.  W.  U.)  —  schrieb  noch :  Kritik 
über  Diftmara  ,^u  erwartende  Witterung  im  Sommer 
1819."  In  den  Lesefriichten  von  1819.  Bd.  2;  lieber  IMtf- 
mar»  Voraussicht  der  Beschafienheit  eines  jedea  knnfti- 
gen  Winters.  Das.  Bd.  4. 

1464.  t  Kiss  (C.  F.)  —  starb  als  Bankdkector  n 
Ahona  den  15.  Julius  1831,  im  beinahe  vollendeten  81. 
Lebensjahre.  Seine  Leidie  war  die  erste,  welche  auf 
dem  neuangekauflen  Begräbnissplatze  der  luther.  Haupt- 
Idrche,  ausserhalb  der  Stadt,  beercfigt  wurde.  —  &  war 
bis  zum  Tode  Herausgeber  der  Allonaer  AddressXom- 
toir-Nachrichten. 

1478.  'i'ton  der  Lfeth  (Franz  Heinrich)  stob  als 
Bürgermeister,  Stadtsecretair  und  Polizeimeister  zu  Gsff^ 
ding,  welche  Aemter  er  lange  bekleidet  h^tle,  den  23L 
August  1826. 
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Not  b  ige      Rcg;ister. 


L    JiegUier  iiher  die  Geburtstage  der  Schr^stelVer.* 


1.  Jan.  dFlor,  G.  II.E.  v.  Krogh, 
G.  Ph*  Schiuidt,  J.  G«  V«  cU 
ämUfepf  F.  A.  W.  Vv^U^^nüa^ 

3.  —  B.  IL  BruikmAun ,  Ceti«rhif, 

▼«^er«teubcrg,  C.  A,  V«l«iiUner  %i 

Weininaqo« 
/|^  -L  BorcUert,  Hoepfav,  O^KLqfb, 

Tlijebiuu« 
6.  —  M.  Ehlers,  J.  C.  V.  Neubiri 

D,  Pfilertoa,  Pffiffer,  J^,  A.  0« 

Scluuutt. 
7«  —  J.  C  Fabriciiu,  J.  H.  Meyor« 
^  —  W.  H.  Cbri#M»ui.  H,P.Fe(Uf 

tlevteoi  Lobs^  F*  A.  Scbrüder«  . 
lg,  ^  $or9bolry  HeuricUs,  P,]p,S. 

Paulseu. 
13f  -^  Af gesi,  Coopm«nQ9f  G.  Q« 

F,  E«kboir,  5,G.  Geyscr,  Gcks«^^ 

Poppe,  C.  P.  T.  Salcbow^ 
l2^  — *  GäbUfV  MArtru«eQ* 
1^1.  ^  Blei,  Kiesbye,  Ü.  J.W«OW- 

ibaOMDi  J.  F.  W.  Rltler, 
l5i.  —  A.  G.  Q.  MolUie, 

16.  ~  H.  E.  EkkarO,  HiiM, 

17.  7-  Bf  dl,  PonvJier,  Q.  W* 
HeQniugf,  C«  Peter«eo  2«  £• 
Strnve. 

18.  —  Dle4orlfb<^Oy  Tb«.7bomfte«f . 
^  Draseckf«     (    .  . 

19.  ^  H.  Tbomsen. 

20«  «^  IL  Ghtsuv»,  Q.H.L.ScbH- 

macber,  Vieibeer» 
21.  —  K.  A,  £.  V,  BaudiMia,  M« 
.  a.  Steffeitti 
23.  I.  H.  H.  Fucber,  Löek,  G.  K. 

V*  Biiiseii« 
23.  •—  Eberbard,  L  Nielsen  ^  Wia- 

24*  --  H«D.UeriQM,  F.  G*Siriire. 

25.  <—  M.  G.  Cbemniu,  G.K.Tb« 
Fraofke.  Halbe.  F»  U.  Ja$obi, 
Ulicb. 

26.  -*  P*  Paulaeo«  Butler. 

27«  ^  Böbm,  Kainpböveuer,  Mar- 

xeB,WilkeD<9  ^UuiUnger,  W  uldike» 
2a  —  1.  C.  Kari»teB8  2.  F.  t.  W, 

Meyer,  P,  Scbeel,  Würtxer, 
!^.  -^  Ueilmann,  T.IieweUow^  Oeb«^ 

Urs,  de  Vicq-Tboien. 
3o.  —  F.  A.  Dicck,  A.  C.  fl.  Nie- 

maan,   K.  H*  G.   VpnUiriiUf   G* 

N.  Wülfke* 


i 


5U  Ja/j,  PauK,  C  O  XawäU,  Leiry, 
JH.Ou^en,  E.  Vw,  Wc<i^biaeo. 

1.  Febr.  Bartel,  A.  W.  G.  C^ri^ke^ 
L.  NiMSf  K         ,     . 

2.  —  Kunze,  A.  ()•  Rew,  Aeii|iäv 
■    SlrabU 

5,  ^-  AcLernMUiii^  Ijf.  9afri«|&  -  !• 
C.  Spies* 

I.  —  I.  Biörnsen,  ,]f«  ^edclertfn; 
F.  H  Y«  Jabii,  Püsoti«»  Sierpbi^ 
gep,  Stiller. 

6.  r^  M^uteh  1     . 

7«  —  t.  1«  Becliei)  En,  FiackvoM» 

Weisser. 
8,  — r  üeinriebi  BygA«  .  ■     ,\  •  , 

10,  —  D^  Oieckmaiw,  )I(^.Pete£f. 

Siewer^en.  WiuböffU.    . 
il.  —  C,A.ÄrapdM. 

denbawer,  K.  F.  F. 
t?.  —  ^ac.  ku^t^nj  -,  .., ^  j 

•eo,  P.  I.  Peiem,  ^,  Ar  V9fS^* 

14.  —  LLyBin^er^  lUtC^e^- 
:iuti«  Ma»li^'<^f  Poeuekld,  Rixef^^ 

15.  —  f .  L  Baggeseo,  C.H.5«bttl^e, 
Spieriog. 

16.  -^  Ci  Q.  Xi.  Forcl)(«iiM9iftr}  Q., 
P.  Peteij^en,  V$akmar 

17.  —  Dircksen,  X4o4epbi^i9  CW, 
Va^otiner. 

18.  —  rrÖ.  dDauy  V.  A.Hein*i, 
K.  A.  Rddii^eiv 

20.,—  ßloli«i,   C:  F.  CalUsen.  M. 

1.  Fel4jiiauo«  HardJDg,  l.Q.Yoss. 
21.  —  I.  F.  Börm,   H.  P.  C.  Es- 

niarcli|  G«rmteii ,  C*  Gn  ]flirsctv« 

feld,  L  A.  Nfssfr. 
23.  —  M.  F.  Arendt,  Z«. Hassel- 

mann. 
2^.  "-  Eckiirdy  I.  Q.  Tesseii,  Mar^ 

Possen,  M.  Tb«  ReiiDff.  . 
2^1.  ~  Rbioa,  G.  Siüir,  Voller Uen. 
25»  -•  I.  Frajicke.  E«  Lassen,  I.  G. 

C  LebmaoB,  D»  F,  MuUerj  H. 

Müller. 

26.  —  H.  Ganssen,  Kübn,  TL  L. 
A.  K&ugsmanp,  ^pooagel* 

27.  —  i.  H.  C.  Eggcrs. 

28.  —  to.  d.Horstf  Jcwicr,IyerscD, 
E.  G.  LUie. 

29.  •—  G.  L.  Baden,  H.  H.  Me^^. 

1 
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I.    G€hmriMtagregistär0 


1.  JlfärzA.P.AnJreieiijK.H.Frii«, 

2.  —  T.  Ualcfn,   Plaff,  P.  H.  Ton 
Sclmltt* 

3.  -.  Hdw.  Amberg,  A.  W.  Neu- 
bcr,  L  I.  M.  ValcU 

A.  —  L  H.  ScbnUxc  1. 

5«  —  As»cheiil5eWt,  W.  Jürgensen, 

W.  W.  KiitCB  I  K«  V.  Remhtt dy 

StegCT. 
6u  «-  VcUwig. 
7.  — •  K.  F.  Cnmcr,  I.  B.  Friie, 

t.  l¥ackerbanlk 
Q,  —  v.GiilUn,LC.Jebtiiiy  Lang^ 

hoff,  I.  G.  MidAdmi,  K.  M.  W. 

ScbradMEW 

9.  —  L  f  •  A«  DcJrfer,  HatentteiO)' 
C.  C  Hcfiiler. 

10.  —  de  Jager,  MüsniDn, 

11.  —  C.  A.  Decker.  C.  D.  F.  n 
RcTttillow,  .C.  h.  E,  Slemann. 

13.  «^  L   O.  A.  Boyseti,  H.  O* 

KJanaco,  F.  C.  Scliwartx 
IS  —  IL  Dobm,  O.W.T.  Egger«. 
j|4.  —  !•  A,  Thomsen,  'WoUteiii«  ' 
1$. .«-  Kütk,  I.  L,  Marteni,  Rliade. 
lA.  —  M.  C  <>•  Lehmann,  R.  F.* 

Vdthe/kn. 
17.  *-  L  r.  BlSmiett,   I.  D.  Iü-^ 

f#aitt,  C  NSebohr, 
l8*  -*•  I«  D«  Brandii,  ilenoingtei^ 

V.  I.  KiW,  I.  C  Scbiilt. '  * 

tg»  -<-  T«  EueD|  HageD,  Qtitf&z^ 

9cmck. 
2U  — *  A.  KSlpm  2« 
2i.  ^  ^edlieb,  C  A.ValefitiiierS. 
22.  -•-  fio«neck,  W.  G.  Lilie. 
sS.  --  O.  K.  Cbriitian!. 

24.  — .  h^  Dobm,  Dreeten,  Hnde- 
maoB,  Mtelclu 

25.  —  Grangaard,  Habn,  A.  H.  M« 
Kochen,  F.Bfeaftner,  LM.Scboliz, 

2S.  --  Gide,  Guldberg,  Schwoll- 
maofu 

27.  -^  EdlHten,  H.  H.  Friei,  F. 
L.  T.  Blollke,  L  F.  PrahL 

28.  —  R.F«  Unzer« 

29.  —  JL  IHduntDu« 

So.  —  T.  Ewald,  L  D.  T.  Haa- 

ihej,  M«  Oett,  D.L  W.  Okhao- 

aeo,  M.  H.  Schmidt« 
3l.  —  L  V.  Francbe,  K.  F.   C. 

HaMelmjmn,  A*  VT.  S.  ▼•  Staf- 

leldt,  N.  G.  Wölfb«. 

1.  ^pn7  Lanrop,  G^  K.  Meyer,  L 
F.  Schiitae« 

2.  —  Demnth,  Pratzel. 

5.  ~  Engeholm,  K. F.W.  ▼•Krebs, 
G»  Mietieay  H.  F.  Ohre 


4*  jfprii  R^HoIste,  B.Jtiisen,Mio- 

kenatn« 
5»  —  Behrmann,  G*CalIiacii,Kaflif- 

maoB,  E.  N.  Viborg. 
6.  —  H.  a  F.  Prahm. 
7«  —  1.  C.  Jürgenaen,   B.   L»  Ko- 

nigamann,  Mejn«- 

8.  —  A;  K.  P.  CalUaea,  K.F.  Ip- 
Mo,  D.  M.  EL  Mohr,  WvmIu 

9.  —  Tb.  B.  Fabridas,    BiTel^ 
K»  L.  G.  ▼•  Wamatedu 

10.  «^  Abrabamaoo,  H.  L.  A.  Vcac 

11.  —  D*Alto%  P.  Feddeneo,  N. 
D.  C  Twetten. 

13.  —  D.  Koch,  E.  H.  Stmve. 
14«  -^  L.  L.  Schmidt. 

15.  -^  Ahrent,  C  L  R.  ChrutiaBiy 
F.  G.  W.  Strave. 

16.  —  B.  Airanssciu 

18.  —  D.  Bojsen. 

19.  —  P.   Lorenfton  1.    C  W.  L 
Ritter,  Tresenreater»  I.  G.  Witi. 

20.  —  FaUeten. 

21.  —  Danieken,  C  A.  Fabrictas. 
39*  —  Pet.   Friedricfasea^   C  So- 

rense». 
23.  —  Behn,  L  G.  Heinze,  K.  F. 

tauge. 
2^  —  A.  K.  F.  Boacb:  H.  «-  A. 

J«Men,    P.   F.  C  MnUiicaaca. 
25»  —  *^«  Schäti. 
2^  —  Dittel,   H.    Grauer,  T«(- 

«loardta. 
27.  —  H.  W.  Lawatz. 
26*  -^  Hom,  A.  L  Lcfaiiiaim« 
39.  —Uofmeiattr,C.Jeaaen.  Schul, 

L  A.  Unser. 
3o.  —  L  Aamoasen,  GUtas,   Hin- 

ncbaen,  Karatena,  Ki^uike. 

1.  Mai  L  A.  Maa,  Piec«r,  Tbl- 
quarts. 

2.  —  Olfren,  H.  Sceffeas,  K.  L. 
Stmre. 

3.  -^  Hagelstetn,   L   P.  Jesacn,  L 
L  Peteraen,  Pfingatcs,  Togler. 

4.  —  H.  Boie. 

5.  —  A.  F.  Balenumi,  I.  C  Pe^ 


l 


6.  — a  C  Adkr,  Bieüeld,  de 
Benzon. 

—  LH.  Ittigenaea«  St.  Tetcns. 
^  L  C  G.  Adler,  Tb.  C  Tycb- 
aen; 

9.  ^  Friederici,  O.  H.  UMer,  L 
Obhenien,  Peter  Friediidi  Ge- 
org, de  Thorume. 

lOt  •«»  Kaoit. 
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*L    GeburMagreght'er. 


iik  Miä  H.  O^ien,  Cnise,  C  ü. 

D.  ▼.  £»er8,  F.  O,  V.  Liwitz. 
J3*  -*  Jaoeke,  Marnseii, 
iS.  —  Dahhtutiii,    Fosk,    H.  C 

Hansen,  Jaspcfi  L  v*  SchrödeTi 

ZurheUe.    . 
i4,  —  Gloyer« 
i5«  — ^  L  Jaoobsea,  Oerding« 

16.  —  N.  Fock,  H#  I.  ▼.  Krdbs« 
'  SchrienerU 

17.  —  B,  Feddenen  a,,  I.  Gw. 
Binller,  I.  C*  Uozer. 

18«  ^~  Rejli«r,  1*  SöreoMo« 

19*  —  L  L.  Fischer« 

2o«  — •  Sklentz* 

31»  — -  L  Bendizen,  Kühnek  A«  N« 

Martens,  Schweppe« 
aa.  —  W.  Oblwuscn,  N.  a  Vi- 
•    borg,  .'Wiecmaon.  • 
33«  —  Kassdorp,  Walken. 
35.  '»*  C*  Kk  F*  Hansiien,'  Harms, 
K.  B.  V.  Schlracfa,  H.  SchKkleri 
-  -  A.  F.  Ti'eadelenbtti'ff. 
36«  -~  P»  C«  Bosch,  Meissner« 

37,  —  Tli,.  H«.  Jensen«     • 

38.  —  F.A.Hein9ie,  K. F. Schmidt. 
39*  —  BoS,  C  Petctacn  3.  Stuhr« 
5o.  —  BetUM:,  A.   Binder,  K«  W. 

3roder8eo,  F.  W«  Dieck. 
5i«  —  H.  F«  T. Eggers,  Michdaen. 

j»  Juni  J.  D.  Jahn,  H.Krajminn, 
PrömmeL 

3.  —  K.  D.  Christensen,  C  G.  W. 
G«>rlekc,  Gregers. 

5.  M.  Jessen,  I.  G.  L«  Manthej, 
'  H.  G.  Schmieder« 

4.  —  G,  O.  "W.  Lehmann« 

5«  —  I.  H.  Becker,  F.  L.  v.  Eggers« 
6«  -—  R«  Brodersen. 

7.  — ^  I«  C  Panisen,  Rosr. 

8.  —  CA.  Bahnsen,  Eckstorff,  Hart- 
mann,  I.  D.  F.  t.  Kohbe,  Th.  C. 
A«  T.  Kobbe,  Lager,  P.  F.  Tycluen. 

10.  —  Goos,  Herholdt,  L  Kroy- 
mann,  P.  Mohr,  N.  Peurs. 

11.  —  F.  D.  Bruus« 

13;  —  F.  G.  Jensto,  F.  M.  Meyer. 

15.  —  (s,  B.  T.  Schirach. 

i4«  —  Batensch5u,  A.  L  L  Geyser, 
.  'Gtot.  ■    .  '- 

16.  —  hi  F.Schrader,  M^Tychsen« 
26w  -«  M.  Ch^nitz,  ▼.  Coldits. 
«7«  —  CJ  Levsen,  Martini,  £.  Ont- 

'  zen,  Pocl. 

18.  —  Bernthi  Hansse),  Hcnsen,  L 
O.  Rtoss.    -  •    •( 

30«  —  G.  Jacobsen,  L  C  G«  Jo- 
hannsen>  Krooibhaar« 
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Hl,' Juni  G.  C.  F.  A;  Hotste,  P.  H* 

C.  Schokz,  fi.  F.  Ziuk. 
32*  —  Bnrdorf,   H.  Prahm«  • 

33.  —  Iv.  Missen. 

34.  —  I.£.Gebhardt,LG.Schmeis- 
ser,  G.  F.  Wichmann« 

36.  •—  L  A.  Matlhlessen,  Schreiter, 
.  '  €«•  A«  Valentiner«  ' 

37.  -^  ▼.  Ectking,  Rndolph,  Weesel, 
38. —  Hjal,  Hoeckstra^  H«£.Woli; 

A.  F«  L.  Pelt. 

39.  —  H.  G.  Carstens,  M«  h  Flor, 
V.  Hager,  D«  N«  Hansen«  Heim- 
reich, F.  I.  Jacobsen. 

3o.  —  Panitx  —  C«  Petersen  1« 

1«  Juli  V.  Wachenhusen. 

3«  «-^  Lesser,    Wurmb,   H.  O«  K* 

Zinck. 
3r  —  Erhardi,  L  C.  F.  Rist« 
4«  —  F.  Bleek,  Blom,   A«  Kost«-, 

O  verbeck. 
5«  —  r.  I.  Nisseni  Kl.  Petamen,  A. 

Schanmann. 
6«  —  Süers'en«  t 

7«  —  £.  A.  F«  T«  Eggers»  Looiie 

Auguste«  ^     • 

8«  —  L  P«  Hansen. 

9.  —  Ab.  Rülpin  1»,  G*  A«.'Michae- 
lis,  Wk  Veltueim'. 

10.  —  E«  A.  L.  Habener,  G.H.A. 
Ukert. 

11.  —  Stölnr,A*SchmeiMeryThies- 
seu« 

i3«  -*  ▼.  Bielke,  H.  Th.  G.  Hass^ 

H.  W.  M.  Thiess,  Wegener. 
14.  —  F.W.Lciron,  W.A.  Nissen, 
'   Polliu,  Stockfleth. 
i5.  —  L.  A.  v.'BrockdoriF. 

16.  —  L.  K.  Bargam2.,  Egge,  El- 
fers, CFedderten,  £.Hammelef^ 

17.  —  Behrens,  Bielefeld,  K.  E« 
Carstens,  I..Cp.  Jensen,  I»  E.  F« 
Schmid. 

18.  —  L  K.  Bargnm,  P.  L  Bmns, 
Buhmann,  Herrmann,  N.  Johann- 
seu  3.,  G.  K.  Meycr^  E.'F« 
Schwär tz.  ■  -r    -      _ 

19«  —  A.  O.  Andersen,  Caritensen, 

A.  A.  F.  Hennings.  « 
30«  —  Grave',  L  S.  Str/odtmann. 
31.  —  Giieke,  L  T.  HarU»  Hcu- 

,ning,  L.  I.  Kruhn.     ' 
33.  ^-  Brubns,  B^Iagelsen^  P.  Peters  1. 

33.  —  V.  Unvev  Fraudseu. 

34.  —  V.  Biiuck'^u,'Gerckcn,  G'ut- 
feld,  L  C.  Hasse,  Heintetmkm^ 
Jäger. 

35.  —  A.  P.  B.  Payten. 
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L    G€hmi$iügh^uidt. 


36.  Juli  f.  G*  Forchli4iDiii«r,  I.  B» 

W.  Wubea,  O.  L.  B.  WoIlL 
27.  T.  Bad«»,  C  F.  P•Mcl^  G.H» 

Weber. 
aS.  —  Eckhardt,  L.  flL  t.  Sobaom*- 

burg,  SUirtrU* 
39.  •—  H.  Jurg«ii«ea. 
5o.  —  L  F.  6.  K<S»4cr,  PopplgloD, 

I»  ifcor  Straten  3. 
$1.  I.  W.CbrtMiaMi»  A.Sdioaoi^ 

1»  ^u/P»   Gtidme,  H.  Thomteo« 
3.  -^  oonf ,    I.  F.  L.  Culllscn,    t« 
GÖMcl,  A.  C.  Nemler. 

3.  —  K.  H.  Reinbolü,    F.  Weber. 

4.  -^  Jeuien,  König, 
ß.  —  T.  DüriD^ 

Qf  —  L  Jikobsen,   T.  Sengeipeiki 

Stcinlieidi« 
7»  —  A.  H.  Strodimann. 
9«  —  K.   Chrinialii,    Holt,   T.    F. 

Scfaolta,  L.  A.  G.  Sdiradet,  Zable. 

10.  ■  L.  Brodersen,  E.  A.  Ehieit, 
Tk.O.F««rcbh»mmer,  I.ß.Scbiir. 

11.  —  H.  C.  Albrecht,  h  F.  Bol- 
ten,  P.  GöttAche,  C  Thomten. 

lil«  -*-«  K.  B«  BomcUialin,  r.  Der* 

nath,  N.  Johaonten  1»,  Sanuooiy 

Schrddter,  Spönagel. 
l3»  —  F.  N«  M»  SUchaeli«^  Mum*^ 

aent  Primon. 
t4»  •-  L  Bollen« 
i5.  —  I.  L  Bcndjxen,  G,  F.  G.  t. 

Koch,  Focke,  L  K.  H.  Groth,  L 

O.  l^^ieai. 
tfß.  —  H.  tt,  Kindr,   OUtarba,   L 

H.  Scbwarti» 
t7«  —  DümiBÄer,  Waage. 

18.  —  Blahme,  F.  H.  C.  Lubcker, 
Lm  A.  ScrtiTi 

19.  —  Wallichf. 

ad.  —  H.  Patinen,  K.  Aetnhard. 

tu  -^  F.  Grüalng,  C.  F.  Me>er, 
L  Cj>.  Möller,  D.  H.  P.  Sclimidt. 

33.  -r-  !•  L.   CaUifan,     L   Lange^ 

'  Völkeirs. 

24*  —  BUtCf  Gatenhoaen,  ziu- Muh- 
ten. 

25.  —  F.  Valentinev« 

Jt6.  —  iE.  C.  Rrute. 

37.  —  B.  G,  Miebühr. 

28.  —  H.  p.  Üarring,  Cömpe. 

-»9.  —  Paape,   y,  Schneider. 

3o.  —  Gehrt,  F.  Joliauuaen,  L* 
Pablaeo. 

3i.  —  Brareus,  y.  Waltefatern. 

J*  S^fHbr,    G.   G.  Balemaan,     y. 

Berg  er. 
»•  —  K.  A.  P,  XU  lUoUMi. 


9«  5M;/lir.  t.Af«lMkolts,1MMM, 

D.B.GebUardt,  ILCSchuinaclier, 

M.  C.  SinUmMn,  W<ate^ 
6«  -*>  DaMintuiH  fifaä«. 
h*  —  L  C.  R.  EckanBMn,    G^  E. 

Klaai»ett,  L.  Kmac« 
7.  *-  G.  S.  FrancLc,  L  F.  Johann» 

aen,  F*F,  *.  Krogh«  LF.  P«aail|. 
9«  ^  M»  C.  Bfihma,    R.  SfWMfii, 

Coutaen,    B.    FcddnMB  1.,    S. 

Pre4ae,  Bame%  Knüppnln,  H.  ib 

d.  Sroiaaen. 
ao.  —  Conailaen,    Tk.  Darte,  L 

W.  LiUe,  Re«k,  Tkidr. 
11«  —  L  A.  Boltan»  IL  Orcv«* 
iS.  ^—  Xap«  Bo\Mo. 
13.  —  Walck«. 

«4»  —  H.  Amherc»  v.  S^koshoük 
i5.  —  A.  H.  EcfcffrwMWi,   F»  IL 

Lange. 

16.  *-  E.  F.  HnnaM,  LH.  T«lni% 
Wände 

17.  —  M.  LSfibed»  LG.F.Sdn- 
derw 

19.  —  N.  H»  fiaaar«  L.  LDMnacni 
Lndn«rig,  D.  &  Hfllg«i:. 

20.  •«-  N.  Bocatn«  Ev^m«  Knail% 
Vogel.  B»  a  WaU». 

ai.  —  L  UncUenborg»    K.  L  JL 

VMiU. 
aa.  -    Fadalgo,  Maaaa ea,  F.  H.  A. 

V.  Aiminhn 
23.  —  Kirchhof. 
34.  «^  SalNnnn, 
a5.  —  L  D.  Battela,     C.  U.  Dra, 

FWilkh,.W..a.  T.  3i!kifnd». 
a6.  —  A.  Peteraen,    Cp.  F.  G.  L 

Salchow. 
flB.  K.  A*  H.  ChriateMwn,  Fiiedric^ 

Chrtatian,    A*  Gr&aiiig. 
29.  — -  de  Castro,  Germar,    ISL  W» 

tfubanar.  Kühl»  filnng«. 

1.  Odbr.  Rahtgcn. 
n.  -*-  Hibtie» 

3.  —  il#  G.  a  EdMiBuma,  £.  W. 
Koch. 

4.  ^  P.  C.  BlMl^  B«  BaddtMnS^ 
U.  Hanaa»,  Tad^fw 

^  -^  Xädcra,  A.  F.  fitiMbt. 

6.  —  P.  L.  C.  ▼.  Kobb«,  I»  L. 
Siibniid*. 

7.  — %G.  Eggn^  tf.  A.  Lovnn4Mw 
E.  A.  JtfatthleaaflB,.  G.  L  6cka»L 

8.  —  I.  F.   Mau .     C.  D.   JL  an 
. '  Biirnh,  G.  L  St«cvnim» 

9.  — .  L  K.  Ahlmann,  £»  K«  Gui- 
CrU,  W.  IL.LnaaM:»  K.F.  JUi»- 
1er,  Schoppc 


Digitized  by  VjOOQIC 


L    'G^brnriHagregisteTf 


UMck. 
1  j^  -^  G,  a  J)—t,  l.  F.  A.  Hartz- 
VI.  —  H.  «II.   W.  Awttdi,    i.  L. 
.    Forchlianiin«r^ 
i4.  -.  H.  C.  CUnwn,    C,   B.   H, 

Kiudi,  f.F,  Scimu,  A.  Venu 
i5.  —  Grüulancl»   HeniseD,   UiudA- 
.  W9|ckfr,    G.  I>^  Manen,    C  F, 

SiOiiMiMAher,  G.  lu  $toUm9> 

17.  —  Blernatzkj,  E.  G.  v.  Mecb- 
l«nbiir^. 

18.  -  I.  E.  Pfeffctkorn,  C.  E,  G. 
I.  Reihliotd. 

19.  —  Dierekv  H«rx,  I.  ienwiu 
2(v  *^'  K-umiigtr«! 

21.  —  H.  Ahlaumn,  IL  C  C  Pe^ 

tersen. 
32«  —  H..l9«riÜninseD. 
a3.  —  G.    C.   Bitrchardi»    P.  W. 

^•rcliliaiMnar,  IKefli^. 
a4.  —  AlthSfer,  Br»imeiaer,  ▼•He- 

demaiiB,  ik.  A.  Pondu 

25.  —  M.  G,  Will. 

26.  -r.-  G.  F.  C.  ClaafMn,  K.  L. 
Reiohold. 

27.' —  Klinker,    I.  C  KnickbMii; 

,  KMr4«s,  K.  Ding,  Lau,  D.  L, 
Lübker,  C.  G.  D.  Nieaiattu,  F. 
K,  Wolff. 

28.  —  F.  A.  lÄerl. 

S9 G.  I.  St.  Adler,  K.  F.  Hei- 
berg, Kleidber,  A.  Cp.  nil4Htger, 
P.  N.  Srniseii,  H.  Vom  2. 

3o.  —  L-Ipsen,  Kjqm»  H.  G.fieia* 
hard,  ZacbariS« 

I.  Nopbr,  Boock,  Fock,  P.  F.  Paul- 
%eu^  H,  ^*  V,  3cbeel,  Secfttem- 
Pauly. 

a.  «—  Jaogclansseo,    Beitfoher,    L 

tl»or  StrMeo  u 
5.  —  F.  L.  Schröder« 

4.  —  JNicbel.RiaoHp 

5.  —  MuUeobeober. 

6.  —  C.  L  F.  HamineJeir,  Host,  L 
Jacob^eii,  G.  H««mer. 

7.  —  T.  Ablefeldt-Laurwig,  F*  L. 
zu  Stolbesg. 

8.  —  G.  A.  F.  Saickow. 

^  — ^,  Cobnn,  i.  Ileck^r^.Koyeii. 
V«»  -n  ^'  M.jF'ün»«»,  y,  MvYit^b^ 
H.  F.  Nissen.  . 

II.  —  L  F.  Sebetrlig. 

12.  —  F.  K.   C  ,D.  V.  Ableüeldt, 
'  JMseo»  G.  U.  A.  Bicbfcer^  ScLor^c 

13.  —  F.  H.  Bepcwisdi,  Pok^w, 
oandcr,  I.  I.  ibor  SiraM^. 


.l4.  ii^oi'&r.  Pfoflrbaek,  Loj^^n,  S. 

Scboiiuing. 

15.  —  Abrabam«,  €.'  H*  ßertela^ 
Brii^u,   Goiudwick,   IL  Wi^lf. 

16.  —  P.  Q,  Boyteo,  K.  X.  Lauge, 
ScbweDseu* 

17.  —  A.  L.  V.  Qubme,  B*  Ja^b- 
«e«,'  Y.  VogbJU 

JA.  .—  Alardaia« 

19.  —  1.  Cp.  Lau,    Oienlirüggrn, 

E.  Bürger. 

2D.  •—  Gulicb,  Pbilipfon,  M.  Tön- 

•eo. 
21.  —  Apel,    L  Sttttre.*' 
;i».  ^~  Cnrtlieiw€i:i    ß,  |L  <«iapij^ 

Lielzeii,  Niuscb,  Kewi4d. 

25.  —  I.  G.  RiRt. 
2*.  —  I.  Pff«I#<?n. 

26.  — ^  Fnlck,  Herlzbrucli,  K«  A. 
Schetelig. 

a6.  —  K.  Tb«  EokorMano ,  T.  C 
ß.  T.  Neergaard. 

27.  —  Prigge,  I.  G.  ScUmidL 

29.  —  V.  A^el^r,  Bei^bcjfer,  W« 
G.  PfeiTerkori», 

30,  —  F.  A.  TAMdcleoLorg,  I.  H. 

F.  Valentioer« 

I«  Defilm*  A.l^DytfD^DemaiigejOQ« 

2.  —  Glaseraeyer» 

3.  —  VrMicbaelMUi,  iL  CKY.  Mül- 
ler, Torliu.   £.  WeiuiuAuii« 

4.  —  M.  N.  SoibDMUii. 

^.  —  Af»pcui;^lder,  £^  G.  L  Fiirsin^ 
L  I.  Jürgenaeo. 

6.  —  C.  S.  L.  W.  jr.AJiItfcldl,  C 
Vf.  Aleri,  F,  £;kiai4»  H.  Schlü- 
ter, Sliibbe. 

&.  —  L  Q^G«  Adler,. Göuchel,  F* 

C.  Kriiger,  I.  P.  Johamiajoti«.  ■ 

9.  —  C.  Cbijaea,  Ott«. 

10.  —  Tb.  C.  j^  fi#mrci^  Ucpfi, 
l.  F.  Oe»t. 

W.  —  B^  Fai^I»  PH.  G,  iluulfif. 
12.  —  T.Anckeii,  K.F^J4g«rj|fe4iiii, 

SpqkUi««*«^',  JMftiOBej^ 
i3.  —  Biöni.   Bfi^ovv,    F>  W.  P, 

Fal»riciiis,  I.  L.  Heibefg,  Larseo, 

B.  I.  H.  Schradmt.  L  «.  ^icbi4tt»  2« 

O.  G.  T^cbaen. 
i5.  —  D.  H.  Hegewiflcb«. 

17.  —  Eiinbke,  L  C.  K;»«*«««  i«, 
SidQ»>$M»^1iiMut  fl.<^Tb*Uk^n^ 

18.  —  I.  AodrewNit  Jl.  F,  FätcI«- 
bammer,  Jebsen,  Bm^»  -K.  IL 
L.  Schröder,    K.  AL  v.  W«bfx>, 

)9,  -^  <:«rl  »tt  üfMir. 


Digitized  by  VjOOQIC 


IL    Sterhetagregisterm 


3o.  Dechr»    fu   Pantgts,     Stidd, 

Zoeg«. 
^1.  —  H.  h^  Bordiardi,  Capito. 
aa«  — >  W*  L.  Alers,  Münch. 
aS.  —  P.  Kier,  H.  Schmidt. 
34.  —  Basmann,   Comib,    A.  W« 

Gramer^  Nollt. 
aS.  —  Dercrt,  Ejbel,  CB.HniMen, 

G.  W.  A«  I««inpelittft,  M»  Soch* 

BMMB. 

a6.  — Zciic 


37.  D«v5r.  Jaspersen«  RdnotttlLaDf; 

K*  W.  A.  >.  Wlmpfea« 
a8.  —  BiDge,  D.  C  M,  JfigemmB, 

Waduinutb« 
39.  — >  K.  A.  Albert,  L«  Kit.  Bv- 

f^nm  1.,  H.  P.  T.  Egger»,  Hhwffhe, 

F.  A.  Hubeoer,  F.  J.  H.  Lewon. 
So.  —  M.  F.  Pajsen. 
5i*  —  L  A^.  Bcudixen,     I«    S. 

BohcB^  Rienuan,  v.  Wkkedt. 


n.    RtgiUfT  ub^r  die  SterhHage  der  Sc/tri/UielUr. 


l 


3.  Jünuar  GikUr,    Oroi»   B.  G. 
MMbttbr. 

5.  _  Oy«. 

6«  —  L.  IL  Bargnin  i»,  t.  Halcm, 
ScborcT. 

6.  —  J.  F.  BoltMi« 
— -  Eckacorir,  Fink,  L  O.Thiesft. 
—  ZacbarUU 

9.  -—  Boock« 

10.  —  I.  C  Meyer,  N.  Pelcrs. 

11.  —  T.HrdematuiyK.  F.  Schmidt. 
li.  —  B.  ClaiUMo,   Feyennaiin,  L 

A.  Lesaer. 
]3.  —  Borabolt« 
i4.  —  Bong,  G.  I.  C.  Kocb. 
S5.  -*  L  I.  Petetaen. 
j6.  —  K.F.  Ipsen,  ▼.  VTaltersteni. 
17.  —  K.  A.  £•  T.  BaudUain,    L. 

A.  G.  Selirader. 
iB.  —  ▼.  DerDaih,  S.  Grauer,   €• 

xn  Stolberg. 
19.  —  Bielefeld, 
ao.  —  A.  Kidpi«  1* 
ai.  — -  M.  Claudiua. 
aa.  —  K.  F.  Haaaelmana,  F.  L.  ▼• 

Moltke. 
33.  .•  T.  Sengespeik. 
a5.  —  £•  H«  Stnrre. 
a6.  —  Rohde. 
ag.  —  E.  A.   F.  ▼•  Eggen ,     t. 

Schunbom« 
Sex  --  Th.  O.  Forcbhammer. 
Bi.  ^  L  F.  Schetclig. 

I.  Febr.  ▼.  StoIU. 
a.  —  Cellarius. 
5.  ^  Kühoel. 

4.  —  b.  Broderaen,    H.  Tbomaes« 

5.  —  Bruhna,  H.  CalUten,  Cbnu^ 
Kordea* 

9.  —  C.  MuUer,  H.  Mutier. 

10.  —  VolqoardiCn. 

II.  —  Balle. 
i3.  —  Reck. 


i5.  Febr,  Hargeoa» 

16.  —  H.  Grauer,  A.  F.  Hutca. 

18.  --^  IlaiuseQ. 

ig.  —  Blatt. 

ao.  —  A.  Cp.  R&lhige^. 

ai.  —  W.  G.  Preffetkom. 

32.  —  H.  Th.  G.  Hasac,  L  JjJu4. 
Ben,  Suadicaiii. 

a3.  —  K.  Braudii,    C  D.  K.  n 

Rantzau,  U.  F.  unser. 
34.  —  AdAmi,  F.  I.  Jacobsen. 
a6.  -»  H.  T.  d.  Smtsaea. 
36.  —  Sponagel. 

aB.  •»  Y.  ArchcnholUy  t.  Dotö^ 
.    D.  Voaa. 

r.  März  CK  M.  HHaim« 

3.  ~  IL  G.  Boie,    H.  E.  Bon«- 
matto,  1.  C  Fabncins« 

4.  -*  D.  Bojien,  A.  Ktüpin  a« 
5»  —  Goudelach,  iTcneiu ' 

—  Förster. 

—  V.  Brumbaen,  Eblo,  C  L  F. 
Hammdeff;  T.  MuUer,  G.  U.  A. 
Ukert. 

9.  —  L.  NUsen  a.,  RepbolcL 

IC  —  Geraott,  F.  H.  Jacobi,   G. 

L  Sievers, 
ti.  —  L  F.  E.  Albrecbt,    G  L  t. 

Schneider.  * 
la.  —  F.  F.  ▼.  Krogb. 
13.  —  ü.  G.  C.  Eckermann. 
i4.  —  Gp.  Schnlue,  N.^^.WuUke. 
l5.  —  E.  G.  T.  BfecbleMiitt;g-,  Rey- 

her. 
i6.  —  Hintze,  M.  S.  Egserr, 
17.  —  A.  ▼.  Liliencroiu 
19.  —  C.aausen,K:R.B.SGbibjdt 
to.  -^  G.  D.  Glaudiua,   Hanaam. 
31.  —  F.  Weber. 
aa.  —  Rnloffa,  yotfamanii» 

33.  —  V.  Michaelaen. 

a5.  -^  Danielsen,    Friedrieb  Kari 

Ludwig,  F.Gp.JMutn,  LF,] 
36«  -^'ttoepfacr. 


l: 


Digitized  by  VjOOQLC 


(L    Sierhet4fgr^ster$ 


a?«  Jlf5fsAlbevs,A.0m(iüigyPaeCz. 

ao«  —  Miclielmann. 

agr- —  E.  Outzeii,  I.  lU  Vom« 

3o.  —  I.  F.  PosselU 

3i.  —  Volkm«r.      .  .;     -  .   . 

a«  April    Ä.  L.  T.  Böhn^ey  i  !•  A* 
ünzery  A.  F*  t,  Witoen^orff.   ., 

4.  —  D.  H.  HegewUclu  ,.  . 
5«  —  D.  N.  ßanfteo,  W*  Jargensciu 

O.  H.  MoUer. 

6.  — >  M.  Sodimaun« 

defcraodt,  L  Cp«^  F..  l^iU'  - ,  . 

lo*  —  Lieuen,  K«  L.  Reiahold« 
11«  —  B.  Kocb,  A.  Q*  Aleyer^ 
14*  —  C  A^  Y^eDtincx:  i.,    L  G- 
Witt. 

16.  —  au.  Daw. 
17»  —  Steger,  Trapp» 
ad.  —  I.  Frs^nckc, 

29«  —  A.  F«  fi^temann«  G.  Nklieii» 

ao«  -—  K«.  P*  .CarsUfis» 

ai.  —  Döhring« 

ax  -^  Krdck»  Lopfnan« 

a5»  —  HUbrecht. 

34.  —  fekst^  C  G.  Hemler,  C 

Jetaen. 
a6.  -~  C,  ICiebulir. 
a?.  —  Klockiwuni»  K«3»Reiiiliold« 
a8.  —  S.  A.  G.  Scluiiid«, 
39.  —  P,  U.  JMt. 
5o»  —  FiUcbau« 

!•  Mai  MehrSoK»  H,  O.  ▼.  Scheel« 
a.  —  I«  L  Bend^ieiii  F«  B.  Bnmf» 
3.  —  Wedel. 

5.  —  I.  Kreymami,  Lfracoy  !•  I« 
thor  Straten«    .  - 

7.  —  de  Vicq*-Tboleii. 
8«  —  H«  P.  C«  Eamatch« 
9«  —  L  N*  Fünen« 

ai.  —  A.  S.  Block, 
la*  —  HeiiiteliiuMiD,  de  Jajer« 
i3«  •»  Kmixe* 

i5.  —  Hemaes,  L  Cp.  Peteraea, 
SL  Wolf. 

17.  T*  T.  d*  Befg«  Bobm,  Summ- 
ier, A«  A«  F..  Henniogs« 

18.  —  H«  I.  T«  KrcU,  VLS.il 
Wichmaon* 

ai«  —  L  A«  Matthieasen« 

a3.  —  Schweppe,  C  A«  Valenti- 

aer  a« 
sS»  — -  A«  L  Cantena« 
a6«  ^  L  L  ClaMD,  L  L  Niueo* 
39,  ^  H,H«Fntei  l^l^t  P.PrahL 


59.  Mai  P«  Q«  T.  Sdmlta; 

^  —  Kleuker,  L  F.  Schumadier. 

3«  Juni  Ackermano. 
5«  —  C.  W.  Alcr«. 

4.  —  E}beL 

5.  —  1.  C«  Kerttens  u  K.  M.  töi» 
Weber. 

3.  —  W.  G.  LUie. 

9«  —  P.  Mreozea  a.  ,  ^ 

30«  -^  Hanke« 

n.  —  G.  H.  Bwrcliar4i**  . 

i3.  /—  N.  Jobaoosen  3«  Wjlggeri«7 

24* '—  Fräedricb  ChrUUao;  Mieldk, 

L  tbor  Str|Mea  i. 
iS.  —  S.  G.^  Gejaer,.  Jaapeicieii| 

L.  Lorenzeo. 

16.  —  L  F.  Schutt« 

17.  —  P.  Scbe^ 

30.  -*-  Httdeiiiaiio,  Mamseii« 
31«  7-  Gpnipe« 

33.  —  J.  Gw.  Müller. 

34.  ^~  I.  Matibieaaeo. 

35.  —  F.  K.  C.  U.  V«  Ablefeld^ 
▼•  Eweld. 

36.  ^(xrave,B.D. Walter, WoVradu 

37.  —  C.  F.  G.  E.  Ewald,  H.  W. 
Lawätz,  6«  G«  lalie« 

38.  —  C.  G«  W.  Göricke. 

5o*  -—  F«  A«  Habener,  t»  Praugeiu 

1«  Juli  L  I«  Brinkmanay  BL  Clai^ 

aeo«  G.  Snbr« 
3«  —  WolaUin*      ' 

3.  —  F.  A;  W.  t:  WiUendorir: 

4.  —  W.  H.  Leaacr«      ^ 
6«  —  F.  Jansen«  . 

7.  —  G.  H.  Weber. 

8«  —  G.  W.  V.  Eggen. 

IG«  -7-  Brujtt«  .  , 

11»  —  K«  p«  Cli^it(Biiaeii*  . 

13«  —  Herrniann» 

i3«  -^  I«  L«  ForchhammCT,  PLp^ 

ters« 
i4«  —  Manch,  Skleoti« 
i5.  — KUa. 
\6.  —  Sieverti. 

18.  —  Berodi. 
ao.  — -  Borchert« 

31.  -*  L«  A«  ▼•  Brockdorfi^  Ülidi» 

32.  —  Arreato« 

35»  —  a  A.  G.  Müller,  O  H. 

Schütze. 
34.  —  Zahle. 

36.  —  I.  A.  Bendizen,  N.  Boben. 
36.  —  Iip,  Boysea« . 
ÄQ.  —  F.  Valentiner. 
9l«  *r<  Sander* 


Digitized  by  VjOOQIC 


IL    Sietheiügtegi^ief« 


3.  Jug,  IC.F.  Ctameil,  OrangftiTd,- 

4.  —  Braren». 

6.  -^  Coopiuadttt,  f^ttiU, 

6.  —  C.  Petersen  9.1.  G.Scliniidc« 

7,  —  Eftclieo. 

k  -^  K.  ftihüsM,  M.  I.  Feldmami« 

9.  —  PanUen. 

10.  —  Sclireiter. 

11.  —  L  A.  ^h«o,  !•  f.  Hanx^ 

T*  Jusli.   . 

i4i  —  M»ckeufcfn,  M.  D.  Yott. 

i5.  —  L  W.  TffKui. 

I».  —  P.  C  Bnick,  Buaias,  Kall- 

itfn,  Jldlmann,  A.  F.  Trebde^ 

leuburg. 
39«  —  1.  Jacobieil* 
ao.  —  I.  Cp.  Unifr. 
ai.  —  f.  F.  A.  BÖHiff. 
23.  —  M.  C.  BOLiue,  t.  d,  Ltedi, 

Moldeiibawn'. 
23.  ~  Panitz«  Rfilna. 
!i4.  -*  I.  A;  Tboinireit. 
26*  — >  M.  Jobaniiseu  i.  D«  M.'H. 

nfofaf. 
aH.  — '  H.  B.  V.  Eg^en. 
2Ö.  —  Friederld. 

29.  —  Sait. 

3oL  •»  ft.  Laiien. 

3.  Ä-/)f.  f.  H.  GafiN^fa^,  ^  H.  Ci 
Scbultz,  F.  L.  ScfarSder, 

4.  —  U.  Boie,  ,P.  Mobt. 

5.  —  BrtiloWi 
8.  —  Hegdoud. 

9*  —  l.  Cp.  Muller. 

10.  —  P.  Fcdd^raeu,  Kh^diboflC 

11.  —  Flessimrg«  1.  Kruse. 

12.  •—  Gutfeld,  C.  PeUraeil  1. 
i3.  —  C  F.  Tboiitten* 

i5.  —  F.  W.  Lcwoo. 

1^  •^*-  Marriat«  SalveDen    * 

i8«  •—  Eckard. 

19«  ...  C.  G.  L«  Fonibbatnnier« 

20.  —  Glaieinejer,  P.  ▼.  SleTera. 

21.  —  T.  Briiicken,  K.  OrsU 
TU  —  Abrahamsoll« 

25.  —  E.  III.  Viborg. 
a6.  — i  Bay,I.  F.  Bbitger;  f.  B.  Sdiiff. 
28.  — >  Bubmanii«  Ilat^les. 
39.  .*.  H.   C.   P.   Ptabm ,    M.    G. 
Smblinann. 

30.  —  Wecker. 

1.  Octbr^  Behreitt« 

2.  —  Kabtgeu« 

3.  —  C.  Andresen,  T.  T«  Baggeaeit» 

6.  -«  y,  UabO|  Scbalkbaver. 
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6.  Oeibr.  C  Ü.  O.  i^.Sg^crt,  LT. 
Francke. 

7.  —  L  D4  Lairitz. 

9.  —  A.  C   Re«M,    G.  L  Sdimid. 

10.  —  L  M.  F.  Wim« 

11.  —  Karadorp,    G.   D«  F.  Re- 
•  teml«#. 

i4.  —  Gtegar«. 

i5.  —  L  Fi  Sebutc«. 

19.  •—  Krumbbaar« 

dd.  ^  B«  FedderaCfl  3.  VL  Vtm^ 

25.  —  L  I.  S.  Koelb 
a6.  —  MaaaniaiMi. 

s^i  ^  C^.  Ok  DMfl^  iL  Pralnu 
39«  "^  GwTt. 
So.  —  C.  G.  Hirachfeld. 
*  ( 

I.  N0P4  fVtirfdiao,  R.  A,  ddbddig. 
3.  —  Gv  C.  Adl«r,  Brwdkk^  Even. 

3.  —  Kmchenbers,  G.  L«  F^tL, 

6.  —  F.  W.  Diedu 
--  V.  A.  H«ltt<e,   K.  P.  Lnge. 

i.  —  I.  C.  Jür^enae«. 
TÖ4  -^  AttdeM«A,  T.B.r.WNDpfe». 

II.  —  L.  L  -i^.  Wittt^,  C«beB. 

12.  —  J.  F.  Calliseit* 

13.  —  EckbiMK,  L  E«  P.BcWiid. 
16.  —  Diercks.  ■  • 

rrl  ^  Brunav  KAtk^  MMm. 

18.  —  M.G.Chemoiu,  LaUaate. 

31.  —  Jager. 

32.  ^  EirKardt,  laMfc^.  Bfttcr» 
2/f.  —  WAkH^ 

35.  —  O.  K.  CfarM^m.    • 

26.  —  Kiesbje. 

37.  •»  Z.  HasselmaBo,  Ladcw%. 

1.  Det.  Bo«,  BkMk. 
3-  —  Erhardi« 
3.*  -i  OfM 

4.  —  A.  Jacobsen. 

3.  —  N.  Outaeii,  F.  L.  tu  Siolbcrg. 

7.  —  P.  GV^t^,  tfoaduura,  G.  B. 
T»  Scbiracn. 

8.  —  C.  F.  Sclittma«b«r. 

9.  --"K.  F.  Cram^P,     P.  W.  IL 
Michaelis. 

i^.t^'1.  A.  KaaAer^  ZOttge. 

13.  —  D.  Petersen. 

14.  —  ßeUHsefi,  Hotst^  V<iigt. 
16.  —  A.'W.  8.  V.  <tafiirU£ 
17;  «i^  Br.  Ftdiktsatt. 

18.  —  W.  R.  Chrisiiani,  r*DMaH. 
Hojer. 

19.  ^**  F.  G    SdlWKTtX« 

30.  —  ▼.  Ancken,  t.  Gossd* 

31.  —  Jac  Bc^se«. 

32.  —  K.  Cbi^stiaisL 

33.  *-  L  E.  ^Setk9mf  ▲.  Veot. 
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a4.  Bec  L  L,  F.  Richter.    ,  . 
27,  —  Peter  Frie^ricji  Georg*    ? 
aö.  —  !•  G,  Heinze/  G.  F.  Wieh- 


:»9.  Z>ifc..K;i1iii,  M.  L.Sdkee)*  CD« 

Y.  S(affeMt.  ) 

^«  r—  GröaJand,    Beatcr,   L«  .B. 

TiHide,  O.  G.  llyphseÄ.  . 
3l.  r-  Fb.  G.  Hen»len.  . 


III.    Register  über  die  Geburtsjahre  der  SchfJfieteÜer, 


X708.  I.  Matthiefses. 

^7x0.  G.  NtelfteDy  Hed^. 

1711.  Fldalgo.  1 

1713.  I.  C.  Kerstens  i«,  Cp.  ScbnUze. 

17 1 4.  Eybel,  .FUssburg,  £.  Wein- 
inaDD. 

j-jxb.  O,  H.  MÄUer,.j8..F..Zmk.  . 

}7i6.  L.  Brodersen* 

1717.  Bielefeld,  I.  H.  Lange.  B^  L 

H.  Schrader. 
J7id-  1.  F.  Bollen. 
2719.  Freucheo,   I.  G.  Ileinze», .  de 

Jager,  Martini,  N.  Oes^  Pigfisr. 
;i^2a.  Cobeny     H.   F.    v.    Egge^ 
.    Gamuen,  t.  Gö^el, .  L  C  Käkk- 
.    bein,  P.  N.  Svenaen«   I 
j,7a5.  Eberhard.  ; 

273^.  de  Tborann«,    G.  B.  V^iUn- 

liner  .1^  Warnck,  WealpUaleu^ 
1735.  Kirchhof,  L  L.  ScbnMdt^  ' 
2/73$,  Ackermann,  L.K.Bargnm.i., 

L  Francke,  IC.  F.  Ipseo. 
1^727.  M,  C  Böhme,,  BoruhoU,  ,P»' 
Gntfeld,    '  Janeke,     A. .  J.  il^eh- 
mano,    C.  A^  .G*  .HiiUeir,-. .  1,:>A.. 
,    UttKer»  V.  Walterfter«.;         . ,  r 
17418.  Alardus,    C  F.  Brockdetrir, 
Gercken,    v.  Hager,     PoMhftlbin, 
/.  Bbin«,  M.  L  Sciicel.  .<..   i 

J73Q.  H^rtniann,  K^radorp,  Bboide, 
. .  Vogiel,  Wpiaser.  • ! 

1730.  GlMegMjer^  W.  H.  LjBüer, 
.    H*  Thomseo.    . 
a.73fi.  BladioO;    A.  Külpia  i^.^K. 
,    F»  Lange,   H.  D..  Hermes,    We- 

jHlaiiholtz« 

1733.  K.  Cbti»|t«ani^  M.  ]Bbler«,  P. 

.    Grete,   Qüldensopff, .  Hoyer,  Wr 

..  My  Lopp(i4u, ;  Polch^w,  Str^iiL 

-1733.  F.  0,  Bru^a«  Diajueier,  Grot, 

Lihme, .  V.  MichaeUen,    C.  I^ie- 

,    buhr,  Sidentz,  3ulcke,  H.  Wolf. 

J734.  G.  C«  Adler,  v.  Dernath,  C. 

..  A^Fabrlciitf,  Greif,  Ph.  G.  Hens- 

1er,  Magels^n,  P.  Panisen,  C«^F. 

Schmidli  •SchwoUoMnn,.  Stange. 

jfl^36.  Blatt,  Bechatedt,  Brujn,  Car- 

tbeuser,  h.  Ffdd«r«en  2.,    Heil^ 

mann,  H«rrm«BO,  I.  Cpv  F.  Bist, 

C  F..  TbolI^e^  O.  G*  JjrchMtt. 


1736.  G.  G.   B/ilepann,     tcV$fA, 
.   D.   N.   Hana^ii,,    h.  JL  Kmb«» 

Mißlck,  L  L.Peicrs^,  .L;F^  W. 
.  Bitur,  P.ü.  G^Scbiol^  SchoKr, 
L'N.Tetens. 

1737.  a  \yr  AJfrs,  Gehrt,  ▼.  Gtr- 
Hl^nberg,  F.  F.  y.  iCn^h^,Mmti- 
sen,  L L.F.Richter,  G.J.ßch/md, 

:  Tr  j^chöiiborn,  A.  F.  TrendHai^-: 
.  borg,    F.  A.  W.  V.  Witifüdwff. 

1738.  Breding,    I.   L.  ipallifton,    C. 
,  G,   Hirschfeld,    p.   G^.  P^^temB» 

Wolsiein.  ...» 

;^739.  C.  Clauf^,  Gundo)a«b,,Ibi- 
.  d^mimn,    L  Jakobsen,  \  L  Kr^y- 

nann,  Maassen«  |Schiosser».Ki.'F. 

Schirii.dt,    L  ihor  Straten  Inl   E» 

F.  SuMve,  L.  B.,  Trede.  I 

17,40.  AppcnWd^T,    L  Aeg-  Biw- 

d'is^ei),.  B^m^y    H.   GaHis4o,.    IML 
,    Claudins,  M,  i.  ^r^Ql^  .3.  G,iQ<^- 
.    aer,  14.  .Jiohaunseli^  fT.^StqUe.^  • 
2741.  F.  B.  Alberi^  L.L.Bertdi»en, 

Vf.  Pöpng^'  J.  At:  M?^h4*•0eqi^  I. 

Mechlenborg,  Paape,  G;  ^»«pr, 

Uliril.  £ 

17^(1.  i^^  K.  C.  U.  V.  Ahlefeldt,  L 
A,  üülK^.i,  g.  CallUen,  Criise, 
F.  \V.  P.  FabricUib,  JP.  Fedder- 
scn,  F.  K.  Hennings^  HinUe,  H. 
1,  V,  Krebs,  E.  G.  v.  Mechjeu- 
btug,  F.  G.  Strttvc,  L  Wolft'. 

1743.  A.  F.  Balcmaun,  v.  D.  Berg, 
Bremer,  P.  I.  Brun^,,  M.  Ghcci- 
uitz,  Dauielseo,  Eckliardc,  U,  H. 
Fries,  K.  F,  Uas&elniaui),  F.  iU 
Jsfcobi,  C.  Jessen,  L  Gw\ Müller, 
Ovcibeck,  L.  H,  v.  Schaumburg, 
H.O.v.  Scheel,  G.B.T  Schirach. 

1 744.  Abraliamsoii,  G.  U.  Burehardi, 
Carl  zu  Ilesbeti,  CelUrius,  C  A, 
Decker,  F.  Ekkard,  t.  EwalH, 
Jasperson,  L  C.  Jürgeusen,  F«  L. 
Schröder,  I,  H.  Stuhl  mann. 

17^6.  Aiubrosius,     11.    E.    Ekkard, 

.  H.  P.  C.  E.marcb,    Kriick,    L.i- 

gcr,     C.    O,    Lawätx,     F,    L.   v. 

M"Uke,    S.  A.    O.  Schmidt,    S. 

Schoiiiiiu^,     Trapp,     G,    H,   A. 

.  "ükinu  .      ..     . 
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17^.  L.  r.  ir,  Bioxer,  1.  H.  Bollen, 
BorcheH,  CapUo,  Coopttanns, 
•£bio,  Krliai^i,  D«  H.  Uegewisol», 
A.  A.  y.  T.  Hemriugi,  LeMcr, 
Pangsten,  A.  Gp. 'RüdSnßer,  U 
O*  T.  d.  SmUieii,  H«  O.  K.  Zinclu 

1747.  Brtyn,  Gabler,  P.  Haack, 
D.  Kjoek,  Melfanann,  Hepaold, 
I.  Cd.  Uazer,  N.  C.  Viborg,  t. 
Wicltede,  A.  F.  v.  Witxendorir.  * 

1748.  Corniehea,  I.G«FAbricius'(?), 
H.  Th.  C.  Hfttae,  Kiia,  B.  L. 
KSoigtmann,  H.  Ktojmmm^  H« 
W.  Lawau,  L  Niehcn,  O.  D.  F. 
Y.  R^venflow,  C.  sn  Stolberg, 
M*  C  Stalümann,  Tbiemaiku, 
O.  F.  Wrckmann. 

ly^»  Bröcketmann,    Fink,     Kanf- 

■  jnamf,  Kteukri%  LangboÄ,  PMtHx, 
JiU  H.  ScAmidt,  Wiggen.  ^ 

jfho^  li  I.  Briftkjikaun,  L  C;  t#. 
Qaiueo,  Hauke,  I.  D.  Lawitz, 
Hiobehnanh,  A.  F.  Ntasen,  L  Di 
B«mtv'  I.  H.  SeKwaru,  F.  L*za 

.  'S«olbeiig,  C.  F.  ütwcr.  * 

1^5  wA.  O.  Andersen,  N.  Bobeo, 
Brarens,*  Hi  Gaspersen,  Conipe, 
•G.  V.  Dan,     IL   P.  t.    Egger»; 

•Fri^dvrici,  K«hn,  F.  O.  V*  La- 
^E,*  W.  G.  Lilte^  T.  R«Kbnider, 
L^  A.  6.  Solitader,  H.  T-yeli^en, 

,'hH*  Vosfi    i.  D«  Wageirer,    B; 

ID*  Waker,    Ki  L.  U»  v.  Wam- 

1752.  1.  F.  E.  Albrecbt,  C  A.  B^i^- 
1  olhBrd;,'fir  F.  Claaen,  K.  F.  Cra-- 
«Mer,  IMedr(«bsen,  r.  Halein,'  L 
-  P«'  J^ba^nten^    1.  €p.  Lau,  •  N. 

•  ''Oiiti«tJ/  AbM«;    A.  Sclioitttffig, 

F^  €.  Scfrwttrt»,  V.  VoglM,  G*  IL 
Weber,  Wifldtkc,  2Mit. 
&7S3*  Burdorf)  Sonniger,     I.   Af» 
Naaeery    £;<  -Oiktxen,    M.   SoUi- 

•  •  ifuMin,  A4'  H«'  Scrodimabn^  ^  $«a- 

•  diOanH'  L  Ck  Witt« 

1754»  B«n»tb«*   ¥<  Brbic&en,    A.  L 

•  CantMia,  Dierokf,  T.G.R.Eck«r- 
mami,   Feb^  1,  H«  H^  FSscl»er, 

.  £.  G»  L  Furten,  Halbe,  HeU- 
"WA^  ^.  Cp*  Itnt^ü,  I*  Kmsoy 
F.  W.'Lewon,  L,  Nissen  1., 
>St6br,  y.  A.  VolcniiÄer. 

1755.  Dame,  Hegeltind,  K.  I.  Lan- 
ge, Mentely  L  F.  Oest,  H.  Oiitxe», 
Rea^meier,  K*  A.  Rüdinger, 
Scbink,  B«  G«  Scbniiiacber,  Sie« 
vetsaen,  Struck^  L  Suuve,  Tre- 
•ent-enter,  ZoSga. 

1766.  L  G.  C.  Adler,  L  Andreacn^ 


Ekrbardt,  G«rtmi)  Giock«,  A. 
Grüniog,  L  T.  Hartz,  t.  Hede- 
mann/  Kuck,  £•  Laaaen,  M.  F. 
Pajaen,  A.  PeterMn,  A.  C.  Rena«, 
RiteaeU,  Sander,  L  B.  SchilT,  H. 
Schmidt,  L  H.  Scholtxe  1^  G. 
I.Sietera,  F.  Valeatincr,  E^Yoss, 
We^tker. 

1757.  S.  Albreobt,  EckstoHT,  Fock, 
Friedrich  Kifti  Ludwig,  L  I^ 
Fürsen,  L  D.  Jahn,  L  U.  Jessen, 
KamphÖfeuer,  KHnker,  Knüp- 
peln, C.  Leraen,  Miersch,  Oerl- 
Bog,  Reyher,  G.  F.  Schomaciier, 
Wolfraih. 

1768.  h  C  G.  Adler,  C.  U.  D.  ▼. 
Eggera,     Evera,    S.  Gnner,    Z. 

•   Uasaebfiann,  V.  A.  Heinxe,Lnde- 

wig,  OliYarittfl,    D.  Petes^en,  K. 

L.   Reiuhold,     v.   Scbtkx,     L  F. 

'Sehütre,    Tb.  C.  Tychsen,   I.  L 

Bf.  Vatott. 

1759*  I.  Biomsen,  P*  U.  Blocke 
Blo<sb^  J  B.  Qauasen,  Gw  L  G. 
Goch,  Dattxmann,  E.  A*  F.  v. 
Egger«,  FaUeaen,  HaAber,  Uaho, 
KM'b^e,  IL  G.  KUnaen,  F.  W. 
Koch,  Lteuen,  F.  L.  W.  MeTter, 
H.  MaUer,  Munch,    Oyer,    P.  I« 

'  Pei«Vi,'  Poppe,  Tbieaaen,  E.  M. 
Viborg«. 

1760.  L.  A.  V.  Brockdeiir,  W.  B« 
Chrifliaiii,  A»  W.  Gramer,  G. 
G.  Dmi^,  L  L.  Flacher,  Hage- 
mann,  G^  Gb  Henaler,  L.  Ipa^n, 
P.  Lorenzen  a.,  Manhtrd»  roel; 
a  ».  Schätce^  WHkens. 

1761.  K.  A«  G.  ▼•  Baudiaain^  C  L 
'    R.  ChvjMlaoi,    Detlefaen,    F.W. 

Dieok,  Grönland,  F.  K.  Gvtfetd, 
Httdiwälcker,  G.  W.  A«  I««m^e^ 
lioa,  A.  G.  H.  Niennton,  Gw  K. 
V.  Niaitn,  G.  Petenen  5^  Pfai- 
Bpson,  G.  F.  Poaselt^  P.  Pnhl, 
Renter.  L  E.  F.  Schmid,  ScImo- 
ring,  de  Tic^.  TholcD. 

1763.  Hdw.  Amberg,  L  L  Becher» 
P.  O.  Boiaen,  L  D.  Bfandia,  U. 
h  Feldman^,  C*  G*  L.  Forch*> 
hammer,  G.  G*  W.  G^rieke, 
Harinaen,  Harriev,  Heinzelmann, 
Holst,  F.  A.  Htihener,  G^  E. 
Klause«,  A.  K^pm  a«,  Kordes^ 
'  Y*  Lindenfela,  xnr  Mühkn,  G. 
H.  W.  Mütter,  H.  Prahm,  Ru- 
der, L  F.SohettBg,  L  O.  Tbietft 

1765.  H.  Gp.  Albrevht,    Baumnnn, 
BoS,  D*  Boysen,    M.  G«  Gtiera- 

•  nitxy   K.  iL  Fiiae,    F«  Grömng;, 
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F.  Xi»  >.  EtHrt,  G.  S*  Francke, 
Hcmichs»  £b«ckstra,  UoflE;  Iver- 
•ca,  Kii»skeiib«i:g,  I.  L.  Marta», 
£.  A,  Mauiil«M«$D,  Oue,  K.  F. 
F.  Paulaen,  Th,  F.  Petersen, 
Primoii,  I.  G.  Schmidt,  H.  Gw 
Schmied«r,  J.  G.  F.  Scbrader^ 
S^hrkncrt,. .  Spentge),  O.  D.  t. 
Suffeldt,  Wegener. 
3  764.  G.  L*  Baden,  L  I.  Beggesen^ 
Bloluiie,  BulensoboD,  BaJil,  De- 
meogeoii,  Demntb,  Ell,,  L  L. 
Forchbemmer,  Gniigeartl,  IL  C. 
Hansen«  fierholdt,  B.  C  Kruse, 
I.  C.  Meyer,  W.  A.  Nisten,  Olf- 
scn,  C«  L.  Pelt,  C.  Petersen  }.., 
Rixeu,  Cpr  P.  Tb.  Salcliow,  Si- 
don,  Sieverti,  A.  Vcni,  Voigt. 

1 765.  ▼.  Ancken,  T.  Baden,  I.  K. 
Bargum,  Betuo,  fierers,  Isp, 
Boysrn,  A.  C  Briokmaan,  Ksp« 
B.   Cbristensen,     G.  W.  v.  Eg- 

Sn's,  Frie^ricb  Christian,  Goscb, 
regcYs,  G*  Jaeobacn,  Lau,  F* 
A,  Lorentzen,  L  F.  Mau,  A.  G« 
D.  Moltke,  C  G,  D.  Mtemann, 
T.  Prangen,  G.  W.  L  Bitter, 
Schwenscn,  T.  fi«  v.  Wirapfen. 

1766.  L  D.  Beneis,  Btelfeld,  H.  C. 
Clausen,  L  F.  A.  Dörfer,  N.  U. 
Haase,    König,   K.  Lang,    Mast- 

.  mann,  L  SL  Meyer,  L  ^p«  Möl- 
ler, Moldenhawer,  Muizeubeoher, 
D.  L  W.  Olshanseo,  N.  Peters, 
FtnckToss,  G.  Pfa.  Schmidt^  K« 
H*  L.  Schröder,  Spalkhaver,  G« 
Stthr,  P.  F.  Tvcbsen,  G.  W. 
Yalentiner,  Volkmar,  O«  Wein- 
mann,  F.  K.  Wollf,  N.  G.  Wülike. 

1767.  Boock,  O.  K»  Cbrisiiaui,  B» 
Feddersen  1.,  Funk,  f.  £.  Geln^ 
hardt,  I.  P*  Hansen,  Ilcuningsen, 
Hilbrecht,    Hom,    J£.  G.  LiYie, 

■  H.  H.  M^er,  v.  Neyuaber,  H. 
F.  Missen,  L.  A.  Nissen,  G.  H. 
A«  Bichter,  L  G,  Sclinieis&er, 
Scbrödter,  L  ^örensen,  Slubbe, 
V.  Tbomaen,  H.  Yieihcer. 

1768«  Arresio,  Behrens,  ü«  Clausen, 
H.  Gardtliausen,  Götsche),  F.  A. 
HeiBze,'to  der  Horst,  K.  F.  Jä- 
ger mann,  J»  C  Karstens  2., 
Mackensen,  K«  H.  M.  Müller, 
Pfeiffer,  F.  A.  Schröder,  LH. 
SchuUie  .2«,  L  F.  Schumacher, 
Wilder,  3&achariä. 

176c),  ß.  AsiBUsaen,  d'Anbeijt,  P. 
0.  Busdil  E.  Bürger,  L  ß,  Frise, 
Fröiieb,  Kühnd,  K^uss,  L  G.  L, 


Mambey,  F.  M.  Mejer,  K.  Bemr 
hard,  Sal  reter,  L  C.  Spies,  L  L 

.    thor  Straten,  Tb.  Tboiusen. 

177CH  H.  Ablrnntin,  Balle,  I.  H. 
Becker,  H.  F.  C.  Claiissen,  Dirck- 
sen,  G.  C.  F.  A.  Holste,  A.  Ja- 
cobsen,  T.  Müller,  ftabtgen,  D. 
H..  P.  Scbulid^  SoUreiter,  A.  W. 

,    S.  V,  Staffeidt,   Siau^ing^is  Völ- 

,    kers,    Wackerbarth,   WiedeiuaUn. 

1771.  A.  P.  Attdresen,  A.  S.  Block, 
H.  Carstens,  H.  G*  Carstens,  L 
W.  Cliristiaot,    F.  A.  Di<'ck,  I>. 

.  Dieoknumn,  Ekllefsen,  Eimbke, 
Guldberg,  Hagelstein,  Htnedie, 
Tb.  H.  Jensen,  P.  Kier,  L.  K. 
Cp.  V.  Lilieiicron,  P. Lorentzen  i., 
Louise  Augnste,  L  D.  T.  Man- 
tlicy,  C.  F.  Meyer,  G.  P,  Peier^ 
sen,  KI.  Pctewc»,  W.  G.  Pfef- 
ferkorn, l.F.SchoUx,  L  F.  Schult, 
L  M.Schnlu,  Süersen,  L  Thorn- 
sen,  Tobiesen,  K.  H.  G.  Veoturiiii» 

177'^.  d'AltuD,  V.  Berger,  Filschan, 
Gottsclialck,  H.  Grauer,  Uinrich^ 
sen,  A«  Küster,  Laurop,  L,  Nis- 
sen 2.,  C.  D.  K.  zu  Itautaau, 
N.  Th-  Bcimcr,  Cp.  F.  G.  L 
SaldioWi  T.  Schneider,  H«  P.  v. 
Schnitz,  L  thor  Straten  x,  Thi- 
baut,  M.  Tönsen,  L  G.  I.  Ven- 

..  turini.  1 

1773.  L  K.  Ablmaan,  M.F.Areiidt, 
Bartel,  Bredow,  L  Pecker,  Foeke, 
GüJicIi,  G.  Hansen,  Havenstein, 
Hemnansen,    A.   ▼•  LUiencroi^ 

D.  L.  Lübker,  Marcnsaen,  -  Ösen« 
brüggen,  1^  Cp.  Pe^rsen,  POiff, 
K.  A.  P.  zu  fianUau,  P.  Sclieel, 
H.  Steffens,  St.  Tetens,  Thie]^. 

1774.  L  Bendi^cen^.^DrSsecke,  v. 
Eelking.  th.  B*  Fabricins,  N. 
Fuck,  C.  K.  F.  Haassen,  Heiu- 
rich,  C.  W.  K.  H^H^nga,  iiofr 
jneister,  F*  1*  Jaapbaen,;  L  Ja- 
cobsen,  H.  lürgensien,  I^BUKpiek- 
beiu,  Köhnke,  Kunze,  Q.  .H. 
Kroyma^n,  •  F.  IVI.  L^uige^  Un- 
deuban,  G.  K.  Meyer,  Rudolph, 
K.  K.  B4  Schmidt,  C.  A.  Ya- 
lentinef  2.       ,.,.    ,  ,^^ 

1775.  Abrahams,  Althöfer».  Ap«*!, 
L  F.  L.   Calliseo,     C  D.  Düse, 

E.  A.  Ehlers, ,  Feuerbajch,  Goos. 
Hagen,  Henning,  ß.  H^  Kind', 
Larsen,  M.  C^  G.  Lehi^Ami,  jA« 
O.  Meyer,  Poppletou,  It^^wraM, 
J.  G,  Bist,  C  Thomsei^F,l5.4F. 
Vellheim.     '  }     \  M 
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ijtS,  BArmmm,  A,  L.  r.  Bölune, 
Franien,  Germar,  GleiM^  £• 
Hamnielef,  A.  H.  M.  Kodieo, 
L.  Lorenzen,  Lucht,  T.  C  B. 
Neergaard,  B.  G.  Niebahr,  L  H. 
Vf.  Pauken,  I.  E.  Pfefferkorn, 
P>^88«>  D.H. Bötger,  K.A,Sehe- 
teTig,  V.  Sens^apeik,  Stiller. 

1777.  Alaeo,  H.  H.  W.  Arendt, 
B'tdm,  Braoaeiier,  C  F.  CaUitan» 
Eacheo,  S.  Fr«ete,  Hetroreicb» 
Holt,  Jcbaen,  F.  R.  Jenten,  L 
Jcnaen,  M.  Jef^eii,  J.  A.  Mao, 
F.  Meaioer,  R.  F.  M911er,  P. 
Mobr,  P.  F.  Paulien,  Beuadier, 
Boloffs,  Stemlaagni,  Torliu,  Wii- 
ken,  H.  E.  Wolf. 

1778.  Bach,  K.  F.  Carsteda,  A.  H. 
Eckermana,  Friedlieb,  Orare, 
I.  K.  H.  Groih,  A,  H.  F.  Gni- 
feld,  Harma,  Hoepfner,  Ig.  Ja- 
cobfen,  I.  P.  Jenen,  F.  Johann- 
aen,  N.  Johannsed  n.,  G.  H.  E. 
T.  Krogh,  C  G.  Rmmbhaar,  L. 
Kmte,  I.  C.  V.  Neuber,  L.  Panl- 
aen»  Pt.  Paulacn,  Polliu,  SalUng, 
Wendt,  Wnrmb. 

1779.  f.  Bolten,  M.  C' Chemnitz, 
Dfimmler,    K.  Tb.  EdLerxnann, 

A.  I.  I.  G«7ier,  Gudroe,  I.  C. 
Haste,  A.  C  Henaler,  Hertz- 
bmch,  F.  Janaen,  I.  H,  Jörgen« 
a*n,  Koyen,  Qoentd,  G.  A.  F. 
Saieh#w,  W.  B.  ▼.  Schirach,  H. 
Voaaa. 

1780.  Bonniebaen,  H*  E.  Borne- 
mann^  H.  Diekinantt«  L  H.  C 
Regers,  Engeholm,  B.  Fang^l, 
Hiuasel,  R.  F.  W.  t.  Rrebs,  R. 
Laaten,  Marxen,  B.  Iff.  F.  Mobr, 
Ryge,  R.  If«  W-  Schrader,  H. 
C.  Schumacher,  F,  A.  ükert, 
W.  L.  Wolf. 

1781.  C.  S.  L.  W.  T.  Ahlefeldt, 
Direkt,  Gloyer,  t,  Gallann,  A. 
W.  Menber,  Paet«,  A.  Schan- 
mann,  G.  Sörenten,  Steger,  t. 
Wacbenhnten,  F.  Weber. 

178J.  I.  F.  Bdrm,  Carhtentni,  E, 
F.  fianaen^  H5tt,  B.  Jacobten, 
Lock,  Martenten,  Prönunel,  RoU, 
Thieten,  Wiegmann,  r.  Wria- 
berg. 

1785.  Abrena,  fierghofer,  A.  I. 
Bojten,    Diexel,    H.  Dohrn,    D. 

B.  Gebhardt,  F.  H.  Hegewisch, 
Rlockmann,  D.  F.  Möller,  f.  C 
Panlaen,  Sdiweppe,  Steffenaen, 
H.  F.  Unier. 


1764.  ▼.  Adder,  Blbni,  H.  6.C 
Eckermann,  Fakk,  Peter  Frie- 
drich Georg,  filw.  PeMtt,  E  C. 
Tb.  Ukeit,    Wachsmnüi,    VCth 

ham. 

1785.  Henr.  Arnberg,  Blom,  XM- 
mann,  C.  H.  Groth,  Pritxel,  K. 
L.  SteHTe,  H.  L.  A.  Vent,  S.  A. 
Voat. 

1786.  A.  R«  P.  GaBjaen,  ▼.  CoUki, 
C.  Fedderten,  Hease«,  Hern, 
Jaaper,  I.I. S.Rock,  T.Leretiov, 
Meyn,  Moltaen,  A.  P.B.PajiiB. 

E.  H.  StruTe,  R,  M.  t.  Veber, 
M.  S.  H.  Wiebmann. 

1787.  I.W.M.Eekhoff;  Hjnl,  Kir- 
stena,  Sicrck,  H.  ▼•  d.  Smisfai» 
Stohr,  R.  L  M.  ValelL 

1788.  A^gena,  W.  R.  H.  f .  Bn- 
dissin,  Buhmann,  H.A. Bvdttidi, 
H.  P.  Feddetsen,  H^rdiag,  Bm, 
Jangdaiusen,  Rnorr,  R.H.fi(i>- 
bold,  Scblnter,  I.  A.  ThoBica. 

1789.  H.R.  Brinkmann,  H.LBniM, 
M.  Böhm,  BL  Harring,  F.  0.  ▼• 
Jabn,  W.  Jurgcnacn,  H.  L»  A. 
Rönigtmann,  Lobae,  RSeaa- 
kamp,  1.  C*  Schutt,  Stettert- 
Paolj,  Steinbeim,  TvtMCB, 
Vogler. 

1700.  ▼*  AhlefeMfe-LaiirwiA  C.  A. 
Brandia,'H.  Cianasen,  X  H.  C 
Dan,  T.  Dnre,  F.  Feddcn», 
Pt.  Friednehsen,  P.  GoÄicke, 
L  F.  A.  Harta,  C  D.  M««. 
Mitzach,  F.  H.  A.  V.  Roinskr, 
R.  B.  ▼.  Schirach,  Saidel,  M.!(. 
Sothmann,  H.  H.  ^teffutf,  2ir- 
helle. 

1791.  de  Benxon,  Blohm,  L  F.  C 
Bomemann,  R.  F.  Oantea,  L 
L.  Heiberg,    I.  L  Jwrgentea,  L 

F.  B.  Röster,  A.  F.  Ui^ 
Nolle,  Schoppe,  Waicke,  W«- 
diog. 

1700.  G.  I.  St.  Adler,  Astekia; 
feldt,  Cateuhaaen,  Dreesea,  C 
Eggers,  C  Flot ,  Tb.  O.  Foitk- 
himmer,  1.  V.  Francke,  Han- 
sen, Ramla,  I.  G.  C  LebnuaB, 
D.  I.  Mante«,  A.  A.  Ponel». 
Rieffei,  Volleriaen,  Volqnardti. 

1793.  L.  R.  Bargum  2^  A-Biti«, 
F.  Bleek,  R.  Bra.di«,  R.  »^ 
dersen,  Cornils,  ▼.  Essen,  H. 
Fangel,  Jff.  W.  Höbener,  if^ 
I.  C.  G.  rohannteii,  KBoi,  r- 
L.  G.  ▼.  Robbev  F.  I.  H.Lew 
W.  A.  Ldreniea,    Oahkff,   *• 
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Pavkfti,  Pe(.  Pe^rs  i^  Ratieo, 
C.  E.  O.  I.  Re^hoia,  Rieinann, 
J.  V.  Schröder,  F.  G.  W.  Süuvc, 
H.  W.  M.  Thiess,  Zeise. 

1794.  I.  Asmusseii,  Biel,  H.  Boie, 
I.  G.  A.  Bossen,  K.  W.  Bro- 
dersen,  .  Förster,  I.  G.  Forch- 
iMiiniDer,  H.  Greve,  K.  F.  0. 
fiasselmano,  P.  I.  Kier,  O.  Koch, 
O.  O.  W.  Lehmann,  F.  N.  M. 
Michaelis,  L  F.  Potselt^  Ruter, 
A,  Fp  Schradcr* 

1795.  B«eo,  Btematzky,  G.  CBnr- 
chardi,  G.  F.  G.  Goch,  R.  Hoiste, 
Hüttmann,  D.  G.  M.  Jagermann, 
Klindt,  L  D.  F.  Y.  Kobbe,  F.  G. 
Krüger,  D.  H.  B.  Lange,  H.  F« 
Ohrt,  Pasche,  H.  C.  G.  Petersen, 
Host,  £•  F.  Schwartz,  L.  A* 
StruTC. 

2796.  Bing«,  L  F.  Biömsen,  L  G* 
Bleek,  G.  D.  F.  Eckhoff,  Egge, 
Gäde,  IL  F.  Heiberg,  E.  A.  L. 
. Habener,  Jenner,  L  W.  LUie, 
H«  Petersen,  H.  Schröder,  Vol- 
quartz,  WaUiehs. 

a797*  G.  A«  Bahnsen,  Boeneck,  El- 
vers,  A«F«  Forchhammer,  Frand- 
sen,  G.  B.  Hansen,  H.  Hansen, 
H.  L  Jacobsen,  Marnsen,  L.  L« 
Schmidt,  L  S.  Strodtmann, 
Waage,  M.  G.  Witt. 

1798.  M.  K.  A.  Albers,  Behn,  C 
H.  Berteb,  A.  K.  F.  Bosch,  Th« 
C  K.  Esmarch,  A.  W.  Th.  Gö- 


ricke,  H.  P.  Harriag,  Tb*  G.  A. 
V.  JCobbe,  Kiihl,  G.  A.  Michaelis, 
W.  Olsbausen,  P.  D.  C.  PauUcn, 
Pauly,  G.  A.  Valeniiner  3, 

1799.  Barford,  Tb.  Dörfer,  IL  C. 
Dührssen,  ^.  Jensen,  1.  Lange, 
Levy,  A,  F.  L.  Pelt,  K.  v.  Rein- 
hard, Slockfleüi,  O.  L.  B.  WoJ^T. 

1800.  LAndresen,  B.  Fedder&eii  3«, 
G.  Ki  Xb^^Franckc,  A.  C.  Gou- 
ache,' Hepp,  G.  R.  H.  Kindt,  A. 
N.  Martens,  P.  F.  G.  Malilijcs- 
sen,  Iw.  Nissen,  W«  W.  ^Nissen, 
I.  Olsbausen,  Risler,  Wit,  G.  N. 
Wälike. 

180 1.  de  Gastro,  P.  W,  Forcb- 
hammer,  L  Gp.  Jebens,  Meus- 
ner,  L  G.  Mlcbaelstu,  Michebeu, 
I.  I.  N'issen,  L  F.  Prahl,  Salo- 
mon,   Samson,    L  H«  F.  Yalen- 


280a*  W«  L*  Alers,  Diederichsen, 
G«  L  F.  Hammeleff, '  H.  N.  A. 
Jensen,  G.  Petersen  x,  A.Schmeis- 
ser,  G.  H.  <L«  Schumacher,  G. 
H.  E«  Stemanni  Tadey,  F.  A. 
Trendelenburg,  Wessel,  K.  W« 
A«  Y.  Wimpfen* 

2803.  K.  A.  H.  Christensen,  Gnut- 
sen,  L  P«  Johannsen,  Poetzold, 
H.  G.  F.  Prahm.  ^ 

l8o4.  T.  Bielke. 

i8o5.  Lyser. 

1809.  H.  Veitheim« 

1811.  F.  H.  G.  Lübker. 


IV.    Regieter  über  die  Todesjahre  der  SchrifteteUer» 


2795.  M.  G.  Böhme,  Kn.  Ghrtstianii 
Eberhard,  Hoyer,  Warnck, 

2796.  L  L  Bendjxen,  L  F.  Bolten, 
G.  U.  Di^o,    Eybel,    Flessbnrg, 

.    Y.  GOssel,    Greif,     Maassen,    L 
.    Matthiessen,  Mentel,  O.  H.  Mol- 
ler,    G.  A.   G.   Müller,     M.  L 
-    Scheel,  Gp.  Schnitze. 

2797.  Breding,    Br.  Feddersen,    P. 
.    Gatfeld,  O.  N.  Hansen:  G.  Niel- 
sen, .  ÖTerbeck,    Oyer,    A.  Gp. 

.     Riidinger,  Strahl,  Vogel. 

2798.  L.  K.Bargumi.,  P.U.Block, 
Bornholt,  A.  I.  Garstens,  H.  F. 
Kggcrs,  H.  H.  Fries,  Mackensen, 
N.  Oest,  Reck,  I.  F.  Rötger,  M. 
C  Stuhlmaon,  O.  F.  Wichmiinn. 

2799.  V.  d.  Berg,  y.  Hager,  1  I. 
'Janssen,    S..  Schonning,    L  A. 

Unser,  Westphalen. 
1800.  H«  C.  Albrecbti  Bay,    F.  B. 


Brons,  Bnssaus,  H.  G.  Garstens, 
Grot,  L  L  Glaseq,  Glaus,  Eschen, 
G.  Fabricius  (?),    ^reucbeu,    P. 

Greve,  Heilniaim,  Kallsen,  Kies- 
bye,  Kiiclihof,  C.  O.  Lawälz, 
Manini,  SchwoIImaun. 

2801.  Adaini,  BecUsredt,  Bielefeld, 
I.  C.  G.  Clauspn,  Gersoo,  L  G. 
Heiüze,  V.  A,  Heiuze,  1.  C.  Ker- 
ileiis  1.,  A.  Kölpin  1.,  Liclit, 
MellmauD,  Mielck,  Noodt,  L  L. 
F.  Illcliter,  Scborer,  K,  C.  Vi- 
borg,   H.  Wolf. 

i8o3.  Berlin,  B.  Qausscn,  v.  Dal- 
d»rf,  Ebio,  Gebrt,  Harries,  H. 
Gh.  G.  Hasse,  de  Jäger,  P.  Lo-- 
venzen  2^  P.  Paulsen,  Rhina,  L 
ihor  Straten   1.,  y.  Wallerstem. 

i8q3.  O..K.Ghri6tiani,Goheu,  Han- 
ke, L  G«  Knickbeia,  Loppnaii, 
.     A.  F.  Trendelenburg. 
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iSai.  AckernUBii;     G..  €•  Adler, 

CapiiOy  Erhardi,  B.Feddersen  2., 
U.  L  V«  Krebs,  H.  Kro^ii>ann, 
Lietzen,  W.  G.  LUie,  E.  G.  v. 
Meclilenbarg,  Pu  F.  Paolsen,  G. 
K  T.  Scbirftcb,  TorfTeldt,  IM. 
Tychien,  ÜUch,  M.  S.  ILWicb- 

.    mann. 

i8o5.  Ambrositis,  t.  Dernaih,  B. 
Fangel,  v.  Habo,  P.  G.  Hensler, 
Janek«,  F.  Jansen,  KrocbenLerg, 
V.  MicIiaeUcD,  C.  L.  Pclt. 

1806.  C.  W.  Alei»,     Balle,    H.  C. 

-  Bote,  X.  Brodersen,  I.  L.  Calli- 
sen,  Carüicuser,  Eirobke,  I.  A, 
Halsen,  Ilanssen,  Hndeniann,  N. 

■     Jobannscn   1.,  K.  F,  Lange,   W. 

C.  PfefTerkorn,  E.  F.  Stiuve,  B. 

D.  Walter. 

1807..  Blau,  I.  A.  BoUcn,  Bruckel- 
maun,  K.  F.  Gramer,  Domt^icr, 
Eckliardt,  Evers,  Hinize,  Jasper-^ 
soD,  LiKme,  Paetz,  Berber,  I. 
Cp.  F.  Rist,  I.  N.  Teteus* 

1808.  T.  Aucken^  v.  Brinckeii,  I. 
C.  Fabricins,  I.  Franc^e,  S,  G, 
Geyser,  A.  H.  F.  Gntfdd,  K.  F. 
Ipeen,  [.  A.  Matlbiesseu,  D«  M« 
H.  Mobr,  Niclielmann,  Sitlveter, 
H.  O.  V.  Scheel,  G«.  J.  Schftiid, 
L  L.  Schmidt» 

1809.  ^^^>  Bniyn,  Danielsen,  K. 
F.  Hasselraann,  Kluck,  J.E.Pfef- 
feikorn,  H.  G.  Reinliard,  K.  IL 
L.  Scbnider,  H.  C.  Tb.  ükert, 
L  Cp.  Unzer,  de  Yicq.  Tboleu, 
Zoega. 

181  o.  Coopmanns,  L  L.ForcIdiam- 
mcr,  K.  M.  W.  Schrader,  L  F. 
Schütze,  L  L  tbor  Straten,  1.  O. 
Thiess,  Weisser,  F.  A.  W.  v. 
Witzen  doriT, 

181 1.  L.  L   V.   Binzer,    Diiinmler, 
,     Goscli,  -  Karsdorp,     A«    L    Leh~ 

maiin^  L.  Lorenzen,  Marciiasert, 
IL  H.  Meyer,    P.  Scheel,    P.  H, 

C.  Schölte. 

1812.  Abrabamson,  v.  Archenhollz, 
A.  O.  Aiid«*rseii,  Eckar<I,  F.  L. 
V.  Eggers,  Glasemeyer,  Güt.Hcliel, 

D.  H.  Hegewisch,  C.  G.  llcns- 
1er,  lleimrcich,  C«  Jessen,  Lar- 
sen,  Peter  Friedrieb  Georg,  I. 
L  Petersen,  Primon,  C.  D.  K. 
zn  Rnntzaii,  Stiicke,  H.  Tbom- 
sen,  Wolfratb. 

i8i5.  l.  Biscboff,  Burdorf,  N.  G, 
C.  CckcnnnDn,  O,  U.'  D.  v.  Eg- 
geis, V.Ewald,  C:  O.  Hirscbfeld, 


!V.    Todet/aktregisfer» 


.    feld,  H.  V.  Jentent,  K«  I. 

F.  Valentiner,  -T.  B*  t,  Wimpfeft, 
I.  WoIlL 

]8i4.  LF.  E.Albreciit,'A.S.BliM^ 
LILBoheu,  Bredow,  P.LBnas 
Diczel,  Friedrieb  Christian«  Hor^ 
mann,  A.  Külpin  2.,  W.  H.  Lcss4Er, 
H.  MüUer,  A.  F.  Nisseo,  M.  F. 
Paysen,  H.  t.  d.  Simsseo,  G.  SoW", 

G.  H.  A.  ükert,     H.  F.  ÜMtr, 
Volkmar. 

181 5.  Cellanas,  M.  Claodli»,  L  C 
Fabricius,    Filücban,     Holst»    IX 

,  Koch,  C.  Kiebubr,  I.  F.  Oe«, 
L.  A.  G.  Schrader,  O,  G.  Tycb- 
sen,  ^"^olquardsen,  M.  O.  Voss. 

j8i6.  Böhm,  Bong,  Diercks,  G^ 
W.  V.  Eggers,  Ehrfaardt,  C  F«- 

.  gel,  Friedrich  KarlLuawtg,  HsU^ 
N«  Jobannsen  :»•,    I.  L  S*  K»<k, 

.  Kricbonflf,  Krack^  I.  A.  Lesso^ 
Massmann,      G.    K.   Meyer,     t. 

.  Prangen,  K.  IL  Reinhold,  Rief- 
felseu,  F.  L.  Schi-uder,  t.  Star 
gespeik,  C  A.  ValcDiincr  ]., 
Wilder. 

-1817.  An-esto,  L  Aeg.  BcndizeB. 
Bemth,  G.  L  CCocb,  Friedend, 
L  N.  Fürsen,  Hoeckscia,  Hofi^ 
E.  G.  Lilie,  P.  Lorenzen   i.,    f. 

.  F.  Schetelig,  ▼•  Scboabom,  C 
A.  Valentiuer  2.,  IL  G.  Wülfke, 
Zahle. 

1818.  Isp.  Boysen,  T.Durin^»  Gaa- 
delacb,  v.  Hederaann,  Hilde- 
brandt,  L  Jacobsen,  Jäger,  L 
Jakobson,  C.  Petersen  i»,  L  Cp. 
Petersen,      F.    I.    v.  Bevcmlon^ 

,    Sass,   K.  K.  B.  Schmidt,  Trm. 

1819.,  O.  M.  Halsen,  v.  HaUm,  F, 
H.  Jacobi,  F.  W.  Lewon,  Main- 
•en,  Sander,  L  F.  Sebumacber, 
Spalkbaver,  F.  L.  zn  Slolberg, 
C  F.  Thomsen,  L.  B.  Trede, 
A.  Vcnl,  A.  F.  V.  Witzesdorf: 

1820.  C.  Andresen,  H.  E.  Bone- 
mann,  L.  A.  v.  Brockdoril^  Gras^ 
gaard,  IL  Grauer,  S.  Graoer, 
Gravf,  A.  Jacobsen,  L  Kroj- 
mann,  Kunze»  Lager,  H.  Pralim, 
Rahtgen,  L  G.  Schmidt,  C  fi. 
Schütze,  Siewersseo,  WIggcn, 
Wolstein. 

i8al.  Albers,  G.  H.  Bnrchardi,  C 
A.  Decker,  G.  C  Dose,  Drcycr, 
P.Feddcrseif,  A«GriiniDff,  Klocb- 

'  mann,  Mebring,  Repsold,  LCG. 
Scbaumaun,  Schreitet,  Sicrcns, 
C.  zu  Siolberg,  Wecker« 
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iBaü«  Bnihnv  C  0«^liindius,  Eck4- 
ftorff,  F.  I.  Jacoksen,  S.  Levsen, 
h  C.  M«yi*/  P-  Mohr,  T.  G.  B. 
Neergaard,  HoloJTs,  K#  F.  Sdiimdc, 
P«  JJU  y.  ^MUtz,  Sielentz,  E,  H. 
Strare,  £.  N.  Viborg,  H.  Voss  2. 
1835.  M.  F.  Arendt,  Borebert,  M. 
6.  Cbemoiu,  M.  1.  Feldinattu, 
Feyerniano,  F.  K.  GutfeU,  h  C. 
Jurgeasen,  Kordes,  R^  Lasseif, 
A.  V.  Lilienorou,  D.  L  W.  Ols- 
kausen,  D«.  Petersen,  I.  F.  Potr- 
.    M^\  JL  I4.  Beiiibold,  A.  Scbmidty 

F.  Webot-  . 
ig3i4..H.  CajUSsen,  .Fink,  Forste», 
C.  G.  L.  Forcbhanimer,  Kamp- 
Jt^eoer^F,  X.  v^Moltke,  G.  Pt* 
tersen  5«,  A.  G«  Beuss,  Bobde, 
Sttadiclmi»  Voigu  . 
28a5.  F.  K.  C.  U.  v.  Ablefeldt, 
1.  JL  BrinkmMo,'  £.  F.  Glaseti, 
H^Glauaen,  P.  Fr tedricbsen,  Gab- 
ler, Gregers,  GröoJUod,  Hege- 
laiid,  HUbreobt,  H«  W.  Lawätz» 
A*  O.  Heyer,  L  PauUen,  N.  Pa- 
ters,  .y.  Rebbinder,  K.  A.  Sebe- 
<i0lig,  G.  I.  ^leyers,  v«  StoUe. 
2826.  I.  L  Baggesea,  A.  F.  Bale- 
mton,.  K«»  A*  G«  t.  Bandtssla, 
D/fioyteo,  Br«venSy  I,  H«  Gas- 
petsea,  K.  F«  Cl«u««m  A.  A.  F. 
Sr4  Henmpgt,'  Kxumhbaitr,  L  Km^ 
I.  D.  Lawiis,  Y.d.  JUeib,  F.,  N. 
~  M.  Mlcbfidi$^  .G»  Onuen^  ^ 
Outzen,  Ruter,  P.  y.  Sievers^-A. 
Vr.  S.  ▼*  ötaffeldt,.  D..  Vos»,  I. 
H.  Voia,  K.  M.iV.  Wflbiu>,  Za- 
.  cbirifi*     ii  ;'  .       .  i 

2837-  H*  Boie,    W«  B.  Chriiibnl; 


Comp«,   R.  W.  Bieck,  I.  F.  A. 

.    Dorfer,      Eckstein,     Eugebolm, 

,    Ewald,  E.  A.  F.  v.  Eggers,  Tb. 

.    O.  Forcbbammcr,  G.  L  F,  Hafn- 

.  meleff,  LT-Hma^,  F.  Gp.Jfuütn, 
\Y»  Jürgensen,  Kalm,  JKlenker, 
I.  Cp,  MöUer,  E.,N.  Wb»en,  L. 
Nissen ,    G.  IX  F.  t.  RevenUow, 

..   Steg  er,  !•  ,A.  Thoibsea* 

1828.  Beeck, '  Bebrens,     A.  L«  t«       ^ 
Böhme,  R..BrandU)  P.  G.Buscb, 
Gruse,  Diibrio/?,  I.  Guw.  MTiUer, 

.    I.  A.  Nasser,  I.  T.  Nlsaeu,  I.  F. 

.    ScbüU,  F.  CScbwartz,  M.Soth-^. 

.  ,  inen»,  O,  D,  V.  Staffeidt,  L,  A, 
Struve,  C.K.A.W•v.WarJls^d^  t 

G.  H.  Weber. 

18:^9.  K.  Babnsen,   Blocb,  N.  Boi- 

.    s^,     Boock,'    ßuhm^nn,    K.  F. 

Carstens,  C.  Glrtusen,  M.  S.  Eg-  > 

gcrs,    G.  W.  GörJcke,    Hargeni, 

.  Höltmaun,  F.  F.  y.Krogb,  Kul£ 
nel.  Ludewig,  T.  MuUer,  Pt.  Pe- 
ters, Reuter,  G.  A.  F.  Sal^Oiyw, 
.1.  B.  Scbiff,  I.  E.  F.  Scbmid-, 
S.  A.  G.  Sdimidt,  v.  Schneider,  « 

..J..G.  Wit,  I,  M.F,  Vi'xxx. 

i83o.  R.  Brodersen,    x»  Brümbsea, 

.    Cb<«iiuilt«,  Detlefsen,  I,  V.  Franoke, 

.  X,  G.  Hnase,  Z,  Hasselmann,  Hein- 
zelmann,  fieümsen,  Ho^pfner,  F. 

.  A»  Hiibener,  Münch,  H.  C.  F. 
Prahm,  G.  F«  Schumacher,  JSpo- 
«agdt 

.i83i.  F.  O.Boisen,  K«p,D.Cbri- 
sKeiisen,    ▼•  JasIi,  ly^vseu,   1.  F« 

.  .  Mi^n,  B.  G..JNUbuhr»  Panit»,  P. 
Prahl,  Vothmann,  WiedeL     • 


T.    iiegister  über  fie^  Geburtsort^  dßr  ^chriflefeU^.', 

Der  *  bezeichnet  die  Orte/  .wercbe  nhüit  zu  den  Herzogthnmetn 
Schleswig,  Holtteln  thid  Lauenburg  upddem  F&r^tentbam« 
Liibe^  g^hüreti;  A.  ist  =s.Aiiit,  .O.  5=3  a^Iicfaes  Gji^ 
Dt.  r="  Gütcrdistrlct, ,  Kl,  r;±  Kloster.-  ' 

..  Mderhurg»:  Bsioilibiilll,  ^Kettuigeoy 

■MiPHg...  .1  .■  • 

^Altbranden^urgi  G»  CX  Adler.- 
jiliencremgf, .  in.  W«gr»en :    JL  A* 

Altena:  ▼,  Ahlefeldt-Lanrw^g^  Ä.. 
.     O.  An*ew^  S.  ?r  W.  Arei^dr, 

M.  F.  Arendt»  Asfar^  G.  L*.  B^t- 
.  ydjQQ,.  Beb«,.  Bebrc,  .1.  D.  Berteb, 

Bong,  Bornl^plt,  I.  G;,ArBoj|en, 
.  t  Beemer,  H*  G,,  Qar^^us,  de  Ca^ 

suo,  W.  R.  GbrUtiaul,  VÄ  <?•  I>«4. 


•jiMöfg.   Bloch; 

u^^oMtrupy  A.  Hadertleben:  B«^. 

Adelhye,  A,  Fienabur^:    If,  Boi- 

ce%  äL:  ' 
•uigtUhenhurgi  ,h»  Stade:     Hof- 
'   mciactr.  • 
jihreneboek,  Amt,  s.  Fletkeiii  A., 

CMvbü  Bktka«. 
uiAraniiuk^  Ffecken:    F;  Blcek, 

1.  0.  Bleek,  Gerroar,  Kühl. 
^Is^,  &Mtl :  Bie^els,  C  F.  Schmidt» 

TgLAuguatenburg,  Norhur&Son- 
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Altena:  Diezel,  EbcYliard,  Eck- 
•lorir,    1.  IL  C.  Eggers,    H.  E. 

•  Ekkard,  Everf,  F.  F.  Feldmaun, 
FidI,  GcrsOD,  A.  H.  F.  Gutfeia, 
Rcnrici,  Hepp«  Htrzbnich,  €•  G* 
Hirsc^feld,  Hoepfner,  Karadorp, 
C  G.  Kvnittfcluuir,  E*  C  Knue, 
CK  F.  Kitne,  f.  M.  Laog«,  I. 
W.  LiVit,  Lock,  M.  Maren«,  E, 
A.  NUithlaiften,  I.  A.  Matthieaseo, 
F.  D.  Merer,  A,  C  H.  Nie- 
mamn,  C.  G.  D.NiemauB,  Paape, 
Pkilipten,  PieWr,   Piockvofa,  E. 

t     Poel,   Kahtgen,    Bfitcr,   Samson, 

.    h  B.  Schiff,  M*  L  Schiff,   K.  B. 

Y.  Schiraoh,    A.  Sckmciaacr,    L 

<  £.  F.  Schiuid,    Sehorer,,    C  H. 

Schaue,    I.  F*  Sckützei '  Soiidl, 

•  H.  V.  <L  Smiaaen,  L  G«  t.  d* 
SüHssen,  F.  G/W.  Stroye,  L. 
A*  Struve,  L  H.  Stuhlmann,  M« 

"*"C.   Stuhlmann,    Teuffer,     H.  F. 

ünie»,  Vogler,  Voigt,  E.  Wafai- 

manii,  O.  L.  ß.  Wolff. 
*Amrumy  tua^:   L  M<chlen]K>i|f. 
^Afwtterdam'.   M«ldoIa« 
*AndMa9berg,    am  Han:    L   G. 
'    S«hiti«iäs«r. 

Annenhcifih,  Kiel:  E»F«  Hangen. 
^An^p^mk,  in  Baiern:  Staudinger. 
ApeHfodos  Amt,  •«  Bedttedt,   Ha- 

bertluad,     Hönkyi ,    Jordkirdi, 

3icbekrng,  Watniu« 
Apenrade^  Stadt:    L  K.  Bargmm, 

Dreeaen,  Ecklon,  CAiFabriciiU, 

Skrboldt,    C    JbaaMi,      L.    Lo- 

reiiCAen  a«,    O«  L  <Scklnidy    iL 

H.  Sch'midu 
*Archansel\  P.  Pod. 
Arnitx  I.  G.  G.  Adler,  Dedefrcn, 

F.  M.  Mcw.  •  -•,.".■ 
Arrild^k,  Gottbtf:  D.  L  Man«n. 
jfrroeiha^x  a» AryQct[ügping^,Mir"^ 

ftall,  Traad^nipv 
jfnöeskiöping:  Gia/imB. 
August enbure:  f«  &•  Ci  IT«  t^ 

Ahlefeldt,  Mommaen. 
AP^mtöfty  A.  4^iHkl«ni :'& Pkulira. 
Badendoif,  A.  Reinfeld:  Kdkter« 
^Baii^uMr  Göia^ktL 
B<Mau  i  B^  th,  C,  RiMse. 
Barmst edt^  Gratli.IlaiHzaliicQaeii- 

Bärs/tethi  b«  Meld«rft  B#  CbnieQ» 

Bedsttdti  A.  Apenrade:  E.  IL  Vi- 

bdi^,  W.  C  Vib<rrg. 
.Btftoft.    A»  Haderalebes:    F^  &• 


Bektendoff,    G.  Sefg^rd:    L  F. 

Jetacn. 
BM#n/7eM,  A.Sieinbv^:  H-Doln, 

N.  Dohm,  Tfa.  Spiea. 
Beidorf,  G.  fianiran:  Firfr'^^. 
Bennebsky  A.  Gottorf:  SiereL 
"ßergehy  in  Noriregen:  HnaacL 
•Btrgheimy  in  Waldeck:  LD-lTa- 

gener, 
^Berlin:    Bredtfvr,    UewciiUTi    t. 

Schnaider,  Stange,  Stiller. 
Biert,  A.  Badenleben :  FeBm» 
^lloAm«,  b.  Umontprwri   A.  H.IL 

Müller  rMoQtengUat.) 
Boknutedt,  A.  Bredac^dt:  L  B^ 

diaien. 
*B6s€nrod4f     »t 

Gotucbalck. 
Bökel,  Grsch.  RjuHxao:  D« 

mann. 
Boibei;  A.  R«ndab«rg: 
Bommerlundy    G. 

ScbwenacB. 
^Bordeaum:  Mnttenbedicr. 
Bordesholm,  Amt,  (^ibiinlnJiV 

A.  Bordaabolm,  Kircbor«. 
Bordesholm,  Kircbort:  X.  H.  Gas- 

p«rseb,  Dreyer. 
Moren^  in  Angdn:   C  A.  Valcati- 

uer  3^'  F.  V^lentiacr»    O.  "W. 

y«Ientin«r,  V*  A.  Vaie^ümm. 
B^trnhdvd,  A,  Segebttg:  KOmb^. 
^Bomkolm:  P.  PnU. 
Bossen f   G.  De  Kid:    HfiimiB 
•    Panlj, 

Bovenäu,   G,  Gtorgmulinlt    L  F. 
'    Sckoltl^  L..H.  Sdaftli«. 
Braderup^  A»  Tondem:    C 


Bramstedt,  A.  Segeberg  : 

^acbön^  Janeke.  BUCSctemacbcr, 

F.  t.  zä  Stolberg,  6.  F.  Vfkk- 


Branderup,  A,  Hadenkboi  :*  Bar- 

loed,  Freuchen. 
Brandshüll,  a.  Alaen:  H.Gmslrw. 
*Braunschipeig:  )C.  Braadta,  Drä- 

•ecke,  Hinte,  K.  L  hrnrngti^  XJL 

Ueyti,    G.  Ventminl,    &«.  Yes- 
-  turini,  WiedenuNiB.  ' 
Bredstedt,    A.,    a.    Fla  Act    Br^ 

0ohihaMt,    IhfiMari,    Langea' 

bom,  Ockholm,  ToUtsah,   Wl 

WknabiilL- 
Bredstedt,  Fle^ra:    L  I»  B»cl<r, 

Diedertcbgen,   B«  Jaue«,   1V%* 

g«ra. 
6reitenlmrg^  Hndu 

WfiMtk 
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Breitenhürgy   Sidilott:    A.  &.   P. 

xa  Bantaa« 
*Mratneti:  v.  RelVrng,  Htarichi« 
^Breslauy  K*  F«  A'^eliheim. 
•Mriel:.   P.  Haack. 
Bnfacker,    i»    $uad«witt;    A.  Pe- 
tersen, D.  Petfersea. 
*Bntchh<m4en^    BUthitm   Conrez: 

SfHuUcim. 
Brmnsmek,   A.Kie1:  K.  F.  Claoten, 

H.  W,  M.   Xbitt,  Wiuliöiat. 
^BdlitZy  Kq|:t.  Haimover:  Pfeiffer, 
Bumset  A.  Cottorf ;  Hemea»  , 
SiUuft»^  IQ  n.  Diüoartclxn :  Diffrcki. 
Bmrg,  a.  Feinem :  Fri«derici,Scli/»p- 

^,  Hk  Tbomaett, 
Burg,  m  S.  Dttmarschen:  F.  Meas- 

ncr,  P.  M.  Measner. 
*Burgj  im  Mvi^debfirgfcbeo:  Hen- 
«iög«      .      .    mt/  •     •       • 

(Unfein:  P.  liOreiMMB  i. 
CalrJumj^  Jl*  Toadero :  G.  E.  Ktm- 

ßmk^'  U»  6r.  Klaiuen. 
*Ca9S€i;    6r6ckeUaann,    .Carl   zu 

'Htas«B,  ▼•  Ewrid. 
C^sforf,  ia  LaiMdbarg:  Dubring. 
*  Celle:  Focke^  König.       ' 
Ci^mar,  A.  s»  Dtbme,  CianiM:  A.; 

Grabe.    .. 
Ci^mär:  QleUiy  P.  T*  SieTfrt« 
Clöiiktf    \u.  liauenltiir^r   Müncli^ 

Wicbter, 
Cold^nbUitd,   ««  EkUritodt:    li» 

•C^lditz,    Kngr.  Sacbsen:    F.  A. 

W.  V.  WiUeodorff. 
C^/nfois  G^,  Dtii  luebo»:   A,  Kdv 

■ler,  U»  a  F.  Prabm,  Wildfir. 
^CoreÖeft  a.  Seeland :  X- 1*  Baggeaen. 
Cosei,  A.  Hütten :  K.  W.  Brndarpeu. 
ihttembm^ .  in .  E)dei[tl«di :     "W« 
'  Lemnnlioa. 
CrempdorL  A.  Stetabnrg:  I.  Kmae, 

Crempe :  Grnsc,  PoUitx.  / 
*i7ic/vf>6acA»  111  Bai«rn :  L  L.  Fiseb(*r. 
Cuf^u,  A.  Abrensboek:   Volkm^r. 
^DäAre,  in  4  AUmaik ;  F.  A^  Hü- 

bcner. 
DagebuU,   A.  TondUm:    B.  At- 

mnaaen. 
*pahlerf  Su  Ripen:  Zoi'ga. 
Bak^ne^  A,  Citmar:   L.  B.  Trede. 
Bamholm,  A.  Gottorf:  f.  ^smu»aen. 
*  Bansig:   ▼<  w^rcbenJboUz,   Patzen 
BeetjJfuUf  A.Tond«Tn :  L.Lorenzen« 
^Belmenhorst :  Gabler. 
Belye%    ia  üjT.  Pithmarscben ;    ^% 

Dil 


Beatsch-Nienho/:   G.    Ou   KU^: 

Ksp.  D.  Cliiitteiisen« 
^pU/fart,  b.Quedlinbniig:  ScWii^ 

nert. 
^Dolitzsch^  b.  Leipzig:   G.  U.  A. 

Bicbter. 
BoHrott,   G.,   Du  1.  Angeln  :vff. 
..  Freese. 

BragCf  G.^  Dt.  lueboe:  Trapp, 
Brehäarf,'  A.   Bred^it^t:     M.  G. 

Ch^muitz,  Zfoyer.  .  . 

^Dresden:    K.  A.  C  v.  Baodisain. 
*Drui9,  in  Polen:  Cohen. 
*piuseldörf:     F,  H.  Jacobi,    WT, 

Jacobi. 
Bekernförda:    G.   H.   KjrOymnnn, 
Reuter,  Staacke»  Wegkner,  AVendt. 
JSddeial:,     m    S^  Dlthm,  :     F,    A. 

Diilirüseu,  H.  C.  Dubr^ften. 
Midersledty     Ldscli.  :     s«   Golden- 
büttel,  Cotzeubiill,  Garding,  Ol- 
den&worth,    Ovdiüg,  Tatiiig.  Te- 
tenbüll,  Tünnlii|5,  Wiliwonb. 
*JSil-elohef  b.  Olit :   v.  Dave. 
*Bimshdttel,  Hainb.  Aiubeils:  Wit. 
^Ehleben:  Eckhardt,  IlaiCmAiin. 
Bkenisy  A.  GoUorf :  iJauieUt'n^ 
Jillum^    A,   LügumUoiler:    L.  L. 

Seil  ml  dt,  ,         »     , 

Bhnshörn;  Gridi^  Rantzaii:   Bibr- 
uatzkjr;     W.  «Gv^Laie»  .  L   K 
•'  Scbulttfe  li  ^ 

*JSWi<fen':  HdMkithu^      '  .     ». 
Brnmewlef^    A.  Tonddm ;    P^'^O« 
Boiaeu,  Palek.  .     ' ' 

EngCy  A.  Tondern :  L«  BL.  Bargam  s. 
Bngehclnij  A.  Tondern:  L  WoHT« 
Epenwöhrden^  in  S«  Ditiiui:  ttrtw. 
Feiert»  \- 

*Erdmannadorff  b.  Ctemnils.:..- t« 
.  {  Schütz«  .     .  ^  - 

•Erfurt-,  S.  Albrecbt. 
*  Erlangen:  K.  I.  M.   ValcU«       ;?j 
Eschüy  in  $.  Ditra. :  Struck.       ..'\ 
*£3chershauseny    Hi^gth.    Braun- 

fichwejg  :  B.  I.  H.  Schrader. 
^E^ruiiiy  a,  Seeland :  P.  Gutfeld»   • 
Eutin :  Bach,  A.  F.  ßalemaiui,  G. 
G.  ßalrinanu,     I.  1.  Brinkmann, 

A.  H,  Kckcrmaon,  K.Th.Et^ker- 
mann,    Escheo,    U.  H.  Kindt,    C, 

B.  IL  Kjudt,  F.  h  U.  LcwoD, 
O.  Maltern,  A.  M.  Böttger,  BA^ 
der,  F.  A.  Trendclenbur^^.F»  A. 
Ukeit,  G.  H.  A,  Uk«rt,  B.  §>. 
Th.  Ukevt,  S.  A.  Vosa,  W.Vi^ta, 
K.  M.  T.  Weber,  F.  K.  WoBR  , 

*Faaburgt  M>  Fühncii;.T,  Bergor. 
Fairen,  Prbat.  Pijcete :  P.Qöu^ 
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V.    GehUrtiüTfregisteT. 


i^Hretv^y  ä.  tondern :    H,  I,  v. 

fHhritedt,  hl  $.  D^fm.j  Harm^. 
Fehmer^i     HililebrancU,     Horkel, 

li^rttity  irgl.lBttrg,  Peter»dorf. 
Fjfiidstedt.    A.  T9ndern:    JepseD, 
^P.lRftiT.'  ^^^^ 

Flensburg  y   ,Amt:  .  8.  .  Adelte, 
Oliickabiit|r,  GtÖMgneern,  Gnind-»- 
'liotf,  HUndeiurht,  Jör),  LÄngb^ 
lig,  LöitriiD,  Mehl,  Neukirchen, 
'Rülhchaü,  SÖrnp. 
r;tf/i*J«r^,   §ttdt:    Alwdiis,  Am^ 
brosiu«,  P.  AndreseDj  C.  H.  Ber- 
tis. BU|i,  D.  B^yien,  Isp.  Bojr- 
'  f^pn,.  K.  Broderien,    C  Clausen, 
»  ^^;      Elvf«;    t:,  Fabriciuf,     F. 
reiiaerse«,   H.  H.  Files,  Ilariies, 
UoUt,   Jaspcr&on,  H,  K,  A.  Je«- 
J^ii.  I.  JenäCB,  P.  W.  Jessen,  W, 
;foIiaDD5en  2.,   Kappel,  D.  Koch, 
'Kunniger,    Lyser,    G,  K,  Meyer, 
O.  H.  Moller,  K.  F..  F.  Paul&en, 
P.   D.   C.    Paulsen,     G.    Keuiier, 
c!  W.  I.  RiWer,    Kivesell,    Rüa- 
ij^ukamp,    L  1.  tltoT  Slraieu,     I. 
Tltor  Straten  l,,  I.  ll^or  Straten  2,^ 
'"  Sttihr,    k.  A;  Timmeiflianu,   tJ- 
Jiqli,  C.A^Yaleatiuer  3.,, E.  Voss, 
iViiUber&i^SMeßnn:  W^Jf^cin. 
yd'Är:    firareni,    Hc»6«M;  A.A. 

.C)luttpU}  il«ßJk*.>«i«W«m;  IKsi^wi^ 

^§»nmWO^  ai  M, :  SohlolseF, 

.-..ßlitohJ*.'  (.'  .-:  .«;  -^  .        -  •  •  '."^ 
•Friedl^nd^  in  We»tiM«us««n'f  Rc- 


*Friedrichshurg,  •.  Scelitod:    T. 

Buden.        -'^ 
FrU(hithibrf{^iElkat6,  lA^ffwM. 
Friedric^itadtt   Btt6Vj   G&Kper^ 
"Wil,  Gooi,  Higelund,  L  Cn.  J»i 

ben«;  L  »Jebe«,  tety,  N,  Peter»» 
•jrtWÄ;  Beriin. 

'\QqT(ieUhen\  I*  F.  ^.  Ritter,  , 
Gardmgf    I^dach,  Eiderat, :    Ebio, 
'  J.  L,  Malten«)    N.  D.  Schwwrtx, 

Cärstedif  Hmcb.  Pinnd>. :  Bcbr- 


t^lnhauseHf  m  Kurheeaen:  Eek- 

<steitt» 
OettingeHy    fe.,    Dt.  Angeln  i.: 

Ik.  jScobien.  Kieab^e. 


Cliiehsiadt:  A.  9L  Fr.  Bnidi,  A. 
K.  P.  CallUeo,  C,  F.  CaSSrntm, 
K.  A.  H.  Chriateosen,  G.  D.  F. 
Eckhoff,  E.  A.  F.  T.  Eggew,  F. 
L.  V.  Eggen.  G.  W.  V.  Eggen, 
Ä.  A.  M.  Feidmann,  L  D.  F,  ▼. 
Kobbe,  P,  L.  C.  V.  Kobbe^  Tb. 

C.  A.  T.  Kobbe,  Laneo,  I.  D. 
T.  Manihej,  I.  G.  Mantb^,  Ücjn, 

D.  k.  Röcger,  Rohde,  Roonuii^ 
I.  Sörensen,  A.  D.  C  TSrcsttn, 
M.  G.  Witt,  Wolirtiili. 

Glücksbarg,   A.FUotbnr^z    R** 

iich,   C.  F:  Sehnmadier,    &.  W^ 

A.  V.  "Y^tnpfen. 
•Görlitz,  in  Schlesien;  S,C  Gey- 

^ter,  Kricliokiff. 
*Göttingen,   K.  y.  Rei&batpd,  Rö- 

temerer,  G>.  HJ'Wdbir,  Zaefanfi. 
GottorJ],  A.,  8.  Amis,  Anrild,  Be«- 

nebek,  BoTM,  Bün^V  Dtjttftbote» 
•  BHieBifc,  -Gro»ada»newärh,  Äaire- 


tofUoit,  HolllttgK^lliaSdKlen»- 
bye,  KiäU^Reide,  RabeuUrdieSy 
Satrup  in  Ao^elto',  Scfafiibnfe,  Selk- 
-muhie,  '  StnDtdoif»  SMetb^armji, 
Thnmbje,  Tdatfvp,  tüsnia. 
Ghamm,  O.:  *G.  H.  B.  #.  Urogk 
*Grenoble:  de  Thoranae.        "^   ' 

•  Griräber^,  in  Beaaeii  ?  Wetfler. 
G¥otwiannttm€>fky  A.  G<»u«lf :  & 

Clauaen. 
^^rosstHtiiluit    im  jA^bgaek: 
A.  W.  Ncuber,   I.  C  V.  K^nber. 

drichaeo. 
Gfiss^iftifnhtTty  A.  Hntttej-  AImb^ 
&rii6^,  A.Cinnar:  fi.  A.Bitrdiaädi. 
^rundkejfy  'iu  Angvhi:    Hennl^ 

MB,  Vollertaeto.  ' 

ffUferälünd,  A.  AMnrade:  P.  Kieis 
•Haehenburg,  in  >¥eiipäbld«nT    t 

Ei  t^fftfkom;        • 
Bademarscberiy  G.'Bnem:-  H, 

L.  A,  Vcikt. 
HadershbePty    Amt,    t. 

•  Beitoft,  Btert,' Bnoiderop^ 
meleff,  HeHa,  Hobnibe. 

Hadersleben,  Sudt:    I.  BKhmen, 
'  tac.  Boysen,  Htilmanni    Lüimty 

Lindenhan,    N,  A,  Lorenien,    I. 

Nielaen,    G.  N.  V.  Niaaen,    1. 1 

Kiaaen,  Gyn,  Siaa,  L  S,  Strwh- 

tnann,  "Wöldicke, 
^Hddigni,  in  Frftr.:  DeiAnigeoii. 
VTMau,    in    d.    Nied.    Lranta: 

Prätxel. 
^aUe:  GäHhenivr,  LA*  Untere 
Hamberge^  K  Lübek:  ' 
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.V.    Gaburitontiogisiif. 


^aMurg:lL  Cp.  Albredil,    Kk 

W.  Alm,     H.   Ambec^,    I.   E. 

Beer,  Eimbke,  Fidalgo,  L  H.  H. 

Fischer,    Hej^laod,     Himolie,.    to 

^der   Qon^.  Hudrwalcker;  I,  Ja-« 

cobseD,  IX  C.  M*  JagermaoB,  de 

.  Jage«,  .  1L\ic\^   Läger,   Laöghoff, 

Magelsen,    F.  L.  W,  Meyer,    V. 

^Micluidaeä,  Moldenhawer,  L  Iw» 

Müller,    Mumien,    I.  F.  Nisieo, 

W.  A,  mmm,  NoUe,   I,  I.  P©% 

fersen,    Poppe^    Bieaeaberger,  I. 

Cp.  F.  Jaist,   L  G,  Scbmid^    P. 

U.  T.  Schiilu,     C.  KU  Slolberg, 

I.  O,  Thje»8, 1. 1  •  M.Valett,  v- Voght, 

.   Woloke^  Westpbalen,  Würteer,. 

^Hameln:  Thibaut. 

•Bwnrni^  in  Westpbalen:  W.  Cr, 
Prefferkom. 

Hammelef,  .  jl^  Hadertleben:  3« 
Lass^iiy  Itr«  Nissen. 

*Nauau:  v.  Ries. 

Hmndeunttf  ^«Flensburg:  C^n-> 
«Iresen, 

*Mannoper^  Kngr. :  Egestorff,  Reck. 

^Hannover,  Stadt:  G.  H.  W.  Mul- 
ler, E*  H,  StruTe,/K.  tu  Struie. 

HansiUiny  G.  Xestorf:  Klink, 
Martini. 

^Harburg:  G.  A.  Michaelis,  Prig- 

.  gc,  Volkers. 

^Mardegten^  Kngr.  HannoTer: 
Compe. 

HaitelaUf  G.  Dt.  Itzehoe:  Beyers; 
L  G.  a  Lehmann,  M.  C.  Q^ 
Lehmann,  G.  O.  \V.  Lehmann« 

Haseldorf^  G.  Dt.  Itzehoe:  Vie- 
theer,  Yolqnardts;  Weller. 

Hatt^iedl,  A,  Husum :  H.  N.  Börm, 

.   I.  F.  Bürm,  t,  Brinoken. 

Ha^eiofiloit,  A,  Goitorf:  L  Cp. 
PeUrsen«   ' 

Sedmgtnkoog,  in  N.  Ditm. :  ;  I. 
•  C.  Pfulsiuu 

Heide,  in  N.  Ditm.:  Boey,  Greif, 
E.  A,  L.  Hübfcner,  H.  W.  HA- 
fbentatf  F*  L  Jacob;ien,  Kästucar^ 
Rüge,  I.  L.  Schmidt,  Steger.    t 

•UeiSbrcMti:  F.  K,  Lang. 

Heiligenhafen.:  Mftssmann,  P.  H. 
C.  SihiJiz.  :      . 

H«i^^.Haderdh.s;Hiul,  E^IiMsen« 

*MeiMmr, ,  b.  Hannover :  Hardiag, 
1.  F.  B.^H«sse.  I 

•U^lgolg^:  Edle&en. 

^Helmstedt..  K. .Reinhard;  W^  B. 
T.  Schirach.      t 

Hemme,  in  N.  Ditm,;  FehK>  Kar* 
atensi  Panits.  \ 


Hensfedt,\  in>N..:Dftmji  .'HibitA 
:;man%  Pt  Peta^i  »i     -  <       -     i  * 

^Heppachf  in  Würtemberg:  Mdn- 
hardi.'  •'  ,-'..•».>. 

^iBerzikfgi    b.   Osterode  r    H,  Vti 
Briukmann*   r     ,•  ...   «   . 

*Heesen-C<iesel :  L.  I.  t'.  Binzer. 
^Hildeihöimi     0.  Jf.  Brandts,    F.^ 
F.  .1.   Brandis,     L   D.   Brandy 
Wachsmulh..  '        '  ^ 
HönkySf  A,  ^penrade":  Mw  Jts§kn, 
Hömer&irckem,    Grsek   Rantftahi: 
-  G.  S.  Franok^. 
Ho Ae7SAf/7e,.b.  Itzehoe:  C  .W»-K. 

Hennings. 
Hohenfelde^  A.  Steinbnrg :  I.  Ok-« 

hausen, 
Hohenwettedtj  A*  Bcndsbwg:  Q* 

F.  Meyer. 
Hohn,  A,  Hiittea:  Htfss^  ^ 

Hollinesiedt,  A.  Gottorf:  Zahle. 
Holm^üOf  A,  Hadersleben:  Btom« 
Holstein^  Hrzth, :  K*  Im  Eggerk. 
Homfeldy  A.  RendsbuTg'i  RÜitieB. 
*Horn,  inLippe-D^tmoTd:  2i>eg1eA 
Horsbull,  -^.Tondern:  l.NiTych- 

,  sen,  P.  F.  Tyehsfln,  Tb.  C.  Tychseol 
*Horsene,  Su  Tetens,     . 
Horsi,  Kl.  UedBrsen^  Biabm^JL 

F.  Bolten,  I.  jStnive. 
Hoitrup^  A^  Tondem:  Eichel. 
^Hoya.-^  Rieffei..   ;  :  * 

Butten,    Amt«  .s..Coiel,.   Greis- 

-wittensen,  Hohiiy  Humtbellsld« 
Bitmmelfeidf  JL  Hütun::  C  Gdr- 

itensen«' 
Büsum,  Amt,'  s.  Httuiedt,  Ibte- 

«lof,  Iperstedt,  Mitdst«dt>  Okmä, 

Rantrum,  W6bt(cnbail..  M 

Huetim;  SikAu    .Diiis4n,    Th.  C. 

K.  Esmarcb^    B^.Feddtfrsen  a., 

•B.  Feddersen  ü^  B«  F^deraXnß., 
,;A«  P.  Forohh^mmerf  LOr.Fordi- 
.  Lämmer^  P;  W.  FoKchhdmmtr, 
.  Tb.  O.  Forohhammtfr,.  Gk.'K. 

Tb.  Franoke,  L  Y,  Franck»,.  K. 

H.  Frisc,  LB.  Fl^se,  F.  Orn- 
.  niBg,  Bm  Hakilen  i.,  J««per,'Jflb- 
.  sea,    Köbn,;  F*  U.  G.  Lubker, 

Pt.  F.  Paulstn,  RüW,  t  F.$cbm^ 

G.'H.  L.  Schtimacher,  C«  L.E. 

Sübmann,.    Pi  N,  ^w^iseoy    Tb- 

biesen,  L  G:.WiW^  G.  ?i.  Wülike, 

H.  O.  K.  Zink. 
Iben/iof,  A.^v^$uäk'  H..f* H^ririhg. 
»Jena:    FcnerbiK?b,'  .G..Et  P,\if 

Reinbold»  K.  H.  Retafa^ld.  ,  a 
UMnsiedt,  A»  a<tfidft)a^S(  Gttd^ 

hausen.  '  \ 
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V.    CAitrt9titlugist€f^ 


*SlMd^  am  Harz:  Faetz. 

^Ilmenau,  Sachs.  Weimar:  Alt- 
tcnhatui* 

Jörly  A.  Flensburg:  H.  Müller. 

51.  Jchanmis^  a.f'^hr:  AXBojaOu 

JohannUklosier,  vor  Schleswig: 
KoYeb.  ■ 

Jordiireht  A.  Apemude :  H.  Graaer. 

Jperstedtf  A. Husum:  C. Thomsen. 

Itzehoe:  Althüfer,  C  U.  Bau, 
Ebgen,  C.  XJ,  D.  v.  Eggers» 
Gloyer,  Grave,  Kirchhof,  Krä- 
mer, Sander,  P.  Scheel,.  Spalk- 
havcr,.  Torliu,  Waagew 

Si,  Jürgen,  b.  Flensburg :  Hom* 

^KälbtcL,  in  Thüringen:  Horuung^ 
K.  A.  Rüdinger. 

Kahlfbye,    PrbsU  Gottorf:   K.  K. 

B.  Schmidu 

^KaliVy  in  Wortemberg:  JSellwag» 

Xeitum,  m.  S^:  I.  Thomsen. 

KeWnghtieen,  A.  Rendsburg :  Bie- 
Ivield,  Giasemeyer,  Stöhr,  Wie^ 
mann,  Zeise. 

KeHingen,  a.  Aken:  G.  C«  Bai- 
Ichardi. 

Kdely  Amt,  ••  Bnmswieky  Ifea- 
roühlen. 

ÄSel,  Stadt:  Appcnfdder,  Asschen- 
feldt,  Bielfeld,  A.  Binaer,  Blom, 
A»  L.  T.  Bcihme,  Castagne,  K« 
Chiistiani,  L  W.  Chrtstiani,  O. 
K.  Chriatiani,  I.  C.  G.  Claasen^ 
H.  F.  a  Claoaatn,  t.  Datdorf, 
Danzmann,    t.  Dernaib,    N«  G« 

C.  Eckermann,  E.  A.  FJdors, 
Oade,  A.  I.  I.  Geyscr,  I.  C 
Hasse,  F«  H.  Hegewisch,  A.  C* 
Hensler^.  Hcrt,  F»  Cp.  Jensen, 
Kamla,  I.  I.  S.  Koch,  O.  Kooh^ 
A.H.M.  Kochen,  P.  F.  L  Kochen, 
KiUael,  Knnae,  G.  W.  A.  Lern- 
twllas,  F«N.ILMiclHielis,  Miclck, 
K«  F«  MoOer,  Nasser,  H,  F. 
Misaeu,  I94K>dt,  Oehlera,  A.  P. 
B.  PayscO)  Pt.  Peters  2.,  C.  Pe- 
tersen a.,  Pfingsten,  Poetxöld, 
▼.  Praqgen,  ▼.  Rehl>hi(U4  ßentz, 
Beyher,  Salpeter,  M.i.Sche«l,  K. 
F*  Schmidt,  A.  F.  Schrader,  F.  A. 
Schröder,  B.  G.  Schumacher, 
E.  F.'StruT«^-  Fi  G.  Sirüve, 
Säerseu,  K.  E.  Tüus^o,  To^f- 
feldt,  Trescnreat^r,  I.  IL  F.  Valen- 
tlm-r,    fl.  VeWwpiH^    F.  Weber.' 

*t[ioge,  B.  Seeland:  (D.  Beuzon;  • 
KiuSf  In  Angeln:  M.  Tilrlsen. 
XiamKbüy^  A,  Toöderii^r  H,  lur- 
gensen.  '    . 


fKUher,  MecU.  Scj^cria:   B.B. 

WaUer. 
*Xlein^BTuiz,  b.  Schwerin:  A.  F. 

T»  Wkzendorir* 
Klein^Hackeboe,  A.Stcinb.:  E^t. 
Kiein^Reide^  A.  GoUorf :  ^Ksacw 
KUnsbye,  A*  Gottorf:  K.  F.  Usi. 

bcrg.  ^ 

KUtkaam,  G.  Du  Oldenbw^:  L. 

A.  ▼.  BrockdorS. 
KlixbiilL,   A.  Tondcm :     G.  Friei, 

fi.  Jacobsen,  Kamphdrcnec 
KlockrieSj  A.Toodem:  I.Jakobai& 
*KliU%,  inMeckL-Schwcran:  lUI- 

mann. 
*Könijesherg,    in   Preinw;    TL 

F.  Petersen. 

•JCöaelitz ,  b.  QUdbnisli»"*  • 
Dümmler« 

^Kopenhagen:  G.  L  Su  Adler, 
d^Aubert,  L.K.Bai|cumi.,Bcnd, 
V.  Bielke,  A.  W.  Cram«r.  L  C 
E.  Fabricina,    Tb.  B»  FabnciM, 

G.  Flor,  G.  W.  G^rditiMSf, 
Guldberg,     C.  L  F.  Hammckf, 

E.  Hammeleff,  L  L.  Utähcg^ 
Hiutze,  Host,  K.  F.  W.  r.&xd», 
L«  Kruse,  Levisumm,  TJCievetse«; 
Louise  Auguste,  Nagel,  B.  G» 
Niebnhr,  Oüvariua,  C.  L^  Pe^ 
R)ge,  A.  W.  S.  ▼•  StalTddc,  O. 
D.  T.  Suffeldt,  a  K.  A.  W.  V. 
Wanstedt,  H.  E.  Wolf. 

^Kotiwitz,  in  Schleaieo:  Sc5d«l. 
Kriesebye,  G.,  Dt.  Schwaaaca :  Otte. 
*Mrummenteichy  Kngr.  HauBPter: 

H.  Wolf. 
Krume99e,  in  Lantnbiirg  :    G.  C 

F.  A.  Holste. 
*KutecItendorf,    in  Prenaacn:     t. 

Wackerbarth. 
Langballiff,  A.  Flenab 

Decker,  H.  Hanieo  2^K.' 
Langeken  f     b.    Lanenbiu^g  j     t. 
.  Wrisbei^.  t 

^Langenfurty  a.  Danaig.  • 
Langenhorn,    A«  Breostedt:    A. 

O.  Me^er. 
*Lanscnwetzendorf^     im    Tost- 

lande:    Eyb^ 
^Laubach,  b.  Wetzlar:  t.  Hager. 
Lanehburgy  firzgth.:  F^  G.  JbM- 
.  bard,  Römer,  vgL  Castorf,  Ctotzcv 

Krumeske,  Laogeken,  Laumbiirg 

Sudt,    Mölln,  IN'tendor^    Batac- 
•  bürg,  3<Awarzenbek. 
Lauenburg,    Stadt  :      Kaufmaan, 

Reinieke. 
Lcetzcn,  A.  Sfgeberg:  Ktuck. 
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^Jie£iänMKUUtdtinf  in  FnetUmd:  dd 

Ticq-Tkoleii. 
^Leipzigi  Xnorr,  A.  Cp.Riidioger* 
*Lcmffo,    in  Lippe-Detmold :     v. 

Walterfttem. 
Lensahn^  G.,  Binge. 
Lindholm j    A«    Toodero:     Vol«- 

quardsen. 
*  Lippstadt,    in   Lippe-Detinold: 

Zarhelle. 
^Loccunty  Kngr«  Hannover:   L  F« 

6.  Köster. 
Lostrap^  A.Flensbnrg :  E.N.  Nistecu 
^London:  Ltpman,  Poppleton« 
^LuciOf   in  d.  Nied«  Lausitz:    K« 

H.  T.  Schrader. 
*Lübben,  das.:   Mieiscli« 
*Läbek,  Sudt:  Gercken,  Hagelstein^ 

Kordes,  G.Ph.  Schmidt,  Siewisrt- 

sen,  Vogel,  t.  Wiekede. 
^LUdingworthy  Land  Hadeln:   C 

Niebnhr.  . 
Liigumhloster^    Amt:    s«  Ellmn, 

rlecken  Lügnmkloster« 
Zaiffumtio&tar,  Flecken :  OTerbeck« 
^LUnehurg^  Sudt:  t.  Döring,   F* 

A.  Helnze,    V*  A«  Heinze,  Spo- 

najgeU 
lMtj0nbwg:  A.  €•   Göttsche,   L 

K.  H.  Groth. 
^Lundbeky  in  Jütland:    t*  Adeler, 
Landen^    in  N.  Dttm. :     A.    M. 

Martens. 
Lundaeaardgy  G«  Dt«  Angeln  i«: 

A.  F.  Luders. 
Lut%höfty  in  Angeln :  G.  Jacobsem 
^Magdeburg:  Schink,  Stilcke« 
*Jlt€tUchUben,  b.  Gotha  :  HeiDrich, 
*Ma7ideUlohf  b.  lUnnoTer:   S.  A« 

G«  Sohmidt. 
St*  Margarethen^    A.  Steinburg ; 

C.  H.  Groth. 
Marne f  in  S.  Ditm.:  Barbek,  Beh- 
rens,   Fnnk,    L   G.   Knickbein, 

Marxen,  C.  G.  Petersen,  G.  Suhr, 

YTarack,  MTilkens, 
MarttaUf  a.  Arrde:  Boeneck« 
^Mäuersbetgf  im  Sachs.  Erzgeb.: 

Sehreiter. 
Medolbyey  A.  Tondern:    L  I.  Jo- 

lianA«en«  i         ^ 

^MeokUnburg'-StreUtz  :    J.  Baiv- 

tfibl.  W.  L.  Wolf.  ,        .  ; 

Meldorfy    in   S.  Ditin.:     Berk^an, 

P.  tf.  BlocSk,  F.FBoie^  H.  ßoie, 

U.  L  Brohiis,    H.    F.    v«- £^ 

gers,     N.  Fock,      Heiozelmann, 
.  Gp^  F.  G.  I.  Salchow,  O.  A.  F* 

Salchow« 


Jiftfyff,A» Flensburg:  Q^ F. Petersen« 
Miang^  a.  Alsen:   lac.  Thomsen. 
St»  Michaelisdom^   in  S.  Dilhm«: 

M.  N.  Sothmaun. 
"Middelfahrt,  a.  Fühocn;  Salliog. 
J^ildstedty  A^  Husum :   1.  BoUen. 
^Minden,  in  Preussen  :  F.A.Dieck« 
Mölln,  in  Lanenb.:  I.  F.  PrahL 
^Mohringen ,      Kngr.    Hanuover ; 

Domeier. 
Mohrkirchen,  in  Angeln :  A.  Schau- 

maiio. 
^Moskau:  L  0.  Karstens  2* 
*  Münster  y  BarieL 
*Nefey  in  Meckleob.:   Güldenzopf^ 
Neuenbroky  A*  Steinbnrg:    Spie- 

ring. 
Neuenkirchen,  in  Stormarn:  L  T« 

Haru. 
Neukirchen^  in  Angeln :  L  F.  Oest« 
Neukirchen,  A.  Tondern:    M.  F« 

Paysen. 
Neumiihlen^  A.  Kiel:  Rhina. 
Neumünster,  ^^nt,  s.  Flecken  N. 
Ntumiinster^  Flecken :  M.  I.  Flor, 

Fock,  K.  F.  Hasselmano,  Z.Has- 

selmano,    F.  H.  t.  Jahn,    I.  D» 

Jahn,  K.F.  Ipsen,  L  G.  Michael^ 

senj  K.  H.  L.  Scliröder« 
^Neustadt,  in  Mecklenb. :   Eckard. 
Neustadt^  in  Wagrien:  Heimreich, 

K.  F.  Lange,    I.  C.  Lau,    L.  L 

Trede. 
*Neastrelitz:  A^F.Trendelenburg. 
Nieblum,  a.  Fuhr:  Frandsen. 
Niebüll,    A»  Tondern  :    lac  A4i- 

dresen,    L.   Broderseo,    N.  Ifo-^ 

bannsen. 
^Nienburg ,      Kngr»      Hannover: 

Schweppe. 
Niendorß  in  Lanenbnrg :  Banmann« 
Niendorfy   Hrrsch.  Pinneberg:     L 

G.  Rist. 
Nienstcdten,  das.:    C.  D.  Marxen. 
Nürburg j  ^nit,  s.  Flecken  N. 
Norburg,  Flecken:    C.  Fangcl,    Gl 

TNielsen. 
NorbyCj  G.  Saxdorf  in  Schwansen : 
^       C.   I.  R.   Chrisliani. 
NortWaWg,  in  Angeln:  L  Decker. 
Norder-Dithmarschen  :     v.  Tha- 

tlcii,    vgl,  Büsuin,    Delve,   Hed- 

xvigcnkoog,  Heide,  Hemme,  Hen- 

fitcilt,  I^niitlcM,  Oeiir wisch,  Schul- 

pe,  Slrübbel,  "Wcsllngburcn- 
Norforf,    J.  Rendsburg:    I.  C,  G. 

Joliaiinseii,  K.  Th.  Juliannscu. 
Nortotf,  ^.  Steiburg:  M.  Elilers. 
Ockhqlm,  A»  Bredfttedt:  U^Claussen. 
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•Odetute^  «.  Filinctt:    A.  G«  D. 

Moicke. 
O^Aransck,  im  N.  Didmu:    Molir* 
Olanä,  Halliger  L.  Ip«cn. 
H}ldenburg^  im  Grossbcngtli«  gl. 
•    Kam.:  ▼•  Haleiu. 
Oi<Unbmrg,    in  Wagrieo :     Jnng^ 

clauaeii«    ^ 
Oidemsworik,  in  Eidentedt :  Direkt, 

FriedUcb,     Ph.   G.   H«n«ler,     P. 

Paalsn,    L.  H.  ▼•  Scfcatunbttrg, 
Oldesloe :    F.   A«  Lorentsen,    H« 

Olshansen,  W.  GUhanaai. 
*Oranienbaumy   in  Pr«iis««n:   Ha- 

gemano« 
Ordingf   m  Eidettt»:     FeyennanD, 
0*ierbye,    A.  Tandem  :     L.  Kia- 
■   MM  I.,  L«  A.  NtMcn. 
^Osterode  y     a.    Hara  •       KJenker, 
•    ScbmciMer,  ••  H«nberg. 
"Oiternd^rf,  Ld.  HMieln :  H.  Vom  a. 
Ovtndorfy      FürtUntli.     LGbeck : 

Thiele. 

^Parchim^  in  Meckl«nb.-Scliwerin: 

Poldaow,  D.  H.  P.  Schmidu 
•/»oW* :  A.  W.  TU.  Göricke. 
BeÜmorm:  P.  Loreazen  3.,  LnoliL 
Petersdorf t  a.  Fehmarn:  !•  F.  A. 

DSrfer,  G.  C  F.  Obrt. 
^Pe/erj(i#i/,  inScbleaicn:  Demuüb 
^Peiznick,    in   Ponunem:    H.  D.  ^ 

fiermef. 
Pinuebexgp    Flecken  :    A.  A.   F« 

Henninga,    F.K.  Henningi,     H» 

H.  Meyer,   K.  M.  W.  Scbrader. 
Pinnebere,     Herracb.    a,  Niedor^ 

Nienatedlen,    Pinneberg  Flecken, 
.  .  Qnickbom,   üetersen. 
Plön,  Sl»dt :  Fünter,  Grot,  Gulich, 

Gondelacb,     CL   K.  F.    Uanaaen, 

K.   F.   a  HasaelmauD,      F.   F. 

Haa&elmaan,     Uerrmaon,     C.  A. 

G.  MnUer,   Risler,  Rogoffs,  Te^ 

lemaon. 
*Plose,  in  Scbleaien:   Kotmeli« 
^Potsdam:  ^.  W.  Dieck. 
^Prästoe^  Seeland ;  L  t.  Schröder. 
Preetz :  Bay,  P.  L  Brqna,  C  Cal- 

liaen,  H.  C^lUaen,  L  L.  Calliaeni 
;   M.  C  ICbemnitz,  DabI,  Tb.  Dcir- 

fer,  Goscb,  C  G.  Henaler;  ].  H. 
.   liange,  L  A.  I.eaa«r,.E.  G.  Lilie, 

Haaaaen,   Pascbe»  A«'  H.  ^trodt- 

mann,  Soadicani. 
*Prutzen,    b.  Goatrow :     C^  B,  tw 

bülow. 

^QuaJhenbriigge,    Füratendi.    Os-^ 
nabr&ck:  D.  H.  Hegewiadk 


^uediimburg,  m  Pvommm:  K.  F. 

Cramer,  Gisekc. 
Qaiciborn,     Brraeb.    Piaue^ig : 

Hagen,  D.  M.  H.  Mobr. 
Rabenkirchen,  A.  GoCMtf :  C  G. 
L.  Forcbbamncr,  I«  L.  Ford»- 
hamoMV,  TkCH«Fo*dilMmnMC. 
Raepstedt,  ^.  Tondcra:  FUMbaa. 
Bantnsmf  A»  Hasam:  HarmMS. 
Rantzau,  Gut,  W.  IL  H.  £«  t. 
•   Bnadiaaio. 

Rantzau,  Gra&ch.:   a.  Barmatodt, 

Bökel,  EliAabori»,  HdnwrkirdMnt 

SoUoaa  RanKa«. 

Aajt/MttfScUosa:  C.  G.  W.GSrtck«. 

Rastorf,    G.  Du  Kid:    C  D.  K. 

an  Rantzan. 

Rmikauy  ^.v^reaabock :  Schrodtcr. 

Baizeburg,  in  Laueobnrg:    A.  5. 

Block, 'Caleiihusen,  RienBaim,  K. 

H,  Tb.  Scbüu«,  Wilken. 

^Regensburg,    in    Baiem:     A«  F. 

L-  PeU. 
Reinfeld,    Amt,:      a.   Badcodot^ 

Flecken  Reinfold,  Zarpeu. 
Reinfeld,    Flecken:     C.  0.  Omk 

diu«,  M.  Claudioa. 
Rendsburg,  Amt:  a.  Bökel, Hoben 
-waatedt,     Homfefd ,    JcvonaMdl^ 
Kellinghasen,   Nortorf,    Scfacee- 
feld,  Sceiufebk. 
Rendsburg,   Stadt:   E.^  F.  Oneii, 
I.  L  Claaen,    Deck  mann,    C  D. 
Doa«,    G.C.  Dca«;    GoldBMck, 
K.  Jacobaen,    F.   G.   Kock,    F. 
Vf.  Koch,     B.   L.  A«  Kdwg»- 
mann,   G  O.  LaWatt,    F.  O.  T. 
Lawäu,    H.  W.  Lawiis,     I.  D. 
Lawätz,   Lttdewig,  Jfabr,  R.  G. 
T.   Mechlenbnrg,     %qt    Mitblen, 
v#  Neynabef,     Oertling,     H.  C 
C.  Petersen,  N.  Tb.  Ridowr,   A. 
C  Rcnai,     I.  D.  Reuas,    Cp.   P. 
Tb.  Sakhow,    H.  O.  t.  Sc^ed, 
Stubbe. 
^Rbön-fTerrat    m   Franke«:    T. 

Müller. 
Ri'noJtenis,     A.    Toodera :     Tk 

Tbomsen. 
Rodenäs,  ^.Tdudem:  MaUJimen. 
*Rossow,  in  derUkermark-r  Bvitac* 
^oss0aldef  in  MKhtien :  HMike. 
*  Rostock:    Spreewitz,    ▼•  Thom- 
.  rftorflT.'  -^ 

^Rotterdaht:  H.  v.  d.  Berg« 
*RudöUtadtf  >  im    Scbwnnbnvgt- 

•eben:  Gellarins. 
Rüllschau^  A*  FlensboTg:    Wda- 
•er. 
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F«  H.  A.  T.  KuiBolir. 
Burup,  A*  Hadenleben:  Maiimi«en. 
StiknUf  im  Lavenhiuqg. :  R.  J9ci«te. 
*$alzdahlam,  b.  Wolfenbuttel :  L 
...G;F.3cbNKler,L.  A.  G.  Scbradftr, 
*8mliungent  in  Sach««~V«iiiinfeii; 

AYdincr.  .       . 

*4kUxwodel,  itt  Preus9lMb-S|Hjif ei : 

I.  iL  Scbttltz  2. 
!&iiij$tfr/iaü»««A«  in  TbwtivgieD. 
därau^^G,  GiaaMi:  I.  C.  Q^AOlfr. 
^trujty  im  Angeln :  Pu  Friedridi- 
.|i|eD,  Moluen,  A«  Vent. 
Satrupy .  JU^QuAtiAmr^ :  Miebelfen* 

Sohemsfckd^  Am  JLeocüburg;  B«  L, 

iA..;e.  SUoffen.    ' 
SchUswig,  HjvgtW  c  BiAffeliän,  » 
SchleMwigy    Stadt;     Ahrabmmtoii/ 
tL.  Aigvß<iMli»en,  A.  K  BoyaeO, 
A.  C«  Brinkmann,   Bmyu,.  kA»  !• 
.Cnntent^  G*  I.  C.  K«eli,  t«0b1«- 

sen,  f.  N.  Fürsen,  t.  .GfkMel^O. 

M«  HälM«^  :  D.  ]^.  Hitnaen^    n 

.'Jied/Miia«tt>  HUhredit,  L  JaB8«ii) 

EL  Jaaperten,    F«  C  Jonfcfei»  •  I« 

C  Jörgenken^    L.H..JttrgeQMB» 

W,   Järgena/eta,     F.   C«  Kl-üger, 

.  Xaaropsl  F.  MöUer»  A.  F.  NUrea^ 

.  fi*.  F.  OJKrt»    L  2^!W.  PanUeo, 

,.  F^  Banll»    Frimoo,   .H»  v«  Ae- 

Tcntlov^  SalonoiaB»  I.  Ct  ^iMit, 

F.  C.  Scbwartz,,     ^cUwoynmnOt 

'  "Sltlenu ; '    *  Stemhageti ,      A. :  t. 

,  3ubr,  Xad^y,  Tbitaaen,  'Wi^dlgfer» 

•*WltrAib.  "       •>      ^ 

Schmalstede,  u^.B^meihoIm;:  Er- 

"'hardk  ;• 

Schneedeich,  A.  TondefnV  Wle- 

Schönberg,  Probat  PreeU:  Bf« 
€bftmniHv>  A..  Jts9ko,  KJUnidt,  lv 
A.  Schetelig,  I.  F.  Scbecaligy.lC. 
A*  «Scbi/telig^ 

Schoitbttrgf  A.  0ad«i«leben:  h 
F.  BMinum,  L  M.  Sobult«. 

Sohntm,  in  S.Ditbm.:  ILScbl^ter« 

Sekubye,   A.  <»ottori:    H*  XLroy^ 

*   tmMiilii»  L  Kroymatin, 

Schulpe^  in  N.Dithm.:  H^  L  Ja- 


ScktißüJMtedty  A.  HAanm^  fl«v«n- 
-  iaidn,  A.  Jjicobaen,  B«  F.  2inalu 
Schwartau,  imFüralttitbii  Lobeok: 
Thitaok' 


^d^afM^urg,   EanteiMik:    BIm^ 

hardt. 
Schwanenheeky     Hk    Lann^imy^ 

£L  E.  BornemiiBQ,  L  F.  Q  0fr- 
,   iMPfl^ooB,  JSaao.  ,,* 

Schwenehye,    G.  .Dtr  Aogdbii.'l«: 

^ Schwerin:  Arresto,  I.  H.  Becker, 

.3luiabArdi,     Ktockmauu,   F.   Im 
.  jScbiülder,  y,  Wacheuhuseu, 
^Seehaueen^    in  Braudenburg:     v. 

jSci»8«apei|t,  N.  G.  Wülfke. 
Sfg^bere,  Ami^  s.Borabövd,ßraia-. 

atedt,  Leetzen,  Warder. 
^fibergi  .$udl;  F.  C,  Buacfe, «• 

F.   Caratens,    H.   P.  v..  Egg«; 

JaeLf,  JMarnami,  W.  W.  lÜaaf^a 
Selkmiihler.A*.,QtpiX^tiA^,  Qnit-. 

n«ng.  ;.  ^.. 

9ieh^rugt  Am^jf^mm^f  Hftl^y,« 
•SiUeburg,  in  iftiOaiiAi  Bo«  ,;> 
ßör&p^,  UüAngßlu:  |.  Gp*  WuU«^ 

I.  A.Tbflnuen,  „.&  A^  Y/altn- 
,  /U|ier.i.:>  ;..  ,  ;  i  ..  .,  ».  •? 
^Sommersdorf,  in  Muckknl».:-,!  L 
;!H..yoaa*,.    ...•;•  ..  .  ;  * 

Sonderburg,  A.,  §•  .Bronqkfr,  .171- 
.'.desnp« '  ••';•"'..■  .  \  '.■•  ';^ 
S^ntierbun^r  $i9dtr  «j^  A^Opowni^ 

I.  K.  Ablnumn,  L  Andpa#'e«^  ff. 
.  C.  BfOmftf,!  .C  lA.  JBov^DMt^ 

'Binri<4ußa,  Koaa«' 
•JSorau,  'm{4m'Umm:  h  £•  Gdi^ 

HardL  ;.    ,:; 

•fii4diit  KAgiw  SUnii^yer;  L'F*  fS^ 

Albrecbt,  L  Q.  KersUna-  i^  .  -. 
Stt^lhiWi    JLäistlta^  «•  ^&d<r^ 

stapeL 
<^£a«ait^tfr|,  Ja   iforwegin :    K 

Stoffaiif« 

.«fCr^mpdorf,  HolMnCdd«b   liklt^ 

Hackeboe,  St.Marg9i|e||i<a,iNienf|i- 

.%kK>kj  NtNUOi^  Sndenu,  Wmli« 

SieiirfMu.  JL  Jtettäibmgt  .  IL 
,•  Sotbauintt«  *    .''       •  .  [ 

^Sieftan,    b.  Wabnar:  >C{ä  t. 
.  W.  »f,.AU«feWt. 
^.Stettin,  in  Pommmi.*  Kopippdii*^ 
^Sta/berg,  ttm  SmU:  Jtndolp^».  Yw 

Scbönbdrn« 
•AfroM^irr^ :  IfeatcL 
Slrübbal,  iafCBcdun.:  C«£ggavi. 
t^^rif^pz/l   jilf,  «Gottorf ;   G.  Hmi- 

aen^  JU  G.  DanacBB»  Litftaen*  '•' 
^SiuUgartz  B.  Bürger»  ffa(L  > 
aüifentii^    tu  SteiidH:    I*r  W^i  JL 
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SUdirbranpi   A.  Goüorf:    C.  I, 

Sievers. 
SUihrdfihmaf9chffn :    JocIiliAi,   s« 

'fidtlelak;  •^{^«nrwShrden;    Encbey 

Falirated  t,  Mame,Meldorf,$cknimy 

Sufderlifttistedt. 
Suderhattstedt,  id  S.  Ditlim«:  1), 

IL  U.  Lange,  N.  Cp.  Vok«. 
Suderstapelf    Ldsth.  SupeHiolm; 

I.  A.  Bolten,  I.  A.Bolten,  Klin* 

•  ker,'  O.  ■Weiutriann. 
S'dlfeld,  G«  Borstel:  I.  G.  Spiet. 
Sunderupy    A.  Fleiubnrg:    Hon^ 

jna  Dosen. 

^iuhia^  tm  Heiinel>erg0c1i« :  L  G* 
Rel&te. 

^Sueftdbcrg,  a.Fübneti :  H.  Clansem 

Srenskft,  A.  Tondern :  L.  Mil- 
ien a» 

^Sp>enHfa]f>ga€ti^  W  Setland :  T. 
C.  B.  Neergiiarrd;    ' 

Syh.'Xn»^'.  Booysdi,  B.  Fib^el, 
LP.  Ilaiia^n,  #•  Kalmm. 

Tatingy  in  Eident.:    Comlh,  C 

> '  B.  HaoatHI.'        '  ' 

^Tangerwold^    in  Norwegen:    F. 

Terkelsbäll,  ^.Tondern:  N*Otiti<n- 
Tewtorf,  G.  Dt  OlAeohurg :  D.  Li 

Likliker.  <- 

TtieHbiUl^  £dscly;  Eidttritt     Ag- 

gens,  Comielten,  L  N.  Tetent. 
Vr/^fmO€^i     ih    Jittlandr    G.    F.* 

Brockdorff. 
Hkumb^ey     A*'  <yöttoif!     Olft^n^' 

Steffenaen«   .>  ' 

VXHefenftaty     In    d.  01>arlaiu2l»t- 

G.  B.  T.  ScLirach. 

«en,  C  Ontzen,  H.  OsMen.'' 
^r^ddieUt   iof  Meiokkobtt  Ahr«»^ 
^TBdifflstidt,  Hngth.  Gotha :   D. 

>B.  Gebfairdt. 
Tönnihg^    Ld^b.  >EidWtt.:    B^«, 
Branneiier,     Breding»     Gregeta, 
tL  Grwe,  L  L.  liaack,  I.  F.  A: 
Hartz,    P.  Jansen,   >L  Gp.  Lau. 

•  'Ev  F>  'ScbWüMi,  TreoteiN»ld.  ' 
Töstrupm  A»  Goitdrl:  G»  A.  Babnien. 
Töflnm,  A.  Tbndem:   C  t;^V»en. 
ToiahUäf  A.  ToudeM:  L  L  Jor- 

gensen,  P.  H.  Steensobwang'. 

TonderTtj    A^atz  G.  L  TbomftMi; 

-  »«.AVeD^ofi,  Braderi^  Garhim, 
Dagebtill»  DcetsbiUl,  Emnierler, 
Enge,  Eagebolm,  Fahreto«^,  Feld- 
•tedt,    Fübr,  Rorsbult;  Roanmp,* 

.  Kfimm,  KIratbuUi  lüixböU, 
Klockricsy  Liadbolmi  Mtdtib^e^ 


Tondtrn,  Amt:  Neiikircliaii,  Re- 
büll,  Oaurbj«,  Raepaisdt,  Km- 
'  keitli,  t.  Bodenaa,  {»cbacedeicb, 
SYensbye,  Sylt,  TerkddmlUTn^ 
kfl;  Toftnm,  Tombnlt,  Trotze»- 
borg,   XJberg,  Weatcrscbukiebifl. 

Tondern,   Sudt:     L   L  Bendöca, 

F.  W.  E.  Oausen,  F.  W-  P. 
Fabriciofl,  L  C-  Fabrictss,  Frat- 
zen, PI.  Friedrichsen,  Garmien, 
y.  Gerstenberg,  HaaW,  Tb.  H. 
Jensen,  Kmcbeoberg,  L  L  K. 
Matibiesacu,  L.  Paid^ea,  A. 
Schonoing,  S.  SehonaiD^,  M. 
H.  Steffens,  N.  Tjcttaea. 

Tranderup,  A.  Arr5«:  H.  FasgeL 
Trapenihaly  im  A.  gU  .>  am. :  Sidoa. 
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deUcb« 
PittUebtr^  ÜitigktiUe!    tlmma^- 

inapn,  Tretenrenter. 
Pinnebirg  f    ßerracbafr,    k.  Nfcu«- 

mühleo»    Ntcttdot-r,    Mi«nat^dten, 

dueniea/       Pinnebei'g- Dingst, 
•     Qiiickborri,   Reilingen,   Üetdrsen, 

Wijdel. 
P/o«,   iStadt:    Hcrriiiann,    Libine, 

t^ö^l>nä\i,    ^oloffs,    G.  Subv,    Y. 

Wickede. 


T9ff^y    HAegUb  tflMdbtrg:    k 

8.  Bloek« 
^PoUdam:  H*  O^r  ▼*  S<!fM«L 
PfVeit:    P^  U«  in«di,    Mr  €Wtt- 

tAH,   I.  P«  A.  DA^er,  Evgcboim, 

1tf?«kb,    ▼.  B^bbiftdtT,   S.  A.  €r. 

S«hmidl,     yttÜLdoM,     T.  B.  ▼. 

Wimpfe*. 


*  (^^ndrupf  a.  FükaaB :  Ew  1 
Quickbora^    Hamcb.    Pisaebarg: 

Ladewig» 

Msntuiu,  Grafidi«:    a.  Barttalrdf, 

Ehtubm-n«  HSf&ArlurclKa,  Ra^ 

IMti  ScbloM. 
fiantuutf   ScMoi*:    EL  F.  t.  E|r- 

gen,     If.  Tb.  C<  Hmm.    A.  A 

F.  Henaibgs,  RmIl 
Ratzeburg  ^     Hngtlb  I^artteslMir: 

F«ra(«l-,    Mäifcby    ^otiagcl,    iL 

D.  VTalttf* 
Keinbek,  Amt:  OfndoHl 
Reinfildy    Ffetiketi:     A.  F.  Bale- 

raann,,  Z.  Hataefmaan. 
UMhgin ,     H^ttacb.    Plaocbetg: 

F.  L.  Scbroder. 

^Bemptiny  fai  MeeUefib.:  ▼.  Baba. 
RehJsbärg,    jtütt:    Keflktgfaflaea, 
■    WöfeoK. 
Behd.ibutg,   StiidCt  L.  Brodrrtea, 

1.'  L.    C^fTIften,    GmcB,    Kalin, 

Ktllittel,  B,  Relnrer. 
^Ktn^tfelä,     Fdrsttedu     Lobeck: 

Btkara. 
Ries,  A.  Apraradc:  H.  Qt^ancr. 
^Rinteln:  Wofft-atb. 
"RoeakildefUSttUtk^z  Cp.8dmlic 
^R 011*1:  A.  I.  Carat^s,  262ga. 
Roaenhof,  G.  Dt«  Oldeobm^:  P. 

▼.  Sievers, 
•floj/oc*.-  O.  Q.  T^ytbaen. 
'Satrupt  A.  G^ttorf :  L.  Brodcne«, 

A.  Veni. 
Schlumirsdorf,  L  G.  Be^ddrf:  C 

G,  Krumbbaar. 

Srhle^wig^   Stadt;  I.  L  B«&dixeft, 
Boock,   Brtiyn,   ÜetlAen,   F.  L. 

*  v;  Eggers,    H.  P.   C  Eamai^b, 

LFrancke,    t.  Gdaad,    D«  K. 
dsen,  V.  Hedemano,  Heg«]il^, 

Hilbrecbt,  L  C  Jürgrasen,  Ksilip- 

iiJlvener,  I.  Cp.  Lau,  Liebt,  Oje, 

»^clilvolhnann,    Stelenti,     A.  W. 

S.  V.  Siaffeldt,  r.  ibor  StraUn  i., 

SUadicani,  B.  F.  Ziock. 
Sch6nberg,  Probst.  PreeU:    L  G. 

Schmidt. 
Schonberßy     Hrigtb.    Laurobur; 

H.  C.  Bornemattd. 
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Schtvarz^nbeekf     HrsgUu    Lauen-* 
barg:  Compe. 

^Sehmtrin:  KlMkiftütin. 
Schwenshyt^    6.  Dt.    Ang«Ul   i«: 

Bechtiedt,  Bi»cb<rff,  iTflnen« 
Scht^^ng,     A.  Htumn:     1  A« 

Segeberg,  Amt,  i.  Bornh6ft,  Kai-' 

Unkir«han#  •  <• 

Süf^b^g,     Stade:    Grate,   Gra¥c, 

*S€gerslep^    Stift  Aalbürg:    W^^ 

steuholiz. 
SiePüUUdtj  A.  FleDsb. :  E«  OhIzcii« 
Siiörbei,  A.  Hadcrdeben :  P«Giil- 

ffli 
^SlagiiUg,  M.  Seeland:  Zahle. 
Sonderburg y    Amt,    ••  6r«aolitr, 

Nübel,  uldmip. 
Sonderburg,   Stadt :    G«  H»  Biw- 

chardt,     Larsefi,    F.  N*  M.  Ma- 

cbaelU,  Votbmaim. 
^SöndermühUn^    in    Westphalcnt 

F.  L.  zu  Stolberg« 
Stap^lhoim,  Ldaebaik,   ••  Bergen* 

botfeo,  Sfideraupel. 
^Sfauanger^    in    Ndrwegen :    B« 

Fanget. 
Sieihburg,  •  Amt^     i.    Brockdor^ 

Su  Margaretben,  Neuenbrok,  Su- 
*     deran,  We^ekfleth. 
^Stuttgart:  A-  C.  BVnaa. 
SUäerau,  A;  Steinborg:  Soborer* 
Süder ditHnmrech^n,   §.  Kronprito- 

zenkoog,'    Marne,    Meldorf,    St. 

MichaeUtdonn ,      SuderbatUtedt^' 

Wöhrden.    ' 
SUderhatttiedt  y     in    S.    Ditbm.3 

■  BoTo^ert 
Süderstäp^    Ldscb.  Stapelbotm: 

Lafreoi,    I.  A.  Les»er,    W.  H. 

Lesaer,  E.  Weinmann* 
Suaety  A*  ^breniboek:   Martini. 
*Spendborg,   a«  Föhnen:   Ewald« 
Sylt,  Bk'Morsnm,  Tionura. 
Teüingeiedi,    in  N;  Ditbm.:    E. 

F.  Clisen. 
Te/enbülL,  Ldabb.  Eiden  U:    Kru- 

cbenberg. 
Thyretrup,    A,   Haitersleben :     C 

t>.  L.  Forckhainmer. 
*Tikiöb,  a.  Seehnd:   C.  Fangel. 


TinMtrtA^Hk^'MtfU^l,  Jakobaen. 
Toni^iDg,    JUUcU,   Eidersc:     Bra- 
reits/    I.  I.  Janssen,     I.  Jebens, 

Tönd^/^  ^mc,'$.  BuMef»p»  Eo« 

'aiedc,4li«bmh  '       ^  <        . 

T&ndermi    SiAdt:    Gi  W.  ^.£9- 

g«n^>  U  L.  Forebbaiiimer,  GwBi. 

Mi»,  Hiniaaen,  Kfkiloitff,  F«Prabl^ 

R«pMld,  G.  I.  Scbinfid^ 
2*/w««yMla/|  ^nübfliaa:    CD«'«« 

TrktuUy    Amt,     a.  AltitklM^ 

Trhiao  Amth. 
Trinm»,  Kirebort*  CeHarhiB»        / 
Uetersen,  Flecken:   G.  W«  Alera, 

lt4Uk,  Hoepfnor.  ^  ./^ 

Uldetmj^  A.  Sonderbvii^ : .  Bl»  G* 

Cb^kmtZr  -  •      *.^ 

Vl9nis,4L^  Gottorf:  D«  Botaen,  L 

I.  Claaen. 
fFalMüll,   A.  Fleasbnrg;  HUdei- 

lirandt. 
W^nMleck:  F.  B.  Alben, .  v^  JnäCi« 
fFttmitw^  A.  Aptttudei  Bcmtlk. 
fyedäingeUdty  4n  N.  Ditbni«:  X. 

L.  ShnmidL 
Wedel,  Hrrscb.  Ptnneberg:  LAc§« 
•     Bendtxen,  G.  F«  Wichroniiti« 
^•PTeimaP:  O.  K.  CkristianL        '. 
/Sre//l>t^«6tf/re/,KHanibui%;  FHfr- 

dricb  Karl  Ludwig.     .  . 
ytennemannBit^i^öhi  itf  V^I]|itbitKi.: 

P.  Mobr. 
fF'&slingburenj     in    Hi    Ditbilu^ 

Rhina,  Volkraar. 
^fFetxiar:  G.  G.  Baleinann» 
f^eueUßethy  A.  Steinburg:  L  C 

Knickbein.  t. 

^PP^iborgy     in  Jüdfend :    L.  H»  ir. 

SchaiiAibnrg. 
WiUterx    V.  Midiaelaen,    r.  -Seft- 

*  gespeik,  D.  Yofs. 
JVvndebye,  G.  b.  Eekemförde :  €• 

zu  Stolberg. 
*ßFismtir,  in  M<cklenb.*^chwevn : 
T.  Demath. 

•  WltLwortK,  Ldscb«  Eiderstedi  ;  F. 

W.  DSeck. 
ffoh^den,  m  S«  DItbnu :  WaeadL. 
*^olfeHhüttel'.  Trapp. 
H^onsbeky     A*   Haderaloben  :    v. 

Briucken. 
^Zerbett  Weiater. 
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AbrahjUDS  i« 
AbniiMM6a  !•  760. 
Ackcrmaom  3«  700. 
Afitin«  5*  760* 
Aduak  5. 
:r»  Adelcr  5.  760. 
Adler,  G.  C  3.  760. 
Adkr,  O.LSU4.  76t, 
Adler,  l.Cp«G.  6.761, 
Adler,  LG.  CV  761. 
Afigene  6.  761* 
T.  Ahleftkk,  C  S.  L. 

W*  6«-76i* 
T.  Alllefeld^   F.  K*  C. 

.  vu;  8.  76a« 

T«  Ahlefeldt-JUurwi;. 

'  7*9*       • 

Ahlmami,  H«  8. 

•Alünieinii  L'&a.g*  ' 

Ahreni  9. 

Aljrt-d«s  9» 

Alben,  F.  B.  9. 

Alben,  M.  K.  A.  7I9. 

Albrecbt,  U.  60.9. 76a. 

Albi^bt,   L  F.  £.  9* 
7^  866. 

Albrecbt,  S.  l4.  763. 

Alen,  C  W.  iS.  765. 

Alen,  Vf.  L-  lÄ.  7^3. 

AWn,  T^  C  i5.  764« 

Altenboff  ]6. 

Altböffir  16.  764.  , 

d^Alion  730. 

Amberg,  HdVr.  720. 
.Ainl>erg,  Uor.  16. 

Ainbrovius  17.  764*    . 
.Aodenen  17.  7t>4.    . 

Andreten,A.  P.  17. 764« 
-Andreteir,  C.  i8. 

Andresen,  I«c.  721. 
.Andresen,  loh»  i8« 

Apel  19.  764. 

Appeortetder  ao.  764. 

T.  Archenholix  721. 

Areadt,  H.  H.  W.  so. 

Arendt,  M.F.  21.  764. 
.  AiMitö-BiiTcbanli  724. 

A«miu  25. 
.AsmnMe^  B.  23.  766. 

Asmiuften,  I.  724. 

Asftcbenfeldt  24.t765.    > 

Alfter  25.  765. 

d*Anben  üb,  765. 

Angusteuburg  26. 

Bacli  2G.  766. 

Baden,  G.  L.  a6.  766. 


Juden,  T.  3o.  765. 

T.Beggeten,  A.H.725. 

Batgeeeu,  I.  h  ■  Sa.  766, 

B«liii»eo,.C.A.32.  769. 

BafaMen,  Kefi  3^  769. 

BdeBMim,  A.  F.  55. 760. 

BideoMiin,  G«  G.  726, 

Beirmaan,   G.  L,  7a6. 

BiOler  55.  769. 

Berbek  33. 

Buibed  54.  769» 

Batfiim,  I.  K.  34. 

Bargnm.  L.  K«  L  34. 

BerguiB,  L.  £U  iL  34. 

Bartel  34 

Bartels  726. 

,T.  Baiidi8»iD,.HK*  A«  C*. 
55.  769. 

T.  Baud'M^in,  Yf^  1^:.  H. 
55.  769. 

Batmaoti.  35* 

Bay  3ö.  7^9» 

Becbaiedt  55. 

Beekeiv  I.  H.  36»  76^ 

Becker,  |.  I.  36: 

Bceck,  36.  7.70, 

Been  36.* 

Beer  725.  • 

Bebo  36. 

Bebre  3<^ 

Bebrcas  37.  770. 

BehrmaiMi  37^  770. 

Beodixen,  L  39.  770. 

Bendixeif,  K  Ae$.  4k  1. 

Benicken  726. 

de  BeazoB  4i. 

T.  d«  Berg  42. 

T.  Berger  42.  770. 

Berghafer  45.  770* 

Berkban  726. 

Beriin  45.  770. 

Bemih  45. 

Berteis,  S,  H.  44.  770. 

Bettelt,  1.  D.  44. 

Beuao  44*  77>* 

Bevers  45.  771. 

Bidoiil»Gi  45. 

Biel  45.  771. 

Bielefeld  46. 

B'ielfekl  46.  771. 

T.  Bielkc  47. 

Biernalzky  47,  771. 

BiDge  47, 

Bioser,  A.'-4n.  77r. 

V.  Biu/rr,  L.l.  5o.  77 1. 
'  Biöm  5o. 


BiörnseB,  lac  F.Si« 
Bioroaea,  loh«  Su  772. 
Biicbol'  5u 
Blatt  5i. 

Bleek,  F.  5i.  773. 
Ble<4,  L  a  6u 
Btetbtreu  736. 
Bloch  5a.  77a* 
Block,  A.  S.  54.  772. 
Block,  P.  ü,  54. 
Blob»  54» 
Blom  54. 

».  Bläcber  55»  Tn. 
Blubme  55. 
Boden  55.  865. 
Boe  56»  77a- 
Bübiu  56. 
T.  Böhme  726« 
Boneck  56.  772, 
.9^DUftteui  737. 
Börui,  U.  N.  56. 
Börm,  X.  F.  67,  77a.- 
B.oey  737. 
Boie,  F.  57.  772. 
ßoie,  H.  57.  773. 
Boie,.fi.  C  58,  775. 
BoUen,  N.  58.  773. 
Boisen,  P.  O.  58.  778. 
Boltea,Ioaclft,F.  Sg.  773» 
Bohen,  L  H.   59.  775. 
Bolten,  I.  60. 
Bollen,  L  A.  6o»  773» 
Bong  60,  774. 
Bonpichaen  ßt* 
Boock,  61.  774. 
Booysen  737* 
Borchert  63.  774.  866. 
Boraemann^   H.  E.  62. 
Bomenano,  LF.C  63. 

774. 
BonihoU  63.  77S>. 
Bojfsen,  Ad.  1.  63. 
Boy^en,  Andr.  63. 
Boysen,  A  ndr.  1. 65. 776, 
Boyaeu,  D.  64.  775, 
Boyseo,  lac  727, 
Boyaeo,  Jap.  64.  775. 
Boyten,  LG.  A.  66. 
BramdU,  C.  A.  66^    . 
Biandia,  L  D.  67.  775. 
Brandia,  K.  6^  776. 
Brarens  69.  775. 
BrauDciser  69.  775» 
Bre«1iDg  70.  775. 
Bredow  70.  775. 
Bremer  74. 
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Ilin]|dMii=  741  y'77,-  . 
BriDkmaim,  A,  C,    74. 
Brinkmana,  Ii.R.74.777, 
Brinknuinn>  I.  L  76. 
BrockdorH;  C.  F,  76, 
T.BrockdoriT,  C.L,  77« 

777« 
T.  Brockdorff,  G.  H.  I. 

77«  777- 
T.  ßrockclorff,  C.  U.H* 

g7«  777- 
rockdorir,  L.  A.  78. 

V.  Brocket  727.  ' 

9rückelmaim   78.   778(1 
Brodeneo,  K.  W.  7^ 

778. 
Brodcisen,  L,  78.  778. 
BroderscDy  H.  78.  778. 
Brödersen  728. 
ir.  Brombsen  79,  778« 
Bmhaa  79*  77Ö. 
Bnmfty  F.  B.  8o« 
Brua»,  P,  L  80.  77a 
Bnnii.728« 
BrornBa« 
T«  Bttchwald  728* 
T.  Bolow,  G«  H.  728.^ 
T.  Bulow,  L  B.  G.  728» 
Bürger,  B«  728. 
Bürger,  F.  83. 
Bnhinann  82»  778«      ' 
Barcfaardi,  C.  A.  83.778. 
Burchardi,  G.  G.84.779. 
Burchardi,  G.  U.  85. 
Burcbardi^H.  A.85, 779. 
Bnrdorf  86.  779« 
BurmMter  729. 
Bii8€h,A.K.F.  85. 
Bi»ch,PX.  86.779, 
BuMaos  86. 
Buienichön  86.  779. 
Callisen,  A.  IL  P.  87. 
Calliien,  C.  87«  779*  • 
Calluen,  CP.  88.7794 
GaUisen,  H.  92.  779. 
CallUen,  L  F.  L.  92. 
Calliseo,  L  L^  93.  780. 
Gapito  94. 

Carl  zu  Hesaeo  94. 780. 
.Carsteof,  A*  L  94.  780. 
Carstena^  Hi.,.g5.  780. 
.Garstena,  H.  729. 
Garstena,  H.  G.  q5. 
Garstena,  K.  F.  96. 780. 
Gantena,  P.  B..7^ 
Garatcnaen  97.  780« 
Gartheoaer  97. 
Caipeii«%  li.Q» .97, . / 


Caajiwraeii  •  ,  97« 
Gaatagne  73o. 
de  Gaatro  97. 
CalieuhiianI  97.  780. 
GelUrina  98.  781» 
GhemqiU,  H.  98. 
Glieinnitz^M.G.  99«78i. 
GhrUten8eQ,K.A.U«  7Jo. 
jCürUienseii,  Kap^IX  99» 

781.  865. 
GLriaüaui,  Gp.  L  R,>  99'. 
.    781. 
Gliriatiaiu,.  L  W.    loi. 

78U 
Ghriaüani,  Kq.  i  oi.  78 1* 
Ghriatiani,  0»Kiir.  10:^ 
CliTisiiaaJ,  W.  B*  loa« 

781.   ^ 
Clar  102. 
Glaseoy  E.  F,  102« 
Glasen,  1.  F.  io3.  781. 
Glasen,  I.  i.  xtß, 
Glaaen,  W.G.  io3«  781« 
Glaudiua,  G.  B.  loj. 
Glandina,  M.  io3.  781« 
.Glmia  i<>5. 

GUttsen,  G.  io5.  782. 
GlaoseB,  F..W.E.  73o. 
Gbrnaen,  Ha.  io5.  78a. 
Glausen,Hs.G.  io5.782« 
Glausen,  H.  Gw  106.  . 
Oaiueb,  I.  G.  G.  106. 
Qausen,.  K.  F.  io€l 
Clansen,  Lor.  730, 
GhiUen-SchnU  730*  : 
Glaaaaen,  Ha.  )o(5. 
GlansaenyH.  F.  G.  10& 
Gnntsen  107.  782. 
T.  Goeb,  G.  F.  G.  107. 
Goch.  G.  L  G.  108« 
.Cohen  109.  783« . 
T.  Goldita  109«  783% 
.Compe  73i. 
Gonabmch  731j   v 
Goojunanna  iio,  783» 
.Gormla  110. 
Cramer,A^'W;  iio.783. 
Gramer,  K.F.  11x783. 
Grose  11 4.  784^ 
Dahl  ii4. 

Bahlnuna  ii4.  ^85«  . 
T,  Daldorf  ii6. 
Danioan  731.       ^ 
Danielaen  ii6»  785* 
Daimemann  116.^ 
DanwaHer  731.. 
JhmunaDa  ia7.  785« 
Dan.  LH.G.  1 1.7.  785. 


Deeker;  I«  n8«t  .; 
Deckmann  119.  785. 
BesmngeQii  lao«  .* 
Dcmuth  120. 
V.  DematU  |20.>  ./ 
Detlefacn  lao..  786..  ,- 
JDieck,  F.  A«  lüo.  786^ 
Dieck,  F.  W.. 785,  ... 
Dieckmann  J2|.  .1 

Diedrichsen .  jal.  785l 
Diedrichaeii  laa«  t 
Djiekmann  (122.  785.  '- 
Dircks  X23.  „  i 

Diercks  laS^  786»  .  : 
JDiezel  124,  u    .   .^ 

Dirckseu.  124.  i 

Dithmar  73^.  , 

BittjiiDuin  73l.  : 

DöHer,I.F.A«ia4.78a 
Dörfer,,  Xhr^  126.  786. 
V,  Döring  126.  786.    . 
Dörscber  126. 
Dohm,  H.  126.  786W 
DohrB,^.  137. 
Domeier  1^7»  865. 
Dose,  C  D.  73a^- 
Dose,.  G.  C>  127. 
Drisocke  ia8.  786« 
Dreesen  128» 
Dreyer  128,  788» 
Dftl^iiog  73a.  : 

Dübruen,  F.  A«.  732. 
Duhtaaen,  H.  G*    laQ» 

788. 
Dummler  lag»  r 

T.  DuTtf   129.   788» 

JBberbttd  i3i.  .      .   i 

Ebgen  732. 
Ebio  i3i.  789« 
Bokard  ]3i.  780. 
JEekermwm,  A.  H.  i3|. 
£ckermann,    L  Cp.  B« 

£ckeniiaitB,K.  Tb.  43$^ 

.      789.865.      r  ; 

Eckermann,  N.G^G.i34. 
Eckhardt  i3^h  789«    i 
£kboff;G.DJ?.  134.789. 
Eckboff;  I,  W.M.  135. 
Eckloa  733,  . 
Eckstein,  I.  F.  135.789^ 
Eckstein,  Dr.  733. 
.Edutorff  i35. 
Edle&en  135..789. 
T.  Eelking  i35.  789.  ( 
Egestprff  l5,6,.  789.  ,  ( 
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Wamok  683. 
TAWamate^  CK.A.W. 

682.863. 
T.Wanutadty  F,  A.  G. 

682. 
T.Warastedc,  K«  L.  G^ 

683. 
Weber,  F.  663. 
Weber,  G.fi.  684.863. 
T.Weber,K.M.685.8& 
Wecker  687. 
Wedel    687^663.^66. 
Wegeiier688. 
Weboer  688. 
Weinnuran,  B.  688. 
Weiamann,  O.  688. 
W«kaev688. 
Wecker  689. 
Weller  689. 
Weodell  .690. 
Weaacl69a. 
WeMely,  £.  69a.  863. 
Weaselj,  H.  693. 
Weateukokx  695. 
We0q^.693. 
Wectpbaleii  693.  863. 
Wiekinaira,  Gw  F.  «93. 
Wiebmano,lfjSA  693. 
T.  WIckede  693. 
Widerboldt  6a3w 
Wledemaim   693.  863. 
Wtediger  696. 
Wieding  696. 
•Wlegnanii  696.  863. 
Wigger.  698. 
Wilder  6^ 
WHabagen  698.- 
WUken  766.    . 
Wilkena  698. 
v;Wtmpleo>  K.  W.  A; 

69a 
Y.  Wimpfitt,    T.'  B.  P. 

699. 
Winfried- 699. 
WH»  F.  h  699. 
Witt,  L  G.  701;' 
•Witt,  M.  G.  "Hwt, 
Will.  I.  Til.  F.  759.  ' 
WitMiöflit  ^oa. 
WittmaiJk  7o3: 
V.  Witseodoitf}    A.  F. 

7o3« 
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T.Wittenclorff,P.A.W* 
.  703. 
•T.  Wiuleb«)!  7oß« 
VT (üdidLo. yud.   •  -f 
Woldemar  fo/^k*      .   .: 
WoM;  Hs..E.  .)o4.    i 
WoM;  IL  7^. 
l^ol^  W.L  705.  8ß5. 
Welfi^  F^  K,  706.864. 


Wc4ir,-i.  707--    >/ 

Wolff;  O.  L.  B.  7074 

^W^teia  710.  864w 
.in  Wiisbttrg>  711^ 

Wäült«V  N..G.'7i3.,.. 
ynibrtur  7».  864«. 
:  ^idunii  71&- 


t  Zahle  714;  . 

ZehSnar  71S.  j     . 
:  'Ziegler  71 5» 
ZiDckt  B.  E.  716« 
Ziofik,  .£U  O.  K«  7i6* 
Zoega  716. 
Zuilielle  718. 
Zur  MüUeB  7180    .  . 


Zu  ^erheuim^  •  Dnhkßhher  •  in  4ek  Naektrü§en*. 


..II 


Befr*  719  Z.1  3-T^-«.'  M  Lanpmi^  lie*  iMOrpig,  '^ag*-7i9  Z..iO:'tw  n« 
lUniTti^tlitr  h  UnWeriltileB^  'P«9*  7'9  ^9  ▼•  «^  f*  letztere  Lletsten. 
P*f»  719  Z.  6  T.  «^  £.  ReatMtt  L  ßmtmtxM.  'p»g.  720  Z«  i;  t.  o*  /• 
Hnfeland  L  HltfslMiili.    pä^l  j^^-  Z.  ö  r* :  oM'.  Aoeniitsuie  1. . AneumnU* 

Egr.  720'  Zl  4  Ti  <b  C>  6^  1.  a68.  pag«  720  Z«  5  t.  o.  f.  Mloitoders  1. 
ttaiideA.  '  p*g.  790 -Z.  7  V.'O«  f^  •  SjilTatioik-  ].  SeliTation*  pag«  7ao 
Z.  iS  T.  iK  &  3  I.  4.  pegv  7a«  Zi  B  ▼.  «w  X  51.  4v'  pag.  Tai  :Z..5 
tI  «•  i«  TL  Gto  .pag.'Tai*  Z«>4*-r(  «;  i:  Stepha  1.  Stepfa^  'P«r«7^^  «^«^ 
T«  v.*  H'BMi^raL  Pmtct««    pag^^aö  Z«  17  t.  ow  £  Vl^pilea  1..  Koppe». 

d.  736'  Z.  6  ▼•'^u.  t  4aeelbcs  >  1.  ^däaelWt.'  -  pagv  717  Z^  ai  n  o.  C 
^Ufio^.  pag»7S3  Zb^i7  V.  9.  fi  L.  In  t' CK  pag..t7KZ.j5 
T*  o»'  £..  dat.  !•  deni.     pag.  736  Z«  i4<*fr  o.  >f. 'S<^hocl«a  L  Sophoeüa« 

^p«g.  735  %^<i%  T.  o..£  Scinnflget  1.  SdunooL-  pag.  "736  Z*  a  T,.a«tf. 
Chriatihm  LChriaütev  |>ag»-73&Z.  16  T.  uTU'^  1»  F.  .:pag.  739  Z.  i3 
ir^-m  ß  Die  I»  Dav^^  pag*  ■  739- 'Z;.  lä  ▼.  «.  #• -Cad  1.  KarL  ^ag.  740 
Z*  i5  T»  «;  £.  i46»  L  1479.  u.  püg.  74i  Z.  io  y.u«  £  i455  1.  a470, 
atreiflhe  die  Klafamev. '  p1ig,f743'Zb  avtv'II^  &  £«ipid|^  il«  a  Lapide^ 
pag.  749  Z.  i'T.u.  e  1367  1.  i36a  peg4  744  ^  i4  ¥«  o^  £  adpintto 
I.  adjuacta.  pag.  74^  Z.  1  iy.'u.  tXMk^  KaH«  -p^..  746^  Z.  3  t.  o. 
t  eactnnoö  L  auotonuio.  '^paj^  748  Z.  |4  ^«^  ^  Sepcimen  L  Spccimen« 
pag.  740  Z.  3  Y.  u.  fit  9öy  1.  foi.  pag.  .7S3  Z.  17  ▼.  o.  iiach.to,aetse 
glücidtch«  pw»  7M  ■  Z.  •  9  T.  ii..  f.  ^elopoiies^  U '  Pelopoanca.:  pag.  ^63 
Z,  10  V.  «.  £  Dütogea '  L  Duntgffs.  pag.  768  Z.  5  t.  u..  f.  damma.:!. 
dummL  pag.  764  Z«  3  t.  q.  ft  Füttn^M  li  JPuUers,^  j»eg.  760  Z.^8 
T.  <K-  £;  3iibUabiii  LJabil^niB*    pag.  765i  Z^  19  ▼•  n..  f.reoiji  1.  Pliil%. 

•  pag«  767  Zj  i4  ▼.V04  1;  Lo^de»  L  Lahde»  -^ag.  7G7  Z.  .a3  •  V.  .0»  {(• 
l^atheon  1.  9«ndkMn^   ptg.  76g:  Z.  25.V.o*.t  AnladniBt^  Iv ^nledping. 

-pag..  7^  -Z..8TY*  ow  f.  W090II  k  wann«  pagw  770  Z.  7  x^uii.  £  Hena- 
derf  1.  lleoshof.  ptg.'77a  Z.  i>i  tw  n*  £  Gemoff  L  Gieaiofte.  .  peg.  77a 
Z.  6  T.u;  f.  Böe  K  Boö.    pg.773^Z*  7  v^Ow.  £-1820. 1..1  Saft:    i«g*t7P 

'Z.  16  Y.  ii.  )£  S.i)«  H»  'P*k'773  Z.'i^  T.  «.  £  ^iwM/t  L  X?i<8ci4i7s« 
P*9*  773  Z*  a  ^*  ^  £.£ckfiort  !•  Eekliafdt.  >  pig.  '^  Z.  i«  ^^'Ob)£ 

^  Falcks  If •  k  N*  Falck«.  ,  pag.  776  Hier  ist  obeo  10  der  Sliiteiuahl  hw 
799  immer  iwig  600  ^fur  700  g#aettt,'80  wie^^.  8^.»- 81 4  immer  7Ö0 
für  800.  peg.  777  Z«.  16  T*  o.  £/Baoekd9rf  1.  Brodidorl^  P*P«  777 
2:.  7  n,  5  V.  n«  gl^falls.    pagv  778  Z-^S  w.^  £  yarmnrr  LxTliTTxar, 

rg.  779  Z«:  1«  T.'O.inach  p.  aeua  3^  pag.  JJf  Z..]3v  y.  o«  £  Gloc^u 
GlaucluL  pag.  779  Z.  4.  t.  u.  £  Grotmanp 
Z.  4  T.  o.  £  Gttlv  L  Goulo.  pag.  781  Z.  iS  v, 
pag.  781  Z.  4  ▼.  II.  nach  ao2  aetxe:  Clasen  (W.  C.)  am  Ende, 
pag.  ^^^2  Z.  2  T.  o.  £  Manliieifoi»^i;^Matihisson.  pag.  782  Z.  7  r.  o. 
£  Niedersachen  1.  I^iedertachaen.  pag.  782  Z.  i3  t.  o.  £  2  L  3» 
>ag.  783  Z.  2  V.  IL  £  (Kdrtea  1.  (Körtea).  pag.  784  2^  9  t.  u.  £  Ju- 
'ilaorn  I.  Jnbileum.    pi^.  786    Z.  3  t.  o.  £  Sertorint  h  Sartoriot. 


Grotmanp  1.  GroUnann.   .pag.f,78o 
£   (C.)  1.  (Kd.). 
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^  Zu  vBtiüimätfnH»  2>mdtfidUu  im.  ti^m  MmcJUrSg^n. 

Pag.  786  Z.  18  ▼».«•  uch  wig  tdw:  •"  ]>i|^  76|.  Z»  ^  «.  to«.  IMk  & 
Lücke  dttrch  6ii*iH>  jm^w-  7^-  Z*  18  «•  «•  lur  Jubiläum  Cct  Jobt- 
leunu  paff.  79^  X.  18  ▼•  lu  C  fiipeai«.  L.  Gieatea.  .  fm^^^TgS^  Z.  9  ■• 
10  ▼.  o.  4»  iuMUmm  L  Jnbilwm  pag;.  'fmfi  Z.  3  ▼.  lu.  sack  Ae  actie 
ein  PuHMutt*  pi^.  798  Z«  1  T.  o*  £  Ladeivig  L  LndeiM^  pag.  799 
£^  1»  V«  O.P  f.  C  I.  K.  fügw  79a  Z«i7lT4  0.C&.kL.  pag.  <M 
'^iZ.-aa.Sfto.C  Yoa  Maiim  L  Oie 


Z.  a4  Y.  ow  C  »  Ib.  alL  pag.  8«o 
MadacQ.  p«g«  80»  Z.  8  t..«.  t  Cataliiipii  L  Cüaetrapha.  pag.  8l5 
Z.  i^«V  «^Mdk  t8^  alnicb«  dat.);  |i«g..d»S.Z^  19  r.  a«  uaASt^ 
aetoe  you«  pag.  806  Z.  5  ▼•  o.  t  Schiiiitcrio  L  Schmittcrlo.  pag.  806 
Z.  9  Y.o.  f.  GoiCT.  L  Guau  p^.  809  Z.  &-T>flb  t  CatalM  L  Kaulog. 
pag.  809  Z.  18  T.  «.  t  Wörter  L  Worte,  pag.  a  ▼•  iu  t  Petsink  L 
Petinick.  pag.  810  Z.  5  T.  «•  t  391  L  aaa.  pag.  811  Z.  6  t.  •.  nacb 
Hambarg>  iininl  i  Mb  fmmuxt  m*Jt  Mihi  twMMMb  pM>  811  Z.  16 
Y.  o.  f.  Joban  L  Jobaim.  pi^«  811  Z.  aa  t.  o.  f.  Hodnra&er  L  Hodt- 
•wiidnr.  pag.  81a  Z.  17  ^  A.  t  Itrabaw  t  Mobatik  p«g.  8t8  Z*  7 
r.AuL  ij^ä  L  1793.    pag.  8*9  ^  >fi  ▼-  «i  ^  G»»!tiiwaMt  L  Gi»8er- 


pail-Bi^Z^id-Y.  «i  VtekGaMiPMiMteB  «isKoriMM.    pi«.tt»i 
F,  a.  atriiaifce  ditt   J 


Z..4  Y.  a.  atiMifce  da»   KJarewur  Ui«  Worte 

daü»  kmmr  Jteiftbe  ei«  Koidqmu  pi««  8>s  Z^  i(^  Yk  ik  CTHironjiMi 
I.  HiMFoiijMHM»  pog.  8m  Z.  17  Y.,  iu  1:  C  L  K.  füg.  a>3  Z.  »«  «•  8 
Y.  «.  Dtc  b^r  dem  Dr.  Xmkml  b«%«kgteia  Scbi:ilbe%  walckea  cm  Ycr- 
•aiie«  dca  Setun  kt».  gibimi  den  vorbeigiabiaJt»  L.  JS^Ur;  p»^8a6 
&,  6  Y.  Q.  i  71  aelae  17L  pa|^  827  Z.  »^  iMu.  C  llbar  L  üelwr. 
pag^  837  Z.  AI  r.  Ok  micK  {jl8o3  ae»t  >  pag.  828  Z»  16  tw  »  &Qml- 
MaamLQmttedbaitfnu  »ag^  8^  Z.  6  y.«*  CP^liiM4bc»lLMil»cMu 
pM.  8a9  Z.  i  «.  o.  C  r«4igirt  1«  tidiil^  pifb  89ft  t..6  v.  o.  C  Li- 
mmOrm  L  £i^JM«i.  pa9.8»Z*i6«.o.i;beaeLlii«.  pag.8i3 
Z.  ti  T.  *.  C  .&oiMftini  U  OoMUdlu  pa».  ^  2L  ta  ▼.  a.  &  Gm»- 
brödb  I.  Ooautoick.  p^g.  83»  &  S  y.  «<^T.  qMip  k  Gbe^  ^M^^ 
Z.  40  iK.  o.  f.  Hau  L  ikbtbnlimg.  pagr  834  iU  tk  «.  o«  nocb  Stbm^ 
damaat8»eaa>  pag.865  Z*  »  <^o.  1^  Edüiard  L  EdUwdb.  peg^aSS 
Z.  KO  Y.  m.  Back  Wndadbuu  atte«^    P«r*  dS7   Z^  a  y.  0.  li.  L  0. 


pag.  837  Z.  IL  it»  «•  1^  BetMri^Mten  L  afnattirAitfi^  pag»  SSa  Z.  18 
Yw  o.  £.  OiTaaM  L  O^pttm.  pag.  Mo  Z.  16  ▼..  o.  &  SpAla».  L  Spei- 
tevk  pog»  8W  Z.  «6  «;  «.  i  Fpibogwiacb«  1.  P^lhagoriicke.  pog.84o 
Z.5Y«ii.l88&ke8lk  pa»  te.Z.  i4  Y.U.X  SdO^pH  »*  ^■li^pi' 
pM.  0ft3  S^  iS  Yi.  «•  f^  tndMum  k  «allMat*!  «pdl  C  Xrtma  1.  &iim. 
pag.  844  &  i4  ir;  Ok  fi  «mmt  I.  MeiM^  pag.  8*4  2..  18  yw  a.  i 
BäeiibagnaL  Oabaabafa.  p«g^  8^  Z«  i6  tw  o.  fi.BigBBLBtaik 
pag.  i4S  Z.  if  Y..o«f  lAte  U  i83»^  p«m  845  Z«  1.^  T.  o«  &  ta& U 
m9i^  pagi  8^  X  j«  t.  a.  f.  BcgMadr  U  Apgeatodb.  pe|^  8^  Z.  a 
Y^  ik  H  AmtjuöUtem  h  jUatajidiMMm«  pa^-SSt  Z.  17  y.  a.  1  F.kS. 
pig«.  8^1  2t  II  «I. «  1  Waaa^  L  Hea»-.  m.  8S1  Z.  10^  yu  wC  Kla- 
ti9iim  I.  TSteahiiBi.  ftig.  84i  Z.  &  y^  v^.vm  Aaaaaafc  aaBa.6>  pag.a63 
Z..  »s  >r.  o.  i  Tlk^am.L  Tacami^  fig.  8b4  Z.  16 . y.  a.  i  JPaibeoi»  L 
Bambeam  pag:  867  Z.  4  ^  a..  £.  fiadijbom  i  Hüibanbaaaaa. 
pag.  a57Z.kaariObC.YwLtbk  pig.  869  2L  Hl  «..  «i  ^1.  LL. 
p»gi86aZ.  a  Y^«.f.Hiatfjf».UR«lls^    pag^^6aZwSY.«.£S.LF. 

r^  8(1  Z»  3  Yuaw^i.VkglaUk  Vbrgat..  m*d^<  &  at  v^o.  liTaBgv 
JV^od^.  pagk  86s  Z.1  Y/tutilgir  dM);  fa^  860  Z..4  ▼.  a.  f. 
fipcaaba  L  SfmtiMm^.  ptg.  865  Z..  l?  y.  a.  ./.;&«7aatbc  L  £a- 
ayifllbf.   . 
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